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Das Kreis Intelligenzblatt für den Ober = Dohau » Kreis erſcheint von 10 zu 10 Tagen 
am ıo'm, — und Zoten RR eines jeden Monats, 
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Die! äußern Wehbrben, melde dffentliche Bekanntmachungen zur Kufnapme in das Kreis⸗ 
Snitelligenpblare einferiden , haben diefe Termine zu beruckſi ichtigen, damit ihre korrekten, und lesbar 
abzuſchreibenden Juſerenda wenigſtens zwey Tage vor jenen Ausgabsterminen dahier eintreffen. 
Bey Verkaͤufen, und Terminsgegenſtaͤnden ſind die Termine nicht auf zu kurze Zeit zu beſtimmen, 
damit ſolche nicht bereits verfloſſen find, wenn das Blatt verſendet werden kann. Verfpätete 
Welanutmachungen wäflen, baber aurdgpelegt toerben, s 


Das Kreisinteligenzblatt mit den monatlichen — Conſpelten foflet jährlich 2 fl, 30 I 


Die Inferattondgebähren find in Parthiefadhen von der Linie 3 Er., im reinen Amtsſachen 
werden die Bekanntmachungen unentgeldlich aufgenommen. Jede Bekanntmachung erhält eine 
fortlaufende Zahl, die wieberhutten Velauutmachungen werben mit, a. b. und c. bezeichnet. 


Hierauf wird fid) in den Emten, und* Quitturigen bezogen, weil zum Beweiſe der Aufnahme 
keine einzelnen Blaͤtter abgegeben werden. 


Die Bezahlung fuͤr die beſtellten Eremplare geſchieht von den aͤußern Behr ängfiens 
binnen drey Monaten, von Privaten fogleich bey der Beftellung. 


— — it innen 


Augsburg dep Bten Sinner ıBaa, 


es —— | Die Redaction 


3 Bes Kreis: Jntelligenzblattes. 
4 - 
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Inteltigen; Blatt 


Bes Rypistick Borerifhen; 
Oberdonau— Kreiſes. 























Augsburg, N 1. * den 10‘ Jiner 1823, 
— — 
(1) | raſten der SORTE im Orte —— 
zu verwalten hat. 
Bekanntmachung Augsburg ben 31. Dayember Bar, 
mr Königliche Regierung. des Oberdonau- 
Die Berwaltung: des: Patrimomialgerihte Guteubers Kreifes. 
betreffend.) Kammer des Innern. 
Freiherr vom Gravenreuth. 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt Reifen, 
ur coll,. £.. Raifer.. 
des Königs. (m) 


Denrrechtsfundigen Magiſtratsrath Alois Bekaunt chun $ 

Bertele zu Kaufbenerm wurde nach erhals _ 

tener: Beflättigung: von: Seite der k. Kreis: Bee ———— 
flellen: die Verwaltung: des vom Hoͤrmann⸗ Dem Ealzvettauf nach dem Gewicht betreffend.) . 
(hen: Matrimonialgerichts IT. Klaffe Guten Im Namen Sein er Maı eft dt 
berg: übertragen,. welches; derfelbe excur-- 5 es Kön igs 

rendo: von Kaufbeuern unter: Abhaltung Nachdem angezeigt worden: iſt, zu‘ wel 
der gefeglichen — ohne Koſten und chem Mißbrauch der Be des Saljes 


* 


mittels bes Maaßes Anlaß gegeben har 
be; fo haben Se. k. Majeſtaͤt gemäß an 
her gelangter allechöchfter Eröffnung vom 
20. Dezember d. 3. zu befehlen geruht, 
„daß in Zukunft dasfelbe im Klei- 
nen wie im Großen nur mehr nach 
dem Gewichte verkauft werben 
folle” 

Sämmtlihe Polizey > Behoͤrden des 
Oberdonau; Kreiſes erhalten demnach den 
Auftrag, ohne Verzug für die Bekannt⸗ 


machung, und Vollziehung diefer allerhöchften 


Anordnung zu forgen. _ 
Augsburg den 31. Dezember 18. 


Königliche Regierung des Oberdonaus | 


Kreifes. 
Kammer des Innern, 
.. Freiherr von Gravenreuth. 
m Raifer.. 





coll. 2, Raifer. 
(I). 
Ber ann ma 
J An 
die k. Land⸗, und Herefchaftss Gerichte des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Stelung der Kommunal: Rednungen betreffend.) 


Im Namen Sein. Maseftät — 


des Koͤnigs. 
Auf die von mehreren k. Landgerichten 


Anher gemachte Anfrage: 06 jene Ruralge: 


welche fein "Gemeinde s Vermögen 
dog jhrliche Rechnung Isgen ſol⸗ 
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meinden, 


beſben 


len, oder nicht? wird hiedurch feſtgeſetzt, 

dag im dem: Falle, bei dem Nichtbe⸗ 

ſtande eines rentirenden Vermögens zu Der 
fung dersRommunal: Ausgaben freiwils 

lige Beytraͤge, oder Umlagen einge 

hoben werden, über die Einnahmen und 

Ausgaben allerdings Rechnung zu ftellen fey; 

wonach die, Gemeinde Verwaltungen anzu; 

weifen find. 

Augsburg den 31, Dezember aBaı, 


Koͤniglich Baieriſche Regiernng bes 


- Opberdonaufreifes; - 
Kammer des Innern. 
Sreiherr von Gravenreuth. 


v. Raifer. 
‚ coll. 2. Raifer. 


IV.) 


Befanntmahung. 
An 


Sämtliche k. Poltgeibehörden des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Gleiſch⸗ Satzes Berechnung betreffend.) 
Im Nomen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Da mehrere Behörden bey Einfendung 
der Vorlagen über die Fleiſch⸗Satzes⸗Berech⸗ 
nung keine amtlichen Antraͤge ſtellen, obgleich 
jeder, Polizepbehörde, ‚ biefe Verbindlichkeit 
uftagt: fo wird hiemit darauf aufmerkſam 
Mn damit fünftighin "bei Einfendung 


9 m————. — 


erwaͤhnter Berichte die Stellung beſtimmter 
Yuträge nicht ferner unterlaffen werde, 
Augsburg den 8. Jänner 1822, 
Königliche Regierung ded Oberdonaus 
Kreifed. 
Kammer des Innern. 
v.Link. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— 


(V.) 
Bekanntmachung. 
(Die Vfarrei Wagenbofen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
| Des Koͤnigs. 


Durch den Tod: des - Pfarrers 
Klement Pauli wurde die Pfarrei Wa— 
genhofen in dee Didzefe Augsburg, im 
Rural: Kapitel und Landgerichte Neuburg 
gelegen, erlediget. Sie enthält in ihrem 
Umkreiſe das Dorf Wagenhofen, bie 3 
Filialorte Sehenfand, Batern, 
DBallersdorf, und 4 Einddhöfe, in wei: 
chen Dıten 370 Familien wohnen. 

Dig Pfarrei kann ohne KHülfspriefter 
paftorirt werden. 

Die Schule ift im Pfarrdorfe ſelbſt. 

Die Gefammt : Einfünfte, welche aus 
dem Groß: und Kleinzehend, den Gülten, 
Zinfen, und dem Ertrage der Stollgefälle 
fliegen, betragen jährlich rein 877 fl. 47 fin; 
Die Ausgaben belaufen fich im Durchſchnitte 
aufssfl —— | 


et 
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Die Baulichkeiten liegen bem jedesma⸗ 
ligen Pfarrer ob. J 

Gegen den Jakob Bley iſt puncto De- 
cimationis ein Streit anhängig, ber bes 
reits zu Gunſten deſſelben in Ilter Inſtan; 
entſchieden worden iſt. 

Augsburg den 31. Dezember 1821, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern 
Freiherr von Sravenreuth. 

v. Raiſer. 

coll, L. Raiſer. 





(v1) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Schul: Drgel=und Mefnerbiens 
ſtes in Durad Ef. Landgerichts Kempten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſt aͤt 

des Königs. 

Der Schut-Orgel und Meßnerdienſi 
in Durach, k. Landgerichts Kempten, 
deſſen Ertraͤgniſſe zu 226 fl, beifäufig berech⸗ 
net werden iſt erlediget. 

Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denfelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Gefuche binnen 6 Wochen hier einzureihen. 

Augsburg den 8. Jänner ıBa2, 
Königliche Baieriſche MNegierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer der Innern. 
| v. Lin. 
v. Raifer. 
coll. Buckingham. 
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(vi) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul-Orgel-und Meßnerdien⸗ 
fies in Weinhaufen, k. Landgerihtd Kaufbenern 
betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
| Königs. 

Der Schul: Drgel : und Meßnerbienft 
in Weinhaufen, Landgerihts Kaufbeus 
ern, deffen Erträgniffe zu ı28 fl, beildufig 
berechnet werden iſt erledigt. 

Diejenigen Indivlduen, welche fih um 
denfelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Gefuhe binnen 6 Wochen bahier zu über: 
reihen, x 
Augsburg den 8. Jänner 1822. 
nie Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
vu Line 
v. Raifer. 
coll, Buckinghann. 





‚@VUL)) 
Befanntmahung. 


(Die — der Pfarrei. Katzwang im Landge- 
rihte Schwabach betreffend.) 


Im Namep Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Seniors und Pfar⸗ 
rers Bed iſt die Pfareet Kazwang im 
Dekanate Schwabach „ erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Stelle ift nach der 
revidirten, aber nicht. abgefchloffenen Faſſion 


—— nn 


von 1010 auf 6 afl, 43 Pr., nach der Faſ⸗ 
fon von 11807 hingegen auf)886 fl. 39 fr. 
berechnet. Die Bewerber haben ihre Bes 
foͤrderungsgeſuche binnen 4 Wochen dahier 
einzureichen, 
Ansea den a9. Deyember 1821. 
König. proteftantifches Confiftorium. 
v. Lug. 5 
Memminger. 


— — 


Dienftsund Kreis-⸗Notizzen 


Unterm 6. Jänner d. J. haben Seine 
k. Majeftät die erledigte I. Affefforsftelle 
bey dem Fandgerihte Kaufbeuern dem 
bisherigen II. Affeffor bei dem Landgerichte 
Oberguͤnzburg Friedrih Schneider, und 
die hiedurch erledige gewordene IE, Affeffors: 


ftelle bet dem Landgerichte Dbergüngburg 


dem bisherigen Funftionde bei dem Landge⸗ 
richte Kaufbenern Joh. Rep. v. Ott zw 
verleihen geruht. 





Zu: Augsburg ift für die Beſcha u⸗ 
ung der Weber: Arbeiten, melde 
durch die Fertigkeit „ und ſtets voranfchreis 
tende Ausbildung der fehr zahlreichen Webers 
Innungeinebefondere Berühmtheit behaupten, 
eine eigene Schau⸗Anſtal t errichtet, 
vielmehr nach dem Forderungen: der: Zeits 
und Gemwerbs: Verhältniffe, ermeuert, auch 
„die umftändlihe Anwetfung über 
die Bornahme der Rohgeſchau“ in 
denn Augsburgifchen Lokal⸗Intelligenzblatt, 
am: 19. Dezember v. J· bekannt gemacht, 


. 
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und an dieſem Tage in Vollzug geſetzt 
worden. 

Solche Anftalten erfcheinen gegenwärtig 
als fehr erwuͤnſcht, um den guten Ruf der 
Gewerbe, und die Vorzüge der 
Waare zu fihern. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 
2.) (Belanntmadung.) 


Mittwochs den 16. Sänner ıBaa wird won 
9 bis 12 Uhr Vormittags dad Anweſen des 
Erasmus Gfhofmann zu®@undertöhau: 
fen auf Andringen feiner Gläubiger in hieſi— 
ger Landgerichtö:Kanzley ganz oder Theilweiſe 
Öffentlich verfteigert werden. Daffelbe beſteht: 
1.) aus einem ganz gemauerten eing&digen Wohns 
baufe mit Platten gededt, fammt daran geban: 
ten Stallungen und Stadel unter einem Dach, 
zu 2/3 mit Platten und zu 3 mit Stroh ges 
deckt, umd einem hölzernen mit Platten gedefs 
ten Echweinftal, dann einem mit Obftbäumen 

bepflaugten Hausgarten, welche ſaͤmmtliche Rea⸗ 
litaͤten zum Graͤfl. von Leyden ſchen Patrimonials 
gerichte Rapperzell grundbar ſind; 

2.) Aus a8 Tagwerk 3 Dez. Feldern; 5 Tgw. 
15 Dez. Wieſen, und 9 Tgw. 83 Dez. Holz⸗ 
Bodens, welche ſaͤmmtliche Gruͤnde zum koͤnigl. 
NRentamt Aichach freyſtiftig find. 

Der ganze vorſtehende Gutskomplex iſt uͤbri— 
gend auf 1565 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Aichach den 15. Dezember 1821. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


* 





Girthſchafts⸗ Verſteigerung.) 
Das nachbeſchriebene Anweſen des Georg 
Vrdſchl, Wirths zu Hbrershaufen, wird 


nad dem Antrage feiner Gläubiger Freytags 
den 25. Jänner ı82a Vormittags von q bis 
a1 Uhr in hiefiger Landgerichts:Kanzley im 
ganzen, oder Theilweife öffentlich verfteigert 
werden, 

Dieſes Unwefen befteht: I.) in dem zum 
Patrimonialgerihte Weichs erbrechtigen Achtls- 
gute, auf welchem auch biöherdie Wirthtaferns 
gerechtigkeit ausgeübt worden; und zwar A.) au 
Gebäuden: 1.) in dem ganz gemauerten 
Wohn⸗oder Wirthöhnufe, welches mit Taſchen 
gebedt, und im guten Zuſtande iſt; 2.) indem 
gut conditionirten, vorne gemauerten, und 
hinten gezimmerten, mit einem Etrohdache vers 
fehenen Stadel, worunter fid) aud) die Vieh⸗ 
Stallung befindet; 3.) in dem ganz neu gebaus 
ten und gemauerten mit Taſchen eingededten 
Dferdftalle B.) an Gründen: a.)in — Tgw. 
53 Dez. Hofraum und Garten; — b.) in 7 
Tagwerk 8 Dez. Aeckern; c.) in — Tgw. 86 
Dez. MWiefen, I. In dem halben fogenannten 
Brandihof, welcher zum Ehnigl. Rentamte 
Aichach Freyftiftsweis grundbar ift, und wozu 
nachfolgende Gründe gehdren : a.) 92 Tagwerf 
Bo Dez. Ueder; b.) ı6 Tagw. Bo Dez. Wiefen; 
c.) 32 Tagw. 4 Dez. Holzboden. 

Sämmtlich vorftehende Mealitäten find auf 
6372 fl. gerichtlich eingeſchaͤzt. 
Kaufsluſtige werben hiezu mit dem Beyſatze 
eingeladen, daß die Hierorts unbekannten Gläus 
biger über Vermögen, amd Leumund ſich aus⸗ 
zuweifen haben. 


Aichach den a5. Dezember abai. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


I 
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3.) (Borlabung.) 

Sofeph Bergmann von Rieden, welder 
als Gemeiner beim F. b, 6. Nationals Feld ⸗Ba⸗ 
taillon in Frankreich im Jahre 1813 gefangen, 
und den ı5. Mai 1815 abgefchrieben wurde, 
oder feine allenfallfige rechtmäßige Deszendens 
ten werben andurdh aufgefordert, binnen 3 Mos 
naten ſich dabier zu melden, aufferbem fein Vers 
mögen von 62 fl. auf das angebrachte Gefuch 
an feine naͤchſten Verwandten gegen Caution 
ertradirt werben wird. 

Füffen den 24. Dezember 1821. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

v. Bd, Landrichter, 





4) (Befanntmadung.) 

Durch Verfegung des legten Frühmeß: Bene: 
fiziaten ift das Fruͤhmeß⸗Benefizium in 
Erledigung gekommen. 

Die Erträgniße deffelben find: 
a.) freie Wohnung in einem. befondern Haufe; 
b.) der Genuß von Erpäpfel Theilen; c.) an 
Fruͤchten aus Gilten: q Schäfl. — M;.8 Br. 
Kern;. 13 Schäfl, 3 Megen ı ıfa Bierl. Rogs 
gen; 10 Schäfl. ı Metzen 3/4 Vierl. Haber; 


"  d.) aus unftändigen Laudemien. im Durchſchnitte 


jaͤhrlich 4 fl. 30 Fri; e.) aus Fahrtagen 4 fl. 
53 Er. ; auffer welchen ber Benefiziat zu Feiner 


Applikation verbunden iſt; endlich £.) aus ans. 


dern kirchlichen Dienften 5 fl, 

Die Kalten find: 

a) an Familienftener 43 kr.z b.)zum Dekanat ı fl, 
Sr fr. in ganzem 2 fl. 34. kr. 

Die Verbindlichkeiten des Benefiziaten bes 
ſtehen darinn:: a.) räglih früh 6. Uhr Meffe zu 
leſen, mit. freier Applikation; b,) in der Seel: 
förge ndthigen Falls Ausbilfe zu leiften; und 
e.) die lateinifche Borbereitungsfchule zu halten, 
wofür aber ein eigenes Xofale eingerichtet iſt, 


ne 


ı6 


und der DBenefiziat ala Lehrer,nod) befonders 
weiter erhält: ».),2, Klafter Holzes aus dem 
Comunalwald; =.) 50 fl. aus Stiftungsmitteln , 
und 3.) von jedem auswärtigen Schiller monat; 
lich ı fl. Honorar. 

Die Kompetenten haben fi Binnen 4 Was 
chen mit ihrem Gefuchen zu melden, und ibre Qua: 
lifitation fowohl für die Seelforge ald für das 
Lehramt nach den hierüber beftehenden allerhoͤch⸗ 


fen Verordnungen nachzuwei ſen. 


Weiſſenhorn den 28. Dezember ıBaı. 
. Der Magiſtrat. 
. Kohler Bürgermeifter. 





5.) (Ediktalladung.) 
Remig Rudhardt von Vorholz, ehmals 
Soldat bey dem koͤnigl. baier. 11. Linien In⸗ 
fanterie Regiment iſt ſeit dem ruſſiſchen Felb⸗ 
zug vermißt, und da die naͤchſten Verwandten 
um Vermdgensausautwortung gebethen haben: 
ſo wird derſelbe oder deſſen allenfallſige Deſcen⸗ 
denz hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten a dato um fo gewiſſer zu melden, als man 
fonft fein Vermoͤgen den nächften Verwandten 
beffelben ausfolgen würde, 

Meiler den 28, Dezember ı8ar, 

Königs, Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter, 





6.) (Ediftalladung.) 

Gebhard Karg von Schrundholz ehes 
maliger konigl. baier. Nationalgardift,. ift frir 
bem legten franzdfifchen Feldzuge vermißt. 

Da die Berwandten deffelben auf feine Ser: 
mdgaensautfolgung dringen; fo wird befagter 
Gebhard Karg oder deſſen allenfallfige Defs 
cendenz biemit aufgefordert, fi binnen 3 Mo» - 
naten bey. dem unterzeichneten Landgerichte zu 


— — ——— 


24 | 
ftellen , widrigenfalls man fein‘ unter Curatel 
fiehendes Vermdgen an ſeine naͤchſten Verwands - 
ten gegen Caution audfolgen-wiürbe, 
Weiler den 29. Dezember 1021. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





(Gekanntmachung.) 

Joſeph Shleih von Dorſchhauſen, 
Soldat des kbnigl. 11. Linien Infanterie⸗Re— 
giments, feit dem franzoͤſiſchen Feldzuge vers 
mißt, wird auf Anſuchen ſeiner Erben vorgela⸗ 
den, binnen ſechs Monaten um ſein zuruͤckge⸗ 
laſſenes Einſtands⸗Kapital und die verfallenen 
Zinſe ſich dahier zu melden, widrigenfalls daſ⸗ 
ſelbe an ſeine Erben gegen Kaution hinausgege⸗ 
ben werden wird. 

Mindelheim dem 29. Dezember ıBar. 


Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter, 


> 





8.) (Berfteigerung.) 

Da fich die dreymalige Berfteigerung bed 
Handelömann Andreas Kummerſchen Schulds 
auweſens in Fuͤß en zerfhlagen hat; fo wird 
auf bittlichen  Untrag der Kreditorſchaft eine 
nochmalige, und leßte Steigerung auf Sreptag 
den ı8. Jänner ıBaa feftgefegt. 

Das Unwefen befteht : a.) in einem ludeignen, 
zweygaͤdigen, gemauerten Haufe Nro. 105 in der 
‚Hauptftraße mit 4 Zimmern, ı Küche, mehreren 
Kammern, einem guten Ladengewoͤlbe mit Ladens 

Stäbchen, geräumigen ‚Keller, und eigenem 

DBrumnen, worauf außer den gewbhnlichen Um⸗ 

lagen feine Abgaben haften; b.) im dem hierzu 

gehdrigen 4 Waſen⸗ Mostheilen, dann Gemeindss 

Nutzz authelle an den unvertheilten Gemeindögrins 


ı8 


den, Biehweiden auf den-Nipen im Tyrol, und 
den 3ten Tag auf dem Eherweg. 
Fuͤſſen den 29. Dezember 1821. 
Könige. Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





(Ediktalladung.) 


Mittels dffentlicher Ausſchreibung vom 20. 
September 1821 wurde Mathias Forſter von 
Heimen zum Empfang ſeines unter Curatel 
ſtehenden Vermoͤgens binnen einem Biertel : Jahr 
unter dem Präjudiz vorgeladeu, daß in feinem 
Nichterfcheinungsfalle binnen diefem. Termin befs 
fen Bermögen an feine nächften Verwandten gegen 
Caution verabfolgt werden wuͤrde. 

Mathias Forſter hat ſich nun während diefer 
Zeit nicht gemeldet, und es kommt daher fein 
Vermögen an- feine naͤchſten Verwandten. väters 
lich = und mäÄrterlicher Seits zu behäindigen. Da 
aber die Verwandten von Geite feiner Mutter 
Katharina gebohrnen Lug von Hohenmweiler 
gebärtig dahier gänzlich unbekannt find ; fo wers 
den auch diefelben aufgefordert, ihre allenfalls 
figen Erbfchafts : Anfprüche auf das Wermdgen 
des Mathiad Forfter binnen 3.Monaten bey dem 
unterzeichneten Randgerichte nachzuweiſen, widri⸗ 
gend der ganze Horfterifche Wermdgenöbetrag mit 
640 fl. 465/8 fr. an deifen Verwandten väters 
licher Seits ertradirt, jene von Seite der Mutter 
aber mit ihren allenfalljigen — nicht 
mehr gehoͤrt BER würden, 


9.) 


Weiler am 30. Dezember 1821. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
| Leixl, Landrichter, 


— 
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10.) Getreid⸗Verkauf.) 


Nach einer hochſten Entſchließung der konigl. 
Megierung des Oberdonaukreiſes Kammer der 
Finanzen ddo. Augsburg am ı2 Dezember ı82ı 
find nachftehende Waldparzellen wiederholt zum 
Öffentlichen Verkaufe zu bringen, als: 

a.) die 7te Abtheilung des Kappelholzes pr. 
10 Faudyerte 366 Muthen ; 

b.) die ate Abrheilung ber Waldung Kraz 
gu 10 Jaucherten 386 Ruthen; 

e.) der Schloßberg mit 24 Yaucherten 302 
MRuthen in 2 Abtheilungen; 

d.) die alte Saamſchule am Müplyolz- pr, 
450 Ruthen. 

Es werden demnach vorbenannte Waldpars 
zellen am 6. des kommenden Monats Februar 
Morgens 10 Uhr gemeinſchaftlich mit dem konigl. 
Forſtamte Weiflingen in der hiefigen Rentamts⸗ 
Kanzley an die Meiftbiethenden unter Vorbehalt 
der Ratifikation dffentlich verfteigert. 

Zudem man Kaufsliebhaber hiezu einlader, 
wird zur vorläufigen Kenntniß gebracht, daß: 
1.) während den letzten 3 Wochen vor dem Ber 
Faufötage ber koͤnigl. Nevierförfter Vogler zu 
Wertingen, oder der Fdnigl, Forſtwart Kolb zu 
Hohenreichen die zu verfaufenden Waldparzellen 
auf Verlangen vorzeigen wird; und =.) daß 
Fremde, dem Mentamte nicht bekannte Käufer 
ſich durch ein gerichtliches Vermögens s Zeugniß 
ausweifen müßen. 

MWertingeu den 1. Januar ıBaa, 


Könige. Baierifches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 





11.) .; Gekanntma Yung.) 2 

Alban Holzmann, Shlöner zu Th al h o⸗ 
fen hat gebeten, ſeine Glaͤubiger vorzuladen, 
und ſie zu einem Nachlaße an ihren Forderungen 


— — —⸗ 
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1t 
zu vermdgen , im alle fie fich aber hlezu nicht 
verftchen wäÄrden, das Gantverfähren. einzuleiten, 

Diefem Antrage gemäß wird; I.) zur Aumel⸗ 
bung der Forderungen und deren gehörigen Nach⸗ 
weifung auf den a6, biefes Monats; und wenn 
an diefem Tag Feine guͤtliche Ausgleichung ers 
zielt werben koͤnnte: IL.) zur Borbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf den a6. Februar d. J.; III.) zur Schluß⸗ 
verhandlung, und zwar fuͤr die Replik auf den 
a6. März, und für die Duplik auf den q. April 
I. 3. jedesmal Morgens u Uhr Tagsfahrt fefks 
gefest, und hiezu fämmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die Aus; 
ſchließung der Forderung von der Maffe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen. Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit, den. an denfelben vorzu—⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeirfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert,, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Kaufbeuern den ». Januar 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Hal, Landrichter, 





12.) (Gekaunntmachung.) 


Das Soͤldanweſen des Alban Holzmann 
zu Thalhofen, welches in einem Hauſe, ſammt 
Stadel und Stallung unter einem Dache, dann 
8 Jaucherten Ackerfelds, ı Tagwerk Garten, 5 
Tagwerlen Wiefen, 2 ı/a Tagwerken Gemeindss 
grinden, und = Gemeindsholztheilen beftehr, 
wird im Gangen öder Theilweife-deh 25. dieg 
fruͤh g Uhr in bieffeitiger Landgerichtös Kanzlep 
dffentlich verfeigert,. Auswärtige Käufer haben 


ar 
ſich über Wertudgen; und Leumund burch ge 
tichtliche Zeugniße, ausztweifen, er 


KRaufbeuern den 1, Januar ıBaa. 
Königlich —— Land gericht. 
— Laudrichter. 





13.) Gantedikt.) 


Da ſich der Metzger Joſeph Häusler von 
Holzheim wegen Ueberſchuldung dem Gants 
verfahren unterworfen bat; fo werben zur ges 
feglichen Verhandlung nachftehende Ediktstage 
jedesmal auf Vormittagum 8 Uhr in der hie⸗ 
figen Landgerichtskanzley angeſetzt; naͤnilich: 

Zur Aumeldung der. Forderungen, und ges 
vᷣdrigen Nachweifung derfelben : Freytag der erite 
Sebruar 1823 ; zur Worbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen, und beys 
gebrachten Nachweifungen : Freytag der ». März 
d. %.; zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replit Freytag der 15. März d. J., und 
für die Duplik Freytag der ag. März d. J. 

Hiebey haben nun ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Foſeph Häusler um fo gewißer entweder in 
Perſon, oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte zu 
ericheinen, als das Nichrerfcheinen am erſten 
Evifsstage die Ausſchließung ihrer Forderungen 
von ter gegenwärtigen Gautmaſſe, dad Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfhließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Kandlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, weldje irgend etwas von dem 
Vermögen der Joſeph Häuslerfchen Gantmaffe 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bey 
Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte beym Gerichte zu übers 
geben. ee 

Da übrigens auf diefed Gantanweſen bereits 
ein nambaftes Kaufbangeboth geſchlagen wurde; 


— a Er 
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fo. wird man ſolches den Bläubigern am 1. 
Ediktstage der. Genehmignng wegen erdffnen, 
und zugleich einem Verſuch zur gütlichen Beeu⸗ 
digung diefer Gantverhandlung machen. 
Dilingen am 2. Jänner 1822. 
Koͤnigl. Beaieriſches Landgericht. 
Schill, ———— 





14.) Gorladung.) Er 
Nacıftehende mit Bemerkung ihred Geburtds 
ortes, Alters und Vermdgens aufgeführten Is 
dividuen des dieffeitigen Gerichtöbezirfes, welche 
theild in den rufjifchen und franzbfifchen Feld⸗ 
zügen vermißt wurden, theild Landesabwefend 
find, werden hiemit auf Anrufen ihrer nächften 
Anverwandten vorgeladen, fich binnen b Monaten 
a dato entweder in Perfon, oder durch hinlängs 
lich Vevollmächtigte, oder durch ihre allenfalls 
figen Defcendenten um fo ficherer bey dem unters 
fertigten koͤnigl. Landgerichte gehdrig zu melden, 
als außer deffen nach Abfluß diefes Termines 
die Verfchollenheits s Erklärung ausgefprochen , 
und das diefen Individuen vors und während 
ihrer Abweſenheit angefallene Vermögen den 
nächften Anverwandten gegen gefegliche Caution 
ausgefolgt werden wuͤrde, und muͤßte. 
1.) Zofeph Anton Send von Muthmanns⸗ 
hofen gebohren 1779, befigt Vermögen 73gfl.sgkr.; 
2.) Magnus Einfiedler von Sachfenried der 
Pfartey Reicholgtied, gebohren 1789, befigt Vers 
mdgen ıaı7[fl. 46/0kr.; 3.) Gabriel Kiechle 
von Winneberg, der Pfarrey Altusried, gebohren 
1786, befigt Vermögen 76g9fl. aofr.;4.) Bar⸗ 
tholomäus Kiechle von Winneberg, der Pfars 
rey Altusried, gebohren 1787, befigt Bermdgen 
878 fl. a6 fr.; 6.) Joſeph Heinle von Legau, 
gebohren 1791, befigt Vermögen 25 fl.; 6.) Jo⸗ 
feph Hiemer von Bettrihs, der Pfarren Les 
gau, gebohren 1785, befigt-Wermdgen 68 fl.; 
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7.):Zohanmı Geotg Barden von Muthmanns⸗ 
hofen, gebobren 1757, beſitzt Vermoͤgen 310fl. 
47 4/68 kr. 5. 6.) Jgnaß Diepolder von Legau, 
gebohren 1764, beſitzt Vermdgen 72fl.; 9.) Ans 
ton Hbrberg von Felben, der Pfarrey Legau, 
gebohren 1787, beſitzt Vermoͤgen 270 fl.; 10.)Eaver 
Mendler von Dberwaldegg, der Pfarrey 
Steinbach, gebohren 1790, befigt VWermdgenaoofl. 
21.) Anton Mendler von Oberwaldegg, der 
Pfarrey Steinbach), gebohren 1792, beſitzt Ver⸗ 
mdgen 200 fl. 

Grdnenbach am 2. Sinner 1842. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
* v. Dormaier, Landrichter. 





15.) (Srudtverfauf.) 


Am Montag den 17. dieß werden in Ges 
maͤßheit vorliegender höchfter Kreis: Regierungss 
Verordnung K. d. 5. von den diffeitigen Mas 
terial:Vorräthen v. J. ı821 ı2 Schaff Kern, 
40 Schaff Roggen an den Meiftbiethenden vers 
kauft werden, zu welchem Ende die Steigerungss 


— — — —— — 
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luſtigen an der beſagten Tagesfahrt Bormittagd 
bis 10 Uhr in biefiger Rentamts: Kanzlei zu er⸗ 
ſcheinen eingeladen werden: . 
Buchloe den 3. Januar 1622. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





ar r.ı 
16.) (Gruchtverkauf.) | 
Bon der unterfertigten Behdrde werben am 
Mittwoch den ı6. d. M. auf dem Salzftadel bei 
beilig Kreuz in Mugeburg , von dem borsjelbft 
aufliegenden Roggenvorrath aus dem Yahre 1819 
300 Schäffel im Wege dffentlicher Verfteigerung 
unter Borbehalt hoͤchſter Ratifitation verkauft. 

Kaufsliebhaber Haben fi) an bemeldtem Tage 
Vormittags 10 Uhr auf genauntem Frucht⸗ Ka⸗ 
ſten einzufinden. 

Zusmarshaufen den 3. Jaͤner 1842. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den3. Januar ı83a. 


Augsburg, den 7. Januar ıBas, 


Brief. Geld. Brief, Geld. 
— — — 
Obligationen ä40fo. .. | 761 fa I 76 Obligationen 4 0/0 „| bı/a | 6 
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des Koͤniglich— 











urblati 


——— 





Oberdonau— Kreiſes. 
augsburg, N” 2 Dem ao" Jaͤner 1822. 
Kortfegung 2.) Thomas Pedrone, Kaufmann; 
iſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 3.) Wilhelm Rugenudas; deßgleichen; 
der Mogif men : 4) Karl Kaspar Wohack, Silderarbeiter; 
5.) Lorenz Bigl, Kaufmann, Stubenmeifter, 
Magiftrat der Stadt Augsburg. und Wechfel = Uppellationdgerichts:Affeffor ; 
Bürgermeifter: 624 Michael Drerel, Banquier; fänmtliche 
6 durch das Loos .geblieben;;, 
L Inton „ bisheri k. er 
—— shot: et 7.) Nolan Doti, Muhhkubler , wieder⸗ 


II. Philipp FAnz Kıymer, Kaufmann, 
Rechtskundige Magiflratsrätrhe. 
1.) Zhomas Mayerhofer, hat durch bie 

zweyte Wahl die Staͤndigkeit An EI 
Stelle erlangt; : 
2,) Lie. Michael Herbflz' 
3.) Michael Mitrermaner;z een bie 
erfien 3 Jahre im ihrem Dienftesftellen: 
noch nicht zurildgelegt 5 
4.) Noch unbefett. | | 
Bürgerlihe Magiffratöräthe. 
2.) Philipp Schmid, Inhaber einer: Tobak: 
fabrif; 


. gewählt;. , 

8,) Karl Stiehle, Materialift, befgleichen ; 

9.) Heinrih Moll, Kaufmamn, new gewählt; 

0.) Anton Bollinger, Shan; und Wirth, 
defigleicen 5; - j;;) 

vi X Johann Lorenz Freyherr von S * tz ler 
k.Finanzrath ‚und. Vanquier neuge⸗ 
wählt; und 

»2,) ‚Karl Ludwig Forfier, Iuhaber einer Kot⸗ 
tonfabrif.. 


Erfaßmärner des Magiſtrats: 
v.) Nikolaus Memminger,. Oekonom; 


2.) Ritter Chriſtian v. Stahl, Apothelker, beibe 
durch das Loos geblieben; 


Re 


3.). Tofeph = Seeb aach e I Kaufmann, uhb 
Berbfelopeichtsggieffer * 
4.) Chriſtian Adolph Reiſchenbach, "Kauf. 
mann; beide neu gewählt, 


Gemeinde: Bevollmaͤcht igte: 


1.) Johann Ludwig Troͤltſch, Raufmant ; 
2.) Sriedrih Dies, Kaufmann, und Oberft 
der Landwehr; 
3.) Heinrich Gwinner, 
Stubenmeiftet; 

4.) Johann Gortlieb Freyherr von Saͤßkind, 
k. Wechfel » Appellationsgerichtö : Aſſeſſor 
und Banquier; 

5.) Nikolaus Sabbadini, Kaufmann; 

6.) Ferdinand Gtulimi, Kaufmann; 

7.) Obiger Chriftian von Stahl ;« 

8) Æaver Graßhey, k. Poſtſtallmeiſter; 

9.) Agabitus Hab im ger, Glockengießerʒ 

10.) Peter Anton Zenetti, Kaufmann; — 

11.), Johaun Anton Banoni, Beselfenfal; 

2.) Honorar Cafella, Kaufmann; — 

ı3.). Johann ie Glogger, Handele, 
manı; .7.? 

14.) Franz Gelb, Meaurermeiſtet; u 0 

25.) Beruhard Münch » Wächöntaicher y 

ı6,) Johann Vaptiſt Sullenertüjf Kauf⸗ 
mann‘ « 

7.) Thomas, Untaufi, geinoändtAndtet ; ‚ep 

18.) Ernft Btanf, Kaufmann; “fämmtliche 
durch das Loos — Gemeinde: * 
vollmdchtigte; a are nung, (6er 

19.) Joſeph' Herranin off rien) — 
der gewaͤhlt; I * 

20,) Zofepni-Mun ding p Med A ’ und 
Eburtrler Geheim. Rath, un 

a23. Sana Dugrur, Kaufman;,.;.n 

a2.) 0 iger Joſeph Seebacher; 

23.)' — 2 Schunende et, Vierbräuer ; * 

23.) Joſeph Sieber, Wagezieper,‘ zi —J 
neu gewaͤhlt. 


Kaufmann , und 


ir 


— — — 
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26.) Janatz Welzhofer, Mahlmuͤller wies 
der gewaͤhlt; 

26,) Thomas © tadler, Kaufmann , neus 
gewählt; 

274) Let, Johann Georg Werner, k. Advo⸗ 

® far, wieder gewählt; Fr wer 

28,) Vinzen-Z3anna, Kunfthändler ; 

29.) Johann Georg Bayer, Hutftafirer ; 

30.) Ignatz Leu, Kirfchnermeifter ; 


31.). Kaspar Anton Stock er, Trejfenmacher ; 


33.) Perer Paul Bolling, Buchhändler; | 
33,) Johann Georg Hoffmann, Bräuer, 
und Gaflgeber ; 


34.) Joſeph Weiß, Kottonfabrifant; 


35.) Johann Georg Hurler, Bäder; und 
36.) Karl Freyberr von Wohntlich, Bans 
quier, und Mechfel Appellationsgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 
Erſatzmaͤnner der — 
3. mäcdtigten: 
1.) Raffo Knoller, Banquier; 
2.) Georg Ehriftepp Bauer, Banquier; 
3.) Dietrich Erzberger, Banquier, und 
4.) Gerhard Daniel Lupwig, Kaufmann. 
—ñNñN 
Megiſ der < Stay Tlingen. 
x Bürgermeife 
Johann Nepomuck Wiefer, J— 
Rechtskund iger Magiſtratsrath: 
Asnatz Hoffterter, eheinaliger Stadt Dils 
ssiılingenifcher Kaſſier, neugewaͤhlt. 
Birgerlihe Magiftratsräcke: 
1.) Joſeph Bogner, Rotbgenben;.: » ? (- 
3) Fanz; Kaver Zemetti, Handeldömann;' 
3.).Nifolaus Bratich, Handelsmann; 
4.) Joſeph Pfeiffer, Kuopfmaher ; durch 
das Loos gebliebene Magiſtratsraͤthe; 
Kleinle, Sicher, durch dad Loos 
> rlklear: "und Ka Klier He 
6 Sohann Enehte Handelsaun bisbe 4. 
ger Erſatzmann des Magiftratsz'' 


% 


— — 


9 » et 


7) Georg- Schittif, Spengler; und 
8.) Ludwig Rieger, Wirth, bisher Erfaßs 
mann des Magiftrats; beide neugewählt, 


Orfogmbune des Magifirars: — e 
207 
+) Andreas Reich, Hanelomann, durch 
das 2008 geblieben ; 7 
2.) Jakob Gruno, Seifenfieder ; und ! 
3.) Thadda O ſt, — beide neu ge⸗ 
waͤhlt. Fr u y hate 4 


Gemeindes Bevollmähtigte $ 


“r,) Morig Braͤtſch, Handelsmann; 
2.) Alois Groß, Braͤuer; 
3.) Joſeph Kohler, Braͤuer; 
4.) Zaver Kammerer, Metzger; 
5.) Zofepp Maier, Handelsmann; 
6.) Joſeph Kurz, Bäder; 
7kLeopold Schmid Floßer; 
8.) Sales Maier, Haudelsmann; 
9.) Joſeph Senning, Lehrer; 
10) Thaddaͤ Dft, Oeknom — 
11,) Philipp Wengenmaier, Baͤcker; 
22.) Zaver Köninger, Baͤcker; 
»3.) Xaver Briegel, Schreiner; 
34.) Jakob Gruno, Eeifenfieder; 
15.) Landelin Schmid, Kupferſchmied; ſaͤmt⸗ 
liche durch das Loos — ———— 
tigte; 
16.) Anton Mak, Metzger, durch das Loos 
ausgetretten, und wieder gewaͤhlt; 
17) Seorg Geiger, Glaſer, deßgleichen; 
—* — Reith, Kandelsmann, deßglei⸗— 


19. 2 Fofeph Bobinger, Chyrurg, neuge⸗ 
waͤhlt; 

20.) Zaver Kammer er, Chyrurg, durch das 
2008 ausgetrettener Magiſtratsrath; 

21.) Anton Schorrer, Bäder; ; 

22.) Xaver Wengenmapyer, Mebger ; 


— — 
Be 2 


— 


do 


23.) Anton. Hattler, Schuhmacher; alle 
drey durch dad Loos ausgetreten, und 
wieder gewaͤhlte Gemeinde: Bevollmächtigte; 

74.) Auguſtin SH ahmater; Kamlinkehrer und 

mi Bisher Erſahitann der ‚Gemeinde: Bevoll⸗ 
maͤchtigten. 


Erfagmänner der its 
mädßtigten: : 


) Johann Halel, — 

3.) Jofeph Hanf, ekonom; 

3.) Andreas Popp; Schaͤffler; 
4, Mathlas Hoche iſen, Bäder; 


5.) Unten Paindtner, Schuſter; 
6.) Joſeph Wagner, Oekonom, ſaͤmmtliche 


durch das Loos geblieben ; 
7.) Johann Baptift Hmas, Hausbeſitzer, 
k. Landgerichts < Aſſeſſor, and quieszirter 
Hofrath, neu gewaͤhlt; und 
8.) Martin Dobler, Weinwirth; durch das 
das Loos ausgetretener Magiſtratsrath. 
— — — 
X) — 
| Bekanntmachung. 
Au 


ſaͤmmtliche Polizey: Behörden des Oberdonau⸗ 


Kreifes. 

(Dem definitiven Winterbierfaß fin ı831/a2 betr) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Der definitive Sag für das 
braune Winterbier wird auf ben 
Grund "der durch die. allerhöhfte Verord⸗ 
nung vom. 25. April i8ı » angeordneten 
Berechnung ‚ der Durchfchnittspreis dev Ger⸗ 
fte, und des Landhopfens und der nachgefolgten 
allerhoͤchſten —— beſtimmt, 


wie folgttt — 


——— 
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1L.Diſtrikt. Für die Kreishauprftadt 
Augsburg pr. Maaß auf drey Kreuger 
zwey Pfenninge, ‚wozu jedoch noch der ſtaͤd⸗ 
tiſche Aufſchlag mit zwey — kommt, 
ſohin auf vier Kreutzer. re 


N. Difteife. Für die Bezirke der 
kandgerichte Arch ach, Friedberg, 
Goͤggingen, Zus mars hau ſen, Bur 
gau, Günzburg, Lautugen, Wer 
tingen, Dilingen, Hoͤch ſtaͤdt, De 


nauwörth, Rain, Neuburg, Schr» 


benhanfen, dann des Polizen » Commif⸗ 
fariates Neu ulm, ‚eben fo fürdie Stad+ 
Meuburg, für die Herrſchaftsgerichte 
Gloͤtt, Nordendorf, Oberndorf: 
pr. Maaß auf drey Kreußer dren Pfenninge, 
wozu in Günzburg noch der Lokal: Aufı 
flag kommt. 

11. Diſtrikt. Fuͤr die Bezirke die 
kandgerichte Ursberg, Roggenburg, 
Sllertiffen, Türfheim, Otto 
beuern, Mindelheim, Schwab; 
münden, Buchloe, Raufbeuern, 
Dbergünzburg, Oberdorf, Füffen, 
Sonthofen, Immenſtadt, Weiler, 
‚Kempten, Groͤnenbach, für die Städte 
Memmingen und Kempten für die 
Herrſchaftsgerichte Il lerethen, Ba: 
rbenhaunfen, Thanhaufen, Edelfter 
ten. Riuhheim, Budsheim, Mid 
haufen, und Neuburgan der Kamel, 
pr, Maaß auf dren Kreuger drey Pfenninge. 


IV. Diſt rikt. Für die Stade, und 


den Bandgerichts: Vai drud au Pr. 
Maaß auf bier Kreutzer. 

Saͤmmtliche Polijeybehdrden habin dieſe 
Satzes- Beſtimmung ſogleich, und mit der 
Bemerkung bekannt zu machen, daß ge 
haltvolles und gefundes Bier au 
unter dem Gaße verkauft werden. dürfe; 
übrigens wird .insbefondere Aufmerkſamkeit 
empfohlen, daß ſtaͤts ſatz maͤß iges Bier 
gebraut, und ausgeſchenkt werde. 

Augsburg den a1, Jaͤnner 1822 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

| Kreifes. _ 
Kammer des Innern, 
v. Lime 
v. Raifer 
‚coll, Lindig, 





(X.) ’ u 

Befanntmahung. 

(Die Eolleite zum Baue der proteitantifhen Kirche 
zu Kaufbeuern betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch ein allerhöchftes Referive vom 
13. Juli v. J wurde allergnädigft bewilliger, 
eine allgemeine kirchliche Collefte in ſaͤmmt⸗ 
lichen proreftantifche Pfarreien des Reiches 
zum Behufe des proteftantifhen Kirchens 
baues zu Kaufbeuern zu veranftalten, 

Die hiedurch eingegangene Beiträge von 


den Defanaten — 8e...pf 
Kleinlanghetm mit 124 57 — 
Regensburg sw 3 


107 9: 2 


Shurnau 
Kedwik 
Wezhaufen 
Memmingen » 
Waͤrzburg > 
Schweinfurt 
Vettingen 
gauf s 
Thüngen 
Michelau 
Pappenheim 
Sulzbach 
Altdorf⸗ 
Neuſtadt » 
Schernau 
Leipheim 
Augsburg 
Eribah ; 
Cadolzburg 
Nuͤrnberg 
Schwabach 
Langenau 
Uffenheim 
Harburg 
Dettingen 
Hof 
Hersbruk 
Ans bach 
Thalmuͤſſingen 
Einersheim ⸗ 
Noͤrdlingen ⸗ 
Duͤnkelsbuͤhl 
Pyrbaum⸗ 


R 
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Malle : 5 
Feuchtwangen 
Ruͤdenhauſen 
Heilgersdorf 
Mainbernheim 
Waſſertruͤdingen 
Rothenburg ⸗ 
Weiſſenburg 
Gersfeld 
Kaſendorf 
Windsbach 
Erlangen 
Uehlfeld 
Ruͤgheim 
Seibelsdorf 
Baireuth 
Inſingen—⸗ 
Heidenheim 
Kolmberg ⸗ 
Sreiffenberg » > 
Burghaßlah : 
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Augeburg den 11. Jaͤner 16822. 
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werden hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
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53 
23 
4ı 

2 
46 
54 
37 
17 

8 
42 


30 


el. MUSEEEEEREEE 


— 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v.Link. 


v, Raifer, 


coll. Lindig. 
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Koͤnigliche 
Polizei: Behörden. 


e. 


Tabellarifhe 


der Schrannen im Ober » Donaufreife ; und 


bes Erlöfes aus denfelben nach den wahren Mittelpreifen; — 


Schrannen 
Orte. 


—ñ ñ — — ú ñs 


Aichach Landgericht Is 


Burgau „ Burgau ,„ . 
Dillingen , Dillingen , 
Donauwörth ,, Donauwoͤrth 
Friedberg Friedberg. 
Fuͤſſen — Fuͤſſen . . 
Ginzburg „, Günzburg 
Hoͤchſtaͤdt Höhe . 
Illertiſſen ;,, Fllertiffen 
Saufbeuern „, Kaufbeuern . 
Zauingen 7 Kauingen ; 
Mindelheim „, Mindelheim . 
Oberguͤnzburg Oberguͤnzburg 
Ottobeuern, Ditobeuern . 
Rain „ Rain er 
Noggenburg ,, Meilfenhorn . 
Schrobenhaufen Schrobenhaufen 
Ursberg Krumbach 
Babenhauſen Herrſ Ger. Babenhauſen 
Augsburg Magiſtrat Augsburg . 
Kempten „ Kempten . 
"Lindau ” Lindau 
Memmingen „, Premmingen 
Meunburg „ Neuburg . 


l 
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mit den Totalbeträgen für jede einzelne Schranne pro 1820ſ21. 
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Zabellarifg:e 


der mittlern Fruchtpreife auf den Schrammen des 


Königliche Polizei » Behörden 


Aichach Landgericht 


Burgau * 
Dillingen „ 
Donauwdrth „, 
Friedberg . 


Fuͤſſen FR 
Günzburg „ 
Hoͤchſtaͤdt „ 


Slertifen „ 
Kaufbeuren „ 
Lauingen 
Mindelheim 
DObergünyburg „, 
Dttobeuen 
Rain PR 
Roggenbnrg „, 
Schrobenhanfen 
Ursberg 


Babenhauſen Herrſchaft 
Augsburg Magiſtrat 


Kempten — 
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Neuburg Pr 
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Schrannen: Drte. 
Aichach . oT RR er rer 
Burgau ae: Sue Dar an 7 2 er er“ 
Dim. 00 ae 
Donamdtth, 2 2 2 2 2 HI. 
Sriedberg * * —4 + 
Fuͤſſen — + . 6% —0 
Binbms ..» 2.» 0 00 0:° 
Silit . . 0 1 8.0. 
CHR: 4a 5 44 
Kaufbeuen 5 0 0 0/0 0% 
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Rain ‘ . 3 6— . . 08 
MWeiffenbotum - "2. 0.0. 
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Neuburg “ . * ° “ . [2 . * 


Haupt Duchfchnitts s Mittelpreife 
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uUeberfide 


Oberdonau⸗ Kreiſes pro. ı820fa1, 
BE R ’ . 


Waizen. Kerm | Roggen. | Gerſte. Haaber, Bemerkungen. 
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(X1.) f 
Bekanntmachung. 


(Die Jahrtagsgebuͤhren der organiſirten Kloſterpfar⸗ 
relen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Nach einem allechöchften Referipte vom 
14. Dezember v. J. findet die am 5. Juli 
1816 angeordnete Einrehnung der ftändigen 
Jahrtagsgebuͤhren in die Beſoldung ber 
Pfarrer der organiſirten Kloſterpfarreien bei 
jenen Jahrtagen nicht ſtatt, walche neuerlich 
nach erfolgter Organiſation der Pfarreien ge⸗ 
ſtiftet wurden, weil berlel Stiftungen ber 
fondere, von beraus dem Aerar gegebenen 
Dotation, unabhängige Fundationen find, 
welche die Regierung nicht wie Die Altern 
zu dem Kloftervermögen gehörigen Jahrtagss 
ftiftungen in Anfpruh nehmen, und fomit 
in die von ihr gegebene Dotation, und Pfares 
befofdung nicht einrechnen kann. 


— Augsburg den 11. <äner ıdas, 
Königliche Baieriſche Regierung Des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Innern. 
v. Linmk. 
v. Raiſer. 
coll, Lindlg. 


XII.) 


Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtl. Studienrektorate, Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpektorate, und unmittelbare Lokal⸗ 
Schulkommiſſionen des Oberdonaukreiſes. 
(Stammbaum des koͤniglich Baieriſchen Hauſes betr.) 
Sm Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs. 

Das allerhoͤchſte Reſeript vom 9. dies 
Monats, im rubricirten Betreff wird nach⸗ 
flehend zue Wiffenfchaft und Darnachachtung 
hiedurch mitgetheilt. 

Augsburg am 18, Yänner 1822. 
Königliche Regierung. des Dberdonans 

Kreifet. 
Kammer der Finanzen 
v. Link. 
Freyherr v. Pflummern. 
L. D. 
coll.-Dtt. 





Acdeuc. 
Königreich — 

Staatsminifterium des Innern. 
Dir geheime Staatsarchiv : Sefterär, 
Franz von Paula Schramt hat die feit dem 
12. Jahrhundett ununterbrochene Stamm⸗ 
folge des Regentenhauſes Baiern, und deſ⸗ 
fen Zweige in Form einer auf Stein gezeich⸗ 
neten Eiche zum Behufe der Jugend, wel⸗ 
her die vaterlaͤndiſche Geſchichte vorgetra⸗ 


gen wird, auf einem Foliobogen, anſchau⸗ 
lich dargeftelle, und eine erklaͤrende Tabelle 
"mittels eines zweyten Bogens hinzugefügt. 


fü | 
Da bie ebengedachte Zeichnung nebft der 
ellitenden Tabelle als Vehikel zur leichtern 
Urberficht, und nähern Kenntniß der großen 
Familien + Verzweigung des Föniglichen res 
gierenden. Hauſes dienen kann; fo wird die 
fönigliche Regierung beauftragt, die Lehrer 
ber vaterländifchen Gefchichte auf die ges 


dahte gelungene Darftellung duch das. 


Kreis: Zutelligenzblatt aufmerffam zu machen, 
München den 9. Jänner ı825, 


Auf 
Er. Koͤnigl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten Befehl 
Graf v. Thuͤrheim. 


Durch den Minifter der General⸗Sekretaͤr 


Er. 9. Kobel. 





(XIIL) j 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul =, Orgel, und Mefner- 
Edienfies in Honfolgen, 8 Landgerichts Buchloe, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 


des Koͤnigs. 
Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner— 
Dienſt in Honfolgen, k. Landgerichts 


Buchloe, deſſen Ertraͤgniſſe zu 400 fl. beis 


Häufig angefchlagen werden, iſt erledigt. 


Diejenigen Individuen, welche ſich um 


denſelben bewerben wollen, haben ihre Ge— 
ſache binnen 6 Wochen hier vorzulegen, 
Augsburg den 11. Jänner 1822. | 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 
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(XIV.) Per 

Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner⸗ 
dienſtes in Zuſamzell, Landgertichts Wertingen, 
betreffend.) 

gm Namen Seiner Maje ſtaͤt 

des Koͤnigs. 
Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßners 

Dienſt in Zufamzelt,. f. Landgerichts 

Wertingen , deſſen ‚Erträgniffe zu 200 fl. 


beilaͤufig berechnet werden, iſt erledigt, 


Diejenigen Individuen, welche um dene 
felben nachfuchen wollen, : haben ihre Vor⸗ 
ftellungen binnen 6 Wochen dahier einzu, 
reichen, 

- Augsburg ben 11. Fänner ıBa2, 
Königlich -Waierifhe- Regierung des 





Dberdonaufreifes. 
Rammer des Innerm oT Tu 
— 74 5 Da, 
v. Raifer 
eoll, Linkig: , 
„rd 
XV) — 
Bekanntmachung. 5 


Die Erledigung des Schul=, Orgel: und Meßnerbien- 
ftes in Klofterbeuerm, Landgerichts Merrifen, 


betreffend.) 
Am Namen Seiner Maijeſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Der Schuls, Drgel: und Meßner⸗ 
Dienft in Klofterbenern, Sandgerichts 
Illertiſſen, deſſen Erträgniffe zu 190fl. bei 
laͤufig berechnet werden‘, iſt in: Erkedigung 


gefommen, - BER 
N 4" 
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Diejenigen Individuen, welche fih um 
denſelben zü bewerben gedenken, haben ihre 


Geſuche binnen vier Wochen bey . aprerſ 


tigter Stelle einzureichen. 
Augsburg den 18. Jannar 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Link. 


v. Raiſer. 
call. Lindig. 


xXxvi.) 
Bekanntmachung. 


Im Namen Seiner Majeftät 


Des König. 


». Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der Sommerlehrfurs 
für die Hufſ und Befchlagfchmiede 
mit dem a pri feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen „ welche der gefeßlich vor⸗ 
gefchriebenen Prüfung, und Aoprobation be: 
bürfen, haben bey dieſem Kurfe um fo 


als fie nah Eröffnung des Unterrichts nicht 
mehr angenommen werden koͤnnen, fondern 
bis auf den wieder beginnenden Minters 
Lehrkurs, welcher am a. November feinen 
Anfang nimmt, ohne weiters. vermiefen wer⸗ 
den muͤßten. 

: Münden den 7. Januar 1002. 
Königliche Eentral: Veterinär - Schule. 

— Freyherrv. Keslıng. 

Weimar, Staabsrath. 
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nominiert 


4 
Dienſt-und Kreid- Notizzen. 

Unterm 24, Dezember 1624 haben Se, 
£ Majeftät den Wopellationsgetichtsrath, 
Aloys Pirfl in Neuburg ben feinem zuriick, 
gelegten 73ſten Rebens und 41ſſen Dienftess 
jahre mit Belaffung feines Geſammt Ges, 
halts, Titels, und Funktions: Zeichns unter 


- Bejengiing der befondern allerhoͤchſten Zus 


friedenheit über feine bisherige Dienftleis 
fung, und mit der Bewilligung nach feinen 
phyſiſchen Kräften den Rathsſitzungen als 
Votant noch ferner beyjumohnen, in die er⸗ 
forderliche Quiescenz zu verfeßen geruht. 
In vie hiedurch, dann durch Die gleiche 
zeitige Beförderung des k. Appellarionsger 
richtsraths Philipp Wuch erer zum Ober; 
Appellationsgerichtsrach, und.die Vorruͤckung 
der.übrigen Raͤthe erledigte XIIIte und XIVte 
Rathsſtelle bey dem Appellationsgerichte für 
de Oberdonaukreis wurden der visherige Rath 
de« Kreis und Stadtgerichts in Regens— 
burg Earl kLukas, und der Ite Appellations⸗ 


fiherer an genanntem Tage zu erfcheinen , re 


burg aflergnädtgft befärderr. 

Die 3 übrigen Appellationsgerichts Afs 
fefforen daſelbſt Chrijitian Meufel, Fran 
Zaver Miltner, und Auguſt Mötlens 
thiel rücften in die Ite, IIte, und Lilte Appel⸗ 
lationsgerichts Aſſeſſors Steffen vor, und 
zum IVten Aſſeſſor dieſes Arpellationsger - 
richts wurde der bisherige Landgerichts Afs 
feffor in Greding Joſeph Roͤhrich rn 





y— 


6 
Zu folge all⸗choͤchſten Reſtrivts vom 10. 
Member v. J. wurde ‚der, Prögnmnafi ial⸗ 
Eher Burfhard ju Neuburg. ale Pro⸗ 
inmnafial sgehrer in, Augsburg ernannt, 





Mittels ällechöchften Mefcripts vom 3, 
Sinner 1822 wurde bie Präfentation des 
Grafen. ‚Fifhler von Treuberg für den 
bisherigen Pfartproviſe or zu Ehingen im Mies 
Prieſter Aloys Dirr auf die Pfarrey au 
Dreuishetm allergnädtgft beſtaͤttigt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 


+7.) ı (U. VBorladung.) 

Bom kdniglichen Landgerichtswegen werben 
gemäß Erkenntnißes des föniglichen Appella: 
tiondgerichts als Kriminalgerichts dieſes Kreiſes 
dos. 15. November ıbar gegen den Alolis 
Schultes ehemaligen Hirten zu Straß; 
uund deſſen Eheweib die Ediktalien erlaſſen. 

Zafolge derſelben werden num erwähnte 
Schultiihe Eheleute vorgeladen , innerbalb 3 
Mionaren bey dem. fönigl. Landgerichte Rain zu 
erſcheinen und ſich wegen der wider fie vorbans 
deuen Anfchuldigung eiues ausge zeichneten Dieb⸗ 
ſtablẽ zu verantworten. 

Rain den 29. November ıBar. 

Königlich Baieriſches Kandgericht. 

Kaijer, Landrichter. 


a8.) (Ulte Oeffentliche Borladung.) 
Das kdnigl. baier. Appellationögericht des 
Oberdonautreiſes als Kriminal : Strafgericht bat 
gegen den flüchtig gegangenen Sebaftian Reiß; 
ner von Unterwiefenbad, Fünigl. Xands 
gerichts Roöggenburg , wegen Verbrechens bed 


Zen EEE 
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Diebſtahls Hernidg Erkenntniſſes vom 19. Juli 
1. $. das Ungeborfanms: Verfahren erkannt. 
Da nun GSebafiantMeißner auf die erfte 


xadung nicht: erſchienen iſt, fo wird derſelbe bie: 


mit zum drittenmiale dffentlich vorgeladen, bime 
nen Friſt von drei Monaten, nunmehr fich vor 
unterfertigrem Gerichte zu ftellen, und wegen 
angefchuldigten Diebftanls Verbrechens ju verants 
Worten, unter‘ der ausdrädlichen Warnung, daß 
nach Verlauf dieſes ibm geſetzten dreymonatlis 
chen Termius wider ihn als gegen einen Ungehors 
famen dem Gefetze gemäß werde verfahren werden 
»-Babenhaufen amy. November i821. 
Fuͤcſtlich — Herrſchaftsgericht. 
Behringer, —— 
19.) —— en 
Das graͤflich Fuggerſche Herrſchaftsgericht 





Weißenhorn har indem Schuldenweſen des Sold⸗ 


ners Joſeph Braunvon Grafertshofen 
auf eigenen Antrag deſſelben durch Entfchließung 
vom Hentigen den Univerſal⸗Conkurs erfantt, 

Es werden daber die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehdrigen Nachweifung auf den 14, 
Februar k. J.; II.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angemelderen Zorderungen auf 
ben ı8. Mir; TIL.) zn. Schlußverbandlung , 
und zwar für die Replik auf den ı6. April, und 
für die Duplik auf den 30. April jedesmal 
Morgens g Ubr feitgefegt, und hiezu ſaͤmmtlich 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hier 
mit dffenrlich unter Dem, Rechtsuachtheile vors 
geladen , daß das Nichterfcheinent am erften 
Eoviktöta.e die Ausfchließung ber Forderung von 
ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, dad Nichtere 
feinen an den übrigen Eviftötagen aber Die 
Ausichließung mit den an denfelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge habe, 
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Zugleich werden ‚diejenigen, welche irgend 
etwas von/ dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

‚ Um erflen Ediktstage wird zugleich das 
Anweſen des - Gantiererö, beftehend im einem 
ganz neugebauten Soͤldhaus mit Stadel, Gars 
ten, Gemeindsgerechtigkeit, zu 2,4 Zancherten 
Uderd an 2 Stüden, 2/4 Tagwerk Wiefen an 
a Stiden, und = Krauttheilen Öffentlich vers 
fleigert. 

Kaufsliebhaber koͤnnen diefes Anweſen zu 
Grafertöhofen durch Anmelden bey dem aufges 
Rellten Gantkurator Anton Ilg Schujter dafeldft, 
einfehen, und die darauf baftenden Laſten ers 
fahren. tra 

Weißenhoru am 31. Dezember 1821. 

Graͤflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht, 

Karl, Herrfchaftsrichter, 





(Wald:Berfauf.) 


In Folge hoͤchſten Regierungs = Befehls 
Kammer der Finanzen werden Donnerſtags den 
7. Bebruar d. F. Vormittags 10 Uhr im Kros 
nemwirthshaufezu Öberftaufen, die k. b. Staats⸗ 
waldungen Oberholz Im Wiederhoferberg pr. 


20.) 


15 1/4 Tagwerk, 3ı Ruthen, dann Trabaffers 


Sch aͤchl bey Traberd pr. ı/a Tagwerk 16 Rus 
then, und am Staufen an der Wengen 
Muͤhlle pr. 3/8 Tagwerk 49 Ruthen von den 
unterzeichneten Fönigl, Aemtern unter den bey 
Etaatd : Realitätens Verkäufen vorgefchriebenen 
Bedingungen salva ratificatione mit Holz und 
Boden ald freyes Eigenthum an den Meiftbies 
thenden verkauft werden, Wozu man Kaufds 
liebhaber mit dem Beiſatz einladet, daß die k. 
Forſtwaͤrter zu Staufen, und Knottenried die 


. I % 4B 
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benannten Waldungen auf Verlangen vorzei⸗ 
gen werden. 
Immenſtadt am 3. Jänner 1822. 
Königlich DBäierifches Forſtamt Neſſelwang 
und Rentamt Immenſtadt. 
Mayer, Oberfoͤrſter. Dahlweiner, Rentbeamter. 





(Waldverfauf) i 
Sn Folge böchften Regieruugöbefehls wird 
Dienſtags den 5. Februat d. J. Vormittags 
9. Uhr im der koͤnigl. Rentamts-Kanzley zu 
Oberdorf die koͤnigl. Staatswaldung Burk⸗ 
waͤldl bei Bertoldéhofen pr. 5 1/4 Tagwerk 
39 Qdrr. von dem unterzeichneten k. Aemtern 
unter den bei Stadterealitdten s Verkäufen vors 
gefchriebenen Bedingungen salva ratificatione 
ald freyes Eigenthum an den Meiftbierhenden 
verkauft werden. Wozu man Kaufsliebhaber 
mit dem Beiſatze einlader, daß der. Ehnigliche 
Revlerfoͤrſter zu Sulzſchneid die benannte Wals 

dung auf. Berlangen vorzeigen werde, 

Dberdorf. am 4. Januar 1822. 

Königlich Baieriſches Forſtamt Neſſelwang, 

und Rentamt Oberdorf, 
Mayer, Oberfdriter. | Weinrich, Rentbeamter, 


+ 


21.) 





23.) (Ediftalladung.) 


Um den Pafliv: Etand des in der Fries 
bergers Au d. ©. verftorbenen frey reſignir⸗ 
ten Ziel, Pfarrers zu Fleinhauſen Georg Ger ns 
bdd genau berzuftellen,, finder man die dffents 
liche Vorladung ‚feines Ereditoren notbiwendig, 
Ale jene, welche an deſſen Erbe Maffe Fors 
derungen machen zu koͤnnen glauben, werden 
daher aufgefordert, foldye binnen 3o Tagen a die 
inserti um fo mehr hier anzumelden , als aufers 
deffen bey der vor fich gehenden Distribution 


——— mm. nn 
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der Maffe an vie Erben fofiße nicht —— 
tiget werben koͤnnten. 
Friebberg ben 4. Januar «8a. 
Königlich Baieriſches Landgeriät. 
v. Gimmi, Landrichter. 





3.) (Berfteigerungs:Edift.) 

Ans der Berlaffenfcyaft des verftorbenen freis 
tefignirten Ziel. Pfarrers Gernbbdrt werden 
am Dienftag den 29., und Mittwoͤch dem 30, 
dieß auf deffen ihm angehdrig geweßten foge: 
nannten Monkenhofe in ber Friedber—⸗ 
ger: Yu zwey Pferde, dann feine Haus⸗Ein⸗ 
richtung , beftehend im Betten, Weißzeug, Kuͤ⸗ 
chengeſchirr, und mehreren anderen Zahrnifien, 
deßgleichen feine aus verfchiedenen Werken beſte⸗ 
bende Bibliothek gegen baare Bezahlung vers 
fleigert werden. Die Verfteigerung nimmt jeders 
zeit früh 8 Uhr ihren Anfang. 

Kaufeluftige werben hiezu eingeladen. 

Zriedberg ben 4. Yanuar 1622. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





24.) (Borladung.) 


Das Tönigl. baier. Landgericht Dttobeuren 


bat in dem Schuldenwefen des Bauern Johann 
Schmalholz in Hofs auf eigenen Antrag 
deffelben den Univerfalfonfurs erkaunt. 

Es werden daher bie gefeglichen Ediktstage, 
nemlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehoͤrigen Nachweiſung, und zum Verſuch einer 
guͤtlichen Beylegung auf Donnerſtag den 7. Fe⸗ 
bruar 16423 Il.) zur Vorbringung der Einres 


den gegen die angemeldeten Forderungen auf 


Donnerftag ben 7. März ı822; III.) zur Schluß⸗ 


verhandlung , und zwar für die Replid auf Frei⸗ 
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tag den 29, März, und für die Duplik auf 
Mittwoch den ı7. April 1822, jedesmal Mor⸗ 
gend 9 Uhr feftgefegt, und biezu fämmtliche 
ımbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit dffentlich unter dem Mechtönachtheile vors 
geladen, baß das Nichterfcheinen am erften 
Eoviftötage die Ausſchließung der Forderung von- 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Michter: 
fheinen an den übrigen Ediltstagen aber die 
Ausſchlieſſung mit den. an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleiy werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen: Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

DOttobeuren am 5. Januar 1822. 
König, Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter, 





25.) (Gläubiger: Vorlabung.) 

Der Shlöner Michael KRneippvon Ober 
rieden bat fi wegen Ueberfhuldung bem 
Koufursverfahren unterworfen, 

Es werden daher die gefeglichen Eviktötage, 
und zwar: 

ı,) zur Anmeldung und Begründung der Zors 
derungen Mittwoch der 30. Jaͤner d. J., wo⸗ 
bei zugleich nad) dem Antrage des Michael Kneipp 
ein Nachlaß verfucht werden wird; 2.) zur Bors 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Borderungen Mittwoc) der 27. Februar; 3.) zur 
Schlußverhandlung , und zwar für die Replik 
Mittwody der 13. März, und für die Duplif 
Mittwoch der 27. Maͤrz d. 3. feftgefegt. Sämmts 
liche. Gläubiger .ded Gemeinſchuldners werden 
nun vorgeladen, an dieſen Tagen jedesmal früh 


&r 


4 Uhr in hieſiger Landgerichtskauglei zu erſchei⸗ 
nen, diejenigen welche au der erſten Tagsſahrt 
nicht erſcheinen, trifft.die Strafe des Ausſchluſſes 
non ber gegenwärtigen Gantmaffe ,. hinfichtlich 
des Nadylaffes aber: werben fie ald der Mehrheit: 
beigetreten. erachtet; diejeuigen, welde an dem 
übrigen. Tagsfahrten ausbleiben , trifft der Vers. 
lurft der an benfelben. jedesmal vorzunehmens: 
den Handlung, 

Mindelheim den 4. Jaͤnner 1022. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 





26.) (Borladung.) 

AoisH agge Schneider in DO berreitmau: 
bat. feine Zahlungsunfaͤhigkeit erklaͤrt, und: auf 
bie gepflogene Bermdgensunterfuchung iftvon: dem 
k. Landgericht. Lindau. der Univerfaltonkurs ers 
fannt morben.. 


Es werden fomit die geſetzlichen Ediktstage 


feftgefeßt,, und zwar :' 

1. zur Anmeldung ber Forberungen,. umb 
deren gehörigen Nachweifung Dienftag der. 29. 
Fäner 18225 a.) zur Borbringung der Einreden 


gegen die angemeldeten Forderungen Donnerſtag 


der 28. Februar 16223 3.) zur Schlußverhands 


lung, und zwar fir die Replik Donnerftag der 
14. März 1822, und für. die Duplik Sreitag 


der 29. März 1622. 


Saͤmmtliche Gtäubiger des Gemeinſchuldners 


werden biemit- bffentlicy entweder zum perfdns 
lichen Erfcheinen, oder durch hinreichend gerichts 
lich Bevollmächtigte, umterdem Rechrönachtheile 
hie zu vorgeladen, daß das Michterfcheinen am 
erften Ediftsrage die‘ Ausfchließung der Forbes 


rung von der gegenwärtigen: Konfurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an den’ übrigen- Ediktstagen aber- 


Ben Ausfchluß mit den, an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Hanblumgen-zur Folge habe. 


— — — ú— 
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Bei der Verhaudlung des erſten Eviftötnges, 
wird zugleich der Verſuch des Nachlaſſes, und ben 
guͤtllchen Ausgleichung gemacht. 
Lindau den 4. Jaͤner 1022. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
— Mindler, Landrichten 





27:) (Ediftalvorladung,) 

Zohann Mala Befiger des 1/4 Eiglahofes. 
zu Reicherftein erflärtenicht.blo& feine Zahn 
Iungs:Unfähigfeit.,. fondern unterwarf ſich bey: 
beftehender Ueberſchuldung auch dem. Conkurs⸗ 
gerichtlichen: Verfahren. 

Dan. beftimmt daher folgende geſetzliche Edilts⸗ 
tage:: n 
1,), zur Anmeldung der. Forberungen., und. bes 
ren. gehdrigen Nachweifung Samſtag ben 9, Bes 
bruar.d. J., wo man-aber zuvor nach dem Au⸗ 
trag des Johann Mala. einen. nochmaligen Vers. 
gleichsverſuch machen. wird; im. Falle des Miß⸗ 
lingens deſſelben beſtimmt man:. 2.). zur Vor⸗ 
bringung der. Einreden gegen die angemeldeten: 
Forderungen Montag den 11. März d. J.; und 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik Dienflag den 9. April, und für die 
Duplif Montag den a2. April d. J. jedesmal: 
Morgens g Uhr, der Duplif: Termin läuft Mons 
tags deng: May d. F. Abends 6 Uhr zu Ende. 

Hiezu werden ſaͤmmtliche unbekaunte Giäus 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich un: 
ter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am ı. Ediktstage die Ausſchlieſe 
füng der Forderung von gegenwaͤrtiger Konkurs: 
maße, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an den: 
felben — —— zur zolge 
habe. : 

gleich werden blejenigen welche irgend etz 


was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 


im Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
Giger Erfäßes aufgefordert , folched unter Vor⸗ 
kehalt ihrer Rechte bey Bericht zu uͤbergeben. 
Rain den 7. Fäner ı822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Naiſer, kandrichter. 





8.) (Soncursedift.) 


Bon dem Lönigl. baler. Landgerichte Donau⸗ 
worth werden in dem Konkurſe des Bernhard 
Raffalr, Mebgers zu Kaißheim, biemit 
die Ediktstage befannt gemacht, wie folgt: 

ıter Ediktstag: zur Anmeldung, und Nachweis 
fung der Forderungen der ı8te Februar d. J.; 
F Ediktstag: zu den Einreden, der zıte März 

d. FJ.; Iter Ediktstag und zwar: zu den Gegen⸗ 
reiben, der a2te Aprild. J.; und zu den Schluß 
reden ,„ dergte May d. J.; fo daß der legte 
Zermin mit dem a3ren May d. J. endet. 

Das Berfäumen des erſten Ediktstages hat 
den Yusfchluß von der Maßa, das der übrigen 

Erittstage dem Verluſt der betreffenden Rechts⸗ 
banblung zur Folge. 

Auch wird am erften Ediktstag der Verſuch 
guͤtlicher Ausgleichung der Glaͤubiger unter ſich 
gemacht, und das Ergebniß der Anweſens Ver—⸗ 
ſteigernng denſelben zur Genehmigung vorgelegt 
werben. 

Die Ausbleibenden haben ſich ſodann nach 
den bdiesfallfigen Beſchluͤßen der Mehrheit der 
Anweſenden zu fuͤgen. 

Donaumwbrth den 7. Januar 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, kLandrichter. 
— — 
29.) (Anwefensverfauf) - r 


Das Fönigl. baier. Landgericht Donauwdrth 
wird am ı1. Februar d. J. das Auweſen des 
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Bernhard Raffalt, Metzders zu Kaißheim, 
bffentlich verfteigern. ' 

Es beftehr aus einem gemaurten Haufe 
mit Stadl unter demfelben Dache, einem 18 


Tagwerk Gemibögarten, etwas über ı2 Tags 


wert MWiefen, 3 Tagwerk 2 Viertel Aecker⸗ 
Gründe, und 153/4 Yaucherten Weldeplages, 

‚Alle dieſe Stuͤcke find frey eigen, jedoch Bo⸗ 
denzinfig zum Löniglichen Rentamte" Kaißheim. 

Kaufsliebhaber wollen fi am bezeichneten 

Tage Vormittags 8 Uhr hierorts in der Amts⸗ 
wohnung einfinden, und ihre Ungebote zu Pros 
tofoll geben. 

- Unbekannte haben fich über Vermdgen, und 
rechtliche Aufführung gehörig auszumeifen. 

Donauwoͤrth am 7. Jaͤnner ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





30.) Gerkaufs⸗-Bekanutmachung.) 

Die Soͤlde des Alobs Mairle von Wortl⸗ 
ſtett en, beſtehend in Haus und Stadel, dann 
Gemeinde-Nutzen, koͤmmt im exekutiven Wege 
zum Verkauf. 

Es werden daher die Kaufsliebhaber ein: 
geladen, Donnerftags den 7. Februar l. J. ſich 
in dieffeitiger Ranzley bis frühe 9 Uhr einzufins 
den, Auswärtige aber baben auch Vermoͤgens⸗ 
und Leumunddzeugniffe beizubringen, 

MWertingen den 7. Januar ıBaa, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





31.) Werkaufs Betanntmachung.) 


Nach dem Antrage der Dietrichiſchen 


Ertdicpren muß das zur St. Antons Pfründte 


in Augsburg grund nud beitandbare Hofgut 

des verſtorbenen Bauern Peter Dietrich von, 

Roßhaupten, beſte hend in einem gemauerten 
5 
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Wohnhauſe Rro. 9. mit Stallung unter: einem 
Dache, einem abgefbndert fiehenden Stadel, eis 
nem beim Haufe fi befindlichen Garten pr. ı 1/4 
Tagw.,dann 26 Jaucherten Aecker, 25/8 Tagw. 
Mävern, nebft 1/8 Tagw. eigenem Wiesfled, 


einer wiederholten WVerfteigerung in Roßhaup⸗ 


ten audgefegt werden. 
Hiezu beſtimmt man den Termin auf Mon, 


tag den 4. Februar d. J., an weldyem fidy die’ 


allenfallfigen Kaufsluftigen vor der am gedach⸗ 
ten Zage im Wirthehaufe zu Roßhaupten eintrefs 
fenden Landgerichts : Kommiffion einfinden, und 


vorbehaltlih kreditorſchaftlicher Genehmigung. 


ihre Kaufsantraͤge zu Protokoll erklären wollen. 
Burgau, den 7. Januar 1822. 
Kömglih Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


3.2.) (lachs-Perkauf.) 

Von dem unterzeichneten Amte werden am 
Mittwoch den 6. Februar I. J. Vormittags 
von g bis ı2 Uhr 10 Pfund gehechelter, und 9 
Zentner 74 Pfund .ungehechelter Flachs von der 
Erndte ıBaı, im einzelnen Parthien , oder im 
Ganzen, salva ratifitstionean die Meiftbierben- 
ben verfteigert , wozu man Liebhaber einladet, 

Oberdorf den 8. Jaͤner ıda2, 

Baierifches Rentamt. 
- N, Mentvenmir, 





33.) (Belanntmacung.) 

Auf wiederholten Antrag der Ereditoren wird 
das Katharina Heiffifche Gantanwefen zu 
Gaggersd. G. vorbehaltlich ver Genehmigung 
der Gläubiger nochmals zum Verkaufe ausge 
f&hrieben. 


dv. 3. (Beilage zur Augsburger Moifchen Zeitung 


Hinfichrlich feiner Beftandtheile wird‘ 
fih auf die frühere Ausfchreibung vom 3. April 
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Nie.’ 88. dbo. 12, April Ber) bezogen, und 
zur Verſteigerung ſelbſt der 9. Februar I. J. 
von Vormittags 9 bis ı= Uhr beſtimmt, wo 
Kaufsliebhaber ihre Auborhe in dieffeitiger. Ges 
rihts>Manzlei zu Protokoll geben konnen. 

Unbekannte Käufer haben ſich über Keumund, 
und Vermögen auszuweiſen. 

Sriebberg den 8. Jänner 1622. 

—— Baieriſches Landgericht. 
v. mm, Landrichter. 





34.) GBekanntmachung.) 

Auf die von Johann Girftenbreu, Sdld⸗ 
ner und Weber dahier geſtellte Bitte, feine Glaͤu⸗ 
biger vorzuladen, um mit deuſelben in Anfehung 
feines aufhabenden großen Schuldenftaudes eine 
guͤtliche Nachlaßbehaudlung zu erzielen, wers 
deu deffen fammtliche befannte, und unbekannte 
Gläubiger andurch dffentlich vorgeladen, Mons 
tags den 2b, Jäner d. J. Vormittags 9 Uhr 
dabier entweder in Perſon, oder durch hinlängs 
li Bevollindchtigte zu erfcheinen, ihre Forde⸗ 
rungen zu liquidiren, und der betreffenden Ver⸗ 
handlung beizuwohnen, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß die Nichterſcheinenden mit ihren For⸗ 
derungen nicht ferner gehbrt werden ſollen. 

. MNordendorf den 8. Jaͤner 1042. 
Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Gerhaͤuſer, Hertſchaftsrichter. 


35.) (Befanntmahung.) 

“ Heinrich Engelbert Goumet, Sekretär Ihrer 
Fdniglichen Hoheit der verwittweten Frau Hers 
zogin Amalia von Pfalz Iweibräden, und in fols 
cher Eigenſchaft fchon. ſeit mehr als ı8 Jahren 
babier angeſtellt, iſt unterm a7. Auquſt v. J. 
in einem Alter von 71 Jahren, ledigen Stan⸗ 
des, und ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen 
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Difpofition geftorben‘, während Auch unter beffel: 
ben nachgelaſſenen Schriften fich über feine ver: 
wandtſchaftlichen Verhaͤltniſſe nıcht der mindefte 
Aufſchluß vorfand, und man dießfalls nur fo 
viel in Erfahrung brachte, daß er aus Trier 
gebürtig fep, von daher aber die amtliche Nachs 
richte einlief, daß noch Enkel einer Schweſter def: 
felben in Saarburg ſich befinden follen, und auf 
feine Erbſchaft Anſpruch zu machen im Begriffe 
ſtehen, ohne fich jedoch bisher felbft dahier an 
gemeldet, oder des Naͤheren ausgewiefen zu 
haben. Es werben daher alle diejenigen, welche 
auf ben in Baarfchaft, Prätiofen, und andern 
Effekten an Geld und Schägungswerth die Sums 
me von 3344 fl. 10 Er. berragenden Nachlaß 


defielben ,„ Erbfchafts » oder fonftige Anfpriüche - 


zu machen gebenfen, hiemit uuter der Bemers 
tung, daß außer den bereitö bejtrittenen Kur: 
und Leichenköften dieforts keine Paflivfchulden 
des Verflorbenen angemeldet, oder bekannt find, 
aufgefordert, fich innerhalb 3 Monaten von ges 
genwärtiger Bekanntmachung an, um fo mehr 
kei unterzeichnetemm Amte zu melden, und die 
ndthigen Nachweife beizubringen, ald nad) Ver: 
lauf jenes Termins, um das vom Sefrerär Counet 
in der hiefigen Nefidenz bewohnt gewefene Los 
ale zu räumen, und einen großen Theil der 
Effekten vor allenfallfiger durch zu langes Ber; 
fperrt ſeyn zu befürchtender Derderbensgefahr zu 
fihern, man ohne weiters mit der Öffentlichen Ver: 
fleigerung fürfchreiten, und binfichtlich ded Nach⸗ 
laffes überbaupt das Weitere rechtlich verfügen 
wuͤrde, inzwifchen hat man gleich bei derfteferation 
und Inventur den biefigen k. Advofaten Dr. Carl 
als Anwalt für die unbefaunten Inteftat Erben 

ex officio aufgeftellt. 
Neuburg an der Donau den 10. $äner ı822, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Karl Theodor Be, Landrichter, 
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36). (Betreid:Berfauf.) 

Das k. Rentamt Yllertiffen verkauft 
im Wege bffentlicyer Verfteigerung am 28. d. M. 
Vormittags in der Rentamtskanzlei vom Jahre 
gange «820 100 Scyaff Roggen, und 121 Schaff 


Veeſen vorbebaltlih hoͤchſter Genehmigung , 


wenn der Mittelpreid der vorhergegangenen 
Schranne in Meiffenhorn durch die Ungebothe 
nicht erreicht wird, j 
Hertiffen den 11. Jaͤner 10822. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Los, Reutbeamter. 





37.) (Waldparzellen-Verkauf.) 

Zu der nach der allgemeinen Staatsguͤter⸗ 
Verkaufs-Normen anbefohlenen Verſteigerung 

a.) des aus 17 Tagwerk 100 Quadratrth. bes 
ſtehenden ſogenannten Lechlingszellerhol⸗ 
zes, und b.) 10 Tagwerk Bo Quadratrth. hal⸗ 
tenden Harthoblzels beide im Steuerdiſtrikt 
Wieſenbach, iſt Donnerſtag der 7. k. M. Februar 
feſtgeſetzt worden. 

Dieſes wird nun allen Kaufsliebhabern mit 
dem Bemerken erbfinet, daß die Verſteigerung 
ſowohl der Gruͤnde als des darauf ſtehenden 
Holzes im Poſthaus zu Gundelsdorf Morgens 
um 10 Uhr entweder im Ganzen oder in Ab⸗ 
theilungen vorgenommen werden wird, und Kaufs⸗ 
liebhaber ſich inzwiſchen die Verkaufs-Objekte 
durch das k. Forſtperſonal der Revier Thiers 
haupten, und namentlich durch den Forſtwart 
Mannhartzu Poͤttmeß, vorzeigen laſſen koͤnnen. 

Actum den 12. Jaͤner 1622. 


Koͤnigl. Rentamt Rain, und Forſtamt 
zu Friedberg. 
Asmus, Rentbeamter. Weymar, Oberfdrſter. 
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38.) (Borladung.) 
Der Bürger Johann Kleinheiny zu Mins 
delheim, gewefener Hutmacher bar fi dem 
Gantverfahren unterworfen. Es werden baber 
deffen fämmtliche Gläubiger zur Anmeldung, und 
Begrindung ihrer Forderungen, dann zum Vers 
gleichs⸗ Verfuche auf Montag den 11. k. M., 
filr den Mißlingensfall aber zur Einrede auf 
Donnerftag den 7. März, zur Schlußverhandlung 
aber „und zwar fr die Replik auf Dienftag den 
2, April, und endlich zur Duplif auf Dienftag 
ven 16. April d. J. jedesmal frühe 9 Uhr in 
hiefige Landgerichts = Aanzley vorgeladen, und 
zwar am erften Tage bey Strafe des Ausfchlufs 
fes von der Maſſe, im Falle eines zu Stande 
kommenden Vergleiches aber werden die Auss 
bleibenden als der Mehrheit beiflimmend ange: 
ſehen, an den übrigen Tagen trifft fie der Ders 
Iurft der jedesmaligen Handlung. i 
Mindelheim den 14. Jaͤnner 1822. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landricter, 
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39.) (Waldverfauf.) ' 
Zufolge hoͤchſten Regierungs: Befehls K. d. 
J. wird den ı2. Februar l. J. die in der Revier Eu⸗ 
rasburg, unweit Brugger, und Freyenried gele⸗ 
gene Kameral Waldparzelle, Waldel genannt, 
nach den bey den Staats⸗Realitaͤtenverkaͤufen beſte⸗ 
henden Normen dffentlich, entweder im Ganzen pr. 
24 Tagwerk 150 Ruthen, oder theilweife verkauft 


- werden. 


Kaufsluſtige werden daher eingeladen, an 
bem feftgefegten Tage frͤh 9 Uhr im Wirths⸗ 
baufe zu Hargertöwiefen, ald dem zum Verkaufe 
gewählten Lokale ſich einzufinden,, und ihre Un: 
geborhe zu Protofoll zu geben. Zugleich wird 
bemerkt, daß der k. Forſtwarth Scheerer zu Brugs 
ger angewiefen fey, den Kaufsluftigen genannte 
Kameral: Waldparzelle vorzuzeigen. 

Friedberg am 15. Januar ı822. 

Königlich Baterifches Nentsund Forſtamt 
Friedberg. 





+» Dirnberger, Rentbeamter. Weymar, Oberfbrfter. 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı4. Januar 1822. 


Brief. Geld. 
Obligationen a40fo ..| 7bı/a I 76 
ditto „ «+ a50fo ...1| 923/74 | gaıya 
Land-Anlehen .....| yhıfa | 56 
Hypoth. Anweis. ....f 96 95 1fa 
Lott.Loose A—Daä4ofo | ı04 103 ı/a 
nittoE—Mä4o0/o.. . 96 5/8 96 ı/4 
ditto unvexzinsl, ur. o 


| 


| 


Augsburg, den ı7. Januar 1842. 


Brief. Geld, 
Obligationen 40/0 ..| 77 76 1/2 
ditto ... .a500  ...] 93 ga ı/a 
Land-Anlehen „.„....! gb3/4 | Yı/a 
Hypoth. Anweis, „...| gbıfa| g5ıla 
Lott.LooseA—D.... 104 103 ı/a 
ditoE- Mä4ofo...| 97 g65/8 
ditto unverzinsl. , » + » 80 


— — — 


Intelli 


ves Köntgfid: 





Oberdonau— 





Augsburg, 





— 


Fortſetzung 
der Magiſtratowahlen im’ Oberdomaufreifer. 





Magiſtrat dee Stadt Hoͤchſtaͤdt. 
Bürgermeifter: 
Leopold Kur tius, bisheriger Bürgermeifter; 
Rechts kundiger Magiſtratsrath. 


Franz Anſelm Schafberger, hat: durch die 
zweyte Wahl die Staͤndigkeit erlangt, 


Bürgerlide Magiſtratsraͤthe. 


1.) Johann Ruf, Birth; 

2.) Jakob Krämer, Braͤuerz 

3.) Paul Feurle, Wirth; | - 
4.) Johann Quggenberger, Brandtweiner; 


fänmtlich durd) das Loos geblichene Mas 


giftratörärhe. 


5.) Joſeph Anton Ertl, Bleichinhaber: neus 


gewählt ; 
6.). Zar Schdnherr, Maurermeifter ; 
7.) Ulrich Markmuͤller, Eifenpändler; und 





—|— 


genzblatt 


Baterifden 


greifen, 





den 3oter Säner 1822. 
— — — 


8.) Kaver Winter, Bäder; alle drey durch 
das 2006 auögetreten, und wieder gewählt, 


Erfagmänner des Magifirars; 
v.) Zaver Wegmann, Meber; 


2.) Peter Paul Buchmaier, Faͤrber; beyde 


bisherige Erfagmänner ; 


3.) Johann Nepomud Koch, Schneider; nem. 


gewählt. _ 
Gemeinde:Bevollmädtigtes 

1.) Obiger Peter Paul Buchmaier;z, 
2.) Michael Mertel, Sailer ;. 

3.) Georg Zeh, Krämer; 

4.) Reonhard Ruf, Bräuer; 

5.) Johann Wailler, Glaſer; 

6.) Michael Winter, Bäder: 
7.) Bernhard Eggert, Braͤuer; 
8.) Joſeph Raſch, Brandtweiner 5 
9.) Zaver Ruf, Brandtweiner ; 
10.) Anton Winter, Bäder; 
22,) Joſeph Anton Zeh, Krämer; 


12.) Jofeph Kaver Schwerpfihlag, Bräuer; 


23.) Andreas Schwerbfchlag, Braͤuer; 
6 
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14.) Joſeph Hirn, Siebmacher; 

15.) Georg Huf, Bräuer; 

16.) Fofepp“ Guggenberger, Braͤuer; 
fämmtliche bisherige Gemeinde » Bevollmaͤch⸗ 
tigte; 

17.) Johann Ottinger, Wirth; 

16.) Joſeph Roͤßle, Mebger; 

20.) Joſeph Lipp, Weber; 

19.) Joſeph Demetter, Braͤuer; 

21.) Thadaͤus Markmuͤller, Braͤuer; 

22.) Anton Diftel, Baͤcker; alle 6 ehemalige 
Erfagmänner der Gemeinde: Bevollmächtigten, 
neu gewählt; 

23,) aver Wegmann, Weber; und 

24.) Johann Nepomud. Koh, Schneider; 
beyde durch das Loos ausgetreten, und wies 
ber gewählt, 


Erfagmännerder Gemeinde:Bevoll; 
mädtigten: 
1.) Zaver Henle, Sädler, bisheriger Er⸗ 
fagmann der, Gemeinde Bevollmächtigten ; 
2.) Johann Bäftle, Schreiner; 
3.) Georg Henle, Rothgerber; 
4.) Kaver Sallinger, Wachözieher; 
5.) Zaver Stauffer, Bäder; 
6.) Bernhard Diftel, Bäder; 
7.) Joſeph Schwaier, Schäfler; und 
8,) Andreas DO pfergeld, Mebger; ſaͤmmt⸗ 
lic neu. gewählt. 
nn un 
Magiftrat der Stadt Guͤnzburg. 
Bemerkung.. Durd Regierungs: Entfchließung 
vom 21, Dezember 1821 wurde der Rücktritt 
der Stadt. Günzburg in die Reihe der 
Städte Ulter Klaffe, und hiernady die Eins 
ziehung der. Stelle eines rechtöfundigen Mas 


giftratsrathes unter den obwaltenden befons , 
Es befteht . 
demuach der Magiftrat diefer Stadt aus . 


dern Werhältniffen geſtattet. 


folgenden Individuen: 
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Birgermeifter: 


Alban Haan, Bräuer, Bisherige Vılrgers 
meifter, 


Bürgerlihe Mag ——— 


1.) Franz Anton Moſauer, Handelsmann; 
a.) Joſeph Georg Cheverry, Weinhaͤndler; 
3.) Johann Nuffer, Seifenſieder; 

4.) KarlParmeffano, Roßhaarhändler, und 
Friſeur; alle vier durch das Loos gebliebene 
Magiftrateräthe, 

5.) Ignatz Wetzler, Apotheker; neu gewählt; 

6.) Ehriftian von Molo, Großhändler, deß—⸗ 
gleichen ; 

7.) Johann Grail, dur das Loos audges 
treten, und wieder gewählt; 

8,) Franz Joſeph Frank, Lodweber, defgleis 
chen, 


Erfagmänner des Magiftrats: 


1.) Johann Pfefferle, Bäder, bisher Be 
vollmächtigter ; 

3.) Seraphin Rofhmann, Handelömann, 
bisher Erfagmann der Bevollmächtigten ; 


«: 3,) Damian Sch.mid, Bauholzverleger; und 


4.) Seraphin Forſt ner, Zuckerbaͤcker; ſaͤmmt⸗ 
lich neu gewaͤhlt. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


1.) Leonhard Zimmermann, Oekonom; 
2.) Joſeph Anton Fleiner, Muͤller; 

3.) Martin Kindig, Beinringler; 
4.) Nepomuk Kammerlander, Faͤrber; 
5.) Georg Fuch sohr, Drechsler; 

6.) Mathias Nuffer, Gerber; 

7.) Joſeph Pfefferle, Bäder; 

8,) æaver Hipp, Schneider, _ 

9.) Johann Hänle, Lodweber; ., 
10.) Johann Hafner, Bretterhändler; 
23.) Joſeph Nuffer, Bräuer; 
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»2.) Karl Planf, Handelsmann; ſaͤmmtlich XVII) 

durch das Loos gebliebene Gemeinde: Bevoll 

re s | Bekanntmachung | 
13.) Joſeph Bed, Bäder; durch das Loos An 

außgetretener Vevollmächtigter; —* k. Polizeibehörden des Oberdonau⸗ 
14.) Franz Koͤlbel, Glaſer; Kreiſes. 


»5.) Georg Hoͤttzel, Bäder, durch das Loos 
audgetretener Bevollmächtigter ; ; 

16.) Zaver Geiger, Bäder; 

17.) Nepomuk von Molo, Großhändler; 

18.) Zaver Hotel, Schufter, vorher Er: 
fagmann des Magiſtrats; 

19.) Joſeph von Rebay, Großhändler ; 

20,) Dominit Rebay, Handelsmann, bis: 
ber Gemeinde: Bevollmächtigter ; 

ar.) Seraphin Obefer, Handelsmann; 

23.) Johann Baier, Buchdrucker; 

23.) Joſeph Muͤhlberger, Bäder; und 

24.) Johann Krager, Loderer; fämmtliche 
neu gewählt. 


Erfagmänner der Gemeinde:Bevolls 
mäcdtigten: 


2.) Zaver Widemann, Gold» und Gilbers 
arbeiter ; 

2.) Zaver Deininger, Schneider, bieheris 
ger Erfagmann der Gemeinde s Bevollmächs 
tigten ; 

3.) Euftah Heinle, Bäder, eben fo; 

4.) Joſeph Hogel jun., Schufter ; 

5.) Dominit Widemann, Bräuer; 

6.) Anton Kratzzer, Fiſcher; 

7.) Georg Rofer, Bräuer, bisher Gemeins 
de: Bevollmächtigter ; und 

8.) Franz Joſeph Niederhofer, Bräuer, 
begleichen ; Tmmilge © neu Kl 


— Zr 


(Das Recht zum Beziehen der inländifhen Jahrmaͤrt⸗ 
te betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 
Die allerhöchfte Werordnung vom 8, 
Mai ıBın, das Recht zum Beziehen der 
inländifchen Jahrmaͤrkte betreffend (Regie; 


zungsblatt. 81 pag. 652) beftimmt sub 


Nro.I, Lit. B. bei Ausländern: 

„Jeder rechtliche auslaͤndiſche Fabrikant, 
„wirklich konzeſſionirte Profeſſioniſt, jeder 
„mit einem offenen kaden in ſeinem Wohn⸗ 
„orte verſehene Kaufmann oder Kuͤnſt⸗ 
„ter, fo wie der Produzent roher Erzeug: 
„niſſe ift auf allen öffentlichen Märkten 
„Unferes - Königreiches ungehindert zuzu⸗ 
„laffen, wenn er fich über diefe Qualitaͤt 
„durch ein von ber Obrigkeit feines Wohn; 
„Ortes ausgeftelltes , jährlich zu erneu— 
„erndes Originals Atteft ausmweifer, und 
„ſich den diefjeitigen Zoll; und, Mautges 
„feßen unterwirft.“ 

Da nun jur Anzeige gefommen ift, 
daß die Beftimmungen diefer allerhöchften 
Verordnung von mehrern Polizeibehörden 
des: Königreichs keineswegs genau eingehal⸗ 
ten werden Durch dieſe Auſſerachtlaſſung aber 
aner! Seits den infändifchen Handelsfeuten 
bedeutender Nachtheil En ande 
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rerſeits ausländifche Handelsleute, wenn fie 
nicht mit ben erfoderlihen Ausweifen ver 
verfehen find, und nicht gleich bey dem 
Eintriste in das Königreich zuruͤckgewieſen 
werden, fih Unannehmlichfeiten ausfegen ; 
fo werden erwähnte allechöchfte Beſtimmun⸗ 
gen den fämmtlichen koͤnigl. Polizenbehörden 
des DOberdonaufreifes anmit wieder in Erin⸗ 
nerung gebracht, und dabei insbefondere bie 
Gränzbehörden beauftragt, alle ausländifchen 
Handelsleute, welche in der Abſicht, in: 
laͤndiſche Märkte zu befuchen, eintreten, und 
fih nicht gleich bei ihrem Eintritte an der 
Gränze über die gefeglihen Erfoderniſſe 
Segitimiren fönnen, as Lu joa zuruͤckzu⸗ 
weiſen. 

Augsburg ben 25. Jaͤner 1642. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Link. | 
Freyherr v. Pflummern. 
L.D. 
<oll. Schoͤnmezler. 





(XVın.) 
Befanntmahung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Unterampfrad bett) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Nuſch ift die Pfarrey Unterampfrad 
im Defanat Feuchtwangen erledigt wors 
ben. Der Ertrag diefer Pfarrftelle wurde 


in der VBefoldungsfaffion von 1007 auf 
563 fl., in jener von ı8r0 aber, melde 
noch nicht revidirt ift, auf 635 fl. 45 1% fr 
berechnet, Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden, 

Ansbach den 15. Januar rBaa. 
König! proteſtantiſches Eonfiftorium. 
veuß, 

Memminger. 


Dienft-und Kreid- Notizzen. 





©e.f. Majeftät haben vermög aller: 
höchften Referipis vom 13. Jaͤner d. J. die 
Pfarrey Gempfing, Landgerichts Rain, 
dem Priefter Joſeph Liebl, Kaplan zu 
Plattling im Unterdonaufreife, a allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruht. 





Mittels allerhoͤchſten Reſeripts vom 13. 
Yäner I. J. wurde die Pfarrey zu Atten⸗ 
Haufen, Landgerichts Ottobeuern, dem bis⸗ 


herigen Pfarrer zu Rieden Priefter Mang 


Anton. Epp, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Rieden, Landgerichts Füffen, 
dem Priefter Johann Evangelift Mayer, 
Stadtfaplan zu Fauingen, allergnaͤdigſt ber⸗ 
liehen. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 14. 
Jaͤner d. J. haben Se. k. Majeſtaͤt bie 
Pfarrey zu IIId orf, kandgerichts Rain, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wieſenbach Prie⸗ 
ſter Leonhard Mitſch, und die dadurch 
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erledigte Pfarren zu Wiefen bach, obigen 
Landgerichts, dem Priefter Fran; Xaver 
Albrecht Hilfspriefter zu Meicherzhofen, 


Eandgerichts Neuburg, zu verleihen geruht, 





Mittels allerhöchften Neferipts vom 15. 
Janer 1833 haben Ge. k. Majeſtaͤt den 
Prieſter Sibotto Megele, Ereifterzienfer 
von Kaifheim, zur Zeit Kaplan daſelbſt, 
zum Pfarrer zu Ingenried, Landge: 
richts Kaufbeuern, allergnaͤdigſt nominirt. 





Inhaltlich allerhoͤchſten Meferipts ddo. 
Muͤnchen a ı5. Jaͤner 1622 iſt die Pfar; 
rey Oſterzell, "Landgerichts Kaufbeuern, 


dem bisherigen Pfarrer zu Honſolgen 


Priefter Panı Haible, und bie dadurch 
erledigte Pfarrey Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem Priefter Dominifus Dehm, 
Erprdmonfteatenfeer von .Roggenburg, 
und dermaligen Pfarrprovifor zu Altenbainde 

verlieben worben. 

Unterm 26. Jaͤner d. J. wurde ftatt 

Des ben dem Wechſelgericht Iter Inſtanj 
in Augsburg als Aſſeſſor ausgetretenen 
Banquier Heinrich Gramich, nachdem 
Die Aſſeſſoren Ludwig Sander, und Rafı 
fo Knofter vorrüdten, dee Banquier 
Chriſtoph Bauer zum Viren Affeffor bey 
Dem Wechfelgerichte allergnädigft ernannt, 


— — — 


| 


so 


Machtraͤglich zu der Bekanntmachung tm 
Kreis: Intelligenzblatte v. J. Seite 1141, 
die Beſetzung des Magiſtrats der Stadt 
Neuburg betreffend, wird hiemit weiter 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß die 
Gemeinde s Bevollmaͤchtigten der Stadt 
Meuburg, den Raver Glegle, Handels 


‚mann als Vorſtand, den Xaver He im bu⸗ 


her, Schenkwirth , als Suplekant, und 
den AMoysScheidl, Schreiner, als Pror 
tofollführer gewählt haben. 


— 


Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 7. 
Jaͤner 1822 ift dem Rieutenane Joſeph 
Schweiggart vom Landwehr: Bataillon 
Ursberg die Entlaffung bewilliget worden. 
Berihtigungen 

Unter den Gemeinde: Bevollmächtigten 
der Stadt Lindau iſt Johann Konrad 
Stoffel, Karl Friedrih Auguftin als 
vierter Bevollmaͤchtigter aufzuführen, das 
gegen der Ziff. 17 eingefchaltete Gottfried 
Jakob wegzulaſſen. Kerner iſt zu lefen: 
beim »4. Bevollmächtigten „von Rabier” 
ſtatt Rader; und beim 7. Erfagmann 
der Gemeinde: Bevollmächtigten „Johann 
Chriſtoph Ulmer” flat „Johann 
Ulrich Ulmer" 


„ \ 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


40. b.) (Publigandum.) 

Daß der Kabrits Befiger Johann Friedrich 
Steinlein zu Eihftädt und deffen Berlobte 
Regina Charlotte Gnuͤpe von hier in dem am 
24. d. M. errichteten Ehevertrag die Gemein: 
{haft der Gter ausgeſchloſſen Haben, wird hier, 
durch geſetzlicher Vorſchrift gemäß zur allgeme 
Gen Kenntniß gebracht. 2 

Windsheim den 27. November 1621. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
—Engngerer, Landrichter. 





a > eier MR 
(Bantsedite) 
Der bierortige Gruͤnbaumwirth Joſeph 
Stempfle erklärte ſich zur Gant, und die 
hierauf. Horgenommene Vermögens: md Schuls 
denftands » Necherche bewährte auch wirklich ein 
bebeutendeö Uebermaaß des Letztern gegen den 
Erftern. —2 
Denmady hat man gegen den obgenannten 
Gemeinfchuldner die Gant befchloffen , und in 
Folge dieſes Beſchlußes nachſtehende Ediktalien 
anberaumt, alb:;:;: > 
— Donnerſtag den: 14. Februar d. J. zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Ereditorfchafts 
lichen Forderungen; ”;b.) Donnerftag den 14, 
März d. J. zur Anbringung; ber. gegenfeitigen 
Einreden;, und- c; Donyenfag „den ım April 
dam gefehliben Gigblußnerfahren „ jedoch 
mit, zu berästfichrigender, — des Con⸗ 
cluſions. T mines nach welcher die erſte Hälfte 
zur Abgabe der Repliken, und’die andere Hälfte 
zu Anbringung der Duplifen zu verwenden ift. 
Sämmtlihe Stempflifche Gläubiger haben 
demnach an den obbeftimmten Ediktstagen vor 
der beftehenden Gerichts: Commiffion um fo ges 
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wißer zu erfcheinen , ald den Aushleibenden am 
erſten Ediktstage der Ausſchluß von der Malle, 
an den beiden übrigen Tagen aber der Verlurft 
der betreffenden Handlung zu Theil werden 
müßte, 

Zugleich wird zum Verkauf des Realbeſitz⸗ 
thumes des Gantierers, beſtehend: 

— a.) zu Dorf: 
in einem gemauerten Wirthſchaftsgebaͤude Nro, 
„ad mit Braͤuhaus, Stadel, Stallung, und dem 
ganzen Gemeindenugen;- : _ 
, b.) zu Feld: 
in 3 Jaucherten eigener Aecker, dann ı Tags 
wer? Maads, nebft damit zu verbihdender Hin: 
gabe der vorhandenen Brängerächfchaften, Haus: 
und Baumannsfahrniffen, Termin auf Dienftag 
den 12. Februar d. J. angeſetzt, wobey fich die 
allenfallfigen Kaufsluftigen bey bieffeitig koͤnigl. 
Landgerichte einfinden, und nach vorderfamft 
vernommenen Kaufsbedingniffen ihre ‚Anträge zu 
Protokoll erflären mögen. 

Nur als Vorbedingung wird hier vorange⸗ 
ſchickt, daß ſich Auswaͤrtige, dem Gantgerichte, 
unbekannte Kaͤufer vor Zulaſſung zum Stei⸗ 
gerungsafte- durch” legale Zeugniſſe ihrer betrefs 
Fenden Behbrden bezůglich ihres füttlichen Man} 
dels, und Vermdgens dieſſeits gehdrig aus zu⸗ 
weiſen haben. — 
Burgau, dem 10. Januar ga2,, uff 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

nr ‚ Gebhard, ‚Ranprite, 


ie? 
t 


th gef 





ed hiemae) Tore A zei 

42.) (Belanntmadung,), 17 
. Das Kupferfhmid, Konrad, Gruber" ſche 
Gantamwefen in ‚Süßen, befiehend in Haus, 
Stadel, Stallung, Weitſtaͤdte Nro. 123 auf 
dem Brodmarft, Gemeihde: Nugungen und Ans 
theil an den mod; unvertheilten Gemeindes 
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Gründen wird⸗ zum dritten, und letztenmale 
Freytags den 1, Februar d. J. solva ratifica- 
tione ereditorum dffentlich verfteigert, wobei ſich 
fremde Kaufsliebhaber mit Vermoͤgens s und 
feumunds » Zeugnißen auszuweifen haben. 
Süßen am ı2. Januar 1622. 
re Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, kodetr. 





43.) (Belanntwahung.) 

Zaver Fifhbervn Shwabmindhem, 
gewefener Rentamtöfchreiber dahier ift ohne tes 
famentarifche Dispofition über fein Bermbgen, 
geftorben. : : 

Da keine gefeßliche Erben TIER: find ; fo 
werden biedurdy alle, welche ſich als folche Fr 
weifen fönnen , hiermit aufgefordert, binnen 6 
Monaten a dato ſich hierorts um diefe Erbſchaft 
zu melden, widrigenfalld dieſelbe gefetzlichen 
Ordnung nach dem Staate heimfälig würde. 

Zugleich fordert man aber alle jene, welche 

an dieſen Fifcher eine Korderung machen Fonnen, 
biedard) auf , felbe.bid.Dienftag den 5. Februar 
d. 5. bei hieſigem Landgerichte zu liquidiren, 
widrigend fie von diefer Maſſa ausgefchloffen 
werden würden. 

Schwabmünchen den ı2. Jaͤner 1822. 

Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





(Gantedukt.) 
Auf Inſolvenz⸗-Erklaͤrung der verwittwe⸗ 
ten Schreinerinn Joſepha H drmann von hier, 
wird über derer Vermögen der Konkurs erkannt, 
um es werden deßfalls nachfolgende Ediltstage 
ausgejgrieben: 1.) Zur Anmeldung, und Nach: 


44.) 


weifung der Zorderungen, Daun zum Verſuche 


—— van 
“. 


* 


eines, guͤtlicheu d achlaßes ber 15. Horn ung 
d. 5; ‚bei deſſen ichterfolg 2 .) zur —— 
der Einreben gegen die angemeldeten Forderuns 
gen der 15, Merz d. J.; 3.) zum Schlußvers 
fahren der 29. Merz d. J., wovon die erfte 
Hälfte zur, Abgabe der Schlußerinnerung dient. 

Alle diejenige , welche am erften Ediktstage 
nicht erſcheinen, werben mit ihrer Forderung von 
der Gantmaſſa ausgeſchloſſen, das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen, Ediftötagen aber zieht den 
Verlurft der betreffenden Handlung nad) fich. 

Zugleich werden alle, diejenige, welche an 
den verftorbenen Karl Hörmann, nunmehrdeffen 
Wittwe Jofepha Hörmann‘ etwas zu zahlen bas 
beit, aufgefordert , didfe Zahlung bei Vermeidung 
des nodymaligen Erfages bei dem unterfertigten 
Herrſchaftsgerichte zu leiften. 

Edelſtetten am #5. ‚Jänner .ıB22, 


Zaͤrſttich » ftenhagifches Hernfehaftsgericht. 
. * — —⸗ 





45.) Glaͤubiger Vorladung.) 


Gegen Joſeph Stem mer Guͤtler zu Schor n 
iſt unterm 19. Oktober abgewichenen Jahrs die 
Vergantung rechtskraͤftig erfannt worden, Es 
werden daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich : 

1.) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweis 
fung der Forderungen auf Dienftag ben ı2. Fe⸗ 
bruar d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
wider bie angemeldeten Forderungen auf Diens 
flag den ı2. März; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar zur Replif auf Freitag den ı2. April, 
und zur Duplif auf Freitag den 26. deſſelben 

Monats feſtgeſetzt, und hiezu alle unbekannten 
Gläubiger des. Gemeinfchuldners Vormittags 
9 Uhr im Schloſſe Schorn zu erfcheinen hiemit 
bffentlid unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am ı. Ediktötage 
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die Ausſchlleſſung der dorderung von biefer 
Santmaße, das Nichterſcheinen an den dbris 
Brigen. Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, weldje irgend 
etwas von dem Wermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Wermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert‘, foldyes uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 
Actum den 15, Januar 1822. 
Bon Bruckmayr'ſches Patrimonialgericht 
. L Klaffe Schern (k. Landgerichts Rain.) 
Schirmbbh, Gerichtshalter. 





46.) (Fagd-Berpadtung.) 

Die dem Kdniglichen Merar zuftändige Jagbe 
barkeit im: dem zum Königlichen. Landgerichte 
Lindau gehdrigen Diſtrikte Wohmbrechts 
unweit Wangen wird nad jenem Grenzen „ in 
welchen. diefe Jagd biöher verpachter war, neu⸗ 
erlich wieder, und zwar wenn eine” Gemeinde: 


pachtet, auf 10 Jahre, wenn aber ein Privat, 
der Meiftbierhende iſt, auf deſſen Lebenszeit 
unter deu hiebey Üblichen Bedingungen von den 


untenbemerften Behörden verpachtet werben. _ 


Es werden daher die zu Jagdverpachtungen 


berechtigten Jagd» Liebhaber zu der Verpach⸗ 


tungs⸗ Verhandlung, welche am Samstage den 
9. Februar d. J. Vormittags 9 Uhr iin der Rent⸗ 


amtö s Kanzley zu Lindau vorgenommen werden 
wird, hiemit eingeladen. 
Lindau den 15. Januar ı822, 
König, Baterifches Forſtamt Kempten, und 
Rentamt ind. 
Seyler, Oberfrfter. Roth, Rentbeamter, 





47) (Borladumg) 

Tobias Sebaſtian Praum, verfdhiebener 
Fürften und Stände des heil. rbmifchen Reichs 
gewefener Rath und Agent am Faiferl. Fönigl. 
Hof zu Wien, deffen Vater Mihael Praun, 
Doktor und geheimer Eonfiliarius bei der Reichs 
ftadt Nürnberg war‘, umd unter Kaifer Leopold 
ben 3ı. Jaͤner 1663. nebft feinen Shhnen, bes 
nannten Tobiad Sebaftian, und Niklaus Heins 
rich in den Adelſtand erhoben worden, hat in 
Wien ddo, 5/15 May 1077 ein Fideikomiß ad 
eausas pias errichtet, welches bermal in Obli⸗ 
gationen pr. 3795 fl. befteht, und in Depofito 
liegt, Die Berwaltung. diefes Fideikommiſſes 
fteht der Praunifchen männlichen Familie, in 
Abgang derfelben der weiblichen nach. dem Ses 
niorate zu. Nach Innhalt ver Urkunde muß ber 
Berwalter — Deutfchland, und der Proteſtan⸗ 
tifhen Kirche, Wugsburger Eonfeffion, anges 
hören. i 

Der legte Senior der Familie war der hiers 
orts im ledigen Stande verftorbene Privatier Ja⸗ 
kob Felix Praun. 

Es lonnte bisher: nicht ausgemittelt werden, 
wo dermal der Senior dieſer Familie mit bes 
fagten. Eigenfcyaften: ſich befinde, oder ob einer 
noch vorhanden fey? als befannte und ältefte 
der weiblichen Familie har ſich ausgewieſen die 
Grau geheime Rärhin Louife Helena Johannette 
von Shwarzenau, Tochter des Kriegsraths 
Johann Philipp Praun zu Darmftadt ; diefe hat 
um. Auslieferung des Fideikommiſſes nachgefucht. 
Da jedoch vorerft auögemittelt feyn muß, ob fein 
näheres Glied mehr vorhanden, dem ein beifes 


res Recht hierauf zufteht; fo werden alle dieje⸗ 


nigen, bie ein näheres oder fonftiges Recht jur 

Adminiſtration diefes VWermdgens nachweiſen kon⸗ 

nen, aufgefordert, bis zum 30. Juni d. J. ſich 

bierortö zu melden, und über ihre Unfpüche fich 
N 
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auszuweifen, als man aufferbeffen,. nach Ver⸗ 
fluß diefes. Termins die fÄmmtlichen Papiere ,. 
und Dokumente der Frau. von Schwarzenan: 
aushändigen: würde. rare Bi 

Die Papiere koͤnnen bierortd in Perfon „ 
oder durch legal Bevollmaͤchtigte bis. dahin: eins 
gefehen werden. 

Kempten den: 15. Jäner 1022. 


Koͤnigl. Baieriſches Kreis:und Stadtgericht. 


Lict. Kellerer, Direktor; 
Dr.. Brinz;. 





48:) (Gantund VBerfaufsEbift.) 

Da. der Bauer Mathias Steidhele von 
Altenbaindt ſich wegen: Ueberſchuldung dem: 
Gantverfahren unterwarf;, fo» werden: hiemit: 
nachfolgende: Ediktstage feftgefegt:, nemlid) =: 

1.) zur Ahmeldung: und: gehörigen Nachweis 
fung der: Forderungen: Freytag ber 1. Märy 
d. F.; 3.) zur Abgabe der. Einreden Freytag. der 
29, März, d: 9.5 dann: 3.). zur Schlußverhands 
Ing, und: zwar zur Gegenrede der. 12: April! 


& 5, md zur: Echlußerflärung: Freytag ber. 


36. April d. F.. jedesmal‘ Bormittags um&- Uhr, 
wobey fämmtliche Gläubiger. des Gemeinfchulds 
nerd um fo gewiffer in der hieſigen Landgerichts⸗ 
tanzley in Perſon, oder. durch geſetzlich Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen haben, als das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die‘ Ausſchlieſſung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Gantmaſſe, 
das Nichterſcheinen an: ben: übrigen: Ediltsta⸗— 
gen’ aber: bie Ausfchlleffung: mit. den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Verhandlungen’ zur Folge: 
bat. Zugleich werben: diejenigen‘, welche irgend» 
etwas: von dem. Bermdgem: des Gemeinſchuldners 
in: Handen: haben, aufgefordert‘, ſolches bey 


Vermeidung deönodjmaligen: Erfages' unter Vor⸗ 


Behalt ihrer: Rechte: bey» Gericht: zu: übergeben;. 


a 
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Bern ber- erften: Tagsfahrt wird‘ übrigens das: 
zum. hiefigen: . MRentamte: mit 10: 0/0: beftands 
bare Gantgut: (beſtehend in einem Haufe, zweyn 
Städeln: und Stallungen; Wurz;s und Grasgars 
ten ſammt Gtmeindegerechtigkeit,,..dbann: in beyr 
läufig 3u 23 Zauchertem Neder, 28: Tagwerk 
Maads, und 15 Jaucherten Holjbodend) mit: 
vorhandenen: Vieh ,„ Haut:und: Baumanndfahrs 
niffen: an den: Meiftbiethenden unter Vorbehalt: 
der- Genehmigung: der Gläubiger verfauft wers . 
den, weßhalbo Kaufdluftige,. welche bey Abgabe 
ihrer Ungebothezum:Protofolle ſich über ihre Zah⸗ 
Iungsfähigkeir und guten Leumund' auszumels 
fen: haben ,. zuvor bie. Kaufsohjecte: in Augen» 
fchein nehmen: loͤnnen. 

Dilingen am: ı6. Jäner ı8aa:;. 

Königlich, Baierifches Landgericht. 

Schill, Landrichter;. 





49.) (Befanmtmad ung.) 

Auf‘ neuerlich getroffene Webereinfunft der: 
Eberharkifchen Kreditoren mit dem Pars 
zellenkäufer: Anton. Eberl von: Illdorf, und 
ber. darauf: erfolgten. Genehmigung: des kodnigl. 
Kreisfistalats; vom 31. Dezember vor. und 
praes; dem: 14.. Fäner: d.. J. wird: der ganze 
vormalige,. und: zum: kdnigl. Rentamt Rain 
freyſtiftsweis grumdbare Gutöfompler. des Gans 
tirerd Eberhard zu: Flldorfiderdffentlichen: 
Lizitation: unterworfen ,,. und zu diefeitt Ende 
Termin: auf, Mittwoch: den 294: Februar d. J. 
angeſetzt, an welchem Tage: ſich eine kdnigl. 
Zandperichtöfommiffion nach: Illdorf verfügen, 
und die: Angebothe: der. Kaufdluftigen' zu. Protos: 
kolll nehmen wird. 5 

Auch: werden: diefelben: am: diefem: Tage: von: 
den darauf’ haftenden: Steuern, und. Abgaben: 


in Kenntnißi geſetzt werben;, 


= 


Die außer bem Gerictöbejiet — 
Lizitanten werden erinnert, über Vermögen und 
Aufführung legale Zeugniffe. vorzulegen. 

Beſchreibung diefes Anwefens, 

4. Zu Dorf. 

Daſſelbe beſteht aus einem- Haus und Sta—⸗ 
del nebſt darin angebrachter ER ıfa 
Zagwert Hausgarten, h 

B. 3u Feld. 

Aus 2 Krautbeeten ; 3/4 Tagwerf Gemeinds⸗ 
theilen; 26 1/2 Jaucherten Lecker ın alien 
3 Feldern; 7 Tagwerken einmädiger Wiefen, und 
3 Jauchert eigenen. Ackers. 

Rain den ı7. Fänner 1822. : : 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





50.) Moggen⸗Verkauf.) 
Bon dem unterfertigten k. Rentamte wird 
Donnerſtags den 14. k. M. Februar, von dem 
auf dem Salzſtadel in Augsburg vorraͤthig lie⸗ 
genden. Roggen aus dem Aerndte-NJahre 1619, 
cein Quantum von 300 Schaͤffeln im Wege bffent: 
s lidyer ; BVerfteigernng unter —— hoͤchſter 
„Genehmigung verfauft.: -; 
10: Die Verfteigerung wird auf — Salyfadel 


dm. Augsburg vor ſich gehen, woſelbſt Die Kaufss 


Auſtigen Vormittags. o Uhr ſich einzufinden haben. 
2 Busmarshaufen den 18. Jaͤner aaa, 
Is ı sAönigl. Baierifches Rentamt. 

u ESchellhorn, Rentbeamter, 


lu 1; Ir] | 1 EIER .. 2t.8 





Ba.) Gekantmachung.) 


mid ſich Johann Heer von Berunbeuern, 


sder feine allenfalfigen rechtmaͤßigen Descou⸗ 


— —— 
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denten mach der dffentlichen Vorladung vom 
34. Anguſt v. J. (Areisintelligenzblart Nro. 24., 
Moyſche Zeſtung Nro. 212.) in der 3 monats 
lien Friſt nicht gemelder haben: fo murbe 
heute deffen Bermdgen von 217 fl. 37 fr. an deſſen 
nädfte Verwandte gegen Caution ertradirt. 
Kiffen den ı8. Jaͤner 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





52.) Werpachtung.) 

Da bei ber auf, den 14. d. M. angeorbne: 
ten oͤffentlichen Verpachtung der fürftlich Det: 
tingen Mallerfteinifchen Domäne Bifſingen 
kein Pachtsliebhaber erſchienen iſt, ſo wird diefe 


Domäne beftehend in einer Bräuerei mit 


Taferngerehtigfeit, und einem Oeko— 
nomiegut, wozu außer den erforderlichen Oeko— 
nomie: und Gemwerbögebäuden 6 Morgen Gr: 
ten, 120 Morgen Meder. und 48 Tagwerk 
Ohmetwiefen gehbren, biemit neuerdings auf 
Montag den rı. Februar 1822 zur dffentlichen 
Verpachtung an den Meiftbietenden von Georgi 
1822 an auf 4 Fahre ausgefeht, und die Pacht: 
liebyaber zu der in dem Bureau des färftlichen 


‚Rentamts Biffingen erfolgenden Derpachtung 


mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie fich durch 
gerichtliche Arteftate Über guten Lebenswandel, 
und’ über die Faͤhigkeit, eine Kaution von 3000 fl. 
Seiften zu fdnuen,, auszuweifen haben. Ed werden 
Dfferte fowohl auf beide Gewerbe zufammen, -» 
oder auf jedes befonderd angenommen. 
Wallerftein den 10. Januar ıB2a, 
Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifche 
Domaͤnialkanjlei. 
Aummer. Kramer. 
3, an u DR . Raub. 


53.) ABekanntmachung 

Im Wege der Srekution wird das Anweſen 
des Schneidermeiſters Johaun De fner zu. fie d⸗ 
lingen;, nebſt einigen |; Fabrryiſſen, Dienſtags 
der 26. Februar 1.78. Vormittags von 9 bis 
ı2 Uhr mitteld dffemtlicher Berfteigerung , und 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubis 
ger , veräußert werben. . 

- Das Anweſen befleht: 

a 5 aus einem gemauerten Wohnhaus, in 


J 1446) 


ſehr gutem Zuftande, wobei ſich 1/8 Tagiverf 
Wurz-und Grasgarten befindet; 2.) im zwei 


Krautbetten, jedes ıfı6 Tgw. haltend; 3.) in 3/4 


Tagwerken Wiefen; 4.) ı 3/4 Jaucherten Aecker; 


und 5. its ıfa Tagwerken Gemeinde-Gröhden. 
An Fahrnifien wird verlanft: 
6.) ein Wagen, 7.).ein Pflug, 8.) zwei Kühe. 
Kaufsluftige werben daher eihgeladen, an 
bemerftem Tage zu erfcheinen, und ihre Auge⸗ 
bote zu Protokoll angeben. x 
Donauwoͤrth den ao. Januar 1622. > 


Königlich Baleriſches Lanogeriht, 
Sepp ‚ Landrichter. 





54.) De (Guts: Verkauf.) 
Auf Antrag des Jofeph Gerum von Hell: 


berg der Gemeinde Dberfamlach, witd deſſen 


Soͤldanweſen, beſtehend aus einem k. beſtand⸗ 
baren Haufe mit 1/8 Ichrt. Wurz- und Grab: 
garten ſammt vertheilten Gemeindsgruͤnden von 
beilaͤufig 4 142 Jaucherten; dann ı 3 Ichrt. 


ſolchen Ackers, und2 Tagwerken Maadé 64 


Jaucherten Weiheholzes, a Tagwert Kraut: 
maades, und ı/B Ichrt. eiguen Gäßleaders 
vor dem Haufe am Donmerftag ben ı4. Februar 
d. 3. Vormittags g Uhr im hieſiger Landgerichtds 
anzlei dffe ntlich verfleigert, wozu Kaufslieb⸗ 


— |. nm 
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aber; Au waͤrllge mit Bermdgendsund Leumunds⸗ 
zeugniffen verſehen, mit ‚dem Auhange eingelas - 
den werdenypnääß, ihnen die auf dDiefem Gute 
baftenden Laſten ‘bei — Erſcheinen erbffnet 
werben ſollen. 
Mindelheim * 24. Janer 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 

9, Mader, Landrichter. 





55.) Gerſchollenheits⸗Erkenntniß.) 
Machdem weder Jakob Haas Tonibauernſohu 
von Königslachen hieſigen Gerichts, und nach⸗ 
heriger Soldat beim k. sten Bataillon in JIngol⸗ 
ſtadt auf die unterm 15. Juni 1821 (Allgemeine 


Zeitung Nro. 105. dbo. a6. Juni, Mro. ı23, 


ddo. 35; Juli, md Nro. 142. ddo. 28. Auguſt) 


ergangene Ediktalladung, noch eine rechtmaͤßige 


Detcendenz deſſelben ſich gemeldet hat fo wird 
derſelbe hiemit als verſchollen erklaͤrt, und deſſen 
Bermdgen feiner Schwefter Kreszens verehelich⸗ 
ten Baier zu Kbnigölacpen gegen Tantien aus⸗ 
geantwortet. 
Schrobenhauſen den a. —* 812. 
Hi Baieriſches Landgericht, 
er Ramfauer , kandeichter. 





56.) (Brumtsertaufd. 

Bon dem unterfertigten. f. Reutamte werben 
anı Dlienſtag Den 19. kuͤnftigen Monats Fer 
Bruar, und dm Dienſtag den 13. März d. J. 
jedesmal 100 Schäffel Hoggen vom Jahrgang 
sügı, von dem anf dem Kloftergebiiude zu 
Oberſchoͤnefeld liegenden Borrarh im Wege dfs 
fentlicher DVerfteigerung, jedoch unter Vorbehalt 
böchfter Genehmigung verkauft. 

Die Verfteigerung hat auf dem Fruchtkaſten 
zu Oberſchoͤnefeld ſtatt, wofelbft fi) die Kaufss 


J 
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luſtlgen am Benannten Tagen Vormittags * 
Uhr einzufinden: haben.. 
Zusmarshaufen. den 25. Jänner’ 1822. 
Koͤnigl. Baier. - Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 


57.) aı (Edifral:Eitatiom)) > 

Das: F. Appellations Gericht: des: Oberdo— 
naufreifes als Kriminal-Gericht bar in Folge: 
böchften Erfenntniffes vom 29. September ı821,. 
empf. den 1h. Dftober gegen Creſcens Sch wei: 
zer von Zeifenäweiler,. dieß Gerichts ). 
gebürtig,. wegemangefchuldeten: Diebftahld« Vers 
Brechen das-Ungehorfand': Verfahren. ausgeſpry⸗ 
chen: Diefe Krefoens Schweizer wird daher zum 
‚zwentenmale: dffentlich, vorgeladen, innerhalb 3: 


Monaten: vor. unterfertigtem: -Unterfuchungss Ges: - 


richte zu erfeheinen:,; und fich: um fo: ficherer. zu: 


werantworten,, ald nach Verlauf, dieſes neuerlis 


8 


hen: Termin wider ſie als gegenein⸗ Ungeborfas 


mebenGefegengemäß fuͤrgefahren werden wuͤrde. 
Lindau: den 15. Jaͤner 1622. 
Konigl. Veicuſch⸗ Landgericht. 
WMWindler, —⸗ 





— — 


56.) (Getreid: Verfteigerumg.) 

; Am: Moutag den 18. Februar d. J. werden 

vom Jahrgang 1820. bo: Schäffel Roggen am 

ben: Meiftbier enden. verfauft. werben; 
Kauföluftige werden: daher. eingeladen an 

eben befagter Tagsfahrt Vormittag bis 10 Uhr 

in: hieſiger Reutamts⸗Kanzley⸗ zu erſcheinen. 


Buchloe den: 27. Jaͤnner 122. 
Koͤniglich Baieviſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbramter. 





Cours der Königlich Baierischen: Staats papi ero. | 


Kugsburg,, den'a8: Januar: 1822. 





Augsburg, den 31. Januar 1822, 
⸗ 
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JIntelligenzblatt 





des rutsther Bde 


Oberdonau— 


Baerifchen 





Augsburg, 
Bortfegung 
der Magiſtratswahlen im Oberbonaufreife, 





Magiftrat der Stade Mindelheim. _ 


Bürgermeifter. 


Aleys Pernat, Handelömann, bisheriger 
Bürgermeifter. 
Bürgerlihe Magifiratsräther 

».)> Joh. Baptift Jo cham, Handelsmann; 

2.) Zaver Hinterkircher, Apotheker; 

3.) Nepomuck Stollreuther, Chyrurg; alle 
dren durch das Loos verbliebene Magiſtrats⸗ 
raͤthe. 

4.> Thaddaͤ Burkhard, Glaſer, durch das 
Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 

5.) Ignatz Kleinhein z, Handelsmann, 
bisher Gemeinde-Bevollmaͤchtigter; und 

6.) Michael Lauterer, MWeingaftgeber, durch 
dad Loos audgetretener Magiftratörath ; 
alle drey neu gewählt, 





den 10'" Februar 1622. 





— — — — —— 


Erfagmänner des Magiſtrats: 


ı,) Alois Braun, Hanbelömann , durch das 


8008 gebtisben ; und 


2.) Lorenz Scheppad, Bräuer; neu gewählt. 


. GemeindesBevollmädtigte: 


1.) Bernhard Weinald, Nagelſchmied; 
2.) Alois Fackler, Baͤcker; 

3.) Pangraz Dreer, Weingaſtgeber; 

4.) Obiger Lorenz Scheppach; 

5.) Obiger Alois Braun; 

6.) Johann Baptiſt Behringer, Bräner; 
7.) Zaver Mohrhgrd, Braͤuer; 

8.) Alois Oppert, k. Advokat; 

9.) Xaver Einfiedler, Kaffetier ; 


20.) Joſeph Fiſcher, Gerber; 


21.) Georg Braunegger, Schuhmacher ; 
12.) Anton Schuſt er, Bildhauer und Zeich⸗ 
nungslehrer; ſaͤmmtliche durch das Loos 
verbliebene Bevollmaͤchtigte; 
»3,.) Georg Schorrer, Schloffer, durch das 
2008 ausgetretener Bevollmächtigter ; 
8 
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14) Johann Weißhanpt, Hammerfchmied ; 

15.) Philipp. Gdrz, Handelömann, dur 
dab Loos aufgetreten 

16.) Philipp Geiger, Seifenſieder; 

17.) Alois Hoͤl zle, Dreher , bisher Erſatz⸗ 
mann ber Gemginde s Bevollmächtigten ; 
uud — 

18.) Ambros Rebholz, Weißgerber, durch 
das Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 
ſaͤmmtliche neu gewaͤhlt. 


Erſatzmaͤnner der Gemeinde⸗Bevoll— 
maͤchtigten: 

1.) Andreas Nägele, Baͤckermeiſter; 

2,) Michael Throner, Xrödler; 

3.) Anton Gut, Huder ; alle drey durch das 
Loos gebliebene Erfamänner ; 

4.) Paul Roger, Bäder, biöher Gemeinde 
Bevollmächtigter 5 

5.) Johann Baptift Franzinetti, Handels⸗ 
mann, deßgleichen ; und 

6.) Zofepp Maͤhlbacher, Hucker; alle drey 
neu gewählt, 


— — 
Magiſtrat des Marktes Zußmarshauſen. 


Bürgermeifter: 


Georg Zott, Rothgerber, biöheriger Bürgers 
meifter. 


Bürgerlihe Magiftratöräthe, 
1.) Michael Fiſcher, Sattler ; 
a.) Mathias Krebs, Bauer; 
3.) Anton Deibl, Eifenhändler ; alle drey 
durch das Loos .-geblieben, 
4.) Mathias Huber, Hutmacher; 
5.) Jakob Braun, Schuhmacher; und 
6.) Marhias Hieber, Bäder; fänmtliche 
durch dad Loos ausgetreten, unb wieder 
* gewählt. 


Erfähmänner bes Magiftratt: 
1.) Joſeph Enderle, Uhrmacher, bisheriger 
Erjagmann; und ' 
3.) Mar Kob, Handelsmann; neu gewählt, 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1.) Kaspar Reitfchufter, Poſthalter; 
2,) Dbiger Joſeph Enderle; 
3.) DObiger Mar Kob; 
4.) Lorenz Welzhofer, Bräuer; 
5.) Johann Laier, Bauer; ' 
6.) Anton Sendlinger, Schmied; 
7.) Michael Dirr, Rothgerber; 
8.) Anton Spring, Bäder; 
9.) Anton Mefferer, Sailer; 
0.) Zofepp Haslinger, Schuhmacher; 
11.) Leonhard Wiefer, Bräuer; ſaͤmmtliche 
durch das Loos geblieben; 
12.) Kaspar Fifher, Schuhmacher ; 
13.) Zofepp Michler, Faͤrber; j 
14.) Anton Foͤr ſtel, Sägmüller ; legte drey 
wieder gewählte Bevollmächtigte ; 
ı5,) Mathias Eberhard, Weißgerber; neu 
gewählt. ; 
16.) Joſeph Reitmaier, Wagner; 
17.) Eebaftian Wall, Bräuer ; und 
18.) Mathias Reitfchufter, Bräuer; wieder 
gewählte Bevollmaͤchtigte. 


Erfagmänner ber Gemeinde»Bevoll- 
mädtigten: j 

1.) Johann Lichteuberger, Bräuer; 

3.) Mathias Sauerwein, Schloſſer; 

3.) Leonhard Deihl, Krämer; 

4.) Franz Miller, Hafuer; 

5.) Anton Goſtbihl, Bauer; und 

6.) Joſeph Hämmer, Sattler; fämtliche bis⸗ 
herige Erfagmänner, 


— — WW 


4 


go 


XIX.) 
Befanntmachung. 
An 
fämmtliche Polizei : Behörden des Dber: 
Donaufreifes. 


(Die !Uebertragung der Funktionen eines Gemeinde: 
pflegers an einen Gemeindevorfieher betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die allerhoͤchſte Entſchließung vom 14. 
Jaͤner d. J. im obigen Betteff, wird hie; 
mit zur Öffentlichen Keunmiß und Darnach⸗ 
achtung gebracht. 

Augsburg den 25. Jaͤner 16822. 
Koͤnigliche Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Inaern. 
Line 
Freiherr v. Pfiumern. 
L. D. 
eoll. Schbmezler. 


Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatominiſterium des Innern— 

Der Regierung des Oberdonaukreiſes 
wird auf ihren Bericht vom 19. Oktober 
v. J. ermwiedert, daß den Gemeindevor: 
fiehern auch die Funktionen eines Gemeinde: 
pflegers auf den Grund eines förmlichen Ge 
meindebefchluffes- in dem Falle übertragen 
werden koͤnnen, wenn ein eigenes biefür 
qualifiziertes, und nach den Geſetzen mwähl: 
bares Judividuum in der Gemeinde nicht 


- .s.._ 
—ñ— > mn 


9 
beſtehen ſollte. Die Cognition und Bes 
fheidung eines folchen Ba..s ı eibt der k. 
Regierung vorbehalten, = 
München den ı4. Jänner 1822, 
Auf 
Sr, Könige, Majeftät allerhöchften Befehl 
Graf v. Thürbeim. 

Durch den Miniſter der Geueral⸗Sekretaͤr 

Fr. v. Kobell. 





XX.) 
Bekanntmachung. 
An 
bie Pf. Lands, und Hertſchaftsgerichte an 
ſaͤmmtliche exemte Magiſtrate, und uͤbrigen 
Stiftungssund Comunal s Verwaltungen 
des Dberdonaufreifes, 
(Geheime Rathstaren von Darleihen aus Stiftungs⸗ 
und Eomunal  Kaffen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Seine k. Majeftät haben durch ein allers 
höchites Refeript vom »6. April 1818 allers 
gnädigft zu erflären geruht, daß die unter 
dem Beftande der eentralifirten Verwaltung 
des GStiftungs » Vermögens durch das Res 
gulativ vom 27, März ı809 (Megierungss 
blatt pro 1609 Geite 731 ) eingeführte ges 
heime Rathstaxe zu einem Gulden vom Huns 
dert der aus Stiftungs: und Comunal: Kaffen 
bewilligten Darleihen unter den veränders 
ten Competenzverhäftniffen als völlig exlaffen, 
und als aufgehoben betrachtet werden follen, - 

8 * 
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Diefes wird zu Folge eines neuerlichen 
alterhöchften Referipts vom a2. dieß hiedurch 
öffentlich befaunt gemacht, und zugleich 


ſaͤmmtlichen Behörden, welchen bie Bewilli⸗ 


gung von Anleihen, aus Stiftungs- ober 
Gemeinde s Kaffen zugeftanden iſt, die Ers 
Hebung der bezeichneten Tare um fo ernfts 
licher unterfagt , als biefelbe den äußern Cus 
ratelen, Stiftungs:uub Gemeinde ; Vers 
waltungen zu Peiner Zeit bewilliget worden iſt. 

Die allenfalls von ſolchen Behörden ber 
reits ungebührlich erhobenen geheimen Raths⸗ 
Zaren müffen den Betheiligten zurücbezahft 
werden. 

Augsburg den 31. Jänner 1822. 


Königlich Baieriſche Regierung des 


. -Dpberdonaufreife®.. 
Kammer des Inner m 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





XXI 
Bekanntmachung. 
An 
die P. Land⸗ und Herrfchaftsgerichte, dann 
die Magiftrate und übrigen Gemeinde : Ver: 
waltungen bes Oberdonaukreiſes. 
(Die Competenz der Gemeinde» Verwaltungen in 
Nachlaßgegenſtaͤnden betreffend.) 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs. 


Die allechöchfte Entſchließung vom a3, 
dieß die Competen; ber Gemeinde - Ber 


—⸗— 
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mwaltungen in Nachlaß: Sachen betreffend, 
wird in dem machftehenden Abdrucke zur 
öffentlihen Kenntniß gebracht, um fi in 
vorfommenden Fillen hiernach zu achten, 
Aıgsburg den 31, Jänner 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staats: Minifterium bes Innern, 


Der f, Regierung des Oberbonaufreifes 
wird auf ihren Bericht vom 10. Auguft v. J. 
die Competenz dee Gemeinde: Verwaltungen 
betreffend hiedurch erwiedert: mie es nach 
Anſicht der 9.9. 103 — 123, und ı28 des 
Gemeinde: Edifts feinem Zweifel unterlies 
gen könne, daß die Gemeinde » Verwaltungen 
überhaupt befugt find, Nachlaͤſſe an For⸗ 
derungen des Stiftungs- oder Gemeindes 
Vermögens ohne Anfrage bei den vorgefeßs 
ten Euratelen zu bemilligen, wobei es fich 
jedoch von felbft verfteht, daß nachdem bie 
Gemeinde Verwaltungen für bie Confers 
vation des Stiftungss, und Gemeinde; Bers 
mögens verantwortlich find, jede Nachlaßs 
Ertheilung durch zureichende Gründe gerechts 
fertiget, und was die Nachläffe an Grund; 
Renten betrifft, die Verordnung vom 18. 
Juni 1893 (Megierungsblatt ı802 Seite 
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44.) analog angewendet werden müße, 
worauf die vorgefegten Curatelen bei der 
Rechnungs: Revifion geeignete Ruͤckſicht zu 
nehmen, und nach Ilmftänden das Erforders 
liche zu verfügen haben. 
München den 22, Jänner ı8a2, 
Auf: - 
Sr, Koͤnigl. Majeftät allechöchften Befehl 
Graf v. Thürheim. 
Durch den Minifter der General⸗Sekretaͤr 
gr. v. Kobel. 





XXI.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Erigenz-Ausfreibung fürbie Stiftungs · Commu ⸗ 


nal⸗Curatel bes Oberdonautreiſes fut das Etats⸗ 
Jaht 1820/21 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die Erigenz der Stiftungs : und Commuz 
nal« Euratel des Dberdonaufreifes wurde vers 
mög allerhöchftem Reſcripte vom 30, April, 
und 18. Dezember v. J. einſchließlich der 
im Etat für den Adminiftrator Schafber: 
ger und Reifenegger,abgejogenen und 
auf den Etat des Rezatkreifes gefegten Ges 
haͤlter von 876 fl. 36 fr. auf bie Gefammts 
fumme von 41128 fl, 38 fr, reguliert, und 
zugleich angeordnet, daß die eigentliche Eris 
genz der Euratel mit der Conkurrenz fir die 
Eentral : Stiftungs, Kafje, und nach Abzug 
ber pro 1820/: 21 Approrimativ angefegten 


— — — 
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Zar: Anfälle , * der noch betreffenden 
Summe von 26334 fl. auf den Brutto⸗Ertrag 
der ſaͤmmtlichen Stiftungen und Communen 
des Kreiſes mit a fl. =5 fr. vom Hundert 
umgelegt, die Erigenz für die vormaligen 
Diſtrikts, Stiftungs : Ydminiftrationen aber 
wegen inzwifchen erfolgter Anftellungen eini⸗ 
ger Individuen nur noch im Gefammtbetrag 
von 14379 fl. 10 fr, gleich in vorigen Jahren 
durch eine befondere, für jeden Diſtrikt zu 
berechnende Umlage nach dem Brutto⸗Ertrag 
der Stiftungen der vormaligen Diftrifts: 
Stiftungs: Adminiftrationen Aichach, Dil: 
lingen, $üffen, Günzburg, Hoͤch— 
ſtaͤdt, Kempten, Lindau, Memmin 
gen, Mindelheim, Neuburg, und 
Oberhauſen, dann des katholiſchen Culs 
tus in Augsburg, erhoben werden ſollen. 

Diefes wird hiemit zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, und zugleich die Conkurrenz⸗ 
Umlage durch ‚das Kreisintelligenzblart ber 
Pannt gemacht. 

Die Einfendung der noch ausfteheuben 
Dienftes sund Diftrifts: Conkreremj-Beiträge 
wird übrigens ſchleunigſt gewaͤrtiget. 

"Augsburg den 5. Februar 16822. 
Rönigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
‚Kreifes. 

Kammer des Innern 
v. Line 
m Raifer, 
coll. Dr. v, Ahorner. 
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Ausfchlag der Concurrenz der Dienfted » Erigenz der Stiftungs- und Eommunal + Euratel des 
Dberdonaufreifes mit 26334 fl. ; dann zur Erigenʒ der vormaligen Stiftungs-Adminiſtra⸗ 
tionen pr. 14379 fl. 10 ii . 

Der Geſammtbetrag bed rentirenden StifrungssBermdgens beſteht in 18668,9 26 fl. 6 kr., und 
deſſen roher Ertragin . 942,750 fl. 5 fr. 

Der Gefammtbetrag des rentirenden CommunalsBermdgens beſteht in a’608,226 fl. a2 Fr., und 
deffen roher Ertrag in. 149,949: f. Br. — E 


Eumme 1%092,741 fl +3 kr. Summe 21577,15u fl a8 fr, 











A. Stiftungsvermögen, |[B. Gcmeinde-Vermögen 





Goncurreitz: Quote 





ehörden, welde die Partial- 









































Beyttage zu erheben, und ſelbe * ne — ßu ur Erigen; — * — Aumerlungen. 
an die Concurrenztaſſe des rentitenden —* der en: rentirenen] zur Eure- 
Kreiſes abyuliefern haben. [Rermögend —* —— Bermögenskets Erigenz 

BL ee eo RER 
A. rt. Der of. Jen. Je] N. 
A. 
Unmittelbare könial. | | 
Stiftungsvermal: 
tungen. 
Die Verwaltung des engl. 
Inſtiturs, des Kathe— 
dral-Kirchenfonds, 
und einiger Schulsund 
Stipendienftiftuns 
genin Augsburg . 7390| #0 5ylao 

Des Studienfonds a Dilin: 
gen - 3520627 a58la2 

Des Seminäre, m ei. Ur: 
fulas Klofterfonds zu Neu: 

 bura - 17553 12 26314 

Des Hwab iſchen Religions: 
fonds zu Günzburg - 1244 50 27150 

Des ſchwaͤbiſchen Studien: 
fonds dortſelbſt = + 231 5lıo 

Der von Ehingerihen Fami- 
tiens Stiftung ’ 1138| — 35135 

Der exempten (andesfiirfit. 

Schloßkapelle St. Johanı 
Bapt. in Burgau . » 2204 41 27 

Der Stipendien⸗ — 
in Kempten. »- - 430 1513- 

Des engliſchen Inſtuuts in 

dindelheim. * 216 3112 





ad A. 


— 













A. Stiftungsvermögen. 





B,Gemeinde-Bermögen 








Eoncurrenz = Quote 
Zur Erigenz 









börben‚"welde bie Partial: Roher Er⸗ 


pträge zu erheben, und ſelbeſ rag des RoberEr- | E oncur⸗ 


trag des J[renz:Quote 





Anmerkungen. 







an die Concurrenztaſſe des Jrentirenden] ZUr Ert- [der vormal | enrirenden| zur Cure: 
Vermögens an In; en Bermödgens|teis Erigen; 






Kreifesabzuliefern haben. 









ftrationen. 






=: 







te] A. | k. 


B. 
Sfolirte = Verwaltungen. 






a. in Augsburg. 





Verwaltung der Sautier Mai⸗ 
——— — tif⸗ 


tung . 260 — 6| ı7 a 4 
Der von Imhof und Langen⸗ 








mantelſchen Stipendien— 
Stiſtang 170— 4| 64 ı Iso 
Der von Preätifchen Eu⸗ 
pendien » Stiftung . 
s tathol. Waifen = umd | 
Armen= Kinderhaufes . 510335j| 23) do 
Klaufiihen Stiftung. 21124 yo 5ı1| 13 
evangel. MWaifenhaufes| 2746130] 66] 22 
Des evangel. Armenkinber⸗ 
banfes, und der kleinen 

der = Anfat . » 1933122] 46484 
Der evangel. Regina von Lan⸗ 
genmanteljchen FR s 
@rifun - - a 290 — 7 






1762 4104 ı /ag 


















fhen Kamilien = Stiftung. 903132] Au] 50 
Der evangel. Hans = Bauriz 


fen = @riftung . 203/43 4156 
i r evangel. adel. amilien: 
——— eb ii 3661148] 88| 30 
Der SpmnafialFchrer Witt: 
wen:&afe . - -» 1924/30 461305 
Der evangel. Bentfhen Schul⸗ 
lehrer Wittwen = Kaffe. 2-8 6| 43 
Der allgem. Prediger = Witt: 
wensKafe . - -» 2136127 51) 38 


er Bezmwaltung get 6 e pe⸗ 
ial⸗Prediger Wittwen⸗ 
— a 9 5 0 797 4 ı8 77 
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A. Etiftangsvermögen. B. Semeinde-VBermögen 






€ Q \ 

Behörden, welche die Partial: ‚y_ SORFurteNgs uote | * 

—* u f * — * Roher Er— — Roher Er⸗ | Concur⸗ 
Ve Ri u ee e Sigerd rag des [renzeQuore | Anmerkungen. 
an die Goncurrenztaffe des jrentirenben Be a ——— rentitenden] zur Tura— 

Kreiſes abzuliefern haben. Vermögens Guratel A Vermoͤgens tels Exigen 


fration H 

nd. (ed lee R. |er. 1. |] fin. ſer 
Der Wittwenkaſſe der Aerze| 401l30] 9] 4a 
Des evangel. Barbara von 
Stettenſchen Töchtern ns 
Be ir “re 
Der Peter Lairfhen Stif— 
a 
Der Joh. Jakob Muͤllerſchen 
J —— 95— a| ı8 
Der Konrad Hirneriſchen 

©tifun 2... 377143 9 8 


109860146] 265 5 
330|— 71584 


b. zu Laugna. 
Der Fuͤrſtlich und Gräflid 

Fuggerſchen Stiftungs- Vet: 

waltung « 2 - + | ag23old7] 462] ao 


e. zu Lindau. 
Werwaltung der proteftanti- 
fhen Prediger Wirtwen: 
und Waifentafe . . gı8lıöl 22] a 
—* proteſtantiſchen Lehrer 
AMWittwen= und Waifentaffe] 471143 11| 24 
Der EberzifhenBaifen:Stif: 


tung ”) DER NE 1058 3 25 34 9 Iſt nach dem 
Me — * 
d. in Memmingen. hluße d. 14. Sep 
Verwaltung der Georg von] a et 
Unoldiſchen Stiftung . 94130 s| ı7 —|ıg ker Erigengbeftent, 
Der David von Wachterfchen ’ 
Familienfiftung » -» al] —| 35 —|5 
Der Joſeph Ulrich von Zolle: i 
rifhen Armenftiftung .» 341124 8| ı5 ı| 6 
Der Jakob Fried. von Stol:| , 
liſchen Armenftiftung » 172/48 al 10 — 135 
Der Nikolaus von Hartliebi: 
fhen Stipendien und Ar: Diefe 6Etiftun: 
menfliftung « » » +». 1201— a| 54 — 24 gen haben auch 


u ⸗ “ J * 


2 9. nn nn nn 10 








4, Stiftungevermödgen, 13. Semeinde-Wermögen 





Behörden, welche die Partial:] Eoncurreny » Quote 
Bepträge zu erheben, und ſelbe mean 
Zur Eri- 


an die Eoncurrenzlaffe des „tentirenden 


13 a Mober Er: | Concur⸗ 
Sur Crisene) rag des reme Quote] Anmerkungen. 


I 
der vormal. ontirenden| zur Cura- 




















I tiert h 
Kreifes abzufiefern’paben,. |Bermögens] nd 1er | Vermögens |tels@rigenz 
a ration ' 
Bir. ee Mei A fee jel f. | fr. 

Der von Herrmanifchen Sti— Iren Grigenzbev: 
pendien und Armenftif: trag pr. ıP!? 
tung » -» 360 — B| ı2 ılıa] — — — — [hramoae Xccie— 
Der Georg von Stolliſchen rungsBefchiuhes 
Armenftiftung « - .. ıbol— 3531 — lil — |-I — | 1954 alas 
Der Sans Koch ſchen Armen⸗ jammtfumme 0. 
fiftung * 69134 af — ul — — — — Ifroft. 57er noch 
Der Gabriel von Wachteri⸗ nachzutragen. 
ſchen Stipendienſtiſtung 6116 18] — Il) — II — — 

ad B. 7a 1057[443 ya — I-I1 — — 
C. 
Magiftrate.. 

Magiftat der Stadt Augsburg 181753 ab] A3gej2az sahlaol 157ıBl1of 379151 
wor Kempten .. | »3gy=2| 3| 338 8% 586| 3| 6380 50| »5.lıal 
ww  » Rindau... | 2993834] 7231304 g3alaa| 112657] 27 J 
vr Memmingen | 47765| 12] 1154| 19% 153153 ö2u|48 121355 
m» euburg - ». | ı6g93aluı 4oylııd 25426 112] 9 243 
En tdlingen . | | | 

im.Rezatteeiefl| — — — 540134)j — II — | 
ad C. [290381j161 7017|324]- 3596 — 23858 54 
- I 
D.. 
Landgeridte.. 

Mihah - © 2 * + «| 13226135] 319135 322138] 565640] 136.414 
Buchloe "Ser Te 11770 45 28, 263 168 41 967 35 23 223 
Bumau -: 4. +» 4319150] 104/23 4138] 5759/54] - 13915 

Dilinsn - - -» + + 2656241 64) 56 195) 61 5388/25] 130112 

Donauwörtd : - - » 14791157 35-| 38 aıml54] 18940 41] 457 43 
en des 13429] 7| 334131 31657] 16183591 43,57 
? üffen Be we 6 16796 25 405 56 564 ri 1051 15 25 25 
Sosgingen. 81721111 19732 180 11 46771161 113 4 

Sebrenbach 4279139 1o03iab | - abo) ı 12146] — \1by 

Sünzturg » «+ - + - 23098115 558, 13 54836) Badılaa] 204 315 
Bödhftätt .- - - . 21249] | 3 511) 7 11 >| ı921 37 46126 
fertiffen. » . . 35521 | | a ar. 44 

I 





A. GStiftungsvermögen. |B. Gemeinde: Vermögen: | 


\ Eoneurrenz : Quote | 
Rebörden, welche bie Partial- ober Er⸗ all ar 


sepiräge zu erheben, undfelbe] zray des Zur Ert enz rag des Frenz-Quote 
aı die Goncurrenjfafie des Irentirenden] Zut Eri- [per vormal. ‚sutirenden| zur @ura: 


en; der NDiſtrikts⸗ 
Kreifesabzuliefern paben. [Rermdgens] I | Apmini, | sermögens |teis@rigenz 


_ db firarion _ 


Te] Je Re 





Anmerfungen- 




















3577146 86/28 5ıle7] 1323/40 3a) 3 
Bog-3R] ıy5laızgl 252155] 260/53 6 187 
1386143] 335] 312046) 246621 52/53 
288 6 663/29] 277i| 9] - 66| 59 


Irsberg 4 
Beiler FL AL, 
Bertingen - » 
jusmarshaufen + «» 

im Iſarkreiſe. 


Dadhau re en Sr a Te‘ — — — 344 49 — 


Immenſtadt. 10470] 1 253 1063! 8) 608134 1443 
Raufbeuren 2 2.» 3495613] 8441455 501) B] 44o7löb] 1obl3ız 
KEMSUR > 5 eo. - 1147418] a-rlıd 564244 — I — — 
dauzüggg 267768— BI 64718 602 351 22358 a] 54019 
a ——— 3628| 391 67140 1131491 27920 646 
Mindelheim -» . +.» 241 18,21 58.!50 345i47| -383:|ı8] ga]35 
Nenbutg 2 0... 5505 55] 133] 34 giab| 980) 2] adiyı 
R]7. !. 00 1279726] 309116 441) 7] 1402125] 43540 
Ibergängburg ». «+ » 4674.50 112 59 3atlaa 46326 11/8 
Mteobeuren 0. 6912 201 167 a} 25134] 2505/34] 60/333 
ME = ae 11499119] 277/545 172/40 902/39] al; 
Roggendbung 0... ı13B01|a#| 333/33 43130] . 5801/33] agolıız 
Schrobenhaufen . - 7963137] ı92la6% 19432] 1652/54] 391564 
Schwabmünchen . » 169971401 41047 2431401 5566 — ıdylaı 
Zonthofen. 18303. 11] 440 27 626133] 16191 7] 3ul g 
kuͤrkheim . ns 13294143] 297| 73| ımılaı 966155] 28 43 


Schongau — — — 426155 
im Rezatkreiſe. . 
Nonkim » un... | je — 301/142] — — Al DI 
Nördlingen ”. pw “te — N — — 65 21 — — 
ad D. ——— — —— 5 9 iL | 


(Die Forfegung folgt.) 
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Bekanntmachung. 
"An 
fämmtliche „Polizei s Behörden des Dbers 
bonaufreifes, 


Die Bildung der Bauhandwerfer Fin den! Kreifen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Vermoͤg erfolgter allerhoͤchſten Ent⸗ 
fhliegung vom a2. d. M. iſt der Enderger 
feßten Stelle zur geeigneten Verfügung ers 
öffnet -morden: nachdem fich zur Ausbils 
dung in der Baukunſt in der Reſidenjſtadt 
München vorzügliche Gelegenheit ergiebt; 
fo werden fämmtliche Polizei: Behörden des 
Dberdonaufreifes angemiefen, die vorzüglis 
hen Maurer⸗, Zimmers, und Gteiumeßs 
Voliers ihres Bezirks, welche jih noch 
beſſer auszubilden gebenfen , aufzufordern, 
ſich zu dieſem Zwecke nach Muͤnchen zu be⸗ 


geben, wo alsdann nach einer mit ihnen 


von dem f. Oberbaukommiſſarine des Minis 
fteriums des Innern vorzunehmerden ent 
forechenden Prüfung dafür Sorge getragen 
werden wird, daß fie fich während ihres dor: 
tigen Aufenthalts zugteich den erforderlichen 
Berdienſt verfitaren Fönven. 

Die Potizeis’ Behörden haben binnen drey 
Wochen anher anzuzeigen, ob und welche Ins 
dividuen zu folhem Zwecke nah Münden 
fich begeben wollen? um das Reſultat der 


| ww 
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allerhoͤchſten Stelle anbefohlenermaſſen recht⸗ 
zeitig vorlegen zu koͤnnen. 
Augsburg den 3+. Jaͤner ı822. 
Königliche Regierung ded Oberdonaus 
Kammer des Junern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
eoli. Lindig. 


XXIII) 
Bekanntmachung. 


(Die liquidirte t. £. Oeſterreichiſche Zruppenverpflegung 
pro 1813/14 underfte Abfhlagszahlung per ı ı3500 fl. 
für den Dberdonaufreis betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des König. — 
Fuͤr k. k. oͤſterr. Truppen⸗ Verrflegung pro 
1813/14 wurden wie die Tabelle Mr. ı. aus⸗ 
weißt, fürden Oberdonaufreis »’o6aBı4 fl. 
56 Er, fiquidirt, und hieran iſt an die betrefs 
fenden Behörden laut ber Tabelle Nr. a. für 
die erſte Abſchlagezahlung die Summe von 
113500 fl. vergütet worden, welches hie⸗ 
mit zue Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg den 5. Februar ıBa2. 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 
Kreifed. 
Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raifer. 

coll: Dr. v. Ahorner. 
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Nr; ı, 
Reyartitiond-Eonfpert 
ber die mittels allechöchften Refcripts vom 30, Aprif 1621 Nro. 5327 angemwiefen 
Abſchlags Zahlung pr. 113500 fl. für die gemaͤß allschöchften Referipts vom 28. Yun 
1821 Nro. 94 11 mit bee k. k. Öfterreid;ifchen Regierung Nantälete Truppen Verpflegs, 
Forderung des Oberdonaufreifes.- 



















Namen Liquidirter l Erhaltene || 





Bleibt 
Geſammt⸗ Fordes || Ite Abſchlags⸗ | 
” Zahlung NO zu bezahlen! Aumerkungen. 












rungd =: Betra 
Etappen ; Station. — | 





ei w _ 







































f ia Landgericht » 6218| 5] ı|lı 2y6B 23250| 5| ıl) DerXititarvor: 
s Nachtrag 74149 — 74149 — ——— 
Buchloe⸗ 314552) 3 3aa aB2352| ı * * Septem 
8 Burgau ⸗ 2394640) a 24282 21634|48| a‘? 1821 pr. zwer 
s . Nachtrag | 66 = — ine 
4 Dilingen : 57087 ı6| 3 66 14 50473 161 3 inel. bes Knecht: u 
ma | Moral — || | aorlın] allen Ai 
5, Donaumbrth | 143914) 8 — 940» 1234513) Bl—lhud bie Baht der! 
: s Machtrag | 168 47 — 6847 [Rechte u Bögen 
6 riedberg = aßı41/Ö50j24| 3267 248745843 = —— 
= Nadıtrag |) 13918 —— 13928 
Fuͤſſen 7999153 — 678 7321153 
g Gbggingen = 9051130) 3) 1178 ”873'30 
s » Nachtrag 797j138 — — 79718 
9 Grdnenbach = 42454142 a) 2133 2012142 
BGuͤnzburg = | 146334125183] 17156 128978|25 
. s Nachtrag „3 5—| — "83| 5 | 
Hoͤchſtaͤdt > 34595156] ı| 3558 31067|56 
. ⸗Nachtrag 334141 2 — 334141 
AIllertiſſen = 1107034) 2) 1011 10059 34 
3 !Immenftadt » | 142g — — 14%9)53 
‚ Kaufbeuren = | 1613.|33| ı 530 | 15601134 | 
5 Kempten ⸗ 242641) al — 242641 
1 vauingen ⸗ || 38953 1134| 4436 345 ırlıı | 
ww Nachtrag 11521 2 — rı5laı | 
Are ⸗ A1a| 124 — 414) ı all 
„Mindelheim ⸗ 5907 18139— ||  6anB * al 
‚Neuburg s 119622341231) 24451 10517134241. Pieran ware 
| : s Madtrag | 1838| dl— | — | 1838] 4l— ca 
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Eiguidirter " Erhaltene Bleibe | 

Geſammit⸗ Forde⸗Ite Abſchlags· 

Dr Ye rungs + Betrag — ihn Begahfen Anmerfungen 
ppen: Station. 


[E orret Saion Tell m Tel Heer 










H Namen | 











































































0 —* a > 564412134 355 5 12|34 
9204148 5761 8628148)— Main pro Quni 
Par Drtobeuren ’ 32069128 4117 47952.|28— — 
23 Rain ⸗ 10270 13|— 767 9503 13) —)öffigiers,, 1117 
nn: ? Nachtrag 87171) — \ 87117 — || TemeincPortioner 
se | = 1029935 Saber | 
se toggenburg 5 1233523] ı|| 1126 11209133] 3|12°00%.Beu, 1090 
Schwabmuͤnchen 2463012 — 2063 225672 —- Strobratiönen,unt 
he oil Schrobenhaufen —X —— 22075 BB. > 3 Hineni Re 
ze Zu © 28 —— Zu 38] = Iniffe zu vergüten 
- Sonthofen -» | 3111] 3| 3 162 | 2949| 3 
20 Türfpeim » j Tı98| 3| 2 — 7198] 3 
aglUrdberg » 413853) al 344 3794153 
B0olWeiler © 1, »6093la6 4 — | | || 16981201 4 | 
ı ri 5 25383 32) 2| 2887 22496 32 2 | 
* Nachtrag 32732) — | 321321 — 
3a aömarehaufn 5gıınlıal 2 685 I 5223 un 2 
— Herrrſchftsg ae, J 3 908854 J 
urbeim * 2365| 3i— 250 a1 9 33 
m mit Oberndorf 4997| 71 — 63. 4365| - Mk Biern — 
s Machtrag 2438 a) — | sal38l >) — un 
16 /Merdenborf * 6092| 9 2 700 539201 9 a. 11 Air neun 
—— 4° 2] — J 
37 Beißenhorn + 14058145 3| 1295 | 12763.45 ie Ser 
38 Augsburg Stadtmagiftrat 3303| 5] % aub ı! 2097| ä —* 
q Kewpten 9466 57| 2 1056 | ba 10157 Se % - 
so Kindau ⸗ 461 34 — il 4601132 * 
« Memmingen » 59138115) - | Sach uubul45 2 
v2 |Renburg ⸗ 14400 — | 1915 | | 285] ı 
= s Nachtrag 23640 2 ——— ua an 2 
Si 105g3ıg aa ajlıı3500) 0. —— = 
Rahragk Summe g6:Eumme| 3502133 al — | || 550. Er 0! 
Rotal-Summe |) robäßıhl, 506 zum 3500| | jyrıday In 
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4 — — — — — — — 
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Nr. 2. 
FOL Ausweis 


über 'die Verwendung der erfien Abſchlags / Zahlung ad 113500 fl, für k. k. Defters 
reichiſche Treuppens Verpflegung pro 1813/14 im Oberbonaufteif: 


FF Parstale |} otalz 
Summe 











Benennung 





2 
5 
& * — KR RER der erſſen erhaltenen Abfchlags: 7 Anmerkung. 
ö [Truppen@tatio Gemeinden — 
* m Tee] m. Tee] 
Ä | 7 
ichach, Larıds [Nichadh ! 364 a4 
Adlzbaufen 7 
| gericht, Affing 31 
Nindling 43|44 
Algertshauſen 19148 
Altenberg ı8|30 
Als moos 126 — 
Altomünfter 84140 
| Urtbrunn ala 
Appertöhaufen 4) 8 
| Nufbaufen ; 3:| 6 
| Bach 1/40 
Bernbach 5140 
Edenried 1512 
Eiſingersdorf 14124 
| Eknach 46— 
| Gaulzhofen 3130 
| Gallenbach 85 
Griesbederzell 4518 
| Groshaufen 61118 
Handzell 10134 
Haßlangkreit 7946 
Haunsiwies s5i— 
Haufen 4014 
eretshauſen ı2/36 
Hummersberg 940 
Hollenbach 44—- | 









ber 


Truppen:Station 


enennung 


- 


der hiezn concurrirenden | der erſten erhaltenen Ab 


fl. Teripe) nt. 













Gemeinden 


Aichach, Band: Janhauſen 


gericht. 


Inchenhofen 
Klingen 
Kimerts hofen 
Kuͤhbach 
Mainbach 
Er: 
oßenhofen 
Obergriesbach 
Obermauerbach 


Oberſchnaitbach 


Oberſchoͤnbach 


Oberwittelsbach 


Oberzeitlbach 
Peters dorf 
Pfaffenhofen 
Pichl 
Bachern 
Rendelsried 
Rapperzell 
Ruppertözell 
Sainbady 
Schiltberg 
Scherneck 


Schnellmannskreit 


Schoͤnbach 
Sielenbach 
Stumpfenbach 
Stodenfau ; 
Stozart 
Sulzbach 
Tandern 
Thalhauſen 

























ſchlags⸗ Anmerkun« 


u 





16, ——— 137 








Benennumg ; 









der [et hteju eonentrirenden 


Anmerkung. 
Etappen: Station Gemeinden. 


Nrs, Currens. 













Aichach, Rand Todtenwelß, ;» 


1 bötenrie Eier 
gericht. uterbernbach 


Unterzeitlbach 

Unterſchneitbach 
utergriesbach 

Unterwirttläbe. 
alrhofe 






















N 
a [Buchloe , Land⸗ | 
gericht, 
Haufen f 
nen a RN N 
Waal 2 ‘ 
| Waalhaupten 
| nu | | 
| 3 Burgau IT | \ % \ 
i ettingen 
gericht, urtenbath. u 4 f 
Unhauſen en. 4220 
Deubach — 54| 8 
| Ebersbah ö 46/307 I 
oldbach 431181 * 


vn: 


* 
= 
> 
& 
- 
= 
io 


Etappen:&tation 


4 [Dilingen, Land: 
gericht. 


der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 





Glöttweng 
Hammerftetten 
Haldenwang 
Kleinbenern 
Konzenberg 
Kemnat 
Landensberg 
Limpach 
Mindelaltheim 
Oberkudringen 
Ried 

Rofingen 
Roßhaupten 
Rohr 
Schdnenberg 
Schnuttenbach 
Scheppach 
Unterfndringen 
Waldkirch 
Wettenhauſen 
Oberwaldbach 


Aislingen 
Bayershofen 
Bergheim 
Donaualtheim 
Dilingen 
Eppisburg 
Friſtingen 
Grundremingen 
Holzheim 
Rechbergreuten 


Summa 


7 


28115 
16422 


59110 








728 564 
355302 
5971401 
63441744 
11095113 
619344 
384 302 
397 134 
774|26]4 
a24118 4 





der erjten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung. 


Red] ft. _[e-[dt. 


Anmerkung, 










det 


Nrus. Currens. || 








Landgericht. 


Etappen:&tation 


5 | Donauwörth, | 







‚Reiftingen | 
Schabringen 
Wittislingen 


4459148 
430/53 
ı1343la6 





mers heim 
Berg 

Buchdorf und Baierfeld 
Erlingshofen u. Muͤnſter 
Genderklingen u. Hamlar 


546lıo { 
639/20 
587130 
1348| 4 
1222135 
26055 
5ı2lıg 
1897| — 










445, 6 
287151 
1178 











Zufam und Rettingen 


Oberdorf 

Eggelſtaͤtteu und Flein 111134 
| Landgericht Rain”) 97436 
| | Summ Ei | ıgaoı] 


(Die Fortfegung folgt.) 
















Anmerkung, 







| 
*) Für bie hieber zur‘ 
Stappenftation con:! 
urrirenden Gemein: 
den, ; 


— — — 
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XXIV.) 
An 
fimmtliche Polizenbehörden bes Oberdonau— 
kreiſes. 


(Die Fleiſchtare betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die Fleifchtare wird bis auf- Weiters 
beftimmt, wie folgt: 














* Bin. 3 * Damen 
—— as _ fund 
Te 3 kr. 
Augsburg ar 5 ) 8 
Neuburg 4 zi 8 or 61 ARL 8 
Günzburg, [3] 8 5ıfa 6 8 
Kempten, ht 7ıfal Sıj/a2) 6 8 
Smmenftadt \E1- 7ı/al 5 6 8 
Memmingen, 8 51 fa 6 8 
Lindau 9 E&ch$ı6 6 -B | 


Uebrigens ift auf fagmäßiger Quas 
heit zu beftehen. 

Augsburg den 8, Februar 1822. 
Königlihe Regierung des Oberdonaus 
Kreifed. 

Kammerdes Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 





XXV.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Prüfung für Patrimoniafrichter II. Klaſſe betr.) 
Sm Namen Geiner Ralenne 
des Königs. 

Die nad) $. 48. der Beilage VI. zur 
Verfaffungs : Urkunde für Bewerber um 


wu ⸗ —— 
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Parrimonial-Rihtersr Stellen I. 
Klaffe. vorgefchriebene, Prüfung,, wird 
am 15. April d. J. bei der 
Stelle wieder flatt finden, 

Hiezu haben fih die Candidaten um 


- Patrimpnialrichters: Stellen IL. Klaffe, uns 


ter Belegung ihrer Zeugniffe über wenige 
; ftens vollendete Gymnaſialſtudien, und 3 
jährige gerichtliche Praris längftens ı4 Tage 
vor dem Anfange der Prüfung zur Admiffion 
zu .melden, | 

Augsburg den 5. Februar 1822. 


: Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifes; 
Kammer des Innern 
ev Liu 
9, Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahormer. 





_ XXVI) 


Bekanntmachung. 
An 


fämmttiche Sand s und —— 


des Oberdonaukreiſes. 

(Die, Herausgabe eines Monatsblattes für das Bau: 
wefen und die Landesverſchoͤnerung betreffend.) 
Am Namen Seiner Maijeſtät 
des Koͤnigs. 

Sämtliche Lands und Herrfchaftsgerichte 
werden unter Hinweifung. auf die an das 
Generals Eomite des landwirthſchaftlichen 
Vereins dewı7. Dezember v. J. ergangene 
allerhöchfte . ai welche im Abs 


10* 


‚ısä 


drucke beigefügt iſt hieburch aufgefodert, ſpaͤ⸗ 
teſtens binnen drei Wochen nach Bekanntma⸗ 
chung dieß die Nominal Anzeige uͤber die Bau⸗ 
Handwerker ihres Bezirks anher vorzulegen. 
Augsburg den 31. Jaͤner 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes, 
Kammer des Innern, 
v. Link. 

v. Raifer, 

coll. Lindig. 


P2 





Abdruck. 
Marimilian Joſeph, 
König von Baiern.. 
Wir finden Uns durch die Vorſtellung 
der gemeinſchaftlichen Deputation des land, 
wirthſchaftlichen, und politechnifchen Vereins 
für Baumefen, und Landes: Verfchönerung 
in Baiern ddo, 19. September d. J. ver, 
anlaßt, zur zweckmaͤßigen Fortſetzung des 
von derſelben heraue gegebenen Monaisblattes 
vorder Hand für das Jahr 162 ıfaa einen 
Beitrag von fünfhundere Gulden in der 
Art zu bewilfigen, daß fodann jedes Lands 
gericht zwei Eremplare dieſes Blattes für 


XXVII) 


— — — 


einer Baugewerkſchule feiner Zeit 
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die daſelbſt befindlichen Bauhandwerkeriuns 
entgeldlih erhalte, und indem Wir erwarı 
ten, daß in der Wahl der Anffäge ters 
auf gemeinnüßige Unternehmungen, und 
ſolche Gegenftände,, die vorzugsweife einer 
allgemeinen Verbeſſerung bedürfen, Kid: 
fit wird genommen werden, behalten Wir 
Uns vor, auf die übrigen Vorfchläge, wo: 
durch die Deputation ihren Eifer für die 
von ihr beabfichteren Zwede an den Tag 
gelegt hat, insbefondere die Errichtung 
geeignes 
ten Bedacht zu nehmen. - 
Die bemwilligte Summe kann von dem 
General s Eomite des landwirthſchaftlichen 
Vereins bei der Defonomie; Verwaltung des 
Staats : Minifteriums des; Innern erhoben 
werden. 
Dlünchen den ı7. November ıBaı, 
Maximilian Joſeph. 


Graf von Thürheim. 


Auf 
koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl der General -Sekretaͤr 
Fr. v. Kobell. 


Un das General: Eomite des landwirthſchaft⸗ 
- lien Vereins aljo ergangen. 





Bekanntmachung. | 
(Die Errichtung eines Hebammen:Lehrfurfes an den drei Hebammen» Schulen bed Reiche betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Auf den Grund der in dem bieffettigen Kreisintelligenzblast unterm a6. Dftober 
dv. J. emanirten Bekanntmachung, die Eröffnung bes Lehrfurfes an den drei Hebams 
enſchulen des Reichs betreffend, find zum Unterrichts s Empfang des mit dem ı, März 
J. beginnenden Lehrkurſes an die Schulanftalt zu München beftimmt : 


— 





*25 


126 
a) aus dem Gerichtsb. Aichach 1.) Franziska Eifenberger für den Diſte Sonhaufen; 
b) „ Dilingen =) Walburga Birkner „Holzheim; 
c) yr Donauwörth 3.) Johanna Linder „» KExlingshofeny 
d) * Edelſtetten 4.) Katharina Dormair „Edelſtetten; 
e) „Süͤͤſſen 5.) Kreszenzia angenegger „Roßhaupten; 
O BGlioͤtt 6.) Walburga Müller „BGloͤttz 
g) BGroͤnenbach 7.) Rofalia Walter „ Branenzelf; 
und 8.) Kreszentia Heinle „» Randhol;; 
h) v» Bünzburg 9) Magdalena Merz „Ichenhaufenz 
») »  Illertiffen 10) Maria Anna Mair „Illertifſſen; 
& Pr REN 11.) Felic. Egger „Baisweil; 
12) Theres Preſtele „Pforzen; 
und 13.) Barbara Hoͤgg „Ketterſchwang; 
3 „> Kempten a4) Maria Anna Mayer „HSHirſchdorf; 
m) Pr Lindau 15,) Agatha Haugg v» Schönau; 
| und 16.) Jofepha Werder m Wohnbredhrts; 
n) » Mindelheim 17.) Felic. Herz „ Mindelheim; 
18) Barb. Megele „» Dberrieden; 
und 19.) Walburga Sirch „Breitenbrunz 
)) Neuburg 20.) Joſepha Schwab „Burgheim; 
PP un Dberdorf a1.) Genovefa Hipp „. Stetten; 
DD m ob. Günzburgaa,) Maria Anna Deifer „» Immenthal; 
und 23.) Eäcil. Bernard „ Untrasried; 
r) * Ottobeuern 24) Creecenzia Mair „Miederdorfz 
25.) Maria Anna Hoͤger „Hawangenz; 
26.) Viktoria Maır „Attenhauſenz 
27.) Anna Maria Leuterin „» Mngerhaufen; 
und 28.) Barbara Baumer „» Rauben; 
s) Pr Wertingen a9) Maria Scharf » Bieberbad; 
und 30.) Eandita Baumeifter „ Wertingen. 


Die betreffenden Gerichtsbehörden werden Sorge tragen, daß für die benannten Js 
dividuen der allerhoͤchſt ausgeſprochene Unterftügungs:und Suftentations: Beitrag pr, 120 fl, 
noch vor ihrem Erſcheinen an der Schulanftalt, an das Diretorium der Hebammen⸗ 


- 


128 


— — — 
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Schule Porto: frei eingefendet werben, bie Individuen ſelbſt aber am ı, März d, J. an 
der gedachten Schulanftalt in München erfcheinen. 


Augsburg den 31. Jänner 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonaufreifes. 


vd 2 
” v. 


A 


XVMm) 
B ekanntmachung. 
Die Erledigung der Pfarrel Scheppach betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Durch die Verfeßung des Pfarrers Hir⸗ 
ner wurde die Pfarrei Scheppadh, in 
der Diözefe Augsburg, dem Defanate Yet 


fingen, und Landgerichte Burgau, erledis. - 


get. Zu ihe gehören die Einöde Unter 
waldbadh, die Wallfahrt Allerheilks 
gen, und der eine Stunde weit entlegene, 


mit einem Kuratbenefizium verfehene Due, _ 


Haldenwang, fo wie fieben Häufer von 
dem Dorfe Konzenberg, weldes ı ı/a 
Stunde entferne ift, und gleichfalls- einen 
Kurarbenefiziaten hat. 

Die Seelenzahl ift Eintanfend, 

Die Gefammterträgniffe der Kompetenz, 
der Nealitäten, der Rechte, und für befom 
dere Dienfteeverrichtungen belaufen fich jähr: 
fich auf beifäufig 1289 fl, 40 /2 fr. 

Die jährkichen Laſten betragen mit Ein: 
rechnung des -Unterhalts- für den Kaplan, 


n E 


Raifer 


coll. Lindig. 


- 


welcher zur Paftorirung dee Pfarrei noths 
wendig ift, 385 fl. 45 fr. 
Augsburg am 5, Februar 183%. 

Königlich Baierifhe Regierung des 

Oberdonaukeiſes. 

Kammer des Innern 
v. Lin 

v. Raifer, 

. coll. Dr. v. Ahorner. 








XXIX.) 


Befanntmahung. 
(Das Benefizium zur heiligen Barbara in Weiſ⸗ 
ſen horn betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Prieſters Anton 

Woͤhr iſt das Kaplanei: Benefiziumad St. 

Barbaram zu Weiffenhorn in der Diös 


zes Augsburg, dem ‚Defanate und der 


Pfarrei Weiffenhorn,, Landgerichts Roggen: 
burg; erlediget worden, ; , 
Die jährlichen Einfünfte diefes Bene; 


fiziums belaufen fich auf 396 fl. x2 fr., wo: 


zu noch bei dem Aufzuge eines neu ermauns 
ten Benefiziaten von 3 doppelt Teibfälligen 
Bauernguͤtern ungefähr 140 flo, und. au 
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Heim Aufzuge eines neuen Grundholden das 
treffende Laudemium bezahlt wird. 
Die jährlichen Abgaben fi nd die gemöhns 
lichen. 
Ein jeder ernannte Prieſter hat: 
a) als Benefiziar die Verbindlich: 
feit wochentlich zweimal pro fundatoribus, 


und jeden Monat einmal cum applicatione 


auf dem Barbara ; Altar Meſſe zu lefen, 
mie auch in allen pfarrlihen Werrichtungen 
zu Weiffenhorn auszuhelfen; b) als Kapi— 


ee 1 
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tels⸗Vikarius hat er den Kapitularen 
in Kranfheits: oder legalen Verhinderungs— 
Faͤllen Aushilfe zu feiften, 

Angsburg ben 5. Februar 1620. 
Königliche Regierung des Oberdonau— 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
rin 
v. Raiſer. 


coll, Dr. v. Ahorner. 





nn | — 
Dienftsund Kreig- Notizen. 

Duch allerhöchftes Refeript vom 12. Jaͤner l. J. die Reorganifation, und neuefte 
Forfts Bezirks + Eintheilung betreffend ; wurden die im Oberdonaus Kreife bisher beſtan— 
denen eilf Forftämter aufgelößt, und an deren Stellen zwölf neue Forftämter mit den 
biezu erforderlichen Forft s Revieren gebildet, und nachftehende Perfonal s Ernennung 


verfügt: 


bisheriger | dermaliger 
———— — Forſtmeiſter. | bisherige Anftellung. 


Amtsjin. 


























l, Johann Glas, 





Friedberg Aichach berfdrfter zu Hochſtaͤdt. 
Goͤggingen Biburg Sigmund v. Führer, Revierfdrfter zu Roggenburg 
Höchftädr Dilingen Joſeph Peregrin Freyherr v NOberförfter zu Burglengens 
Lerchenfeld, feld. 
Günzburg Günzburg Ludwig Balbier, Dberfdrfter zu Günzburg. 
Neflelmang Immenſtadt Jakob Koch, evierfoͤrſter zu Lindau. 
Kaufbeuern Kaufbeuern Joh. Michael Dauner, in gleicher Eigenfchaft daf. 
Kempten Kempten Nikolaus Kriſtmann, Revierfdriter zu Immenſtadt 
Krumbach Wilhelm Hohenadel, Revierfoͤrſter zu Ursberg. 
Mindelheim Mindelheim "Anton Wiegand, Revierfdriter zu Illertiſſen. 
Neuburg Neuburg | Karl Auguft Freyherr vo ! 
I Maffenbac, Oberforſter zu Vohenſtrauß 
Memmingen Ottobeuern Daniel Egloff, Kreisforſt Controleur. 
Weiſſingen Ludwig Vopelius. In gleicher Eigeuſch.daſelbſt. 


Weiſſingen 


J 
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bisherige | dermalige | 
— — — | . bisherige Anftellung. 





uradburg: 
Haberskirch. 
Schrobenhaufen, 
Thierhaupten. 


Diedorf 


Biburg. 
Haunftetten: 
Dberfchbnefeld;. 


Edeubergen. 


Reiſtingen. 
Unterliegheims. 
Wichhof. 


Molperftettens. 


Zoſchingen. 


Leipheim. 
Leipheim. 
Stoffenried; 
Befingen,, 


Burgberg: 
Immenſtadt. 
Immeunſtadt. 
Kindan, 


Revier: Benennung. 


Revierförfter. | 









L Forſt amt Auch ach. 


J 


Eurasburg. Wolfgang Peter, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Derching. ranz Raver Kollmann, |jRevierfdrfter zu Friedberg. 

Schrobenhauſen. al Goͤtze. in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Thierhaupten. Joh. Nep. Hoͤcken ſtaller, in gleicher Eigenſch. daſelbſi. 


U, $orftamt Biburg 


Berghelm. 


eorg Schmitt, In gleicher Eigenſchaft zu 
Refingen. 
Biburg: Franz Manhardt, Forſtwarth zu Agathazell. 
Haunſtetten. arl Beirl, Revierfdrfter zu Biburg. 


Oberſchoͤnefeld⸗ Jakob Mayer, ‚In gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Rettenbergen. Tran; Xaver Serehle, dorſtwarth zu Wornihſtein, 


UL FSorfamte Diliugemw 


Hoͤchſtaͤdt. | Revierfdrfter zu Zoͤſchingen. 





Anton Mayr, 

Unterliegheim,. kLudwig u, Silbermaun, |jin gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Viehhof. Wilhelm Schaaf, Kreis Forſt Offlciant. 
Wolperſtetten. Heinrich Jakob i⸗ in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Zoͤſchiugen. Johann Scheer, Revierfdrfter zu Kirchdorf, 
WM Gorfkame Gdnyburg 
Elchingen. Joſeph Steeger, Forſtwarth daſelbſt. 
Kiffendorf. Mathias Schnürle,. Forſtwarth dafelbft. 





Stoffenried, Nan v. Fabris, 
Wettenhauſen. Albrecht ©, Kraf⸗a, 


Revierfbrſter daſelbſt. 
Kreisforſt⸗Offic. zu Paſſau. 


V. Forſtamt Immenſtadit. 


Burgberg. Franz Anton Luntz, Revierfdrſter daſelbſt. 
Fiſchen. Euſtach Walch, eviergehilfe zu Immenſtadt. 
Stauffen. Georg Schwab, Foͤrſter dafelbſt. 

Weiſſenberg. Kal Mayer, orfiamtögehilfe zu Neffela 
; i ” „ wang, 
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Be "27 21720 nee bisherige | dermalige 
Revierförfter.. bisherige I ee 
— ⸗ —— — 


= 1 — — — 


VI a — 





Srfee. Irſee. Joſeph Degenhardt. evierförfter daſelbſt. 
Frankenhofen. Oſterzell. Joh. Georg Hang. — — zu Bodelöberg. 
Rieden. Noßhaupten.. Franz Zaver Scheer. — — daſelbſt. 
Sachſenried. Sachſenried. Johann Steinmetz. — daſelbſt. 
Eulzfchneid,. Sulzſchneid provif, —* Nep. Egger, ——— dafelbft, 

VI. gorffämet Kempten. 
Buchenberg.. — Franz Anton H enn & in gleicher Eigenfch. daſelbſt. 
Bodelsberg. Bodelsberg. Wilhelm Wenz. ForſtamtsgehilfzuGunzburg. 
Oberguͤnzburg. Ellenberg. Paul Diepolpd, Forſtwarth zu Berwang. 
Bodels berg. Gdrisried., Konrad Halndel, Sorftamtsgehilfe zufempten, 
Kimraröhofen. Kimratshofen. ranz Joſeph Boy, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Wiggensbach. Kirnach proviſor. Joſeph Gei ger, evierfoͤrſter zu Wiggensbach 
Ditto. Proviſoriſche Forſtey Joh. Georg Kutter. orſtamtsgehilfe zu Mem⸗ 


Wiggensbach, oder mingen. 
heilig Kreutz. | 


VI For ſt amt Krumbad, 


Urdberg. Attenhauſen, kuͤnftig Joſeph Bauer; in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Edenhauſen. 

Roggenburg. Breitenthal, künftig, Johann Kreutner. orſtwarth daſelbſt. 
Tafertshofen. 

Illertiſſen. Illertiſſen. Karl Jakobi. evierfdrfter zu Leipheim. 

Ureberg. Minfterhaufen. Sebaſtian Mu ler. in gleicher Eigehfch. daſelbſt. 

Roggenburg. Roggenburg. Pekebrig Rittler. in gleidyer Eigenſchaft au 

Roggenb urg. 


IX. Forſſt amt — 


Erkhauſen. eonhard Ga yer, in —— Eigenſch. —* 
Kirchdorf. Kirchdorf. ax Eggert. Steuer: Geometer zu Münden 
Oberkamlach. Erisried. Jakob Heiß. evierfoͤrſter daſelbſt. 
Ungelberg. Bald, Anton Gaper. orſtwarth daſelbſt. 


IB 
























bisherige | dermalige . . | + 
- — — MRevierfoͤrſter. bisherige Anſtellung. 
NRevier-Benenuung. | eh 
X.Forſtant' Reubuf — 
Bittenbrumn, Bittenibrunn, |Beorg Bauer. in gleicher Eigenſch. dafelbſt. 
Weicheriug. Gruͤnau. Franz Xaver Peſtalazz i. Detto. 
Daiting. Hafenreut. Jakob Prdls, Rev ierfoͤrſter zu Daiting. 
Faishe in. .. |Kaisneim, Tünftig)Fatob Eigen. in gleicher Eigenfch. dafelbfl, 
ER 1° Gunzenheim, | . : = zn u 
Unterhaufen, Unterhauſen. Karl Niedert eiter, Detto, 
— XL Forſtamt Ottobeuern. 
Irſee Baiersried Franz Henne Forſtwarth zu Lauterach. 
Grdnenbach Grodnenbach —— Holdenried in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Oberguͤnzburg Hopfenbach Wilhelm Römer Detto zu Oberguͤnzburg. 
Ottobeuern Ottobeuern Georg Walchuer Detto daſelbſt. 

Schoͤneck Schdneck ax Hofuaß Lieutenant, und functionirens 
u | der Sreisforft: Officiant, 
XL, Forſtamt Beiffinzgen 
Holzheim Holzhelm am Kollmann in gleicher Eigenfch. daſelbſt. 
Refingen _. Gloͤttweng Ignatz Peteler Forſtwarth zu Scheppach. 
Wertingen Welden Gabriel Vogler Revierfdrſter zu Wertingen. 

Zusmarshaufen Zusmarshauſen Joſeph Wald ‚Detto daſelbſt. 





Dieſen Forſtbezirken des Oberdonaukrei⸗ 
ſes wuchſen vom Regenkreiſe bie k. 
Auen der bisherigen Revier Ingol— 


ſtadt zu; fie bilden die Forſtwarthey Ger. 


rolfing in der Forſtrevier Gruͤnau, 
Forftamts Meuburg Vom Rezat— 
Preife aber ein Bezirk aus dem Monhei— 


miſchen, welcher die mit der neu formirten 


| Forſtrevier Hafenreuth vereinte Res 
vier Taiding bildete, 


— 


Am 1a. Jaͤnner 182% wurde zu Vers 
vollftändigung des infpizirehden Dienftes noch 
ein zweyter Kreisforft:Infpeftor 
in der Perfon des bisherigen Oberförfters 
Joſeph Lug zu Neuburg, zur Regierung 


ı38 | * 


ded Oberdonaukreiſes Kammer ber Finangen: 
allergnädigft ernannt; die Kıt eisforft: 
Eontrolleurs refp. Buchhalter 
flelfe aber dem Steuervernieffungs Nevifor- 
ben der Steuerfatafter : Commiſſion Franz, 
Keck verliehen. — 

re a HTTR 


" ar vn Fri la 
Mittels allerhöchften Referipts; pom aß: 
Jänner 1822. haben Seine: koͤnigliche 





Majeſtaͤt zu Krelsforſt⸗Offielanten bey 


dem Kreisforſt-Bureau der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes Kammer der Finanzen 
1,). den Roman Stapf, vormallgen 


Forftamtss, und Inſpektions-Gehuͤlfen in 


Kempten; E Mahal" 2a 
a.) Albert Mater, dermaligen Forſt⸗ 

amts Gehuͤlfen in Mindelheim, und‘ 
3.) Friedrich Hohenadef, Forſtamts⸗ 

Seüffen in Goggingen alletgnaͤtigſt ernannt, 





Bon dem bisherigen Forſt⸗Perſoual des 
Oberdonaukreiſes wuiden: folgende Indivi⸗ 
duen in andern Kreifen angeſtellt?  .« 

Franj? Mat tin Aäheriger Oberfdrſter 


in Memmingen als Forſtmeiſter in Spey er, | 


Johann Arguft Wenmar bisheriger Obers 
föriter in Friedberg als Sorftrneifter in, IB em: 
ding (im Mejaskreife);. Ludwig Hedims 
ger bisheriger: Nevierförfter in Biburg als 
Forftmeifter in Eimftein (im Rheinfreife); 
Johann Ehrenthaler bisheriger Reviers 
förfter in Dinkelfcherben als Forfhmeifter in 
IB ernberg (im Regaskreife); „Anton 


„tm 
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StadTeribishrrigerRevierförfterin Haun⸗ 
fterten als Forftmeifter in Bobing. (im 
Iſarkreiſey; Mar. Thombach bisheriger 
Mevierförfter. in Ungerhaufen als Forftmeis 
ſter in Fihtenberg; Auguft Aichberg 
bisheriger Forſtamtsgehuͤlf in Friedberg als 
Revierfoͤrſter zu Brunn(im Regenkreiſe); 
und Ludwig Sponſel bisheriger Forſt— 
warth in Aiſtetten als Revierfoͤrſter in Ray e n⸗ 
fete (im Obermainkteif. 





In Penſton wurden verſetzt die 4 Ober: 
förfter: Theodor Martin zu Mindelheim, 
Micha’ Eberhard zu Gdggingen, Joh. 
Dep. Man er-in Neffelvang, und Andreas 
Sailer in Kempten, Die g Revierförfter:. 
Anton Zofepd Egger zu Sulzſchneid, 


Feanz Raver Heigel zu Bergheim, Peter 


Rtät er zun-Franfenhofen, - Franz : Anton 
Meitinger zu Frieſenried, Mori; Stein 
heil zu Feechenried, Joſeph Anton Pre 
fteleızm Wertach, Johann Nep. Pröpt 
zu: -Edenbergen, Johann Rothhammer 
zu Schöne, und Anton Unterberg er 
zu Angelberg. Dann nachflehende ı ı Forſt⸗ 


warthe: Friedrich. Fiſcher zu Kleinbeuern 


Freanzı Anton Schlang. zu Frankenried, 
Joſeph Sich enk zu⸗Anhauſen, Joferh , 
Sprinfartzu Bobingen, Joſeph Schmid 
zu Hochſtraß, Martin Raub zu Engetrieb, 
Joſeph Dftler zu iinteregg, Mathias Hus 
ber zu Egg an der Gin, Benedikt Dat 
(ex zu Breitenbrunn, Joh. Scheer zu 
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Dirlewang, und Georg Kichmaner zu 
Kempten, zer 
wer 10625 


—2 


Nachdem Seine Majeſtaͤt der König 
vermög allerhöchiter Entſchließung vom 19. 
Jaͤnner d. J. den Stadtkaplan zu Hoͤch ſtaͤdt 
Prieſter Franz Raver Ouggenhergsr 
yon dem Antritt der ihm unterm, 3 x,, Ayguft 
v. J. zugedachten Pfarreyzy H fterf Hwang 
zu Ddifpenfiren alleranddigft geruht haben; 
fo wurde gedachte Pfarrey dem nach der 
Kiafififations : Reihe-des, im Jahr, ;a817 
zu Augsburg. gepruͤften ¶ Pforrkant idaten 
naͤchſtfolgenden Fruͤhmeß / Bensfijiums: Bi: 
kar zu Pfaffenhofen Prieſter Johamn 
Evangeliſt Erd le allergnaͤdigſt verliehen. 





tu», 22 4. . 32 
Der wefiguiete Pfarrer Joh. Nepomuck 
Magg von. Eggenthal hat zur St. Mi, 
tinspfareficche in Kaufbeuern einen. Jahrtäg 
mit einem Kapital von roo fl. geſtiftet, und 
den Hausarmen katholiſcher Cönfeffion da 
ſelbſt 50 fl., ferner der Bruderfchaft zum 
Mamen Jefu in Kaufbeuern s5-fl,, dann 
der dortigen .Bruderfchaft zum guten Tod 
daſelbſt a5 fl. legirt, auch haben die Erben 
diefes Pfarrers: Magg zur Ergaͤnzung der 
Scufquote:37 fl. 30 fr. Baar erlegt. 
Bekanntmachungen der Kreisbehärden. 
59,),7 GStaatsguͤterV erfauf,), _ 

„ Nachitehende dem Staarsärar gebdri je Gil: 
fer werden wiederhollt dh achädfenten Tagen 
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als freles Eigenthum unter den bei Staatsrea⸗ F 
litaͤten Verkaͤufen uͤblichen Bedingungen im Gan: 
gen», ohen au. Zheiweiß woß lieitando. vers 
kauft ‚und wenn, fich Fein annehmbarer Käufer 
fände, auf 6 oder 9 Jahre verpachter werden, 
amd zwar: 
Um 27. Februar 1822 in loco Bobingen bei 
dem Wirth Deuringer; ._ 
.) Das Michael Marktlifche Wirthſchafts⸗ 
DOetonomiegut in Bobingen dn einer fehr 
veſulhten Hatıprfiraffe , und vortheilhaft gele⸗ 
gen, beſtehend in einem gemamerten und, mit 
Ziegel gedeckten Wohn sund Wirthſchaftsgebaͤude, 


ine. gemaperten. Vighſta g. und, Hbgefpupersem 


hölzernen mit Stroh. gedeckten Stavel, 

Auf dem Haufe haftet, die reale Braͤu⸗ nud 
Fafeingerechtigfeir, und es ft hiebey Aderdieß 
die Metzgerskonzeſſion ausgeuͤbt worden -- 

An Gruudſtaͤcken gehdren hiehere a.) zur 
Wirrbfbaftsfdioe.n/B Tagwerk Garten, a ıfa 
Taswerl Gemeindstheil , 18 Tagwert Weder und 
x6 ja Tagwerf, Wiefen; b.) zum dabin gehd⸗ 
rigen nicht befonders bemairren Sternftofterhofe 
pertiniren a4 Tagw. Aecker, und 25 Tagw. Wieſen. 

Am 28." Februar 1632 in loco Langen⸗ 
erringen bei dem Wirth’ Chriſtoph Hartung: 

2.) das Voſeph Millerſche Baumgnut ine 
ſtererringen, beſtehend in einem MWohnkmufe , 
Stallung, Stedel und Nebenhaus mir Gemeinds; 
recht, ı 1/4 Zagwerf Garten, 65 1/4 Jaucherte 
Aeder, und 36 1/4 Tagwerk Miefen, 

3.7 Das Gedrg Wehriſche unbemairte Reit, 
böfchen zu Weſtererringen ntit-'43.1/8 Tagwert 
Aecker, 163/8 Tagıdert Wieſen, und 3 — 
Tagwerk Hotzwach.. meh 
1. Kanfö.« pber,, Pachtliehbhaher, haben ‚an den 

ögefphtsm Tagen, und benanuten Orten € 
et Prot au geben * rei 
Aber mit gericht — ——— Si 


verfeben. Der Zufchlag an jedem diefer Tage 
wird an die Meiftbierhenden um ı Uhr Nach— 
mittags salva ratificatione der höchften Stelle 
vollzogen werden. 
Schwabmuͤnchen am 29. Jaͤner 1022. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 


bo.) Ediktalladung) 

Benedikt Broder von Schinau, ſeit 
mehr als 30 Jahren von Hauſe entfernt, von 
dem unbekannt iſt, ob er noch lebe, oder wo 
er ſich aufhalte, und deſſen Verwandte um 
Bermdgensausfolgung gebethen haben, wird hie⸗ 
mit aufgefordert, fid) zur Empfangsnahme feis 
nes in 126fl. befichenden Vermoͤgens dahier 
um fo ficherer binnen 3 Monaten zu melden, 
als man fonft diefe Summe an feine nächften 
Berwandten gegen Caution verabfolgen wilrde, 

Da dießorts feine Verwandten nicht alle bes 

tannt find, und deren Aufenthaltsort ebenfalls 
anbelanne ift; fo werden auch diefe, und ‚übers 
baupt jene, weldye an obiges Vermögen "einen 
Anſpruch machen zu koͤnnen glauben, vorges 
laden, diefe ihre Anfprüce binnen demfelben 
Zermin von 3: Mouaten nachzuweiſen, widriz 
genfalls fie mit denfelben nicht mehr gehbrt 
werden würden. 

Weiler am ı6. Januar #822. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Keirl, Landrichter. 





61.) (Belanntmadhung.) 

Auf Anfuchen der Erben des Johannes 
Haller von Waltershofen, welcher bey 
dem ehemal beflandenen leichten Jufantetie⸗ 
Bataillon Writtler diente, und “im ruſſiſchen 
Feldzug als vermißt zurädblieb, wird derſelbe 


— 
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bierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Mo: 
naten fi) dahier um fo gewißer zu melden, als 
‚außerdeffen fein Werindgen an feine Verwandten 
‚gegen Cautlon auggefolgt werden wird, 
Mertingen den ı6, Januar ıBas, 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 


9. Rhein! , Landrichter, 





62.) (Berfaufseditt.) 

‚Bemäß dem eigenen Antrage der Afra Kolb, 
verwittibten bürgerlichen Hucerin dabier, wırd 
ihr nachſtehendes Anwefen zu Befriedigung ei: 
ned Gläubigers am 28. Hornung d. F. an. den 
Meiftbiethenden mit Vorbehalt der Genehmigung 
werfauft. 

Kaufluftige :haben ſich daher am befagten 
Zage von Morgens frub 9 Uhr bis Mittag ı= 
Uhr, und von Nachmittag 2 Uhr bis Abends 
b Uhr einzufinden, die nach ihren individuellen 
Verhältniffen erforderlichen gerichtlichen Zeugniffe 
zu produeiren, amd fobann.ihre Anbothe zu Pros 
tokoll zu geben. 

Das UAnwefen befteht: 

a.) inder ganz gemauerten mit Ziegel bedeck⸗ 
ten, 4 gädigen Wohnbehaufung, fammt anges 
bauter Scheune, einer Fleinen Hofreitung, und 
dem noch unvertheilten Gemeinde + Nußen; wo⸗ 
raus a.) aufein Steuer» Eimplum 50 fr. 2 hl., 
b.) zum fürftl. Wallerfteinifchen Patrimonialges 
richt dahier jährlich als Grundzins 5 Fr, 3 HL, 
und e.) und zum Stadtkammerei babier ebenfalls 
3 fl. zu entrichten, 2.) in dem Grasd:und Wurzs 
garten vor dem Kuglerthor circa, 1/4 Tagwerf, 
woraus ebenfalls zum biefigen tdnigl. Rentamte 
a.) auf ein Steuer ſimplum ro kr. 4 hl, b.) und 


ah | 
als jährlicher Grundzins ıa fr. 7.5. zu bes 
zahlen ſi find. 
“ Beide Realitäten find übrigens frei eigen, 
Züffen den ı7. Säner 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Bbck, Landrichter,. 


— — — 


63.). (Borladung.) 

Das k. Landzericht Lindau hat in dem Echuls 
denwefen ded Bauern und Rebmann Gebhardt 
Gebath von Unterrengesweiler Ga 
meinde Unterreitnau, auf eigenen Antrag deffels 
ben, durch Entfchließung vom. 22. Jaͤuer d, J. 
den Univerſalkonkurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf den 22. Februar 16822. 

2.) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen aufden 26. März ı822. 

3.) Zur Schlußverhaudlung , und zwar für 
die Replik aufden 10. April, und für die Duplif 
auf den 25. April ıBa2 jedesmal Früh g Uhr, 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Gemeinfhuldners hiemit dffentlih unter dem, 
Nechtönachrheile vorgeladen, daß dad Nichter⸗ 


feinen am erften Ediktstage die Ausfchließung - 


der Forderung von der gegemwvärtigen Konkurs⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausichliefung von den an benz 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleih wird den Ereditoren eröffnet, daß. 
der erite Ediktstag jum Verſuche einer gütlichen, 
Nachlaßverhandlung beftimmt iſt, und daß erft 
in deifen Eutſchlagungsfalle obige Ediktstage 
eintreten. 
“Alle diejenige, welche irgend etwas. von bem 
Bermdgen des Gemeinfhuldners in Handen 


— ya... 


146 


haben, werden zugleich aufgefordert, bei Ver⸗ 

meidung des nochmaligen Erſatzes, ſolches un⸗ 

ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
£indau den 23. Jaͤner ı8a2. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichtei. 


* 


64,), (Befanntmedung,) 

Nachdem einige Kreditorendes.Kaver Kigla. 
von Runding über das ohne Abhaltung ci; 
ner Öffentlichen Lizitation gefchlagene Angebot 
widerfprechende Erklärungen abgegeben haben, 
andere Gläubiger aber ohngeachtet der gemach⸗ 
ten Zufiherung damit gar nicht eingefommen 
find ;_fo wird num das unterm 13. April 1829 
zum erftenmal aufgefchriebene und bermalige 
Gantanwefen des Kigla wiederholt dffentlich 
feilgeboten,, und dazu Zermin auf Eamftag ben 
16, März . J. angefegt, an welchem Tage 
ſich eine koͤnigl. Landgerichts : Commiffion nach 
Kunding begeben, und die Angebote der Kaufss 
luſtigen vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger zu Protokoll nehmen wird. 

Rain den 25. Jaͤnner 1822. 


Königl, Baierifches Landgericht. : 
‚Kaifer, Landrichter) . 





7 | 





65.) (Edi ftal:Borlabung.) 

Das Fönigl. Landgericht Findau bat im dem 
Schuldenweſen des Rebmanns, und Webers Jos 
ſeph Glatthaar von: Taubenberg der 
Gemeinde Bodolz auf Antrag der Gläubiger 
durch Entfchließung vom 26. Die den m. 
fals Eonfurs erfannt, 


Es werden daher die anne Editch/ Tace | 
nämlich: , "m 
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2.) zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
ten gehdrigen Nachweifung auf den 26, Februar 
d. 3. ; 2.) zur Vorbringung der Einiteden gegen 
die angemeldeten Forderungen aufven 28 März; 
und 3.) zur Sch/ußverhandlung, und zwar für 
die Replid auf den ı2. April, und für die Du⸗ 
pli auf den 27. d. J. jedesmal Morgens qUhr 
feftgefest, und hiezu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfhuldners hiemit dffehts 
fi unter dem Rechts : Nachtheile vorgeladen, 
daß das Nichrerfcpeinen am erften Ediktstage 
die Ausfchließung der Forderung von ber gegen: 
wärtigen Concursmaße, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Aus ſchließung 
mit der an deuſelben vorzunehmenden Handlung 
zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldnere 
‘in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
tindau, den 27. Januar 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ric, Mindler, Landrichter. 





66.) KBläubiger- Borlabung.) 
Bartholomä Maier, Wirth in Ho h e n⸗ 
reichen bat die Bitte geſtellt, feine Gläubiger 
dffemtlich vorzuladen, um ſich mit denfelben ruͤck⸗ 
ſichtlich feines Schuldenftandes guͤtlich zu bes 


nehmen. 
Es werban.daher fämmtliche Gläubiger des 


Bartholomä Maier Wirth in Hohenreichen zur. 


Anmeldung ihrer Forderungen , und Anhdrang 
der Zahlungs = Anträge auf Dienftag den 26. 
Februar 1822 Morgens 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile in der biefigen Landgerichts⸗Kanzley 
zu erſcheinen vorgeladen, daß die nicht Erſchiene⸗ 
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nen dem Befchluße der erfchienenen "Sidubiger 
-beiftimmend erachtet werden. 
MWertingen den 25. Jänner 1832. 
„Königlich Baietiſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





67.) (Befanntmacdung.) 

Nachſtehend befchriebenes, zum Fhnigl.. Se⸗ 
mindr Neuburg lehenbared, und berintodifälliged 
Wirthſchaftsauweſen des Uler Taferner von 
Wallerdorf wird hiemit bffentlic feilgebos 
then, und dazu Termin auf Samſtag den 23. 
Februar 1. J. angefeßt. 

Mn dieſem Tage num wird ſich eine konigl. 
Landgerichtskommiſſion nad) MWallerdorf verfüs, 
gen, und die Ungebothe der Kauföluftigen vors 
behaltlich der Freditorfchaftlichen Genehmigung 
zu Protofol nehmen. - 

Die auffer dem Gerichtsbezirke wohnenden 
Kizitanten werben erinnert, ſich über Vermd⸗ 
gen, und Leumund legal auszuweiſen. 

Beſchreibung dieſes Anweſens. 

A. Zu Dorf. 
Beſteht daſſelbe aus 
haus mit Stadl, und Stallungen, 
raum und 1/32 Wurzgärtl, 

B. zu Selb. 

L. Aus 63/4 Jaucherten Ueder im Ziegelfelve, 
aus 4 ıfa Jaucherten im Maßhalderfelde, umb 
aus 3 5/8 Jaucherten im Furtfelde. 

1. Aus ıfa Tagwerl'a mädigen Wieſen am 
Mühlwege, 3 Tagwerk a mädigen Wiefen im 
Stenerbiftritt Walda, aus 5/4 Tagwerk Wieſen 
am alten Bach bey Muͤnſter. 

IU Aus folgenden Gemeindötheilen, ı/ı6 In 
2 Krautbeeten beftehend ; »/16 im Brandl; ıfı6b 
im Pallaft; »/4 Wießtbeil im Reula; und 


einen gerhatierten Wohn⸗ 


dann Hof⸗ 
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IV. aus dem Gemeindenuger aus dem noch 
unvertheilten Gemeindegründen. 

V. ı Zauchert Aders am Furtweg, wals 
zend, ıfa Fauchert Aderd am Mühlweg, 1/2: 
Sauchert Ackers am Burgheimer Gemeindeholz. 

Zufolge Kaufbriefs von 10. Juny 1820 
baften auf. diefem mit Haus: und Baumannds 
fahrniß, dann dem Viehftand auf a3ıa fl. afr. 
taxisten Amwvefen folgende Abgaben : 

a. zum fdnigl. Rentamt Rain 
Steurrfimplun a fl. Fr. Fıfa pf,, Scharwerk; 
gelv 33 fr. a pf., Habergile ı Schäfl, 3 Metzen 
25/8 Schtl., Futterhaber = Vierling. 

b. Zum fdnigl. Seminär Neuburg. 
Stift 56 fr. 3 pf., Gilera Megen 3 Vierling 
3 ı/a Schötl. Waigen, ı Schäfl. ı Megen 3 Vierl. 
2 1, Schötl. Korn, dann 3 Vierling Futterhaber. 

ce. DObenbefihriebeue walzende Grundſtuͤcke find 
mit folgenden Abgaben und Laften behaftet, und 


zwar: 


». die Jauchert Acker am Furtweg iſt zum 
kdnigl. Rentamt Rain zinsbar, auch großzes 
hentbar dahin, kleinzehendbar aber an den Kam⸗ 
merbauern zu Wallerdorf, und reicht Steuerſim⸗ 
plum ı2 fr. 1 1/apf.; a. die 1/a Jauchert am 
Mühlweg giebt 6 kr. Steuerfimplum ; und 

3, die »/3 Fauchert am Burgheimer Gemeinde: 
Holza fr. 3 1/2 pf. Steuerfimplum. 

Die 3 Tagwerke Wiefen im Steuer: Diftrifr 
Walda neben dem Hofweiher alldort find lud⸗ 
eigen, und grundzinsbar zum fönigl. Rentamt, 

Eie reichen 15 fr. al& Steuerfimplum, 

Rain den 15. Jaͤner ı8az, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


u 
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68.) (Gant-Edikt.) 


Nachdem fich die Wittwe des Bart! Engel, 
Ehlönerd und Schäfers in Mänfterhaufen 
infolvent erflärt hat; fo wurde von Geite des 
tönigl. Landgerichts Ursberg der UniverfalsKous 
kurs erfannt. 

Es werden baher die geſetzlichen Ediftätage, 
nämlich x 

ı.) zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
ren gebdrigen Nachweifung, dann zur Erfläs 
rung über die hinſichtlich der Mafabildung zu 
treffenden Maßregeln auf Montag den 25. Fe⸗ 
bruar laufenden Jahres; =.) zur Vorbringung 
ber Einredem gegen die angemeldeten Forberuns 
gen auf Mittwoch den 27. März; und 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replid auf 
Freitag den 26. April, und für die Duplid auf 
Samfag den ır. Mai jedesmal Morgens g 
Uhr feflgefegt, fo zwar, daß ſich bas ganze 
Berfahren am 25. Mai endet. 

Hiezu werden ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinfchuldners hiemit dffentlic uns 
ter dem Rechtönachtheil vorgeladen, daß bas 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Außs 
ſchlleßung der Forderung vom der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit den 
am denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleid» werbem biejenigem, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey: Gericht zu übergeben. 

Ursberg am 29. -Fänuer ıBar, 

Königl. Baieriſches Landgericht. 
Albrecht „ Landrichter, 


— 
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69.) (Gorladung.) 

Der Soͤldner Georg Mader von Baum— 
garten ift nach erhaltener höchften Bewilligung, 
zur Husivanderung entfchloffen. 

E3 werden daher die fämmtliche Gläubis 
ger deffelben hiemit vorgeladen, am Donnerftag 


den 28, Februar d. J. früh 8 Uhr im diſſeitiger 


Gerichtöfanzley in Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre Zors 
derungen gehörig zu liquidiren, widrigenfalls fie 
mit ihren Anſpruͤchen nicht mehr gehört werden 
fönnten. 

Zugleich wird an diefem Tage das Unwefen 
befielben, beftehend in einem Soͤldhaus mit 
Garten, und Gemeindögerechtigfeit, ı ı/a Jau⸗ 
dert eigenen Ackers, und 3/4 Tagwerk Maads 
salya ratificatione Creditorum in der Gerichts 
Kanzley verfteigert werden. 

Gloͤtt den 30. Jaͤner 1622. 

Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
In —— Abweſenheit des Vorſtands. i 
Stoker, Affeffor.. 


70.) . (Borkabung.) 

Der Shlöner und Schreiner Johannes Hends 
ler von Wizdhaufen, ift nad) erhaltener hoͤch⸗ 
fin Bewilligung zur Auswanderung entfchloffen. 

Es werden daher deffen ſaͤmmtliche Gläubis 
ger hiemit vorgeladen, am Donnerflag den ad, 
Februar d. J. bis Nachmittags 2 Uhr in diffeis 
tiger Gerichtäfanzlei in Perſon, oder durch bins 


länglich Bevollmächtigte zu erfcheinem, und ihre 


Forderungen rechtsbehdrig zu liquidiren, widris 
genfalls fie mit ihren Anſpruͤchen nicht mehr ges 
hört werden Fonnten. 

Zugleich wird an diefem Tage dad Anweſen 
deffelben, beftehend in einem Sdlöhaufe, mit 
Garten, und Gemeindögerechtigfeit ı 1/8 Jau⸗ 
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chert Ackers, und ı Tagwerk Maads salva rati« 


ficatione Creditorum verkauft werben, 
Glött am 30. Jaͤner 1822, 
Gräflih Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 
In legaler kiss des Vorſtands. 
— Affeffor. 


71.) (Sruchtverfauf.) 

Von dem Aerariab⸗ Frucht » VBorrathe bes 
Aerndte : Jahres 1821 werden Montags den 25. 
Februar ı822 Vormittags 9 Uhr 58 Schäffel ' 
Roggen, und 33 Schäffel Haber in hieſiger 
Rentamts:Ranzley Öffentlich verfteigert, wozu ” 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, ' 

Uröberg am 31. Jaͤner 1622. 

a Baieriſches Rentamt. 
Bauhof ‚ Rentbeamter, 





72.) Gekanntmachung.) 

Eswird das ſogenannte Baͤrnwirthſchafts⸗ 
Anweſen in der Stadt Donauwdrth, Hauss 
nummer 318, beftehend a. in einem Wohnhauſe, 


‚mit der darauf liegenden Tafernwirthsgerecht⸗ 


fame; b. in einem Hofraum und Gärt!, Viehs 
fall und Stadl; dann c. einem Forftgenuß von 
2 Haufen und 100 Wellen, Mittwochs den 6. 
März ı822 widerholt zum. dffentlichen Verkauf 
audgeboten. 
Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen, 
Donauwdrth den 3r. Januar 1824, 
Königlich; Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Lahdrichter. 





„3.).- (Borladung.) 
Paul Pichler,. Bürgerin Schrobenhaus 


‚fen ift am 28. Februar vorigen Jahrs verftors 


ben; Wer immer an deffen Rüdlaffenfchaft eine 
a2 
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Forderung machen zu koͤnnen glaubt, hat felbe 

‚längftens bis Mittwoch den 20. März I. J. ge: 

richtlich dahier anzugeben, indem fie fonft, wenn 

fie nicht ohnehin ſchon aktenmäfig befannt wäre, 

nicht mehr beachtet werben koͤnnte. 

„Schrobenhaufen den 1. Jaͤner 1022. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Ramſauer, Landrichter. 





74) (MBiederholte Berſteigerung.) 

Nachdem fich um das Anweſen des Willibald 
Preſele, Glaſers zu Langerringen biöher 
kein Käufer gemeldet hat; fo wird baffelbe nad) 
weiterem Anrufen auf Donnerftag ben 21. bies 
ſes der wiederholten Berfteigerung unterwor: 
fen, und übrigens ſich auf die biffeitige Aus: 
ſchrelbung vom 7. Auguſt d. J. (Augsburger 
Moyſche Zeitung Nr. 191) bezogen, 

Schwabmänden am ı. Februar 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





5.) Gantedikt.) 


Der Oekonomlepaͤchter Mathaͤ Mayerhofer 
zu Guggenberg erklaͤrte ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bey der vorgenommenen Bermdgensunters 
fuchung zeigte fich wirklich eine offendare Ueber: 
ſchuldung; daher man bie Erdffnung des 
Univerfaltonkurfes bejchloffen hat, wobey die 
gefeglichen Ediktstage und zwar a) zur Anmels 
dung derZoderungen, und beren gehdrigen Nach⸗ 
weifung auf Montag den 4, März il. 3. b) zur 
Morbringung der Ejnreben, auf Montag ben ı, 
April 1. J.; und c) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für bie Replik auf Montag den ı5. 
April, dann für die Duplit auf Montag den 


nn — 
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29. April I. J. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtge⸗ 
fegt bat, wozu fämtliche Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Michterfcheinen am erften Ediktstage die Nuss 
ſchließung der Forderung von der Conkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Tagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden alle jene, welche irgend ets 


was von dem Schuldner in Handen haben, bey 


Vermeidung bed nochmaligen Erfaßes aufges 
fodert , ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu Abergeben. = 
Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird am 
erften Ediktstage eine Ausgleichung verfucht 
werden; auch Iftan diefem Tage über bie Fluͤſſig⸗ 
machung ber Maffe fo wie über deren Verwal⸗ 
tung ein Befchluß der Gläubiger nothwendig, _ 
an welchen die Abweſenden gebunden werden. 
Schwabmünden den ı. Februar ıBaa, |, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





76.) Gantedikt.) 

Der Oekonomiepaͤchter Kaſpar Märfle zu 
Guggenberg erklärte ſich zahlungsunfähig, 
und bei der vorgenommenen Vermdgens : Unters 
ſuchung zeigte fid) wirklich eine offenbare Ueber⸗ 
fhuldung; daher hat man die Erdffnung bes 
Univerfaltonturfes befchloffen, wobei die gefeßs 
lien Ediktstage und zwar a.) zur Anmeldung 
ber Forderungen, und deren gehörigen Nachweis 
fung auf Montag den 4. März; b.) zur Vors 
bringung der Einreden auf Montag ben 1. 
Mpril, und c.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Replik auf Montag ben 15. April 
dann für die Duplif auf Montag den 29. April, 
L 53. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und 
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biezu fänmmtliche Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werden, daß bad Nichts 
erfheinen am erfien Ediktstage die Ausichliefs 
fung der Forderungen von ber Kyufurämaffe, 
das Nichterfcheinen an ben Übrigen Tagen aber 
vie Ausfchließung mit den an felben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werben alle jene, welche irgend 


etwas von dem Schuldner in Handen haben, .. 


ki Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufs 
gefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Wegen Geringfigig- 
fit der Mate wird am erften Ediktstage eine 
aus gleichung verſucht werden; auch ift an bies 
ſem Tage über dir Flaͤſſigmachung der Mafle, 
fo mie über dern Verraltung ein Beſchluß ber 
Gtäubiger nothwendig, an weldyen die Abwe—⸗ 
fenden gebunden werben. 
Schwabmuͤnchen den 1. Februar 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





77.) (Zeilbietungsebditt.) 

Auf Bitte des Lorenz Weber von Brons 
nen wird Donnerftags den 28. Februar d. F. 
das von ihm neuerbaute Haus verfteigert. 

An Grundftüden wird diefem Haufe zuges 
theilt: 

a) eine Gemeindögerechtigfeit , beſtehend im 
3 Tagwerk Wiesboden J. und IL. Klaffe im Doms 
Io), und in der Vichweid, ı/a Jchrt. Aderd, 
der Rrautgartenberg in der. III. Klaffe, nebſt 
dem Anfprudy auf die Gemeindögründe, bie 
noch unvertheilt find. 

b) ıfa Ichrt. Aderfeld am "Garten ‚x Kraut⸗ 


firangen, ı Erdaͤpfeltheil, 2 Tagwerk Wiesbo⸗ 


den am Widdummoos, und ı/a Tagwerk Wies⸗ 
boden, bad Scherele genamt, 


nm. 


156: 


©) Bon feinen walzend beſtandbaren Güterg 


‚in jedem Feld ı/a Ichrt. Ackers; und 


d) ı ı/a Viertl. Garten bei dem Haus. 
 Kaufdluftige,, welche ſich Aber Hinlängliches 
Vermoͤgen ausweifen koͤnnen, werden eingeladen, 
an dem beftimmten Tage Vormittags 9 Uhr 
in der hiefigen Landgerichtöfanzlei zu erfcheinen, 
und die weitere Behandlung abzuwarten. 
Buchloe den ı, Februar 1823, 
Kömiglih Baierifches Landgericht. 
‚Enzenöberger, Landrichtet. 





8.) (Borlabung.) 

Die hinterlaffene Wittwe bes Franz Joſeph 
Eberle von Fengen hat um Vorladung ihrer 
Gläubiger, umd um Einleitung eines Nachlaß⸗ 
und Zahlungsvertrages gebeten. 

Mer nun aus was immer filr einem Grunde 
an Franz Joſeph Eberle eine Forderung zu 
ftellen bat, wirb hiermit vorgeladen, Donners 
ftags den. März d. J. Vormittags g Uhr 
entweder felbjt, oder durch einen hinlänglidy 
Bevollmächtigten bei diefem Landgerichte zu ers 
ſcheinen, feine Forderung zu Protofod zu geben, 
und ſich über den Antrag ber Mittwe zu era 
Hären. 

Wer an dem beffinmten Tage nicht erfcheint, 
wirb nachher nicht mehr angehört. 

Buchloe den ı. Februar 1622. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
Engensberger, Landrichter; 


79.) (Borladung.) 

Wieder Kafpar Burkart von Leber, 
ift die Erdffuuug des Univerfaltonfurfes ers 
kannt, und a.) zur Liquidation der 4. März; 
b.) zur Erzeptionshandlung der 4. April, und 
o.) zur ſchließlichen Handlung der 4: May d. J. 

angefeit worbem, 
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Wer nun aus was immer fir einem Gruns 
be an diefen Kaſpar Burkarteine Forderung 
zu flellen hat, wird hiermit vorgeladen, an 
den beftimmten ‚Tagen: Vormittags 9 Uhr ent: 


weber ‚in Perfon „ oder durch ‚einen binkänglich 


Bevollmächtigten vor diefem Landgerichte zu: 
erfheinen, feine Forderung zu Protofoll zu ges 
"ben, ihre Richtigkeit » ſowohl als ihr allenfall⸗ 
ſiges Vorzugsrecht zu beweiſen, md. uͤberhaupt 
nad) der Geſetzes » Borfchrift: zu handeln, an: 
ter Vermeidung der in. den. Gefegen ausgefproa 
chenen Nachtheilen, 
‚ Buchloe, den 1. Februar 1822, 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
2.05. ‚Engensberger, Landrichter. 


fl! 





80) (BGetreid»BVerfteigerung) 


KRommenden Dienftag den 14., dann den 28; 
bieß Monats werden in der hiefigen Reutamts— 


Kanzletjederzeit Vormittags 10 bis ı2 Uhr folgende: 


Yerarial Roggen Quantitäten vom Aerndtejahr 


1821 vom guter Qualität, ald: vom Kaften 


su Friedberg 150 Scäffel Roggen, und 


vom Kaften zu Mering 70 Schäffel Rogs 
gen in Parthien zu 5 bis ıo Schäffel, oder 


auch in größern Quantitäten, je nach dem 
Wunſche der Kaufsluftigen, nach den beftehen« 


2a, 
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den. Vorfchriften. salva ratiicatione dffentlich 
. verfteigert. 
Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 
» Briedberg am 4. Februar 1822. 
Königl, Baier. Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 


u. 





8.). | (Getreid sBerfteigerung.) 
Im Monate Februar d. J. werden. durch 
unterfertigtes. Amt folgende Getreidquantitaͤten 
aus ber. Erndte 16821 verfteigert werden; 1.) am 
23, Februar auf dem Zehentftadelfaften zu fans 


er gerringen 26. Schäffel Gerfte und 200 Schäffel 


Veeſen; 2.) am 25. Februar auf dem Salzftas 
‚belfaften zu. Augsburg 41 Schäffel = Messen: 
Gerfte und 50 Schaff Kern ; und 3.) am 26. Fes 
bruar auf dem Zehendftadelfaften zu Grofaitins 
gen 5 Schiil. 3 Mz. Gerfte, und 60. Schffl. 
Kern ; an welchen Tagen Vormittags in den bes 
‚nannten Orten Kaufsliebhaber unter den fon: 
befannten Bedingungen: vorgeladen. werben. 


Schwahnindyen den 6. Februar 1628. 


Koͤnigl. Baierifches Nentamt.. 
re Geiger, Rentbeamter. 





en 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den4. Februar 1822. 


.: ; Brief. Geld.. 
Obligationen 40 ..|: 77 hf 
dito... ä50fo...1 Bıyalyg 
Land-Anlehen „....| 9 ıfy 6 
Hypoth. anveis ·... gbıfa | g6ıf 
Lott; Loose A—Dä4ofo | 104 103 ı/a 
ditoE—Mä4o/o...| 97 96 3/4 
ditto unverzinsl, . ... 01 


‘ Augsburg, den 7. Februar ı8a2.. 
Brief. Geld. 
— — a 
Obligationenä4 0fo .„. | 7734 | 771/%& 
ditto .. .a5000 ...| 94 93 1/4. 
Land-Anlehen ..00.%. 96 1/4 96 
Hypoth. Anweis, „2 2.| o6ıfa | 96 ıf 
Lott.LosseA—D.... 104 103 1Ja 
dittoE—Masofo...| 97 96 3/4; 
ditto unverzinsl, , . . + 8ı 


— —ñ—— 
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Intelligenzb 


des Königlider 


* 


Oberdonau 





Augsbur 9, 
Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Nagiſtrat des Marktes Aindling. 
Buͤrgermeiſter. 


DManfuet Schmid, Chyrurg, vorheriger. Ma⸗ 
giftratsrath. = 


Bürgerlide Magifiratsräthe, 


2.) Zaver Bauer, Mebger; 

2.) Zaver Niederlehner, Lehrer; 

3.) Bartholomä Steinherr, Bräuer; alle 
drey durch das Loos geblieben. 

4.) Mathias Gay, Geifenfieber; durch das 
2008 auögetreten, und wieber gewählt. 

5.) Zaver Müller, Faͤrber, vorher Erfaßs 
mann bed Magiftratd, und Gemeinde: Bes 
vollmädhtigter ; und 

6.) Iohann Roth, Schmied, vorher Gemein⸗ 
besBevollmächtigter ; alle drey neu gewaͤhlt. 





N“ 5. 





latt 


Kreiſes. 





den ao" Februar 1820, 
4 
Erſatzmaͤnner bes Magiſtrats: 


a Sigmund Kretz, Rothgerber, vorher Eys 


ſatzmaun bed Magiſtrats, und Semeinde⸗ 
Bevollmaͤchtigter; und 


2.) Paul Lindermater, Guͤtler, Biößeriger 


Gemeindes Bevollmächtigter ; beyde neu ges 
wählt. 


Gemeindbe-Bevollmächtigter 
2.) Joſeph Sailer, Baͤcker; 


m) Æſaver Mann, Wider; 


3.) Anton Ruder, MWeißgerber; 
4) Ignatz Kugel, Bäder ; 


: 5) ’Kaver Baumäller, Saͤcler; 


6.) Jakob Dietrich, Guͤtler; 
7.) Johaun Schmid, Weber; 
8). Xhäded Straßler, Maurer; 


9.) Florian Strobel, Weber; 


10.) Martin Weigl, Bürger; 
21.) Anton Hartl, Meber; ſaͤmmtliche durch 
das Lord geblieben, 


23.) Dbiges Paul Lindermaier, nen ge 
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13. ) Mathias Maier, Mebger; . , 

14. ) Georg »Widtann, — 
"Magiftratdrath; 

15.) Ferdinand Geld, Wirh, dur dad 
2008 ausgetretener Bevollmächtigter ; 

6.) Anton Schildhauer, Handelsmann, 
vor dem Bürgermmeiftiramre nlagen Krauk⸗ 
heit entlaſſen; 

17.) Aaver Raſt, Schuhmacher ;; und 


vorher 


18.) Dbiger ‚Sigmund Kit; ſaͤmmtliche neu. y 


‚oemäble. l —— ”» & 


Srfahmänner Der GemeindErBenniß‘:. 


maͤchtigten: 
2.) Michael Pitz l,Schneider 3 
2.) Andrä Zach erl, Güter, mie Gemein 
pe, Bebolmachtigter; 8 * 
3.) Ftrauz Fe ßler, Wagnerz. 
4. Martin Ertinger, Schuhmader;. 
5) Georg Bley, Recheninacher, und 
6) Michael Lindermaier, Halbbauer, vor⸗ 
her Erſatzmann der Gemeinde⸗ Bevolmächs 
vigten; ſaͤmmtliche nengeidaͤhli⸗ 


XXX.) f 


re — 


Belanntmachung . 


(Die Prüfung dee Kandidaten des .. dran 
— * 


Im Namen Seiner. ‚Maichät 
des Könige. 


öw 


huͤlfen, 
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ſtens 14 Tage vorher, ihre vorſchriftsmaͤßig 
belegten Vorſtellungen hier einzureichen. 
Augsburg den 8, Februar 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 


8. Kreiſes. 
Kammer Ves JInneth. 
v. Linf. 


v. Raiſer. 
soll. Buckinghain. 


—* 
o 

an > 
— — 


XXXL) 
Befanntmachung. 


„Den Prüfungs = Concurd für die Anfpiranten zum 
Forſtdienſte berreffend.y 


Zufolge Kapitel 1V. der allerhoͤchſten 
Verordnung vom 22. ‚Dezember vor. Jahrs 
die Forſtbezirks Eintheilung, und die aͤußere 
Forſt⸗Dienſteinrichtung in den k. Staats 
Waldungen betreffend (Ites Stuͤck des Re: 
gierumgsblattes 1.9.) wird zur Prüfung der 
Adfpiranten zur Anftellung als Nevierges 
Forſtwaͤrter, Forftamts » Aftuare 
und Mevierförfter ein Concurs auf den 14. 
July 1. J. anberaumt, 

Diejenigen Concurrenten, welche fich 
zu diefer Prüfung zu ftellen gefonnen find, 
haben 14 Tage zuvor mittelft Vorſtellung 
der. unterfertigteen Stelle anzuzeigen, für 


Am * April, J., und an den darauf welchen der. bezeichneten Dienftes, Grade fie 


folgenden Tagen wird die Prüfung der Stu; 
‚dien, Lehramts · Kandidaten am Sitze der ko— 
nigl. Regierung des Oberdonaukreiſes ſtatt 
ſinden. Dienigen Indlviduen, welche „fich 
derſelben unterziehen wollen, haben ſpaͤte⸗ 


ein Examen zu beſtehen wuͤnſchen, und ſich 
hierbey gleichzeitig über ihren Stand, Als 
ter, und fittliche Aufführung durch pfarrs 
amtliches Zeugniß, ferner über. ihren genoſ⸗ 
fenen Schul Anterricht oder. Gymnaſtalſtu⸗ 
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diem auszuweiſen. Insbeſondere haben Die 
Adſpiranten zu den Forſtgehuͤlfen-Stellen 
noch durch Atteſt des treffenden Gerichts: 
arjtes eine legale Befcheinigung über ge: 
funde Körperfonftitution beyzufuͤgen, und 
jene zu Forſtamts Aktuars, und Revierfoͤr⸗ 
ſters ſtellen Ausweiſe uͤber ihre praktiſche 
Laufbahn im Forſt und Jagdweſen anzulegen, 

Diejenigen, welche dieſen Vorbedin⸗ 
gungen in dem beſtimmten Termin gehoͤrig 
nachgekommen find, haben ſich ſodann am 
beſtimmten Pruͤfungstage früh 8 Uhr auf 
dem Forft Bureau der Föniglichen Regierung 
einzufinden, 

Aug-burg'den 16. Februar 1622. 
Königliche —— des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 

Kammer der Finanzen. 
-pLink 

Kopf. 


coll. Mittl. 


XIX.) 


Bekanntmachung. 


(Das erledigte Syndiakonat zu Neuſtadt am der. 
Aĩſch betreffend.) 


Am Namen er 


des Rönigt Ä 


Durch den Tod des Syndiakous Bon! | 
tere iſt das zweyte Dintonet zu Ne BAR 


2, 08 2. >, = 


maieſt at ahni 


J EHER 
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an ber Aiſch erledige worden, beffen Er— 
trag auf zın fl. 54 ıfa Er, nach der im 
Jahre 1815 fuperrevidirten und richtig ges 
ftellten Faſſion berechnet if. Die Bewers 
ber um diefe: Stelle haben fi innerhalb 
4 Wochen zu melden. 


Asbach, den. 14. Februar 1824. 


Königlich profeftantifches Confiftoriunt. 
v. euß, 


Meimminger, 


XXXIT.) ' 
Bekauntmachung. 

(Die Erledigung vet Pfarren Neuſitz betreffend.) ' 
Sm Namen Seiner Majeität 
de3 Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Riävius nach Wernig ift die Pfarren Neus 
fiß im Defanat Rothenburg erledigt wors 
den. Der Ertrag diefer Pfarrſtelle iſt nach 
der rev'dirten aber noh nicht abgeſchloſſe— 
nen Faſſion von ı810 auf 597 fl. ıo ıfakr, 

berechnet... Die Bewerber haben ſich binnen 


‚ vier Wochen zu melden. nn | 


An ach den 16. Februar Ba 


proteflantiee Gonfitorium, 
— 

1». .. Weniger 

| — 


J 











al 
'ZvVrtfegung) 
A. Stiftungsvermögen. "]B: Gemeinde-Vermögen = 
ehörden, weide die ‚Partial- | Eoneurrenz » Quote 
Roher Er — —Noher Er: | Eoncur- 
eöfräge zu erheben, und ſelbe een des zur Erigenz an des Iren: Quote] Anmerkungen. 









an die Eoncurrenztaffe des Iientirenden | Zut Eri- der vormal-|rentirenden zur Cura⸗ 
Sreifesabzuliefruhaben, Bermögens Curatel Sonne Vermögens ſtels Erigenz 
ftration 


fl. kr. 
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Herrſchafts⸗Gerichte. 
Babenhauſen . 

A—— 
Illereichen . 
Gloͤtt mit Oberndorf 


Kichdheim -. » 2... 
Michaufen 
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Neuburg an der Kammel Ko 45| 28| 47 2023| 12 5| a4 

Nordendo 2% 164 39 12 
4238151 10 ud 

5347|48| vaul * 53 221 ‚lad 








23168]28] 5501574 — 168/28] 5591574 


F. 
atrimonial:Gerichte. 
Im Landgerichte 

Aich ach. 


Adelzhauſen Patr. Ge— 
richt Uter Claſſe .. 


76148 
Affing Patr. Gericht Iter I 41163 
Claſſe 





im Landgerichte Aichach 1442154 45686 131.4 
»  Beiedberg.| 1195551 28 54 356 10 8364 

Blumenthat detto . 230/40 5| 35 — — — — 
Griesbeckerzell detto 515, — 
Be Groß— = ae * 

aufendents ..\. 649 49 33)» ar]! 7 433$ 
Hilgertshaufen Pau 64 72 5 % 
Gericht LE % . 424,58| 1olı6z 

Obergrießbach Yatr. & 

Il. Elaffe. . . . - 334145 8 6 

apperjellu. Mopendor | 


— 
| 
| 


w 
2 
* 
t0 
—R 
>= —⸗ — ———— 





fen Patr. Upper Claſſe ee 









4. GStiftungsvermögen. B. Gemeinde: Vermögen 









ehörben, welche bie Partial-| „u. ar. end: Duste 


träge zu erheben, und felbe "trag de ur Erigenz trag des teng:Quote Anmerkungen. 


an die Concurrenzkaſſe des Irentirenden] Zur Ert- Ider vormal.frentirenden| zur Eure: 


Kreifesabzuliefernpaben, Vermoͤgens —— ee Vermögens |tels Erigenz 


Roher Er: Goncu 
















— ſtrationen. 
rk. el | fe h i 3 R 
Schernegag Patr. Gerichte - 
inter ea : ; » 806 8] 19) 29 
anderndelto . » » 536| 5] 12] 57 
Im Landgericht 
DBudloe. 
chwabbruck, Patr.Ser. 
Iter Claſſe 
im Landgericht Buchloe 676137] 16! aı 3253| — 47 
eo u „ Dberdof . 58443] 1241 8 13| 9) — ıg 
al, Date. Gericht Ilter 
Be 5 A 2202/52] 53] ı4 12/— 17} 
Im Landgericht I 
Burgau. 
Burtenbah Patr. Ge—- r | 
richt Iter Clafle . - 66 17 ıl 36 1901 4 35} 
aldenwangmit@idhen: ; | 
hofen Patrg. Iter Claſſe agrlıöl 1a ı 63— 1'314 
ettingen detto . . a012 50] 48| 39 931] - 23| 3v 
&nudrringen Patr. Ge: i 
richt Iter Elaffe . - - 31029| 7! 30 
Waldkirch detto . . 21326) 5] 93 13,49] —| 20 
m Landgericht Di: 
lingen. 
Mönftetten Patr. Gericht B 
Ilter Elaffe * + * * 98 30 a 227 v 97 42 21 22 
Im Landgericht 
Donauwörth. 
Heilig Kreuz, Patr. Ger 
ter Elale +» » +» 318147) >| 42 131) — 3| 10 


——u—— un ; 
- WC 
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A, 





Stiftungsvermögen. 







B. Semeinde:Vermögen 





DVehärden,; welche die Partial- Concurrenz : Quote |, 
, Rohe ⸗ 
Verträge zu erheben, und felbel Tan .: F zu * ———— ẽrigen et — Anmerlungen. 


an die Concurrenztaſſe des Be der vormal.| ventirenden| zur Sure: 
ng der | Diftriiise Imermögens ſteis Crigenz 


Kreifes abzuliefern haben. Vermögene| 9 et | Admini: 
ftrationen 


fl. jtr. fl. kr] A. 


Bir | ti 





Gm Landgericht 
Friedberg. ' 
Rinnethal, Patr. Gericht Roc mit ber Die 
Uter Elafe . » . .» 469 15 nl 21 - — — — 
Staͤt zling deto .. 705/39 ı7| 44 8118 2| ıg 2 1 
Im Landgeridht 
Fuͤſſen. 
Hopferau Patr. Gericht 
Uter Claſſe — 
St. Mang, Patr. werich 
Iter Claſſe . » 4085 9523 —4 
Waizern Patr. Gericht Die Diſtrikts Gen 
Ferſeeee Jan] « 7| 54 10119 — für Spri 
en. 
Im Landgericht 
Södggingen, 
Ayſtetten Patrimonial-&e: 
richt Iter Claſſe. .. 117/27 2150$ —| 39 
Deuringen bett . - —— | 
Gailenbach bett . . / 
Hainhofen detto . - 33725 71544 1333 
Sammel Patr. Gericht 
Uter Elafe . .. | — —| 
Drtmarshaufen, Patr. 
Gericht Iter Claſſe . . 149146 3137 En I 3 OR 
— ——— — 52| 2 ) fi 1/10 31163 ]Difikts Gentur: 
eftheim detto . . — 144 emn 


Im Landgericht Gr 
nenbach. 


Ferthofen, Patrimonialge: 

richt Iter Claſſe » — 
Illerfeld, Patrimonialger 
richt Uter Claſſe. - » &: 
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A. Stiftungsvermögen. 8. Gemeinde-Vermoͤgen 


Concurrenz⸗Quote 


boͤrden, welche die Partial⸗ R 
oher Er⸗ * Roher Er: | Concur⸗ 

epträge zu erheben, undfelbe) rrag des Zur Eri⸗ Iber — trag des Jrenz-Quotel] Anmerkungen, 
Srentirenden] zur Cura— 


an die Corcarrenzkaſſe des „vo 

i r enz der ı Dift "on rer n 

SKreifes abzuliefern haben. ae — Vermoͤgens ItelsExigenz 
ſtration | 


|) A el A. jdn. 


ronburg, Patr. Gericht | 
Bea 5... . 202 30 453! 
846 








m Landgeriht Guͤnz— 


burg. 
utentried, Patr. Gericht 
Iter Elaffe TR! 1064 a5 43 67 79 1 381 
übt, Patrimonial: Gericht 
liter Elaffe » - -» 350153 Bl 29 1948 —| 29 


roßfüffendorf, Patr. 
Gericht Iter Claſſe . - 73127] 18] gl 
arthaufen Patr, Gericht R 
f & SIaSI 
ter Elaie - -» » » 1091,46 aöla5l — 
Landgerichts⸗S 
tungen und * 
1517|33 361405 meinden vor. 


aufen, betto *) . 

äujfer, det - - » — 
henhanfen, detto . 577137 13) 57 
eintd&, Parrimoniai; 

gericht Iter Elaffe *) 
Pandätroft, detto . - 242 
arbach, Patrimonialge: 

richt Uter Elafe - - — 
ffenhauſen, betto . = 
eifensburg, betto . 456124 131143 6030 ılar 
iedbaufen, detto *) * wie ber 

| Daufen, 


„1 9 ebenfo 
43 





5.513 3040 — 


iefenbad, deu . _ 
eifjingen, beit . — 


m Landgericht Hoͤch— 
J— 


Gericht Iter Elaffe .. 792 46) 191 10 156h1 3146 
hwenningen, Patr. 


mmerdingen, par. 
Gericht Ilter Elafle - » 5242131 12] 40 3 43 


173 er Ti un a 


174 
A. GStiftungsvermögen. B. Gemeinde-Vermoͤgen 


iaf- Eoncurrenz = Quote 
Behörden, welche bie Yartial: Rober @r- 


Beträge zu erheben, undfelbe] ran bes Zur Erigeng —— — Anmerkung: 
an die Goncurrenzfafe des Irentirenden] Zur Ert- [der vormal.i entirenden jur Cura⸗ 


Kreifes abzuliefern haben. PVermoͤgens — a, Bermigend tels@rigenz 


ftration 


fi Tec] — 







fl. Ik. 

















Im Landgeriht Jllers 
tiffen. 


Feltheim, Patrimonialges 
richt Iter Claſſe .» -» 

Ofterberg dee . » 

Winterrieden, Patr, 
Gericht llter Elaffe . - 


Im Landgericht Kauf: 
beuern. 


200/58 


9220 


Suttenberg, Pate. 
Gericht Ilter Elaffe . ı68| 5 

[4 
Im Landgericht Lauin— 
gen. 


Altenberg, Patrimonial: 
Gericht Iter Elaffe . 
Baching en an der Brenz, 
J 3 ai 
Edhenbronn, Patr. Ge: 
reiche Ilter Elaffe - » 
Haunsheim, Patr. Ge: 
richt Iter Elaffe . . - 
Dberbehingen, Patr. 
Ger. liter Elaffe . - 


Im Landgeriht Min 
delheim. 


Bedernau, Patr. Gerich 
Ilter Claſſe - » 


Im Landgericht Neu 
burg. 


Bigelbach u. Feldmühle 
Patr. Gericht Ilter Claſſe. 


58133 
67) 3 


* 


8049 
258| 13 





gerichtlichen Stif: 
tungen u. Gemei 
ben. 


33856 









örben, welche die Partial 
iträge zu erheben, und felbe 
n die Eoncurrenz-Caſſe des 





arlshuld, Pate; Gericht 
ter Claſſe . . 
Adminiftrations: Gericht der 
ehrmaligen Groß: Balley 
Meuburg . . 
Rohrenfe ls, Patr. Gericht 
Ilter Elafle. .» .. 
Seiboldsdorf, betto . 
Sinning, bett. 
Stepperg, det . - 
woB, Vie . .„. - 


Im Landgericht Ober 
günzburg. 


Aytrang, Patr. Gericht 
Beni. . » . 


Im Landgericht Ott o— 
beuren. 


iſenburg, Patr. Gericht 
Iter &lafe . - 
Trunkelsbergdetto IL. €ı. 


Im Landgericht Rain 

aar, Pair. Gericht Ilter 
Ctaffe ER 
Dörtmes, detto Iter Claſſe. 
a) im Landgericht Rain 
b) „ Aichach 
> horn, Paır. Gericht Iter 
Claſſe — ee 

Walda, detto.. 


m — — Rog- 
genburg. 

euren mitNeubaufen, 

Patr. Gericht Iter Elaffel 


A. Stiftuugsvermögen, 


Mober Er: 
trag des 
rentivenden 
reifes abzuliefern haben. Vermögen 


es vi 


1277143 


- 
SS 0 
o& - 
— > 
ı 
Fa EIER 


Zur Eil⸗ 
gjgens der Cu⸗ 





ratel. | 


Goncurrenz = Quote 


zur Erigenz 
* — 





trag des 


B. Gemeinde-Vermögen 


Roher Er⸗ Eoncurren; 
Quote zur 
rentfechben Eurateis 
Vermoͤgens Erigenz. 








AR en el Bl TernTe 


4215 


n 

51 

43 
—— 
52/30 


1 


1 


377 | ı78 





A. Stiftungsvermdgen. |B.Gemeinde-Vermögen 


ehörden, welche die Partiale| zyuper E R Goncurreng : Quste 
Beytraͤge zu erbeben, undfelbe] trag des 





7 Roher Er: | Eoncur: 
F 

i i Zur Eri⸗ — en trag des [renz:Quore| Anmerkungen, 
andie Koncurrenzkalle des srentirenden "Irentirenden]| zur Gura- 


Sreifes abzuliefern haben, |Wermögens] Ins ber | Ditrittse Imermögens [tets@rigenz 


ffration 





fl. ee) M. er Mm. Men. | ee. | 
Obenhauſen, Patr. Ge: 

richt Ilter Claſſe. .. 12| 8 
Im Landgeriht Schro— 

benhaufen. 
Hirſchenhauſen, Patr. 

Gericht Iter Elaffe . . ı2| 43 
Niederarnbach, Patt. 

Gericht Ilter Elafe. . 351 8 3013 —| 4 
Dberarnbad, detto . - 181364 elgo — 94 
Sandizell, detto . . 5 371 —| ı17l58| 54140 1295| Diftritts - Gon- 
Singenbach, detio . — 30 currenz für Gri: 
Steingrif, bett . » it 6! ı molzbaufen u, Lan. 

genmoofen, 
Am Landgeridt 
Schwabmuͤnchen. 
Kleinkitzighofen, Pat. 

Gericht Iter Claſſe .. 32473 — 3| 5 
Diegertöhofen . » ı| 58 456 —| „| Gehört ist zum 
Intermeitingen, Patr. Berrichaftsgericht 

zericht Iter Elaffe . « I Zhannbaufen, und 

BR a 6156 62/56 : Ir Zieh künftig dort 
Im Landgericht Sont: vorgetragen. 

bofen. 
Mauhenzell, Patr. Gericht 
Hter Claſſe . . r sh 
Sm Landgeridt Urs: 
berg. 
Hohenraunau, Patr. Ge: 
Niederraunau,detto , | 7 Was : ıl, 
Geifriedsberg, detto aa m 69 49 7 

a) im Landgericht Ursberg ol 4 3 6 381’) Lauft dies Jahr 

b) „ ‚, Zusmarshaufen] »; 3 = 11304 noch unter den un: 
Wollmatshofen, Patr. mittelbaren Stif: 

Gericht Iter Elaffe *) er Ge: 








179 — — — 2860 
Stiftungsvermögen. B. Gemeinde: Vermögen 
Concurrenz⸗ Quote 
viren, BEE SH WERE Noher Er: € Roher Er: | Eoncur- 
pträge zu erheben, und felbe trag des € Bur Gıls rigenz trag des Freny-Quste Anmer’ungen. 
an die Concurrenzkaſſe des |rentirenden * dee tentirensen] zur Cura- 
Kreifes abzuliefern haben. Vermögens] "suratel | Adnini- Permögens ſtels Erigens 
Te 
ER ii SOALIE fl. [fe 0. 
Im Landgeridt 
Weiler. 
(tlaubenberg,, Patr. 
Gericht Iter Claſſe .. 53,5 1184 
Am Landgericht Wer: 
tingen. 
Holzen, Patt. Gericht Iter 
Claſſe * 504 23 12 11 41 43 ı 
Meitingen, bet. » 67125 11374 iı7lı2al —| 2 
Im Landgericht Zus: 
marshauſen. 
leſelbach, Patr. Sn | 
Uter Elafle - » 
Deubach, detto . 10460) 0 —| ıfı 5 — 
Ettelried, Patr. Serign & | 
Iter Clafle - - 817 52 19) 46 33 — 
F. Br ad naeh, "6021[30] nnnalıg] S3le-l 23] ı42] 53|a-] — 3] 170551] Be — 
Zufammenfiellung. 
Be 5 6656016] ıhod 335 713154 — — — 
Be 5% 76872 1857 445 9|27 —— er 
G; 2 2 29038 1] ı6 7017132 2596 8 23858]54 56 PR 
D. . 0. 1439716135 10ba7 14% 11006/1141 15943129]| 2802 N 
Bir 8 2316838] 554157} — — 3ıı8 Sir] 
1 9 Re 4602 301 1112148 5327 7070| 3 1=0|55 
ad 
&umma. 942750| 5 5123783 ir] ı. ı379 105149991 8 335; 43 
. 3625| 
N.|260408| 
| II | | 
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- 


18a, — oneam ıBa 
Fortfeßung Über die Verwendung der erften Abfchlagszahlung. 












Partial: 








: Benennung —— 
* 
Eu 
5 der der hiezu concurrirenden | der erſten erhaltenen Abſchlags⸗Anmerkung. 
Etappen⸗Otation Gemeinden Zahlung 
— ATAIT ITAœEX 
—ñ N e — — 
6s8Friedberg, Land⸗ Wifertshauſen 6917 
gericht, Altmaring und Negers: 
haufen 127132 
! Bachern 55/59 
Paar ' 35| a 
Eismanndberg 5054 
Hochdorf 2044 
Steinady 20| 2 
Derching 74120 
Freienried 23139 
Paindkirch a-]a8 
Herrmannsberg 58)33 
Weitenried 20) 9 
Unterumbadh 41138 
Daiting 95133 
Beiraberg 22155 
Burgadelshaufen 55158 
Ried 64148 
Eirchenried ı6la0 
Zillenberg ı0| 7 
Rerobbach 3915 
Euras burg 15/43 
feinmering 60/38 
- Roßbach 1324 
Merching 5827 
Weſſis zell 36151 
Egenburg 1018 
Möhring 213153 
Hoͤfa 34 13 
"inwalting 38/52 
Aulzhauſen 3659 
Rieden "91 9 


Dafing 144|33 














































ı83 —— adj 
Benennung — — — — 
der der hieju concurrirenden] der erſten erhaltenen Abjchlage> | Anmerkung. 
Etappen-Station Gemeinden Zahlung — 
E Tel € Telel_ _ 
Lechhauſen 368'5; J— 
Gebenhofen 3326 
Friedberg 698 52 
Hartbaufen 3a144 
Stägling 139143) | | 
Muͤhlhauſen und Bergen Fılaı | 
Pfaffenhofen 27144) 
Kiffing 193) 5 
Rinenthal Ar Ä 
Sittenbach 1319 
Rohrbach 22 57° GER 
Summa ———— 
71Zuͤſſen, Lande] Bernbeurn 27 | 
| gericht, Burggenund Tannenberg 166 0 
Fuͤſſen 10749 
Lechbruck 12115 
Neſſelwang 21650 
Pfronten 12-16 
Roßhaupten 20 Zu 
Summa Ih 6 | 
8 Goͤggingen, |Batzenhofen 12124 
Landgericht. Berkheim 1658|, 
Gablingen 43 59 
Gerfihofen, 312 50h 
Goͤggingen 203/51 
Hürblingen 088,55 
Kriegshaber 59164 6 
Haunſtetten 80 30 
Leitershofen 
Langwaid 5 4: | | 
Neuſaͤß 519 

























* — — —— 

* 286 
R Benennung I Fa 
- &umme 
5 der erſten erhalt Ab 
Oo der ber hiezu conrurrirenden 2a a ſchlage⸗ Anmerkung. 
sFruppen⸗ Station Gemeinden lung 
2 — — — — — 

feed] HM Tero|hr. 











Dberhaufen ıa6lı7 
Pferſee 99145 
Stadtbergen 24137 
Deuringen 2147 

teppad) 12155 
Zäfertingen 47 22 
Inniugen s4|7 

iedorf 22136 
Anhaufen ı4lıı 
ZTäfertingen 2153 


ditto mit Nenfäß 27116 

Meftheim, Ottmarshau— 

- fen, Heimhofen, und 
Schlipsheim 














Summa TE — 
Grodnenbach, Altusried 148396 | | | 
Burach 147 336 
— Dikenreis hauſen ı76blıala 
Dietmannsrieb 1 76| 12 | 
Srauenzell 27 3213 
Grönenbach 191 —* 5 
Kimrathshofen 165613 2 
Kronburg 99154 6 
Lautrach 8256 
Legau „224[15|5 
uthmannshofen 54/3 ılı 
robftried 95 49 6 
eicholzried 27\32|6 
teinbach 82710 


— — — — — on 








Dartials 
Benennung En 











der der hiezu concurrirenden der Men erhaltenen Abfchlags- 
EtappensStation Gemeinden Zahlung. | 
Med m Tech — 
Volkrats hofen 2895005 
Wohringen 265 — 4 
Zell 33|2 26]4 224 Er —— 
Summa s—————— 
Guͤuzburg, BGuͤnzburg 1976 — 
Landgericht. Leipheim 811158 
Mornheim 138/48 
Großkdtz 92017 
Ichenhauſen 871,46 
Waldſtetten 475146 
Elljee ı89)17 
Wattenweiler 18029 
Hoͤſelhurſt Eos: 40 
Autenried 27130 
Kleinkiſſendorf 4 
Großkiſſendorf 174139 
Deffingen 488) 4 
Kleinkdtz 32649 
Oxenbronn 304|19 
Rieden an der Ad ı6ıJıa 
Remshard a3-|ın7 
Rettenbach 56-|»3 
Harthaufen 12953 
Hochwang ayıl ı 
- Dffingen 45615 
Reiſens burg 394 30 
Bubesheim 581113 
MWeißingen 55| 6] 
Holzheint 354 28 
Unterelchingen 371135 
Thalfingen ; 2-31 5 
Burlafingen 332|40 


Summe 








——-- 





— —— —— 


°s 





Nrs. Currens. 





Benennung 








der 
Truppen:Station 


Gemeinden. 

















— 
Pfuhl 
Reuti 
Jedelshauſen 
Hauſen 11646 
Holzſchwang 448158 
Neuhauſen 8247 
Leinheim 3706| 4 
Schnedenhofen mit Ems 
menthal ı83 33 
Unterfahlheim 28a| 3 
Oberfahlheim 264156 
Straß 26816 
Steinheim- 488 ı 
Denzingen 166/41 
Waſſerburg 7624 
Anhofen mit Happach 24116 
Riedhauſen 98 30 | 
Oberelchingen 299|30 
Nerfingen 138|47 
Buͤhl 16750 
Opferſtetten 46 40 
Echlishauſen 270151 
Riedheim 322 30 
Finningen 16835 
Leiby 107 Die unvertheill 
Den Diftrifts Armen *) 35 1 Bee > 
Summa] | a * TI E5338 Ti, — I 
(Die Fortfegung, folgt.) 


191 — — — — 
Dienſt- und Kreis-MNotizzen vatrechte, in eine Gemeinde vereiniget 
Vermoͤge allerhoͤchſten Referipts ddo. Te; 


gernfee am 5. Februarel. J. haben Seine 


llergnaͤdigſt bes 
Maieſtaͤt der König. fh allergnädign de Befinntiaingen der Sreikbepdrren, 


wogen. befunden, den nah, Haunflerten 
beſtimmt geweſenen Revierförfter C. Leixl 
nach Rettenbergen, und an deſſen Stelle 
den bieherigen Forſtwarth Xav. Sttehle 
nach a verſetzen zu ih, | 


— |.) 


Untern 3 1, Sänger ı822 haben Seine 
fönigl. Majeftät die Pfarcey Zaierzhos 
hofen, koͤnigl. Landgerichts Rongenburg, 
dem Prieſter Benedikt Merkl, Kaplan zu 
Langenmooſen im k. Landgerichte Schroben⸗ 
haufen, allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


— —— 


Vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts von 


31. Sinner 1622 geruhten Seine koͤnigl. 
Majeſtaͤt dem Prieſter Geotg Hitzl bex 
ger, Kaplan zu Buchloe, das Kurat Be⸗ 
neſtzuum zu Au, koͤnigl. Landgerichts * 
tiffen, allergnaͤdigſt zu ——— 





* 


Der mngehiſchee, zum —— 
richte Seifriedsberg gehoͤrige Weiler 
Oberrott an iſt aus dem bisherigen Ge⸗ 


meindeverbande mit dem ungemifchten, koͤnigl. 


Drte Walkerts ho fen getrenut, und mit 
der. gleichfalls ungemiſcht patrimontafgerichts 
lich Seifriedberg’fhen Gemeinde Habers: 


weiler, vorbehaltlich der allſeitigen Pris 


.—n - 


.83.) 


* — — nn 


82.) (Borladung.) 


a 7777) Erkenntniſſes des kdnigl. Appellati⸗ 
onsgerichts als Kriminalgericht vom 15., prae- 


sentirt 28, November 1821werden gegen den 
Alois Sch u tes ehemaligen Hirten zu Straß, 
und deſſen Ehewelb die Edittalien ierlaſſen. Zus 


‚folge derſelben werben nun erwähnte Schulres’fche 


Eheleute vorgeladen, innerhalb 3 Monaten bey 
biefig koͤnigl. Landgericht zu erfcheinen,, und ſich 
wegen der wider'fie börhandenen Anſchuldigung 
eines —— ze. Pr verantwor⸗ 


⸗ ten. 1 


Rain den 29. debruar es: 
— Paar Landgericht. 
— — 


34 





(Santebift.) 
Vom k. Landgerichte Donaumwdrth werben in 
der Konkursſache gegen den Bürger Thadaͤ 


Düuͤrr, gewefenen Rothgetber, nnd bis jetzt 
noch Befiger mehreter Grundſtuͤcke die Edikts⸗ 


tage feſtgeſetzt; nämlich Iter Ediktstag: jur 
Anmeldung und Nachweifung der Forderungen 
der 14. März 1822 5: Hier Ediktstag: zu den 
Einreden der 15. April 1822; Ulter Ediftötag, 


„und, zwar. zun ben Gegenreden der ı7. Mai ı822, 


und zu den Schlußreden ber 3 Juni 1822, fo 
daß das Schlußverfahren mit dem 17. Juni 1822 
fein Ende nimmt. 
Wer den erften Ediktstag verfiumt, bat den 
Ausſchluß von der sonturemaße , wer einen 
15 . 


8) 
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der übrigen verfäumt, den Ausſchluß von der 
betreffenden Rechtsbandlung zu gewärtigen, Am 
erften Ediktstage wird auch eine gütliche Aus: 
gleibung unter ven Gläubigern verfucht, und 
ihnen das. Ergebniß der Verfteigerung ſaͤmmtlich 
Duͤrr ſcher Grundftüde zur Genehmigung vorges 
legt werben. 

Die Ausbleibenden müßen ſich dann gleich⸗ 
wohl die dießfallſigen Beſchluͤſſe, der ra 
ber Auweſenden gefallen laſſen. 

Donauwoͤrth den 29. Januat ıBaa. ER 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Sr Sepp ⸗ kandrichter. 





84.) Ediktalladung.) 

Den 12. Jaͤnner d. J. ſtard in Scheidegg 
die ledige 71 jährige Urſula Hirfch von Amtss 
zell gebärtig, mit Ruͤcklaſſung eines Teſta⸗ 
ments. 

Da die naͤchſten Verwandten derſelben dahler 
nicht alle bekannt ſind; ſo werden dieſelbe und 
all diejenige, welche an den Nachlaß dieſer 
Urſula Hirſch einen Anſpruch machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche 
binnen 3 Monaten um ſo gewiſſer dahier gel⸗ 
tend zu machen, als auſſerdem das vorgefundene 
Teſtament als rechtsguͤltig anerkaunt, und fie mit 
ihren Auſpruͤchen nicht mehr gehoͤrt werden wuͤr⸗ 
den. 

Weiler am 3ı. Januar 822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 





(Belanntmadhung.) 
Nachdem bei der auf Dienftag deu 29. biefes 


angeſetzten Tags fahrt zur Verſteigerung bes 


Daria Seeitz'ſchen Anweſens zu Lech hauſen 





86.) 
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ſich fein Kanfeluftiger gemeldet Hat; fo wird 
zur wiederholten Verfteigerung deffelben mit Bors 


- behalt der Genehmigung der Gläubiger Tags⸗ 


fahrt auf Montag den 4. März l. J. Vormit⸗ 
tags o bis «= Uhr angefegt, und ſich im ührts 
gen auf die Uusfchreibung vom 28. Movember 
v. 3. (Moy ſche Zeitungs » Beilage Nr. 298) 
bezogen. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, zur feſt⸗ 
geſetzten Zeit ihre Anbote in der hleſigen Land⸗ 
gerichts Kanzlei zu Protokoll zu geben, 

Zrievberg am 34. Januar 1822, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

v. Gimmi, Landrichter, 


— 


(Borladung.) 

Cafpar Reichard, lediger Bädergefell von 
Süffen, bat fi vor ehngefähr 30 Jahren 
nah Rom begeben, umd feit diefer Zeit nichts 
mehr von ſich hoͤren laſſen. 

Auf Anſuchen deſſen Schwagers Johann 
Fiſcher buͤrgerlichen Barbiers, und der Schwe⸗ 
ſter Viktoria Niggin, verwittibten bürgerlichen 
Baͤckermeiſterin, beide von bier, um Ausfolg⸗ 
laſſung des Reichardifchen Vermoͤgens, weldyes 
laut Deßunterm a0. Jaͤnner 1. 3. geftellten Rech⸗ 
nung in amıofl. nı fr. =.bl. beitanden bat, 
wird gedachter Eafpar Reichard, oder deſſen 
rechtmaͤſſige Defcendenten aufgefordert, binnen 
einer Frift von 3 Monaten ſich hierorts um fo 
gewiffer zu melden, als fonft fein gedachtes Vers 
mdgen biefen feinen naͤchſten Verwandten gegen 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werden wird, 

Bäffen den «. Februar adas,- 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


— 


87.) (Gant⸗Edikt.) 

Der Kraͤmer Roman Haf, und deſſen Ehe⸗ 
weib Anna Maria gebohrne Dodlin von Ries 
den haben ihre Inſolvenz erflärt, und umges 
richtliche Behandlung ihres Schuldenwefens ger 
bethen. 

Es werden befwegen alle befannte, und uns 
befannte Gläubiger aufgefordert, unter dem 
Rechtsnachtheil des Ausfchluffes von gegenmwärs 
tiger Maſſa 

ı.) am Donnerftag den a6. Februar db. J. 
zur Anmeldung, und Nachweifung ihrer Forbes 
rungen, und zum Verſuch der Guͤte hier zu ers 
feinen; worüber im Zerfchlagungsfalle ; 2.) zur 
Vorbringung der Einreden auf Dienftag den a6. 
März ; endlich 3.) zur Schlußhandlung auf Freis 
tag den 26. April d. J. Tagsfahrt angefegt iſt. 

Füffen, den ı. Februar 1842. 
Könige, Baierifches Landgericht, 
v. Bd, Landrichter. 





%) (Borladung.) 2 
Das konigl. Appellationdgericht des Ober⸗ 
domaufreifes ald Eriminalgericht hat gegen den 
eines Diebftahls verdaͤchtigen, und flüchtig ges 
gangenen Eafpar Dirrwanger von Dedins 

gen, Fuͤrſtl. Wallerfteinifcheu: Herrichaftöges 
richts Harburg, vermöge Erkenntniffes vom 24. 
Sänner I. 3. das Ungehorfams s Verfahren ers 
kannt. Kafpar Dirrwanger wird baber hiemit 
dffentlich vorgeladen, ſich innerhalb einer Friſt 
von drey Monaten bei unterfestigtem Gerichte 
zu flellen, und ſich wegen ber wider ibm vors 
handenen Anfchuldigung eines Diebftahld> Vers 

brechen zu berantworten. i 

Illertiſſen den ». Februar 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Merklin, Landrichter, 
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Bg.) (Ediftalladang.) 

Benedift Hauber von Simmerberg, 
ehemals k. b. Soldat ift feit dem Jahre 1809, 
und dem damaligen Feldzuge vermißt, und hat 
feit diefem Fahre feine Nachricht von fich ertheilt. 

Es wird daher derfelbe auf Andringen feiner 
nächften Verwandten hiemit aufgefodert, fein 
in 600 fl. beftehendes Bermdgen binnen 3 Mos 
naten um fo gewiffer in Empfang zu nehmen, 
als fonft daffelbe an feine nächiten Verwandten 
gegen Caution verabfolgte werden würde. 

"Weller den 6. Zebruar 1822. | 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





90.) Gantedikt.) 
Der Bauer Joſeph Bleyle von Medag 


hat ſich zahlungsunfähig erflärt, und defhalb 


dem Gantverfahren unterworfen. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
und zwar 1.) zur Anmeldung und Begründung 
der Forderungen Donnerftag der 7. Märzd. J., 
wobei nady dem Antrage des Bleyle eine guͤtliche 
Ausgleichung verfucht wird ; 2.) zur Borbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderums 
gen Samſtag den 6. April; und 3.) zur Schluß: 
verhandlung, und zwar für die Replif Donnerötag 
den 7. März, und für die Duplit Dienftag den 
21. März a. c. feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
nerd werden nun vorgeladen, an biefen Tagen 
jedesmal frih q Uhr bier vor Gericht zu ers 
fcheinen. Diejenigen, welche nicht an der ers 
flen Tagsfahrt erfheinen, trifft die Strafe des 
Ausfchluffes von der Gantmaffe, und das Ders 
fäumen der übrigen Eviftätage hat den Ders 
furft der betreffenden Rechtöhandlung zur Folge. 

Hinfichtlicy der guͤtlichen Ausgleichung haben 
fi fodann die Ausbleibenden nad) * dießfallſi⸗ 

a 
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gen Beſchluͤſſen der: ——— der — 
zu fuͤgen. 
Weiler den 7. Februar 
Koͤnigl. — Landgericht. 
232 Leit; Tandrichter; 


ee — 
5 ABeipbietanssnlte). 

Montags den 4. März d. J. wird das An⸗ 
wefen des Kaspar Burkart von Leder bffeur⸗ 
lich verſteigert. J 

Nach dem Steuertarafier —— “ee Ans 
wefen s 

a.) in einer — Sblde nebſt enieinds, 
antheilen ;b.)in6 ı/a Zaucherten eigener Aecker 
und 5 9 Tagw. eigener Wieſen; c.)in ı 1/4 
Ichrt. Ackers, Ad =: Taaw. Miefen, beftands 
bar zur Kirchenſtiftung; d.) in 4. a Tagw. Wieſen 
beſtandbar zum k. Rentamt; unde.)in a Zchrei 
Aders, lehenbar zum F. Rentamt,. 

Kaufsluftige werden eingeladen, an dieſem 
Tage in der hieſigen Landgerichtskanzlei zu ers 
ſcheinen, ihr Angebot ‚zu Protokoll zu geben, 
und die weitere Vebandluna abzuwarten. 

Unbekaunte Kaͤufer?haben ſich durch gericht⸗ 
liche Zeugniſſe uͤber ihr Vermoͤgen ausgumeifen, 

Buchloe den 7. Februar 1622. 

Kinlglig a Landgericht. 

Euzene berger, — 


92.) Gantedikt.) ” 

Das k. b. Landgericht hat in dem San; 
benwefen des Bartl Echter Bauern zu B os 
bingen, auf deffen 3ahlungsunfähigteite - Er: 
klaͤrung die. allgemeine Vergautung beſchloſſen, 
und die Verhandlungstage nachſtehend feſigeſetzt 

1.) zur Anmeldung und Nacweifung der For⸗ 
derungen ber 7. März d. J.; 2.) zu den Ein⸗ 
reden dagegen der za. April; und 3.) zu den 
Schlußverhandlungen ine beſondere zur Schluß⸗ 
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rede ber 14. Mai, und; zur Gegenſchlußrede der 
30. Mai. 

Jeden Tag wird fruh g Uhr die Verhand: 
lung eröffnet. 

Sämmtliche Gläubiger des Bartl Eebter 
werden hiezu andurch vorgeladen, und die bei 
der erſten Verhandlung uicht Erſcheinenden mit 
ihren Anſpruͤchen an. gegenwaͤrtiges Gantvermd⸗ 
gen, jene aber, welche bei den übrigen Tags⸗ 
fahrten ausbleiben,, von den damals vorgehens 
den Verhandlungen ausgeſchloſſen. 

„Den 7. März d. 3. wird gud) das gefammte 
Bermdgen. des Schuldners, in einem gemauers 
ten Haufe, mir Stallungen, hölzernen Sceure, - 
und Backkuͤche, ı ı/a Tagwerk Garten, Ges 
meinderecht, 54 Jaucherten Aecker, 11 Tagwerken 
Doppelwieſen, und 65 Tagwerten Lechfeldmaͤ⸗ 
dern, dann Vieh, Haus ⸗ und Baumanns fahr⸗ 
niſſen beſtehend, dem Meiſtbietenden veräußert, 
und biedurch feilgeboten, 

‚ Schwabmünchen den dB. Februar 1822. 

Königlich a Landgericht. 

9». Braunmuhl, Landrichter. 





as): (Betanntm ach ung.) 

In Folge Höchiten Reſcripts der k. Regie: 
rung des Dberbonaufreifes K. d. 5. vom 10, 
November ı8a1.. wird das unterzeichnete Rent⸗ 
amtidie fogenannte alte Blaich e bei Lenzs 
fried, unmeit ber Stadt Kempten; weldye aus 
27. Jaucherten, = Bierteln 64° Ruthen Aders 
felder, und Wieſen beſteht, am Dienftag den 
26. d. M. in feiner Kanzlei Fruͤh 9 Uhr durch 
den Meiftfchlag ſowohl im..ganzen Umfange, 
als. in mehreren ſchicklichen Theilen , auf Grunds 
eigenthum verkaufen ‚und zugleich seiner ſechs⸗ 
jährigen Verpachtung ausſetzen. 

Indem ſaͤmmtliche Liebhaber zu dieſer Vers 
handlung eingeladen werben, wird bemerlr , daß 


-. 
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fremde und Auswaͤrtige ihre Kaufsfaͤhigkeit 
durch gerichtliche Vermoͤgens-Zeugniſſe auszus 
weifen haben. 
Kempten den 8. Februar ı8aa, 
Königlich Baleriſches Rentamt. 
Guͤllmann, Reutbeamter. 





44-) (Betanntmachung.) 

Auf Anrufen fämtlidyer Gläubiger des ehe: 
maligen Rotbgerbermeifters Thadeus Dirr von 
bier werden deſſen nachher bezeichnete Grunds 
küde Dienftags den 4. März d. 5. Vormittags 
von 8 bis ı2 Uhr mitteld dffentlicher Verſtei— 
gerung , zum Kaufe ausgeboten, und zwar im 

Steuer:Diftrift Donaumbdrtb: 

1.) ein Baum und Grasgarten, 3 ı/a 
Ichrt. haltend, unter Befig Nro. 153. vorges 
tragen, und mit g00 fl. Steuer » Kapital belegt. 
In diefem Garten befinder ſich ein kleines 
Wohnhaus. - 

3.) 4 Kraut» Bete an ber furzen Gewand, 
wide mit Beſitz Nro. 149., 150., 151. und 

152, beyeichnet find, und von benen jedes mit 
25 fl. Steuer : Kapital belaftet iſt. 

Steuer: Diftrift Wuhfesheim: 

3.) ı ıfa Zagwerkzweimädiger Wieſen im 
Zufammried mit Beſitz Nro. 507. bezeichnet, 
md mit 120 fl. Steuer: Kapitalbelaftet. 

4.) ı/B Tagwerk inder Kuppelwaide, mit Bes 
fig Nro. 253. und einem Steuers Kapital von 10 fl. 

5.) 1/8 Tagwerk in der Kuppelwaide unter 
Befis Nro. 181, vorgetragen, und mit einem 
Steuer: Kapital von 10 fl. belegt. 

Steuer: Diftrift Aspach: 

6.) ı 3/4 Jauchert Ackers im mittern Ried⸗ 
feld mit Beſitz Nro. 473. bezeichnet , und einem 
Steuer-Kapital von 480 fl. belaftet, . 

7.) Jauchert im Stapfelfeld unter Bes 


Pr 
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fig Nro. 474. vorgeiragen, und mit einem 
Steuer s Kapitab von 275 fl. belaftet. 
SteuersDiftrift Berg: 

8.) Das Düngerlehen, beſtehend, 

a.) aus ı Tagwerk Wiefen im mittern Woͤr⸗ 
nizried, b.) ı Jauchert Ackers der Schöllmdger 
genannt, undc.) 1/4 Ichrt. Acker im Roatl. Dies 
ſes Lehen ift mit Befig Nro. 312. bezeichnet, 
und mit einem Steuer: Kapital von 420 fl, bes 
Iaftet, zum k. Rentamt NKaisheim grundbar, 
und giebt Bahinjährlic 4ı fr. Grundzins. In 
Veränderungs » Fällen werben 10 Proz. Hands 
lohn bezahlt, 45 Er. Wegloßung, und 26 fr. a pf. 
fogenannte Arsha gereicht. 

Steuer»: Diftrikt Riedlingen: 

9.) ı 3/4 Tagwerk im Wörnizried mit Bes 
fig Nro, 491 bezeichnet, und 8oo fl. Gteuers 
Kapital belaftet. 

SteuersDiftrift Zirgesheim: 

0.) ı 1/2 Ichrt. Aders im MWiefelgrund 
mit Befig Nro. 347. und einem Steuer: Kapital 
von 400 fl. vorgetragen. 

Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen,, 
zur beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben. 

Donauworth den q. Februar ıBaa, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Sepp, Landrichter, 





95.) (Ediktal » Vorladung, und Bers 
faufssBefanntmacdung.) 

Zaver Huß, Ziegler in Wallerborf er 
Härte nicht bloß feine Zahlungsunfähigfeit „ fons 
dern unterwarf fidy bei beftehender Weberfchuls 
dung dem konkursgerichtlichen Verfahren. 

Man beflimmt daher folgende Cdiktstage: 

1.) zur Qnmeldung ber Forderungen, unb 
deren gehörigen Nachweiſung Samftag ben 16. 
März d. J.; 2.) zur Worbringung der  Einres 

! 


so 


den gegendie angemeldeten Forderungen Samftag 
den 13. Aprild. F. 3.) zur Schlußverkandlung, 
und zivar für die Replik Samftag den 11. Mai, 
und fir bie Duplik Samftag den 25. Mail. 3, 
jedesmal Morgens g Uhr, und geht der Duplik— 
Termin Eamftags den 8. Juni I. 3. Abends 
6 Uhr zu Ende. 

Hiezu werden fämmtliche unbefannte Gläu: 


biger des Gemeinſchuldners hiemit bffentlich un⸗ 


ter dem Rechtönachtheife vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediftstage die Aus; 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den uͤbri— 
gen Ediktstagen aber die Ausfchliefung mir 
den an denfelben vorzunehmen Handlungen zur 
Folge bat. ‚ 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfhuld: 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
— Endli wird zum Verfaufe des Realdefißs 
thums des Gantirers, beſtehend in einem ges 
mauerten, einflddigen, mit Ziegeltafchen ges 
deren Haus ſammt Etadel und Stallung, 
dann Ziegelftadel, Brennofen und Zeughaus, 2 
Krautbeeten, einer Laimgrube, und ı/4 Ichrt. 
Ackers, alled eigen , endlid) in x Ichrt. zum k. 
Nentamt Rain, und in 3 Jaucherten zur Herrs 
ſchaft Eandizell grundbaren Aeckern, nebſt we 
nigen Sahrniffen, alles in einem gerichtlichen 
Schaͤtzungswerthe von r085 fl. ı8 fr. Termin 
auf Freitag den 15. März d. J. angeſetzt, wo: 
bei ſich die allenfallfigen Kaufsluftigen bei der 
in Wallerdorf anwefenden k. Landgerichts: Roms 
miffion einfinden, und nach vernommenen Kaufds 
bedingniffen ihre Anträge zu Protokoll erfjären 
mögen. 
Rain den g. Februar ıBa2, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 
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96.) Gekanntmachung.) 

Viktoria Deutſchenbaur von Kleinkäfs 
fendorf hat im. Einverftändniffe ihres Ehes 
mannes Joſeph Deutfchenbaur zum Zwecke ber 
Uebernahme des geſammten Vermögens, und 
der ſaͤmmtlichen Schulden deſſelben, dann der 
Guts⸗Adminiſtration um eine Schuldenliquidas 
tion und Urrangement burch Friſten, und Nach⸗ 
läffe gebethen. 

Man hat diefer Bitte gemäß, zu obigem 
Zwede auf Montag den 4 März I. J. Tagds 
fahrt anzefeßt. 

Wer nun immer gegen Joſeph Deutfchenbaur 
eine Forderung, oder irgend einen Realanfpruch 
auf deffen Vermögen zu machen bat, wird aufs 
gefordert, am gedachtem Tage Morgens 9 Uhr 
dahier zu erjcheinen, und feine Anſpruͤche gehbs 
rig nachzuweiſen, und zwar unter dem Rechts⸗ 
nachtheile, daß die Nichterfcheineuden, als auf 
ihre Auſpruͤche verzichtend angefchen, und nad) 
der Hand nicht mehr gehört werde wilrden. 

Guͤnzburg am ı1. Februar ı82a, 

Könige. Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


97.) (Ediftalladung.) - 

Jakob Ray von Offenhauſen, vormals 
Soldat bey dem k. b. 3. Linien» Infanterie - Ne: 
giment Prinz Karl ift feit dem ruffifhen Feld: 
zug vermißt, und da deſſen Water um Vermb⸗ 
gend: Aus antwortung gebethen hat; fo wird ber- 
felbe oder deſſen allenfallfige Nachkommen bie: 
mit aufgefordert, fich binnen 3 Monaten a dato 
um fo gewiffer ſich dahier zu melden, ald man 
fonft fein Vermögen an beffen Vater verabfols 
gen laffen würbe. 

Neuulm den ı5. Februar ıBaa, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht und Polizey⸗ 


Kommiſſariat Neuulm. 
Hummel, Landrichter. 
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98.) (WB aldverkauf.) 

Der naͤchſt der Stadt Burgau gelegene Walds 
diſtrikt Mucdenberg von Bı Jaucherten 399 
Kurben in 8 Abteilungen , sder im Ganzen, 
wird gewäß hoͤchſten Negierungs » Refcripts K. 
d. 5. vom 29. Dezember 9. J. wiederholt zum 
Öffentlichen Verkauf, unter den für die Staats⸗ 
Realitäten s Derkäufe beftehenden Bedingungen 
ausgefeit, wozu Termin auf den 13. filnftigen 
Monat März diefes Jahrs früh ao Uhr bes 
ſtimmt if. 

Kaufeluftige werben eingeladen, fich zur bes 
fimmten Zeit am k. Rentamtöfige zu Mettens 
haufen einzufinden „ wobei noch für fremde, 
dem. Rentamte nicht bekannte Käufer die Vor— 
lage gerichtlicher Vermögens: Zeugniffe erinnert 
wird. 


bruar ıBaa, 
Königl. Baierifches Forftsund Mer tamt, 
Balbier, DOberfdrfter, | Wucherer, Rentbeamter. 





9%.) (Belanntmadhung.) 

Nachdem fich bey der zum Verkaufe ber 
Hefpitaiftiftung eigenthämlichen halben Behau⸗ 
fang im Müplviertl auf den 16. vorigen Monats 
anberaumten Tagsfahrt Fein annehmbarer- Adus 
fer gemeldet bat; fo wird diefe halbe Behau⸗ 
fung mit Gemeinderecht Freitags den 15. März 
d. 3. fräh 9 Uhr in der Magiftrats » Kanzley 
wiederholt verfteigert, wobei ſich auswärtige 
Kaufsluftige übe: Vermdgen, und guten Leumund 
legal autzumeifen haben. 

Mindelheim am ı4. Februar 1642. 

Magiſtrat der k. Stade Mindelheim, 

Pernat, Buͤrgermeiſter. 


— 


| En 


Günzburg und Wettenhauſen den * Fe ⸗ 
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100.) (Borladbung.) 

Nikolaus Ellenrieder Bauer zu Emmens 
haufen ift geitorben,, und hat einen bedeuten 
den Schuldenftand binterlaffen. 

Um den zwep zurüdfgelaffenen Kindern die Heis 
math zu erhalten, fuchten die Vormünder an, 
ſaͤmmtliche Gläubiger zur Liquidation ihrer For⸗ 
derungen, und zur Erzweckung eines Nachlaſſes 
vorzuladen, 

Gemäß deſſen werden num alle, welche an 
Nikolaus Ellenrieder in Emmenhaufen eine For⸗ 
derung zu machen haben, hlermit vorgeladen, 
Montags den 11. März Bormittags g Uhr in 
der biefigen Landgerichtöfanzleg zu erfiheinen , 
ihre Korderungen gehoͤrig unter Strafe des Auss 
ſchluſſes zu liquidiren, und ihre Erklärung in 
Hinficht des Nacylaffes abzugeben, 

Buchloe am 15. Februar ı8aa, 
Königlih Baieriſches Landgericht, _ 
Enzenöberger , Landrichter, 





101.) (Ediktalladung.) 
Joſeph Dieng von Schinau, vormals 
konigl. baier. Soldat iſt ſeit dem ruſſiſchen Feld: 
zug vermißt, und wird hiemit aufgefordert, ſich 
zur Empfangsnahme ſeines unter Curatel ſte⸗ 
henden Vermoͤgens binnen 3 Monaten dahier 
zu melden, indem ſonſt die Ausantwortung deſ⸗ 
felben an feine naͤchſten Verwandten gegen Cau⸗ 
tion verabfolge werden wuͤrde. 

Beiler den ı6. Februar 1842. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Leixl, Laudrichter, 


103,) Gruchtverkauf.) 

Am Samftag den 2. März d. J. Nachmits 
tags = Uhr werben in der Rentamts⸗Kanzley 
zu Lindau von den — auf dem Stifts⸗Gebaͤude 
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liegenden Vorräthen im Aufſtreiche verfauft wers 
den: ıı Schäffel Kern, 8 Scäffel Veeſen, 
und 50 Schäffel Haber; zu weldyer Berfaufs- 
Verhandlung die Kaufs⸗Liebhaber man hiemit 
einlabet. 
Lindau, den 16. Februar 1822. 
‚Königl, Baier. Rentamt. 
Roth, Renrbeamter, 





103.) (Ediftalladung.) 


Der feir dem ruffifchen Feldzug vermißte : 


Johann Georg Kennerknecht von Riedholz, 
oder deſſen Deſzendenz wird hiemit aufgefordert, 
ſich zur Ausantwortung ſeines unter Curatel 
ſtehenden Vermoͤgens binnen 3 Monaten ſich da⸗ 
hier zu melden, indem ſonſt daſſelbe an ſeine 
naͤchſten Verwandten gegen Caution — 
werden wuͤrde. 

Weiler den 12. Februar 1842. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter. 
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104.) Ankuͤndigung. 

„Anton Barth, Buͤrgermeiſter in Augs⸗ 
burg Handbuch fir Magiſtrats- Perfonen, Ges 
meinde = Bevollmächtigte Gemeinde = Worftcher 
und-Stiftungspfleger, dann Gemeinde⸗Ausſchuͤſe 
im Koͤnigreich Baierw; oder volftäudige. Inſtrul⸗ 
tion und Aweiſung zur Gefchäftsführuug für 
dieſelben,“ 2 Bde. ı822 wird noch bis Dftern 
um den Subſer. Preis 5 fl. 42 kr. von der Vers 
lagshandlung des Com. Raths €. B. Rio 
len in Augsburg — 





Sn dieſem Verlage iſt gleichfalls zu haben: 
Vollftändige Sammlung aller Foniglihen Ges 
fee und Verordnungen, melche feit 1806 bis 
183 1 im Betreffdes Bierbräuwefens , und Brands 
weinbrennens erfchienen find, nebit angehörigen - 
Zaren und Tabellen 1822 ı f.ıa fr, 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı4. Februar 1822. 





Brief. | @aa. 
— nt | — 
Obligationen a40f0 .“. | 783/4 | 78 
ditto . ». d50f0 ...]| 95 94 
Land -Anlehen .r..+%+ 96 ıfa 96 ı/4 
Hypoth. Anweis. „...| 66 56 
Lott. Loose A— Däsof 104 103 ı/a 
ditoE—Mä40/0...| g67f-] 96 3/4 


dito unverzinsl, ,„ , ,. 


Augsburg, den ı8. Februar ı8a», 





Brief Geld. 
Obligtionen 40/0 „| 7834| 78ı/a 
ditto ...850/0  ...]| 95 4 ıfa 
Land-Anlehen ;....1 965/8 | 963/8 
Hypoth, Anweis, „....| 61] 96 
Lott.LoseA—D,..., 104 103 ı/a 
ditto E --. M äsop. .+I 97 96 3a 
ditto unverzinsl..... | &ı j 


nu —⸗ 


——— m 
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Intelligenzblat 


des Königlid: 


Oberdonau— 





augsburg, 





Sortfegung ‚ 
der Magiftratöwahlen im Oberbonaufreife, 





Magiftrar des Stadt Alchach. 
Buͤrgerme iſter. 2.07. 
Jehann Baptiſt Koch, Lebzelter, bisheriger 
Buͤrgermeiſter. Be 
Bärgerliche Magiftratsräthe. 
1.) Johann Baptift Schildhauer, Lohn⸗ 
rößler ; u 1 a ie 


2.) Gottfried Acher, Handeldömam;.und 


3.) Johann Bollinger, Schneider; alle drey 
durch dad Roos geblieven; 

4.) Egid Wagner, Haudelsmann, wieder 
gewählt; 

5.) Franz Sedelmeter, Both, bisher Ger 
meinde-Bevollmächtigter, und 

6.) =.aver Harder, Handeldmann, kisher 
Erfatginann des Magiftratd, beyde neuges 


wählt. 
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Baterifgen 


greife 





” 6. ET den ad" Februar ıBaa, 





—— 





Erfagmänner bes Magiftrats; 


1.) Anton Knappic, Landarzt; um, 
2.) Joſeph Deibler, Glaſer; beyde biöher 


Gemeinde: Bevollmächtigte, 


GemeindesBevolimäctigte: 


= — ——— Guͤrtler; 
2.) Martin Deorigmis, Handelsmann; 
3.) Joſeph 4 her, Bed Bi — 
4.) Katl Gundlfinger, Apotheker; 
5.) Obiger Anten Knappich; * 
6.) Michael Gerhardinger, Braͤuer; 
7.) Michael Wönaberger, Loderer; 
8.) Bartholomaͤ Dofer, Zinngießer; 
9 RAnton Appel, Lopener; und 
10.) Obiger Joſeph Deuble; ſaͤmmtliche durch 
das Loos geblieben; 
vr.) Balthafar Hofmann, Btaͤuer; 
12.) Sebaftian Bauer, Kupferſchmied; 
13.) Silveſter Wieſt, Gaͤrtner 
14.) Aaver Koͤck, Braͤuer; und 
15.) Ignaz Worlberger, Handelsmann; 
ſaͤmmtliche neu gewaͤhlt. 
16 
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16,) Johann Schild hauer, wieder gewählt; 

17) Michael Maier, Melber, bisher Erfatzs 
mann der Gemeinde: Bevollmaͤchtigten; 


18.) Zaver Brandmaier, Kirſchner, vor⸗ 
her Magiſtratsrath 


Erfagmänner ber Geweinde-Bevoll— 
mäctigten: 


1.) Joſeph Walter, Nagelfchmied, und 

2.) Zaver Geifenhof, Nagelſchmied; beyde 
wieder gewähltz 

3.7 Mathias Baterf, Melber; 

4.) Paul Reh, Seifenfiever, bisher Gent. 
Bevollmächtigter ; 

= Joſeph Badımaier, Bräuerz-und- 


neu gewählt, 


Magiftrat „ber Stadt, Immenſtads. R 
Bürgermeifter,, ; 


17 


Aloys Heim, bisheriger Buͤrgermeiſter 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe, 

1.) Franz Anton Hb ßBraͤumeiſter; 

2.) Andreas Raab, Hauvelsmanınz. und 

3.) Johanu Georg Reitemantizale Dry 
durch das Loos geblieben; 

4.) Fidel Hagenauer. Handelsmann; und 

5.) Thomas Lipp, Sieipgeber; beyde wieder 
gewählt; 

6.) Johanu Georg Begieler, Kiefer 5 
gewählt. 


Erfagmänner des —* ats: 
1.) Dominikus Haug, Handelsmann; und 


2.) Anton Zi, Leinwandhaͤndler; beye⸗ nen, 


gewaͤhlt. 
Gemeinde, Besoltmäctigte: e 
1.) Sebaſtlan Mahler, ‚Uhrmacher; . 
2.) Ignaz Hdp, Wirth; 


4 


— — — — 


3.) Thomas Bechteler, Kiefer; 

4.) Anton Heim, Schloffer; 

5.) Franz Joſeph Fiſcher, Wirth; 

6.) Johann Nep. Speifer, Strumpfwirfer; 

7.) Michael Bbgele, Fuhrmann; 

8.) Thomas Schmid, Huffhmid ; 

9.) Zranz Joſeph Heimhofer, Nagelfehmid; 

0.) Franz Joſeph Miller, Schufter; 

v1.) Joſeph Megerte, Bäder; 

12.) Leopold Sigler, Gutöbefiger; fämmt: 
lihe durch das Loos geblieben, 

13.) Franz Joſeph Hagfpiel, Rothgerber, 

. wieder gewählt ; 

14.) DObiger Dom. Haug, neu gewählt ; 


15.) Ig albreiter, ‚ wieber 
6.) Paul Hörhammer, Bräuer ; ſammtliche Pe Hafner, wie 


gewählt ; 

16.) Johann Hold, Strumpfwirker ; 

17) Dbiger ‚Anton Zid, und 

18.) Franz Joſeph Schoͤll, Weißgerber ; ; alle 
drey neu gewaͤhlt. 


Erfagmänner ber Gemeinde-Bevoll— 
mächtigten: 


1.) Joſeph Helm, Röthgerber, bisher Be: 
vollmaͤchtigter; 

2.) Aloys Schlund, — : 

3.) Jeſeph Seyband, Sattler; 

4.) Anton Goͤhl, Bäder, bisher Erfagmann 
der Gemeinde: Bevollmächtigten ; 

5.) Konftantin Frey, Handelömann ; und 

6.) Jakob Welz, bisher: Gemeinde: Berolls 

maͤchtigter; ſaͤmmliche nen, und ‚wieder ges. 
wählt, 


— —— —— — 
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XXXIV.) 
Bekaunntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 
(Den Satz für weiſſes Gerftenbier betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs 
Der Satz für das weiſſe Gerften 
Gier wird beftimmt, mie fölgt: 
I 


In der Stadt Augsburg für eine Maaß 
auf zwei Kreuzer, einen Pfennig, 
wozu jedoch noch der Lofal: Auffchlag mit 
zwei Pfennigen kommt. 

J 

In den Bezirken des Landgerichts 
Aichach, Friedberg, Göggingen; 
Zusmarshaufen, Burgan, Guͤnz— 
burg, Lauingen, Wertingen, Di 
lingen, Hoͤchſtaͤdt, Donaumöreh, 
Rain, Neuburg, Schrobenhau 
fen, des Polzieifommiffariats Neu: Ulm, 
dee Statt Neuburg, der Herrſchaftsge— 
richte Gloͤtt, Nordendorf, und Oberm 
dorf, auf zwei Kreuzer, einen Pfen— 
nig für die Maaf, wozu bei der Gradt 
Günzburg nod ein Pfennig Lokal; Aufı 


ſchlag zu rechnen iſt. 
III. 


In den Bezitken des Landgerichts Urs 
Berg, Roggenburg, Ft thertiffen, 
Türkheim, Ditobeuern, 
Heim, Shwabmänden, Buchloe, 


Mıudeb, 


Kaufbeuern, Oberguͤnzburg, Ober: 
borf, Füſſen, Senthofen, Im 
menftade, Weiler, Kempten, Groͤ— 
nenbach, inden Städten Me min ingen, 
Kempten, in den KHerrfchafts s Gerichten 
Weiffenhorn, Illereichen, Bo 
benhauſen, Burheim, Thannhaw 
fen, Edelftetten, Kirchheim, Mick— 
haufen und Meuburg an der Kammel 
zwei Kreuzer die Maaß. 
IV. 

In der "Stadt und in, dem Land 
gerichte findamyzmei Kreuzer und 
zwei Pfennige für. die Maaß. 

Mebrigens wird ausdruͤcklich bemerfe, 
daß bei gehöriger Güte ‚Das weifle 
Gerſtenbier auch zu gering ern Preifen, 
als durd bie ausgeſprochene Taxe fejiger 
feßt find, verfauft werden dürfe, und Dig 
Polizeibehörden mıt Strenge auf, Be; 
geitung eines gefunden und (agmäßkr 
gen Biers zu beſtehen haben, 


Augsburg am aa, Februar 1022. 
Königlich Baierifche Regierung des 
- Oberdonauteifes. de 
Kaiumer des Innern 
v. Link. 
v. Raifer, 
eolJ. 8. Raiſer. 
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XXXV.) XXXVI.) 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
An (Die Ausſchreibungen der Ediktstage im Konkurſe betr.) 
fämmeliche Poltzeibehörden des —— I m Namen Seiner Majeftät 
Kreifes. des Königs. 


(Die Erhebung einesg Brand = Affekuranz.= Beitrags 
zu 3 1/2 Er. von 100 fl; bes Braudverſicherungs-Kapi⸗ 
tale pro 1820/21 betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Seine k. Majeftät Haben mittels allers 
hoͤchſter Entſchlieſſung vom 11. l. M. (Re⸗ 
glerungs⸗ und allgemeines Intelligenzblatt 
für das Koͤnigreich Stuͤck 8, -Seite 137.) 
zur Ergänzung des Vorfchußfondes die Erz 
bebung eines Brand : Verficherungs s Bet; 
trages zu 3 ı/a Pr. von 100 fl. des Affe: 
Puranz: Kapitals pro ıBaofaı allergnädigft 
anzubefehten gerubt. 

Saͤmmtliche Polizeibehörden des Ober; 
Donaufreifes werden daher hiemit beauftragt, 
mit der Perzeption diefes Beitrags unges 
fäumt zu beginnen, und felbe längftens bis 
legten März 1. J. zu beendigen, damit die 
darauf affignirt werdende Zahlungen ohne 
Aufſchub geleiftet werden koͤnnen. 

Augsburg den 26. Februar 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes, 
=” Kammer des Innern 
m Link. 


v. Raiſer. 
coll, Schoͤnmezler. 


24 
4 


Dadurch, daß die im vorſtehenden Bes 
treffe ergangene allechöchfle Verordnung vom 
24, Mat 1821, welche duch das Jutelli⸗ 
genzblatt des Oberbonans Kreifes vom Jahre 
ı8Baı, Nro. 17. Seite 630. bekannt ge⸗ 
macht worden iſt, oͤfters unbeachtet bleibt, 
wie unter andern aus der Beilage Nro. 27. 
der Münchner politifhen Zeitung zu entnehr 
men ift, fah ſich das Fönigliche Staatsminis 
fterium der Juſtiz veranlaßt, an die unter; 
fertigte Stelle durch allerhoͤchſte Entfchliefs 
fung vom 30, vorigen, empfangen am 8,5. M. 
den Auftrag zu erlaffen: 

„die Gerichte wiederholt anzumeifen, bei 
„allen Ausfertigungen auf Reinheit des 
„Styls, daher auf Vermeidung gefuch: 
„ter, als fremden Sprachen entichnter, 
„manchem Betheiligten unvecftändlichee 
„Ausdrüde forgfältiger, wie bisher ge, 
„ſchehen, zu ſehen.“ 

Saͤmmtliche Gerichte des Oberdonaus 
freifes werden daher neuerlich zur genaues 
fien Befolgung der obenerwähnsen allechöchs 
ften Eniſchließung vom 24. Mai 1821 
hiemit angewieſen. 

Reuburg den ı4. Februar 1822. 
Königlich Baier. Ap euationd. Gericht 
für den Oberdonatifreis. 
Freiherr v Baffus, Praͤſident. 

Seelus, Sekretär. 
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Fortſetzung uͤber die Verwendung der erſten Abſchlagszahlung. 













nr I Partial: Total: 
i Benennung BL ER 
⸗ &Sunme 
2 —— 
& | der der hiezu concuerivenden der erften erhaltenen Abſchlags— Anmerkung 
; Etappen⸗Station Gemeinden Zahlung. 
[m 
Zi 


fl. Ter.ioeh n. jer]dt. 


— Ú i — — — — 


























Hoͤchſtaͤdt, Land⸗ Hoͤch ſtaͤdt 942 55 | 
gericht, Sonderheim 42 
Deifenbofen 142330 
Unterfinningen 40152 
Tapfheim 49315 
Wolperſtetten 3452 
Unterglauheim 4556 
Oberglauheim 9624 
Ammerdingen 15/25 
Mörslingen 209.20 
Grembeim ı63| 8 
Steinheim 383 
Luzzingen 198116 
Weilheim 6lıo 
Kiflingen 11137 
Unterliesbeim ıblıa 
Oberfinningen 7 
Schweningen 204715 
Blindheim 2684 30 
Oberliezheim 15145 
Schwenebach 34|3a | | 
Summa | as | 
‚= Illertiſſen, Land Illertiſſen 207 J 
Jedesheim 5u[°7 
BT Bellenberg 59 9 
Au mit Dornweiler 519 
Vdhringen 9 
Anterroth 93,40 
Oberroth mit Unterſchoͤn⸗ 
egg und Schalkshofen 5334 | 
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13 


der 
Etappen-Station 


Kaufbeuern, 
Landgericht, 







— — am 


Benennung 





dev hiezu coneurrirenden | Der erften erhaltenen Abſchlags— 
Zahlung 


©emeinden 


| 
Oberfchönegg 


Engishaufeu 
Inneberg 
Dietershofen und Maͤrxle 
Tiefenbach und Emmers 
hofen 
Bettlinshauſen 
Oſterberg 
Weiler 
Fellheim 
Gerlenhofen 
Aufheim 
Hittis ſtetten 
Summa 


Kaufbeuern 
Baieweil 
Doͤßingen 
Eggenthal 
Frankenried 
Gutenberg 
Hirſchzell 
Ingenried 
Irrfee 
Ketterswang 
Lauchdorf 
Maurſtetten 
Oberbeuren 
Obergermaringen 
Oſterzell 
Pforzen 
Rieden 
Schliengen 





Pparxual 


ASa 





Summe 


— BL 


34 hi 
035 
5150 
6151 





4916 
8/31 
96 4 
a7] ı 
51156 
45laa 
51447 
8lso 





1 


Tell. _.. - 


BE 








— — — — 
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Anmerkung. | 
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Benennung 







der eriten erhaltenen Abſchlags⸗ 


der der hiezu concurrirenden 
Zahlung 


Etappen:&tation Gemeinden 











Nrus, Currens, 


Stettwang 15, 
Thalhofen 15 
Untergermaringen 15 
Weſtendorf 15 

Summal 530 















e Faimingen 10646 
Bern, Haufen 188.24 
Ecyenbrunn 12213 
Gundelfingen 115644 
Peterswoͤrth 141131 
Baͤchingen an der Brenz 240,36 
Obermddlingen 152130 
Untermbdlingen 123/29 
Haunsheim 265/25 
Frauenriedhaufen ı76lı5 
Beitsriedhaufen 185| 15 
(Stempelu, Geldporto) „15 


— — — — — — 


Summa | 4436 








‚5 | Mindelheim, [Altenfteig 243] ' 

Landgericht. !pfeltrad) aBolaı'5 
Dirlewang 2944513 
Dorichhaufen ır0lı4l5 
Egelhofen 49 
Eriäried Bolaı 
Eutenhaufen 65 | 20 
Gernftal 1154813 
Haufen 90 43 
Helchenried -4| -|6 
Heimenegg 13643 
Kirchdorf 27414 61 





— — — — 
21 222 












Partial⸗ 
Benennung > 








&Eumme 









der erſten erhaltenen Abjchlags: 
Zahlung 








Anmerkung, 







der 
Etappen:&tation 


der hiezu concureirenden 
Gemeinden 


Nrs. C urrens. 





Le Tr — — 





Koͤngetsried 6 
Mindelau a05l3g| ı 
Mindelheim ı101l4ıla 
Mußenbaufen 65la0| 7 
Naßenbeuern 372146) 5 
Dberauerbach a4ılıola " 
Oberkammlach 9456| 6 
Oberrieden ı34laml 6 
Pfaffenhaufen a11l15|7 
Pronnen 3659| 6 
Salgen 199/16] 2 
Saulengrein 19/59 2 | 
Sterten 237 1 
Unterauerbach 218) 64 
Unterkammlach 223 6la 
Unterrieden ı12 38) 6 

Warmisried 68268 

Weilbach 1, 34/5 

Weſternach 92.4715 
Bedernau 175 35| ı 

(mit Tuͤrkheim) Tuͤrkheim aglınl ı 

Dberramingen 2133| ı 
Unterrammingen 22l11l4 
Matfies 50/46] 6 
Stockheim 3a| dla IR —— 
Weicht alö-|a — zu ir eu Etape 
Eitringen 4* — 
Hiltenfingen 315117 den bes fönsatichen 
Tußenhauſen 2341 en Zürt⸗ 
Weris hofen 431441* 


Amberg 844 
Unter Rammingen mit 
Tuͤrkheim 94 


-_ 
x 
— 
— — 





a 
wm 
I 





Nrs, currens. 


— — 


Benennung 


Etappen-Station 


——— — 
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Partial⸗ 
Summe 





— —— 





der hiezu concurrirenden | dr erſten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung. 
Gemeinden Zahlung. 
















A kr. 5 
ber » Rammingen mit | | 
Tuͤrkheim 9,5517 
ZTürkgeim mit Rammin—⸗ | 
gen 9,557 
Srfingen 6140| 6 
Frfingen mit Tuͤrkheim 215 
Tuͤrkheim mit Irſingen 216 — — 
Wiedergeltingen aalıo ton concur 
Wiedergeltingen m. Tuͤrk⸗ | ben des Königliche 
heim 2133| ı — Tuͤrt 
ürkheimmit Wiedergel: * 
tingen 2133| ı 
Stockheim mit Türfheim ı) 4|6 
Tuͤrkheim mit Stockheim ı) 446 
Wörishofen mit Türk: 
heim 59| 4 
Tuͤrkheim mit Mori: 
hofen 59| 4 
Erfeim 1441 714 
Sontheim 73451 2 — 


beuern. 


Due u“ 


(Die Sortfegung folgt.) 


7 










Benennung 









der erſten erhaltenen Abfchlags: 
Zahlung 







Anmerkung. 






der der hiezu concurrirenden 
Etappen⸗Station Gemeinden 


Nrs. C urrens. 






Koͤngetsried b 
Mindelau 20513911 
Mindelheim rıo1l4ı] a 
Mußenhaufen 65la0| 7 
Nafßenbeuern 3732146) 5 

Dberauerbach 24ılıol a 
Dberfammlach 9456| 6 

Oberrieden ı34/a7| 6 
Pfaffenhauſen 211414617 
Pronnen 36596 
Salgen 199lab 2 
Saulengrein 1959| 2 
Stetten a37| la 
Unrerauerbach 210 614 
Unterfammlad) 33| 6la 
Unterrieden 112 38| 6 

Warmisried 68.25 3 

Weilbach 1, 31/5 

Weſternach 92.47 5 
Bedernau 175 35| ı 

(mit Türkpeim) Tuͤrkheim aglızl ı 

DOberramingen 2133| ı 
Unterrammingen 2alıı]ä 
Matſies 50/46) 6 
Stocdheim 32| 414 . 
Weichr 4157| 4 a — 
Ettringen glıa)? — — 
Hiltenfingen 3 51 en 16 Fonsalichen 
Tußenhauſen 23141 i Ran air 
Werishofen 43 4913 
Amberg Bias 


Unter: Rammingen mit 
Tuͤrkheim 93657 


223 






Benennung 


Etappen:Station Gemeinden 


Nrs, eurrens, 


ann 


ber » Rammingen mit 
Tuͤrkheim 
Tuͤrkheim mit Rammin⸗ 
gen 
Irſingen 
Irſingen mit Tuͤrkheim 
Tuͤrkheim mit Irſingen 
Wiedergeltingen 
Wiedergeltingen m. Tuͤrk⸗ 
heim 
uͤrkheim mit Wiedergel⸗ 
tingen 
Stockheim mit Tuͤrkheim 
Tuͤrkheim mit Stockheim 
Worishofen mit Tuͤrk— 
heim 
Tuͤrkheim mit Woͤrls⸗ 
hofen 
Erkeim 
Sontheim 


— 


Summa 


der der hiezu concurrirenden | der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 


24 





Anmerkung. 
Zahlung. 

















ie 7 
9557 
6140| 6 
2115 
alı5 nr je biefer Etap: 
penftati ; 
22|10 Eiraben Weiche. 
ben des Eöniglicher 
2133| ı Landgerichts Türk: 
beim, 
2133| ı 
ıl 416 
| 416 
59| 4 
59| 4 
1441 7/4 dito des koͤnigl. 
73 451 2 Landgerichts Otto. 
beuern, 
nn 
Ik 68] I 


(Die dortſetzung folgt.) 
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(XXXVii.) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
‘(Die Erledigung der Pfarrei zu Unterroth betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schopp ayf die Pfarrei zu Altusried 
ift die in der Didzes Augsburg, dem k. 
Pandgerichte und Mentamte llertiffen und 
dem Wahldefanate Oberroih entlegene Pfars 
rei Unterroth erledigt worden. 

Die Bevölkerung derfelben beträgt mit 
Inbegriff der Filialen, des Weilers Riziss 
eied, und der Eindde Maria⸗Reich en⸗ 
bach, wo eine Wallfahre befteht, 748 
Seden; von den vorhandenen zwei Schulen 
befinder fich die eine im Pfarrorte ſelbſt, und 
die andere in Rizisried, und nach der Teß: 
ten vatifizirten Sgffion beläuft fih das Ge 
fammterträgniß aus dem Widdumgute, dem 
Zehent, der Kompetenz und den Stollges 
duͤhren auf jährliche 950 fl.33 fr. ; die jähr: 
lichen Laſten, ungerechnet die Koften des 
von dem Pfarrer zu unterhaltenten Kaplans, 
find auf 61 fl 4ı fr, a pf. angefchlagen, 

Augsburg den a2, Februar ı822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
v Link. 
v. Raiſer. 
coli. 2. Raiſer. 


un 


ah 
Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Durch ein allerhoͤchſtes Refeript vom 
21. d. M. haben Se. Eönigliche Majeftät 
den zum vierten vehtsfundigen Ma: 
giftratsrach der Stade Augsburg 
gewählten Conrad Heinrich, bisherigen 
Rarhss Acceffiften bey der k. Megierung des 
Dberbonaufreifes Kammer der Finanzen, 
allergnädigft zu beftättigen geruht. 





Durch allerhöchftes Refeript vom 15, 
Febr. d. J. geruhten Se koͤnigliche Maje⸗ 
ſtaͤt dem Priefter Lorenz Valentin Schmal⸗ 
hofer, Stadtfapfan in Gundelfingen die 
Pfarren zu Schieffen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg , allergnädigft zu verleihen. 





Nah einem allechöchften Refeript vom 
24, Febr. d. J. wurde dem Prieften Ulrich 
Männer, jebigen Pfarrer zu Hegnens 
bach, bie Pfarrei Joshofen, Bandges 
rihts Neuburg; Und die hiedurch erledigte 


Pfarrei zu Hegnenbach, a 


Wertingen, dem Priefter Johann Evanges 
liſt Loͤmann, Kaplan zu Fahlenbach vers 
liehen. 





Bezuͤglich auf die im Kreis-Intelligen— 
blatt Jahrgang 1821 Seite 1379 enthal: 
tene Befanntmachung wird hiemit zur weis 
tern allgemeinen Kenntniß gebracht, daß dem 
Andreas Schrepfer die Entlaffung aus 
dem Magifteate des Marktes "Hohens 
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warth bemillgeet worden, und an feine 
Stelle der Erfagmann Joſeph Pülfing, 
Sailer, in den Magiftrat eingerüct fey. 


— —— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


105.) (Edi ktal-Vorladung.) 


Ueber das Vermoͤgen des am v2. v. M. als 
Kettenfträfling im. Zuchthaufe zu. München vers 
forbenen Auton Triebeubadyer gewefenen Jaͤ⸗ 
gerbauern zu Untermauerbad: wurde der 
Univerfalfonturs befchloffen. Es werden daher 
nachftehende Ediktstage feftgefegt.: 

1.) zur, Anmeldung. der Forderungen: und 
deren gebdrigen Nachweiſung Dienftag der 26. 
März; 2.) zur Borbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten. Forderungen Dienftag der 30. 
April; 3.) zur Schlußverhandlung , und zwar 
für die Meplit Mittwoch der 15. May, und 
für die Duplif Donnerftag der 30. May: diefes; 

It | | 

‚Hierzu werden num fämmtliche Anton Trie⸗ 

Benbacherifche Ereditoren unter dem Rechtsnach⸗ 


teile vorgeladen „ daß. das Nichterfcheinen am: 


erften Ediktstage die Ausfchließung. der For 


derung von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, 


das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftötagen: 


aber die Ausfchließung. mit den: an benfelben: 
Tagen vorzunehmenden. Handlungen zur Folge: 


babe. 


gütliche Ausgleichung verfuchen „ auch zur Ver⸗ 
Eaufs » Ratifitarion ſchreiten. 
Aichach den 9. Februar ıBaa.. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


— 
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106.) Werſteigerung. 

Freitags den aa. März wird das nachbe⸗ 
ſchriebene Anwefen des am 12. v. M. als Kets 
tenfträfling im Zuchthaufe zu München verftors 
benen Fägerbauern Anton Triebenbader 
von Untermawerbach mit kreditorſchaftlicher 
Genehmigung im der Landgerichtsfanzlei dahier 
verfleigert werden. Kaufsluftige haben daher 
an befagtem: Tage zu. erfcheinen, Auswärtige 
ſich mit Vermbgend, und Konduitss Zeugniffen: 
audzumeifen. 

Zur Verkaufs : Ratification: iſt Dienftag, der: 
26, März angeſetzt. 

Beſchreibung des Anwefens.. 
Das Anton Triebenbacherifche Anweſen bes 


ſteht: 


EL) aus dem Fägerbauernhofe: 

Diefer ganze, zum k. Rentamt Aichach frey⸗ 
fliftöweis grundbare Hof befteht zu: Dorf: im: 
einem ganz. gemauerten mit Ziegeln gededten: 
Wohnhaufe, dann hölzernen: in dem Pferd:.und 
Küpftällen gemauerten, mit Strob gedeckten Stadl, 
in. gemauerten mit Stroh. gedeckten Schweinftäls 
len, in dem: gemauerten: mit: Ziegeln: gedeckten 
Backhauſe, endlich in. einem: ſchoͤnen «: Zas⸗ 
werke großen Garten beim: Haufe: 

Zu Feld: in. 75 Tagwerken 3 Dez. Aecker, 
3. Tagwerk 26: Dez. Wiefen, 20 Tagwerk 11 
Dez. Holzes, = Tagw. 56 Dez. Debung. Im 
Steuerdiſtrikt Klingen: ina Tagwerk 2 Dez. 
Wiefen „ endlich 1. Tagwerk 43 Dez. ludeigenem 


Gemeinds⸗Holztheiles. 
Mm erſten Ediltstage wird: man noch eine Gemeindds Holztheiles 


II.) Aus dem: Refte des erfauften,. und nach⸗ 
bin gerträmmerten:Scheibengätls, nämlich 21 
Tagwerk a2: Dez, Neder, 40 Dez. Wiefen, 4 
Tagwerk 83 Dez. Holzes, ı Tagwerk Oedung, 
und im Steuerdiftrilte Klingen in a Tagw, 
88 Dez. Wiefen, 5 Tagwerk 98 Dez. Holzes, 
Sind ſaͤmmtliche Gründe ebenfalls zum Fönigl, 

' RR 17. 
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Rentamte Alchach freyſtiftsweis grundbar. Dann 
befinden ſich Hiebei Tagwerk 34 Dez. ludei⸗ 
gene Gemeinds-Holztheile. 

Uebrigens wird bemerkt, daß der Ort Un— 


termauerbach nur eine ftarfe halbe Stunde von 
Aichach entfernt Liege, 


Aichach den 9. Februar ıBaa, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





— 


107.) (Ediftalladung.) 

Joſeph Ellgaf von Heimenlirch, vors 
maliger Gemeiner bei dem k. b. 3. Linien » $us 
fanterie s Regimente, ift feit dem rufifchen Feld» 
zuge vermißr, und da feine naͤchſte Verwand⸗ 
te um Ausfolglaſſung feines Vermoͤgens bit: 
ten; fo wird derſelbe hiemit aufgefordert, ſich 
‚binnen einen Termin von 3 Monaten bei 
bem unterzeichneten Randgerichte um fp gewifs 
fer zu melden. als außerdem fein Dermdgen 
an feine Verwandten gegen Eaution verabfolgt 
werden wuͤrde. 

Weiler den no. Februar 1644. 

Könige, Baieriſches Landgericht, 
Reisl, Landrichter. 





10b.) (Bekauntmachnuug) 
Das Realbeſitzthum des Shlöners und Mes 
bers Johann Hdgel von Konzenberg, bes 
‚ Kehend in. einer yalben Solde mit Wohngebäus 
de, Meinem Stalle, und Städeln unter einem 
Dache, dann einem Meinem Wurzgärtel, und 
‚halber Gemeindsgerechtigkeit, und in ı /& Ichtt. 
Ackers auf der Kopfhalden, muß in vim Exe- 
eutionis ber dffentlichen Verſteigerung audgefegt 

werben. 
Hiezu ift nun Termin auf Montag den 16. 
März I. 3. beftimmt , und die allenfallfigen 
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Kaufsluſtigen werden demnach zu der auf ge⸗ 
dachten Tag angeſetzten Steigerungshandlung 
andurch vorgeladen, 

Zugleih wird aud mit ber Verkaufstags⸗ 
fahrt des Hoͤgelſchen Beſitzthumes die Liquida⸗ 
tion deſſelben Schuldenſtandes verbunden, und 
die Hoͤgelſche Creditorſchaft zur Anmeldung und 
Nachweiſung ihrer Forderungen unter dem Praͤ⸗ 
judize zu erſcheinen hiemit aufgefordert, daß im 
Falle zu unterlaſſender Forderungs-Eindingung 
mit Praͤkluſion der nicht liquidirten Auſpruͤche 
fuͤrgefahren werden, und es hiernach jeder deß⸗ 
fallſige Gläubiger ſich ſelbſt zuzuſchreiben habe, 
wenn bey der ſeinerzeitigen Kaufſchillings⸗Ver⸗ 
theilung auf ihn keine Raͤcſicht mehr genommen 
werden wird. 

Burgau am iı, Februar 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





109.) (Ediktalladung.) 
Zaver Ihler, von Weiffen ehemals k. 
b. Soldat iſt ſeit dem Jahre ı8ıa vermißt. 
Da deſſen Verwandte auf Vermögens Ex⸗ 
tradition dringen: fo wird Xaver Ihler oder 
feine allenfallfige Defzendenz hiemit aufgefors 


dert, fich zur Defignahme feines Vermögens 


binnen 3 Monaten um fo gewiffer zu fielen, 
ald nach Umfluß diefes Termines dem Anfuchen 
ber Berwandtfchaft entfyrocdhen und fein Ders 


mögen an dleſelbe gegen Cauticn verabfolgt 
werben würde, 


Weiler den 12. Schruar ı8a8, 


. Könige; Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 
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210.) (Belanntmadhung.) - 

In dem Depofiterio unserfertigter Behoͤr⸗ 
be befinden ſich feit längeren Jahren nachge 
nannte Depofiten, veren Eigeuthämer aus 
Unvollſtaͤndigkeit der Altenohnerachter aller Nachs 
forfhung nicht audgemittelt werden konnten, 

Für die Anton Zech i ſche Pupillen in 
Großaitingen afl. 205 fr. ; für Maria Fiſcher 
von ba 3fl. 305 8r;;5 für Joſepha Megele vom 
ba 49; für Marx Dftenrieder von da 
fl. 444.5 für Michael Bertie von da ar fl, 
aa fr. ; für Walburga Bauingarten zu Din 
kelſcherben 5Sokr.; für Joſeph Wolfle von 
Schwabegg 7fl. 37 kr. 

Es werden daher alle, welche irgend einen 
Rechts anſpruch an dieſe Gelder machen zu Bons 
nen glauben, hiemit aufgefordert, binnen’3 Mo; 
naten diefeiben hierorts im foͤrmlichen Rechts—⸗ 
wege anzubringen, ald widrigens diefe Gelder 
für Herrnlos geachtet, und dem k. Aerar des 
Staates zuerfaunt werden, 
Schwabmuuchen den ı3. Februar 1822. 
König, Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





111.) 


(Aufforderung.) 

Unter Beziehung auf die dem Kreis: Autels 
ligenzblatte dbo. 5. September v. J. Stuͤck 36 
inferirte Vorladung des unwiſſend wo fich befins 
denden Handlungs: Dieners Chriftop Model 
wird dem Legtern andurch erbffnet, daß fid) nach 
Vornahme der Fnventarifation feiner Mobilien 
eine bedeutende Ueberfchuldung gezeigt habe, und 
deßhalb heute auf Einleitung des Univerfalfons 
kurſes erfannt worden fey, fomit derfelbe aufs 
gefodert werde, im Zalle er gegen diefen änıtlis 
hen Beſchluß die Appellation zu ergreifen ges 
fonnen ſeyn follte, foldes binnen 14 Tagen vom 


— — — 
en 0 “m 


— 
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Tage ber Einruͤckung angerechnet, um ſo zuverlaͤſ⸗ 
ſiger hierorts anzuzeigen als auß erdeſſen die Edikts⸗ 
tage dffentlich ausgeſchrieben werden würden. 
Leutershauſen den 24. Januar 1842. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Poͤllniz, Landrichter, 





212.) (Wirtäfhafts-Verfteigerung.) 

Das nachbeſchriebene Anmwefen bed Georg 
Proͤſchl Wirths zu Hoͤrzhauſen wird nad) 
dem Antrage feiner Gläubiger Montags den ıı. 


März 1. F. Vormittags von g bis ı= Uhr im, 


hiefiger Landgerichtskanzley im Ganzen oder Theils 
meife Öffentlich verfteigert werden, 
Diefes Anweſen befteht : 

1.) in dem zum Patrimonialgerichte Weiche 
erbrechtigen Achtlgute, auf welchem auch bisher 
die Wirthstaferngerechtigleit ausgelbt worden 
ift; und zwar: 

a. an Gebäuden x 
1.) in dem ganz gemauerten Wohn s oder 


Wirthshauſe, welches mit Tafchen gedeckt, und 


im guten Zuftande ift; =.) in dem gut conditios 
nirten, vorne gemauerten, und binten gezims 
merten, mit einem Strohdache verfehenen Stabel, 
woruhter fi) auch die Viehſtallung befindet ; 


und 3.) indem ganz neugebauten, und gemauers 


ten mit Zafchen eingedeckten Pferbftalle. 


b. an Gründen: 
a.) in 53 Dez. Hofraum und Garten; b.) in 
7 Tag. 8 Dez. Aeckern; c.)in86 Dez. Wiefen, 
IL.) In dem halben fogenannten Brandlhof, 
welcher zum koͤnigl Rentamte Aichach frepftiftds 
weis grundbar ift, und wozwnachfolgende Grüns 
de gehbren : 
a.) 92 Tagw. Bo Dez Aecker; b.) ı6 Tagw. 
80 Dez. Miefen; und c.) 3a Tagw. 4. Dez. 
Holzes. 


233 


Sammtliche vorſtehende Realitaͤten ſind auf 
62372 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, am befagten 
Tage dahier fich einzufinden, und haben, fo ferne 
man fie hierorts nicht Pennt „ Über Lenmumd und 
Vermoͤgen ſich auszuweiſen. 

Aichach den 4. Februar 1822. 

— Baieriſches Landgericht, 
sr . — 


vı3.) — — 

Johann Rupprecht, Junghanſenbauer 
von Sontheim: hardie Bitte geſtellt, alle feine 
Gläubiger zur formlichen Liquidizung ihrer Schuld⸗ 
forderungen vorzurufen, um mit benfelben: fich zw 
vergleichen. und dann hierauf ein Kapital aufs 
nehmen, ober fein Hofanmefen. übergeben zu 
koͤnnen. 

Es werden daher alle Glaͤubiger des vor⸗ 
beſagten Fohanm Rupprecht zur foͤrmlichen Li⸗ 
quidirung ihrer Forderungen mit geſetzlicher Vor⸗ 
lage ihrer Behelfe unter dem Rechtsnachtheile 
des Ausſchluſſes im Nichterſcheinungsfalle ent— 
weder ſelbſt, oder durch hinlänglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte auf Montag den 8. März ı 822 Vormittags 
8 Uhr in biefiger Landgerichts: Kanzley zu er⸗ 
ſcheinen vorgeladen. 

Nach gepflogener Liquidation wird ſich das 
weiter Nothwendige von ſelbſt ergeben. 
Wertingen den ı1. Februar ı822. 
Königlich Balerifches Landgericht. 
»# Rheinl, Landrichter. 


114.). Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Nach dem Antrag der Kreditorſchaft wird das 

Gantgut des Johann Mala, Beſitzer des M 

Eiglahofes zu Reichenſte in Samſtags ben 
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9 Maͤrz d. J. oͤffentlich verſteigert, und dem Meifts 

biethenden unter. Vorbehalt der Genehmigung der 

ntereffentem: gerichtlich zugefchlagen werden. 
Das Anmwefen befteht: 

a.) in dem zum. konigl. Rentamt Rain frey⸗ 
fiftöweife grundbaren 1/4 Hof, wozu neben den ; 
Haus und Oekonomie⸗Gebaͤuden, wovon erſtere 
gemauert, und letztere von Holz ſind, ı Tag, 
Garten, 2 Krautbeeten, 51/B Jauchert Aecker, 
38 Tagw. Wieſen, und die Gemeinds - Nutung 
gehbreu; b.) in 6: 3/4 Faucherten eigener Meder, 
alles zuſammen nebſt wenigen Fahrniſſen zu einem 
gerichtlichen Schägungswerth von 1491 fl. 31 fr. 

Kaufsliebhaber koͤnnen fich an obigeng Tag, 
wo aud) ein einjÄhriges Kalb mit. verkauft wird, 
bey der in Reichenftein aumefenden kdnigl Lands 
gerichts + Eoinmiffion melden , und ihre Angeborhe_ 
zu Protokoll. geben. 

Rain den 12. Februar 18022. 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
Kaifer , Landrichter. 


5.5 (Gläubiger®orladung.) 

Das koͤnigl. Laudgericht Wertingen bat in 
dem Schuldenwefen der Wittwe Maria Anna 
Mairle von Herbertöhofen auf eignen, 
und der Gläubiger Antrag durch Entfchlieffung 
vom 3ı, Fänner ı8%3 den. Univerſallonkurs er⸗ 
kannt. 

Es werden: daher bie gefeglichen: Ediktätage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen: und des 
ten gehdrigen. Nachweifung. auf den 13. März 
1822 ; 2.) zur Vorbringung der Einreben gegen: 
bie angemeldeten. Forderungen auf den ı2. April 
1822; und 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Replid auf den 27. April 1822, 
und für bie Duplick auf den ı3.. Mai ı8aa. jes 
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desmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
der. Gemeinfihuldnerin. hiemit oͤffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht: 
erfchjeinen am erfien Ediktötage die Ausſchlieſ— 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kon: 
tursmaße, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktétagen aber die Ausfchliefung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zut Folge 
at. 
: Zugleich werben diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermdgen der Gemeinfchuldnes - 


rin in Handen haben, bei Vermeidung des nochs 
maligen Erfages aufgefodert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Am erften Ediftötage den 13. März 1822 
wird zugleich das Gantanwefen der Maria Anua 
Mairle in Herbertshofen, beſtehend in Haus, 
Stadel, Wurz und Grasgarten, Gemeindsnu⸗ 
zen, dem untern Garten, ı/a Tagw. Ohmat: 
maads zu Erlingen, 2 Tagw. Maads auf den 
Hdetmaͤdern, 18 Tagw. der ſogenannten Wieſe, 
und 423/4 Jaucherten gebundenen Hofaͤckern in 
der biefigen Landgerichtskanzlei unter Vorbehalt 
der Gläubiger » Genehmigung zum oͤffentlichen 
Berfaufe ausgeboten, wozu Kaufsluftige nrit 
Bermögens: und Leumundszeugniffen verfehen ein: 
geladen werden. 
Wertingen ben ı3. Februar 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
». Rheinl, Landrichter, 





216.) (Gläubiger-VBorladung.) 

.  Beorg Wörner GSölbmer in Emmerd 
alter bat die Bitte geftellt, feine Gläubiger 
zur förmlichen - Ligwidirung ihrer Forderungen 
vorzuladen, und ſich mit denfelben zu vergleis 
hen, indem er einige Aeder verlaufen wolle, 


— — — 
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Es werben daher alle Gläubiger des vorbe⸗ 
ſagten Wörner zur foͤrmlichen Liquidirung ihrer 
Forderungen, ud zur geſetzlichen Vorlage der 
Behelfe unter dem MRechtönachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes im Nichterſcheinungs-Falle auf Freitag 
den 15. Mär; 1622 Vormittags um 8 Uhr in 
hitſiger Landgerichts-⸗Kanzley zu erſcheinen vor⸗ 
geladen. 

Nach gepflogener Liquldation wird ſich daß 
weiter nothwendige von ſelbſt ergeben. 
Wertingen den 13. Februar 1822. 

Kniglih Baierifches Landgericht. 
2. Rheinl, Landrichter, 





117.) (Brfanntmadung.) 

Bereits unterm 17. Auguft vorigen Fahre 
wurde das ehemalige Reichöritterfchaftliche Gut 
Daunsheim, Freyherrlich Karl von Radnit: 
sifhen Antheild, in dffeutlichen Blättern zum 
Verkaufe auögefchrieben, ‚und auf den 1. Ditos 


‚ber ejusd. anni hiezu Tagsfahrt anberanmt. 


Da aber au diefem Tage Fein beftimmtes 
Angebot in Vorfchein kam; fo_wird diefes Herrs 
ſchaftsgut wiederholt dem Verkaufe unterftellt, 
und die frühere Befanntmacjung hier abgedruft: 

„Gemäß der einftimmigen Erklärung der 
Gantgläubiger des Freyherrn Karl vonRad'nitz, 
vormaligen Gutöbefigerd von H aunsheim ddo. 
28. Dezember 1818, und in Konformitaͤt des 
allerhöcyjten Referipts vom 38. Juli ejusdem anni 
fol diefe anhängige Gantfache bey "derjenigen 
Inſtanz bis. zur gänzlicyen Beendigung verbleis 


‚ben, wo bdiefelbe angefangen: hat.“ 


„Nachdem ferner die gegemsden Verlauf des 
Gantguts erhobenen Anſtaͤnde bereits befeitiget 


find, fo finder mar ſich deranlaßt,, ‚biefen bes 


reits defretisten-Qutöverlauf uunmeht eintreten 
zu laſſen.“ \ 
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Dieſes Gantgut beſteht in dem halben 
Theileber Herrfhaft Haunsheim mit 
Patrimonialgerichtöbarfeit, dann jure patrona- 
tus, Schaaftweidgerechtigkeit innerhalb der Flur⸗ 
markung vom dem evangelifchen Orte Hauns: 
heim, und einer Pfandfchillinge- Jagd von Baigrn 
and Wuͤrtenberg. 
Sammtliche Grundholden find der Guts herr⸗ 
ſchaft zum Frohndienfte als Flachs. und Werch⸗ 
ſpinnen, Getreid zu ſchneiden, Ken zu machen 
und einzufähren, die Gilten auf den herrfchafts 
fihen Kaften zu liefern, wie auch zur fonfligen 
Hand:und Spanndienfien gehalten, und müßen 
auch bey dem Jagen Treiber ftellen. 

Fir Entgang des Umgeldes beziehen bie Guts⸗ 
Befier eine jährliche -Entfhjäbigung aus ber 
Staatölaffe vom ıBo fl. , niche minder von allen 
Yedern und MWiefen der Haundheimer Flur den 
Groß:und Aleinzehend. Ausfchlieffend gehören 
zu dieſem befchriebenen Gantgute. 

An Gebäuden: 
a.) Die Hälfte vom Schloßgebaͤude, welches 
mit einer Mauer umgeben iftz 

be) ein Gebäude im dußern Echlofhofe nebſt 
Stadel mıd Stallungen ; 

e.) das fogenannte Reithaus, welches dermal 
als Stadel benugt wird; 

&.) die Hälfte des Kornhaufes; 

e.) die Hälfte des Waſchhauſes mir Waſch⸗ 
haͤuſel und ‘x 1/2 Tagw. Baumgarten; 

£) Die Hälfte der AUmtedieners » Wohnung. 

In Bärten: 

a.) Der hintere —— » Tagw. 220 
‚Rüthen enthaltend; 

b.) der Fiſchgarten beim Amtshauſe pr, » 
Jauchert ar Ruthen, miteiner Mauer umgeben; 

e.) die Hälfte des Weihergartend w * Zagw. 
61 142a Ruthen; 


ul 
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d.) ein Wurzgärtl beim Schloße, der Hahnen: 
graben genannt ; 

und e.) die Hälfte von zwey Krautbetten. 

. An andern Grundftäden: 
33/4 Tagwerk Wiefen, 23 Jaucherte Aecker. 
An Walbungen: 

a. Das Gelend, pr. 62 Jauch. x ı 2 Biertl. 
8 ı/a Ruthen; b. der Aſang, pr. 45 Jaud). 2 ı/2 
Viertl. 271/2 Ruthen; c. der Steinberg, pr. 59 
Jauch. 2 12 Viertel. 2 Ruthen; d. der Roms 
melhau, pr. 27 Jauch. 3 1/2 Viertel, 6 Ruthen ; 
e. das MWeiherhölzel, pr. 5 Jauch. 3 1/2 Viertl. 
93 5/8 Ruthen ; f, der vordere Rommelbau, pr. 
»7 Zaud). » Viertel 23 Ruthen; und g. der 
Wolfsbuͤhl, pr. 4 Jauch. 3 Viertl, 72 Ruthen. 

Das Hofgut Bergen 

oder der Schäfhof zur Hälfte, welches 

im Ganzen befteht : im einem gemauerten Wohns 
hauſe, feparirten Stabel mit Gtallungen, aa 
»/2 Tagw. Wiefen, »3 Jauch. Ehegarten, und 
93 Jauch. »/a Diertl. Weder. 

Au Srunbbolden 


gehdren zu dem haͤlftigen Gutdantheile 


a.) ganze und Halb» Bauern 9 
b.) Sdldner 34 
e.) Halbhaͤusler 10 
d.) Beifitzer 18 


faͤmmtliche m Haunsheim, dann ein Bauer 
in Untermeblingen. 

Der Verlauf diefer Gutsherrſchaft geſchieht 
im Wege der bdffentlichen Verſteigerung vorbes 
baltlich der Ratififation der Krebitorfchaft.‘‘ 





Zu Vornahme diefer Verfteigerungss Verbands 
fung ift Mittwoch der zo, März I. 3. anbes 
raumt, Die Berfleigerung beginnt in dem Wirths⸗ 
hauſe zur Haunsheins frühe q Uhr, und dauert 
bis Abends 5 Uhr, 
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Kaufsluſtige werden hiezu eingeladen mit 
der Bemerkung, daß diefelbe täglich diefes Gnt- 
einfeben, und die erfoverliche Ansfunft von dem 
aufgeitelten Maſſa Curator Til, Froͤde in 
Lauingen fich ertbeilen lajlen fonnen. 

Zauingen den ı4. Februar ı8a3, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Ott, Landrichter. 





118.) (Wiefenverlauf) 

Dom kdnigl. baier. Landgericht Donaumwbrth, 
wird im Meg ber Erecntion ein Tagwerf Wiefe 
— ber Hopfengarten genantıt Befignummer 373 
des Johann Sattich von Altesheim Mitt: 
woche den 6. März I. 3. gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiftbierhenden überlaffen., 

Kauföliebgaber werden daher hiezu vorges 
laden. 

Donaumwdrth am 15. Februar ıBa2, 

Königlich, Baieriſches Pandgericht, 
Sepp, Landrichter. 





219.) (Mählguts-Verſteiger ung.) 

Das erblebenbare Müblgur nebſt einigen 
bodenzinfig eigenthilmlichen. Aeckern des Müllers 
Mang Reuter zuMiederrieden wird auf 
Antrag der Mang Reuterfchen Kreditoren, und 
nach erholtem grundherrlichem Eonfend. am Mon: 
tag dem an. naͤchſt fünftigen Monats März im 
Niederrieden der dffentlihen Verſteigernng aus⸗ 
geſetzt. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, an obigem 
Tage bis Frühe 9 Uhr im Wirthshauſe zu Nies 
derrieden ſich einzufinden, dortſelbſt die Kaufs⸗ 
Bepingungen zu vernehmen, und ihre Anbothe 

zu Protofoll zu geben, 

Auswärtige haben fich mit Leumundss und, 
Vermögens » Zeugniffen auszuweiſen. 


— — — —— — 
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Muͤhlguts Beſchrieb. 
Dieſes Muͤhlgut beſtehet: 

1.) in einem gemauerten, mit Ziegel bedeck, 
tem Wohnhaus ſammt Milbigebiude unter einem 
Dade mit 2 Mahl und einem Gerbgange; 2.) 
in einem hölzernen Stadel mit Ziegeln bededit, 
Schupfe und Stallungen unter einem Dache; 
3.) in einer Waſchkuͤche, 4.) in einer realen Muͤhl⸗ 
gerechtigkeit; 5.) ıfa Tagwerk Gartens beim 
Haus, 6.) 3/4 Tagw. 6 Ruthen am naͤmlichen 
Stuͤck; 7.) » Ichrt. 20, Ruthen Aeckern im Ehr⸗ 
buͤhl; 3.) ıfa Ichrt eigenem Ackers im obernDefche, 
ber Schaafweg Ader genannt; 9.) ı/2 Ichrt. 
82 Ruthen Aders im Rempele; 10.).,/2 Ichrt. 
64 Ruthen der Boßer-Lohacker; 11.) 121 
Ruthen am Wandaͤckerle; 12.) ı Ichrt. 
46. Ruthen ob. dem Boßner-Steig, 13) 3/4 
Ichrt. 58 Ruthen am Yungerbrunnen ; 14.) 3.1/& 
Zagwerf 26 ıfa Ruthen Maads, das Mauer⸗ 
bach) Maad genannt „dann 15.) in den Gemeinds⸗ 
MEER „und. Kulturgriinden. 

Auf der Mühle ruht eine Muͤhlgilt von 4 
Schaf 3 Viertl. »f2 Schztl. Roggen, ımd 6, 
Schaf ı Schztl. Haber. 

Vodenzinfige Aeder find: 

a) der Oeſchlags Acer circa pr. 1/3 Jchrt.z 
b.), der Straßader nit gar 3/4 Ichrt. ents 
baltend; c.) der Morezenader pr. 3/4 Ichrt. 
d.) der. Reuthader pr. ı/a. Ichrt., und e.) der 
Holdenader 3/4 Jauchert haltend. 

Drtobeuren den ı5. Februar 1622. 

Königlich, Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter, 





120.) (Ediftalladung.) 

Das konigl. Kreiss und Stadtgericht Mem⸗ 
mingen. bat in dem Schuldenwefen der bürgers 
lichen, Rothgerbermeifter und Lederhaͤndler Jo⸗ 

18 
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hannes Amman zur Linde, und Bernhard Sig: 
mund Amman dahier auf Antrag der Glaͤubi— 
ger, welchem die Gemeinſchuldner beiſtimmten, 


durch Eutſchließung vom heutigen den Univerfals 


Konkurs erkaunt. Es werden bemnad) die gefeß- 
lihen Ediftätage nämlich: 
1,) zur Anmeldung der Forderungen, unb 
deren gehörigen Nachweiſung auf Mittwoch dem 
13. März d. J.; 2.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die augemelveten Forderungen auf 
Freytag den ı2. April; und 3.) zur Schlußver: 
handlung, und zwar filr tie Replif auf Montag 
den 13. May, und für die Duplif auf Mittwoch 
den 29. May d. J. jedesmal Morgens 9 Uhr 
feitgefegt, und hiezu fämmtliche Gläubiger der 
Gemeinfchuldner entweder in Perſon, oder durch 
geſetzlich Bevollmächtigte unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchließung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit den an benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. _ 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ded Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufgefodert, foldyes unter Bor: 
behait ihrer. Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Memmingen den 15. Februar ılaa, 


Koͤnigl. Baier. Kreis: und Stadtgericht. 
Ammerbacher, Direltor. 
Munderl, Protofolift. 





121.) (Belauntmakhung.) 

Die vermdge Beilage der Augsburger Moy- 
fhen Zeitung vom a2. Jaͤnner 1822 Nro 19 
zum Verkauf ausgefchriebene Eblde des Alois 
Malerlevon Wortlftetten konnte am 7. Fe: 


— — m — — — — 


242 


bruar 1922 wegen Mangel ber Käufer nicht an- 
gebracht werden ; es wird daher zum nämlichen 
Zwede Tagsfahrt den 15. März ı822 bis früh 
8 Ubr beftimmt, und die Verhandlung in der 
Landgerichts » Kanzley vorgenommen werden. 
MWerringen den ıb. Februar ıBaa. 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


(Gutsverkauf.) 


Am Donnerſtag den 7. Maͤrz d. J. wird 
dad Joſeph Gerum'ſch e Sdldanweſen zu 
Hellberg, beſtehend in einem Haus, und ı[8 
Jauchert Wurz-und Grasgarten, fammt vers 
theilten Gemeindögründen beildufig zu 4 1/2 Jau⸗ 
cherten, dann ı 3/4 Jaucherten Ackers; 2 Tagw. 
Maads, 6 1/4 Jauchert Weiherholzes; a Tagw. 
Kreutzmaads, ſaͤmmtlich koͤnigl. beſtandbar, ends 
lid 1/8 Jauchert eigenen Gaͤßleackers vor dem 
Haufe, wiederholt im Hilfsvolftredungswege 
verfteigert. 

Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Wermds 
gens⸗ und Leumunds zeugniſſen verfehen, konnen ihre 
Anbothe an gedachtem Tage fruͤh 9 Uhr in hie⸗ 
ſiger Landgerichtskanzley zu Protokoll geben. 

Mindelheim am 16. Febrnar 1623. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





122.) 


=——__. 


123.) (Butsverfauf.) 


Das Sdldanweſen des Hutnerd Stephan 
Leibacher von Pfaffenbaufen befthend 
in einem zweygädigen mit Platten gedeckten 
Wohnhaufe, Grasgarten,, und 6 5/8 Jaucherten 
Gemeindsgründe wird, da fich bey den früsern 
2 Derfaufstagtfahrten Fein Kaufsliebhaber mel: 
bete, am Mittwoch den 18. März d. J. Vors 
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mittagd so Uhr zum drittenmale unter Vorbe⸗ 

halt. kreditorſchaftlicher Genehmigung im, Stors 

chenwirthshauſe zu Pfaffenhaufen dffentlich vers 

fteigert werden, wozu Kaufsliebhaber eingela⸗ 

den werden. 

Mindelheim am ı6. Februar 1822. 
Königl, Baierifches Landgericht. 

v. Mader, Lanbrichter 





124.) (Belanntmahung.) 

Da fid) für dad am 7. Januar I. J., (Kreis: 
Intelligenzblatt Nro, 2. Art. 29.) zum Verkaufe 
audgefchriebene Gantanwefen des Bernhard R a: 
falt, Mebgers zu Kaisheim, an dem da: 
zumal beftimmten Termine fein Kaufsliebhaber 
gemelder hat; fo wird diefes Anwefen auf An: 
dringen der Gläubiger hiemit wiederholt aus: 
geboten , und ber Verfteigerungstag auf den 10. 
Maͤrz d. J. feſtgeſetzt. 

Donauwoͤrth am 19. Februar 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





125.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Das Gantanweſen des hierortigen buͤrger⸗ 
lichen Grünbaumwirths Joſeph Stempf⸗ 
Le beſtehend im einem gemaurten Wirthſchafts⸗ 
Gebäude sub Nro. 28 mit Bräuhaufe, Stadel, 
Stallung, dem ganzen Gemeindönugen, 3 Jans 
chert eigener Aeder, dann ı Tagwerk Maads 
muß mit den vorhandenen Bräugeräthichaften, 
Haus -und Baumannsfahrniffen dem Anfrage 
der betheiligten Kreditorfchaft gemäß, einer 
wiederholten Berjteigerung auögefegt werben. 
Hiezu wird nun Tagsfahrt auf Dienftag 
den ı2. des nächftfolgenden Monats März feſt— 
geſetzt, und diefes zu dem Zwede hiemit fund 


m | 


ht 


getbau, damit die allenfollfigen Kauföluftige fic. 
hier einfinden , und ihre Aaufsanbothe, vorbe: 
haltlich Freditorjchaftlicher Genehmigung, zu Pros 
tokoll erflären mögen. 

Burgau am 20. Februar 1822. 


Königlih Baierijches Landgericht. 
— Gebhard, Landrichter. 





126.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem, ſich fuͤr das Niklas Malerh o⸗ 
feriſche Gantgut in Haufen nunmehr dem 
Michaet Koch in Bibnrg; refpektive- deffen 
Relicten augehörig, kein annehmbarer Käufer 
meldete, fo wird daffelbe nochmal im Erxefus 
tiond : Wege bffentlicher Berfteigerung anögefeßt. 

Diefelbe gefchieht im Orte Biburg am 
Freytag den g. März l. J. von.ıı.bid. a Uhr, 
wozu Käufer mit Bermbdgen und von — Rufe 
eingeladen werden. 

Das Gut beſteht in einem neu erbauten 
Haus, Stallungen, und Stadel, 10 oſo be⸗ 
ſtandbaren 36 1/4 Jaucherten Aecker, 1612 Tag» 
wert Maads, uud: 8 1/2 Jaucherten Holzes, 
wovon jährlid) ‘ entrichtet- werdet: -zfl. 39 kr., 
und Herbfigefäll, 4 Schaff 2 Metzen 3 Bierling 
Roggen, » Schaf a Meten ı Vierling Haber, 


“und 3fl. 33 fr. 3hl. Steuer : Simplum. 


Zusmarshaufen den a0; Febrnar 1622. 


— Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 





127.) (Edittalladung.) 

Lorenz, und Michael Bühner, Shhne des 
vormaligen Kaitegg : Wirths zu Untereldhins 
gew, haben ſich fchon vor mehr ald 30 Jahs 
ren unbelannt wohin? von Haufe entfernt, und 


\ 
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man bat uͤber ihre Schickſale bisher noch keine 
Runde eftizieben koͤnnen. 

Diefelben werden hiemit aufgefordert ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch hinlaͤnglich Bes 
vollmaͤchtigte, oder durch ihre allenfallſige Des⸗ 
zendenten, ſich binnen 6 Mongten a dato um 
fo gewiffer hierortö zu melden , ald nad), Vers 
fluß dieſes Termins die Berfchollenheitä: Era 
Härung ausgeſprochen, und ihr angefallenes Vers, 
mdgen den nächften Verwandten auögefolgt werben, 
wuͤrde. 

Günzburg beu 23, Februar 1822. 


Königlich, Baieriſches Landgericht. - 
Dit, Landrichter. 
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138.) (Borladung) 

Der feit dem ruffifchen Feldzuge vermißte 
Soldat des kdnigl. baierifchen 4ten Cheveaur⸗ 
legerd » Regiments König, Martin Roth von 
Naffenbeuern bat innerhalb f ech s Monaten 
a dato bey dem unterfertigten Landgerichte zu 
erſcheinen, widrigenfalls fein Vermdgen den 
nächften Verwandten gegen Sicherheitsleiſtung 
qusgeantwortet werden wuͤrde. 


Mindelheim, den 28. Februar Baa. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





Coura der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 21. Februar 1822. 
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— — Tyan 
Obligstionen äsefo .+| 71/2 f 
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Inteltigen: blatt 


Des KRöniglid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 
Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukrelſe. 








Magiſtrat des Marktes Thauhauſen. 
Buͤrgermeiſter. 

Bernhard Boͤhm, Kramer, bisheriger Bauͤr—⸗ 
germeiſter. 
Bärgerliche Magiſtratsräthe. 

1.) Johanu Holl, Strumpfſtricker; 

2) Joſeph Heichlinger, Kirſchner; 

3.) Joſeph Oſt Bdtger; alle drey durch das 
Loes geblieben; 

4.) Joſeph Egger, Faͤrber; neugewaͤhlt; 

5.) Andreas Heichlinger, Kramer, durch 
das Loos ausgetreten, und wieder gewaͤhlt; 
und 

6.) Ignatz Preſtele, Uhrmacher; neu ges 
waͤhlt. 
Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 

1.) Leonhard Muzel, Bauer, durch das 
Loos geblieben; und 











den 10'" März 1822. 
——— | ||| nn nn 


2.) Johann Georg Sch äffler, Rothgerber, 
neu gewählt, 


GemeindesBevollmädtigte: 


») Andreas Dirrheimer, Kupferfchmied ; 
2,) Ottmar Reiner, Weißgerber ; 

3.) Obiger Johann Georg Schäffler; 

4. ) Marıin Holzbaufer, Meißnerber; 
5.) Philipp Eſchenloe, Nagelſchmied; 

6.) Ignatz Huber, Baͤcker; 

7.) Leonhard Bronnenmaver, Schmied; 

8.) Joſeph Kohler, Schloſſer; 

9.) Georg Kleber, Metzger; 

10.) Joſeph Biech ele, Rothgerber; ſaͤmmt⸗ 
liche durch das Loos geblieben; 

11.) Georg Magg, Knopfmacher; 

12.) Michael Brandner, Nagelſchmied; 
13.) Ignatz Stadler, Schuhmacher, durch 
das Loos ausgetreten und wieder gewaͤhlt; 

14.) Ignatz Weißhaupt, Bauer; 

»5.) Chriſtian Klaß, Garnſieder; 

16.) Franz Weißhaupt, Bäder; 

17.) Anton Reiner, Hutmacher, und 
19 
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18.) Aloys Drexel, Bräuer ; fämmtliche neu 
gewählt 
Erfagmänner ber Gemeinde: Bevoll: 
mäcdtigten: 
1.) Blaſius Heinle, Bräuer; 
2.) Simon Ketterle Bauer; 
3.) Chrifian Pflug, Buͤchſenmacher; 
4.) Jakob Miller, Drechsler; 
5.) Johaun Zimmermann, Metzger ; und 
6.) Fohann Bä E, Metzger. 
— — — 
xxxvni) 
Bekanntmachung. 
(Die geprüften Rechtspraktikanten betreffend.) 
. Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Nachftehende von der allechöchften Stel, 
le erlajjene Ausschreibung rubrizirten Betreffs 
wird anmit in Folge allerhoͤchſten Auftrags 


vom 18. dieß zur eoͤffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 


Augsburg am 26. Februar 1823. 
Königlich Regierung des Oberdonau- 
Keifes. 
Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Schoͤnmetzler. 





Abdruck. 

Seitdem Jahre 1809 haben 1103 Rechts⸗ 
Kandidaten die zum Eintritt in den Staats: 
dienft vorgefchriebene Prüfung erftanden. 


— 1... 


„50 
Von diefen haben mehr nicht als 658 


im unmittelbaren Staatsdient augejtellt wer: _ 


ben können. Gegenwärtig find daher noch 


445 um Anftellung ſich bewerbende Rechts: 


Praktikanten vorhanden mit Einfchluß einer 
nicht beträchtlichen Zahl, welche auſſerhalb 
des unmittelbaren Staatsdienftes ein ande: 
res zum Theil nicht bleibendes Unterfommen 
gefunden Haben dürfte, 

Diefe Tharfahen werden, da der Zur 
drang zum Studiren, und insbefondere zum 


- Studium der Rechts wiſſenſchaft noch immer 


fortdauert, hiemit in der Abſicht öffentlich 
befannt gemacht, damit Eltern und Vor 
münder,, wenn fie ihre Angehörigen zu dem 
bezeichneten Studium beftimmen wollen, die 
Talente und Hülfsmittel derfelben im Wer 
haͤltniß zur Zahl der Mitbewerber ſowohl, 
als auch zur Zahl der ſich alljährlich eröff: 
nenden Dienftesftellen mit genauerer Gorg: 
falt zu berechnen vermögen, 
München den ı8. Februar 1623. 





XXKIX.) 
Befanntmahung. 


(Die Konkurspräfung der zum Staatsbienfte afpiriren- 
ben Rechtskandidaten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


In Folge der allerhoͤchſten Verordnung 


vom 9 Dezember 1857 (Regierungsblatt 
vom Jahre 1817, Stuͤck XLII, Seite 1011) 
wird am 1. Juni I. J. bey unterfertigter 


* 


sjı 


Stelle die Konfursprüfung ber Adfpiranten 
zum Staatsdienfte beginnen, 

Diejenigen Rechtsfandidaten, welche zu 
Diefer Prüfung zugelaffen werden wollen, has 
ben ſich daher unter Beobachtung der in ges 
dachter allerhöchfter Verordnung Art, I. und 
1I. enthaltenen Worbedingungen, dießorts 
gechtzeitig zu melden, 


-Yugsburg den ı. Mär; 1822. 
Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer der Innern. 
v.Link. 
v. Rai fer, 
| coll. Lindig. 


XL) 
Bekanntmachung. 


(Den Dienſttauſch der erponirten Forſtgehalfen Willet 
und Kaindl betreffend.) ı 


Im Namen Seiner Moieftät 
des Königs. 


Da der unterm oa, dieß in Antrag ges 
brachten Verſetzung der beiden ftationirten 
Gehülfen Willer und Kaindl nichts ents 
gegen flieht, fo wurde unterm heutigen bes 
fhloffen: Erſterm feine Beftimmung nad 
Gröbern, Revier Schrobenhaufen, letzterm 


wu wi 
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nah Agarhazell, Revier —— 
zu geben. 

Augsburg den 22. Februar 1822. 


Königliche: Regierung des Oberdonau⸗ 
’ Kreifes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Link. 
Kopf, Direktor. 
Mittl, Sekretär. 


XLL) 
Deffentliche Bekanntmachung. 


(Das erledigte Frühmep-Benefisium zu Pfaff eirh o⸗ 
fen betreffend.) - 


Im Namen Seiner märenär 


des Königs. 


"Das in der Diozefe EEE dem 


Defanate und Herrſchafts gerichte Weiſſen— 
horn gelegene Frühmeß: Benefizium 


zu Pfaffenhofen iſt in Erledigung ger 
kommen. Mit dieſer Pfruͤnde iſt ein aus 
dem Widdumgute, der Kompetenz, und den 
Stollgebuͤhren fließendes Einkommen von 
348 fl. 46 fr, und ein Luftenbetrag von 
52 Pr. für Familienftener verbundene Dar 
gegen hat der Benefiziat, außer an den 
Sonn: und gebothenen Feyertagen; wochent ⸗ 
lich dreymal die Fruͤhmeſſe, und einmal eine 
Meſſe in der Filialkapelle zu Roth, auch 
bey geſtifteten und feyerlichen Jahrtagen die 
29” 
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erſte Mebenmeffe zu leſen, und in allen 
pfirrlichen Verrichtungen Aushilfe zu leiſten. 
Augsbutg den a6. Februar 1842. 


.. Königlich Baierifche Megieruug des 
Pe 


® Link. 
Zus 4 
2c6oll. Schoͤnmetzler. 
XLII.) 


Befanntmahung. ' 
(Die Erledigung ber Pfarrey y flaumfeld betr. 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch die Beförderung des Pfarrers. 


Lindner ift.die Pfarrey Pflaumfeld, 
im Defanat Öunzenhanfen, erfedigt worden, 
Der Ertrag dieſer Stelle wurde bey der letz⸗ 
ten Erledigung im Jahre 1810 mit 413 fl. 
"853 4 fr. Ausgefhrieben. In der im J. 
1814 gefertigten Befolbungsfaffion, welche 
aber noch nicht revidirt und abgeſchloſſen tft, 
wird er auf 677 fl. 47 ıfakk. angegeben, 
Die Bewerber haben fich binnen vier Wo⸗ 
chen zu' melden. J 

3 u. den’24. Februar ıBaa, 


agoͤnigi vrateftantifches: Gonfiftorium. 
» v. Lutz. 
bi, 


. Memminger. 
„3 I. ° ; 


— 


— —— —— 
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XLIII.) | 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Spudiakonat zu, Meufast beireffenb, 


Im NamenSeiter Majepät des 
K oͤnigs. 

ii 
Nachtraͤglich zu der im Schaf V Nr. XXXII. 
bes Kreis Intelligenzblattes zu Augsburg ent⸗ 
haltenen Bekanntmachung , die Erledigung 
Des zweiten Diakonats zu Neuſtadt am der 
Aifch betreffend, iſt noch zu bemerken, daß 
unter der dort angegebenen Ertragsfumme 
von Arı fl. 52 afa Pr. nachflehende Bes 
foldungstheife nicht begriffen find, nämlich: 
14 fl, 48 3/4 fr. Geldanſchlag eines Natural: 
bezugs für dem zu ertheilenden Religions; 
Unterricht an der dortigen Studien: Schule, 
und 67fl 8 fr. als der nach zehnjaͤhrigem 
Durchſchnitt in Geld berechnete Antheil an 
dem Hochbacher Zehend, welcher zur Syns 
diakonats :» Befoldung gehört, aber aus der 


Faſſion als: vermeintlicher Nebenbezug weg: 


gelaſſen wurde, 81 fl. 56 3/5 kr, in Sums 
ma, mit deren Einfchluß ſich demnach der 
Gefammitertrag gedachter Stelle auf 493 fl, 
51 1/4 Pr. beläuft. 

Ansbach den 26. Februar ıBaa, 


Koͤnigl. proteftantifches Confiftorium, 


Eng 


Demminger. 


55 um... a2 


= 


Fertſetzung Aber Die Verwendung ber erften Abfchlagszahlung. 


——— — —— 
Benennung, | » 


ı | Banlhtn N... en 
ride der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 

























der der hie zu concurrirenden 3 
ablun 
Etappen: Station] „ .. . Gemeinden 5 9 is 





.u—.- — 


Nrs, C u 


ı6 Meuburg, Land:/Bergen und Artenfeld ı 290), 
gericht.  |Berabeim 450), 
Burgheim 540 
Bittenbrunn und Leis— 5 
acker ı 475 
Heffelobe ' i 495) |, 
Duͤnkelshauſen und Sei 
boldsdorf 124 
Hollnbach 66 
Ehekirchen und Ambach 119 
ſand 9605 


Mäher: und Fernmitten 

haufen: : 8 
Huͤtting und Ellenbrunn 152 
Stepperg 85 
Riedensheim 152 
Rohrnfels 472 
Sinning 398 
Leidling 207 
Degenader 171 
Straß, Moos, Drtl: 

fing und Biding 665 
Oherbaufen * 447 
Unterhauſen 389 
Unterſtall 34 
Yothofen 313 
Wagenhofen 470 
MWenhering 248 
Lichtenau 179 
Zell und Bruek b16b 51 


Zelvfirchen und Seen: 


457 









Nrs. Currens, 


—_ -— -- — oe 1 mg me m engen nern 
TE Tr BE. Ns — 


Benennung — 










der pder hiezu concurrirenden, der erſten erhaltenen Abſchlags— 


Anmerkung 
een Gemeinden Zahlung. 











Landgericht Schroben: — 
haufen | 88 ı7 
Landgericht Rain 158539 detto 


Herzoglich Leuchtenber⸗ 
giſch. Stadt⸗ u. Herr 


für-bie concurriren⸗ 
ben Gemeinden 
ſchaftsger. Eihftädt 2625/16 


Erlingshofen | 1257 
Schafbaufen | „a8 
Haunfterten i  »0lı3 
Rapperzell 11) 9 
Pahlvorf 32145 
Ripfenberg 21157 


Walding sıl47 zoglichkeuchtenber 
"ai ſchen Herrſchafte 
an | Pie en gericht Kipfenders 

Urnsberg 1649 

Schambach 236 

Iſenbruun 746 

Pfalzpeint 2821 

Aſchbuch | 2125 

Gramperddorf | 1353 

Eglosdorf 18/39 

Neuzell 10125 

Paulushgfen 3ıl a 

Bit ı7lı5 


Doͤrndorf 33/25 


Irfersdorf 26140 

Rieshofen 12710 

Kinding 36157 

Echellvorf 12134 

Bbhmfeld 47| 7 

Hofftetten 30149 aan I 0: 
| Ho 

Kirchbuch 152 Ik 






Benennung 























Parriate f Totale 
® umme 


Zahlung 


ICC. Mer Tpı. 


—ñ—ñ — ĩ —w) — 


der der hiezu concurrirenden, der erſten erhaltenen Abſchlags-— 
Etappen:Station ©emeinden 
: eb] Me 

Altenberg 625 
Dunzdorf 713 N 
Eyer wang 9 
Haimbach 6137 
Berlezbaufen „131 
Engering 17120 
Gelblſee 17140 
Irlahill 14 56 
Buch 9| 6 
Gungolding 22125] ' 
DOberemendorf 1343| ı 
Ilbling 753 
Unteremendorf | 3 
Bbhming 17143 
Grbsdorf 16131 
Kemathen 34 
Biberg 4113 
Kruth 343 
Aislingen 12118 
Altenbaind 50 
Berkheim 524 
Bayer hofen 3 
Erpisbutg 5| a 
Ellerbach 1/41 
vonaualtheim 6/4 ı 
jriftingen 549 
Sundremingen 9 ı 
Heunhofen 1lyı 
Holzbeim 7\e5 
Mödingen | Alaa 
Mönfterten * 2laß|. 
Reiflingen 441 
Rechberg 1158 





Anmerkung. 





Concurrirende & 
meinden bet He 
zoglichteuchtenbe 
gifchen Herrſchft 
gericht Kipfenbe 







ET — — —e 


Sonceurrivende & 

meinden bes tönt: 
} andgerichts T 
ingen 


a6ı >. mananman. 262 










Benennung 





Etappen⸗-Station Gemeinden 


 Nrs. currens. 






Wittislingen 
Pine 


Pmerding 
Blindheim 
Sonderheim 
Deifenhofen 
Bring 
Dberfinningen 
Unterfinningen :: 
Gremheim 
Hoͤch ſtaͤdt 
Kiflingen 
Luzingen 
Dberglaubeim 
Schweningen 


Bertolzheim ditto. 
Ammerfeld ditto. 
Alleshei 


- IR»! 


Emezheim |,, | 






der der hiezu concurrirenden der erfien erhaltenen Abfihlags: 





RennerzhofenSteuerdiſi. 











Zahlung. 







Concurrirende Ge⸗ 
3 bedköniat| 





Landgerichts Di: 
Lingen, 


i 
Sonceurrirende Ge 
ae en bes konigl 
Landgerichts Hoͤch 












| navı 


| 


. Soncurrirende &t. 
J 






Diiteifte des E 
'anbaerichts Moni 
beim 








l 
4 





Benennung 








en a 
— — —— 


Total: 


a3 


P arıtal : 


— — 1 





Summe ————— 

— der der hiezu conturrirenden der erſten erhaltenen Abſchlage⸗ Anmerkung. 

Ei Etappen: Station Gemeinden Zahlung 

5 fl. [er] 511 .-. ‚er. ht, 
Dberhochitadt g| ılı — 
Stopfenheim 151 116 
Suffert heim 3 | | 
Zromezheim ı8| 213 Foncurrirende Ct 
St. Reit 3\ 13 (an 
Meiboldshdufen gl alı Kaftegericht 
Weimers heim 336 * 
Lauingen 43/58 
Haufen 5 
Faimingen 3 
Echenbrunn 3 | 
Gundelfingen 33 
Peterswoͤrth 4 Concurrirenda Mr 
Büdingen : ——— 
Obermedlingen — 
Untermedlingen 3 
Veirsriedhaufen 5 
Frauenriedhaufen 5 : 
Haunsheim „| 
Herrſchaftsgericht Pap⸗ | Fir bie concuer! 
penheim 30153 renden Gemeinden 
—— A ———— 

* Duͤnzlau sılır 4 kandg. Ingolftad: 
II heaasıl | 1 
Ber 2a Ai 


* Beraten Mi) 
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XLIV) — 
Bekanntmachung 
(Die Erledigung bes zweyten Diafona’d zu Gunzen⸗ 


haufen, web ber mit bemfelben verbundenen Piarı- 
ſtelle zu Unterwurmbad betr.) 


Am Namen Sr Maieftät des 
Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des zweyten 

Diakons Endres iſt das zweite Diakonat 

zu Gunzenhaufen nebſt der mic dewſel⸗ 


ben verbundenen Pfarrſtelle zu un terwurm⸗ 


bach erledigt worden. 

Der Ertrag dieſer beyden Stellen iſt 
in einem vorliegenden Gehaltsverzeichniße, 
welches aber nach nicht den für die Faſſtonen 
erfoderlichen Abfchluß erhalten hat, auf 634fl. 
20 ıfa Pr, berechnet worden. 


Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen 


vler Wochen einzureichen. 
Ansbach. den 25. Februar 122. n 
Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. g u tz. 
| Memminger. 


XLV.) . | 
Bekanntmachung, 


Die Griebigung der Pfarrei Wetremfeld betr.) 


m Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Durh die Befdrderung des Pfarrers 
Brandeift die Pfarrei Bertenfeldi im 
Dekanat Inſingen erledigt worden, berem 
Ertrag in der Faſſion von 1807 auf 552 fl, 
aa fr. berechnet worden ift, 


0 


te 1 or 
— 2 ze 


66 
Die Bewerber um dieſe Stelle haben 4 


Binnen vier Wochen zu melden. 


Anſpach den 2. März 16842. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtoriume 
A —— y®: 


Memminger. 


Dienſt / und Kreis— Notissen. 
| 





Der vorige Ite WBürgermeifter der Stade 
Augsburg, und gewefene Stadtgerichts⸗ 
Director daſelbſt Joh. Nep. v. Caſpar 
iſt durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 13. Febr. 
d. I. zum Ober: Appellationsgerichtsrarh in 
München allergnädigft ernannt worden, 





Se. koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom a2. Febr. d. J. 
die gegenſeitige Verſetzung der beyden Pönigt, 
len Landgerichts-Aſſeſſoren Felir Stich 
von Schrobenhauſen nah Imme nftadt, 
und Franz Anton Wurzer von Immen— 
ſtadt nah Schrobenhaufen allechöchft 
Pe geruht. 





Unterm 3. Jänner d. J. find 6% ber 
Staatss Schuldentilgungss Spezialkaffe in- 
Augsburg der in diefer Stelle dienende Franz 
Kaver Fifher zum Iten, und Franz Kaver 


Haubenſchmid zum Ilten Offizianten; 


zum Buchhalter der bisherige erpedirende 
Sekretaͤr Michael Birkmayer; zum Iten 
Buchhaltungs: Gehülfen der Haupts 


167 — 


kaſſe : Offtzkant Sofa Paur, und uni 
Iieen der Gehuͤlfe Mer. Buchner alerynd, 
digſt ernannt worden. 


* he 


Der — Voqhdeucker Aloye 
Zumbiel in Kempten hat durch Teſta⸗ 
ment nachſtehende Vermaͤchtniſſe zu frammen 
— ausgeſetzt: 

1.) demtarholifchen Armenfonde 1 ** 
* der Elementar⸗ Volksſchule in der Neu 
ſtadt noofl.; 3.) der neuen Gottes; Ufer: 
Kapelle 100 fl.; 4.) dem neuftädtijchen Ars 
menfonde 100 fl, mit dem Beyſatze, daß 
diefes K apital mit der Heinifchen Erziehungs 
und Unterrichts : Stiftung vereiniget, und 
von den Zinfen Handwerks » Lehrgelder, für 
arme Farholifche Knaben der Neuſtadt bes 
zahle werden ſollen; 5.) der marianifchen 
Bruderfhaft 100 fl.;. und 6.) den «nem 
ſtaͤdtiſche Hausarmen 30 fl. zur Verthei⸗ 
fung an die Duͤrſtigſten. Ueberdieß hatte 
die Pfarrkirche St. Lorenz in Kempten von 
diefem Aloys Zumbiel ſchon vor feinem 
Tode an Kirchenparamenten eine bedeutende 


Schanfung erhalten, 


* —— 


Berihtigungen 
zum IVten Städ des Kreisintelligenzblatts 
pro ı822, 


Ad pag 130. 

In der Rubrik „Korftmeifter‘ Iefe man 
Joſeph Glas, flatt Johann Glas; und 
Fhr. v. Fuͤrer, flatt v. Fahrer. 


=... 
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Ad pag. 132. “ | 
J der Rubrik Auen Nevier:Bes 
nennung: I. zu Derching proviſoriſch. 
Ad pag. 139. 

- Statt Anton Stadler, biöheriger Res 
Sierfbrfter in Haunfterrem, als Borftmeifter 
im Böbing,.i. Anton Stadtler bieherls 
ger Revierfdrfter in Haunfterren in gleicher 
Eigenſchaft nach Boͤbing, und — 

ſtatt Mar Tom bach bieheriger Revier⸗ 
forſter in Ungerhauſen als For ſtmeiſter in 
Lichtenberg, I, Mar Tombach, biöhe 
siger Revierförfter in Ungerhaufen in gleicher 
Eigenfhaft nah Lichtenberg im Iſar⸗ 
kreiſe. 


st ET u — — 
um ! — — 4 3* 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
129.) a OMeffentliche Borladung.) 
Das ?. Appellationdgericht des Oberdonau⸗ 
Kreifes ald Criminalgericht hat gegen den eine$ 
Diebftapls verdaͤchtigen, und flüchtig gegänges 
nen Kaspar Dirrwanger von Dedingen, 
Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsgerichts 
— vermdge Erkenntniſſes vom 24. Fänner 
I. 3. das Ungehorfamsd » Verfahren erkannt. 
Kasvar Dirrwanger wirb daher hiemit 
dffentlich vorg*laden, ſich innerhalb einer Friſt 
don 3 Monaten bei unterfertigtem Gerichte zu 
ftellen, und fich wegen der wider ihn vorhans 
denen Anfchuldigung eines Diebftahls s Verbres 
chens zu verantworten. 
Illertiſſen den 1, Februar 1822. 
Keeigich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 
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130.) (Ediktat. :Borlabung.) . u b} 


Gegen den Braͤner Jakob Horker in Haus 
peſtshofen iſt der Huiverfal : Conkurs elannt 
worben. Deu ' 

Seine Gläubiger werden daher - > 
4) zur Anmeldung: ihren Forderungen und 
derſelben gehörigen Nachweifung aufi en 
den 16. März d. J.; 

2.) zur Vorbringung der Einreden m Mitte 
woch den 17. April; -und A: 

3.) zur Schlußverhändfuig auf Sawſiag den 
18. Mai, jedesmal Vormittags 9 Uhr, unter 
dem Rechtönachtheile  kiemit vorgeladen da 
bad Nicht erſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchließung ihrer Forderungen von der gegen⸗ 
waͤrtigen Conkuromaſſe, das Nichterſcheinen an 
ben übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließu 2} 
der an’ deuſeilben ne 
zur Folge haben wuͤrde. 

. Die Schlußverhandlung zerfaͤut in bie gefche 
lihen @ Termine, und zwar für die Mep! ilen 
bis zum 3. Juni, für die Dupliken aber bis; zum 
18. deſſelben Monats einſchluͤßig. 

Zugleich werben Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Veruidgen des Gemeinſchuid⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben, 
Am erſten Ediktstage wird auch das in der 
Beilage zur Augsburgiſchen Ordinari⸗Poſtzeitung 
vom 22. Dezember 1d21, Nro. 306., beſchrie⸗ 
bene Bauerngut des Gemeinſchuldners dffentlich 
verſteigert werden. 

Niederraunau det YA. Februar 1822. 


Freiherrlich von Freibergifches Patrlmonial⸗ 
Gericht J. Klaſſe. 
Gumbinger, Patrimonialrichter. 
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Bu). * (Ei Feal,Borlabung,).., ie 

Michael, Hegele, lediger Schweißer von 
Galgenpof d. G., welcher ſchon vor mehr als 
30 Jahren ſich von hier entfernte, ohne daß bis⸗ 
her Nachricht von ihm eingieng, wird aufgefor⸗ 
derta daß, Perlelbe vder deſſen Deſzendenz in 
Zeit 6 Monat n ſich hlerorts zur ebernahme des 
deinfelben gemäß” rtunde vom 31, Dezember 
1800 angefallenen Vermbgens perſonlich, ober 
durch Bevollmächtigte fielle, widrigenfalls dass 
felbe: dem: uͤlrigen Hächften: Werwandreu ‚gegen 
Kantion, ausgehaͤndiget werben wird ..4 (u 

see am a5. Februar -ıBaa,, . 


an Baieriſches kandgericht 
— ar „Sepp, Fardrihter 


} 


YBı 


udsg.z m. 





0:83: f u 
Gerda "Se gWibronNuceg Ben 
J fteigerung.) . _ 


Auf ben Antrag der Areditoren des verſtor⸗ 
benen Bauern und Zieglers Johann Georg Deits 
bel im Wolfertfhmwenden, und mac) eluges 
boltem grundherrlichem Konfeufe- werden deſſen 
theils eigene, theils erblchenbare, theils zum 
f. Reutamte dahier mir Raufzund Erbrecht bes 
ftandbare Güter und Ziegelftavel im Ganzen oder 
theilweiſe wie’ ſich Raufsliebhaber vorfinden; 
unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung 
der dffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt, und zu 
dieſem Ende hat man auf Montag den 18. 
März d. J. Tagsfahet anberamnt. Kaufslichs 
haber ‚werten eingeladen, an obigem Tage bis 
frühe 9 Uhr in dem Wirthshauſe zu Wolferts 
ſchwenden ſich einzufinden, wo ihnen das Naͤhere 
erdffnet werden wird, 

Auswaͤrtige haben ſich mit Vermdgens und 
Leumunde ⸗Zeugniſſen auszuweiſen. 


a7: 
‚®utshbefihrieb. 
I. Abtheitung. 
— Penkliſche Gut beſteht: 

a.) in einem Haus ſammt Stallungen, 
Stadel und Schupfe, Hofraithe, und dabey/ be⸗ 
findlichem Grasgarten per ı/s Jauchett Ba 
Nuthen; 

b.) in dem Maad im Gericht genannt, per 
8 Jauchert 117 Ruthen; 

e.) in Ackerfeld am Grdnenbacher per 
9 Fauchert ; 

d.) einem Speicher, beym Haus, nebft * 


Heinen circa 16 bis ı8 — halten den 


Gaͤrtchen; 
U. Abtheilung: 
e/) in einem großen mit Platten bedeckten, 
vor 4 Fahren neu erbauten Ziegelftadel, mit 

f.) dabey befindlichen 13 Jaucherten a Vier⸗ 

teln 45 Ruthen Felder ; 
III. Abtheilung: 

g.) in einem Maad im Kähmons, per 3/4 
ZJaudert ; 

h.) in einem Maab unter dem Falchen per 
ı/a Jauchert 151 Ruthen ; 

i.) in einem Maad auf den Weſterholden und 
bem weißen Brunnen per 5 Jaucherte 112 
Rutben; 

k.) in einem Maad ober der Kohlſtatt per 
ı 3/4 Zaucherte 3o Ruthen ; 

L) in einem Maad ob dem Kaltenbach per 
ı 3/4 Jaucherte 14 Ruthen; 

m.) in einem Maad bey dem Morl'nzs 
Ader per ı 1/4 Fauchert; 

n.) in 3/3 Tagwerk 78 Ruthen Maads im 
Biebeläberger : Trieb; 


0.) in 3/4 Tagıyert 124 Authen Maads am 


Schweinwald; 


p.) im beylaͤufig 4 Jauche rten Holzbodens; 


m. 


133.) 
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4.) in 19 ıfa Faucherten 50 Ruthen Aecker in 
drey Abtheilungen, uud u 

r.) in einem Garten an ben Dodel anſtoſſend. 

Auf den ſaͤmmtlichen Gütern haften Grund⸗ 
fift 6 kr., Heugeld = fl., Kuͤchengefoͤlle ı fl. 
46 Er; Gerreidgält: Kern 3 Meben ı fa. 
Schztl., Roggen 4 Schaff 3 Bierling ı/a Schztl. 
Haber 6 Schaff 3 Megena Vierling ı 3/4 Schytl.,. 

Don dem in bodenzinfiges Eigenthum ums. 
gewandelten Lehengütern ſind a fl, 39 Fr. ı pf; 
als Bodenzind zu entrichen. - 

Das, Steuerfimplum beträgt 4 fl. 52 fr. 
4 bl. 

Dttobeuern am 19. Februar 1622. 

Königlih Baierifches Landgericht, 

v. Kolb, Landrichter. 





(Gläubiger-Borlabung.) 

Georg Sailer, Shlöner von Pfaffen 
bofen, flellte die Bitte, feine Gläubiger vors 
zuladen, indem er Willens fey, mit felben eine 
gütliche Uobereinkunft zu treffen. 

Es werden daher alle diejenige, welche 
aus was immer für einem Grunde an den 
Georg Sailer eine Forderung zu machen has 
ben, auf Domnnerftag den a1. März I. 3. bis 
frühe 8 Uhr bey Strafe des Auöfchluffes zur 
Liquidation ihrer Gorderungen zu erfcheinen vors 
geladen. 

MWertingen den 19. Februar 1622. ⸗ 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichtet. 

— 

134.) (Gantedift.) 
Nachdem ſich der Bräuer Franz Joſeph 
Kleiner von Heimen wegen Ueberſchul⸗ 
bung dem Gantverfahren unterworfen bat, fo’ 


* 
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witrden nachfichende Ediktstage feſtgeſetzt, 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung, und gehdrigen Nachweis 
fung der Zorderungen, dann zum Verſuche gütlis 
cher Ausgleihung Donnerftag der 26. May d. J.; 
2.) zum Abgabe der Einreden der 29. April; 3.) 
zur Scylußverhandlung, und zwar-zur Gegenrede 
der ı4. April, und zur Schlußerflärung der 28, 
Map d. %. jedesmal Vormittags 8 Uhr, wobey 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners um 


fo beftimmter entweder in eigener Perfon , oder 


durch gefetlich Bevollmächtigte bey den kbuigl. 
Randgericht dahier zu erfcheinen haben, ald das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchlieſ⸗ 
ſung der Forderung von der gegenwaͤrtigen Gant⸗ 
maße, das Nichterſcheinen an den übrigen Evdittss 
tagen die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenige, welche irgend etz 


was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, aufgefordert , foldyes bey 
Bermeiduug des nochmaligen Erſatzes unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Meiler den aa, Februar 1622. 
‚ Königl, Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





1865.) (Ediftal» Citation.) 

Kaspar Eberhard lediger Bauernſohn 
von G'ſchwend, der Pfarrei Neffelwang, ift 
feit einem Jahre unwiſſend wo ? abmwefend, und 
bat ſich zuletzt in Mingen als Hausknecht auf: 
gehalten. 

Weil nun derfelbe in dem heute erdffneten, 
ad acta judicialia übergebenen Teftament feines, 
Mutter : Bruders Ignatz Schall, geweßten les 
digen Bauernknechts in. Hertingen betheilige ift ; 
fo; wird derjelbe andurch aufgefodert, binnen 
einer Friſt von 3o Tagen hierorts zu erfcheinen, 
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und ſich uͤber die Anerkennung dieſes Teſtamen⸗ 
tes zu erklaͤren, widrigeufails ein Offizial, Aus 
wald fir ihn aufgeftellt, und das weitere rechts 
licher Ordnung nad) verhandelt werden wuͤrde. 
Fuͤſſen den a2. Februar ıBaa, 
Königlih Baieriſches Landgericht. ° 
v. Boͤck, Landrichter, 


—. 


136.) (Berlaufsedikt.) 


Nachdem bei der zum Verlaufe des Georg 
Bram a an'ſchen Shldanwefens auf den 11, 
Faͤnner d. Fv angefesten Tagsfahrt kein Käufer 
erichienen if; fo wird diefes Shldanwefen am 
Sreitag den 22. März d. J. Vormittags von 
g bis 1a Uhr zum drittenmale in dieffeitiger Lands 
gerichtskanzlei Öffentlich verfteigert werden, 

Diefed Anweſen bejteht : 

a) in einem gemauerten Wohnkaufe Nro. 5a, 
famt daram gebautem Stadel; ı/d Tagwerk 
Wurz: und Grasgarten; dann b.) in » 1/2 Tagw. 
Maads auf der Reute; c.) ı Tagw. Maads 
auf der Linfenau ; d.) dem dritten Theil von 
3 ıf2 Viertel Maads im Beibert; e.) 1/4 Ichrt. 
großen Bettackers, gilt: und beftandbar zum k. 
Rentamte Dilingen; f,) ı/4 Jchrt. Ackers von 
der Nachtweide, nebft einer Kuh, Heu, Stroh, 
Haus: und Baumanndfahıniffen, 

Kaufsluftige werden zu diefer Verhandlung 
eingeladen , und Fremde haben fich mit Bermds 
gend: und Leuınundss Zeugniffen zu verfehen, 

‚Dilingen ben a2. Februar 1623. 


— Baieriſches Landgericht, 
A: ER, 


137.) Gaatidleti) 
Da ſich der Bauer Mathias Hihler vom 
Schrezheim wegen Ueberfduldung dem Cons 
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kurſe unterworfen hat: fo werden hiemit die gefeß: 
lichen Ediktstage nemlich: 1.) zur Anmeldung 
ber Forderungen, deren gehdrigen Nachweifung, 
und zum Berfuche einer guͤtlichen Nachlafvers 
baudlung auf Freitag den 29. März d. J. ; 2.) 
zur Borbringung der Einreben gegen die anges 
meldeten Forderungen auf Freitag den 26. April 
b. J.; 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replit auf Freitag den 10, Mai, und 
für ‚die Duplik auf Freitag den a4. Mai d, J. 
jedeömal Morgens 8 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtlihe unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners biemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausfchliefung der Fors 
derung vom der gegenwärtigen Gantmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 
Zugleich werben diejenigen , weldye irgend 
etwas von dem Bermögen des Gemeinfchuldnerd 
in Handen haben , bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Dilingen den 25. Februar ı8aa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





138.) (Borladung.) 

Nachdem Franz Bernhard, Mebgeräfohn 
von LZangenmoofen feit bem im Fahre 1814 
nach Fraufreich gemachten Feldzuge vermißt wird: 
fo wird derfelbe oder deffen rechtmäßige Deszen- 
denz biemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fich 


bei unterfertigter Behbrde (zu melden, und zu * 


legitimiren, widrigenfalls er als verfchollen ers. 


—⸗ —ñ ꝰꝰ 
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klaͤrt, und fein. Vermogen den bekannten geſetz⸗ 
ten Erben gegen Caution ausgefolgt werden wuͤrde. 
Schrobenhauſen den ab. Februar ı822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Ramfauer , Randrichter. 





139.) (Belanntmadhung,) 

Nachdem der Käufer des Beinringler F uns 
kiſchen Gantanwefens zu Fried bergmitdem 
biefilr gebotyenen Kauffchillinge nicht aufgekom⸗ 
men ift: fo wird auf Aurufen der betheiligten Eres 
ditoren dieſes gefammte Anweſen, beftehend in 
einem zweigädigen ganz gemauerten freieigenen 
Haufe mit einer Meinen Hofraitung , und Grass 
gärtl,, ineinem zweimaͤdigen Flecken bei ber Ges 
meindemuͤhle, fo freieigen ift,, und. 78. Tagw. 
enthält, im einem. Gemeinde » Holzantheil in 
der Oed pr. ı Ichrt. 43 Dez. , endlich In einem 
ditto im Altholz pr. ı Fchre. 43 Dez. Dienftags 
den a6. k. M. bis Vormittags 9 Uhr in diefe 
feitiger Landgerichtskanzlei unter Borbehrlt der 
Ratifitation der Ereditoren bdffentlich verfteigert' 
werden. 

Katıföluftige werden hiezu eingeladen, und 
haben fi) Fremde mit den ndthigen Leumunds⸗ 
und Vermögens s Zeugniffen zu verfehen. re 

Friedberg den 26. Februar ıdaa. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
dv. Gimmi, Landrichter., 





146.) (Befanntmadhung.) 

Auf neuerlihen Antrag eines Hypothekar⸗ 
Gläubigers wird das ſchon unterm ao. Oktober 
dv. J. zum Öffentlichen Verkauf für die Größe‘ 
ber Schuld ausgefchriebene, und zum Föniglichen‘ 
Rentamt Rain frenftiftsweife grundbare Ans 
wefen des Rader Wünfch von Haimperds 
dorf wiederholt fellgebothenn, und dazu Termin 
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auf Samfag den 30. März 1. J. engfeei” 
an welchem Tage ficdy eine Fonigl. Landgerich ts⸗ 
Commiſſion nah Haimpersdorf verfuͤgen, und 
die Angebothe der Kaufsluſtigen zu Rrotokoll 
nehmen wird, J 

Hinſichtlichl der Beſtandtheile dieſes Anwe⸗ 
ſens wird ſich auf oben allegirte dffeutliche Auer 
ſchreibung vom 20. Dftober v. J. bezo en; die 
jahrlichen Reichniſſe, welche darauf‘ a: 
find folgende: 4 fl. 21 fr. Gruudſte ier, Sfl. 
58 kr. Stift, » Schaͤffel Waitzen, 5 Scheffel 
Roggen, ı Schäffel Gerſte, 5 Schaͤffel 5 Metzen 
Haber, 3 fl. 80 fr. Gerichts -, wid. 4 flz Jortr» 

— ‚a Metzen Butterhaber. 
Moin, den 27.7 Februar 1632. MT Gern. 
- Königt, Bouriſches Landgericht. 
3 u, Rufen, — 

— — — 


241.) Berannemaung) 


‚ Der Wirth und Gutöbefier Simon za * 
zer zu Lech feld bat. fein Gejamtanwefen 
aus freyer Hand veräußert , die gerichtliche Ges 
nehmigung ‚hängt aber von der in dem beſchraͤnk⸗ 
teu ‚Vermögensverhältniffe des Führer gegrün: 
deten Bedingung ab, daf zuvor erfi durch bf⸗ 
fentliche Ausſchreibung alle jene, welche Unters 

pfandsrechte auf diefe Guter zu befigen glayben, 
von diefem Verkaufe mit der Aufforderung , wie 
hiemit zeſchieht, in Kenntniß geſetzt werden, 
daß fie laͤngſtens bis Mittwoch den 3. April d. 
J. ihre Anfprüce ‚ben ‚unterferfigtem, Ge richte, 
anzeigen füllen, widrigend die en 
genehmigt, „und aus dem Kaufſchi inge ‚bloß 
jene Gläubiger befriediger werden wilrden, wels, 
de ſich biezu melben, 

„Ebwabmänden den 27. Februar 18227, 

„Rd, Baigrifches, ‚Ranpgericht, 


» —E dondrichter 


im; 


and: 
42.) a (UmortifafiondsEditfe.) 
Nachl emerkte Ehnigliche baierifche Stan ter 
Shrfigar.onen find zu Werlurft gegangen. x ' 
1.) Unter Katafter s Nro. 22438 über 445 fl. 
Capital 4 0/0, vermino 31. Dezember, anf 
die Mathias Reichardifchen Waifen in DObers‘ 
wefterheim lautend; 2.) sub Kataſter-Nro. 
26721 über 60 fl. Capital a4 0/6, termine r, 
Dejember, auf Areb zenz Berchenmilller von Ot 
tobeuern fautemd ;'3.)' unter Katafter: Mro. 23745 
dber 3ofl, Capital ä4 o/o termino 4 Jaͤnner 
auf Roman Seichart im Dietmausried lautend; 
4) unter Kataſter-Nro. 25114 über 60 fl: Ca⸗ 
pital ä 4 0/o termino 20. April, auf die Ferdi⸗ 
nand Schwickhardiſche Waiſen in —— 
beim lautendi - 

Auf geziemende Bitte der: —— 
Eigenthuͤmer der vorbemerkten Capitalien werden 
die unbekannten Juhaber der vermißten Schuld⸗ 
urkunden hiemit aufgefodert, dieſelbe bey der 
unter fertigten Behoͤrde binnen 6 Monaten um fo" 
geiwißer vorzulegen, und ihren rechtmäßigen Bes 
fiß legal nachzuweiſen, ald man nad) Berlanf 
dieſer „Zeitfrift auf weiters Anrufen der Verbeis 
ligten gegen: die. unbekannt. bleibenden Befiger 
der obgedachten Staats: Obligationen die Präs 
kluſion und wirklidye Amortifation derſelben ers 
kennen wird, 

Ditobeuren den a7. Februar 1823, 

Königlich Baieriſches Pandgericht, 
(on 2.,% Kolb, Landrichter. 


As) Ausſchreibung 
eines gefundenen männlihen Leis 
name, 


Im Lech oberhalb Dberpeihing wurde am 


‚3. d. M. eine Mannsperfon todt gefunden, 
trt 


Die gepflogenen Refognoszirungen, und ges 
machten Er füyrten bisher nicht zur 
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entfernten- Vermuthuung, wer Vnd woher der⸗ 
ſelbe ift? 

Man bringt deßhalb den Beſchtieb des 
Adrpers, und deſſen Kieldungs⸗Stucke zur 'bfs 
fentlichen Kunde, damit man zur uähen! aenat. 
AP Def weniunt gelang; © 

* Befhrieb. , 

Er iſt nicht. groß, ſondern mißt nur bey: 
ufig 5 Schuh 4 Zoll iſt abet nterſetzter Sta: 
nur, Rai’ iſchen 40 und 50 Jahre alt 
ſeyn/hatlein rindes volles Geficht, eine etwas 
platt gedruͤckte Rafe am obern Kiefer’ Feine 
Zaͤhne mehr, ſondern bios noch 3 Unterjähne , 
braune Haare, einen braunen'mit grauen Haaren 
untermengten Bart/ der was lang war, braus 
ne Augen, en * = —— Kerikts 
m" mu o 

Am Leibe — er "bien ———— 
— mit weiß metallenen Kndpfen, dann mit 
eben ſolchen Kadpfen ein rothes Keibl, kurze 
ſchwarzlederne Hoſen, weißleinerne Stälmpfe, 
zerriſſene Bund ſchuhe, ı Hemd, v.blauen Schurz, 

und » grauen durchlöcherten Mantel, fo wie uͤber⸗ 

baupt ale Kleidungsftiice zerriffen, unb von 
ſehr fchlechter Smalicät ° ‚waren, der Kopf war 
unbededi. 


Dem Anſehen nach kann Diefer Mann, bis: 
er gefunden wurde, ſchon 4 Rage bis 8 Bien, 
> Ähre Angebothe vorbehaltlich ber Freditorfchaftlis 


den unter Wafler gelegem ſeyn 
Rain, am 28. Februar 82a. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
og sei 
— 


244) | ———— 


Yona Maria Mahenfohn von Kurze⸗ 


berg, der Pfarrei Martinszell gebuͤrtig, 73 
Jahre alt, hat ſich ſchon Se Jahre von Haufe 
entfernt, und feit diefer Zeit-vom ihrem Leben 


und Aufenthalt deine Nachricht gegeben, - 


| |n | 


Es] } 


Da- einige Anderivandte um Ausfolglaſſung 
ihres nach der legten Waiſenrechnung in 156 fl. 
57 Pr. beftehenden Vermdgens nachſuchten: fo 
wird gedachte Mına Matia Mayenfohn 
aufgefodert, von heute am binnen 6 Monas 
ter vom ihrem Reben und Aufenthalt bei dem 
unterfertigten Landgericht Nachricht zu geben, 
wibrigenfalls man fie als verſchollen erflären, 
and ihr Vermoͤgen an die naͤchſten Anverwandten 
aus folgen Taffen wird, zu welchem Ende anch 
die noch allenfalls ——— weitere Erben 
Horgeladeh ſind 

Kempten den 38. Februar 1822. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 


Henne, Landrichter. 
1 In’ je 73 - 1 21 





2 —* ha» * 
45.) GONE RN n 
Bei der am 27. v. M. abgehaltenen Lizita⸗ 
tion bed Anton Eberbarbt Geſammtanwe⸗— 
fend zu F1ldorf erſchlen Fein Käufer; daher 
wird dieſes bereits im Verruf vom 14. Jaͤnner 
1.3. befchriebene Anivefen zum zweitenmale 
—— und dazu Termin auf Mittwoch den 

Aprill. 3. angefegt, 

Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden 
eingeladen, an dieſem Tage bei der im Orte 
Illdorf anweſenden k. Laudgerichts : Kommiffion 


chen Genehmigung zu Protokoll zu gebend _ 
Rain ben 1. März 1622. 
se —— Landgericht. — 
| Kajſer, Landrichter. 


* 





Di DT 


146.) (Eoncenssautfäreitung) 
Ueber den Ruͤcklaß des Xaver Schhffel, 

gervefenen Schmids im Wald ftetrem iſt wegen 

— Ueberſchuldung, und nach Antrag 
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der erbo. Inte nten ‚ber. Univerfals Concurs 


beſchloſſen worden. 

Es werden daher die Editts· Tage nämlich; 

».) zur Unmeldung der Forderungen, und;des 
ren gehbrige Nachweifuug, dann zum Verſuch 
eines Vergleiches auf Donnerftag ben 2B..d. M.; 
3.) zur Vorbriuguug ber Einreden. gegen. bie 
angemeldeten Forderungen, auf Donnerfiag.ben 
25. April; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar fir die Replid auffreitag den ı0. May, 
und filr die Duplid auf Freitag den a4. May 
jebesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners hies 
mit dffeutlich unter dem Mechtönachtheil vorge: 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts 
tage die Ausfchliefung der Korberung von ber 
Concursmaße, das Nichrerfcheinen an ben übris 
gen Edikts⸗Tagen aber die Ausſchlieſſung mit: 
ben an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
ans Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, weiche ‚irgend 
etwas von dem Bermdgen bes. Gemeinſchuld⸗ 
ners in Hauden haben, bei Bermeibung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

. Günzburg deu: a. März ıBas, 


Koͤriglich Baieriſches kandgeticht 
‚Dit, 


147.) Gekanntmachung,) 

Auf Aurufen der Gläubiger der verſtorbenen 
Braͤuers ⸗Wittwe Katharina Bergmälfer in 
Bürgheim wird das zurädgelaffene Braͤu⸗ 
und Deconomie, Anwefen , beftehend : 

a.) in einem Wohnhaus mit daran gebauten 
Braͤuhaus, Keller, Stallungen, Hofraith, Stadl, 
3B Tagwerk Garten, und Gemeindinugung , 
bems. der Dlerbraus, und Zaferngerechtfame; 


ns 


b,) in 14 W Jaucherten Handlöhnigen, und gülts 
baren Yedern ; c.) in dem Bruderſchafts-Guͤtl 
sad. ı41Ja Yancherien Aecker, und g Tagwerken 
Biefen „ welches hanblöhnig , und guͤltbar iſtj 
4.).Im35, Jaucherten, Weder, und 30 3/4 Tag⸗ 
wer Wieſen, welche Judeigen,..umd, walzend 
find, nebſt der Braͤurund Wirthſchafts-Einrich⸗ 
tung, dem vorhandenen Vieh, Getreid, Heu⸗ 
und Stroh⸗ Vorrath, dann ſaͤmmtlichen Baus 
mannds Fahruiffen. ‚Hiermit dffentlich zum Bern 
kaufe ausgefhrieben, und als Berfleigerungstag 
Dienftag ber 7, May. fellgefeht. Kaufsluſtige 
‘werben eingeladen, ihr Anboth bier in ber Lands 
gerichts Kanzley zu Protofoll zu geben, wobei 
denſelben die Einficht des Auweſens täglich of⸗ 
fen fteht. 

Die Zufhlagung an den Meiſtbiethenden er⸗ 
folgt nach vorgängiger Benehwigung der Glaͤu⸗ 
biger. 

Meuburg den «., Mir aba⸗a. 
: Königl. Baieriſches Landgericht. 
+ Karl Zheobar Bed; Länbsichter, 





148.) (Ebiltallapung.) 

Das k. Landgericht Friedberg hat-in dem: 
Schuldenweien des Joſeph Riostter in ber 
Friedberger⸗Au —— des Unis 
verſalkonkurſes erlanut. 

Es werden daher folgende Edittetage feſt⸗ 
geſetzt: 

2.) zur Anmeldung ber Borberungen, und 
beren gebbrigen Nachweifung , auf den 10. 
April; a.) gur Vorbringung der Elureden gegen 
bie angemelberen Forderungen, auf ben 13. May; 
und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replu auf den2B, May, und für die Duplif 
Auf den 10. Juny. 

Sämtliche auchekannte Glaͤubiger werben 
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hiemit vorgeladen, bey ben anberaumten Tags⸗ 
fahrten um ſo gewiſſer zu erſcheinen, als das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchlie ßung der Forderung von der gegenwärtigen 
Conturs⸗ Maſſa, das Nichterſcheinen an ben 
übrigen Edittstagen ‚aber die Ausſchließung mit 
den an benfelben ‚vorzunehmenden Handlungen 


zur Folge bat. 
Zugleich werben. diejenigen, welche irgend 


etwas dv ‚Bermögen des Gemeinſchuldners 
in ann da bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged aufgefordert , ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rei bey Gerlcht zu übers 
geben. 


R Sriedberg den 4, Mär, * 
Königlich Seierifäes Eantgerit, | 


v. —— Randrichter. 


un) en | 


des Dberbomaufreifed Kammer der Zinanzen 
som 6. Februar d. J. Nro. gı53. wird die 
unterfertigte k. Behdrde das ehemalige Ren t⸗ 


amtö: Behbäube in. der obern Galle. der. _ 


Neuſtadt neuerlich vermierhen,, und and) zugleich 


wich) den im dem k. Megierungäblatt,deö Jahrs 


ıBıa pag- 1677 enthaltenen allerhoͤchſten Des 
#immangen als Grundeigenthum dem Verkauf 
an den Meiftbiethenden ausſetzen. 

"Yacht s und Kaufsliebhabes werben zu diefer 
am 21. diefed in der k. Rentamtskanzley vor⸗ 
gehenden Verhandlung mit dem Anhang einge⸗ 
laden, daß ſich fremde und auswärtige Kaufds 
Uebhaber mit gerichtlichen Vermögens » zeug 
niſſen ausjupeifen haben, 


0. 
Zufolge hochſten Reſcripts der k. Regierung 


Beſchreibung des Wohngebäubes 
fammet Zugebbr. 

Daffelbe befteht: 

a,) in eines ganzen Haus von Grund aufs 
gemauert, mit einem Ziegeldach, daffelbe ift 
3 Stodwerf hoch, dariun befinden fi b.) im 
ebenerdigen Stodwerf 4 heizbare Zimmer ; 
c.) gute Seller; d.) im mittlern Stockwerke 
Sheizbare, und ein unheizbares Zimmer; e,) eine 
geräumige Küche; £.) im obern Stockwerk zwey 
heizbare, und ein unheizbares Zimmer, nebft = 
Kammern. 

Zu diefem Gebäude gehdrt noch eine. ges 
ſchloſſene, und geräumige Hofraithe, worinn fi 
ein laufender Brunnen, eine gemauerte Wachs 
Tüche fammt Brunnen, dann eine hölzerne, 
Stallung, Stadel, und Holzlege ıc, ferner ein 
großer Garten befinden. 

Kempten am a. März ıBaz. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Guͤllmann, — 





Belanntmahung.) : 4 
Das guͤrſtl. Schwanembechſde Gerrfpaftes 
gericht Illereichen hat: in dem Gchuldammwefen‘ 
ded Zaver Biehler, Lowenwirtbs-zu Fler 
reichen durch rechtöfräftige Entfchließung vom 
+25, Februar d. J. den Univerfalfonturs erkannt: 

Es werden daher die gefeglihen Ediktstage, 


namlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 


und deren gehdrigen Nachweifnng, auf den 15. 
April d. 3 ; 2.) zur Borbringung der Einres 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
den ı4. May d: J.; und 3.) zur Schlußver 
handlung, und zwar fuͤr die Replick auf den, 
13, Juni, umd für die Duplick auf den a4. Juni 
1. J. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und 

hie zu ſaͤmmtlich unbekanute Glaͤubiger des Ges 
meluſchulduers Hiemirdffentlich unter den Rechts⸗ 


85 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edffrörage die Ausſchließung der For—⸗ 
berung von ber gegenwärtigen Konfurtmaffe, 
das Nichterfcheinen aber am den Übrigen Evifts- 
tagen die Ausſchließung mit den am denfelben 
Ootznegmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenige, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen bes Gemeinſchuld⸗ 
ders in Handen haben, bey Vermeidung des 
tochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt‘ ihrer Rechte bey Siridie” zu Überges 
den. 
" Sifereichen den 3. März 1822. e 


Furſtlich Schwarjenbergiſch ches Herrſchafts. 
45-3 8 gericht. Be ur 
aan, —— 


2a 0 


28:57 Wir Pr}; 5 





»51.) ‚(Ge preids OR 


Rommenden Donnerflag den ı4. dies, dann 
ebenfalls Donnerſtaas den >. Sies werden du 
der hiefigen Rentamtd:s Ranzlet jederzeit Vor⸗ 
mittags vo-bis ı2. Uht folgende Aerarial. Roggen 
Quantitäten vom: Aerndte u — m. 
ser ng als: 


.% Dr 
u u —— 


> (9°: 


6:8 

Vom Kaften zur Friedberg 190 Schäffel Rog⸗ 
gen, und vom Kaſten zu Mering go Schäffel 
Röggen, in Parthien zu 5 bis 10 Schäffel,, oder 
auch in größern Quantitäten, je nach dem Wunſche 
der Kaufsluftigen, nach dem beſtehenden Bor 
ſchriften, salva” ratificatione bffentlich verſtel⸗ 
gert, woju Kaufsliebhaber hlerhit vergetaden 
werde.n 
„, Briebberg den 4. März 16822. 


. Königlich Baleriſches Rentamt. 
Dirmberger, ‚Rentbeamter. 


J 





152.) (Getraidverfteigerung.) 

Am Dienftag den a6. d.M., und am Mon⸗ 
tag den 15. des naͤchſtkemmenden Monats April, 
werben jedesmal vom Fahrgange 621 25 Schäffel 
Kern „125 Schäffel Werfen, 35 Schäffel Gerfte, 


und Bo Schäffel Roggen an den Meiſtbietheu⸗ 


den verkauft werben. 

Kaufdluftige werden — eingeladen, an 
ebenb⸗fagter Tugs ſahrt Bormittags bis 10 Uhr 
in hieſiger Rentamts⸗Kanzley zu erſcheinen. 

WBuchloe am 6. Maͤrz 1622. 
n Koniguch Baleriſches Rentamt. 
*2 En —— 


* 


rs 24 * LEW 


Cours der Königlich:Baierischen Staatspapiere. "ı. = 
Augsburg, den 4 März 1822. u ‚ Augsburg, den 7. März ıBaz. — 
Brief. |. Geld. Brief. | Geid, 
Olgaionen due ... * bo 5/8 —— —* —A— 
® +» 1 +:820/0 „4% 95948 .. a5 oje ..+ J 6 
Band - Anlehen „oo... * ı/& 96 3/4. — — ** > * 963/4 
Hypo, Anweis. ....| 967/8 | ‘96 1Ja Hypoth. Anweis, ....| 967/8 | 96 Ja 
Lott Loose A—Däsofo | 104 ı/al zo3ıya || Lott.Lose A—D.... 104 103 ı/a 
ditto E—Ma 40/0. .. 96 3/4 9 r/a dittoE — Mä4ofo, ..* 96 7/8 46 5f6 
71/2 ditto unversinel, , . «1 8.79 


ditte unverzinel. ee 


* 


* 
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Intelligen 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 


— ——— *— 





zblatt 


Kreiſes. 





augsburg, 
— — — — — — — 
Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiſtrat des Marktes Burgheim. 
Buͤrgermeiſter. 
Martin Schweinſteiger, Gärtner, bishe— 
riger Buͤrgermeiſter. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤt he. 
».) Franz Reiner, Bäder; 
2.) Georg Rauch, Rothgerber; 
3.) Joſeph Lenz, Metzger; alle drey durch 
das Loos geblieben; 
4.) Sehaftian Lang. Bürger, wieder gewählt; 


5.) Joſeph Bergmäller, Müller, meuges 


wähle; und 
6.) Zofepp Schimpp, Brandweinbrenner , 
wieder. gewählt. 
Erfagmänner bed Magiſtrats: 
1) Georg Lenhard, Sattler, und 
2.) Joſeph Händler, Schreiner, beyde neus 
gewählt. 








‚den ao" März 1822. 


— — —— — — — — 


- Gemeinde Bevollmädtigte: 


».) Michael Bauer, Bäder; 

2.) Heinrih Wanderer, Bürger; 

3,) Adam Meyer, Bürger; 

4.) Sebaftian Ziegler, Bäder; 

5.) Zofeph Weller, Mebger; 

6.) Niklas Medele, Brandweinbrenner; 

7.) Michael Ritter, Kränter ; 

8,) Georg Gabler, Bürger; und 

9.) Martin Divora, Bräuer; ſaͤmmtliche durch 
das Loos geblieben ; 

x0,) Andreas Reinhard, Metzger, durch 
das Loos audgetreten, und wieder gewählt ;. 

»1.) Georg Maierhofer, Echuhmacher ; 

12.) Anton Roͤßner, Bäder; 

13.) Joſeph Stehr, Seifenfiederz 

14.)-Zofepp Händler, Schreiner; 

15.) Martin Briglmayer, Sailer; 

16.) Jehann Decolle, Krämer ; 

17.) Sofepp Kugler, Bürger; und 

18.) Johann Raba, Krämer; ſaͤmmtliche nen 
gewählt, 
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Erfagmänner der Gemeinde: Bevoll⸗ 
mädtigten: 
1.) Andreas Dunz, Meſſerſchmied; 
2.) Johaun Degmayer, Bürger; 
3.) Adam Grünwald, Weber; 
4.) Johaun Schmid, Schuhmacher; 
5.) Obiger Sehaftian Fang; und 
6.) Johann Wiedemann, Schuhmacher ; 
ſaͤmmtliche neu gemäplt. 
—9S ß—esñeïìî— 
XLVI.) 


Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 
(Die Fleiſchtare betreffend.) 
Die Fleifchtare wird bis auf Weiters 
beſtimmt, wie folgt: 















Hafen En K: — * * ini 
Das Pfund 
k. Ike. Im. I 
Augsburg, | 9 7 b | -Bıf 
Neuburg, £I 8 m 6 ıyal 6 ıja 
Suünzburg, (Sf: 8 ya] Sajz] 6 8 
Kempten , ar 6 5ıj/al 6 Bıfa 
Immenſtadt, EI 8 5ıfal 6 8 1/2 
Menmingen, Bıfal 5Sıfal 6 8 
Lindau, Bıfa]l bıyal 6 8 


Uebrigens ift auf faßmäßiger Qua 
litaͤt ſtrenge zu beftehen. 

Augsburg den 15. März 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifed. 
KRammerdes Innern, 

v. Line 

v. Raifer, 


“ coll. Dr. v. Ahorner. 
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XLVIL) j 
Befauntmahung. 
An 
fämmttiche Polizeis Behörden des — 
Donaukreiſes. 


(Bericht beim Salz⸗Verkaufe betreffend.) 
Sm Namen Seiner waiende 
Des Königs. 

Machdem zur Anzeige gefommen iR ‚ 
daß bei dem Auswaͤgen bes Kochfaljes von 
mehrern Händlern hiezu Fupferne, von innen 
verzinnte Becken gebraucht werden, die auf 
eifernen Reifen an derlei Ketten befeſtiget 
ruhen, und da hiedurch bei äuffern Einwirkun⸗ 
gen leicht Gefundheits gefährliche Folgen eins 
treten Fönnen: fo werden die Polizei: Behoͤr⸗ 
den aufmerffam gemacht, dafür zu forgen , 
daß die Gefäffe, worin das Salz gewogen 
wird (die Becken), und die zum Auffaffen ges 
hörigen Schaͤufelchen, auch die Reifen, wor 
rauf die erwähnten Gefäffe zu ſtehen kom— 
men, durchaus von wohlgetrocknetem glatten 
Buchen soder anterm harten Holze verferris 
get, und flatt der Metallketten dichtge, 
drehte und wohlgeglättete Hanf s oder andere 
Schnüre angewendet werden. 

Augsburg den 15. März 1822. 
Königlih Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern 
„nr Link 
v. Raifer, 
‘ coll, Dr, v. Ahorner, 





ö 
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XLVII) 
Befanntmachung- 
(Die —— des Patrimonlalgerichts Illerfeld 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der Antrag des k. Ober-Bergkommiſſaͤrs 
von Leupin zu Illerfeld, daß der freiherrlich 
von Ponikau'ſche Patrimonialrichter Friedrich 
Galler zu Memmingen auch das Patrimo⸗ 
nialgericht II. Klaſſe Iller feld unter Abs 
haltung der geſetzlichen Amtstage ohne Kos 
ſten und Laſten der Gerichtsſaſſen excurrendo 
verwalte, wurde von den beiden k. Kreis: 
ftellen genehmigt, welhes man anmit zur 
öffentlichen Kenntniß bringt. 

Augsburg den 8. März 1822. 

Königlich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufgeifes- 
Kammer des Jnnern. 
v Link. 

v. Raifer 
coll. v. Mosham, 
XLIX.) 
Bekanntmachung. 


(Belohnung und Bufetebetheitö-egeugung für Men- 
fden:Rettung betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Am 8. November v. J. hatte ein Mau—⸗ 
rergefelle Namens Kafpar, Wiedemaun 
von Möttingen das Ungluͤck, zu Schre z⸗ 
heim Landgerichts Dillingen im einen tier 
fen Ziehbrunnen, wo bderfelbe zu arbeiten 
beauftragt war, duch das Einbrechen ber 
Wände auf eine Art verfchütter zu werden, 
die für fein Leben höchfte Gefahr drohte, 


— nr rn 
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Viele menfhenfreundliche Hände waren für 
befien Rettung bemüht, doch entfchied erft 
nach einem Ablaufvon mehr als fieben Stuns 
den der von Dillingen herbeigefommene Sins 
mermeiftee Johann G erfimaier, welcher 
mit ganz aufferordentlicher Auftrengung, und 
Lebensgefahr Die Rettung vollführre. 
Seine k. Majeftät haben daher auf die 


hierüber erftattete berichtliche Anzeige, dann 


weil ſich derfelbe auch fchon bei anderer Ges 
legenheit rühmlich ausgezeichnet hat, fich 
Alfergnädigfi bewogen gefunden, dem erwähns 
ten Zimmermeiftee Gerftimaier die fil; 
berne VBerdienf- Medaille allergnds 
digft zu verleihen; indem man daher diefe 
belohnende Auszeichnung öffentlich bekannt 
macht, wird zugleih dem Wagner Alexau— 
dee Endres, und Maurer Anton Wlns 
der von Schrejheim für- ihre fortgeſetzten 
Bemühungen das befondere Wohlgefallen, 
ferner dem Müller Johann Biber, dem 
ledigen Kafpar Baumeifter, dem Soͤld— 
nee Balthaſar Keis, und dem Schneider 
Lorenz; Kraßervon Schrejheim, danıı dem 


‚ Meis Wunderle, dem Joſeph Wun— 


derle, und Peer Schmid von Dilins 
gen für die hiebet menfchenfreundfich geleis 
ftete Hilfe das verdiente Lob Hiermit bezeige. 
Augsburg den 15. Mär; 1822, 
Königliche Regierung ded Oberdonaus- 
Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Ratfer 
eoHl, Dr. v. Aborner. 





Bekanntmachung. 


Die Zurechnung der auferordentlihen Peuſtons⸗ 
Zahlungen betreffend.) 


fm Namen Sr Majeftät des 
Königs. 


Nachdem ber koͤnigl. Oberdonauskreis⸗ 


kaſſe eine vierteljaͤhrige Zurechnung der außer; 
ordentlichen Penſions-Zahlungen an die 
koͤnigl. Schuldentilgungs: Hauptkaſſe zur un: 
erlaͤßlichen Pflicht gemacht wurde, bie mei: 
ften k. Rentaͤmter aber der benannten Kreis: 
Paffe die Quittungen über bezahlte Penfionen 
des Schuldentilgungs: Etats bisher nicht or 
dentlich zugerechnet haben: fo werden diek. 
Rentaͤmter unter Beziehung auf die Aus: 
Ihreibung vom 29, Maͤrz ı82e sub Nro. 
5761. hiemit wiederholt angemwiefen, bie 
monatliche Zurehnung erwähnter Quittun⸗ 
gen in Zukunft am Schlufe eines -jeden 
Monats puͤnktlichſt zu bewirken, 
Augsburg den ı4. März 1833, 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 


Kammer ber Finanzen. 


v. Link 
Kopf, Direftor, 
Mittel, Sekretär, 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Sontheim betreff) 


Im NRamen-Seiner Majeftät 
des Königs, | 


Die in der Diözefe Augsburg, und dem 
koͤnigl. Candgerichte, koͤnigl. Nentamte, und 
Landkapitel Dttobeuern liegende Pfarrei 
Sontheim ift’erfedigt. Sie zählt mit den 
dazu gehörigen Einöden 581 Seelen, und 
erträge theifs in baarem Gelde, rheils in 
Maturalien nad vorliegendem Geldanfchlage 
750 fl.;die Laften find die gewöhnlichen, und 
berechnen fih im Ganzen auf jährliche 41 fl, 
4 kr. Es ift blos in dem Pfarrdorfe eine 
Schule vorhanden, und Fein Kaplan nord: 
wendig. Die Unterhaltung der Pfärrgebäude 
liegt dem: allechöchften Aerar 06. 


Augsburg den 8, Maͤtz 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
—Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


v.Link. 
v. Raiſer. 


coll, Dr. von Mosham. 
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— 
‘ 


299 - —— si 


Fortſetzung iiber bie Verwendung der erften Mſchlagshahlung · 
— — la Total⸗ 


Ben 











Summe 
nd = 
— 
Es dee Ider hiezu concurrirenden — — Abſchlage⸗· | Anmerkung. 
| 5 nn Station Gemeinden — „a“ up | 
zZ 
| 17 Oberdorf, Land⸗Altdorf J 
| gericht, Bernbach 21 40 2 
| Bertoldshofen 20,56 
| Biedingen 3514| 
Ebenhofen 14 35 
Ghrisried 21% 
Ingenried ' 12/35 
Leuterſchach 10 
Oberdorf ablı3 | 2 | 
Rettenbach 14) i 
Rematsried A 
Rieder 191714 | 
| Rudratshofen 41,57 
| Steinbach) ı=lapl ‚I, 
Stötten axla7 | 
| Sulzſchneid 12135) 1. 
Tha'hofen 1140 
Wald 191 Bl s 
Summa ET 
18 |Obergiinzburg, Kemnath 4135 
Landgericht. Geigenried 1714 
Huttenwang 19112 
Oberthingan 19120 
Reinhardtoried 2216 
Burg © alas 
Hopferbach 26|37|:: 
Upfeltrang aßlıd ’ 
| Kraftisried 3ılag 
Unterthingau 32] a 


Willofs 37'123 








Nrs, currens. 





der 


Etappen:Station 


Ottobenern, 
Landgericht. 


Benennung 
—— — ç — —ñ — 


der hiezu coneurrirenden 


Gemeinden 


Unterried 
Oberguͤnzburg 
Aitrang 
Ronsberg 
Immenthal 
Ebersbach 
Sriefenried 


Summa 


Ottobeuern 
Holzguͤnz 
Ungerhauſen 
Memmingerberg 
Mefterheim 
awangen 
Schwaighauſen 
Eiſenburg 
Ammendingen 
Miederrieden 
[Steinheim 
Guͤnz 
Rummelzhauſen 
Erkheim 
Lauben 
Frechenrleden 
Sontheim 
Schlegelsberg 
Egg an ber Guͤnz 
Attenhaufen 
Lachen 
Benningen 
Trunkelsberg 
Dietratried 


der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung. 
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Benennung 















der der hiezu comeuerivenden j der erften erhaltenen Abfchlags: | Anmerkung 


Etappen=&tation Gemeinden Zahlung. 






Nrs, Currens, 











Frickenhauſen 346 
Reuthi 343 4 
Hammerfperg s 7136| 6 | 
Rertenbach 5ılay4la 
Darberg 4134| a 
MWolferrfchwende 139 26| a 
Niederdorf ıo1) bla 
Urlesried 17,35 
Engetried olsal 
Speckgreu 53412 
Wieneden 4i 5 
Gottenau ls 4 
Summal | | | Aal ı I 
20 \Rain, Landge [Rain 109912 
richt Feldheim 162415 
Feldheim mit Schönefeld 158135 
Mittelftetten 95| 6 
Staudheim 231136 
Staudheim mit Mittel 
ſtetten 35 309 
Ueberacker 23 30 
Gempfing 99| 6 
Gewpfing mir Ueberader 66/14 
Gempfing mir Sallad) 18.48 
Kunding ı8 20 
Illdorf 96| 7 
Eiting ı5| 6 
Niederfchbnefeld 25/47 
Baierdilling 2302| 7 
Baierdilling mit Salladı 49144 
Sallach Bılaı 
Holzheim 14416 





© 
5 
2 
5 der der hiezu concurtirenden 
3 IEtappen: Station Gemeinden 
* 
Riedheim und Stadl 
Muͤnſter 
Dberpeiching 
DO ber: und Unter: Priching 
Bonfal mir Buch 
Schoͤnesberg 
Burgheim 
Unterbaar 
Oberbaar 
Wie ſenbach 
Portmes 
Mendorf 
Kuͤhnhauſen 
ab * 1585 fl 39 ir. | 
ab ** 974 fl. 36 Er. | 
Summa 
a3 | Roggenburg, Beuren 
Landgericht, Biberachzell mir Aſch und] 
Unterreichenbach 


Benennung 





zen i - 





Schiefienmir Auswärtig. 
Biberach mir Memrenden 
reitenthal mit Auswaͤr⸗ 
tigen und Oberried 
Unteregg 


Tafertshofen mit Fluͤßen 


attenhauſen mit Ausw. 
eifertshofen 
Walrenberg 





Summe 







dev erften erhaltenen Abſchlags— Anmerkung. 
Zahlung 


u EILELI 





22 ss 
ı8h| 5 
58 6 
198 

43133 
13 45 


4 | 
11 | 0 
1340| 6 ; 
12111444 








Pen 


Eins fummarifd 
beym Laͤnbgericht 
Neuburg und **bern' 
Lanbgerichte Donau 
werth auegewiefen 


— nn 











DD > wem * 
wi & Due Ze - | I 
sw Gr 15 - 
[oa x a * 
1 
— — — — — — 1 — — — — 
— 
= 
—1 
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u u u 


v 


T l ti 
Senennung otals Partials Te — 





| ‚der 
| Etappen-Station 
| 
| 


Gemeinden 
















Ebershaufen mit Moh: 
renhaufen 
Zaiertshofen mit Aus; 
wärtigen von Taferts⸗ 
hofen 


Oberwieſenbach 


Ebersbach mit Halberts⸗ 
hofen 
Ingſtetten mit Autwärt, 
Meßhofen mit Ausw, 
Roggenburg mit “| 
Kloſtermuͤhl 
Schlebuch mit Auswaͤrt. 
Stoffenried mit Ausw. 
Hauſen mit Riedmuͤhl 
Wallenhaufen mit Ausw. 


(Die Fortfegung folgt.) 


Summe 


der Biezu coneurrirenden der eriten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung 


kr. bi. 


»Blao 


37116 
244 
6529 


2024| 2 


36| 7 
151 9 
1824 


21161 


1320 
45144 


53lı7 


10/55. 











. r126| 


Anmerkung. 


fr. bt. 


ö— — —— — 


IA 


II 





a3 
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LH) --:- 
Deffentliche Felanntmahung.. 


(Die Erledigung der Pfarrei Peterdaurah im 


Landgericht Heilsbronn betreffend.) » 

Im Namen Seiner Majeft it 
des Koͤnigs. 

Durch die“ Befoͤrderung des Pfarrers 
Freyer nach Oberberolzheim iſt die Pfar⸗ 
rey Petersaurach im Dekanat Winds⸗ 
bach erledigt worden. Sie wurde bei der 
jüngften Erledigung im Jahr 1011 mit dem 
Ertrag von 955 fl. 29 fr. ausgefchrieben, 
Die Faffion von 1807 gibt folchen auf 
2026 fl., jene von 1810 aber, welche jedoch 
noch nicht revidirt worden ift, auf 705 |, 
58 fr. an. 

Die Bewerber haben fi Sinnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 

Anſpach den ı2. Maͤrz 1822. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 


Memminger. 


— — — 


Dienft-urd Kreis-Notizzen. 





Unterm 13. Februar geruhten Seine 
Koͤnigliche Majeſtaͤt die Direktorsſtelle bei 
dem Kreis und Stadtgerichte in Landshut 
dem bisherigen Kreis:und Stadtgerichtsrathe 
in Augsburg Joſeph v. Heckel — 
digſt zu verleihen. 


— — — 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
mög eines allerhoͤchſten Reſeripts vom 7. 


— ⸗— 
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März d. J. die durch die Nuher-Verfegung 
des Burgvoges Vongall zu Meuburg an 
der Donau erledigte Schloß» Berwals 
ter8:Stelle deimbisherigen erſten Sefres 
tär ben der Pönigl, Regierung des Oberdo⸗ 


niaufreifes Kammer ber Finanzen Johann 


Georg Mittl zu bemwilligen allergnäbdigft 
geruht. 





Seine k. Maieſtaͤt haben durch aller⸗ 
hoͤchſtes Reſcript vom 28. Februar d. J. 
der von dem Herrn Reichsrathe Grafen 
Fugger von Kirchberg und Weiſſenhorn fuͤr 
den Prieſter Anton Maſſal zu Augsburg 
auf die Pfarrei Wullenſtetten, Herr 
ſchaftsgerichts Weiffenhorn, ausgeftellten 
Präfentation die allergnädigfte Beftärtigung 
ertheilt, 





Vermöge allechöchfter Entfchliegung vom 
8 März. J. haben Se. f. Majeftät der 
von dem Hr. Reichsrarhe, Grafen Friedrich 
Fugger von Kirchberg und Weiffenhorn auf 
das DBenefizium zu Witzighbaufen 
für den dermafigen Vikar diefes Benefiziums, 
Priefter Alois Stegmann, Erkarchäus 
fer von Buxheim, ausgeftellten Präjentas 
tion Die landeshertliche Beſtaͤttigung zu ers 
sheilen gerubt, 





Se-f. Majeſtaͤt haben unterm ıa. März 
d. I. allergnädigft zu beſchließen geruht, 
den Priefter Sibotto Negele ruͤckſichtlich 
ſeiner Koͤrpergebrechen von dem Antritte der 
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ihm zugebahten Pfarrei zu Ingenried 
zu Difpenfiren, und dagegen diefe Pfarrei 
nad der Klaffififationsreihe der im Jahr 
1809 zu Eichſtaͤdt geprüften Exreligioſen dem 
MPriefier Ambros Schmid Epbenediktiner 
von Scheuern zu verleihen, 





Der frenherrlih von Donnerfpergifche 
‚Patrimoniafrichter Anton Schwaiger zu 
Landsberg, welcher die Patrimontalgerichte 
Waal und Unterdiffenbishernur aus 
hilfsweife verwaltete, hat nunmehr dies 
felben felbftfrändig excurrendo unter 
Abhaltung der gefeglihen Amtstage ohne 
Koften und Laften der Gerichtsangehörigen 
in dem Schloffe zu Waal zu verwalten, 





Die beyſammenliegenden Weiler Ober 
und Unterberg, a6 Häufer, 39 Fami— 
fien, und 157 Bewohner enthaltend, im 
graͤfl. Fuggerſchen Herefchaftsgerichts: Bezirke 
Weiffenhorn, find nunmehr in eine ei; 
gene Ruralgemeinde unter dem Namen 
Berg vereint, und fomit aus dem bisherigen 
Gemeinde; Verbande mit Roth getrennt 
worden. 


Berichtigung 
Kreis-JIntelligenzblatt Nro. 7 Seite 266 
ſoll heißen: Franz Raver Fick er zum lin, und 
Franz Zaver Haubenſchmid zum Iltn Offi— 
zianten bey der Staats; Schuldentilgungs: Com⸗ 
miſſion in München, 


— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





153.) Eonkurs⸗Edikt.) 

Das dießgerichtliche von dem k. Appella⸗ 
tionsgerichte beſtaͤttigte Erkenntniß vom 22. Juny 
1820 auf Erdffnung des Conkurſes aͤber die Vers 
laſſenſchaft des ehemaligen k. Rentbeamten und 

Hofkammerraths Titl. Heinrich Seel dahier 
hat bereits die Rechtskraft beſchritten. 

Es werben daher folgende Ediktstage feſt⸗ 
gefegt: 

I.) Zur Anmeldung der Forderungen und 
Beibringung der Rechröbehelfe Samftag den 30, 
März l. J.; IL) zur Abgabe der Einreden 

„Dienftag den 30. April l. J.; UL) zur She 
-verhandlung Freytag den 3ı. May IL. J. unter 
der gefeßlichen Abtheilung in zwey Terminds 
Hälften, wovon die eine zur Abgabe der Gegen: 
erinnerungen am ı5,, die. andern zur Schluß⸗ 
erinnerung am 31. Map beftimmt iſt. 


Alle diejenigen, welche aus was immer fuͤr 
einem· Grunde Forderuugen an die genannte Vers 
laſſenſchaft des k. Reutbeamten Heinrich Seel 
zu machen haben, werben aufgefodert, an ſaͤmmt⸗ 
lichen Ediktstagen in Perſon, oder durch hin⸗ 
reichend Bevollmaͤchtigte jedesmal Vormittags 
8 Uhr · ina dieſſeitlger Landgerichts⸗Kanzley zu 
erſcheinen, und ihre Rechte zu wahren. 

Das Ausbleiben am erften Ediktstage hat 
bie Ausfchliefung der Forderung von ber gegens 
waͤrtigen Conkursmaſſe, das, ‚Michtenfereiuen an 
bew übrigew: Ediktstagen aber; die Mus ſchlie hung 
mit den vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge. 
Am erſten Ediktstage wird: man zugleich 
einen Verſuch guͤtlicher Ausgleichung die ſes Schute 
denweſens machen, und die Gläubiger mit ihren 
Autraͤgen über den Verkauf oder die fernere Berr 
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pachtung des fchuldnerifchen Wohnhauſes und 
Gartens vernehmen. 
Neuburg den 24. Februar 1622. 
Königlich Baterifhes Landgericht. 
Theod. Bed, Lanbrichter. 





154.) (Belanntmachung.) 


Das Gantanwefen des Krämerd Roman Haf 
zu Rieden, beftehend in einer Herrn⸗Sdlde 
mit Haus, Gemeindsantheil an den vertheilten 
VBiehweidgründen auf dem freien Walde, an ben 
MaafensMöfern, Forftrecht im Fhniglichen Wals 
de Hoͤllenthal nad) Haus Nothdurft zum Feuern 
und Bauen das Klafter pr. 8kr., ferner ber 
Nusantheil an den Viehweiden, Waafens Moͤ⸗ 
fern auf dem Ehrwang, an den Viehweiden anf 
dem Rieder⸗Hopfer⸗ und freiem Walde, und an 
dem auf benannten Viehweiden wachſenden Holze 
ohne Ausnahme wird Fommenden Donnerftag den 
28. März in Rieden ralva ratiicatione Credi- 
torum dffentlich verſteigert, wobei ſich Fremde 
mit Vermögens « und Leumunds⸗ Zeugniffen aus⸗ 
zumeifen haben. 

Kiffen den a6, Februar 1822. 


Königlid Baiexiſches ‚Landgericht, 
2. Bock, Landrichter. 





_ — 


Jeſeph Anton Kleinband von Dente 


— vermißt-in k. baier. Militaͤrdleuſten, 
wird hiermit vorgeladen, innerhalb b Monaten 
ar Laudgericht zu erſcheinen. Sollte er in dem 
beſtimmten Termine vom Tage der Einruͤckung 
in dffentliche Blätter gerechnet, nicht erfcheinen, 
fo wird. fein in 242 fl. mit Einſchluß der Zinfe 


- 
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beſtehendes Dermdgen feinen Geſchwiſterten gegen 
Caution nutznießlich verabfolgt werden. 
Buchloe den.a7. Februar, 1042. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter, 





156.) (Gantedikt.) 

Georg Rohmer, buͤrgerl. Fuhrmann dahier, 
unterwatf ſich dem Gantverfahren, und bat um 
förml. Erdffnuug deffelben. 

Demnad) hat man die Gant befdhloffen, und 
in Folge dieſes Befchluffes nachſtehende Edikts⸗ 
tage anberaumt, als: a.) Dienſtag den =. April 
d. 3. zur Einflagung und Nachweiſung ber 
Forderungen; b.) Dienftag den 30. April d. J. 
zur Anbringung der gegenfeitigen Einreden; mb 


2.) Dienftag den 28. Mai d. J. zum geſetzlichen 


Schiußverfahren ‚ jedody mit hiebei zu beruͤck⸗ 
fidytigender Abtheilung des Konklufionsterming, 
nach welcher die erfte Hälfte ad replicandum, 
und die zweite Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden kommt. 

Sämmtliche Rohmerifche Kreditoren haben 
nun an den obbeftimmten Ediktstagen zur Au⸗ 
bringung und Geltendmachung ihrer Anfpruͤche 
vor der jedesmal in Sachen beftehbenden Ges 
richts· Kommiffion am fo gewiffer zu erfcheinen, 
‚als fie -widrigenfals bey dem Ausbleiben ‚am 


erſten Ediktstage den Ausſchluß von der Maffe, 


und an’ den beyden Übrigen Tagen den WVerlurft 
ihrer betreffenden Handlungen zu gewärtigen 
haben. 

Zugleich beftimmt man zum Verlaufe des Gans 


titers Beſitzthums, beftehend ineinem gemauerten 


halben Hauſe Nr. 300, mit Stadel und Stallung 
unter einem Dache, dem hiezu gehörigen halben 
Gemeindenugen,, dann 3/4 Jaucherten eigener 
Aecker, und ı Tagwerk Maads, Termin auf 
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Donnerftag ben 28, März d. J., wobey ſich 
bie allenfalliigen Kaufsluſtigen bey der niderge⸗ 
fegten Verkaufskommiſſion einfinden , und vors 
behaltlich Ereditorfchaftlicher Genehmigung ihre 
Anträge zu Protokoll erklären wollen. 

Burgau am 28, Februar 1022. 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





157.) (Guts⸗Verkauf.) 


Auf Antrag eines Real:Gläubigers wird das 
Anweſen der Catharina Billmeyer zu Yu auf 
ben 2. April d. 3. Nachmittags = Uhr in dem 
Wirthehaufe zu Au dffentiich an den Meiftbies 
tbenden in vim executionis verfauft. 

Dad Unwefen beiteht in Haus, Stallung, 
Stabel, ı/a Tagwerf Baunı- Grass und Wurzs 
garten , getheilten und ungetheilten Gemeinds⸗ 
Gerechtigkeit, und a ıfa Ichrt. Gründen, welches 
alles erbeigen it, dann in 2 3/8 Jaucherten 
freyeigener Gründe. 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
haben ſich daher zur beſagten Stunde einzufin⸗ 
Den, und ihre Angebothe zu Protofoll.zu geben. 

Zugleidy werden diejenigen, welche an die 
Satharina Bihlmeyer, oder an dieſes Anwefen 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, aufs 
gefordert, an beſagtem Zage Vormittags in 
der hiefigen Gerichtskanzley diefe ihre Anſpruͤche 
geltend zu machen, und nachzuweiſen, widris 
genfalls nad Berlauf diefer Zeit Feine Ruͤck 
fit mehr darauf genommen wird. 

Illertißen den ı. März ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin , Landrichter. 
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158, a) (Gantepdikt.) 

Das fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen 
ber verftorbeneun Michael Huberlifchen Ehe: 
leute über deren Nachlaßmaſſe zu Hernfters 
ten wegen Unzulänglichkeit derfelben durch Ent⸗ 
fhließung vom 16. Februar d. J. den Univers 
falfonfurs erfannt. 

Es werden daher bie gefeglichen Ediktstage 
nämlich ».) zur Anmeldung der Forberungen, 
und deren gehörigen Nachweißung auf ben 16. 
April d. F. ; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
den 17. May. J.; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für die Meplif auf den 11. 
Juni, und für die Duplif auf den 12. d. J., 
jedesmal Morgens g Uhr feftgefekt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldner hiemit dffenticd unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen aber an den Äbrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausſchließung mit den an bemjelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleid) werben alle diejenigen, welche irgend 
etwas au dem Bermdgen der Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bei Wermeidung des nochma⸗ 


"Ligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Bericht zu übergeben, 
Illereichen, den 3. März 1622. 
Fuͤrſtlich Schwarzjenbergiſches Herrſchafts⸗ 
nd gericht, 
Watzl, Herrfchaftsrichter. 


159.) «(Beilbierungsedift.y 


Donnerftags den 4, April d. J. wird das 
Anwefen deö fafpar Burkart von Leder dfs 
fentlidy verfteigerr. 
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Nach dem Steuerkatafter befteht diefes Ans 
wefen: a.) in einer eigenen Sdlde nebſt Ge- 
meindsantheilen; b.) in 6 ıfa Jchrt. eigener Aecker, 
uud 5 3/4 Tagw eigener Wiefen; c.) in 13/4 
Ichrt. Aecker, und a Tagw. Wieſen beftandbar 
zum Heiligen; d.) in 43/4 Tagw. Wieſen bes 
fandbar zum F, Rentamt, und e.) in a Zchrt. 
Ackers Iehenbar zum k. Rentamt Buchloe, 

Saufsluftige werden eingeladen, an diefem 
Zage in der biefigen Landgerichtskanzlei zu ers 
fhyeinen, ihr Angebot zu Protofol zu geben, 
und bie weitere Behandlung abzuwarten. 

Unbefannte Käufer haben fidy durch ges 
richtliche Zeugniffe Über ihr Vermögen auszus 
weiſen. 

Buchloe am 4. März ı8az, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Enzenöberger , Landrichter. 





60.) GBerkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Nach rechtöfräftig gewordenem gerichtlichen 
Erkenntniffe vom 1; Dezember 1821 wird nuns 
mehr im Wege ber Erecution bad Anwefen ber 
Bollingerfhen Eheleute zu Unterfhönes 
berg, beftehend in Haus, Garten, Gemeinde: 
Nutzen, Schmiedgerechtigfeit, nebit 4 "/B Jau⸗ 
cherten Aeder, und ıfı Tagwerk Maads gegen 
Meiſtgeboth salva ratificatione Öffentlich hiemit 
zum Verkaufe ausgeboten, und haben fich des— 
bald Kaufslichhaber bis Samftag den 36. März 
1822 ald der hiezu beftimmten Tagefahrt in 
dieffeitiger Amtsfanzlei zu melden, und ihre Ans 
geborhe zu Protokoll zu geben, 

Zusmarshaufen,, den 4. März 1824. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Mar, Bed, Laudrichter, 





— — — 
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161.) Gekanntmachung.) 


Das Anweſen bes Peter Schnell ſogenann⸗ 
ten Motzen zufangenmofen, beftehend in 
einem Haus, und Gtadel fammt Stallung, 
und Garten, 9 Tagwerk 94 Decim. Weder, 
10 Tagwerk Wieſen, und 5 Tagwerk 74 Decim. 
Gemeindeholzes, wird am 16. April d. J. mit 
Vorbehalt der kreditorſchaftlichen Genehmigung 
dffentlich verkauft. 

„Kauföliebhaber werden nun eingeladen, am 
befagten Zage ihre Anborhe in bierortiger Ges 
richtölanglei zu Protofoll zu aeben, wo ihnen 
die Übrigen Verhältniffe diefee Anwefens werden 
erdffnet werden. 

Echrobenhaufen den 5. März ıBaa. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
Ramſauer, Laudrichter. 





162,) (Befanntmacdung.) 

Das Meiftgeboth per 1060 fl., welches auf 
bad Anwefen des in Dilingen verftorbenen Pofts 
briefträgers Peter Flech ſchuͤttz, und feiner Toch⸗ 
ter Maria Anna gelegt worden, hat die Geneh⸗ 
migung der Erböinvereffenten nicht erhalten, und 
auf deren meuerliches Antragen wird dieſes Ans 
wefen, beftehend : 

‘a.) in einem Wohnhaus Lit. A. Nro, 90.5 
b.) ı Biertl 125 Ruthen äufferes Plappermaade; 
e.) ı Biertl 10 Ruthen Antheil auf das Rifchs 
maad, und d.) 10 Ruthen Krautſtück bei Obere 
Dilingen am Freitag den ı0. April d. J. abers 
mal in der dieffeitigen Landgerichtöfanzlei offents 
lid verftcigert werden. 

Kaufeluftige werden biezu eingeladen. 

Dilingen den 5, März ıB2a. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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163.) (Befanntmadhung,) 


Die bereits feit 35 Fahren abwefende Wes 
berötcchter Margaretha Käfer von Kaufbeu— 
ern wird hiemit aufgefordert, ſich in Zeit von 
drei Monaten bey dem umnterjertigeen Gerichte 
zu ftellen, oder über ihren Aufenthalt Nachricht 
zu ertheilen, um ihr Vermoͤgen, weldyes in viers 
zig Gulden befteht, in Beſitz zu nehmen. 

Wenn gegenwärtiger Aufforderung innerhalb 
der angefegten Feiſt nicht entfprochen wird; fo 
wird auf das weitere Geſuch der nächften Vers 
wandten an diefe das Bermbdgen der Margares 
tha Käfer gegen Kaution übergeben werden. 

Kaufbeuern den 5. März 1822. 

Königl, Baieriſches Landgericht. 


Hack, Landrichter, 


164.) (Befanntmadung.) 
Nachdem bei der auf Montag den 4. d. M. 
j angefegten Tagsfahrt zur Verfteigerung ded Ma: 
ria Seiz'fchen Unwefend zu Lechhauſen 
fein Kaufsluftiger erfchienen iſt; fo wird zur 
drittmaligen Verfteigerung deffelben vorbehalt: 
lich der Genehmigung der Gläubiger auf Diens 
flag den ı6. April I. 3. Vormittags von 9 bis 
32 Uhr Tagsfahrt angefegt. _Kaufsliebhaber 
wollen ſich zur genannten Zeit in der Landges 


richts Kanzlei dahier einfinden,, um ihre Anbote 


zu Protofoll zu geben. 

Ruͤckſichtlich der Befchreibung des Anwefend 
und übrigen Bedingungen wird ſich auf die Nuss 
fchreibungen vom 3ı. Jaͤner ı822, und vom 28. 
November 1821 (Mopfche Zeitungs: Beilage vom 
19. Februar 18022 Nro. 43, und vom 13, Nos 
vember 1821 Nro. 298) berufen. 

Friedberg den 5. März 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


| 
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165.) (Borladung.) 

Ambros Baldauf Shlönervon Wertin 
gen wuͤnſcht mit feinen Gläubigern eine guͤtliche 
Vebereinfunft zu treffen , und bat um dffentliche 
Borladung derfelben. 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
immer für einem Rechts-Tirel Forderungen an 
Ambros Baldauf zu machen haben, auf Diens 
flag den a. April I. J. bis frühe 8 Uhr bei. 
Strafe des Ausfa,luffes zur Liquidation ihrer 
Forderungen dahier zu erfcheinen vorgeladen, 

MWertingen den 5. März 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





166.) (Borladung.) 


Donat Scharrer von Dirlewang, 
Soldat des F. b. 7. Finien » Infanterie : Regi⸗ 
mentö, welcher ſeit dem erften Jaͤner 1813 als 
vermißt abgefchrieben ift, wird aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato fih um fo gewifs 
fer bey dem unterfertigten Randgerichte zu mels 
den, als aufferdem fein. Bermögen an bie bas 
rum nachfuchenden nächften Verwandten gegen 
Kaution hinausgegeben werden wilrde, 

Mindelheim am 6. März 1622. 

Königlih Baierifhes Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 





167.) (Ediftalvorladung.) 


Leonhard Heims, Wittwe und Shlönerin 
zu Reinbardshofen hat um gütlicdhe 
Schuidverhandlung gebethen, und in deren Zers 
fhlagung fih dem Gantverfahren unterworfen, 

Zu diefem Ende wird auf Mittwoch den 
10. April 1 J. Tagsfahrt feſtgeſetzt, mit dem 
Deifage, daß bei fruchtlofer Ausgleichung an 
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biefem Tage zugleich die erſte Santverhandlung 


zur Anmeldung und Nachweißung der Forderun⸗ 
gen, dann am Mittwoch den 24. April l. F. 
zur Vorbringung der Einveden und zum Schlußs 
verfahren wegen Geringfilgigkeit der Maße, vors 
genommen werde, wobei die Gläubiger unter 
Androhung des Nachtheils der Ausfchließung von 
der Maße, und dem einfchlägigen Handlungen 
zu erfcheinen haben. 
Schwabmuͤchen den 6. März ı8a2. 
Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





168.) (Editralladung.) 

Der feir dem letter franzdfiichen Feldzuge 
vermißte E. baierifche Soldar Gebhard Täßpler 
von Heller& der Gemeinde Simmerberg wird 
auf Anfuchen feiner nächfien Verwandten hlemit 
aufgefordert, fi) zum Empfang feines Ders 
moͤgens um fo gewißer binnen 3 Monaten bey 
dem unterzeichneten Landgerichte zu melden, als 
man fonft daffelbe am diefe feine nächften Vers 
wandten gegen Caution verabfolgen würde, 

Weiler den 6. März 1642. 
Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





169.) (Zweyte dffentlihe Vorladung.) 
Nachdem Alois Schultes ehemaliger Hirt 
zu Straß, und deſſen Eheweib ungeachtet der 
erſten offentlichen Vorladung vom 29. Novem⸗ 
ber v. J. bey Gericht nicht erſchlenen iſt, um 
fi) wegen der gegen fie vorhandenen Anfchuls 
digung eined ausgezeichneten Diebftahls zu vers 
antworten: fo werden bdiefelben wiederholt aufs 
gefordert, fih binnen 3 Monaten um fo mehr 
zu obigem Zwecke vor Gericht zu ftellen, als 
nach Verlauf diefes Termines wider fie ‚als 


— — — — 
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gegen Ungehorſame, den Geſetzen gemaͤß ver⸗ 
fahren werden wird. 
Rain den 6. März 1822. 
Königlich Baleriſches —— 
Kaiſer, Landrichter. 





170.) a (Santedift.) 

Das Fürftlih Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
Gericht Illereichen hat auf eigenen Antrag des 
Sdldners Joſeph Leurl zu Altenftade durch 
Entſchließung vom 5, März d. J. den Univers 
falfonturs erfannt. 

Es werben daher bie gefetlichen Ediktstage 
nämlich: 1.) zur Anmeldung ber Forderungen , 
und deren gehörigen Nachweifung auf den 19. 
April d. J.; IE) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf ben 
20, May; und IIL) zur Schlußverhandlung , 
und zwar für die Replik auf den 17. Zuni, 
und für die Duplif anf den 10. Juni d. J. 
jedesmal Morgens g Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am .erften Ediktstage die Ausfchließfung der Fors, 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge babe. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch—⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Slereichen am 6. März 642. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifhes Herrſchafts— 
Gericht. 


Watzl, Herrſchaftsrichter. 
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171.) (Befanntmadung.) 

Mittwochs den 24. April d. J. wird das 
Gräfl. Fugger Gloͤtt'ſche Haus zu Dilingen, 
ſammt dazu gehbrigen Grundſtuͤcken unter Vor⸗ 
behalt Herrſchaftlicher Ratifikation an den Meift: 
biethenden gegen daare Bezahlung, oder gegen 
annehmliche Termine oͤffeutlich verſteigert werden, 

Daſſelbe iſt dreyſtoͤckig, in dem untern Stock 
befinden ſich: 1.) ein Bedienten-Zimmer, und 
eine Kammer; 2.) eine große geräumige Küche 
mit einer heizbaren Kuͤchenſtube, und daran ftofs 
fenden Kächen:und Speißfanmer; 3.)eine Waſch⸗ 
Füche gegenwärtig zu einer Kochkuͤche verwendet, 
mit = beizbaren Kammern; 4.) ein Pferdftall 
zu a Pferden, ımb wieder ein folcher mit re 
Pferdftänden,, nebjt einem Schlafgemach für den 
Kutſcher; und 5.) ein Holzeund Wagen: Remif, 
dann ein großer, und = Heine Keller. 

Der mittere Stock befteht aus 8 großen in 
einander gehenden heizbaren, und a unheizbaren 
Zimmern, nebſt einem Heinen Kabinett, und 
einer Heinen Küche, 

"Der obere Stock beftehbt aus 5 heizbaren 
Zimmern, einem großem heizbaren Saale, und 
3 unbeizbaren Nebenzimmern. 

Oberhalb diefem Stocke befindet fich ein gros 
Ber, dann zwey Fleine Kornbbden. 

Das Haus ift im der allgemeinen Brand: Afs 
fecuranz: Anftalt des Kdnigreichs Baiern zu 6500 fl. 
affecurirt, und das Steuerkapital betragt unter 
der Befig Nro. 523. die Sunme vom 2050 fl., 
folglich die Ordinari Steuer 10 fl. 4ı fr. ahl. 

Dazu gehören noch folgende Grundjtüde: 

a.) ein Reitenmad'pr. r Biertl »ı Mutben; 
b.) ein Untbeil pr. 40 Ruthen; c.) ein Bur, 
gertentbeil zu 8 Ruthen; und d.) ein Waidents 
fdAdigungsantheil pr. 3 Biertl 96 Rutben. 

Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Hans unter 
Deiziehung des Kammerdieners Joſeph Meder, 
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der die Schluͤſſel hlezu hat, mit Bauverſtaͤn⸗ 

digen taͤglich in Augenſchein nehmen, und ins 

zwifchen fich in Berreff der weitern Bedinguiffe, 

und Xaften, die bey der Verfteigerung vorders 

famft werden erdffnet werden, an das hiefige 

Graͤfl. Rentamt fchriftlich wenden. 

Glbtt am 6. März 1622. 
Gräflih Fuggerfhes Rentamt. 

Stoder, Rentbeamter, 





172.) (GetreidsBerfauf.) 
Am 1. April I. J. Mittags ıı Uhr werben 


bei demhiefigen Aıntea Metzen 3/4 Schztl. Kern; 


14 Schaf 3 Megen ı Bierling 2 »/a Schztl. 

Haber, und 12 Schaff ı Metzen Veeſen von der 

Aerndte 1821 unter dengewöhnlichen Bedinguns 

gen, und unter Vorbehalt der hoͤchſten Regierungs: 

Genehmigung verfleigert, wozu man Liebhaber 

hierdurch einladet. 

Dberdorf den 6. März 1622. 
Königlih Baierifches Rentamt. 

Weinrih, Renrbeamter, 





173.) (Eonturs.) 

Das k. Landgericht Roggendburg hat im dem 
Schuldenwefen des Bauern Joſeph Mayr zu 
Dbenbaufen auf vorherige Zahlungs = Uns 
fähigfeits « Erflärung deffelben unterm a3. Bes 
bruar d. F. den Univerfal: Konkurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlid) : 

».) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehdrigen Nachweifung auf den ı6. April 
d. J., an welchem Tage zuerft nad) der Implo— 
ration des Gemeinſchuldners ein Nachlaß Ber: 
gleich verfucht werden wird; 3.) zum Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen die angemeldeten Fors 
beruugen auf den ar, May ; 3.) zur Schluße 
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serhandlung , und zwar für die Neplif auf den 
4. Juni, und für die Duplik auf den 18, Juni 
jedesmal Morgens g Uhr feftgefeßt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchaldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheife vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegemwärtigen Conkursmaße, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen 
aber die Ausfchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleih werden biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch⸗ 
maligen Erfaßes aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Mechte bey ‚Gericht zu übers 
geben. 
Roggenburg am 7. März 1622. 
Köntgl, Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





174.) ABelanntmahung.) 

Das Gut des in die Sant verfallenen Bauern 
Anton Sailervonaunertshofen, beftehenb: 

1.) in einem gemauerten Wohnhaus. fammt 
Stallung und Stadel mit Gras und Wurzgarten; 
2.) in 19 ı/a Faucherten Aecker; 3.), in 10 ı/a 
Tagwerken zweimädiger Wiefen,, und 4.). in 73/4 
Saucherten Holzbodens, ſammt Gemeinbegeredh; 
tigfeit wird unter Vorbehalt der Freditorfchafts 
lihen Genehmigung an den Meijtbiethenden am 
-19. Aprit d. J. verkauft. 

Die Kaufsliebhaber werden dazı bis Mors 
gend g Uhr geladen, um ihre Unbothe zu Pros 
te koll zu geben. 

Roggeuburg den 7. März 1822. 

» Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dierl, Laudrichter. 
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175.) AConufurs.) 

Das k. Landgericht Roggenburg bat in dem 
Schuldenwefen des Auton Sailer Bauern in 
Raunertshofen auf Antrag ber Gläubiger 
durch Entſchließung vom a. dieß den Uniberfals 
Conkurs erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
beren gehbrigen Nachweiſung auf den 22. April 
l. J.; 2.) zur Vorbringung der Einreben gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den 23, May 
dv, J.; und 3.) zur Schlußverhaudlung, und 
zwar für Die Replif auf den 25. Juni, und 
für die Duplik auf den ı0. Juli jedesmal Mors 
gend g Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
belannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderung vom der gegens 
mwärtigen Gantmaffa, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediftstagen aber bie Ausfchließung 
mit den am denſelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe. 5 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. J 

Roggenburg am 7. März 1822. 

ii Baieriſches Landgericht, 

: Dietl, Landrichter. 





176.) (Deffentliche Verfteigerung.) 


Bon k. b. Landgericht Donaumdrth wird 
Mittwochs den 3. April l. J. vom Morig Hoch⸗ 
baufer'fhen Gautgut zu Hamlar die 
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Shlve, enthaltend ein Wohnhaus fammt Stadel 
und Stall unter einem Dache, ein Wurzgaͤrtl 
zu ı/ı6 Tagwertk Gemeindstheile, 3 Krautbee⸗ 
ten, 1/4 Ichrt. Ackers, 1/4 Tagw. und ı/a Tagıw. 
Wieſe, die Weidwies genannt, in der biefigen Laud⸗ 
gerichtöfanglei der dffentlichen Werfteigerung auss 
gefetst ,„ und hiezu Haufsluftige eingeladen, 
Donauwdrth am 7. März 1822. 
Königl, Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


177.) Getreid-Verkauf.) 

Dienſtags den 26. d. M. Vormittags g Uhr 
werden von dem Aerarial⸗Fruchtvorrathe des 
Aerndte-Jahres 1821 in hieſiger Rentamtskanzlei 
103 Schaͤffel Roggen, und 26 Schaͤffel Haber 
zum Verkaufe ausgebothen, wozu ſich Kaufslu⸗ 
ſtige einfinden wollen. 

Ursberg den 7. März 10823. 

Königlich Vaierifches Rentamt, 
Bauhof, Rentbeamter, 


78.) (Getreid:Berfteigerungen.) 

Im Monate März d. 3. werden durch unters 
zeichnetes Amt folgende Getreid : Quantitäten 
aus ber Aerndte 1821 verfteigert werben; und zwar: 

1.) am 27: März auf dem Zchentitadel: Kaften 
zu Großaitingen5 Schaff 3 Metzen Gerfte, und 
60 Schaff Kern;,2.) am 28. März auf dem 
Zehentjtadel: Kaften zu Langenertingen 200 Schaff 
Vesſen und 26 Schaff Gerſte; 3.) am 29. März 
auf dem Salzftadel:Kaften zu Augsburg 5o Schaff 
Kern und 42 Schaff Gerjte, an weldyen Tagen 
Vormittags in den benannten Orten Kaufsliebs 
baber unter den ſchon befannten Bedingungen 
eingeladen werden, 

Schwabmuͤnchen den 8. März 1822. 

Königlich Baierifches Rentamt. 

Geiger, Rentbeamter, 
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179.) (Bantedikt, und Gutsverkauf.) 


Ueber den Nachlaß des Maurermeifterd Bär 
zu Vöhringen wurde das Gant- und Gons 
furd » Verfahren erfannt; ed werden demnach 
folgende Ediktstage audgefchrieben: 1.) zur Aus 
meldung und gehörigen Nachweifung der Fordes 
sungen der ı2. Upril d. J.; 2.) zur WBorbrins 
gung der Einreden gegen die angemeldeten \* : 
derungen der 10. May d. J.; 3.) zur Schluß⸗ 
erinmerung ,. und zwar zur Replik ver 7. Juny, 
und zur Duplif der 21" Zuny d. J. 

Das Michterfcheinen am erfien Ediktstage 
bat den Ausſchluß von der Gantmaffe, an den 
übrigen Ediktstagen aber den Verlurſt der bes 
treffenden Handlung zur Folge. 

Alle diejenigen, welche in diefe Verlaffens 
ſchaft etwas ſchulden, werden aufgefordert, fols 
ches bey Vermeidung des nochmaligen Erfages 
an das biejjeitige Gericht zu bezahlen, oder bie 
in Handen habenden zur Verlaffenfchafr gehörigen 
Sachen unter Vorbehalt ihrer Rechte dahier zu 
binterlegen. 

Zugleich wird dad Anwefen des Maurer: 
meiſters Bär beftehend in Haus, 3/8 Murzs 
und Hausgarten, Gemeindegerechtigfeit, 6 1/4 
SSaucherten Aecker, Donnerſtags den 11. April 
d. 3. Nachmittags = Uhr in dem Wirthshauſe 
zu Vöhringen unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher 
Genehmigung Öffentlich an den Meiftbiechenden 
verfauft, wofelbit ſich Beſitz⸗- und Zahlungefüs 
bige Kaufsliebhaber einfinden können, 

Illertiſſen den 8. März ıdaa. 

m. Baierifches Landgericht, 

Merklin, Landrichter, 





»80.) (Verkauf) 
Domf. b. Laudgericht Donauwoͤrth wird das 


Anwefen dei BIS E:baftian Reh m von 
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Donauwbrth, als: ein gemauertes Wohn⸗ 
haus, ein Krautgarten-Antheil, zwei Gemeindes 
theile, und der Forftgenuß zu 2 Haufen, unb 
100 Wellen, am Donnerftag den 25. April d. J. 
in der biefigen Landgerichts Kanzlei der dffent: 
lien Verfteigerung ausgeftellt. 
Kaufsliebhaber werden hiezu vorgelaben, 

j Donauwbdrth den 8. März 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Randrichter. 





181.) (Befanntmahung.) 

Dad Unwefen des Joſeph Bleyle von 
Mettas, beſtehend in einem zweyſtockigen Haufe 
von Holz, und 2 Winterfuhren Feld wird am Frey⸗ 
tag den 29. März l. J. gerichtlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber mdgen ſich am benannten Tage 
Nachmittags a Uhr in Mekkatz einfinden, und 
ihre Angebothe zu Protokoll geben. Auswärtige 
Käufer Haben fi mit Leumund und Vermds 
“ genszeugniffen legal auszuweifen. 

Weiler, am 8. März 1642. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 
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162.) (Ediktalladung.) 


Der vormalig baier. Soldat Remig Dejene 
von Bengel der Gemeinde Geſtraz iſt ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und wird hiemit 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten a dato zum 
Empfang feines Vermögens dahier zu melden, 
indem man fonft daffelbe au feine naͤchſte Vers 
wandten. gegen Cautlon ausfolgen wuͤrde. 

Weiler deu 9. März ıBaa, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 


Lu 


— — — — — — 


346 


183.) (Bantproclama.) 


Joſeph Sauer Guͤtler von Wallerdorf 
hat ſich auf Andringen feiner Kreditoren nicht 
nur dem Gantverfahren unterworfen, fondern 
auch gebeten, die Ediktalien demnaͤchſtens zu 
erlaffen, Es werben daher diefelben, nämlich: 
I.) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrige Nachweiſung auf Montag den ı5, April 
1. 3.; I.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf Mittwoch den 
15. May l. J.; HI.) zur Schlußverhandlung , 
und zwar fuͤt die Meplif Freytag der 14. Juni 
1. J., und fürdie Duplik Freytag der a8, Juny 
1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit bffentlich unter Dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftötage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge babe, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert , ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Bericht zu übergeben, 

Rain den q. März ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





184.) (Berfaufsbefanntmacung.) 
Nachdem im Mechtöfraft getretenen dießge⸗ 
richtlichen Erfeunmiß vom ı6. Oltober v. J. 
wird nunmehr das in einen Wohnhaus, Mabls 
muͤhle, gefonderten Stadel, Säge:und Dehls 
mühle, ı Tagwerk Garten, 18 Saucherten 
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Yeder, 15 Tagwerk Maads, und 8 Jaucherten 
Holzes beftehende Anweſen des Georg Enders 
le zu Deubacd mit ben Gutspertinenzien , 
welches in Veraͤnderungsfaͤllen mit 4 fl. aufs 
und abfährtig, und zehentbar ift, für Gilt und 
Grundzins jährlich 45 fl. 33 fr. entrichtet, und 
wovon das Steuerfimplum e⸗ fl. 52 fr. beträgt, 
im Exekutions⸗ Wege gegen Meiftgeboth salra 
ratificatione dffentlich verfauft,, und Tagsfahrt 
biezu auf den 16. April 1822 angefeßt. 

Es werben daher Kaufsliebhaber hievon zu 
dem Ende in Kenntniß gefeßt, um fich an vor⸗ 
benanntem Tage im Orte Deubad) einzufins 
den, und ihre Angebothe der dort eintreffenden 
gerichtlichen Kommiffion unter Benbringung les 
galer Wermdgens » Zeuguifle zu Protokoll zu 
geben. f 

Zusmerdbaufen den 9. März 18422. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Bed, Laudrichter. 





185.) Gerkaufs⸗B ekanntmachung.) 


Nach dem Antrag der Kreditorſchaft wird 
das Gantgut des Johaun Mala Beſitzer des 
ıfy Eiglabofes zu Reicherſtein, wofür 
fich bisher kein Käufer fand, Dienftags ben 2. 
April d. J. zum zweitenmal zur dffentlichen 
BVerfteigerung gebracht, und dem Meiftbietenden 
unter Vorbehalt.der Genehmigung der Sntereffens 
ten gerichtlich zugefchlagen werden. 

Das Anweſen bejteht: 

a.) in dem zum F. Rentamt Rain freiftiftds 

weife grundbaren ı/4 Hof, wozu neben den Hauds 


und Defonomie: Gebäuden, wovon erftere ges. . 


mauert , nnd legtere von Holz find, a Tagwerk 
Garten, a Krautbeeten ‚5 ı/B Jaucherten Aecker, 
5/8 Tagwerk Wieſen, und die Gemeindö:Nutung 
gehören. 


t ⸗ 
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b.) In 6 3/4 Zaucherten eigenen Aeckern. Alles 
zufammen nebft wenigen Fahrniſſen hat einen ge: 
richtlichen Schägungswerth von 1491 fl. 3ı tr, 

Kaufslibhader konnen fid) au obigem Tag 
bei der in Reicherſtein anwefenden k. Landge— 
richts-Kommiſſion melden, und ihre Angebothe 
zu Protokoll geben. 

Rain den ıı. März 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





186.) (Berkaufszoder Berpahtung.) 


Donnerftags den 11. April d. J. Morgens 
10 Uhr wird das Johann Aubelefche Gant⸗ 
Anweſen zu Aisllingen im Wirthshauſe daſelbſt 
neuerlich an den Meiſtbiethenden verkauft, oder 


im Falle eines nicht zu genehmigenden Kaufge⸗ 


botes in Pacht gegeben werden. 
Dieſes Anweſen beſteht: 

a) in einem zum k. Rentamte Dilingen 
zwei : Teibfälligen beftand : und giltbaren Hofgute 
(Haus, Stadel, Stallung , 1/4 Ichtt. Garten, 
Gemeindstheil, 36 »/a Jaucherten Aecker, 16 ıfa 
Tagwerk Wiefen, und 6 Jaucherten Holzgrun⸗ 
des); b.) in ıfa Jauchert eigenen Ackers, ©.) in 
4 Pferden, 4 Kühen, eine Kalbel, und d.) in - 
dem vorhandenen Getreide, Futterund den ndthis 
gen Baumanns: Fahruiffen. 

giebkaber werden hiezu eingeladen, die Kaufs⸗ 
resp. Pachtbedingungen aber am Tage der Feils 
bietung felbft näher bekannt gemacht werden. 
Auswärtige haben fih mit Leumunds-und Ders 
moͤgens⸗Zeugniſſen zu verfehen. 
Hoͤchſtaͤdt den 11. März 1023. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
er. Bloͤſt, Landrichter. 
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184.) Gruchtverkauf.) 

Von der unterfertigten knigl. Behbrde wers 
den am Dienftag den 2., und am Dienftag den 
16. April d. J. von dem Fruchtvorrath auf dem 
Klojtergebäude zu Oberfhönefeld, jedesmal 200 
Schaͤffel Roggen von Jahrgang 1b21 im Wege 
dffentlicher Verjteigerung unter Vorbehalt hoͤch⸗ 
fter Ratififation, je nad) den Wunfche der Kaufss 
luftigen partbienweis, oder Im ganzen Quan⸗ 
tum, verkauft. 

Kaufslichhaber werden eingeladen fich jedes» 
mal auf dem Fruchtkaften zu Oberfchbnefeld Bor 
mittags no Uhr zu diefen Vertaufsverhandlungen 
einzufinden. 

Zußmarshauſen den 12. März 1822. 
nn Baterifches Rentamt. 
— Rentbeamter. 





180.) me 


Bon dem auf dem Getraidfpeicher befinds 
lihen Getraid werden 100 -Schäffel Veeſen, 
100 Schäffel Gerften, 100 Schäffel Korn, und 
50 Schaͤffel Kern anmit feilgebothen ; und zum 
Kieitationd s Termin der 1. April d. J. ammit 
beftimmt. ⸗ 

Kaufsluſtige koͤnnen ſich daher am beſtimm⸗ 


ten Tage frühe um q Uhr in der hieſi gen Amts- 


kanzlei einfinden, wo fie ihre Augebothe zu Pros 
tokoll geben, und einen baldigen Kaufsabfchluß 
gewärtigen können. 
Pferfee den ı2. März 1822, 
Königl, Baieriſches Rentamt Göggingen. 
Vorbrugs „Rentbeamter. 
189.) GWald verkauf.) 
Dienſtags den 9. April heurigen Jahrs wird 
nach den Beſtimmungen der allerhoͤchſten Vers 
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vrdnung vom 1. Februar 1808 die ber hiefigen 

Kommune gehdrige, mit Fichten, Tannen, ets 
was Buchen und Aſpen bewachiene Wald, 
parzelle, Weiherholz genannt, welche beis 
läufig 33 Tagwerk enthält, und an der weftlis 
chen Seite des Katharinaberges unweit der Stadt 


links von der nach Memmingen führenden Land: 


firaffe gelegen ift, salva ratificatione auf 
dem Wege der dffentlichen —— ver⸗ 
aͤußert. 

Kaufsluftige mögen ſich daher am gedachten 
Tage früh 9 Uhr bei dem Schenkwirthe Michael 
Kiefer auf dem Rechberge einfinden,, wofelbft 
eine Magiftrats: Kommiffion eintreffen, und ſich 
zur Verfteigerung mit den Kaufsluftigen in das 


Weiherholz begeben wird. 


Actum am 12. März 1822. 
Magiſtrat der k. Stadt Mindelheim, 
Bürgermeifter Pernat, 





190.) (Ediftalladung.) 

Sohann Rick von Weiler f. b. Soldat 
ift feit dem ruffifchen Feldzjuge vermißt, Der⸗ 
fe'be oder deſſen allenfalljige Defzendenz wird 
nun aufgefordert, zur Empfangnahme feines 


-unter Quratel ftehenden Wermdgens um fo ges 


wiffer Binnen 3 Monaten fich zu melden, als 
man fonft daflelde feinen nächften Verwandten 
gegen Gaution ertradiren würde, 

Weiler am 15. März 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 
191.) b (Borladung.) 
Nachdem Franz Bernhard Metsgertfohn 
von Langenmoofen feit dent im Jahre 1814 
nad) Sranfreich gemachten Feldzuge vermißt wird: " 
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fo wird derſelbe oder deſſen rechtmäßige Deszen⸗ 
benz hiemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fich 


bei unterfertigter Behoͤrde zu melden, und zu 
Iegitimiren, widrigenfalld er als verfchollen ers. 


Härte, und fein Vermoͤgen den befannten gefels 
gen Erben gegen Caution ausgefolgt werden würde, 
Schhrobenhaufen den 26. Februar 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfaner, Landrichter. 


192.) b (Deffentlidhe Vorlabung.) 
Das k. Appellationsgericht des Oberdonau⸗ 
Kreifes ald Criminalgericht hat gegen dem eines 
Diebftahls verdaͤchtigen, und flüchtig geganges 
nen Kaspar Dirrwanger von Dedingen, 
Fuͤrſtlich Mallerfieinifhen Herrſchaftsgerichts 
Harburg vermbge Erfenntniffes vom 24. Jänner 
I. 3. das Ungehorfams : Verfahren erkannt. 
Kaspar Dirrwanger wird daher hiemit 
dffentlich vorgeladen, ſich innerhalb einer Frift 
von 3. Monaten bei unterfertigtem Gerichte zu 
fiellen , und fich wegen ber wider ibn vorhan⸗ 
Denen Anfchuldigung eines Diebftahls : Verbres 
‚end zu verantworten. 
SHertiffen den ı. Februar 1828, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


193.) b (Betfanntmadung.) 

Das Fürftl. Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen 
des Kaver Biehler, Loͤwenwirths zu Fller: 
eichen durch rechtäfräftige Entfchliefung vom 
5. Februar d. J. den Univerfallonfurs erfannt, 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, 
‚nämlich: 1.) zur Anmeldung ber Forderungen, 
and derem gehörigen Nachweifung, auf den 15, 
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April d, J.; 2.) zur Vorbringung der Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
den 14. May d. J.; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung, und zwar für die Replik auf ben 
13. Juni, und für die Duplif auf den ı4. Juni 
I. 3. jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und 
hiezu fämmtlich unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfchuloners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausſchlieſſung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konfursmaffe , 
das Nichterfcheinen ‚aber an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausjchlieffung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Hauden haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu überges 
ben. 
Sfereichen den 3. März ıBea. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


194. db. Ediktal⸗-CTitation) 


Das “k. Uppellationd Gericht -des Oberdo⸗ 
naufreifes als Ariminal: Gericht hat in Folge 
hoͤchſten Erfenntriffes vom ag. September 1821, 
empf. den 14. Oktober gegen Creſcens Sch weis 
ger von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebuͤrtig, wegen amgefchulderen Diebſtahls-Ver⸗ 
brechen das Ungehorſams-Verfahren ausgeſpro⸗ 
en. Dieſe Kreſcens Schweizer wird Daher zum 
zweptenmale bffentlidy vorgeladen, innerhalb 3 
Monaten vor unterfertigtem Unterfuchungs: Ges 
richte zu erfcheinen, und ſich mm fo ficherer zu 
verantworten, ale nad Verlauf diefes nenerlis 


* 
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chen Termins wiber fie als gegen eine Ungehorfas 
me den Gefegen gemäß fürgefahren werden wuͤrde. 
Lindau den ı5. Jaͤner 1642. 
Könige. Baierifches Laudgericht. 
Mindler, Landrichter. 





95.) © (Publicandum.) 

Daß der Fabrik: Befiger Johann Friedrich 
Steinleinzu Eihftädt und deffen Berlobte 
Regina Charlotte Gnuͤpe von hier in dem am 
a4. d. M. errichteten Ehevertrag die Gemeins 
ſchaft der Güter ausgefchloffen haben, wird biers 


durch gefeglicher Vorfchrift gemäß zur allgemeis 


nen Keuntniß gebracht. 
Windsheim den a7. November ıBar, 
Königlich Baierifches Landgericht: 
Engerer, Landrichter. 





96.) (Befanntmadhung.) 
In Bezug auf die in Nro. a Seite 4o bes 
Dberbonau » Kreiäblattd gefchehene Ausſchrei— 
bung, mittel welcher nach allerhöcdhfter Ents 
fchließung der von mir herausgegebene Stamms 
baum des Regentenbaufes Baiern 
feit dem zwödlften Jahrhunderte von 





— 
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Seite der koͤnigl. Kreis: Regierungen allen ins 
ländifchen Schulen ald Wehilel bei Erlernung 
der vaterländifchen Gefchichte empfohlen wird , 
biene ich zur Nachricht, daß das Eremplar der 
Zeichnung auf Schweizer Velin groß Regal ı ff. 
24 kr., und der gedruckten ausführlichen Tabelle 
24 kr. koſte. 

Mit dieſem verbinde ich die Anzeige, daß 
das im J. 1818 von mir herausgegebene Generals 
Regifter über die Verordnungen in den Regies 
rungsblättern von 1799 bis 1837’ inclusive, 
vom Fahre 1818 angefangen, von wo an ich — 
bereits die Materialien bis zum laufenden Stuͤcke 
des Regierungsblatts zuſammengeſtellt habe, 
und daran unausgeſetzt fortfahren werde, nach 
Verlauf der gegenwärtigen Stände: Verſamm⸗ 
lung bis zum Jahre 1843 inclusive — den Rus 
briten des befagten erften Regifters zum beques 
men Gebraude feiner B.fitter ganz angepaßt, 
für fehr wohlfeilen Preis, um auch meinerfeits 
die zahlreichen Abnehmer des Erften zu ehren — 
pinftlich mir dem Schluße des Jahres 1823 in 
feiner Fortfegung erfcheinen werde. 

Minden im Monate März ı8a2. 

Schraml. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı4. März ı822, 


Brief. Geld, 
—— — 
Obligationen à 4 oſo.. 813/4 | Ba 
ditto „ +». a5ofo ... 1 ghıya! 96 
Land-Anlehen „....| yrıf8l 97 
Hypoth. Anweis. ....| 97 96 3/4 
Lott. Loose A— Dä4ofo | 104 103 ı/a 
ditto unverzins),. . .. | do 79 





Augsburg, den ı8. März 1842. 


Brief. Geld, 

ei — — — — 
Obligationen à 4 0fo „. | Buy, | 8ı 
ditto ...a5000 ...| 96 ı/a 96 
Laud-Anlehen „.... ga) yrıl . 
Hypoth. Anweis, ....| 97 ab 3f& 
Lott.LoseA—D.... |} 104 103 ıla 
ditoE Mäaofo,.. 96 7/8 965f8 
ditto unverzinsl, . , + » o 79 


— u 9 


4 5 


un 
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Intellig 


Oberdonau— 





Augsburg, 


LI) 
Bekanntmachung. 


(Die Nefultate der Wahlen in den Rural-Gemein⸗ 
deu des Oberdonau⸗Kreiſes betr ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königd: 

Die nach Umfluß von 3 Jahren von den 
Auffern Behörden des Dberdonau  Kreifes 
gefeglich vorgenommenen Wahlen in den Ru; 
ral·Gemeinden lieferten folgende Refultate, 
welche nach und uach zuröffentlichen Kennt 
nig gebracht werben: 

Augsburg den 29, März 1827, . 

Königlich Regierung: des Oberdonau: 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v tin 
v. Raiſe r. 
coll, Buclingham. 








nzblatt 


KKreifes. 





den Zoe Maͤrz 1822 


— — 








A.) In den Landgerichten. 

I, Landgericht Aichacchh. 
Wergl. Kreis-Intelligenzblatt p 241.u. f.) 
1.) Gemeinde Adelzhauſen. (Abd. p. 2442.) 

Gemeinde-Vorſteher: Sebaſtian Spaͤtz 

Gemeindesund Giftungspflegers 
Simpert Bigl, Gemeinde: Bevnollmäds 
tigte: Andreas Finkel, Joſeph Hang, und 
Metard Heggenfteller, 
>) Gemeinde Affing. (Daf. p: 243.) 
-  ©.8:*) Paul Rath; G Pf. Mathias 
Strobel; St. Pfl. Joſeph Pfleger; G. 3, 
Georg Wittmann, Anten- Engelſchalk, 
und Joſeph Huber. 





) Bemerfung Die Abkuͤrzum — u . 
bier ns. find —— —— 
®. B. heißt Gemeinde: Vorfteher 5; 
®. Pf. =  Gemeindepfleger ;. 
St. Vfl. # Stlftungspfleger ; und 
8 ⸗ Gemeinde Bevolmächtigte;. 
5 
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3.) Gemeinde Allenberg. (Daſ. p. 243.) 
G. V. Peter Keilpofer; ©. Pf. Phil. 
Kreppold; St, Pfl. Keiner; ©. DB, Kap, 
Bitzl, Alois Wildmofer, und Leonh, Hoͤß. 
4.) Gemeinde Alsmoos. (Daſ. p. 243.) 
©. 3. Zaver Rauhmaver; Sr, Pfl. 
Albert Betzmaver; ©, Pfl, Siard Bad 
maier, G. B. Leonhard Heggenftaller, 


Joſeph Efterfchmied, und Benedikt Mils 


ler. 

5.) Gemeinde Aufhaufen. (Daf.p 244.) 
®. 8. Loren; Ploͤckl; Sr. Pf. Georg 

Riedlberger; ©. Pf, Ferdinand Wagens 

knecht; G. B. Georg Afam, Zofeph 

Gſchoßmanu, und Anton Speckner. 

6.) Gemeinde Berabach. (Ibd, p. 245.) 

G. V. Jakob Buchner; St. Pfl. En 
gelbert Heggenftaller; G. Pfl. Georg 
Hofberger, G. B. Michael Kreitmapyr, 
Zaver Maier, und Georg Marti, 7 
7.) Gemeinde Bernbach. (Daf. p- 245.) 

G. 8. Joſeph Erhart; G. Pf. Mi— 
chael Jung: St. Pfl. Michael Pfaffen 
zeller; G. B. Georg Scheuch er, Joſeph 
Waͤgele, und Mathaͤus Bertmeiſter. 
8.) Gemeinde Binnenbach. (1819 zum Lands 

geriht Rain gehbrig.) 

G. V. Iofepp Lich tenſtern; ©, Pfl. 
Georg Bauer; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Maier, Loreny Lindermaier, und 
Peter Lichtinger. 

9.) Gemeinde Ecknach. (Daf. p- 246.) - 

G. V. Anton Banner; G. Pfl. Mars 
kus Huber; St. Pfl. Thomas Marquard; 
©. B. Joſ. Riedlberger, Simon Bſcha— 
ber, und Anton Gutmann, 

0.) Gemeinde Edenhaufen. (Wie ad 6.) 


G. 8. Xaver Bader; ©. Pf. Seba⸗ 


u ED 
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Bien Shmiedberger; St. Pfl. Keiner; 
©. DB. Joſeph Maier, Leonhard Balleis, 
und Anton Zanker, 


‚r2.) Gemeinde Edenried. (Ibd. p. 246.) 


®, V. Jakob Kraiſi; G. Pfl. Vitus 
Herker; St Pfl. Korbinian Riem es⸗ 
berger; ©, B. Zaver Tafler, Leonhard 
Siegel, und Jakob Ziſchel. 
12.) Gemeinde Eifingersdorf. (Wie ad 8.) 
G. V. Andreas Paula; G. u. St. Pfl. 
Martin Moritz; ©. B. Fran Hell, . 
Joſeph Heggenuſtaller, und Joſeph Moriz. 
13.) Gemeinde Gallenbach. (Daf. p- 247.) 
G. V. Iofepp Maier; ©, Pfl. andr. 
Elbl, St. P Kran Marti; G. B. 
Roman Mall, Adam Schmied, und Georg 
Grim. 
141) Gemeinde Gaulzhofen. (Daſ. p- 247.) 
G. V. Andreas Brandmayer; G. Pfl. 
Loreny Hader; St. Pl. Martin Großs 
baufer; ©. B. Michael Hofenbicler, 
Magnus Hammer, und Zofepp Heggen⸗ 
aller. 
15.) Gemeinde Griesbäderzell.(Daf.p. 248.) 
G. V. Joſeph Lippert; Die Stiftungs 
pflege fleht unter dem Patrimonials Gericht das 
ſelbſt; ©. Pl. Joſeph Lippert; ©. B. 
Joſeph Sailer, Anton Baumgartuer, 
Eafpar Lochner, und Simon Menfinger. 


16.) Gemeinde Gundersdorf, (Daf. p- 248.).. 
G. V. Leonhard Berthold; ©, Pl. 

Joſeph Kneisl; St. Pl, Ferdinand Stein: 

bihler; © DB. Joſeph Bairl, Markus 

Singel, und Leonhard Ruifinger, 

17.) Gemeinde Handzell. (Ibd. p. 249.) 
G. V. Anton Boder; G. Pfl. Joſeph 

Schaͤferz St Pf Ralmund Kneifl; 


En 
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G. DB. Georg Baierl, Zaver Stelupich⸗ 
Ver, und Mathäus KRettenhuber. 
38.) Gemeinde Haslangkreit. (Daf. p- 250.) 
G. B. Jakob Thum. Die Stiftungspflege 
ſteht unter der Aominiftration ded dortigen Pas 
trimonialsGerichts; ©. Pfl. vor. Jalob Thum; 
©. B.Eafpar Staindl, Zaver Stocker, 
Georg Epriftl, und Anton Eberl, 
19.) Gemeinde Haunswies. (Daf. p. 250.) 
G. V. Eafpar Brandmair, G. Pfl. 
Zaver ug; St. Pl. Yalob Straßmaier; 
©. DB. Joſeph Habader, Ignaz Wans, 
ner, und Martin Hartl, 
20.) Gemeinde Haufen. (Daf. p, 351.) 
G. V. Franz Bfandpmaier, ©. Pfl. 
Johann Sturm; Gt. Pfl. Anguft Seidl, 
©. 3. Johann Ablaßmaier, Joſeph Sol⸗ 
ling, und Ylois Deker. 
21.) Gemeinde Hilgertshaufen. (Daf. p-274 ) 
G. DB. Joſeph Burgmair; ©. Pfl. 
Mathias Glas; St. Pl. Johann Aidelds 
burger; ©. B. Andreas Fottner, Mas 
tbiad Angerer, und Bernhard Glas. 
22.) Gemeinde Hohenzell. (Daf. p- 275.) 
G. V. Zadarias Bihler; ©. Pfl. 
Mathias Witt mann; Gt. Pfl. Yofepb , 
Bohrlez ©. B. Mar Häusler, Math, 
Afam, und Zaver Braum, 
23.) Gemeinde Hörezhaufen. (Daf. p. 273.) 
©, B. Gallus Knoll; ©. Pfl. Mi: 
chael Dollinger; St. Pfl. Lorenz. Friedl; 
©. B. Mathias Spät, Mathias Hackl, 
und Joſeph Trefler. 
24.) Gemeinde Hollenbach. (Daſ. p-- 246.) 
G. V. Andreas Huber; G. Pfl. Michael 
Wili; St. Pl. Jakob Hartl; G. B. Bapt. 
Blank, Joſ. Baur, und Leonhard Bilder. 


———— nn. n. 
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25.) Gemeinde Inchenhofen. (Daf. p: 276.) 
G. B. Blaſius Schoͤpf; G.Pfl. Leonh. 

Bartl; St. Pfl. Friedrich Roͤmy, G. B. 

Michael Baumuͤller, Georg Schmaus, 

Kaver Gerer, Adam Straßmayer. 

26.) Gemeinde Ignhauſen. (Ibid p. 276.) 

G. V. Ant. Käahbacher; G. Pfl. Veit 
Kramer; St. Pfl. Johann Wikhopf; 
G. B. Zaver Rabel, Zaver Sedlmapr, 
und Markus Straßmaier. 

27.) Gemeinde Kimmerzhofen. (Ibd.-p- 277.) 

G. V. Silveſter Grieffer; G. Pfl. 
Joſeph Stockhammer; St. Pfl. Nikolaus 
ROLL; G. B. Fran Shormater, Simon: 
Beil, und Benedikt Neumaier. 

28.) Gemeinde Kleinberghofen. (Daf: p: 277.) 

GB. AndressBoljmaher; G. Pfl. 
Anton Schwarz; St. Pl. Fr. Lochner; 
G. B. Jakob Schormayr, Mathias Scho re 
mayr, und Bartholomaͤus Geiz. 

29.) Gemeinde Klingen. (Daf. p: 277.) 

G. V. Joſeph Kirhmaler; ©. Pfl. 
Joſeph Griebel;St. Adm. beim Patrimoniale 
gericht Blumenthal: ©. B. Joſeph Brens 
bofer; keonhard Gurt, und Johann Sch Afler. 
30.) Gemeinde Kuͤhbach. (Daf. p- 278.) 

GB Unten: Zinder; ©. Pfl. Anton 
Ritt; St. Pl. Joſ. Gſchoßmann; G. B. 
Zaver Adelsburger, Andreas Lug, Paul 
Stief, und Mchard Fiſcher. 
31.) Gemeinde Mainbach. (Daf, P: 278,) 

G. B. Anton Baur; ©. Pl. Xaver 
Pfeiler S. Pfl. Florian: Egg.er; ©. B. 
Balthafar Haigemair; Bartholomäus Hus 
ber, und Zachäus Altmann 
38.) Gemeinde Moßenhofen: (Ibd..p: 278.) 

G. V. Auton Brdumsir, — Pſt. 

a 
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Keiner; G. B. Michael Oswald, Lorenz 
Wittmair, und Joſeph Eiba. 
33.) Gemeinde Oberbachern. (Daf. p- 313.) 
G. V. Melchior Karl; G. Pl. Caje⸗ 
tan Mofer; St. Pfl. Benediklt Hoͤger; 
G. B. Roman Roͤßner, Bernhard Gol⸗ 
ling, und Georg Sparr. 
34.) Gemeinde Obergrießbach. (Daf.p- 314.) 
G. V. Joſeph Kopp, G. Pfl. Bapt. 
Kaile; St. Pfl. Joſ. Amber ger; G. B. 
Joſeph Huber, Iſidor Huber, und Jalob 
Kopp. 
35,) Gem. Obermauerbach. (Daf. p 345.) 
G. V. Anton Mamerzhofer; ©. Pfl. 
Ambros Pletſchach et; G. VB; a) für Ober⸗ 
mauerbach, Zaver Mayer; b.) für Unter 
mauerbach, Joſeph Hartung; ©. B. Bern: 
hard Michel, Stephan Gutmann und 
Jakob Neumayr. 
36.) Gemeinde Oberndorf: (bei Tandern.) 
aſ. P. 316.) 
G. V. Vitus Hilgenreiner, ©, Pfl. 
Johann Ertl, G. DB. Joſeph Kirſchner, 
Johann Ertl, und Peter Braun. 


37.) Gemeinde Oberſchnaitbach. 
p- 316.) 

G. B. Joſeph Strobl; ©. Pf. Hof, 
Neumayr; St. Pf. Iofeph Bil; GB. 
Georg Meumayr, Xaver Belt, "und Yof, 
Eberle, 

38.) Gemeinde Oberſchoͤnbach (Daf. p- 316.) 
¶ G. B. Joſ. Mayr ©. Dil. Paul Moferz 
St. Pl. Conrad Kopfmäller, ©. B. 
Stmon Kopold, Alois Glas, und Joſeph 
Ziegler. 
39.) Gemeinde Oberwittelsbach. ¶daſelb ſt 
-P+ 317.) £ 
.®. V. Michael Raich; ©: ‚PR. En: 


(Dafelbft 


—— — —— — 


Brigglmaier, 


Bj 


gelbert Schweiger; St. Pl. Benedikt 
Bauer; ©. DB. Johann Stadplmaier, 
Joſeph Regauer, und Simon Rieger, | 
40.) Gemeinde Oberzeitlbach- (Daf p-8ı7 ) 

GB Georg Kopp; ©. Pfl Yohann 
Brunhuber; St. Pfl. Joſ. Sc lofferz 
G. DB. Zofepp Huber Jakob Rabl, und 
Johann Difchner. 

41) Gemeinde . Petersdorf. (Daf. p. 318.) 

G.. B. Gottlid Schmiederer ©, Pl. 

Niklaus Eihner, Sr. Pfl. Jakob Wagner, 

©. B Jof.Riedelberger, Xav. BAR 

ler, und Thomas Brandmapyer. : 

42.) Gemeinde Pichl. (Vorher beym Sande 
gerichte Rain,) . 

G. V. Joh. Hutner; G. — pi. 
Aut. Schmid; G. B Joſeph Lug, Rochus 
Kaͤgle, und Xav. Feiller. 

43.) Gemeinde Nandelsried, (Daſ. p. 318.) 

G. V. Unton Aidelsburger; ©: Pf, 
Mid, Stegmaier; St Pi, a)für Rans 
belöried; Simon Hbrmann; b) fürfauters 
bad: Anton Auguftin G. B. Paul Zies 
geltrum, Wendelin Biringer; und Joſ. 
Blum 
44.) Gemeinde Rapperzell. (Daf p 319.) 

G. V. un G. Pfl. Mathäus Aihrerz 
St: Pil. feiner; G. B. Michael Hof, Mas 
thias Kreppold; und Thomas Kellerer, 
45.) Gemeinde Rehling. (Border bei den 

Landgericht Rain.) 

GW Virus Jakob; G. Pfl feinerz 
St. Ph. Georg Burfarı; ©, B. Steph. 
Joſeph Seidl, Thomas 
Happadher, und Mathias Sommerer,- 
46.) Gemeinde Rupperszell. (Da. p. 320.) 
G. B. Morig Kneislz G. Pfl. feiner 
St. Pfl. Joſeph Oſterma ber; G. B. Si⸗ 
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mon Schweibier, Leonhart Bruhmer, amd 
Philipp Stegmaier. 13 a ; 
47.) Gemeinde Srimbadh-, (Daf. p. 345.) 

G. V. Joſeph Riepold; ©. dr. Ge: 
org Meitingerz;.-St. Di. a) für Saimbach, 
Mid. Widmaier, b) für Elnerishofen, Ge 
org Heigemaier; ©. B. Michael Egger, 


Georg Shmauß, und Martin Bruklacher. 


48.) Gemeinde Schiirberg. (Daſ. p. 346.) 
G. 3. Philipp Hartl, G. Pfl. An: 

dreas Müller, St. Pfl. Michael Schil— 

ler; ©. DB. Mathias Hoͤß, Joſeph Jäger, 

und Eufeb, Amedreuter. 

49.) Gemeinde Schuellmansfrent. (Dafeldft 


347.) 

6. B. Nil, Mayer; ©. Pfl. Joſeph 
Sturm; St. Pfl, Johann Braun; GB. 
Michael Seller, Joſeph Huber, und Mid, 
Dankler. 

50.) Gemeinde Schoͤnbach. (Daſ. p. 347.) 

G. B. Anton Bauer; St. und -G. Pfl, 
Anton Dbermaier; ED Bent. Steg? 
maier; Caſpar Maier; und Thomas Rof- 
topf. 

51.) Gemeinde Schönleithen. (Daf. p. 347.) 

G. V. Eafpar Engelhard; G. Pfl, 
Markue Huber; St. Pfl. Joſeph Thum—⸗ 
bach; ©. DB Kaſpar Haberl; Sof. Dw 
ber; und Anton Schneidet. ak 
53.) Gemeinde Sielenbach. (Daf. p. 348.) 

G. V. Ignatz Wolf; G. Pl. Pins Res 
gauer; St. Pfl. Dowat Monhard; ©. 
B. Eimon Gradl; Joſeph Kopp, Roman 
Kreppmapyr, und nton Mayr, 

53:) Gemeinde Stockenſau. (Daf. p- 348.) 

G. VB. Kafpar Oberhaufer; ©. Pfl. 
Michal Schalt; St. Pl. keiner; G. DB. 
Math. Hartl; Joſeph Bauer, und Mid, 
Hans, ee, 





54 Gemeinde Stozard, ¶ODaſ. p. 349.) 
G. V. Georg Shwegler; ©. Pfl. 
Thom, Steinbod; St. PD. Jak. Brands 
winier; G. B. Baptiſt Gräg; Andr. Goll, 
und Quad 3 ad o b. 
56.) Gemeinde Stupfenbach. (Daſ. p. 349.) 
GB waſpar Rainerz © Pfl. Gew 
org Rainer; St. Pfl. Keinerz G. B. Jo⸗ 
dep: Seel, Mathias Kiening, und Georg 
RMRedmaur. ur 
56.) Geineinde Suljbad. (Daſ. p. 349.) 
G. DB. Johann Selig; ’G. Pl. Leon⸗ 
hard KAreppinaierz St. Pfl. Math. Mare 
quart; ©. B. Joh. Schenk, Joſeph Bed, 
und Georg Zeitlmayr. 
55.) Getneinde Tandern. Caſ. p 350.) 
GR. und ©. Pfl. Jgnatz Gnrtner;z 
Stiftungspflege bey dem Patr. Geriht Tan⸗ 
dern; ©. B. Math. Germann;. Jofeph 
Trittenbreit, Joſeph Schmid, und Ges 
org Oberhanfer. 
58.) Gemeinde Thalhauſen. (Daf. p. 350.) 
G. B. Beno Brafidhuber; ©. Pf. 
Thomas Schmaus; St. Pfl. Jakob Neus 
fäufer; G. B. Math. Auguftin; Georg 
Dumbs; und Martin Mießl. 
59.) Gemeinde Tödtenried.  (Daf. p. 35 7 wu 
G. V. Joſeph Obermiller; ©. Pfl, 
Joſeph Alber; St. Pfl. Michael Sich tl; 
G. B. Joſeph Azberger; Thomas Yugus 
fin; Mathias Aſam. 
660,) Gemeinde Todtenweis, (vorhet bep 
k. Läridgerichte Rain.) s 1.339 
G. 8: Jeſeph Riegl; G. Pfl. Ich. 
Lindermaier; St. Pf. Paul Höggens 
ftaller; GB Zaver Kifber; Sebaſtian 
Nufz; und Paul Chriftopb. ; 
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6ı,) Gemeinde Umergrieobach. (Dafelbft 
. p- 352.) 


G. V. Michael Bretmeifter; ©. Pfl. 
Eimon Walt; St. Pfl. keiner; ©. B. 
Peter Shormanyr, Caſpar Breitenawer, 
und Thomas Schwarz Ar 
62) Gemeinde Unterfchnaitbadh. (Daſelb 

p. 352‘) Be 

G. V. Anton Huber; ©. Pfl Roman 
. Meitinger, St. Pfl. Iofep Mayr; ©. 
B. Joſeph Shmaus, Ignatz Shmaus, 
und Jakob Bietinger. 

63.) Gemeinde Unterwittelsbach. (Daſelbſt 
P . 377) 

G. V. und St. Pfl. Anton Riedl; 
S. Pfl. Sunpert Kraus; ©. B. Bartl. 
Miller, Mathias Hermann, und Math. 
Elbl. 

64.) Gemeinde Walchshofen. (Daf. p. 378.) 

G. 8. Joh. Achter; ©. Pfl. Bartl. 
Miller, St. Pfl. Melchior Mepner; ©, 
B. Lorenz Härber, Martin Mofer, und 
Wendelin Sailer. _ 

65.) Gemeinde Wilprechtszell. (Daf. p. 378 ) 

G. B. Jakob Hunt; G. Pfl. Leonhard 
geitimaier; St. Pl. Zofepp Go Kling; 
G. B. Michael Shent, MihalBauer, 
und Martin. Hofbauer. a2. 
66.) Gemeinde Wollomos. (Daf. p- 375.) 

G. VB. Paul Afam; ©. Pfl. Anton 


Zeitimaier; St. Pfl. Zaver Rainer; 
©. DB. Matth. Eidelöburger, Thom, 


Dallin ger, und Joſeph Alber. 

67.) Gemeinde Zahling. (Daf. p. 380.) 
G. V. Jakob Eybl; ©, Pfl. Joſeph 

Bolling; St. Pfl. Georg Friedl; G. B. 
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Hibor Eyba, Leonhard Neumaier, und 
Thomas Goklin, 


(Bortfegung folgt.) 
— — — 
Lv.) 
Bekanntmachung. 


(Die Mquidiete und hinausbezahlte Faiferlihe ruſſiſche 
Truppen: Verpflegung pro ı8ı5 und 1816 für den 
Oberdonaukreis betreffend.) 


Sm Namen Sr Maijeftät des 
Könige. 


Fuͤr Paiferlich ruſſiſche Truppenverpfles 
gung in den Jahren 1815 und 1816 find 
laut Tabelle Mro. ı, für den Oberdonaufreis 
3373 fl. 19 fr. a. pf. liquidirt, und hiefuͤr 
ben. beteeffenden Behörden ihre Antheile 
nach dem Ausweiſe Nro. a vergüter worden, 
welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. Ä 

Augsburg ben aa, Mär; 1822, 


Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


- Kammer bes Innern, 
vp. Link. 


Freiherr v. Pflummern. 
L. D. 
coll, Vuckingham. 


































347 3 
Nro. 1. 
| Leiftungen 
| — Summe 
—EF ahl der abgegebenen 
BE ver — des Bemerkung. 
| Etappen Stativnen. | Mund: ghurage ⸗Rattonen | Guthabens 
portionen | 
| ber H_ Heu Strobl 
1 | Difingen ı8 5 581 — ıs| 3|— 
a | Ardnenbach & 1 — — — u 0 
3 Immenſtadt = 3 15 15) — al34| a 
4 \Kempten 2 a 5 5| 5 ılı3l— 
5 Menmarft 3 10547 13889] ' 122394 ı6 || 2983/59] a 
| 6 beroorf ie n 5 5| 5 ılı3l— 
7 Pfaffenhofen 2 — — — — 329.140 - 
s Pleiufeld — 74 5 541 5 ıl48| a 
ı g Schongau 4 — — — — |56 
10 Nordendorf 6 — ne —|5} 
ra penbeim Herrſchs 32 | — — — 346 
Neuburg Stadt⸗ ı8 — —— ‚57 N 
| 13 NRdrdlingen magis 6 — ER —|57 
| 14 HRempten ftrate a 5 5I 5 ılı3 
15 ttiugen Untergericht 9 24 244 24 4137| 2 
Kempten Hajerne » Berwal: 64 | =1 —|— | 2536 


— — 
— —— 


tung 





— en — 





vogaıt|ı4006 

















|. | 
ı Difingen, (Randgericht.) Dilingen 






























2, Srönenbach, Caudger.) Oberrieden, der Pfarrey 
x , Dietmanneried 6la 
3 Smmenftadt, CKandger.) Immenſtadt al34la 
a Kempten, (Landgerichr. | Wilpoltöried 113 
FH Neumarke, (Landgericht Neumarkt 2668 
jetzt im Regenfreis,) Pyrbaum 115146 
Oberhembach 5036 
Asbach 31| 6 
Pirkenbach 3ı| 6 
Brupbach 3ıl 6 
Neuhof | 18/20) 
Rengersricht | 40130} 
—5* 3al3o, 
Echwarzach 38240 
avelsbach | Bılan 
Poſtbaur 34\1o 
Kemuathen 3216 
Buch : 30 su 
Pelling 752 
Heng und Keſſelbach 156 
'aberericht | 851 7 
4 
Scafhofen 38 3of 
Holzheim mit Blumhof 5830| 
uͤhlen 33. 
Stauf 64 30 


— — — — —— 


| 


Erhaltene Zahlung 


Summe 







Partiate | FT 

















| = f 
ji | Nemen Erhaltene Zahlung | 
1 | Partie | Zora | 
' | ⸗ | v | der | Partials | Zora Anmerkung, 
|* > fonfurrirenden Summe 
f Etappen⸗Statiou — — 
* n en 5 53 Ir. pr] DER jr | 














edg. Pfaffenhefir 
bitto 
ditto 
| Reichertöhofen 114 30) | | 
Roukerebrecht 99 ı8 | 
I Mittlricht 69130 | | | 
— Neuricht 3446 
Wolfsricht a | 
| Diepenricht 34118 
Tirolöberg 33|30 
Forſt 9230 
Zondersfeld 4560 | 
Kirtenhaufen 36/4 
Möning ı54la0ol 2 | 
Summa! 983,30] = 
6 Oberdorf (Landgericht )| Bserterf 1113 | 
"opfaffentiofen (Landger ) Ebertähofen 6|15 
A (Im Regenfreis ) |tauterhefen 65119 
| Heimburg 121.44 
— und Angerhofen 44 28 Bi — 
— Jelchenhofen 48 32 den⸗ 
Lipertshofen bi ı; 
Litzlohe 14135) | 
Muttenhofen 6,36 3 
Neuſaͤß 41371 3 
\Oberbiebad ala 








53 nn 854 






— 





Namen Erhaltene Zahlung 










ber 
fonfurrirenden 
Gemeinden 







2 der 
| Etappen:Station 























| ET: 
Pettenhofen 
Pfeffertshofen 
pilſach 
Sindelbach 
Traumfeld 
| Trautenhofen 
Wuͤnn 
Niederhofen 
Summa| | | 329 #0] | 
8 Pleinfeld, (Kandgericht.) || Roth ı ]a8la | 
Schongau, (Randger.)|| Schongau 56 
so Nordendorf, (Herrſchg.) Nordendorf 57 
1 1l'Pappenheim,(Herrfhg.)|| Simmel, Gemeinden det 
Gerichts : Bezirks 31.8 
ı2| Dettingen » Spielberg Saͤmmtl. Gemeinden det 
(Statt und Herrſchg) Gerichts : Bezirks 4137| a 
8 Neuburg, (Mag. d. St.) | Neuburg ı 157 
4 Nbrblingen, (ditto) | Nördlingen 57 
söllfempten,  (ditte) Kempten ı [13 | 
6, Kempten k. Kafern, B IR. Kaſern-und Lazareth: 
Verwaltung 25 | 
Summa | I} 13373 | 
L 








— — — — 


Fortſetzuug und Beſchluß der erſten Abſchlagezahlung. ad p. 304, 











Ei} 
ber j 
Etappen: C un 


Nes. C urrens, 


Landgericht. 


a3 ISchrobenhaufen, 
Landgericht. 


Benennung 


Areſing 
Berg im Gau 
Brunnen 







der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 


22 — Geunach 


Wehringen 
Graben 
Ottmars hauſen 
Kleinaitingen 
Vobingen 
Schwabmuͤhlhauſen 
kangenerringen 
Großkitzighoſen 
Großaitiugen 
Schwabmuͤuchen 
Unter⸗Meitingen 
Summa 


Alberzell 


Diepoltshofen 
Edelzhauſen 
Gachenbach 
Geroldsbach 
Grimoltshauſen 
Hirſchenhauſen mit 
Volkersdorf 
Hohenwart mit 
Kloſterberg 
Hoͤrzhauſen 
Klenau 
Langenmoofen 
Lauterbach 


| 'püklsiız 








der erjien erhaltenen Abſchlags- 


- 7 Total⸗ 
Summe 
Zahlung 


er.|nl | 

















Benennung 


— — — 


der Hiezu coneurrirenden der erſten erhaltenen Abjchlags: 


& ER 
— 
5 der | 
⸗ Etappen: Station Gemeinden 
£ 
—r — — — 
Muͤhlried 
Peutenhauſen 
Rettenbach 
Sandizell 
Singenbach 
Zteinariff 
Strobenricd 
Wengen 
Weillach mit Sattelberg 
Weillenbach 
Schrobenhauſen 
Summa 
a4 | Sonthofen, Mittelberg 
Landgericht, Eumnma 
25 Ursberg, Sand: Aichen 
gericht Aletehauſen 
Mit Inclaven. Attenhauſen 
Balzhauſen 
Behlingen 


Billenhauſen 
Deißeuhauſen 
Edelſtetten 
Hohenraunau 
Huͤrben 
— — 
angenhaslach 
Langeneufnach 
Memmenhauſen 
Mindelzell 
Münfterhaufen 






Zahlung | 


fl. J 
——— ———— PÖ — ñ— 





nn 


tr. |b1. 





Nrs, eurrens, 


ab 


D-e ne nn ung 





omg | 


Etappen-Station 


Wertingen, 
Landgericht. 


— — — 


Fer hiezu eencurrirenden 
Gemeinden 


Neuburg 
Niederraunau 
Thanhauſen 
Unterblaichen 
Ursberg 
Walkertshofen 
Ziemetshauſen 


Summa 


Uffaltern 
Allmannshofen 
Biberbach 
BRinswangen 
Bliensbach 
Bocksberg 
ditto und Modelzhauſen 
Poſſenried 
Buttenwieſen 
Eiſenbrechtshofen 
Emmersacker 
Erlingen 
Feigenhofen 
Fraun ſtetten 
Geratshofen 
Gottmannshofen 
Haufen und Billenbach 
Hegnenbach 
Herbertshofen 
Heratsried 
irſchbach 
Hohenreichen 
Hettlingen 


Zahlung. 





fl. per di 


| 
6 




















u» — 2 


a» Oo ww. 


‚der erften erhaltenen Abſchlags⸗ 


— — — m — — — 





136 en: 363 

















1 Parmal: | Total: 
s Benennung REN 
5 — — — — — — — — 
5 der der hiezu concurritenden der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung 
> Etappen: &tation Gemeinden Zahlung. 
* 
Kuͤllenthal 2 — 
Langenreichen 12304 
Laugna 118] 4/6 
Laugna und Bodeberg 22| 6 
Lauterbruun 5546 
Markt - 1141642 
Marzelſtetten ı13lıa 
Meitingen 141: 415 
Oberthuͤrheim 11015 
- [Oi ftendorf ıl 8 
Pfaffenhofen 164 
Preittelshofen 251552 
Reatéhofen 6156| 3 
Rifchaau , 16138 ı 
Roggten 16160 | 
Roggten und Hettlingen 5133|5 
Riblingen 231551 2 | 
. Sontheim sı8lıa 
Unterrhiirheim ıb4!32 2 
Villenbach 113 a7 
Vorberried 591 3 | 
Wengen 84| 6 
MWertingen 48910] 3 
Meflendorf 56/4 
Wortelſtetten 421321 
Zuſamaltheim 256426 
ditto 2468 
Zuſamzell 3746 





27 BZußmarshauſen, 
Landgericht. 


Zußmarshauſen 18531 
Steinekirch 909 





Summia | | 2667 
li 


363 


TTS m ———— nn 


a8 [Babenhaufen , |Babenhaufen 


Nrus. Currens, 


u Zt 

















8 otal⸗ vachuial⸗ 
enennung — — 
— ———— — — — — — — — — — — — — — — 
der der hiezu concurrirenden der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 


Etappen⸗Station Gemeinden Zahlung 












Anmerkung. 










leinhauſen 
Gabelbach 
Ettelried 
Anried 
Dinkelſcherben 
Worlenſchwang 
Wollbach 
Ballried- 
Auerbach 
Horgau 
Horganerkreuth 
Romelsried 
Biburg 
Agawang 
Streitheim 
Haͤder 
Oberſchoͤneberg 


Herrſchafteger. Heimertingen 


Pleß 

Boos 

Weinried 

ſtettershauſen 

Bebenhauſen 

Mohrenhauſe 

Kirchhaßlach 11 
Herretöhofen 1559| 7 
Hoͤrlis 238 
Olglishofen 2224 
Halden 21353 
Stolzeuhofen 238 


29 


40 


32 





der 


Buxheim, Herr: 


ſchaftsgericht. 


Gldtt, Herr: 
ſchaftsgericht. 


Nordendorf, 
Herrſchafteger. 


Weiße: horn 


Benennung 


Nartials . .Tptals. .. 
®Bumme 


der Hiezu concherirenden j der erften erhattenen Abſchlags— Anmerkung 
Etappen:Btation Gemeinden | Zahlung. ‘ 


1 ’ en  lteisıh m Ich 


— 


Gremeltähofen MN; | 
Fellheim 46 10 y 
Kloſterbenern 39 #3) 
Winterrieden 5316 6 
ferner, i | 


7 


Summa 


Buxheim und Weſter⸗ 
hart 








Summa 


Gloͤtt 

Weiler 
Heudorf 
Breitwiet muͤhle 
Dirrlauiugen 
Hafenhofen 
Monſtetten 


Nordendorf 
Blankenburg 
Ehingen 
Ortlfingen 


Summa 
Wullenſtetten St. Diſt. 


Marſterten detto 
Pfaffenhofen detto 















Par tialz ] 


Total: 
Summe 
— re—— e — — 


Benennung 

















3 
Pulse: „ner der hiezu comeureigenden] der erſten erhaltenen Abfchlags: | Bemerkungen 
: 5 Etappen:Station Gemeinden Zahlung. 
zZ 
33 Augsburg, Mugsburg a06| 
EStadt⸗ Magiftrat Eumma sub | 
34 |Rempten, Stadt⸗Kempten 673l16| ı An 721 Individuen 
&r ” ’ 6% 
A cr Lorenz und = als concurrirende 
Magiſtrat. St. Mang 35ıl2o — — bei 
Fe kandger Kempten 
IBEILER 5, u, 8 2929| 7 iefe find bin bei 
——— ante Ahflhiaie 
Eumma 3 voöbl Jahlung vercheu 
35 srben, und wer 
emmingen. Memmingen I. Viertl ı233lı3| 6 u. EHEN 
. 2 an 205 Sndividuen, 
detto II. Viertel 1337 93 an 255 Individuen. 
detto II. Viertl 116632142 an 381 Individuen 
detto IV, Biertl 1135 59 ı an 455 Inbividucn 
detto Stadt Etter 97 515 an 20 Indivibuen. 
. | 
Nachtraͤglich 336 Sind bei der zwei 
lahla ten Abichlanszah 
99:44 Ina vertheilt wor 
Summal | So=-bl | fg den, und merben 
! dort ausgemwiefen. | 
Erſat für dir vom 
36 Peuburg. Neuburg 19072144 Landger. Neuburt 
Landgericht Neuburg *) Ayalıb für 6.0. Truppeu— 
auDes EN DB 1 1 Bopersffegungn. Jabr 
1816 bis Ende Apri 
Eumma 19 15 1819 über den Bi 
treif zu viel erhalten) 
nen 442 fl. 16, tr. | 
Summarium| — N Pl 9555 | 
——— —!| ! 
J — 


— —— — —— — 


ie 
44V) — : 
Bekanuntmachung. 
Hu . 
ſmmtliche Polizei: Behörden des Ober: 
Donaufreifes, 


Mit dem erften Main Anwerttungtommenber Bad 
für bad braune Sommerb igr'betr.) 
Sm Namen Seiner Majetät. 
des Königs. 


In Gemaͤßheit allerhöchften Regulativs _ 


vom. 5, Aprila 8ıa ‚und allergnädigfter Ent: 
ſchließung vom 15. April +82. beſtimmt ſich 
der mit dem erften Mad in Anwendung 
fommende Ganter Gag für das braune 
Sommerbier mie folgt: 
I. Difeife. 
ı  Fürdie Kreishauptſtadt Angsburg pr. 
Maaß. auf vier Kreuzer zwei Pfen— 
nige, -wozuber ftäbtifche Auffchlag mit zwei 
Pfennigen fommt, ſohin auf fünf Kreuzer. 
HE Difteife. 

Für die Bezirke der Landgerichte Air 
had, Friedberg, Ödggingen, Zus; 
marshaufen, Burgau, Günzburg, 
Lauingen, Wertingen, Dilingen, 


Hoͤch ſtaͤdt, Dona uwoörth, Rain, 
entſprechenden Eigenſchaften hat. 


Meuburg,und Schrobenhaufen, für 


das Polizei: Kommiffartat Meusdllm, für 


Die Stadt Neub urg, für die Herrſchafts⸗ 
gerichte Gloͤtt, Mocdemdorf, Ober 
dorf pr. Maaß auf. vier Kreuzer eb 
nen Pfennig, mozu in Günzburg no 
der Lokal: Auffhlag mit einem Pfennige 
fonımt. 


350 


TI. Diftrite, 

Für die Bezicke ber Laudgerichte Urs: 
berg, Roggenburg, Sıllertiffen, 
Türfheim, Drtobeuern, Mindek 
heim, Shwabmünden, Buchloe, 
Kaufbeuern, Dbergängburg, Ober 
dorf, Füffen, Sonthofen, Im— 
menſtadt, Weiler, Kempten und 
Grönenbadh, für die Städte Mems 
mingen und Kempten, für Die Herr— 
fhaftsgerichte Sllereihen, Babem 
haufen, Thannhaufen, Edelftets 
sen, Kirchheim, Buxheim, Mid: 
Haufen und Neuburgan der Ram 
mel pr. Maaß auf vier Kreuzer und 
zwei Pfennige, 

IV. Diſtrikt. 

‚Für die State und das Landgericht Pins 
Bau pr. Maaß auf fünf Kreuzer, 
Saͤmmtliche Polizei» Behörden haben auf 
Einhaltung des Saßes, fo wie auf Berleits 
gebung eines guten, gehaltvollen, 


‚and gefunden Biers zu wachen; übrir 
gens Aft das Ausſchenken des Biers unter 
‚dem beftimmten Sage geſtattet, wern das 


Bier Die erwähnten dem gegebenen Sape 
Augsburg den 29. Mär; 1822. | 
Königliche Regierung des Oberdonan⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v.Link. 
9. Raifer. 
‚soll. Lindig. 
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LVL) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polnget⸗ Behoͤrden dee Ober 
Donaukreiſes. 


(Das Holzklafter⸗Maaß betreffend) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da man die unangenehme Anzeige err 
erhalte hat, daß die allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom a5, Oktober »81 + in Beziehung 
auf die Normak:Läırge der Scheiter iin Klaf 
terholze zu 3 ıfa baterifchen Fuß nicht ein 
gehalten werde ;, fo wird hiemit fänmtlichen 
Polizei» Behörden des Oberdenau Kreifes 
der Auftrag ertheilt, die erwähnte allerhoͤch ⸗ 
ſte Vorſchrift allenthalben zu erneuern, und 
mit Ernſt auf dem Vollzug zu beſtehen. 
goͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innerm 
v. Link 
Schr.v, Pflummerm 
L. D. 
coll. Bucklugham. 





LYIL) FRE 
Deffentlide Bekanntmachung, 
(Die Erledigung: der Pfarren zu St. Gotthardt im 
Zbaimeffimgem betreffend.» 
Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des Dekans und 
Pfarrers Seifert nach Zirndorf‘ iſt die 
Parey p St. Gotthardt in Thal me ſ⸗ 


— nn 


373 


fingen nebft denr damit: verbundenen Des 
kanat erledige worden, Der Ertrag diefer 
Stelle iſt im der revidirten und abgefchlof: 
fenen Faffton von ı 8ı 0 auf 1327 fl. 49 ı a fr. 
berechnen. Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melde. 
Anfpac den rg. März ı Bee. 
Könige. proteftautifches Confiftorium.. 
wu Lutz. 
Memminger: 





Dienfk-und Kreis⸗Notizzen 





Vermöge Entſchließung der f. Regierung 
des Oberdonaufeeifes, Kammer des Innern 
vom as. März ı82= wurde das Kaplaney⸗ 
Benefzium zu Stiefenhofen,. Landges: 
richts Immenſtadt, dem: Priefter Joſeph 


. Anton Raſch, bisherigen Beneftziaten zu: 


Myweiler, Landgerihrs Weiter, verliehen. 





Es wird andurch zur allgemeinen Kenne 
niß gebracht, doß die Gerichtsbarkeit über 
den bisher lehenbaren, und zum: Patrimor 
nialgericht Sandi zell gehörigen Kreut⸗ 


hof nach deſſen Alodifikation nunmehr nach 


Vorſchrift . +34 Lit. B. der Beylage VI. 
zur Verfaſſungs, Urkunde dem: f, Landgericht 
Schrobenhaufen zuſtehe. 





47 


373, 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





197.) (Gantedift). 

Anton Hauf der jüngere zu Rieden 
bat fich wegen Ueberfhuldung dem »Gantvers 
fahren unterworfen; es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage naͤmlich: 1.) zur Anmeldung 
der Forderungen, und deren gehdrigen Nach— 
weifung auf Freytag den 12. April d. J.; 
Il.) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 10. 
May d. J.; II.) zur Schlufverhandlung, und 
. swar für die Replick auf Freytag den 24. May, 


und für Duplick auf Freytag den 7. Zuny d. J. 


jedesmal Vormittags um 8 Uhr in bieffeitiger 
Landgerichtsfanzley feftgefegt , und hiezu fämmts 
lihe Gläubiger des Gemeinfchuldners biemit dfs 
fentlicy unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nicherfcheinen am erften Ediktstage die 
Aue ſchließung der Forderung von gegemwärtiger 
Gantmaſſe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediftöragen aber die Ausfchliefung mit der an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe, 

Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuld: 
nerd in Handen haben, aufgefordert, folches 
bey Vermeidung des nochmäligen Erfaßes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Dilingen am 5. März ıBas, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
B Schill, Laudrichter. 
198.) (Gantvorlabung.) 


Der Handelsmann Pins Bed von hier hat 
ſich gerichtlich für zahlungsunfaͤhig erflärt, und 
um Einleitung des Gantverfahrens gebeten, 
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Alle diejenigen , welche eine Forderung an 
deſſen Maſſe zu machen haben, werden biedurd) 
vorgeladen, am 29. April I. 3. zur Anmeldung 
ber Forderungen , und deren Nachweiſung, am 
279. May zur Anbringung der Einreden, am 
13. Juni zur Replick, und am 28, uni d. J. 
zur Duplick, jedesmal 9 Uhr Vormittags um fo 
gewißer zu erfcheinen , als das Nichterfcheinen 
am 1. Ganttage die Ausfchliefung ven dem 
Gantvermdgen,, an den übrigen Zagen aber vie 
Aus ſchließung mit den an denfelben vorzunchs 
menden Verhandlungen nad) fich zieher. 

Hoͤchſtaͤdt den 6, März 1022. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 





199.) GerkaufsBeka nntmadung.) 


Das Ebnigliche Landgericht Wertingen vers, 
kauft in Folge rechtöfräftigen Erekutiv » Beſchei⸗ 
des vom 8., und publ. 13. November 1821 auf 
Anrufen einiger Gläubiger nachftehende Mealis 
täten an die Meiftbierhenden, als: 

1.) 2 1/4 Faucherte Aecker des Xaver Reis 
ter von Herbertshofen an 3 Theilen zu 
ı 3/4, und ı/a Jauchert; 

I.) 5 ıfa Jaucherte Aecker, das fogenanns 
te Burslehen, und 2/3 Tagwerk Grasgarten des 
Xaver Mayr von Herbertöhofen; 

II.) die Edlde des Johann Bernhard 
von Herbertshofen, beftehend in Haus, 
Stadel, Gärtl, Gemeindanusen, 6 1/4 Fauchers 
ten Aecker an 7 Theilen, 6 Zaucherten Erbmars 
ſchallamtslehen, ı ı/a Tagwerk Maads an 2 
Theilen, und ı Zauchert Holzbodens, 

Kaufsluſtige mit den ndchigen Vermoͤgens⸗ 
und Leumundszeugniſſen verſehen, werden eins 
geladen, Dienftags den 2. April 1622 Morgens 


- 
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8 Uhr. ihre Kauftanbothe in der biefigen. Land⸗ 
gerichtöfanzlen zu Protokoll zu geben, 
Simmtliche Realitäten .Eotinen von Georg 
Schmuttermaier und Johann Kiefer zu Herberts⸗ 
hofen vorgezeigt werden. 
MWertingen den 6. März 1842. 
—— —— Landgericht. 





200.) (Berfauf.) 


Auf Andringen eines Hypothekar-Glaͤubi⸗ 
gerd des Anton Wirtmann, Zagldhners da; 


bier wird deffen Beſitzthum, beftehend? 1. ) aus. 


einem zweiftddigen, mit Dachplatten gedeckten 
Wohnhaufe Lit. B. Nro. 5., am fogenannten 
Brandl, mit-4 Heinen für Miethleute eingerich- 
teten Wohnmungen, 2.) aus einem Umriß, und 
3.) einem Neubruche dem bffentlichen Verkaufe 
unterworfen , ‚mad: hiezu Tagsfahrt auf Montag 
den 29. April l. J. zfeſtgeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, fich an 
dem beftimmten Tage von Bormittags 8 Uhr 


„bis Abends 6 Uhr in hießigem Kandgerichtä-Los, 


kale einzufinden „ ihre Anbothe zu, Protofoll „zu 


geben, und über den Zuſchlag die. ‚Genehmigung. 


der Intereſſenten zu gewärtigen. 

Die uubefannten Hypothefargläubiger des 
Anton Wittmann werden zugleich aufgefordert, 
innerhalb obiger Zrift ihre Anſpruͤche hierorts 


um fo mehr geltend zu machen, als fie. nach, 


Umpuß diefer Zrift micht mehr gehoͤrt würden, 
Neuburg, am 8. März ıBan, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Theod. Bed, Landrichter 





. 201.) KEdiftalvorladung.). 


Leopold Einhorn, ledigen Schutziudens ⸗ 
Eohnvon Buttenwieſen hat ſich zahlungsun⸗ 


— um 
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⸗ 


fähig erklaͤrt, gud um Borladung feiner Glän: 
biger gebeten. 
Es werden "daher die — Ediktstage 
nämlich; 
’.). zur Anmeldung der Forderungen, und 


's beren gebdrigen Nachweifung auf Dienftag den 
"> 16. April d. J.; zur Vorbringung der Einreden 
9 Rheinl, 
" flag den 14. Mail. J.; 3.) zur Schlußvers - 
handlung, und zwar für die Neplid auf Diens 


gegen die angemeldeten Forderungen auf Diens 


ftag den 12. Juni, und für die Duplid auf 
Donnerflag den 27. Yunid. J. jedesmal Mors 
gend. 9 Uhr feitgefegt, und biezu fämmtliche 
unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiers 
mit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchlieffung der Forderung von _ 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
fheinen an den übrigen Ediftötagen aber die 
Ausfhliefüng mit den an denfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in 
handen haben, bei Vermeidung des nochmali« 
gen Erfaßes aufgefodert ‚-folches unter Worbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


Wertingen den 11. März ı8aa, 
Königlich Baietiſches Landgericht. 
8 Mielnl, Landeichter. 





202.) (Bekanntmachung.) 


‚ Das, f. Uppellationsgericht, des Oberdonaus 
Kreifes hati in der Murerfuchung gegen die flüchtig 
gegangene angebliche Erefzens Maierhoferin 
von Ziemetshaufen wegen Diebſtahls⸗ Vers 


97T 
brechens nachſtehendes Erkenntniß erlaffär,. wel: 
ches hiemit bekaunt gemacht wird... 
Friedbetg den 12, März ı832. 
Königlich, Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


Adoruck. 
Im Namen Seiner Mojefär es 
Königs, 
- Erkennt das k. Appellationggericht filr dem: 
Dberbonau » Kreis ald Criminal: Gericht im der: 


Unterfuchungsfahe wider die angebliche Creſzen⸗ 


zia Maierboferim ledigew Standes von Zies 


metshaufen, wegen Diebſtahls⸗Verbrechens 


für Nedit : 
x.) Inquiſitin ſeye eines außgejeitfineten: 


Diebſtahls bei Joſeph Zacharus zu Kiffing, 
als Urheber ſchuldig, und deßwegen mit 5 jah⸗ 
204.) 


riger Arbeitshaus Strafe ‚zu belegen ; 


3.) feyen: Die veranlaßteir Unrerfu Öunge-und, 
Berpflegungs: Kbften wegen Mittelloſigkeit der 


Inquiſitin von. der Staats: Kaffe zu tragen‘, und 

+3.) bleibe dem Joſepb Zacharus die Aus 
führung: feiner privatrechtlichen Auſpruche gegen 
die Inquiſitin im civilrechtlichen Wege virden 
halten. 

Neuburg; dem 25, debruar 1822. 
Königlich Baieriſches Appellations Gericht 
. dem; Oberdouau; Kreis. 

ci ha Präftdent. 
= —— Sekretär. 





ei. ) üpfguts-Werfleigerung 9 

Da die Creditoren des Mullers Mang Re u⸗ 
ter vom Niederrieden bei der zweiten Edikts⸗ 
Tage den Antrag geſtellt haben‘, daß Im dem 
Oberdonau⸗ Krels. Intelligen zblatt Niro, &'imder 
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Augsburger Moiſchen Zeitungs Bellage Niro: 5+., 
in der KemptersZeitung Nro. 30, , dann in den 
Memminger =, Mindeltyeimer » , und Ottobeurer⸗ 
Wocenblättern Nro. 8; ausgefchriebene erblehen⸗ 
bare Mühlgur des gedachten Mang Reuter 
zu Erzielung eines hoͤhern Unborhes nochmals 


der Öffentlicher Verſteigerung auszufegen; fo 


hat man: hiezu auf Mittwod) dem 10. Fünftigen 
Monats April Tagsfahrt anberaumt, und es 
werden: daher bie-Kaufsluftige an obigem Tag 
bis: Frühe 10 Uhr im der Landgerichtäfanzlei 
dahier fidy einzufindem vorgelaben. 

Auswärtigehaben Bermdgendsund eumunds⸗ 
Zeugniſſe beizubringen. 

Ottobeuern dem 14. März 1832. 

Königlich; Baterifches Landgericht. 

v. Kolb, —— 





—— tm ach uns.) 

— Alex? Ta ferwerfihenGantz 
gläubiger von Waller dor f das unterm 03. 
Februar l. 3. geſchlagene Angeboth nicht geneh⸗ 
migten; fo wird zur Lizitation dieſes ſchon ums 
term 15. Jaͤmer I. J. beſchriebeneir Gantanwe⸗ 
ſens neuerdings Termin auf Dienſtag den g. 
April l. J. angeſetzt, am welchem Tage fich: 
eine konigl. Landgerichtskommiſſion nach Wal⸗ 
lerdorf verfügen, und: die Angebothe der Kaufs— 
Iuftigem vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Ge 
wetiiigung zu Protofolt nehmen wird. 

Rain dem 14. März 1622. 

RR Baieriſches Landgericht. 

Aaiſer, Landrichter. 





205.) GBGekauntmachung.) 

Da ſich fir die am g:- Februar l. J. (Kreide 
intelligenzblatt Stuͤck 5 Nro. 94.) zum: Ver⸗ 
kaufe ausgeſchriebenen Gantrealitäten: des Tha⸗ 
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bäud Dürr, Rothgetbers zu Donauwbrth, 
an dem beflimmten Termine kein Kaufs— 
liebhaber gemelder hat, fo werben dieſe Rena 
litaͤten auf Andringen der Glaͤubiger hiemit wie⸗ 
derholt ausgeboten, und der Verſteigerungotag 

auf den 13. April d, J. feſtgeſetzt. 
Donauwdrth den a4. März ıBea, r 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp » Randrichter, 





206.) (GBerkaufsbekanntmachung.) 

Da ſich am 13. März. 3. in der Gant: 
fache der Maria Anna Mairle Bäurinmvon 
Herbertshofen zu dem ausgeſchriebenen 
Hofgut Fein Kaͤufer hervor that, fo wird derfelben 
Anwefen beſtehend in Haus, Stadel, Wurzs 
and Gradgarten, Gemeindbsnugen, 20 Tagw. 
MWiefen, und 42 3/4 Saucherten Yeder den 12. 
April I. 3. in der biefigen Landgerichröfanzley 
unter Vorbehalt der Gläubiger» Genehmigung 
wiederholt dem Verkaufe ausgeſtellt, und Kaufss 
Tiebbaber, mit Wernfbgend: , und Leumundds 
zeugniſſen verſehen, hiezu eingeladen, 

Wertingen am 14. März ıBaa. 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht, 

9. Rheinl, Landrichter, 


27) ı Wexrkaufsedik«4a.) 
Da ſich für dad Anweſen des in Gant ges 
rathenen Joſeph Maulll er, Wirths zu Bett⸗ 
line hauſen auf zweimalige Ausſchreibung 
tein Käufer gemeldet hat z fo wird Jelbes hie⸗ 
lt zum drittenmal auf Domerftag den 18, 
April d. J. vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Ge⸗ 
nehmigung dem dffentlichen Vertaufe an’ den 
Meifibierhenden ausgeſetzt. 


Daffelbe beſteht: in Wohnhaus und Stadt 
unter ‚einem Dach, in 5/8 Tagw. Garten, der’ 
vertheilten Gemelnbögerechtigteit don 3 Kraut⸗ 
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heilen. 5/8 Jauchrt. Meter, und = 7/8 Tayw. 
Mads, in dem Anſpruche auf die noch unver: 


‚sbeilte Gemeindsgerechtſame, in 2 5/8 Fahrt. bos 


benzinfigen Aeckern, zund in den ndthigen Haus: 


und Baumannsfahrnißen. 


ſaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
am beſagten Tage bis Morgens q Uhr hierorts 
zu erſcheinen, und ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, wobei jedoch Fremde und Unbekannte 
über Leumund und Vermögen legal ſich auszu⸗ 
weiſen haben. . 

Illertiffen den +4. März ıBaa. 

Koͤniglich Baiereſches Landgericht, 
Merklin, Kandrichter. 





206.) Ediktalvorladuug.) 

Das odnigl. Landgericht Friedberg hat in 
dem Schuldenweſen des Michael Bihler in 
der Srienbergerau auf den Antrag ‚eines 
‚Gläubigers durch Entfihließung vom 12, Map 
v. J. den Uniderfal-Eoncurs erkannt, und das 
Jönigl. Appellations⸗ Gericht hat auch diefes 
Erkenntuiß amter dem 6. Dezember d. J. be 
ſtaͤttiget. 

Es werden daher die geſetzlichen Edikts— 
Tage ausgefchrieben, amd —— 

4.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
‚Deren geboͤrigen Machweiſung anf den «5. April, 
2.) zur WVorbringing der «Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 15, Map, 
und 3.) gur Schlußverhaud ſung, und zwar fiir 
die Replick auf den: 3e Map, und für die 
Duplid auf den 15. Juny jedesmal Morgens 
9 Uhr die Tagfabrten feilgefegt, und hie zu 
ſaͤmmtliche anbefammte Glaͤubiger des Gemieits 
ſchuldners offentlich unter dem Nechtsnachtheile 
vorgrladen, Daß das Nichterſcheinen dm erſten 
Ediltatage die Ausſchließuug - der Forderung 


3ı 


von der gegenwärtigen Concurs⸗-Maſſa, das 
Nichterſcheinen an. den übrigen Evikts.: Tagen 
aber die Ausfchließung mit ben-am: denſelben 
vorzunehmenden Handlungen. zur Folgehabe.. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwa von dem Vermdgen bed Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Boss 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Bei der auf den 15. Aptil d. J. zur Liqui⸗ 
dation anberaumten Tagsfahrt wird das Unwe⸗ 
fen des Gantierers unter Vorbehalt der Ratifika⸗ 
tion der Glaͤubiger verſteigert. 

Das Anweſen iſt ein freies Eigenthum, und 
bezahlt auſſer den gewöhnlichen Steuern aud) 
einen jährlichen Bodenzins von 36jl. sat. 3pf. 
zum koͤnigl. Rentamt Friedberg. 

Das Anweſen beſteht in einem gemauerten 
Wohnhaus mit daran gebauten Stadel und Stal⸗ 
lung, dann einem zweiten gemauerten Wohn⸗ 
haus und einer Gtallung unter einem Dadye. 
An Feldung befinden fi um das Haus herum 
» Zagwerf Garten, und 69 Tagwerk 62-Dei 
zimal Aecker, Wieſen, und Viehweide an einem 
Stuͤcke. 

Die Kaufsliebhaber, von welchen bie dus · 
waͤrtigen mit Vermoͤgens⸗ und Leumunda⸗Zeuge 
niſſen ſich ausweiſen muͤßen, haben bei ermeld⸗ 
ter Tags fahrt ihre Kaufantraͤge dahier zu Pro⸗ 
tokoll zu geben. 

Sriedberg am 14. März Bas, 


Koͤnisl. Baieriſches bLandgericht . 
arg Sinti‘, dene 





209.) (VerfaufsBelfanntmadung) 5 


Yud) der zweyte Verlaufs: Verſuch des Gant⸗ 


anweſens des buͤrgerlichen Grn baumwitthé 
Joſeph Srempfhe dahler blieb ohnen Etfolg. 
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Da mim die &tempflifche Ereditsrfchaft 
fragliches Gantgut, beftehend in einem gemau⸗ 
erten Wirthſchaftsgebaͤudé Mr. 26. mit Braͤu⸗ 
hauſe Stadel Stalluug⸗ dem ganzen Gemeinds⸗ 
nutzen, 3 Jaucherten eigerier Aecker/ und ı Tag⸗ 
werk Maads mit den vorhandenen Braͤugeraͤth⸗ 
ſchaften, Haus:und Baumanns fahrniſſen einer 
neuerlichen. Verſteigerung auoge ſetzt wiſſen will; 
fo» wird. zu iger; Zwecke hiemit Termin auf 
Dienftag den 9. April L-% auberaumt, und jes 
ber, ber diefe vorbezeichneten Gantobfekte zu far: 
fen gefinnt ſeyn dürfte ‚ Fiemit eingeladen. 

Burgau am 16. März 1022. 


Enugt. Baleriſches Landgericht. 
—— Gebhaid, Landtichter. 





EGekanntmachung.) 


Vom Sräfl. Fuggerſchen Herrſchaftsgericht Kirche 
heim wurde in dem Schuldenweſen der Bauers⸗ 
Wittwe Ama Maria Baur zu Derndorf 
durch Entfchliefung vom ı4. Januar d. I. der 
Univerfal: Eoncurs, erlannt. 

Nachdem dieſes Erkenutniß rechtskraͤftig ge⸗ 
worden iſt; fe werben bie geſetzlichen Ediktstage 
naͤmlich; 

1.) zur Aumeldung der Forderungen, und beren 
gehdrigen Nachweiſung auf den 25. Aprild. 3; 
2.) zur Vorbeingung der. Einreden gegen bie 
angemeldete. Forderungen auf den a3. May d. 
Ir; umb; 3.) zur Schlußverhandlung,, und zwan 
Duplick auf den rı. Zuly jedesmal Morgend,g 
Uhr feftgefegt, und biezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit äffents 
lich unter dem, Rechtönachtheil vorgeladem, daß 
das Nichterfcheinen; am erften, Ediftötage bie 
Yusfhließung der Forderungen von gegenwaͤr⸗ 
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tigen Eoncurd, Maffe, das MNichterfcheinen au 
den übrigen Ediktetagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Zolge bat. 


— — 


Am erſten Ediftötage wird auch über diefed 


Schuldenweſen eine guͤtliche Uebereinkunft vers 
ſucht, und die Glaͤnbiger wegen Verfuͤgung uͤber 
das Sant: Anweſen vernommen werden. Indem 
man dieſes anmit befanut macht , 
die nichterfcheinenden Gläubiger im Fall eines 
zu Stande kommenden Vergleichs, und wegen 
Berfigung über das Gantanwefen der Rechts: 
Nachtheil, daß fie fih die Beflimmungen der 
anmwefenden Gläubiger gefallen laffen muͤßen, 
ausgefprochen. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nod)s 
maligen Erfaßzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht. zu übergeben. 

Kirhheim am ı5. März ı822. 

Gräflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Hurt, Herrfchaftsrichter. 





sin) * (Berfaufs: Edift.y 

Das Gantanwefen der Wittwe des gewefes 
nen Kramerd Käfpar Kafferer, nunmehr ges 
ebelichten Reihenmiller zu Aislingen, 
welches in einem gemauerten Shlöhaufe mit Ges 


meindegerechtigfeit, 1/4 Tagw. Grad: und Wurze 


garten, beiläufig in ı. 5/8 Jaucherten Weder, 


und 5 3/5 Tagwerk Maads befteht, wird am 
Freitag den ı2. April d. J. Vormittags von“ 


8 bis 12 Uhr in der hiefigen Landgerichtskauzlei 
zum drittenmale dem Verkaufe durch das Meiſt⸗ 
geboth ausgeſetzt werden. Kaufsluſtize haben 
daher zur beſtimmten Zeit ihre Angebothe zum 


Protokoll zu geben, Frerzde aber ſch insbeſon⸗ 


wird gegen 


— 304 
ders über ihre Zahlungsfäkigfeit und guten 
Leumund durdy gerichtliche Zeugniffe auszuweifen, 
Dilingen den 15. März ıdaa, 
age Daierifches Landgericht. 
Schill, Kandrichter, 





213.) (Mühlsund Hofguts-Verkauf.) 


Joſeph Heindl, Müller zu Ellgan bat 
fein Muͤhl⸗ und Hofgut dem dffentlichen Verſtei⸗ 
gerungs: Derkauf Preis gegeben, und es ift hiers 
zu DOfterdienftag der 9. April d. J. als kicita⸗ 
tions⸗Tagsfahrt feſtgeſetzt. 

Das Muͤhlgut beſteht in dem Wohnhaus 
oder Muͤhlgebaͤude, gemauert und zweiſtockig, 
mit a Mahlgaͤngen und ı Gerbgang, Stadel nnd 
Stallungen, 3 Gärten am Haus, und der voll 
ftändigen Gemeinde: Nutung. 

Die Feldung beträgt 21 Faucherte Weder, 
und ı6 Tagwerk MWiefen, nebit Gemeinde -Wals 
dung. Die Laften bejtchen in 12 fl. 50 fr, 
Grund und Muͤhlzins; 3 ı/a Schaff Roggen, 
und 7 Schaff Haber Gilt; im Veränderungs: 
fall 5 Proz. Laudemium } und endlich 2 fl. 40 fr, 
Stenerfimplum. 

Kaufeluftige mdgen am befagten Dfterdiens 
flag im Diefleitiger Gerichtefanzlei erſcheinen, 
um ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, und 
das weitere zu gewärtigen. 

Oberndorf bei Donamvdreh am 15. Febr. 18 


ne Fuggerſches Herrſchafts gerid 
Edmid, Herefiaftsrig 


213.) Worlädung,), BE 3: 
Der feit letztem franzdfifihen Feldzug⸗ en 
mißte Soldat Mathias Eagger von ‘. 
fenbensn des .& 11, Kinien: Infanterie 
giments, wird vorgeladen,, binnen ıfa 
fi dießorts zu ſtellen, widrigenfallo jeı. 
a68 
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mögen den Verwandten gegen Caution verab⸗ 
folgt wird. 

Mindelheim am ı6. Mir 1822. 


Königlich Baieriſches Landgeticht.“ 
v. Mader, Landrichter. 





214). Gekanntmachung.) 
Chriſtine Hummels Wittib non Balhan⸗ 
fen hat gebetheu, ihre ſaͤmmtlichen Beſitzungen 
unter. amtlicher Zeitung zu verlaufen. 

Diefe beftchen aus Haus und Stadel unter 
einem Dach, einer ganzen Gemeindegerechtig- 
keit, danu 5 Jaucherten Weder, fa Zagwerl 
Dielen, fammt ı Erdbirnſtuͤck. 

Zu diefer Verhandlung ift Termin auf ons 


tag den 15. April d. 3. anberaumt, wozu zah⸗ 


Iungsfähige Käufer hiemit eingeladen werben, 
An denn nämliden Tage haben auch fämmts 

liche Humlifche Kgeditoren dahier zu erſcheinen, 

und ihre — zu liquidiren. 
Altenberg den id, März 1823. 







Fuͤrſtlich Oettingen⸗ Wallerfteinifches Patri⸗ | 


monialgericht I. Klafle. 
Schäfer, Patrimonial » Richter. 


215,) (Belanntmadung.) 
Auf’den Antrag eines Hypothelar » Gläubis 


gets wird die Behauſung ‚des Joſeph Harſch — 


Shlöners in Balhauf en, 'beftehend in Haus, 
Stadel, Garten ſammt Gemeindsgerechtigkeit, 
danıt 4 a/4 Jaucherten Meder, und a Tagıverf 
Miefen zum dffentlichen Verkauf auf Donner 
flag den 18. April d. J. ausgebothen „ und 
zablungsfähige Kädfer zu ſolcher Verhandlung 
anmit elugeladen. 
Altenberg den 76. März 1832. 


Fuͤrſtlich Dettingen⸗ Wallerſteintſches Pate 


monial⸗ Geticht 1. Klaſſe. 
Schaͤfer, Pattinfonialrichter, 
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(Ediktal:Citation.) 
Florian Hafner, Wirth von Finningen 
Hat ſich zahlungeunfähig erklärt, und dem aut: 
verfahren unterworfen. 

Behufs deſſen werden folgende Edikts Tage 

*. .) zur Anmeldung, amd Nachweiſung der 
Forderungen auf Mittwoch den 17. April d. 3.; ' 
2. j zur Vorbringung der Einreden auf Mittwoch 
den aa. May; ‘3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar jur Repfit auf Mittwoch den’ 26. Jury, 
und für die Duplick auf Freytag den 13. July, jes 
desmal Vormittags 9*Uhr beſtimmt. 

Saͤmmtliche Glaͤubiger des Florian Haf: 
mer werden hiemit dffentlich unter dem Rechts: 

‚ machtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediftötage bie Ausfhliefung von ber 
‚ gegenwärtigen Confursmaffe, das Nichterfcheinen 
‚an den übrigen Edittstagen aber die Ausſchlieſ⸗ 
ſung mit den an denfelben vorzimehmenden Hands 
lungen zur Folge habe, 

Auch werde diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
Am Handen haben, bei Dermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes anfgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Guͤnzburg am 17. März ıBa22, 


ER Saleriges Landgericht. | F 
Dr, — 





— ———— VertaufsEditt.) 


Der Bauer Joſeph Metzger zu Zriftins 
gen bat ſich zahlungsunfähig erflärt , und weil” 
fein Schuldenftand groͤßer, als das Vermögen ' 
iſt, ſich dem Gantberfähren — 

Demnach wird 
2.) Freitag der 19, April d. J. zu einer 
guͤtlichen Aus gleichung ‚der Joſeph Metzger'ſchen 
Schuld fache, In deren Zerſchlagung aber zur Uns 
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Nachweiſumig; 2.) zur Worbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen Freitag ber 
ı7. Mai d. J.; endlich 3.) zur Schlußperbands 
lung, und zwar für die Replid Fieitag der 31. 
Mai, und für die Duplick Freitag der 14. Juni 
d. 3. jedesmal Morgend g Ubr feſtgeſetzt, und 
hie zu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſhuld⸗ 
ners hiemit dffentlich unter dem Rechtsaachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchlieſſjng der, Forderung von 
der Maſſe, dad Ausbleiben an deu,übrigen Erifüß- 


Tagen aber den Verlurſt der an derfelben Ye 


zunehmenden Handlung zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch: 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Vorbehaltlich der Eredisorgchaftlichen Genehs 
migung wird am erſten Ediktstage den 19. April, 
auch der Verkauf, oder die Verpachtuug des 
Metz ger'ſchen Gantanwefens verlucht werden. 


Dieſes beſteht in einem zu 10 Proz. — 
baren Hofgute, mir Haus, abgeſondertem Sta: 
del, 1/8 Tagwerk Garten, und Gemeindönußen, 
dann in 6 5/8 Saucherten leder, und 4 Tags 
wert Wiefen, weiter in ı ıfa Zagwerf Maads 
im Donatried, 5 Tagwerk nad) dem Grund⸗ 
buch im hintern Ried, und = Jaucherteu 103 
Ruthen vom unterm Hegelbach, worauf ı ı/a 
Bierling Roggengrundzins haftet; nebſt = Pfers 


den, 2 Küher, a Rauppen, Haus » und Baus 


mannsfahrniffen. 


Kauf und Pachtluſtige —— beſchrie⸗ 
beue Anweſen täglich beſichtigen, und ihre Aus 
bethe fodanı am ermelberen Zage ‚zum Proto⸗ 


dann Ziegeljtadel,, 


meldung der Forderungen,und deren gebbrigen —E— jedoch haben ſich Auswärtige über 


Bermögen und Leumund audzmweifen: : 
Dilingen den 16. März 1022. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
E Schill, Landrichten. 


6) Werkaͤufs-BVekanntmachung) 
Nach dem Antrag der Kreditorſchaft wird das 


“Ga; zut des XRader Huß Zieglers in Wallex⸗ 
vorf, da das von einem Kaufstlebhaber hiefur 
geſchl. agenc Anborh die Genehmigung der Glaͤubi⸗ 
ger nicht erhielt‘, Freitags den 12 


. April d. F. 
zum zweitenmale zur dffentlichen Merffeigerung 
gebracht, nnd dem Meiftbietenden unter Vorbe⸗ 
halt der Genehmigung ber Intereſſenten gericht⸗ 
ip zugefchlagen werden. 

Das Gantanweſen beſteht: 

a.) im einem gemauerten, einſtoͤckigen Haus 
mit Ziegeln gedeckt, ſammt Siadel uud Stallung, 
Brennofen und Zeughaus, 
2 Krautbeeten, einer Leimgrube, und a4 Ichrt. 
Ackers, alles eigen; b.) im ı Schrf. zum k. Rent⸗ 
amt Rain; und c.) in 3 Jaucherten zur Herr⸗ 
ſchaft Sandizell grundbaren Aeckern; alles zu— 
ſammen nebſt einigen Fahrniſſen hat einen gericht⸗ 
lichen Schägungswerth von »085 fl. d fr. 

Kaufsliebyaber Fönnen fidy an obigem Tag 
beiderin Wallendorf anwefenden!, Landgerichtös 
fommiffion melden, und ihre Ungebothe zu Pras 
tofoll geben. 

Sollte fidy für biefes Gantgut Fein Käufer 
finden ; fo wird man am memlichen Tag das bei 
diefem Gut noch vorhandene Pferd verkaufen 


‚zu kdunen verſuchen, und daffelbe gegen gleich 


baure Se ahluus an den Meiftbierhenden bins 
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geben , weiches hlemit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht wied. 
Rain ten »6. März ıBaa, 


Königlih Baieriſches Landgericht, 


Kalfer, Landrichter. 





219.) ») (Borladung.) 

Die unbefannten Erben der Biltoria Den, 
Ladendieneröwittwe dabier werben hiedurch aufs 
gefodert , ſich innerhalb 3 Monaten von heute 
an hierortö zu melden, und ihre Anſpruͤche auf 
diefe Verlafienfhaft rechtlich darzuthun, widri⸗ 


genfalld nach Ablauf diefes Termins rechtlicher 


Drdnung nach verfahren werden würde. 
Augsburg den ı8. März 1822. 
Königliches Kreis: und Stadtgericht. 

« d. Silberhorn. 
Fink, 


220.) (Belanntmadung.) 

Dad Santanmefen des Joſeph Kutter 
von der Mehringer Nue wird am =4. 
tünftigen Monate an den Meiftbierhenden unter 
bem Vorbehalte der Genehmigung feiner Gläus 
biger verfteigert. Das Anweſen beficht in einem 
gemauerten Haufe mit Ctallung und Stadel 
unter einem Dache, ungefähr _5 Tagw. Aecker, 
und Miefen, weldhe an einem Stüfe um das 
Haus herum liegen, 

Dat Gut lſt freieigen, und von felbem wirb 
aufer den landesherrlichen Abgaben auch ein 
jaͤhrlicher Bodenzius von 34. fl. 36 fr. zum k. 
Rentamte bezählt. 

Die Kaufsliebhaber , von welchen die außer⸗ 
gerichtlichen fi mit Vermögens: Zeugnißen aus⸗ 
mweifen müßen,, haben an ermeldter Tagsfahrt 
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bis 9 Uhr Vormittags Hier zu erfcheinen, umb 
ihre Kaufsanbothe zu Prototoll zu geben. 
Sriebberg den ı8. März ıBaa, 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 





221.) Gekaunntmachumg.) 

Das Anweſen des Bauern Anton Sir ech 
zu Bobingen wird hiemit auf den 16. April 
I. 3. Vormittags in ber dieffeitigen Gerichtös 
Fanzlei dem Verkaufe burdy dad Meiftgeboth mit 
Vorbehalt der Genehmigung ausgeſetzt, und 
Kaufswerber bievon andurch verftändigt. 

Das Anwefen befieht in einem ganz ges 


mauerten Haufe, mit einem Stall und Stabel, 
‚ Gemeindögerechtigleit, in ı/a Tagw. Garten, 


36 Zauchrt. Weder, 33 Tagw. Wiefen, und 
ber ſaͤmmtlichen Baumannsfahrniß. 
Schwabmünden den ı8. März 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Fandgericht. 
v. Brauumuͤhl, Landrichter. 


222.) (Gant-und Berfaufs:Edift) 


Ueber den Ruͤcklaß des zu Reiftingen 
geftorbenen Soldners Ulrich Memming er ift 
wegen Ueberſchuldung der Konkurs ausgebrochen. 

Als Ediktstage werben feftgefeßt: 1.) Frel⸗ 
tag ber 26. April d. F. zur Anmeldung der 
Forderungen und deren gehörigen Nadyweifung ; 
a.) zur Vorbringung der Einreden gegen die am 
gemeldeten Forderungen Freitag der 24. Mai 
b. J., endlih 3.) zur Schlußverhandlung ‚ und 
zwar für die Replik Freitag der 7., und für die 
Duplif Freitag der 21. Zuni d. J. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfhulbs 
ners werben biemit Öffentlich jedeemal Morgens 
9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen , 
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Daß das Nichterſcheinen am ı Ediktéetage die 
Aus ſchließuug der Forderung von der Maſſe, 
das Yusbleiben an den übrigen Evikrötagen 
aber deu Berluft der an denſelben vorzunebmens 
den Handlung zur Folg® hat. 

Zugleidy wird am erften Ediktétage ben 
24. April unter Vorbehalt Frevitorfchaftlicher 
Genehmigung aud) der Verlauf, oder die Vers 
pachtung ded Memmingerfhen Gantanwefens 
verfucht werben. 

Diefes befteht in einem Wohnhaus, Gars 
ten, und Gemeindönugen per ı Jchrt., und 3 
Krautftrangen, dann an eigenen Gütern, 1/4 
Ichtt. Uders im Nakenfeld, x/4 Ichtt. ditto im 
Schbufeld, ı/4 Tagw. Mads im Nakeufeld, 
1/4 Tagw. Mads im breiten Feld, eudlich an 
beftandbaren Aekern in ı/ı Ichrt. am Dieninger 
Eteig, und ı/4 Ichrt, auf der Sandwiefe. 

Kaufs » und Pachtluftige fbnnen bad Uns 
weſen täglich befehen , und ihre Anbothe alsdann 
au erwähnten Tagen zu Protofoll geben. 

Dilingen den a0. März ıBaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 





223.) _(Edittalvoıladung.) 

Das k. Laudgericht Mindelheim hat in dem 
Schultenwefen des Valetin Weigele von 
MW eilbach auf eigenen Antrag defjelben durch 
Entſchließung vom 11. d. M. deu Univerfal 
Konturs erfannt. 

Es werden daher bie gefeßlichen Ediftötage 
namlich: 1.) zur Unmeldung der Forderung, 
und deren gehörigen Nachweifung auf Donnerds 
tag den »8. April; 2.) zur Borbringung. ber 
Einreden auf Montag den 20. Mai; und 3.) 
zur Schlußverhaudlung , und_zwar für die Res 
plit auf Dienftag pen 4. Juni, und für die Dus 
plit auf Mittwoch den 19. Juni d. J. jebeömal 
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Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
lie unbelannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung ven 
ber gegenwärtigen Konfursinaffe , dad Nichters 
fheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge habe. 
Mindelpeim den zo, März ı8a2, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, Randrichter, 
234.) . (Ediktalladung.) 

Joſeph Rugenberger in Leitershos 
fen bar fi) wegen Ueberfchuldung zuhlungss 
unfähig erklärt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
1.) gur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweitung auf Donnerftag. den 25. 
Aprild, J.; 2.) zur Vordringung der Einreden 
gegen die angemelteten Forderungen auf Freis 
tag den 24. Mai I. J.; 3.) zum: Schlußpers 
fahren, und zwar für die Replik auf Dienftag 
den 35. Juni, und für die Duplif auf "Ritt 
woch den 10. Zuli 1. 3. jedesmal Morgens 
9 Uhr feitgefegt, und biezu ſaͤmmtliche unbes 
kannte Gläubiger 'des Gemeinſchuldners hiemit 
dffentlich unter dem stechtönachtheile vor- 'aden, 
daß das Nichterfheinen am erften Ediktstage 
die Husfcyließung der Forderung von der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcbeinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den an bdenfelben vorzunehmenden Ders 
bandlungen zur Folge bat.  . 

Zugleich wird am Mittwoch den 25. April d. J. 
das Lußenberaifche Gantanweſen, beſtehend: 

a.) in einem gemauerten Sdldhaus, mit 
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Stadel und Stall ımter einem Dach, bann das 

zu gehdrigen ıfB Jauchert "Garten, und '3 

Krautftrangen, ferner b.) in einem halben Ge: 

meindenutzen mit 5/4 Tagwerk Wiefen auf 4 

Plägen im biefigen Amtslokale, unbefchader der 

"Freditorfchaftlichen Genehmigung, bffentlicy vers 

fleigert werden, was hiermit zur allgemeinen 

Kenntniß gebracht wird. 

Goͤggingen den 21. März ı822. 
Königl. Balerifches Landgericht. 

Reiber, Landrichter. 


225.) (Befanntmahung,) 


Nachdem dad auf das Unwefen des Georg 
Zwack, bürgerlichen Weinwirths zu Brieds 
berg gelegte Kaufsauboth die kreditorſchaft⸗ 
liche Genehntiaung wicht erhalten; fo wird diefes 
Anweſen einer nenerlichen Berfteigerung unters 
ſtellt, und hiezu Tagsfahrt auf Dienfiag den 
9. k. M.' von‘ Vormittags g bis ın Uhr bes 
ſtimmt. Hinſichtlich der Beſtandtheile dieſes 
Guts wird ſich auf die Ausſchreibung vom 9. 
dien (Moyſche Zeitung Nro. 62) bezogen. 

Friedberg den 21. März ıBae. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 





44) Getreid⸗Verſteigeruug.) 

Den den auf dem dießaͤmtlichen Speicher 
zu Hohenwart befindlichen Getreidvorräthei 
werden 7 Schaͤffel 5 Metzen Waitzen; 99 Schaͤffel 
» Megen Korn oder Roggen; und ra Schaͤffel 
a Metzen Gerfte am Mittwoch den 10. April 
Vormittags 10 Uhr im der Mentamts » Kanzlei 
dahier im Ganzen, oder Parthienweife salra 
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ratificatione verſtelgert, wozu Kaufstufige hae⸗ 
mit eingeladen werden. 
Schrobenhaufen den 2+. März 822. 
Koͤniglich on Rentamt. 
"Bifenhofer, Rentbeamter. 
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227.) (Gant⸗ und VerkaufsEdikt.) 


Da der Schuldenſtand des verſtorbenen Sblb⸗ 
ners und Webers Joſeph Schilling von 
Donaualtheim deſſen Vermogens⸗Nachlaß 
Aberſteigt, und weder die Wittwe, noch deren 
Sohn das Gut übernehmen konnen, ſondern 
un Unterfiellnng des Gutes zum Konkursver⸗ 
fahren gebethen haben; fo werden zu deffen Vers 
handlung nachfolgende Ediftstage, welche im 
ber hiefigen Landgerichtöfanzlen iebeömet um 
8 Uhr beginnen, feflgefeßt: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
Nachweiſung berfelben, Frehtag der 26. April 
822; 2.) zur Anbringung der Einwendungen 
gegen die Liquidarion: Forderungen Freytag der 
24. May; 3.) zur Vornahme der Schlußer— 
innerungen Freytag der zı. Juni, wobey die 
Hälfte des Termins am Freytag den 7. Juni 
zur Replid, und die Hälfte Freytags den zı, 
Junl zur Duplid verwendet wird, 

Die fünnmtlichen Gläubiger des Joſeph Schil⸗ 
ling werden hiezu unter der Bedingung des Rechts⸗ 
nachtheils vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstage ‚den Verlurſt der Forde— 
rungen, das Nichterfcheinen an den andern Edikts⸗ 
tagen aber den Verlurft der an denfelben trefs 
fenden WVerhandtungen mad) fich ziehet. Dieje⸗ 
nigen, welche zur Joſeph Echillingfchen Gant— 
maſſe gehdrige Gegenftände in Handen haben, 
werden aufgefordert, bey Strafe des vn. 
Erſatzes diefelben einznliefern. 
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Am erfien Eriftötage wird auch das An— 
wefen des Joſeph Schilling , befiehend in einem 
Sodldhaͤus mir Stadel und Stall unter einem 
Tach, circa »/4 Jauchert Grasgarten beym Haus, 
wofür g fr. 1 fa pf. Grundftift, und 7 Er. 2 pf. 
Scharwerkgeld gegeben wird, dann ı Krauts 
und 'ı Erdbirnftrangen, a 1/4 Tagwerk Wieſen, 
und ı 1/4 Jauchert Ackers, in diffeltiger Landge⸗ 
richtsfanzley zur Verfteigerung audgefegt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen. werben. 

Auswärtige Naufsliebhaber haben ſich mit 
amtlichen Zeugniffen über hinreichendes Vermds 
gen, und guten Leumund audzumweifen. 


. Dilingen den 23. März 1622. 


— Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





228.) (Bekanntm achung:) 


Da ſich für das am 7. Järmer und 19. Ber 
bruar 1. J. (Kreisinteligenzblart Rro.6 Art. 124 ) 


zum Verkaufe ausgefchriebene Gantanmwefen bes 


Bernhard Rafalt, Metzgers in Kaitheim 
aub am 18. März 1. 3. 
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und Wieſen, wiederholt dem öffenttichen Sm” 
kaufe unterfickt. 


u) 
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Hiezu wird Dienftag ber 23, Aprif als Ders i 
fteigerungstag anberaumt, und Kaufsliebhaber ' 


werden eingeladen, fi) im Wirthshaufe zu Wars 


tenweiler einzufinden , wo ihnen Die Kaufbedings 
niffe, und der gauze Gutöbeftand bekannt gemacht 
werden wirb. 

Es verſteht ſich, daß Auswärtige, und Uns 
befannte fi mit Veimdgens- und Leumunds⸗ 
Zeugniffen auszuweifen haben. 

Günzburg am 21. März ıBaa, 

Könige, Baieriſches Candgöriche, 

Ott, Randrichter. 


236.) (Getreid⸗Verlauf.) —* 

Am i0. April d. J. Morgens 10 Uht wer⸗ 
den auf dem Korn⸗Probſtei: Kaſten zu Augsburg 
von ben dort aufgefpeicherten Früchten 100 Schäfs 
fel Kern, 120 Scäffel Roggen, und 250 


Schäffel Gerfte aus dem Nerndtes Jahr aBaı; 


dann 127 Schäffel Veefen aus dem Nerndte: Fahr 
kein Kaufsliebhaber» 1820; ferner am ı.. April Morgens ao Uhr im’ 


eingefunden batz fo wird diefes Unwefen auf der Giefigen Rentantsfanzlei 14 Schäffel 5 Meter 


Andriugen der Gläubiger hiemit abermals aus⸗ 


Kern ‚85 Schäffel Roggen ‚ro Schäffel 2 Metzen 


** und der Verſteigerungstag auf 20. April SGerſten, ſaͤmmtliche Fruͤchte aus der Aerndte 


d. J. feſtgeſetzt. 
Donauwörth am =1. März; 1833. 


Königlich Baierifhes Bandgeeiät.. 


Sepp, Lanbrichter, 





229.) (Belanntmahung.) 
Auf Andringen eines der Hauptglaͤubigers 
des in die Gaut verfallenen Joſeph 


Schmidt 23 
von Wattenwéiler, wird deſſen geſammtes 


Sbdldanweſen, beſtehend aus Haus, Stadel, 
Gemeindsgerechtigkeilt, Garten, einigen Aeckern ciri Kammer der Finanzen vom 23, dieß die 


ıBeı, dffentlicdy an die Meiſtbiethenden nad) den 
‚ allgemein bekaunten Normen verkauft, und Kaufts 
fiebhaber Hiezu eingeladen. 
Wertingen ben 23. Mi 11daa. 
— Baleriſches Rentamt. 
wor Rentbeamter. 





Staats / Realitäten ⸗ Berfeiger 
rung.) — 


—!n 


Da nach erfolgtem hohen Regierungs : Res 


‚ 
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letzte Werfteigerung des Forſter ha uſes und 
Gartens zu Friedberg die hoͤchſte Geuehmi⸗ 
gung nicht erhielt; fo wird gedachtes Foͤrſter⸗ 
haus und Garten, wie foldyes in der Ausfchreis 
bung vom 3ı. Dftober (Dberdonau s Kreis: Ju⸗ 
relligeny = Blatt 3ı. Erüd vom 10. November 
1821, und Wugöburger Ordinaͤre Poſtzeitung 
sub Nro. a6B, 272 und 278) näher befchrieben 
if, Donnerftagd den 11. April 1822 in.der 
diejfeitigen Rentamtskanzlel Vormittags u bis 
12 Ahr einer neuen Berfteigerung unterworfen, 
oder im Falle fich Fein annehmbarer Käufer fäns 
de, die Verpachtung defjelben, nad) den bey 
Amt zu erbffuenden Bedingungen verfucht. 
Welches hiemit dffenilih befannt gemach 
wird. 
Friedberg am 24. März 1642. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 





232.) Grucht⸗Verkauf.) 

Von den auf dem Fruchtkaſten des k. Nent⸗ 
amts Rain in Nicderſchoͤnefeld vorraͤthig liegen⸗ 
ben Fruͤchten aus dem Aerndte-Jahr 1824 wer⸗ 
den Mittwochs dem 3. April d. J. 5 Schäffel 


Angsburg, den sı. März ı822. 





‚Brief., | Geld. 
* > " 

Obligationen 406 .„.| Bı Bo 3/4 
dito... Ad... | 961/41 96‘ 
Land-Anlehen ,„.„.,. 977/8 97 ıJa 
Hypoth. Anweis. “00% 97 96 3/4 
Lott:Loose A—Däsofo | 104 103 1,8‘ 
dito E—Määofo, ...| 97n8| 9 
ditto unverzinsl, .... Vo 79 


14 


— — — 


398 


Waizen, 32 Schäffel Kern und 36 Schaͤffel Rog⸗ 
gen an ben Meiſtbiethenden verkauft. 
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen ‚an 
dem beitimmten Tage Vormittags ı0 Uhr in 
hiefiger Rentamtöfanzlei zu erfcheinen. 
Miederfhbnefeld den 26. März ıBaa. 
Königlich Baierifhes Rentamt Rain. 
Aemus, Rentbeanter, 


233.) (Belanntmadhung.) 


Zu dem Gantanwefen des in Rechberg vers 
florbenen Schneiders und Drittlersd Anton IR a gs 
ner, welches in dem Dilinger Wochenblatt, Nro. ' 
50, und Im Kreis: Yntelligensblatt Nvo. 35, Art. 
886 befchrieben ift, hat fich Rein Kaͤufer geniels 
det. Daifelbe wird daher nochmal am Freitag 
ben 26. April d. 3. in der Landgerichtskauzley 
mit Vorbehalt der kreditorſchaftlichen Genehmi⸗ 
gung verfteigert werden. 

Kaufsluftige werden zu dieſer Verhandlung ' 
eingeladen, 

Dilingen den 27. März ı822. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 
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Intellig 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden bes 
Dberdonau » Kreifes, 


U. Zürftlih Fugger'ſches Herr— 
ſchaftsgericht Babenhauſen. 
Bergl. Intelligenzblatt v. J. 1819 p-40y u, f. 
1.) Gemeinde Babenhauſen. (Daf. p. 409.) 

G. V. Joh. Leuprecht; G. Pfl. Mi— 
chael Wöhrle; St. Pfl. Franz Bader; 
G. B. Georg Seif, Martin Limbeck, Si— 
mon Hoͤlzle, Georg Gleiſer, und Joſeph 
Zobel. 

2.) Gemeinde Bebenhauſen. (Ibd. p. 410.) 

G DB. Karl Peppel; ©. Pf. Georg 
Mayer, St. Pfl. Georg Nägele; G. B. 
Leopold Diepolder, Joſeph Schiefele, und 
Michael Kern. 

3) ®emeinde Boos. (Ibd. p. 411.) 

G. VB. Auton Herz; G. Pil. Martin 

Anitrel; St, Pl. Joſeph Mang; G. B. 





— —— ——— — 
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enzolart 


Baierifhen 


Kreifes. 





—* — 


10. den 10‘ April 1823. 





— — — — — 


Chriſtoph Schuͤtz, Georg Schwarz, Michael 
Kartheininger, und Franz Anton Dürr. 
4.) Gemeinde Greimeltshofen.(Ibid P. 411.) 
G. V. Georg Eiſenmannz G. und Sr, 
Pfl. Georg Mang; G. B Georg Kirch 
maper, Xaver Stoͤlzle, und Joſeph Wei: 
gele. 
5.) Gemeinde Hairenbuch. (Ihd. Pi 412.) 
G. V. Anton Haug; G. und St. Pf 
Dttmar Hölzle; G. DB. Stephan Alle - 
fee, Galus Kögel, und Johanu Holzman. 
6.) Gemeinde Heimertingen. (Darf. p Aır) 
G. 3. Franz Joſeph Grambiehler; 
G. Pf. Anton Karg; St. Pfl. Mathaͤ Leon— 
hard; G. B. Georg Wild, Kaver Rikdefe 
Xaver Wieft, und Urih Conrad, 


7.) Gemeinde Heretshofen. (Daf. P- 213.) 

G DB. Michael Zinsler; ©, und Er. 

PA Joſeph Ganz; G. B. Joſeph Schmid, 

Joſeph Zettler, und Egid Degendorfer. 
29 
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8.) Gemeinde Kettershaufen, (Daf. p. 414.) 
G. V. Johann Rampp; G. Pfl. Georg 
Hecht; St. Pfl. Conrad Ohmayer; G. B. 
Meinrad Sauerwein, Jakob Bader, Jo— 
ſeph Unton Woͤhr, und Franz Joſeph Buͤrzle. 
9.) Gemeinde Kirchhaslach. (Daſ. p. 441.) 
©. V. Xaver Worger; ©, Pfl. Caſpar 
Shwmid; Gt. Pfl. Ottmar Beckelerz 
G. B. Martin Fiſcher, Joſeph Mang, 
Georg Mayer, und Andrä Graf. - 
10.) Öemeinde Mohrenhaufen.(Daf.p. 444.) 
G. V. Georg Graf; ©. PA. Lorenz 
Pfeiffer; St. Pl. Melch Renz; ©. B. 
Joſeph Spiegel, Johann Stdppel, und 
Leonhard Ettenhofer. 


ı2,) Gemeinde Olgiehofen. (Ibd. p- 442.) 


G. V. Gottfried Shlihting: ©. und 
St. Pl. Melchior Wohpllaid; G. B. Andr. 
Kern, Joſeph Salger, und Ottmar Weiß, 
12.) Gemeinde Pleß. (Ibd. p. 443.) 

G. ®. Georg Mang; ©. Pfl. Andrä 
Schedel; St. Pf. Benedikt Walfer; ©. 
DB. Joſeph Rogg, Franz Reiſch, und Mi: 
chael Hartmann. 

13.) Gemeinde Reichau. (Ibd. p- 443.) 

G. B. Andrä Riedele; ©. und St. 
Pfl. Zaver Steimmayer; G. B. Martin 
Demmler, Andrä Seefelder, und Andrä 
Happ. 

14.) Gemeinde Waltenhaufen. (Ibd. p. 444.) 

G. V. Joahim Graf; G. Pfl. Stephan 
Möf; St. Pfl. Joſeph Schröter; G. B. 
Johann Popp, Johann Hampp, und Dit: 
mar Geiz, 

15.) Gemeinde Weiler. (Ibd. p. 444.) 

G. 8. Joſeph Moͤſt; G. und Gt. Pfl. 
Ulrich Müller; G. B. Georg Schmied, 
Franz Kugelmann, und Johann Saller. 


— — — 
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16.) Gemeinde Weinried. (Daf. p. 444)- 


G. V. Lorenz Salger; G. Pf. Joh. 
Boͤgle; St. Pfl. Andraͤ Mayer; G. B. 


Mathaͤ Ganz, Auton Schmid, und Michael 


Stiegeler. 

III.) gandgeriht Buchloe. 

ABergl. Kr. Intelligenzbl. v. J. 1019. P. 489.) 
1.) Gemeinde Aſch. (Ibd. p. 489.) 

G. V. Georg Welz, G. Pfl. Joſ. Die 
trich, St. Pfl. Marr Egner, G. B. 3 
natz Vogel, Joſeph Sailer, Simon Ne 
gele, und Sebaſtian Stich. 

a.) Gemeinde Aufkirch. (Daf. p. 490.) 

G. V. Philipp Bol, G. Pfl. Georg 
Gaßer; St. Pfl. Johann Bant ele; G. B. 
Sebaſtian Loch er er, Benedikt Diſchel, und 
Joſeph Magg. 

3.) Gemeinde Blonhofen. (Daf. p- 490.) 

G. VB. Zaver Neger; ©. Pfl. Joſeph 
Stehele; St. Pfl. Keiner. G. B. Math, 
Paul, Sales Ammerfee, und Joſ. Bilger, 


4.) Gemeinde Bronnen, (Daf. p- 491.) _ 
G. VB. Johann Klaus; ©. Pfl. Johann 

Luipold; St, Pfl. Joh. Georg Knoller; 

G. DB. Zaver Martin, Joſeph Martin, 

und Joſeph Egger. 

5.) Gemeinde Buchloe, (Ibd. p. 492.) 

G. V. Anton Schweighardt; G, Pfl. 
Georg Reitenbauer St. Pfl. Nep. Efer, 
G. DB. MamMitrelmayer, Benedikt Zrie- 
drich, Zohann Lauer, und Johann Nep, 
3ed. | 
6.) Gemeinde Denflingen. (Daf. p. 521.) 

G. V. Anton Rehle, ©. Pfl. Schaft. 
Hager; St. Pfl. Zaver Geige, ©. 2. 
Joſeph Bodheim, Mid. Schelfle, Andr. 
Kleber, und Michael Hiemer, 
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7): Gemeinde Dillis hauſen. (Daf. P. 622.) 
G. VB. Joſeph Anton Schmid, ©. Pfl. 
Lorenz Schmied, St. Pl. Mid. Preftele, 
GB. Martin Ried, Zav: Dangl, und 
Georg Preifinger. 
8.) Gemeinde Dienhaufen. (Ibd. p: 523.) 
G. V. Georg Waldvogel, ©. Pl. 
Sohann Megele, St. Pfl. Keiner,. ©. B. 
Gabriel Bürk, Joh. Wachter, und Wen 
belin Mitgefaller. 
9.) Gemeinde Eilighofen. (Daf. p- 523 ) 
G. B. Johann Settele; ©. Pfl. Mar: 
fin Groß; St. Pl. Franz Eberle; ©. 
B. Johann Gerle, Mathiad Stapf, und 
Mathias Degle. 
10.) Gem. Emmenhaufen. (Daf. p. 523.) 
G. V. Mathias Hipp; ©. Pfl. Michael 
Mayr; St. Pfl. Iofepp Dacher, ©. B. 
Florian Unfinn, Xaver Riedl, und Georg 
Maper. | Ä 
11.) Gemeinde- Eurishofen. (Daf. p- 524.) 
G. B. Iſaias Schmid, G. Pl, Alois 
Kaifer; St. Pfl. Andreas: Kleinhams; 


G. B. PaulMang,. Athanas Reifer, und 


&elir Semnacher. 
12.) Gemeinde Frankenhofen. (Daf. p- 524.) 

G. DB. Johanu Woͤlfle; ©. Pl. Joachim 
Strohhacker, St. Pfl. Fr. Schropp;. 
G. B. Kaſpar Fahr, Anton Hoͤrmuͤller, 
und Michael. Bader. 

13,) Gemeinde Gangmwolf (oder Dorn ſte t⸗ 

ten.) Abd p. 525.) 

G.B. Johann Seelos; G.und St. Pfl.. 
Johann Seelos; G. DB. Joſeph Müller, 
Klement Welz, und Lufas Müller, 
14.) Gemeinde Honfolgen. (Daf. p- 535.) 

G. V. Johann Lang, G. Pi. Mathias 


Bucher, St. Pfl.Zav, Schorrer, ©, B. 


— — —— 
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Wendelin Voͤlk, Georg Georg; und Adam 
Stiller. 
15.) ©emeinde engen (Daf.p 536.) 

G. VB. Georg Bogner; ©. Pfl Georg 
Schegg, St. Pf. Zav. Raub; G. B. 
Peter Müller; Johann Bucher, und Aut. 
Vogl. 

16.) Gemeinde Lamendingen. (Daf.p. 526.) 

G. V. Ignag Miller; ©. Pfl. Mart, 
Einsle; St. PR. Ich Nerling; G. B. 
Flor. Strohbmaner; Raphael Strobmayer; 
und Georg Trautwein. 

17:) Gemeinde Leder. (Daf. p. 553.) 

G. B. Georg Waldhoͤr; G. Pfl Math, 
Wegfcheider, St. Pfl. Johann Lenges 
ler, ©. DB. Johann Nieberle, Fr. Kuß, 
und Gottlieb Schießl. 


18.) Gemeinde Lengenfeld. (Daf: p- 554.) 


G. B. Andr. Bermann, G. Pf, Mid. 
Burkhard, St. Pfl. Ignatz Zech, ©. B. 
Leonhard Zeh, Jofepy Herzog, und Gafpar 
Schregle. 

19) Gemeinde Lindenberg. (Daf. p. 555.) 

G. V. Marr Frey, ©. Pfl. Ulrich 
Schäufler, St Pf. Eonrad Hänfel, 
G. B. Mid. Jäger, Joſeph Hörmann, 
und NAloys Amberg: 


30;) Gemeinde Oberdiffen. (Ibd. p. 555.) 


G. B. Florian Schelle, ©. Pfl. Ant, 
Bez, St. Pfl. Joſehh Magg, ©. DB. 
Mid. Deifinger, Jakob Schwaiger, 
und Georg Preftele. 
a1.) Gem. Oberofterdorf. (Ibd. p. 555.) 

G. V. Simon Zeh; G. Pfl.. Mart. Le: 
derle; St. Pfl. Mid. Mayer, ©. B. 
Michael Nieberle, Martin Lache nmayer, 
und Johann⸗Glaſer. 

29* 
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aa) Gemeinde Sachfenried. (Daf. p 556.) 
G. V. Anton Wiedemann; ©. Pfl. 
Georg Schnitzer; Er. Pfl. Math. Steim 
rich; ©. DB. Jakob Epp; Franz Koller, 
und Mich. Rieger. 
a3.) Gemeinde Shwabbruf. (Daf.p. 556.) 
G V. Andreas Greif; ©. Pfl. Joſeph 
Bronner; Gt Pi. Mid. Wels; ©. B. 
Mang Strauss, Peter Seelos, und Mid. 
fleber 
24.) Gemeinde Seeftall, (Daf. p. 557.) _ 
G. V. Yofepp Hofer; ©. Pfl, Leonh. 
Spon; St. Pfl. Keiner; ©. B. Ignatz 
Rauch, Alois Gilg, und Ni, Hofer, 
35.) Gemeinde Ummenhofen, (Ibd p.557.) 
G. V. Anton Schmid; G. Pfl. Joh. 
Martin; St. Pfl. Zaver Leidiſcher; G. 
B. Donat Bogner, Rupert BdA, und Jos 
haun Ruepp. 
26.) Gemeinde Unterdießen. (Ibd. p. 557.) 
„G. V. Georg Socher; ©. Pfl. Wen⸗ 
zeslaus Groͤber; St. Pfl. Jakob Puͤrk; ©, 
B Martin Jäger, Joh. Bock, und Joh. 
Salfemoſer. 
37.) Gemeinde Unteroſtendorf. (Daf. p: 558.) 
G. V. Joſeph Gdfter; ©. Pf. Joſeph 
Wachter; St. Pfl. Joſeph Schreiber, 
und Anton Bauer; G. B. Joſeph Wolfle, 
Joſeph Riedle, und Joſeph Biehler. 
26.) Gemeinde Waalhaupten. (Daſ. p.5568.) 
G. V. Martin Miller; G. Pf. Florian 
Bauer; St. Pl. Math. Geiger; G. B. 
Georg Socher, Jakob Luipold, und Mars 
tin Megele. 
29.) Gemeinde Waal. (Daf. p- 559 ) 
G. V. Andreas Huber; ©. Pfl Kan, 
Sutor; St. Pfl. Granz Joſeph Horn; ©, 


dot 
DB. Emamel Yäger, Mathias Schalt, 
Zav. Saul, und Anton Lehner, 
(Fortfegung folgt ) 
— 9 
LVIIL) 
Befanntmadhung. 


(Die Räumung der dur die Ortsfluren fi zlehen⸗ 
ben Abzugs-Graͤben, und Bäche betr.) 


Im Namen Sr Maijeftät des 
Könige. 

Schon nah den Äfteften polizeilichen 
Verordnungen follen die fich durch die Orts⸗ 
fluren ziehenden MWaffer: Abzugs: Gräben, 
und Bäche jedesmal im Frühjahre und Herb⸗ 
fte fleißig geräumt werben, 

Da aber diefe Räumung zum großen 
Machtheile der Landesfultur fehr vernache 
laͤßigt wird ; fo ergeht an fämmtliche Poli⸗ 
zei Behörden des Kreifesanmit die Weifung, 
die betreffenden Gemeinden , oder Privaten 
bei num eintretendem Fruͤhjahre zur fragli— 
hen Räumung anzuhalten, fich mit den bes 
nachbarten Polize: Behörden nach Erforders 
niß zu benehmen, und diefem Gegenftande 
fünftig im Herbft und Frühjahre jedesmal 
ihre befondere Aufmerffamkeit zu widmen. 

Augsburg den aa. März 1625. 

Königlich Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 
. Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raifer. 
coll. Buckingham. 


407 


LIX.) 
DEREINIORAR 


fämmtliche k. — und ſelbſtſtaͤnbigen 


Magiſtrate des Oberdonau⸗Kreiſes. 
(Auswanderungen von Perfonen weiblichen Seſchlechts 
betreffend.) 
Sm Namen Seine meienät 
des Königs. 


Durch ein allerhöchftes Refcript vom 18, ° 


d. M. haben Seine k. Majeftät zu ber 
fhlieffen geruht: die nach einer Verordnung 
vom 30. September 1817 den Kreis: Kegies 
eungen vorbehaltene Bewilligung zur Auss 
wanderung für Perfonen meiblihen Ge 
ſchlechts, die fich nach folhen Staaten, mit 
welchen Freizügigkeits s Verträge beftehen, 
unter Erfüllung aller. gefeglihen Bedingun⸗ 
gen zu verehelichen gefonnen find, den Lands 
gerichten und felbftftändigen Magiftraten zu 
überlaffen. 


Diefe Entfchliegung wird mit dem Ans 


hange andurch zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß fich die k. Landgerichte und betrefs 
fenden Magiftrate fünftig hiernach zu achten, 
und über die von ihnen erledigten dießfaͤlli⸗ 
gen Emigrationsgefuche jährlich als Beilage 
zum Jahrsberichte in tabellarifcher Form an⸗ 
her einzubefördern haben. 
Augsburg den =, April 1822. 

Königliche — des Oberdonau⸗ 


Kammer. des Innern 
v. Link. FE 
v. Raifen - 
coll, Dtt, 


— nn 


def 


EX,y Tu  Iyter 

> Deffentliche —E 
(Die Verwaltung bes Yatrimeniaigerihts Schprn 

betreffend.) 

Im Ramen Seiner Majefät 
des Königs. 

Der Freihjerrlih von Gumppenbergifh. 
Patrimonialeichter I: Kaffe Euftah Scherl 
zu Pöttmes verwaltet mit Genehmigung der 
k. Kreisftellen auch das von Bruckmeier'ſche 
Patrimonialgeriht Schorn excurrendo un: 
ter Abhaltung der gejeglihen Amtstage ohne 
Koften und Laften der Gerichts: Hinterfaffen, 
Welches anmit zur öffentlichen — ge⸗ 
bracht wird. 

Augsburg den a April, 1824. Br 
Er Regierung des Oberdongus 

Kreiſes. | 
Kammer des Innern. 
v. Lin 
von Raiſer. | 
coll, Det. 





LX1) 6. 
Bekannatmachung. 


(Die Verwaltung des Patrimontalgerihts in veio 
"+ petteffeid.y‘ 


Zm Namen Seiner Majekät 
des Königs. — 

"Der als Patrimoniafeichter II. Klaſſe für 

Karfshuld in Vorfhlag gebrachte 

Rechtspraftifant Georg Str o bet zu News 


burg wurde vom den k. Kreisftellen pıowks 


forifch beftätriger. Derfeibe hat dieß Pas 
ttimonialgeriche excurrendo, ohne Koften, 
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und Laſten -der- -Gerichtsangehörigen: unter 
Abhaltung: — Amtstage zu vers 
walten. — 
Augsburg ae 2. April Ban. 
Königliche Megierung: des Oberdongu= 
Kreiſes. 7 
- Sommer bes Innern. .- 
Link ar 
v. Rat fer. 


eoll.. di. 





LXIL). | — 5 

Bekanntmachung 

(Die- Verwaltung des. Vatrimonialgerichts Käufer 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Köni 
Die Verwaliung des Yatrimoniafgeriges: 
II. Klaſſe Hau ft er, f. Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, wurde it Genehmi ung der beiden: 
k. Kreisftellen & tadefchreiber Retter 
le zu Weißen horn excurrendo, Abertragen. 
Dieß wird mit dem: zur Iffentlichen 
Kenntniß gehracht daß der Patrimonial⸗ 
richter die geſetzlichen Amtstage in dem Orte 
Häufer ohne Koften: und Laften: der Or 
richtsſaſſen abzuhalten Habe: y 
Augsburg den =; April; »Bas.. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung: des 
Oberdonaukreiſes 
Kamm er bes Iunern. 
ins u 
u Roaifen 
coll, Ott. 





— — — 
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* 
LXI) 
Bekanntmachung. 


(Die Einberufung proteftantifher Pfatramts⸗Candida⸗ 
"ten zu den’ Terminen der im Ansbach zu halten⸗ 
Anſtellungs⸗Pruͤfung· bes Jahres 1822 betr.) 


Im Namen Seiner maieſtet 
ad, Dei König. 

Zu der Auſtellungspruͤfung aa 
ſchet Pfarramts;Candidaten aus den Conſiſto⸗ 
rialbezirken von Ans bach und Bayreuth, wel⸗ 
che durch die theologiſche Pruͤfungs⸗Commiſ⸗ 
ſſon⸗ zw Ansbach im heurigen Jahre vollzo⸗ 
gem werden: wird, find nachſtehende Termine 
beſtimmt worden: 

4) vom 3 bis 8. Juni, 
2) vom 9.'bis 16. Juni, 
8. vom 16bis aa, uni, 

Es wird diefes hierdurch mit ber Bes 
ſung bekannt gemacht, daß auffer denen, die 
zw. dieſen Termine ausdrücklich einberufen 
werden, auch jene Candidaten, welche fchon 
beti früheren Conkurſen einberufen, aber zu 
erfcheinen: verhindert waren, bann alle diejes 
gen: Individuen, welche entweder von Pris 
vat: Patronen, nach erflandener. praftifcher 
Vorbereitungs⸗Zeit, zu unmittelbaren Pfarr⸗ 
ftellen: präfentiet zu: werben Hoffnung haben, 
oder noch in proviforifcher Anftellung: und 
in Schulämtern fich befinden, und um Ver⸗ 
leihung unmittelbarer: Pfarreien fich melden: 
wollen, nach Vorfchrift der Verordnungen 
vom 23, Jaͤnner 1809 Abſchnitt IIT: $. 2.3.,. 


und vom 27; Juni 16 10 (Regierungsblatt 


vom Jaht 1809: Stuͤck XL und vom Jahre 


Aıı 


aBıo Stuͤck XXXI) fich zu zrechter Zeit zu 
dieſer Prüfung anzumelden, und ihren Ein⸗ 
gaben die verordneten Motizzen und Zeugniſſe 
in gehoͤriger Form, und mit Anwendungdes 
vorgeſchriebenen Sexrgevier⸗ — 
haben. sh 
Münden bat. 29. März — SEE 
Königlich proteſtantiſches — 
Conſiſtoriumm. 
Beahen v. Seckendorf, Praſtdent. 
FIFriedrich. 


‚19 


Diet: Rreisu Ratingen 


Durch allerhoͤchſte Snefehtiefung vom 
+3,, und 15, März d. J. wurden dierbeis 
den. bisherigen IIten Landgerichts » Affefforen 
Dr. Heinrich Polizfagu Groͤnenbach, und 








Dr. Eafemie v. Sicherer zu Uefperg zu 


f. Kreis: und Stadtgerichts⸗Raͤthen, erſterer 
zu Straubihg, und ater zu Paffau allergnds 
digſt befördert, 


Seine k. Majeftät haben durch aller, 
höchftes Refeript vom 26. März I. J. in 
Folge der Beförderung des Rechnungs 
Eommiffärs Ritter zum Nentbeamten von 
Kaufbenern dem Rechnungs: Commiffär Joh. 
Bapt. Moosmair die Vorruͤckung in die 
erſte, dem Rechnungs » Commiffär Karl 
Meitfchufter die Vorruͤckung in die zweis 
te Klaffe der Rechnungs ; Commiffäte zu 
bewilligen; den bisherigen Revifor erfter 
Klaſſe Camil Eberle als fiebenten Mech, 


— >>>» 


4ıs 


nungs ⸗Commiſſaͤr zu ernennen/ ben Mevis 
for Ludwig Landes in die erfte, den Re; 
viſor Thadäus Boͤck in ‚die zweite Nevis 
ſoxsſtelle vorruͤcken zu laſſen, dann den Rech: 
nungs/ Revidenten Friedrich En g har de 
proviſoriſch als ſiebenten Rechnungs⸗Re⸗ 
viſor bey der koͤnigl. Regierung des Ober⸗ 
donaukreiſes, Kammer der — anzu⸗ 
ſtellen — gerubt, 1 
tun dl 
.. Durch a snllerhähftes. Refeript. vom 
a2, März .d. wurde, ‚genehmiget, daß 
der Rentbeamte Schäffer zu Aichach 
auf das Landrentamt München, und der 
bisherige Landrentbeamter Fleiß ner zu 
"Münden als Rentbeamter mach Aichach ver: 
ſetzt werde, 





Durraflechöchftes Refeript vom a8, 
März d. J. wurde die an.dem-Lyeeum zu 
MDilingen erledigte Profeſſut der: Phyſik in 
Verbindung mit der Profeffur der Mathe⸗ 
:mathif dem StubiensLehramts » Kandidaten 
Franz Ebuard Desberger in München 
«Übertragen. 





Unterm 26. März d. J. wurde der von 
dem  Öutsbefiger zu Schweningen dem k. 
Appellationsgerichts: Rat) von Linder zu 
Neuburg für den bisherigen Kuratbenefiziaten 
zu Gremheim, Priefter Joſeph Enzlerauf 
die Pfarrei zu Schweningen ausgeftells 
ten Präfentation- die — Beſtaͤtti⸗ 
gung ertheilt. | 





4ı3 
Seine Eönigliche Majeſtaͤt haben ver; 
möge Allerböchftee Entichließung vom 26. 
März d. J. dem geiftlichen Rath, Dechant 
Des Rural/ Kapitels Lauingen / und Pfarrer 
zu - Haufen, Prieſter Jofeph Georg Wars 
Her zum Feichen der allerhöchften koͤnigl. 
Zufriedenhäitiüber die von demſelben im Lehr: 
amte, und in der Seelforge auf verfhiede: 
nen Stellen in einen Zeitraume von 60 Jah⸗ 
ren mit ausgezeichneter Thaͤtigkeit dem Staate 
und DE Kirche gelkiſteten Dienfte, die gol⸗ 
dene Cibil⸗ Wentiifniene u verteißen 
geruht. 


n,..3 5! 





2)? . FR FL. g, . ‚ 

Durch eine Entfchltegung der f. Regie⸗ 
zung des Oberdonaufreifes, Kammerdes In⸗ 
nern, vom 29. Mär; ı82= ift die Einöde 


treunt, und ihrer nähern Lage, dann des 
Pfarr/ und Schulverbandes wegen mit der 
Gemeinde Haſelbach, mit Vorbehalt der 
privatrechtlichen Verhaͤltniſſe vereint worden. 





Der ehemalige · Chorherr des anfgelösten 
Reichs ſtifis Roggenburg Friedrich Sturm: 
ferner hat vermoͤg Donationsurkunde vom 

10, März 1833 zut Unterftügung ber Armen 
vorzuͤglich jener Otte, denen er einft während 
des Beſtandes des Klofters als Pfarrer und 
Seelſorger vorftand , für die beftehenden Ar 
menklaffen, oder zu Begründung. neuer ko⸗ 


— — — 


a ich ue ten Fabtikatz ‚den Vortheil, 
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—— nachftehende — ge⸗ 
macht: 

a) für die alt Koggendurger Armen⸗ 
"affe 500 fl. 2.) fuͤr die Gemeinde Schiefs 
fen 3ao-fl - 3.) für die Gemeinde Renerts 
hofen und den Weiler Friefenhofen 200 fl. 
4.) für die Gemeinde Unteregg 100 fl. 
5.)- für. die Gemeinde Wallenhaufen 50 fl, 
6.) für die Gemeinde Biberberg Sofl. 7.) für 
die Gemeinde Nordholz 100 fl; '8.) für die 
Gemeinde Oberwieſenbach 150 fl, 9.) für 
die Gemeinde Unterwieſenbach 75 fl. und 
20.) fuͤt die Gemeinde Oberegg 76fl., im 
Summa ı600 fl. 

Dieſe Gaben, wodurch der Geber feine 
wohlthaͤtigen Gefinnungen gegen Arme an 
Tag legte, werden mit befonderm Wohlges 


‘fallen hied oͤffentli 
Mocenbac Landgerichts Rain, aus dem f — ffentlich Kenntniß gebracht. 


Gemeindeverbande mit Schoͤnes berg ge . 





Bekanntmachung. 


In Folge des Beſchluſſes des Central⸗ 
Verwaltungs-Ausſchuſſes des polytechniſchen 
Vereins für Baiern vom 6. Februar 1622 (S. den 
allgemeinen Anzeiger für Baiern vom ı6. Jaͤn⸗ 
mer ı822) wird auch heuer, und kuͤnftig jedes 
Jahr bier in München eine dffentliche Ausitel: 
lung der ausgezeichneteften baierifchen Fabrifate, 
und zwar in der Woche des Dftoberfeftes ftatt 
finden. \ 

Ein Prelsgericht bat über die Vorzuͤge 
derfelben zu entfchelden, ımd hiernach werden 
6 ‚geldene Vereinsdenkmuͤnzen, und 6 filberne 
den "Preiöträgern zuerfannt , und feyerlich vers 
thellt. Zugleich erhalten alle eingeſchickten au 8» 
daß 
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fie nach ihrem Preife mittelft einer Lotterie zus 
ruͤckbezahlt, und zugleich im Neiche bekannt ges 
macht und verbreitet werben. 

Man kann daher nur wuͤnſchen, daß viele 
Künftler, Fabrilanten, und Handwerker ſich 
biezu mit ihren Waaren melden, uud felbe 
längftens bis Ende Auguſt heurigen Jahres zum. 
Genral: Verwaltungs: Ausſchuſſe einſchicken. 

Minden, den 27. Februar 1822. 

Der Central Berwaltungs. Ausſchuß des por 

Intechnifchen Vereines für Baiern. 

v. Miller, 
ſtellbertreteuder Vorftand. 
v. Kloͤckel, Sekretaͤr. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 





234) a. Borladung) rn 


Das Fonigliche Appellatiousgericht des Ober⸗ 
donaukreifes als Criminalgericht bat gegen den 
eines Diebitahls verdächrigen und fluͤchtig ges 
gangenen Caspar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifchen Herr⸗ 
ſchafts gericht Harburg . vermöge Erkenntniſſes 
vom 24. Jänner I. 3. das Ungehorjamds Ders, 
fahren erfanut. . 

Kafpar Dirrwanger wird daher hiemit 
Öffentlich vorgeladen, ſich innerhalb einer Friſt 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte, 
zu ftellen, und fich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eines Diebſtahls-Verbre⸗ 
chend zu verantworten. | -, 

Illertiſſen den 1. Februar 1842. 

Koͤniglich Baleriſches kandgericht. 

Merklin, Landrichter. 





— u u — —— 


416 


235.) (Ganteditn. 

Da ſich der Bicermeifter Martin Molle 
zu Obergämzburg wegen Ueberſchuldung 
dem Konkurſe unterworfen hat; fo werden hiks 
mit die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehdrigen Nachweiſung, und zum. Verfuche einer 
guͤtlichen Nuhlaß: Verhandlung auf Montag den 
15. April d. J.; 

3.) Zur Vorbringung der Einreden gegen’ 
die angemeldeten. Forderungen auf Mittwoch den 
15. May d. J.; 

3.) Zur Schlußverhandlung , und zwar für 
die Neplif auf Freytag den 31. May, und-für 
die Duplik auf Samftag den 15. Juni I. F. 
jedeemal Morgens 8 Uhr feitgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein; 
ſchuldners hiemit bffenttich unter dem. Medtde- 
nachiheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegemwärtigen Gantmaffe, das. 
Nichterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber 
die-Yusfchließung mit den an benfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 

Zugßleich werben diejenigen, welche : irgend‘ 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulöners 
in’ Handen haben, bey Vermeidung des nod)> 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte au das Gericht zu übergeben.. 

Oberguͤnzburg am 16. März 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Payr, Landrichter. 


— — — 


236.) (GGekanntmachung.) 
Da in dem zum Verkaufe des Andreas 
Häuslerifchen Anwefens-beflimmten aten 
Termine kein annehmbared Anboth gefchlagen 


- worden. ift; fo wird zum wiederholten Verkaufs⸗ 


30 
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Berfuche Tagsfahrt auf Donnerftag ben 25. April 
1.3. feftgefegt , zugleich aber bemerkt, daß nebft 
dem im 33ten Stüd Art. 841 des Kreis ns 
telligenzblattes, dann im 46, Stud! des Donaus 
woͤrther MWochenblattes befchriebene Andreas 
Haͤusleriſche Anweſen aud) deffen Feldgründe, als: 

a.) 2 1/2 Jaucherte Aecker im Stadlfeld; 
und b.) ı 1/2 Jaucherte Weder im Möhrfeld 
zum Kaufe ausgeboten werben. 

Kaufsliebhaber mögen daher in dem bes 
fimmten Zermine hierorts erfcheinen, und ihre 
Angebothe zu Protokoll geben. 

Donauwdrch am 26. März 1833, 

Königiih Baieriſches Landgericht. 


Sepp, Landrichter, 





237.) Gekanntmachung.) 

Fuͤr das Niklas Maierhofer'fche Gut, 
bermal den Michael Kohifchen Reliften an: 
gehdrig, hat fich auch bei der zweyten Feilbies 
thung Fein Käufer gemelder. 

Daffelbe wird nun 'im Erecutiond s Wege 
zum brittenmahl ausgebotben, Der Gutsbe— 
ſchrieb ift in der Beilage der Moifchen Zeitung 
vom a8. Februar I. J. Nro. 51. enthalten. 

Die Gutsſchaͤtzung beträgt 3000 fl., um wel: 
hen Preis ein mit Vermbdgen und gutem Rufe 
verfehener Käufer die Losfchlagung gewärtigen 
kann. 

Die Verfteigerung geſchieht am aa. April 
früh 9 Uhr bis 12 Uhr in hieſiger Landgerichts⸗ 
Kanzley ; welches hiemit-bffentlich bekannt ges 
macht wirb. 

Zußmershaufen ben a7. März ıBan, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Mar Bed, Landrichter. 
denweſen bes Rebmannd Anton Schmid, Schens 





— nn 
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238.) (Gutsverfauf) 


Auf Anbringen eines Hypothefar:Gläubigers 
des Anton Schmid Shlönerd zu Bettlinss 
haufen wird beffen befigendes freieigenes Sälp. 
gut dafelbft, nachdem das erfte Kaufsanboth 
die kreditorſchaftliche Genehmigung nicht erhals 
ten hat, hiemit wiederholt dem dffentlichen Wer: 


Taufe ausgefeht. 


Daffelbe befteht: a.) in einem mit Stroß 
gedbedten Wohnhaus, und unter einem Dache 
babei befindlichen Stadl, 1/8 Tagwerk Wurzs 
garten, und ber vertheilten Gemeindsgerech⸗ 
tigfeit von ı Krautgarten: , und ı Erdbirntheil, 
ı 1/8 Jchrt. Ackers⸗, und 5 Grastheilen, bann dem 
Anſpruch auf die noch unvertheilte Gemeindsnu⸗ 
gung; b.) in = Jaucherten walzender Aecker, 
und c.) in unbedeutender Fahrniß. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, am Diens 
flag den 16. April d. J. bis Morgens 9 Uhr 
in biefiger Landgerichts » Kauzley zu erfceinen, 
und ihre Anbothe vorbehaltlich der Kreditorfchafts 
lichen Genehmigung zu Protokoll zu geben, wo⸗ 
bei jedoch Fremde, und unbefannte über Leu⸗ 
mund und Bermdgen fich legal auszuweifen has 
ben. 

Zugleidh werden alle diejenigen, welche auf 
obiges Anwefen Hpporhefar : Anfprilche machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefordert, folche am 
obigen Tage um fo mehr Yierortö geltend zu 
machen, ald fie nach gefchehenem Verkauf mit 
felben nicht mehr beruͤckſichtiget werden könnten, 

Illertiſſen den a7. Maͤtz 1642. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 





239,) (Befanntmadhung,) | 
Das k. Landgericht Lindau bat in dem Schuls 
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erier vonNonnenhorn, auf Antrag der Gläus 
biger und des Gemeinſchuldnert. durch Entſchlie⸗ 
fung vom 27, dieß den Univerfallonfurs ers 
kannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
en gehdrigen Nachweifung auf Montag den aa, 
April d. 3.5 2.) zur Vorbringung der Einriden 
gegen die angemeldeten Forberungen auf Mitts 
woch denaa, May; 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für die Replick auf Freytag den 7. 
Juny, und fir die Duplid auf Freyrag den 21. 
Suny db. J. jedesmal Morgens g Uhr feftges 
fest, und hiezu fämmtliche unbelannte Gläubis 
ger des Gemeinfchuldners hiemit Öffentlich uns 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Eviftötage die Mus: 
febließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaße, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Eviftötagen aber die Ausfchließung mit den 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdoͤgen des Gemeinfchuloners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Lindau am 28. März 1622. 
Königlich. Baieriſches Landgericht, 
Ric. Mindler, Landrichter. 





240.) Gerkaufsbekanntmachung.) 

Im Erefutionswege wirb der Ziegel: 
fiadel der Wittwe Creszens North, Kugler: 
baͤurin zw Buch, befiehend aus einem mit 
Ziegelfteinen aufgeführten und gemauerten Brenn; 
ofen, bann. einer zum Arbeiten und zum Ziegel: 


— — — 


241.) 
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trocknen beftimmten Hütte, und 1/a: Jauchert 
eigenen Ackers Freytags den a6. April d. J. vers 
fteigert, und dem Meiftbiethenden unter Bor: 
bebalt der Genehmigung der Interefienten ges 
richtlich zugefchlagen werben. 

. Kaufsliebhaber fhnnen ſich an obigem Tage 
bey der in Buch anmefenden k. Landgerichtös 
Kommiffion melden, und ihre Angebothe zu Pros 
tokoll geben. 

Main den 8. März 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





(Borladung.) 

Mathias Mair von Erisried, vermiß: 
ter Soldat des k. b. 3. Liniens Infanterie: Res 
giments (Prinz Karl). wird hiemit aufgefordert, 
ſich binnen ſechs Monaten a dato um fo ges 
wiffer bei dem unterfertigten Landgerichte um 
fein Vermögen zu melden, als daffelbe feinen 
nächften Verwandten gegen Gicyerheitsleiftung 
überlaffen werden würde. 

Mindelheim am a8. März ıB22, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter, 





242.) (Ediftalvorladung.) 


Nachdem die Brüder Lorenz und Georg 
Neitmaier von bier als verfchollen erflärt 
worden find‘; fo ladet man alle noch unbefannte 
Erben derſelben hiemit vor, ihre Anſpruͤche 
immerhalb 6 Wochen dahier um fo gewiffer. ats 
zumelden, und zu befheinigen, ald man fonft 
das Vermögen der Verfchollenen an diejenigen 
ihrer nächften Verwandten, welche fih darnm 

‚ 30* 
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gemeldet. haben, gegen Esution binausgeben 
wuͤrde. 
Niederraunau den 20. März 1622. 
Freyherrlich v. Freybergiſches Patrimonial⸗ 
gericht. 


Gumbinger; Patrimonialrichter. 


243.) (Bekanurmachung.) 

Das Baurengur des Franz Joſeph Kleiner 
von Heimen, welches reinem. Haufe, Stas 
del und Stallung unter einem Dache, dann 5 
Winterfuhren Feld, Wiefen, und Holz befteht, 
wird am 23. April d. J. Früh g Uhr im Drte 
Heimen hffentlich verſteigert. 

Auswärtige Käufer haben ſich über Bermdgen 


und Leumund durdy gerichtliche Zeugniffe audzus >. 


weijen. 
Weiler den 29. März ıBaa, 
Koͤniglich Baterifhes Landgericht. 
Teirl, Landrichter, 
244.) (Berkaufs: Ausfhreibung ) 

Am Donnerstag den 18. April d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr wird in dem Ochſenwirths⸗ 
baufe in Waldfterten das Gantanwejen des vers 
ftorbenen Schmiede Raver Schoͤffel von 
dort, durch Öffentliche Verfteigerung salva ra- 

tiſicatione verkauft werben. 

Daffelde beftcht in einem zweyſtdckigen 
Mohnhaus mit Etall und Stadel unter einem 
Dad, Hausgarten circa ı/a Tagwerk groß, 
Gemeindsgerechtigkeit, und befonderd gebauter 
Schmiede. 

Aufferdem werden noch = ıfB Fauchert wals 
‘gender Aecker, ıfa Tagwerf Wiefe, 2 Kühe, und 
die Hausfahrniffe im Ganzen, oder theilweife 
verkauft, wozu Raufsliehhaber eingeladen werben. 

Günzburg am 29. März 1922. 

an Baieriſches Landgericht. 


Oit Landrichter. 


— — —— —— 


‚rung gebracht werben, 
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1(Berftetgerung von Aktiv⸗ 

Forderungen.) 

Auf den Nntrag der Kreditorfchaft werden 
die zur Yofeph und Jakob Hocftetrerifchen 
NRonkuremaſſe in Hdrben gehdrigen, und bei 
‚entfernten Schultnern ausſtehenden verſchiede— 
nen Aftivforderungen von circa 1067 fl. gegen 
ſogleich baare Bezahlung, im Wirthshauſe zu Hirs 


245.) 


‚ben Freitags den 19. April d. J. Vormittags 


10 Uhr Im oͤffentlichen Werfteigerumgsmege au 


‘den Meiftbierhenden veräuffert werden. 


Kaufslichhaber werden hiezu vorgeladen. 
Ureberg den 29. April 1842. 
Königlich Baterifhes Landgericht. 
Albrecht , Landrichtet. 





246.) (Amortifirung einer Obligation.) 

Der Juhaber der von der ehemaligentandfchaftts 
und Contributions Kaffe Babenhaufendem Georg 
Faulhaber von Kirhhatlady den 17. Hors 
nung 1799 fir 400 fl. ausgeftellten itzt vermißs 
ten Obligation wird hiemit aufgefordert , ſolche 
binnen 6 Monaten von heute an bei hiefigem Ges 
richte zu produziren, und feine allenfalkjigen 
Rechte bieranf nadızumeifen , widrigenfalld dies 


ſelbe fir kraftlos erflärt werden wilrbe. 


Babenhaufen den 80. März 1622. 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 


247.) ee 

Mach einer hochſten Entfchliefung vom 30. 
d M. folder -in der bisherigen Wartei Etraßs 
berg befindliche k. Jagdbezirk, fo wie derfelbe 
nach derrnunmehrigen Forfibezirkseintheilung der 
Mevier Bergheim einverleibt iſt, zur Verſteige— 
Pachtluſtige haben ſich 
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daher am 16. April Morgens 9 Uhr zu Straß⸗ 
berg einzufinden, und ihre Anbothe zu. Protos 
koll zugeben. Bon der Begrenzunz dieſes Jagd⸗ 
bezirks kaun vorläufig auf der Forſtamtskanzlei 
naͤhere Einſicht genommen werden. 
Biburg den 31. März 16423. 
Koniglich Baeriſches Forſtamt. 


v. Fuͤrer. 


248.) (Getreids Verkauf.) 

Das k. Rentamt Illertiſſen verkauft am 19. 
d. M. Vormittags in hiefiger Rentamtskanzlei 
Roggen vonder Erndte 1820 70 Schäffel; von 
der Erndte 1821 20 Schäffel, Veefen 50 Schäffel, 
Gerſte 5 Schäffel, Haber 4a Schäffel, Einkorn 
a3 Schäffel im Wege dffenrlicher Berftelgerung, 
und zwar vorbehaltlich höchfter Genehmigung, 
wenn nicht der Mittelpreit der jüngft vorgegans 
genen 3Beiffenhorner » Skhranne erreicht wird. 

Die Früchte find durchgehends von guter 





Qualitaͤt, und liegen alle im Orte Illertiſſen. 


Illertiſſen den 1. April ıBa2. 
Keniglich Baieriſches Rentamt. 


Loe, Rentbeamter. 





249.) (Berfauf.) 


Bon k. b. Landgerichte Denauwoͤrth wird 
dad Eıfenwinterifche Söldanwefen in Buchs 
dorf, in einem Wohnhaus Nro. 88., und einem 
Etadel, 6 Krautbeeten, ı/a Ichrt. Ackers am 
Bug, und dem Autheil an den noch) unvertheils 
ten Gemeindegründen beftehend, Mittwochs den 
5, Mai I. 3. in hiefiger Landgerichtökanzlei 
mit Genehmigung der Gläubiger verfteigert.. 

Kauföliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Donauwdrth den 3. April ı82=. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Randrichter. 





250.) (Eviftallabumg.) 

Die Briider Michael und Andıcad Bentele 
von Zwiefeln, ebemals f, b. Soldaien, find 
ſeit dem rufifchen Feldzuge vermißt. 

Da ihre nächften Verwandten um Aus folgung 
ihres unter Curatel ftehenden Vermögens geberhen 
haben: jo werden biemit befagte Michael und 
Andreas Bentele aufgefordert, fich binnen eis 
nem Termin von 3 Monaten bei dem unters 
zeichneten Landgericdyte zu melden, oter zu ges 
wärtigen, daß ihr Vermögen an ihre nächften 
Verwandten gegen Gaution ausbezahlt werde, 

Weiler den 3. April 1822. 

rn Baieriſches Landgericht, 

Leixl, Lanbrichter, 





251.) (Ediftalvorladung.) 


Bei ber mit Franz Bauz Schuhmacher das 
bier auf fein eigened Anfuchen um gerichtliche 


Erhebung feines Schuldenftandes vorgenommenen 


vorläufigen Schuldenliquidation kat ſich ergeben, 
daß der Schuldenftand jenen des Vermdͤgens 
merffich Überjteige, und Franz Bauz har jelbit 
zum Zwecke der Schuldentilgung auf den Vers 
kauf feines Anwefens angetragen, und um den 
Verſuch eined Schuldennachlaſſes die Bitte ge⸗ 
ſtellt. 

Das k. Landgericht hat daher durch Ent⸗ 
ſchließung vom 3. April auf den lniverfal:Cons 
kurs erfannt. 

Es werden fomit die gejeglichen Ediktstage 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nachweifung auf Freitag 
den z0. Mai, an weldem Tage auch zugleich 
die guͤtliche Webereinfunft verfucht werden wird; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf Montag den 10 Junf; 
und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf Mittwoch den 10 Juli; für bie 
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Duplif auf Mittwoch den 24. Zuli d. J. jedes» 
mal Morgendg Uhr feftgefegt, und biezu fAmmts 
liche befannte und unbekaunte Gläubiger hiemit 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erjten Ediftötage die Auss 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Conkursmaſſe, das Nichterfcheinen an dem übris 
gen Ediftötagen aber die Ausfchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleich werden biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben , bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, folcyes unter Bor; 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Günzburg den 3. April 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Det, Landrichter. 





252.)  (Belanntmadung.) 


Auf Anſuchen der Gläubiger des Metzgermel⸗ 
ſters Joſeph Hänsler zu Holzheim wird 
deffen Soldanweſen, beftehend ineinem gemauer⸗ 
ten Shlöhaufe, und Stabel mit Viehftall, 3/8 
Grads und Wurzgarten, a Krautbeeten,, 1/2 Ichrt. 
(die hintere Wiefe), zweimädig, ı Viertel Acker 
(der Sinndronnen) , 1/8 Acker im ‚Hergotöfeld , 
und ı Viertel Gemeindetheil (Bogantheil) zum 
dffentlichen Verfaufe durch Meiftgeboth am Freis 
tag den 19. d. M. unter Vorbehalt der Geneh: 
migung von Seite der Gläubiger ausgeſetzt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken vors 
geladen werden, daß unbefannte auswärtige 
Käufer fih mit amtlichen Zeugniffen, und gus 
tem Leumund auszumweifen haben. 

Dilingen den 3. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter,. 





-———u u un 


253.) 
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(GGeilblethungsedikt.) 

Samſtags den 4. May d. J. wird das An⸗ 
weſen des Kaſpar Burkart von Leder df⸗ 
fentlich verſteigert. Nach dem Steuerkataſter be⸗ 
ſteht dieſes Anweſen: a.) in einer eigenen Sbl— 
de nebſt Gemeindsantheilen; b.) in 6 1/a Jau⸗ 
cherten eigener Aecker, und 5 3/4 Tagw. eiges 
ner Wieſen; c.) in 13/4 Jaucherten Aders, 
und 2 Tagw. MWiefen beftandbar zum Heiligen; 
d.) in 4 1/4 Tagw. Miefen beftandbar zum k. 
Rentamt, und o.) in ı Fauchert Aecker lehenbar 
zum k. Rentamt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, an biefem 
Tage in der biefigen Landgerichtöfanzley zu ers 
feinen, ihr Angeboth zu Protofol zu geben, 
und Die weitere Behandlung abzuwarten, 

Unbefannte Käufer haben ſich durch gericht, 
liche Zeugniffe über ihr Vermögen auszuweifen, 

Buchloe den 4. Aptil ı822, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter, 


254.) (Berkauf.) s 

Das Anweſen des verganteten Bürgers Georg 
Rohmer zu Burgau, beflchend in einem 
balben Haufe sub Nro. 300 mit Stadel und 
Stallung unter einem Dade, dann einem am 
Haufe befindlichen Gärtchen, und dem halben 
Gemeindönugen, endlich 3/4 Jauchert -Aders , 
und ı Tagwerk Maads wird nad) dem Antrage 
ber Rohmerfchen Kreditorfchaft unter Vorbehalt 
deren Genehmigung am 29. April d. J. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im ber Kanzlei des unterzeichs 
neten Landgerichts an ben Meiſtbiethenden ges 
richtlich verfteigert, 

Kaufsliebhaber mdgen ſich babei einfinden ,. 
und zugleich ihre Bermdgens : und Leumunds— 
Zeugniffe vorlegen. 

Burgau am 4. April ı822: 

Königl, Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


4a7 


255.) (Getreid:VBerfteigerung.) 

In den nachgefegten, oder auch in Feinern 
Quantitäten wird Getreid im Steigerungswege 
verfauft, als: 

am 17. April auf bem Zehentftadelfaften zu 
Kleinaitingen 40 Schäffel Kern; am 18. April 
aufdem Zehentftabelfaften zu Laugerringen 100 
Schaͤffel Veeſen, und so Schäffel Gerfte; am 
a2. April auf dem Kirchboden zu Schwabmuͤhl⸗ 
haufen 109 Schäffel Veefen; und am 25 April 
aufdem Salzfadelfaften zu Augsburg 36 Schäffel 
Gerſte, un® 50 Schäffel Kern, wozu Reufslich, 
haber eingeladen find, 

Schwabmuͤnchen den 5. April ıBa2, 


Königlih Baierifches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 





256.) c.) (Borladung.) 

Nachdem Franz Bernhard Mebgersfohn 
von Zangenmoofen feit dem im Jahre ıBı4 
nach Fraukreich gemachten Feldzuge vermißtwirb: 
fo wird derfelbe oder deffen rechtmäßige Deszen⸗ 
denz biemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fich 
bei unterfertigter Bebdrdbe zu melden, und zu 
legitimiren, widrigenfalls er als verfchollen ers 
Härt, und fein Vermbgen den befannten geſetz⸗ 
ten Erben gegen Gaution ausgefolgt werden wuͤrde. 

Schrobenhaufen ben a6. Februar ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter, 





#.) c) Gekanntmachung.) 

Das Fürftl. Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
geriht Illereichen bat in dem Schuldenwefen 
des Kaver Biehler, Lbwenwirthd zu Iller⸗ 
e ichen durch rechtskraͤftige Entfchliefumg vom 
25, Februar d, J. den Univerfalfonturs erfannt, 


—— >. 
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Es werben baher bie geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweifung auf den ı5. - 
April d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
ben gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
ben 14. May d. J.; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für die Replik auf den 
13. Zuni, und für die Duplif auf den ı4. Juni 
I. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und 
hiezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit dffentlic) unter dem Rechtös 
nachtheil vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erſten Ediftötage die Ausfchliefung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausſchlieſſung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Gemeinfchulds 
nerö in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt — Rechte bei Gericht zu uͤberge⸗ 
ben. 

Aereicen den 3. März ıBaa, 


— Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





258. b.) Ediktal⸗CEttation.) 


Das k. Appellations s Gericht des Oberdo⸗ 
naufreifed als Kriminals Gericht hat in Folge 
hoͤchſten Erfenntniffes vom a9. September 1821, 
empf. den 14. Dftober gegen Erefcens Sch weis 
ser von Zeifensweiler, bieß Gerichts, 
gebürtig, wegen angefchuldeten Diebftahls:Bers 
brechen das Ungehorfamd:Berfahren ausgefpros 
hen. Diefe Krefcens Schweizer wirb baher zum 
zweytenmale bffentlich vorgelaben, innerhalb 3 
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Monaten vor unterfertigtem Unterfuchungs Ges 


richte zu erfcheinen, und ſich um fo ſicherer zu. 


verantworten, als nach Verlauf diefes neuerlis 
chen Termins wider fie ald gegen eine Ungehorfas 
meden Gefegengemäß filrgefabren werden wuͤrde. 
Lindau den ı5. Jaͤner 1622. 
Könige. Baieriſches Laudgericht. 
Mindler, Landrichter. 


259.)1) (Amortifations-Edikt.) 7 
dachbemerkte königliche baierijche Staats— 
Obligatiouen find zu Verlurſt gegangen.: 
1.) Unter Kataſter-Nro. 22438 über 445fl. 
Gapital ä 4 ofo, termino 3ı, Dezember, auf 
die Machiad Reihardifchen Waifen in Obers 
weiterheim lautend; 2.) sub Kataſter-Nro. 
36721 über bufl. Capital a4 0/o, termino ı, 
Dezember, auf Kreszenz Berchenmuͤller von Ots 


tıbeuern lautend; 3.) unter Katajter: Rio. 23745- 


über 30 fl. Capital ä4 o/o termino 4, Jänner 
auf Roman Reichart in Dietmansried lautend; 
4.) unter Katafter = Nro.\a5ı14 über 60 fl. Gas 
pitalä 4 0/0 termino 20 April, auf die Ferdis 
nand Schwickhardiſche Waifen in Oberwefler: 
beim lautend.- 

Auf geziemende Bitte der gegenwärtigen 
Eigenthimer der vorbemerkten Eapitalien werden. 





— — UNS 
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die unbefannten Inhaber der vermißten Schuld⸗ 
urfunden hiemit aufgefoderr, bdiefelbe bey der 
unterfertigten Bebdrde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen , und ihren rechtmäßigen Bes 
fig legal nachzuweiſen, als man nach Verlauf 
diefer Zeitfrift auf weiters Anrufen der Berbeis 
ligten gegen die unbefannt bleibenden Beſitzer 
der obgedachten Graats: Obligationen die Präs 
Mufion und wirkliche Amortifarion derfelben ers 
kennen wird, 
Drrobeuren ben a7. Februar 1829, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 


— 


260.) b.) (Borladung.) 


Die unbelannten Erben der Viktoria Denk, 
Ladendienerswittwe dahier werden hiedurd) aufs 
gefodert, fi innerhalb 3 Monaten von heute 
am hierorts zu melden, umd ihre Anſpruͤche auf 
diefe Verlaſſenſchaft rechtlich darzurhun, widris 
genfalls nad Ablauf diefes Termius rechtlicher 
Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. 

Augsburg den 16. März ı822. . 

Königliches Kreis: und Stadtgericht. 

v. Silberherm. 
\ Fink, 





Cours der Königlich Baierischen Stajatspapiereo. 


Augsburg, den ı. April ı822.. 


Augsburg, den 4. April ıdaa. 


Brief. Geld. Brief. Geld. „ 
a — — — — — — 
Obligationen a40fo „.| Boı/4 | 793/4 A Obligationen à 4 0/0 ..| b0 79 ıfa 
ditto®& ». a5ofo ...1 Hıa! 9 ditto .. .85000 ...] 9Hıfa! 9 
Land-Anlehen .....| ybılya | 9 Land-Anlehen „....1% gb3fa | 96 ı/a 
Hy oth. Anweis. .o. + 96 ıfa Hypoth. Anweis, oe... Jf- gb r/a 
Lott. Loose A— Dä4ofo | 103 102 ya Lott.Looe A—D. ... | 103 ı02 ı/a 
ditto E—Miä4o/o. .. 96. f 95 3/4 ditoE—Mä4 ofo. .. 96 144 96 
ditto unverzinsl, . ı .. 79 itto unverzinal, „.„..4 79 


— — — 


A3ı 


Intellig 


des Königlid: 


n 


Oberdonau— 





Augsburg, 
Fortſetzung 

der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





IV. Landgericht Burgau. 
Bergl. Kr. Intelligenzbl.v. J. 1619, p- 601 
und f.) 
1.) Gemeinde Burgau. (Neue Ruralgemeins 
be, vid. Kreis» Intelligenzblatt Jahrg, ı 821 
p- ı206.) 

G. V. Hilar Gerfimayer; ©. Pf. 
Joſeph Anton Hoch ſtein; St. Pfl. Auguft 
Sailer; ©. B. Anton Laible, Anton Gay, 
Eitvefter Heichlinger, Kaver Müller, u, 
Johann Kunz. 

3.) Gemeinde Burtenbach, (Kreis: Int, Ol, 
1619 p. 602.) 

©. BB. Nilfaus Bogt; ©. Pfl. Kornel 
Leidi, St. Pfl. Jalob Seger; ©. 2. 
Konrad Scheel, Kafpar Hed, Joh. Lors 
De, Konad Gruber, und Kourad Boͤck. 





N“ 11. 





* 


enzblatt 





den 20* April ıBaa, 
—— — — — 


3.) Gemeinde Deubach (bei Wettenhauſen.) 
(Daf. p. 603.) ! 

G. V. Franz Boͤck; G. und. St. Pfl, 
Joſeph Mannes; G. B. Anton Nesner, 
Bartl Imminger, und Krispin Hages. 
4.) Gemeinde Ebersbach. ¶ bd p. 603,) : 

G. V. Joſeph Berger; G. und St, Pfl. 
Johann Lenzer; ©. B. Blaſi Lenzer, 
Joſeph Kleiber, und Auguſt Hindelang, 
5.) Gemeinde Egenhofen. (Ibd. p. 603.) ” 

G. V. Leonhard Fritz; G. Pfl, Ambros 
Kaiſer; St. Pfl. Georg Rott; G.B. 
Michael Maier, Sebaſtian Luible, und 
Taver Schufter, 
6.) Gemeinde Eichenhofen. (Ibd.p. 603 — 

604 ) 


G. B. und G. Pfl. Georg Miehle; 
St. Pfl. Joſehh Maier; ©; B. Gottfried 
Yumann, und Johann Behringer, 

7.) Gemeinde Ettenbeuern. (Ibd. p. 604.) 

G. V. Anton Bader; G. Pf. Johann 
Zimmermann; St, Pfl. Ann Hößle; 

9 
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©. B. Nillaus BSaumeifter, Johann 
Schwarz, Johann auyler, und ‚Mathias 
Schweßgler. 
8.) Gemeinde Freihalden. Ma. p- 604.) 
G. VB. Michael Shmelzer; ©. Pfl. 
Alois Maier; St. Pl. Ignaz Schmelzer; 
G. B. Lorenz Kuen, Simon Goldner, 
und Johann Ohnforg. 
9.) Gemeinde Glöttwäng. (Ihd. p- 605.) 
G. V. Georg Klein; G. und St. Pfl. 
Michael Unwanderf G:8. Mathlas Bachs 
maier, Mathias Schwab, und Johann 
Seitz. 


10.) Gemeinde Goldbach, (Ibd. p. 605.) 


G. V. Alois Schwarz; G. und St. 


Gfl. Leonhard Ortner; G. B. Joſeph Hos 

fer, Zaver Beſther, und Georg Emminger. 

12.) Gemeinde Groß: Anhaufen. (Ibd. p. 
605 — 606.) 

G. V. Michael Schmid; G. und St, 
Pfl. Johann Wall; ©. B. Donat Buhl, 
XRaver Buhl, und Anton Eſer. 

12.) Gemeinde Haldenwang. (Ibd. p. 606.) 


G. V. Felix Mader; G. Pl. Anpr, 
Baumeifter; St. Pl. Johann Neher; 
G. B. Zaver Unterfeber, Ulrich Hol z⸗ 
bock, und Joſeph Unterſeher. 


13.) Gemeinde Hammerſtetten. Ibd. p 606.) 
G. V Georg Haugg; ©. und Sp. 
Alois Zant; ©. B. Anton Emminger, 
Sebaftian a und ‚Anton: Wies 
bemann, 
14.) Gemeinde Jettingen. (Ibd. P- 606 — 
607.) 
- ©. 8. Bonaventura Stengel: G. Pfl. 
Simon Koh; St. Pfl. Michael Pauler; 
G. B. Anton Miller, Matthäus Fuͤchſsle, 
Jakob Steichele, Anton N and 
atois Beirer. 
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15.) Gemeinde Keimnath. (Ibd. p. 607.) 


G. B. Ehriftopp Hdlzle; G. und St, 
Pfl. Joſeph Kerterle; ©. DB. Ignaz Müls . 
ler, Undreads Maier, Chriſtoph Gaftel, 


"und Joſeph Spaun, 


16.) Gemeinde Kleinbeuern. (Ibd. p, 607%.) 
G. V. Alois Maier; ©. und St. Pfl. 

Melchior Fahrenſchou; G. B. Simon 

Baumeiſter, Joſeph Joas, und Alois 

Fritz. 

17.) Gemeinde Konzenberg. (Ibd. p. 608.) 
G. V. Michl Hollnftein; ©. und St, 

Pf. Georg Holzinger; G. B. Alois Schus 


fer, Alois Mater, und Johann Saul. 


ı8.) Gemeinde Landensberg. (Ibdı p. 608.) 
G. V. Johann Eudreß; ©. und St. 

DE. Leonhard Kudpfle; G. B. Michael 

Holland, Anton Reirhpmaier, und Zas 

tob Unwander, 

19.) Gemeinde Limpach. (Ibd. p. 641.) 

G. V. Zofepp Maier; ©. und St. 
PÄ. Ulrich Fa iſt; G B. Iofepp Beftler, 
Martin Berger, und Joſeph Heim. 
20.) Gemeinde Mindelaltheim. (Ibd. p. 

641 — 643.) 

G. V. Joſeph Straub; ©. Pfl. Jos 
Hann Bahmann; St. Pfl. Ignaz Sins 
ger; ©. DB. Ignaz Fiſcher, Alois Ems 
dres, und Anton Bader, 

31.) Gemeinde Oberfnöringen, (Tbd. p. 642.) 

G. B. Peter Eiſenlohr; ©. und St, 
Pfl. Johann Henle; ©. DB. Zofeph Frey, 
Anton Kiefle, und Leonhard Findler. 
a2.) Gemeinde Oberwaldbach. ebd. 5 643.) 
G. V. GSebaftian Müller; Pi. 
Georg Dirr, Gt. Pfl. Franz Alois hr 
©. DB. Bartholomä Ketterle, — 
sung, und Auton Scherer. 
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a3,) Gemeinde Ried. (Ibd. p. 643). 
G. V. Alban Beirer; G. Pf. Anton 
Holl; St. Pfl. Anten Ratzinger; ©. 
DB, Johann Biberaber, Alois Offen 
wanger, und Andreas Geiß. 
a4) Gemeinde Röfingen. (Ibd p. 644.) 
G. V. Pius Rau; ©. und St. Pfl, 
Leonhard Kraͤnzle; ©. B. Joſ. Endres, 
Marhiad Weihmaier, und ORTEN: 
huber. 
25.) Gemeinde Roßhaupten. (Ibd. p. 644.) 
G. V. Kaepar Wall; ©. und Sr. Pfl. 
Joſeph Schmied; G. B. Michael Gah, 
Johann Bauer, und Michael Maier, 
26.) Gemeinde Scheppadh. (Ibd.p. 644.) 
G. V. Joſeph Anton Klein; G. Pfl. 
Alerander Holzbod; St. Pl. Franz Anton 
Petteler; ©. DB. Nepomuk Goͤtz, Johann 
Georg Reichard, Alois Spring, Bapt. 
Holdenrieder, und Ambros Spring. 


27.) Gemeinde Schnuttenbad. (Ibd. p. 68 1.) 
G. V. Marhias Wiefer; G. ud St, 
Pf. Chriſtian Zapler; G. B. Alois Rau, 
und Jakob Schmid, 
28.) Gemeinde Schönenberg. ba. p- 68ı 
— 68a.) 
G. WB. Mathias Gaier; ©. und St. 
PH. Michael Frey; G. B. Johann Ruf, 
Wilhelm Atterer, und Leonhard Thoma, 


29.) Gemeinde Unterfnöringen. (Ibd.p. 682.) 


G. V. —— Widerhut, © Pfl. Los 
venn Vogler; St. Pfl. Mathias Birk; 
G. B. Johann Hopfenfig, Niklaus Sapın, 
und Bernhard Bolt, 


35.) Gemeinde Unterrohr. (Ibd. p. 683.) 


G. V. Unton Thaler; G. u. St. Pfl. Ans 
ton Kenpfle; G. B. Alois Woͤrle, Se 


nn — 
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baſtlan 3immermänt, und Georg hm Us 

der, 

31.) Gemeinde Waldfirh. (Ibd. p 683.) 
G. V. Alois Feiftle; ©. Pfl. Johann 

Darer; St. Pfl. Kafpar Bader; G DB. 

Sofepp Taufend, Dominitus Mader, 

und Mathäus Leix. 

32.) Gemeinde Wertenhaufen, (Ibd. p. 68: ) 


G. B. Anton Schmblzer; ©. Pi. 
Nikolaus Joos; St. Pfl, Ferdinand Fifcher; 
®. DB. Zofepp Micheler, Jakob Hämers 
le, Anton Schweier, und Franz Joſeph 
Harber, 


Gortſetzung folgt.) 
LAIV.) 


Befanntmahung. 


(Die aus Rußland zurädgelehrten Auswanderer betr.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Anfangs September bes Jahres ı82i 
zogen mehrere Auswanderer aus den Lands 
gerichtsbezirfen Rauingen, Burgau, Dilins 
gen, und Günzburg nah Rußland. , Am ı4. 
Februar heurigen Jahrs kamen Jakob 
Maier, vorhin Buchbinder in der Stadt 
Eauingen, dann Georg Stadler, und 
Sofevh Hüber, vorhin in der Stadt Guns 
belfingen deſſelben Landgerichts in einem klaͤg⸗ 

31* 
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lichen Zuftande wieder zuruͤck. Es werden zu Jedermanns Wiſſenſchaft öffentlich: bo⸗ 


daher gegenwärtig nach erhaltener allerhoͤch⸗ 
ſter Ermächtigung die Ausfagen diefer In⸗ 
dividuen, welche fih duch Schwärmeren und 
leidenfchaftliche Vorliebe für die Yuswans 


derung befonders bemerkbar gemacht hatten, | 
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fannt gemacht. 
Augsburg den 11. April 1Baa, 
Königlich Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
vd. 8 i n . k. 
v. Raiſer. 
coll, Buckiugham. 


J. Protokoll, 


welches mit Jak od Mayer, Buchbinder, wegen feiner Rückkehr aus Rußland aufge 
nommen wurde, 


Praesentes: 
Der Fönigliche Landrichter von Dt, 
actuante Ottinger. 


Lauingen am ı5, Februar 1822. 





Der mit allergnädigfter Genehmigung uns 
term 5. September v. J. nach Odeſſa in Rußs 
land ausgewanderte Buchbinder Jakob Mayer 
kam geftern Abends 8 ı/a Uhr von feiner Ruͤck⸗ 
seife bier an, - 

Man ließ daher felben Seute fogleich vors 
rufen, foberte ihm feinen Reifepaß ab, den er 
auch produzierte, und nachſte hendes ad proto- 
collum angab: 

„Belaunt iſt es, daß ich am 5. Septem⸗ 
ber v. J. mit der aten Abtheilung der ruffis 
ſchen Anfiedler von Lauingen abmarfchirte, mit 
welcher ih am 25. November in Odeſſa eintraf; 
die Kolonne felbft kam zwar fchon am 18. No— 
vernber dort an, an meinem fpätern Eintrefs 
fen war nur eine meiner Frau sugeftoffene Krank: 
beit Schuld.” 

„Noch bei der Ankunft lebte ich der fihern 
Hoffnung, daß wir die durch den Kaufmann 


Werner in Giengen uns zugeficherte Gegend 


beziehen, und fo uns anfiedeln können; allein 


in Ddeffa wurde mir fogleich befannt gemacht, 
daß nicht nur noch Feine Kolonie und angewies 
fen fey, fondern baß wir alle, theild in Odeſſa, 
theils in Groß: und Kleine Liebenthal, dann in 
Sriedenthal bei den’ Übrigen Koloniften gegen 
felbftige Verpflegung einguartirt würden.” 

„Diefe traurige Nachricht machte mich fo 
beſtuͤrzt, daß ich mich ſogleich zu dem Probſt 
Lindl begab, und ihn über dieſe Berhältniffe 
um Aufflärung angieng.“ 

Lindl feldft bemerkte meine Beftärzung , 
und tröftere mich blos mit dem: daß es im 
Plane Gottes läge, daß wir in der Gegend von 
Odeſſa feinen Play erhalten, er ſey aber in feis 
nem Innern überzengt, daß wir einen viel beſſern 
Platz belommen wuͤrden, indem der Krieg von 
Seite Rußlands der tuͤrkiſchen Pforte bereits er⸗ 
klaͤrt ſey, woraus ſich die natuͤrliche Folge von 
ſelbſt ergebe, daß die Tuͤrken aus ihren Be— 
ſitzungen getrieben wuͤrden, und er ſodann mit 
den Geinigen die fo fruchtbare Gegend Jsmaels 
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Beziehen khune dorthin wären. nur 4 Tagreiſen 
auf dein Meere, und ſodaun kaͤmen wir in das 
„te Paradies,” 

„Vorher ſchon beſtuͤrzt, mußte ich es jegt 
um ſo mehr werden; denn nicht allein, daß 
Kaufmann Werner in Giengen in Verbiudung 
mit dem Probft Lind! mich und alle übrigen 
Auswanderer fchändlicy belog, indem er uns 


Durch vorgezeigte falſche von ihm felbft erdich⸗ 


gete Briefe die fchönfte und fruchtbarfte Gegend 
vormahlte, und zugleich feyerlich verficherte,, 
daß wir um nichts mehr zu forgen hätten, fons 
dern der Pla, wo wir anfiedeln, fchon beftimmt 
fep, fo mußte ich mich mit eigenen Augen übers 
zeugen, daß unter den frühern bereits eingewans 
derten Anſiedlern das größte Elend herrfche. Mit 
Tränen in den Augen kamen fie zu mir, und 
. Magten über’igre traurigen Tage, {dem fü 
ganz Vermdgenblos, ohne Wohnſitz ohne Gruͤn 
de, und ohne allen Verdienſt leben muͤßten f 
und gar Feine Hoffnung hätten, fich anſi ebein 
zu innen, um dadurch ſich und ihren Familien 
einftens doch einen beſſern Wohlftand zu ver: 
ſchaffen. Lindl felbft fieht ſich alfo gedruns 
gen, die armen Anfiedler, um ſie nur vom Huns 
gertode ju retten, mit wenigem Gelde zu unters 
fügen, und Seträgt folches für eine Familie von 
Bater, Mutter, und 6 Beinen Kindern monäts 
Gh nur 5 Rubel, nah unferm Gelde alfo 
a fl. 40 Fr. Wie eine Familie von fo vielen 
Köpfen ohne allen Verdienft einen ganzen Mos 
nat hindurch“ Leben muͤſſe, läßt fich Leicht ber 
rechnen, und die Schilderung bes größten 
Elends iſt gewiß nicht übertrieben, um fo wes 
niger als ich bei einem ide behaupten kann, 


daß die Gegend um Odeſſa, 50 Stunden im 


Umtreis, voll unfruchtbarer. Huͤgel, mit. Seen 
umgeben ift; etwas gebildetene : frühere Ans 
fiedler bathen uns felbft, wir. moͤchten ja wies 
der im unfer Vaterland zuräckehren. _ 

„Won diefen traurigen Werhältniffen übers 


— —— 
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zeugt, faßte ich nun den, Entfchluß, in mein 
Barerland zuruͤck zu reifen, und zwar um fo 
mehr, da ich aus dem eigenen Munde des Probfts 
Lind! hörte, daß fchon wieder Boo Baiern 
bie. Eimvanderungserlaubniß erhalten hätten.‘ 

„Um alfo mid, fo wie diefe armen Betros 
genen. und Verführten von ihrem gänzlichen 
Verderben zu retten, ſaͤumte ich nicht, für mich, 
banı für Joſehh Huber und Georg Stad⸗. 
ler einen Reifepaß zu erwirken, welchen wie 
auc) ohne Anftand erhalten haben , indem wir von 
Rußland weder Reifegeld erhielten, noch in Odeſ⸗ 
{a Jemand etwas fchuldig waren.’ 

„Den .»0.. Dezember traten ich, Huber 
und Stadler die Reife an, kamen deu 31. 
Dezember bei Rattiwil Über die ruffifche Gränze, 
und in Brodi erhielten wir gegen Abgabe bes 
ruſſiſchen Paſſes einen k. 8, dfterreichifchen Reifen 
paß ddo. Lemberg den 4. Jaͤuner 1622., vom 
wo aus ‚wir. dann unfere Reife durch Gallizien, 
Schlefien, Mähren und Böhmen, wie ed der 
anliegende Reifepaß felbft ausweifer, bis hie⸗ 
ber nad Lauingen fortſetzten. Die Befchwer« 
lichkeiten diefer Reifen mit Familie bid nach Odeſ⸗ 
fa, und von da wieder zuruͤck, waren. grenzens 
los, und nur die Verführung des Seelen: Ders 
täufers Werner flärgte mich und fo.viele huns 
dert Andere in diefed grenzenlofe Elend,” 

„Ganz entbldft von allem, meines häuslis 
hen Auſitzes, meines Gewerbes verlurftig , fige 
ich nun mit Frau und 4 noch unerzogenen Rins 
bern ohne alle Unterfiägung da, und nur wies 
ber frob, im meinem Geburtölande zu ſeyn, ift 
es jet mein Erſtes, daß ich bei hoͤchſter Res 
gierung um gnädigfte Aufnahme in Baiern die 
uuterthänigfte Bitte ftelle, und deſſen Gewaͤh⸗ 
zung:ic mis fchon im der Hinficht fchmeichle, 
weil ich feines Verbrechens halber mein. Vaters 
land verließ ; fondern Verblendung, durch Lügen 
und Schwänfe des betrügerifchen Kaufmanns 
Werner hervorgebracht, diefe unfinnige Hands 
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lung verurſachten. Ein voller Beweis, daß Kauf⸗ 
mann Werner uns alle betrog, iſt auch noch 
dieſet, daß er uns nicht einmal die Verhaͤltniſſe 
des Probſts Linddl entdeckte, wir wurden mei: 
ſtens alle in religidſer Hinſicht zu dem Probſt 
Lin'dl angezogen, und ich mußte michin Odeſſa 
zu meinem größten Staunen und Aerger übers 
zeugen, ‚daß ed nur ein Blendwerk war, um 
und anzulecken. Probft Find! änderte feinen 
priefterlichen Stand, ich traf ihn verehelicht als 
Dater eines Kindes an; er mnterläßt alle gots 
tesdienftliche Verrichtungen nach chriftfarhokts 
fcher Art; nur zweimal die Woche hindurch uns 
terieht er fich dem Predigtamt ‚und er iſt der 
größte Feind unferer Religion, unterfteht ſich 
in Odeſſa gegen die Farholifche Religion auf der 
Kanzel zu ſchimpfen, und dein paͤbſtlichen Stuhl 
herunter zu wuͤrdigen, fo daß die dort ſich auft 
haltenden katboliſchen Italiener ihn zu morden 
drohen, deßhalb er auch von einlgen Ausgewaii⸗ 
derten zur Nachtzeit zu feiner Sicherheit bes 
wacht wird,’ 

„Ich machte Ihm die gerechteften Vorwuͤrfe 
über den Betrug, durch welchen wir aus unſerm 
Vaterlande geſchwaͤtzt wurden ; er fieht diefe Unt 
zufriedenheit und das Elend aller Ausgewander: 
ten aus Baiern, befonders der von der farholifchen 
Religion vollſtaͤndig ein, er bemerft, daß alle 
wieder ruͤckzukehren wuͤnſchen, und Aufferte fich, 
diefe Ruswanderer braͤchten es noch fo weit, daß 
er gendthiget fey, davon zu lanfen.‘’ 

„Das und zugeficherte Heil und Gluͤck in 
ruffifchen Landen bezweifelte ich zwar vor meis 
ner Auswanderung, aber diefen fchredlichen Ab⸗ 
ſtand, verbunden mit dem Aufferften Ungläd und 
Elend, konnte ich mir nicht vorftellen, ich habe 
zwar eine beträchtliche Zeit vor meiner Abreife 
mich genau erkundiget, eigentlich mir Nachricht 
erbeten, was zu hoffen oder zu fürchten fey ? 
ich habe defhalb den mit k. b. Reiſepaß in’d Aus: 


land gewanderten und nad) Ddeffa gegangenen 


a... 
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Bäder Rat Mndpffe von Vershöfen ; f, 
Landgerichts Dilingen,, bei feiner Abreife im vos 
rigen Jahr dringend gebeten, mic) uber die Aus—⸗ 
fichten zu benachrichtigen; er verfprady es‘ mir, 
und wie er mir bei meiner Ankunft in Odeſſa 
verficherte,, hielt er auch Wort, und befchrieb 
mir nach feiner Erzaͤhlung das ſchreckliche Uns 
gluͤck, weldyes wir in Rußland zu erwarten has 


ben, und bach uns inftändig,, im Baterlande zus 
ruͤck zu bleiben.” 


„Diefer Briefwurde anden Kaufmann MWers 

ner unter meiner Adreſſe gefender, Werner 
unterfchlug ihn aber boshafter Weife , und fchrieb, 
nach der Veftättigung ded Andpfle zuruͤck, 
er habe den Brief an mich erſt erhalten, als ich 
fhon abgereißt gewefen wäre, Der naͤchſteus 
rüdkehrende Andpfle wird.diefe Wahrheit voll, 
fländig, ‚befräftigen. 
R „Ich habe num mein Ungluͤck ganz allein dem 
Berlmperkäufer Werner zuzufchreiben, und 
hoffe , die k. hohe Regierung wird mid) unters 
lügen , daß ich von felbem um fo mehr entfchäs 
biget werde, als er mich betrügerifch und faͤlſch⸗ 
lich behandelte, und meiner. noch 6 Wochen vor 
meiner Abreiſe geftellten dringenden Bitte, mid) 
über die zu hoffende Zukunft zu belehren, nicht 
das ‚mindeite Gehdr gab, vielmehr mir die Ders 
fiherung machte, daß dem Probft Lind! alles 
zu Gebothe ſtehe, uns in Rnflant gluͤcklich u 
machen.“ 

„Ich und meine Familie find nun bie uns 
gluͤcklichſten Menfchen durch Betrug und Falſch⸗ 
beit des Werners und Lindl geworden, und 
ohne Rettung find wir verloren, wenn nicht die 
allerhbchfte Gnade Sr. k. Majeftät uns zu 
Theil ; und wir wieder als Kandeötinder aufges 
uommen werden“ 


„Mein erlitteneb unglud ton alle für Aus⸗ 


wanberung noch luͤſterne Balern abſchrecken, 
und ich bitte nach Moͤglichkeit einzuwitken, daß 
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kelnem Srregeführten die allerhbchfte Bewilligung 
zur Auswanderung ertheilt werde.” 

„Auf der ganzen Herreiſe durch Baiern ſchil· 
derte ich mein Ungluͤck, und ich hoffe, daß die 
Irregefuͤhrten mein druͤckendes Schidſal ſich zur 
Marnung dienen laſſen.““ 

Fuͤr mich und meine Familie bitte ich aber, uns 
fo lange bier zu gedulden ,. bis vom hoͤchſter Stelle, 
wohin ich mic) wenden werde , die-guddigite Ents 
ſcheſdung für meine Wiederaufnahme im voris 

gen. Baterlande see 


— 
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Es kommen moch mehrere Familien im 
kuͤnftigen Fruͤhjahr zurück, biefe werden das 
Mämtiche betheuern,, was ich von diefem erfahrs 
nen Ungluͤck angab .' 

" Reib)und Leben wagte ich , im Winter von 
Odeſſa abzureiſen, um nur in das Geburtöland 
ruͤckzueilen, und die Srrgeführten von ihren Abs 
wegen zu. befreien * 

Zur Beſtaͤttigung unterfchreibt er ſich eigen⸗ 
haͤndig. 


Jakob Mayer. 





1protokoll, 


welches mit Geot: 9 Stadler, vorigen Defonom von Gundelfingen, — is Rüds 
.‚fehr aus Rußland aufgenommen wurde. 


‚ Praesentes: 
Der koͤnigliche Landrichter von Dit, 


actuante Ottinger. 


Lauingen den 16. Februar ı8a®, 





Der Delonom Georg Stadler wurde 
auf heute vorberufen, und derfelbe um die Urs 
fache feiner Ruͤckreiſe, und Eimvanderung nach 
Baiern befragt, worauf er dann Nachftehendes 
zu Protofoll gab: 

„Buchbinder Maier wird bereitd bad grof: 
fe Elend gefchilderr haben, das wir erlitten has 
ben, und ich beziehe mich daher nur auf. die 
Urfacdhe unferer Auswanderung und Ruͤckkehr.“ 

„Sowohl der höchften Regierung als dem 
k. Landgericht find- die myſtiſchen Umtriebe bes 
kannt, mitteld welchen wir angelodt wurden , 
biefen fo unſinnigen Schritt zu wagen. Lindl 
ſteckte uns: anfänglih durch feine: Kanzel: 
reden an, und Werner, ald das geheime 
Werkzeug einer im Stillen wirkenden fpefula- 
tiven Gefelfchaft ſetzte dem Plane des Lind 
die Krone auf, Schon ganz Herblendet durch 
Liudls Lehren glaubte ich, fo wie. hundert 


andere, unfer Seelendeil konnte nirgends beffer 
befdrdert werden, ald in der’ Bridergemeinde 
In Rußland‘, und Werner, der Seelenverfäus 
fer, beftärfte und hierin durch erdichtere Briefe 
hoch mehr , indem in felben Rußland als ein 
zweites, Paradies, wo nichts ald Bruderliche, 
Eintracht und Wohlſtand herrſcht, geſchildert 
wurden. en 

„Dieß if die Urſache, warum wir fo flars 
fen Miderwillen gegen alle vernänftige Ermahs 
nungen, nicht mit Gewalt und in unfer eiges 
nes Elend zu ſtuͤrzen, bezeugten, und uns nicht 
von unſerm Vorbaben, aus zuwandern, abbrins 
gen ließen; wollte ich auch manchmal, ſo wie 
manch anderer der Stimme der Vernunft fol: 
gen, fo trat Werner mit feinen große Ders 
beiffungen wieder dazwifchen. Noch vor meiner 
Abreife ſptach ih Werner feldft, und bath 
ihn, mir ja aufrichtig zu ſagen, ob Ich nicht 
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in mein. Ungluͤck gehe, indem es aͤußerſt gewagt 
wäre, fein Vaterland, Vermögen, ımb alles 
zu verlaffen; worauf dann berfelbe erwiederte: 
wir follten uns nur nicht abfchreden laſſen, dem 
Probft Lindl flehe in Rußland ‚alles zu Ges 
both, und er wihrde für uns ſorgen, daß wir 
glücklich ſeyen.“ 


„Bir traten nun, wie fchon befannt, ynd- 


wie es Maier ebenfalls fchon erklärt haben 
wird, unfere Reife nad) Rußland an; aber ſchon 
bei Brodit mußte ich mich eines Andern überzeus 
gen. Unfere Colonne traf dort zwei Männer 
von Stand an, welche dann das Elend, das 
und in Odeffa erwarten würde, nicht genug ſchil⸗ 
dern konnten. Ein Beweis hievon war ſchon 
diefer: man verfpradh und noch zu Haufe, daß 
ein ruffifcher Kommiſſaͤr am der Gränze auf und 
warte, und alldort Übernehme, und fo und an 
den Beftimmungsort ‚führen wilde; allein wir 
fahen nicht nur feinen derlei Kommiſſaͤr, fons 
dern mußten, wenn wir nicht audgeraubt wers 
den wollten, den Kofaten, die an der Gränze 
waren, Geld und Geldswerth geben, um ruhig 
weiter ziehen zu innen. Schon faßten id, 
Maier und Huber den Entfhluß, umzus 
ehren; allein um ums ganz zu überzeugen, 
opferten wir lieber noch einiges Wermdgen auf, 
teiöten fobann weiter, und famen den 25, Nos 
dember v. J., indem ich und Huber bei dem 
Buchbinder Maier, der wegen einer feiner 
Frau zugeftoffenen Krankheit, nicht mit ber gans 
gen Kolonne fortmarf&iren konnte, 4 Tage in 
Mohilaw zuräd blieben, in Odeſſa an.‘ 
„Gleich bei unferer Ankunft mußten wir uns 
äberzeugen, daß das und in Brodi ſchon prophe⸗ 
zeihte Unglüd wirklich eintrat.“ 
m Weder Lind, nmoceinige der unfrigen ka⸗ 
men und entgegen; wo wir hinblickten, fahen wir 
nichts ald Elend, und Trauer, und wir mußs 
ten a Tage im Hofe des Lindels übernachten, 
wo wis dann umunfer Geld eine Logie mietheten.“ 


ne ne 
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„Was weiter während dem Aufenthalt in 
Odeſſa gefhah, hat Mayer ebenfalls ſchon ans 
gegeben, umd ich behaupte, daß beffen Schilder 
zung von Elend * zu ‚gering ; an zu üben 
trieben ſey.“ 

„Lindl felbft, dem wir and Rihe ju db 
ner Lehre folgten, trafen wir ganz anders, er 
ift beweibt, verachtet die rdmifch“ tarhotifche 
Religion, und handelt ganz feinen Verheiſſum 
gen entgegen; ich felbft fragte ihn, ob, und 
wann wir eine Colonie belonimen würden? aber 
diefes zu beftimmen, Tag nicht in feinen Kräften; 
er wollte mir zwar zureden, daß ich noch ein 
halbes oder ganzes Fahr bleiben möchte , indem ich 
noch Vermdgen hätte; allein ich fagte ihm kurz, 
all das Verſprochene ift nicht erfüllt, _fohin reife 
ih ab, um wenigftens-noch die Übrigen baieris 
ſchen Unterthauen von ihrem Elend, bas ihrer 
dort wartet, zu retten: Lindl felbft ſcheint 
zu bereuen, baß er uns an fich lodte, benn er 
Außerte fich dffentlich, er winfche, daß alle wies 
der gehen.‘‘ 

„Ich fah nun mein Elend-vor Augen, dien 
zeugte- mich deutlich ,, daß wir alle durch Lug 
und Betrug des Lindels, und hauptſaͤchlich 
bed Wernerd, Kaufmanns in Giengen, in 
unfer Elend geftürzt find ; denn Letzterer hätte 
bie ganze zweite Kolonne noch von dem Berders 
ben retten konnen, wenn nicht Seelenverfäuferel, 
fopin ſchmutziger auf dad Elend anderer gegrins 
deter Eigennutz deſſen Herz beſtrickt hätte, — 
Der Baͤckenlnecht Karl Kubpfle von Baiers⸗ 
hofen, Landgerichts Dilingen, der naͤchſtes Fruͤh⸗ 
jahr ſelbſt wieder zuruͤckreißt, erdffnete mir bei 
der Ankunft in Od eſſſa, daß er und geſchrie⸗ 
ben habe, wir möchten ja unfer Vaterland nicht 
verlaffen, indem: wir: alle betrogen wären ; ben 
Brief hat Werner moch frühzeitig genug ers 
halten, aber ſelben gefliffentlicy unterfchlagen „ 
und ſich blos in einem ‚nach Odeſſa gefendeten 
Brief dahin entſchuldiget, daß defien Schreiben erſt 
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nad) der Abreiſe ber a; Eolonme eingetroffen. 


ſey.“ 

„Unſer Abmarſch von Odeſſaͤ, und die gan⸗ 
je Hiehers Reife hat Buchbinder Maier ſchou 
angezeigt, ich, fo wie jeder andere haben daher 
unfer Elend nur bem Kaufmann Werner in 
Giengen zuzuſchreiben, und erft ganz ungluͤck⸗ 
li werde ih dann, wenn mir richte die allers 


hoͤchſte Gnade der Wiederaufnahme in Baiern 


zu. Theil werden ſollte.“ 


„In der Hinſicht aber, daß durch mein Uns 


— 
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gluͤck alle Übrigen Auswanderungsluſtigen abges 


ſchreckt werden ,„ ſchmeichle ich mir, die aller, 


guädigite Wiederaufnahme im Baieru, wofür 
id mih am böcfte Stelle ſelbſt wenden 
werde, zu erhalten, umd bitte nur, mich im fo 
lange in meinem Geburtsort Gundelfingen zu 
gedulden, bis id) die gnaͤdigſte Entfcheidung wegen 
diefer Wiederaufnahme erhalten werde,’ i 
Unterſchreibt zur Beſtaͤttigung 


Georg Stabler. 


| ‚AL Protofolt,, BEE X 
welches mit Jofeph Huͤber, vorigen Salzfuhrmann von Gundelfingen, wegen feiner 
Riücreife aus Rußland aufgenontimen wurde, 


Praesentes: 


Der königliche Sandeichter von Det, 
„ actuante Ditinger. 





Der Salzfuhrmann Joſeph Huber von 
Gundelfingen traf Samftags den ı 6, dieß Nachts 
7 ıfa Uhr von der Reife aus Rußland in Guns 
delfingen ein, Er wurde fodbann auf heute vors 
geladen, und über ‚die.Urfache feiner Einwan⸗ 


derung in Baieru von ihm nachſtehendes zu: 


Prorofoll gegeben : 

„Bor allem bemerfe er, baf die Urfache 
feiner Auswanderung feine andere geweſen fen, 
ald die Georg Stadler. bereitö angegeben habe, 
und woraus das Schändliche von Seite Lindls, 
und vorzüglich bed Werners hervorgehe, ” 

„Mur beträgerifche Vorftelung des MWers 
mers konnten ihn zu diefem Schritt bewegen, 
aber, da er ganz im Unglüde ſich befinde, fo 
ſey er nur zu fehr überzeugt‘, daß nicht Religion, 
fondern Seelenverkäuferey das Prinzip des be 
trügerifhen Wernerd gemwefen ſey.“ 

„Wie ſchon geſagt, Stadler habe alles, 


4 „irrt 


. Lauingen am ı8, Februar 1828, 


Br 
i 
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ſowohl ruͤckſichtlich der Aus⸗ als der Einwande⸗ 
rutig genuͤgend erfchöpft, und er bemerke nur 
noch , daß Lindl bei ihrer Abreiſe Thraͤnen des 
Edymerzend geweint habe, indem er ſich im feis 
nem Innern überzeugt hätte,®daß er fie alle uns 
gluͤcklich gemacht habe. 

„Cie hätten auf Anrathen des Find[s und 
andere erft im Fruͤhjahr abreifen follen, weil 
bey firengem Winter gänzliche Verungluͤckung 
vorauszufehen gewefen, allein es Fonnte ſowohl 
ihn, ld den Stadlerund Mater nichts mehr 
aufhalten, und fie reisten auf Wag und Ges 
fahr filr Leben oder Tod den ro, Dezember v. 
3. von Odeſſa ab, um nur noch frühzeitig ger 
nug in ihr voriged Vaterland wieder zu kom⸗ 
men, und die übrigen irregeführten Baiern von 
gleihem Untergang zu retten, 

„Sein Unglüd fehe er nun zwar vor Augen, 
abm noch größer müßte felbes werden, wenn er 
3a 
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nicht die allergnaͤdigſte Wiederaufnahme in Balern 


erlangen wuͤrde, wofuͤr er bei hoͤchſter Stelle 
feld unterthänigft bitten wolle, mit welchem 
er dad weitere Geſuch beifüge, ihm bis zur 
guädigften Eutſcheidung über feine Wiederauf⸗ 
nahme deu Aufenthalt in feinem WBaterorte 
Gundelfingen zu geftatten. “ 

„Da zu feiner Rüdreife auch ein Haupts 
motiv war, die Äbrige Balern won der Auswan⸗ 
derungöfucht abzubringen, und dadurch diefelben 


LXIV.) 


Bekanntmachung | 
(Die jährlihe Conkure = Präfung’yur Erlangung all⸗ 
gemeiner Stipendien betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Könige. J 

Die ſaͤmmtlichen Studien⸗ Behörden des 
Dberdonaufreifes erhalten den Auftrag, die 
jährliche Konkursprüfung zur Erlangung. all 
gemeiner Stipendien im nächften Monate 
Diay nach den hierüber beftehenden Vorſchrif⸗ 
ten abzuhalten, und ihre mit den erforder: 
lichen Beilagen Ju verfehenden Berichte am 
Ende des Monats Juny I, 3. hieher vors 
zulegen. 

Augsburg den 11, April 1822. 
Königliche Regierung des Oberdorau- 
Kreijes. 

Kammer des Innern. 
v. Line 
v. Raifer. 
coll. Buckingham. 


— — 
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vor ihreni gaͤnzlichen Ruin zu retten; fo ſchmeich⸗ 
le er ſich der Erhoͤr obiger Bitte mit Zuverſicht 
und ſey uͤberzeugt, daß die hoͤchſte Regierung 
ihn ohnehin aͤußerſt Ungluüͤcklichen nicht ganz ver⸗ 
ſtoſſen werde.“ 


Der Beſtaͤttigung wegen unterzelchnet Huͤ⸗ 
ber als des Schreibens unkuͤndig mit drey Areus 
zen als Handzeichen. 


Handzeichen des Joſeph * + 4 Huber. 


LXY.) 

Befanntmadhung. 
(Die liquidirte £, £. dfterr. Truppen» Verpflegung tom 
Jahre 1816 bis ıBıg incl., und erhaltene Abſchlags⸗ 
zahlung pr. 1249 fl. 26 fr. für den Oberdonaukreis bes 


treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Für k. k. öfterr, Truppen » Verpflegung 
vom Jahre 1816 bis 1819 incl. wurden, 
wie die Tabelle sub Nro. ı. ausweißt, für 
den Dderbonaufreis 4608fl, 40 kr. ı Pf. 
liquidirt, und an die betreffenden Behörden, 
nad) dem Ausweis sub Nro.a auf Abs 
ſchlag 1249 fl. a6fr. bezahle, welches hier 
mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Augskurg den 11, April 1823, 


| Königliche Regierung des Oberdonau- 


Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v Link. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


Nrus. ber Beilagen. 


seyn @»> - 


Namen 
der 


Etappen⸗Station 







u 


Aichach 
Burgau 
Dilingen 
Donauwoͤrth 
Fuͤſſen 
Guͤnzburg 
Hoͤchſtaͤdt 
Illertiſſen 
Kempten 
Lauingen 
Mindelheim 
Neuburg 
Oberdorf 
Rain 
Wertingen 
Eichſtaͤdt 
Gldtt 
Kempten 
Memmingen 
Neuburg 


Gefammt: 
Betrag 
der 


Forderung, 


Bezahlter Bleibt noch } 
Abſchlags⸗ zu 


Detrag, | bezahlen, 


— — — 


Ba SL TEST Ba Ta TEL hl. 





ı68| 7 
2648 
2241 9 














4 
— —⸗ — —— — — eg 


Summa 


608 48] ı 








1240 


26 al ı 








I 


Il 








Unmertung, 
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133 CARE EIER SIR N 


Nro. Q; 
>. N a m e men as * — Beet 
Basen N Haupt⸗ 
der der erhaltenen | &umme. 
Marfc s Stationen. Empfänger Abſchlags⸗ 


















1. 
Dilingen, Landgericht. Dilingen, Stadt 
2 


Donauwoͤrth, Landgericht.) Donauwdrth, Stadt 
Altes heim, Gemeinde 

obach / Gemeinde 

Auchſes heim, Gemeinde 


Berg, Gemeinde 




















Genderkingen u. Hamlar 

Gunzenheim 

Kais heim 

Lauterbach 

Leitheim u. Hafenreuth 

Wertingenu. Haͤuſes heim 

Muͤndling 

Nordheim 

‚Riedlingen 

Suljdorf 

chaͤfſtall 

Woͤrnitzſtein 

Zirgesheim 

uſam und Rettingen 
Summa 































r 


Suͤnzburg, Landgericht. · Gunzburg Gemeinde 


Leipheim 





Hauſen 
Hochwang 
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Bemerkung. 


485 — — 456 








Namen Spenal⸗ 


— maenaTıs 1 Eummeder | Haupt⸗ 
der der erhaltenen | Eumme. Bemerkung. 


| Marſch-Stationen. Abſchlags⸗ 
| Ma ſch ationen Empfänger ne, 




















Reifenburg älı6 
ornheim 1134 
ettenbach 1248 


MR. tr.jbi Reh 

| Hoͤſelhurſt | ht. | 

Holzheim alı5 

Holzſchwang mit 

| Weiler, 

eubronn und 2 3 

| ie fenbach 

Kleinkötz 433 

| Kleintiffendorf alı5l | 
— ai | 
eiby 5 
Nerfingen 1 34 
Reuhaufen 40 
Dbereldingen 2/30 
Oberfahlheim mit 3 
Glaſenhardterhof 9 
|Offingen 0133 
Pfuhl 130 
Reuti mit 3 
Marbady } a 
Rieden mit 
Emmenthat 215 
Riedhauſen 242 
—— und 2/30 
Weijlingen 
Schnefenhofen ‚a1 
Steinheim 2118 
Straß 2154 
Thalfingen 42 
Untereidingen 3154 
Unterfalheim 248 
Waldſtetten mit | 4136 
Belsingerhof 5 | 
Wafferburg 4 
Wattenweiler 
Autenried 3| 3 
Anhofen und 3| 6 
Happach 
Oxenbrunn 39 
Großkuͤſſendorſ 1/48 
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2 Em en 





Spezial⸗ 
Summe der 
erhaltenen 











ber der 
J Marfh s Stationen, | - Empfänger. 






Eu 

3 

Er} 

- 
.. 

* 

= 

# 

= 

* 
EEE ee ’ 
m —— nm 


Summa 






Memmingen St. M. Memmingen 
13, 


euburg, Stadtmagijtrat. Neuburg 


Sumarium) 


— nn — — 
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LXVO) Das jährliche Einfommen deſſelben bes 
Bekanntmachung. ſteht in fundirten Renten zu 250 fl., im 


(Die Familien: und: Orts » Stipendien- betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät: 
des Könige. 

"Diejenigen Individuen, welche befons 
dere Familien / oder Orts s Stipendien in Ans 
foruch nehmen zu koͤnnen glauben, fo wie 
die Kollatoren, welche auf jene Stipendien 
zu präfentieen, oder fie zu verleihen bas Recht 
haben, werden hiemit aufgefodert, ihre dieß⸗ 
falffigen. Vorlagen längfiens binnen a Mor 
naten anher zu machen, oder ben aus ber 
Unterlaffung. hervorgehenden. Nachtheil fich 
ſelbſt beizumeffen. | 

Augsburg ben 11, April 1888. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Kreifed. 
Kammer des Innern. 
v. Link 
von Raifer, 
coll, Bucklugham. 





LXVIL) 
Befauntmagung 
(Das erledigte. Benefisium zu Myweller betr.) 


Am Namen Seiner Majeſt aͤt 


des Königs. 


Unterm aa; v. M. wurde das Benefi⸗ 


zium zu Myweiler, in der. Didzes Auges 
burg, und zur Pfarrey Opfenbach, Landge⸗ 


richts und. IRRE: Weiler gehoͤrig, en 


si.’ 
⸗ 


ladieet. .. , tem ad 


*4 


freyer Wohnung, und Benuͤtzung eines 
Gaͤrtchens. 
Laſten ſind feine vorhanden. 

Die Obliegenheiten des Benefiziaten ſind: 
an allen Sonn; und gebothenen Feyertagen 
die Meffe abwechslungsmeife einmal in dee 
Kapellezu Myweiler, das anderemal in der 
Pfarrkirche zu Opfenbach zu leſen, an ven 
großen Beichttagen in der Pfarrkirche in 
dem Beichtſtuhle, wie überhaupt in. allen 
Zweigen der Seelforge auszuhelfen, und eine 
Abrheilung der Jugend in der Katechefe zu 
unterrichten. Im Falle der Kraufheit oder 
Abweſenheit des Pfarrers liegt dem Bene⸗ 
fiziaten die- Verrichtung aller vorkommenden 
Seelforges Gefchäfte ob; auch hat er jaͤhr⸗ 
lich 15 Predigten an beftimmten Sonn: und 
Feſttagen abzuhalten, 

Die Bittwerber haben ihre mit den vor; 
fhriftsmäßigen Zeugnißen verfehenen Gefirs 
che binnen 4 Wochen bey der unterfertigten: 
Stelle einzureichen. 

‚Augsburg ben 16. April. 1822, _ 


Koͤniglich Baieriſche Regierung des; 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des, Ianerm. nn 
— Sind. — RF 

nt u Raten 
| "ool, Echdnmehler 


— — — J———— t. 
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LIX.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrey Obermichelsbach, im 
Defanat Kadolzburg, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Pfarren Obermichelsbach mit 
der combinirten Pfarrey Veitsbronn, 
im Dekanat Kadolzburg, tft durch den Tod 
des Pfarrers Neuſing er erledigt worden. 
Der Ertrag biefer vereinigten Pfarrftelle ift 
nach der Faſſion von 1807 auf 779 fl. 39 fr. 
berechnet. 

Die Bewerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden. 

Ansbach ben 4. April 1822. 

Königl. — Conſiſtorium. 
v. Lutzz. 
Memmtinger, 


— —————— 


LXX.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Das erfte Diakonat bey der St, Oumbertudfire 
he in Ansbach betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durh die Beförderung des Diafons 
Endres ift das erfte Diafonat der St. 
Gumbertus Pfarrkirche in Ansbach erles 
dige worden, Das Einkommen diefer Stels 
le befteht am Geld in 30. fl., an Naturalien 
nach den für die Faſſionen vorgefchriebenen 
Preifen in 312 fl. 16kr., an Accidentien 
in 247 f[,56 ifafe; wonach alfo das Ges 
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fammt ; Einkommen auf 862 fl. 50 afafr. bes 
rechnet ift. 

Die Bewerber haben ſich Binnen vier 
Wochen zu melden. 

Ansbach den 13, April 1822. 

Königliches proteft, Eonfiftorium. 


v, Lutz. 
Memminger. 





Dienft-und Kreid- Notizzen. 





Durch allerhöchftes Refeript vom ıten 
April d. J. wurde dem Polizeyoffiztanten 
zu Men: Ulm Zofepd Müller unter Be 
zeugung der allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen bisher geleifteren Dienften die gebe: 
thene Entlaffung von feiner Offizianten Stel: 
le ertheilt; und die hiedurch erledigte Dienfts 
Stelle ift Hierauf proviforifch dem geprüften 
Rechtspraktifansen Jofepd Gayer zu Ur⸗ 
fperg verliehen worden. 





Dem Sisherigen Pfarrer in Scheppach 
Prieſter Coͤleſtin Hirner wurde das zu 
Augsburg erledigte Beneſijijum ad St. Bar- 
tholomaeum, Margaretham, Cosmam et 
Damianum mittelft allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
fung vom 31, März d. I. verliehen, 
Unterm 33. März d. J. haben Seine 
Königliche Majeſtaͤt dem bisherigen Pfar⸗ 


rer zu Beitershofen, f. Landgerichts Goͤggin⸗ 


gen, Priefter Thadäus Keller, das Fruͤh⸗ 
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meß ⸗ Benefizium zu Diedorf obigen Bands 
gerichts, allergmädigft zu verleihen geruht. 





Hinſichtlich des ausgefchriehenen So ms 
merbierfaßes wird bemerft, daß das 
Herefhaftsgeriht MWeiffenhorn, 
welches nicht aufgeführt worden ift, zum 
dritten Diftrifte gerechnetworben, folgr 
lich der für diefen Diſtrikt beftimmte Gag 
auch im Herrfchaftsgerichts: Bezirke Weiſſen 
born in Anwendung zu bringen fer. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrd 








261.) WGerſteigerung.) 

Auf Kreditorſchaftl. Beſchluß vom: heutigen 
wird das nachbeſchriebene Anweſen des am 14. 
Jaͤnner 1. J. als Kettenfträfling im Zuchthauſe 
zu München verftorbenen Yägerbauern Anton 
Triebenbacher von Untermauerbach mit 
Krebitorfchaftl, Genehmigung wiederholt, und 
zwar im Orte Untermauerbach ganz, ober Theil⸗ 
weiſe verfteigert werben. , 

Kaufsluftige haben daher am Georgi Tage 
den 24. April bis Mittag 12 Uhr ſich in Unters 
mauerbach einzufinden, Auswärtige fih mit 
Vermdgend » und Conbuits » Zeugniffen auszu⸗ 
weifen. 

Zur Verkaufs « Ratifitation ift Dienftag der 
30, April d. 3. feſtgeſetzt. 

Befchreibung des Anwefend. 

Das Anton Triebenbacherifche Anwefen- bes 
ſteht. 

I. Aus dem Jaͤgerbauernhoft 

Dieſer ganze, zum Koͤnigl. Rentamt Aichach 
freyſtiftswels grundbare Hof beſteht zu: Dorfi- 
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in: einem ganz, germmuerten mit Ziegeln gedekten 
MWohnhaufe, dann hölzernen, in den = Pferd und 
Küpftällen gemauerten, mit Stroh gebeften 
Stadl, in gemauertem, mit Stroh gedekten 
Schweinfällen, gemauerten mit Ziegeln gebeften 
Backhaus, endlic fehbnen,. 2. Tagw. groffen: 
Gärten beim Haufe: 

Zu Feld in 75 Tagw. 3 Dez Meder, 3 
Tagw. 26 Dez: Wiefen, 17 Tagw. 69 De. 
Holzbodens,. und 2 Tagw. 56 Dez, Dedung. 

Im Steuerdiftrikt Klingen in Tagw. 2 Des. 
Wieſen, endlich in ı Tagıw. 43 Dez, ludeigenem 
Gemeindöholz s Theil, 

II. Aus dem Refte des: erfauften unb nadjs 
hin zerträmmerten Scheibner Guͤtels, nemlich in’ 
ar Tagw. 22 Dez, Neder, 40 Dez. MWiefen, 
4. Zagw. 83 Dez. Holzbodend „ » Tag. Dedung, 
und im Steuerbiftrift Klingen in 5 Tagw. 98 
Dez Holzbodend.. 

Es find ſaͤmmtliche Gründe ebenfalld zum: 
Königl. Rentamte Aichach freyſtiftsweis grunds 
Bar. Dann befinden ſich hiebei 1 Tagw. 34 
Dez. Indeigene Gemeinböholz, Theile. 

Uebrigens wird bemerft, daß der Ort Uns 
termauerbach nur eine ftarfe halbe Stunde von: 
Aichach entfernt liege. 

Aichach, den a6. März ı8a=; 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


262.) G(Gerichtl. Verſteigerung.) 

Montags den 29. April 1, J. Morgens 9 Uhr 
wird in dem: Wirthshauſe der Georg Stadel⸗ 
melerſchen Wittwe zu Tapfheim das Anweſen 
des dortigen Halbbauern Johann Georg Robns 
le an den Meiftbiethenden: gerichtlich verfteigert 
werben. 

Diefes Anweſen beſteht: a:)- im: einer Solde 
mit.Stadel und Gemeindönugungen , b:) in 
33# 
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»/8 Jaucherten im Komplex ſtehender Meder, 
nebft ı Tagw. derley Wiefe, welche aber zur 
Hälfte in einen Acer verwandelt ift. 

Von diefen Aeckern find u n/a Schrt. mit 
Minterfrucht bebaut, ı/a Ichtt. ift zum Soms 
merbaue geeignet, und ı Ichrte, liegen in 
der Brache; æ.) in ı 7fd Jaucherten walzens 
der Grundſtuͤcke. 

Kaufsliebhaber werben hiezu eingeladen, 
und Auswärtige haben ſich mit legalen Vermd⸗ 
gend s und. Leumunds : Zeugniffen zu verfeben, 

Die Kaufsbedingungen werden bey Vornah— 
me. ber PAR felbft befannt gemacht 
werben. 

Hoͤchſtaͤdt, am 49. März ıBaa, 

Kngl weft Landgeriäht. 
Bldſt, Zandrichter, 





263.) (Ediftaleitation.) 

Am ı4. Jaͤnner abhin fiarb dahier der 8. 
3. penfionirte Landes Direfrions- Rath Mers 
let ohne Hinterlaffung eines Teſtaments. 

Alle diejenigen „ welche auf deſſen Verlaſſen⸗ 
fchaft aus was immer für einem Rechts + Gruns 
de Unfpruch machen koͤnnen, werben biemit aufs 
gefordert, ihre Anſpruͤche hierauf binnen ſechs 
Wochen a die-Inserationis, um fo gewiſſer gels 
tend zu machen, als fie widrigenfalls mit fols 
chen nicht mehr gehoͤrt, und der Ruͤcklaß an die 
gefeßlichen Erben ausgeantwortet werden würde. 

Günzburg, am ı, April ı8aa. , 

ae — Landgericht. 
Ott, Sure. 


l 


\ 





= " F 
264.) (Berfauf.) 
Montags ben ag. April Vormittags 10 Uhr 
wird das Im bie Gant gezogene Haus (ohne 


.. u — PP 
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die Kramerd-Berechtigfeit) des Pius Bbok das 
bier verſteigert werden. 
Hoͤchſtaͤdt, am 3. April 1024. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Blbſt, Landrichter. 





265.) (Berpadtung.) 

Auf Verlangen ter Dominikus Maler 
fhen Gant-Ereditoren wird das Ziegler. Do: 
minikus Glaier ſche Gantänmwefen zu Mehring 
am Dienſtag den 30. April 1022 Nachmittags 
2 bis 5 Uhr im Ganzen an den Meiſtbiethenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubis 
ger „ welche fogleih am PVerfteigerungstage er» 
folgt, verpachrter werben. 

Dieſes Anwefen beftehr in einem Wohnbaufe, 
Stadel, Stallung, Waſchluͤche, Backhaus, 
MWagenremife, Keller und Pumpbrunnen , mit 
Mauern: umfangener Hofreitung, dann Baum⸗ 
and Wurzgarten zu 5ı Dez. mit daran floßens 
Den zwey Jaucherten Aecker, bem gemauerten 
Mlattenftadel: zur Verfertigung bed Dachzeugs, 
dem gemauerten Ziegelftadel mit Brennofen, 
beim gemauerten Ziegelfiadel zum Trocknen bes 
Materials, dem gemauerten Kalckofen mit Kalck⸗ 
gewoͤlbe, dem gemaueıten Pumpbrunnen am 
Ziegelſtadel, dann. in 3. Tagwerken Holzes, 19 


Tagwerken 71 Dez. groͤßtentbeils a maͤdiger Wie: 


jen, und a7 Tagwerken 65 Dez. Mecker. 
Die Lage an der Straße, und die. Näbe 


‚ber nur a 1/5 Stunden entfernten Stadt. Yuges 


burg, wohin die Poſtſtraße führe, maden den 
Betrieb „der Zlegel: und Kalkbrennerey befons 
ders vortheilhaft. 

Die Verpachtung gefchieht auf ein Jahr. 
Das vorhandene Inventar an Fahrniſſen, Holz, 
und Marcrials Borrarh hat der Pächter fogleich 


kaͤuflich abzuldfen ; oder, was dad Inventar an 


kr 


Kahrniffen "betrifft, gegen Cautivn zu übermöb: 
men. Unbekannte Pächter haben fich über Vers 
mögen und Leumund gerichtlich auszuweiſen. 

Pachtiuftige , welche inzwifchen die Padhts 
gegenftände befichtigen kdnnen, mögen fid) am 
obigen Tage beim Peifcherbräu zu Mehring bey 
einer landgerichtlichen Commiſſion einfinden , 
welche ihnen die nähern Pachtbedingungen erbffs 
nen, undihre Anbothe zu Protofoll nehmen wird, 

Friedberg den 3. April 1842. 

Königlich Baterifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 





266.) (Belfanntmadhung.) 

Ben der unterm geftrigen abgehaltenen Lizis 
tatien des Eberhardfchen Gefammtanwefend 
zu Illdorf erfchien Fein Käufer, daher wird dies 
fes bereitö unterm 17. Jaͤnner I. $. befchriebes 
ne Anweſen zum brittenmal zum bdffentlichen 
Merfaufe feilgeftelt, und dazu Termin auf 
Samftag ben 4. May I. 3. angefett. 

Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden num 
eingeladen, an biefem Tage vor der im Orte 
Illdorf anmwefenden Königl. Landgerichtskom⸗ 
miffion ihre Angebothe vorbehaltlich der Kredi⸗ 
torfchaftlihen Genehmigung zu Protokoll zu 
geben. 

Rain den 4. April 1624. 


Königlich Baieriſches eandgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





267.) (Gekanntmachung.) 

Bey der unterm 16. v. M. abgehaltenen kLi⸗ 
zitation des Kigla ſchen Anweſens zu Kunding 
meldete ſich kein Kaufsliebhaber; es wird daher 
dieſes ſchon unterm 18. April 1820 dffentlich 
ausgebothene und befchriebene Anmwefen nunmehr 


Ara 


zum brittenmal ‘der gerichtlichen Werfteigerung 


unterworfen, und dazu Termin auf Samftag 
ben 11. May I. 3. anberaumt , .an welchem Ta: 
ge bie allenfallfigen Kaufsluftigen bey :der im 
Orte Kunding anwefenden Fbnigl. Landgerichts> 
Kommifion ihre Angebothe vorbehaltlid) der Fre: 
bitorfchafttichen Genehmigung zu Protokoll ges 
ben fonnen. 

Rain den 4. April ı8a=, 

Königlich Baieriſches Laridgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





268.) (Berfteigerung.) 

Das Bauernguts s Anwefen des Joſeph 2 os 
ber zu Münfterbaufen wird nad) dem Anne 
trag ber Kreditorfchaft wiederholt unter Vorbe⸗ 
halt der Ratififarion dffentlich verfteigert. 

Daffelbe befteht: 

A, an Gebäuden. 

1.) Sm einem gut gemauerten Wohnhans 
mit Stallung; 2.) einem -befondern hölzernen 
Stadel mit Wagenhuͤtte. 

B. an Grundftdäden: 

1.) In einem Garten pr, ı/B Tagwerk ; 2.) 
in 27 3/8 Yaucherten augebauten Aeckern; 3.) 
in ı6 3/4 Tagwerken Wiefen; 4.) in dem Gemein⸗ 
de » Nugantheil. 

Daffelbe ift erbrechtsweis grunbbar zum k. 
Rentamt Urdberg, mit 10 0/0 aufs und eben fo 
viel abfährtig, dann handlöhnig pr. ı7fr. vorm 
Tagwerk ober Fauchert; b.) Großzehendbar ; 
ce.) Gilts, Forftzins s und Herbftgefällbar; und 
zur Ortöpfarrey Kleinzehendbar. 

Es reicht jährlich: 

a.) Steuerfimplum 5fl. 57fr. 3hl.; b.) 
Grundzins afl, 58 fr. ahl.; 0.) Graßgeld ı fl. 
40 kr. 5hl.; d.) Rüchengelb ı fl. 1ofr.; 0.) 
Erohnreluition 1i6 fl. 15; £) Gilt; 1.) an 


43 
Kern ı Schäffel i Schztl.; =:) an Roggen = 
Schaͤffel 3 Meten 3 Schytl. ; 3.) an Hunds⸗ 
baber 2 Meten 3 Vierling a 3/4 Schztl.; g.) 
zur Gemeinde einen verhältmißmäßigen Beitrag 
ruͤckſichtlich der Gemeindefchuld, 

Die Verſteigerung geht kuͤnftigen Dienſtag 
den 80. April dieß Jahrs in der Joſeph Lobe⸗ 
riſchen Wohnung zu Muͤnſterhauſen Morgens 10 
Uhr vor ſich. Kaufsluſtige, welche ſich uͤber 
Zahlungs faͤhigkeit und gute Conduite auf Vers 
langen ausweiſen Ehnnen,. werden zu dieſer Vers 
ſteigerung eingeladen. 

Wer von dem Guts-Complex, und beffen 
Befchaffenheit Einficht nehmen will, wolle fich 


an: ben. Balthafar Donderer zu Muͤnſterhauſen 


wenben.. 


Die fpezielen Bedingniffe werben vor ber 


Berfteigerung erbffnet. 
Ursberg den 4. April 1882, 
‚Königlich Baieriſches Landgericht. _ 
Albrecht, Landrichter. 





269.) (Ediktalladung.) 

Das unterzeichnete Gericht hat in dem Schul⸗ 
denweſen des BauerngutdsBejigerd Valentin Ums 
bauvon Ebershauſen auf Antrag der Gläus 
biger den 9. v. M. auf, Erdffnung des Univers 
fal: Konfurfes erkannt; 

Es werden daher bie gefetlichen Ediktstage, 
nemlich ;, 

1.) zur Anmeldung der Forderungen: und bes 
ren gehdrigen Nachmweifung auf ben a8. f. M. 
May; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf deu 28. Yund;: 
und 3.) zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replit auf den 29. Zuli, und. flr die Duplif 
auf den 13. Auguft I. 3. jedesmal Morgens 9 
Upr feftgejegt „und. hiebei fämmtliche Gläubiger 


— — — 


Ark 


bes Gemeiuſchuldners hiemit dffentlich unter dem 
Mechtönachtheile vorgeladen, daß das Richters 
ſcheinen am. erften Ediktstage die Aus ſchlie ſſung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
Maffe, das Michterfcheinen an den übrigen 
Ediftätagen aber die Ausfchlieffung mit den an 
— vorzunehmenden Handlungen zur Folge 

e. 

Zugleich. werben: diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben , bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefodert, ſolches unter Worbes 
halt. ihrer Rechte bei Gericht: zu. übergeben. 

Roggenburg den 4. April ı8aa. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
In Ybwefenheit des & Landrichters. 
Praſſer, & Affeffor. 





270.) (Belanntmadhung,) 

In Folge gantrechtlicher Verhandlungen wird 
bad Shldgut des verfiorbenen Barthlme Engel 
zu Miünfterhbaufen. dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe auögeftellt. Daffelbe befteht :. in einem hbls 
zernen Wohnhaus mit Stall und, Stadel unter 
einem Dache, 1/8 Tagwerk Garten, den Ges 
meindesund Nug s Antheilen, 43/4. Jaucherten 
Aecker, und 3 1/4. Tagwerk Miefen, 

Daffelbe giebt jährlich zum.hiefigen k. Rente 
amt ı Schäffl = 3/4 Schztl. Roggenund ı Schaf 
ı Mepen_a Dierling 1/4 Schztl. Haber Gilt; 


. dann 30 fr, 6. hl. Grundzins; 40 fr. Kuchens 


geld; 5. fl. 43 Fr. Graßgeld ; auf ı Steuerfims 
plum ı fl. a4 fr. 3 Hl. ;. und ift in Veraͤnderungs⸗ 
fällen handldhnig mit 17 Er. pr. Zauchert, und 
auf» und abfährtig mit 9 fl. 44 fr. 4 Hl. Den 
Kleinzehend bezieht die Ortöpfarrei, den Groß⸗ 
zehend das k. Rentamt. 


‚Auch haftet auf diefem Anwefen eine vertheils 
te Gememeindeſchuld von 8a fl. 1ofr., welche Fri⸗ 
ſtenweis abbezahlt wird, 

Zur Verfteigerung dieſes Soldguts wirb auf 
ben 7. Mai d. 3. eine Kommiffion im Loͤwen⸗ 
wirthöhanfe zu Minfterhaufen Vormittags 9 Uhr 
erfcheinen, beiwelcher die Kaufsliebhaber ihr Anges 
both zu Protokoll geben kdunen. Fremde Kaufs⸗ 
liebpaber haben fi) auͤber ihre Zahlungsfaͤhigkeit 
und guten Leumund genügend auszuweiſen. 

Ursberg den 6. April 1822, 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 





271.) (Belanntmadhung.) 

Am 10. May dieß Jahrs wird das Shldgut 
des Ichann Georg Schmid von Tiefenried 
unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher Genehnrigung 
in der hieſigen Landgerichts » Kanzley Vormittags 
10 Uhr oͤffentlich verſteigert. 

Daſſelbe beſteht: in einem Haus und Sta⸗ 
del unter einem Dach, einem kleinen Garten, 
u ıfa Ichtt. Ackers, ı Tagwerk Wieſen, ı Tag⸗ 
wert Riedanger, ı Krautsund ı Erdbiruſtran⸗ 
gen, und in dem Bezug von ı/a Klafter Forfts 
vechtholzes von der Herrſchaft Kirchheim. 

Die Abgaben vom dieſem Sdldgüuͤtl beftehen 
im 3 1/4 Sechz. Roggen, und 3 fa Habers 
Gilt, in ı Metzen 3 ı/a Vierling Bodenzins 
Roggen, 14 Er. Küchengeld, 45 Er, Frohngeld, 
a6 fr. ı hi. Grundzind, und ift daffelbe mit 
45 kr. auf sund abfähıtig. 

An Steuer giebt es auf ein Simplum 47 Er. 
5 hl. 

Hiezu werben die Kaufsliebhaber vorgeladen. 

Ursberg am 6. April 1822, | 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Albrecht, Landrichter, 


272.) (Gantzund Berfaufsedikt.) 


Da ſich der Shlöner Georg Wagter zu 
Altenbaind Zahlungsunfähig erklärte, und 
fi wegen Meberfchuldung dem Univerfalfons 
fürs unterwarf, fo werben die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: 1.) zer Anmeldung ber Forbes 
rungen, und deren gehbrigen Nachweifung auf 
Freytag den ı7. Mai d. J.; N.) zur Vorbrins 
gung ber Einreden gegen bie angemeldeten For⸗ 
derungen auf Freytag den 14. Juni db. J.; 
und III.) zur Schlußverhandlung, und zwar filr 
die Replid auf Freitag den a8. Juni, und für 
die Duplid auf Freitag den ı2. Juni d. J. jes 


desmal Morgens um 8 Uhr feitgefegt, und hies 


zu fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
biemit unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Michterfcheinen am erften Ediftötage 
die Ausfchliefung der Forderung von der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den am denfelben vworzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in. Handen haben, bey Bermeidbung des 
nochmaligen Erfages aufgefodert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Bey der erften Tagsfahrt den ı7. Mai d. 
J. wird übrigens dad Gantanwefen an ben 
Meifibietbenden verpachtet, und ‚zugleich zum 
Verkauf deffelben unter Vorbehalt der Geneh- 
migung: der Gläubiger der Verſuch gemacht 
werben. Ey 

Dleß Anweſen befteht in einem Shlöhaufe 
fammt Stadel und Stall, = Viertel Garten, 


4 Gemeindötheilen, 3 Krautſtuͤcken, 4 Jaucher⸗ 


ten Aecker an 5 Stüden (wovon a »/2 Faucher⸗ 
te zum, k. ‚Rentamt Dilingen, und ı Jauchert 


Art 

zur Lokalkultſtiftung gilt: und beſtan dbar find),, 

und in 6. Tagwerk Wleſen an 3 Stuͤcken. 
Dilingen den 9. April 1822. 


Königlich. Baierifches Landgericht: 
Schill, Landrichter. 





273.) (Betanntmahung.) 

Georg Albreht, Shlöner von Blumen 
ried, auf den Holzftetten dieß Gerichts, hat 
die Bitte geftellt, feine Gläubiger zufammens 
zurufen, um fie zu einem gütlichen Nachlaß zu 
vermdgen. 

Es werben nun hiemit fämmtliche Kredi— 
toren bed Georg Albrecht zur Linnivation ihrer 
Forderungen auf den 27. dieß früh 9 Uhr ans 
ber vorgeladen,, mit bem Bemerken, daf bie 
nicht erfcheinenden Gläubiger ſich den Beſchluß 
ber Mehrheit der Kreditoren gefallen laſſen muͤßen. 

Oberguͤnzburg am 9. April ı8a2. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Payr, Landrichter. 


274.) Getreid⸗Verſteigerung.) 
Donnerftags den a5. April d. J. werben in 
ber hiefigen Rentamtd » Kanzlei Vormittags von 
10 — 12 Uhr folgende Aerarial Roggen: Quantis 
täten vom Aernte⸗Jahr 1821 , und vom guter 
Qualität, ald vom Kaften zu- Friedberg 230 
Schäffel Roggen, und vom Kaſten zu Mering 
110 Schäffel Roggen in Parthien von 6 bis ı0 
Schäffeln, oder auch in größern Quantitäten:, 
je nach dem’ Wunfche der Kaufaluftigen , nach 
den beſtehenden Vorſchriften salva ratifitatione 
oͤffentlich verfteigert. 
Wozu Kauföliebhaber biemit: vorgeladen 
erben: 
E** am ı0; April 1622. 
Koniglich Baieriſches Nentamts 
Dirnberger, Rentbeamter; 
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275.) Gekanntmachung.) 


Die Tafernwirthſchaft des Georg 3wad 
von Friedberg, auf der auch bisher die 
Weinfchentös Gerechtfame autgeibt wurde ,,. wird 
biemit einer weitern, und zugleich auch letzten 
Verſteigerung unterſtellt, und hiezu Termin auf 
Dienſtag den 30. dieß von Vormittags U bis 
»a Uhr beftimmt. Hinfichtlich der Beftandtheis 
le dieſes Guts, wird ſich auf die letzte Aus⸗ 
ſchreibung vom 21. März. J. berufen, und zus 
gleich bemerkt, daß bie wegen. der Weinſchenks⸗ 
Gerechtfame obwaltenden befondern Verhältuiße 
dem Kaufslufligen am Lzitations s Tage werden 
erdffuer werben. 

Friedberg ben 10. April ıBaa; 

Königlich) Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter; 





276.) (Belanntmadhung.) 


Da bei ber unterm 9. bieß gefchehenen Ver⸗ 
fteigerung für die zur Schuldentilgung beftimmte 


Komunwaldbung Weiherholz, welde 


nad) vorgenommener Vermeſſung 33: Jaucherte 
68 Ruthen und 51 Quabratfuß enthält, das 
Meiftgeboth die Schägung nicht erreichet hat ; 
fo wird zum bffentlichen Verkaufe diefer Wald, 
parzelle wiederholt: Tagsfahrt auf Mittwoch den 
ı, kuͤnftigen Monats Mai anberaumt, an mel: 
chem Tage früh 9 Uhr Kaufluftige in der Mas- 
Biftrats: Kanzlei zu erfcheinen, und der mit Schlag 
ı2 Uhr Mittags ſich endenden: Berfleigerung 
belzuwohnen, eingeladen; werben. 

Mindelheim am 11. April 1822, 

Magiſtrat der £. Stade Mindefheim. 

Dürgermeifter, Pernat. 





— — 
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277.) Getreid⸗Verſteigerung.) 
Bon dem Frucht = Vorrath des Aerndte⸗ 
Jahres ı824 werben. Montags ben ag. April 
d. J. Dormittags.g Uhr in hiefiger Rentamts⸗ 
Kanzley 103 Schäffel Roggen, und a7 Schäffel 
Haber zum Verfauf ausgebothen, wozu Kaufs⸗ 
luſtige eingeladen werden. 
Uräberg den 10. April 1622. 
Königlih Baierifhes Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter, 





278.) (Verfaufsbefanntmacung.) 


Da fich für das am 12. Februar und an. 
März I. 3. (Kreis:Intelligenzblatt ı822 Nro, 
6. Seite 233., dann Nio. 8. Seite 327.) zum 
Verkaufe auögefchriebene Gantanmefen des Jos 
hann Mala ı/y Guͤtlers in Neicherftein 
auch am a, d. M. fein Kaufsliebhaber einge- 
funden hat; fo wird dieſes Unwefen nach dem 
Antrag der Gläubiger hiemit zum drittenmale 
ausgeboten, und der Verſteigerungs-Tag auf 
Donnerftag den g. f. M. Mai feſtgeſetzt, an 
welchem Tage Kaufslichhaber bei der in Weis 
cherſtein anwefenden k. Landgerichts-Kommiſſion 
fi) melden, und ihre Anbothe zu Protokoll geben 
tonnen. 

Rain den 10. April ıBas, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Kaifer, Landrichter. 





279.) * (Bant:und Verkaufsedikt.) 

Der Schmied Xaver Streil zu Schrez⸗ 
beim iſt überſchuldet, und hat deßhalb um 
Einleitung des Gantverfahrend angefucht. 

Demnach wird: a.) Freytag der 10. May 

d. 3. zur Anmeldung , und gehdrigen Nachweis 
fung der Forderungen; b.) Sreytag der 14. us 
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nid. J. zur Vorbringung der Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen; und c.) zur 
Schlufverhandlung, und zwar für die Replick 
Freytag der 28. Juni, und fürdie Duplid Frey⸗ 
tag der 12. Juli d. J. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmtliche Glaͤubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichter— 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausfchliefung 
der Forderung von der Maſſe, das Ausbleiben 
an den uͤbrigen Ediktstagen aber den Verlurſt 
der an denſelben vorzunehmenden Handlung zur 
Folge hat. 

Um erſten Ediktstage den 10. May wird 
unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmi— 
gung auch das Gantanweſen des Xaver Streil 
verkauft werden. 

Daſſelbe beſteht in der Schmiedſtaͤtte, nebſt 
daran gebauter Woknftube, Nebenkammer und 
Stalle, dann ber reellen Sehmledgerechtigkeit, 
einem kleinen Murzgärtchen und Sirautgarten , 
endlich in dem vorhandenen Schmied&handwerks 
jeug. 

Kaufsliebhaber koͤnnen ihre Unbothe zu Pros 
tofoll geben, jedoch müßen Auswärtige mit Leu: 
munds: und Wermdgenszeugniffen verfehen. ſeyn. 

Dilingen den 11. April ıBaa, 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


280.) Gekanutmachung.) 

Da dad Anweſen des Mathias Edelmann 
von Genderkingen bei der am an, März 
1. 3. beſtimmten Tagsfahrt nicht verkauft wers 
den Fonnte; fo wird auf Anbringen der Gläus 
biger der 18. Mai d. 5. fefigefegt, an welchem 
Tage baffelbe beftehend : 

84 
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a.) and einem gemauerten Wohnhauſe ſammt 
Stadel, und ı/a Tagwerk haltenden Wurz- und 
Grasgarten; b.) au Gemeindstheilen: 1.) in 
3 Krautbeeten, =.) in ı/8 Jauchert Ackers im 
Lech feld, 3.) In 174 Jauchert Ackers au der 
Strafe, 4.) in 1/8 Jauchert Aders au feinem 
Ader im Lechfeld, 5.) in 3/4 Jauchert Aders 
im Simialtheim; c.) an andern Grundftüden: 
6.) in 3/4 Jauchert Ackers im Ruchfeld, 7.) in 
ı/4 Jauchert Ackers im Lechfeld, 8.) in 3/4 
Jauchert Ackers im Riedfeld, 9.) in a Jauchert 
Adersim Riedfeld, 10.) in a Tagwerk Wiefen, 
die Ruthwiefe genannt, 11.) in 4 Tagwerk Wie: 
en dad Beugmaad, ı2.) in einem Beinzer⸗ 
Theil beſtehend aus ı ı/a Jaucherten Meder 
und ı »/a Tagwerken Wiefen; d.) am Fahr⸗ 
niffen: 13.) in einem Pferd 8 bis 9 Fahre alt, 
14.) In einem Pferd 15 Fahre alt und blind, 
15.) in einer Kuh von grauer Farbe, 16.) in 


einem Rauppen ı Sahrält, ı7.) in einem Was: 


:n, 18.) in einem Pflug und einer Egge, wieder 
‚ erichtlich verfteiget wirb. 
Donauwoͤrth am 11. April ıBa=, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
“ Sepp, Ranbrichter. 





281.) (Anweſens⸗Verkauf.) 
Dom koͤnigl. baier. Landgerichte Donauwdrth 
wird dad Anweſen der Baͤckerswittwe Ka—⸗ 
tharina Kreuß von Donauwbrtb, beſtehend: 
) aus einem ganz gemauerten zweyſtoͤckigen 
Wohnhauſe, nebſt Stadel und Stallung unter 
ennem Dach; b.) einer Backſtaͤtte; c.) einem 
gefchloffenen Hofraume; d.) zwey ganz neu ers 
bauten Schweinftällen; e.) dem ganzen Forftges 
ße; dann an Feldgeünden: a.) in einem Ger 
eindetheil in der Rieblinger Viehwaid mit 10 fl. 
Steuerfapital; 2.) einem Gemeindetheil in der 
Rindelfant; 3.) in a Jauchert Aders im Auch⸗ 
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fesheimer Feld mit 175 fl. Steuerkapital; 4.) 
in einem Gemeindetheil in der Kuppelweide;. 
5.) in einem Jauchert Ackers im MWörthfeld mit 
275 fl. Steuerfapital ; 6.) in a Tagwerken Mies 
fen vom Bockshof, oberhalb dem Spindelhof 
mit 400 fl Steuerkapital; 7.) in a Jauchert 
Aders am Schellenberg mit 180 fl. Steuerka⸗ 
pital, wiederholt theilweis oder im Ganzen 
den 7. Mai 1. 3. der dffentlidyen Verfteigerung 
in ber biefigen Amtswohnung unterworfen. 
Kaufsliebhaber, und zwar Auswärtige mit 
ben nöthigen Yusweifen verfehen, werden Dazu 
vorgeladen. 
Donauwdrth dem 11. April ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 





28a.) (Ediftalladung.) 


In dem Schuldenwefen des Xaver Reiner 
Scyneidermeijters zu Pfaffenhbaufen wurde 
ber Univerfal-Konfurs erfannt. 

Es werben daher bie gefetzlichen Ediktstage, 
nämlich : 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung, auch zum Ver⸗ 
fuche einer guͤtlichen Ausgleihung auf Montag 
ben 6. Maid. Jahrs; 2.) zur Worbringung der 
Einreden gegen bie angemeldeten Forderungen 
auf Montag ben 3; Junid. J.; und 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replid 
auf Montag den ı7. Zuni, und filr die Duplid 
auf Montag den 1. Zuli d. J. jedesmal Vor— 
mittags 9 Uhr feftgefeßt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hier _ 
mit dffentlih und unter dem Red,tönachrbeile 
vorgeladen, daß bad Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung von der gegenwärs 
tigen Koukursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 


en © 
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uͤbrigen Ediktstagen aber den Verlurſt der an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 
Mindelheim den ı2. April ıBaa, 
Königlich Baterifches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter, 





283.) Bekanntmachung.) 

Bey der auf der geſtrigen anberaumten Tags⸗ 
fahrt zum Verkauf des Maurermeiſters Xaver 
Bär’fchen Anweſens zu Vöhringen ift Fein 
einziger Kaufsliebhaber erfchienen. 

Es wird daher gedachtes Anweſen, beſte⸗ 
hend in Haus, 3/8. Wurz⸗und Hausgarten, 
Gemeindegerechtigkeit und 6 1/4 Jaucherten Aecker 
auf Antrag der Glaͤubiger wiederholt zum Ver⸗ 
kaufe entweder im Ganzen oder theilweiſe aus⸗ 
gebothen , und hiezu Tagsfahrt auf Donnerftag 
den g. Mai d. J. in dem Wirthshauſe zu 
Vöhringen Nachmittags 2 Uhr auberaumt, 
wozu hiemit beſitz⸗ und zahlungsunfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werben. 

Hllertiffen den 12. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


84.) (Verfaufsbelanntmadhung.) 


Da ſich für das am 9. Februar und 18. 
März d. 3. (Kreid:Futelligenz: Blatt ı8a2 Nr. 
5. Seite 200 und Nr. 9. Seite 368) zum Vers 
kaufe ausgefchriebene Gantamwefen bes Xav. 
Huß Zieglers in Wallerdorf auch am 12. 
d. M. fein annehmbarer Käufer eingefunden hat; 
fo wird dieſes Anweſen nad) dem Antrag ber 
Gläubiger biemit zum drittenmal ausgeboren, 
und der Verftelgerungdtag auf Freytag den 10. 
May 1.3. feſtgeſetzt, ar welchem Tage Kaufs⸗ 
liebhaber bey der in MWallerdorf auweſenden 





j .4Ba 
konigl. Landgerichtsfommilffion fich melden, und 
ihre Anbothe zu Protokoll geben Thnnen. 
Rain am ı5. April 1642. 
König, Baterifches Landgericht. 
| “ Raifer, Landrichter, 





a85.) 3. (Borladung,) 


Das Fonigliche Appellationsgericht des Ober⸗ 
bonaufreifes ald Eriminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verbächtigen und flüchtig ges 
gangenen Eadpar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifchen Herrs 
ſchaftsgericht Harburg , vermdge Erfenntniffes 
vom 24. Jänner I, 3. das Ungehorfamd: Vers 
fahren erfannt, 

Kafpar Dirrwanger wird daher hiemit 
dffentlich vorgeladen, fich innerhalb einer Friſt 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte 
zu ſtellen, und ſich wegen der wider ihm vorhan⸗ 
benen Anſchuldigung eines Diebftahls s Werbres 
chend zu verantworten. . 

Illertiſſen den a. Februar 4642. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Merklin, Landrichter. 


286. c. (Ediftal:Eitation.) 

Das k. Appellationd » Gericht des Dberdos 
naufreifes als Kriminal: Gericht hat in Folge 
böchften. Erkenntnifjes vom ag. September 1821, 
empf. den 14. Oktober gegen Creſcens Schw eis 
ser von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebuͤrtig, wegen angefihuldeten Diebſtahls-Ver⸗ 
brechen das Ungehorfams: Verfahren ausgefpros 
hen. Diefe Krefcens Schweizer wird daherzum 
zweytenmale Öffentlich vorgeladen, immerhalb 3 
Monaten vor unterfertigtem Unterfuchungs; Ge⸗ 
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richte zu erſcheinen, und ſich um ſo ſicherer zu 
verantworten, als nach Verlauf dieſes neuerll⸗ 
chen Termins wider ſie als gegen eine Ungehorſa⸗ 
me den Geſetzen gemaͤß fuͤrgefahren werben wuͤrde. 
Lindau den ı5. Jäner 16422. 
Königl. Baierifches Landgericht. 


Mindler, Landrichter. 





287.) c. (Um ortifationsn@bdikt,) 
Nachbemerkte Fonigliche balerifhe Staa td= 
Obligationen find zu Verlurft gegangen x 
1.) Unter Katafter » Nro. 22438 ber 446 fl. 


Capital a 4 6/0, termino 31. Dezember, amfr: 


die Mathias Neichardifchen Waiſen in Ober— 
wefterheim Tautend; =) sub Katafter s Niro. 
26721 über 6ofl. Capital a4 o/o, termino ı. 
Dezember, anf Kredzenz Berchemmuͤller von Dts 
tobeuern lautend; 3.) unter Katafter-Nro. 23745 
über 3ofl. Capital a4 ofo termino 4, Jänner 
auf Roman Reichart In Dietmandriedb lautend; 
4.) unter Katafter: Nro, 25114 über 60 fl. Ea: 


pitalä 4 0/0 termino 20. April, auf die Ferdi⸗ 


nand Schwickhardiſche Waifen: inOberwefters 

heim lautend + * » 
Auf gefleniende Bitte der gegenwärtigen 

Eigenthuͤmer der vorbemerften Gapitalien werden 


—————— — — — — 
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die unbefannten Inhaber der vermiften Schulds 
urfunden biemit aufgefodert, biefelbe bey der 
unterfertigten Behdrde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen , und ihren rechtmäßigen Bes 
fig legal nachzuweifen , ald man nach Verlauf 
diefer Zeitfrift auf weiters Anrufen der Bethei— 
ligten gegen die unbefannt bleibenden Befiter 
der obgedachten Staats » Obligationen die Präs 
Hufion und wirkliche Umortifation derfelben ers 
fennen wird, 

Ottobeuren den a7. Februar 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

» v. Kolb, Landrichter. 


288.) e. (Borladung.) 

Die unbelannten Erben der Viktoria Denf, 
Ladendienerswittwe dahier werden hledurch aufs 
gefodert, id) “Innerhalb 3 Monaten von heure 
an bierortö zu melden, und ihre Anfprüche auf 
diefe Verlaffenfchaft rechtlich darzuthun, widri— 
genfalls nach Ablauf diefes Termins rechtlicher 





Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. 


Augsburg den ı8. März ı8a=. 
Königliches Kreis; und Stadtgeridt. 
v. Silberherm. 
Fink. 








‚Course’der-Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 15. April 1822. 


; Brief. | Geld. 
Obligationen vr | mia 79° 
ditto . +» 50/0... * 95 94 1/4 
d-Anlehen „....; gbı/a | 96 1/4 
Hypoth.Anweis ....| gbıfa) ghıf 
Lott. Loose A—Daäzofo | 1023/4'] ro2 1/4 
dito E—M.ä 4 0/0. ..] 96 95 34. 


diene unverzinsl. . . .. 1 79 


Augsburg, den 106. April ı8aa, 


Brief. | Geld. 
Obligationen 44 oo »-1 nBıfa 
ditto ... .850/00  .». 95 94 1/2 
Land-Anlchen .....1 gbıfa | y6ıjı 
Hypoöth. Anweis, „2... | 'ybıfa Fog6 ija 
Lott: Loose A—Däyofoi| v023)4 | 102 1/4 
ätaE—MA40fo.. | 06 .| 43344 
ditto.nnvorsimal, . .. +. 79 


vr 


Iarertig 


des Könistıa, 


Dberdonan 





augsburg, 


Gortfegung 
der Wahlen in den ‚Rural s Gemeinden bes 
Dberdonau » Kreifes. 


V. Graͤflich von Waldbott-Baffen 
heimiſches are end 
Burheim. 
(Bergl. Kreis s Fntelligenzblatt Jahrg. — 
pag- 733 und 714.) 
Gemeinde Burheim. 

G. V. Johann Martin Wegele; ©. Pfl. 
Johann Weiß; St. Pfl. Keiner; ©. ®. 
Philipp Herz, Johann Schlegel, und Jos 
bann Martin, 


VI. kandgericht Dilinger. 


(Bergl. Kreis » Inteligenzblatt I. c. pag. 714 
bi6 718 und f.) 








- ..) Gemeinde Aislingen. (Ibd. p- 715.) 


G. V. Michl Bach; ©, Pfl. Anton 
BWengennmater; ©, Pl. Beued. Ber ch⸗ 


— — — 





* I N 
u 


> 


N“ 12. 





en; blatt 


reife 


greife, 








den dot" April ıB23. 


u u — —— — 


tenbreiter; ©. B. Joſ. Sauer, Anten 
Hegele, Adam Langenmaier, und Georg 
Steichele. 
2) Gemeinde Altenbaindt. Obd. p. 7:15.) 
G. V. Michl Stegmäller; ©. Pit. 
Johann Hintermaier; St, PA. Mathias 
Brenner; ©, B. Mathias Steichete, 
Uri Wiedemann, und Joſeph Kudpfle. 
3.) Gemeinde Batershofen. (Abd. p. 716.) 
G. V. Kaspar Schufter; G. und Er, 
Pfl. Anton Kudpfle; GB. Ulrich Wels 
tishofer, Jak. Kraus, Georg Miller, 
und Georg Schmid, 
4.) Gemeinde Berkheim. (Ibd. p. 716.) 
G. B. Mil Sing; ©. Pfl. Joſeph 
Rigolz Sr. Pfl. Georg Sturm; G.B. 
Joſeph Rimmerle, Georg Braun, und 
Joſeph Vorleiter - 


5.) Gemeinde Donaualtheim; (Ibd p. 716 ) 


© B. Math. Langenmaier; ©. Pfl. 
Anton Stegmäller; Gt, vᷣn Michael 
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Bengenmaier; G. B. Xaver Witt 
mann, Joſeph Stehr, und Georg Waibel. 
6) Gemeinde Ellerbach. (Ibd. p- 755.) 


G. V. Leonhard Straub; G m St. 
PR. Andreas Andpfle; ©. B. Alois Wil fs 
le, Johann Hirte, und Joſeph Herr 
mann. 

7.) Gemeinde Eppisburg. (!hd. p. 746.) 

G. 8. Alois Hintermaier; G. Pf. 
Georg Hintermaierz St. Pil. Zofeps 
Brenuer; G. DB, Marin Stegmüller, 
Joſeph Wagner, und Sofepp Maier. 
8.) Gemeinde Friflingen, (Ibd. p- 746.) 

G. 3. Xaver Stoll; G. Pl. Jakob 
Berſteubräͤuz St. Pfl. Jakob Hizler; 
G. B. Georg Gutmaier, Konad Gal— 
lenmüller, und Michael Dirr. 

9.) Gemeinde Gundremingen. Abd. p. 747.) 

G. V. Stephan Proͤbſſtle; ©. Pi. 
Johaun Fäuſtle; St. Pfl. Johann Oſt; 
G. B. Johann Kißlimg, Mathias Strans 
binger, Joſeph Berhtold, und Kaspar 
Wiedemann, J 
10.) Gemeinde Hennhofen. (Ibd p. 747.) 

G V. Joſeph Brenner; G. und St, 
Pfl. Anton Döpler; G.B. Franz Kemp⸗ 
ter, Michael Strobel, und Audrcas Bunk. 
21,). Gemeinde Holjheim. (Ibd. p. 748.) 

G. V. Michael Beer; ©. Pf. Kranz 
Beh; St. Pfl. Johann Bauer; ©. B. 
Michael Heimer,.Zofepp Demharter, 
Franz Dembarter, und Ulrich Nedlens 
b A he r ı S fr 22 
2,) Gemeinde Moͤdingen. (Ibd. p. 748.) 

G. V. Joſeph Heigel; ©. Pfl. Anton 
Sing;. St. Pfl. Georg Wille; ©. ©. 
Georg Keis, Michael u ebelpdr, und Michael 
Strobl, — 


[2 


——— nn D- 
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»3,) Gemeinde Mönftetten. (Ihd. P. #48.) 
G. V Jakob Strehle; G. und Er. 

PA Anton Wiener; G. B. Joſeph Bhd, 

Michael Klein, und Michael Bauer. 

14.) Gemeinde Rechbergreuten. (Ibd. p- 
749 — 750.) 

G. V. Joſeph Käufer; G. Pf, Jakeb 
Brenner; St. Pfl. Johann Faͤuſtle; ©. 
B. Marl, Oettle, Jehaun Weishaupt, 
und Kaspar Wagner. * 
15) Gemeinde Relſtingen. (ibd. p. +85.) 

G DB. Veit Schmid; G. Pfl. Georg 
Reffelberger, St. Pfl Wenbelin Yung; 
G. B. Anton Selzle, Math. Bunt, und 
foren; Bbhnle. 

»6.) Gemeinde Niedsend, (Ibd, p- 786.) 
G.. V. Michael BWais; G. und St. Pf, 
Franz Joſeph Langenmaier; ©, B Die: 
mas fippert, und Unten Streibel. 
17.) Gemeinde Schabringen. (Ibid p.-86.) 
BG. V. Joſeph Mengele; ©. Pfl, Se⸗ 
baſtian Waltenmaler; St. Pf. Johann 
Fleiner; ©. DB. Michael Kais, Kaſpar 
Hartmann, und Joſeph Greil. 
18.) Gemeinde Schrezheim. (Ibd. p. -87.) 

G. 8. Joſeph Maierle: ©. Fi Aut. 
Biber; St. Pfl. Mihhel Hizler ©. B. 
Joſeph Aunzmann, Joſeph Gerfimaier, 
und Jakob Endres. ei 
.9.) Gemeinde Weiffingen. ‘(Ibd. p +87.) 

G. V. Adam Dirr; G. und St. Pfl. 
Michael Hem merla; G. B. Joſeph De m⸗ 
harter, Martin Rebluger, und Atam 
Speinle, ne 
20.) Gemeinde Wittislingen. (Ibd. p. 788.) 


©. V. Johann Juug; G, Pf. Thadda 
Maier; St, Pfl, Iofepp Weishaups; 
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GB. Sebaſtian Wirth, Math. Baur 
fh mid, Johann Sauer, und Leonhard 
Ziegler 


(Bortfegung folgt) 
R — — nt 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmiliche Polizei: Behoͤrden des Ober: 
Donanfreifer, 

(Sigenmädtige Waferbauten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Da nah erhaltenen Anzeigen von Ges 
meinden und Privaten noh immer fortge; 
fahren wird, am äffentlichen Flüffen neue 


Wafferbauten eigenmächttz zu unternehmen :' 
fo fieht man ſich hledurch veranfaßt, den 


ſaͤmmtlichen Polizey Behörden die allerhoͤch⸗ 
ſte Verordnung vom 16. Maͤrz 1820 (Re⸗ 
gierungsbl. Stuͤck X.) mit dem Auftrage in 


Erinnerung zu bringen, auf folche ohne por 
lizenfihe Genehmigung und Vorwiſſen der _ 


einfchlägigen Wafferbau » nfpektion uns 
erlaubte Bauführungen ftrenge zu wachen, 
und duch Belchrung ihrer Untergebenen, 
diefe gegen die nachtheifigen Folgen zu fchüs 
Gen, welchen fie ſich anfonft ausfegen. 
Augsburg den 23. April 1822. 
Königlich — des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Junciu 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


| ——— un 
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LXXII.) 
Befanntmahung 
(Das Amtsbuͤrgſchaftweſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 
Den fünmtlichen Kreis-und Stadt:, dann 
Landgerichten werden in nachfolgenden Abs 


. drücken die allechöchiten Reſeripte vom am. 


Mir 1821 Mro, 6997, und g. April ı8a= 
Mio. 11,872 zus Wiffenfchaft und Nach: 
achtung bekannt gemacht. 
Augsburg den 16. April 1822, 
Koͤniglich Regierung des Oberdonau—⸗ 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Link. 


Kopf, Direftor. 
‚coll. Mittl, Sekretär. 


Abdruck. (Nro. 6997.) 

Königreih Baiern. 
Staatsminifberium der Finanzen, 
An 
die . Regierung bes Oberbonaufreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen. 


Was unterm Heutigen in rubrizirtem Bes 
treffe an die k. Regierung des Obermains 
Preifes erlaffen wurde, zeigt folgendes zur 
gleihmäßigen Verftändigung der Behörden: 

Nachdem die von den Ehefrauen der 
bürgfchaftspflichtigen Beamten vorſchrifis⸗ 
mäßig auszuſtellenden Verzichtbriefe auss 
ſchließend zur Sicherung des f. Aerars vor 

35* 


4 — wu 


49* 
fremden Anſpruͤchen auf die Kautionen ans 
geordiet worden find, es alfo in folchen Fäls 
len nicht um das Intereſſe eines Privaten, 
ſondern um ein öffentliches Intereſſe ſich han 
delt, und Se, f. Majeftätden Beams 
ten in Aufrechtmahung ihrer Bürgfchaften 
gerne jede thunliche Erleichterung gewähren, 
wollen Alerhöchftdiefelben nach Analogie der 
66. 99 und 100 ber proviforifchen Tarords 
nung vom 8. Dftober 1810 geftatten, daß 
von jenem Verzichtsbriefen feine Tare erhos 
ben mwerbe. 

Dagegen find die treffenden Stempelges 
bühren jedesmal zu entrichten, ° 

Diefes wird der f, Regierung Kammer 
der Finanzen auf ihren Bericht vom 13. 
Jaͤnner dieß Jahres mit dem. Auftrag eröffs 
net, die Gerichtsbehörden hienach anzuweiſen. 

Münden am 27. Mär; 1642. 

Auf . 
Seiner Majeftät des Kbnigs allerhöchften Befehl. 
Freiherr v. Lerchenfeld. 


(Das Amts buͤrgſchafts⸗ Durch den Miniſter der 
Weſen betreffend.) General: Sekretär 


©. Öeiger. 


Abdruck. (Nro. 11872.) 
Königreih Baiern. 
Staatsminifterium der Finanzen, 
An | 
die f. Regierung des Oberbonaufteifes Kam⸗ 
—J mer der Finanzen. 


So wie Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt am 


27. März v. J. allergnaͤdigſt beſtimmt has | 
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ben, daß die von ben Ehefeauen der buͤrg⸗ 
fhaftspflihtigen Beamten vorfchriftsmäßig‘ 
auszuftellenden WVerzichtsbriefe tarfren ſeyn 
follen, wollen: Allerhöchitdiefeiben die naͤm⸗ 
liche Tarfreiheit auch dem Amtsbuͤrgſchafts⸗ 
Inſtrumente felbft zugeftehen, weil der Bes 
freiungsgrund, daß ihre Ausfertigung nicht 
zum privat:, fondern lediglich zum öffentlis 
hen Intereſſe gefchieht, bey beiden derfelbe 

Diefes wird der k. Regierung auf ihren 
Bericht vom 3. d. M. unter Remiffion feis 
ner Beilage eröffnet. 

München den g. April 1622. 

Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhbchften Befehl. 
Freiherr v. Lerchenfeld. 


(Das Amts buͤrgſchafts⸗ Durch) den Miuiſter der 
Weſen betreffend.) , General: Sekretär 
v. Öeiger, 
LXXII.) 
Befanntmachung. 


(Die Verwendung ber für 1820121 im Oberdonaufreife 
allerhoͤchſt genehmigten Kreis = Umlage betr.) 
Sm PRamen Seiner Majeftät 
des Königs. 
‚In Beziehung auf die im f. Regierungs: 
und allgemeinen Intelligenzblatt vom Fahre 
1821 Geite 349, und im Kreisintelligenzblatt 


‚vom nemlihen Yahre, Seite 451, ent⸗ 


baltenen Bekanntmachung, folge nunmehr 
die detalllirte Rechnung, der in den Finanz: 
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Jahren ı819/amund 1820/21 auf nachfols 
gende: Straffen:, und Bruͤcken/Auffahrts⸗ 


- Dämme verwendeten Koften, und die Ans 


s 


jeige des Betrages ber Kreis: Umlage, 
Augsburg den a0. April 1822. 
Königliche ‚Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
v. 33 1 t.— 
Kopf, Direktor. 
coll. Mittl. 





Rechnung. 
1. Herſtellung der durch das Hochwaſſer 


vom Dezember 1819 beſchaͤdigten und - 


jerfiörten Straſſenſtrecken. 


1.) Straffeler ElaffevonKempten . 


nah Lindau. 
Im Bezitle a/B IV. wurde bie vom Dobels 


bach angegriffene Straffe mittels eined 100° land 


gen und 6° hohen Holzbeſchlaͤchts geſchuͤtzt. 


Am 3/8 IV. wurde die von demfelben Dobels 


bady anf 160% lang, 5° breit, und 5° hoch abs 
geriſſene Sträffe wieder bergeftellt, und an die 
Sielle des weggeriſſenen Durchlaſſes, ein neuer, 


im Licht 6° weiter, 4° hoher, und 24° breiter 


von Stein und Holz hergeftellt, und zugleich der 
Bad) vor, und hinter demfelben in gerade Rich: 
tung gebracht. 

Am 4/8 IV. wurde eine zerſtoͤrte Straſſen⸗ 
bruͤcke über den Dobelbach ı8” weit, 1o“hoch 
im Licht, und 24” breit, bon Stein und Holi, 
nen, und bie fabgeriffeie Straffe auf 50° lang, 
9’ breit, und 10” hoch hergeſtellt. 

Im 68 IV, wurde eine zerſtdrte Brlte im 


— —— 


44 
Licht a3 weit, 5° hoch,» und ag⸗ breit uber den: 
felben Bach, und ein Durchlaß im Licht 6° weit, 
4° hoch, umd ar“, breir von Stein und Holz.ueu 
bergeftellt „ und der abgeriffene. Straſſenautheil 
120° lang, 12* breit,. und: s* hoch ergänzt.’ .; 

Im Bf IV: amd. 1/8 V. wurde die gaͤnzlich 


Straſſe 1272* lang, 26" breit, und 


3° bis 6° hoc) new, aufgedaͤmmt, und mit einem 
Grundbauund Bedeckung vom Kies nei hergeitellt, 
und eben fo,eine,weitere Strecke don 205‘Jang 
14° breit und 5, hoch, bie auch min eins Holz⸗ 
befchläcyt gefichert wurde. Auf derfelben Strede 


* 


wurden a weggeriſſene Bruͤcken und-ı Durchlaſ 


erbaut. 

‚Die erſte Bruͤcke wurde 20‘ AR., 6" hoch 
im Licht, und 24° breit, die zweite a0’ weit, 
4° hoch im. Licht und a4 breit, und ber Durch⸗ 
laß 4° weit, 3 6° hoch und 4° breit von Stein 
und Holz neu hergeftellt. 

Im a/B V, mußte die abgeriffene Straffe an 
a Stellen 96" und aıa’ lang, 6° breit, und 6 
bis 10° hoch wieder hergeſtellt werden, womit 
eine Erweiterung, und zur Sicherung die Abs 


grabung eines Huͤgels, und. die ordentliche Herz . 


ſtellung der Straſſen⸗Krone verbunden murbe. 
Im 4/8 V. mußte die Straffe gleihfals au 
a Stellen 175° und ı70° lang, 4’ bis 18° breit, 


und 9’ hoch neu) hergeftelle, zugleich die Argen 
250° gerabe geleiter, und die Straſſe anbeiden 


Stellen durch Faſchinen und Steindojhungen ge: 


„ fihert werden. 


Auf eben diefer Stelle wurde auch ein Dur: 


laß 5° weit, 3" hoch uud 24” Breit. von Erein - 


und Holz neu hergeftellt. 


Im 8/8 VI, wurde eine Sthgmaner an der , 


Argen.ıro‘ lang, 4’ body von Bachkieſeln here 
geftellt, mehrere Spitzkribben bavor gelegt, und 
das weggerifiene Dedimaterial auf 236° Tamg, 
24° breit, 1*. Hoc, wieder aufgeführt, 


| 
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Im afB VIE mußte ein 307 Tanged 6” hohes 
Holzbeſchlaͤcht Hergeftellt, und die Straffe a12 
lang, 24‘ breit und 'r ı/a‘ erhöht werden, fo 
wie bie dert uͤber die Argen —— Bröi 
mn werden mußte. ° " 

Im 1/8 und a/8 VIII. mußte die auf 48’ 66° 
und: 00° lange durdy abgeftärgte Erdmaſſen ders 
ſchuͤttete Strafe wieder erdffner werden. 

Die Stügmaner im 3/8 VII. mußte r76 fang, 
6 hoch an 3 Stellen abgetragen; und dagegen"; 
bie Bergwand mit a’ Boͤſchung abgegraben werden. 
Im 4/8 und 6/8 VIII.mußto die Sträffenbds 
{hung 70°. und 100" lang, 6⸗ breit und "ırhodh" 


bergeftellt, und 70° lang, 14’ hoch und 7’ breit 


durch. Wegfprengumg — —— — 


Straſſe erweitert werden. rang irn 
Fuͤr die Herſtellung fer rgefär was 
ren erforderlich z Ai 


N 2 “ 


nn 


es Für Dürhläffe: 
801 ıfa Tagſchichten fl. 
a 12 — 30 fr. .. 3798 


113 Fuhren Holz zu 50 Ar 


 Bbaflıa 22 220Qg 
130 s e Ereage  . 19, 
23 0: Sieb — or. a 
46 = = Lehma 16 a kr. 11 
174 » s Sand a 17 kir. 49 
D48 = s Gteina 19 3/46 fr. 15 
24 ⸗0⸗RKieſelſteine a ı7 
and ih... 7 


ib 3/4 Cubic⸗Klafter Bach⸗ Ries 

’ fellaef, ı 8. — af. 24 fr, 
434 Metzen Kald), beizuführen 

N — — re 


IE 675 


40 ıfa 


"Eher — und Etißmauern: 


" 1768 5/8 Tagſchichten a 12 


Sir — Me ne» Buß 
Kine $ 300 Faſchinen zu machen 
1067 A zagfänäteh bir ia —— fe | — —— FR o..9 
Wu ee 4f1. ıR fr. 1461, Faſchinen beyzufuͤhren 19 
1573 Material: Haufen zu rei ⸗ u . 5 Zubren mit Faſchinen à 48 kr. 4 
nigen zu 8 et 9 fr. v) . 232° di, 756 ⸗⸗ ik a45 fr. bis 
06 s s Mein zu ſ agen BER fl. 30 fr. * . 63 
a 12 kr. .. * Ye R #7 2099 Pfaͤhle beizufahren r ..- 
150 .ı6 ein mzubeeten a sıfaf. 6 eo 15 — 1 But Pfaͤhle na e23. Em 
1546 Fuhren ed; Material J 184 a ren a. Erde . 
zu 1029 fr. * “ * 4 663 54 - a 4 15 Ih. .,.z® + [4 225 4 
4756 » =» DammıEde . 2292 — Angiuanoe Ma⸗ — 
4625 kr. — .. 7060 terial 6—dHfl. . 2. 0. ad 
3447 ıfa = Aufrllungs: Mate: ne, 760 ⸗⸗Kies ab—aılr.. ‚128 
rial 4— 35 fr. RUE re, 50 Fuhren Mauer ſteine 
1306 » » Pfläfterfteine zu . * aıdı a 5 .. 19 
b—-B8ıB. . .»... 345 a3 J 4 22 Pflaſierſiein⸗ 
216 Faſchinen beizufuͤhren. 5 — nm —— ou 88 
u ee - u ⸗ 
‚Zufarımen 8593 90: a 18 ıfa fr, “ee eo 
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ng Cubic⸗Nlafter Bachkiefel:: En Bei 
aaf.ı8F . . 20 wi 
30 Fuhren Saud a 87 fe-- wrßınn 23a - r 
aac un op — — o4 
N mmug ' "3684 235 
Ä ers Teer and aur.ya 
#030 Tagſchichten von ab ·40 fr. 4855 a 
Bir Graäben Ausheben: 

291 Ruthen 34 breit 2 

tie f aqu Tagſchichten zu 24 Did 

30, fr.. u art Er 
213 Kuthen 3° breit.a’ tief im BR 
6 





UNE | APR TE WARE. AT 
" * 484 ı 6 
‚Bir Mebenwige: Ar 
16 wishshgenl: ara . 30 a0 


auf Beiführ 1145 Haufen 
Material dr18C’, 1442 Bas J 
ſchinen, und Bauholz zu in 
a Nothbrucken und 4 Durch⸗· R 
läffen * a 
3 vierſpaͤnnige Fuhren ã Afl abrt. 9— ut | 
245 ıfa Swelfpänhige' uhren " * 
6609 12 


neuer Ti 
8 —* Fuhren nee 
arfl. 12 u HE —6 


Zalacmen 7403 - . 33 1/8 

Die Yusgaben wurden von den Rentämtern 
Kempten und Lindau beftrittem. ,... 

2.).Straße Ir Klaffe von Kempten nad 

Ey no Yuhsi;u” hun 

Der ganz yerflhrtei Dur in WaytPig/e 

XIX, Stunde wurde mit ſteinernen MWiederlas 

gern und Grundpflafter,, und hoͤlzernem Bruͤck⸗ 

weg im Lichte 5’ weit, 3 ya2° body, und 36° 

breit neu bergeftellt, und eben fo atıd, nach 

derfelben Conſtruktion der im 7,8 derfelben Stuns 


nn en 
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de zerſtoͤrte Durchlaß/ welcher: sim) Licht eine 
MWeite von sulzLeime III ‚eine 
Breite vom 83“ nrhlele 5: 

Diezu waren — a 4 
ar · Tagloͤmungen zn Botn 40 fl. 30 kr. 
BB Fuhreu Stein zura 0 nach gs 

ON EIS ta 
zu 54 kr. Bid ag 8. 
29 Fuhren Bauholz Abenſo zu 30) 
bis 45 kr. mmynyiiyk, 
160@aniifnhren zu 6 bis var i,  a 

4 Kalchfuhren za ga Bidaste. .. 464 

a Fuhren Lehm a ı8 C/zu Br, . 36 

8 Guben Ries —— 2 Sr | 4 
Zuſammen asafl. 5ölr, 

welche das I. — Fuͤſſen ausbezahlte. 

3.) Auffaharsd a mim an⸗der Biſen ho⸗ 
14 Wertahbrüdeidafpder Straf: 
sed Klaffe voun Kaufbeuern 

3 nad Fuͤſſen. 

n De: linkſeitige Auffahrtsdamm  atı dieſer 
Bratcke würde us) breit 20" hoch, und -ı8 ? 
lang neu: hergeſtellt, und Dazu verwendet: 


465 
36 


7Taglbhnungen zu 48 Tr. . "Sf. 36 kr. 
12 . zu 30 kr. '6 "80 
534 s zu 28 kr. . Ah * 
375 Faſchinen zu‘ fuͤhren pi 100 

Stuͤck a 48"tn 1% PER? ur BER 4 

ı Buhr Pfaͤhle 46 


376 Fuhren Kies ar6 C’ a6 fr. 37 

2 Reese. 5 
Zufammen Ba fl. 56 r 

die‘ vom Neutumt· Oberdorf ausbezahlt wurden 

4.) Anffantke DAmme“an ber Frfin 
ger- irre auf der Straffe 
nter Ehaſfe von Mindeipeim nad 
“9 Shwabmünden. 

Die durch das Hochwaſſer bis auf die Hälfte 


36 


49 

ihrer: Breite zerſtoͤrten Daͤmme wurden auf 200° 

Länge, und ‚ua‘ verglichener Hbhe ergänzt, und 

wieder fahrbar in gebdriger Form hergeſtellt. 
Hiezu waren erforderlich : 


594 Zaglöhnungen aBorfr.,; 1. agfl. 4öfr. 
344 sc nahe, ai ar 6 
300 Haufen Kied a a6 C’ durchs 
MWurfgitterzureinigenaıslhädle, 20 — 
1900 Fuhren Erde a 16, C’ auf 
verfchiedene Entfernungen bey: 
zuführen A 4 bis 6 fr. GEAR \, .: Kaya "DE 
1600, Fuhren Kiesa ı6C’ä 4 
bis 6 Er. Graz} 116 40 
Zufammen  335fl..81 fr. 


welche das Rentamt Tuͤrkheim ausbezahlte. 
5.) Auffahrte⸗Daͤ mmeſan der Ettrins 
ser Wertabbräde auf obige 
Straſſe. 

Hier. mußten gleichfalls die Daͤmme Mer 
250° Länge, ı3° Breite, und: 14° verglichener 
Höhe , ergänzt, und wieder in, gehdriger Form 
hergefellt werben... wozu. erforderlich maten: 


102 Tagldtnungen zu 30 In-, fl. — kr. 
230 ⸗zu 40 ky.. 64-88 
400 Haufen Kied a ı6 C’ zu 
reinigen as fe. » . 26 40 
533 Saufen Kies a ı6 0 bey⸗ 
zuflhrenad fr, ...,. „25 3a 
504 Zubren Erdei 16C’aylr. 35 36 


Zufemmen " gorfl. sol. 
Die gleichſalls vom Rentamt Türkgeim bezahlt 
wurden. 

6.) Uuffabrts: Dämmr-an der Rainer 
Lechbrücke auf ber Straffe Iter EL 
son Augsburg nad Donaum dreh. 

Der durch Hochwaſſer auf 50’ Laͤnge, 0° 
Vreite, und so’ Hoͤbe abgeriffene rechrfeitige 
Anfahrrädamm wurde wieder in gehhriger Breite, 


— — — — na 


Boo 


Höhe, und Form hergeſtellt, und dd waren 

erforderlich 

1405 Tagldhnungen ud bis do kr. 6a fl. fr. 

33a Suhren Kies ale 2... a0. 8 
Ar Zufammen BAR. ı6fr. 

— das Rentamt, Rain bezahlte. 


1. Neue Anlagen, 


1.) StraffeNHter -Elaffe von Bregenz 
nah Waungen. 

Diefe feit 1814 "in einer "Länge von 14/B 
Stund gar nicht mehr unterhaltene Straffe wurde 
bey nachgewiefenem kommerziellen⸗Intereſſe als 
Straffe IIter Elafje wieder fahrbar bergeftellt. 

Es wurde das Fahrbett auf die ganze Länge 
frifh beſchottert, und derfelben die erforbers 
liche Convexltaͤt verfhafft, die Fußbaͤnke neu 
aufgefegt, und bie Gräben, durchaus erdffs 
net, und zur Befdrderung des Wafferabfluffes 
brei neue Durchläffe von 4’ Weite, und 3° 0% 
Höhe im Lichte, und 24° Breite von Stein und 
Holz neu erbaut, 

Hiezu waren, erforderlich 
2699 Dekmaterialbaufen a ı8C* durch⸗ Wurfgit⸗ 

ter zu reinigen, und benzufihren Anfläke 

ee... Ioißfl 5a kr. 
2430 Delmaterialhaufen einzu⸗ 
werfen (269 Haufen wurden erft 

u er nad) verwenbet) a3tr, 
3000 Ge Gräben anbzuheben 

SCHE nn 
3810 Ruthen Fußbaͤul abzuheben, 

die großen Steine nachzufchlas 
gen, umd fuͤr fonftige Arbeiten 
wurden 438 Tagldhnungen zu 
oh. ndtbig  .e.. +. 
83 Fuhren Steine a 16 €.‘ nad) 
Verſchledenheit der Eurferuung 


— 


50H 
Du BT BI 1a. Den ._ !. 
fürn . 0... 865 48 


20 Fuhren Sand & 16 C0 zu 30 
bis 48 tr. u... .» — 13 8 
4 Fuhren Kalch zu 30 fr. bis ı fl. a 48 
5 Fuhren Bauholz zu 46 kr. bis 
il. Ic . .:. 0... 5 18 
Zufammen 3Bı8fl. Saft. 


"die vom Nentamt Lindau ausbezahle wur⸗ 


ben. 

2.) Auffahrts-Daͤmme an ber du 
brüde bey Unterfahlheim auf der. 
Strafe Iter Elaffe von Augsburg 
nach Ulm. 

An diefer neuen des Hochwaffers wegen bbs 
ger. geftellten Brüde wurden bie Auffahrts⸗ 
Daͤmme zu beiden Seiten 600* lang, mit ab⸗ 
Krönbreite, und beh einer mittlern Hoͤhe von 6° 
mit einfüßiger Boͤſchung hergeftellt, wozu erfors 
derlich waren 371 Raglöhnungen zu-ı4, 28, 30, 

the ee aufm. 4b kr. 
12150 uhren Kies und Damm 
, material a 10 C’ä 23/4 Er. 

885 Zuhren Kiesa 15 C’ä7 kr. 


PR TEE | 116 
Zufammen gobfl. 5öfr. 
die das Rentamt Günzburg bezahlte, 

3.) Auffahrtsbämme an den Mindels 
briden bey Burgau auf obiger 
Straffe. 

Nachdem die vier, theils uͤber die Mindel: felbft, 
theils über Seitenarme derfelben.ndthigen, Bruͤ⸗ 
den neu gebaut worden waren, mußten bie 
dazu führenden Steaffentheile theils arhbht, und 
in gerade Richtung: gebracht, theils regulirt, 
and auf die Breite von 26’ erweitert werben. 

Die Länge des abgeränberten Straffentheiles 
betragt 1300*, deſſen Kronbreite 26°, die Erhd⸗ 


556 5 





5or 


bung.im Duschfchnitt 4°, und vie B 4 
auf den Fuß Höhe. EEE 
Hiezu waren erforderlich: 


6 Tagldbnungen zu 36 ir. 3-fl. 36kr. 


196 ⸗ s30f. „. 84 30 
1395 5 ‚8 . 65 14 
49 ⸗ ⸗14 kr.. 1 26 


6358 Fuhren Dammerde und Kies = 
aslähhıf „2. 476 51 
8996 Fuhren Dammerde und Kies 
aslcäsıhln . . .» 10ba 18 
Zufammen "aadgfl. agir. 
welche vom Rentamt Burgau ausbezahlt wurden. 


4) Auffahrts⸗Daͤmme anden beyben 
Schmutterbrüäden bey Schlippsheim 
auf derfelben Straffe, 


Die beyden ganz baufälligen Schmutterbril- 
den wurben neu erbaut, und um die hier jährs 
Hd) die Paffage unterbrechenden Ueberſchwem⸗ 
mungen zu vermeiden, wurden theild die Brüs 
den verſetzt, und ber Fluß im gerader Richtung 
durch diefelbe geführt, theild die Straffe erhöht, 
und erweitert, Die abgeränderten Straffentheile 
betragen 1200° Länge, und wurden bey a6’ Kron⸗ 
breite, und ı ıfa füßiger Böfchung im. Durch⸗ 
ſchnitte um 4° erhöht. 

Hiezu waren erforderlich: 


»7 Tagldhnungen'a 42 fr." . iı fl, 54kr. 
5 B «36. . 3 — 
6 35 ⸗ ‚s3ot. „ Br 45 
. 90- s ‚Bf. . 42 — 
1. rn a4 kr. — 24 
762 Haufen Kies a 16 C’zu * 
nigna ıalı. . 2.“ ı77 48 


87569 C’ Dammmaterial aus den 
neuen - Kanälen auszuheben, 
und mit Schublarrenzum Strafs 
fen» Damm. anzuführen ,. im 
36 


tr 
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Berding zu — 4411 — 
4887 Fuhren Dammmateriala 6 C’ 

a0 bis 8y fr, . 2 1: ie 6566 
2188 Zuhren Kies a ı6C’ undzu 

30 bis 38. -. . 2.0. 685 50 


Zufammen agorfl. 37kr. 
bie dad Rentamt Zußmarshauſen auöbezahlte. 
5.) Auffahrts:Dämme an der Shwars 

zenbacher Jllerbride auf der 

Straffe Iter Elaffe von Ulm 
nad Kempten. 

Da bie alte Bruͤcke fo niedrig geftellt war , 
daß die Floͤſſe beim mittlern MWafferftande kaum 
pafiren konnten, und dba die Straffe von beyden 
Seiten nach der Bruͤcke ftarf abwärts gieng; fo 
muß:2 die neue Bruͤcke höher geſtellt, und die 
Strafe erhoͤht werden. 

Die Krone der neuen Auffahrts:Dimme bs 
trägt 26, die Bbſchung 135 die Länge 300°, 
und die Höhe im Durchfchnitt 7’, 

Hiezu waren erforderlich : 
7334 Tagſchichten zu a8u. 30 fr, 
8448 Stuͤck Raßen zu ſtechen und 


348 fl, aafı, 


beyzuführen pr. St. 3 pf. 105 36 
8584 Fuhren Aufjhllungs: Mate: } 
rialaı6C’ beyzuführena3 fr. 500 44 

248 Zuhrengereinigtesfied a 16 C’ 
34 ER TER Tan BEER; 238 


Zufammen gögfl. oft, 


welche vom Rentamt Kempten bezahlt wurden. 
Zufammenftellung der Ausgaben, 


L) Wiederberftellung ber durch 

Hochwaſſer zerfidrten Straf» 

enſtrecken. 

ı. Straſſe von Kempten nach 
Lindau . . £ 

». Strafe von Kempten nach 

Kol, 200. 


"z03fl, 3a4 fr 


ıöafl, 55 


— ——— 


54 
3. Auffahrts Damm ander Bir fl. fr, 
fenhofer Wertahbräde -. . Ba 56 
4. Auffahrts Damm an derrfins 
ger Wertadhöride .. . .. 354 5 
5. Auffahrts Damm ander Et⸗ 
tringer Wertachbruͤcke .. 401 6 


6. Auffahrts Damm an der Rais 
mer Lehbräde 2» 2 2. 84 16 
U.) Neue Straffenanlage 
1, Strafe von Bregenz nad) 


Wangen » 2 2 2 0. + 318 55 
2. Auffaprtsdämme an der Bis 

berbruͤcke bey Unterfahlbeim . 906 55 
3. Auffahrtsdämme an den Min: 

beibrden bey Burgau . . 2289 49 
4. Yuffabrtsdämme au den 
Schmutterbrüden bey 

Schlippsbeim - . . +. . »joı 97 
5. Auffahrtsdaͤmme an der Iller⸗ 

bruͤcke bey Schwargenfab . 969 10 


. 18867 fl aıafr, 


Abgleichung. 

Gemaͤß der im Kreis s Inteligenzblatt vom 
Sahre 1020 Seite 127 enthaltenen Rechnung 
befteht noch ein Rechnungs » Reft von 1018/29 

Penn. bo 40kr. 1 pf. 

Nach der im koͤnigl. Regie⸗ 


Zufammen -. 


| runge:und allgemeinen Intel⸗ 


ligenzblatt von 1821 ©. 349, 
und im Kreis: Intelligenzblatt 
©. 451 enthaltenenAusfchreis 
bung, wurde von jedem Guls 
den der für ıBaofaı in 
737,968fl.beftehenden®runds 
u.Häuferjteuerein Kreut⸗ 
jer zwey Pfennige 
als Kreis, Umlageerhoben , 
welches Hs 


* * . . ® 
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abwirft, dabon gehen ab für 

die Erhebung dleſer Umlage 104 fl. 19fr.3 pf. 
An Ruͤckſtaͤnden, die ı8a1fa3 i 
bereingebracht werben follen, 5o fl. a2⸗· — 
— Zufammen . ı54fl. yılr.äpf. 


mithin verbleiben als Elu⸗ 
nahme nur 2 2. . 1ı8794fl.3o fr.ı pf. 
die wirflihe Einnahme bes 


trägt daher . x... 1943ofl.5ofr.a pf. 
die effektive Ausgabe:aber 18867 fl. zılr.a pf. 


Es verbleibt daher ein Ueber⸗ 
ſchuß von . 
Hiezu die Ruͤckſtaͤnde mit . 

Der zur kuͤnft igen Verwen⸗ 
dung bleibende Ueberſchuß be⸗ 
trägt ſohin wirklich 618 RESTE kr. — 


— ⸗ — 


563 fl. 20 kr. — 
S5o fl. 2a kr. — 


. . . 


. . 


LXXIV.) 
Bekanntmachung. 
An 

fämmtliche Polizenbehörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Baͤcerjung Thomas Brenner 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 


Machdem gemäß Mittheilung der k. Me⸗ 
glerung des Unterdonaukreiſes, Kammer des 
Innern, vom 10, eingelaufen am 43. dieß, 
im Landgerichte Vilshofen am 13. Dezems 
ber v. J. ein gefährlich erfcheinender Bus 
gant, angeblich Thomas Brenner, feiner 
Profeffion ein Bäder, aufgegriffen. worden, 
und beffen Domizil auszumitteln if; fo wers 


(Cinen angeblihen 
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den die Polizenbehörden unter Anfügung des 
Signafemients hieranf aufmerkſam gemacht, 
um, im Falle eine weitere Motiz bezüglich 
auf diefen Menfhen gegeben werden koͤnnte, 
Anzeige zu erftatten. 

Augsburg den a6, April 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer bes Innern 
v. Link. 


v. Raiſer. 
coll. 2. Raifer. 


Befhreibung bes Thomas Brenner. 


Derfelbe ift a4 Jahre alt, 5 Schuhe, 3 300 
5 Linien groß, hat braune Haare, eine breite 
Stirne, braune Augenbraunen, graue Augen, 
Heine Nafe, mittlern Mund, wenig und lichten 
Bart, ein ovales Kinn, volles Geſicht, bleiche 
Gefichtefarbe, und etwas unterfegten Körperbau. 

Befondere Kennzeichen find: der Zeigefinger 
linker Hand ift etwas geftugt. Mundart, die 
deutfche nach der Urt der Landleute in Nieder⸗ 
baiern, befonders in der Gegend von Landshut. 


Kleidungsfilde 
welche Brenner bey feiner Yufgreifung am Leis 
be trug: einen ſchwarzen Vilzhut, ein ſchwarz 
feivenes Halstuch, ein wriß und rothgedupftes 
Gilet, blautächene lange Hofen, ſchwarzlederne 
Stiefel, einen ſchwarzgrautuͤchenen Mantel, 


30° 
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LXXV.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
«Die erledigte Stadtpfarrey Schrobenhauſen betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Den 13. April 1822 wurde durch den 
Tod des hisherigen Pfarrers die Pfarrey 
der Stadt Schrodbenhaufen, in dem Lands 
gerichte ‚gleichen Namens, und dem Defas 
nate Aichach gelegen, erlediget. 

Dieſe Pfarren, weiche 1982 Seelen zählt, 
hat » Filiale, und 1 Schule, und bedarf 
eines Kaplans. 

Die Einkünfte, welche ans Widdum, 
Dominikal Renten, zehentherrlichen Gefäls 
len, und unfteuerbaren Renten beftehen, bes 
tragen 1279 fl. 5ofr., die Koften auf Unter⸗ 
Haltung des Kaplans, und bie Steuern find 

auf 388 fl, 36 Pr. a pf. angegeben. 

Augsburg den 23. April 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Rammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





‚IXXV). . 
:... Bekanntmachung. 
(Die Erledigung ber Pfarrey Unterdieffen betr.) 
Sm Namen Sr Maieftät des 
Könige. 


Den 8. Jänner 1838 murbe die Pfar⸗ 


a De un 
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ren Unterdieffen im Landgerichte Buch, 
loe, und der Didzefe Augsburg gefegen, ers - 
lediget. Diefe Pfarren, welche "a2 Ser 
fen zählt, hat eine Schule, und bedarf kei— 
nes Kaplans, Das Einfommen, welches 
aus Widdum, Zehend, Kompetenz, und 
Stollgebühren befteht, beträgt 441 fl, 

Die Laften einfchlüßig der Beftellungs: 
foften des Widdums, der Einheimfung des 
Zehends, und des Bezugs der Kompetenz 
find auf 167 fl. 39 fr. angegeben. 

Augsburg am 23, April 1822. 


Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
v. Link. 
v. Raifer 
coll. Lindig. 


LXXVI) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Aleinkigighofen be: 
treffend.) 


Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Den 8. März 1822 wurde burch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarren 
Kleinfigighofen, im Landgerichte und Deka⸗ 
nate Schwabmünchen gelegen, erlediget. 

Diefe Pfarren, welche 183 Seelen zählt, 
hat eine Schule, und bedarf feines Kaps 
fans. 

Die Einkünfte, welche aus Widdum, 
Zehmt, Kompetenz, und Stollgebühren bes 
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ſtehen, betragen 892 fl. 24 kr.; bie Laſten 
find auf 3 fl. 44 kr. angegeben, 
Augsburg den 23, April 1820 
. Siehe Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Sammer des Innern. 
v. Link 
v. Raifer. 
coll, — 





LXXVII) 
Bekanntmachung. 


. teinad betreffend.) . 
Im Namen Seiner majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Hurwager auf die Pfarrey Gerhardsho⸗ 
fen iſt die Pfarrey Schornweeiſach und 
— Muͤnchſtein ach, Dekanats Neuſtadt a / A. 
erledigt worden. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte dieſer Pfarrey 
betragen nach der noch nicht revidirten Faſ⸗ 


ſion von 18011 von Schornweiſach 407 fl: 


28 ıfaft. und von Muͤnchſteinach 30: fl. 
49 ıfafr., mithin zufammen 7ogfl. 8 fr, 
Die Bewerber haben fi binnen vier Wo⸗ 
chen zu melden. 
Ausbach den 20. Ayri 1642. 
Koͤnigliches proteſt. Conſiſtorium. 
v. Lu tz. 
Memminger. 


- s “ x 


LXXIX.) 


5ıo 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung der Pfarrep Gnndelsheim betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 

— des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Pfarrers Romhard 
ift die Pfarrey Gunbelsheim mit dem Fir 
lial Wachenhofen im Dekanat Weiſenburg 
erlediget worden. Der Ertrag dieſer Stelle 
wurde nach der Faſſion von 1807 auf 2 ron fl» 


„Ar kr., hingegen nach jener von 1810 auf 
1863 fl, a3 fr, berechnet. Die Richtigftels 


——— ‚lung und ber Abſchluß diefer Faffton, in wels 


cher der auf 169 fl. aa ıfafr. angegebene 
Steuerbetrag noch nicht in Abzug gebracht 
ift, wird noch erwartet, Die Bewerber has 
ben fich binnen 4 Wochen zu melden. 
Ansbach den 2a. April 1822. 
Königl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lutzzz. 


Memminger. 





Dienftsund Kreid- Notizzen. 





= Unterm 12, April-d. J. murde die Vor⸗ 
ruͤckung des bisherigen Zten Raths bey dem 
k. Kreis : und Stadtgerihte Memmingen 


Dr. Heinih Mori in die — ate 


Baıte allerhöchft geftatter. 


— — J 
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Se. k. Majeſtaͤt haben vermoͤg aller⸗ 
hoͤchſten Reſcripts vom ı7. April I. J. die 
Einruͤckung in die durch Ernennung bes Se⸗ 
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kretats Johann Georg Mittl zum Schloß: 
pfleger in Neuburg ben der koͤniglichen Re; 
gierung des Dberbonaufreifes erledigte, erſte 
Sefretärs » Stelle dem zweyten Sekte; 
sär Joſeph B og! zubewilligen ; zum zwey⸗ 
ten Sekretär ben bisherigen zweyten Res 
gifteator Anton v. Sich lern ju ernennen, 
in die zwente Ratusmäßige Regi— 
firators» Stelle den bisher Außer dem 
Status angeftellten Regifirator Stephan 
Dietrich einrücen zu laſſen; dann auf 
die ſtatusmaͤßige Regiftratur 8; Gehit; 
fen: Stelle den quieszirenden Känzefliften 
der ehemaligen Finanz⸗ Direktion des Peg: 
nigfreifes , und dermaligen Zunftionde bey 
dem Sefretariate der Oberdonaufreis: Res 
gierung Heinrich Trips proviforifch zu re⸗ 
aktiviren, allergnädigft geruht. 





Unterm 10. April d. J. haben Se. k. 


Majeftät die Vorruͤckung in die durch den 
Tod bes erften Kaſſa Offiziantens Seraphin 
Hauch bey der fönigl. Dberdonaufreis:Kaffa 
erfedigte erfte Kaffa: Offiztantens Stelle dem 
bisherigen zweyten Offtzianten Ludwig Mar⸗ 
tin Baumeiſter zu geſtatten, dann zum 
zweyten Kaſſa-Offizianten den ehemaligen 
Kanjelliſten bey der Finanz Direktlon in Eich⸗ 
ftäde, und bisherigen Revidenten Ludwig 
Plank proviforifch zuernennen — 


geruht. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
9. April d. J. haben Se. k. Majeſtaͤt zu 





—— * 
22 


— 


er erlldigten Stadtpfarrey "ir Arch 


ben bisherigen Pfarrer und Diſtrikts Schuh 
Inſpektor zu Langenmooſen, Priefter Zaver 
Kajetan v. Schmid in Beruͤckſichtigung 
ſeiner angeruͤhmten guten Eigenſchaften, und 
des Wunſches der Stadtgemeinde zur Aichach, 
ihn als ihren Seelforger zu erhalten, mis 
dem Anhange zu ernennen geruht, daß ihm 
auch zu Aichach die Stelle eines Diſtrikts⸗ 
Schul⸗Inſpektors übertragen werden foll, 





Se. & Majeftät geruhten unterm 9. 
d. M. der von den gräflih von Haslangi. 
ſchen Erben fuͤr den Kaplan zu Pfarrkirchen 
Prieſter Stephan Wallner auf die erle— 
digte Pfarrey Hoͤrzhauſen, Landgerichts 
Schrobenhauſen, ausgeſtellten Präfentation 
die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung zu ertheilen. 


I 


Auf die Dauer der DVerwaltungsjahre 
‚821 — ı823 wurden durch die Bevollmaͤch— 
tigten der betheiligten Gemeinden für das 
in Dilingen befindliche gemeinfchaftliche 
Hofpital, und Irrenhaus gewählt; 

als Spitalpfleger: 

der bisherige Spitalpfleger Rupert Gräny 
fe in Dilingen; 

als Berwaltungs: Ausfhäffe: 
1.) Anton Stegmälfer, von Donaualts 

heim ; 

.) Zaver Kammerer, von Dilingen; 
3) Johann Bauer, von Holjheim; und 


4:3 


4). Georg Butmapen. von: Feiftingen; 

als Erfagmänuer: 

1.) Sebaftian Wirth, von Wittislingen; 
und 


a.) Jofep) Widemann, von Eppishurg. 





Nachtrag. 

Es wird hiemit nachtraͤglich zum Kreis⸗In⸗ 
telligenz Blatt Nro. ı1 Seite 461 und 462. 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß vom Mas 
giſtrat der, Stadt Kempten die Summa von 45fl. 
an 53 verfchiedene Quartier s Träger vertheilt 
worden fey. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörben. 





289.) (Belanntmadung.) 

Unter Beziehung auf die oͤffentliche Aus⸗ 
ſchreibung vom 20. Jänner I. 3. wird auf weis 
teres Rreditorfchaftliches Anrufen das Anweſen 
des Schneidermeifters Johann Defner zu 
Riedlingen der zweitmaligen dffentlichen Zeils 
blethung unterftellt, und zu dieſem Zwede Tags⸗ 

‚fahrt auf den 11. Mai I. I. angefeht. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
dem beftimmten Tage in der Amtswohnung das 
hier zu erfcheinen, und ihre Augebothe zu Pros 
tokoll zu geben. 

Donamwdrth den #3. Mär, 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





290.) (Anweſens⸗Verkauf.) 
= Zu Befriedigung der auf Zahlung dringens 
ven Gläubiger des Kafpar Kluͤgl, fogenanns 
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ten Zacherbauerd,zu Jo 55 0 feh wird deffen Ges 
famt » Unmwefen dem. dffentlihen Verkaufe im 
Ganzen oder Theilweiſe unterworfen, und hiezu 
Tagsfahrt auf Mittwoch den 8. Mai I. J. feſt⸗ 
geſetzt. 
Dieſes Anweſen beſteht: 1.) aus einem eins 
ſidckigen, mit Taſchen gedeckten Wohnhauſe ſammt 
Stallung und Backhaus, dann einem gefonders 
ten Stabel; 2.) in 6/8 Tagwerk 3300 Qua⸗ 
dratſchuhen Garten mit Obftbäumen; 3.) in der 
Gemeindsnutzung; 4.) in ı7 6/8 Yaucherten 
4300 Quadratfchuhen Meder, 5/8 Tagwerk Wies 
fen; 5.) ferner in ı 7/8 Saucherten aus dem 
Johann Loͤdliſchen Hofgute erfauften Aecker. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich an 
dem beſtimmten Tage von Vormittags 8 bis 
Abends 6 Uhr im hieſigen Landgerichts-Locale 


einzufinden, ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 


und über den Zuſchlag die Genehmigung der 
Intereſſenten zu gewärtigen. Auswärtige haben 
ſich über Befig: und Zahlungsfähigkeit legalauds 
zuweiſen. 

Neuburg den 25. März 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Karl Theodor Be, Landrichter. 





291.) (Berruf.) 

Bon k. Landgerichtswegen wird nadhftehend 
befchriebenes, zum f. Seminär Neuburg lehen⸗ 
bares, und Herrn: Todfälliges Anweſen des Jo⸗ 
fepp Sauervon Wallerdorf in Folge des 
gegen denfelben eingeleiteten Gant:Berfahrens 
dffentlich feilgeborhen, und dazu Termin auf 


Montag den 13. Mail. 9. angefeht; die allen⸗ 


fallfigen Kaufsliebhäber werden daher eingelas 
den, bei der im Orte Wallerborf angeordneten 
Kommiflion zu erfcheinen,, und ihre Angebothe 


— 
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vorbehaltlich der kreditorſchaftllchen Genehmi⸗ 
gung zu Protokoll zu geben. 
Beſchreibung: 

Dieſes Anweſen beſteht aus einem gemauer⸗ 
ten Hauſe, dann einem ſeparirten, von Holz er⸗ 
bauten Stadel und Stall, ı/a Tagwerk Garten, 
und einem Krautbeet. 

Zu Feld 
Befteht daffelbe : 1.) aus 8 Jauch irten Gilt⸗ 


5:6 


Erebitoren hiemit vorgeladen, zur Liquidation, 
und Nachweifung ihrer Forderungen ſich den 7. 
Maid. J. fruh 10 Uhr hierorts einzufinden. 
Diejenigen Glaͤubiger, welche bei dieſer Ver⸗ 
handlung nicht erfcheinen, muͤſſen ſich dem Bes 
ſchluß der Mehrheit der Creditoren anfchlieffen. 
„ Obergüngburg am 9. April 1622. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr, Landrichter, 


ädern; 2.) aus 1/16 Jauchert Gemeindstheiled _ 


im Pallaft; 3.) aus 1/16 Jauchert Gemeindds 
theiled im Vdmle; 4.) aus ı ıfa Jaucherten 
Aders am Straile; 5.) aus ı Jauchert Ackers 
auf dem Pfaffenfteig ; 6.) aus ı/4 Jauchert Ge 
meindstheil im Straile, dann 7.) wieder aus 
3 ıfB Jaucherten Weder, 

Bon dieſem Anwefen werden zum k. Semi⸗ 
när Neuburg folgende Abgaben entrichtet + 3 fr. 
hi. Grundftift, 12 fr. bisherigen Anfchlag für 
a Hühner, ı2 Pr. eben fo fürdo Eyer; a Metzen 


a Bierling 344 Schztl Weiten, 5 Mieten 33/8: 


Schztl Roggen ; 4 Metzen 3 Vierling ı 1/8 Schztl. 
Haber; für ven Holzgenuß ad jährlid) 7 Klafter 


aus dem herrfchaftlichen Areuter: Holz mäßen nebft 


Präftirung der Lehenfälle jährlich 49 fr. als 
Lehenzins bezahlt werden, 


Die Iandesherrlihen Abgaben werden am: 


Sicitations Termine erdffnet werben.. 
Rain den 10. Ypril 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
| Kaifer, Landrichter.. 





292.) (Bekanntmadhung.) 

Da. die: verwittwete Schmid, Shlönerds 
md: Wagnerd: Wittme zu Reinhbartöried 
die Bitte ſtellte, ihre Gläubiger zum Behufe 
der Erzielung. eines guͤtllchen Nachlaſſes „zufams 
men zu rufen, ſo werden fAmmtliche Schmidiſche 





293.) AmotrtifationssEdift.) 
Nachdem die in dem Oberbonaufreid: Fntellls 
genzblatt Nr. 26. Art. 7a4., und Nro, 26. 
Art. 741 Öffentlich ausgefchriebene Schuldurs 
kunde der vormaligen Eontributiondsfaffe Bas 
benhaufen. über ein an Titl. Pfarrer Baader 
fihuldiges Capital ad 700 fl. in dem anberaums 
ten Termin/nicht vorgezeigt, und feine Rechte 
bierauf geltend gemacht wurden; fo wird biefe 
Urkunde biemit für kraftlos erklärt, und diefes 
hlemit dffentlich befannt gemacht.⸗ 
Memmingen. den 15. April ıBaa, 


Könige, Baier. Kreissund Stadtgericht. 
Ammerbacher, Direktor. 
Wunderle, Protofolift.. 


— 





294.): (Subhaftation.) 

Das Shldanwefen des verfiorbenen Mathias 
Reindle vom Mefhofen, beſtehend in 
Haus famt Garten, der vollen Gemeindegerech⸗ 
tigkeit, und a Jaucherten ungebumdenen Aeckern 
wird nad dem Antrage ber Reliften an den 
Meiftbiethenden verkauft, und dazu auf den 14 
May I. J. Termin beftimmt.. 

Jeder Kaufsliebhaber wirb daher geladen, 
an obigem Tage in ber Landgerichtö » Kanzley 
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zu erſcheinen,, und fein Anboth zum Protololl 296.) (Butsverfauf)" 
au. lagen. Sieitags den 17. k. M. wird das Gantanz 


Roggenburg. den ı5. April 1822. 


Königlich: Baieriſches Landgericht. 
> Diet, Landeichter; 





295:;)' (Bantedilt.) 

Das F. Landgericht Weiler hat Inder Des 
bit ſache des Bauern Johann Kingg von Braus 
nen auf. Erdffnung des Uniderſal⸗Konurſes ers 
kannt, und fest folgende Ediktötage felt:: 

2.) zur. Aumeldung ber: Korderungen und bes 


ren gehörigen Nachweiſung Dienftag der 14: Mai, 


an biefem Tage wird- zugleich die giltliche Bei⸗ 
legung des Debitwefens verfucht werben. 


2,) zur Vorbringung'der Einreder gegen die’ 


angemeldete Forderungen Freitag der 14. Juni; 

-3.): zur Schlußverhandlung und zwar fir 
die Replik Dienfiag der: 16. Juli; für die Dus 
plit Dienflag ber 30. Juli.- 

Säimmtliche Gläubiger des @emeinfchuldirers 
werben hiemit bffentlicy umter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß das Nichterftheis 
sen am erften Ediftötage bie. Ausfchlieffung der 
Forderung ‚von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchlieſſung mit den an deuſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge haben 
werde. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
werd in Handen haben, bei Vermeidung bes 


nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches untet 


Vorbehalt ihret Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Meiler den 15. April 18828; 
Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


— — 


weſen des Bauern Johann Kingg vom 
Branmen nebſt ſaͤmmtlichen Fahrniſſen im: 
Orte Brauneu oͤffentlich verkauft werden. 

Das Auweſen beſteht in einer Behauſung, 
gemanerten Stadel und Stallung, dann 8 Wins 
terfuhren,, oder ungefähr 30 Jaucherten an 
Wieſen, Aeckern, Vlehweide, und Holzgrumd; 

Auswaͤrtige Käufer haben ſich über ihr Vers 
mögen: durch Vorlage legaler Zeugniffe bei der. 
Verhandlung aus zuweiſen. 

Weiler den 15. April ıBaa;- 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht, 
Lei, Landtiäter;. 





297 (Vorladung.) 

Der feit dem Ausmarfche mach Rußland im’ 
Jahre 1012 vermißte Gemeine des 13, Piniene 
Infanterie Regiments Kafpar Geiz. von Be 
dernau, oder deffen eheliche Defzendenz werden 
hlemit vorgelaben, ſich binnen ſechs Monaten 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, und das 
unter Kuratel ſtehende, auf 297 fl. 24 Fr. app. 
berechnete älterliche Vermögen in Einpfang zu 
nehmen, widrigenfalls dasſelbe dem fich hierum 
gemeldeten Shteftaterben gegen Kautioh ausge⸗ 
folget wuͤrde. 

Mindelheim am 15. April 1622. 
Freiherrlich von Caſtelliſches Patrimonialge⸗ 

richt Bedernau. 


Herzog, Gerichtshalter, 





2q6.) Gekanntmachung.) 
Die hierortige Granbaum wirthſchaft, 
beſtehend aus einem Wirthſchaftsgebaͤude Mre,. 


26 mit hiezu arhdrigem Braͤuhaus, Stadel, 
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Stallung , dem ganzen Gemeindsnutzen, 3 Jau⸗ 
cherten walzender Neder, und ı Tagwerk Maads 
fol mit den vorhandenen VBräugeräthfchaften, 
Haus und Baumannsfahrniffen dem Verlangen 
der Kreditorfchaft gemäß auf ı Jahr zur Wer: 
pachtung gebracht werben. 
3u dem hierüber bevorftehenden Verpach⸗ 
tungsverfuche wird nun Tagsfahrt auf Montag 
‚den ao. May I. J. feflgefegt, und ſolches zu 
dem Zwede biemit fund gegeben ,. damit. bie als 
Ienfallfigen Pachtliebhaber an dem bemeldten 
Tage bey bieffeitigem Berichte erſcheinen, und 
ihre- Pachtanträge vorbehaltlicy kreditotſchaft⸗ 
i licher Genehmigung zu Protokoll erklären: Idnnen. 
‚Burgau am ı6. April. 1822. 
‚Königlich Baieriſches Landgericht, 
: Gebhard ,. Landrichter. 





-299.) Gekanntmachung.) 
Da fi) bei der zum Verfaufe des Michael 
Bihlerfhen Gantgutes in der Friedbers 
gerau aufden geftrigen anberaumten. Tagsfahrt 
kein Kanfsliebhaber gemeldet. hat; fo wird hiezu 
“eine zweite Tagsfahrt auf den 15. Mail. J. 
feftgefegt. Die Kaufsliebhaber, von welchem 
die Auswärtigen fih mit Leumunds + und Vers 
mdgend » Zeugniffen ausweifen müfen, haben 
bei diefer Tagsfahrt hier zu erfcheinen, und ihre 
Kaufs⸗Anbothe unter Vorbehalt der Genehmis 
gung der Kreditorfchaft zu Protokoll zu geben. 
In Hinficht der Gut&beftandtheile wird fich 
‚auf die landgerichtliche Ausfchreibung vom 14. 
-März (Beilage zur Moy’fchen Zeitung Nro. 75.) 
bezogen. 
Seledbers den 16. April söan. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
I 2 0m. 9, Gimmi, Lanprichter, 
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300.) (Feilbietungstpite.) 
Samftagd ben 18, May wird das von Lo— 
venz Weber in Bronnen neu erbaute Haus 
mit dem benfelben zugetheilten Grundſtuͤcken df⸗ 
fentlich verſteigert. Die Beſtandtheile dieſes 


Anweſens beſtehen: 


a.) in einer Gemeindsgerechtigkeit beſtehend 


in 3 Tagw. Wiesboden in der I, und IL. Klaſſe 
im Dornloh, und in der Viehweid, 1/2 Jauchert 


Ackers, der Krautgartenberg in der. II. Mlaſſe, 


‚nebft dem Auſpruch auf die Gemeindögrände, 


die noch unvertheilt find; b.) Jauchert Acer: 


feld am Garten, :ı Krautftrangen, -ı Erd⸗ 
: äpfeltheil, 


2 Tagw. Wiesboden am Widdums» 
moos, und ı/a Tagw. Wiesboden , das Scherke 
genannt ; -c.) von feinen walzend beftandbaren 
Gütern in jedem Feld in ıfa Jauchert Ackers, 


d.) in ı 1/2 Viertel Garten. beym Haus. 


Kaufsluſtige werden eingeladen , an dem bes 


ſtimmten ‚Tage Vormittags 9 Uhr in der hiefls 
. gen Landgerichtöfanzley ſichanzumelden, und die 
: weitere Behandlung abzuwarten. 


Buchloe den ı7. April 1822. 
„Könige, Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, : Landrichter. 





301.) Gagd⸗Verpachtung.) 
Nah hoͤchſter Negierungsverfügung vom 3. 


dieſes, wird die koͤnigl. Jagd-Revier Dinkel⸗ 
ſcherben, zwiſchen Dinkelſcherben und Zußmars⸗ 


hauſen liegend, am Donnerſtag den 9. Mai 


3. Morgens q Uhr auf der Rentamts. Kanz⸗ 


lei in Zußmarshauſen in Pachtbeſtand dffent⸗ 
lich verſtelgert. 
Wer vorhin· das fehr angenehme Lokal dieſer 


Jagd⸗Revier einfehen-will,: beliebe ſich an den 
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tdniglichen Revierfbifter Wald) in Zußmars hau⸗ 
ſen zu wenden. 
Welſiugen den 18. Aptil 1922. 
Koͤniglich Baleriſches Forftamt. 
Vopellus, Forftbeamter, 





302.) (Befanntmadung.) 

Es wird hiermit Auf geftellte Bitte zur 
dffentlichen Kenntniß gebracht, daß in der Ums 
terfuchtifigäfache ‚wider Fran;z Peter megen 
Diebſtahls folgendes Erfenntnif von dem k. Ap⸗ 
pellationsgericht für den Oberdonaukreis unterm 
26. März ı822 gefällt wurde. 

Augsburg den ı8. April ıBaa. 

Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht, 
v. Silberhorn. 
Vorbrugg. 


Im Mamen Sr. Majeſtaͤt des Koͤ⸗ 
nigs von Baiern. 


Erkennt das k. Appellationsgericht für den 
Oberdonaukreis als Kriminalgericht in der 
nunmehr wieder aufgenommenen Unterſuchung 
wider Franz Peter, Bauwartsfohn von Augs⸗ 
burg wegen Diebftahld, auf.umftändlich .ers 
‚ftatteren Vortrag, zu Recht: 

„Daß - Kranz Peter nicht als ſchuldig befun⸗ 

„den, baher von der Strafe frey zu fprechen 

„ſey. 

„Die Unterſuchungskoſten find der Staats, 
„Caſſa in Aufrechnung zu bringen, jedoch 
„auf fein etwa kuͤnftiges Wermdgen vorzus 
„merken.“ 

Neuburg den 26. März 1822. 

Kdniglich Baieriſches Appellationsgericht 
fuͤr den Oberdonaukreis. 


B. Baſſus, Präfident. 
Habenſchaden, Sekr. 


— —— —— 
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303.) Getreidverkauf. 


Nachdem ſich Niemand gefunden hat, der 
auf die Getreidfruͤchte von 100 Schaͤffel Kern, 
150 Schaͤffel Veeſen, 100 Schaͤffel Gerſten 
und 200 Schaͤffel Roggen ein Angeboth abges 
‚geben hat; fo werden fragliche Früchten abers 
mals feilgebothen, und Termin zur Licitatiom 


‚auf ben 4. May d. J. anmit anberaumt. 


Kaufsluftige Fhnnen ſich am befagten Tage 
frühe 9 Uhr bey dem hiefigen Amte einfinden , 
ihre Ungebothe zu Protokoll geben, und einen 


‚baldigen Abfchluß nach hoͤchſter Genehnigung 
‚gewärtigen. 


Pferfee den 19. April ıBaa, 
Königlih Baierifches Rentamt. 
Borbrugg , Rentbeamter. 





BerkaufssCditt) 
Zu dem Gantanweſen des Bauers Joſeph 


Mentz ger in Friſt ing en hat ſich heute feinKäus 


fer gemeldet. Daſſelbe wird daher wiederholt 


‚dem Verlkaufe ausgeſetzt, und hiezu Tagsfahrt 
‚auf Freitag den 17. Mai d. J. anberaumt. 


Das Anweſen iſt in dem Kreis⸗Intelligenz⸗ 
blatt Nro. q. Art. 217., dann ‚in dem Dilin⸗ 


‚ger Wochenblatt Nro. 24. vom heurigen Fahre, 
‚befchrieben. 


Der Verkauf gefchieht unter Vorbehalt‘ kre⸗ 


ditorſchaftlicher Genehmigung, und Kaufslieb⸗ 


haber werden auf obigen Tag in die Landgerichts⸗ 


Kanzlei eingeladen. 


Dilingen ben 19. April aBaa, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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305.) (Bekanntmachung.) 

Auf neuerllchen Antrag der Erben. des vers 
fiorbenen Poftbriefträgers, Peter Flehſchuͤtz, 
- amd feiner Tochter Maria. Anna in Dilingen 


wird deren hinterlaffüged Anweſen, beflebend :. 


a.) in einem Wohnhaus Lit, A Nro, go; b.) 
a Miertel 10 Ruthen Antheil auf dem Fiſchmaad; 
©.) ı Biertel 115 Ruthen äußere Plappermaad, 
amd d.) 10 Ruthen Krautſtuͤck bey Oberdilingen 
am Freytag den a4. May db. J. nochmal in der 
Randgerichtö » Kanzley dffentlich verfteigert wer: 
den, zu welcher Verhandlung Kaufsluftige eins 
geladen werben. 

Dilingen den 22. April 1822. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 


Schi, Landrichter. 
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a06.) GGetreid⸗ Verſte ige rung) 


Am Montag den 13. May, und am Montag 
ben 10. Juni. db; J. werdem vom Jahrgang. 1820 
15 Schäffel Roggen; fodann vom. Jahrgang 
1821 jedesmal 35 Schfl. Kern, 198 Schfi. 
a Mz. Veeſen, 50 Schfl. Gerfte, und 120 
Schfl. Roggen, an den Meiftbiethenden vers 
tauft werben.. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen an. 
oben. befagter Tagsfahrt Vormittag bis 10 Uhr 
in biefiger Rentamts-» Kanzley zu erfcheinen. 

Buchloe den 23. April ıBas, 

Königlich. Baieriſches Rentamt. 
Lie, Schwarz, Rentbeamter. 
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gor efeg ag —— 
ber Wahlen in den Rural : Gemeinden des 
Dberdonaus Kreiſes. 





VM. Landgeriht Donaumwörs %. 
(Bergl. Kreis: Intelligenzblatt Jahrg 1819, 
päg- 817 und f.) u 
+,) Gemeinde Altesheim. (Ibd. p. &v7.) ‘ 

G. V. Fraiiz Satt icht; G; und SE 
Pfl. Xaver Sattich; ©, B. Thaddaͤ Praß— 
ler, Leouhard Praßler, und Joſeph Modd. 
2.) Gemeinde Asbach. (Ibd.p. 8:8 — 819.) 

©. VB. Lorenz Reuter; G. um St. 
Pf. Michael Konle; G. B. Georg Tinf; 
Johann Breg- of; und Michael 3 dir be. (-** 


3.) Genieinte Auchfespehn. (Ida. p> 19): 


GB: Franz Zaver S chuſter G. und 
Si. Pl. Stephan Hoch g'fangz G. 2. 
Sebaſtian Zimmermann, Audreas Jung, 
wud Joſeph Rieger. 








4.) Gemeinde Baierfeld. (Ibd; p. Bıo.) 
G. BV. Kaspar Bogelmaier; G. und 
St. Pfl. Joſeph Roͤßner; G. DB, Michael 
Ternptler, Georg’ Behringer, und Derns 
hard Roͤßner X Re 
6.) Gemeinde Berg. '(Ibd. p- 820.) | 

G. V. Michael, Bong; G. und St. Pfl. 
Wolfgang Schr emel;. G. B. Joſeph Bifs 
basc. Je Sav and Tel. Keiäner, 
64 Gemeinde Bauchdorf (Ihd.;p. a0.) 
G. BoWaver Iim ermann; G.Pft. 
Andreas «Dia Fl in ges; St. PH. Andreas 
engl; ©. >. am mi geldle, Andreas 
ie a PAleBr aut, Bram, Fane 
DENE Wie 77 0) Er ER U u TE SE nen 
7) Semeinde Erkingehofen. -dibd, p-82:.) 

G. V. Zaver Seiler; G. und St. Pf. 
Johann, Lind embauei®; S. Bi Michael 
Wir Le. Sabayy Ihnder, und Michael 
RER 03 AOERRRe 0 ee 
a8 
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8.) Bemeinbe Genderfingen. (Ibd. p- Bar.) 
G. V. Joſeph Strobel; G. md St. 

PN. Michael Forg; G. B. Jehann Hurs 

Ier, Anton Roc, und Anton Ern ſt. 

9.) Gemeinde Gunzenheim. (Ibd.p- 823) 
G. V. Johann Neſſelthalerz ©, 

und St. Pfl. Joſeph Weiß; G. B. Andr. 


Scherer, Anton Anſpacher, — Joſeph 


Lindemann. 


10.) Gemeinde Hafenrech. b&r. 8a.) 

G. V. Dominitus Ramer; ©, und St, 
Pf. Georg Mederle; G. B. Joh. Not h⸗ 
bofer, Georg Heinle, und Joſ. Senz. 


11.) Gemeinde Kaie helm. (Ibd. p. Baa eonh, Beninger) © B. Joh. Harfch, 


— 623.) 

G. B. Kaspar Thaler; ©. Pfl. Jos 
hann Baptiſt Weninger; Si. Pf. Keiner; 
©. B. XRaver Schmid, Michael Grit, und 
Willibald Weninger, 


12.) Gewmeinde Lauterbach. (Ibd. p- 823,) 
G. V. Joſeph Frag; G. Pfl. Joſeph 
Us; St. Pfl. Georg Mannes; ©, B 
Johann Behringer, Benedikt Häusler, 
and Joſeph Kaufmann, j 
13,) Gemeinde Märtingen. (Ibid.p. 823.) 
G. 8. Franz Jofepp Bauer; G. Pfl. 
Leonhard Link; Et. Pfl. Anton Steihe 
be; G. B. Alois Sifcher, Anton Jung, 
Georg BdIE, und Mathias Wagner, 
14. Gemeinde Muͤndling. (Ibd. p. 824.). 
BG. V. Joſeph Belle; G. und St, Pfl. 
Joſeph Flurer; ©. DB. Iohann Balers 
lei, Johaun 
Vogel. 
15.) Gemeinde "Minfter. (ba: p 849.) 
— G.. B. Michael’ rl 
und Gt. af Joſeph Hofbauer, G. B. 


ET 


weringe und Ham | 
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Yof. Scherer, Georg: Rleinleg und Gabe, 
Beninger 


16.) Gemeinde Nordheim. (ba. p. 850.) 
G. V. Simon Krazer; G. und St. 


PL. Lorenj Hauſer; ©. B. Lorenz Bas⸗ 


mann, Mois Hofer, md: Fanz? Anton 
Martin 


a7.) Gemeinde Riedlingen. (Ibd. p- 850 
und 851.) 

G.®. Georg Ruͤſter; ©, ur, Pf. 
Michael Scherer; ©. B. Sebajtian Hefe 
le, Kafpar Zacher, und Joſeph Fifcher. 
18.) Gemeinde Schäfftall. (Ibd. p. 851.) 
©. 3. Kaspar Ruf; ©. und St. Pfl, 


Audread Sattih, und Michaet Weiß... 
29.) Gemeinde Sulzdorf. (Abd. p. 851 
und 852.) 
G. DB. Bernhard Herre; ©. und Gr. 
PA. Joſeph Vogelmacher; G. B. Anton 


Mayer; Gebaftian Prob ſt, und Johann 


Mayr. 

40.) Gemeinde Woͤrnitzſtein. (Ibd. p. 834.) 
G. V. Leonhard Klopfer; ©. Pfl. Xav. 

Kurz; St. Pl. Joſeph Linder; G. B. 

Joſeph Weninger, Konrad Bauer, und 

Auton 3 wigl. 

a1:) Gemeinde Ziegesheim; (Ibd. p. 853.) 
G. V. Joſeph Roßmannz; ©. und 

St. Pfl. Jakob ug; G. B. Iof. Mayr, 

Anton Efheid, und Michael Wiedemann, 


22.) Gemeinde Zufum. Ibd. p. 853.) 


©, V. Zaser ‚Gerfimayr; ©. Di. 
Leonhard Berhtenbreiter; St. Pil. 
Keiner; G. B. Joſeph Angenhofer, Zar 
ver Graäbayer, und Michael Miller, 


(Eortfegung folgt.) 
nl u — 


! 
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LXAX.) i 
Bekanntmachung. 
Aı 
ſaͤmmtliche Land: und Herrfchaftsgerichte. 
(Das. Bauwefen und die Landesverſchoͤnerung befr.) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Da noch die wenigften Behörden in 
Beziehung auf die durch die Ausſchreibung 
von 31. Jaͤnner d. J. geſchehenen Auffor⸗ 
derung wegen Verlegung ber Nominal ⸗ An⸗ 
zeigen uͤber die Bauhandwerker Genuͤge ge⸗ 
leiſtet haben; fo werden die ſaͤumigen Be 
hoͤrden hiezu mit dem Benfage erinnert, 


daß diefe Vorlage ohne fernere Anmahnung . 


um fo mehr binnen. acht Tagen nach gegen: 
waͤrtiger Bekanntmachung zu bewirken ſey, 
als davon die zweckmaͤßige Vertheilung des 
Monats blattes abhaͤngt. 
Augeburg am 30. April 1822, 
Königlich Baierifhe Regierung des: 
Dberdonaufreifed. 
v. Link. 
v. Raifer. 
coll. Moshamm; 





LXXXL) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Diakonats zu Wafferträb Ins 
sen betreffend.)' 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch die Beſoͤrderung bes Diakons 
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DBauerals Pfarrer) zu Ammelbruch ift das 
Diafonat zu Waſſertruͤdingen erledigt 
worden... Der Ertrag. dieſer Stelle wurde 
in der Befoldungs + Fafjion vom 1807 auf 
507 fl. 39 fr. angegeben, ,.ift aber in der 
Faſſion vom, 181 „ welche. jedoch den Ab⸗ 
ſchluß noch nicht erhalten hat, auf 494 fl 
berechnet, Bewerber haben fich binuen vier 
Wochen zu melden. _ 

Ansbach. den 27. April ı8a=, 

Koͤnigliches proteſt. Conſiſtorium. 

v. Lu tz. 


Memminger, 





EXXXIL) 
Bekanntmachung. 
‚Die erledigte: Pfarrep Möhrendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 

Durch die Verfeßung des Pfarrers Hıhır 
auf die Pfarrei Gefaͤll tft die Pfarrey MI Hs 
rendorf, Landg Herzogenaurach und Defas 
nats Erlangen, erlediget worden, deren jährs 
licher Ertrag dieim Jahre 181 1 angefertigte, 
aber weder beglaubigte noch revidirte Faflıon 
auf 673 fl. 39 ıfa' fr, berechnet. Die Bas 


werber um biefe Stelle haben fich binnen en 


Wochen zu melden. 
Ansbach den 3. Dlay:ı8aa, 
- Könige. proteftantifches Conſiſtorium. 
v Eu & 
Memminger, 


38% 
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Dienſt⸗ Nur reis Notingen 


Die —*8 Uebertragung der en 
ledigten Polizey: Dffiziantenftelle im Neuulm 
an den geprüften Rechtöptafttfanten Yofeph 
Ganer wurde mittift ach chen Re feines 
vom 23, April ®. Stefanie, © | 





Vermoͤg — —— vom 
19. April d. J. gemupten, Se.-£: Majeſtaͤt 
dem Prieſter Jatob Prinz, Kaplan zu 
Lindenberg, die erledigte Pfarren zu Mies 
derftaufen, koͤnigl. Landgerichts Weis 
ler, allergnädigft zu verleihen, 

Unter Bezug auf die im dieſſeitigen 
Kreis: Intelligenzblatt Jahrgang 1%: ı Seite 
1329 und ı330 enthaftene Befannimachung 
ber Magiftratsmahlen der Stade Schroben: 
haufen wird hiemit nachträglich zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß an die Stelle 
des zum Stadtfchreiber gewählten birs 
berigen Magiftratsrachs Job. Martin Dich: 
tel, der Etſatzmaun des Magiftrats, Ye: 
ſeph Schoͤnacher, dann zue Ergänzung 
der Zahl der Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigten der 
Erfagmann derfelben, Anton Sywmin 
ger vorgeruͤckt ſey. 


fe ri 
Ian Y 


Auf die Dauer der Verwalrungsjahre 
ı821— 1833 wurden durch die Bevollmaͤch— 
tigen dee betheiligten Gemeinden für Das 
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in Meffelmwang, Landgerichts‘ Fäſſen, 


beſtehende gemeinſchaftliche Spital gewählt: 


als Spital⸗Stiftungspfleger: 
Nifslaus, Herko m mer pon, Neſſelwang; 
als VerwaltungsAusſchüffe: 
1) Martin Lotter von Steinach ;a.) Franz 
Mühleifen von Oberdorf; 3.) Matrin 
Hölzle von Stitten; 4.) Math. Schmid 
von Buchloe; und 5.) Johann Bantele 
von Aufkirch; 
als Erſatzmann; 
Johann Echt let won Auerberg. 


— — — | 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 





307.) (Gantedift.) 

Theil der Befund der Sache, theild die 
eigeme Erklaͤrung des Shlöners und Webers Joh. 
Hdgel von Konzenberg veranlaflen das 
Fonigl. Lawdgericht auf Erbffnung der Gant ges 
geu den. gengnnten Bemeinfchuldner zu erfeunen. 

Diefeinnacdy werden folgende Ediktstage ans 
beraumt, als: 

a. Donnerftagder 30. May 1. 3. zur Erklaͤ⸗ 
rung, und Nachweiſung »der Forderungen; b. 
Donnerfag der 27. Juni d. J. zur Anbringung 
ber gegenfeitigen Einreden; und c. Donnerftag 
ber 25. Juli d. J. zum geſetzlichen Schlußver⸗ 
fahren, wobey Die erſte Hälfte des Concluſions⸗ 
Termines zur Abgabe der Nepliden, und die 
andere Hälfte zu jener der Duplickſaͤtze zu vers 
wenden fommt. _ 

Saͤmmtliche Johann Höglifbe Gläubiger 
baben demnach amden obbeflimmten Ediftötas 
gen zur Bewahrung ihrer, Rechte um ſo gewiſſer 


Di mn 
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‚Bey: dieffeliigern Berichte zu erſcheinen, als fie 

widrigenfälls den Auefhiuß- von der Maſſe, 
oder den Berlurft ber — Handlung zu 
befuͤrchten haben. 

Zugleich beſtimmt man zum Verkaufe des 
Anweſens des Gantierers, beficheub aus einem 
Wohngebäude mit klelnem Stalle, und Stadel 
‚unter einem Dache, einem Beinen Wuͤrzgaͤrtel, 
halber Gemeindsgerechtigkeit, und 1/4 Jauchert 
eigenen Ackers hiemit Termin auf Dienſtag den 
dB, May d. J. 

Kaufsliebhaber moͤgen ſich nun an dieſem 
Tage bey der im Orte Konzenberg eintreffenden 
Land⸗Gerichts-Commiſſion einfinden, und: da—⸗ 
ſelbſt ihre Kaufsantraͤge ad Protocollum erdffs 
nen. 

Burgan am ı5. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


308.) (Dorladung.) 

Sohbann und Anton Nägele vun Aſch, 
welche ſelt dem letzten ruffifchen Feldzuge ver: 
mißt werden, werben hiemit vorgeladen, inner⸗ 
bald 6 Monaten, vom Tage dieſer Einruͤckung 
in dffenrliche Blätter gerechnet, bey landgericht 
zu erfheinen, widrigenfalls ihr in 600 fl. befte: 
hendes Vermbgen den darum bittenden Ges 
ſchwiſterten gegen Gaution ertradirt werden 
wilrde, 

Buchloe den 16. April ıBaa, 

Königl, Baierifches Landgericht, 
Enzendberger, Landrichter. 





309.) , (Sant: Edikt.) | 
Dig, Debitfache der Peter Dietrihifgen 


— — — 


Melltten von Roßhaupten Hat fi nunmehr 
gewendet, daß in ſolcher mit Erdffnung des 
Univerfal s Konfurfes fürgefahren werden muß. 
Denmad wird nun gegen biefe, refpeetive ber: 
felben Vermdgen bie Gant befchloffen,, und es 
werben fonach in Folge diefes Befchluffes nach⸗ 
fiebende Ediktstage anberaumt, als: 

a. Montag der 3. Juny d. J. zur Einflagung, 
und Nachweifung der freditorfchaftlichen For: 
berungen ; b. Montag der ı. July d. J. zur 
Anbringung der gegenfeitigen Einreden; und c. 
Dienftag der 30. deffelben Monats, und Jahrs 
zum gefeßlichen Schlußverfahren mit der hiebey 
ſtatthabender Abtheilung des Concluſions-Ter⸗ 
mins, nach welcher die erſte Haͤlfte zur Abgabe 
der Gegenaͤußerungen, und die andere Haͤlfte 
zur Abgabe der Schluß: Erinnerungen zu vers 
wenden fommt, 

Sämmtliche Dietrichiſche Ereditoren haben 
au den obbeſtimmten Ediktẽtagen zur Geltends 
machung und weitern Ausführung ihrer Anfpriche 
um jo gewiſſer dieſſeits zu erfcheinen, als den 
Yusbleibenden am erfien Ediktstage der Aus— 
fchluß von der Mafe, an ben beyden übrigen 
Terminen aber der Verlurft der betreffenden Hands 
lungen zugerechnet werden müßte. 

Burgau den 16. April 1622. 
Koͤniglich Baterifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


310.) (Ediktal Citation.) 

Mang Anten Stüdf von Heitlern ber 
Pfarren Pfronten er Conſ. haben uuterm 36. 
März l. J. um Ausfolglafung des Vermögens 
ihres Bruders Leonhard Stuück, ledigen 
Kiefers Geſellen von. Heitlern, gebethen. 

Weil uun derſelbe ſchon ſeit 3o Jahren von 


Haufe abweſend, und über deſſen Leben ader Tod 
nichts bekaunt iſt, fo wird er, ober feine rechts 
maͤſſigen Defcendenten aufgefordert, binnen einer 
Friſt von 3 Monaten ſich hierort& um fo gewifs 
fer zu melden , ald fonft erfagtes Vermögen „ 
welches laut juugſter Rehnung In 428 fl. 3 Er. 
bl. befteht, feinen märhfien Unverwandten ges 
gen Caution verabfelge werden wird. 
Füßen den 18. April 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
2. Boͤck, Laudrichter. 


311.) Gerkaufs⸗Bekanntmachuug.) 
Auf den 12. April l. J. war der Verkauf 
des Anweſens der Maria Anna Mairle, Baͤu— 
rin von Herbertähofen zum zweytenmal 
andgefchrieben ; es erſchlen aber Fein Käufer, 
daher wird auf Andringen der Gläubiger das. 


Hofgut der Maria Anna. Mairle bezüglich auf 


vie Beilage zur Augsburger Orbinart Poftzeitung 
vom a. April 1822. sub Nro..79. wiederholt dem: 
Verkaufe unterftellt, und hiezu Montag der 13. 
Mail. 3. fefigefegt, an welchem Tage Kaufs: 
luſtige mit den ndthigen Zeugniffen: verfehen eins 
geladen werben. 

Wertingen den 19. April 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Kurtler, I. Aſſeſſor. 





312.) (Gläubiger: Borladung, nnd Ans 
wefend®erfauf.) 
Das k. Landgericht Wertingen- hat in dem 
Schuldenweſen des Martin Hintermaier 
Bauern von Er lingen auf eignen, und der 
Glaͤubiger Antrag dem Univerſalkonkurs erkannt. 
Es werben baber die geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich > ».) zun Anmeldung der Forderungen, 
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umd deren gehdrigen Nachweiſung auf den ı7. 
Mai ıBa2; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Ferderungen auf den 
ı7. Juni 18022; und3.) zur Schlußverbandlung, 
und zwar für die Replick auf den 2. Juli, und 
für die Duplicd auf den 17. Zuli 1823 jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefetst, und hiezu fÄmmtliche 
befannte, und unbekannte Glaͤubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
Derumg von. ver gegenwärtigen Konfurömaffe , 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzimehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemteinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochs 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Am erften Eviftötage den ı7. Mai 1622 wird 
zugleich dad Gantanweſen des Martin Hinters 
maier beftehend in Haus, Stadel, Garten, 
Gemeindönugen, 47 Jaucherten Aecker, 25 Tags 
werfen Wiefen, und ı4 Faucherten Holzbodens 
in der hiefigen Landgerichts-Kanzlei unter Vor— 
behalt der Gläubiger : Genehmigung dem dffenta 
lichen Verkaufe ausgeboten, wozu Kaufsluftige 
mit Vermoͤgens⸗, und Leumunds: Zeugniffen vers 
fehen eingelaben werden. 
Mertingen den 19. April ı8aa, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kuttler, I. Affeffor. 





313.) (Ediktal⸗Ladung.) 


Kaſpar Boͤgle, Schmiedsſohn von Dicken⸗ 
reishauſen iſt Landesabwefend ,„ und wird als 
Soldat des 1. b. 5. Linien: Infanterier Regiments 
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feit dem ruſſiſchen Feldzuge unter die Vermißten und deren gehdrige Nachweifung auf den 4. Juni; 
gezaͤhlt. #6) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 


Da num eines Theild eine gewiffe Barbara 
Mehklauin von Lauben bry der dieffeitigen Ger 
richtöbehdrde gegen ihn wegen Kindes: Allimen⸗ 
tation klagbar einkam, und andern Theiles feine 
Verwandte auf die Verfchollenheits » Erklärung 
und YHusantwortung feines Vermoͤgens zu 500 fl, 
angetragen haben : fo wirb berfelbe oder feine 
allenfallfige Defzendenz biemit difentlich vorge 


‚laden , fich entweder in Perfon, oder durch eis’ 


nen hinlaͤuglich Bevollmächtigten binnen ſechs 
Monatena dato um fo zuverfichtlicher bey dein uns 
terzeichneten k. Landgerichte zu ftellen, als außer⸗ 
deſſen hinſichtlich der gegen ihn vorliegenden 
Klage ein Rechtsanwald ex offıcio aufgeftellt, 
fofort in Sachen nad) rechtlicher Ordnung weiter 
verfahren , und im Betreffe der Anfpräche feier 
Verwandten, welchen die gefegliche Intervention 
in dem Mechtöftreite der Barbara Mehflaum 
gegen denfelben wegen Kindes: Allimentation frey 
geftellt wird, die Verfcholleuheits Erflärung ges 
gen ihn ausgefprochen, und fonad) fein noch 
verbleibendes Vermoͤgen an bdiefelben gegen Caus 
tion ausgeantwortet werden wuͤrde. 

Grdnenbach den 20. April 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

v. Dormaier , Landrichter. 





— 


314.) 4. (Gant⸗Edikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Hertſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen der 
Anton Rbdingers Wittwe von Alten ſt adt 
auf Antrag der Gläubiger durch Eutſchließung 
vom 28. März d. 3. das Univerfals Gantvers 
fahren erfannt, s 

Es werden daher die gefelichen Ediftätage, 
nämlich; 1.) zus Anmeldung ber Borberungem, 


Yenseldeten Forderungen auf den 5. Yuliz und 
HI.) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replick auf den 6. Auguſt und für die Duplick 
auf den 7. Auguft 1.9. jedesmal Morgens 9 
Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger der Genreinfchuldnerinn hiemit dffent⸗ 
lich unter dem Rechtönachtbeile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Oanttage die Aus» 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Banttagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge har. 
Zugleicd) werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Bermdgen der Gemeinfchuldnerinn 
in Handen haben, ‚bei Vermeidung des nochma⸗ 
figen Erfabes aufgefordert, ſolches unter. Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Illereichen am a2. April 1822. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Watzl, Herrſchaftsrichter. 





316.) (Gekanntmachung.) 

Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Bauerngut des Johann Georg Oſterrieder 
zu Rieden beſtehend in einem gemauerten mit 
Schindeln bedeckten Wohnhauſe ſammt Stadel 
und Stallungen, a Wurzgaͤrten, 36 Jaucherten 
Aecker, circa a2 Tagwerke Wieſen, und ı ı/a 
Jauchert Waldes ſammt mehreren Gemeindötheis 
len im Erelutionswege am 25. May I. J. in 
bieffeitiger Landgerichtskanzley dffentlich verfteis 
gert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Kaufbenern am a3. April 1822, 
drigiqh Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 
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GWerkauf.) 

Vom k. Landgericht Donaumbrih wird : im 
Wege der Vollſtreckung das Wohnhaus ſammt 
Keller und Stall, und einem Hausgaͤrtl des Ans 
ton Haasmäller von Kaisheim ben. * 
Zunt I. J. in der hieſigen Laudgerichts kanzley 
der Verſteigerung unterworfen. 

Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Donamvbrth am 24. April 1822. 


— Baleriſches Landgericht. 


Sr Landrichter. 





217. WGGantedikt.) 


Der hleſige Schwanenwirth Leonhard Ruf 
bat wegen Ueberſchuldung im Einleitung des 
Bantverfahrens geberhen. 

Diefer Erflärung zufolge wird: a.) Freytag 
ber 7. Juni d. J. zur Anmeldung und Mache 
welſung der Forderungen; 5.) Montag der 8, 
July zur Abgebung der Einreden gegen die ans 
"gemeldete Forderungen; und’ c.) zur Schlußver⸗ 
handlung und zwar zur Replick der 28. Juli, 
dann fuͤr die Duplick wer 8. Auguſt jedesmal 
Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt. 

Das Ausbleiben am ı. Ebiktötnge zieht das 
Aus ſchlie ßen der Forderung, san. den andern Ta: 
gen aber. ben Verluſt der an felben — 
menden Handlung nach ſich nm: .y .“ 
Am Pfingſtdieuſtag dem 28. Mai wird das 
Gantanweſen Nachmittags = ‚Uhr. dahier ver⸗ 
ſteigert werden: Daſſelbe be ſteht in einem Haus, 
werauf'bie: tenle-Bräugerechtigkeitirubt, Sk; 
— Garten, Wie ſen und: Aeckern im 

Auswaͤrtige Kaͤufer· muͤßen mit einem Bis 
mc und: Vermoͤgeus zeugniſ verſehen ſenm.· 

Hoͤ chſtaͤtt am! my Mail maasısı 

— Vaieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 
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318.) Belanntmahung) _ 

Das unterfertigte k. Mentamt verkauft: am 

Donnerftag den. 9, und Montag den a0, Tılmfs 
eigen Monats May von bene Fruchtvorrath auf 
dem Kloftergebäude zu Oberſchbue feld aus dem 
Aerndte Jahre Abaa· jedesmal 200 Schaͤffel 
Moggen im Wege bffentlicher Verſteigerung, um 
ter Vorbehalt hoͤchſter Ratififatiom, je nach dem 
Wunſche der — in — * kleinern 
Parthien. 
Kaufstiebhaber weiten —2 fie em 
bemeldten Tagen Vormittags ı0 Uhr auf dem 
rentamtlichen Kaften zu — einzu⸗ 
finden. 

Zußmarshauſen ben 24. April 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
* Schellyorn, Reutbeamter. 





319.) (Borladung.) 


Beruhard Sälzle, 41 Jahre alt, welcher 
‚vos ungefähr a4 Jahreu als Wetzger fi von 
Haufe entfernte, und. fi) nachher.unter den kak. 
Deftreihifchen Truppen anmerken ließ, dann 
deffen Bruder, Johann Sälzle, 35 Jahre 
alt, welcher als Gemeiner des ehenfaligen k. b. 
leichten Battaillon Taxis im Jahre ı8ıa den 
Feldzug nach Rußland mitmachte, und ſeit die, 
fer Zeit vermißt wird; bayde von Ne fingen 
biefjeitigenr Gerichtsbezirks, oder deren allenfall. 
‚fige eheliche Machkommen werden hiemit auf Anſu⸗ 
hen ihrer naͤchſten Verwandten aufgefordert, 
‚binnen 6: Monaten: vom heutigen an, über ihr 
Leben: und ihren Aufenthalt um fo gervißer- ges 
richtliche Auskunft Hieher zu ertheilen, ala nach 
Berfluß die ſer Zeit das. denfelben indeffen ange⸗ 
fallene Wermbgen pr. Aoo fl. ihren naͤchſten Ver⸗ 
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wandten auf Verlangen gegen Kaution ausge⸗ 
ſetzt werden wird. 
Dilingen am 24. April 1ba22. 
—— —— Landgericht. 
13, ESchill, Landrichter. 


* —— 

Balthaſar Hafenbdak Baner in Hoch⸗ 
wang bat um Vorladung feiner Gläubiger , 
Verſuch der Bewilligung einer Sriftenzahlung , 
und eines billigen, Nachlaſſes das bittliche An⸗ 
ſuchen geſtellt. 

Das k. Landgericht entſteht nicht, diefem 


— — — — 


Geſuche zu entſprechen, und will zu Aumeldung 


der Forderungen, und deren geſetzlichen Nachweis , 


fung, fo wie zum Verſuche eines gütlichen Nach⸗ 


laſſes, und der Bewilligung der gebetenen Fri⸗ 
ſtenzahlung Tags fahrt auf Freytag den 31. May 
d. J. mit dem Beifilgen angeordnet Haben, 
daß die nichterfcheinenden Gläubiger fich die Bes 
ſchluͤſſe der Mehrzahl gefallen zu laffen haben, 
— Günzburg den 35. April 1642. 
BR Baierifches Landgericht. 
Ott, — 


321.) — (Wortadung) 

Raffo Degenharb vom, he Ihenrieb, 
Gemeiner des k. b, Artillerie⸗ und Ar E Fuhr⸗ 
— + Bataillon, welcher feit dem ruffi ſchen 
Feldzuge als vermißt nachgefuͤhrt wird, hat ſich 
innerhalb ſechs Monaten bei dem unterfertigten 
Landgerichte um fein Vermoͤgen zu melden, ed 
genfalls daffelde feinen, Verwandten, welche d 


laſſen werden würde, 
Mindelheim den a5. April 1822. 
Könige, Baterifches Landgericht... , 
v. Mader, Landrichter. 


Weiler den a7. April 1daa, 


512 
da⸗EGorladuug.) 
Rupert Hummer Bauer von Engel 


"Bars, der Dfarrey' Steinbach, will ſich mit 


feinen Glaͤublgern guͤtlich ausgleichen, und hat 
daher um deren gerlchtliche Zuſammenberufung 
gebeten. 

Dleſemnach werden hiemit ale Glaͤubiger 
des obengenannten Rupert Hummel vorgeladen, 
bei der zur Anmeldung ihrer Forderungen, und 
guͤtlichen Ausgleichung auf Donnerſtag den 30, 
Maid, 3. anberaumteh Tagsfahrt entweder in 


Perſon⸗ oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 


unter Strafe des Ausſchluſſes zu erfcheinen, 
Grönenbady ben a6. April ıBaa, 57* 


MO einigen Landgericht, 
v. Borat, — 


— 

Das Bauerngut des Sebaſtlan Pfan⸗ 
ner von Gosh'olz nebſt den vorhandenen 
Fahrniſſen wird Montags den a0. Maid. > 3 
Vormittags im Dre Vrrden öffentlich verfteis 
gert werden, . - 1; - 

Das Anveſen beſteht in Vehauſung Stas 
del und GStallung unter einem Dach, und, in 
5 3/4 Winterfuhren Gutes. Auswärtige Kaufe: 
liebhaber haben ſich bey. der Verhandlung über 
ihr Vermdgen durch Vorlage Iegaler Zeugniffe 
aus zuweiſen. 





323.) 


4 


Be Baleriſches —— (d 


rum nachfuchen,, gegen Eigerteisotiung, über, — rk . Keisl, — 


hebt 4 PER 


324) .. „ (Ganteditl) " 
" In ber Debitfache des Bauern: GSebaftian 


Dfanne mvon Gosholz werben nach erlaſſe⸗ 
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nem Erfenntniffe auf Erbffnung des Uniserfals 
Fonkurfes folgende Ediftötage feftgefegt: 

1.) zur Anmeldung und Nachweiſung ber 
Forderungen, Donnerftag der a3. May. An 
diefem Tage wird zugleich die Beilegung des 
Debitwefens im Wege des Vergleiches verfucher 
werben; 2.) zur Vorbringung der Einreden ge: 
gen die angemeldeten Forderungen, Freytag der 
aı. Zunl; 3.) zur Schlußbandlung, und zwar 


für die Replik Freytag der ı9. Zuli, für die 


Duplif Freytag der a. Auguſt. 

Saͤmmtliche Gläubiger werden zu diefen Ber: 
bandlungen unter dem Nechtönachtheile vorge: 
laden, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von ges 
genwärtiger Konkursmaſſe, das Ausblelben an 
den übrigen Ediktstagen aber die Präklufion mit 
ben an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Kolge haben wilrde, 

Weiler den 37. April 1622. 

‚Königlich Baieriſches Landgericht, 

Leirl, Landrichter. 





Rtylfl. = 

325.) (Berfteigerung.) 

— Bom E. Landgerichte Donauwdrth wird bag 
Anweſen der Wittwe Maria Unna Dirle von 
Donauworth; beſtehend: a.) im oberen Stode: 
aus einer Kammer und Untheil am Boden; 
dann Im untern Stocke? aus einer Stube, einer 
Kammer, einer Köche, einem Keller und Stalle, 


zufammen- im Schägungs-Anfchlage von 250 fl,; 


b.) in dent Forſtgenuſſe im Schaͤtzungswerthe 
aa 6b fl und a.) in einem Krautbeete in der 
Matzenau als Gemeinde, Theil im Aufchlage 
zu 15 fl., am 30, Mai d. J. an den Meifts 
biethenden gerikhtlich verftigert werden. 

ar Raufsllehhaber Habenfich "am genaunten Tas 
gen Wotmittagẽ Uhr im Lokale des Fi Sandges 

0% 
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richts einzufinden, ihre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, und Unbefannte fid) über ihre Zahlungs⸗ 
fägigfeit und Leumund aus zuweiſen. 
Donauwoͤrth ben 27. April 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





326.) (Belanntmahung.) 


Das in der Didzefe Augsburg, dem Deka: 
nate Ichenhauſen; und in dem Fuͤrſtlich Efters 
bazifhen Herrſchaftsgerichte Edelſtetten gelegene 
Fruͤhmeß⸗ Benefizium ift in Erledigung gekom⸗ 
men. Mit diefer Pfründe ift verbunden die Bes 


nutzung eines ganz gemauerten bequemen und 
vollkommen bergeftellten Wohnhauſes, ſammt 


Hofraithe, und geſondertem Stadel, eines Wurz⸗ 


“und beträchtlichen Baumgartens, ı Kraut: und 


a Erobirn s Etrangen, 6 Tagwerken Miefen , 
3 ı/a Jaumerren Ackerfelds, weiter an jährlis 
chen Kapitalzinfen 65 fl.; an Fabrtags s und Wis 
glliengelver ı7 fl. 4a fr. ; und an Herbft = und 
Kuchelgefällen, und zı fl. 1afr. Giltfrüchte von 
3 erblehenbaren Bauernhdfen, die im Veraͤnde⸗ 
rungsfall auch 10 Prz. Laudemium einem jeweis 
ligen Zrühmeß , Benefiziaten zu entrichten haben, 
fallen jährlich: a1 Schäffel Roggen, 5 Schäffel 


Kern, 5 Schäffel Gerfte, ind zı Schäffel Has 
ber, endlich bejicht der Wenefiziat 6 Klafter 
Scheitholz von der Edelftetters Gemeinde gegen 


Nevere. 

Wogegen bie Werbindlichkeiten des Fruͤhmeſ⸗ 
fers‘ darin beftehen , daß folder an allen Sonn⸗ 
und Fenerfagen Frühe 6 Uhr, dann an jedem 

Öntag, Mittwoch , und' Frebtag Im Sommer 
um 5 und im Winter um 6 Uhr die Frühmeffe 
lefe, hievon find 70 Meffen für die Stifter zu 
appliciren,, die Abrigen aber ſind frey, auch ift 
folcher verpflichter auf Unfuchen des Pfarrers 
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in pfaͤrrlichen Verrichtungen neben einen! Kapis 
eularjtiftd « Kaplan Aushuͤlfe zw leiſten, ind eis 
nige Predigten: zu halten, und gemäß deö Ser: 
kommend ‚bei Üblieferung der Gilten und Herbſt⸗ 
Ygefällen ‚die Guͤltholden zu nerpflegen, und an 
jährlicher Familienſteuer 63 kr., dannnan den 
Meßnet ſtatt afr. ab den Votiv Meſſen etc. jaͤhr⸗ 
lich uͤberhaupt a fl. zu bezahlen. 
Edelſtetten den 29. April ußas, 
— — ——— —“ 
De Steinle berefipafrörichter. 
I N ER] Arad 
. 327.) Bertau 2 

Dad Joſeph Breitifche Auweſen in Raids 
beim, beftebend aus einem einftddfigen ganz 
gemauerten Haufe, worim Stube n, Kammer , 
und Küche zu ebener Erde ift, dann aus einem 
Stall und Etadel unter einem Dadye, und aus 
einem Wurzgärtchen,, wird Donnerftagd den 30, 
Mai d. J. Vormittags 9 Uhr zum oͤffentlichen 
Verkauf ausgeſetzt. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre YUnges 
bote in ber Landgerichts⸗Kanzley zu Protokoll 
zu geben, 

Donauwdrth ben 29. März 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 
it Sepp, Landrichter. 


— — ne — 
— — — — — I ee B - J 


328.) (Sant @dikt,) nes 

Das Fonigl. Landgericht Illertiſſen hat in 
dem Schuldenwefen bes Joh. April Wirths 
zu Tie fenbach auf Andringen mehrerer Glaͤu⸗ 
biger ‚ und, mit Einwilligung des Geme inſchuld⸗ 
ners die Gaut erkannt, und es werben, daher 
folgende Ediktätage feitgefeßt, ald: a.) zum, 
Ver ſuche guͤtlicher Machlaß· und Friſten· Verhaud⸗ 
lung/ iy ib Rrtſchlagum aber zu Wurmels, 


“us ıyYüun 


“on. > 
WERTE 


5j6 


"ing der Forderungen , und Beißringling ber 
Rechtsbehelfe Donnerftag der 30. Mai I. J.; 


2. zur Anbringung der Einreden Montag der 
ı. Juli; und 3.) zur Schlußverhandlung Mitt⸗ 
woch ber 31. Zuli l. J.; inner welchem Termin 


Dienſtag der 16. Jull jur Abgabe der Gegener: 


innerungen,, und. ber 3ı, Juli zur Abgabe der 
Schlußerinnerungen beftimmt wird. 

Es werden daher alle diejenige, welche an 
Johann April aus welch” immer einem Grunde 


Fotderungen zu 'machen haben;, aufgefordert, 
‚anobigen Tagen entweder in Perfon, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte jedesmal bis Mor: 
gens q Uhr in bieffeitiger Landgerichtöfangley zu 


erfcheinen, und zwar unter dem Rechtsnachtheil, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 
die Ausſchließung von der’ treffenden Handlung 


nach fich ziehe. 


Flertiffen den 29. April 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 
329.) Gerpachtung.) 
Das a Stunden von Augsburg, und 3/4 
Stunden von der Hochſtraße unweit Bobingen 
liegende Fuͤrſtlich Fuggerſche Bauhofgnt zu 


Burgmwalden, beitehend in Wohnhaus, Stas 


del, Stallungen, Remißen, Schmiede, ı2 1/4 
Tagwerk- Garten ‚“r08 Fancherten Aecker und 
v2. Tagwerk Mäder, wird Sanıftags den 16. 
d. M. Mai Vormittags in Burgwalden auf ı2 
Jahre verpachtet, und Liebhaber hiezu einge⸗ 
laden. 

Da eine 5 von wenigſtens 5oofl. zu 
ſtellen ift; fo haben fi die Pachtwerber wegen 
ihrer, Annehmibarkelt durch Wermdgens sund Leus 
munds zeiſgniße ihrer Obrigkeiten bey der. Ver⸗ 
vachtung| auszuweiten. - 2 Die Säter Tonnen tägs 


— — 
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— 


lich in Augenſchein genommen und die naͤher 
Bedingungen werden bey der Verpachtung ſe ſt 
befannt gemacht werden. , 
Gablingen am ı. Mai ıBaa. Se 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Reyfamt. 
Gantherr, Reutheamter. 


230.) (I. Oeffentliche Vorladung.) 

Das kdnigliche Appellationsgericht des Ober⸗ 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen und flüchtig- ges 
gangenen Caspar Dirswanger von Deckin⸗ 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſteiniſchen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Harburg, vermoͤge Erkeuntniffes 
vom 24. Jänner I. J. das Ungehorfamss Vers 
fahren erfaunt, 





irrwanger wird ba zum Er. — — — 
—2 —* Ars 332.) Getreidverſteigerung.) 


tenmai hiemit dffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 
einer Friſt von drey Monaten bey unterfertigtem 
Gerichte um fo gewißer gu ſtellen, und ſich wegen 
der wider ihn vorhandenen Anſchuldigung eines 
Diebſtahls⸗Verbrechens zu verantworten, als 
nach Umfluß dieſes Termins gegen ihn als einen 
ungehorſamen, den Geſetzen gemaͤß, wuͤrde ver⸗ 
fahren werden. ee 
Illertiſſen den i. Mai aßan.. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 


DI er . 


Merklin, Landrichter. . 
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33), (Berkanfsbefanntmachung.) 
Nachdem fich bei der am 29. v. M. auge⸗ 


ſetzt geweſenen Tagsfahrt zum Verkaufe des 
Georg Roh mer ſchen Gantanwefens dahier 


lkein Käufer gemeldet hat zaſo wird daſſelbe auf 


Verlangen der Mreditoren und unter MWorbehalt 
dere Genehmigungk hiemit einer sipchmaligen 
Verfteigerung im dieffeitiger- Amtskanzlei ausge⸗ 
fest, und hiezu auf Freytag den agsiMai L. J. 
Tagsfahrt anberaumt. 9 bün:$ 
AKaufs liebhaber werden eingeladen, mit Leus - 
munds = und Vermdgenszeugniffen verfehen, das 
bei zu erfcheinen. 

Burgau am 3, Mai’ ı8aa, 

Königlich: Baierifches Landgericht. 

in Gebhard, Landrichter. 


In den machgefegten, oder Fleineren Quans 
—— wird Gekreid im Steigerungswege ver: 
auft: 

Am 20. May auf dem Zehentftadel zu Großs 
aitingen 98 Schäffel Kern und 180 Schäffel 
Beefen. » 

Am aa. auf dem Zehentſtadelkaſten zu Schwab: 
muͤnchen 169 Schaͤffel Veeſen, und am 24. auf 
dem Zehentſtadelkaſten zu Langerringen 100 
Schaͤffel Veeſen, wozu Liebhaber eingeladen find. 


Schwabmuͤnchen am 5. Mai ıBıa, 


Königlich Baleriſches Reutamt. 
u. Geiger , Rentbeamter. 





..Gonrs der Königlich Baierischen Staatspäpiero. 


Augsburg, den 6. May’1822. Ä 
Bris- | Ada) 
dito, + .r aho/a .4. 99 Ye un 954 


Land-Anlehen „...,| 971/4 | ‚97; 
"Hypoth. Anweis, .ee. >» % 1/4 96 3/4 
Lött. Lose A Dägöfo | 103 ı/a F 102 3/4 

nn96 3/& 


Aiuo rt ofa «ni: 97, 
—— u rs 79 


" Augsburg, den 5. May ıdaz, 


AN ent Brief. . Geld, 
Obligationen a4 ofoı » “| rg n/a hi: 783/4 
ditto Pr 460 — 95 1/2, 95 1/4 
_Land-AÄnlehen .. ne. 973/4 97 ya 
Hypoth. Anweis, ....] g7ı/a | 963/4 
Lott. Loose A—Dähofo | 104 ıJa | 108 3/4 
ditto E-Masofos . » 97 967/86 

ditto unverzinsl, , . + » 79 
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Fortſetzung 
der Wahlen in der Rural : Gemeinden des 
Oberdonau· Kreifes. 


VIH. Fürfitäg — Herfäaft 
gericht Edelſteiten. 


Wergl. Kr Int, Bl. Jahrg. 1619 pi 873 
. mb 
Genrinde Edelſtettem 

G. DB. Joſeph Menholz; G. Pf. Franz 
Kart Eonner; St. Pfl. Joh Merz; 3 





Joſ. Müller, Midael Greiner, Joſeph 


Barfı J und Joh; Georg Hoſer. 

fr IR Fandgeridı Sriedberg., 

Bersl. ‚Kreid Jutelligenzblatt Jahrs · dig, 
pag; Bra.unp f.). - _ 

“2 Gemeinde Anwalding. (ib. p 875, ) 
6G. V Georg Holzapfel; 

aeieyh Maier; Sr. PR. Joſeph Warner; 

©. DB. Georg Gärtner, Cafh, Golling, 


x wub Michael Bnllinge ,„ 7 su, 





N” 14 


®.:Pfl. :. 


enzbratt 


Baierifgen 





"Ber ze May 1622. 





=.) Gemeinde Aulzhauſen. (Ibdi p: 875.) 
G. V. Sebaſtian KRaierle; G. Pfl. 
Franz Erhartz St. Pfl. Andreas Häufel;, 
©. DB. Joſeph Haag, Andrias Hafner, 
md Johann Fäger. 
3,) Gemeinde Bachern. (Ibd. p: 876, )} 
G. V. Echaflin Keller; ©. Pf. 
Martin Weiß, St. PH. Lorenz Müller; 3 
G. B. Sebaſtiar Weiß, Thomas vichter⸗ 
und Michael Sedelmaier.. 


4.) Gemeinde Bairaberg. ba. p: 876.) . 

G. V. Anton Drerel; ©. Pfl. Mate 
tim Huber; St. Pfl. Joſeph Drerel; ©. 
DB. Michael Lehner, Roman — 
und Joſeph Sedelmaiſer. 1 


5.) Gemeinde Burgadelshauſen. 
P+ 877.) 

G. V. Elias Eberl; G. Pl. PR 
Seitz; St. Pfl. Fran Keller; ©. B. 
Mech. Wahl, Gundram Henker, und 


"ba. 
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6.) Gemeinde Dafing. (hd. Pp- 877.) 

G. B. Joſeph Keller; G. pPfi. Anton 
Sail; St. Pfl: Johann Eflig; ©. 2. 
Anton Wagenfeil, Unten Keller, und 
Anton Schilling. 


7.7 Gemeinde: Derching. (Ibd. p. 877 — 
878.) 


G. V. Johann Gail; ©. Pfl. Johanu 
Sturm; St. Pfl. Sofeph Harıl; G. B. 
Eilveſter jR olb.er, Raber Brandmaler, 
und Georg Tafler. 


8.) Gemeinde Eismannsberg. (Ibd. p. 878.) 


G. B. Johann Staffler; ©. Pf. 
Beno Bleicher; St-Pfl. Joſeph Maier; 
G. B. Michael Wagner, Xaver Hurt⸗ 
ner, und Joſeph Kennerknecht. 


9) Gemeinde Eurasburg. (Ibd. p. 905.) 


— G. DB. Mathias Lierhbammer; ©, 
Pfl. Joſeph Marguart; St. Pf. Mathias 
Niedlberger; ©. B. Johan Irdblich 
Georg Slaß, und Kaver Baymaier, 


10.) Gemeinde Freienried. (!bd. p. 906.) 
SG. 8. Xaver Hirner; ©. Pfl. Seba⸗ 

ſtian Birtmates; St. Pfl. Keiner; G. B. 

Jakob Ludwig, Stephan Wagner, und 
gnag Koller, 


11.) Gemeinde Friedbergerau. (Ibd. p.907. ) 


I GB. Georg Fried; ©. Pfl. Georg 
Schweierz; Gt. Pfl. Keiner; G. B. Georg 
Shwargenberg, Georg OHREN, und 
Kaspar Biermann  - 
12.) Gemeinde Gebenhofen. (Ibd. p. BR 
©. V. Anguft Joſeph; ©. Pfl. Tho⸗ 
mas Hänfel; St. Pi. Marzell Stein 
Herr; G. B. Wendelin Uuguftin, Joſ. 
Biffinger, und Michael Pfaffenzell. 


2 
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13.) Gemeinde Haberskir (Durch Tren⸗ 

nung aus dem Genteinde Ver we mit 
Staͤhling neu gebilder vi Are 


genzblatt Jahrgang 162 p- 1363. y 
G. 8. Johann Shwegler; G Pfl. 
Sofepy Funk; St. Pfl. Michael Maier; 
G. DB. Lorenz; Richter, Sebaſtian Huber, 
und Mathiad Lugmaier 
14.) Gemeinde Harthaufen. (Ibd. Jahrg. 
1819 P. 908.) 
GB. Kaspar Riedl; 6. ph. Mash. 
en St. Pfl. Martin Strobel; ©. 
B. Joſ. Wagenpfeil, und Yo. Schwabs 
bauer .- 
15.) Gemeinde Hochdorf. (Ibd. p 908,) 
G. V. Martin Weiß, ©. und Gt. Pf, 


— Alois Hr; G. B. Thomas Gotthart, 


Gotthart Metſch, und Johann Muͤller. 
16.) Gemeinde Hoͤfa. (Ibd. p. 946.) 

G. B. Georg Spaͤtz G. und St Pfl. 
Lorenz Wohlmuth; G. DB. Bernh. Feicht, 
Joſeph Niedermaier, und Anton MORE 
17.) Gemeinde Hoͤtrmaunsberg. (Ibd. 5 

946.) .. 

G. V. Georg pio ter; G. und St. 
Pfl. Martin Maier; ©: DB. Eufeb Nbrs 
tinger, Keonharb ober, und Michael 
Burkhard. 

18.) Gemeinde Kißing. (ibd. p. 946. — 

947.). 

G. V. Simon Aſam; G. Pfl. Kart 
Baier; St Pl. Eaver Settele; G. B. 
Konrad Umpler; Kaspar Druder, Katpar 
Ludwig, und Simon Grumdler.' 

19.) Gemeinde Laimering. (ibd._p. 947.) 

G. VB. Andreas Manhard; ©. Pfl. 
Andreus Woöohrle; St Pi, Dominikus 
Sandmaier; ©. DB. Zaver Seitz, Alol⸗ 


Taeffler, und Johann KRinaſt. 
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20.) Gemeinde kechhauſen. Abd. p. 947.) 
G. B. Georg Mater; G.Pfl. Georg 

Stuib; St. Pfl. Johann Wöhrle; G. B. 

Adam Stegmann, Michael Banner, 

Michael Blank, Georg Brep, und Johann 

Eberle’ 

31) Gemeinde Merching. (Ibd. p. 948.) 

G. B. Joſeph Hutter; G. Pfl. Auguft 
Lkutz; St. Pfl. Paul Aumuͤller; G. B. 
Mathias Rapenenger, Ignatz Deggem 
dorfer, Urban Müller, und Joſeph Lemy. 
23.) Gemeinde Mehring. (Ibd. p. 949. ) 

G. V. Michael Bauhof; G. Pfl. %0s 
Hann Riedelberger; St. Pfl. Joſeph Ses 
delmaier; ©, B. Xaver Grieb, Jofeph 
Buggemos, Johann Kaur, Sigmund 
Hofer, und Johamm Mafaller, 

23.) Gemeinde Mehtingerau. (Ibd. p. 948 
— 949.) 

G. V. Anton Vandni; G. Pfl. Georg 
Hafelberger; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Anton Semmer, Narzis Essenoberger, 
und Jakob Heiniuger. 

24.) Gemeinde Muͤhlhauſen. (Ibd. p. 949 
— 950.) 

G. V. Leon. Ebel; G. Pl. Ignaz 
Happacher; St Pf. Michael Roy 
meier; DB. Leonh. Rappolter, Dos 
minit, Hafner, umd Joſeph Mahl. -, + | 
25,) Gemeinde Otimaring. (Ibd. P-950.) 

G. V. Andreas Heid, GP Bram 
Schamberger; St. Pl, Zaver Reuß; 
G. DB. Theodor Wenner, Jofeph Baus 
manı, und Gallus Malt, 17 
a) Gemeinde Paar. .(lbd- p. 951.) . 

„G. B. Zaver Feicht maier; G. Pf. 
— GSraͤbl; St. Pfl. Georg Treffler; 
©. B. Eufeb Pradl, Zaver Maier, und 
Dominifus Greiner, 


RATEN Tiek 


PER 


FZaver Seadelmaier; 
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#7.) Gemeinde Patndffiri, ITbd. p. 985.) 
G. V. Joh. Robelter; ©. Pfl. Hof. 
Sporer; St. Pfl. Joſ. Friedl; G. B. 
Niklas Maier, Simon Dollinger, und 
Kafpar Pfund, 
28.) Gemeinde Pfaffenhofen, 
G. V. Dominitus Bopfinger; ©. Pf. 
Joh. Sailer; St. Pfl. a) für Pfaffenhofen ; 
Sebaft. Neummier; b.) für die neue Pass 
zelle Egenburg: Hof. Bernhart; ©, B. 
Joſeph Reichel, Ignatz — und 
Marx Merk. 
29.) Gemeinde Räderzhaufen, dibd. p. * } 
GB. rer G un St. Pfl. 
G. B. Auguſt We g⸗ 
ler, — ——— und — 
MALer.. ©'r, 
30.) Gemeinde. Kied, a. > 987.) 
®. V. Johaum N AR; ©. Pfl. Bene 
Steininget; St. Pl. Auguſt Siftlerz 
G. B. Peter Hillmaier, Rafo Bep, und 
Zacharias Ehrhart, 
31.) Gemeinde Rieden, (Ibd. p. 987—988 ) 
G. B. Kafpar Zintel; G. Pf. Math. 
Mofer; St. Pfl. Sebaſt. Gammel; 
G. B. Roman Gammel, Joſeph Arepp 
maier,:und. Georg Kreppmaier. 
32.) Gemeinde Rinenthal. (Ebd. p. 980. y 
G. B.30.Haaf; ©. Di. Joſ⸗Se del⸗ 
mair; St. Dil. Ich Schwepfinger; 
GB. Andr. Metz ger, und Fohann Herten 
33.) Gemeinde Rohrbach. Ebid p. 989 ) 
G.. V. Marl. Stettner; & my St. 
Pi. Michael Geil, G. B,Kayer Maier, 
Thomas Bail, und Wigarı Byrjler, ’ 


84.) Gemeinde Roßbach. eibd, p- 989.) 
GB, Franz Sir; ©. Pfl Bernhard 
Aumuͤler; Wr Pi. Satob Gerfladerz 
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GB Jakob Wehen Kosmas Sedel 
maier, und Joſeph Sedelmaier. 
35.) Gemeinde Siringern, (Ibd. p- 989.) 
9.83. Joh. Muͤller; G. und St. Pf. 
Keiner; G. DB Benedikt Boͤck, Berg Brus 
mer, und Wilhelm Bbfel. i 
36) Gemeinde Sicchenried,. (Ibd: — 
G. V. Joſeph Reg;G. Pl. Martin 
Malt; Sc Pfl. Joſeph Lehner; G.B. 
Franz Huber, Auton —— amd Lorenz 
Maier! 
37.) Gemeinde Sitenbad. (1bd. p. — 
GB. Joleph Miier- ©. PR. Jakob 
Forgz St. Pfl. Joſeph Hutlerz & 2. 
Korbinian FreitagDonat — 
und Auguſt Plab ſt. a Ra 
38 ) Gemeinde Steinad. (Ibd p: di) 
GB, Simon Retter; ©. Pl Sm. 
Thomas; St: Pfl.'Baprift‘ Bolt; G. B. 
Joſeph "Stadler, Zohanu IE 
und Joſeph Steber. 
39.) Gemeinde Stägling. a ro) 
GB, Thom. Zeitler; G. Pfl. Math. 
Hoß; St: Pfl. Jehann Lachenmaier; G. 
DB. Beno Hörmann; Jalobh Neumnier, 
und Franz Dietenhammer..- 
40.) Gemeinde Taiting (Ibd. p.i1019.) 
G. V. Pins Sturmz G. Pfle Georg 
Maler; St. Pfl. Joh. Lehner; G. B. 
Leo Lupperger, Auton— Fr, und 
Martin Hader - * 
41.) Gemeinde Unterumbadh. (Ib. Pın 029.) 
G. DB, Jakob Huber; G. Pfl. Mach, 
Heid; St. Pfl. Martin S:chreibendos 
gen; ©, 8. Martin Riepel, NIE. Sit 
ber, und “Anton Schnell. 
43.) Gemeinde Weitenvied. (Ibd. p. 1020.) 
G. V. Beuedikt Dietenhammer; G. 
Pfl. Ftanz Niedermaier; Oi, Pfl. Kei⸗ 


— 


— 


ner;,C, Bi Mathias, Oli ,Beorgidniä, 

und Johann Lendmannu. 

43.) Gemeinde Weſſiszell. Ihd p. 1021.) 
G. BD. Mathias Mühlbauer; G, Pfl, 

Xaver Aruhardz; St Pil. Silveſter Wolf: 

gürler; G. DB. Anton Metger, Math, 

Schlecht, und Michael Wuͤnſch. 

44) Gemeinde W ffertshauſen. bia. 
pP: 402 — a022.) 

—G. V. Kal Schule; ©. DR. Stanis⸗ 

iaus Bichler; St. Pfl. Jeſeph Reimpold; 

G. DB. Alban Heiß, Michael Sy mau 6, 

und Anguft Spät. 

45.). Bemeinde Wulfertshauſen. (Durd 
Trennung aus dem Gemeinde: Berbande mit 
SEtaͤtzling eine eigne Gemeinde. Vid. Kreiss 
Sutelligenzblatt won 1821 P. 1363.) 

©. V. Jeſeph Landsherr; ©. Pfl. 

Faber Kaſtl; Et. Pfl. Joſeph Shuri; ©, 

DB. Georg Drerel, Joſeph aber, und 

Lorenz Eibi. 

46.) Gemeinde Zillenberg. (Kreis s Intellis 
gengblatt Jahrgang 3819 p. 1022.) 

©. D. Johann Keller; ©. Pf. Tho⸗ 

mad Pbller; Sr. Pf. "Keiner; G. B. 

Joſeph Kurz, Johann Mettzger, und Jo⸗ 

ſeph Hillmaier. 

(Zortfegung folgt ) 


ixxxiu ) 
— RR 
An ſaͤmmiliche Polizei Behörden des Ober⸗ 
donaukreiſes. 
«Die Stellung der Regierungs-Finanz-Kammer in 
Streitigkeiten ber Koncursenzpflichtigkeit des Ae— 
rars bei Kirchen⸗ und Pfarrhof: Bauten betref:) 


"Om Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Um fowohl den m ber Erledi * 


— 


* 
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‚aller Kirchen⸗ nnd Pfarchofbaus Differenzen 
nach den vorliegenden gefeßlihen Beſtim— 
mungen zu fihern, als die Stellung der 
Regierungs : Finanz: Kammern zu jener des 
Innern in dem bezeichneren Betreffe näher 
feitzufegen, hat das Fönigl. Staats : Minis 
flerium der Finanzen in einer Entfchliegung 
vom 25. inner d. J. die im Abdruck ent: 
haltenen, hiedurch zur allgemeinen Kennt: 
niß gebrachte werdenden Normal, Vorſchrif⸗ 
ten gegeben. 

Augsburg am 7. May 1622. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Iunern, 
v Link. 
©. Raifer. 
ol. Bndingbam. 


Abdruck. E 
RKRoͤmigreich Baierm. 
Staatsminiſterium der Finanzen, 
An 
die . Regierung des Dberdonaufreifes Kams 
mer der Finanzen, 


Seine k. Majeftät haben aus vorge: 
kommenen Faͤllen erfehen, daß die Regie: 
rungs: Finanz : Kammern des Reichs Feines: 
wegs bucchgehends die befichenden Geſetze 
in Beziehung auf die Konkurrenzpflichtig⸗ 
Leit des Aerars zu Kirchen:und Pfarrhof⸗ 
- Bauten in gehörige Anwendung bringen, 
und dadurch, beſonders duch Einlegung 


&5B 
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unguläſſiger Rckutſe, ſelbſt zum Nachtheue 
des Staatsaͤrars, die definitive Erledigung 
folder Gegenftände werjögern. 

Allerhoͤchſtdieſelben ſehen ſich daher ver⸗ 
anlaßt, zur kuͤnftigen Beſeitigung biefes 
Mißſtandes auf den Grund der vorliegenden 
geſetzlichen Beſtimmungen, nachfolgendes 
zu beſchließen, und zu verfügen: 

2.) Schon in dem General: Mandate vom 
4. Dktober a770 iſt beſtimmt ausgefprochen, 
daß in allen Baufonkurrenzfachen ber Pfares 
häfe die.quaestio an, et quanti-concur- 
zentiae decimatorum zur ‚Kompetenz des 
geiftfichen Rathes gehöre, die Beftärtigung 
darüber enchäft die geiftliche Rathsinſtruk⸗ 
tion vom 16. Auguſt 1799 $.19. mit dem 
‚entfeheidenben Beiſatze: 

„jedoch nur provisorie et salra lite, 

fo daß alfo den Intereſſenten, und nament: 

lich dem Staatsärar , falls es fih durch 
diefes Proviſorium beſchwert erachtet, ber 

Weg an die Zivilgerichte offen ftand.” 

Mach der Aufhebung des geiftlichen 
Machs wurde deffen Kompetenz in bdiefer 
Beziehung auf die Landesdirefrionen, und 
die General Kreis Kommiſſariate übertragen 
(Inſtrutt. vom 17. Juli 18089. 33. Lit. GY) 
fo wie derfelben Wirfungskreisnach der Bers 
ordnung vom a7. März 1817 (6. 2) auf 
die Regierungss Kammer des Innern übers 
gieng. 

a.) Nach diefen gefeglihen Beſtimmun⸗ 
‚gen kann es daher feinem Anſtande unters 
fiegen,, Daß den Kreis Regierungs: Kammern 
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des Innern die provfforifche Erfedtgumg aller 
Airchen und Pfarrhof Bau: Differenzen zur 
ftehe, und zwar fo, daß hingegen weder 
ein Rekurs an das Staatsminifterum des 
nern, noch an den Staatsrath, noch 
minder aber an die Staatsrarhs: Kommiffton 
julaͤſſig iſt. Vielmehr eignet fich ein folches, 
wie jedes andere Provifortum zum fogleichen 
Vollzuge, und es bleibt dem Intereſſenten, 
welcher ſich hiedurch befchwert erachtet, Tedigr 
lich vorbehalten, die Hebung dieſer Ber 
ſchwerden auf dem peritorifchen Wege vor 
den Zivilgerichten zu fuchen. 


3.) Was bie Stellung. der Finanz Kam 
mern zu jenen des Innern betrifft, fo ſtehen 
beide im diefen, wie in allen übrigen Fällen, 
in fo ferne fie im unmittelbare Berührung 
fommen, im foordinirten Verhaͤltniß, auf: 
(gedeffen aber leiter die Kammer der Finan⸗ 
jen bloß die Handlungen bes Kreisfisfaldi 
Wenn daher 


2.) das Aerar, fen es als Patronus 
ober Decimator,bei einer Kirchen: oder Pfarr: 
hoſbau Sache berheifige ift, und die Kammer 
des Innern entweder vor einer fomittirtem 
Wurterpofiget Behörde, oder auch einer eige: 
nen Regierungs » Kommiffion die noͤthigen 
Verhandlungen über das Proviforium ver: 
füge; fowersrist dabey der Kreisfisfal nach 
der ihm von der Finanz Kammer ertheilten 
Juſtruktion die Kechte des Aerarsz und die 
geſchloſſenen Verhandlungen werben ſonach 


8.) von der Kammer des Innern jener 


5 
nn 
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der Finanzen zur etwaigen Erinnerungs Abs 
gabe mitgerheilt; worauf 

3.) jene das Proviforium in einer motis 
virten Eutſchließung ansfpricht, weiche, ohne 
fernerem Rekurſe fogleich zur Exekution ges 
bracht werden muß; vorbehaltlich jedoch 

4.) ber DBefchreitung Des peritorifchen 
Rechtsweges vor den Eivilgerichten des Rei: 
ches, wehhalb die Regierungs Finanz Kams 
mern in ſolchen Fällen jedesmal dafür zu 
forgen haben, daß 

1.) der Regierungs-Fiskalrath ſchon 
vor der abminiſtrativen Verhandlung mit 
allen zur Sache dienfichen Aufichlüffen, Ak⸗ 
ten und Behelfen verſehen; dann, wenn es 
anders thunlich iſt, 

2.) die demſelben zu ertheifende: Inſtruk⸗ 
tion, auſſer deſſen aber der Prozeßplan 
vor der Beſchreitung des Rechtsweges dem 
Geuexal-Fiskalate vorfchriftmäßig zur Ger 
nehmigung vorgelegt werde. Da es 

3.) in folchen Fällen immer vorzüglich 
auf die Congrua der Pfarrer, den Dotas 
tionsfond der Pfarıfirchen, und die bisher 
beftandene Obfervanz ankoͤmmt: fo find die 
hierüber Aufjchlußgebenden Akten und Ber 
helfe jedesmal in Zeiten forgfäfrig und voll⸗ 
ftindig zu ſammeln, fo wie bei Domfapir 
tel'ſchen Pfarreien aufdie von den Pfarrern 
oder Vikarien ausgeftellien Reverſe der 
beſondere Bedacht zu nehmen iſt. 

Da vorſte jende Normen auch der imterm 
6. Dezember 1610 aus Veranlaſſung des 
Pfarrhofdaues zu Kohrbad, Landgerichts 
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Monheimz an ſaͤmmtliche Juſtiuund Ani; 
niftrativ »Stellew, ergangeuen aller hoͤchſten 
Entſchließung durchaus gemäß ſind; ſo wird 
die k. Kreis » Regierungs: Finanz : Kammer 
zur genauen Beobachtung. derfelben anmit 
angewiefem, 
Münden am 25. Janner 2822. 
BT ae BEE | DUB 
Seiner Majeflät des Kdnigs auerhbchfien Befehl. 
Sreihexrx vp. Berhenfelbd, ... 
Durch den Minifter ber 
 .  Benerals Sekretär 
\ J v. Geiger. 





LXXXIV) * 
Bekanntmachung. 
nee Au 
Ammtliche k. Kreis⸗ und Stadtgerichte, 
Landgerichte, und Hertſchafts gerichte 
des Oberdonau⸗Kreiſes. 
«Die Anwendung. der beſtehenden Tarordnungen fur 
— — u Unssarlafe Araruhinde be⸗ 
treffend.) , 
Sm Nomen, Seiner Maiekit 
Ä des. Königs. ? 


Einige Landgerichte Haben uͤber die An⸗ 
wendung der beſtehenden Tax⸗ Ordnungen für 


kontentioſe und nicht kontentioſe Gegenſtaͤu⸗ 


de Anſtaͤnde geaͤußert, welche die umterzeichs 
nete Stelle veraulaſſen, ſammtlichen Unter: 
gerichten folgende auf die beſtehenden, mit⸗ 
Hin einzuhaltenden Verordnungen gegruͤndete 
Vorſchriften zur Taxirungs /Norm zu erthei⸗ 


— 
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len, nah welchen dieſſeits bie Reviſionen 
bisher ſchon gepflogen wurden: 
‚Ir 
Die proviforifche Tag. Drbuung von a8 10 
über nicht fontentiofe Gegenftände ift für alls 
gemein giltig, und derogitt für dieſe allen 
früheren Normen, 
2 
- Die für die Provinz Schwaben im Jaher 
1894 für die Fontentiofen und nicht fontentios 
fen Gegenſtaͤnde gegebene Taxordnung has dem; 
nach nur noch für | das Kontentiofe geſchliche 
Giltigkeit, und zwa 


ums! a re 3. 


‚ weil für das —— keine ande 
Verordnung befteht, und ns 
4. —VVV— 
derſelben fuͤr die nicht kontentioſen Ges 
genſtaͤnde durch eine ſpaͤtere Morme derogirt iſt. 
Analoge Anwendungen der provliſori⸗ 
ſchen Tarorduung von 18 10 auf Amtshand⸗ 
lungen, in gontentiosis dürfen wicht. ſtatt fins 
den,. auch umgekehrt nicht aualoge Anwen ⸗ 
dung der Tax Ordnung von 1804 auf nicht 
Fontentiofe Gegenftände,, da für jeden Zweig 
eine eigene. Verordnung beſteht. N 
6. "1 
"Diefe letztere Verordnung umfaßt Die 
Tore der Amtshaut lungen in Gegenftänden 
der flreitigen amd. nicht. ftreitigen ‚Gerichts 
barfeit, upd tariet diefelben- ohne immer zu 
unterfcheiden, ob dieſelben ruͤckſichtlich der 
Hauptſache, in welcher fie vorfallen, Die kon⸗ 
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tentiofe oder bie volımtäre Gerichtsbarkeit 
beruͤhre. 


* 
Deßhalb laͤßt ſich auch nicht mach $. $. 
beſtimmen, was hierin zur Zeit giltig oder 
aufgehoben ſey, und es muß immer auf die 
Natur des Hauptgeſchaͤftes Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden, in welchem die tarable Amts: 
handlung vorgenommen wird. Der $. 54. 
der proviforifchen Tax· Ordnung von 1810 
fege dieſen Satz außer Zweifel, und es folge 
hieraus ⸗· 
8. 
eine Schaͤtzung und Inventur zum Zweck 
einer Vermögens: Erhebung und Theilung in 
Verlaſſenſchafts faͤllen als ein Akt der volun⸗ 
taͤren Gerichtsbarkeit, muͤße hinſichtlich der 
Schaͤtzungs/ und Inventurs · Gebůhren und 
foitfligem Taxen nach der Tax Ordnung von 
1810 o behandelt werden. Hingegen 


eine —E Inventur, ats Gant⸗ 
Me ein Aft derrichterlichen Gerdalt , 
nach S 64. der re Tarp Ordnung 
von ‚804. er! 
pii‘ fi 10, 
Die Deponirung einer Geld⸗Summe im 
einem nicht kontentioſen, fondern die volun⸗ 
färe Gerichts bar keit betühtenden Sefchäft, 
wie Erbvertheilung, bei welcher Theile der 
Maſſe gerichtfih verkauft, und die Kauf⸗ 
ſchillinge bie zur Vertheilung gerichtlich der 
ponirdbleiben koͤnnen; Käufe, bei welcher 


der naͤmliche Fall Hut Sicherheit beider Theile 


De um 


64 


eintreten kann ze. ⁊xc. muͤſſen nach ber Zarr 

Ordnung von »810, welche die Größe des 

Depofitums: nicht beruͤckſichtigt/ taplttwen 

ben, Dagegen 
1 7 

bie Deponirung einer freitigen: Summe 
von dem fompetenten Richter des anhangi⸗ 
gen Strrites, die Deponirung vom Gant⸗ 
Mafje Gelder aller Art ıc. ic. nach den Ber 
ſtimmungen der ſchwaͤbiſchen Tar Ordnung 
$- 9B, N 

m, 

Machdem in mehreren Gerichtsbezirken 
des Kreifes die ſchwaͤbiſche Tarı Ordnung 
von 1804 nicht beficht, weil biefe. Theile 
damals nicht zu der ſchwaͤbiſchen Provinz, 
fondern zu jener vom Baiern oder Pfalz 
Neuburg gehörten, ifo wird bemerft, daß 
das vom der ſchwaͤbiſchen Tax Ordnung vom 
1804 : Gefagte in jenen‘ Geritere auf die 
befichende Altbaieriſche oder Pfalz Neuburgis 
fhe Tar Ordnung anpuwenden ſey, welche 
auch nut hiuſichtlich der kontentioſen Gerichts⸗ 
* bier Giltigkeit haben koͤrnen. 

Sammtliche Kteis / und Staͤdtgerichte, 
Land und Herrrſchafisgerichte haben ſich hier⸗ 
nach genaueſt zu achten, und die Landge⸗ 
richte quch die Datrimonialgerichte ihres Bier 
urkes hiernach anzuweiſen. 

Augsburg den 4. May 1622. 
Königliche u des Oberdonau⸗ 


— * Gene njen. — 
v. Lint 
Kopf, Direktot. 
coll, Mittl. 


— — — 
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(LXXXV.) 
Bekanntmachung. 

Generale 

an ſaͤmmtliche Forftämter des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Die Vermehrung ber Ul me in ben Domainenwal⸗ 
dungen betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 


Wie bekannt, find dte Ulmen (auch 
Steinlinden,iund Rüften gemannt :)fehe 
felten in den Forften des Oberdonau⸗ Kreifes 
zu finden. Pur auf einigen Donauanſchuͤt⸗ 
ten im Forſtamte Neuburg kommt die Fleins 
blaͤttrige Gattung als Waldbaum vor; bie 
vorzäglichere glatte Ulme mit bem breiten 
Blatt (Ulmus campestris) wächst nur hin 
md wieder, einzeln an fehattigen Gängen, 
und zumnächft bey verfallenen Burgen im als 
sen Gemaͤuer, two fie hinreichend Dammerbe, 
amd’ einen frifchen Fiefigen Boden finder, 

Wie fehe der Anbau diefer Holzart 
Aufmerkſamkeit, ja Vorzug verdiene , iſt 
keinem Forſtmanu unbekannt, da ſie als Mutzz ⸗ 
holz vorzüglich für Kanoneulavetten ben ers 
ften Rang behauptet, und in ber Brennbars 
keit dem Buchenholz nebſt der Eſche am 

mächften ſteht. 

Die Seltenheit eines ſo vorzuͤglichen Ma⸗ 
erials veranlaßt die unterzeichnete Stelle, 
Das ſaͤmmtliche Forſtperſonal zur Verbrei⸗ 
sung dieſer Holzart, cin fo weit, folche der 


———— ñ 
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Destlichfeit angemeſſen iſt), um fomehr aufs 
merffam zu machen, als / die Schwierigkeiten, 
welche das Einſammeln und Aufbewahren 
des Saamens verurfacht,, fo wie die noͤthige 
Sorgfalt beim Anbau mehr Mühe und Auf 
merkfamkeit in Anſpruch nimme, als ſolches 
bey anderen Holzarten der Fall iſt. Die k. 
Forſtaͤmter werden demnach angewieſen, ihrem 
untergeordneten Perſonal aufzutragen: 


die ſich zerſtreut findenden Saamenbaͤume 
„aufzuſuchen, die Reife des Saamens 
„Welche oft ſchon zu Ende May vor ſich 
„geht) genau zu beobachten, am ſolchen 
„uu vechter Zeit einzufammeln, und zum 
„Behufe der zu machenden Kulturen eine 
„liefern zu koͤnnen.“ ie .".. 


Als Vergütung wird für das Pfund 
der Preis zu »5 fr. beſtimmt; vorausgefeßt, 
dafi dee Saame von guter Qualität ſey. 


Die königlichen Forflämter haben vom 
Erfag diefer Bemühungen in den Kultur: 
Vorfchlägen pro 1822/23 Meldung zu thun, 
und diejenigen Individuen anzuzeigen, welche 
ſich Hiebey am thätigften bewiefen haben, 
auch dafür beforgt zu ſeyn, daß bie ſogleich 
nach der Sammlung einzultefernden Saas 
menguantitäten alsbald in den Plantagen, 
oder andern geeigneten Stellen zur Verwen⸗ 
dung: fommen; wobey man noch zu erinnern 
finder, daß zum gutem Gebeihen ein moht 
beaxbeiteter „ nicht zu bindender frifcher Bo⸗ 

4 


+ 
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Ten, auch eine Teiche Erden s Bebecfung des 
Saamens nothwendig find, 
Augeburg den, 4. Wr 1844. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Link 
Kopf, Direktor. ° 
coll, Mittl, Sekretär. 





J.XX\VT) 
Bekanntmachung. 
(Die Verwaltung bes Patrimonialgerichts Altlau— 
benberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der von dem Freyherrn von Pappus 
zu Wallerſtein als Patrimonialrichter Ilter 
Klaſſe von Altlaubenberg F. Landgerichts 
Weiler in Vorfhlag gebrahte Franz 
Friedrich Hundbis auf Waltrams 
wurde von den beyden k. SKreisftellen bes 
ftättiget; welches man mit dem zur. dffents 
lichen Kenntniß bringt, daß Hundbis 
auf Waltrams diefes Patrimonialgericht 
unter Abhaltung der gefeßlichen Unrstage 
excurrendo, ohne Laften und Koſten der 
Gerichts Angehörigen, zu verwalten habe, 

. Augsburg denz. May ı8aa. 
Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


LXXXVII) 
Bekanntmachung. 
An 


ſaͤmmtliche Polizei. Behorden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

(Den Handel mit freniden Uhren betreffeud.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Auf Veranlaffung einer an die Ständes 
verfammlung übergebenen Vorſtellung meh: 
rerer Uhrmacher wurde durch eine allerhöchfte 
Entfchlieffung des k. Staatsininifteriums des 
Innern vom 5. dieß der Auftrag gegeben, 
darüber zumachen, daß der Handel mit 
fremden Uhren, in foweit derfelbe 
durch unbefugte Individuengetries 
ben wird, alleithalben abgeſchafft, und 
bierducch die Befhwerdeführer Flaglos ge 
ftellt werden. 

Man weißt demnach fämmtliche Polizei⸗ 
Behörden hierdurch an, ſich puͤnktlichſt nach 
dieſer Vorſchrift zu benehmen. 

Augsburg den 14. Mai 1622. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdenen⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Jutern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 


coll. Lindig. 
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EXXXVIN ) 
‚ Bekanntmach ung 
An 


ſAmmtliche Polizey⸗Behoͤrden des Oberdo⸗ 
naukreiſes. 
(Den Datall-Salz⸗ Verkauf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Da man die Anzeige erhalten hat, daß 
Bei dem Detail » Salzverfaufe ungebührlich 
Hohe Preife gefodert werben; ſo fieht man 
fich nach vorgängigent Benehmen mit der k. 
Generals Bergwerks s Sallnen: und Muͤnz⸗ 
Adminiffration hiemit zu verfügen veran⸗ 
laßt, daß bet diefem Detail» Berfaufe mehr 
nicht als zwie i Pfenninge pr. Pfund 
zue Entfchädigumg über den Anfauf von 
Seite der Polizeybehoͤrden zu geflatten fe» 
en, wus jede Poligenbehörde mit Ruͤckſicht⸗ 
nahme auf den bei den k. Salzverkaufs⸗ 
Aemtern feftgefegten Amtspreis zu regufe 
ren haben wird. 
Augsburg den 14. May 1822, 


Königlich Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 


Sammer des Innern. 
v Link 


” Raifer. 
coll. Lindig,- 


1 
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LXXXIX.) 
Bekanntmachumg. 
(Die Erledigung des Curate und Schul⸗Benefiziums 
in Zauben;E. Landgerichts Kempten, betreffend. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch dem Tod des Beneſtziaten Hol;: 


' mann ift das Euratsund Schul⸗ Bene fi⸗ 


zium in Lauben, k. Landgerihts Kemps 
ten., in Erledigung gekommen. 

Die Erträgniffe deſſelben beſtehen in 
400 fl.von dem Aerar, in.x2 fl. für ge 
ftiftete Jahrtage, und im ro fl. Stollges 
buͤhren. 

Der Schullohn wird im Durchſchnitkk 
auf jährlich 65 fl. angegeben. Hinſichtlich 
deſſelben · wurde jedoch der: Gemeinde übers 
faffen, folchen „. wie bisher, von den eins 
jelren Kindern zu bezahlen, oder wegen einer 
beftimmten Summe mit dem Benefiziaten 
uͤbereinzukommen. 

Diejenigen Individuen, welche das: er: 
wähnte Benefizium zu erhalten wuͤnſchen, 
haben ihre Gefinhe Sinnen 6 — hier 
einzureichen. 

Augsburg den 7. May 1622. 
Königlich Baieriſche Regierung des 

Dberdomaufreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Lime 
v. Raifer, 
coll. Buckingham. 
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LXXXX.) \ 
Befanntmahung. 
(Die erlebigte Pfarrei Eltersborf und Teunen- 
lohe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Lendelaufdie Pfarrei Pegnig ift Die Pfars 
rei. Eltersdorf und Tennenlo.he, Lands 
gerichts und Dekanats Erlangen, erledigt 
worden, deren jährlicher reiner Ertrag in 
der fuperrewidirten und abgefchloffenen Faſ⸗ 
fion von 1811 vom der Pfarren Eltersdorf 


auf 43a fl, 3ı 3/4 ke.; von der Pfarren 


Aanenlohe auf 108 fl. 25 ıfa fr. ; mithin 

zufammen auf 540 fl. 57 ıfa Er. ſich berech⸗ 

net, Die Bewerber um dieſe Stelle haben 

fich binnen 4. Wochen zu melden. 
Ansbach den 11. May. ı8ae, 


Königl. proteftantifches Conſiſtoxium. 
v. Lu 
= Memminger. 





Dienftsund Kreis» Notizze, 

Seine k. Majeftät haben die Pfarrei 
zu Edenried, Landgerichts Aichach, un 
term a7, April l. J. dem Prieſter Johann 
Evangeliſt Pfeilfhifter, bisherigen 
Pfarsfooperator zu kLohekirchen, Landgerichts 
Muͤhldorf allergnaͤdigſt verliehen. 


— Eu — 
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333.) Gantedikt.) 


Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Jllereichen hat in dem Schuldenwes 
fen des Hanbelsjuden Iſaak Raftadrer von 
Altenftadt auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 23. Februar 1822 das Unis 
verfalgantverfahren erfannt. 

Es werden daher ‚die gefeglichen Ganttage, 
nämlich: 

1.) zur meldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf den 4. Yuniz 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf.den 5. Juli; 3.) zur 
Shlußverhandlung;, und zwar für ‚die Replik 
auf den 6. Auguſt, und fuͤr die Duplik auf den 
7. Auguſt I. J. jebesmal Morgens 9 Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und biezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ganttage die Ausſchlieſ⸗ 
fung ‚der Forderung von der gegenwärtigen Gant: . 
maſſe, das Nichterfcheinen anden.übrigen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausfchlieffung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungenzur Folge bat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Illereichen am 5. April 1822. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
F Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


E95 
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334.) (Umortifativns:Erfenntnih.) 
Nachdem auf das Amortiſatlons⸗Edikt vom 
sı. November 1821 die von Hans Kreffen Witt: 
we und Kinder zu Buch der Pfarren Stieferiho: 
fen am ı. März ı608 audgeftellte, auf den ge: 
genwärtigen Beſitzer Raver Kennerknecht über: 
gangene, und ver Spitälpflege in Iſny gebd: 
rige Obligation für 100 fl., mit Morten Einhun: 
dert Gulden, von Niemand probuzirt , oder ald 
Eigenthum aus was immer für einem Rechts: 
Titel angefproden wurde; fo wird diefelbe hies 
mit fir amortifirt und als Fraftlos erflärt. 
Immenſtadt den a2. April ıBa=, 
Königlich Baieriſches Landgericht, .. 
Erb, xaudrichter. 


835.) Gekanntmachung.) 

Das am 9. d. M. auf das Aler Tafer 
ner fe Gantanwefen zu Wallerdorf ges 
ſchlagene Ungeboth erhielt die Ereditorfchaftliche 
Genehmigung nicht; daher wird diefes ſchon 
unterm 15. Yäner I. 3. befchriebene Gantans 
weſen zum drittenmale dem bffentlihen WBers 
Taufe unterworfen ; und dazu Termin auf Sams⸗ 
tag den ı. Juny I. J. augeſetzt. Die: allens 
follfigen Kaufsliebhaber werden baher eingela⸗ 


den, an diefem Tate bey der im Orte Waller⸗ 


borf anwefenden konigl. Landgerichtstonmifflon 
zu erſcheinen, und ihre Angebote zu Protofoll 
zu geben. 
Rain dem a7, April ıBan, 
‚Königlich Baieriſches Feidgeeii, 
Kaiſer, Randtichter. 





336.) (Staats⸗Realltaͤren⸗Verkauf.) 


In Folge hoͤchſten Neftripts der J. Regie⸗ 
Kammer der Bis 


rung des Oberdonaufreifes , | 
nanzen, vom 10, d, M. Nro, 13532 wird bie 


biöherige Revierfbriters: Wohnung zu 
Rödfingen mir Gemeindsgerechrigkeit, und den 
dazu gehdtigen Gruͤnden dem bffentlihen Mer: 
kaufe ausgefegt. Diefelbe Hefteht in einem guts 
gebauten, mitten tm Pfarrdorfe an ber Haupt: 
ftraße llegenden Wohnung mit 5 heigbaren , 
und 4 unheigbaren Zimmern, Kuͤche, Keller, 


‚einer Scheune mit Stallung, ‘einer Holzfchupfe, 


und gefchloffenem Hofraum; die Gründe find: 
Hr Tagwert Murz» Gras: und Baumgarten , 
53/4 Jaucyerte Aecker, 3 3/4 Tagwerk Wicfen, 
umd .ı/B Tagwerk Krautfeld. ' 
Der Verkauf gefthieht unter den in der allers 
hochſten Verordnung vom 30. September ıBıa 
feftgefegten Normen Mittwochs den 5. Juni d. 
I: Nachmittags von = His 4 Uhr in dem Sei— 
boldiſchen Wirthshaufe zu Möfingen, im Auf⸗ 
ſtreiche, wozu Kaufsluftige mit der weitern Bes 
merfung eingeladen werben, daß Diejenigen, 
deren Zahlungsfähigkeit dem k. Rentamte nicht 
befannt iſt, fich mit gerichtlichen . Wermdgense 
Zeugniffen-auözumeifen haben, und übrigens bei 
dem Gemeindepfleger Kränzte zu Röfingen ılber 
bie Lage fänmmtlicher Realitäten — 
eingezogen werben koͤnne. 
Mertenhaufen: ben ı30. Mpril 1842. 
Mad Bateeifches Rentamt. 
Wucheter, Rentbeamter, 





397.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

Da das auf das Haus der verwittibten hle⸗ 
ſigen Buͤrgerin Afra Kolb gelegte Kaufsanboth 
pr. 800 fl. die kreditorſchaftliche Genehmigung 
mir erhalten bat, fo wird daffelbe zum zwei 
tenmal der Verſtei erung unterworfen, und hiezu 
Tagsfahrt auf‘ Eh 5. Juni l. 3. feftgefegr. 
NRaufsluſtige haben ſich daher an befagten 
Tage bierorts AnENen, und ihre Anbothe zu 


Protokoll zu gebeir, wobei zu bemerfer kommt, 

daß. auswärtige Kaufsluſtige mit den: erforders 

. lichen Verındgend » und Leumunds z ae Kr 

verſehen ſeyn muͤſſen. ah 
Fuͤſſen den: 30. April 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgeticht. 





338.) Gerkauf) 
Wiederholt wird das JoſephPolling e ri⸗ 
ſch e Anweſen zu Unterfhömeberg, beſte⸗ 
hend in Haus, Garten, Gemeindsnutzen und 
Schmidtgerechtigfeitnebft 4 7fd Faucherten Fels 
des, und n/a Tagwerk Maads gegen Meifte 
gebothsnlva ratificatiome der Gläubiger bffentlich 
zum Verkaufe ausgebothen ,. und haben ſich deß⸗ 
halb die Kaufdliebhaber bis Freptagden3n Mai: 
I. 3. in dieffeitigen Amtskanzlei zu: melden, und‘ 
Ihre Anbothe zu Protokoll zur geben. 
Zusmershaufeni den 3. Mai: 1028. vn 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Mar Bed, Landricter.. 


339.) (Berfteigerung.): 

Auf Ereditorfchaftlichem Beſchluß vom 30. 
v. M. wird das nachbeſchriebene Anweſen des 
am 12. Jänner l. J. als Kettenſtraͤfling im 
Zuchthauſe zu Muͤuchen verſtorbenen J aͤger⸗ 
bauern Anton Triebenbacher vor Um: 
termawerbach mit Prebitorfchaftlicher Ges 
nehmigung dahier imder Landgerichtöfanglei vers 
fieigert werden. Im Nichtverfteigerungs « Falle 
ift aud) eine Verpachtung im Antrage. 

Kaufsluſtige haben daher am Mittwoch dem 

9, dieß Vormittags 9 Uhr ſich dahier einzu⸗ 
finden, Auswärtige ſich mit Wermdgens» und 
Konduitd: Zeugniffen auszumeifen.. 

Zur Berfaufs: Ratififation: iſt Donnerſtag 
der 30, dieß beſtimmt; 





v. Boͤck, Landrichter: 
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wi „Befhreibung 

Der Ueberreſt diefes zum k. Rentamt Mi: 
dad) freiſtiftsweis grundbaren Hofes beſteht 
zu Dorf in einem ganz gemauerten mit Ziegelu 
gededten Wohnhaus, dann Hölgernem in dei 
Pferd » und Kübftäller gemmuerten mit Etreh 
gededten Stadel, im gemauerten mit Stroh ges 
deckten Schweinftällen, gemauertem mit Ziegel 


gedeckten Backhaus, endlich ſchoͤnen = Tagwerk 


sn 


großen Garten beim Haufe. 

Zu Feld in 5ı Tagwerken 24 Dec. Aecker, 
x Tagwerk 32 Dec. Wiefen, 10 Tagwerken 
3ı Dec. Holjbodens, 2 Tagwerken 56 Der, 
Debung. 

Uebrigens wird bemerft, daß der Ort Uns 
termauerbach ntır eine ftarfe halbe Stunde von: 
Aichach entfernt liege. 





Aichach den 3. Mai ıdan. N 
We: Baieriſches Landgericht... 
Sorfter,. Ranbrichter.. 
340,) (Ediftalladung.) 


Am aa. Dezember v. J. verftarb zu Alter 
münfter die Eliſabetha Brandlin, gebürs 
tig: von Geifenfeld , gewefene Koͤchin im Pfarr⸗ 
bofe zu Geroldsbach, dann fpäter bei: der Bier⸗ 
bräuerds Wittwe Auna Niftl zu Altomünfter mir 
Hinterlaffung eines nicht ganz unbedentenden Bern 
mbdgend ab: intestato; 

Es werden num alle diejenigen,. weldye ent» 
weder als Inteſtat⸗ Erben, oderauf den Grund 
eines: ſonſtigen Titels ein Erbrecht, oder ſou— 
fige Forderungen an die Hinterlaffenfchaft ver 
Verlebten zu haben glauben, andurch auf Diene 
flag den =. Zulid. J. fruͤh 9. Uhr zum untere 
zeichneten Landgerichte,,. um ſich uͤber ihr Eebrecht 
legal auszuwelfen, und zur Yuseinanderfeiztug 
biefer Verlaffenfchaft unter dent Rechtsnachtheie 


877 
‚ebictaliter worgeladen, daß auf die nachhärkge 
Erbſchafts Unfpräche, oder Fordetungen der 
Ausbleibenden keine Ruͤckſicht mehr werbe ges 
nommen, fondern über die Elifabetya Brands 
liſche Verlaſſenſchaft das weitere Rechtliche ver⸗ 
fuͤgt werden. 

Anbei wird noch bemerkt, daß Klara Wags 
ner Färberstochter von Geifenfeld die Erblaffe: 
rin Elifabertha Brandlin im Iedigen Stande ers 
zeugt, und fich hierauf mit Georg Mair Glafer 
in Geifenfeld verehelicht hat. 

Aichach den 3. Mai ıBan, 


Königlich Baieriſches Landgericht. | 
Forſter, Landrichter. 





341.) Getreidverſteigerung.) 
Dienſtags den 28. May ıBaa Wormittagd 9 
Uhr werden 103 Schäffel Roggen in bhiefiger 
Rentamtskanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wo⸗ 
zu- Rauföluftige eingeladen werden. 
Ureberg am ı2. May 1822. 
Königlih Baierifches Rentamt. 
‚Bauhof, Rentbeamtet. 


342.) AAnwefensverfauf.) 
Mem k. Landgeriht Schwabmuͤnchen wird im 


Mege. der Vollſtreckung das Soͤldanweſen des 


Thomas Schittenhelm gu Straßberg, 
beſtehend: 

1.) aus einem gemauerten Wohnhaufe, ſammt 
Stadel, Stallung und Hausgarten; =.) aus 7 
1/4 Zaucdrerren Aeckern, und 3) aus 5 afa, 
Tagwerken Wiefen Donnerſtags den 30. dieſes 
von 9 bis 12 Whr mir Vorbehalt Freßttorfchafte 


ficher Genehmigung der bifentlichen „Verfleiges: 


rung unterworfen. | 
Bemerkensweiſe wird bengefügt, 


— — 


daß auf 


5;8 
diefenr Auweſen +50 fl. Stfftungs = Tapitalien 


zruhen; welche Hierauf Tiegend verbleiben duͤrften. 


Kaufsluſtige werben hiemit eingeladen. 
Schwabmünchen ben 13. May ıBa2. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





343.) Gekanntm achung.) 
Am 4. kuͤnftigen Monats Juni Morgens 11 
Uhr wird dahier die Verſteigerung der zur Nach⸗ 


Taffenfchaft des E. b. Reichsrathes und Groß: 


bally Freyherrn von Flachslauden gehdrigen acht 
Kutſchenpferde, Reiß- und Stadtwaͤgen, Chais 
ſen, Wuͤrſte, Geſchirre, Saͤttel ac. gegen gleich 
baare Beʒahlung vorgenommen werden. 

Die Pferde ſind Wallachen, von großem 
Echilage, Fuͤchſe mit Blaͤſſen, und weiſen Fuͤßen, 
‚Langichweife, und ſeche davon bis acht Jah⸗ 
te alt. 

Neuburg den 14. May — 

Die Teſtaments-Exekutorſchaft des k. 6. 
Meichsrathes und Großbally Freiherru v. 
Slachslanden. 
Freyherr v. Leoprechting. 


344. 1 Getreidverkauf.) 
Zum Verkauf werten anmit feil gebothen 
„zoo Schaͤffel Kern, 150 Schaͤffel Veeſen, 250 
Schaͤffel Gerſte und 200 Schaͤffel Roggen, und 
zum Lizitations-Termin der 29. dieſes Monats 
feſtgeſetzt. 
Kanftluſtige kounen ſich daher einfinden, und 
einen baldigen Abſchluß gewaͤrtigen. 
Pferſee den 14. May 1822. 
win 3: ih Baieriſches Runtamt. 
Au Vorbrugg, Rentbeamter. 
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345.) MinwefendsBerfleigerumng) 

Auf Antrag der Kreditorfchaft wird das 
Gantanwefen des Krämers Roman Haf zu 
Rieden neuerlich salva ratificatione Dienflags 
den ad. Mai db. J. öffentlich zu Rieden vers 
fteigert.. . 

Diefes Haus befteht in einer Herrn: Shlde 
mit Haus, Gemeindsantheil an den vertheilten 
Biehweid « Gründen auf dem freien Walde, an 
den MWaafen: Möfern, Zorftrecht im E. Wald 
Hölenthal nach Hausnorhdurft zu feuern, und 
zu bauen das Klafter pr. 8 fr., ferner dem 
Nugantheil an den Wiehweiden , Waafenmdfern 
‘an dem Ehrwang, an den Viehweiden auf dem 
Rieder, Hopfer, ımd dem freien Walde, in« 
elusive des barauf wachfenden Holzes, fammt 
einem beim Haus liegenden Bauholzvorrath. 

Sremde Kaufsliebhaber haben fich ben ber 
Steigerung mit Vermbgeus⸗ und Lenmundszeugs 
niffen auszuwelſen. 

Süßen den 18. April 1622. 

König... Baierifches Langericht. 
v. Boͤck, Lanbrichter. 
346.) Gagd⸗Verſteigerung.) 

Zu Folge einer hoͤchſten Regierungs: Weifung: 
vom ı. dieß, wird der bisher an ben k. Land⸗ 
sichter und Polizei s Commiſſaͤr Titl. ‚ums 


———— — — — —— 


— — — — 
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melim Neu⸗· Ulm verpachtete Steinheimer Jagd» 
Diſtrikt in der Revier Elchingen gelegen, am 
Dienftag den 4. Zunid. 3. im Schieß⸗ Wirths: 
bauje zu Neu⸗Ulm Früh 10 Uhr öffentlich ver- 
fleigert, wozu die Pachtluftigen eingeladen werden. 
Günzburg den ı6. Mai 1642. 
Königlih Baieriſches Forſtamt. 
Balbier, Oberforſter. 
347.) Getreid⸗Verſteigerung.) 
Kommenden Donuerſtag ven 30. May, dann 
ben 13. und 27. Juni werben in ber biefigen 
Rentamtskanzley jederzeit Vormittags 10 bis 1⸗ 
Uhr folgende Aerarial Roggen Duantitäten von: 
Aerndte⸗ Fahr ıBa1 , von guter Qualität, als: 
Dom Kaften zu. Friedberg 300 Schäffel Rog⸗ 
gen, und vom Kaften zu Mering ı50 Schäffer 


‚Roggen in Parthien zu 5 bis 10 Schäffel, oder 
‚auch in gebfern Quantitäten, je nad) dem Wun⸗ 


fhe der Kaufsluſtigen, nach dem Befichendem 
BVorfchriften salra. ratifinatione bffentlich. ver⸗ 
fleigert. 

Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen wer⸗ 
ben. 

Sriebberg den 15. May 1622. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Direnberger, Rentbeamter.. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapierev. 


Augsburg, den ı3. May 1822. 


- Brief. # @ela. 
Obligationen #40 .„.| gif fh 
dito „... ao... y 96 ; 
Eand-Anlehen „..., 973/4 | 973/8 
Hypoth, Anweis, .... \ 97 1/4 
Lott. —— ofo vof 
Hditto E— a 40/0, ..f 1 
ditte onversinal,., , .. g FR 
= —- 


Augsburg, den 20. May ı8aa., 


— — 

“40/0 . . 7gıfa | 79 
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Land-Anlehen „or. gB 2, 
Hypoth, Anweis, „.. .] grı/a | 963/% 
kott. Loose A—Dä4ofo f 104 1/2 | 104 
ditoE—Mäsofe. .. | -y7ı[& | gu Ti 
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Fateltig 


bes Köoͤniglich— 


Oberdonau— 


— — 


Augsburg, 


0 


Sortfegung 
der Wahlen in den Rural : Gemeinden des 
Dberdonau s Kreifes. 


X. Landgericht Fuͤſſen. 


(Bergl. Kreis⸗Jutelligenzblatt Jahrg. 1819, 
pag- 1057 und f.) 

1.) Gemeinde Auerberg; (Ibd. p- 1058.) 
G. B. Johann Echtler; ©. Pfl. Ulrich 

Baier; St. Pfl. Anton Geiger; G. ©, 

Joſeph Anton KRämmerle, Andread Brugr 

ger, und Andreas Maurans. 

2.) Gemeinde Bernbeuern. (Ibd. p. 1059.) 
G. VB. Andreas Kleber; ©. PA. Mid. 

Miller; Sr. Pl. Bernhard Socher; 

G. DB. Kranz Anton Abt, Jofeph Better, 

Benedift Kimmerle, und David Weins 

müller. 

3.) Gemeinde Burggen. 
G. DB. Joſtph Guggemoos; G.Pfl. 

Joſeph Hofler; St. Pfl. Anton. Meich el⸗ 





zu —— —— — — 








(!bd. p. 1059.) 


en; rast 


— 


Kreiſes. 





den 30" May 162. 


u ne u ER — 


bbeck; und Bonifaz Schweiger; G. 2, 
Bonifaz Schweiger, Jakob Amberg, 
Johanun Schufter, und Anton Michelbeck. 
4.) Gemeinde Echerſchwang. (Ibd. p. 1060.) 
©. DV. Johann Hipp; ©. Pfl Stephan 
Lechſperger; St. Pil. Alois Angerhos 
fer; ©. DB. Joſeph Anton Ungerhofer, 
Kourad Holzmann, und Mang Ant. Mes 
mer. 
5.) Gemeinde Eifenberg. (Ibd. p: 1061.) 
G. V. Andreas Brenner; F und St. 
PA. Moͤritz Nuſcheler; ©. B. Hilar Boge 
ler, Maurus Lader, Joſeßh Gap, und 
Wolfgang Hailanb, 
6.) Gemeinde Enzenftetten. (Ibd. p. 1063.) 
G. V. Joſeph Fiſcher; ©, DA. Georg 
Huber; St. Pfl. Kelier; G. DB. Wolf⸗ 
gang Reihart, Joſeph Anton Lipp, und 
EZaver Paulfteiner. 
7.) Gemeinde Eſchach. Ibd. p. 1063.) 
G. V. Zofeph Linder; G. Pi Fran 
Staiger; Gr, Pi, Keiner; G. BleBene⸗ 
43 
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bie Volk, Michael Geiger, und Frau 
Riß. 


8.) Gemeinde Faulenbach. (Ibd. p. 1081.) 


G. V. Balthaſar Jaͤger; ©. Pfl. Cd⸗ 
leſtin Hofele; St. Pfl. Keiner; ©. B. 
Xav. Hiller, Johann Martin Guggemos, 
und Benedikt Fiſcher. 


9.) Gemeinde Fuͤßen. (Durch temporaͤren 
Verzicht auf magiſtratiſche Verfaſſung itzt 
eine neue Rural: Gemeinde.) 

G. V. Adam Frank; G Pfl. Mathias 
Leder; St. Pfl. Philipp Hdllgert, und 
Georg Leder; G. DB. Alois Schaitler, 
Mang Seelos, Joſeph Anton Neumaier, 
Mang Anton Schwaiger, und Mathäus 
Dtt. 


10.) Gemeinde Hopfen. -(ibd. p. 1082.) 
G. V. Peter Steinader; ©. und St. 
PÄ. Une Steiger; G. B. Kafimir En: 


dres, Franz Joſeph Kimmerle, und Franz 
Baier, 3 


11.) Gemeinde Hopferau. (Ibd.p. 1083.) 

G. 8. Joſeph Vogler; G. Pfl.-Math. 
Kimmerle; St Pf Keiner; ©. B. 
Michael Kdpf, Matbiad Greif, Joſeph 
Epp, und Beuedikt Steger, 


19.) Gemeinde Langeyg. Albd. p. 1084.) 
G. VB. Michael Lipp; ©. Pfl. Joſeph 
Anton Lipp; St. Pl. Keiner; ©. B. Bapı 


sit Henkel, Marin Guggemos, und 
Andreas Geiger., 


»3.) Gemeinde Lechbruck. (Ibd. p. 1113.) 
G. V. Iohann Eberle; ©. Pil. Hof. 
Anton Lochbihler; St. Pfl. Michael Kels 
ler, ımb Sohann Wied; ©. B. Georg 
Sifher, Alois Der, Midael Pfomzelt, 
Simpert Bairhof, und Niklaus Gebler. 


— — — 
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14.) Gemeinde Lengenwang (Ibd. p. 1114.) 
G. V. Georg Kärpf; ©, und St. Pf. 

Thom, Kuͤmmerle; ©. B. Thom, Schneis 

der, Thomas Maurus, Mathias Settele, 

und Wolfgang Straub, 

15.) Gemeinde NMeffelwang. (Ibd p. 1116.) 

G. B. Nillaus Herlommer; ©. Pfl. 
Johann Martin; St. Pfl. Joachim Bad; 
©. DB. Joſeph Erd, Johann Eberhart, 
Joſeph Michel beck, und Kaver Eberle, 
16.) Gemeinde Pfronten, oder Berg. (ibd. 

p- 4156) 

G. B. Martin Hörmann; G. Pfl. 
Kafpar Schneider; Gt. Pfl. Joſeph Dos 
pfer; ©. B. Johann Merz, Martin Has 
lady, Ludwig Schneider, Anton Rift, und 
Engelbert Lipp. 

17.) Gemeinde Rieden. (Ibd. p- 1117.) 

G. V. Franz Steger; ©. Pfl. Dos 
minitus Schweiger; St. Pfl. Benedikt 
Schweiger, G. DB. Joſeph Raudolph, 
Wendelin Steiger, Mar Hipp, und Franz 
Hipp. 

18.) Gemeinde Roßhaupten. Abd. p. 1117.) 

G. V. Johann Buhmann; G. PA. 
Joſeph Endres; St. Pfl. Alois Echtler; 
G. B. Konrad Ebuer, Joſeph Hefele, 
Johann Spix, und Joſeph Fröhlich, 

19.) Gemeinde Ruͤckholz. (Ibd. p. 1118.) 

G. V. Johann Michael Burger; ©. 
Pfl. Andreas Lipp; St. Pf. Ulrich Eggen: 
fperger; G. B. Wolfgang Martin, Mars 
tin Hofer, und Franz Joſeph Bäift, 
20.) Gemeinde Saameifter. (Ibd. p. 1 119.) 

©. B. Gregor Ullerfee; ©. Pf. 
Georg Kaufmann; St. Pfl. Georg Kel— 
ler; G. DB. Chriſtian Stoß, Joſeph Hitzel 
berger, und Andreas Roͤßle. 
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21.) Gemeinde Schneidbach. (Ibd. p. rı20,) 
G. V. Johann Ebentheuer; © Pf. 
Joſeph Schall; St. Pfl. Richard Schmoͤlz; 
G. B. Michael Gaier, Jakob Martin, 
Anton Schneider, und Joſeph Fiſcher. 


a2,) Gemeinde Seeg. (Ibd. p. 1161.) 

G. V. Barthl. Beler; ©. Pfl, Andr. 
Kröfer; St. Pfl. Sebaftian Weber; G. 
DB. Engelbert Heel, Georg Hipp, Joſeph 
Herzog, Peter Boos, und Joſeph Anton 
Baithof. 

23.) Gemeinde Steinach. (Ibd. p. 1163.) 

G. V. Martin Lotter; ©. Pfl. Franz 
Sof. Geiſenhof; St. Pl Schaft. Lotter; 
G DB. Bernd. Hannes, of. Ant. Suits 
ter, Ant, Merz, Paul Merz, und Joſeph 
Stapf. 

24.) Gemeinde Thannenberg. (Ibd.p. ı 163.) 

G. V. Mang Anton Welz; ©. Pfl. 
Komad Soher; St, Pfl. Ignaz Höfler; 
G. B. Karl Bair, Joſeph Reindl, und 
Dominitus Weber. Ä 
35.) Gemeinde Weißenſee. (Ibd. p- 1164.) 
G. V. Johann Georg Heim; ©. Pfl. Franz 
Angerer; St. Pfl, Chriſtien Maier; ©. 
DB. Joſeph Schwaiger, Johann Angerer, 
md Johann Friedl. 

26.) Gemeinde Zwiſelberg. (Ibd. p. 1165 

— 1 166.) 

G. V. Thomas Bairhof; G. und St, 
Pfl. Keiner; ©. DB. Fulgens Bauer, Cb⸗ 
leſtin Eberle, und Franz Hipp, 


Gortſetzung folgt.) 
NL u un 


nn 1 — — . 
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XCI,) 
Bekaunntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizei Behörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


(Den Gebrauch bleifreier zinnerner Haͤhne betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die bleifrelen zinnernen Haͤhne kamen 
aus England zuerſt nach Hamburg, und 
wurden dann in Leipzig noch verbeſſert. Das 
General s Eomite des Landwirthſchaftlichen 
Vereins in Baiern hat Mufter Lommen , 
und fie durch eine Kommiſſion prüfen laffen, 
Das Refultat war, daß fie bei Wein, Bier, 
Brandwein, und andern Getränken gegen 
die bisher gewöhnlichen Faßpippen allen Vor, 
zug verdienen, theils weil fie verfchiedene 
Vortheile zum Zapfen verbinden, nämlich 
buch angebrachte Schrauben alles Durch; 
näffen und Tröpfeln verhindern, theils weil 
bie mefjingenen Pippen Grünfpan anfegen, 
welcher der Gefundheit fehr gefährlich ift, 
theils endlich , weil fie weit wohlfeiler find, 
als die mefjingenen Pippen. 

Dian kann die Mufter beim General Cos 
mite des Landwirchfchaftlichen Vereins eins 
fehen. 

Zugleich. erbieter fich der Zinngieffermeis 
fter Jakob Wimmer in München, derglets 
hen bleifceie zinnerne Haͤhne, das Stuͤck 
zu rfl, 30 fr,, im größeren Parthien aber, 
das Siuͤck zu ı fl. 24 fr. zu⸗verferti gen. 

42° 
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Man kann in jeder Hinfihe nur wiüns 
fhen, daß diefe zinnernen Hähne allgemeine 
Anwendung finden. 

Augsburg den ı4. Mai ıBaa, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





XCI.) 


Bekanntmachung. 
An 
fämmtliche allgemeine und befondere Rent 
Ämter des Dberdonau: Kreifes. 

(Die Bezahlung der Unftellungs : Befdrderungs und 
Befoldungs « Mehrungs = Karen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefdt 
des Könige. 

Da bei allechöchfter Stelle, dem koͤnig⸗ 
lichen Staats ; Minifterlum der Finanzen, 
wegen des von Seite mehrerer Kaffen un: 
terlaffenen genauen Vollzuges der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 7. Februar 1818, 
die Bezahlung der Anftellungs:und Befok 
dungsmehrungstaren, dann der Ausfchreibs 
gebühren betreffend, (allgemeines Yutellis 
genzblatt, vom Jahre 1818, Stuͤck X. ©. 
185 — 188) Befchwerde geführt worden 
iſt; fo werden in Folge eines alferhöchften 
Referipts, de dato Münden am 15, April 
d. J. Nro. 12366, fänmtliche der unter: 
zeichneten Stelle untergeordnete allgemein? 
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und befondere Rentaͤmter und Kaffen hiemie 
zur ſtrengen Befolgung der bemerften allen 
hoͤchſten Verordnung, und insbefondere des 
Num® 3 derſelben, nach welchem die Abzüge 
vom Monatedeserften Befoldungs: 
Bezuges anfangend, bis zum fechsten 
einfhlüffig in ſechs gleichen Friften gemacht 
werden. müßen, mit dem Beiſatze wieders 
holt anzewiefen, daß, wo fich der betreffende _ 
Beamte nicht zur gehörigen Zeit über die 
gefhehene Entrichtung feinee Taren auss 
weiſet, fogleih mit dem verordneten Abzuge 
zur Bezahlung begonnen werde, indem außer 
diefem, und wenn aus ſolchen Unterlaffungs; 
fällen die Taren dem Aerar verloren gehen, 
man den Megreß an den fäumigen Kafjas 
Beamten unnahfihtlih nehmen merde, 
Augsburg den 17. Man 1823. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer der Finanzen 
v Line 
Kopf, Direktor. 
coll. Vogl, Sekretaͤr. 





xc1i.) 
Bekanntmachung. 
Auftrag 
an ſaͤmmtliche Kreis und Stadt: Landsund 
Herrſchaftsgerichte des Oberdonaukreiſes. 
(Die Tare von Kinds-Vertraͤgen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Mehreren Anfragen zu begegnen, wird 


— — u 


509 
Hiemit die unter dem 35, Auguft v. J. dem 
f. Landgericht Kaufbeuern gegebene Weiſung 


des rubrizirten Betreffes im Nachſtehenden 


zur Wiſſenſchaft und Nachachtung zur Kennt: 
niß gebracht, 





„Wenn der Kindsvertrag nicht dem Heu⸗ 
„rathsvertrag inferiet, fondern gefondert 
„errichtet wird, und darinn feine wechfels 
„weife Bedingniße vorfommen; fo tfi öhne 
„Berlangen des einen oder anderen Theis 
„les ein Dupfifat nicht auszufertigen, fon; 
„bern nur die einfache Briefstaxe zu erher 
„ben, und zu verrechnen.’ 

„Hiemit wird die Anfrage ddo. 11. [M. 
„nach dem $. »6. der proviſoriſchen Tax⸗ 
„ordnung unter Hinweifung auf die im 
„Rreisintelligenzblatt ad Nro. 24078 erſchie⸗ 
„mene . Verordnung ddo. 6. d. M. verbe— 
„ſchieden.“ 





Die k. Landgerichte ſind angewieſen, 
die Patrimonial: Gerichte ihrer Bezirke hiers 
nach anzuwelfen. 

Augsburg den as. May 1832. 
Königliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen 


v. L i n f. u. 
Kopf, Direktor, 


coll, Vogl, Sekretär. 
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KCIV.) 
Bekanntmachung. 


«Die binausbezahlte F. k. oͤſterrelchiſche Truppenver⸗ 
pflegung vom Jahre 1816 bis »Bıg inclusive 
per 2883 fl. 33 fr. 2 pf, betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Für tif, öfterreichifche Teuppenverpfles 


gung vom Jahre 1816 bis 1820 inclusive 


find, wie die Tabelle Nro. ı. ausweißt, für 
den Dberdonaufteis 2883 fl 33 fr. 2 pf. 
liquidirt, und Jaut der Tabelle Nro. 3. an 
die betreffenden Behoͤrden hinausbezahlt 
worden, welches hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, 


Yugeburg am a1, May ı828, 


Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern 
Line 
v. Raifer. 


coll. Dr. v. Ahorner. 





Nro. 1. 


Auszug 


ms dem Repartions:Confpeft über die Hinausbezahlung an die k. Unterthauen im Ober 

onau; Kreife der mittels allerhoͤchſten Neferipts vom 13. Auguft 1621 liquidirten P, £. 

Jefterseichifchen Tenppenverpflegung vom Jahre 1816 bis 1820 inch, und der angemwies 
fenen 2883 fl. 33 fr, = pf. 


Sind gemäß allerhoch 
ſten Reſcripts vom 13. 
Auguſt 1821 bezahlt 


Geſammt⸗Betrag 
Namen - der 
der Etappen: Stationen. Forderung. 





ı Burgau, Landgericht, so | — — 50 — 

2 Dilingen, ⸗ 223 4a |—| 233 42 

3 Fuͤſſen, ⸗ oo — — ae ER 

+ Günzburg, = 614 46 | a] 611 46| a 

5 | Hair, = 149 |) 6 |—| 149 | #|— 

6 Fertifen, ⸗ 9 12 — 9 Ile] 

7 Zauingen, ⸗ 39 468— 39 46— 

8 Neuburg, ⸗ 1324 583 |—| 1324 153 | —- 

9 Oberdorf, s a a 4 re 
10 Oberguͤnzburg, ⸗ 1 12 |— 1 12 — 
11 Rain, a 427 5ı | —f 487 sr | — 
ı2 I Sonthofen, ⸗ — 148 |— — 48 |— 
13 Illereichen, Herrfchaftsgericht, a De J4. 
14 Kempten, Magiſtrat. 7 33 33 |— 
15. Memminget, = ı3 ı2 | — ı3 12 — 
16 Neuburg, 930 — 9 130 I— 

| Summa| 2883 | 33 | a] a883 | 33 | j 


5 | 
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Nro. 2. 


Specieller Audweid 
über die mittels allerhöchiten Meferipts vom 13. Auguft 182. liquidirte, und an die 
Unterthanen im Oberdonaufreife hinaus bezahlte K. K. DO. Truppen : Verpflegung 
vom Jahre 1816 bis ı820 incl. per 2803 fl, 33 fr. 4 hl. 















Specialfumme 
Namen der Haupt 





— erhaltenen Summe. 
ber der Vergütung. 
Marihftationen. Empfänger. 11 TE ET 











1.) 
Burgan Landgericht, 
Burgau Stadt 50 
2.) az 
Dilingen detto 
Eppisburg Gemeinde 56 30 
Dilingen 153 33 
Friſtingen 4 46 
Schabringen 1 | 15 
Schrezheim 7 136 
Eumme — — 
3,) 
jr detto Neffelwang 10 
| 4.) 
Günzburg, detto Günzburg 118 | 28 
Nornheim 4 12 
Thalfingen 4 48 
Meißingen ı 12 
Unter » Eldyingen 47 6 
Ober » Elyingen 3 36 
Offingen 63 24 
Leipheim 26 30 
Bubesheim 69 54 
Denzingen 20 15 
Autenried 30 
Leinheim 4 12 
Nledhauſen 1 30 








595 nn ann en re 596 
Specialfumme e 
Namen es Haupt: 
erhaltenen 
der der Vergütung er 
m i 
arſchſtattonen Empfänger #. T ®. In] 7 m 
Günzburg Landgericht Leibi ’ ı9 
Ichen hauſen 8 | ı8 
Rieden ’ ı2 
DOrenbrunn 6 | 54 
Waldſtetten 3 36 
Ellzee 2 24 
Wattenweiler 2 24 
* Ho ſelhur ſt 1 12 
Deffingen 53 45|4 
Neifensburg 25 30 
Rettenbach 48 24 
Groskoͤtz 50 54 
Remshart | se | 
Unter : Fablheim a 12 
Ober⸗ Fahlheim a 12 
X Nerſingen ı ı2 
ie Straf s ‚2 
Holzheim 7 24 
Steinheim a a4 
Finningen a 24 
Holzſchwang — 
| 5.) Summa — — —— | vi | 46 it 
Hochſtaͤdt Landgericht: Höchftäde Stadt 100 6 | | | 
jeteinpeib ei rn | 
F Summa BE 
Illertiſſen detto Allertiſſen 9 12 9 1i2, | 
) 
-.) | | | | 
kauingen Landgericht: Haufen ı 145 
Yauingen 15 18 
| Baimingen J 2 
Echenbtunn — 


& 
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Namen 





Ber 
Marfhfiationen. 





auingen Landgericht, 


\ 
8.) 
Meuburg Landgericht. 


ber 
Empfänger. 
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Spezialfumme 
’ Kt | Haupt 
erhaltenen Summe. 
Vergütung 
BERHENEE er. | bi 





Gundelfingen 
Peterswoͤrth 
Baͤchingen an der Brenz 
Obermddlingen 
Untermbdlingen 
Veitsriedhauſen 
Frauenriedhauſen 
Hauns heim 


Summa 


Bergen und Attenfeld 

Bergheim 

Burgheim 

Bittenbrunn u. Leisacker 

— und Ried 

Duͤnkeltshauſen und Sei: 
boltftorf 

Hollenbach 

Ehekirchen und Ambach 

Feldkirchen u. Sechenſand 

Näper » und Fernmitten: 
haufen 

Huͤtting und Ellenbrunn 

Ötepperg 

Riedensheim und Ditten: 
feld 

Reidling 

Rohrenfels, Balern, und 
Iſenhofen 

Detzenacker 

Straß , Moos, Ortlfing 
und Biding 

Ober hauſen 

43 


- ee 0 











Specialfumme 


























\ Namen 
der 
l erhaltenen 
der der Vergütung 
Marfhftationen. | Empfänger. 
Unterhaufen 
Unterftall 
Joshofen 
Wagenhofen, Ballerſtorf 
und Egertshauſen — 41 
Weyheriug is || 
Lichtenau, Wieden, Ha— 
gau und Zuchering 27 56 | | 
Zell und Brud, | 01 37 
Summa 1324 53 
9.) 
Oberdorf Landgericht, Zerfchiedene 2 — a 
10.) 
berguͤnzburg detto Oberguͤnzburg 1 12 ı ‚2 
11.) | 
Rain detto, Rain 64 51 
Niederfhbnenfelb | 16 — 
Mittelſtetten 24 — 
taudheim 39 — 
empfing 89 — 
Feldheim 39 — | 
Ueberader 7 30 
Kunding 7 30 
Illdorf 24 — 
Sallach 16 — | 
Baierdilfing 39 — 
Oberpeiching 39 — | 
Unterpeiching 3a — | | | 
Münfter 4 — — 
er II 47 15: 1— 


| 


Summa 


57 








































Namen s 
er 
erhaltenen 
der der Vergütung. 
Marfhitationen. | Empfänger. 1. — ee 
12) 
Sonthofen Landgericht, Mittelberg 
ı3,) 
Illerreichen Herrſchaftsger. Illereichen * | 
—— | F 
Summa — 3 
14.) 
empten St. M, Kempten — 2 133 
15.) 
Memmingen detto, Memmingen 13 12 
| 
+6.) 
Neuburg detto. Neuburg „Ise} F 0 [86:1 
Summa — | 2883 | 33 |4 
— —ñ—— 


43 * 
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XCYV.) 


Befanntmahung. 
(Die erledigte Pfarrei Oberhochſt adt betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. - 

Durh die Beförderung des Pfarrers 
Sonnenmapyer auf die Pfarrei St, Mis 
chael zu Thalmeffingenift die Pfarrei Ober; 
hochſtadt, Dekanats Weiſſenburg, erle 
digt worden, deren Ertrag in der Faſſion 
vom Jahr 1007 auf 640 fl. 15 4 fr., in der 
revidirten, aber noch nicht abgefchlofienen 
Faſſion vom Jahr ıBıo aber auf 744 fl. 
36 fr. berechnet iſt. 

Die Bewerber haben fih binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden. 

Ansbach den ı4. May 1822. 

Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. 2Luß 
Memminger. 





XCV1.) 


Bekanntmachung. 

(Die Ereiperrlih von Süßtindifhe Schenfung an Ges 
fangbüchern für die Pfarrgemeinde zu Baͤchingen 
an ber Brenz betreffend.) 

Im Namen Seiner Majefät 

des Königs. 
” Bon dem koͤnigl. Dekanat Leipheim ift 
ben der unterzeichneten Stelle die Anzeige 
gefhehen, daß der Freyherr von Suͤßkind 
zu Augsburg, Kirchenpatron zu Bächingen 
an der Brenz, der dortigen Pfarrgemeinde 


u wu 
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87 gut gebundene Eremplare des neuen für 
die Proteftanten in Batern eingeführten Ges 
fangbuchs gefchenft habe, welche in Werth 
ohngefähr 230 fl. betragen, und die am left; 
vergangenen Dfterfefte unter gedachte Ge: 
meinde im der Art vertheilt wurden, daß 
jede Familie ohne Ausnahme ein Erempflar, 
fehr viele aber zwey, andere auch drey, er⸗ 
hielten. Indem man diefe ſchoͤne Handlung 
milder Freigebigkeit für feomme Zwecke hiers 
mit zur Öffentlichen Kenntniß bringt, wünfche 
man berfelben diejenige Anerkennung und 
Nahahmung, welche eine fo menfchens 
freundliche That verdient, 
Ansbach den 16. May 1842. 
Königl. proteftantifhes Confiftorium. 
v. 2£uß 
Memminger. 


XCVIL) 


Befanntmadhung. 
«Das erledigte Diakfanat zu Kempten betreff.) 
Im Namen Seiner Majeftät 

| des Königs. 

Durh den Tod des Diafons und 
Hofpitalpfarrers Satzger zu Kemp⸗— 
ten, dortigen Dekanats, iſt deſſen Stelle 
‚erledigt worden, Der bisherige jaͤhrliche Er 
trag bderfelben iſt in. der Faffion vom Jahre 
1810 auf 860 fl. a4 fr. berechnet, von wels 
hen aber, in Folge einer Ober: Confiftorials 
Entfchliefung vom 122. März 1. J. 200 fl., 
welche der vorige Diakon als Entfhädigung 


— 
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für den Frühern Mehrbezug aus Aerarial 
Mitteln von der allgemeinen Pfarr-Unter⸗ 
ftügungs:Anftalt bezog, an diefelbe zuruͤck— 
fallen follen, fo daß gedachte Stelle, mit 
Aus ſchluß a fl, aus der Waifenpflege, deffen 
Verabreichung aus Defekt diefer Pflege ſiſtirt 
iſt, kuͤnftig 659 fl. 24 fe. ertragen würde, 
Dabey ift zu bemerfen, daß nach aller: 
hoͤchſter Verfügung bis zur Herftellung einer 
. anftändigen Amtswohnung duch Kauf oder 
. permanente Miethe einer folchen in der Nähe 
der Kirche aus Kommunal; Dlitteln dem Dias 
fon 5 fl. Miethzins, welche unter obiger 
Saffions: Summe begriffen find, entrichter 
werden, 

Ansbah den 18. May 1822. 
Königl. proteftantifhes Konfiftoriumt. 
v. Euß 

Demminger, 





XCVill.) 
Bekanntmachung. 

Die Erledigung der Pfarrey Kirnberg betreffend.) 
FmNamen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Bruͤckner nah Meufig ifb die Pfarren 
Kirnberg im Dekanat Rothenburg erledigt 
worden, deren Ertrag auf 422 fl. 13 fr, 
berechnet ift. 

Ansbah den 21. Man 1822 
Königl. proteftantifches Konfiftorium. 

“ v. Lutz. 
Mewnminger. 
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Dienftsund Kreis⸗Notizzen. 





Zufolge allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
8. Mat d. J. haben Seine k. Majeftät 
der von dem Herrn Fuͤrſten v. Eſterhazzy 
fuͤr den bisherigen Kaplan zu Edelſtetten, 
Prieſter Alban Grimm, auf die dortige 
Pfarrei ausgeſtellten Praͤſentation die aller⸗ 
hoͤchſte Beſtaͤttigung zu ertheilen geruht. 





Unterm 9. May d. J. wurde die Pfarren 
Ingenried, Landgerichts Kaufbeuern , 
nach der Klaffififationsreihe der imYahr 1813 
geprüften Erreligiofen, dem Erfranzisfaner: 
Priefter Ottmar Hoch wind, gegenwärtis 
gem Frühmeßfaplanei: Benefiziat zu Hindes 
lang, Landgerichts Sonthofen, verliehen. 





Mittels allerhöchften Referipts vom 16. 
May l. J. haben Seine f. Majeftät 
dem Pfarrer und Rural Kapitels : Kammes 
rer Priefter Michael Sutor zu Tuffen 
haufen, bei Gelegenheit der Feier feines 
Priefter : Zubildums die allerhöchfte Zufties 
denheit über feine fünfzig Jahre dem Staate, 
und der Kiche mit Eifer, und Thaͤtigkeit 
treu geleifteten Dienfte mit dem Ausdrucke 
des befondern allerhöchften Wohlgefaffens 
über die von ihm ausgeübten. wohlthätigen 
Handlungen zu erkennen geben zu laffen ges 
ruht. 
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Gemaͤß Mittheilung der koͤnigl. Regie 
rung des Unterdonaukreiſes, Kammer des 
Innern, vom 8, dies iſt das Domieil des 
im dieffeitigen Kreisintelligenzblatte vom,3o, 
April 1. J. Stüf 12. pag. 505 — 506 
ausgefchriebenen angeblichen Bädenjungens 
Thomas Brennerzuw Geierfiorf, Landges 
reiches Pfaffenberg, ausgemittelt worden, 


——— u 9 — 


(Gekaunntmachung.) 

Der Gendarme zu Fuß Joſeph Riedmaier 
der ten Compagnie von Lauterbach, Landge— 
richts Dachau gebuͤrtig, ift am 5. März. 3. 
mit Rücdlaß eines Vermögens von abı fl. 3ı Er. 

geftorben. 

Diejenigen, welche daher an beffen Riclaffe 
aus irgend einem Grunde Anfpriche zu haben 
glauben , werden hiemit angewiefen, diefelben in 
Zeit von 30 Tagen bierorts anzubringen, widris 
genfalld in diefer Verlaffenfchaftsfache rechtlis 
der Ordnung nach vorgefchritten werben wird. 

München den +8. Mai »Baa, 

Das ; 
Königliche Gensd'armerie⸗ Corps: Commando, 


Freiherr von Berger, Generalmajor. 
Bürger, Aktuar. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden: 





348). (Borladung.) | 
Nachdem Mois Schultes, ehemaliger Hirt 
zu Straß, und deſſen Eheweib ungeachtet 
der erfien Öffentlichen Vorladung von 29, N 
vember dv. Jahrs bei Gericht nicht erſchienen 


—— — — 
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find, um fich wegen der gegen fie vorhandenen 
Unfchnldigimg eines auögezeichueten Diebſtahls 
zu verantworten; fo werben biefelben wiederholt 
aufgefordert, fi binnen 3 Monaten um fo 
mehr zu obigen Zwecke vor Gericht zu ftellen,, 
als mach Verlauf diefes Termins wider fie, 
ald gegen Ungeherfame, den Geſetzen gemaͤß 
wuͤrde verfahren werden. 

Rain den 6, März 1022. 

Königlich- Baierifches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 





349.) (Ediftalcitation.) 


Da bie nächften Unverwandte, der feit dem 
ruffifhen Feldzuge 1813 vermißten Landkapitu⸗ 
fantem Johann, and Martin Geiger, bevs 
de Bauern: Söhne von Enzenfletten, um 
Ausfolglaffung deren Bermdgend, wovon laut 
ber diefer Tage geftellten Rechnung jenes des 
eritern in 764. fl. Er. 5hl., und jenes des letz⸗ 
tern in 444 fl. 49 fr. 6 hl. beſteht, gebethen 
haben, fo werden diefe beyden Geigerifchen Shhne 
oder deren allenfallfige rechtmaͤßige Defcendenten 
aufgefodert, binnen 3 Monaten ſich hierorts 
um fo gewißer zu melden, als font ihr Vermd⸗ 
gen den obigen Anverwandten gegen Caution vers 
abfolgt werben würde. 

Süßen am 7. Map ıdaz. 

Königlich Baleriſches Landgericht, 
| v. Boͤck, Landrichter 





350.) (Befanntmadung.) 


Baltafar Geiger, alter Schwalbenwirth 
zu Burgan befaß vom der Stadt Burgau auf 
fh unterm 7. März 1603, und ag. Juli 1806 
ausgeftellte Obligationen pr. Boo fl.und 200 fl., 
welche an den ehemaligen Syndikus Doftor Bans 
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dei in Burgau cebirt , von diefem aber nun wier 
der dem Baltafar Geigerzurid abgetreren wurden. 

Da num diefe beyden Obligationg : Urkunden 
nicht mehr vorzufinden find, aud Baltus Geis 
ger darüber verfilgen möchte; fo wird jeder Inn⸗ 
haber der bejagten zwei Obligationen aufgefors 
dert, diefelben binnen 3 Monaten dahier vorzu— 
zeigen, und feine Rechte darauf darzuthun, wid: 
rigenfalls dieſe beyden Stadt Burganifhe Schuld; 
Urkunden amortifirt werden würden. 

Burgau den 7. Mai ıBaa, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Gebhardt, Landrichter. 





351,) (Gorladung.) 

Auf Abſterben des Moriz Miller, Bau—⸗ 
ern, fogenannten Fiſcherkaſper von Bergheim 
ſieht man ſich zur Herſtellung eines genauen 
Paflivftandes und zur gitlichen Auseinander⸗ 
ſetzung diefer Verlaſſeuſchaft veranlaßt, deſſen 
ſaͤmmtliche bekannte und unbekaunte Glaͤubiger 
zufammen zu berufen, und die Intereſſenten zus 
gleich ber das auf das Anwefen gelegte Kaufds 
anborh zu vernehmen, 

Zu diefem Zwecke ift auf Donnerſtag den 27. 
uni 1822 frühe 8 Uhr Tagsfahrt angeſetzt. 

Alle diejenigen, weldye aus was immer für 
einem Rechtegrunde an den verftorbenen Mori; 
Miller Anſpruͤche oder Forderungen machen zu 
Fonnen glauben, werben daher vorgeladen, Dies 
felben innerhalb diefes Termins, ober an ber 
genannten Kommiflions s Tagsfahrt um fo ges 
wiſſer hierortö perfdnlich oder burch hinreichend 
Bevollmaͤchtigte anzubringen, und rechtsfoͤrm⸗ 
lich nachzuweifen, als die Ausbleibenden bie 
allenfalls für fie wegen Nichterfcheinen hervors 
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gehenden nachtheiligen Folgen fich ſelbſt zuzu⸗ 
ſchrelben haben. 
Meuburg ben 8. May Ei 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Theod. Bed, Landrichter. 


35.2.) (Wiefenverfauf.) 

Das k. Fandgericht Donauwoͤrth hat in Fels 
ge früherer Beſchluͤße die gerichtliche Verſteige— 
sung der dem Kranz Kohlberger, Greifen: 
wirth zu Donauwbdrtb, eigenthuͤmlich gehbris 
gen Wiefe im Kreit genannt , welche im Grunds 
Steuer: Katafter unter Befitz: Rummer 39 mit 
einem Kapitals » Werthe von 45ofl. vorfömmt, 
und einen Flächeninhalt von ı ı/a Jauchert ent⸗ 
hält, beſchloſſen, und zur Vornahme dieſes Ge— 
ſchaͤftes in der Amtslocalität des k. Landgerich⸗ 
tes dem ı0, — d. J. Vormittags 9 Uhr be: 
ſtimmt. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher am geuann⸗ 
ten Tage in dem bezeichneten Orte einzufinden, 
ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, und das 
Weitere zu gewaͤrtigen. 

Donauwoͤrth am q. May 1ba8. 

Koͤniglich —— Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





353.) (Borladung.) 

Das. Appellarionsgericht für den Oberdos 
naufreis ald Criminalgericht hat gegen Mechtil⸗ 
be Schiefelevon Wartenweiler k. Lands 
gerichts Guͤnzburg, die ſich eines Diebſtahls ver: 
dächtig gemacht, und flüchtig gegangen iſt, vers 
mög Erfenutniffes vom 25. April L J. das 
Eontumacial: Verfahren erkannt. 

Mechtilde Schiefele wird daher hiemit öffent 
lid) vorgeladen, ſich innerhalb einer Zrift von 
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drey Monaten bey unterfertigtem Gericht zu ſtel⸗ 
len, und ſich wegen der wider ſelbe vorhandenen 
Anſchuldigung eines Diebſtahls⸗ Verbrechens zu 
verantworten. 
Babenhaufen am 9. May 1842. 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





354.) (Anweſens veraͤußerung.) 

Bon k. Landgericht Donauwdrth wird auf 
eigenes Geſuch der Katharina Brummer, 
Schäfers s Wittwe von Mindling, das ger 
ſammte Anweſen derfelben auf dem Wege der 
gerichtlichen Verfteigerung veräußert, Daffelbe 
befteht: 

a.) im einem gemauerter Wohnhaufe nebit 
Stadel, und Stallung unter eimem Dache; b.) 
einem Heinen Wurzgärtchen zu 1/8 Tagw. und 
jaͤhrlichem Antheile aus dem Genteinde: Walde; 
o.) 4 Krautbeeten am Kairle; d.) ıfa Zauchert 
am Hohenberge; e.) ı/4 Jauchert am Kairle, 
dann wieder 1/4 und a/B Jauchert daſelbſt; 
f.) 1/4 Jauchert im der Lohegat; g.) ı/a Jau⸗ 
chert am Hohenberge, und wieder ı/2 Jauchert 
alldort; h.) einem Nugantheile an den noch uns 
vertheilten Gemeindegrüänden; i.) ı/a Jauchert 
im Heilingholze; K.) 3/4 Jauchert am Mühl: 
wege; und 1.) Jauchert im Schmwarzfelde vom 
grafiichen Hofgute. 

Dieje ſaͤmmtlichen Realitäten find im einem 
Steuer» Capitald = Anfchlage von 630fl. Die 
jährlichen Abgaben beitehen außer der 'ordentlfs 
hen Grundfteuer in 28kr. ı pf. Heröftgefäl, 
dann ı Metzen ı Vierling Gilthaber. 

Zur Vornahme der Verdußerung im dem 
Amtslokal des k. Landgerichts wird der ro, Zur 
nid. 3. feſtgeſetzt. 

Kaufsliebyaber haben fih an dieſem Tage 
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Ins genannten Orte Vormittags g Uhr einzufim 
ben, ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, 
und Unbekannte ſich über ihre Zahlungss Faͤ⸗ 
bigfeit auszuweiſen. 


Donamwdreb, am 10. May — 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





355.) (Edifralcitation.) 


Das Fbnigliche Landgericht Ursberg ſetzt Im 
denr Schuldenwefer des Muemehlmüllers Jo—⸗ 
haun Bach zu Walfertshofen, nad dem 
Antrag der Gläubiger, welchen ſich auch der 
Gemeinfchuldner gefallen ließ, die gefeglichen 
Ediktstage wie folgt 1.) zur Anmeldung der 
Sorderungen, und beren gehdrigen Nachweifuns 
gen auf Dienftag den 11. Juni; 2.) zur Vor⸗ 
bringung ber Einveden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf Mittwoch den 10. Zuli; u. 3.) 
zur Schlußverhandlung und zwar für die Mes 
plif auf Mittwoch ben 24, Juli, und für die 
Duplif auf Mittwoch bei 7. Auguſt d. 3. jes 
desmal Morgens g Uhr, und ladet hiezu ſaͤmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit dffentlicy unter dem Rechtsnachthei⸗ 
fe vor, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von der 
gegenwärtigen Konlursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
ſchlieſſung mit den an denfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge bat, 

Zugleidy werden diejenige , weldye irgend ets 
was von bem Bermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung bed noch⸗ 
maligen Erfazes aufgefordert, folches umter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über 
geben. 


Auch wird am Montag den 10. Juni d. J. 
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Bas Anweſen bed Gantierers Johann Bach, bes 
ftehend: in einem neuerbauten Haufe, Stadl, 
und: Musmehlmühle unter einem. Dach, dann 
».- Jaucherten Aecker, bıfa- Kagw.- Wiefen , 
2 Zagwerken Grasgartem, und der Gemeinds⸗ 
gerechtigkeit,. in dem Wirthshauſe zu Wal: 
kertshofen dffentlich an- den Meiftbierhenden uns 
ter Vorbehalt Freditorfchaftlicher Genehmigung 
verfteigert werden.- 

Die Abgaben von biefem Soldgute beftehen 
in: 6 fl. 45 Pr. ı bl. Grunbzing,. in ı2 Er, Ks 
heugeld, und iſt daffelbe zu 10 ofo beftands- 
bar, auch ein Theil der Güter mit 13 Er. 4 hll 
pr. Fauchert auf und abfaͤhrtig. An Steuer 
giebrie8 auf ı Simplum ı fl. 18 fr, 6 Hl. Die: 
nähern Kaufsbedingniffe werden am Verſteige⸗— 
rungstage felbft bekannt gemacht: werden; 

Kauföluftige werben: hiezu' eingeladen‘, frem⸗ 
de Käufer haben’ ſich jedoch durch Leumunds⸗, 
und Dermdgend » Attefte aus zuweiſen. 

Ursberg am: 10: May ıga2.- 

Königlich: Baierifches Landgericht. 

In Abwefenheit des Landrichters. 
Bauer I, Affeffor;- 





356.)) (Borladung.)' 

Der feit dem frangdfifchen Feldzuge vermißte 
Soldat des 8. B. 11, - Linien: Snfanteries Res: 
gimentd, Raffo Salgervon Heimenegg wird 
mit dem Anhange aufgefodert, fich binnen ſechs 
Monaten a dato um fein Vermögen hierorts 
zu melden, da baffelbe außerdem feinen darum 
nachſuchenden Verwandten gegen Sicherheitöleis 
flung überlaffen werben wird. 

Mindelheim, am 11. May ıB8aa;. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter.- 
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357.)- Gekanntmachung.) 

Zur Folge hoͤchſter Kreisreglerungs⸗ Entſchlie⸗ 
ßung, wird die Liefe rung des Holzbedar— 
fes für das hieſige Strafarbeltshaus pro: 
822/23, beftehend in 10 Klaftern buchenem und 
350 fichtenem Scheitholze, dann in 28 Klaftern 
Abholz, oder Pruͤgel, Mittwochs den: 19. k. M. 
Sunl, im Wege oͤffentlichet Abſteigerung an den 
Wenigſtnehmeuden, vorbehaltlich hoͤchſter Geneh⸗ 


migung uͤberlaſſen werden; wozu die Lieferungs⸗ 


luſtige an obbemerkten Tagen um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags in dem dieſſeitigen Geſchaͤfts-Lokale 
zu erſcheinen eingeladen werden. 
Buchloe den- 11. May ı822;- 
Königlich Baieriſche Strafarbeitshaus: Vers 
waltung borefeldft. 
Dögele,. Berwalter.- 


— ⸗ 





358.)) Gekanntmachung.) 

Nachdem: von den Glaͤubigern auf: nochmas 
lige Verfteigerung des Bernhard Rafaltifchen 
Anwefens zu Kaisheim angetragen wurde: 
fo: beftimmt! mian vdiefelde auf den 11. Juni 
d. J., und zwar wird daffelbeim Ganzen, oder 
je nachdem fich größere. Vorthelle für die Glaͤu⸗ 
biger ergeben; theilweife verkauft werden. 

Das Gefhäft wird auf das befondere Gefuch 
der Gläubiger im’ Orte Kalsheim felbft von 9 
Uhr Vormittags bis 5 Uhr Abends ftatt haben, 

Das Anweſen ift im Kreis-VJutelligenzblatt 
Stil = Art. a8 befchrieben; 

Kaufsliebhaber werden wiederholt eingeladen, : 


Donauwoͤrth am 10. May 1ba2. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter 
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359.) (Berfteigerung). 

Im Wege der Vollſtreckung wirb nachbes 
fchriebenes Anweſen der verwittibten Gütlerin Bri⸗ 
gitta Harlander zu Katzenthal bei Af— 
fing an der Nugdburger » Neuburger Straße auf 
kreditorſchaftliches Andringen am 14. Juni d. J. 
zum drittenmal in dießortiger Landgerichts » Kanze 
lei verfteigert werben. 

Kaufsluftige haben daher qn dieſem Tage 


zu erfcheinen, und Auswaͤrtige fich mit Kon: 


duitd = und Wermdgendzeugniffen audzuweifen. 

Die Gutszuſchlagung gejchieht auf erfolgte 

Ratifikation der Kreditoren. 
Befhreibung. 

Das Wohnhaus halbgemauert, mit Ziegehr 
gedeckt, ein hoͤlzerner mit Stroh gedefter Stadl, 
nebft Wagenfchupfe,. ein hölzernes mit Platten 
gebeftes Balyaus, dann an Gruͤnden 3o Tagw. 
Yeder, 66 Dez. Wiefen, 5 Zagw. 47 Der. 
Holzbodens zum bl. Geift: Spital in Aichach 
grundbar, 5 Zagw. 28. Dec. MWiefen, dann 
85 Dez. Wiefen zum koͤnigl. Rentamt Frieds 
berg grundbar, 

Diefe Gebäude und Grundftüfe find auf 
940 fl. gerichtlich eingefchägt. 

Aichach den 15, Mai 1623. 

Könige, Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
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360.) (Ediftalladung.) 

Benedift Kaͤs von Scheidegg hat fi 
vor 30 Fahren von feiner Heimath entfernt, 
ohne bisher vom feinem Leben, oder Aufenthalt 
Nachricht ertheilt zu haben. 

Derfelbe, oder feine allenfalld eheliche Des» 
cendenz werben demnach aufgefodert, fich bin 
nen 3 Monaten dabier zu ftellen, oder von fich 
auf legale Art Nachricht anher zu ertheilen, 
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damit ihnen das unter Kuratel ſtehendes Wer: 
mdgen ertrabirt werben kann. 

"Im Nichterſcheinumgs⸗, oder Nichtanmel⸗ 
dungs : Kalle berfelben binnen dieſem Termin, 
wird fein Vermdgen an deffen nächfte Berwand⸗ 
te gegen Caution verabfolgt werden. 

Meiler den 17. May ıBaa. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





361.) (Verkauf, und Befchrieb eines 
Unwefend betreffend.) 

Dad den biefigen Stiftungen an Zahlunges 
ftatt heimgefallene und unten befchriebene An: 
weſen des Joſeph Zum Beinringlers wird am 
20. Juni d. J. Morgens 9 Uhr auf dem Rath: 
haus nad) den allerhöchften Verkaufs-s Modas 
litäten vom ı, Febr. 1008 durch dffentlicheVer: 
fleigerung an ein foldyes Jnduviduum unter 
Vorbehalt der Genehmigung überlaffen werden, 
welches ſich über Leumund, Vermbgen, und 
Nahrungsquelle genügend ausgewiefen haben 
wird, 

Befchrieb. 

Das Anweſen befteht aus einem zweigaͤdi⸗ 
gen, ganz aufgemauerten Haus nebft Hdfchen, 
dann aus einem zweymädigen Wieefleden zu 78 
Dec., und aus zwey Gemeindeholztheilen, wos 
von einer in der fogenannten Dedepr. ı Tag. 
38 Dee,, und der andere im Altholz gelegen 
ift, und diefer ı Tagw. und 43 Dez. hält, 

Die Einficht diefer Gegenftände fann täglich 
durch den Magiftratödiener Kottlechner erlangt 
werben. 2 

Friedberg den ao. May 1822, 
Magiſtrat der Stadt Friedberg. 
N Ya Abweſenhelt des Buͤrgermeiſters. 
Lechner, Magiftratdrath. 
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362.) (Belanntmadung.) 

Auf dem Wege der Erekution wird nachftes 
bend befchriebenes, zum koͤnigl. Rentamt Rain 
freiftiftöweife grundbares Sandergutl bed 
Joſeph Sädler, Schuhmacher zu Stadl 
dffentlich feilgebothen, und dazu Termin auf 
Donnerftag den 13. uni I. $. angefezt, an 
welchem Tage ſich eine fdnigl. Landgerichtöfons 
miffion nad Stadl begeben, und alldort die 
Kaufsangebothe vorbehaltlich der kreditorſchaftl. 
Ratifitation zu Protokoll mehmen wird. 

Befchreibung diefes Anweſens. 

Daffelbe befteht aus einem gemauerten Haus 
fe, fammt einem hölzernen mit Stroh gedekten 
Stadl und Stall, und einem Heinen, jedoch 
nicht gefchloffenen Hofraum, dann a Jauchers 
ten Gras » und Obftgarten, a Krautbeeten und 
:af8 Gemeindötheilen. 

Die darauf haftenden Landes » und grund⸗ 
herrlichen Abgaben beftehen in 26 fr. ı hl. 
Steuerfimplum, 3 fl. ı fr. ı bl. Vogteizins, und 
ı3 fr. Kuchendienft. 

Rain den 20. May 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaifer , Landrichter. 





363.) (Ediftalvorlabung). 


Franz Borgias Maier, ben 5, Olt. 1776 
zu Dietershofen d. G. geboren , weldyer vor beis 
Iäufig 29 bis 3o Fahren dem k. k. Oeſtreichi⸗ 
fhen Militär, und zwar unter das Megiment 
Bender abgegeben wurde, hat von dieſer Zeit 
an nichts mehr von fich hdten laffen. 

Deffen nächte Verwandte bathen baber 
um Yushändigung feines in 175 fl. inclusive 
der Zinfe beftehenden Bermbdgens. 

Auf den Grund biefer Bitte wird daher 
Gran; Borgias Maier, oder deſſen rechtmäflige 
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Erben aufgefordert, binnen 6 Monaten fich das 
bier entweder in Perfon zu ftellen, oder über 
die Identitaͤt derfelben, und ihrer Rechte fich 
legal auszuweifen, widrigens nach Verfluß des 
anberaumten peremtorifchen Termind das ange: 
zeigte Bermdgen pr. 175 fl. an deſſen Angeböris 
ge gegen Sicherftellung ausgeantwortet werden 
würde, 
Roggenburg am 20. May ı8a2, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





364.) (GGekanntmachung.) 

Bei der durch dffentliche Ausſchreibung vom 
10. v. M. bekannt gemachten und am 13. d. M. 
abgehaltenen Lizitation des Joſeph Sauer'ſchen 
Gantanweſens zu Wallerdorf erſchlen kein 
Kaͤufer; es wird daher wiederholt Termin auf 
Donnerſtag den 13. Juni I. J. angeſetzt, an 
welchem Tage die allenfallfigen Kaufsliebhaber 
bei ber im Drte Wallerdorf amwefenden k. Lands 
gerihtd: Rommiffion ihre Angebothe vorbehalts 
lich der Freditorfchaftlichen Genehmigung zu Pros 
tofoll geben koͤnnen. 

Rain ben 20. Mai 1622. 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
Kaifer, Laudrichter, 





365.) (Berruf.) 

Von k. Landgerichts wegen wird nachftehend be; 
ſchriebenes, zur hiefigen Stadtpraͤdikatur freiftifts: 
weife grundbares Anweſen bes Jalob Gdyens 
berger Schneiders zu Bergendorf aufdem 
Wege der Vollſtreckung oͤffentlich feilgeboten , 
und dazu Termin auf Donnerflag den ı3. Juni 
l. I. angefegt, an welchem Tage fich eine k. 
Landgerichtds Kommiffion nach Bergendorf vers 
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fügen und bie Angebothe der Kaufsluſtigen vor⸗ 


behaltlich der kreditorſchaftlichen Ratifikation zu 


Protokoll nehmen wird. 
Beſchreibung dieſes Anweſens: 
Daſſelbe beſteht aus einem gemauerten, mit 
Stroh gedecktem Häuschen ſammt Gaͤrtl, dann 
aus ı/a Jauchert zehntfreien Ackers im Toden⸗ 
baimerfelde der Roßgrund genannt, und liegt in 
der Brach. -afa Jauchert zur Pfarrei Holgheim 
zehntbar ‚mit ı8 Beet und 3 Gärn auf der Det 
neben dem Wurzi- und Todtenbauern im innern 
Feldwege, und ift mit Gerften angebaut. Dann 
in ıfa Jauchert zebntfreien Aders in dem foge: 
nannten Säuerling, und iſt im fogenannten Ros 
theilfeld entlegen, uud mit Korn und Veeſen bebaut. 
Diefe Grundftide find zum Spital Aichach 
freiſtiftsweiſe grundbar, und haben jährlich eine 
beftändige Getreidguͤlt mit 2 Wierling ıfı6tel 
Kom, ımd.a Vierling ı/ı6tel Haberzu.entrichten. 
Die Leifiungen an die biefige Stadtpraͤdika⸗ 
tur.werben am Lizirationstage erbffuet werden. 
: Main am 20. Mai ıBaa. 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht, 
Kaiſer, Laudrichter. 
— ꝰ 
366.) (Das Kaplanei»Venefizium in 
 Rindenderg’betreffend) 

Durd die Vefdrderung des bisherigen Kar 
plans ift dasinveflirte Kaplanei = Benefizium in 
Lindenberg, k. Kaudgerichts Weiler, verlebigt 
worden, awozu· das Patronatsrecht beim Pfarrer 
u der Pfarrgemeinde in Lindenberg zuſteht. 

- Die- Verbindlichteit⸗ ‚de. Kaplans beficht- im, 
der Aushilfe iu Der@eelforge „ und.wochentlidy 
2 Meilen , and monatlich noch eine dritte pro, 
fundatoribus zu defen. 

Das Bar dieſes Veneũz ums beträgt: 
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a.) An Prinde:- Kapital: Zinſen jaͤhrlich 3goflz 
b.) an freien Meßftipendien, „wovon der Pfars 
rer dem Kaplan jährlich wenigftensim Betrage von 
83. bis go fl. mittheilt ; «0,) in freier Wohnung 
in dem ganz neu gebauten, ſchoͤnen Kaplaneihaufe, 
und der Benügung des Gemüfe- Gartens. 

Jene Geiſtlichen, welche ſich um biefes Ber 
nefizium zu bewerben gedenken, wollen ihre Ge⸗ 
ſuche binnen 4 Wochen dem — * in Linden⸗ 
berg einſenden. 

Lindenberg den, ao. Mai * 





vid. Leixl 

Landrichter. Joſ. Hauber, Pfarrer. 
Br. Joſ. Kdnig, Vorſteher. 

367.) (G anı edaikt.) | 


Das, E. Landgericht Friedberg hat in dem 
Schuldenweſen des Dominikus Metz g er, Güt- 
lers und Metzgers zu Ried den Univerjalfons 
curs erkennt. Es werben baher die geſetzlichen 
Eviftötage, naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der 


, Gorderungen, und deren gefeglichen Nachweifung 


auf Dienftag den a5. Juni, an weldem Tage 
zuerft nach der Verſuch der Güte gemacht wer: 


den wird; 2.) zur Worbringung der Einreden 


gegen die angemeldeten Forderungen auf Dons 
nerftag den 25. Zuli; und 3.) zur Schlußver- 
handlung, und zwar für die Replif auf Mitt: 
woch' den 345 Auguft, und fir die Duplik auf 
Dienftag den 27. Auguſt d. 3. jedesmal More 
gend g Uhr feftgefegt, und hiezu fämmtliche uns 
befannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiezu 
dffentlich unter vem Rechtönachtheile vorgeladen, 


daß das Nichterfcheinen am erfien Ediktstage 


die Ausfchlieffung der Forderung von der gegen⸗ 
wärtigen Koncursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den Übrigen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung 
mit den andaifelben vorzunichmenden Handluu⸗ 
gen zur Folge habe. J 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermogen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor— 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Friedberg den a1. Mai ıBa=, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





366.) (Ediktalcitation.) 


Die Verwandten des im Feldzuge von ı8ıa 
in Rußland vermißten Gemeinen des k. b. zten 
Ehevaurlegerd-- Regiments Anton- Starf von 
Attlefee haben nun um Ertradition ſeines 
in 5oß fl, aa fr, a hl. beitehenden Vermoͤgens 
gebethen. 

Derfelbe, oder deſſen allenfallfige rechtmäßige 
Defcendenten werden deßhalb aufgefordert bins 
nen 3 Monaten fi dahier zu melden, aufers 
dem das Vermögen gegen Caution an-die Bitts 
fieller ertradirt werben wird. 

Füffen den a1. Mai ıBaa, 


Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Bol, Landrichter, 





369.) ı (Borlad ung.) 

Nachdem die beiden Gebrüder Anton und 
Georg Wolf von Unter-Schbneberg ſchon 
vor 30 Fahren ald Soldaten in das k. k. Defters 
reichifche Militär eingetreten: find-, und ſelt die⸗ 

. fer Zeit nichts von ihrem Aufenthalte oder Leben 
hören liefen; fo ‘werben biefelde, oder beren 
allenfallfigen Defcendenz anmit: gerichtlich aufs 
gefordert , innerhalb 6 Monaten Nachricht von 
fid) anber zu geben , oder zu gewärtigen ‚ daß das 
ihnen gehörige, zu Unterfchdneberg liegende Ver⸗ 


— —— — — 
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mdgen an ihre naͤchſten Unverwandten gegen 
Gautionsleiftung werbe bezahlt werben. 
- ‚Zusmardhaufen ben 22. Mai 1022. 
Soniglich Baieriſches Landgericht. 
Max. Beck, Sandrföpter. 





370.) (Belanntmahung) 

Nah dem Autrage ber Kreditoren wird das 
Banerngut ded in Konkurs verfallenen Anton 
Sailer von Raunertshbofen, beſtehend 
in Wohnhaus, fammt Defonomie = Gebäuden : 
Gras und Wurzgarten, ıq 1/2 Faucherten Aeker, 
ı01/3 Tagw. zweimädigen Wiefen, 73/4 Jau⸗ 
cherten Holzbodens , dam der Gemeindegerechs 
tigkeit zum Öffentlichen Kaufe ausgebothen, 
und jeder Kaufsliebhaber eingeladen, am 27. 
Suni I. J. Vormittags‘ 9 Uhr feine Anbothe 
bey Hiefigem Landgerichte zum Protokoll zu [es 
gen, wobei’bemerft wird, daß a diefem Tage 
fogleidy der Zufchlag erfolge, weil fämmtliche 
Gläubiger gegenwärtig find, 

Roggenburg am as. May ıBar, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 





3-1.)  (Edittwlla bung.) 

In dem 'Schuldenwefen ver Kath. Krauß, 
Bäceröwirtwe zu Donauwörth, trift der 
Univerfaltonfurs ein, 

Es werden demnach die Ediktstage feſtge⸗ 
ſetzt, und zwar; zur Anmeldung, und zurMachs 
weifung der Forderungen der v. Juli 1822; zu 
den Einreden der'n. Auguſt 1022; und zu dem 
Schlußverfahren, und zwar zu“den Gegenreben 
der 2. September 1832 ; und zu den Schlußre⸗ 
den der 16. September d. J. fo, daß das 
Schlußserfahren am ie — d. I fein 
Ende ninme © - \ 
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‚ Sämmtliche Gläubiger werben dazu vorge⸗ 
‘laden, mit der Bemerkung, daß diejenigen, 
welche am erfien Tage nicht erfcheinem, der 
Rechtsnachtheil des Ausſchluſſes von der Kon: 
turömaffe, diejenigen aber, welche die übrigen 

Ediktstage verfäumen, der Verluſt der vorzu⸗ 
nehmenden Rechtshandlung treffe. 

Zugleih werden diejenigen ,„ welche irgend 
etwas von dem Vermogen der Gemeinfchuldnes 
rinn in Handen haben , aufgefordert, baffelbe, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte zu 
übergeben. 

‚Endlich wird noch befannt gemacht, daß man 
am erſten Ediktstage den Verſuch gütlicher Ausgleis 
” dung unter den Gläubigern machen werde; 
diejenigen welche dabey fich nicht einfinden, 
werden im Falle des Gelingens der gefezlid) zu 
berechnenden Mehrheit der anwefenden Gläubis 
ger beigezählt werden. 


Donauwoͤrth den 24. Mai 1822, 


Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





373.) (Belanntmadhung.) 

Auf Antrag der Glaͤubiger wird am Samstag 
den aa, Juni d. J. Vormittags 10 Uhr in 
dieffeitiger Kanzlei das zur Freiherrlich von Gas 
ſtelliſchen Rentenverwaltung beftandbare Anwes 
fen des Mathiad Bartenfchlagerzußaums 
gärtl, beflehenb .a.) im einem neugebauten 
Haufe. mit, Stadel unter einem Dache, und das 
ran liegenden b.) ı8 Jaucht. Meter, und c.) 
in aı Tagw. Wiefen im Hilfvollſtreckungswege 
verlauft, wozu man Kaufsluftige, Auswärtige 
mit. Vermoͤgens/ und Leumunds » Zeugniffen vers 
fehen, mit dem vorladet, daß bei ber Ver⸗ 
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handlung die vortheilhaften Benfoberiugeife 
werben erbffnet werden. 


Mindelheim den 25. May ı8aa. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v.Mader, Landrichter. 





373.) b. (Gantebdift.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrfchaftss 
gericht Fllereichen hat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des Handelsjuden Iſaak Raftadter von 
Altenftadt auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung voin 23. Februar 1832 dad Unis 
verfalgantverfahren erkannt. 


Es werben daher bie gefeßlichen Ganttage, 
nämlich: 


1.) zur Unmeldung der Forderungen, und 
deren gehbrigen Nachweifung auf den 4. Juni; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; 3.) zur 
Schlufßverhandlung, und zwar für die Replik 
auf den 6. Auguft, und für die Duplif auf den 
7. Auguft I. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und hlezu ſaͤmmtliche unbelannte Gläus 
biger des Gemeinfchuldners hiemit dffentlich uns 
ter dem Reihtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften®anttage die Ausfchliefs 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
maffe , dad Nichterfcheinen anden übrigen Gants 
tagen aber, die AusfchHieffung mit ben an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Wermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
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maligen Erfaßes aufgeforbert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihfer Rechte bei Gericht zu —— 

Illereichen am 5. April 1822. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 
374.) b. (Gant⸗Edikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen der 
Anton Rddingers Wittwe von Altenſtadt 
auf Antrag der Gläubiger durch Entfchliefung 
vom 28. März d. J. dad Univerfal: Gantver: 
fahren erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen, 





und derengehdrigen Nachweifung aufden 4. Juni; 


1.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 


gemeldeten Forderumgen auf den 5. Juli; und‘ 


III.) zur Schlußverhandlung und zwar für bie, 
Replick auf den 6. Auguft, und für die Duplick 
auf den 7. Auguft I, J. jedeemal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger der Gemeinſchuldnerin hiemit oͤffent⸗ 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Gauttage die Aus; 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Ganttagen aber die Ausſchließung mit den au den» 
felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermdgen der Gemeinfchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 22. April 1642. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergifhes Herrſchafts— 
Gericht. 
Watzl, Herrfhaftsrichter, 
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375.) Gerkauf.) 

Zum zweitenmal wird das Muͤhlgut des 
Muͤllers Georg Enderle zu Deub ach auf 
Andringen deſſen Gläubiger gerichtlich salva 
ratihcatione ber leßtern feilgebothen, und ift 
der ı4. Juni d, J. als Verkaufstag beſtimmt, 
zu welchem Ende fich eine amtliche Commiffion 
im Orte Deubah an dieſem Xag einfinden 
wird, und Kaufsluftige bey berfelben ihre Ans 
gebothe zu Protofoll zu geben haben, fo wie 
auch bie bereits in ber gerichtlichen Belannts 
machung vom 9. März d. J. in der Beilage 
der Augsburger Poftzeitung, dann im Kreis» 
Intelligenz: Blatt Urt. 184 ſchon bezeichneten 
Guts⸗ Verhältniffe noch näher erhalten koͤnnen. 

Zußmarshaufen den 28. Mai dan, — 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Mar. Be, Landrichter. 





376.) Getreidverkauf.) 

In ben nachgeſetzten oder kleinern Quantitds 
ten wird. Getreid im Verſteigerungswege ver⸗ 
kauft. 

Am 14. Juni anf. dem Kirchboden zu 
Schwabmuͤhlhauſen 109 Schäffel Veeſen; am 
17. Juni im Salzftadelfaften zu Yugsburg 
100 Schäffel Kern, und 197 Schäffel Veefen; 
am 21. Juni im Kaften zu Kleinaitingen 58 
Schäffel Kern. Wozu Haufsliebhaber eingelas 
ben find, 

Schwabmuͤnchen am 28. May ı8aa, 

Königlih Baieriſches Rentamt. 

Geiger, Rentbeamter, 





377.) (Wiederholte Mühl⸗und Hofs 
guts⸗Verkaufs⸗Ankuündigung.) 

Nachdem das auf die Muͤhl⸗ und das Hof⸗ 

gut bed Joſeph HeimdL, Müllers zu Ellgau, 
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auf die unterm 15. Februarıl. J. im IX Stuͤck 
des dießjaͤhrigen Kreisintelligenzblattes Seite 
384. erlaſſene Verfaufsausfchreibung, — gelegte 
Angeboth, zu. gering; „befunden, worden ift, ‚fo 
wird Diefes Auwefen anmit wiederholt der df- 
fentlichen Verſteigerung preis geboten, und als 
Lizitations⸗ Tagsfahrt Dienitag der, 25. Juny 
d. J. hierzu neuerlich anberaumt,.. 


Oberndorf bey Donauwdrth am a8. Mai 1022. 


Gräflih, Fuggerfches Herrfchaftsgericht. 


Schmid, Herrfihaftärichter.. 
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Geet r aud v er kLauf 

Das unterfertigte k. Rentamt verkauft fünf: 
tigen Mittwoch den 5, Junydꝛ J. 96-Schäffel. 
Moggen aus dem’ Merntejahr 1818; 78 Schäffel 
Roggen aus der Aernte 1819, 20 Schäͤffel 
After Roggen, und 107 Echäffel Veefen aus: 


' ber Aernte 1621. 


Kaufsliebhaber werden zu dieſer Verhand— 
lung hiemit eingeladen, und haben ſich an dem 
obenbeſtimmten Tage Vormittags um 9 Uhr in: 


der Rentamtskanzley elnzufinden. 


Tuͤrkheim am 29. May 1622. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Meitinger, Rentbeamter. 


Gours der Honi glieh Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 23. May 1822: 
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ntellig 


Oberdonau— 


* 





Augsburg, 


Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau ; Kreifes, 


XL Landgericht Gdggingen 
(Bergl, Kreis s Intelligenzblatt Jahrg. 1819, 
pag- ı233 und f.) 
1.) Gemeinde Achsheim. (Ibd. p- 1233.) 
G. V. Math. Biber; G. Pfl. Math. 
Shur; St. Pil. Joh. Lauter; ©. B. 
Math. Stoͤr, Georg Steppid, und Gabriel 
Breideger. 
3.) Gemeinde Anhaufen. (Ibd.p. 1234.) 
GB Leon. Sauß; G. Pl. Lorenz 
Kreuzer; St. Pfl. av, Strahler; ©. 
Hal, Schmid, Georg Foͤrg, und Joh, Wis 
demann, 
3.) Gemeinde Anftetten, (Ibd.p. 1234 und 
1235.) 
G. V.Ant. Shwarz; ©. Pfl. Joſeph 
Schwarz; St Pl, Alobs Allmann; 





N” 16. 





rw 


en 


blatt 


Balerifäen 


greife, 





den 10" Juny 1622. 
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G. B. Joh. Henle, Leonh. Allmann, und 

Thomas Stegmann. 

4.) Gemeinde Batzenhofen. (Ibd. p. 1335.) 
G. V. Joſeph Stoͤßle; ©. Pfl. Georg 

Säller; St. Pfl. Anton Welzhofer; 

G. B. Igu. Krebs, Aut, Rugelmann, und 

Joſeph Reifer. 

5,) Gemeinde Bergheim, (Ibd.p. ı235 und 
1236 ) 


G. VB. Rem. Maier; ©. Pfl. Johann 
Kres; Gt. Pl. obiger Rem, Maier, 
G. DB. Math Zdrle, Johann Seethaler, 
und Mid. Brunner, 


6.) Gemeinde Deuringen. (Ibd. p. 1236.) 


G. V. Andr. Maier; ©. Pfl. Kafpar 
Günther; St. Pfl. Keiner; G. B. Bern. 
Zimmermann, Michael Müller, und 
Aloys Vogl. 


7.) ©emeinde Diedorf. (Ibd. p. 1236 und 


1237.) 


©, V. Simp. Abt; G. Pf, Ant, Maier; 
45 
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St. Pfl. Moys Sumfer; ©. B. Leonhart 

Zlefenbdd, Ant. Steidle, und Johann 

Rauchberger. 

8.) Gemeinde Doͤpshofen. (Ibd. p. 1237.) 
®. V. Steph. Sinmann; G. und St, 

Pf. Math. Augelmann; ©. DB. Joſeph 

Bauernfeind, Joſeph Kaftner, und Ges 

org Wagner, 

9.) Gemeinde Edenbergen. (Ibd.p. 1237.) 

G. V. Georg Boſch; ©. md St. Pfl. 
Joh. Miller; G. B. Joh. Start; Joh, 
Lint, und Mich. Schappin, 

10.) Gemeinde Gablingen. (Ibd: p. ı 238.) 

G. B. Mart. Maierle; G. Pfl. Joh. 
Welzhofer; St. Pfl.Un Hafner; G.B. 
Andreas Zäger, Leonhard Pröll, Jofeph 
gangenmaper, und Joh. Lippert. 

11.) Gemeinde Gerfthofen (Ibd. p. 1238.) 

G.. V. Blafi Fleiner; ©. Pfl. Johann 

Hintermaier; St. Pfl. Joſ. Lihrenftern; 

G. DB. Georg Keller, Joſeph Maier, 

Michael Seig, und Joſeph Fo chum. 

12.) Gemeinde Göggingen. (Ibd. Jahrg. 
ı820 p. 5.) 

G. V. Ion. Höfle; ©. Pfl. Johann 
Schwaiger; St. Pfl. Martin Schwaiger; 
G. DB. Heine. Rauch, Joſ. Scharf, Leonh. 
Deuringer, und Karl Lauter, 

13) Gemeinde Hainhofen, (Ibd. p. 6.) 

G. V. Joſeph Ertle; ©. Pfl. Georg 
Hoch; St Pfl. Geotg Bader; ©. ©. 
Linus Ender, Mart. ziſcher, und Martin 
Kreuzer, 
14.) Gemeinde Hammel. (ibd. pP: 7.) 

G. V. Mart. Mozer; ©. Pfl. Thomas 
Steinle; St. Pfl. Keiner; G. B. Joh. 
Merkle, Zav, Engelsdorfer,- ‚und Jo⸗ 
banı Eiöner, | 


— — 
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15.) Gemeinde Haunfterten. (Ibd. 8 79 

GB. Kant. Maierhofer; G. Pfl. 
Math. Schdllndrn; Se. Pfl. Thad. Mit; 
G DB, Anton Kugler, Leonh. Maier, Zof, 
Wiedemann, und Ant. Settele. 

16.) Gemeinde Hürblingen. (Ibd.p. 8.) 

G. V. Joſ. Zieſen boͤck, G. u. St. Pfl. 
Joh. Steger; G. DB, Joſeph Kohlhund, 
Fidel Wohlfahrt, und Joſ. Geßler. 

17.) Gemeinde Inningen. ¶ bd. p. 6.) 

G. V. Karl Kloͤck; G. Pfl. Peter Ola: 
brenner; St. Pfl. Math. Hoͤfle; G. B. 
Mich. Ebersbacher, Moriz Schloffer, 
Sch. Reitmaier, md Joſ. Bredeler, 
ı8.) Gemeinde Kriegshaber. (Ibd. p. 8 

und 9.) 

G. V. Zaver Ligelfirhner; ©. Pl. 
Landarzt Schertl; Gt. Pfl. Joſeph Kaifer; 
G. DB. Albrehr Steiner, Martin Fender, 
Michael Luikart, und Karl Müller, 

19.) Gemeinde Langmweid, (Ibd. p. 10.) 
G. 8. Thomas Haindl; G. Pf. Alois 
Haßlinger; St. Pfl. Xav. Harle; G. B. 
Georg Bußjaͤger, Andreas Kuhn, und 
Thomas Dollinger, 
20.) Gemeinde Leitershofen. (Ibd. p. 33.) 

G. V. Mathias Schaller; ©. Pfl. 
Auguſt Fiſcher; St. Pl. Xaver Gebhard; 
G. DB. Osw. Seit, Andreas Seitz, und 
Sofepp Meiftberger, 

21.) Gemeinde Ligelburg. (Ibd. p. 34.) 

G. V. — Schappin; G. Pfl. 
Joſeph Ruef; St Pfl, Georg Scheuer; 
G. DB. Joſeph Sieringer, Michael Kreis 
ner, und Zaver Kreiß. 

22.) Gemeinde Margertshaufen, 
P. 35.) 
©. V. Ditmar Berimann; ©. und 


(Ibd, 


— —s en 
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St. Pf. Johann Kormann; G. B. Joh. 
Mozet, Joſeph Eifele, und Sales Hem 
berger. 

a3.) Gemeinde Meuſaͤß. (Ibd. p. 35.) 

G. V. Georg Schufter; ©. Pfl. Joſ. 
Sohrer; St. Pfl. Sebaſtian Schufter; 
G. B. Alois Schwaier; Simon Marz, 
and Bernhard Oberftaller. 
a4.) Gemeinde Dberhaufen. (Ibd. p. 35 

und 36.) 

G. V. Johann Fleiner, ©. Pfl. Lud⸗ 
wig Striepen; St. Pfl. Joſeph Rogg; 
©. B. Alois Spähn, Michael Schmid, 
Alois Ritzher, Andreas Wolf, und Ulridy 
Hättmann. 

25.) Gemeinde Ottmarshauſen. (Id. p. 36.) 

G. V. Joſeph Heinzelmann; ©. Pfl. 
Alois Maier; St. Pfl. Leonhard Dembhars 
ter; ©. DB. Blafius Siegel, Andreas 
Steigleder, und Adam Erb, 


a6.) Gemeinde Pferfee. (Ibd. p. 36 und 
37.) 


G. V. Raim. Maier; G. Pfl. Anton 
Faßnacht; St. Pfl. Mathias Spahn; 
©. B. Lorenz Blanf, Ulrich Gauggens 
rieder, Ehrifl. Bauer, und Lukas Ewald. 


27.) Gemeinde Reinhartshauſen. (Ibd. 


. 37.) 

Ps V. Euftah Pfänder; ©. Pf. 
Willibald Lieb; St. Pfl. Lorenz Seemann; 
©. B. Joſ Wiedemann, Nemig Maier, 
Ubald Maier, und Morig Scholz. 

28.) Gemeinde Rettenbergen. (Ibd. p. 37.) 
G. V. Martin Fried; ©. Pfl. Georg 

Seitz, St. Pfl. Joſeph Kuchenbauer; 

G. B. Xaver Ortuer, und Mathias Muͤl⸗ 

ler 

29.) Gemeinde Schlipsheim. (Ibd. p. 38.) 
G. B. Mathias Sohrer, ©, Pfl. Mars 
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kus Müller; St. Pfl. Johann Brandefs 
fer; ©. B. Kaspar Schrdf, Norbert Leos 
pold, und Anton Gaa. 
30.) Gemeinde Stadtbergen. (Ibd. p- 38.) 
G. V. Mathias Keller; G. Pfl. Iof. 
Lehner; Gt. Pfl. Fran Schnäbele; 
G. B. If. Scheible; Mathiad Hafner, 
und Ulih Dietmaier, 
31.) Gemeinde Steppad. (Ibd. p. 72.) 
G. V. Zaver Fifher; G. und St. 
Pf. Alois Scheuer; ©. B. Joſeph Lbs 
wenftein, Iſak Xdbw, und Aſcher Hirſch. 
32.) Gemeinde Stettenhofeu. (Ibd. p. 73.) 
G. V. Joſeph Geifenfelder; ©. Pfl. 
Ignatz Kraus; Gt. Pfl. Keiner; G. DB. 
Sohann Paul, und Andreas Frank. 
33.) Gemeinde Täfertingen, (Ibd. p. 74.) 
G. B. Joſeph Heichele; G. Pfl. Alois 
Heiche le;z St. Pfl. Leonhard Sturm; 
G. B. Erispinin Shnäbele, Jakob 
Schmidbauer, und Mathias Uebele. 
34.) — Unter Geſſertshauſen. (Ibd. 
pP: 74 
G. V. Joſeph Heuberger; ©. Pfl. 
Ignatz Zimmermann; Gt. Pfl. Leonhard 
Stuhler; © DB. Johann Hafner, Leons 
hard Eimäller, und Fran Scherer. 
35.) Gemeinde Wahlberg. (Ibd. p- 75.) 
G. V. Auguſt Sirch; G. Pfl. Martin 


Proͤll; St. Pfl. Balt. Peteler; G. B. 


Xaver Kleber, Johann Deuringer, und 
foren; Kramer, 
36.) Gemeinde Weftheim. (Ibd. p. 75.) 

G. V. Joſeph Anton Geis; ©. Pfl. 
SehaftianMert, St. Pfl. Keiner; ©. 2. 
Unton Poſtler, Jakob Frey, und Jofeph 
Mair der Züngere, 

(Bortfegung folgt.) 
un en / 
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XCIX.) 
Bekanntmachung. 
(Prüfungstonkurs für theologifhe Candidaten Betref.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 


Am 12, Auguft laufenden Yahrs wird 


"in Dilingen der Prüfungsfonfurs für jene 


theologiſche Candidaten abgehalten , welche 
zur Aufnahme in das dortige Klerifal-Ser 
minar adfpiriren. Die Candidaten haben 
fi ſowohl bei dem Direktor des Lyzeums, 
als bei dem Regens des Seminars rechtjei: 
tig zu melden, und insbefondere die Ents 
fernteren wenigftens ı4 Tage vor Eröffs 
nung des Eonfurfes ihre Studien; Sitten; 
und Taufı Zeugniffein duplo dahin einzufens 
den, 
Augsburg den 31. May ı 822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 


Kammer des Innern, 
u» Linke 
v. Raifer. 


. coll, Schoͤnmezler. 





Defanntmachung. 


An 
fämmtliche Polizei: Behörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


(Praͤmien · Verthellung des allgemeinen Land: Geſtuͤt⸗ 
tes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Der k. Oberſtſtallmeiſters Stand als Dir 


f 


reftion des allgemeinen Landgeftürtes hat 
nach eineram 5, dieß hicher gelangten Mit 
theilung vom 3. Juny 1. J. befchloffen , 
in Folge allerhoͤchſter Verordnung vom 18, 
Juny 1818 (Jutekigenzblatt St, 33, 6, 
707) bezüglih auf das allgemeine Landge⸗ 
ſtuͤtte auch in dieſem Jahr eine Kommiſſion 
nach allen Punkten des Reichs abgehen zu 
laſſen, um ſowohl die Vertheilung der 
Prämien als die Pferde⸗Muſterung zu ber 
forgen. Diefelbe trifft am 26. Auguſt im 
Kempten ein, und hält Mufterung und 
Stations : Preife: Vertheilung für Kempten 
und Grönenbah am 27. Auguſt. — Da im 
vorigen Jahr für den Oberdonaukreis die 
Kreis Preiſe⸗Vertheilung für Kempten, und 
Groͤnenbach in Neuburg ftatt fand, woran 
die Unterthanen von Kempten und Groͤnen⸗ 
bah der weiten Entfernung wegen wenig 
Antheil nehmen konnten; fo findet für diefes 
Jahr diefe Vertheilung ſaͤmmtlicher 


Stationen des Kreifes. in Kempten, und 


zwar am ars) Auguſt ebenfalls ſtatt. 

Am 29. Auguft trifft die fi Kommiſſion 
in Neuburg ein, und hält am 30, Aus 
guft Mufterung und FR rcie 
theilung. 

Sämmtliche Behörden erhalten ben Auf 
trag, in jedem Orte, und auch auf den ein⸗ 
zeln gelegenen Bauernhoͤfen für dieſe Bes 
kanntmachung zu ſorgen, die Machweiſun⸗ 
gen hieruͤber zu den Akten zu ſammeln, nicht 
minder in Bezirken, wo Lokal⸗Intelligenz⸗ 
blaͤttet beſtehen, die Infertion — 





— " 
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Uebrigens ift noch befonders bie Ver— 


-ftändigung zu verfügen,, Daß zur Kreis: Preifes 


Vertheilung die am a7. Auguſt I. J. nach 
Vorſchrift der — aller hoͤchſten Wer; 
ordnung‘ Lit, B. zu Kempten -in Voll 
zug gefeßt — alle Stationen des 
Kreifes-zu bonkurriren haben, 
Augsburg am 7. Jung -ıda2, 
Königlich Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
"m Link. 
v. Raiſer. 
“Ta trier co. A: 





CI.) _ 
lan 
Die Bildung eines Vereins’ von Seite des Schrei: 
berperſonals zur Unterſtuͤhung franfer, un. al: 
zer Perſonen ans biefem &fanbe betr.) 
Im Namen Seiner majehät 
des Königs: 
Nachſtehende — mir die f. — 
des Rezatkreiſes ergangene allerhoͤchſte Ent 
ſchliehung vom 3. dies rubr. Beireffs wird 
hiemit zur allgemlinen? Wiffenfchaft des be: 
treffenden Scheeiberperfpmals, und zur dies: 
fälligen Nachachtung für die Polizeybehoͤr⸗ 
den öffentlich bekannt gemacht. 

Augsburg den 7. Juni 1822. 
Könige. Baier. Regierung des Ober: 
Donau » Kreifes. 

Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


WE — — —— 
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Ab druch. 

miniperim de Inneru. 

Der koͤnigl. Regierung des Kezatfreifes 
wied auf den Bericht vom 1 +. Mai d. In, 
die Bildung eines Vereiis zur Unterſtuͤtzung 
Franfer und alter Schreiber Betr. unter Ans 
ſchluß einer von dem Praͤſidium der Il’ Kam⸗ 
mer der Staͤndeverſammlung mirgerheilten 
Vorſtellung einiger-Schreiber"aus dem Ne 
zat⸗und Obermafhfreife zur‘ Entfchlieffung 
und Beſcheidung der Bittſteller hiemit eröff: 
net, daß’ zwar den Schreiberperfonale über: 
laffen werde, für feine gegenfeitige Unters 
ftügung’ "zu ſorgen, und zu dieſem Zwecke 
einen „Alter, der allgemeinen polizeilichen 
Aufich ſtehenden Verein ju bilden, daß je⸗ 
doch dieſer Verein lediglich als eine Privat s 
Anſtalt betrachtet, und, behandelt werden fell, 

München den 3. Juni ıBaa. 
Rn 
die,f, Regierung bes Rezatkreijes K. d. J. 
Ralſo ergängen. 





er > 
Bekanntmachung. 

Un fämmtliche Stadt: Commiffariate, Lands 
und Herrfchaftsgerichte des Oberdonau⸗ 
Freifes. 

(Pap = Zaren betreffend, 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die Bemerkung ungleihen Verfahrens 
veranlaßt ſaͤmmtliche Reife: Päffe ausſtel⸗ 
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‚Iende Behörden auf den $ a ber hinficht: 
lich diefes Punktes nicht aufgehobenen Wers 
ordnung vom 16. März; 1809 aufmerkfam 
zu machen, nach welcher die Päffe für Reis 
fen im Inlande tars und ftempelfrei auch 
ohne Aufrehnung der Druckkoſten ausges 
fertiget werben müffen, 

Diefelben werden bey biefer Gelegens 
beit auch erinnert, nach .dem Generale vom 
3. November v. J. Deo, 2591 die Quar⸗ 
tals Abrechnung mit dem Erpebitions: Amt 
ber Kammer des Innern nicht zu verfäumen. 


Augsburg den 29. May ıBaa, 


Königliche Megierung des Oberdonau⸗ 


Kreifed. 
Kammer ber Finanzen, 
v. Lime, 
Kopf, Direktor, 
coll, Vogl. 


Bar an nr ne 
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CI.) 
Befanntmachung. 


(Die Itquidirte £, k. öfterreichifche Truppenverpflegung 
pro 1813/14 und die hieran erhaltene zweite 
Abſchlags⸗Zahlung für den Dberbonaufreis pr. 
88000 fl. betreffend.) 


Im Namen Seiner Maijeftät 
des Könige. 


Laut Tabelle Nro. 1. find an der noch 
reftirenden liquidirten k. k. öfterreichifchen 
Truppenverpflegung pro 1813/14 für den 
Dberdonaufreis 88,000 fl, als zweite Abs 


fhlags : Zahlung bezahlt, und wie die Tas 


belle Nro. 2. ausweist, an die betreffenden 
Behörden vergütet worden, welches hiemit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Augsburg den 31, Mal ıBaa. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Rammer des Innern. 


v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Schoͤnmezler. 


nn Te nr 


Nro. 1. 


€ “RR TEET t 
über bie mittels alerhoͤchſten Reſeripts vom ab. Oktober MT Neo. 15077. für k. k. oͤſter⸗ 


reichiſche Tenppens Verpflegung pro 12618/24 weiter angewieſene, und an die k. Untertha⸗ 
nen des Oberdonau ; Kreifes hinausbezahlten 88000 fl. 
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= — — 
& — ſind en Bleib 
3 Namen Forderung pro bochſten Reſcripts — 
* der 1813/14 [vom 23. Oktober noch Anmerkung. 
S| Etappen: Station veftiren noch dar weiter bel Ju bezahlen 
& u Jahlt worden 
— fl. Er. Ipf. —J 1. [te ei 
N Aichach 2332415441 ı 26430 — — EHE 54| ı 
al Buchloe 2621354 ı 260 —— 2563 521 
3] Burgau 217000408 a| 2000 — — 19700 48) a 
4] Dilingen 50880134] ı]| 6690 — — -44990|34| ı 
5] Donaumbrth 1346811551 — | ı7200|—|—_ | 10748 1|155/ — 
6b) Friedberg 25014 16ſ24) aBoo—/—| asaıylıblar 
I Fuͤſſen n 732 1153|— 160)—|— 7161153 — 
8] Gdggingen 3 | 867018] 3] 1040|— 7630|48| 3 
91 Grdnendady z | aoıan42| ı]| 1870|—J—| 1625 1/42] ı 
ıo| Günzburg 5 |'29761130135| 2320)—|—| 18744 1)3013} 
11] Hödftädr = | 31408|37|) 3] 3200) —|—}28202|37| 3 
121 Illertiſſen & | »00öyl34| a 8901| -|—| 9gı69)34| a 
13] Immenſtadt i 1429|53|— 15) 1414153] — 
141 Kaufbeuren & | 15601i34] ı 480 — — 15121/3434] ı 
15] Kempten Di 2426411 a 95 —|—] »33ılaı] a 
6] Lauingen = | 34632|33|13] 3870| —|—| 30762|33]ı 3 
171 Lindau 8 414 — 40 — — 3741 — 
181 Mindelheim ® | 52740 391 6460 —I—] 47280)391— 
191 Neuburg 107009 38,23] ı3800 —|—| 93209 438 24 
201 SOberborf 5n8gl12|3$ 35 — — 5354 1234 
jar| Dbergängburg 8628/48) — 490 8138 48 — 
221 Dttobeuern 47952126 —J 3560/—|—] 4439220— 
a3| Rain 95g0l30|—]| 6601— =} 8030| 30 _ 
a4] MRoggenburg I Le 3 ) 95o—|—4 10259|23] ı 


a 
> 





wa ber Beilagen 








3 
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Kenne _ — ne = a 
Sieran 
ß A Bleiben 
berfi an find gemäß aller: 
2 zeig pro hoͤchſten Reſcripts noch 
* —— —— zu bezahlen Anmerkung. 


EStappen-Station | reftiren noch ["d2' weiter be: 


zahle worden. 














fe Te. pr. . ef fl... der. jpf. 
Schwabmuͤnchen 2156721 18:5 —|—| aon6alaıl 
Schrobenhaufen & | #0855| 6) a] ı820|—|—| 19035] 6| a 
Sonthofen 8] 2949| 5|3| 135|—1-} asıal 3| 3 
Tuͤrkheim * 7196 3l a li 7093 3l a 
Uröberg 3 3794153] a 300/—|—] 3494531 a 
Weiler * ı693|26| F 1051 —| — ı588/a6| $ 
Mertingen % | aa8a24| 4| a] 3450|—|— 20374 4| a 
Zusmarsha uſen 5223lıı) 2 b15— Aboßlııl a 
Babenhaufen £ 908854] ı 850 —|—| 823854] ı 
Bur heim J aııd| 3 230 —|—] ı895! 3] - 
Gldtt m.Oberndorf) 2] 4389145 a| 560|—|—| 3829145] a 
Mordendorf E 5432|16) a 630 — — 4Boajı6| a 
Weiſſenhorn 1 12763145 3] 1080) -|—| 11683 45| 3 
Augsburg Ei 2097 2 ı70|—|—| 1937| 5| a 
Kempten S| 841057) al 930|-|-| 7480|57| a 
Lindau 5 46132) — 80) - | — 38 1132| 
Memmingen 2 | 5406345] - 4920|—|—| 49152|45|— 
Neuburg | ı2697jäa9| 3| 1500| - ei ıgrlag! 3 








i 
= — 86334 se] 


Summal95 131456 88000 
| 


—— 
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Nro. 2. 


Spezsieller Ausweis 
über die mitteld allerhöchften Rejeripts vom a8. Dftober 1821 Mro, 15837 angewieſene, 
und an die Lnterthanen im Oberdonaufreife hinausbezahlte zweyte Abſchlags, Zahlung 
per 88000 fl, für k. k. Öfterreichifche Truppen : Verpflegung 1. J. 1813/14. 

















Benennung Spezialſumme 
der 

— — — —e I erhaltenen weyten 

der der Abſchlags⸗Zahlung. 

Marſchſtationen. 


Algertshauſen 


Allenberg 17 — 
Alsmoos 18 54 
Alt omuͤn ſter 75 36 
Axlbrunu 4 10 
Appertshauſen 3 45 
Aichach 310 36 
Adelzhauſen 6 20 
Affing 30 — 
Yindliug Zi 40 
Aufbaufen: 29 4a 
Bad) ı 30 
Bernbadh- 44 10 
Edenriedb 14 ıo 
Eifingersborf 3 30 
| Ecknach Aa 2 
Gaulzhofen 29 — 
Gallenbach 75 36 
Grieebeckerzell 40 30 
Großhauſen 53 — 
Haslangkreit 70 12 
Haundwiesd an 40 | 
Haufen. 36 3» 
Hödreröhaufen 1% | — | 
Humersberg 9 — | N 
Hollenbach 40 | 3o | | ) 
Sarnhaufen 36 |! 
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Specialfumme 
der 


erhaltenen zweyten 
Asfchlags - Zahlung. 











Benennung 





der der 
Marſchſtationen. Empfaͤnger. 


Schonbach bey Hollenbach 


Stumpfenbach 


Sielenbach 102 36 

Stockenſau 35 6 

Stozart 12 45 

Sulzbach 36 ı2 

Tandern 43 12 

Thalhauſen | 48 36 | 
€ Todtenwies a4 18 | | 














Senennens. OR — 


——— — — Summe 
der ber Abfchlags s Zahlung. 


Marfhftationen. Empfänger. — Te I 











































Tddtenried 
Unterbernbach 
Unterzeitlbach 
Unterfchnaitbach 
Untergriesbach 
Unterwittels bach 
Walxhofen 
Wollemoos 
Zahling 
RR Summa 
Buchloe, Landgericht. Bronnen 
Buchloe 
Emmenhauſen 
Hauſen 
Honſolgen 
Waal 
Wahlhaupten 
Schwabbruck 


3; 

Burgan, Landgericht. Burgan ‘ 
Fettingen 
Burtenbach 
Anhauſen 
Deubach 
Ebers bach 
Eggenhofen 
Ettenbeuren 
Eichenhofen 
Freyhalden 
Goldbach 
Gldttweng 
Hammerſtetten 
Haldenwaug 
Kleinbeuren 
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| Namen ©pectalfumme 
3 der 
—  jweiten erhaltenen 
der der Abfhlags = Zahlung 
Marfhfiationen. Empfänger. 
Konzenberg 
h Kemnath 
| Landensberg 
Limpach 
Mindelalthe im 
Oberknoͤrringen 
Ried 
Roͤfingen 
Moßhaupten 
Rohr 
Schönenberg 
lt Schnuttenbach 
Scheppach 
Unterfndrringen 
Waldkirch 
Wettenhauſen 
Oberwaldbach | 
a Eumma | | | 2000 | | 
a u a 3 > Dilingen Eteuer :Diftrfft| 993 51 
Yidlingen bbo, . 653 ıı|ıä 
Bayeröhofen 5 318 30 5 
Berghrin ⸗ 535 eb 2 
Donaualılreim : 568 5A| a 
Eppisburg - 465 33 | 5 
Feiſtingen 344 as | 3 
& mdrenrmingen = 356 4 | 7 
Holzheim ⸗ 691 68,5 
Rechbergeeiten ⸗ 201 22 | 5 
Reiftingen , ı36 Bi 
Schabringen ⸗ 108 52 | 3 
BWirtislingen z 487 3614 | 
We ler (Gloͤtt⸗), Gemeinde. 33 | 3ı | .| | 
Summa | "se ; 1 
(Zortfegung folgt.) 
nl u Wu un? 


k > _ - — — — — — — 
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CV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Toͤdtenried betr.) 


Hm Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Königs. 


Durch den Tod des bisherigen Pfärs 
vers Johann Ludwig Diepold wurde 
die Pfarrei Tödtenrieb, in ber Diözefe 
Augsburg; im Defanate Friedberg, mb 


Landgerichte Aichach gelegen, erlediget. Dies 


fe Pfarrei zähle 335 Seelen, und  Filial, 
Diefelbe bedarf nicht nothwendig eines Hilfs 
priefters, und hat eine Schule, 

Die Einkünfte, welche in dem Ertrage 
aus Realitäten , grundherrlihen Rechten, 
Zehentrechten, ftändigem Gehalte von Pri, 
vaten, und in dem Ertrage aus befonders 
bezahlten Dienftverrichtungen beftehen, find 
auf 1397 fl. 49 Pr, angegeben. 

Die Laften betragen 275 fl. 47 kr. 

Uebrigens wird bemerft, daß die allen: 
fallfige Trennung des Einödhofes Lichten; 
berg mit einem beildufigen Ettage von 70 fl. 


von der Pfarrei Tödtenried noch auf beſon⸗ 


derer Entfchlieffung berube. 

Augsburg den 3ı. Mai ı8a0. 
Königliche Regierung des ———— 
Kreiſes. 

Kammer des Innerm 
v. Link. 

v. Raiſer. 
coll. Schoͤnmezler. 


CV.) 


Bekanntmachung. 


(Das erledigte Kuratbenefizium zu Gremhb eim,Land- 


werihtg Hoͤchſtaͤdt, bett .) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch die Befoͤrderung des bisherigen 
Benefiziaten Joſeph Enzter auf die Pfar: 
rei Schwenningen wurde das Ruratbene: 
fijium Gremheim, in ber Pfarrei 
Blindheim, Didzes Augsburg, Dekanat 
und Landgericht Höchftädt liegend „ erlediget, 

Der jedesmälige Benefiziat hat nebft den 
gewöhnlihen Pflichten eines Seelſorgers 
nach der Stifturfunde auch die Obliegenheit, 
in dem Filialorte Gremheim die Chriften: 
lehre zu haften, und die Mitaufficht über 
die Schule zu führen. 

Die Erträgniffe belaufen ſich, nebſt frei: 
er Wohnung, jährlid auf 413 fl. 53 fr; 


bie gewöhnlichen Laſten betragen ı2 fl.33 Fr. ” 


Yugsburg den 31, Min 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifes. 
Kammerbes Innern, 
v. Link. 
v Rai fe % 
:coll, Schhninezler, 


— — — — 
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CVI) 
Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Tap f beim, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ftädt betreffend.) 
Im Ramen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch den Tod des Pfarrers Ulrich 
Streb wurde die Pfarrei Tapfheim, 
in der Didzefe Augsburg, und im Landge⸗ 
richte Höchfiddt gelegen, erlediget. Sie 
enthält 1200 Seelen und ı Schule. Das 
Einfommen, welches in baarem Gelbe, 
Widdum, Getreid, Kleinzehend, geftifteten 
Jahrtagen, und Stollgebühren befteht, ift 
auf 925 fl, angegeben. Die Laften, mit 


Einfluß. der Unterhafltungsfoften eines Kaps 


fans, betragen 342 fl. 

Augsburg den 31. Map 1822. 
Königliche. Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 
v. Linmnk. 
v. Raiſer. 
eoll. Schoͤnmezler. 


CYH.) | 
Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Beifertshof en, Eandgerigtecärfgeimn, 
betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 


Fran; Zaver Kriesmar wurde die in der 
Didzefe Augsburg, und im Landgerichte 


— — — 
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Tuͤrkheim liegende Pfarrei Zeifertshos 
fen erlediget. 

Diefe Pfarrei, welche 535 Seelen zaͤhlt, 
bat eine Schule, und bedarf Feines Hilfs 
priefters. Die Einkünfte, welche aus Wid⸗ 
dum, Kompetenz, Zehend und Stollgebühs: 
ren beſtehen, „find auf. 757 fl, 5 fr, angeges 
ben, . Die Laſten betragen 76 fl, 49 fr. 3hl. 

Yugsburg den 7; Juni ı8aa, 
Koͤnigliche Regierung des. Oberdonau⸗ 

Kreifes, 
Kammer des Innern. 
vv Lin k. 
v. Raiſer. 


coll. Lindig 


CVIL) 
Bekanntmachung. 


(Die Pfarrei Srimoldsrledy F. Landgerichts Tuͤrk 
heim, bete.) -» 


Sm Namen Seiner Maieftdt: 
des Königs. 


Den 28. Mat d, J. wurde duch dem 
Tod des bisherigen Pfarrers Leonhard Gom 
bie im Pandgerichte Türfheim liegende Pfar⸗ 
ei Grimoldsried erfediger, Diefe Pfar⸗ 
rei, welche 333 Seelen zählt, bedarf: Feis 
nes Kaplans, und hat ‘eine Schule, Die 
Einfünfte, welche aus Widdum, Zehent, 
Kompetenz, und Gtollgebühren beſtehen, 
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find'auf 395 fl. 19 Pr. angegeben, Die 
Laften betragen 43 fl. 54 fr. 3 pf. 
Augsburg den 7. Juni 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau: 
Kreiſes. 


Kammerdes Innern, 
v . Link. 
v. Raiſer. 
ooll. Lindig. 


CIX.) 
Befanntmahung. 
(Die Wiederbefegung des Kuratbenefiz iums zu 
Leinheim betr.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs, 


Durch ein allerhöchftes Reſcript vom 
26.9. M. wurde der unterfertigten Kreis Re⸗ 
gierung die Ernennung des Prieſters Joſeph 
Maier zum Pfarrer in Flozheim im Re— 
jatfreife, welhem durch eine allerhöchite 
Entſchließung vom 18. Juni v. J. das Aus 
ratbenefizium zu Leinheim, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, zugedacht worden war, hinfichtlich der 
MWiederbefeßung des erwähnten Benefiziums 
mit dem Anhange eröffner, daß, nachdem 
das Präfentationsrecht auf daſſelbe dem 
Sradtpfarrer zu Günzburg zuftche, 
bemfelben zu überlaffen fen, einen gehörig 


u u — 
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qualifizieten Priefter mit der zu erholenden 
Beftättigung zu präfentiren, 

Augsburg den 7. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
v. Link 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





CX.) 

Bekanntmachung. 
— für bie Eleven in die Veterinaͤr⸗Schule 
Sm Namen Sr. Maiefltät des 

Könige. 

Der Konkurs für die Eleven » Aufnads 
me in die koͤnigl. Central Veterinaͤr Schule 
hat diefes Jahr am 19. Dftober ftatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 

Alle diejenigen, welche dieſe Aufnahme 
wünfchen, haben ſich daher mit ben in dem 
organifchen Edikt über das Veterinaͤr⸗ We⸗ 
fen (Regierungsblatt 1810 VII, Stüd $, 16 
17u. 19) vorgefchriebenen Zeugniffen zu vers 
fehen, und dieſelben entweder noch vor dem 
1. Dftober einzufenden, oder ben ihrer pers 
fönfichen Anmeldung zum Concurs gehörig 
benzubringen. 

Muͤnchen den 3. Juni 1622. 


Koͤnigl. Central» Veterinär = Schule. 


Freih. v. Kesling, 
Weymar, Staabs; Rath. 
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CXL.) 


Bekanntmachung. 

" Unterricht für. die Bejhlags - Schmiede betreff.) 
- Die -unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß ber durch das organifche Edikt 
über das Veterinär Weſen (Regiecungsblatt 
1810 VIII. Stück 9. 24.) vorgefchriebene Uns 
terricht für die Beſchlagſchmiede mit dem 
1, Movember db. J. feinen Anfang nimmt. 
Alle diejenigen,. welche der gefeglich 
vorgefchriebenen Prüfung und Approbation 
betürfen, haben bey: dieſem Eurfe um fo 
ſicherer an genanntem Tage zu erſcheinen, 
als ſolche nach Eröffnung des Unterrichtes 
nicht mehr angenommen werden koͤnnen, fons 
dern bis auf den wiederdeginnenden Som⸗ 
" merlehrfurs, welcher amı, April 1823 
* feinen Anfang nimmt; -obmemeiters verwie⸗ 

. »en werden müßten: ' | 

München den 3. Juny 1842. 
Koͤnigl. Eentrat« Veterinär: Schule: 
Freih. v. Kesling. 

Weymar, Staabs⸗Rath. 





Dienft und Kreid- Notizzen 

Durch allerhoͤchſtes Mefeript vom 3i. 
"Mil d, J. wurde die bei dem Landgerichte 
Ursberg-erledigte- H, Aſſeſſorsſtelle dem 





außer Funktion getretenen, bisherigen rechts⸗ 


andigen Magiſtratsrath zu Günzburg Joh. 
Georg Steichele, und die II. Affefforss 


ſtelle bei dem Landgerichte Groͤnenb ach 


— — — — — 
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dem Regierungskanzleic Areſſiſten⸗bei der Re 
gierung des Ober, Donau-Kreifes K. d. J. 


Dberlieuiengut Georg Schdumezler ab 
lergnädigft verliehen, 





Durch allerhöchftes Reſcript dd. 26. Mat 
1822 haben Ge. koͤnigl. Majeftit die Ers 
nennung »:) des bisherigen Kanzfeiboten bei 
der Regierung K. d. J. Mori; Weinfteim: 
zum Eandgerichtsdiener bey dem Laudgerichte 
Burgau; 

2.) des bisherigen veteranen Feldwebels 
Earl Pico im LIT Linien: Infanterie : Re⸗— 
giment zum Pandgerichtsdienee bei dem: 
Sandgerichte MWertingen, anzuordnen, ud: 

3.) auf die erledigte 4te ſtatus maͤß ige Kanz⸗ 


leibotenſtelle bei der Regierung des Oberdo⸗ 


naukreiſes K. d. J. den bisherigen Feldwe— 


„bel in demſelben Ul Linien-Infanterie— 


regimente Earl Griot zu befördern geruht. 


— —— 


Unterm 7. Juni d. J. wurde der bis⸗ 
herige Rentamtsbote bei dem k. Rentamt 
Pferſee, Landgerichts Goͤggingen, Johann 
Georg Wirch zum Laudgerichtsdiener bet: 
dem Landgerichte Rain, einsweilen und 
bis zur allerhöchften Beſtaͤttigung, prouifgs 
riſch ernannt. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſerlpt vom ⸗ 
d. M. Haben Se, Koͤnigliche, Majeſtaͤt 
dem bisherigen Stadtpraͤbitatur / Bene ſizia⸗ 


— — 
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ten zw Friedberg Priefter Mathias Erhard 
die Pfarrei zu Sontheim, allergnädigft 


zw verleihen geruht. 





Mittels allerhöchften Reſeripts vom 27. 
May 1. J. wurde dem Pfarrer Mikolaus 
Wacker zu Wefterheim die erledigte Pfars 
zei zu Erfheim, Landgerichts Drtobens 
een, allergnädigft verliehen. 





Unterm a8. May ı82= ift die Pfars 
ven Martinszell, Bandgerichts Kempten, 
dem Pfarrer zu Tiefenbah Priefter Franz 
Zaver Gingele, und die Pfarren Tier 
fen bach, Landgerichts Immenſtadt, dem 
bisherigen Kaplan Prieſter Pius Langen— 
manerzu Aimdfing, Landgerichts Aichach, 
verliehen worden. 


— 


Seine Königlihe Majeftät haben 
mittels allerhöchiten Neferipts vom 28. May 
t. 3. die Pfarrei zu Wagendofen, im 
Landgerichte Neuburg, dem Pfarrer Felir 


ruht. 

Zu Folge allerhoͤchſter Entſchli⸗ ßung vom 
23. May »baa haben Seine tonigl. 
Majeftät der von dem koͤnigl. Kämmerer, 


erblichen Reichsrathe und Oberſthofmeiſter 


ihrer koͤniglichen Hoheit der Frau Herzogin 
Wittwe von Pfalz» Zweybruͤcken, Herrn 
Kajetan Peter Grafen von und zu Gandis 
zell für den bisherigen Pfarrer Priefler Nis 
folaus Stegmaier zu Sandizell auf die . 
Pfarrey zu Langenmoſen ausgeftellten 
Präfentation bie allerhöchfte Beſtaͤttigung 
zu ertheilen geruht. u 





Gemäß allerhöchften Reſcripts vom 31, 
Map d. J. ift der von dem Fürften von 
Sinzendorf für den bisherigen Pfarrer zw. 
Huttenwang, Landgerichts Dbergünzburg, 
Priefter Johann Baptiſt Schneid auf 
das Fruhmeßbenefijium zu Winterrieden, 
Landgerichts Illertiſſen, ausgeſtellten Praͤ⸗ 
ſentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigun g 
ertheit worden. — 


—ñ N — 


Die Stadt Immenſtadt hat nach 
abſoluter Stimmenmehrheit der dortigen Ge⸗ 
meindeglieder die Rural gemeinde Ver⸗ 
faſſung unter Vorbehalt der wohlerwor⸗ 
benen Stadtrechte, und der Wiedereinfuͤh⸗ 


Frenzl zu Dinzelhaufen, deſſeiben rung einer magiſttatiſchen Verfaſſung anges 


Landgerichts, allergnädigit zu verleihen ge⸗ 


nommen, wonach der dermalige Magiſtrat 
anfgelößt wurde. — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


379.) Belauntmahung) 
" Auf den Antrag der Eredire en des zu Rech⸗ 
bergreuten geftorbenen Schneiterd und Drittlers 
47 — 
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Kinton Wagner, wird deſſen im Dilinger Wo⸗ 
ehenblatte vom vorigen Jahr Nro. 50, dann 
im Kreiöintelligenzblatte Nro. 35 Art. BU6 bes 
fehriebenes Anweſen am Montag. den »7. uni 
d, J. in der Landgerichtöfangley zum brittens 
male bffentlich verfteigert werben, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige eingeladen werden. 
Dilingen am 8. May ıBaa. 
Königlich Baterifches Landgericht, 


Schill, Landrichter. 





380.) (Belanntmadhung.) 


Unter Beziehung auf bie dffentlihe Aus⸗ 
ſchreibung vom 9. Februar I. J. werben auf 
weiteres Freditorfchaftlides Aurufen bie Reali: 
täten bes ehemaligen Rothgerbermeifters Tha⸗ 
däus Dürr von Donanwbrtb der mwieders 
holten dffentlichen Feilbietung untergeftellt. 

Das Geſchaͤft wird auf das befondere Ges 
fuch der Gläubiger am a6. und 27. Juni 1.3. 
vollzogen, und zwar am 26. Juny von Bors 
mittags 8 bis nı Uhr im Wirthshauſe zu Zirs 
gesheim für diejenigen Grundſtuͤcke, welde im 
Steuerbiftrifte. Zirgeäbeim liegen, von. Nadhs 
mirtags ı bis 3 Uhr im MWirchshaufe zu Ass 
bach für die Grundſtuͤcke im Steuerdiſtrikte As⸗ 
bach, und von. Nachmittagd 3 bis 5 Uhr im 
Wirthshauſe zu Auchfecheim für die Grundſtuͤcke 
im Stenerdiſtrilte Auchſesheim; am 27. Juny 
von Vormittags 8 bis 1 Uhr in der Landges 
sichtstanzlen für die Grundſt ucke im &teuerbis 
frikte Donauwdeth; von Nachmittags ı bis 3 
Une im MWirshehaufe zu Riedlingen für die 
Grundſtuͤcke im Steuerdiftrifre Riedlingen, und 
dor Nuhruittags 3 bis-5 Uhr im Wirthshauſe 
zu Berg fir bie, Grundftäde im Steuerdiſtrikte 


Berg. os 


— — — 
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Die Realitaͤten ſind im Kreisintelligenzblatt 
Nro. 5 Art, 83 beſchrieben. 

Kaufsliebbaber werden dader eingeladen , zur 
beitiinmten Zeit an Drt und Stelle zu erfcheis 
nen, und ihre Angebothe zu Protocoll zu geben, 

Donauwdrtb am 16. May ıdaa, 
Königlich Baierifches Landgericht. 

Sepp, Landrichter. 





381.) (Edittalladung.) 


Auf Antrag der Gläubiger in dem Schulden: 
mefen bed Johann Donderer, Halbbauern 
zu Münfterhbaufen, und bey ber von bem 
Bemeinfchuldner gerichtlich abgelegten Inſolvenz⸗ 
Erklärung wurde die Erbffnung des Univerjals 
Conkurſes befchloffen. 

Es werden baher bie geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehdrigen Nahmweifung auf Donner⸗ 
flag den 20. Juny; IL.) zur Borbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Freytag den 19. Juli ; IL) zur Schlußs 
verhanblung und zwar fär die Gegenerinnerung 
auf Montagden ıg. Auguſt, und für die Schlußs 
erinnerungen auf Dienftag den 3. September 
d. I. jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefcgt, 
und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger des Johann 
Donderer unter bem Mechtönachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterſcheinen am ı. Ediktotage 
Die Ausfchließung der Forderungen von der ges 
genwärtigen Malle, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktetagen aber die Ausſchließnng mit 
den an denfelben jedesmal vorzunehmenden Hand: 
lungen zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Vermbgen des Gemeinfchirloners 


in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
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maligen Erſatzes aufgefordert, foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu erlegen. 

Hiebey wird befaunt gemacht, Daß am Mon⸗ 
tag den ı7. Juny d. J. das Anweſen bes Jos 
hann Donderer mit Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lien Genehmigung in dem Loͤwenwirthshauſe 
zu Münfterhaufen dffentlich verfteigert werben 
wird. 

Diefes Anweſen befteht: 1.) aus einen zum 
"f. Rentamte Uröberg erbredhtbarem Shldengute, 
mit Haus, Stadel, Stall, Schweinftal und 
Wagenremiß unter einem Dache, einem Pfruͤnd⸗ 
haͤuschen, ı/B Zagwerl Garten, ı ı/a Tagw. 
MWiefe, dann Gemeinds + und Nußantheile; =.) 
aus ı2 3/8 Faucherten Aecker und 6 »/B Tagw. 
Wieſen, welche von verfchliedenen Beſitzern ans 
gefauft worden, und gleichfalld erbrechtöweife 
grundbar zum k. Rentamte Ursberg find. 

Auf dem Söldengute laften: Steuerfimplum 
-kıfr. abl.; Grundzins 10 fr. ahl.; Gradgeld 
23 fr. ı bl.; Kuͤchengeld 30 fr. ; Ftohngeld 2 fl. 
34 fr. 5; Hunds haber ı Sechszehntel. 

Die Laften der Grundſtuͤcke beftehen in Gras: 
geld 12 fl. In fr.; Steuer 3fl. 3hl.; Frohngeld 
a fl. 16 kr. und einer mäßigen Wechfelgilt. 

* Die nähern Verhältniße konnen vor der Ders 
fleigerung eingefehen werben. 

Kauftliebhaber , welche ſich über die ubthi⸗ 
gen Eigenſchaften ausweifen fonnen, werden hies 
zu eingeladen. 

Uröberg am 17." May 1622. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Albrecht , Landrichter, 





382.) (Verkanfs⸗Bekanntmachung.) 
Im Exekutionsweg wird dad Anweſen bed 
Georg Zwerger in Buch, beflchend aus eis 
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nem halbgemauerten Haus, dann einem hoͤlzer⸗ 
nen Stadel ſammt Stallumng und Schweinſial-⸗ 
len, ferner in »/32 Tagwerk Hausgarten mit 
balbem Krautbeer, 10 5/8 Jaucherten Meder iu 
den 3 Feldern, ı ıfa Tagwerf einmädiger Wie⸗ 
fen im Haſelbacher Moos, »/4 Tagwerk zwey. 
mädige Fleden am der Hutwieſe, 3/4 Taaw⸗ 
Holztheil au = Plägen, und in dem Anfpruch 
auf die noch mmvertheilten Gemeiudegrände, 
Donnerflags den 20. F, M. Juny verfteigerr, 
und dem Meiftbiethenden unter Borbebalt der 
Genehmigung der Intereffenten gerichtlich zuges 
fhlagen werben. 

Kaufsliebhaber konnen ſich an obigem Tag 
bey der in Buch amwefenden’ F. Landgerichts: 
Eommiffion melden, und ihre Angebothe zu Pros 
tofoll geben, wobey man nod) bemerkt, daß das 
vorbefchriebene Anmefen zur Stadtpfarrey Rain 
freyftiftöweife grumdbar ift, daß daffelbe auf 
„85 fl. gerichilich geſchaͤtzt wurde, und daß bey 
ſolchem noch eine eigene im Steurrdiftrift Kebrs 
beim #. Landgerichts Neuburg liegende Wieſe 
ad ı 5/8 Tagwerk fich befinde, 


Rain am ao. Mai 1822, 


Königl. Baleriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





303.) (UmortifationdsErfenntniß.) 


Die der Magdalena Fiſcher aus Nattens 
haufen gehörige von ter ehemaligen Klofter- 
Roggenburgiſchen Waifen s Kaffe ausgeſtellte, 
nunmehr unter Ziffer 10069 infataftrirte Staatds 
paſſiv Obligation per Bo fl. wird, da fie der 
Beſitzer immer dem durch Ebdiftaleitarion vom 
16. Juny 1820 und 12. May ıdaı feflgefegten 

[YA 
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Termin nicht probuzirt hat, als nichtig und 
kraftlos erklärt. 
Rogginbar, am an. Way ı9as, 


Königlich Baleriſches Landgericht, 
Dietl, Laudrichter, 


— 


384.) (Berkaufsedikt.) 

Das im Konkurſe befindliche Anweſen des 
Metzgers Joſeph Haͤußler zu Holzheim, 
welches in einem gemauerten Soͤldhauſe, ſammt 
Stadel und Viehſtall, 3/8 Gras» und Wurz⸗ 
garten, und In den Gemeinderbeilen, nämlich 
In a Arautbeeten, 3/8 Jauchert Aderd , und 
8/4 Tagwerk Wiefen befteht, wird am Freytag 
ben sı. Juny d. 3. Vormittags von 8 bisıs 
Uhr in der biefigen Landgerichtd: Kanzley unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gemeinglänbis 
ger dem Verkauf durdy das Meijtgeboth unters 
ſtellt werden. Sämmtliche Kaufsluftige haben 
daher zu der feftgefegten Zeit ihre Kaufdanges 
bothe zum Protokolle zu geben, und fich auf 
Verlangen über ihren guten Leumund, und ein 
binlärgliches Vermdgen durch gerichtliche Zeugs 
niße auszumeifen. 

Dilingen, am 25. May ıBaa, 

Königlich Baleriſches Landgericht, 

Schill, Landrichter, 


385,) Gekantmachumg.) 

Das Gantanweſen des Kſtreuzwirths Domis 
nit Ringler zu Dilingen wird am Frey— 
tag den 21. Juny d. J. Vormittags von 8 bis 
ıa Uhr in der hieſigen Landgerichtskanzley abers 
mal gang, oder theilweife an den Meiftbierhens 


— — — 


668 
ben auf ein Jahr verpachtet werben. Much wer 
den, im Falle annehmbare Kaufsangebothe ges 
ſchlagen werben"folten, ſolche zugleich unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger ans 
genommen. 


Dies Unwefen begreift in ſich: 


An eigenen Gütern. a.) das gemauerte 
Wirthsſchaftsgebaͤude zum Kreutz Nro. 35. Lit. A. 
mit einem gemanerten Stabel, gewdlbter Stalr 
lung, und einem Brandtweinhaufe im Hofchen 
beym „Haufe, dann einem Anbaue hinter des 
Chyrurgen Heß Haus; b.) das gemauerte ehma⸗ 
lige Eugſtraßer'ſche Haus Nro. 37. Lit. A. 
ſammt Hof; c.) ein. Kraurftüd auf den Burs 
getten; ein Krautftüc in der Kapuzinerbaindt, 
» Jauchert 3/4 Maads in den Einrimpfen, ein 
Plappermad, ein Waidenrfchädigungsrheil. _ 
Anzumek. Rentamt Dilingen giltbas 

ren Gütern: 

a.) die fogenannte Vidkiſche Hube mit 3 
Krautiticen, 15 Jaucherten Aecker, 8 Tagwer⸗ 
fen Wiefen; b.) die fogenannte Thaunenmiller's 
ſche Hubemir 2 Krautitüden, 9 3/4 Jaucherten 
Weder, 4 1/4 Tagwerken Wiefen. 

Un Dieb und Fahrniſſen: a Pferde, a 


Kub, dann Haus⸗, Baumanss, Bräus, und Wirths 


ſchafts⸗ Geraͤthe aller Art. 

Pacht oder Kaufluſtige, welchen auf Verlangen 
der Gutd: Kurator Joſ. Sedelmayer in Dilingen die 
Unwefensftüde zeigen wirdz haben am beftimm: 
ten Tage ihre Angebothe zu Prorofoll zu geben, 
und auf Verlangen ſich durch gerichrliche Zeugs 
niße über zureichendes Vermögen, und guten 
Leumund auszuweifen. 

Dilingen den 25. May ı8aa, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter, 
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386.) (Berfaufsednikt) 

Das im Konkurſe befindliche Anweſen bes 
veritorbeiien Soldners Joſeph Schilling zu 
Donanaltbheim, weldes in einem Shlohaus 
unter Nro. 36 mit Stadl unter einem Dad), 
mit einem Marz «und Gradgartenbeym Haufe, 
bann in 
Tag. Wiefen, und ı 1/4 Jauchett Aecker an 
Gemeindsgrinden befteht, wird am Freytag 
den aı. Yunid. J. in ber bieffeitigen Landges 
richts⸗ Kanzlel von Vormittags 8 Uhr bis Mit: 
tags ı2 Uhr zum zweptenmale unter Vorbehalt 
der Genehmigung ber Gemeirngläubiger dem Ver⸗ 
kaufe durdy das Meiftgeborh unterſtellt werden. 

Kaufliebbaber haben ihre Anborhe zur feſtge⸗ 


fezten Zeit zum Protofolle zu geben, und ſich“ 


auf Verlangen durch gerichtliche Zeugniße über 
ihren guten Leumund, umd zureichendes Vermd⸗ 
gen ausjuweijen. 
Dilingen den 25. Man 1022. 
— Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





387.) Anets manage) 

Auf Andringen mehrerer Kreditoren wirb hies 
mit das ganze bewegliche, und unbewegliche 
Vermögen des Wirthes Jofepb Anton Lingg 
von Niederftanfen im Mege der Erefus 
tion dffenrlich zum Verkaufe ausgefchrieben. 


2.) Das undewegliche Bermdgen beftehe in 


dem Wirthſchaftsgebaͤude, worauf die reale Ta: 
ferngerechrigkeie haftet, nebſt Stadel , und Stals 
lung unter einen Dache, getrennter Waſchkuͤche, 
und dem Bräuhaufe, dann in 58 ıfa Fauchers 
ten an Gaͤrten, 


zu »8 Winterfuhren im Auſchlag. 
Die gerichtliche Verfteigerung wird Montags 


= 22 nn 


ı Sraur » und Erdbirnftrange, 2 ı/%' 


Aeckern, Wiefen, und Biehs ' 
weiden , und in 15 Jaucherten an Holzgründen. 
Der Gutötompler iſt nach biefiger Landesiſbung 
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ben 15, Juli Vormittags anf dem Gantgute 
beginnen. 

Kaufsliebhaber haben bey diefer Verhand⸗ 
lung über hinreichendes WVermdgen fich auszus 
weifen, und fönnen im der Zwiſchenzeit mir 
Beyziebung des Gemeinde: Borjtchers Spieler, 
ald beftellten Maffeverwalters, von dem Gute 
Einficht nehmen. 

2.) Die Berfteigerung der Zabmiſ⸗ nimut 
Donnerſtags den 18. Juli Vormittazs 9 Uhr 
ihren Anfang, und wird am folgenden Tage 
fortgefegt. 

Zum Berfaufe werden hiebey ausgebothen: 

a.) Alle entbehriichen Haus » und Wirrhe« 
Geraͤthſchaften, als ſilberne Eß- und Kaffeeldfe 
fel, viele Geraͤthſchaften von Kupfer, Im, 
Meſſing, and Porzellan, mehrere Betten ſammt 
Bettſtaͤdten, Kleiderkaͤſten, und uͤbriges Schrein— 


werk, a Brennhaͤfen ſammt Zugehoͤr, mehrere 


Wein- und Lager-Faͤſſer, eine Chaiſe, u. ſ. w. 
b.) Saͤmmtliche Baumannsfahrniſſe als Waͤ⸗ 
gen, Pfluͤge, Eggen, Pferdgeſchirre u. d. gl. 
e.) Der Heu: und Fruͤchten-Vorrath. 
d.) Der Viehſtand, dermal aus einem Pfers 
de und 14 Stüden Hornviehs beftehend. ' 
Weiler den 25. May ıbaa, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
b Reirl, Landrichter. 





388.) (GläubigerBorladung.) 

Um In der Debirfadye des Wirthes Joſeph 
Anton Lingg von Niederftaufen einen 
genauen Paſſivſtand herftellen zu Fünnen, werden 
biemir fämmtliche Gläubiger dejjelben auf Mon⸗ 
tag den Bten Zuli d. J. Vormittags dffentlich zur 
vorläufigen Kiquivarion ihrer Forderung und zum 
Verſucheiner guͤtlichen Beilegung des Debitwe⸗ 
ſens im lezterer Beziehung unter dem Rechts⸗ 
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nachtheile vorgeladen, daß die nicht erſchienene 
Kreditoren fid, dem Abſchluß nach der geiezlis 
hen Stimmenmehrheit der Erſchienenen zu un 
terzlehen baben. 
Meiler den 25. May ı8aa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





389.) (GGekanntmachung.) 

Auf den Antrag der Vormuͤnder der Dolpi⸗ 
ſchen Relikten zu Oberhaufen ſoll deren Alter: 
liches Anweſen beſtehend a.) in einem Wohnhauſe 
ſammt Stadel unter ‚einem Dadye, ıfö Ichrt. 
Grasgarten, ſammt Heinen Wurzgärtcyen; b. } in 
der Gemeindegerechrigkeit zu ı Fchrt. Ackers, 1/4 
Grasboden, 3 Krautländern, ı/B Grundbirman: 
theil, dann einem Autheile an der noch unvertheil: 
ten Giemeindegerechtigfeit , fammteiner Anh ‚ und 
auf Verlangen auch verfchiedene Haus: und 
Baumanns fahrniſſe öffentlich zum Verkaufe aus 
gebothen werden, 

Hiezu hat man auf Donnerftag den 3. Juni 
d. J. Termin im Orte Oberhauſen Nachmittags 
a Uhr feſtgeſetzt, und lader hiezu ſaͤmmtliche 
Kaufs'ichhaher, die Unbekannten mit obrigfeitz 
lien Vermoͤgens⸗, und Sitten-Zeugniſſen ver: 
ſehen, anmit dahin vor. Bei dieſem Anwe— 
fen befinden ſich noch ı/A Ichrt. Aecker, und 
1/ä Tagw. Maads, welche im leibfälliger Ei: 
genſchaft von jedem Hausbeſitzer gegen einen 
jaͤhrlichen Beſtand benuͤtzt, oder auch auf Ver: 
langen abaeldft werden koͤnnen. Er 

Roggenburg den 28, Mai 1822, 

Königlich Baieriſches Bandgericht. 
Dietl, Landrichter. 
290.) Gekanntmachung.) 

In Folge rechtskraͤftiger Beſchluͤſſe wird ber 

ſogenanne Haͤuſer hof naͤchſt Muͤnſt er h au⸗ 
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fen ber difentlichen Verſteigerung mit vorbes 
baltener- Katififation ausgeſtellt. 

Derfelbe beiteht: 

A. an Gebäuden: 

1.) aus dem in der Fuͤhrung gemauerten, 
mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus, welches par. 
Terre ein Zimmer mir einer geräumigen Kılche, 
and über eine Stiege ebenfalls ein Zimmer mit 
5 Kammern enthaͤlt; =.) einer Stallang auf 6 
Pferde und 6 Ochſen mit dem Haus unter eis 
nen Dad; ımd 3.) aus dem Etadel mit einer 
angedanten Wohnung von = Zimmern, 

1, Ban Grundſtuͤcken: 

1.) Gärten. 

»js Tagwerk Wurzgaͤril mit Obfibdumen ; 
und 5 ı/d Tagwerk Grasgarten. 

, 4) Yeder. 

is Jaucherte im Mirter «oder Winterfeld; 
»5 Ichrt. im Vorder: oder Sommerfeld ; 15 Jchrt. 
im Hinter » oder Brachfeld; und 23 Ichtt. Dede 
Aecker. 

3.) Wieſen. 

3 Tagwerke die vordere Schlucht; 4 Tagw. 
die Schlucht, am Garten; 2 72 Taqw. die 
bintere Schluht am Walo, A Tagw. die um 
tere Schlucht am Gemeindewald, undg 1/4 Tagw. 
im Ried. 

4.) Holzgrund. 

39 / Jaucherte, weldye jedoch ſchon ganz abs 
geholzt find. Dabei befinder fidy noch ı 1/4 Tagw. 
Gemeindetheil. 

Die ſer Hof ift a.) erbrechtöweije grundbar , abs 
und auffährtig mit 24 fl., dann pr. Fchre. mit 


u. 27.f, bandlöhnig ; b.) nicht minder grosjebends 

: bar ;,e.) endlich gruntzing : gilt: und forfigiasbar 
sum}, Rentamt Ursberg ; d.) ven Kleiuzehend bes . 

* ziehe die. Pfarrei Münfterhaufen, 


Die darauf haftenden Laften beftehen : 
=) im 8 fl, 57 fr. 2 hir. Steuerſimplum, 
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b.) ine fl. 5: Pr. 3 Hl. jährlichen Grundzins, 
e) in 7 fl. 23 fr. 7 bi. Gratgeld,, d.) inafl. 
Kücengeld, und ©.) ı& fl. Frohngeld. 

An Gilt 

£.) an 8 Schäffeln = Bierling ı 3/4 Schztl. 
Moggen, g.)B Schäffeln a Metzen 3 Vierling ı 1/4 
Schzlt Haber h.) ı Schäffel ı Schyel. Hundshaber. 

Auſſer diefen Staats- und „grundherrlichen 
Abgaben baftet aud noch ein Theil der vers 
theilten Gemeindefchuld von 554 fl. 24 kr., welche 
in jährlichen Friften * bezahlen iſt, auf die⸗ 
ſem Anweſen. 

Die Berſteigerung wird Freytags ben 24. 
Juni auf dem Haͤuſerhofe Morgens 9 Uhr 
vor fih geben, wozu Kaufsluſtige, welche ſich 
über Zahlungsfaͤblgkeit, und guten Leumund aus⸗ 
weiſen koͤnnen, eingeladen werden, 

Uräberg den 29. Mai ı8a2, 

Königl. Baleriſches Landgericht. 


Albrecht, Landrichter. 


3yı.) ©. Gantedikt.) 


Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Ihlereichen bat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des Handelsiuden Iſaak Raftadter von 


Altentadt auf Untrag der Gläubiger durch 


Entſchliegung vom 33. Februar 1822 dad Unis 
verjalganrverfahren erkanut. 


Es werden daher die gefetlichen Ganttage, 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung der Borderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf den 4. Suni; 
3.) zur. Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; 3.) zur 

Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf den 6, Augaſt, und fir die Duplik auf ven 


— 2— — 
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7. Auguſt I. J. jedesmal Morgens q Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und hiezu fimmtliche unbekannte Gläus 
biger bes Gemeinſchulduers hiemit öffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ganttage die Ausſchlieſ⸗ 
ſung der Forderung von der gegenwaͤrtigen Gant⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrlgen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausſchlieſſung mit den an den— 
felden vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend ets 
was von. dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochs 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Mors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 5. April 1644. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
Gericht, 
Watzl, Herrfchaftsrichter, 


392.) ©. (Sant:Edift.) 

Das Firftlih Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen har indem Schuldenweſen ber 
Anton Rödingers MWirtwe von Altenftade 
auf Antrag der Gläubiger durch Euntſchließung 
vom 28. März d. 5. das Univerfal» Gantvers 
fahren erfanut. 

Es werden daher die gefeglichen Ediftstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen , 
und deren gehdrigen Nachweiſung auf den 4. Juni; 
11.) zur VBorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf: den 5. Zuliz und 
III.) zur Schlußverhandlang und zwar für die, 
Meplic auf den 6. Auguft, und für die Duplick 
auf den 7. Auauft I. J. jedesmal Morgens 9, 
Ubr feitgefegt, und biezu ſaͤmmtliche unbefannte 
Glaͤubiger der Gemeinihulonerin hiemit dffents 
lich unter dein Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterjcheinen am erften Gautrage die Nuss 
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ſchließgung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantınafle, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Ganttagen aber die Nusichließung mit den an den: 
felben vorzunehhmenden Handlungen zu Folge batı 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend et: 
was von dem Vermbgen der Gemeinfchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufyefordert, ſolches unter Vor: 
bebalr itrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 22, April ı8a=. 
Fuͤrſtlich Schwarjenbergifhes KHerrfchafts: 
Gericht, 
MWapl, Herrfchaftsrichter. 





393.) (Befanntmadung.) 

Fuͤr das durch Yusfchreibung vom 13. dies 
feö der bffentlichen Verfteigerung im Erefurionds 
Wege umterworfene Soldanweſen des Ihomas 
Schittenhelm zu Straßberg fand ſich 
kein Kaufsluftiger; daffelbe wird baber uurer 
Vorbehalt fredirorfchaftliher Genehmigung einer 


wiederholten Veriteigerung auf Dounerftag den, 


20. Juni d. 5. von 8 bis 12 Uhr fruͤh unters 
worfen. 

Kaufsluftige werben biemit eingeladen, und 
fi uͤbrigens auf die legte Ausfihreibung vom 
13. Diefed (Beilage zur Augsburgiſchen Ordi— 


nari Poftzeitung Nro. 123., und Kreis » Intels. 


ligen;blatt Nro. 14) bezogen, 
Schwabmuͤuchen den 31. Mai ıBas, 
Königlich Baieriiches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter. 


894.) (Berlauf.) 

Vom Königlic, Baierifchen Landgerichte Dos 
naumwbdrth wird das Soldgut des Georg Reit, 
fam von Münpdling, enthaltend ein Wohns 


arm» 
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baus mit Stall, ein kleines Gaͤrtchen, drei 
Krautbeeren, ı/a Jauchert ders am boben 
Derg, 2/4 Jauchert Ackers am Kairle, ı /B Jau⸗ 
herr eben dajelbit, »/a Jauchert am boben 
Berg, dann in dem Nugantheil am Gemeinde: 
holz und andern Grundſtuͤcken, endlich ı/a Jau⸗ 
chert am heiligen Holz Montags den ı8. Juni 
l. 3. im Orte Minpdling mit Genehmigung der 
Gläubiger verfteigert. Kaufsliebhaber werden 
eingeladen, am benarmsen Tage Vormittags 
9 Uhr im Braͤuhauſe zu Muͤndling fich einzu⸗ 
finden, und ihre Augebothe zu Protokoll zu 
geben. 
Donauwdreh am 3ı. Mai ıBaa, 
— Daieriſches Landgericht 
Sepp, Landrichter. 


3,5.) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 

Ben der auf den 2. April 1822 feſtgeſetzt⸗ 
geweſeuen Tagsfahrt zum Verkauf: a.) von 2 ı/a 
Jaucherten Aecker des Raver Meiter von Here 
bertshofen; b.) von 5 fa Jaucherten Weder , 
und 2/d Zagw. Garten dei Xaver Mair von da, 
and c.) der Shlde des Fohamm VBerubard von 
ba, beſtehend in. Haus, Stadel, Girl, Ges 
meindönugen, 6 1/4 Fauchersen Aecker au 7 Theis 
len, 6 Jaucherten Erbmarſchallamts Leben, 
2. 1/2. Tagwerk Maads, und ı Faucert Holz⸗ 
bopens find zwar Anbothe gelegt worden, welche 
aber weit unter der Schäßung find. 

Diefe Objekte werden daher nochmal dem 
Verkaufe unterftellt; wozu der 47. Juni 642 
Fruͤhe 9 Uhr in Ddieffeiriger Kauzley beftimmt 
it, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen werden, 

Wertingen den Au. Mai ıBza2, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
| Kuttler, L Affeffor, 
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39.) (Be rt!auf&Befanntmadun-g.) 
Un der am 17. Mai ıdaa feſtgeſetzt gewe⸗ 
fenen Zagsfahrs zum Verkaufe des Martin Hin: 


terma ieriſch en Guantamvefend zu Erbins 


geu iſt kein Käufer erfcbienen. 

Es wird daher zum mimlichen Zwecke der 

27. Juni ‚»Ba2 fruͤhe 9 Uhr feſtgeſetzt, und 

ſich binfihtlid des Gutsbeftands auf die Aus 

fehreibung vom. »9. April ı822 berufen. 
Kaufsliebhaber wollen daher am beitimmten 

Tage in der Landgerichtskanzlei erſcheinen. 
MWertingen am 31. May 1642. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kuttler, J. Aſſeſſor. 





397.) Gubhastations⸗Patent.) 
Montags den 17. Juni Vormittags 9 Uhr 


werden: in biefiger Gerichtäfanzlen die zur Gamts 
13 £ * «der eben beſagten Tagsfahrt Bormittads bis 


maſſe des Joſeph Luirl zu Altenſtadet ge 
hörigen Immobilien am den Meiftbierbenden: unter 
Vorbehalt der Genehmigung der —— 
oͤffentlich verkauft werden. 

Dieſe Immobilien beſtehen in einem Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stadel, einem Gras: und Hausa 
garten, und ein Viertel Jauchert Ackerfelds. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeiaden.- 

Illerreichen am 1. Juni 1622. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
dh Senfoafnidn. 


* 





398.) Gerkauf) 

Zum drittenmal wird das Joſeph Bollin⸗ 
ger' ſche Auweſen zu Unter-Schoͤneb erg 
befichend in Haus, 


400.) 


Garten, Gemeindsnugen: . 
und Schmidegerechrigfeit nebſt 47/B Jaucherten · 
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Feldes und Tagw. Maads gegen Meifiges 
both salva Ratilicatione deſſelben Gläubiger dfs 


fentüch zum Verkaufe ausgebothen, und. haben 


ſich defbalb Die — — bis Freytags 
den 21. Zumi d, J. in dieſſeitiger Amtskanzley 
zu melden und, ibr Anboth zu Protofoll zu geben. 

Zusmeröbaufen, den », Juni aBa2, 

Königlich Bareriiches Landgericht, 

.. Mar. Bed, —* 

u RR 
399.) Getreidverkauf.) 

Am Montag den 17. d. M., und am Mons 
tag den 8. des nächfllommenden Monats Juli 
werden von dem Jabrgange 821 50 Schaͤffel 
Kern, 141 Schaͤffel Metzen Veeſen, 75 Schãf⸗ 
fel Gerſte und 80 Schaͤffel NRöggen an den 
Meiſtbiethenden verfauft werben. | 

Kaufsluftige werben daher eingeladen, an 


10 Uhr in der EIERN Rentamtefanzlei zu er⸗ 


ſcheinen. 


Buchloe den r. Juni ıBaa, 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter.- 





(Haber: Verkauf.) 

Am Sametag den aa. Juni d. F. Nach⸗ 
mittags = Uhr werden in ber Rentamtskanzley 
zu Lindau etliche und 50 Schäffel Haber von 
dem auf dem Stifts+ Gebäude zu Lindau lies 
genden Vorrathe in Patthien zu 5 bis ı6 Schaͤf⸗ 


-feln im Aufſtreiche verkauft werden , zu welcher 


mit einladet 
"Lindau: den ı. Juni ı8aa; 
Koniglich Baterijcdies Rentamt. 


Rorh‘, Rentbeamters- 
= 


Verkaufs: Verhandlung die ET En hie⸗ 
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40.) (Befanntmadung.) 
Das Xaver Aportin’fche Anwefen dahler 
beſtehend in Haus und Stadl, Gemeindsgerech— 
tigkeit v 1/4 Ichtt. Ackers im odern Feld mit 
* Haber,a Jaucherten Aders im unterngeld mit Bee⸗ 
fen Haber und Bodenbirn gebaut, wird am 
Donnerſtag den ı2,; Juli d. I. Vormittags 10 
Uhr. im dieffeitiger Kanzlei dffenrlich verfauft, 
wozu Kaufsluftige, Auswärtige mit Vermögens: 
n. geumundszeugniffen verfehen eingeladen werden. 

Mindelyeim, am 4. Juni ı8aa, 

or Königl, Baierifches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 


402.) (Uderverfauf.) 


Vom k. Landgerichte Donauwörth wird auf 
dem Wege des Rechtszwanges ein dem Kafpar 
„Kaifer Soidner zu Sulzdorf gebdriger Acker 
pr.» Jauchert am fogerannten Narrenmwege, 
‚welcher zu 10 Prozent handlöhnig, nad) einem 
Steuer-Kapitale von 55 fl. eingefchäge' iſt, 
und wovon jährlich ib Er. Gründzins entrichtet 
werden zmaßen, am s6. Yupi d. 3. derdffents 
lichen Berfieigerung unterworfen. 

Kaufsliebhaber werden 
fi) am genannten Tage Vormittags 9 Uhr in 
dem Amtszimmer des k. Landgerichts einzufin⸗ 
den, ihre Angebothe zu Protofolf zu geben, nnd 
den Zuſchlag ju gewaͤrtigen. 

Donauwdrth den 4. Suni 1822, . 

„engl Pas Kö au m er 


nn Eepp⸗ Laundrichter. 


——— Bu — m 


Wer das Anweſen des Joleph Dirrle, 
Shlönerö zu Emmersa € er, #. Lanpgerichts 


— beſtehend in einem Haus, Garten, 
N dann 2 Jaucherten Aecker, und 


daher eingeladen, 


4605.)* 


"do 


ı Tagwerf Maads, welches einer Capital: Glaͤu⸗ 
bigerin durch das Ausldfchungsrecht zugefallen 
iſt, zu kaufen Luft har, wolle ſich bey dem Unters 
zeichneten Freytags den @r. Juni d. I. in feis 
ner Wohnung Kit. F, Nro. 394 über'2 Stie⸗ 
gen im Klauberifchen Haufe in der Kohlernaffe 
Vormittags 10 Uhr melden, und zugleich ſich 


-über fein Bermoͤgen ausweiſen. 


Augsburg den 4. Zuni ıBas, 


Johann Baptift Eberle, 
Dffisialars — Director, 


404.) (Berladung.) 


Georg Hartmann, Shldnersfohn von 
Großaitingen, welder bei dem k. 15. fi: 
nien « Infanterie : Regimente zu Kempten als 


Legloniſt einverleibt war, aber feit 1814 als 


vermißt in. den Militärliften abaefchrieben wur: 
be,. wird gerichtlich aufgefordert, inherhalb 6 


‚Monaten ſich hierorts zu melden , oder feinen 
Aufenchalt anzuzeigen, wibrigenfalls. fein Vers 


mdgen den gefeglichen Erben gegen Caution 


:ausgeantworter werden würde, 


Schwabmuͤnchen den 26. Mai ıdam, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
(Bekanntmachung) 2 

Die Gläubiger des Anton B ürlefinger 
bürgerlidjen Baͤckermeiſters dahier haben demfels 
ben die Bewilligung ertheilt, fein Unmwefen, be: 
fiehend in einem einftddigen Haus, nebi der 
hierauf ruhenden Bäcersgerechrigkeit mir 1 fl, 
36 fr. a bi. Ruftifal Steuer » Simplum , einem - 
Krautbeet mit ı Er. 7hl , einem Neubruch mit 
ıtr. bl, einem Umriß mit afr. = bl, und 
a3 kr. 6 hl. Grundzlus aus freyer Hand zu bers 


xranfen, und da Ditlerniderbas'ithtüchen Meike, 
den Verfauf gerichtlich einzuleiten; fo hat man 
auf Domnerftag den 4. k. M. Zuly Tagsfahre 
zum Berfaufe anberaumt, an welchem zahlungs⸗ 
und befigfänige Maufsliebhaber ihr Augeboth 
hierorts zu Protokoll zugeben, und die Zus 
ſchlagung zu erwarten haben. 

Neuburg den ı. Juny 1622. 

— Baieriſches Landgericht, 

Theod. Beck, Landrichter. 


— e 


406.) (Borladung.) 


Der ſeit dem ı. Oktober ı8ı4 als vermißt 
nachgeführte MangBifchlagervon Gronau, 
Soldat des koͤnigl. Baier. ı1 Linien : Infan: 
terie s Regiments wird aufgefordert, ſich Binnen 
ſechs Monaten a dato um fein Vermögen da: 
hier zu melden, widrigenfalls daſſelbe gegen 
Sicherheitsleiſtung feinen darum nachſuchenden 
Verwandten überlaffen werden würde. 

Mindelbeim am. ı. Juni aBaa, _ 

Baieriſches Landgericht. 
dv. Mader, Landrichter. 





46%.) (Befanntmadung,) 


Jakob Schneider von ‚Heimen, Ge: 


meinde Opfenbach, har heute um Borladbung 
feiner Gläubiger zum Verſuch eines billigen 
Nachlaſſes das — Anſuchen zu pretotou 
geſtellt. 

Um dieſem — zu entſprechen, will 
man jur Anmeldung der Forderungen; uhd 
deren geſetzlichen Nachweiſung, fo wie zum 
Berfuh einer gürlichen Auszleichung, und 
Nachlaſſes-Tagfahrt auf den ar. Junid J. 
mit dem Beifügen angeorbner haben, daß die 


nn — — 


6 
nichterſchetneade Glaſbiger fläy' den Beſchluß 
det Mehrheit der Kreditoren gefallen laſſen 
mũſſen. 

Weiler den ı. Juni ıBas, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 


408.) (Befanntmahung.) 

Nachbeſchriebenes Anwefen bed DOblads 
Müllers Michael Kohnle von der Ohlach⸗ 
Mühle bey Mündling wird Dienftags den 15. 
uni dieſes Jahres Vormittags von 9 bis 
12 Uhr im Wege öffentlicher Verfteigerung zum 
Verkaufe ausgebothen. 

Kaufsliebhaber werden baher eingeladen, an 
dem beftimmten Termin zu erfheinen, und ihre 
Angebothe zu Protokoll zu geben. 

Diefed Anweſen befteht: | 
A. 1.) aud dem gemauerten Wohnhaus und der 
Miüble mit Gerb:und Mahlgang, Stadel und 
Stallung, einem Pflanzgärtl, und dem Forſt⸗ 
genuß zu afa Klafter Brennholzes und etwelchen 


Bauſchen 42.)8 Krautbeeten, und folgenden 


Gemeindsgruͤnden: 3.) a/a Jauchert Ackers 
am hohen Berg; 4.) ı/4 Jauchert Ackers in 
ber Detzen; 5.) 1/4 Jauchert Ackers dafelbft , 
6.) 374 Jauchert Aders vortfelbft; 7.) ı/: Jaus 
chert Ackers neben ‚dem Möpigraten; 8.) ıfa 
Jauchert Aders dortjelbfk. 

B, an eigenen Gründen: 9.) in * Jau⸗ 
chert Acker bei der Muͤhle; 10.) 3 Jaucherten 
Aecker am Muͤhlgraben; 11.) ı Tagw. Gare 
tenrechtige a maͤdige Wieſe; 12.) ı/a Jauchert 
Ackers an der Ohlachmuͤhle; 3.) « 1/2 Ichrt. 


hinter dem hohen Berg; 14.) 3 Tagwerk Wies 


fen auf der Breunebaupter; 15.) 1/4 Jauchert 
Aders in der Degen; 16.) in ıfı Ichtt. Acker 
im Papyerle; 17.) in ıfBJauchert Ackers dorts 
felbft. 
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C. Dem. Dfterbalzerlißen; Befichend and: 
8.) ı Tagwerk Wieſen hinter dem hohen Berg; 
19.) »/2 Jauchert Ackers dortfelbft, und 20.) 
»/2 Jauchert Ackers auf. der Weidich. 

Die auf dem Unwefen haftenden Laſten wer⸗ 


den, den Kaufsliebbabern am BVerfleigerunigerage | 


vetannt gemacht werden.. 
Donauwoͤrth den 30. May ıBaa, 
® Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Wanbrichter. 





409.) (Jagdverpadhtung.) 


Nach hochſter Verfügung der Fönigl. Krelds 
regierung K. d. F. vom. ı. dieſes, wird Frei, 
tags ben ad, Yuni I. J. Morgens g Uhr auf 
der Rentamtölauzlei in Zusmardhaufen die Wie⸗ 
derverpachtung der Fagdrevier Diufelfcherben, 
zwiſchen Diufelfcherben und Zusmarshauſen ges 
legen, einer. abermaligen. dffentlicyen Verſteige⸗ 


———— — such . = — 


* er 


rung, ausgeſezt: wozu: Pachtluflige eingeladen. 


werden. 
Maifingen den 5, Juni 1822. 
Kanigii Baieriſches Forfkamt.. ., 
’ Bopeliud „ Bereits 


u 





410.) (Geerätboirtäufy 
Bon dem unterfertigten k. Rentamte werden: 
am Dienftag den 25. d. M. von dein auf dem 
Kaften zu Oberſchoͤnefeld befindlichen Vorrath 
400 Schäffel Roggen aus dem Ernte : Jahr 
821 im Wege dffentlicher Werfteigerung unter 
Vorbehalt hoͤchſter Ratiſikation im ganzen Quan⸗ 
sum, ober parthienweife, nach. dem, Wunjche 
ber Kaufsluſtigen verkauft. r 
Kaufeliebhaber, werben eingeläden, ſich an 
ben benaunten Tage auf bem. Fruchtkaſten zu 
Oberſchoͤnefeld, Vormittags 9 Uhr einzufiuden, 
Zusmarshauſen den 8. Juni 1822. 
Königlich, Baierifches Rentamt. 
Sichellporn , Rentbeamter. 





Cours der Höniglich Baierischen Staatspapiere.- 


Augsburg, den 6. Juny ı822, 





1 3 - Brief. Geld. 
Obligationen 440fo . | Bi ı/a° 
ditto .".. a5ofo... + 96 ıfa, 
Lsnd-Anlehen „.....]| 100: 995/8 
Hypoth. Anweis. „,. 3/4 
Lott. Loose A— Dää ofo | 106 1/3 | 105 3/4 
dito E—M#40/0, s . | 100 ı/4 | 100 


eine. wusrgeninl, „.:12%: j 


Augsburg, den ıo. Juny 1622. 


Brief Geld. 
— —— 
Obligationem a4 0fo .. 82 
©... a5 0/0 ..+. 97 ıfa 
Land-Anlehen „....! 100 99 1/2 
Hypoth. Anweis, . » ” 100 99 1/4 
Lot. Loose A—Dä4 ofo 105 1/4 
-dittoeR - Ma4o/o. . + } 100 


ditto unverginsl, ,.» «+ 


IEHTS 


Inteitig 


Fer‘ 4243141148 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Oberdonau⸗ Kreifes. 


xn. Gtafich — Herrſchaftogericht 





EGergl. Kreis: Intelligenzblatt Jahrg · 1819 
p- 1201 und f.) 

»,> Gemeinde Baumgarten. (fbd. p 1201) 
G. V. und G. Pfl. Dismas Fangen 

maier; St. Pfl. Georg Link; G. B. Xav. 

Denz, Xaver Lerzog, und Leonhard: Dem: 

harter. 

2.) Gemeinde Duͤrlauingen. (Tbd, p. 1202.) 
G. V. Magnus Semnader; ®. Pf. 

Georg Brenner; St. Pl, Peter Weber; 

G. B. Alois Seibofp, Nillas Almus, und 


Nilfas Miele, 

3,) Gemeinde Gloͤtt. (Ibd. 5 1203.) 
G. V. Joh. Heinle; ©. Pfl. a 

Slott; Georg Hoͤrrmaun, b.) für, 


ea: 








enz blatt 





den 20" Juny 1822. 


— 





Weiler und Heudorf: Joſeph Schneider; 

St. Pfl. Sebaſtian Federle; G. B. Anton 

Brigelmaier, Leonhard Schäfer, Franz 

Hd, Leonhard Eudres, und Leouh, — 

ſchrott. dt. 

4.) Gemeinde Hafenhofen dba. pag- itog 
bid ı205 ) 

G. B. Zu. Haas; G. Pfl. Andreas 
Brenners; St. Pfl. Sebaſtian Popp 
G. DB, Georg Mair, Ferdinand Dansıı 
und Math, Miller, 

5.) Gemeinde Winterbach. ¶ bd. p- 6 

G. V. Johaun Neher; G. Pfl. Ign. 
Gartmann; St. Pfl. Melchior Bucherz 
G. DB. Leonhard Wiedmann, Kaspar S hu. 
fier, und Michael Henberen 


XIII. Landgericht hi Gresnenbach. Min 
Gergl. Kreis⸗Intelligenzblatt Jahrg. —*8 
pP: +ı= und f.) 

1.) Gemeinde Altusried. (Ibd. p. 117 — 115.) 
G. V. Mathias Preſtel; ©. Pfl, Acis 
49 
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Kehle; St. Pl, Anton’ Faͤhnle;G. 8, 
Franz Fofepy Aicher In Lamtenit, Joſeph 
Anton Yiher, KarlMaier, Joſeph Eggen s⸗ 
berger, und Franz Joſeph Wicher in Kuppel, 
2.) Gemeinde Buxach. (Ibd. p. 153.) 

G 8. Jakob Shief; © 
Brader; St. Pl. Keiner; G. B. Mid. 
Wiedemaler, Georg Brader, und Georg 
Bromler. 

3.) Gemeinde Widenrieshaufen (Ibd. p. 
ı53,) 

G. V. Martin Derle; ©. Pfl. Georg 
Bad; St. Pfl. Daniel Lint; G. B. Job. 
Waffermann, Johann Wiedemaier, und 
Johann Ludwig. 


4) Gemeinde Dietmanstied. bd. p. 153 — 


.ı55.) 


8. WB. Georg res; ©. Pfl. Foleph 
Rauch; Sr. Pfl. Johann Miller; G. B. 
Joſeph —R Valentin Epp, Joſeph 
Landerer, Baptiſt ne er, — 
Kuf. 
5.) Gemeinde Ferthofen. iwa. ꝓ Arte 

"GB. Georg Vobum; ©: Da. Joſeph 
Ammnich; St. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Riedle; Joſeph Wech ſel, und Zeleph Ben 
neberg. 
6,) Gemeinde Feauenjell. (Ibd p- 185.) 
"8. Benedikt Philipp; G. Pfl. Ant. 
Dorn; St. Pfl. Jakob Dorn; G. B. Xaver 
Wiedemann, Zof: Haggenmälfer, Wilis 
bald Albrecht, und‘ Mathias Dorn, 
7) Semeinde Groͤnenbach. (Ibd: p. 186 — 
[9 8 —RX ter 

G. V. Fran Joſeph Spas; G. Pfl. Jat. 
Wirth; St. ‚PR. a), katholiſchen Antheils: 
Alois Maier; ; b )reformirten Mutheils: Heinr. 
Biegrele; © G. B. Johaun Mert, Math, 


N u - 


Pfl. Elias 
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Hautle, Joſeph Albrecht, Joh, Endres, 
und Bernhard Maier. 
8.) Gemeinde Karrdorf, (Ibd. p. 18, 

G. V. Xaver Waibel; ©. und St. PR, 
Mart. Greb; ©. 2. Fran) Mapdlener, 
Kader Frey, und Jakob Schuhmaners 
9.) Gemeinde Kimrarshofen. (Ibd. p. 188 

bis 189.) 

G. V. Joſeph Anton Grommer; G. Pfl. 
Franz Auton Dorn; St. Pil- Ignatz E ite: 
B. Niwan Mendler, Soſeph 
Gronmaier, Zaver Kutter, Berchtold 
Dorn, ind Konrad Kdcheler. 
10.) Gemeinde Kronburg, (Ibd. p. 224 — 

225.) 

G. DB. Joſeph Heger; G. Pfl. Fran 
Joſeph Enderle; St. Pfl. Fran Joſeph 
Einfiedler; G. B. Urih Bufler; Ans 
ton Merk; Georg Heklismüller, und 
Franz Joſeph Waldmann. 

11.) Gemeinde kLautrach (Ibd. p. 225 — 
226.) . 

G. V. Engelbert Riedmäller; SM. 
Michael Graf; St. Pfl. Unten Stein 
baufer; ©. B. Anton Engel, Michael 
Ungerer, Anton Stumper, und Michael 
Schnejler. 
1a.) Gemeinde Legau. (Ibd.p. 226 — a27,) 

G. V. Sebaſtian Heinle;, G. Pfl. Joh. 
Hummel; St. Pfl. Sranpfofeph Ehrler; 
G. B. Johann Merk, Franz Joſeph Eins 
fiedler, Franz Joſeph Briechle, Johann 
Zeh, und Joſeph Anton Graf. 

13.) Gemeinde Muthmannshofen. (Ibd. p. 
228 — 220.) 

©. V. Morig Steinhaufer; ©. Pf. 
Alois Dors; St. Pl. Michael Niedmils 
ler; G. B. Franz Joſeph Kiechle, Frauz 
Jeſeph Salzgeber, und Joſeph Faͤhnle. 


4.) mn Probfiried. (Ibd. p. 278 


— 273. 

G. V. — Schneider; G. Pfl. GSe⸗ 
org Becherer; St. Pfl, Thadäus Müller; 
&: DB: Johann Saif, Georg Müller, 
Franz Joſeph Epp, und ran en Be 
derer. .; 

15,) Gemeinde Reichofjried (Ibd, p. 274.) 

G. V. Bartholomäus Fiſcher; ©. Pfl. 
een Hartmann; St, Pfl. Joſeph 

echt; G. B. Georg Endres, — 
Joſeph Benzer, Franz Auton Notz, und 
Anton Diepolder. 
16.) Gemeinde Steinbach. 
— 175.) 

* G⸗e V. Herrmann Treudtler; G. Pf. 
Joh. Georg Schmid; St. Pfl. Franz Joſ. 
Merk; ©. DB. Alois Treuchther, Sof. 
Hbrberg, und Johann Gemeindner. 
17.) Gemeinde Bolfratshofen, (Ibid. p.276.) 

G. V. Michael Rabus; ©. Pfl. Georg 
Häring; St. Pf. Elias Rabus; EB, 
Marhiad Ranz, Johann Georg Draderys 
und Michael Schnurrenberger —J 
»8.) een Wöringen. (Ibd. p- 275 — 


iR WB. Georg Sbıges G. Pf. Michael 
Shhürtenberger; St. Pf. Joh. Ulrich 
BWipig; ©: DB. Johann Karrer, Samuel 
Sadler, Johaun Martin Glat, und Mas 
thäus Huith. 
19.) Gemeinde Zell, (Ibd. p..276 — ‚277.) 

G, B. Joſeph Schneider; G. Dil. 
Georg Einfiedler;, St. Pfl. a.) Farhol. 
Antheils: Georg Engel; b.) reform. Ans 
theilss jener zw Grdnenbach; G. B. Martin 
Hartmann, Unten Wriehele, und Mic. 
—— 


Es 


diba. p- 274 


. Kortfehung folgt.) 


— — 
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CXIL.) 
Betanntmagung 
Firm Betyschrhen des Oberdonau⸗ 
fr 14,7 


(Die Fleifhtare Betreffend.) ° 
Die Sleifhtare wurde bis auf Weiters 
beſtimmt, wie form: 


Beta. [roter Fran” 


Das Ylan! 






Augsburg, 
Meuburg, 
Günzburg, 
Kempten, 
Simmenftadt , 
Memmingen, 
Rindau, 


Uebrigens muß auf fatzm aͤßiger Dun 
litaͤt firenge beftanden werden. 
Augsburg den 14. Juny 1822. 

Königliche Regierung des Oberdonaus 

ee et 


mit Bezirk 


bıja 


Kammerdes Innern, 
Meine _ 
v. Raifer, 
a) Hei. = 

Bekanntmachung. 


Werſchlebung des Yröfungetonfurfee für Wofvfranten 
"zus Forſthlenſte betr.) 


"Im Rarieh Seiner'Majeſtaͤt 
— 3 Koͤnigs. | 
le unterfertigte Kreis s Stelle hat fh 

durch imehtere Gründe veranlaßt gefunden, 
49” 


r 
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den (unterm ı6. Februar d. J. sub Neo. 
XXXLim&r. Int. Blatt) anf den 14. Juli 
. 1.96. anberaumten Forft: Prüfungs: Kous 


Euss auf den a4. Dftober d. J zu verlegen. 
Welches hiermit zur —— Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 


Augsburg ben ı=, Hunt Be, 
Königliche Degierung deb Oberdonaus 


— 


| 
— "Rommei ber Gidanzen 
| v. ink 
' coll, Bogl. 
CXIV,) 
Dekauntmagung 


ſammeliche — des —— 
— AKreiſes. 


Chanfterhaudel vetrefend 


Im Kamen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Auf vorgefommene Beſchwerde, daß 
gegen Vorfhrift und Drdnungan 


vielen Orten mir Eifen Aaufien 


handel getrieben werde, findet man 
bierin die Veranlaſſung ‚ bie Polizeibehörs 


den hierauf unter Hinwelſung auf die dies/ 


658 
falls beſtehenden Geſetze — [2 


machen, 
Augsburg den 18. Juni ı8a=, 
Röniglihe Regierung des — 

KRKreiſes. 

Kammer des Innern, 

v. Link. 
v. Raiſer. 

zoll. v. Mosham, 





cxvy 
Yelsrermasu 


—— Polipei, En erdderdenm 


e· iatuiatiemu⸗ der 8. Yolkfkallungen betrrf.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Da wiederholte Beſchwerden, welche 
anıdie Regierungsftelle. gebracht worden find, 
ben Beweis liefern, daß die allerhöchſte 
Verordnung vom a. Dezember 1819 (Stuͤck 
56 Seite 1170 10) überbas Lohnroͤß⸗ 
ler wefen nicht immer eingehalten werdez⸗ 
fo fieht man fi veranlaßt, ſaͤmmtliche Pos’ 
 Iyeibchörden wiederholt hierauf aufmertſam 
zu machen. 

Augsburg den 14. Juni ıBan, 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. F 


Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Bugingham. 
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GAYFL.)' BP seeehechten ine. > 
Befanntmahung. 

(Die Pfarrei Unterdbieffen betr) 
‚ImNamen Seiner Majekät: 

kei m... DER Königs. BE 
In der feühern Bekanntmachung, die 
Erledigung der Pfacrei Unterbieffen 
berr., vom 23. April d. Js. ( Intellig. DL. 
St. 12, p.507 LXXVI.) wird nachtraͤglich 
bemerkt/ daß ein zeitlicher Pfarrer az Uns 
terdleſſen verdunden ſey, jeden dritten Son⸗ 
sag in Ellighofen (a / Stund von Unter⸗ 
dieſſen entferne). bie:pfärtlichen Gottes dienſte 
abzuhalten, dort wochentlicheine Meſſe zu 
leſen, und in Dornſtetten (1 Stunde von 
der genannten Pfarrei entlegen }> jaͤelich 
4 bis 6 mal pfärslichen, Gotteodieuſt zu 


wı 
N 


— Hm Ab. Juni Bas, 
— Regierung de⸗ Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des —— 
v. Link. 
*. Raiſer. 
eou. Budingham. 


ze 2 





CXVIl.) 
Befanntmahung. 
(Das Frügmeßbenefizium gu 3usmarshaufen bete.) 
Im Namen Seiner Majefät 
Des Königs. 


Durch den Tod bes Priefters Franz 
Zaver Spindler wurde das Fruͤhm e ß⸗ 


— — — 
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benefizium zu Zusmarshahfen, in 
demfelben Landgerichte, „, der, Didzefe Augs⸗ 
burg, und dem Ditanat Agawang liegend, 


erlediget. 


Die jährlichen Erträgniffe, beſtehen in 
Wibdum, Zehend, Kompetenz und Stoll 
gebühren, und belaufen fich auf 535 fl, 28 fr, 

Die gemöhnlihen Laften betragen 
17 M. 42 fe, auch haftet auf dieſem Be⸗ 
nefijtum ein’ Reluitionskapital zu 104 fl., 
wovon eine jaͤhrliche Abſchlagszahlung von 
16 fl, gemacht werben muß. 

Die Verbindlichkeiten find: täglich bie 
Fruͤhmeſſe zu fefen, und Aushilfe in ber 
— zu leiſten. 

Die Wohnung iſt dem Venefjiaten in 
dem Pfarrhofe worbehalten. 


er den ıB, Juni 482. 


Söngtie Megierung des Oberdonan⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Innerw 
2. mein 
u Raiſer. 


coll, u Mosham. 


a 
CXYiH) 
Bekanntmachung 


Di⸗ Exrigenz⸗Ausſchreibung für die Stiftungs: und 
Kommmnal: Ruratel bed Oberbonau = Kreiſe⸗ betr.) 


Am Namen Seiner Majenät 
des Könige. 


Vermoͤg allerhöchften Reſcripts vom Oten 
Februar d. J. wurde die Erigenz der, Stif⸗ 
tungs⸗ und Kommnnal: Kuratel des Ober⸗ 
donaufreifes einfchließlich der im Etat für 
die Adminiſtratoren Schafberger, Reifens 
egger und Stäub abgrjogenen , und auf die 
Etats des far sund Mezat +. Kreifes geſez⸗ 
sen Gehälter. Son 1423 Pr Sn Fr auf die 
Geſammtſumme non 41,859 fl. 30 fr. re⸗ 
gulirt, und zugleich angeordnet, daß bie 
eigentliche ⸗ Exigenz der Kuratel mit DerrKons 
kurrenz für die Zentralftiftungs: Kaffe, dann 
nach Abzug der ra ragıjaw/apptarimgtin 

angefezten Zar: Aufälle von zoo fl., mit ber 
noch betreffenden Summe von 28,08 ,fl.3ofr, 
auf den BruttoErtrag der ſaͤmmtlichen 
Stiftungen und Kommunen des Kreiſes mit 

a fl. 33 fr. 3 pf. vom Hundert umgelegt, 
die Exigenz für die vormaligen Diſtrikts⸗ 
Etiftungs s Adminiftrationen aber wegen 
cingetretener Beränderung durch Anflellung 
und Sterbfälle nur noch ein Gefammt :Ber 
trag von 3,114 fl. gleich vorigen Jahren 
durch befondere auf jeden Diſtrikt zu bes 
zechnende Umlage nach dem Brutto Ertrag 
der Stiftungen der vormaligen Diſtrikts⸗ 





6,6 


Stiftungs⸗Adminiſtrationen Aichach, Du⸗ 


lingen, Fuͤſſen, Guͤnzburg / Hochſtadt, Kemp⸗ 
ten, kindau, Memmingen, Mindelheim, 
Neuburg/ und Oberhauſen, Bann des kach. 
Kultus in Augsburg erhoben werden ſollen. 

Dieſes wird zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht, und zugleich die Konkurrenzumla⸗ 
ge duch das Kreis ; Sutelligenzblast befanne 
gemacht, ’ 

Die Einſendung der noch iansftehenden 

Dienfis. und: Diſtrikts / Konkurrenz s Beis 
träge wird binnen 8 Tagen a recepto bei 
Vermeidung: einer —— =. von 
a oh Teer 


ahebarg am — — 


Khbuiguich Baieriſche Regierung de 
DOberbohaufe tiſcs. 


Rau des Innen 
v Line 
8 Ralfen 
eoll. ¶ Moedam . 
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Ausſchlag der Konkurrenz dee Dienſtes Exigenz der Stiftungs und Kommunal-Kurat 
des Oberdonaukreiſes mit 28,089 fl. 30 ke., danı der Exigenz der vormaligen Sti 
tungs⸗Adminiſtrationen pr. 23,114 fl. Der Geſammtbetrag des rentirenden Stiftung 
Vermögens beftehtin 1 9’047,000 fl. 58 fr., und defjen roher Ertrag in 943,887 fl, 42 f 
der Geſammtbetrag des reutirenden Kommunal: Vermögens aber in 
| 2’638,883 fl. 29 Er. und beffen roher Ertrag 154,04 2 fl. 50 fr. 
Summa z21685,084. fl- arfi. > : Gumma ı1’097.870 fl. 32 fr. 


A Stiftungsvermögen. is, ‚Gemeinde-Vermögen 


\ 

Behörden, welche die Partial- Soncurtenz : Quote 
i cr ; MRoher Er» ; 

Verträge zu erheben, und | 4, peg Aue eigens —* A —— 


feite am die Concurrenzkaſſe rentiremden Zur Erigenz | dervormal. | rentirenden | Eurateis 


des Kreifesabzuliefern haben. | Vermögens | der Euratel | — Vermögens | Erigenz. 


Anmerkungen. 


A, 
Unmittelbare Pönigl. 
Stiftungs: Berwal- 
tungen. 
ie Verwaltung des engl. 

Inſtituts, des Karhedral: 
tirhenfonds, und einiger 
Schul» und Stipendien— 
ı @riftungen in Augsbur 
Des Studienfonds zu Dilins 
ERBE. 
Des Semindr und Urfuliner: 
Kiofterfonds in Neuburg 
Des vorigen ſchwaͤbiſch— 
öfter. Religionsfonds zu 
Günzburg -» » 1. » 
Des vorigen, ſchwaͤbiſch⸗ 
öfter. Studienfonds ba: 
feleft . 
er von Ehinger ſchen $ Fami 
lien⸗Stiftung . - 
er exempten gandesfärii. 
Schloßkapelle St. Johann 
Bapt. in Burgau . » 
er Stipendien: Stiftungen 
in Kempten . - » 
Des englifchen Infirund in 
Mindelheim .» - 
ad Ä [67184 















\ | a7] »720 (3485| 848 | 30] 


u 


699 


Pe: — — 
Stiftungsvermögen. B. Gemeinde « Termögen. 












Behörden, welde die Yartial: 

Verträge zu erheben, und | Roher Er: 
trag bes 

felbe an die Eoncurrenzfaffe | reutirenden Zur Erigeny 

des Krelſes abzuliefeın haben. | Vermögens | der Euratel 





Concurreuz⸗ Quot 
* Mober Er⸗Concurrenz⸗ 
ur Erigenz | trag bes Quote zur 
—— en Guratels: ' 
Difkei = | Vermögens, . 
miniftration. = m 


a, If. fl. IM. fl. Jel Me Ik 








B 
Iſolirte Verwaltun— 
gen. 


a.) in Augsburg. 


‚Berwaltung der Gautier: 
Mainoniſchen Stipendien⸗ 
X 260 
der von Imhof⸗ und von 
Langenmanselihen ti: 
pendien: Stiftung ; 170 
a dervon Prechtiſchen Sti⸗ 

pendien » Stiftung - 176 
des farhol. Waifen: und 
Armen » Kinderhaujes . 5134 
» der Klaukiſchen Stiftung] 21767 
s des evangelijchen Waiſen⸗ 
hauſes . ee... 

s des evangelifhen Armen: 
Kinderhaufes, und ber 
Meinen Kinderanftalt „ 1978 


. 50/43 
» der evangel Regina von 
ziats Eriftun - » 306 | „150 
der evangel, Elias Preui: 
fhen Familien: Stiftung] 1253| 38 32| 0$ 
| 





3290 





Langenmantelfhen Patris 

» der engel. Hans Bau⸗ 

riſchen Stiftung . - aıB 42 5135 
s der evangel adel. Fami- 

lem: Stiftung » +» » 37711 48 613 
s der Gymmafiaks Lehrer: —— 
Wittwen Kafle - » N 3 Il 
: der evangel. beutichen uhr 44 
Schul-⸗Lehrer Wittwen 
SM. 5 5 85 

s ber allgemeinen Prediger: 
Wirtwenr Kale -» « 2206| 97 5613 1ı$ 
: der Verwaltung ber 6 


Spezial s Prediger Witt: 
wen: Kalle « + + >» Bıı] 34 20.48 


: 


Anmerfungen. 
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A. Stiftungsvermögen. 8. Gemeinde = Bermögen.| 


= 
Nober Er- | > 
trag bes | Quote zur = 
E 
2) 







hörden, welche die Partial 
Beytraͤge zu erheben, und 
elbe an bie Koncurrenzfaffe 
des Kreifes abzuliefern haben. 


Eoneurrenz- Quote. 


Zur Erigenz 
der vormal. 

Diftriftsad- 
miniftration. 


Roher Er: 
trag bes 
rentircnden | Zur Erigenz 
DBermögens. | der Euratel. 







rentirenden | Curatels⸗ 
Vermögens. | Exlgenz. 



























fl. ft. 
Verwaltung der Wittwenkaffe 

der Aerzte . » 407 54 
= des ewangel. Darbara von 
Stettenſchen Töchtern: In: 


ſtituts . 1115553 
» der x uch Lairſchen etif: 

tung 34730 
⸗ ws So Jatob Miller 


fhen Stiftung - 95 — 
s der Konrad dieneriſchen 
Etifung 2... 368/20 






v b. zu Laugna. 

Die zen un gräfl. Fug: 

gerfhe Stiftungsverwal: 

tung + * * ’ + + 19583 54 


zu Lindau. 
ie une der prote⸗ 
ftantifchen Prediger Witt: 
wen: Calle. . » » 943,29 
er proteftantifchen Lehrer: | 
Wirwen: Cafe .L- 486 


Zu mr 
d. zu Memmingen. | 
erwaltung der Georg von 
Unoldiihen Stiftung . 91130 al.54 | 9 


Der David von Wachteri: 


fhen Familien s @tiftung. 241-7 — [364 18 

er Joſeph Ulrich von Zol: 

leriſchen Armenftiftung . 355|— 9) 58 4lao 
Der Jakob Friederich von 

Stollifhen Armenfttiftung] 172 |48 A263 a8 
Der Nikolaus von Hartlie: —* 


biſchen Stipendien =- und 

Armen-Stiftung .. 1201- 3] 4$ 
Der von Herrmannifchen 

@tipendien = und Armen: 

Eriftung eo er 360|— 9.133 
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A. rege” en. k- Gemeinde : Vermögen. 
Behörden, welche die Partial- Goncurreng.: Quote 


Verträge zu erheben d | Rover &r: |__ —__ | Never Erz | Couentieuz: 
— —* Ber 'trag des Zur Crlaenz | tran bes Duote zur 
eü— —— rentir nden | Iur Erigens | der vormai | rentiieuden) Curatels— 


d.3Kreifes abzuliefern haben. Vermögens der Curatel g Virtrittsad- Vermoͤgens @rigenz. 









” 


Anmerkungen. 


J——— ‚ou 


n Er — 1. Imi a. 


Der Georg von Stolliſchen | | | 
— ie am) — 5| 83 2| 34 
er Hauns Koch' ſchen 
men tftung . Lk 60) 34 ı —— —1:50 j 
Der Gabriel von Wachteri— | 
chen Stipendien⸗ Stiftung 2015 et. — 561" 








C. 


ad Sagt ik 


Magiftrate. h 


“Tr Pe 
‚Magiftratder Stadt Xugsburgf 82370} ao] 467: »i 3;| 30] 15704| go] 402] 26% 
\ 
| 24 Sl 4 PR 5 6330 50 163 30% 
BEAR 


⸗ s 2 Kempten] 14207 | 
86%) —| 1119 43 „ 31 
58) au u5i a | at | 
210 — ıı2al 9 2| 5a N 
| 
3b! — | 
Be. | 
Ma ETETES CE 








Lindau 34012 769 4 


” 
“ 
KU} 


I: 8 Memmingen] 48002 1330) 4 


2 ⸗ 2NMeuburgl 16786 4eul 53% 
E ⸗ » Mördlingen 
im Rezatkreiſe. 


N — — — —— 
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(Die Zortjegung feige.) | 
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(Fortfesung.) 
















Specialfumme 
der 
erhaltenen zweyten 
Abjchlans = Zahlung, 


—Ir — —ñ—— — 
Be IB ——— fr. | H6: 


| Benennung 


| der * der 


Marſchſtationen. 


Haupt: 
® umne. 





Empfänner 















5.) 
onauwdrth Landgericht. Donanwbeth 3060 54 
Aitesbhenn mit Schaͤfſtall 505 „3 
Usbach mir Nordheim A| 


1103 


Auchfesheimanie Baͤumers 


m beim, 
Berg mit Vinebern 5333 
Buchdorf und Baicrjcld 647 
Erlingshofen mir Yıinfto] ı 700 
Genderfingen mir Dımlarl 137 
Muͤudling mit Gunzenhein 


Kaisheim 275 

Lauterbach 567 — 

Leitheim mir Hafenreuth 360 I,.8 ! 

i | 

|Märtingen uadı 4h | 

Riedliugen 10341 30 ! 
Sulzdorf 374 — 


Woͤrnitzſtein 1144 35 
Zirgesheim j 736 1 
Zuſum mir Rettingen 485 59 
Shernoorf 199 4 


PR 
>» 2 
ur 1 
2 w 
Cr Or SS 
ten u co 
we 
’ 
run De mn tel u En nu 








Egelſtetten mir Flain 61 158 | 
| Emm 1 17200 
— Leericht. Wiffeıtöbaufen 59 2 
Ottmaring mit Rederzhau: 
ſen 109 22 
Barbern 47 59 
Paar 30 2 
Eismannöberg 43 38 
Hochdorf 9 |ız 
Steinach 17 10 
Derching 63 43 
Freienried 20 16 
Peindllkirch 28 33 


Digitized by Google 
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Benennung 


ber 


Marfhftationen. 


der 


— — — 





Empfänger. 





Hermannsberg 


MWeitenried 
Unterumbach 
Daiting 
Bairaberg 


Burgadelehaufen 


Nied 
Sirchenried 
Zillenberg 
Rerosbach 
Eurasburg 
Raimering 
Rofpad) 
Merching 
Weſſis zell 
Eggenburg 
Mehring 
Höfa 
Unwalding 
Aulzhauſen 
Rieden 
Dafing 
Lechhauſen 
Gebenhofen 
Friedberg 
Harthauſen 
Staͤtzling 
Muͤhlhauſen 


Pfafſenhefen 


Kifing 
Rinuenthal 
Sittenbach 
Rohrbach 


Specialſumme 


der 


erhaltenen zweiten 


fl. 


Abſchlags⸗ ra 


Mm Te. [ht 


———— 
> Que u m 
Ko u Zu - ur 


Haupt 
Summe 


u u TS 


ED 
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Namen Opectoifumme | 
ber Haupt: 
— zweiten erhaltenen Summe 
der der Abfdylags = Zahlung 
Marfhftationen. Empfänger. 


ee u [t:. Th. | tr 


















uͤſſen — Bernbeuern — | Bi 
Bruggen mit Thannenberg | | 
Süßen 
Lechbruck | | 
Neſſelwang 
Pfronten 
Roßhaupten 

Summa 

oggingen —* Batzenhofen 14 ı7 | a 
Berfheim 17 28 2 
Gablingen 35 53 | a 
Gerfihofen 177 4314 
Goͤggingen 169 414 
Hürblingen 77 57 — 
Kriegehaber 49 5 — 
Haunftetten 68 aa |6 
Reitershofen 9 40o|4 
ILangwaib 5 8 JA 
Neuſaͤß 4 1614 
Oberhauſen 151 352 
Pferfee | 3 |a8l- 
Stadtbergen aı Ia3lol 
Deuringen a 37 | a 
Steppach 10 54 |6 
Taͤfertingen 40 9 6 
Inningen 20 50 | 4 

Täfertingen mit Huͤrblingen ı8 Q | ‚ 

bitto mit Neuſaͤß an 55 } | 
Unhaufen 16 | 20 | b | 
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— — — — — 
Benennung ————— 





























Haupt: 
erhaltenen zweyten ®umme. 
der der Abjchlags = Zahlung. 
Marfhflationen. Empfänger. TE. TH tr. er TEC 
Weſtheim | | [ 
Dttmardhaufen 7 13 
Heinhofen 
Schlipsheim. 
Diedorf 17 ı 
| &umma 1040 
J 9.) 
Grdnenbach Landgericht. Altusried 129 58 | -- F 
Burach 129 3514 
Didenreishaufen 154 ı7|4 
Dietmannsrieb 154 4B|l4 
Frauenzell 24 36|4 
Grdnenbach 167 49 — 
Kimratshofen 1360 34 | a 
\ Kronburg 87 43 | — 
Lautrach 7 27 — 
Legau 196 30 — 
Muthmanns hofen 47 43 |a 
Probſtried 83 55|1|14 
Neicholzried 28 24 |— 
- Steinbach — 7 48 | — 
Bolfrarshofen, 53-56 — 
MWohringen 23a 27 — 
* — 1=7= 
Summa | | 1870 | 
20.) : 
Ginzburg Landgericht. Guͤnzburg 265 22 
ELeipheim 108 50 
Nornheim 19 13 
j Großkdtz 125 36 
Ichenhauſen 116 57 
Waldſtetten 65 1185 
En a6 10 
Wattenweiler 24 54 











73 — 714 
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Benenung Specialſumme 
der Haupit— 
771117777777. erhaltenen zweyten Summe 
der der Abſchlags-Zahlung. 
Marſchſtationen. Empfänger. — —— — — 
fi I def. | fr. I bi 





Hoͤſelhurſt 6 ı8 
Yntenried 17 42 
Kleinluͤſſendorf 24 20 
Großkuͤſſeudorf 23 37 
Defiingen 66 33 
Kleinkdtz 44 16 
Drenbroun 4ı 12 
Rieden 21 54 
Remsharbt ‚3a a4 
Rettenbach 76 12 
Harthauſen 17 29 
Hocdwang 39 | ı8 
Dffingen 61 39 
Reiſensburg 53 56 
Bubes heim 76 36 
Weißingen 7 25 
Holzheim 46 | ;3 | | 
Unterelchingen 49 55 | 
Thalfingen 36 38 | 
Burlafiugen 44 56 
Pfuhl 106 | 12 
Reutti und Marbach 27 18 
Jedelhauſen 1 56 | 
Haufen: 15 49 
Pe mit Weiler, 
Tiefenbach ,„ Neubronn 61 1a | 
Neuhaufen ı 19 
Leinheim 50 28 
Schneckenhofen und Em: 
| menthal 24 36 
' Unterfahlheim 37 56 
| Sberfahlheim 35 | 56 
| Straß 36 3 
| Steinheim GE Er | 
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Specialſumme 
der 
erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗Zahlung. 






Benennung 













der der 
Marfhftationen. Empfänger. 




















Denzingen a2 .| 28 
Waſſerburg 10 39 
Anhofen mit Happach 32 | 34 
Riedhaufen 13 25 
Oberelchingen 40 ı2 
Nerfingen ı9 49 
Buͤhl 21 19 
Opperſtetten 6 36 
| 3% 


Unterglauheim 86 36 


iOberliezheim 
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Benenung Spectatfumme| 








erhaftenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung 






der der 
Marfdhfiationen. | Empfänger, 











Lurzingen 
Molperftetten 
Summa 


12.) 

llertiſſen Landgericht. Illertiſſen 
Jedesheim 
Bellenberg 
Au mit Dornweiler 
Vöhringen 
Tiefenbach mit Emersho: 

fen 

Bertlinshanfen 
Gerlenhofen 
Aufbeim 
Hittifterten 
Dberroth 
Unterroth 
Oberſchoͤnegg 
Dieters hofen 
Juneberg 

Engishaufen 
Dfterberg 
Weiler 
Fellheim 
| Eumma 


(Die Fortjegung folgt.) 
— — 
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Befanntmahung- 


(Die Einführung ber Kirchen = Worftände bey prote: 
ſtantiſchen Pfarrgemeinden betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Simmtlihe Defanate und Pfarrämter 
haben fich nach der unten abgedruckten Ber 
orduung zu richten, und ſolche nach Vor; 
ſchtift zu vollziehen, Weber den Vollzug 
berfelben hat jedes Pfarramt umftirdfis 
chen Bericht zu erftarten, und durch das 
Dekanat zur weitern Verfügung ber unters 
jeichneten Stelle einzureichen. 
Unsbach den 30. May ı8aa. 
Könige. proteftantifhes Eonfiftorium. 





v. 2Zuß 
Memminger. 
Abdruück. 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Se Königliche Majeſtaͤt haben unter 
bem 13. De; v. 8. die allerhoͤchſte Geneh— 
migung ertheilt, daß nach dem Antrag des 
Königl. Ober Konſiſtoriums bei allen protes 
ftaneifchen. Pfare : Gemeinden des König: 
teichs ein eigener Rath aus Kirchen; Vor⸗ 
ftehern gebildet werden dürfe. 


Das königliche Ober Conſiſtorium hat 


hierüber unter dem 30. Dezember v. Is. die 
allgemeinen Befimmungen eu 
laffen , welche im unten folgenden Auhang 
bekannt gemacht. werden, 
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Aus dieſen geht hervor, daß die ne 
fruftion für die Kirchen Vorſtaͤnde erft 
bei den General » Spnoden, und zwar, nah 
dem allerhöchften Refeript, mit fteter Rück 
fiht auf die Reichs + Eonftitusion, und. auf 
das Gemeinde : Erife vom ı7. Mai 1818 
entworfen, und zur allerhöchften Beſtaͤttigung 
vorgelegt werden fol. 

Bei ſolchen Gemeinden, deren Mitglies 
der fi bei ihrem vorgefezten Confifiorium 
gegen die Einführung der Kirchenvorjlände 
erklaͤren, foll diefe ausgeſetzt bleiben, bie 
fie zu einer eichtigern Einſicht hierüber ges 
langt fen werden. 

Die Vollzichung diefer Verordnung ift 
von dem Königl, Ober : Eonfiftorium durch 
hoͤchſte Meferipte vom3o, Dezember v. Js., 
dann vom aa. März, und vom ı7. Mai des 
laufenden Jahres anbefohlen worden. 


Ansbach, den 30. Mai ıBaa. 
Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lutzz. 
Memminger, 





Anhang. 


(Allgemeine Beſtimmungen die Wahl = und Einſetzucg 
von Presbpterien betr.) 
Li 1. 

»)- In jeder proteftantifchen Pfarrei des Abnig⸗ 
reiches iſt mir Ruͤckũcht auf die Beſtimmun⸗ 
gen des Ediktes über die äußeren Rechtsverhaͤlt⸗ 
niffe der Einwohner des Koͤnigreichs Baiern in 
Beziehung auf Religion uud kirchliche Gefelli 
ſchaften ($. 38 fj.) unter dem Namen Press 


— — — 
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byterium ein eigene: Math zu bilden, der 
ruͤckſichtlich der Bewahrung 

a.) der innern Verfaſſung und Ordnung ber 
Kirche in Beziehung auf Lehre, Cultus, Lis 
turgie, religidfen Unterricht, ſutliche Zucht, 
Amtsrhätigkeit ded Geiſtlichen und des nies 
bern Kirchenperfonals, 

B.) der aͤußern Mechte der Kirchengemeinde 
und ihrer einzelnen Glieder, 

©,) des Kirchen s und Pfatrvermbgend, Erhals 

tung der Gebände, Gürer und Renten, Bers 
wendung der Kirchen; Einkünfte nach ihrem 
Stiftungs zwecke ıc. 
Aufſicht zu führen, und überhaupt in allem, 
mad dad Mohl ber Kirchengemeinde erfordert, 
und zur Erhaltung der äußern und innern Orb» 
nung derfelben gehbrt „ thells die ndthigen Vers 
befferungen zur geeigneten Abhuͤlfe in Antrag 
zu bringen har. 
2.) Die nägere Beſtimmung der Befugniffe und 
Dbliegenheiten diefer Bebdrde wird bis zur Eins 
führung der allgemeinen Kirchenorbnung, mit 
welcher fie in der engiten Verbindung fleht, vors 
behalten, 
I. 

3.) Das Presbyterium befteht 

a.) aus fämmtlidyen hei einer Kirche wirklich 
angeftellten Geiftlicben, 

b) aus einer nach Verhaͤltueß zu erwählenden 
Anzahl welrliher Mitglieder oder 
Kirchenaͤlteſten. 

4.) Außser den Kirchenälteften, als den ftändigen 
weltlichen Mirglrevern des Presbyterſums, wird 
eine gleiche Anzahl Nachaͤlt eſt er erwählt, 
die bei beſonders wichtigen Angelegenheiten ents 
weder In Geſammtheit, oder theilweife mit zur 
Berathuug gezogen werdenfbnnen, und auffers 
dem m Verbinderungdfällen einzelner wirklicher 
Mirglieder deren Stelle bei den — ver 
treten, 
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5.) Die Zahl der welilichen Mitglieder des Pres⸗ 
byteriums wird folgendermaßen beſtimmt: 
a.) Bel einer einfachen Randgemeinde, die 

nur 2 Geiftlichen bar, werben in, der Regel 
3 Kirchenältefte genügen, mehr ald 6 äber 
auch bei den zahlreichſten nicht erfordert 
werben; 

b.) bei einer Landgemeinde dagegen, bieaus 
mehreren vereinigten Pfarreien oder ſolchen 
Silialen befteht, welche noch ihre eigne 
Pfarr : Matritel, und ihren fonntäglichen 
Gottesdienft entweder ganz oder mit dem 
Hauptpfarr « Ort wechfelömelfe haben, find 
auch aus den vereinigten Gemeinden je = 
Kirchenältefte zu wählen, die in der Mögel 
ald ordentliche Mitglieder des Presbyte⸗ 
riums an den Shungen In dem Haupt s 
Pfarrore Theil nehmen , mit denen aber in 
aufferordeutlihen, ihre Gemeinde befonders 
betreffenden Fällen der Piurrer auch an Ort 
und Stelle Rath halten wird, 

c) Beiden & tadtgemeinden, bie nicht 
mehr ald a Geiſtliche haben, werden in der 
Regel 6 Kirchenaͤlteſte aenuͤgen; mo mehr 
ald 2 Geiftlihe ange dellt find, kdunen im 
Verhaͤltniß zu diefen bis auf g, oder hoͤch 
ſtens 12 Kirchemältefte erwaͤhlt werden. 


6.) In den groͤßeren Staͤdten, bie in mehrere 
Pfarrſprengel eingethelt find, wird für jeben 
Eprengei ein eigenes Preöhnterium errichtet, 
die Zahl der weltlichen Mitglieder deffelben ſoll 
jedoch in feinem Fall mehr ald das Doppelte 
der geifllichen Mitglieder betragen. Bei Auger 
legenheiten, welche die Kirchengemeinden einer 
ſolchen Stadt gegenfeitig oder gemeinfam "bes 
treffen, kann ein Ausſchuß Ihrer Presbyterien 
zuſammentreten. 

IL 


7,) Die Yıntödauer der ermwählten Kirchenaͤlteſten 


‚wird. auf 6 Jahre in her Drdmung befimmt,, 
51* 


7.3 


daß je von a zu 2 Jahren ein Dritiheil- der 
weltlichen Mirglieder des Presbyteriums aus⸗ 
tritt „und an deren Stelle andere erwaͤhlt werben, 

8.) Die bei der erften Einführung des Presbyter 
riums erwählten Kircdhenälteften treten nach eis 

:. ‚mer durd das Roos zu beftimmenden Ordnung 
aus, die kuͤnftighin neuermählten nach der Ord⸗ 
„mung ihrer. Dienſtzeit. 

3 Die iu dieſer Ordnung Aoetzetenden find wies 
der wählbar, 


10.) Aeußere Yuszeichnungen find eben ſo wenig. 


als Beſoldungen mit dem Amt eines Kirchenaͤl⸗ 
teſten verbunden, das feine Würde und Beloh⸗ 
. wung In dem ehrenden Vertrauen ber Gemelnde 
umd in dem fegendreichen Einfluß auf das leibs 
liche und geiftlihe Wohl der Gemeinde in vols 
lem Maaße. findet, 
Doc find den Kirchenälteften, wo «#- irgend 
die Umflände geftatten, eigne Sitze in der Kir; 
„ he anzumweifen, die bem Aufſeheramt augemefi 
fen find, 
Iv. 
11,) Alte Gegenflände, die zudem Geſchaͤftekreiſe 
de Presdpteriumd gehdren, werden in gemeins 
“ fämer Sigung berathen und befchloffen. 


12.) Das Prebyterium hat in der Regel jeden 
Monat eineSigung zubalten, Bei Vorfällen,des 
ren Berathung keinen Aufſchub leidet, Eunnen aufs 
ſerordentliche Sitzungen zufammen berufenwerden 

13.) Der Pfarrer, der die Leitung der Gefchäfte 

des Presbpteriums hat, filprt in den Berſamm⸗ 

Pr „lungen } ben Borfig, Die übrigen Geiftlichen,, 
u‘ deren mehrere, angeftellt find, reihen fich 
& si Ihrer Drinung, an ihn an. Die weltlichen 
Sitgtieber folgen unter einatıder nach ihrem Als 
ei Diebei der erften Einführung der Predbys 
" terten Erwählten nach ihrem Sebensalter, die 

; a nach ihrem ‚Dienftalter, 

* ) Das Protokoll in den Situngen zu führen, fo 
Wie die nöthig werdenden fchriftlichen Ausfertl⸗ 
gungen zu beforgen, liegt bei denjenigen Pres⸗ 


— — —— — 
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byterlen, bie mehrere geiſtliche Mitglieder zaͤh⸗ 

len, dem juͤngſten von diefen ob. Mo mir ı 

Geiſtlichet it, hat diefer die Beforgung felbft 
‘zu uͤbernehmen. 

15.) Dei diefen Sitzungen Tann jedes Mitgfied des 
predbpteriums alles, was ihm einer befondern 
Beachtung des kirchlichen Aufſeheramts werth 
ſcheint, zur Berathung bringen. Es fat’ aber 
auch einzelnen Gemeindeglledern, die etwas ihr 
eigenes oder der Kirchengemeinde Wohl Betref: 

- fendes anzubringen haben, geflatter werden, dafs 
ſelbe in Prrſon vor dem verfammelten Presby⸗ 
terium vorzutragen, werm fie nicht vorziehen , 
fi mit ihrem Auliegen an eines der Mitglieder 
des Presbyteriums zu menden, welches dann 
die Anzeige davon in ber mächften Sigung, zu 
machen hat, 

16.) Die Sigungen follen fo viel mdglich in voll: 
zähliger Berfammlung der Mitglieder gehalten 

- „werben. Zur Gilltigkeit ber Berathung wird die 
Anweſenheit von wenigftend = Dritiheilen der 
Kirchenaͤlteſten erfordert. Damir biefe Zapl um 

.. fo weniger fehle, find 

a.) die Tage fir die Sigungen fo. zu wählen, 
daß die Mitglieder ungehindert dabei erfcheis 
men fbnnen, und 

B.) im Fall bei einem Mitgllede eine umabwweiids 
bare Verhinderung eluträte, wird baffelbe 
die Anzelge davon früh nenug bei dem Pfar: 
rer machen, damit biefer , wo bie zur Bera⸗ 

thung ndtbige Zahl fonft nicht zufammen kaͤ⸗ 
me, Nachaͤlteſte zur Stellvertretung einlas 
ben Forne, 

17.) Bei Berathungen, die eined ber Mitglieder 
bes Presbyterlums felbft betreffen, kann dieſes 
Mitglied, in fo welt ed dabei betheiligt iſt, am 
. der Siguug keinen Anthell nehmen, 


18.) Die Befchlüße werben nach der Mehrheit der 
Stimmen eutſchieden. Ju Fällen, wo die Stims 
men in gleicher Zahl einander entgegenfländen, 
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Üonnen die Nachälteflen, zum Theil oder In Ges 


fenmmtheit, mit zur Berathung gezogen werben, 


29.) Die Sigungs» Protokolle find von ſaͤmmtli⸗ 


‚den anmwefenden Mitgliedern zu unterſchreiben. 
Berichte und andere ſchriftliche Ausfertigungen 
des Prek byteriums unterzeichnet jedesmal, nebſt 
dem Pfarrer, zugleidy einer der Kirchenaͤlteſten. 


20) Für die Wahl eines anftändigen Sigungsyime 


wers fo wie für die fichere Berwahtung der 
Sigungeprotofollewird dad Presbyterium Sor⸗ 
ge tragen, 

— 


21 Waͤhlbar zu dem Amt eines Kirchenaͤlteſten 


‚find alle Einwohner des betreffenden Pfarrortes 
oder Pfarrfprengeld. die entweder nach Der Vers 


ordnung über die Gemeindeverfaſſung "Tit. II. 

Eap. 1°$. 12 ff. wirfliche Mitglieder det 
Drtögemeinde find, oder in quderer Bezie⸗ 
bung durch öffentliche Amt ıc, als z. B.Staats⸗ 
diener, Offizlere sc, der Ortsgemeinde 


mitangehdren, wenn fie ) nad) ihrem 


.. 


Gtlaubendbelenntnig: Mitglieder der proter 
ftantifhen Kirchengemeinde, b) nicht 
unter 30 Jahren alt find, e) durch ein würdiges 
unbeſcholtenes Leben das Vertrauen der Ger 
meinde erworben, und A) fich nicht durch Ver⸗ 
nachlägigung des dffontlichen Gottesdlenſtes der 
Gerirgachtung des Firchlichen Lebens herdaͤch · 
tig gemacht baden. 


a2 .) Eben fo ſteht dad Recht, zu ber Wahl det 


Kirchendfteften mitzuftimmen, mar denjenigen 


‘ Einwohnern des betreffenden Pfarrortes oder 


Pfarrſprengels zu, die nach ‚obiger: Beſtimmung 


als wirkliche Mitglieder ;.a) fowohl der Ortsge⸗ 


meinde, b) ald auch der RuReegtmcht, an⸗ 
erkanut find, 


* ) Die vorzunehtende Mast ift ——— zwei 


Sonntage vor der wirklichen Par Yen von 
‘der Kanzel zu verkünden, und dabei, befonders 
. für die erfle Einführung ber Preöbnterien,, die 
‚Gemeinde einsörheils über die Abficht ımd die 
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Michtigkeit der Anſtalt zu belehren, anderntheils 


"mit dern, was ſie in Anfehung der Wahl’ zu 


thım hat, bekannt zu machen, und zu forgfäl: 
tiger und gewiſſenhafter Auslbung ihres Wahl: 
rechted zu ermahnen, 


24.) Die Wahl felbft ift auf folgende Meife vor: 


zunehmen: a) Jedes zum Wählen berechtigte 


Gemeindeglied har fo viele (mach F. zı waͤhl⸗ 


bare) Perfonen, als für die befiimmte Gemein; 
de Kirchenältefte gemäblt werden follen, in 
einem verfchloffen zu übergebenden Zertel nahm: 
haft zu machen, amd b) diefen Zertel vor Abs 
lauf des beſtimmten Tages, mit deſſen Verſaͤum⸗ 
niß das Stimmrecht fir den vorliegenden Fall 
verloren gebt, dem Pfarrer zuzuitellen; c) der 
Pfarrer hat ſaͤmmtliche Wahlſtimmen bie zır dem 
anberaumten Mahltag verfchlofien aufzubewahs 
ven, und fie.d) an diefem Tage dem Wahluuss 


{Huf zur Erdffnung zu übergeben, 
25.) Der Wahlausſchuß beſteht, für den Net der 


erften Wahl, außer dem Pfarrer a) inden grds 
ßeren Städten, die mehr als ı proteftantifche 
Pfarrgemeinde haben, für, jede Gemeinde befon: 
derd, aus ı Magiflratsmitgliede und 1 Ges 
meindebevollmächtigten, die jedoch beide fich zu 
der proteftantifchen Kirche bekennen muͤſſen; b) 
in deu Städten die nur. proteftantifche Kirs 


he haben, ebenfalld nur aus ı Magiftratöglies 


de und ı Gzmeindebeyollmächtigten von ‚protes 
ſtautiſcher Confeſſion; C) in den Landgemeinden, 
aus ben 2 Älteften proteflantifchen Mitgliedern 
des Gemeindeausſchuſſes. 

Beiden Fänftigen Wahlen von Kirchenältes 
ften Bilder das geſammte Presbyterium, mit 
Ausnahme der austretenden weltlichen Mitglies 
der, den Wahlausſchuß. 


26.) An dem’ zur wirklichen Wahl beftimmten Tas 


ge verfammelt ſich der Wahlausſchuß an el: 
nem zur Deffentlichleit der Handlung geeigneten 

Ort. Hier werden a) die verfchloffenen Zettel 
der ah nach erdffnet, b) die Namen ber 
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darin zur Wahl vorgefchlagenen Perfonen nach 
der Zahl der-Stimmen , die fie erhalten haben, 
in eine Wahlreihe geordnet , c) die erften diefer 
Meihe im ſolcher Zahl, ald nach F. 5 zu dem 
Preöbyterium der beftimmten Gemeinde meltlis 
he Mitglieder zu wählen find, ald die ers 
wäblrenKirhenälteften, d) fodann die 
In der Wahlreihe zunächft folgenden, in gleicher 
Anzahl, ald die Nachaͤlteſten erklärt. 

27.) Urber die Wahlgandlung iſt ein Protololl aufr 
zunehmen, welches fogleih an das Dekanat 
einzufenden, und durch diefed dem Conſiſtorium 
zur Boftärtigung vorzulegen ift, 

26.) Auf diefelbe Weife ift ed auch im der Folge, 
ſo oft neue Neltefte za wählen find, mit der 
Wahl zu halten, 

VI. 

29.) Nachdem die geſchehene Wahl die Beftärtigung 
des Eonfiftoriums erlangt bat, wird diefelbe den 
Erwaͤhlten erbffnet, und daun die feierliche Eins 
führung aufden Sonntag angeordnet. 

30,) Diefe Einführung geſchleht auf folgende Wels 
fe: a) der Geiftliche wird der Gemeinde die Ber 
ftärtigung der Wahl und die Namen der ermähls 
ten Kirchendlteften und Machälteften von der 
Kanzel befammt machen, b) fodann in einer dem 
Gegenſtand entfprechenden Predigt den Aelte⸗ 
ſten ſowohl ald der Gemeinde die Wichtigkeit 
des Amtes und ihre mwechfelfeirigen Pflichten 
vorhalten, und um gbrrlichen Beiftand und Ges 
gen zu Fuͤhrung dieſes Amtes bitten, morauf 
e) die formlidhe Verpflichtung der Ermählten 
nach der Predigt, im der Sakriſtel oder an eis 
sem andern paffenden Drt, von dem. Wahlaus⸗ 
ſchuß vorgenommen wird. 





Dienft-und Kreid-N otizzen. 


m 


Mittels allerhöchften Meferipts vom 1 1. 
Sunt 1. I. haben Seine F. Majeſtaͤt auf 
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Vorſtellung bes Kooperators zu Lohekirchen, 
Priefters Johann Evangelift Pfeitfchifter, 
zu beichlieffen geruht, vdenfelben von dem 
Antritte der ihm durch die allerhoͤchſte Ent: 
ſchlieſſung vom a7. April d. J. zugedachten 
Pfarreizu Edenried mit dem Worbes 
halte feiner weitern Anftellung nach der Kon 
fursreihe zu dispenfiren, und dagegen diefe 
Pfarrei dem Priefter Konrad Krapf, Roos 
peratorerpofitus zu Wiesbach, Landgerichts 
Mühldorf im Jfarfreife, zu verleihen. 





Mach einem allerhöchften Reſcript vom 
12. Juni 1833 haben Seine k. Majeftät 
befchloffen, daß das Fruͤhme ß⸗Benefi⸗ 
jtum zu Pfaffenhofen, Herrfchaftsges 
sihes MWetffenhorn, dem Priefter Georg 
Müller, bisherigen Stadtprädifarur Bes 
nefiziaten zu Aichach, zu verleihen fen. 


Bekanntmachungen der Kreisbehördem. 


411.) (Deffentlihe Borladung.) 

DaB kdnigl. Appelationsgericht des Ober: 
bonaufreijes als Kriminalgericht hat gegen ben 
eines .Diebftahls verbächrigen,, und flüchtig ge» 
gangenen Safpar Dirrwanger von Dedims 
gen, Fürftlih Wallerfteinifchen Herrfchaftsges 
richte . Harburg, vermbge Erkenntniſſes vom 24. 
Zänner 4. 9. das Ungehorfamd s Verfahren ers 
kannt. 

Caſpar Dirrwanger wird daher zum 
zweitenmal hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich 
innerhalb einer Friſt von drei Monaten bei uns 
terfertigtem Gerichte um fo gewijjer zu flellen, 
und fh wegen der wider ihn vorliegenden 
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Anfchuldigung eines; Diebſtahls⸗Verbrechens zu 
verantworten, als nad Umfluß diefes Termin 
gegen ihn als einen Ungehorfamen den Geſetzen 
gemäß würde verfahren werben. 
Illertiſſen am 1. Mai ıBaa, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter. 





gı2.) (Belanntmadhung.) 

Su der Debitfache des Anton Lang, Bobs 
webers zu Weißenhorn ift die Subhaftarion 
deffen gefammten Befigthums rechtöfräftig aus⸗ 
gefprochen. 

Daffelbe befteht in einem Wohnhauſe fammt 
Garten, und Gemeindegerechtigfeit, dann einia 
gen Mobilien. 

Es werben daher alle Kaufsliebhaber gelas 
den, am 10. Suln I. J. als dem Verſteigerungs⸗ 
Termin, Nachmittags 2 Uhr im Langifchen 
Haufe zu erfcheinen, und ihre Unbothe vorbes 
haltlich der Ereditorfchaftliden Genehmigung 
zum Protofol zu geben. 

Da die befannten Gläubiger bereits 
in Termin vom »4. Mai ihre Forderungen fich 
gegenfeitig zugeftanden, und fi) auch über die 
Zugordbnung vereinigt haben; fo werben die noch 
unbetannten XKreditoren geladen, unter 
Strafe des Ausfchlußes ihre Anforderungen am 
9. Zuli I. 3. anzumelden , und gehdrig nachzu⸗ 
weifen. 

Roggenburg am 25. Mai 1822, 

Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 





413.) (Unwefens:Berlauf.) 

Auf kreditorſchaftliches Anrufen wird daß 
Anweſen des bürgerlichen Huckers Johann Fdrs 
ber dahier.im Wege der Volljiehung zur dffents 
lichen Verfteigerung hiemit ausgefchrieben, unb 


— ——— 
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bazu Montag dei-B, Fulid. J. beftimmt, als 
an welchen Tage Kaufsliebbaber Vormittags 
9 Uhr in der biefjeitigen Landgerichtöfanzlei zu 
erſcheinen, und ihre Ungebothe zu Protokoll 
zu geben, eingeladen, dann die Genehmigung 
des Meifigeboths von der Jutere ſſentſchaft er⸗ 
warten werden. 

Beſchreibung des Anwefens: 

Beſitz Nro, 1002. Ein gemauerted Wohn⸗ 
haus fammt Stadel und Hbfel, ift eigen, und 
biutzebentbar zur Pfarrey Rain, gibt Steuers 
fimplum. 87 fr. 2 pf. 

Beiig Nro. 1003, 1/32 — eigen, 
zehentbar zur Pfarrey, gibt Steuerſimplum 3 pf. 

Beſitz Nro. 1004. 1/33 Neubruch, eigen, 
grundzinsbar zur — gibt Steuer⸗ 
fimplum 3 pf. 

Beſitz Nro. 1007. ı ya Jauchert Ackers bey 
der Saul, eigen, zehentbar zum E, Rentamt, 
-gibt Steuerfimplum 21 fr. 

Befig Nro. 1008. ı1/a Zauchert Ader am 
Hammerlberg, eigen, und zehentbar zum koͤnigl. 
Mentamt , gibt Steuerfimplam 6 Er. 

Beſitz Nro. 1009. ı Jauchert am Dilinger 
Meg, eigen und zehentbar zum k. Nentamt, 
gültbar zur Stabtpfarrey Rain, gibt: Steuer: 
fimplum 7 fr. apf. 

Beſitz Nro. vor0. 1 174 Tagwerk MWiefen 
in den neuen Aengern, eigen, grundzintbar zur 
Stadtkammer Rain, gibt Steuerſimplum ı5 fr, 
ı ıfa pf. 

Im Steuerbiftrift Baierbilling : 

Nro. 765. ı 1/4 Jauchert Ackers im Mittels 
feld an der Hochſtraße, eigen, zebentbar zum 
k. Rentamt , gibt Steuerfinplm 14 fr. a ı/apf. 

Rein deu 30. May ıdaa, 

— Baieriſches Landgericht. 

Kaiſer, Laudrichter. 
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414.) (Berkauf.) ; 

Vom Sraͤflich Fuggerſchen Herrfchaftgericht 
Klrchheim wird nach dem Antrage der Crediteren, 
and mit Zuſtimung des Gemeinſchuldners Joſ. 
Bugmoſers zu Weiler deſſen durch Edikt 
vom 9. May 1821 ausgeſchriebenes, und naͤher 
bezeichnetes Anmefen wiederholt zum Verkauf 
ausgebothen, auf ben ». Zuli dieß Jahrs hiezu 
Tagsfahrt anberaumt, und die Haufsliebhaber 
(fremde mit Vermdgens- und Leumunds: Feige 
niffen verfehen) in dieffeitiger Gerichts + Kanzlei 
fi) zu melden, eingeladen, inzwiſchen kann 
DaB Anweſen jedem Kaufsliebbaber von dem 
Gemeinds Vorſtaud Klement Kerler zu Eppis— 
hauſen gewieſen werden, 

Kirchheim den ı. Juni 1844. 


Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftogericht. 
en ERTBERIONE, 


172* 





415.) (Pfarcuratie zu Ehingen). 

Die In der Didzefe Augsburg , dem Laubfas 
pitel Wallerſtein gelegene katholiſche Pfarrkurazie 
zu Ehingen, Fuͤrſtlich Dettingen. Spielbergis 
ſcheu Herrſchaftsgerichts Dettingen dleſſeits der 
MWörnig, im Rezatkreiſe, iſt in Erledigung, ges 
kommen. 

Diefelbe begreift 435 Gecen, und ift fatirt 
auf 375, fl. jährlichen Ertrag. 

Gegen Bezahlung iährlicher 140 fl. empfängt 
der zeitliche Curat im Pfarrhofe zu Dettingen 
die Mittags⸗ und Abendkoſt. = 

Der Curat hat feine im Winter. unentgelds 
lich beheitzte Wohnung im Pfarrhofe zu Oettingen 
eine Stunde von Ehingen. 

Um an legtern Ort fidh_zur osidun feiner 
geiftlichen Verrichtungen begeben 3 ia Hanen, wird 
im hertſchaftlichen Schloffe zu Dertüigen einReits 
pferd zu feinem Gebrauche unterhalten, 


-——— e 
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Mit den gefetzlichen Eigenfchafren verfehene 
Individuen, welche gedachte Pfarrkurazie zu 
übernehmen geneigt find, wollen ſich unter Bors 
legung ihrer Qualififations-Beweife bei der fürft, 
lichen Domainials Kanzlei zu Dettingen in Bälde 
melden,’ 


Dettingen den ı. Juni ıBaa, 





416.) (Pfarreuratie zu Hirfhbronn,) 


Die in der Didzefe Augeburg, dem Lands 
Capitel Wallerſtein gelegene katheliſche Pfarr— 
küratie zu Hirſchbronn, Fuͤrſtlich Oettingen⸗ 
Spielbergiſchen Herrſchaftgerichts Oettingen 
dieſſeits der Wornitz, im Rezatkreiſe, Fam in 
Erledigung. 

Dieſelbe begreift 240 Seelen, und rentirt 
fi) nach der Faſſion auf 350 fl, 

Gegen Bezahlung von jährlichen 140 fl. 
empfängt ber zeitliche Curat im Pfarrhofe zu 
Deitingen die Mittags : und Abendkoſt. 

Der Curat bat feine im Minter unents 
Kin beheizte Wohnung im Pfarrhofe zu 

etingen, ı # Stunden von Hirſchbronn. 

Um am letztern Ort fi zur Ausuͤbung ſei⸗ 
her geififichen Verrichtungen begeben zu koͤn⸗ 
nen, wird im herrſchaftlichen Schloſſe zu Dets 
tingen ein Reirpferb zu feinem Gebrauche un⸗ 
terhalten. 

Qualiſizirte Individuen, welche dieſe Pfarr⸗ 
Curazie zu erhalten wuͤnſchen, wollen ſich un⸗ 
ter Vorlage der geſetzlichen Zeugniſſe bei der 
Fuͤrſtlichen Domainial⸗Kanzkey in Dettingen 
baldigſt melden. 

Deitingen a am 1. Juni ibas. 





—R Gorladung.) Tag u 


Bon Gräfls. Fuggerſchen⸗Merrſchaftsgericht 
Kirchheim wird Johann Bank (auch Bons 
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banf genannt) von Kirchheim, welcher feit' dem 
ruffifchen Feldzug vermißt ift, vorgeladen, fich 
in einer Frift von ſechs Monaten von heute 
an babier zu melden, widtigenfalls über fein 
Mermdgen , welches zwar fehr unbedeutend ift, 
"und worauf Anfprücde gemacht werden, redjts 
liher Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. 

Zugleich werden auch diejenigen, welche an 
denfelben,, oder feinen Nachlaß Anfprüche mas 
chen zu Fönnen glauben, aufgefordert, unter 
Etrafe des Berlurfts ihrer allenfallfigen Forde: 
rung diefe an dem vorgefeten Termine dahier 
geltend zu machen. 


Kirchheim am 1. Juni ıBaa, 
Gräflih Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Hurth, Herrſchaftsrichter. 





418.) (Borladung.) 

Vom Gräflih Fuggerfchen Herrfchaftsgericht 
Kirchheim wird Joachim Goyfried aud dem 
Dießgerichtlichen Dorfe Dörndorf, welcher vor 
ungefähr 38 Jahren bey dem k. k. dfterreichifchen 
Militär in Dienfte getreten ift, und feit diefer 
Zeit über fein Leben, und Aufenthalt nichts 
bekannt werden ließ, oder feine allfallfige legis 
time Abkoͤmmlinge aufgefordert, ſich im einer 
Friſt von ſechs Monaten von heute an bahier zu 
melden, und legal audzumeifen, widrigenfalls 
fein aus 100 fl, beftebendes Vermoͤgen an feine 
Seitenanverwandten nad ihrem Gefuch gegen 
Eaution verabfolgt werben würde. 

Kirchheim am ı. Juni ı8aa, 


Gräflih Fuggerfches Herrfehaftsgericht. 
Hurth, Herrfchaftörichter, 


— — — 
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419.) (Befanntmadhung.) 

Das Inftehen der Lammwirth Franz Hachis 
ſchen Debitfache dahier bedingt Behufs weis 
terer Einfchreitungen die Vornahme einer eiges 
nen Pafliven » Liquidation. 

Diefem zu Folge wird mun biezu Termin - 
auf Donnerflag den 27. Zuni I J. anberaumt; 
wobey fämmtliche Hachiſche Gläubiger zu er: 
feinen, und bey Strafe des Ausfchlußes von 
ber Maße ihre Forderungen gehdrig zu liquidis 
ren haben, 

Da von Seite ded Gemeinfchuldnerd biebey 
auch der Bedacht genommen wird, feinen Glaͤu⸗ 
digern annehmbare Bergleichsanträge anzubie⸗ 
then ; fo ift fih demnach Freditorfchaftlicher 
Seits auch hierauf gefaßt zu halten, 

Burgau den 3. Juni ıBaa, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard , Landrichter. 





420.) (Gekanntmachung.) 


Das Anweſen des Kronenwirths Andreas 
Schindele, von Neſſelwang wird im 
Wege der Exekution Dienſtags den 2. Juli 
d.a J. Vormittags von 10 Uhr bis Nachmittags 
4 Uhr in Neſſelwang oͤffentlich salva ratiſicatio- 
ne verfteigert, 

Daffelbe befteht in einem ganz neuerbanten 
gemauerten Haufe, worauf bisher Tafern » Ger 
rechtigfeit und Bräuerei ausgeuͤbt wurde, Stas 
del, Baind, Wurzsund Krautgarten, 4 2/3 
Jaucherten Ueder, 5 1/2 Tagwerk Wiefen, ı 
Gemeindsholzantheil im vordern, und ı Holz⸗ 
antheil im hinterm Berg, nebft Nugantheil an 
den noch unvertheilten Gemeindegründen an 
Waldungen und Viehmwaiden, dann 3 Holzmars 
ten im Steuerbiftrift Wertach. 

Fremde Kaufsliebhaber mäßen fih am Tage 
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der Werfteigerung mit Dermibgend >» amd tens 
mundszeugniſſen ausweifen, 
Füßen den 3. Juni adas, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter, 





421.) (Ediftalladung.) 


Chriftian Rädler von Röthenbach if 
feit dem ruffifchen Feldzuge als k. Soldat vermißt. 

Derſelbe oder ſeine allenfalls vorhandene Des⸗ 
zendenz wird demnach aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dahier zu ſtellen, oder von ſich auf 
legale Art Nachricht anher zu ertheilen, damit 
deſſen unter Euratel ftehendes Vermoͤgen circa 
in 250 fl. ertradirt werben kann. 

Im Nichterfcheinungsfalle oder Nichtanmel: 
dungsfalle vefielben, oder der Deszendenz binnen 
biefem Termin wird fein Vermdgen an beffen 
nächfte Verwandten gegen Kaution verabfolgt 
werben, " 

Weiler den 5. Juny 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





422.) (Ediftalladung.) 


Andreas Boch von Auers ift feit dem ruffis 
ſchen Feldzuge als k. Soldat vermißt. 

Derfelbe oder feine allenfalls vorhandene 
eheliche Deszendenz wird demnach aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten dahier zu ftelen, oder 
von fih auf legale Art Nachricht anher zu er, 
theilen, damit ibm deffen unter Euratel circa 
in 34 fl. beftehendes Vermdgen ertradirt werben 
dann, 

Im Nichterfcheinungsfalle , oder Nichtan⸗ 
meldungsfalle defjelben, oder derfelben, binnen 
Diefem Termine wird. fein Vermögen an deſſen 
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naͤchſte Verwandten gegen Caution verabfolgt 
werden. 
Weiler den 5, Juni ıBaa, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





423.) Ediktalladung.) 


Martin Räthler von Rothenbach, 
dermal 6o Fahre alt, wanderte ſchon vor 30 
Fahren nach Unters Defterreih aus, ohne daf 
bieffeitö fein Aufentbals s Ort bekannt if. Ders 
felbe wird nun zur Empfangsnahme feines Ba: 
terguts hiemit aufgefordert, binnen 3 Monaten 
fi bier zu ftellen, oder fich während biefer 
Zeit auf eine legale Art hierortszu melden, da 
aufierdem baffelbe gegen Caution an die nächte 
Verwandtſchaft deffelben ausgefolgt werden 
würde. 

Meiler den 5. Juni aBaar: 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Reirl, Landrichter. 





424.) (Ediltalvorladung.) 


Das k. Landgericht Mindelheim hat in dem 
Schuldenwefen des Bauern Kaver Kinele von 
Naffenbeuern auf eigenen Antrag deſſel⸗ 
ben durch Entfchliefung vom heutigen den nis 
verfalsKonfurs erkannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage 
nemlich ı.) zur Anmeldungder Forderungen und 
deren gehdrigen Nacdhweifung auf Montag Den 
ı. Zuli d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen dielangemeldeten Forderungen auf Dons 
nerftag den '», Auguſt; und 3.) zur Schlußvers 
handlung und zwar für die Replid auf Freitag 
den 16. Auguſt, und für die Duplid auf Sams 
ftag den 31, Auguſt d. J., jedesmal Morgens 
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9. Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fämmtliche unbes 
kannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit dfr 
fentlicy unter dem Recytsnachtheil vorgeladen, 
Daß die Nichterfcheinenden am erften Ediktstag 
bie Ausjchließung der Forderung von der gepens 
waͤrtigen Goncurdmaße, dad Nichterfcheinen 
aber an den übrigen Ediktstagen die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe. 

Mindelheim, am 5. Juni ıBa2, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 


425.) a. (Borladung.) 

Juditha, Wittwe von Michael Schaufels 
berger, Weber dahler, gebohrne Maier von 
Brenz , Fönigl. Wuͤrtembergiſchen Oberamts 
Heidenheim, farb kuͤrzlich mit Hinterlaffung 
einer legtwilligen Verordnung, in. weldyer fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften ber Kinder, 
ihrer Tochter Unna Maria —— Wer⸗ 
tinger verfuͤgte. 

Die Erblaſſerin gebahr im ledigen Stan⸗ 
de eine Tochter, Namens Elifaberh, welche vor 
etwa 30 Jahren mis dfterreichifchen Soldaten 
fi) von bier entfernte, umd feit vielen Jahren 
nichts von ſich hat hören laſſen, fo daß über den 
Ort ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Leben oder Tod derfelben etwas bekannt ift. 

Diefer Tochter Elifaberh, oder deren Ers 
ben, wird nun hiermit durdy dffentlihe Vorla⸗ 
dung eine zerftdrliche Frift von drey Monaten 
zu. Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 

‚oder Bejtreitung diefer legtwilligen Anordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Vers 
meidung des Rechtönachtheiled, daß nad) Um⸗ 
fluß dieſer Zeit diefe mütterliche Verfügung 
als von ihrer Seite anerkannt erklärt, und 


— nu. 


IB 
ſodann in diefer Sache —— * 


weiter verfahren werden wuͤrde. 
Baͤchingen den 7. Juni 1622. 
Freiherslich von Süßfindifches Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Elaffe. 
v. Rad, Patrimmialrichter. 





426.) (Ediktalladung.) 


Michael Stiefenhofer von Acker iſt 
ſeit vielen Fahren abweſend, ohne daß. eine 
Nachricht von feingm Leben, oder Tode ertheile 
wurde, Derfelbe oder feine allenfalls vorhan⸗ 
dene eheliche Defcendenz wird demnach aufges 
fodert, fi binnen 3 Monaten dahier zu ſtel⸗ 


len, ober von ſich auf legale Art Nachricht ans 


ber zu ertheilen, damit ihm deffen unter Cura⸗ 
tel ſtehendes Vermoͤgen extradirt werden Fan. 

Im Nichterfcheinungsfalle , oder Nichtans 
meldungsfalle defjelben, oder derfelben, binnen 
biefem Termin, wird fein Vermögen an deffen 
nächften Verwandten gegen Eaution — 
werden. 

Weiler den 7. Juni 1öss. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lelel, Landrichter, 





437.) (Ediftalladung.) 


Aurel Bildftein von Schenfenmanks 
Tiz iſt feit vielen Jahren Landesabwefend, 
ohne daß bisher von feinem Leben, oder Tode 
fiheve Nachricht eingetroffen iſt. IE 

Derfelbe , oder feine allenfalls vorhandene 
eheliche Defcendenz wird hierdurch dffentlich aufs 
gefordert, fein unter Euratel fiehendes Werrids 
gen binnen 3 Monaten un fo. gewißer ir Ems 
pfang zu nehmen, oder auf eine legale Art Nach⸗ 
sicht anber zw ertheilem, als: man anßerdem 
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daſſelbe gegen Caution an die nächfte Verwand⸗ 
ſchaft deffelben verabfolgen lafien würde, 
Weiler am 7. Juni 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


426.) Waldverkauf.) 
In Folge hoͤchſten Regierungs s Reſcripts 
K. d. F. vom 25. May dies Jahrs werden die 
in der Revier Wettenhaufen gelegenen Waldun⸗ 
gen, ald der Birfi von 34 Jaucherten 206 Rus 
then in 7 Abtheilungen, oder Im Ganzen; der 
Brand von 3a Jaucherten 2ı Ruthen, im 
Ganzen; und die Zränfe von 10 Jaucherten 
295 Ruthen ebenfalls im Ganzen von den un 
terfertigten #. Behdrden, salva ratificalione 
den ı2, Zulidied Jahrs Vormittags von ıobis 
12 Uhr am k. Rentamtsſitze zu MWettenhaufen, 
nach den für bie Staats s Mealitäten » Verkäufen 
beftehenden Normen an den Meiftbierhenden 
bffentlich verfteigert, wozu Kaufsluftige mit dem 
Bemerfen biemit eingeladen werben, daß ber 
k. Revierfdrfter v. Arafftza Wertenhaufen auf 
Verlangen dieſe zu verfaufenden Waldungen im 
Gauzen, und nad) feinen Abtheilungen vorzeis 
gen wird, und daß ſich fremde, dem k. Ments 
amte nicht befannte Käufer mit gerichtlichen 
Vermoͤgenszeugniſſen auszuweifen haben. 
Günzburg und Wettenhaufenden 17. Juni 1822, 


Königlich Baieriſches Zorft: und Rentamt, 
Balbier, Eorftmeifter. Wucherer, Rentbeamter, 


1): Baldverkauf.) 
Durch MRegierunge-Werfügung K. d. F. wurbe 
der Verkauf der Holirten Waldtheile Kälberberg 


aberWepherhalbe bei Rennertöhofen, Revier Rog⸗ 


— un 
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genburg, mit den 4 verfchieden gelegenen Theile, 
und zwar ber erfte Theil Lit. A, mit » Schre. 
217 Ruthen, der zweite Theil Lit. B. mit 351 
Ruthen, der dritte Theil Lit, C, mit 350 Rus 
then , dann der vierte Theil Lit. D. mit 250 
Ruthen nach den allerhöchft beftimmten Vorſchrif⸗ 
ten ausgefprochen,, daher zu biefer Werfteigerung 
auf Samftag den 27. Juli ı832 Vormittags g 
Uhr in der Rentamtskanzlei zu Roggenburg, 
Termin anberaumt wird, wozu ſich Kaufsluſtige 
einfinden wollen. 
Krumbach den 7. Juni ıBaa, 


Koͤnigl. Baierifches | Koͤnigl. Baierifches 
Rentamt Roggenburg.|Forflamt Krumbach, 
Kaler, Rentbeamter, _ Hohenadel, Forftmeifter, 





430.) (Belanntmadung.) 


Alle jene, welche an bie Berlaffenfchaft bes 
verftorbenen Ziel, Pfarrers Franz ſRaver Kriefs 
mer zu Zeifertöhofen, k. Landgerichts 
Tuͤrkheim, eine Forderung zu machen haben, 
werben aufgefodert, bdiefe den 27. dieß Monats 
Vormittags zı Uhr in dem Pfarrhaus zu Zeis 
fertshofen vor einer k. Kreiss und Stadtgerichts⸗ 
Commiffion entweder in eigener Perfon, ober 
durch binlänglich Bevollmächtigte zu liquidiren, 
wobei eine Nachlaßverhandlung ftatt haben wird, 
wozu die Gläubiger mit bem vorgelaben werben, 
daß die Nichterfcheinenden als den Beſchluͤſſen 
der Mehrzahl der Erfchienenen beyflimmend, wers 
den angefehen werben, 

Memmingen, den 7. Juni ı822, 


Königlich Baleriſches Kreis » und Stadt 


Gericht. 
Ammerbacher, Direktor. 
Wunderl. 
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431.) (Befanntmachung.) 

Nachdem ſich auf die im diesjährigen Kreis: 
Intelligenzblatt Stüd I. Seite 15. eingeruͤckte 
Bekanntmachung über die Erledigung des bies 
figen $rühmeß:Benefizium 8 fein geſetz— 
lih qualifizirteer Kompetent gemeldet bat; fo 
wird zur Bewerbung um daffelbe neuerlich ein 
Termin von 4 Wochen angefekt. 

Weiffenhorn den 7. Juli 1ıBaa, 

Magiſtrat allda 
Kohler, Bürgermeifter, 


432.) (Belanntmadhung.) 

Auf Andriugen eines Hppothefars Gläubl: 
gers bes Joſeph Henle Bauern von Au wers 
den am Dienftag den 2. Full d. J. nachflehende 
erbeigene Gründe deſſelben in vim executionis, 
und vorbehaltich der allenfallfigen Rechte eines 
weiteren Hypothefars Gläubigers, dem dffents 
lihen Verkaufe ausgeſetzt, und zwar 

a.) ı Sauchert Ackers, und ı Tagwerk Maads 
auf dem fogenannten Beftiömäbdle; b.) ı ı/a Schrt. 
fogenannter Brunnenader; und c.) ı/a Ichrt. 
Ader am grafigen Weg. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
obigem Tage bis Morgens 9 Uhr in dieffeitiger 
Landgerichts » Kanzlei zu erfcheinen, umd ihre 
Anbothe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Fremde über Leumund, und Vermdgen legal 
fih auszuweiſen haben. 

Auch werden alle diejenigen , welche auf diefe 
Gründe Hypothefar » Anfprüche machen zu Fürs 
nen glauben, aufgefordert, innerhalb obiger 
Friſt ihre Auſpruͤche hierorts um fo mehr geltend 
zu machen, als fie nach geſchenem Verkaufe das 
mit nicht mehr berädfichtiget werben würden, 

* Sffertiffen den 7. Juni 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 


— — 


Pa > 
— —— — 


As 


433.) (Befanntma chung.) 


Nachdem fid) am zweiten Verkaufs: Termine 
zu dem, im roten Stuͤck des Donauworther 
Mocenblattes, und der Moy'ſchen Zeitung vom 
8. März l. J. Nro. 58, näher befchriebenen 
Anwefen des Mathias Edelmann von Gen⸗ 
derkingen kein Kaͤufer meldete; ſo ſoll daſ⸗ 
felbe auf Antrag der faͤmmtlichen Gläubiger im 
Dorfe Genderkingen felbft zum Kaufe audges 
bothen werden. Zu diefem Behufe ift Tagsfahrt 
auf den 9. Juli d. J. Vormittags von 9 bis 
Abends 5 Uhr feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber moͤgen daher zur beſtimmten 
Zeit im Wirthshauſe zu Genderkingen erfcheis 
nen, und ihre Ungebothe zu Protokoll geben. 

Donauwoͤrth den 7. Juni ı8aa, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 


—_——. 


434.) (Erfenntniß,) 

Da ſich in Folge der Ediktal Ladung vom 
18. Auguſt v. J. weder Andreas Müller Webers 
gefel von Nattenhaufen, noch deffen allenfalls 
fige unbekannte Erbnehmer binnen dem beftimms 
ten ſechsmonatlichen Termin bierorts gemeldet 
haben; fo wird. num mehr das angedrohte Präs 
jubiz verwirklicht, und deſſen Vermoͤgen an die 
PrafumtivsErben gegen Gaution Dinausgegeben. 

Roggenburg den 8. Juni 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 


435.) Gagdverpachtung.) 

Durch das Ableben des zeitherigen Paͤchters 
Titl. Herrn Fuͤrſten Fugger von Babenhauſen 
iſt die Jagdrevier Oberroth, in der Forſt⸗ 
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revier Breitenthal erlediget, daher die Mieder: 

verpadhrung umter den allgemeiner Bedingniffen 

Montags den 1. July 1822 vorgenommen wird, 

wozu Pachtluftige Vormittags 9 Uhr in hieſi⸗ 

ger Forftamts - Kanzlei erfcheinen wollen, 

Krumbach am 8, Juni 1842. 
Königlich Baierifches Forftamt, 

ER Hohenadel, k. Forftmeifter. 





436.) (Getraidverfauf.) 
Dienftags den 25. Juni 1822 Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen in hiefiger 
Rentamtöfanzlei dem Verkaufe ausgeſetzt, wo⸗ 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Ursberg am 8. Juni ı822. 
Königlich, Baieriſches Rentamt. 
Baubof, Rentbeamter. 





437.) (Borladung.) j 


Der Shlöners » und Gärtnerdfohr Sebaftiam 
Bernbacher, 42 Fahre alt, von Schwabs 
mänchen, entfernte fi vor 24 Fahren vom 
Haufe , ohne daß man: feither eine Runde vom 
ihm erhielt. 

Auf Verlangen ber nädyfien Verwandter wird: 
derfelbe vorgeladen „ innerhalb 6 Monaten über 
fein Leben oder feinen Aufenthalt Nachricht zu 
geben, widrigenfalls deſſen Vermbgen von 193 fl. 
56 Er. denfelben gegen Caution ausgeantwortet 
werben würde, 

Schwabmünden dem ı0, uni 822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter, 
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438.) Ber ſte ige rung.) 
Ai Dienſtag den 27. Juni Nachmittags a = 
Uhr wird in dem Wirthshaus zu Gernheim 
dad Gantanwefen bes Joſeph Benge fer vers 
fteigert werben. 

Solches befteht in Haus, Stadelund Ger 
meindsnugen, dann 6 3/4 Jaucherten Aecker 
und in 3 ı/a: Tagw. Wieſen. 

Auf dem Haus ruhet ein doppelt leibfällige& 
Zapfenredht. 

Hoͤchſtaͤdt den 10. Juni 1622. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenheit bes Vorſtauds. 
Kehl, Aſſeſſor. 





439) (Waldparzellen-Verſteigerung.) 

Gemäß einer allerhoͤchſten Entſchlleßung der 
E, Regierung des Oberbonau: Kreifes Kammer 
ber Finanzen vom 25: May db. J werden von 
unterzeichneten Aemtern nachitehende Nerarial- 
Waldparzellen unter den im 67. Stüd des k. b. 
Regierungsblattes vom Fahr ıBır enthaltenen 
Bedingungen als Grundeigenthum dffentlic) vers 
äußert werden, als: A 

Inder Forfiei heil Kreuz: 

r.) der obere Begenbihl pr. 9 ı/a Tagwerl 
256 Quadratruthen; 2.) Dornermoos 8 Tagw. 
373 Quadratruthen; 3.) Ziverethal 3 Tagw. 
164 Quabdratruthen; 4.) hintere Brandach 5. 
Tagwerk. 

In der Revier Buchenberg: 

1.) der hiutere Gurgelfchadhen pr. 6 Tagw. 
1:0 Quadratruthen; 2.) Holzaderbobel 7 Tags 
wert 54 Quadratruthen. 

In der Revier Ellenberg: 

1.) Graͤblismuͤllerſchachen pr. 3 Tagwerk 
ı74 Quadratruthen; = JDbere Zannad) a Tagw. 
204 Quadratruthen. 
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Huber Nevier Bodelsberg: 

1.) Eizedriederjtelle pr. 335 Quadratrutben; 
2.) Nezelriederftelle ı Zagwerf 2 Quabdratrus 
then ; 3.) Egaholz 376 Quadratruthen ; 4.) Hans 
fenfchachen ı Tagwerk a99 Quadratrurhen. 

Die Verfteigerung der obbenannten in der 
Forftey heil. Kreuz, Revier Buchenberg, und 
Revier Ellenberg gelegene 8 Parzellen wird am 
Montag den 15. Zuly d. J. Vormittags 10 
Uhr in dem Kreuzwirtböhaufe zu Wiggensbach; 
der Verkauf der in der Revier Bodeläberg be: 
findliden 4 Waldparzellen aber Tags darauf 
den ı6. Zuly zur nämlichen Zeit in dem 
Wirthshauſe zu Eulzberg gleichfalls im Auf—⸗ 
ftrihe vorgenommen werden, 

Indem Kaufsliebhaber zu diefen Verhand— 
Iungen eingeladen werden, wirb zugleich erdff> 
net, daß die betreffenden k. Revierfdrfter anges 
wiefen feyen, auf Verlangen die genannten Par: 
zellen an Ort und Stelle auszuzeigen, und über 
deren Befchaffenheit die näheren Auffchläffe zu 
ertheilen. 

Mebrigens haben Fremde, und Auswärtige 


ihre Zahlungsfaͤhigkeit durch gerichtliche Wermb: 


genszeugniffe nachzunveifen. 
Kempten den ı0. Juny 1823. 
Königliches Forft: und Rentamt, 


Ehriftmann , Guͤllmann, 
Forſtmeiſter. Rentbeamter. 
440.) (Ediltalcitation.) 


Maria Bernhardina Pflügler, Ernonne 
des aufgeldßten Klofterd Welden, Tochter des 
ehemaligen Scharfrichterd Pfliigler in Eichfläde 
ift hierorts mit Hinterlaffung einer legtwilligen 
Anordnung geftorben, worin fie neben einigen 
Legaten bie Ortsarmen zu Roggenburg , ing: 
fletten, und Meßhofen zu Erben eingefest hat. 

Mer nun aus was immer für einem Rechts 


— — —— — — — 
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titel Mnfpräche an Dieſen Nachlaß zu erheben 
gedenft, wird aufgefordert, binnen 30 Tagen 
biefelben wor hiefigem Gerichte darzuthun, oder 
‚zu gewärtigen, daß nach Umfluß diefer Friſt das 
Zeftament als rechröfräftig angefehen, und nach 
rechtlicher Ordnung die Erbtheilung vorgenom⸗ 
men werben wird. 
Roggenburg am 10 Juni ıBaa, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Dietl, Landricter, 


“ 





441.) Gerkaufs⸗Bekanntmachun 8.) 

Der bierortige Kammacher Joſeph Berger 
‚gebenft fein Real: Befigthum, beftehend in einer 
in Riegelgebauten Behaufung mit Stallung und 
Stadel, in 1/3 Tagwerk fogenannten Hause 
theiles, 3 Rrautftrangen , und ı Tagwerk Wies 
fen, dad Hirtenmaad genannt, dem gerichtl. 
Berfaufe zu unterftellen. 

Demnach beftimmt man hiezu Tagsfahrt auf 
Sreitag den a8. Juni d. J., wobei nun Kaufss 
liebhaber erſchelnen, und nach vorderfamft zu 
vernehmenden Kaufsbedingniffen ihre allenfallfis 
gen Anträge zu Protokoll erklären mögen. 

Zugleih werben die Bergerfchen Gläubiger 
aufgefordert, am dem nämlichen Tage ihre 
Forderungspoften gegen den Gemeinfchuldner 
Berger um fo gewißer einzuflagen und nad)s 
zuweifen,, ald widrigenfalls mit Vertheilung 
des allenfalls aus der bevorftehenden Veraͤuße⸗ 
rung ded Gefammtanwefens erzielenden Kaufss 
fhillings » Erlöfes fürgefahren, und auf jede 
fpätere Zorderungs » Anmeldung Feine Ruͤckſicht 
mehr genommen werden wird. 

Burgau am 11. Juny 1622. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


„Ä7 


442.) (WB 
Du * 


arellenBerkauf.) 
—* Regie » Bewilligung 
tags den 15. Juli 

— ar rte Waldumgen nad) dem 
Staats » Realitäten Verkäufen beftehenden Nors 
men ald freyes Eigenthum dem Verkaufe unters 
worfen: als ».) der fogenamte Rußbaum, 
unweit Großfds 31 Tagwerfadd Ruthen groß ; 
a.) einGrund am Naufluß zu 101 Ruth rg 


der fon Waldung Unterwörth bei & 
ber wollen fid) daher. ch J 
ſtimmten Tage früh 9 Uhr in hieſigem Ments 


amts Lokale einfinden, und an hs Verbands 
dung Theil nehmen. 
Günzburg den a1, Jung 1822, ° 
Königlich Baterifches | Königlich Baierifches 
Forftamt. ° Rentamt. 
Balbier, Forſtmeiſter. Gietl, Rentbeamter. 








443) (Waldnerfauf.) 4 

In Folge höchften Referipts vom 25. v. M. 
werden nachbenanute ifolirte Waldtheile nach 
den beftehenden allerhoͤchſten Vorſchriften vers 
lauft: 

.) Bon der Maldparzelle Ettelbah bey 
Dberhaufen gelegen: a.) ı2 Jauchert 235 Nus 
then, und b.) 13 Jauchert 386 Ruthen. 2.) Von 
der Waldparzelle Mablerholz: ».) 4 Jauchert 


— —“ 
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* Ruthen; b.) 10 Jauchert 120 Be 
8 Jauchert 310 Ruthen; 3.) 
parzelle Hoheweg: a.) 11 Jauchert 103 Ruthen; 
b.) 10 Jaudert-340 Ruthen; c.) 13 Jaucher 
357 Ruthen, 4.) Von der Waldparzelle: Tie 
** 2.Jauchert 234 Ruthen; b.) 12 
auche a e)4 it R pe 

DE Bere . Zuli d. J. 
— um 9 es ni shaufe zu W 
Ienhaufen BA tige 
eingeladen. 









Berges Baieris —— 1 
Rent + ft 
bar * 


44.) — kauf.) 

Don den zum en 
fpeicher vorräthig befindlichen forten, 
100 Schäffel Kern, * Schäffel * F 
Schaͤffel Gerſten, und 200 Schäffel Roggen wer» 
ben anmit loßgefchlagen, und Termin auf den a5. 
diefes Monats feftgefeßt,, und können ſich Lieb: 
baber befagten Tags dahier einfinden, und einen 
baldigen Abſchluß gewärtigen. 
Pferfee den 15, Juni 1822, 

Königlih Baierifches Rentamt. 
Vorbrugg, Renrbeamter. 















Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den ı7 Juny ı822. 








Brief. Geld. 
— nt | — 
Obligationen aà 40/0 ..| 84 83 ı/a 
ditto » ». a50f0 . +» 9, 98 ı/a 
Land-Anlehen .....» 99 3/4 99 ıfa 
Hypoth, Anweis. „...]| 991 99 1/4 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 106 MM 106 1/4 
ditto E—Mado/fo .„. | 1033/4 | 108 1/a 
ditto anverzinsl., » «1 85 84 


* 


Augsburg, den 20. Juny ibaæ. 


— Geld, : 
Obligationen 44 0/0 .. 7 843/24 
ditto . 5 o/o .o. 99 98 ı/a 
Land-Anlehen „....! ggıfa | 99 1/4 
Hypoth. Anweis, .. .» 99/2 | ggı/a 
Lott. Loose A—Dä4 ofo 107 106 3/4 
dittoE—Mä4o/o.. . | nodı/a | 103 1/4 
ditto unverzinsl, , . . . 85 84 


— 


RN 


Fntertig 


.. s Köoͤnigluch⸗ 


Dberdonaw 





Augsburg, 





Scfe % 
bie Einführung des Hypothekengeſetzes und der 
Prioritäteordnung betreffend, 
Marimilian Fofeph, 
son Gottes Gnaden König von Baierm: 
Mir Haben Uns nach Vernehmung Unferes 
Staatsrarhs, mit Beirath und Zuftimmung 
Unferer Lieben und getreuen Stände. des 
Reichs, über. die Einführung des unter dem 
heutigen Dasum-verfünderen. Hypothekenge⸗ 
ſetzes und der Prioritaͤtsordnung in dem 
Koͤnigteiche, mir Ausnahme des Rheinktei⸗ 
ſes, entſchloſſen, zu verordnen, wie folgte 


6. 1.3 
I... Allgemeine Beſtimmung. 


Das Hypothekengeſetz und die Priori⸗ 
tatsordnung vom 1; Junius ı8a2-, treten 





N” 16. 
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enzhlatt 


—— en 


reife, 





den Zorn Juny 1822. 


— 


mit dem Ende des dritten Jahres von dem 
Tage der Verkuͤndung des gegenwaͤrtigen 
Geſetzes an gerechnet, in Wirkſamkeit. Von 
dieſem Zeitpunfte an find die in- den ver: 
ſchiedenen Theilem des Königreiches: befter 
henden Gefege und Verordnungen, Hinfichts 
lich derjenigen Gegenftände: aufjchoben , 
weiche in dem Hypothekengeſetze und der 
Prioritätsordnung. beſtimmt find, Diefer 
Termin fängt: an den Otten, in welcher 
die. Kemptner Landtafel bisher eingefuͤhrt 
war, dann in Anſehung der in einigen Theis 
len: des Dbermainfreifes bißher üblichen ke⸗ 
henconſenſe mit dem 1, Januar. 837: an, 





u — 


2 
U, Befondere Beſtimmungen. 
») Hinſichtlich des. Hopotheken 
Geſetzes 
Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, weche dem 
53. 
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Hypothekengeſetze Gi 22. gemäß, in das Hy: 
pothekenbuch ‚einzutragen ‚find, iſt die Ans 
meldungszeit von Werfündung des gegen: 
wärtigen Gefeßes an, bis zu dem im $. a. 
beftimmten Termine feftgefeßt. 

Die Unterlaffung” der Anmeldung hat 
die im Hypothekengeſetze $. 25. und 26, 
und im gegenwärtigen rn beftimmten 
Rechtsfolgen, 


$. 3. 

Dhne vorgängige befondere Veranlaffung 
oder Anmeldung foll eine Sache, deren Bes 
figer, eine Reallaft oder eine Forderung in 
das Hypothekenbuch nicht eingetragen, da: 
für auch ein eigenes Folium in demfelben 
nicht angelegt werden, | 


6. 4. 


Derjenige, welcher zur Zeit der Ans 


meldung eine unbewegliche Sache als Eigen: 
thum befige, ift mit dem angegebenen oder 
nachgewieſenen Befigtitel als Eigenrhümer 
einzutragen... Das Hypothekenamt foll den: 
ſelben zwar über feinen Vorgänger und deffen 
Befigritel befragen, und Dasienige, - mas 
hierüber vorgelegt ift, in das Hypotheken⸗ 
buch aufnehmen , aber aller andern Nachfors 
ſchungen des Beſitztitels oder Vorgängers 
ſich enthalten. 


5 


Wird gegen das Eigenthumsrecht des 


eingetragenen Beſitzers ein Rechtsanfpruch 
vor dem im $. ı, beftimmten Termine ans 
gemeldet; fo Fönnen die gegen den Beſitzer 


u 


5a 


angemeldeten Forderungen unter ben Hypo⸗ 
thefen nur vorgemerft werden, mit demauss 
druͤcklichen Beiſatz, daß die Aufnahme der 
Vormerkung mit Vorbehalt der Rechte dess 
jenigen gefchehen fey, welcher einen Rechts⸗ 
anſpruch an die Sache angentelder hat, 


$. 6. 

Das Hypothekenamt ift verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sache den Lehm: oder 
Grumdbarfeits : Verband, wenn er auch vom 
Lehen s oder Grundheren nicht angemeldet 
worden, fobald einzutragen, als ihm ders 
felbe aus den bei dem Befigtitel vorgelegten 


‚Urkunden, aus Steuerfataftern, oder Urs 


barien, als den Urfunden über die ange 
meldeten Forderungen, oder fonft actenmäßig 
bekannt wird, 


9. % 

Werden die auf fpeciellen Rechtstiteln 
beruhenden Reallaſten, welche nah $. 22, 
Nummer 5. des Hnpothefengefeßes eingetras 
gen werden müffen, bet dem Hypothekenamte 
nicht angemeldet, fo Hat diefe Unterlaffung 
Feine andere Folge, als daß die Reallaft den 
inzwifchen eingetragenen Hypotheken auf den 
Fall nachftehen muß, wenn wegen berjelden 
die Sache um einen geringern Preis vers 
kauft, und dadurch eine Hypothekeuforderung 
nicht befriedigt wird, 

Das Hypothefenamt fol folhe Reals 
Taften, befonders die bei dem Verkaufe ber 
dungenen Bodenzinfe, fobald fie ihm bei 
Machweifung des Beſitztitels oder auf andere 
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Art actenmäßig befannt werden, von Amts ⸗ 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 

Die Ewiggelder der Stadt Münden 
bedürfen diefer Anmeldung nicht, ſondern 
das Hnporhefenamt hat, fobald ihm zu dem 
Eintrag einer Sache in das: Hypothekenbuch 
Die Veranlaffung gegeben tft, den im Hy⸗ 
pothefengefeße . 35. bemerften: Auszug 
vom Stadt; Grumdbuchamte abzuverlangen,. 
und hievon das Geeignete in das Hypothe⸗ 
Fenbuch einzutragen, 


6. 8. 

Gene Forderungen, melde in bie am 
mehreren Orten des: Königreichs; unter ver: 
fchiedenen Venennungem eingeführten, df 
fentlihen Bücher ſchon eingetragen find, 
bleiben auch ohne Anmeldung in ihrer vol 
fer Kraft, und: alles: dasjenige, «mas jene 
Bücher bereits enchalten, muß, ofne neue: 
Anmeldung ober Prüfung und ohne. Koften, 
fogteich in die nach dem Hypotheken Öefege: 
anzulegenden Hnnothekenbücher übertragen. 
dabet auch die Ordnung; der darin: eingetra⸗ 
genen Forderungen genau beibehalten werden. 

Das dem noch nicht erlofchenen: Lehencon⸗ 
ſenſen in Franken bisher zugeflandene Ger 


parationsreche har die Wirfung, daß diefe _ 


Lehenconfenfe bet dem Uebertrage im Das 
Hyyvothekenbuch allen, obgleich aͤltern, Hy⸗ 
potheken vorgeſetzt wer dem. 

Damit jeder Brheilinte vom der richtie 
gen Uebertragung feiner Forderung im Die 
neuen Hypothekenbuͤcher während bes zw 


EDEL DER 


755 


deren vollfommener Herftellung im folgen: 
den $. ‘17. beſtimmten Zeitraums ſich duch 
eigene Einſicht überzeugen kann, foller die 
vorigen: Bücher. fargfältig, aufbewahrt wer: 
ben. 


$. 9% 

Ale andern Forderungen, welchen aus 
bereit® eingegangenen oder bis zu dem $. 1. 
beflimmten: Termine einzugehenden: Rechts⸗ 
geſchaͤften eine ausdrückliche oder ftillfchweis 
gende (gefegliche): Generat » oder Special: 
hypothek oder ein den: Hypotheken gleiches 
Vorzugsrecht zuſteht, muͤſſen innerhalb des 
angefuͤhrten Termines bei dem Hypotheken⸗ 
amte zum Eintrag in das Vopothetenbuch 
angemeldet werden. 

Wer dieſe Anmeldung unterlaͤßt, der 
kann nachher gegen den Beſitzer der Sache, 
wenn dieſer ſein Schuldner nicht iſt, oder 
von der Hypothek feine: Wiſſenſchaft hatte, 
die Forderung: niche mehr geltend machen „ 
jedoch behält er das Recht, auf dem unbe⸗ 
weglihen Vermögen feines Schuldners oder 
deſſen Erben eine Hypothek eintragen zu 
laffen, dieſe aber wird: erft von. Zeit der 
Eintragung. an wirkjam, 


6. 10. 
Jede innerhalb des $. x. beſtimmten Terı 
mins angenmeldere Forderung, fie mag vor 
oder nach der Verkündung des gegemmätrti; 
gen. Gefeges entſtanden ſeyn, behaͤlt in Kraft 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 
derſelben nach der bis zu jenent Zeitpunkte 
53* 
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an jedem Drte geltenden Priorirätsordntimg, 
es fen in Folge des Separations s oder Quaſt⸗ 


Geparations: Rechts, oder der verfchiebenen 
Elaffen der damals geltenden Prioritaͤtsord⸗ 


nungen, zukommt. 

Diefe Forderungen müffen entweder nach 
dem angeführten Vorzug, oder mit ausdrüds 
lichem Vorbehalt deffelden in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werden. 

Streitigkeiten uͤber dieſes Vorzugsrecht 
ſind vom Hypothekenamte, nach fruchtloſeni 
Verſuche ber Güte, an das zuſtaͤndige Ge 
richt zu verweiſen, und vwon-biefem unter 
den Betheiligten gleich jeder andern ſtreiti⸗ 
gen Rechtsſache zu behandeln, und zu ent⸗ 
ſcheiden. 


9. 14. 

Forderungen, welche innerhalb des q. 1. 
beſtimmten Termins zum Eintrag in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet worden, 
behalten nur jenen Vorzug, welcher denſel⸗ 
ben ohne Hypothek, nach ihrer urſpruͤngli⸗ 
Ken Eigenfchaft, der nah dem h. 1. ber 
flimmten Termine in Wirffamfeit tretenden 
Prioritätsordirung gemäß, zufteht. 


6. 12. 

Firalleg 2 — 9. bemerften Anmelduns 
gen muß das Hypothekenamt ein befonderes 
Protokoll anlegen, und in daffelbe alle ins 
nerhafb des $. 1. beftimmten Termins vors 
Fommenden Anmeldungen ber Zeitfolge nach 
eintragen. 

Ueber die gefchehrne Anmeldung iſt auf 





tums geſetzt werden kann. 
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Verlangen ein Mefogmitisnsfchein auszuſtel⸗ 
len, welcher jedoch auf die vorgelegte Lies 
Pfunde in Kuͤrze, (4. B. angemeldet bei dem 
Hypothekenamte) unter Beifügung bes Das 


* 


$ 13. 


Die bisherigen Generalhypotheken mäfs - 
fen dem KHppothefengefege 9. 11. gemäß, 
auf beſtimmte Objeete eingetragen werden, 

Beſitzt der Schuldner verfchiedene unter 
eigenen Nummern und Folien im Hypothe⸗ 
kenbuche vorzutragende Immobilien, fo fol 
das Hypothekenamt fich beſtreben, -für jede 
Forderung , fo weit es mit der vollen Si⸗ 
herheit des Glaͤubigers vereinbar ift, bie 
Hypothek nur auf das eine oder das ans 
dere dieſer Immobilien einzutragen, und 
die auf mehrere Immobilien zugleich mit 
ungerheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befettigen. Hierzu wird die Eins 
willigung des Glaͤubigers erfordert, welche 
jedoch für ertheilt zu achten ift, wenn er 
die auf folche Art gefchehene Eintragung 
ohne Widerfpruch gelaffen, oder ben hiernach 


‚gefertigten Hupothefenbrief angenommen hat, 


Kann diefes mit Sicherheit der Forder 
ung nicht geſchehen, oder befteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß, 
die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Zmmobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen. Folium verfehene 
befonders, nach Vorſchrift des Huporher 
Bengefeßes $. 147. eingetragen werben, 
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9. 
Die Gerichte haben, wenn ber Eigen: 
ehümer einer unbeweglichen Sache vor dem 
Ausfluffe des $ ». beftimmten Termins bie 


Ediftalladung feiner Gläubiger zu dem 


Zwede, die darauf haftenden Schuldenfen: 
nen zu lernen, verlangt, dieſe gebetene Edik⸗ 
talladıing der Gläubiger nach den Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jud. Cap. V. $. 3. No. a, jedoch 
ganz * Koſten des Bittſtellers zu — 
$. 15, 

Auch ſtehet ausnahmsweiſe vor — 
6. 13. Abſatz 3 ‚enthaltenen Beſtimmung, 
welche als Regel zu betrachten iſt, dem 
Schuldner, welcher entweder mehrere Im⸗ 
mobilen, oder nur ein in einem großen 
Güter Eompfere beftehendes Immobile ber 


fißt, frei: 


+) die Eintragung der auf feinem Im⸗ 
mobiliarvermögen haftenden Hypothe⸗ 
ten auf beftimmte Immobilien, eber 
auf diefes einzige Smmobile nach ihrem 
Mange noch vor dem. im $. 1. des ges 
genwaͤrtigen Geſetzes beftimmten Ein⸗ 
fuͤhrungstermine auf gerichtlichem Wege 
zu effeetuirenz 

zu dieſem Behufe erflärt er dem * 
ſtaͤndigen Gerichte ſeine dießfallfige 
Abſicht, welches hiernaͤchſt ſaͤmmtliche 
Hypothekglaͤubiger des Schuldners 
binnen einer dreimonatlicen Frift, die 
jedoch erft von dem Tage der erjten 


Inſertion in die Öffentlichen Blätter 


— —— — —— 


9 


6) 


6 


— 
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an zu rechnen iſt, duch breimalige 
Einrüfung in diefe Blätter, unter 
der Warnung vorzuladen bat, daß 
die Ausbleibenden fih nicht nur die 
von dem Schuldner vorgefchlagene Feftr 
ftellung ihrer Generalhypotheken auf 
beftimmte Immobilien gefallen Taffen, 
fondern auch, wenn ihre Forderungen 
ganz unbekannt blieben, den in Folge 
Diefes Verfahrens eingetragenen Glaͤu⸗ 
bigern nachftehen müffen ; 

nach Ablauf diefes Termines wird auf 
weiteres Anrufen des Schuldners wir 


der die nicht erfchienenen unbefannten 


Gläubiger in Gemäßheit des vorgeſetz⸗ 
ten Präjudizes erfannt; 

die von dem Schuldner felbft angeger 
benen aber nicht erſchienenen Gläubiger 
werden als in die von ihm anzubietende 
hypothekariſche Werfiherung willigend, 
‚geachtet, und hiernach das Erforderliche 
‚wegen Eintragung derſelben in das Hy 
porhefenbuch verfügt; 

zugleich aber wird von Ablaufjener Friſt 
anzu Erleichterung des Schuldners dem⸗ 


‚felben ein weiterer Zeitraum von ſechs 


‚Monaten belaffen, um mit den erſchie⸗ 
nenen Gläubigeen über die ihnen zuzu⸗ 
weiſende hypothekariſche Verficherung ein 
gütliches Mebereinfommen zu treffen; , 

nach Ablauf diefes Termins zeigt der 
Schuldner dem Gerichte das Refultat 
der etwa erfolgten gütlichen Ueberein⸗ 
Funft, in Ermanglung derfelben aber, 
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am, welche beftimmte Sicherheits objekte 
er jeder angemeldeten Forderung, unters 
ſtellt habe. 


7» Er legt zugleich die Bewelsmittel dam 


uͤber vor, daß das zu unterſtellende 
Dbject den Werth der betreffenden Fors 
berung um ein Dritcheif überfteige; 


8) das Gericht har demnächft unter Zus 


grundfegung dee im 6 132, des Hy⸗ 
pothefengefeges enthaltenen Vorſchrif⸗ 
ten: über die Zulängkichkeit der angebos 


tenen Sicherheit,ohne Zufaffun g 


weiterer Rechtsmittel zu erkennen, 
und dem Schuldner darüber eine ber 
glaubigte Ausfertigung zw ertheilen; 


9) während der Eoictalladıfng und der dem 


Schuldner zur gütlichen Uebereinkunft 
mit feiner Gläubiger bewilligtem Frift, 
und bis zu dem nachfolgenden’ Erfennts 
'niffe kann der Gläubiger dem Schuld⸗ 
ner das Capital nicht auffündigen „ 
wenm niche fhon vor Verkündigung: 
des gegenwärtigen Gefeges die Auffüns 
Bung gefchehen iſt; 

zo)‘ nad erlaffenem Erfennmiffe aber und 
wenn fih der Gtäubiger mit dee anger 
botenen Sicherheit nichr begnügen milk, 
erlangt er wieder das Recht, bie Zahr 
ung nah Maaßgabe der in dem: Dar 
Iehens : Eontraete beflimmten Aufkuͤn⸗ 
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gnuͤgen, und das Hypothekenamt hat 
ſowohl im dieſem als ir dem Falle einer 
guͤtlichen Uebereinkunft das Geeignete 
wegen Eintragung folder Forderungen 
auf das beftimmte Immobile, oder auf 
die beſtimmten Immobilien des Schuld; 
ners zu verfügen, 


ua) Laͤßt der Schuldner den ihm bewilligten 


fehsmonatlichen Termin verfließen , ob: 
ne Denfelden zu Ueberreichung des Muss 
weifes beftimmter Immobilien zu Si: 
herftellung feiner Altern Hypothekglaͤu⸗ 
biger benuͤtzt zu haben, oder leiſtet ders 
ſelbe auf die von dem Inhaber einer 
Generalhypothek in dem erwähnten Falle 
geftellte Klage niche fofore Zahlung ; fo 
muß auf weiteres Mirufen des Gläus 
Bigers die Forderung auf mehrere ander 
ve, oder auf deffen Verlangen: auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einenz eigenen Folio vers 
fehene befonder®, nach Worfchrift des 
Hypothekengeſetzes F. 1247. eingetragen 
werden. 


»3) Das Gericht hat im dieſen Fällen ohne 


weiters die erforderlichen Verfügungen 
an das Hypothekenamt zu erlaſſen. 


F 1 6. 
Die Hypotheken ver Minderjährigen auf 


Bungszeit zu fordern; den Immobilien ihres Vormundes follen nach 
11) zieht jedoch der Öläubiger vor, fein Car den Beſtimmungen $. 20, des Hypotheken 

pital ftehen zu laffen, fo muß ſich ders gefeßes behandelt werden. 

felde mie dev erkannten Sicherheit bez Die Hypothekenaͤmter werden dafuͤr dienſt 
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verantwortlich erklaͤrt, daß die bisherigen 
ihnen aktenmaͤßig bekannten ſtillſchweigenden 
Hypotheken in ausdruͤckliche verwandelt wer⸗ 
den muͤſſen. 

5 17» 

Ueber die angemeldeten Forderungen fol 
das Hnpothefenamt die Schuldner nah Vor; 
fchrift des Hypothekengeſetzes $. ı 10. vers 
nehmen, auch die erhobenen Anſtaͤnde, dies 
fe mögen die Nichtigkeit oder Größe der 
Forderungen, oder die Smmobilien, worauf 
die Eintragung gefchehen foll, oder den Vor⸗ 
jug der angemeldeten Forderungen unter fü ch 
betreffen, durch guͤtliche Uebereinkunft zu he⸗ 
ben ſich beſtreben. Iſt dieſes nicht fruͤher ge⸗ 
ſchehen, ſo muͤſſen hiezu die erſten ſechs Mo⸗ 
nate des nach dem $. ı. beſtimmten Termins 
folgenden Jahres verwendet werden, und 
die Hyporhefenbücher mit allen Einträgen 
laͤngſters in dem eben bemerften Jahre voll 
kommen Hergeftellt ſeyn. 

Ueber die zur Erreichung dieſes Zweckes 
dienenden Mittel, und die richtige Einthei⸗ 
fung der dabey vorfommenden Geſchaͤfte 
wird das Naͤhere in einer beſondern Ins 
‚firuftion beftimmt. 

$. 18, 
3) Hinfihtlih der Prioritätss 
Drdnung. 

Conkurſe der Gläubiger, welche entwes 
der fhon bey Gericht anhängig find, oder 
vor dem $ z. beſtimmten Termine eröffnet 
werden, follen nach der in jedem Gebiechss 
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theile geltenden Prioritätsorbuung bchandelt 
und entſchieden werden. 

Bei Conkurſen aber, welche — dem 
erwähnten Termine Koͤffnet werden, iſt 
zwar der Form nach Die Location der Glaͤu⸗ 
biger nach der Prioritätsordnung vom ». Ju? 
nius 1822 zu faflen, jedoch der Weſenheit 
nach ber Vorzug bderfelben ftets nah WBors 
ſchrift des F. 10. Abſatz I. des gegenmärtis 
gen Einführungsgefeßes zu beuriheilen und 
auszufprechen. 

Wenn unter den innerhalb dieſes Ter⸗ 
mins angemeldeten Forderungen der Rang 
fuͤr das Hypothekenbuch nach den Beſtim⸗ 
mungen 5. «o. Abſatz III, des gegenwaͤrti⸗ 
gen Einfuͤhrungsgeſetzes noch nicht feftges 
feßt worden; jo kommen in Anfehung dieſer 
Forderungen auch bei den nach jenem Zeit 
punkte eröffneten Eonfurfen dem $. 10. Ab⸗ 
ſatz I. gemäß, die bisher.an jedem Orte gel: 
wenden Prioritärsorbnungen zur Anwendung, 


er ; $- es. 

Es wird tie Errichtung von Privats 

Creditvereinen geftattet , infoferne ſie der 

Megierung zur, DU vorgelegt wor⸗ 
den. 


$. 20, 


Für die Eintragung ber bereits * 
den hypothekariſch verſicherten Forderungen 
in die neu zu errichtenden Hypothekenbuͤcher 
ſollen durchaus Feine Taren, für die Eins 
tragung der bisherigen ftill,y.2eigenden Hy⸗ 


"63: 
potheken aber nur Einſchreibgebuͤhren echo: 
ben werden. 

Gegenwärtiges Gefeg folk buch das 
Geſetzblatt befannt gemacht, auch viermal 
und zwar nach. dregmonaslichen. Zwifchens 
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räumen, in allen Jutelligenzblaͤttern der 


Kreiſe abgedruckt, und im allen Gemeinden. 
vollftändig. verlefen werden, 


Gegeben Trgernfee den erften. Juni im 
Jahre Ein taujend, acht Hundert zwei. und 
zwanzig. 


Marimilian Joſeph. 
Graf v. Reigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva: Graf d RMechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentner. 
Nach dem: Befehl Seiner Majeſtaͤt bes Kdnigsr 


Egtv wu Kobell, 


Kbniglicher Staatörath und Generals Sekretär: 


Zertfegung 


der Wahlen in: den Rurals Gemeinden. des 


Dberdonau » Kreifes.. 


XIV. Landgericht Günzburg: 
(Bergl. Kreisintelligengblatt: Jahrg. 152 0.pag; 
" Bıami fh) 

1.) Gemeinde Auhofen. ¶bd. p. 343.) 

G. V. Georg Sauter; G. Pfl. Job: 
Dürr; St. Pfl. Simon Dürr; G. B. Sim, 


f 
* 


Schuler, Mathias Mack, und Mart. Diele. 


2.) Gemeinde Autenried. (Ibd.p. 314.) 
G. V. Thaddaͤ Eifenlamer; G, Pfl.. 


Br. Iof. Boggefer; St. Pfl. Iofeph Frey; 


G. B. Morig Satler,. ZaverSpahn, und 

Alois Mühleifen, 

3.) Gemeinde Bubes heim. ¶ bd. p; 314.) 
G, V. Johann Hupfauer; G. Pfl. 


Leonhard Geiger; St. Pfl. Libor Holl; G. B. 
Baſili Wieland, Franz Frey, und Georg: 
Linder. 


4.) Gemeinde Bühl. (Ibd. p. 315:)} 

G. V. Anton Drexler; G. Pf. Antom: 
Deutfdhenbauer; St. Pfl. Math. Keller;, 
©. DB. Bernhard Bernhard, Math. Jung, 
Joſeph Drerier,. und: Johann Manfer.- 


5). Gemeinde Burlafingen. (Ibid. p: 316.) 


G V. Georg: Geis; ©, Pl. Zaver 
Maier; Gt. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Seig, Ulrich Danner,. und Chrift, Braun.. 
6,) Gemeinde Deffingen. (Ibd. p: 316.): 


G. V. Bernhard Maier; G. Pfl. Midl:- 
Saft; St. Pfl. Georg Sauter; G. B. 
Seren Haug, Ehriflian Maier, und Anton: 
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7.) Gemeinde Denzingen. (Ibd. p. 316.) 
G. V. Michael Kettel; ©. Pfl, Math. 

Wiefer; St, Pfl. Outmar Wiefer; G. B. 

Michael Mack, Mich: Paulu ⸗, und- Undread 

Weidhaupt, 

8.) Gemeinde Echlishauſen. (Ibd. » 316 .) 

G. V. Joſeph Holgmann; ©, Pfl. 
Leonhard Singer; St, Pfl. Leonhard Geis 
ger; B. Michael Dtt, ui Holz 
mann, und Zaver Ritter, 

9.) Gemeinde Eller, (Ibd. p. 8* | 

GEB: Ignag Kempfle; ©. Pfl. Mart, 
Seid, St, Pfl. Keiner; G. B. Kaspar 
Biffinger, Peter Stempfle, und Michael 
Schwarz 
10.). Gemeinde Finningen. (Ibd. p. 317.) 
— G. V. Joſeph Wunder; ©. Pfl. Joſ. 
Durſt; St. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Kaſt, Franz Inhofer, und Anton Heinz. 
11.) Gemeinde Großkoͤtz. Abd. p. 316.) 

G. V. Joſeph Wieſer; G. Pfl. Klemens 
Jehle; St. Pfl. Nepomuck Jedlhauſer; 
G. B. Hermann Moll, Johann Wolf, Joh. 
Muͤller, und Mathias Jaͤger. 
18.) Gemeinde Großkuͤſſendorf. 

p. 318.) 

GB. Eugen Rau; G. Pfl. Franz Ber: 
tele; St: Pfl. Georg März; ©. B. Joh. 
Härtl, Zohann Miühleifen, und Georg 
Walter. 
ı3,) Gemeinde Harthaufen. (Ibd, p. 318 

bis 319.) 

G. V. Joſeph Roͤthle; G. Pfl. Mars 
tin Boͤck; St. Pfl. Keiner; G. B. Battol. 
Zacher, ind Zaver Hdrmarn. 
14.) Gemeinde Haufen. (Ibd. p. 319.) 

G. V. Jakob Stetter; G. und St, Pfl. 
Johaun Wiedemann; G, B. Michael Bits 


(Ibd. 
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terolf, Michael Unfold, und Johann Bits 

terolf. 

15.) Gemeinde Hochwang. (Ibd. p. 319.) 
G. V. Andreas Rieß; G. Pfl. Michael 

Naßler; Sr. Pfl. Joſeph Ulrich; G. B. 

Alois Bairer, Joſeph Ritter, und Michael 

Kollmann, 

16.) Gemeinde Höfelhurft. (Ibd.p. 320.) 
G. V. Anton Fälle, G. Pf. Andreas 


Konrad; St, Pfl. Fohann DO ftermann; 
G. B. Sofeph Wobhr, Joſeph Hag iß, und 


Eugen Weis. 
17.) Gemeinde Holjheim. (Ibd. p. 321.) 

G. V. Joſ. Mihler; ©. Pfl. Seraph. 
zu St. Pfl. Gotthard Boͤhm; 
©. B. Joſeph Deutfhenbauer, Johann 
Stempfle, und Zaver Wiedemann, 
18.) Gemeinde Holzſchwang. (Ibd. p. 344.) 

G. 3. Chriſtian Fehle; ©. Pf. Leon⸗ 
hard Butter; St. Pfl. Joh. Benz, der 
jäng., ©. B. Michael Bitterolf, Johann 
Steb, und Auguft Kuhn. 

19.) Gemeinde Ichenhauſen. 

Der Ausſchuß diefer i. J. ı820 in die 
Klaffe derRuralgemeinden zuruͤckgetretenen Markt⸗ 
Gemeinde beſteht noch Feine 3 Jahre. 

(Bergl, Kreisintelligenzblart v, 3. ı820 Pag- * 

1174.) 

20.) Gemeinde Kleinkoͤtz. ba. p: 845.) 

G. V. Nepom. Pröbftle; G. PA. Ant. 
Berchtold; St. Pfl. Keiner; G. B. Phil. 
Ritter, Ottmar Goͤtz, und — — 
mann. 
a1.) Gemeinde Kleinfüffentorf, (Ibd:p.346.) | 

G.B.Ant. Deutſchen bauer; G. PT, 
Joſeph Linder; Sr, Pfl. Keine; G. B. 
Ottmar Lohr, Johaun Steinmaler, und 
Eaver Wegele. 
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a3.) Gemeinde Leibi. (Ihd.: p. 346.) 

©. V. Leonhard Berchtold; G. Pfl, 
Joſeph Wirth; St. Pfl. Keine; ©. B. 
Joſeph Kirher, Johann Goller, und Die: 
nis Bretzl. 

23.) Gemeinde Leinheim. (Abd. p, 346 — 

347.) 

G. V. Michael Maͤller; ©. Pfl. Job, 
Aleiter; St. Pfl. Joh. Jaͤhle; G. B. 
Blafi Stek, Zaver Schloſſer, und Michael 
Reid. 

34.) Gemeinde Üerfingen. (Ibd. p. 347.) 

G. 3. Joſeph Schleich; ©. Pfl. Fat, 
Maier; St. Pl. Joſeph Walkinger; 
G. B. Georg Miller, Anton Kraut 
mann, und Johann Waiginger 
35.) Gemeinde Neuhaujen. (Ibd.p. 347 — 

348.) 


G. V. Anton Wegele; ©. Pfl. Ich. 
Rau; St, Pfl. Keiner; G. B. Anton Wers 
tih, Zaver Eberhardbinger, und Franz 
Wunder, j 
a6.) Gemeinde Nornheim (Ibd. p. 348.) 

G. V. Xaver Mader; ©. Pfl. Anton 
Miller; St. Pl, Fivel Fahrmenſchonz; 
G. B. Andreas Wiefer, Georg Sauter, 
und Joſeph Berchtold. 

37.) Gemeinde Oberelchingen. (Ibd. p-348.) 


G. V. Auguftin Biddal; G. Pfl. Rus 


dolph Zeller; St. Pfl. Keiner; G. 2. 
Georg Schmid, Gregor Roͤſch, und Joſ. 
Miehliug. 
28.) Gemeinde Oberfahlheim. (Ibd. pag. 
349.) 
©. V. Georg Gropper; G. Pfl. Alois 
Krager; St. Pfl. Wendelin Gilg; GB. 
Georg Eberle, Dionis Flachslander, 
und Ignatz Maier, 


—— i 
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29.) Gemeinde Offingen. (Tbd. p. 349.) 

G. V. Joſeph Lehle; © Pf. Joh. 
nn St. Pfl. Anton Ojfeunwans 
ger; ©. B. Wendelin Roper, Joſeph Dfs 
fenwanger, und Jofepy Füchse, 

30.) Gemeinde Oxenbrunn (Ibd. p. 350.) 

G. V. Joſeph Engelnard; ©, Pfl. 
Donat Biermann; Gr. Pil. Blafi Madl; 


G. DB. Marhias Hellenger, Anton Een: 
und Anton Knoll; 


31.) Gemeinde Pfuhl (Ibd.p. 350.) 

G. V. Jakob Schiele; ©. Pfl. Abrah. 
Jehle; St. Pfl. Bartholomaäz Hoheiſen; 
G. B. Michael Zoller, Jakob Lohrmanun, 
Kaspar Guttter, und Johann Haͤge. 

32.) Gemeinde Reiſensburg. (Ibd. p. 350. 
bis 351.) 

G. V. Sebaſtian Roͤſch; G. Pfl. Joſ. 
Kleindienſt; St. Pfl. Georg Walter; 
G. B. Sebaſtian Oeſterreich er, Johann 
Hartmann, und Johann Miller. 

33.) Gemeinde Remshatdt. (Ibd. p. 351.) 

G. V. Michael Bronner; ©. Pfl. Jak. 
Wiedemann; Gt. Pfl. Andreas Eifele; 
G. B. Zofepp Baur, Johann Bihler, 
und Joſeph Bader. | 
34.) Gemeinde Rettenbach, (Ibd.p. 35: — 

353,) 

G. VB. Andreas Wagner; ©. Pl. 
Leonhard Wiedemann; St. Pfl. Johann 
Wiedemann; ©. B. Martin Miller, 
Joſeph Wagner, und Michael Sailer. 
35.) Gemeinde Reutti, (Ibd. p- 352.) 

G. B. Martin Dauner; ©, Pfl. Georg 
Bollinger; St. Pfl. Georg Allgaier; 
G. B. Balthas Bogenhard, Adam Ott, 
und Johanu Ott. 


36.) Gemeinde Rieden. (Tbd. p. 353 — 353.) 
G. V. Morig Guardt; G. Pl. Mo: 
eig Fedelbaufer; Sr Pfl. Matbias Je: 
delhauſer; ©, DB. Jofeph Rieß, Georg 
Roͤſch, und Anton Frank. 
37.) Gemeinde Riedhaufen. (Ibd. p- 353.) 
G. VB. Georg Kubn; ©. Pfl. Michael 
Griesmaier; Str. Pfl. Georg Kubn; 
©. B. Johann Hefele, Johann Hakel, 
und Lorenz Spengler. 
38.) Gemeinde Riedheim. (Ibd. p. 353.) 
G. B Gottfried Niebling; ©. Pl. 
Ludwig Sachs; St. Pfl. Kein; ©. B. 
Marbias Zimmermann, Philipp Schiele, 
und Jakob Schiele, 
39.) Gemeinde Schnefenhofen. (Ibd. p. 376.) 
G V. Eugen Rau; G. Pfi-Seorg Deuts 
fbeubaur; St. Pl. Keine; G. B. Jak. 
Keller, Midhaell Maier, und Mathias 
Meißle, yon uni: 
40.) Gemeinde Steinheim. (Ibd. p. 377.) 
G. B. Leonhard Dirr; ©. Pfl. Jakob 
Bud, St. Pfl. Keiner; G. B. Chriſtoph 
Fink, Johann Stdrr, und Jakob Reuter, 


41.) Gemeinde Straß. (Ibd. p. 377 — 378.) 
Sinton Haufer; St. Pfl. Kaspar Sch mide; 


©. DB. Paul Hegele, Johann Kod, und 
Zaver Rueß. 


42.) Gemeinde Thalfingen. (Ibd. p. 3-8.) 


G. V. Joſeph W uhenauer; ©. Pf. 
Johann Glddle; St. Pf. Keiner; G B. 
Kourad Dür, Joſeph Staiber, und Kan. 


Schik. 
43.) Gemeinde Unterelchingen. (Ibd p. 378.) 


G. B. Märhias Wiedemann; G Pil. 
Melchior Held; St. Pl. Libor Schmidt; 


np ie a Er St 
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G. B. Anton Hille t, Fran; Joſ. Wels 
den, und Karl Huber. 2 
44.) Gemeinde Unterfahiheim. (Ibd. p. 378.) 

G. V. Konrad Eberle; ©. Pfl. Hof. 
Reichardt; Gt. Pfl. Keiner; G. B. Aut. 
Manu, Mathias Schleich, und Karl 
Huber, 

45.) Öemeinde Waldftetten. (Ibd.p. 379.) 

G. 8. Joſeph Stadler; G. Pfl. Joſ. 
3008; Gt. Pfl. Johann Schiller; G. B. 
AugufiuNiggenrieder, Jakob Hengger, 
Keopold Weithmann, und Alois Fingerle, 
46.) Gemeinde Wafferburg. (Ibd. P-39— 

. 380.) 

G. V. Anton Eggert; GP. Johann 
Sauter; St. Pfl, Keiner; G. B. Johann 
Ketterle, Leonhard Schontuer, undUls 
ih Schlumberger, 

47.) Gemeinde Wattenweiler, (Ibd. p. 380.) 

G. V. Joſeph Weiß; G. Pfl. Johann 
Schmid; Sr Pfl. Auguft Angermaier; 
©. B. Joſeph Weinbacer, Johann Georg 
Beßle, uns Alois Rudolph: 


° (dortfegung folgt.) 
— U 


G. V Chriſtian Rießenegger, G. Pfl. 


Bekanntmachunmg. 
(Dienftes = Orbnang der bürgerl. Magiſtrats 
Raͤthe betreffend ) 
Am Ramen Seiner Majefät 
des Königs. 


Die beiden nachſtehenden, an die koͤnig⸗ 
lichen Regierungen des Iſar und Obermains 
freifes, Kammer des Innern, erlaffenen, 
und der unterzeichneten Stelle durch allers 
höchftes Mefeript vom 22. dieß mitgetheil⸗ 

54* 
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ten, Eutſchließungen des koͤnigl. Staatsmini; 
fteriums des Innern vom 26, Anguft 1819, 
und 13, Oft. 840 in rubrizirtem Betreffe, 
werden aumit zur Wiſſenſchaft, respec-Nacdh: 
achtung fuͤr die betreffenden Behoͤrden zur 
oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 

Augsburg am a8, Junh ı8aa, 
Königlich Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raifer, 
coll. Ludwig Raiſer. 





Abdruck. (Nro. .. 


Marimiltan — König. ꝛtc. ꝛc. 
Wir ertheilen Unſerer Regierung des 
Iſarkreiſes auf ihren Bericht vom 16. Juni 
1. 3. die Entſchließung, daß gegen bie bürs 
gerlichen Magiftratsrärhe, welche den. ots 
dentlichen Sigungen ohne zureichende Ents 
fchuldigungsurfachen ſich entziehen, mit Ver⸗ 
weiſen, und angemeſſenen Geldſtrafen zum 
Armenfond, nach der Analogie des $. 86 des 
Gemeinde-Edikts zu: verfahren, und hier 
güber von den Magiftraten zu erkennen fey. 
München den 26, Auguſt 1819. 
An die fönigl, Regierung des Iſarkreiſes 
K. d. J. alfo ergangen. 
(Nro. 16387.) 
1. 
Maximilian Joſeph, König. ıc. ze. 
Wir erwiedern euch auf eure Anfragen 


Abdruck. 


nen 
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von 24, Auguft, und 15, Dftober v. Fr, 
das gefegwidrige Benehmen der Magiftrate 
und Gemeinde: Vorfteher, und die Befug⸗ 
niſſe Unſter Kreis: Regierung zu deren Bes 
ſtrafung betreffend, daß dasjenige Discipfis 
nar Verfahren, welches in dem IXten conftis 
tutionellen Edicı $. $. 11 u f. gegen ftraffällige 
Staatsdiener vorgefchrieben ift, auch gegen 
ftraffällige Bürgermieifter, Magiſtrats-Raͤ⸗ 
the, und Gemeinde : Vorfteher in analoge 
Aumendung zu bringen fey. 

Die eingefendeten Akten folgen anbey 
zuruͤck. 

München den 13, Auguſt 1040. 
An die koͤnigl. Regierung des Ober-Mains 

Kreifes K. d, J. alfo ergangen. 





CXXL.) | 
Bekanntmachung. 
An 
fämmeliche Polizenbehörden des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 


(Die Auswanderungen ber Perſonen weiblis 
den Geſchlechts betreffend, 


Im Namen Seiner Majertät 
des Königs. 
Nachdem Seine k. Majeftde vom 
mög erlaffener allerhöchfter Entfchließung an 


‚die f. Regierung des Untermainfreifes vom 


20, dies zu genehmigen geruhet haben, dag 


diejenige Kompetenz, welche durch allerhöchs 


ftes Refeript vom ı8. März d. J. bei Aus; 
wanderungen der Perfonen weiblichen Ges 
(lets den k. Landgerichten und Magiftras 
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ten. I. Klaſſe anvertraut worden iſt, fich auch 
auf die in gleicher Kathegorie ftehenden 
Herrfhaftsgerichte erſtrecken foll; fo 
wird diefe allerhöchfte Enefchlieffung andurch 
mit bem Anhange zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß ſich kuͤnftig auch die Herr⸗ 
fhaftsgerichte genau nach dem Ausfchreiben 
der F, Regierung K. d. J. vom a, April 
l. J. (Intelligenzblatt des Dberdonaufreifes 
vom laufenden Jahre St, ı0. ©, 407.) 
zu achten haben. 

Augsburg den 28, Yuny 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Rammerbes Innern, 

v. Link 

v. Raifer, 
coll. Ludwig Raiſer. 





CXXIL) 
Befanntmad ung. 
An 
ſaͤmmtliche k. Polizens Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes, 

(Die Shärfung ber Auffiht auf Schlachtvleh 
betreffend.) 

Am Namen Seiner Maieftät 

Des Königs. 

Da in verfchiedenen Bezirken unter dem 
Viehe Milzjbrand : und andere Kranfheiten 
ausgebrochen find, welche die Öffentliche Auf: 
merffamfeit mehr in Anfpruc nehmen: fo 
ſieht man fich veranlaßt, ſaͤmmtliche Polt: 
zeybehoͤrden des Dberdonaufreifes hiemit ans 
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zumeifen, die Aufſicht auf bag 
Schlahtvieh zu fhärfen, uud zur 
Sicherung bes Vollzugs allent 
halben die nach drtlihen Berhäle 
niffen entfprehenden Verfuͤgun— 
gen zu treffen, damit nicht das Fleiſch 
von Franken Thieren zum Verkaufe ges 
bracht, und hiedurch Grund zu Beſorgniſ⸗ 
fen für die Gefundheit der Menfchen geges 
ben werbe. 

Augsburg den a8, uni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonans 
Kreifes. 

Rammerdes Innern. 
v time 
v. Raiſer. 
coll, Ludwig Raiſer. 





CXXIII.) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizen : Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes, 
(Fener:Polizey betreffend.) 
FmNRamen Seiner Majeftit 
des Königs. 

Die häufigen Brand s Verheerungen , 
welche feit einiger Zeit beinahe in allen Ges 
genden beklagt werden , bieten den Anlaß, 
um fänmtliche Polizegbehörden zu erinnern; 

ı ) daß die beftehenden VBorfchriften wes 
gen Aufſicht auf Feuer und Lichte 
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alleuthalben mit Strenge und Genaw 
tg feit eingehalten werden; 

3.) daß auf den guten Zuftand, und 
die Bereithaltung der Löfhgeräch 
(haften und Waffervorräche ein 
forgfames Augenmerf gerichtet, auch, 
wenigftens in jeder gröffern Ortſchaft, 
eine angemeffene Einleitung zur Herftellung 
einer Geuerlöfhsund Retrungsord: 
nung gemacht werde, im Falle diefe nicht 
bereits überall beftehen follte, damit nach 
Forderung der Umftände ſchnell und 
zweckentſprechend gewirkt werden Pönne; 

3.) daß, befonders aufdem platten Bande, 
beiAnnäherungder Erndte Arbeit, 
welche die Mehrzahl der Ortsbewohner von 
ihren Häufern entfernt, eine fchärfere Por 
lizey⸗Aufſicht und eine ſolche Anordnung 
eintrete, welche fit die Sicherheit der Ge 
meinden nothwendig und für die Otts Vers 
haͤltniſſe berechnet ift; 

4.) foll vorzüglih den Kaminfegern, 
dann Maurern und Zimmerleuten mit allem 
MNachdrucke aufgetragen werden, bei Wahr: 
nehmung von feuerpolizeilihden Ge 
brehen an Gebäuden, jedesmal die 
ungefäumte Anzeige an die Polizenbes 
hörde zu bringen, damit ohne Zögerung 
die weitere Einfchreitung erfolgen könne. 

Die k. Kreis Regierung erwartet, daß 
die Antsvorſtaͤnde die Wichtigkeit dieſes 
Grgenftandes ftets im Auge behalten, bes 
fonders aber bei gegenwärtiger trockner Witz 
terung, durch welche das ABeitergreifen der 


— — — —— 


e 


einmal aus gebrochenen Flamme ſo ſehr befoͤr ⸗ 
dert zu werden pflegt, ihre Aufmerkſamkeit 
verdoppeln, und da, wo durch Ungluͤcks⸗ 
Faͤlle dieſer Art ihre Thaͤtigkeit in Anſpruch 
genommen werden ſollte, mit Kraft und 
Beſonnenheit zu handeln, und auch zu 
ermuntern wiffen werden, um buch wohl: 
geordnete und gut geleitete Hilfs 
leiftung in Fällen eines Brandungluͤcks 
dem Ungreifen der Flamme, und ihrer Vers 
heerung moͤglichſt Einhalt zu thun. 
Augsburg den 28. Juny ı82a, 
Königliche Regierung des Oberdonats- 





Kreifes. 
. Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 
CXXIY.) 
Befanntmahung. 
An 
fänmtliche k. Polizeybehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes. 


(Die Sefährbung des Malzauffhlage ed burd 
beimlihes Malzbreden von verpfligteten 
Miüllern betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Mach den ausdrücklichen Beſtimmungen 
der Maljaufichlagsverordnung vom a8, Juli 
1807, $. VII., follen zue Abwendung aller 
Gefäheden, alle Müller und Maljbres 
her von den Lanbrichtern über die durch 
biefe Verordnung auferlegten Pflichten und 
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Obliegenheiten durch einen faßlichen Vor⸗ 
trag uuterrichtet, und darüber in eidliche 
Pflicht genommen werben, 

Aus Zufpeftions: Berichten geht indefs 
fen hervor, daß von fehr vielen Landgerich⸗ 
ten dieſe Vorfchriften bis zue Stunde nicht 
vollftändig beobachtet, fondern von denſel⸗ 
ben nur diejenigen Müller, von denen nos 
torifh bekannt war, daß fie früher fchon 
Malz gebrochen haben, berufen, und beeis 
diget wurden, alle übrigen aber unberufen 
und unbeeidiget blieben. 

Dafich hieraus der für das Finanz: Yerad 
fehr nachtheilige Mißſtand ergiebt, daß, wenn 
von Bierbräuern, oder andern zum Bier 
brauen berechtigten Individuen, folchen nicht 
verpflichteten Müllern Malz zum Brechen 
übergeben wird, diefe leßtern im geſetzwidri⸗ 
gen Berretüngsfalle mit Unkunde der Vers 
ordnung, oder mit nicht abgenommenem Eide 
fih ſchuͤtzen, und dadurch der gefeglich vers 
wirften Strafe fih entziehen , wodurch noth⸗ 
wendig zu den immer häufiger eintretenden 
Defraudationen Anlaß gegeben wird, und 
diefen nicht gehörig Schranken gefeßt werden 
Fönnen, was offenbar aufden Auffchlagsers 
trag fehr nachtheilig einwirken muß: fo wer⸗ 
den hiermit in Gemäßheit einer am 20. d. 
durch das k. Staats: Minifterium des Ju 
nern Alerhöchft gegebenen Anbefehlung, 
ſaͤmmtliche Landgerichte und Polizeibehörden 
unverzüglich angemwiefen, bei allen in ihren 
Bezirken befindlichen noch nicht verpflichteten 
Muͤhlbeſitzern, es mögendiefe bermal 


— —— 
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aufihren Muͤhlen Mal; brechen ober 
nicht, die Beeidigung nach gefeglicher Bor; 
ſchrift ungefäumt bei Vermeidung einer Stras . 
fe nachträglich vorzunehmen, und diefe Ver: 
pflichtung fünftig in fich ergebenden Veraͤn— 
derungen bei allen Mühlbefigern ohne Aus: 
nahme nicht mehr zu unterlaffen, 

-- Weber den Vollzug ift binnen acht Tagen 
nah Empfang diefer Eröffnung — 
Anzeige anher zu erſtatten. 

Augsburg den 28. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau: 
Kreiſes. 


Kammer des Innern 
v Link 


v. Raiſer. 
"toll, Ludwig Raifer, 





CXXV.) 
Befanntmachung. 
An 
fammtliche e. Polizeibehoͤrden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
(Die Beſchwerde der Kunft:und Schoͤnfaͤrber 
im Koͤnigreiche wegen Beeintraͤchtigung 


durd die Shwarzfärber md Tuchmacher 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Saͤmmtliche Kunſt⸗ uud Schoͤnfaͤrber des 
Koͤnigreichs haben ſich bei der allerhoͤchſten 
Stelle über vielfältige Beeintraͤchtigungen 
durch die Schwarzjfärber befchwert, und um 
Schuß für ihre Gewerbe nachgeſucht. 

Sammtliche Polizeibehörden erhalten das 
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ber, in Gemäßheit allechöchften Beſchluſſes 
des k. Staats; Minifteriums des Innern vom 
20, d. den Auftrag, für den Vollzug der 
zum Schuge der Kunſt⸗ und Schönfärber 
gegen. die Beinträhtigungen der Schwarz: 
oder Leinensund Baummollenfärber, dann der 
Tuchmacher befiehenden Normen, und Ord⸗ 
nungen zu wachen, und gegen die Hebertreter 
gehörig. zu verfahren. 
Augsburg den-ad. Juni ıB2=, 


Königlihe Regierung des Oberdonaus- 





Kreifes. 
Kammer des Innern. 
"nein 
v. Raifer. 
coll, Ludwig Raifer. 
CXXVL) 
Befanntmahung. 
Un 
die ſaͤmmtlichen allgemeinen Nentämter des 
Dberdonaufreifes, 


(Be Kreis:Umlage zum Strafenbau für 1821/28 

F betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige: 


Ducrch ein .allechöchftes Refcript des k. 
‚Staats : Minifteriums des Innern und ber 
‚Sinanzen vom 8. d. M. wurde für die aus 
beyliegender Weberfiht enthaltenen neuen 


„Bo 
Jahre ıBa1ı/aa eine Kreis: Umfage von 
0502 fl. 4 fr, und dafür von jedem Guf: 
den der Haus: und Grundfteier ein Kreu: 
zer als Steuerbenfchlag zur Erhebung aller; 
guädigft genehmiger, 

Die f. Rentämter werden daher ande: 
wiefen, die treffenden Beträge fur 182 1/aa 
geeignet zu erheben, und nach den beftehen; 
ben Vorfchtiften zu verrechnen, 


Augsburg den as. Juni 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 


| Kammer des Innern und der Finanzen, 
v. Link. 


v. Raiſer. Kopf. 


eoll. Vogl. 


Straßen, Anlagen, für das Verwaltungs 


— — ⸗ — ” ud: 


| Veberfidt 
der Straffenbanfoften im Oberbonaufreife, wofür nad) der Verordnung vom 6, April 1811 
im Jahre 1821/22 eine Kreisumlage zu erheben iſt. 


en pr re —— 











zz 





" Woranfchlag [Hievondurd 
Straffenlinge ſderGeſammtſ Kreisumlagt 
Aoſten | zu decken. 


— IT fe Me |fr. 


ılHerftellung einer neuen Straffenfirede bei Ober 

ſtimm auf der Strajje von — nach Zu: 

golſtadt J * 

a|Auffahresdämme an der neuen Vaarbruͤcke bey 

Schrobenhauſen, auf der Strafe von Auge: 

burg nach Negensburg. 

3Auffahrtsdaͤmme an der meuen Schmutterbride] 
bey Schiipsheim auf der Strafje von Augsburg 
nah Günzburg . . 

Auffahrtsdaͤmme am einer neuen Bude bey Ganp 
burg auf der Straſſe von Donauwoͤrth nad | 
Ulm + 

5lAufjahrteddmme an der neuen Achbrͤcke bey Rain 

auf der Straſſe von Neuburg nach Donauwoͤrt! 

6Auffahrtedaͤmme an einer neuen Donau Leber 
waſſer⸗Bruͤcke bey Dilingen auf der Straße von 

Augsburg nach Dilingen . 

Auffahrts daͤmme an den neuen Rottachbruůcken bey 

Kroͤßen auf der Straſſe von Kempten nach 

Tyrol — 

81Auffahrtsdaͤmme am der —* guhbea brare⸗ bey 
der Gemuͤndmuͤhle auf der Straſſe von Bre— 
genz nach Wangen — 

Herſtellung einer durch Hecwaffer srffbrten 
Errede der Lindauer » Xyroler: Etraffe an der 
Oſtrach bey Sonthofen - 

1ojAu ffahrtedämme an der neuen Baarkriice ber 

Meichertöhofen, auf der Strafe von München 


Baugegenftände, 



























20 | 































68 30 


3462 48 








nach Ingolfiadtt , . ! . J — — 44 2142 20] ıgablao 
Zufammen | — | 2| 30 | sı65g/sı] 10502] 4 
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(Fortfegung ber Erigenzs Ausſchreibung für die Stiftungs: und Kommunal; Kuratel,) 


A, Stiftu na vermögen. B. Gemeinde » Vermögen, 
—— — — — — —— 






Behoͤrden, welche die Partial⸗ 
Beytraͤge zu erheben, und 

ſelbe an die Concurrenzkaſſe 
des Kreiſes abzuliefern haben. 






Roher Er⸗ Concurren:⸗ Quote 


ttag des 
rentirenden [Zur Exigen; 
Vermögens | der Guratel 


Roher Er: | Concurrenz: 
ur Erigen; | trag bes | Quote zur 
er vormal. | rentirenden J Gurateld- 

Diftriftsab- Vermögens. | Crigen;. 

minijitation. 











— —— 














Anmerkungen. 
















| Er Ser 






D, 
gandgeridte 





Il, Im Ober⸗Donaukreiſe. 
Aichach 





12869) 171 329 563 283 125544 











Buchloe 2. 0 0. | 12793 45} 303 lıg | 135 |20 967 4 
Burgau a 4416 36) 113 14 57 |a4a| 5759 
Düingen 2» 2. Pa66o4l ar 6Bı 65 340 |34 | 5333 
Donauwsch . . 2. 14780) 57, 378 193] 18a 137 | ıByy0 la 
Meledbers a... . 134111 15, 343 lad] »286 | 15 W818 5 
Fuſſen . um re: Im ı6846| 49] 231 148 410 >| voge |. 
Söguugen .... 8013| 38] 204 5861] 156 159] 4677 
Gröouenday . . 4297| 39) mio |5 264 16 12 |; 
Günbwg . 2... | 22877] 23] 585 |ıa$| 398 | 17] 8363|; 
—— » > . 5. 21176) 13] 543 löy 144 | —] 1921 |: 
a. Re 554 44) ga la 64 |52| 1147 
Immenftadtt © » . „,fr10171| Zul abo lad — 60% 
Kaufbeun 2... 349741 56] 896 | 8 kon | |. 3917 
Kempten a ee. 11502| 18) 394 |45 | 522 | ı6 — 
Lauingen Bea en ahho3! 13] 681 44 463 | 30 | 22277 
Yindau ut ie, ar 6 3628| 3 93 15 104 25 279 
Mindelheim “0. | 24219] 3| 620 |462] 278 | al 4764 
Mubl 0 5526) Aal ana ja7 66 |55 970 
Dberdbef Mo... 12784) 5] 327 laızl 323 581 1462 
Dberginjburg » 2. . 4762| 201 ı2a 55 3ig | 3 3ı3 
Dttobeuern Mus Te 6903| 261 1977 3 88 !a51" 2505 
Kain oe A) 56 Var ze 1150 10 295 7 144 34 902 
Roggenburg Sao? nr er ı20883| 114 309 2461 14, |38 yorb 
Shrobenhaufen „. . » 8-3) 50] 201 |50o 173 | ı2 1716 
Schwabmanchen. . . J17099) 13] 438 113 | 196 Jaı| 52 
Sonthofen — 10,23) 14] 4ra 15 459 | 5| 1629 
Tuͤrkheim . a ı2267| 10] 314 |29%) 136 |49] 1379 
Ursberg . no 3341| 43 90 408 4o | a4 sayül; 
SBHleE: En 8094| 18] 207 laß e3a |35 260 |5 
Mestingen - = s .., ; 3913| 341 356 Ia7 | ara | 6, ardiın 
Zußmarshauien . . . J aufot am] 735 13H] 563 | 3] a | y 
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A. Stiftungsvermögen, B. Gemeinde: Bermdsen — 
Behoͤrden, welche bie Partlal⸗ 7: FE s 
—B——— erheben, und Roher Er⸗ ——— Roher Er⸗JConcurrenz⸗ — 
trag des 3% Erigeng) trag des | Quote zur] 
felbe an bie Concurrenzfaffe | rentirenden | Zur Erigenz dervormal. | rentirenden | Guratels: * 
des Kreiſes abzuliefern Haben. | Vermoͤgens der Turatel f Diftriftsad- Vermoͤgens J Erigenz. 
miniftration. * 
J fr, 
| 


I. Im ———— 
Dadbau .... 
Schongau „. . . 

ill. Im Kezatkreife, 
Monheim . ». 2... 
*. 


ad D. 





| 
ER 


‚37215| 460] 1120413061 Yyaryı 075| 25] 3053 64 












E. - 
& | 
Babenhaujen 5 & 8209| ı8) sı2]a5$ u 5 55 5518 
Buxheim ag) aı 7 314 —— 


16, 3 agl52$ — 
Illereichen . . 

Kirchheim — 
Mickhauſen 
Neuburg an der Kammel 
Mordendorf . — 
Oberndorf — 


8 2 73 
FEN 0 5ladr — 


w 
[2 
— BD Or 
ẽ 
» dinıumnsen 


480‘ 2” 124188 el 


| 
| 
f 
| a 
1190| 45 30132: i = 


* [Er | — * * 


ıb a) 


j r 
648; -- re 
A 
® 








Thannhaufen — 515, 34 13,11% — — | 5 
Weilendonm 3363 a8! 137j32 —— 3.8 1,225 
adE. | 2260y9| 16 5802| $ —| —| 306034] 50 y3lıy | 
F. 
Patrimonialgericdte. 1 
| Im Landgerichte Aichach. I 
Adelzhauſen P. ©. II. Claffe 147] ı2 3157 -i =» — — — — 
Affing, P. ©. II, Klaſſe | | 
.) im Landgericht Aichach J 1555| 55 34514 — 1458| af 1145 \ 
“ s Friedberag 1484| 2 35293 -—|—] 3560| g’- 
Dtumeniat 1. Klofe » aıgl A 5137 — — — — = = | 
Grießbeckerzell Bitte. . gı| 35 uloı — - 5] 57 — 9 
aßlangkreit und Großhau— | | 
fen dito. . » 6552| 20 14| 95 — — 31] 18 — im: 
Hilgertsbaufen I. Klaffe . ea) 58 20533 Be — — — 
Obergrießbach P. G. II.Kl.) 664 21 ol (5 — — 20| 52 — |36$ 
Rappenzell und Motzenhoſen —-| - * — — — - — — 
cherneck P. ©. II. Klaſſe 817120 20157 — — iu BEN 
Tandern bitte. - + 5 A56l 34 11314486 — 9! 5a —lı5$ 


- 55 
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| * A. Stiftuffsvermögen. b. Gemeinde - Vermögen- 
Nehörden, welche die Partial⸗ Concurren Pi 
| 3: Quote 
B MRoher Er | _____ | Dober Er: | Concenrrenz⸗ 
——— — trag des Zur Erigeng | tragdes | Quote hir 


felbe an bie Coneurrenztaffe | zenrirenden | Zur Eriaeng | der vormat. | rentirenden] Curatels- 


des Kreiſes abzulieſern haben, | Nermögens | der Euratel | J ni | Vermögens) Crigenz- 
| mintjtration 
— lesen : 


Anmerkungen. 





fr. | Ik. 








Am Landgeriht Buchloe: 
Schwabbruck, P. G. 1. KL 
— im Landgericht Buchloe 
—6 ⸗ Oberdorf 
Waal, P. G. II. Klaſſe. 
Burgau: 
Burienbach P ©.1, Kaffe, 
Haldenwang mit Eichenhofen 








12 
—— 
— 2 * 
- Er En — — 
— we uno 
Grm m 
- De ; 
— Tor = 
I a. “ - Dis 
—— 
1317 
IE 4 
* — 
221 
I 1.8 
—r — — e — — — —ñ 
Ir a ve u 











Patr. Ger. 1, Klaſſe 502 ı5! 12 [5% — — — 
Dettingen detto . . . auaı 55] 5 Im — I gtıl—| 23 
Iindringendett . + » 310/29 n 157 er Be 102 
Waldkirch detto. . . a13| 26 s5 abzJ — |— 1319| — 
| Dilinaen: | 
Mönfetten, D. ©. IT. Klaſſe. 98) 30 a Big) — — 97| 48 2 

Donauwörth: | 
Heil. Kreuz, P. ©. 1. Klaffe. 319) 47 8 Ju en 13ıl — 3 
| Friedberg: . 
Rinnenthal, P. G. I.Ktaffe.]| 465 25| 12 371 — |— 9474 — 
Staͤtzling detto. » . 705j 5591 ı8 16 7129 96b1 2 2 
| Süffen. 
Hopferau, P. G. 1. Klaſſe. ——— — — |l— el en 
Sr. Mang P. G. J. Kaffe. | 408 501) 10 Jay — — 3 di — 
Waitzern, dette. 7 32-| 9 8 143 7 25 — —4 — 
Goͤggingen: 
Ayſtetten, P. G. J. Klaſſe. 11=| 27 3 1 — |— 19) a0] — 
Deuringen detto. — — — — — — el — 
Gailenbach detto. . fen] — — ——— 
Hainhofen detto. — gar! 25 8 2384 — — 23 9 — 
Hammel P. ©. N. Klaſſe. ll 0 — — — 4364 — 
Ottmarshauſen P. G. l. Kl.J 1349.49 3 Do} — | Is = 
Steppach detto. » -» S3| 2 ı Iso ı ı 1351 5 3 
Weſtheim dette, 2. «+ _— — — — — — w—]I — 
Groͤnenbach: 
Ferthofen P. G. J. Klaſſe. — —! — — — — — — — 
Illerfeld P. G. II. Klaſſe. u —— — — — 
Kronburg P. G. J. Klaſſe. 202130 5 2] — — —— — 
Günzburg: A 
Autenried, P. G. LKlaffe.| 01241] 25 158 — l— 53] 54 ı 
Bühl, P. G. 11. Klaſſe. 350 53 9 — — — 19146 — 
Viehtaftendoif p. Gen ka.) 752 511g Tan — urn 
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A.  Stiftungsvermdgen. 


Behörden, welche bie Partial- — — 
Benfräge zu erheben, und Reber Er: 

| trag des Zur Erigeuz 
felbe am die Goneurrengtafle] rentirenden | Zur Erigenz der vormat. 


"Ädes Kreifes abzulle fern paben,| Vermögens. | der Euratel, | Dinrittead: 
miniftration. 































B. Gemeinde » Vermögen. 








Moher Er: [Toneurrenz- 
trag bes Quote zur 

rentirenden | Euratele: 

Bermögens. |, Erigenz. 







Anmerkungen, 




























fl. I fl. 
Harthaufen II. Klaffe, - ıo14l 151 25 — I— — — 
Hauſen detto. ı2]) ı2 — — 13 1 255 
Käufer detto. Sol oe — —1 — —— an ai 
Achenhaufen detto - » 577 271 14 6 |46 39 20 
Kieintög I. Klaffe. » » ı71| 40 4 s |58 — 1508 
Landstroft det. . - 239 38] 6 — |— — 186 | 
Marbadı , U. Klaffe. . -/—I — — il — — 
Offenhauſen detto, — — — — Te Fe 
eifensburg detto, '- + 461] 34] aı zn ı |28$ 
Niedhaufen deite. » » 70 — ı ı [a0 _ 
iefenbach detto —— — — — — ai ee 
Weiffingen detto. » — —1 — — — u 
Hoͤchſtaͤdt: 
Ammerdingen P. G. J. Kl. 813] 2ı | 20 — — 4— 
Schwenningen IT. Klaſſe. 524/23] 3 — I- ei.) 
Illertiſſen: 
Fellheim P. ©. I. Klaſſe. — —1 — — — 
Oſterberg detto.. = » 200) 50 3 a 135% 
Winterried en II. Klaffe. 92) 20 2 6 108 
Kaufbeuern: 
Gutenberg P. ©. 11. Klafle. 159) 35 4 — 118 
Lauingen: 
Xitenberg, P. ©. I. Klaſſe. 58| 32 ’ — 146 
Baͤch ingen an der Brenzj detto. 67| 3 1 a 167” , 
Echenbronn , II. Klafe. Bol 4y a a 15787031 auter 
Haunsheim 1. Klaſſe. > 258 13 6 — E80 
Oberbaͤchingen II. Klaſſe. 174 55 4 a 414 
Mindelheim: 
Bedernau P. G. II. Klaſſe. 338561 8 — 16 
Neuburg: 
Gigelbach u. Feldmuͤhle II. Kl. — — I. 
Karlshuld I, Klaſſe. — | az — — It aufge 
Adminiſtrations⸗ Gericht der lobt. 
Großballey Meuburg 12581 39 | 32 67786 
Rohkenfels, P. G. I. Kl. »5j| 12 3 1575 
Seiboldsdorf detto. - -» — —I — | — 
Sinning detto. 599 401 5 113% 
Stepperg detto.— 37113 a 13 
Straf detto. ae 5 42 Be 


1 — ————— 
1. Gemeinde = Vermögen] 
——— ꝰ — 

















A. Stiftungevermögen. 
ehörben, welche bie Yartial: ee — 








Concurrenz- Quote. 
Bentrize zu erheben, und Moe ER ie — * Er⸗EConcurrenz⸗ 
n 
felbe au bie Eoneurrenzfaffe | yentirenden | 3ur Erigen — a. En. ——— Eu 
bes Areifes abzuliefern haben. | Wermögene. | der a Br air Vermögens. | Erigens. 8 
Imtniftration. | 5 
Kr]. ri Im. 





nr Be 


Dbergünzburg: 
Aytrang, P. 6. I, Klaffe. 1281| 49f 32 |532 
Dttobeuern: 
Eiſenburg, P. G. I. Klafle. — tn 
Trunkelsberg, 11. Klaſſe. I — | 
Mainz 
aar, D. G. II. Klaſſe. 882) 151 a2 |}r? 
Poumes LI. Klaffe.- 
) 1 — Rain 1669 521 47 40 
s =» Adad. F 319) 55 8 hı3 
ne P. & TI. Klaffe, 126) 45 3 lı5? 
Walda betto. Aa = 77] 14 ı 159 
Roggendburg: 
euren mir Neuhauſen I. Kl. 207] 43 5 £ 
Dbenhaufen IT. Klaffe. . Sıylaı) 13 Jıgt 
Schrobenhaufen: 
Hirſchenhauſen I. Klaffe. 5abl 35 | 13 130% 
ieder⸗Arnbach II. Klaffe 1436| 8| 36 ar} 
ber: Arnbady detto, . 998! aa| 25 [36 


andizell detto. — 51311,501 38 143? 
Singenbach det. - » 61145 ı 134° 
Steingreiff better. — 

Schwabmunchen: 
Kleinkitzighofen I. Klaſſe. 141941471 36 
Untermeitingen detto. . 6771241 aa 
kn ®ponthofen: 

auchenzell IL, Klaffe, 91148 2 
Ursberg: 

HohenraunauJ, Klafe , — —4 — 
iederraunau detto... 8371391 21 
eyfriedsberg detto. 

.) im Landgericht Ursberg 2993| 42] 76 

= = Zußmarshaufen] 2478| ı 63 
Wollmatähofen 1. Klaffe. 43 5 

Weiler: 
Altlaubenberg I. Klaffe. 53| 52 ı 
Wertingen: 
Holzen I. Klaffe — 505 101 12 
Meitingen detto..... 72126 1 







u en — 79 
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A. Stiftungsvermögen. B, Gemeinde : Vermögen. 
























Behörden, welche die Partial: er” ; — * 
——— zu erheben, und Roher Er: — 2 Roher Er⸗Goncurrenz⸗ = 
— ae.* des Zur Erlgeuzſ trag des | Ductezur]) 5 
ſelbe an die Eoncurtenz Ale | rentirenden [Fur Erigenz # der vormaf. | rentireuden | Guratels: z 
‚ 1 des Kreifesabzuliefern haben. | Vermögens. der Curatel. | Diftrifrsad: | Bermögens- | Erigenz. E 
j ‚Iminffiration. | = 
fl. Ltr. ] TE ie: 4 TRrL Sl. | fr. 
Zußmarshaufen. | | 
Diefelbah P. G. II, Klaffe —_ — — — u ——— „es 
Deubach bett. .» » » 10] 46 — [165 — —— BR 
Ertelried I. Klaſſe. » Boı| 3 20 313 6/51 — 503 
orgau detto. mE 1015 43 s6b| 2 — — 27 > — 417 
| 
h | | 
ad F,! 47007| 38] ı206| 28 60) 10] 71651 43 ı84| 33 
| 
Zufammenftellung: 
A. I 67184 
B, 78493 
C, l291220 ; 619 9; 
f 
| D. 372151 46] 11204 30f| 9479| 26 119075 25 | 3053| 67 
| E. J 22699| ı16| 5082| — —/—| 3639| 50 98 19 
47007| 301 1206468 60 10] 7165 43 184133 
&umme. |943827| 43] 24188 50: 13114) —fı54042] 50 | „3950| 8 
* 3950 N “ 
281391 7; 
| 
I 
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(Fortfegung.) “ 














Specialfumme 
der 

nt erhaltenen zweyten 

der der Abſchlags⸗Zahlung. 

Marſchſtationen. Empfaͤnger. 







Benennung 





Summe. 


ı3.) Afams 
Immenſtadt Landgericht Ach 
9r Bichel 
Blaichach 
Bolſterlang 
Diepolz 
Ekarts 
Fiſchen 
Gunzisried 
Immenſtadt 
Maiſelſtein 
Miſſen 
Niederſonthofen 
Ofterſchwang 
Staufen 
Stein 
Stie fenhofen 
Thal 
Tiefenbach 





Summa 


14.) Kaufbeuern 100 
Kaufbeuern Laundgericht. Baisweil ı8 
Ddfingen 16 
Ekenthal 18 
Frankenried RP 
Gutenberg ı8 
Hirſchzell ıB 
Ingenried 16 
Irrſee 168 
Kettersſchwang ıB 
Lauchdorf 18 


Sssannnesel 

















Specialfumme 

} der 

| erhaltenen on Summe. 
| der der Abſchlags⸗ ahlung. 





Marſchſtatienen. 


ı8 6 
18 6 
H ı8 6 
ı8 6 
| 18 6 
ı8 5 
ı8 ‚6 
ı8 6 | 
f 6 | | | 
ıB 5 
18 6 
— — — 
15.) 
Kempten Landgericht. — — 5 — 
| 16.) 
Lauingen Landgericht, ' 1384| 9 
997) . 3 
a 13 | | 
[Zaimingen 93 43) 
Echenbrunn 107| 17 
Peterswoͤrth 1201 43 
Baͤchingen an der Brenz | 229 
Dbermödlingen n..ı134] 2a 
Untermbddlingen 108) a4 
| Veirriedhanfen 154] 4 
Srauenriedhaufen ı62| 30 
Haunsheim ——⏑— 
| ‘ Summa — 3870| — IT 
17.) 
Lindau Landgericht. Schwatzen Gteuerbiftrift 6| 57) 4 
Aeſchach ⸗ s| 33 
Hergenäweiler s ı7| 52] 4 | 

















Spezialfumme 
der 





Benennung 





der der 
Marfhfiationen. Empfänger. 


erhaltenen zweyten Summe 
Abjiplags = Zahlung. 








Mitten Steuerdiſtrikt 4 
Nonnenhorn s — 
Oberreitnau⸗ 2 
Schönau s 
Thann und Wonbrechts 4 | 
Summa 
ı8,) Altenfteig 211 ı 
Mindelheim Landgericht. Apfeltrach 274 fi 
Dirlewang 256 — 
Dorſchhauſen 95 6 
Egelhofen 43 4 
Erisried 69 2 
Euten hauſen 56 7 | 
Gernftall 100 5 
Haufen 78 7 
Heimenegg 118 6 
Hechelried 64 2 
Kirchdorf 38 4116 
Kongetried 36 38 | 3 
Mindelau 178 51 | 3 
Mindelheim 897 ı8|— 
Mußenhaufen 56 5o|l— 
Naffenbeuren 367 32 |5 
DOberauerbach 209 44|7 
Oberkammlach 82 34 '4 
Dberrieden 116 56|4 
Pfaffenhaufen ı83 a4; 2 
Pronnen 3a 9,|5 
Salgen 173 ı8 | 3 
Saulengrain 17 3| — 
Stdtten 206 la 
Unterauerbach ı89 4ı la 
Unter kammlach 194 s|[ı 





— Boa 
Benennung Specialfumme 
BPR weyten — 
der der Abfchiage able. Sunn«. 
Marfhfiationen. Empfänger. 
| i Unterrieden 98 ı| a 
Barmisried 59 30o| a 
| N MWeilbah 16 59 — 
Weſternach 60 42| ı 
| Bedernau 152 427 
Tuͤrkheim 71 5 | —Iı? 
DOberrammingen 26 |ög| al s 
| Unterrammingen 27 dıı a E 
| Mattfies 43 3ı | 4 4 
Stockheim 28 24 | 6 ß 
| Weihe DW | “4ubrs [— 12 
Ettringen —7646 
Hiltenfingen 3 ı8 | 6 & 
Tußenhauſen 20 ı8 | 4132 
| Wörishofen 38 ı2 | 6 $ 
Umberg 8 45 |— 172 
Widergeltingen sa [a6 | 28 
Irrſingen 7.139 | al)E 
| Erfheim ı25 4 |ı— ie 
\ Sontheim 64% ‚3 ⸗ me | 
A &umma iu | 5460 
| 19.) 4 j 2 
| Neuburg Landgericht. Bergen unb Attenfeld 270 A Bu 
| Bergheim "30 
| Burgheim 069 
Bittenbrunn mit Leieaderi 383 
| Heßellohe und Rieden 492 
| Duͤnkeltshauſen und Gei: 
>} boldesdorf "095 ' 
Hollenbach "55 
Ehekirchen und Ambach 322 
Feldkirchen u. Sechenſand) 535 
Naͤher⸗ uud Ferumitten⸗ 
hauſen 48 


in | 


803 2 — — — Boy: - x 


Specialfumme I 
der Haupt: 

jweiten erhaftenen Summe |. 

Abfehlags = Zahlung 1 








Hutting und Eltenbrunn | 339. 


Stepperg 7ı 4 
Rie densheim u. Dittenfed| 147 | 
Rohrnfeld , Balern und ar 
Ffenhofen | 476 
Sinning - 424 
Leldling a2441 
Detzenacker 6 
Straß, Moos, Ortlfing, 
und Biding 528 
Oberhauſen 467 
Unterhauſen 385 
Unterftall 333 
Soshofen 212 
Wagenhofen, Ballerftorf, 
‚ und Ergertöhaufen 476 
Weyhering aBa | 
ichtenan, Winden, Has | 
gau amd Zuchering ı7% 
Zell und Bruck 531 29 
Widlingen 9 a 8 
altenbaindt — |35| 41— 
Berkheim. 3469 |— 
Bayers hofen 2 ala Ei 
| Eppisburg ee | 5 |—|) } 
Ellerbach 1 10 4 | | 
| Donaualtheim 4 156 | 4])$ 
| Briftingen 4 12 5 
| Gundremingen 6a] al 
| Hennhofen * 11 |—|) ® 
Holzheim — | 4 = 
Mddingen 3 204 | 
| Mönftetten ı 48 | a||3 | 
Reiftingen 2 3 | 41 > 


Benennung 


der 
Marfhflationen, 


— — 


der 


Empfänger. 





Schrezbeim 
Weißingen 
Wirtislingen 
Dilingen 
Tapfheim 
Schwenningen 
Gremheim 
Blindheim 
Sonderheim 
Unterglaubeim 
Berghaufen 
MWolperfterten 
Luzingen 
Dberglauheim 
Unterliezheim 
Dberliegheim 
Schwennebach 
Hoͤchſtaͤdt 
Steinheim 
Kiklingen 
Deiſenhofen 
Moͤrslingen 
Oberfinningan 
Unterfinningen 
Ummerdingen 














Rennertöhofen Steuerbift, 


Bertolzheim 
Ammerfeld 








Specialſumme 


Abſchlags⸗Zahlung. 
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(Die Fortfegung folgt. im wächften Süd.) 
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CXxXvn. J 
Bekanntmachung. 

(Die Praris im Forftwefen betreffend.) 

Im Namen Sr Maieflät des 
Königs. 

Es ift dahier vorgefommen, das Forft: 
Adfpiranten bey Fönigl, Forſtmeiſtern, und 
Revierförftern ohne dieffeitige Genehmigung 
in die Praris getreten find. 

Zur Befeitigung alles Nachtheils, mel; 
her durch eine derartige Privat : Praris 
den Forft:Adfpiranten zugehen fönnte, wird 
ſonach hiemit zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß eine Praris im Forftfache ohne 
Dieffeitige Genehmigung, in Bezug auf den 
Staatsdienft, ohne alle Folge fen. 

Augsburg den 32. uni ıBaa, 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Kreifes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Link. 
Kopf, Direktor, 


coll, Vogl. 


CXXVIN.) | 
| DIIRERERENDAR, ' 





fämmitige EM EN Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Die Gewerböbeeinträchtigung der Fuhrleute, und 
Bothen im Königreihe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Da Inhaltlich eines —— Re⸗ 
ſeripts vom a2, dies zur Anzeige gekommen 


— — — 


8oB 


iſt, daß an vielen Orten des Königreichs 


unfonzeffionirte Fuhrwerke befishen, wodurch 
die gefeßlich berechtigten, und mit Bewerb; 
fteuer belegten Zuhrleute und Borhen in ih: 
rem. Gewerbe fehr beeinträchtiget würden ; 
fo werden die k. Polizey Behörden des Ober: 
donaufreifes auf diefe Art von Gewerbe: Ber 
einträchtigungen hiemit aufmerkſam gemacht, 
und zu Deren Abſtellung nachdruͤcklich ange; 
wieſen. 
Augsburg den 11. Juni 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammerdes Innern, 
v. trink 
v. Raiſer. i 
coll, Lindig, 
CXXIKX,) 
Bekanntmachung. 

(Die Eollefte zum Kirchenbau In Kaufbeuern betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftdt, 
des Koͤnigs. 

Zum Behufe des Kirchenbaues in Kaufr 
beuernfind wieder eingegangen: 
Bon. dem geotehontifgen Defanate 
Bambelg 
Sofl 36 fr. 
fi Roth 23 56» 
-Wunſiedl 42 20⸗ 
Creuſſen a0, 34 5 
Miederwerena6 s a0} 
s Windsheim 76 95 
s Weiten 307 — 15 
Summa 278 555 
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Welches nachträglich zu der im Kreis: 
Intelligenzblatte vom laufenden Fahre Seite 
3a. enthaltenen Befanntmachung zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht wird, 

Augsburg den a1. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

v. Link 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


CXXX.) 

Befanntmahung. 
(Erledigung ber Pfarrep Werterheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Durch die Verfegung. des bisherigen 
Pfarrers Nifolaus Wacker wurde die Pfars 
rei Wefterheim, im Landgerichte und 
Dekanate Ditobeuern gelegen , erledige, 
Diefe Pfarrei, welche 419 Seelen und ı 
Schule enthält, bedarf feines Hilfspriefters, 
Die Einfünfte derſelben, welche aus Geld, 
Naturalien, und Competenz beftehen, find 
auf 806 fl, 43 Pr. 7 3/& bi. angegeben. Die 
Laſten betragen ı6-fl, 43 1/2 kr. 

Augsburg den 21. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 


coll, Lindig. 
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CXXXI.) 
Bekanntmachung. 
Das Stabtkaplanei-Benefizkum zu Guns 
delfingen, Landgerichts Lauingen, betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch die Verſetzung des bisherigen 
Benefizisten Prieſters Valentin Sch mal⸗ 
hofer wurde das Stadtkaplanei-Benefijzi⸗ 
um zu Gundelfingen, Landgerichts Lauin⸗ 
gen, erlediget. Die Obliegenheiten eines 
zeitlichen Benefiziaten find: dem Stadt—⸗ 
pfarrer in ben pfaͤrrlichen Vercichtungen die⸗ 
jenige Aushilfe zu leiſten, welche einem Kar 
plan obfiegen, und den Ort Veitriedhauſen 
excurrende zu verfehen. 

Die Einkünfte, mwelhe aus Widdum, 
Sitten, Stiftungen, und Stollgebühren 
fließen, findauf 547 fl. 40 fr. angegeben; 
die Laften betragen 68 fl. 30 fr. 

Augsburg den 28. Juni ı82=. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innerm 
v. Link. 
v. Raifer 
coll. Ludwig Ralſer. 


—— 


Dienſt-und Kreis- Notizen. 


Vermög Regierungs » Befchluffes vom 
14. Jung ı8aa wurde bem Kaplan zu Fi⸗ 


Bu 


ſchen Prieſter Philipp Hain das erledigte 
Kaplaney-Benefizium zu Fiſchen, 
Landgerichts Immenſtadt, verliehen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom ı7. 
Juni l. J. erhielt der als Landgerichtsdiener 
sı Rain proviforifch angeſtellte ehemalige 
„tentamtsdiener zu Pferfee, Georg Wirth, 
die definitive Beftättigung, Ä 


Pre 
+15 3 





Seine k. Majeftät haben Vermoͤg al 
lerhöchften DMeferipts vom 19. Juny 1824 
dem bisherigen Pfarrer zu Staufen, Pries 
fter. Niklas Rapp die Pfarrei zu Fünf; 
fetten, Landgerichts Monheim, und die 
dadurch erledigte Pfarrei zu Stauffen, 
Landgerichts Lauingen, dem Peiefter Leons 
hard Friederich Pfarrvikar zu Medingen 
zu verleihen. geruht. 





Durch olerhochſte Entfelieffung vom 
24. Juny ı822 wurde die erledigte Pfarrei 
zu Ranbdelsried, Landgerichts Aichach, 
dem bisherigen Pfarrerzu Ofterwall, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, im' Iſarkreiſe, Pries 
ſter Franz Raver Grünmalder allergnd 
digſt verleihen, 


ERBE Schutnachrichten. 








Der ehemalige Pfarrer und dermalige Kloſter⸗ 
rauersB ichtvater Fr. Zar. Kuͤmmermann in 
ühbach Landgerichts Aichach har feinen edlen 
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Sinn für die Sache der Erziehung beurkundet, ins 
dem er für die dortige Schule ein Capital von 
zwölfhundere Gulden zu dem Zwecke gefti ftet hat, 
daß bon den jährlichen Ziufen zu 60 fl, — 5a fl. 
einem jeweiligen Schulgebülfen gereicht, und 8 fl, 
zur Beheizung des zweiten Schulzimmers vers 
wendet werben follen. 

Ferner bat derfelbe 150 fl. 48 fr., welche 
er zur Herftellung eines zweiten Lehrzimmers ber 
zahle hat, der Schulgemelnde zum Geſchenke 
gemacht. 

Die jaͤhrlichen Ziuſe von zwei kleinen Sum⸗ 
men von 5ofl. und 25 fl, mie 3 fl. beſtimmte 
der edle Stifter zum Ankauf von Schulbäcern 
für arme Kinder von der ganzen Gemeinde, 

Endlich fol zur Verwahrung des obigen Ka⸗ 
pitald von 1200 fl! der von diefer Stiftung vers 
fallene Zins bis zur Anſtellung des Gehuͤlfen, 
ſo wie mehrere ausftindige Zinfe, wenn foldye 
eingebracht werden , verwendet , und fogleich zu Nas 
pital gefchlagen werden. In FZgenhaufen wurs 


de dad Schulhaus hergeſtellt und vdr längerer 


Zelt bezogen, 





“ Sm dem Landgerichts: Bezirke Oberg uͤn z⸗ 
burg haben ji im vorigen Schuljahre folgende 
Verbefferungen ergeben: 

In Eberdbad wurde unter Mitwirkung 
des Pfarrers Dempf von der Gemeinde ein ge⸗ 
xaͤumlges, und geſuudes Schulzimmer hergeſtellt. 

Zu Oberthingau erhielt die Schule von 
dem dortigen frei rejignirten und verftorbenen 
Pfarrer Anton Burger eine Stiftung von 500 fl. 
zu dem Zwede, daß die Zinfe fir arme Schul⸗ 
Kinder zur Beiſchaffung von Büchern und Kleis 
dungöftäcten verwendet werben follen, 

Sa $riefenried befland fein eigenes Schuls 
gebäude. - Diefem Webelftande abzubelfen, kaufte 
bie Gemeinde, — aufgemuntert von dem dortigen 
Pfarrer Fifcher ein eigenes Haus famt Grund⸗ 
ſtuͤcken um 1350 fl, und flellte das Haus zweck⸗ 
mäßig br, - 


— — 


Zugleich erhielt auch der dortige Lehrer durch 
Bereinigung ded Meßnerdienſtes an der äußern 
Dorflirche eine nicht unbedeutende Vermehrung 
feines Einkommens. 

Zu Apfeltrang wurde vom ber Gemeinde 
mit einem Koflenaufwande von 200 fl. ein beſſeres 
Lehrzimmer hergeſtellt. 

In Dbergänzburg bat bie ledige Maria 
Anna Maier, Napelbändlerin die Schule und 
den Armen-Fond als Univerfalerben eingeſetzt. 
Dadurch geht der Schule allein ein Kapital von 
Aoo fl. zu. 

Eden fo hat auch die ledige Anna Barbara 
Kederle von Reihartsried der Pfarrei Um: 
tertbingau, bie Mebenfhulen Reichart s⸗ 
ried und Kraftidried mit einem frommen 
Bermächtniffe von 200 fl, bedacht. 


Die Stadt Schrobenhauſen tbehrte 
felt langer Zeit ein zweckmaͤßiges Schullofale, 

Diefed Beduͤrfniß füylend kaufte die Gemeinde 
dad Mayriſche Bräubaus, und verwendete das⸗ 
felbe zu einem Schulhauſe, umd zu einen Stif 
tungd : und Nothſpeicher. 

Die Laften des Ankaufes betrugen 1350 fl., 
umd die Baukoſten wurden zu 2054 z fämmtliche 
Koften daber zu 3404 fl. berechner, 

Als Mittel wurden genehmigt: 630 fl. aus dem 
Erldie ded alten Schulhauſes; 550 fl. Gemein 
be: Gonkurrenz; 500 fl. Anlehen, welches abbes 
zahlt wird durch dem bisher zu leiftenden Mieth⸗ 
zins filr die Schulwohnung ; 200 fl. von Wohl 
thätern ; 450 fl. aus der SchulsDoratien, mebft 
einigen hundert Gulden ald Entichävigung von 
dem ek. Aerar fir das zu einem Mentamtds Ges 
bäude überlaffene Spital. 








Zur Anerkennung fünfziajibriger Verdienſte und 
zur Ermumterung anderer Lehrer wurde dem Lebe 
ver Holt in Bibrachzell, k. Landgerichts 
Roggenburg, die filberne Verdienſt Medaille ers 
theilt. 
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Jedem Fillal und Eolonles Orte in Neus 
ſchwetziugen, k. Landgerichts Neuburg , wird 
ein neued Schulhaus erbaut, 

Die, auffer den Hand : und Spanndienſten, 
zu 698 fl. 20 Er. berechneten Koflen werden 
von der Gemeinde beftritten, und zur Unterftügung 
berfelben von der Schul » Dotation 300 fl. beige, 
tragen, 

Aus den Merarial » Waldungen werden 30 
Stuͤcke Bauholz, und 17 Sägfcprote abgegeben, 


Zu ben berechneten aus der Schul: Dotation 
bewilligten 200 fl. zum Schulbau Ober:Ma rs 
feld (Rreisintelligeugbl.v. 3. 1821. S. 1097,) 
wurde noch ein weiterer Beitrag von 50 fl. an⸗ 
gewieſen. 


In Oſterbuch, k. Landgerichts Wertim 
gen, wurde ſchon vor längerer Zeit der Schul⸗ 
dieuſt verbeffert,, und ein zweckmaͤßigeres Schul⸗ 
Rolate hergeſtellt. 

Zur Berbefferung des Schuldienfle® Hat die 
Gutsherrſchaft von Kloflerholzen ı 1/2 Jauchert 
Ackers angelauft, der Pfarrer Adam Zwick 
ı2 fl. zugefagt, die Gemeinde Asbach 32 fl, 
aus Stiftungs- Mitteln jährlich mir dem Anhange 
bewilligt, daß der Schullehrer ſich wohl verbalte, 
von dem armen Kindern aus Asbach keinen Schuls 
lohn fordere, und ihnen Dinte, Federn und Pa: 
pier unentgeldlich reiche, 

Zugleich ft auch das Schulgeld regulirt, mid 
dadurch ebenfalls eine Berbefferung be zweckt worden, 

Zur. Dedung der Repararur : Koften, melde 
einfchließlich des vom der Gutäherrichaft ımd der 
Gem:inde abgegebenen Baubolzes auf 135 fl. 
berechnet wurden, find 60 fl, aus der Verlaſ⸗ 
ſenſchaft des Pfarrers Zacherl verwendet, 
und bo fi von der Gemeinde Ofterbuch und Asbach 
beſtritten worden. 








Die Filial Gemeinde Bronnen, ber Pfars 
sei Pfaffenhaufen, k. Landgerichts Mindels 
67 


i 
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heim, kaufte das der Lehreräwittwe "eigens 
thuͤmliche Haus zum Behufe eines Schul⸗Loka⸗ 
les um 505 fl, 


In Gunzenheim, der Pfarrei Mänd- 
Ting E. Landgerihtd Donauworth, ift im 
Aufange des laufenden Schuljahres eine neue 
Schule erdffnet worden, nachdem die Gemeinde 
das Schwabifche Söldanwefen um 491 fl. ges 
Fauft das Haus zu einer Schulwohnung mit eis 
nem Koftenaufwand von 162 fl. adoptiert hatte, 
und dem aufzuftellenden Lehrer ſchon vorher ein 
Gehalt von 250 fl, jaͤhrlich ausgemittelt worden 
war, 2 

Zur Unterſtuͤtzung der armen Gemeinde in 
Herftellung des Schul⸗Lokals wurden derſelben 
von dem Pfarrer Weßely in Muͤndling 1oofl, 
von dem Erconventual Robert Kaul ebenfalls 
100 fl. zugereiht, und 100 fl. aus der Schul; 
Dotation bewilligt. Mehrere Schullehrer erhiels 
ten Gratificationen und Unterflügungen, 


(Die Fortſetzung folgt.) 








Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


445.) (Ediftal-Eitation.) 


Georg Müller von Vils in Tyrol wurde 
von dem k. Beizollamte Krauthann zu Pfrons 
ten Fisci aomine wegen der bey der F. Zollftation 
Steinach unterlaffenen Wblage des bey der 
k. Nebenzollftation Fallmühle unterm 8, Oftober 
v. 3. über 2 Säde neue Schuhe pr. ı Zentner 
erhaltenen Durchgangszollfcyeine® , und der hies 
durch begangenen Zolldefraudation hierorts ans 
gellagt. ; 

DBefagter Müller wird daher in Gemäßpeit 
beö Zollgefeges vom aa. July 1819 $. 60 vor⸗ 
geladen, an ber zur fummarifchen Inſtruktion 
diefer Klagfache auf den 17. Zuli l. J. Fruͤh 





— — nun 
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9 Uhr angeſetzten Tagsfahrt um fo gewißer hier⸗ 
orts zu erſcheinen, und ſich uͤber dieſe erhobene 
Klage zu verantworten, als ſonſt derſelbe als 
widerſpenſtig angeſehen, ſohin in contumaciam 
gegen ihn fuͤrgefahren, und daher mittels Auf⸗ 
ſtellung eines Anwaltes ex officio auf feine Ges 
fahr und Koften im Nicht : Eintreffensfalle bey 
diefer Tagsfahrt das Meitere in diefer Sache 
verhandelt werben würde. | 
Fuͤſſen den 4. Juni 1642. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





446.) Gekanutmachung.) 

Die verwittwete Baͤurin Joſepha Sirch zu 
Muſſenhauſen hat ſich zahlungsunfaͤhig er⸗ 
klaͤrt, zugleich den geſchloſſenen Verkauf ihres 
Gutes fuͤr 1550 fl. vorgelegt, und eine Zuſam⸗ 
menberufung ihrer ſaͤmmtlichen Glaͤubiger zu ei⸗ 
nem Nachlaßverſuche, und zur Genehmigung 
ihres Gutsverkaufes angeſucht. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Glaͤubiger der 
Joſepha Sirch auf Donnerſtag den 4. July 
d. J. Früh 9 Uhr zur Aumeldung und Nach⸗ 
weifung ihrer Forderungen unter Bedrohung des 
Aus ſchluſſes mit dem vorgelaben,, daß die Aus: 
bleibenden den Befchläffen der Erfcheinenden beis 
fllmmend geachtet werben. 

Mindelheim am 7. Juni 1622. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





447.) (Ediftalladung.) 


Anton Zwißlervon Engenberg, dermal 
50 Fahre alt, ift ſchon feit 3o Jahren Landab— 
wefeud, und bat feitdem von fich feine Nach⸗ 
richt ertheilt, 


- 
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Derfelbe wird num zur Empfangnahme feis 
ned Dermdgens hiemit aufgefordert, binnen 3 
Monaten fich hier zu ftellen, ober fich während 


diefer Zeit auf eine legale Art zu melden, da. 


aufjerdem daffelbe gegen Gautivn an feine naͤch⸗ 
fte Berwändtfchaft ausgefolgt werden würde, 
Meiler den 11. Zuni ı8aa, 
Königl, Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter, 





448.) (Belanntmadhung.) 

Martin Gaier von Graben. b. Fuhr— 
wefend Soldat wird feit den leßten = ruffiſchen 
Beldzuge vermißt. Derfelbe oder deifen allen 
fallfige rechtmaͤßige Leibeserben werden daber 
hiedurch vorgeladen, ſich in Zeit von 6 Monaten 
präflufiver Friſt, bey unterzeichnetem Gerichte 
zu melden, widrigenfalls fein Wermdgen pr. 
400 fl. an die nächften Verwandten gegen Caus 
tion ausgefolgt werben wird, 

Schwabminden den ı2, Juni ı822, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmähl, Landrichter, 





449.) Gerichtliche Aufforderung.) 
Da die Eapitel: Elwangifche Pflegerdtochs 
ter Thella Schmid von Mörslingen am 
17. April d. J. im ledigen Stande ohne legte 
Willensverfügung dahier verftorben ift; fo wers 
ben ihre dem biefigen Gerichte allenfalls noch 
unbefannte nächfte Anverwandte aufgefordert , 
innerhalb ſechs Wochen um fo gewißer ihre Ers 
klaͤrung über die Antretung der Thekla Schmid: 
ſchen Erbſchaft, und die legale Nachweifung 
über die Grade ihrer Verwandfchaft mit ber 
Berftorbenen,, bey dem dieſſeitigen Landgerichte 
zu übergeben, weil fonft über diefe Werlaffens 
“ 


—ñ—i —— DD 
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ſchaft rechtlicher Ordnung nach verfahren, und 
foldye an die dem Gerichte bekannten oder fich hies 
rum meldenden nächften Anverwandten ausges 
antwortet werden wuͤrde. 
Dilingen am 12. Juni ı822. 
Königlich. Baieriſches Landgericht, ? 

Schill, Landrichter. 





450.) (AmortifationssErfenntniß,) 

Nachdem auf das Amortifationss Edit vom 
15. November v. J., welches in dffentlichen 
Blättern auszefchrieben wurde, Niemand die 
verlohrne zur Malthefer Komende s Mindelheim 
gehdrige Obligation der ehemaligen Herrfchaft 
Mindelheim, nun unter Nro. 10001 inkataſtrir⸗ 
te k. b. Staats» Obligation vom a2, Septems 
ber 1665 fir 400 fl. beygebracht, oder rechtlich 
angefprodhen hat: fo wird dieſelbe hiemit als 
amortifirt, und fraftlos erfennet. 

Mindelheim am ı3. Juni ı8aa. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter, 





451.) (Belanntmachung.) 

Auf geftellten Antrag der Kreditoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Friftingen 
wird deſſen allda befindliches Gantanweſen, fo 
wie baffelbe im Dilinger: Wochenblatte Nro. 14, 
und im Kreis: FntelligenzblatteNro. IX. Urt. 217 
befchrieben ift, am Freytag den ı2. Juli d. J. 
in bdieffeitiger Landgerichtskanzley vorbehaltlich 
freditorfchaftlicher Genehmigung noch einmal vers 
fieigert werben, wozu man Kaufsliebhaber hies 
mit einlabet, 

Dilingen am ı4. Juni 1825, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


— 
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452.) Gekanntmachung.) 

Da die neuerliche Verpachtung des im dieß⸗ 
jaͤhrigen Kreis » Intelligenzblatt Nro. 13 audges 
fchriebenen Fuͤrſtlich Fuggerſchen Bauhofguts 
zu Burgwalden, beſtehend in Wohn : und 
Defonomie » Gebäuden, Echmide, ı2 ı/a Tagw. 
Gärten, 108 Jaucherten Aecker, und ııa Tags 
wert Mäder, die Genehmigung nicht erhalten 
hat ; fo wird deffen nenerliche Verpachtung hie⸗ 
mit nochmals befannt gemacht, und Pachtlieb⸗ 
haber eingeladen, ihre Pachtanbothe bey hiefis 
gem Fürftlichen Rentamte binnen 4 Wochen zu 
machen. 

Gablingen am 15, Zuni ıBaa. 

Fuͤrſtlich Fuggerſches Rentamt. 

Ganther, Fuͤrſtlich Fuggerſcher Rentbeamter. 





453.) Gant⸗und Verkaufsedikt.) 
Wider den Wirth Joſeph Eberhard zu 
Reiſting en iſt wegen Zahlungdunvermdgenheit 
und Ueberſchuldung das Gantverfahren, dem er 
ſich freywillig unterworfen hat, eingeleitet worden. 
Demnach wird: 1.) Freytag der 19. July 
d. 3. zur Anmeldung und gehoͤrlgen Nachweis 
fung ber Forderungen; 2.) Freytag der 16, Aus 
guft d. J. zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen; endlich 3.) zur 
Sclußverhandlung, und zwar für die Replick 
Freytag der 30. Auguft, und filr die Duplid 
Freytag ber 13. November db. J., jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und biezu fämmts 
lihe Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage 


die Ausſchließung der Forderung von der Maffe; 


das Ausbleiben an dem übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung von der an derfelben vorzus 
nehmenden Handlung nach ſich ziehe, 


un 
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Am erſten Ediktstage den 19. July d. J. 
wird zugleich das Eberhard'ſche Auweſen unter 
Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung ver⸗ 
ſteigert werden. Dieſes Anweſen kann taͤglich in 
Reiſtingen, und die Beſchreibung hieruͤber in 
der Landgerichtskanzley eingeſehen werden. 

Dilingen am 16. Juni i8aa. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 


454.) (UmortifationssErfenntniß.) 

Da die in dem Oberdbonaufreis Intelligenz⸗ 
blatt pro ı82ı Nro.36 Art. 901 dffentlic aus⸗ 
gefchriebene, von Georg Leonhardt, Müller 
zu Heimertingen dem biefigen Weinwirth 
Johann M i ft von der Fürftlich Fuggerfchen 
Umtsbehdrde zu Babenhaufen, über ein 6 pros 
zentiges Capital ad 500 fl. audgeftellte Schulds 
und SHppothekverfchreibung inner dem vorges 
fchriebenen 6 monatlichen Termine nicht zum 
Vorſchein gefommen ift; fo wird der unbefannte 
Sunbaber derfelben biemit mit feinen aus bies 
fer Urkunde abzuleitenden Anfprüchen präcludirt, 
und die Urkunde felbft für unguͤltig und kraft⸗ 
los erflärt. 

Memmingen den 16. Zuni 1822. 
Königlich Baierifches Kreis / und Stadt 
gericht. 

Ammerbacyer, Direktor. 
Munderl, Brot. 





455.) (VBerfchollenhpeits: Erklärung.) 
Da biedieffeitige dffentliche Ladung vom 15. 
Februar d. J. fruchtlos war: fo wird ber vers 
fhollene Johann Rau von DOffenbaufen, 
Soldat bey dem k. b. 3. Linien Infanterie» Res 
giment Prinz Karl biemit dem Gefege und ber 
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Androfung gemäß, für tobt erflärt, und dem⸗ 
nach fein Vermögen an deffen Vater ausgeant⸗ 
wortet. 
Neuulm am 16. Juni 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hummel, Landrichter. 





456.) (Ediftalladung.) 

Joſeph Milz von Engelhirſch ift feit 
dem framzbfifchen Feldzuge als konigl. Soldat 
vermißt, 

Derfelbe, oder feine allenfallfige ehliche Deſ⸗ 
cendenz wird demnach aufgefordert, fich binnen 
drey Monaten dahier zu ftellen , oder auf legale 
Art Nachricht ander zu ertheilen, damit deffen 
unter Guratel ſtehendes Vermoͤgen ertradirt wers 
den kann. 

Im Nichterfcheinungsfalle, oder Nichtan⸗ 
meldungsfalle deſſelben, und derfelben binnen 
diefem Termin, wird fein Vermögen an deſſen 
naͤchſte Verwandtſchaft gegen Caution verabfolgt 
werden. 

Weiler den 17. Juni 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





457.) (Belanntmahung.) 
Die hiefige Wechſelhandlung 9. €. Ulmann 
ftellte am a8. November ı816 zu Augsburg an 
die Ordre von Musard et Rivail auf die Groß 
handlung von Werhteimfteind» Sohn in 
Mien fünf Wechfel à 8000, 7000, 6000, 5000, 
und 4000 fl. aus, welde von dem Traſſaten 
nicht für Rechnung des Ausſtellers, fondern zu 
Ehre der Firma Mussard et Riyail eingeld6t wurs 
den. Diefe fünf Wechfel find nun zu Verlurſt 
gegangen, weshalb auf Anſuchen der Eurateldes 


— — —— nm 
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zuletzt genamten Hauſes, dad die Wechſelſum⸗ 
men verguͤtete, und feine Forderungen an H. €. 
Ullmann machte, der unbefannte Inhaber der 
Urkunden aufgefordert wird, biefe oben bezeich⸗ 
neten fünf Mechfel innerhalb 6 Monaten von 
heute angerechnet hierorts vorzumeifen, widrigens 
fans diefelben für fraftlos würden erklärt werben. 
Augeburg den 11. Juni 1822, 


Königlich Baieriſches Kreis » und Stadt; 
Gericht. 


v. Silberhorm 
DVorbrugg. 





458.) (Berkaufs⸗Edikt.) 


Nachdem ſich bei der auf den 5. dies feſt⸗ 
geſetzten Tagsfahrt zur Verſteigerung des An⸗ 
weſens der verwittibten Afra Kolb von bier 
kein Kanfsluftiger gemeldet hat: fo wird nad) 
dem Antrage ihrer auf Zahlung dringenden 
Gläubiger zur dritten dffeutlihen Feilbietung 
ihres Anweſens gefchritten, und hiezu eine neus 
erlihe Tagsfagung auf den ı7. Juli d. J. feſt⸗ 
geſetzt, wozu Kaufsluftige vorgeladen , und ruͤck⸗ 
ſichtlich des obigen Anmwefend » Befchriebes ıc. 
auf die Beilage Nr. 37. zur Augsburgifchen 
DOrdinari:Poftzeitung ddo. 12. Februar h. J. 
bingewiefen werden. " 

Füffen am ı7. Juny 1822, 

Königl. Baierifhes Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





459.) (Bekanntmachung.) 

Auf dem Wege der Vollſtreckung, und auf 
erfolgte grundherrliche Bewilligung werben 2 
Jaucherte Aecker des Thomas Modlmaier 
Bauern zu Kunding oͤffentlich feilgebothen, 
und dazu Termin auf Mittwoch den 31. July 


112773 


L. 3. angefeßt, an welchem Tage ſich bie allens 
fallfigen Kaufsliebhaber in hiefiger Laudgerichts⸗ 
Kanzley einfinden, und ihre Anbothe vorbehalt: 
lich der Genehmigung der ntereffenten zu Pros 
tokoll geben koͤnnen. 

Diefe 2 Jaucherte Aeccker liegen hinter dem 
Morizenhof von Kunding, und find auf 60 fl. 
geſchaͤtzt. 

Die darauf haftenden Steuern, u. a. Abga⸗ 
ben werden am Lizitationd s Termin befaunt ges 
macht werben. 

Rain den 16. Juny ıBaa, 


Königlich, Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 





460.) (Ediktalladbung,) 

Xaver Schädler von Lengers au, Dis 
ftrifts Geſtraz, welcher ſchon feit mehr ald 15 
Fahren von Haus abmefend ift, ohne daß biss 
ber von feinem Aufenthalt Leben oder Tod Nach⸗ 
“richt eingeloffen ift, wird biemit aufgefordert, 
um fo gewiffer binnen 3 Monaten von fich bey 
dem unterfertigten Landgerichte Nachricht zu ers 
theilen,, als man fonft fein unter Adminiſtra⸗ 
tion ftehended Vermdgen an deffen nächfte Ber: 
wandten gegen Gaution verabfolgen würde, 

Meiler den 19. Inni ıBaa. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Laudrichter. 





461.) (Untünbigung.) 

Bezüglich auf das k. Reglerungs⸗und is 
telligenzblatt vom 8, Mail. J. Stuͤck 20 wird 
angezeigt, daß die angekuͤndeten Zinscoupons 
zu den Landanlehens: Obligationen au Porteur 
des ehemaligen Iller- und Oberbonaufreifes vom 
1, Eeptember 1809 unter Vorlage der Originale 


Obligationen bis zum 25. Juli d. J. bey unters 
fertigter Spezialfaffe, nach Verfluß diefes Terz 
mind aber bey der F. Staats: Schuldentilgungss 
Hauptkaſſe in München zu erheben find, 
Augsburg den ı9. Juni ı822, 
Koͤniglich Baierifhe Staats : Schufdentil 
gungs, Spezial: Eaffe. 
Zaun, Eaffier. Ditler, Controlleur. 


462.) (Befanntmadhung.) 


Die Gläubiger des Halbbanern Joh. Dons 
derer zu Münfterbaufen haben bem am 
17. d. M. erzielten Gantguts s Verkaufe ihre 
Genehmigung verfagt, und auf eine neuers 
liche WBerfteigerung des Geſammt⸗Anweſens, 
als der Mobilien, und der auf dem Halme 
ftehenden Früchten den bittlichen Antrag ges 
ſtellt. 

Dieſem Anſinnen entſprechend, hat das un⸗ 
terzeichnete k. Landgericht zur Verſteigerungs⸗ 
Tagsfahrt Termin auf Montag den 8, Zuli 
d. F. Vormittags anberaumt , und ladet Kaufss 
liebhaber ein, am fefigefegten Tage fich im 
Löwenwirrhöhaufe zu Minfterbaufen einzufins 
den, und ihre Kaufsanborhe zu Protofoll geben. 

Auswärtigen, dießgerichts unbekannten Kaufs⸗ 
luſtigen wird bekaunt gemacht, daß ſie ſich mit 
Derndgens = und Leumunds- Zeugniffen zu vers 
feben haben. Wegen des Gutöbefchriebs felbit 
aber wird fich auf die frühere dieffeitige Aus, 
fehreibung vom ı7. Mai abhin bezogen, und 
nur'nocd bemerkt, daß der Maffaturator Franz 
Bogler in Münfterhaufen jedem Kaufsluſtigen 
auf Verlangen von dem Unwefen nähere Kennts 
niß verfchaffen werde. 

Uröberg den 20 Juni ıBaa, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Albrecht , Landrichter, 
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463.) b. (Borladung.) 

Juditha, MWittwe von Michael Schaufel: 
berger, Weber dahier, gebohrne Maier von 
Brenz , koͤnigl. Wiürtembergifchen Oberamts 
Heidenheim, ftarb Fürzlih mit Hinterlaffung 
einer letztwilligen Verordnung, in welcher fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer: 
tinger verfügte. 

Die Erblafferin gebahr im ledigen Stan: 
de eine Tochter, Namens Elifaberh, welche vor 
etwa 30 Jahren mit dfterreihifchen Soldaten 
fi) von hier entfernte, und feit vielen Fahren 
nichts von fi) hat hoͤren laſſen, fo daß über den 
Ort ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Reben oder Tod derfelben etwas befannt ift. 

Diefer Tochter Elifabeth, oder deren Ers 
ben, wird nun hiermit durch Öffentliche Borlas ® 
dung eine zerfibrliche Frift von drey Monaten‘ 
zu Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 
oder DBeftreitung biefer legtwilligen Anordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Vers 
meidung des Rechtsnachtheiles, daß nach Um⸗ 
fluß Ddiefer Zeit diefe muͤtterliche Verfügung 
ald von ihrer Seite anerkannt erflärt, und 
fodann in diefer Sache rechtlicher Orduung nad) 
weiter verfahren werben wuͤrde. 

Bächingen den 7. Juni 1822. 

Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Claſſe. 
v. Rad, Patrimonialrichter. 





464.) Qmortiſations⸗Edikt.) 

Auf Anſuchen des Anton Steidle, Braͤu⸗ 
ers zu Wertingen, werden die unbekannten 
Inhaber nachverzeichneter verlohren ges 
gangener Schuldverſchreibungen, wels 
be deſſen Eheweib Joſepha, aus ber Nach⸗ 


— —— 
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laffenfhaft ihres verftorbenen Ehemannes Fos 
haun Georg Gerftmayer, Herrfchaftlichen Pächs 
ters zu Klofterholgen , zugetheilt worden, naͤm⸗ 
ld): die Schuldverfchreibung der dießgerichtlis 
hen Gemeinden an Michael Zimmermann zu 
Allmannshofen, vom 2, September ıBo2 a4 
Prog. urfpränglich im Betrage von 200 fl. , wos 
von jedoch 100 fl. bereits abbezahlt worden 
find ; ferner.die Schuldverfchreibung der dießge⸗ 
richtlichen Gemeinden an Johann Schwenk, zu 
Drtlfingen, vom 7. Auguſt ı807 , im Berrage 
von 50 fl. andurch aufgefordert, im Zeit von 
ſechezig Tagen vom heutigen anfangend, bie 
benannten Schuldurfunden dahier zu produziren, 
und das rechtmäßige Eigenthum hierauf nachzu⸗ 
weifen, widrigenfalls diefelbe für Fraftlos und 
ungültig erflärt ſeyn follen. 


Mordendorf den 21. Juni ıBaa, 
Gräflih Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Gerhäufer, Herrfchaftsrichter. 





465.) (But8:Berfauf.) 


Die Hälfte von dem Fhnigl. grunds, und 
beftandbaren Hofgute des Bauern Kaſpar Hies 
ber von Führbuch, beftehend: 

a.) in einem befonders gebauten Wohnhaufe, 
mit Stadl und Stallung unter einem Dache; 
b.) in einem am Haufe liegenden großen Grass 
garten; c.) in 7 Faucherten Gemeindsgränden;' 
d.) in 13 ı/2 Jaucherten Ackerfelds, wovon der 
Berhältnißmäffige Theil mie Winter :, und Soms 
merfrächten gehbrig bebauet ift; e.) in 4ıfa 
Tagwerk Maads; und f.) in 4 Faucherten Walds 
grunded wird am Dienftag den 16. Zulid. J. 
im Wege dffentlicher Verfteigerung verkauft. 

Kaufsliebhaber, weldhe von der Qualität 
ber Berkaufs, Objekte ſich überzeugen wollen, 
haben fih an den ‚Gemeinde s Vorfteher Joſepk 
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Maierbeck zu Preittenbrun deßhalb, und fonftis 
ger Auffchläffe wegen zu wenden, übrigens aber 
fid am beftimmten Tage mit legalen Bermds 
gend :, und Leumunds Zeugniffen verfehben, im 
Drre Kührbuch einzufinden, und gegen Verneh⸗ 
mung ber Kaufs Bedingniffe ihre Anbote zu Pros 
tofoll zu geben. 

Hieben wird noch bemerft, daß dem allens 
fallſigen Käufer des obbefchriebenen Guts: Com; 
pleres 2 Pferde und 7 Stuͤcke Hornviches in den 
Kauf mit überlaffen werden koͤnnen. 

Mindelheim, den a2. Juny ı822, 


Königlih Baierifches Landgericht. 
9. Mader, Landrichter. 
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466.) (Belfanntmadhung.) 

Um das Zuftehen der Verlaſſenſchaft ber 
verftorbenen Titl. verwittibten Frau Gräfin Mas 
ria Unna Fugger von Nordendorf, gebor- 
nen Gräfin von Arzt, richtig berftellen zu fonnen, 
werden alle diejenige, welche aus was immer 
für einer Urfache beglaubt find, an die Verlaſ⸗ 
ſenſchaft der Verſtorbenen einige Forderung mas 
hen zufönnen, andurd) aufgefordert, ibre Anfprils 
che und Korderungen binnen einem Termine von 
vier Wochen, vom Tage gegemwärtiger Belannts 
madhung anfangend dabier anzumelden, widris 
genfalld diejelbe nicht ferner gehört werden follen, 

Mordendorf den 27. Juni ıdaa. 

Gräflih Fugger'ſches Herrichafts: Gericht. 
Gerhäußer, Herrſchaftsrichter. 
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v 


des Königlid: 


Intelli 


Oberbdonau— 


— —— 


Augsburg, 
z ortfegung 

der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes. 


XV. Landgericht Hoͤchſtaͤdt. 
(Vergl. Kr. Int. Bl. Jahrg. 1820 p. 380 
und fölg.) . 
1.) Gemeinde Amerdingen. (Tbd. p. 381.) 
G. V. Anton Hefele; ©. Pf: Johann 
Georg Bawidemann; St Pl. Keiner; 


G. B. doſeph Dirr, Johann Hirfybolz, ' 


Joſeph Lachenmaler, und Anton Seitz. 


2.) Gemeinde Blindheim. (Ibd. p. 381 bis 
382.) AT 


Brunner; Gt. Pil. Zaver Klopfer; 

G. B. ‚Anton Sager, Aloys Kapfer, 

Kafpar Rieblinger, und Thomas Helms 

ſchrott. 

'8.) Gemeinde Deiſenhofen. (Ibd. p. 382.) 
GB, Joh. Häusler; ©, Pfl. Grorg 








N“ 19. 





Unzenhofer; 


22 


genzblat 


er Baieeriſcqhen 
a 


831 
t 





ben 10" July 1645. 


Gerfimaier; Gt. Pfl. Johann Winter; 
©. B. Joſeph Häusler, Rav. Engel 
mnier, und Math. Jung. 
4.) Gemeinde Gremheim. .(Ibd. p. 383 bis 
383.) — Ze 
G. V. Joh. Kapfer; G. Pfl. Johann 
St. Pfl. Kaver Galle; 
G. B. Michael Kaltenegger, Johann 
Joach im, und Joh, Behringer, 








| 5.) Gemeinde Kicklingen. (!bid..p. 416.) > 


©, V. Joſeph Hitler; ©. Pf. Mic. 
Graf; St, Pf. Thom. Hitler; G. B. 


Anton Graf, Joſeph Sallmann, und ® 


Kafpar Grob, - £ 


* | 6.) Gemeinde Lugingen. (Ibd. p· 417.) 
G. V. Georg Fäuftte; ©. Pfl. Mihael \ ) Gemeinde Eugingen. ¶bd. p. 417.) 


G. V. Dismas Winzer; Ci Pl. keöns 


-Hard.Geierhof; St. Pl. Audr Berzebe; 


G. B. Joſ. Geierhof;: Fon, Robinger, 
Anton Ruf, und Georg Winter, 
7.) Gemeinde Mörslingen, (Ibd. p. 417 
bis 418.) 
G. B. Martin Mengele; ©. Pfl, Georg 
68 


reife 
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Berftmaier; St. PA, Georg Roͤßle; 
G. B. Aloys Pinder, Marin Gremin: 
ger, Keonhard Burkhard, und Johann 
Schmidt. 

8.) Gemeinde Oberfinningen. (Ibd. p. 4.18.) 

G. V. Mid. Wunderle; © Pfl. Jon. 
Maier; Sr. Pfl. Keiner; ©. B. Johann 
Sing, Martin Goͤtz, und Joſeph Graf, 
9.) Gemeinde Oberglauheim, (Ibd. p- 418.) 

G. V. Zofepp Wunderle; ©. Pfl. 
Michael Maier; St. Pfl. Joſeph Bed; 
G. B. Dswald Bolzinger, Mid. Laber, 
und Joſeph Banholzer. 

10.) Gemeinde Oberliezheim. (Ibd. p. 419.) 

G. VB. AntonRieg; G. Pil. Sebaftian 
Rhau; Str. Pfl. Keiner; GB. Georg Korn, 
Joh Munz, und Joſ. Hol. 

12.) Gemende Schwennebach. 

P- 4:9.) 

G. V. Michael Shweier; ©. Me. 
Raphael Wesfhenbaher; St. Pfl. Zar. 
gindermaier; ©. DB. Sebaftian Bid, 
Michael Helmer, uud Aav. Lorenz. 
12.) Gemeinde Schwenningen, 

P 4:19 — 420.) 

G. V. Zofepp Hofer; G. Pfl. Anton 
Lindemaier; Gt. Pfl. Joſeph Tochter: 
mann; ©. DB. Zfivor Bauer, Johann 
®ufler, AUlrich Unzeahrfer, and Joſeph 
Kohnle, 

13,) Gemeinde Sonderheim. dba. p- 420.) 


(Ibd. 


(Ibd. 


G. V. Joſeph Kapfer; G. Pfl. Xab. 


Schwaier; Gr Pfl. Martin Wengen 
maier; ©. B. Job. Reitebauer, Mir 
chael Müller, und Michael Lehmann, 


14.) Gemeinde Steinheim. (Iba p- 4 20.) 


G. 8. Ihom. Kapfer; ©. Pfl. Zaver 
Higler; St. Pfl. Joh. Laber; G. B. Lo⸗ 


83: 


ren; Becherer, Joſeph Miller, 
Kleinle, und Joh. Mofer. 
15.) Gemeinde Tapfheim. (Ibd. p-4aı.) 

G. B. Anton Biber; ©. Pl. ulrich 
Uhl; St. Pfl. Adam Up; G. B. Kafpar 
Stadelmeier, Georg Maier, Georg 
Riß, und Joſeph Lang. 

16.) Gemeinde Unterfiningen, (Ibd. p. 421.) 

G. V. Joſeph Wunderle; ©. Pf. 
MartiinRingeifen; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Wendelin Rieblinger, Michael S pohrer, 
und Fofepp Maier, 

17.) Öemeinde Unterglauheim, (Ibd. p. 43 ı 

und 422.) 

G. V. Joſeph Schwaier; G.Pfl. Xav. 
Krauß; St Pfl. Joſeph Krauß; G. B. 
Veit Both, Joſeph Rechthaler, und Fo: 
ſeph Nadel. 

18.) Gemeinde Unterfiegheim, (Ibd.p. 422.) 

G. V. Zav, Ried; ©. Pl. Dominifus 
Huber; St. Pfl. Keiner; G. DB. Zaver 
Kreuter, Joh. Hirſchholz, und Johann 
Gerſtmaier. 

19.) Gemeinde Wolperſtetteun. (Ibd.p. 422.) 

G. V. Paul Hisler; ©. Pfl. Xaver 
Schwaier; St. Pfl. Zaver Hofer; G. B. 
Georg Woͤrle, Leonh. Grafßey, und Anton 


Franz 


Lindel. 





— Herrſchafts Gericht Illere i⸗ 


Gergl. Kr. Int, BI. Jahrg. 1820 Pag. 448 
und folg.) 
1.) Gemeinde Heremftetten. (Ibd. p. 448 und 

449.) 

G. V. Joh. Briechle; G. und St. Pfl. 
a.) für Bergenftetten: Andr. Zanker; b.) für 


Daltenhauſen: Kafpar Negele; und c.) für 
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Herrnftetten: Johann Brihle; G. B. Dem 

sad Zanker, Bernhard Holl, und Math. 
Zanter, 

2,) Gemeinde Yllereichen. (Ibd. p- 449 und 
: 450,) 

G. 8. Math. Geiger; G. Pfl. Joſeph 
Wien; St. Pfl. a) für Altenſtadt: Lorenz 
Rau; b.) für Itlereichen: Gotthard Munz; 
©. DB. Steph. Baldauf, Lorenz Blumen: 
thal, Mar. Schnigler, Ftanz Nauer, 
und Zav. Kramer. 

3.) Gemeinde Kellmuͤnz. (Ibd. p. 450.) 
G. V. Norberr Kienle; G Pfl. Jeh. 
Seitner; St. Pfl. a.) für Filzingen: Joh. 
Birkle; b.) fir Kellmuͤnz: Job. Bader; 
©. B. Ant. Hoͤb, Bernhard Hol, und 
Math, Zanker. 
4) Gemeinde Untereihen. (Tbd. p. 451.) 
G. VB. Ignag Konrad; ©. Pfl. An⸗ 
ton Zanfer; St. Pf. Zav. Ganter; 
©. DB. Georg Speidel, Michael Zanker, 
and Joſeph Zanker 


CXXXIL) 
Bekauntmachung. 
An ſaͤmmtliche k. Rentaͤmter, dann kand und 
Lokalbau⸗Inſpektionen des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
GBrand⸗Aſſecuranz Beiträge von Staatsgebaͤuben betr.) 
Am Namen Seiner Majeftä 
des Könige. 
In Folge eines allerhöchften Referipts 
vom 10. Juny d. J. wird ſaͤmmtlichen koͤnigl. 
Rentaͤmtern, und kandbau⸗Inſpektionen des 
Oberdonaukreiſes folgendes zur Kenntniß And 
Mahachtung eröffnet: F 
2.) Alle koͤnigl. Hof und Staatsgebäude, 
weile die General s Verordnung dio. 


m 


1835 


a3. Jaͤner 3811 von der Brandaffefrrang nicht 
ausſchließt, und welche derfelben. zur. Zeit. 
noch nicht einverleibt find, follen unverzuͤg⸗ 
lich affefurirt werden. 

2.) Ale Neubauten biefer Art follen jeder, 
zeit gleich nach ihrer Vollendung diefer An 
ſtatt etnvertetbt werden. 

3.) Den Maßſtab zum Aſſekuranzkapi⸗ 
tal geben die früheren Verordnungen, in 
Hauptsund Kreisädten zu einem Dritttheil, 
auf dem Lande aber zu der Hälfte des Schdr 
zungswerthes von jedem Gebäude an, wobel 
es auch kuͤnftig fein Verbleiben hat. 

4.) Die jährlichen Beitragsquoten find 
von jedem Rentamte nach dem Affefuranzs 
kapital, und nach dem Durchſchnittsmaße 
ber jederzeit im allgemeinen Intelligenjblatte 
ausgefchriebenen Beitrags Regulitung vor⸗ 
laͤufſig berechnet jaͤhrlich im Bauetat unter 
ben ſtaͤndigen Poſten vorzutragen, und ber 
duͤrſen fofort, da ſie mit dem Geſammt Etat 


die allerhoͤchſte Sanction erhalten, keiner 


beſondern Genehmigungs Erholung; endlich 
5.) find neue Ginfhägungen bei neu⸗ae— 
quiristen und neugebauten Gebäuden vorerft 
jur Einfiche und Genehmigung vorzulegen. . 
Augqsburg dem 3. Juli 1822, 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Weyhe von Gravenreuth. 
i Kopf, Direftor, 
coll, Vogl, 
— — 
58* 
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(Fortfegung der verteilten Abſchlagszahlung von-»88;000 fl, fir k. F. oferreichiſche Truppen⸗ 
Verpflegung.) 
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Benenung Specialſumme 








der Haupt: 
erhaltenen zweyten Summe 
ber der Abſchlags⸗ Zahlung. 
Marfhftationen. | Empfänger m 1% TH. — 
Neuburg Landgericht. Main 440 | — MW 
Feldheim 6651 — — 
Feldheim mit Niederſchd⸗ 
nefeld u I wet 
Mittelftetten I ln 
Staudheim oo | — \— u 
Staudheim mit Mitteljtets ” 
ten 14 ı —|I-[|/3 
Ueberader oo |—I—hä 
Gempfing 40 — —4/3 
Gempfing mit Ueberacker »s|—i—I|)z 
Gempfing mit Sallad) ı|\—-i-iNe 
Kunding 8I|—1-13 
Illdorf 391 — 1—I,* 
Etting 6 |— I|—Ij3 
Niederfchönefetd x joy 8 
Baierdilling 7 
Baierbilling mit Sallach ı, [= I VE 
Sallach a ee 
Holzheim | —|—I\E 
Riedheim mit Stadl oI—I— IE 
Münfter | —|I—-h& 
Dbderpeiching a | —|—|j® 
Ober » und Unterpelchlng 76 — —94 
Wie ſenbach 5|—|I—I 5 
Pbttmes | I— 
Burghelm 44 \— |\— 
Bonfal mit Buch 8 — — 
Schhnesberg 6 te 
Gerolfing 5ı —— 
Duͤnzlau 17 | 2 | 2 —* — k. 
Buxheim | 213 33 |]! geiftabe. 
Egweil 198 | 9 | — | 





Specialfumme, — 
der 












m 
der | der 
Marfhftationen. | Empfänger. 


vehaltinen zweiten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 









Irgertsheimn 95 | 30° | 

Eitens heim 186 1 — 9 
Wettſtetten 7357 
Echenzell- 20 3. in 
Pertenhofen bo | — A 
Müpfhaufen | “60 .| 30 5 
Tauberfeld 99 | 42 = 
Dberzell 19 ı 54 2 
Hitzhofen 37 | 40 3 
Lippertshofen 58 | 39 4 
MWolferröhofen _ 75 | 48 } — 
Meilnhofen 37 | — = 
Waßenfels 83 | 5ı 3 
Möcenlohe | 83 | 47 & 
Adelſchlag 63 | aı & 
Pietenfeld „71a 3 
Altendorf a5 | 30 1-3 
Biefenharb ı9 | au = 
Buchenhill a4 |49 | all 2 
Dolinftein ııı | aa = 
Eberöwang ar | 5ı 

Hagenader aa | 48 

Haundfeld 3137| 4 


Inching 20 | 56 } 


arypın fpimägjopjand gun » zguıg u 


der 





dert 





Specialfumme 


der 


jweiten erhaltenen 
Abſchlags = Zahlung. 


Empfänger 


Ultenberg 
ſchbuch 
Bitz 
iberg 
Boͤhming 
Bbhmfeld 
erlezhaufen 


Dentendorf 
Dörndorf 
Dundsdorf 
Sglofcorf 
erwang 


Engeriug 


Wellheim mit 
Gammeröfeld 


| 


fl. 






te. | hi.) 
25 
57 
10 
ab @ 
25 z 
a7 (; 
30 JE 


Fr dh Men 


- 
> 
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— — — —ñ — —ñ — ñ — un, nn — —— —— 
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Benennung 





der bet 
Marfhfationen. | Empfänger... 






KT Hr 
| 

Erlingshofen ı5 12 7 
Gelbelſee 24 33 2 
Grampertödorf ı7 127| 7 
Groͤßdorf 9 3 a 
Gungplding 29 a| 4l/» 
Heimbach 6 |25| AM 
Hirmftetten 23 59 al\3 
Hofſtetten 34 4 71 
Ilbling g 22 ıl 3 
Iſſenbrunn 7 |48|! -I)3 
Irfersdorf 29 26 4 2 
Irlahill 16 31 h 
Kemathen 4 | 5 | ıl & 
Kinding 29 35 1), 
Kipfenberg 35 16 651 
Kirchbuch 17 11 447 
Kruth 6 |52 | ıllz 
Neuzell ıı 128 | 0|)3 
Dberemmendorf 5 Jıy | ah? 
Paulushofen. 33 30 Ar) 
haben 36 125 | al} 
Pfalzpaint = 14 ıl 2 
Rapperszell 12 29 614” 
Nieshofen 13 42 4 
Schafhauſen 4 | 37 4 
Schambach 2 39 a 

Schellporf 14 13 5 
Unteremmendorf 9 19 6 
Walting } 25 |ıö r m 
Meeheim Diſrikts Gem. 1a | a1 | =] 2582 
Emezheim Gemeinde 10 19 2 ä 353 
Oberhochſtadt detto 6 |ıo | al 828 
Etopfenheim detto 10 19 eh © & Ei 
Suffere heim |derto a 3| 4) 833 





Oberdorf, Landgericht. 





—* 


‚Gem, 


Sämtliche Gemeinden 
Eumma 


EEE ee, 7 
der 







Wbichlags: Zahlung. 






erhaltenen "pöesten 








erben I Zee! 


79332 6:9 
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Benennung 








der der 
Marfhftationen. Empfänger 
Sulzfchneid 
Thalhofen 
Wald 
Summa — 
21.) 
Dbergänzburg, Landger. Kemnat 
Geiſenried 17 
Huttenwang 19 
Dberthingau 19 
Reichartsried 22 
Burg a3 
Hopferbach 27 
Apfeltrang 28 
Kraftisried 3a 
Unterthingau 3a 
Willofs 36 
Untrasried 40 
Oberguͤnzburg 4 
Aitrang 41 
Ronsberg 44 
Friefenried 47 
Immenthal So 
= Ebersbach) 55 
590 
Hievon gehen ab 100 


Summa — 


(Die Fortſetzung folgt.) 
— —ñ— We rl 





Specialſumme 
der 


erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗Zahlung. 
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Summe, 


" Haupts | 





— 


Welche beym Magiftrat ber 
Stabt Memminaen vort 


490 
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CXXKXIII.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung ber Pfarrey Kicklingen betreff.) 


Im Nomen-Seiner-Majtiät 


Des Königs. -——- — 
Die Pfarrey Kicklingen, in ber Dioͤ⸗ 
zeſe Augsburg, und im’ Bandgerichte und 
‚Kapitel_Höchftäbt gelegen, wurbe durch den 
Todfall des bisherigen Pfarrers, Priefters 
„Johann Georg Grill, erledigt, Sie hat 
‚auffer zwey, eine kleine Viertelſtunde ents 
‚fernen Einoͤdhoͤfen, Peine Filiale, zaͤhlt 489 
Segen, und bedarf keines Hilfsprieſters. 
Die Schyle befindet fih im Pfarrorte feldft. 
Das jährfiche Einfommmen, theils,in bagrem 
Gelde beſtehend, theils aus ben Widdum, 
dem Kompetenzgetgaide, dem “Groß und 
Kleinzehent, der Nutzung der Gemeinde: 
‚gründe, und ben Stollgebühren fließend, 
belaͤuft fich jährlich auf Ha fl. 
Die zu beftreitenden gewöhnlichen kaſten 
betragen 18 fl, a7 fr. 
Augshurg den 5. July 1832, 


‚Königliche Regierung des ae 
Krei 


ed. 
Kammer des — 
grevberr von Graveſneuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— 


DIE ED 


Big 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Sittendbach betreff.) 
‚Im Namen Seiner Majeftät 
Des Könige. 

Den. 30, März d. J. wurde durch den 
Tod des’bisherigen Pfarrers und geiftlichen 
Raths Leopold Staudacher die Pfarrey 
Sittenbach, im Landgerichte Friedberg, 
Defanate Sittendbah, und in der Diözefe 
Freyſing gelegen, erledige. Diefe Pfarrey, 
welche sn 1a. Seefen zähle, dat a Schulen, 
Die dortige Priefterfchaft befteht auffer dein 
Pfarrer aus 2 Hilfsprieitern, 

Die Einfünfte, welche aus einem ſtaͤn⸗ 
digen Cirhalte, aus Realitäten, aus Stifs 
tungsfapitafien,, ‚geundherelihen Mechten, 
Z:henten, befonders bezahlten Dienftyerrichs 
tungen, und Nebenbezuͤgen zur Guftentation 
dee Hilfspriefter beitehen, find auf 2714 fl, 
3ofr, angegeben, Die Laften betreten 1022fl. 
36kr. 2pf. 

Augsburg den 5. Juli 1820. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


—-— —... u 
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CXXXV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Ertpetm betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefrät 
des Königs. 


Durch den Tod des Pfarrers Klein 


Eneche ift die Pfarrei Erfheim im Ober: 
donaufreife, Landgerichts Detobeuern und 
Defanars Memmingen erledigt worden, der 
ren jährlicher reiner Ertrag in der abgefchlof: 
ferien Faffton vom Jahr 1611 auf 737 fl. 
9 fr. berechnet iſt. 

Die Bewerber haben ſich — 4 Wo⸗ 


chen o welden. —R hr 
Aunsbach dei 29. Jun kann. | | 
Koͤnigl. proteſtantiſches Konfartum 


. eu; J * 


+ 


J 


Diemminger, 


CXXXVL) 
Befanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrey Solenhofen betreffend.) 


Im Namen Sri Majeftät des 
Königs. 


Durch die Beförderung des Seniors und 
Pfarrers Recknagel zum Dekan, Dir 
firifts: Schuls Infpeftor und Pfarrer bey 
St. Gotthard in Thalmeſſingen ift die Pfar⸗ 
rey Solenhofen im Defanat Pappenheim 
erledige worden; Die jährlichen reinen Eins, 
kuͤnfte derfelben find in der im Jahr ıgıa 
angefertigten und revidirten, aber noch nicht 


- abgefchloffenen Faſſion anf 666 fl. 36 Hr, 
| berechnet. Die Bewerber haben ſich binnen 


4 Wochen zu melden, 


7 — ben 3. juli 1822. 


‚Rn proteftantifeie Konſiſtorium. 


v. Luntz. 


Memminger. 


659* 
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Bekanntmachung. 


(Den Stand der Unterſtuͤzungs-Anſtalt für evangeli⸗ 
ſche Geiſtliche in den aͤltern 6 Kreifen des Koͤnig⸗ 
reichs betreffend.) ; 

Proteftantifches Ober: Eonfiftorium. 

In dem Pfarramts: Handbuch vom Jahr 1821 
Seite ı22 iſt die Errichtungs : Urkunde über die 
Unterftügungs = Anftalt füt ewangelifche Geiſtliche 
in den Altern 6 Kreiſen des Koͤnigreichs enthal⸗ 
ten, und in derfelben find die Quellen des Funs 
- I. 
Zunbirungss 


») Der Tapitalsfond der Ansbacher Eonfiftorial: 
Haupt:oder combinirten Pfarr » Bacaturs Never 


[2 * 


nen = und Kaplanei⸗ Gelder » Eafle 
Rechnung ı8ı3 ©. 5. 


2) Der Ite Theil des Eapitalfonds der Baireuther 


Pfarr⸗ und Schulfond » Eaffe 
Rechnung 1813 


. . 


S. 2u.7 


3) Der Capitalsfond aus den verkauften Kerkhöfer 


10 Pfart: Srundftäden . . 
Rechnung ıdı$ ©. 53 u 


* - 


nd 54 
Summa , 


Hieran find heimbezahlt worden 15550 fl. ' 
Dagegen aber neu angelegt 28000 fl. 
folglich der Capital» Stod vermehrt um 
wonach alfo der a. h. Beftimmung in der Errich 
tungs = Urkunde vom 25. Mär) 1612 Abſchn. IV 


* 


— — 


051 
birungs » und Ergänzungsvermägens 
gegeben, - 

Die Renten und Laften diefes Inftituts wers 
den auf den Grund der ‚vorgelegten Rechnungen 
von 181% bis 1853 incl., welche von der nad 
der Conſtitutions⸗ Urkunde vom 26. Mai ı8ı8 
$. 103. Beil, Nro. a, 6. 2. Lit. D. hiezu eigens 
errichteten Super⸗ Nevifion ‚geprüft und berichti⸗ 
get worden, für die fragliche Rechnungs = Perios 
de unter folgenden Abtheilungen hächgewiefen, als: 


genau ans 


Bermdgen. 


fl. tr | Zu dem ad ı aufgeführten Capitala⸗ 
Fond von 17000 fl,, welcher von 


ı7000)—| der Ansbacher Pfarr⸗Vakatur · Caſ⸗ 
fe überwieien wurde , ift zu bemer⸗ 

fen, daß von felbigem laut Rech⸗ 

20950/—] nung ıc. 1812 fl. kr. 
pag. ı7ı an Vorſchüſſen 2277 467 


Pag. ı73 an Beitragsreft 1410 7 
4800| — 22: 178 an Capital: und 
in 


fen, dann rädftändie 
42750] —| , gen Konorarien +". ' 03a 30. 
ferner laut Rechnung de 
‚„ıBe} pagr 245 an Ber 
2750| | foldungen . . 
Pag. 257 ferner an Eapi⸗ 
talten und, Ziuſen .., 2092 50 . 


4 


. 50 — 


6 1. volllommen entfprohen worden ift Summa „ 7663 135 
fo daß dermalen beſtehen 4 55200|— wieder zuruͤckbe zahlt worden find, 
"wovon aber als Folge ber fruͤhern Ausgleichung ſo daß nur 


und der bei mehreren frühern Schuldnern, durch 
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II. 
Kanten und Raften bes Zundirungdsunb Ergänzungss Bermdgens nad 
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Dienft-und Kreis-Notizzen. 


Seine E. Majeftät haben unterm 26. 
Juny l. 3. die von dem Herrn Erzbifchofe 
zu München und Freyſing Freyherrn von 
Gebſattel gefchehene Ernennung des bis 
berigen Pfarrers zu Gerols bach, Lands 
gerihts Schrobenhaufen, Priefter Georg 
GSinzinger auf die Pfarrey Höfelmang, 
Landgerichts Trofiberg im Iſarkreiſe zu bes 
ftättigen, und die dadurch erledigte Pfars 
ren Gerolsbah nah der Klafıfifas 
tions. Reihe der im Jahre 1815 zu Minchen 
geprüften Pfarrkandidaten, dem Priejter Au; 
ton Kirfchner, Kaplan zu Veitsbuch, 
zu verleihen geruht. 








Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
28. Juny l. J. wurde die Pfarrey zu Scheps 
pach, Landgerihts Burgau, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Burgau, Priefter Aloys 
Walter allergnädigft verliehen; und duch 
eine weitere allechöchfte Entfchliegung vom 
nämlichen Tage der von dem Stadtpfarrer 
zu Günzburg Johann Martin Schilcher für 
den bisherigen Benefiztaten zu Gr. 
Wolfgang, Landgerichts Neuburg, Prier 
ſter Alois Deffneraufdas Kur atbene⸗ 
fizium zu Leinheim, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, ausgeſtellten Praͤſentation die aller⸗ 
hoͤchſte Beſtaͤttigung ertheilt. 





Das Entlaſſungsgeſuch des Quartier⸗ 
meiſters Joſeph Kraus vom Landwehr⸗Ba⸗ 


— Er er — 
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taillon Schwabmuͤnchen wurde vermoͤg als 
lerhoͤchſten Reſeripts vom 26. Juni 1822 
allergnaͤdigſt bewilligt. 





Dem Kaplan Franz Xaver Rau, und 
dem Tagloͤhner Simon Raminger zu Auf⸗ 
heim, koͤnigl. baler. Landgerichts Illertiſ⸗ 
ſen, wird fuͤr ihr edles, und muthvolles Be⸗ 
nehmen, wodurch dieſelben den Schmid 
Renz, welcher in der Kaminkammer ſeines 
in Flammen geſtandenen Hauſes in Aufheim 
ganz entkraͤftet, betaͤubt und hilflos gelegen, 
von der augenſcheinlichen Gefahr zu verbren⸗ 
nen, mit Lebensgefahr retteten, das bejons 
dere Wohlgefallen der k. Kreisregierung hier 


" mit Öffentlich zu erfennen gegeben. 





Unter dem Titel „über das Eleftos 
ral:Schaf, und die Eleftoralwolle, 
von J. M. Freiheren von Ehrenfels’ hat 
das General: Comits des Landwirthichafts 
lichen Vereins einen für die Schaafzucht 
ſehr intereffanten Auffaß zur Vertheilung 
an bewährte vorzügliche Landwirthe des Koͤ⸗ 
nigreichs, welche nicht Mitglieder des Fand» 
wirthſchaftlichen Wereins find, an die f. 
Kreisregierungen abgeſendet. Man hat diefe 
Schrift zue bemerften Vertheilung in dem 
Dberdonau s Kreife diftribuirt, und mache 
fäinmtliche Defonomen, und Schaafoieh-⸗ 
haͤlter auf folche aufmerffam. 





Auf gleiche Weife Hat man eine zweite 
Druckſchrift unser dem Titel „über die Be⸗ 
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reitung des Dels auf den Hand: Del: Müh: 
fen, nebft einer Zeichnung und Befchreibung 
der dazu nörhigen Geraͤthe“ zur gleichen 
Difteibution, an fämmtlihe Polizeibehör: 
den bes Dberbonau : Kreifes verſenden laffen. 
Auch diefer Aufjag verdient die volle Aufs 
merkſamkeit aller Landwirthe. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





467. a) (M,Deffentlihe Vorladung.) 

Das koͤnigl. Appellationsgericht des Dbers 
Donaufreifes ald Kriminalgericht hat gegen dem 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, und flüchtig ges 
gangenen Kafpar DirrwangervonDedinms 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermoͤge Erkenntnißes vom 24. 
Jaͤner l. J. das Ungehorſams-Verfahren ers 
kanut. 

Gafpar Dirrwanger wird daher zum zwei⸗ 
tenmal biemit obffentlich vorgeladen, ſich inner⸗ 
halb einer Friſt von drei Monaten bei unter⸗ 
fertigtem Gerichte um ſo gewißer zu ſtellen, 
und ſich wegen der wider ihn vorliegenden Ans 
fchuldigung eines Diebftahls » Verbrechens zu 
verantworten, ald nach Umfluß diefes Termins 
gegen ihn als einen Ungehorfanen ben Gefegen 
gemäß würde verfahren werden. 

Slertiffen den a. Mai ıBaa, 

Königlich Baleriſches Landgericht, 

Merklin, Landrichter, 





468.) (Ebiltalvorladung.) 


Die Gebrüder Alois und Johann Stuhls 
millervonfaudendberg, dies Gerichts , find 
ſchon durch viele Jahre von Haufe abwefend, ohne 
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daß über berfelben Leben und’ Aufenthalt bis daher 
nur dad Geringfte in Erfahrung gebracht werben 
konnte, 

Auf Andringen ibrer Gefchwifterte werben 
nun bie ab wefenden Gebrüder Alois, und Fos 
hann Stuhlmiller, oder derfelben rechtmaͤßige 
Deszendenten hiemit aufgefodert ,„ binnen 3 Mos 
naten vom Taze gegenwärtiger Einrüdung an 
gerechnet ji um fo gewißer zur Empfangnahs 
me respec. Zufcheidung des für beide fich auf 
733 fl. berecynenden Vermdgens diesorts einzus 
finden, oder über ihr Leben und Aufenthalt ins 
ner berfelben Zeit anher gemügende Auskunft zu 
geben, als widrigeufald nad Umlauf diefer 
Zeit mit der Verfchollenpeits‘. Erflärung fürges 
fahren, und das audgezeigte Bermdgen ber 
Verſchollenen unter derſelben 7 Gefchwifterte 
rechtlicher Ordnung nach gegen Eaution vertheilt 
werben wird, 

Burgau den 11. Juni 1823. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In legaler Abweſeuheit des k. Landrichters. 
v. Reiſch, J. Aſſeſſor. 





469.) (Amortiſations⸗Erkenntniß.) 

Da ſich auf die Aufforderung vom 16. Jaͤ⸗ 
ner v. J. in Betreff der zu Verlurſt gegangenen 
vormaligen Schwaͤbiſch⸗Oeſterreichiſch Landſtaͤn⸗ 
diſchen Obligation per 300 fl. Nro. 454 auf 
Johann Maper von Gerlenhofen lautend, 
und von der fönigl. baier. Liquidations ⸗Com⸗ 
miffion sub Cataster Nro. 931 ı liquidirt, Nies 
mand gemeldet hat; fo wird diefe Urkunde hle⸗ 
mit ald ungiltig,, und kraftlos erklärt, 

Illertiſſen am ı2. Juni ı82a. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Merklin, Landrichter, 
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470. a.) Gantedikt.) 

Dat Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
Gericht Illereichen hat in dem Schulde nweſen 
des Willibald Saitner, Nagelſchmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom 15. d. M. das allge⸗ 
meine Gautverfahren erkannt. Es werden da⸗ 
her die geſezlichen Ganttage naͤmlich: 1.) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehdri⸗ 
ge Nachweifung auf den 30. Juli ; =.) zurBors 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Sorderungen auf den 3. September ;ıund 3.) 
zur Schlußverbandlung, umd zwar für die Ges 
genbeantwortung auf den 3. und für die Schluß⸗ 
fäge auf den 4. Dftober I, J., jebesmal Mor; 
gens g Uhr feftgefeit, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
betannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hie⸗ 
mit bdffentlicd unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 


Ganttage bie Ausfchließung ber Forderung von ' 


der gegenwärtigen Gantmaffe , dad Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Ganttagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Kolge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey Bermeidung des 
nochmaligen Erfagesd aufgefordert ,„ folches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Illereichen, am 15. Juni 1842. 


—— Schwarzenberg. Herrſchaftsgericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





471.) (Gläubiger: Borladung.) 


Gegen bie Verlaſſenſchaftsmaſſe des verflors 
benen Sdldners Benedikt Reich von Waffer 


mu nn 
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berg tritt wegen Meberfchuldung das Kon 
furöverfahren ein. 

Es werden baher folgende Ediktstage aus: 
gefchrieben: x.) zur Anmeldung und Nachweis 
fung der Forderungen Dienflag der 23. Juli; 
2.) zur Vorbringung der Einreden Montag der 
2b. Auguſt; und 3.) zum Schlußverfahren Mon: 
tag der 30. September db. J. Diefer Termin 
lauft bis zum 14. Dftober einfchlüßig für die 
Replils:, und bis zum a9. deffelben Monats 


einſchluͤßig filr die Duplits- Handlung, 


Saͤmmtliche Gläubiger des Benedikt Reich 
werden zu diefen Berhandlungen, jedesmal Bor: 
mittags 9 Uhr, in die biefige Kanzley unter 
dem Mechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichts 
erfcheinen am erften Ediftötage bie Ausfchlief: 
fung ihrer Forderungen von der Gantmaffe, an 
den übrigen Tagen aber den Werluft der jebeds 


maligen Handlung zur Folge habe. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen der Gantmaffe beſitzen, bei 


" Bermeidung des Erſatzes aufgefordert, es ums 


ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am erften Ediktötage wird das Benebift Reis 
chiſche Anweſen, weldes in einem MWohnhaufe 
mit Stall und Stadl, ı/a Tagw. Garten, 3 
Saucherten Aeder, und 5 Tagw. MWiefen an Eis 
nen Städe, alles fehr nah am Haufe gelegen , 
beſteht, und zur hiefigen Herrfchaft mit 10 0fo 
beitandbar it, am den Meiftbierbenden, unter 
bem Vorbehalt der Ereditorfchaftlichen Genehmi⸗ 
gung, oͤffentlich verfteigert werden. 

Niederraunau ben 20, uni ıBaa, 
Sreihertlich von Freibergifches Patrimonial⸗ 

Gericht Iter Elaffe, 
Gumbinger, Patrimpnialrichter, 
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472.) (Ediftalvorlabung.) 

Das k. b. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldemreien des Ambros Baldauf Shlds 
ners von Wertingen den Univerſal-Conkurs 
erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
nämlich: 1.) zur Anmeldung den Foideruugen, 
und deren gehörigen Nachweiſung auf Montag 
den a2. Juli 18323 IL.) zur WVorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Donuerſtag den 22. Auguft 1822; und ILL.) 
zur Schlußverhandlung, und zwar für die Res 
plid auf Montag den 9, September ı8a2, und 
für Die Duplick auf Montag dem 23. Septems 
ber 1822 jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt , 
und hiezu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des 
Semeinfchuldners. hiemit dffentlih unter ‚dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erfien Ediftstage die Ausfchließung 

. ber Forderung von der gegenwärtigen Konfurts 
maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an dens 
felben vorzunehmenpen Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen des Gemeinſchulduers in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erſten Ediktstage ald den a2. Zuli ı8a2 
wirb auf dad Gantaumwefen des Ambros Bald⸗ 
auf, beficheud in Haus, Stadel, Garten und 
Gemeindönugen, dann 4 ıfa Faucherten Aecker 
an 10 Stuͤcken, dffentlih an den Meiftbiethens 
dem verfteigert, wobei fich die Ratififation der 
Kreditorent, und die Vermdgend = Yusweifung 
der Kanfsliebhaber vorbehalten wird, 

MWertingen den 20. Jumi 1642. 

Königlich Baierifhes Landgericht, 

i Kuttler, Iter Affeffor, 
ald Landgerichts Verweſer. 
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473.) (Gant -und Verkaufsedikt.) 
Das kodnigl. baier. Landgericht Dilingen hat 
in dem Schuldenweſen des Egaubaueru Ger 
org Baumeiſter jüng. zu Schrezheim auf 
eigenen Antrag deſſelben den Univerſalkonkurs 
erkannt. Es werden daher die gefeßlichen Edikts⸗ 
tage memlich: 1.) zur Anmeldung der Fordes 
zungen umd deren gehörigen Nachweifung auf 


Freytag den 26. Juli d. 5; 2.) zur Vorbrin⸗ 


gung der Einreden gegen die angemeldeten For⸗ 
berungen auf Freytag den 23, Auguſt d. 2; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replif auf Freytag den 6. September, und für 
die Duplif auf Freytag den 20, September d. J. 
jedesmal Morgens um 8 Uhr feſtgeſetzt, und 
biezu fämtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
biemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen. am erſten 
Ediftötage die Ausfhließung der Forderung von 


: der gegenwärtigen: Konkursmaſſe, das Nichter— 


fheinen an den übrigen Ediktötagen aber die 
Ausfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem DVermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmaliz 
gen Erſatzes aufgefordert, foldhes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am erften Edifrstage den 26. Zulid. J. 
wird übrigens auch unter Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung der Gläubiger das Georg Baumeifteris 
ſche Gantgut dem Verkaufe durch das Meiftge: 
both unterfiellt werben. Diefes Anweſen beſteht 
a) in einen zum konigl. Rentamte Dilingen gilte, 
und mit 10 0/0 beftandbaren zweileibfälligen 
Hofgute mit einem Baurenhaufe, angebauten 
Diehftall, abgefünderten Stadel, 1/2 Tagwerk 
orten, und Gemeindetheile, dann mit beie 


— — ——— — 
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laͤnfig 12 Jaucherten Meder und 5a/3 Tagwerf 
Mädern; b) in einem eigenen ı ı/B Yauchert 
baltenden Acer mit Roggengrundzins belaftet , 
c) in 2 Pferden, a Kühen, dann Haus ⸗und 
Baumannsfahrnißen. 

Kaufsluſtige haben am beſtimmten Tage ihre 
Unbothe zu Protokoll zu geben, und ſich auf 
Verlangen über zureichendes - Bermdgen und gus 


ten Leumund durch Rn Zeugniſſe — 


weiſen. 


Dilingen am 20. Juni 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





474.) (GBekanntmachung.) 


Mittwochs den ı7. Juli d. J. und ‚die fols 
genden Tage, jederzeit Vormittags von 9 — 12 
Uhr, und Nachmittags von a — 6 Uhr wird 
in dem Pfarrhofe zu Grimoldsried, fbnigl. 
Landgerichtd Tuͤrkheim, fämmtlicher Nachlaß 
des verftorbenen Pfarrerd Leonhard Gomm, 
beftehend in Vieh: ald Pferden, Kühen ıc., 
in Baumanndfahrniffen, Getreide aller Cats 
tung, Silbergeraͤthſchaften, Waſch, Leinwand, 
Büchern, Uhren, Betten, Kleidungsſtuͤcken und 
Schreinwerk an die Meiftbiethenden gegen fos 
gleich baare Bezahlung verfteigert, und mit 
dem Viehe, und den Baumanndfahrniffen der 
Anfang gemacht werben, 

Eben fo werden nach gepflogener Verbands 
lung mit den Berheiligten die heurigen Erträgs 
niffe aus dem Widdumsgute, und ben Zehenten 
zur Öffentlichen Verfteigerung an bie Meiftbier 
thenden gebracht werden. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtstitel Forderungen 
” und Anfprüce an dieſe Verlaſſenſchafts⸗Maſſe 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, diefelben 


— — 
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Dienftags den 16. July b. J. Mormittagd 9 
Uhr im’ Orte Grimolböried vor einer biedges 
richtlichen Gommiflion entweder in-Perfon oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte um fo gewifs 
fer anzumelden, und durch Vorlage der Urs 
kunden nachzuweiſen, als fonft im diefer Vers 
laffenfchaftsfache mach rechtlicher Ordnung weis 
ter fürgefahren werden wuͤrde. 

Bey diefer Gelegenheit wird man unter ben 
Gtäubigern einen-gütlichen Wergleich zu erzielen 
fuchen , in deffen Entftehen aber die Anträge der 
Gläubiger binfichtlich des einzuleitenden weitern 
rechtlichen Verfahrens in diefer Sache zu Pros 
tofoll nehmen, in weldjer Beziehung von den 
Nichterſcheinenden die Beyſtimmung zu den Ans 
trägen der Mehrzahl der Erſchlenenen augenome 
men werben wird, 


Memmingen den a1. Juni ıBa=, 
Königlich) | Baieriſches Kreis/ und Stadt: 
gericht. 

Ammerbacher, Direktor. 
Wunderl, Prot. 





475.)  (Gants Edikt.) 


Das kdnigl. Landgericht Friedberg hat in 
dem Schuldenwefen des Franz Gärtner, Güts 
lers zu Harthaufen den Univerfal » Konkurs ers 
kannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nemlich 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweiſung auf den 24. 
Juli; =.) zur Borbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den a4. Aus 
guft; 3,) zur Schlußverhandlung,, und zwar für 
die Replik auf den 11. September, und für die 
Duplif auf den 24. September I. 3. jedrömal 
Morgens g Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtli⸗ 
che unbelannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 
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unter dem Präjubize vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten Edikrötage die Uusfchlief« 
fung der Forderung von, der gegenwärtigen Kon⸗ 
kurs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die, Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat, 

Zugleich werden alle diejenigen, welche irs 
gend etwas von dem Dermbgen bed Gemeins 


fhuldners im Handen haben, bei Vermeidung 


des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am erften Ediltstage wird dann zugleicd) das 
Aumwefen des Gemeinfchuloners, welches im eis 
nem zur Freiberrlid) von Arretinifchen Hofmarkt 
Riunenthal freiſtiftsweis grunvbaren 1/4 Hof 
beftebt, Vormittags von g Uhr, bis Mittags 
12 Uhr umter Morbebalt der kreditorſchaftlichen 
Genehmigung verkauft werben, weshalb Kaufs⸗ 
luſtige fich an diefem Tage zugleich hier einfins 

den, und ihre Kaufsanborhe zu Protokoll ges 
ben mögen. . 
Sriedberg am 22. Juni 1822. 
Königlich Baterifches Landgericht, 
von Gimmi , Landrichter. 





476.) (Auffordberung.) 

Dem Joſeph Wiedemann, Rentamts » und 
Gemeinde: Diener in Pleß, fol ein von der 
Pleßiſchen Waifenkaffe unterm 30. November 
18.10 feinem Bruder Georg Wiedemann von Pleß, 
munmehr in Junerkingen, ftatt einer DObligarion 
gefertigte Rechnungs » Extract über 74 fl. Ka⸗ 
pital und 26 fl. Zinsruͤckſtand verloren gegangen 


ſeyn. 
Der allfaͤllige Beſitzer derſelben wird daher 


aufgefordert, dieſen Rechnungs» Auszug binnen 


—— ⸗ u u _ 


8,5 
3 Monaten bei gefertigtem Gericht zu produ⸗ 
ziren, und die etwa darauf habenden Anſpruͤche 
nachzuweiſen, widrigenfalls folche fir Eraftlos 
erHlärt wird, 

Babenhaufen den 25. Juni ı8aa, 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
Behringer, Herrſchaftotichter. 


477.) (GGekanntmachung.) 

Nachdem ſich bei der am 7. vorigen Monats 
geſchehenen Berfteigeruug des in die Gant geras 
thenen Bartl Englifhen Shlvanwefend zu 
Münfterhaufen, beftehend in einem bölzere 
nen Wohnhaus mit Stall und Stadel unter einem 
Dache, ı/B Tagwerk Garten, den Gemeindes 
und Nutzantheilen, 4 374 Jaucherten Weder, 
und 3 1/4 Tagwerk Wieſen, ein annehmbarer 
Käufer gemeldet hat: fo wird auf Andringen der 
Gläubiger Hiedurd die Ausfchreibung vom 6. 
April d. J. wiederholt, und der Verfteigerungds 
Termin auf Dienftag den 9. Yuli in dem kd⸗ 
iwenwirthähaufe zu Münfterhaufen Vormittags 
9 Uhr feftgefegt. 

Sollte ſich an diefem Tage abermal fein Kaͤn⸗ 
fer zum ganzen Anweſen einfinden: fo werden 
die auf dem Halm fiehende Winter : und Som⸗ 
merfrüchten nebft dem Ohmadt bffentlih an den 
Meiftbierhenden gegen baare Bezahlung veraͤuſſert. 

Ursberg den a1. Juni 18422. 

Königl, Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 








478.) Getraid⸗Verſteigerung.) 

In nachgeſetzten oder Heinen Parthien wird 
durch dad unterfertigte Rentamt im Monate Jull 
d. 3. Getraid verfteigert werben, als: 

Um 10. Juli auf dem Zehentftadelfaften zu 
Schwabmuͤhlhauſen 10 Schäffel Veeſen; am 
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15. Zuli auf dem Zehentſtadelkaſten zu Langeıter> 
ringen 208 Schäffel Veeſen; am ı7. auf dem 
Zehentftadelfaften zu Großaitingen 186 Schäffel 


Veefen ; und am ae. Juli aufm Salzftadellas 


ften zu Augsburg 197 Schäffel Veefen und 200 
Schäffel Kern. 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 


Schwabmänden den 25. Juni 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 





479.) Ganteditt) 


Das Gräflih Fuggerſche Herrfchaftsgericht 
Gldtt Hat in der Debitfache des Soͤldners Joſeph 
Buhmair von Dirrlauingen auf Erbff: 
nung des Univerfalloncurfes erfannt, und fegt 
folgende Ediktstage feft: 

1,) Zur Anmeldung ber Forderungen, beren 
gehdrigen Nachweiſung, und zum Verſuch einer 
gitlichen Beilegung dieſes Debitwefens auf Dons 
nerftag den 25. Zulil. J.; 2.) zur Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen bie angemeldeten For: 
derungen Samftag den 24. Auguſt; 3.) zur 
Schlußverhandlung , und zwar für die Replik 
Samftag den 7. September, und für die Duplif 
Samſtag den 21. September. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
werben hiemit dffentlich unfer dem Rechtsnad)s 
theile hiezu worgelaben, daß das Nichterfcheis 


nen am erften Ediktstage die Ausfchlieffung der 


Forderung von ber gegenwärtigen Koncursmaſſe, 
dad Nichterfcheinen an den Äbrigen Ediktsta— 
gen aber die Ausfchlieffung mit den an bdenfels 


ben vorzimehmenden Handlungen zur Folge habe. : 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 


- etwas von bem Dermdgen bed Gemeinfchuldners : 


A — 
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in Handen haben, aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Gloͤtt den 25. Juni ıBas; 
Graͤflich Fuggerſches Hereſchaftegericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
Stoker, Aſſeſſor. 





480 a.)WEGBekanntmachung.) 

Gemäß einer hoͤchſten Entſchlieſſung der k. 
Regierung fuͤr den Oberdonaukreis K. d. J. 
vom 31. Jaͤnner d. J. wird von dem unterzeich⸗ 
neten Magiſtrate Montags den 12. Auguſt d. F. 
Vormittags 9 bis ı2 Uhr, dann Nachmittags 
a bis 6 Uhr in der Magiſtrats-Kanzlei der dem 
Spital angehdrige Sennhof Merzisried, 
eine halbe Stunde von der Stadt entlegen, uns 
ter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung dffents 
lih im Berfteigerungöwege verfauft werden. 

Das Berlaufs : Objekt beſteht 

I. 
An Gebäuden: 

a.) in einem ganz gemauerten Wohnhaus, 
fammt einem Stadel, Pferde : und Ochſenſtall; 
b,) in einem großen halbgemauerten Stadel mit 
einer Stallung zu einigen 70 Städen Viehes, und 
einer Drefchs Tenne; c.) einem hölzernen Stas 
del mit einer Drefch = Tenne und Wagen: Remife; 
. d.) einer Backkuͤche mit Keller; e.) einemHolzftadel; 
A) einer ganz gemauerten Kapelle, 

IL 
An Gründen: 

g.) in 96 Tagwerk einmädiger Wiefen; h.) 
159 Tagwerk zweimädiger Miefen; i.) 44 ı/4 
Tagwerk Viehwaidboden; Kk.) 73 Faucherten 
Aderfelds; 1.) 317. Tagwerk Waldungen mit Bus 
Sen, Fichten und Tannen bewachſen. 

Der Hof bezahlt auf ein Steuerſimplum 
‚34 fl, 23%. 5 hl, Grundftener, und nimmt 

6ı 
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Antheil an den Gemeindelaften, giebt Übrigens, 
da er als freies ‚Eigenthum verkauft wird , me: 
ber Gilt noch Zchend. 


Dem Kdafer wird der gte Theil u nadı Um: 
ftänden auch die Hälfte des Kaufſchillings auf 


dem Unwefen unter 5 prozentiger Verzinfung lies _ 


gen gelaffen. 

Kaufsliebhaber werden mit dem Anhange zu 
dieſer Verkaufsverhaudlung eingeladen, daß fich 
auswärtige und unbekannte Käufer mit gerichtlis 
hen Vermögens : Zeugnlſſen auszumweifen haben. 

Wer fih von dem Sennhofe nähere Kentnif 
verjchaffen wil, kann fi an,die unterfertigte 
Bebdrde wenden. 

Haufbeuern den 26. uni ı822, 

Stadt. s Magiftrat, 
Heinzelmann , der-ältere Buͤrgermeiſter. 





481.) (Borladung.) 


Alois Pröll, Neubauer vonBinswangen 
hat die Bitte geftellt, feine Gläubiger dffentlich 
vorzuladen, indem er mit felben eine gütliche 
Uebereinkunft zu treffen wuͤnſche. 

Es werben daher alle jene, welche aus was 
Immer für einem’Rechtstitel an den Alois Proll 
eine Forderung fu machen haben, auf Donners 


‘ flag den’ 25. Zull 1822 bis Frühe g Uhr bei Strafe - 


des Ausſchluſſes zur Liquidation ihrer Forderungen 
in diejjeiriger Kanzlei zu erfcheinen vorgeladen, 
MWertingen den 25. Juni 1822. 


Keniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, J. Aſſeſſor, 
als Verweſer. 


462.) (Gaber⸗Verkau f) 
Die am 22. Juni feilgebotenen, und auf 





dem Stiftsgebaͤude zu Lindau liegenden 50 Schaͤf⸗ 
fel Haber werden am Samſtage den 18. Juli 


— —— — 


Nachmittags 2 Uhr zur nochmallgen Verſtelge⸗ 
zung audgefegt, und die Kaufsliebhaber auf folche 
Zeit zur Berfaufsverhandlung eingeladen. 
Lindau den a6. Juni ı8aa, ’ 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 


453.) (Ediftalladung.) 


Chriſtian Schweier,. Did von Kauf: 
beuern bat fi) zahlungsunfähig erflärt, und 
um Einleitung des Gantverfahrens gebethen. 

Es werben daher bie gefeglichen Ediktstage, 
nämlih: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehdrigen Nachweifung , zugleich aber 
auch zur gätlichen Ausgleichung auf den 26. Zuli; 
a.) im Falle des Mißlingens der Güte zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf den 20. Auguſt; und 3.) zur 
Schlußverhandlung und zwar für die Replit auf 
den 4. September, und für die Duplif auf den 
19. September jedesmal Morgens g Uhr feits 
geſetzt, und hiezu fämmtliche unbefannte Gläus 
biger des Gemeinfchuldnerd hiemit dffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfiheinen am erjten Ediktsrage die Aus⸗ 
ſchlie ſſung der Forderung von ber gegenwärtis 
gen Konkursmaſſe, dad Nichterfcheinen an dem 
übrigen Ediktötagen aber die Ausſchlieſſung mit 
den am denfelben vorzuncehmenden Handlungen 
zur Folge bat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
ennas von dem Vermögen bes Gemeinfchuldners 


in Handen haben, bei Vermeidung des nochs 


maligen Erfages aufgefordert, folches unter Vors 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Kaufbeuern den 26. Juni ı822, 
‚Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Laubrichter, 
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Bllo j 
#84.) (Befanntmadhung,) 


Auf dem Wege der Bollfired’ung werben 
nachſtehend befdyriebene Grundjtücde des Alexan⸗ 
der Maier, Shlönerd zu Wallerdorf zum 
dffentlichen Verkaufe feilgeborben , und dazu 
Termin auf Montag den 5. Yuguft I. 3. anges 
fest. Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden 
daber eingeladen, an obigem Tage bey der im 
Orte Wallerborf anwefenden k. Landgerichtskom⸗ 
miſſion zu erſcheinen, und ihre Aubothe vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung der Interreſſenten zu 
Protokoll zu geben. 


Beſchreibung der Grundſtuͤcke. 


Dieſelbe beſtehen: a.) aus 1/2 Jauchert im 
ſ. g. Wiesgrundfeld, liegt brach; b.) ı Jauchert 
am naͤmlichen Platze, und liegt ebenfalls brach; 
e.) 1/4 Jauchert im Leichfeld, und liegt wieder 
brach; d.) »/a Jauchert im Oſterfeld, ift mit 
Korn angebaut; e.) 1/4 Jauchert im Pallaft, 
das Zwergl genannt, iſt mit Gerfien angebaut; 
£.) »/4 Jauchert im Madhalterfeld, das Holz 
acer! genannt, ift mit Gerften angebaut; 8.) 
4 Jauchert an dieſem Plate, ebenfalls mit Gers 
ften angebaut; b.) ı72 "Jauchert am Müller 
weg, aud) mit Gerften angebaut ; i.) ı/a Jaus 
chert am außern Muͤhlweg, mit Korn und Vee⸗ 
fen angebaut; k.) »/8 Jauchert Holzgrund im 
Pallaſt; und 1.) »/B Jauchert im Mashalterfelde. 


.Diefe fämmtlichen Grundſtuͤcke find wal⸗ 
zend, und zum Stadtpfarrgotteshaus Rain, 
dann zum Modlmaieriſchen Benefizium alda 
freyftifreweife grundbar. Sie reichen zur Stadt: 
pfarrey Rain jährlih 40 fr. Scharwerkgeld, 
dann zum Modelmairfhen Benefizium alljährs 
lich an Gilt 1/2 Megen Kern, 6 Metzen Korn, 
a ıfa Metzen Haber, und ı/2 Metzen Gerſten, 


— — — — — — 
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dann zur einfachen Steuer 41 kr. und jährlich 
Hofanlagen 56 fr. = 
Rain den 26. Juny ıBaa, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





485.) (GantzEdike) 


Auf die Infolvenz « Erklärung des Joſeph 
Reiſer von hier, wird uͤber deſſen Bermdgen 
ber Konkurs erfannt, und es werden bießfalls 
folgende Ediktstage ausgefchrieben: 

ı.) Zur Anmeldung und Nachweifung der 
Borderungen, dann zum Verſuche eines gütlichen 
Nachlaßes der 23. July d. J.; bey deffen Nichts 
erfolg 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
bie angemeldete Forderungen der 23, Auguft d, 
J.; und 3.) zum Schlußverfahren der a3, Seps 
tember d. J., wovon die, erfte Hälfte zur Abe 
gabe der Schlußerinnerung dient. 

Alle diejenigen, welche am erjten Ediltstage 
nicht erſcheinen, werden mit ihren Forderungen 
von der Gantmaſſe autgefchloffen ; das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber ziehe 
den Merlurft der betreffenden Handlung nach fich. 

Zugleih werden 'alldiejenigen , welche an 
biefen Joſeph Reifer erwas zu zahlen haben, 
aufgefordert, dieſe Zahlung bey Vermeiduug des 
nochmaligen Erfaßes bey dem unterfertigten 
Herrſchaftsgerichte zu leiften, ä 

Edelfterten am 28. Yuni ıBoe. 


Fuͤrſtlich Eſterhazyſches Herrfchaftsgericht, 
Steinle, Herrſchaftsrichter. 
486.) (Bekanntmachung.) 

Die hinterlaſſenen Erben des zu Billenhaus 
fen verfiorbenen Bürgers und Wittwers Georg 
Schranzenbofer haben ‚bey unterfertigtem 
Landgerichte die fchriftliche Bitte, um gerichts 

61? 
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ichen Verlauf dieſes ihnen Erbweiſe zugefalles 
nen Anweſens geftellt. 

Das k. Landgericht bat diefer Bitte willfahrt, 
und Tagsfahrt zum dffentlichen Verkaufe diefes 
Gursbeftandes auf Donnerfiag den 25, Zuly 
d. J. anberaumt. BER 

indem dieß bekaunt gemacht wird, fügt 
man nachftehenden Befchrieb des Guts, und 
der hierauf haftenden Laften zu Jedermann 
Miffenfchaft an: . 

Das Amvefen befteht: 

a.) In Haus, Stadl, Stallung unter einem 
Dache, dann ı/a Xagwerf Garten, a Krauts, 
a Erbbirnftrangen, 5 Jaucherten Aecker, ı 3/4 
Tagwerk Wiefen, und dem Gemeindenugen. b.) 
In dem fogenannten KAubringer Loche mit ı 1/4 
Jauchert Aders, und ıfa Tagw. Wiefen. c.) 
In 3/8 Tagwerk Duttenlohwiefe, in der untern 
Biehwalde. d.) In der von Johann Hbrrmann 
erfauften untern Riedwiefe 3/8 Tagw. haltend. 
e.) Zu ı/a Schr. Boders⸗Ackers im Winters 
feld. f.) In 1/2 Fauchert, der Eidjyenader, 
von dem fdhwaigerfchen Hof erfauft; und g.) 
in ıfa Tagw. des Dornſtaudmaads, aus dies 
fem Hofe erfauft. 

Die Fahrniſſe find: 

Zwey Pferde, 4 Kühe, = Kalbeln, dann 
Haussund Baumannsfahrniß aller Art. 

Bon diefem Anwefen find die unterm Buch- 
ftab A. bezeichneten Realitäten gebunden, die 
übrigen von b bis g einfhlüßig enthaltenen 
Gründe koͤnnen aber befonders verfauft werden. 

Auf diefem Anweſen haften nachftehende 
Raften: 

ad a. Zum K. Rentamte Uröberg von bem 
gebundenen Gute Grundzins 15 Er. 6 hl.; Kuͤchen⸗ 
dienft 45 fr. 6hl.z Frohngeld ı fl, vor. 2 HL; 
Steuerfimplum ı fl. 44 kr. 5 hl.; Gilt: Roggen 
3 Min. 3 Vierlg. 3/4 Schtjl,; Gilt s Haber 
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2 DVierlg. 1/4 Sechtzl, Zur Fruͤhmeß Neuburg Zer 
bendgeld vom Krautland am Linken Kanımel Ufer 
Ir, Heuzehend von der obern Riedwiefe 4a Fr. 
abl.; ad b. Lehenzinslich jaͤhrlich ı fl. 18 fr.; 
Steuerfimplum 25 fr. 2 bl; ad ec. Steuerfinps 
lum 8 fr. a bl. add. Stenerfimpfum var, a bl; 
ade. Steuerfimplum 7 Er. 4 bl.; ad f. Grund: 
zins 3 Er. 4 hl. Küͤchendienſt ı Er. 4 bi Gilt⸗ 
Roggen ı Vierlg. 3/4 Sechtzl.; Gilt: Haber 3 
1/4 Sechtzl.z Steuerfimplum7 fr. 4 hl.z Küchens 
dienft ı fr. 4 $l. 


Diefed ganze Gut ift zum k. Landgerichte 
Ureberg gerichtebar, das Gebäudegur aber ift 
nah Erbrechtsweiſe à 10 Procent beftandbar 
zum König. Rentamte dahier, eben fo dabier 
groß und Hleinszehendhar, nur ber Dormftaud 
und Rotbelnader gibt den Naturalzehend zur 
Fruͤhmeß Neuburg. 

Das Andringerloh ift Bodenzinfiges Eigen» 
thum, zebendbar, und zwar der fogenannte Lens 


‚ genwiß » aber zum f, Rentamt, der Miederles 


Ader zur Fruͤhmeß Neuburg, 

Die Duttenlohwiefe ift erbbeftandbar A 10 
Procent zum k. Rentamte. 

Die 3/8 Riedwiefe ebenfalls à 10 Procent 
erbbeſtandbar. Der Bodersader ift erbbeflands 
bar zum Föniglichen Rentamt, und eben. bahin 
zehendbar. 

Der Eichenacker iſt mit 10 Procent erbbe⸗ 
ſtandbar, giltzund Herbſtgefallbar, fo wie zes 
bendbar zum #. Rentamt dahier. 

Der Dornflaudader ift grunddienſt⸗, und 
Kicpendienftbar zum k. Rentamt dabier. 

Die Verkaufs-und resp. Kaufsbedingniſſe 
werden bem Kaufslufligen am Verſteigerungs⸗ 
Tage von der in Billenhauſen Morgens 9 Uhr 
eintreffenden Landgerichts Kommiſſion zu Pro⸗ 
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tokoll erbffnet werben. Die Ratififation des 
Kaufs wird vorbehalten. 
Uröberg ben 28. Yuny 1822. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Albrecht , Landrichter, 


487.) (Getraidverfauf.) 

In nachitehenden,, oder Hleinern Duantitäten 
wird Getraide im bdffentlihen WVerfteigerungss 
Wege verkauft, nehmlich: 

a.) am 22. dieſes Monats Morgens 10 Uhr 
die auf dem biefigen Kaften aufgeipeicherten 
435 Schffl. Roggen in der hießigen Rentamts⸗ 
Kanzlei; b,) am 23.d. M. Morgens 10 Uhr auf 
dem Kornprobftei s Kaften zu Augsburg die bort 
aufliegenden ı22 Schaͤffel Kern, 600 Schäffel 
Roggen, 473 Schäffel Gerfte, und Boo Schäffel 
Veeſen, wozu Kaufsliebhaber eingeladen wer: 
ben. 

Wertingen am 1. Juli 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 





488.) (Belanntmakhung.) 

In dem Sculdenwefen des Schreinermeis 
fterd Martin Streitle zu Pfaffenhofen 
wird auf erfolgte Infolvenz s Erklärung deffelben 
der Univerfal s Konkurs erkannt. 

Es werden daher die gefeßlichen Ediktstage, 
nämlich 1.) zur Anmeldung der Forderungen , 
und deren gehörigen Nachweifung auf Dienftag 
den 30. Juli d. 3,5 2.) zur Borbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Dienftag den 27. Auguft ; 3.) zur Schluß: 
verhandlung und zwar für die Neplif auf Diens 
flag den 10. September; und für die Duplif 
auf Dienftag deu 24. September jedesmal Mor: 
gend g Uhr feftgefegt, und hiezu fänımtliche uns 
bekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
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bffentlich unter dem Nechtömachtheile vorgeladen. 

daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 

Ausſchließung der Forderung vonder gegenwaͤrtigen 

Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 

Ediktstagen aber die Ausfchließung mit den an 

— vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
at. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuld« 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged aufgefordert, foldyes unter 
ek ihrer Rechte bey Gericht zu überges 

en. 

Moggenburg den 1. Zuli ıBaa, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

Dietl, Landrichter, 


————— 


489.) Berfhollenpeitss Erklärung.) 
Nachdem der Kaver Wägele von Burs 
beim auf die Vorladung vom 29. November 
ıBaı inner dem feftgefegten 6 monatlichen Ter⸗ 
min weder in Perfon, noch durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte feiner Descendenz hierorts ſich gemeldet 
bat; fo wird derfelbe hiemit als verfcholfen ers 
Märt, und fein Vermögen den rechtmäßigen 
Verwandten gegen Gaution ausgefolgt werden, 
Burbeim den 1. Zuli ıBaa, 
Gräflih von Waldbotts Baßenheimiſches 
Herrſchaftsgericht. 
Fey, Herrſchaftsrichter. 





490.) (Gekanntmachung.) 

Aus ber Verlaſſenſchaft des dahier verſtor⸗ 
benen Freiherrn Joſeph von Zech auf Hart, 
wird am Mittwoch] den 31. dies Monats in 
ber Kanzlei des unterzeichneten Landaerichrg p 
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deffen Hinterlaffenes Wohnhaus Lit, A Nro. 4, 
mebft 16 Ruthen Zwingergarten beim Hauſe, 
dann a Brel. Berggarten aufferhalb dem obern 
Shore, 17 Ruthen Krautgarten in der Zienelbaindt, 
4 Vrtl. 4a Ruthen Waidentſchaͤdigungstheil in 
den Plappertmädern, und 1; Vrtl. ı2 Ruthen 
oberer Untheil an den Meiftbierbenden unter Ges 
nehmigungs » Vorbehalt dffentlich verfteigert wers 
ben. 

Kaufsliebhaber werben zu diefer Verbands 
lung eingeladen. 

Dilingen am 2, Juli 1622. 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


* 





491.) (EdiktalsBorladung.) 

Das k. Kandgericht Lindau hat in dem Schul» 
benwefen des Donat Haltmener Bauern von 
Xobel auf eigenen Antrag defielben durch Ents 
ſchlieſſung vom 27. Juni I. 3. deu Univerfals 
Koncurs erdffnet. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gebbrigen Nachweifung auf den 25. dieß; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen aufden 24. Auguſt; 3.) 
zur Schlußverhandlung , und zwar für die Res 
plit auf den 9. September, und für die Duplik 
auf den 23. des Monats September jedesmal 
Morgend y Uhr feitgefegt, und biezu ſaͤmmtliche 
unbefannte Gläubiger bed Gemeinfchuloners hies 
mit dffentlich unter dem Rechtenachtheil vorge⸗ 
laden , daß das Nichrerfcheinen am erften Edikts— 
tage die Ausfchlieffung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen Ediltetagen aber die Aus: 
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fchlieffung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter Wors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Lindau, den a. Zuli ıBaa. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
Mindler, Landrichter. 





* 
492.) a.) (Ediftal-Eitation.) 

Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kauf⸗ 
beuern den dortigen Webergefellen am 4. Auguft 
1769 über 100 fl. audgeftellte, am 15. Auguft 
1796 mit 75 fl., den 10, Jänner ıBoı wieder 
mit 25 fl. vermehrte, umd im der Folge auf das 
k. b. Yerar übergegangene unter dein Nro, 7830. 
infataftrierte Obligation von aoo fl. urfprünglich 
zu 5, fpäter zu 4 Proz., von welchen fie die Zinfe 
bisher von der k. Staats⸗Schuldentilgungskaſſe zu 
Augsburg bezogen haben, iftzu Verlurſt gegangen. 

Auf Anfuchen der Webergefellen wird der: 
jenige, welder die fragliche Urfunde in Handen 
bat, aufgefordert , foldye hierorts binnen 6 Mo: 
naten vorzuzeigen, und feine allenfalljigen Uns 
fpriiche hierauf geltend zu machen, als aujfers 
dem nach Umfluß diefer Friſt dieſelbe als kraft⸗ 
los erklärt wird, 

Kaufbeuern den =. Juli 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





493.) (Belfanntmacdung.) 

Das auf die zur hieſigen Kommune gehbrige 
Waldung Weiherbolz ad 33 Jauchert 58 
Ruthen 54 Schuh unterm ı, May heurigen Js. 
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gelegte Meiftgeboth hat die hbchfte Genehmigung 
nicht erhalten, und wird daher zum Verkaufe 
dieſer Waldparzelle wiederholt Tagsfahrt auf 
Donnerftag den 25, dieß Monats anberaumt, an 
welchem Tage früh 9 Uhr fich die Kaufsluſtigen 
in der biefigen Magiftrats » Kanzlei einfinden 
mögen. . 
Bemerkt wird noch, daß die Verfteigerung 
Mittags ıa Uhr gefchloffen, und in Feinem Hals 
le ein Nachgeboth angenommen werde, 
Mindelheim am 3. Juli 1822. 
Magiſtrat daſelbſt. 
Pernat, Bürgermeifter. 





494.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Auf dad Gantanweſen des Martin Hins 
termair Bauern von Erlingen wurde 
zwar ein Anboth gelegt, ſolches aber von ben 
Glaͤubigern nicht genehmigt. 

Es wird daher zumnämlichen Zwecke Mitt: 
woch den 17. Zulp I. 3. bis früh g Uhr feſt— 
gefezt, und fich binfichtlich des Gutbeſtands auf 
die Ausfchreibung vom 19. Juli 1822 Moiſche 
Zeitungd » Beilage Nro. 105 berufen, 

Kaufsliebhaber wollen daher am. beftimmten 
Tage in dieffeitiger Kanzlei erſcheinen. 
Mertingen am 3. Juli 1824. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Kuttler, I. Affeffor, 





495.) (Untündigung.) 

Beruflich auf das konigl. baier. Regierungss 
und Yntelligertzblatt vom 8. May I. J. St. 20 
wird angezeigt, daß nun aud) die neuen Coupons 
zu den Landanlchens » Obligationen au Porteur 
des vormaligen Lech » und Altmuͤhlkreiſes einges 
kommen, folglidy jet alle für Septbr, zu den 
Randanlehens » Obligationen ber vormaligen 4 
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Kreife, Oberdonau⸗, Lech⸗, Iller- und 
Altmuͤhl-, gehoͤrige Coupons bei unterfertigter 
Special: Eaffe bis zum 30. Juli d. J., nach Um⸗ 
fluß dieſes Termins aber bei der k. b. Staats⸗ 
Schuldentilgungs-Hauptkaſſe in München zu ers 
heben find. 

Augsburg den 5. Juli 1622. 
Königlich Baierifhe Staats : Schufdentils 

gungs, Spezial: Caſſe. 
Laun, Caſſier. Oſtler, Controlleur. 





496.) c; (Vorladung.) 


Juditha, Wittwe von Michael Schaufels 
berger, Weber babier, gebohrne Maier vom 
Brenz , koͤnigl. Wuͤrtembergiſchen Oberamts 
Heidenheim, ſtarb kuͤrzlich mit Hinterlaſſung 
einer legtwilligen Verordnung, in welcher ſie 
uͤber ihren Nachlaß, zu Gunſten der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer: 
tinger verfuͤgte. 

Die Erblaſſerin gebahr im ledigen Stan-⸗ 
be eine Tochter, Namens Eliſabeth, welche vor 
erwa 3o Fahren mit dflerreichiichen Soldaten 
ſich von bier entfernte, und feit vielen Jahren 
nichts von fich har hören laffen, fo daß iiber den 
Ort ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Leben oder Tod derfelben etwas bekannt iſt. 

Diefer Tochter Elifaberh, oder deren Ers 
ben, wird nun biermit durch dffentlihe Vorla⸗ 
bung eine zerftörliche Frift von drey Monaten 
zu Abgabe ihrer Erflärung über Anerkennung, 
oder Beftreitung diefer letztwilllgen Anordnung 
ber Juditha Schaufelverger anberaumt bey Vers 
meidung des Rechrönachtbeiles, daß nach Um⸗ 
fluß Ddiefer Zeit diefe muͤtterliche Verfuͤgung 
als von ihrer Seite anertannt erllärt, und 
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Todanı in diefer Sache rechtlicher Ordnung nach 

weiter verfahren werden wuͤrde. 

Baͤchingen den 7. Juni 1822. 

Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimoniat: 

Gericht Iter Claſſe. 
v. Rad, Patrimonialrichter, 

497.) Ankuͤndigung. 

Su unterzeichneter Buchhandlung wird en aͤch⸗ 
ſtens erſcheinen: 

Katechismus für den baierifjhen Büͤr— 
ger und Landmann über das Hypo: 
theken-Geſetz vom ı. Juni ıBa=. 

Verfaßt nach den Worten des Geſetzes felbit, 
nebft gemeinfaßlichen Erläuterungen über die 
Unterpfands » Rechte überhaupt. Allen gewid⸗ 
met, welche die Nechte nicht ftudiert haben, 
Mir Vignette in ſchoͤnem Umfchlage geheftet. 
gr. 8. 

An der dffentlichen Verkuͤndung bed Hnpo: 
thelen = Gefetes und der Prioritäts » Ordnung 
nimmt das ganze Fonftitutionelle baierifhe Wolf 
um fo mehr den lebhafteften Untheil, als es bei 
der Eultur unſers Zeitalters den unberechenbars 
ſten Vortheil fir den Privat: Eredit jedes eins 
zelnen Staatöbürgers erkennt, wie alle Wohls 
thaten, die mit felbem für Kunft, Landwirth: 
ſchaft, Gewerbe und Handel zufammenhängen. — 
Baiern dankt diefes einflußreiche Denkmal der 





Weisheit und Gerechtigkeitsliebe feines allge: 
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llebten Königs Marimilian Joſeph, und 
dem angeftrengteften Eifer der Stände baieri- 
ſcher Nation. Diefes Hypotheken-Geſetz ift der 
mächtige Miederherfteller und Befeftiger des Cre⸗ 
dird in Unleiben, in Kauf und Verkauf, in 
Handel und Wandel , — beffen Inhalt ift das 
her Jedem im Staate von gleicher wichtiger Bes 
deutfamkeit. Da aber in diefem Gefeße Vieles 
vorfommt, das nur für ftudirte Juriſten faß- 
li iſt, mit den Beftimmungen dieſes Gefeges 
aber doch jeder Bilrger vertraut fein follte, fo 
werden in diefem katechetiſchen Volks + Schrift: 
hen alle nörhigen Begriffe Über das Unterpfande. 
Recht überhaupt ganz gemeinfaßlich erklärt, und 
dann erft das Geſetz felbft in buͤndiger Kürze, 
jedoch vollitändig mitteld ragen und paflens 
den Antworten fo deutlich vorgetragen, daß fie 
Jedermann gehdrig und leicht verftehen kann. 

Der Drudbogen wird mit ſchoͤner Schrift 
und gutem Papier aͤußerſt billig zubrei Kreus 
zer abgegeben, wornach das Ganze in mobers 
nem blauem Umfchlag gebeftet nicht über 
30 fr. koſten kann. Beftellungen übernehmen 
alle Buchhandlungen. Beitellungs » Schreiben 
erbittet man fidy durchaus Portofrei; wer fünf 
Erempiare beftellt, erhaltet das ſechſte unents 
geldlih, und für die baldige, richtige Verfens 
dung wird alle Sorge tragen 

die Tobias Dannheimerfche 


Buch » und Verlags » Handlung in Kempten 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 4. July ıBaa, 


Brief. Geld.- 

— — | 

Obligationen à 4 0/0 .. | 843/45 | 84 1/4 

ditto ....a50f0 ...| 99 98 ı fa 

Land-Anlehen „....! ggıfa | gg ı/a 
Hypoth. Anweis, „....| 991/44 | 9 

Lott. Loose A—Dä4ofo | ı07 he ı/a 

ditoE—Ma4o/o. . » | 102 1/2 | ı02 1/4 
ditto un i .. ++ 5 B4 


Augsburg, denß, July ı8aa, 


Brief. Geld, 
— — | ww — 
Obligationen à 40ſ0.. Byıa | Byı/a 
ditto „ +» a50f0 ... 9) 98 ıfa 
Land-Anlehen .....]| g9:ı/2 | 99 1/4 
Hypoth. Anweis. . ... 99 1/4 99 
Lott. Loose A—Da4ofo | 106 3/4 | 106 ı/a 
ditto E—Mäa4o/o..| ı03 ‚02 1/8 


ditto unverzinsl,. . .» 85 04 


\ 


Oberdonau— 


1 J « 
ii» 


- 





| Augsburg... 
eng 


ber Wahlen. in den. Rural: Gemeinden bes 


Dberdonaus Kreifes. 


KV. Sandgeriche Jilertifſeu. 

(Bergl, Kr; Jut. Dt. Jahrg. 1820 p.480o 
und folg.) 

1.) Gemeinde Au. (Ibid. p. 480 — 

G. VB, Anton Abrillz ©. u St. Pfl. 
Thomas Streit; G. B. Anton Batrey, 
Anton, Holl,-und Jof. Haider. . nn 
s,) Gemeinde Aufheim. (Ibid. p. 481.) 

G. V. Georg -Willbold; ©. Pfl. Pans 
graz Mayr; St. Pfl. Math. Shwaigarb; 
G. DB. Kafpar Humm, Georg Kempten, 
und Joh. Bleffing. 
3.) Gemeinde Bellenberg. (Ibid. p. 482.) 

©. B. Joſeph Philipp; G. Pfl-- Iof. 
Fiſcher; St, Pfl. Lespow Vogt; G. B. 
Thadaͤ Ufchmer, Joſeph Deil, und Geo 
Heintid. 
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den a0" July 182=. 
— —— 

A —E— Vatinshaufer, ibiaip- 482.) 
GB; Kavi Krader; Gou. St. Pf, 

Georg Burkhard; ©, B. Georg Dirr, 
Balentin Miller, und Joſeph Mang. 

54) Gemeinde — rg p- 49% 

bie 483). . 

6. V. Aloys Shupwert; ©. sn. Leon. 
Huber; St. Pfl. Joſeph Hamp; ©. B. 
av. Lapenhofer, Ant, ae and 
Johann Daunen. , ( 

6, ) Gemeinde Engishaufen. (Ibid.p- 483. ) 

G. V. Joſeph Rogg; G. Pfl. Michael 
— St. Pfl. Joſeph Graf; G. B. Joſ. 
Riedmayer, Joſeph Beckeler, und m. 
Bisler. 

7.) a Beim id, p- 408 bie 
464. 

G. V. Xav. — 8 DR. Joſeph 
Weibrauer; St Pl, Keiner; G. B. 
Anton Marz, Chriſtoph EIMP, und Joſ⸗ 
em d, 
ra 


&g4 
8) Gehneinde, Jedksheim. (Ibid. p:'484.) 
v EB. Nepom. Thoma; G. Pfl. Anten 
Mayer; St. Pl. Thadaͤ Shwald; G. B. 
Joſeph Techle, Jakob Fiſcher, und Joſeph 
Haug. * 
9. Gemeinde Illertiſſen. (Ibid. p:520,) 
G. DB. Nepom, Lauter; G. Pfl. Joſeph 
Badler; St. Pfl. Jakob Sifl; ©. B. 
Martin Kreis, Joh. Schliefer, Nepom, 
Sreinle, dad Porlfiopp Keller. 
20.) Gemeinde Inneberg. (Ibid. p. a1.) 
G. V. Georg Neher; G. Pfl. Anton 
BI, St. Pfl. Keiner; ©. B. Andreas 
Schmdlz, Leopold Weber, und Philipp 
Soͤppel. 
1.1.) Gemeinde Ktoſterbeuern. (Ibid. p. 522.) 
©. Jeh. Bartenfülager; G. Pf. 
Zofeph Kekeifen; St, Pil. Johann Mang; 


©. B. Lorenz Mayer, Joſeph Mesmer, 

und Fofeph Anton Bär. 

aa.) Gemeinde Obetroth. (bid. p- 532.) 

— _ ©.8, Balthafar Popp; G. Pfl. Joſeph 
Zanker. Sr. Pfl:_I05. Pfeffer; G. B. 

— Qurzle, Georg Muzel, md Georg 


+ 


ı3,) Gemeinde Oberſchonegg. (Ibid. p. A22 
und 623.) ,. made ) 
G. V. Leonhard Engel; G. Pf. Mathias 
Riedmapert; St. Pfl. Keiner; G B. Las, 
Zrleß, Leonh. Schaule, und Georg Kiefer. 
14.) Gemeinde Ofterberg. (Tbid. p: 523.) 
G. V. Johann Sräubfe; ©. PR. Märt, 
Hofer; St. Pfl. Konrad Kolb; G. B. 
Joſeph Ralld, Joſeph Schloffer,,- Georg 
Schmid, und Alois Birfle : 1...“ 
15,) Gemeinde Tiefenbach, (Ibid. p- 536.) 


G. B. Aut. Horn; Pf, Mich. Ritte 3 


- mm un 
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St. Pfl. Ant. Bed; G. B. Georg Streit, 
Kafpar Haas, und Johann Ritter, 
16.) Gemeinde Unterrorh, (Ibid. pP: 526 
und 527.) 

©. B. Michael Müller; ©, Pfl. Mich. 
Wolf, St. Pfl, Thada Worz; ©. 3, Ant, 
Häusler; Zav, Riedle; und Mih. Hang. 
17.) Öemeinde Vöhringen. (Ibid. p. 570.) 

G. V. Xav. Betzler; G. Pfl. Mathias 
Berger; St. Pfl. Joſ. Euring; G. B. 
Herrmann Braun, Kafpar@berle, Joſeph 
Hauf, und Mathias Pfiſter. 
16.) Gemeinde Weiler. (Ibid. p. 571.) 

©. V. Joh. Buͤch ele; G. und St. Pfl. 
Mathlas Kaͤufler; G. B. Joſ. Gaͤſtle, 
Joh. Kuͤchle, und Joh. Kaͤufler. x 
19.) Gemeinde Winterrieden. (Ibid, p. 571 

bi8 572.) 

G. V. Jakob Binzer; G.u. St. Pf. 

Joſeph Bock; G. B. Anton Gogel, Joh, 
Menner, und Unten Bartenfhlag er. 


* EN — 
CXXXVII.) | 
Bekanntmachung. 
An 


ſaͤmmtliche Conſeriptions Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Das Mititärs Appellationsgeriht in Civilre chtsſaches 
betreffend.) - 
Im Namen Seiner Maiekät 
des Königs. 

In Gemäßpeit eines allerhoͤchſten Her 
feripts vom a9. v. M. ift das k. 1. Divi⸗ 
ſions / Commando Münden in Bezug auf 
bas Militärs Appelarionsgericht,, und deffen 
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Sprengel In bie Befugniffe des aufgelösten 
©enerals Commando München eingetreten, 

Welches den fämmtlichen Eonferiptionss 
Behörden hiemit zur Wiſſenſchaft eroͤffnet 
wird. 

Augsburg am 12. July 1622. 

Königlich Baierifche Regierung des 

- Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 6 
Freyherr von er 
v.Raifen 908 
coll. eindis. 
CXXXVMIJ) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Conſetiptions⸗Behodtden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 
(Die Aufloͤſung der k. General: Commandos betreff.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Den fämmtlichen Eonferiptions » Behörs 
den des Dberbonaufreifes wird in nachftehen: 
dem Abdruck das umterm 1.0. M. in Ber 
treff der Auflöjung der k. General: Eon: 
mandos, und der neuern Eintheilung dem 
Commando, Dienftesitellen, und Behörden 
der -Armee:erlaffene llerhochſte Meferipr zur 
Wiffenfchaft' mitgetheilt. 

Augsburg den 14. July 16232. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammerdes Innern, : 
— * — 
Raiſer. 


voll. Lindig. 


a u nn — 
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Abdruck. 


Mar. Ste Rönie von Vaiern. 
Wir finden Uns veranlaßt, bie. bisher 
beftändene Generals Commandes - München 
und Mürnberg; daun das Truppen » Korpss 
Kommando im Rheinkreife aufzulöfen, und 
dagegen die Infanterie: und Cavallerie⸗Ne⸗ 

gimenter in 4 Divifi onen eimutheife AR 
Diefe Divifionen, tvelche ih mit t dem 
1, fünftigen Monats Juli an bilden, * 

zu I wie folgt: 
Dipifien Minden. 
—* Rieutenant Graf Beckerd.) 

1. Infanteries Brigad.sunanme” 
(General; Major: 5 Mailloti, ad ifterim 
Geueral Major Graf Seußel, im München.) 


Grenadier Garde⸗Regiment, in Nr 
u. Einieh: Infanterie s Regiment, in ünchen; 


lies Sager· Brunn, im Vurghanſen. 
— Fafanterien Brigade, ea 


" (General, Major, Graf Derop in — ) 
ates Linien» Infanterie: Regiment in Regensburg, 
Bte& Linien s Infanterie: Regiment in Paſſau. 


ates Jaget · Bataillon in Straubing. 
Ra valenies Brigade, 
General Major Graf Pappenheim in, en, 
6 ‚du Corps Reginient im. ent ) 
tes Köraflier Regiment in Frenfing,. . 
ated Kılraffler ; Regiment in Landebut, 
Garnifons;€ ompaguiemy 

Nomphenburg, und 
ar rburg. . (Beide fleben unnaittelpgr u unter de 

Divifiond » Commando. ) 

- 4 Disifien Kusähurz. 


‘ + (General m Bleutenant Graf, Prayfing.) 
62 * 


7 


898: 
1. Infanterie: Brigade, bustl.? 

Geuerat Major v. Treuberg jm Augsburg.) 
— en⸗Infanterie⸗ ner 6 ugeburg. 
Etis Linien » Infanterie + Negintent In Kempten 
ap iin erden 
Banner N 6a 
Serra Major v. Hoffnaslin Neuburg y"" 
rt Linien⸗ Infanterie aRegiment. im . Neuburg 


445 


hr Kapalerigs Brigade, 4 vᷣn ı.$ 

en 

äted Chevaurlegerd »Regimen 

Stes Chevanrlegerdh Regiment in Dilingen 10, 
(BhrwifoWsrgompi gube.) 

Donauwdrthangi !anlrisunjun .& 

mir Diss RAR) 

\ (Generals Lienenant feiert von Wieteng.) 
— Infanterie» Brigade, ,, 
CGenergl. Major v. Habermann. in ‚Nürnberg, ) 
Stes Linien s Infanterie, Regiment in Nürnberg, 
noted Linien : Fufunterle / Mehitrieht in Amberg. 
[ ve Te (ante ed) . 
"" (Gerigral s Major Graf Buttler in Bamberg.) 
gtes V en: Sufanterle s Re Iment ig Bamberg, „ 
1 3te8 Linien = Füfänterie »2 egiment in Batreuth. 

were 
( (General Majör Frehher v. Diet in Nltnberg. 
ated ——— ſn nen x. 3 

Ites Chevanrlegerd: Regiment in Bamberg ıc. 
6ted EhHevaurlegerd « Regiment‘ in Nürnberg ꝛc. 

Gärhifond/Eompagnien, 
Rothenberg, und — ——— 
MRofenberg. (Beide 
Diviſions · Kommando.) | 
4. Dt shfieon Wuͤrzbuf g. 
Gentral⸗Lieutenant Freyherr von Pa: Motte.) 
[3 £ 4 


ſtehen unntteelbagüntet dem 


Amann 
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ei Safanterle⸗ Bi tgabe.!t' 
(General Major v. Radeuhauſen, in Würzburg.) Ä 
ates Linien » Fufanterie » Regiment ih Würzburg, 


y Mate Einiens Zufanterigs Regimens; ia Wilrzbungs) 


ne Linien » Fufanteries Regiment in Aſchaffeu⸗ 
urgs —— 
22JufaunteriteBifgade. 
eral Major v. Bernclau in Landau.) 
btes Linien: Infanterie Megiment in Landaır. 
ı5te8 Linien Snfaniteries Regiment in Landau. 
BiWEmE an 2 U 0 71 DIT: 
ıted Chevauxlegere⸗Regiment in Iweybriiden ıc, 
Daſſelbe berichtet durch den im Rheinkreife ſtehen⸗ 
"den Infanterie s Brigades Commandanten an. 
das Divifions: Commando in Würzburg. 
Palais, Garde · in Wirgburrg, mals 
Garniipnts Kompagnie.in Königägofen, (Meide 
eben unmittelbar.unter ‚dem. Dipijiond: Aums 
mande,) J— 
Das Divifiond » Kommando in Muͤnchen 
übermimme die Reglſtratur des bisherigen Ges 
neral, Commandos Muͤnchen; --— das Divifiond: 
Kommiando in Muͤrnberg jene des dortigen Ges 
neral / Kommando's; daB Divifions : Comman⸗ 
do.in Würzburg jene des Truppen Korps» Aoms 
mando’s im Mheinkreife.. SE 
Wegen des Gefchäfts »Perfonals diefer Dis 
af Kommando's wird’ befondere Entfchlieffung 
folgen, ). * " iz * 
F Das bisherige Artillerie⸗ Drigade Commando 
nennt ſich vom ı, kuͤnftigen Monats an, „Urs 
tillerie Korps: Kommando.” et 


Dieß zur allgemeinen Darnachaihtung 
und Verfügung. | 
Tegernfee den ». Juni r&aa, 
=) A tg 
das Seneral- Kommando München 


alſo erlaffen, 


—— 908 | 
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(ortfegung der vertheilten abſchlegehehluns von 88 ‚ooofl, fie LE, bflerreidhlfähe — 
Verpflegung.) 







— 


Spectalfumme 
ber 











Benennung PTLTYS 


Summe 






erhaltenen zweyten 
Abfchlagss Zahlung. 










der ' der 
Marſchſtationen. Empfaͤnger. 





Ottobeuern 371 — 16 
Holzguͤnz 106 42 | 6 
Ungerhaufen 162 24 
Memmingerberg 158 58 | — 
Mefterheim ı83 49 |— 
Hawangen 238 ı5| a 
Schwaighauſen 32 44 | 3 
Eifenburg n 28 47 | 3 
Ammendingen 167 ı | a 
Niederrieden .35 1,715 
Steinheim ı89 13| 4 
Binz 93 Jar] A 
NRummeltöhaufen 63 32 | 6 
Erfheim i 106 34 | a 
Lauben 99 ı2|5 
Srechenrieden 144 ı|5 
Sontheim \ 68 5215 
Schlegeläberg a2 ıö5| a 
Egg an der Guͤnz 84 :Tı8 | 3 
Attenhauſen 192 Ar| a 
Lachen 222 a l— 
Beningen 272 30 | 6 
Trunfelöberg 22 19 | 5 
Dietratried 55 Ida ı 
Sridenhaufen 2 59| 4 
Reutti 2 55| 6 
Hammers berg 6 |34 | 6 
Rettenbach 44 93 
Daxberg 3156| 7 
Wolfertſchwende 120 1343 
Niederdorf 67 26514 


903 — ⸗ 


Namen Specialſumme 
der 














zweiten erhaltenen 
der ber Abfchlage = Zabiung. 
Marfhitationen. | Empfänger. 












Arledried 15 
Engetried 
Spedgreu 
Mieneden 
Gottenau 18 
Summa — 
23.) 
Rain Landgericht, Rain a13 
Feldheim 35 
Feldheim mit Schoͤnenfeldd 32 
Mittelſtetten 20 
Staubheim 45 
Staubheim mit Mittel: 
fletten 
Veberader 
Gempfing 20 


Gempfing mit Weberader 13 
Gempfing mit Sallach 





unding 
Judorf —— * incl. ber 
Etting 2 58 Bequartie⸗ 
Niederſchbuefeld 5 34 een Se 
— 41 25 nis 
Baierdilling mit Sallach 10 — 
Sallach 17 12 

olzheim 28 33 
Riedheim mit Stadl 4 35 
Muͤnſter 28 4% 

berpeiching 14 30 
Ober und Unterpeiching 40 — 
Weißenbach 7 39 
Pbttmes 8 27 

urgheim 22 12 
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Specialfumme 
Benennung 4. Sr | 
erhaftenen zweyten a 

a der der Abfchylags = Zahlung. DEM? 
Marfhftationen. Empfänger. 7 ©. TH F Ku 








Schönesberg 
Summa 
24.) 


| l 
Bonſal mit Buch 8 | 
a 
I=I- 660 | 
Roggenburg Landgericht, Beuren 40 24 | 
| PBlbrachzell mir Aſch umd 
Unterwieſenbach 40 | 3a | 
Unteregg 11 5 | 
\ 


Schießen 25 
Biberach mit Wennenden 38 
Breitenthal und Oberried] Ba 
Tafertöhofen mir Fluͤßenn 29 
| Nattenhaufen aı 
Seifertöpofen 12 
| MWaltenberg a 
Ebers hauſen 23 
Zaiſertshofen 31 
| Dbenhaufen 20 
Unterwiefenbach 55 
| Oberwiefenbadh 17 
| Oberegg 3e 
Rennertöhofen 12 
Kriſtertshofen mit Frie⸗ 
ſeuhofen 16 
Nordholz mit Engenhof ı8 
Ebersbach mit Halbertöho 22 
Ingftetten 38 
Mefhofen, NRoggenburg 
| mit Kloftermäp! 44 
Schlebuch 9 
Stoffenried mit Hilperts⸗ 
hauſen a5 
Haufen mit Riedmuͤhl 44 


or 
a 
SE3EE 33 rl 


w 
En 
je | 


or 
Du 
N‘ 


ww. 
© 
J 








906 en un nen 
Benennung Orreisltan 
er 
erhaftenen zweyten 
’ der der Abfchlags » Zahlung. 
Marfhftationen, Empfänger. rn "Tor 
Wallenhaufen ah 52 l— 
Biberberg 16 233| 4 
Ballmertöhofen 10 214 
Oberhauſen 23 57 — 
Weißenhorn 150 6 |— | . 
Summal — 1 — — 
25.) 
Schwabmünchen Landge⸗ Gennach — 
richt. Wehringen 175 — 
Graben 52 36 
Dttmardhaufen 44 39 
Langeneringen | 228 36: 
Untermeitingen | 50 — 
Lechfeld 15 57 
Kleinaitingen 46 3 
Bobingen 312 | 30 
Schwabmuͤhlhauſen 55 1 6 
Großfigighofen a8 39 | 
Klelukitzighofen a3 150 
Mittelftetten — a8 
Großaitingen 307 |53 
Schwabmuͤnchen 462 157 
Eumm) — — — 
26. 
chrobenhauſen Landge: [Ulberzell 33 
richt. Areſing 61 
Berg im Hard 111 
Brunnen 84 
Diepoldshofen 89 
4 Edelzhaufen „5 
Gachenbach 55 
BGerolsbach 101 | 


Grimolzhaufen 44 








"Benennung 


* 
| 


der 
Marfhftatiouen. 





a”.) 
Sonthofen Landgericht: 
28) 

Tuͤrkheim Landgericht, 


ber 
Empfänger 


Hirfbenhaufen mit | 
kertsdorf 
Hohenwart mit Kloſter 
berg 
Hörzhaufen 
Kleuau 
Langenmooſen 
Lauterbach 
Muͤllried 
Peitenhauſen 
Rettenbach 
Sandizell 
Singenbach 
Steingriff 
Strobenried 
Wengen 
Weilach mit Sattlberg 
Weilenbach 
Schrobenhanſen 
Summa 


Mittelberg 


Tuͤrkheim 
Oberrammingen 
Unterrammingen 
Matt ſies 
Stockheim 
Weicht 
Ertringen 
Hiltenfingen 
Zußenhaufen 
Wörishofen 
Amberg 


Specialfumme 


der 
erhaltenen jweiten 


Haupt 


Abfchlags: Zahlung, 


fl. 


BB —0 = 








Eumme 
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gıo ? ann ne gti 
— ——— — —⸗ 


Specialſumme 
der 















Benennung — 
Summe. 





der ber 
Marfhftationen. Empfingen 





erhaltenen zjwepten ' 
Abichlags = Zahlung. 





Niedergelting 


29.) 





Summa — 


— —— 


ger 


CIXXEX) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Ober⸗ 
Donau ; Kreifes, 

(Die Milzfeuche unter den Hausthieren betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftat 
des Königs. 

Sämmtliche Polizeibehörden des Ober⸗ 
donaufreifes werden bezügfih auf die dieß⸗ 
falls bereits erhaltenen Vorſchriften ange⸗ 
wieſen, die in nachftehendem Abdrucke ents 
haltenen, von der allechöchften. Stelle anfer 
mitgeteilten Maaßregeln wegen. des Milze- 
brands der Hausthiere, in Ausführung zw 
bringen. 

Augsburg den 19. Juli 1828, 

Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammerdes Innern. 
dreyherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
ooll. Dr. ‚Heiß. 





Abdruck. 

Nachſtehend charakteriſche Beſchteibung, fo 
wie die dagegen nothwendigen pollizellichen Ans 
fialten, nebft einem Anhange derjenigen Oblle⸗ 
genheiten welche von den aufgeſtellten Thleraͤrzten 
zu erfuͤllen ſind, werden hiemit zur genauen und 
allgemeinen Kenntniß gebracht, da das Uebel der 
Milzſeuche in einigen, Landgerichten ausgebreites 
ter zu werben — 

— 


Diefes Uebel Idmmt bald unter dem Namen 


Milzbrand, Karbunkelkrankgeit, KAnbreukrankpeit, 


us 


Beulenſeuche, fliegenbes ober wilbes Feuer, va⸗ 
gierender Anthrar, Sommerfeuche, gelber Anos 
ten, gelber Schelm, fibirifche Kranfpeit ıc, vor, 
(Anthrax vagans, charbon volant.) 

j 4. 2. 

Allgemeine Eigenfchaften 

Eine im Sommer (auch bisweilen im Grüße 
jahre) bey anhaltend Heißer und trödtener Mitten 
rung, beſonders in niedrigen, feuchten, ben Webers 
ſchwemmungen andgefeten Gegenden vorkommen⸗ 
de hoͤchſt hitzige, meift sbdrliche, mit Ablagerun⸗ 
gen auf Innere oder Äußere Theile (in feltenen 
Fällen auf beide zugleich) verbundene Krankheit, 
Sie entfteht gewöhnlich. ſchnell (ploͤtzlich), und In 
verfchledenen nicht felten weit auseinander liegens 
ben. Gegenden zu. gleicher Zelt, läßt nach, und 
höre ganz auf, wenn auf die heiße Witterung 
anhaltende Kühle folgt, geht aber felten aus eis 
ner Yahredzeit in- die andere über, ift im Win⸗ 
ter fehr felten, und dann bios fporadifch. 

Sie befälle Pferde, Rinder, Schaafe, 
Schweine, Geflägel, und fogar das Wild ber 
Mälder ; fie ergreift wilde und zahme, Arbeltẽ⸗ 
Stall; und Weide = Thlöre , jedes Geſchlecht, jes 
des Alter, am meiften aber die geſundeſten, ſtaͤrk⸗ 
fien, beiten Stuͤcke, toͤdtet dieſe ſehr oft pldgs’ 
lich, ohne voraudgehende KrankHeitözeichen, zeigt 


‚ aber auch einen minder rafchen Gang, und en⸗ 


det dann erfl am Sten oder 4ten Tage, auch ſpaͤ⸗ 
ter mit dein Tode unter Kouvulſionen. Sie ent: 
fieht jederzeit an Ort und Stelle aus daſelbſt vor⸗ 
bandenen allgemeinen und vorübergehenden Schäds 
lichfeiten, kommt daher nicht von Auffen, wie 
bie Loſerduͤrre, und zeigt auch in ihrer weitern Vers 
breitung ben Bang nicht, welcher biefe charakterifirt, 

Es fehlt ihr alſo auh ein Hauptmerkmal 
der Anfiekenden Krankheiten; dafılr geht fie aber 
mit einer andern, faſt noch gefährlichen Er» 


ſcheinung während dem Leben, noch mehr aber 


nach dem Tode einher, der nämlich: das Fleiſch, 
Blut, und andere (befonders ferdfe) Säfte, durch 
| = 63* — 
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Genuß oder Befudelung der bloßen Haut, vor 
naͤmlich aber wunder Stellen derfelben , bey Thies 
ten, umd felbft beim Menſchen aͤußerſt gefäsrlis 
de uud dem Milzbraude ähuliche Krankheiten ders 
Borbringen, 

Die Milzſeuche ann mit der Maul - und 
Klauenſeuche, auch mit der koͤſerduͤrre komplicirt 
ſeyn, jederzeit aber ein und daſſelbe Thier mehr 
als eiumal befallen, 


6.3, 
Kennzeichen des Uebels. 


Die allgemeinen Zeichen, welche bey |ber 
Milzfeuche, wenn fie nicht pldglich iddtet, vors 
kommen, find: Traurigkeit, Stumpfheit ber 
Sinne, matter Gang, befondered Wanfen des 
Hintertheild, Zuruͤckbleiben, Abfonderung von ber 
Heerde, ſchmerzhafter Ruͤckgrath, faft ſtetes, 
aber ſtilles und ruhiges Stehen, ſchnelles kurzes 
Athmen, vermehrter Puls (bey unfuͤhlbarem Herz 
ſchlage), fehlendes Wicderlauen bey oft fortbaus 
rendem Appetit, Klein geballter, trodener, fels 
teuer, wenig Mit, manchmal auch ftinfende blus 
tige Durchfaͤlle, feltener heller , fparfaıner Urin, 
Abnahme in der Milch, Wechſel in der Tempe⸗ 
ratur einzelner Teile, beſonders am der Bruft 
und am Bauch, trodenes, heißes und fpärerhin 


geiferndes Maul, in feltenen Fällen auch Blaſen 
auf der Zunge, glänzende, waͤſſerige, rothe, 
auch gefchwollene Augen, Zittern der Haut, bes, 


sonders der, Flanken und Hinterbacken, geſtraͤub⸗ 
tes Haar. 

Gewdhullch erſcheinen hlerauf Geſchwuͤlſte an 
einer. oder am mehreren Korperſtellen, als: am 
Kopf, Hals, Vorderbruft, auf der Schulter, am 
Vauche, in den Weiden, am Schlauch, Euter 
und ben Gliedmaſſen, eine Anſchwellung am gau⸗ 
gen Leibe iſt ſellen. i 

Diefe Geſchwuͤlfte entflehen und wachen fchnefl , 
find wenig pder, gär, nicht fhmerphaft, erhaben 
oder Bach, fie eitern nicht, gehen aber in Brand 


über, und erithalten entweder eine ſcharfe, gelb⸗ 


nn Tu rn 
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lichte Lymphe, oder ſchwarzes did!ed (Hunperichs 
tee) aufgelbſtes Blue, oder fie zeigen fich beim 
Aufſchneiden auch fulzig. und iprdartig, 

Enıftchen mir diefen Geſchwulſten zugleich 
auch Ublagerungen auf innere Theile, oder haften 
fie am Kopfe, am der Luftedbee ıc,, oder kom⸗ 
men aͤuſſerlich gar feine ſolche Geſchwulſte vor, 
oder verfchwinden die vorhandenen, was oft und 
ſehr ſchuell geſchleht, dann folgt herauf entweder 
große Beräubung oder Ra ßerey, ober Kollkſchmer⸗ 
zen, oder geichwindes , kurzes, ſtoͤhnendes Ath⸗ 
men mit aufgefperrten Nafenlöchern und fiarlen 
Blaufenihlägen,, oder Lähmung des Hintertheiles; 
Küpe ftelten ſich, als wollen fie verwerfen; dazu geſellt 
ſich hartnaͤckige Verftopfung, aufgetriebener Leib, 
oder auch biutiger Mift und Urin, Schweine ers 
brechen ſich bfterd ſtark, der Bald wird faft uns 
fuͤhlbar klein, feine Frequenz fleigt fortwährend, 
das Maul, die Zrugungstheile ıc. werden kalt, und 
das Thier flirbt unter Zuckungen und umter Ders 
vortreten eimed bintigen Schaumes aus dem 
Maule, $ 

.4. 

Sektlouns⸗Befund. 

Die Kadaver der au der Milzſeuche gefalles 
nen Thiere gehen ſchnell in Flululß über, der 
Hinterleib wird bis zum Zerplagen (Berſten) aus⸗ 
gedehnt, After und Schaam fallen vor, aus jes 
nem, dann aus Matıf und Nafe fließt entweder 
eine braune ſtinkende Jauche, oder aufgeldfres 
fhwarzes Blur. Bein Abnehmen der Haur zei⸗ 
gen ſich auch die Meinften Gefäße mit ſchwarzem 
fläßigen Blute angefüllr, insbeſondere finder man 
an den mit lockernem Zellgewebe verfehenen Stels 
len entweder gelbe Lomphe, oder ergoffenes ſchwar⸗ 
zed Blut; bie Geſchwuͤlſte ſelbſt haben entweder 
im Umkreis ergoffenes Blut, oder fie find mit 
ſchwarzen Streifen durchzogen, und haben einen 
dunfeln mißfärbigen Grund, 

Dos Fleiſch ift in den meiften Fällen ſchlaff, 
gelblicht, oder braunroth, oder ſchwaͤrzlichbtauu, 
(mehr blau als roth). 
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Henn die Kranfeit nicht Im den erften 12 — 24 
Stunsen gerbdtet hat, dann zeigt umter allen 
Gingemeiden die Milz im ber Regel die ftärfiten 
Veränderungen, fie iſt dfterd um Das doppelte 
und ſelbſt dreifache größer, als im gefunden Zus 
ſtaude dabey fehr weich, und mir ſchwarzem, 
aufgeldßrerm, biswellen auch mit rothem und 
(häumendem Blute angefüllt, 


Am Nez, Geltdſe, und um die Nieren fin, 
det man oft entweder gelbe Lymphe und ſchwar⸗ 
zes Blut im Flecken oder Streifen außgetreten, 
Im Pfalter if das Futter bisweilen, nämlich: 
wenn die Kraukheit etwas Tangfamer Herlief, ver: 
trockuet, und im Laͤb die Schleimhaut manch⸗ 
mal purpurroth, In den Gedaͤrmen, voruämlich 
im Maftdarme finder fih zumeilen ſchwarzes ger 
sonnened Blut, 

Die Leber iſt muͤrbe und. entfärht, 
Galle aufgeldft. 
blafe entzündet, umd der Urin blutig. Wenn 
Kuͤhe ſich ſtellen, ald wollen fie verwerfen, daun 
finder man Brand des Fruchthaͤlters. 


und bie 


Die Lungen find welt, von ſchwarzem aber 


auch rotyem Blute, aufgetrieben;, bie Schlelm⸗ 
hau der Bronchien iſt dfters entzůudet, bie Luft⸗ 
gefaͤße ſelbſt enthalten ſchaumigen Schleim z bran⸗ 
dige Lungen trifft man dann am, wenn bie Thies 
se plöglich von einem flirten Huften und mühfe: 


men Urhmen befallen worden waren. . Das Herz; 


ift bisweilen entzuͤndet, oͤfters iſt dich das Brufts 
und Iwerchfell, wo man dann auch ſchwarze 
Flecken findet. 

Herzbeutel und Bruſihodhle enthalten manch⸗ 
mal, beſouders wenn die NKıanfpeit langſamer 
verlief, gelbes, auch gelbgruͤuliches Waſſer. 


Das Gehlen iſt meiſtens wei, und wenn 
die Kranken im Raſerey verfitlen, and entzäuder; 
dfter ift die Entziimdung der Hirnhaͤute. Brand 
ded Raͤckenmarkes zeigt fi; wenn man Kahınumg 
wer Leuden beobachtet ‚hatte, 


— — —— * —— 


Mauchmal At auch die Haru⸗ 
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ER 2, 6. Bi: ef 
Pollzen: Anflalten gegen Seuchen 
; Im ‚Allgemeinen. 

Wenn gleiihyeitig mehrere Tiere einer oder 
verfchiedener Gattung erfraufen, fo iR jedermann 
zur Anzeige bey der Polizenitclle verbunden, ins⸗ 
befondese aber Thleraͤrzte, Schmiede, Gerichts: 
biener, DObleute, Metzger, Hirten und Waſen⸗ 
meiſter. Die Gendarmerie ift ohnehin gemäß ih⸗ 
ser Juſtruktion dazu angemwiefen, 

9. 6. 

Die Pollzeyſtelle bilder mit Zuziehung bes 
Landgerichtd Arztes und eines Thierarztes bie 
zur Unterfuchung udthige Kommiſſion; im berem 
Bereich gehbrt: 

. a.) Belimmung ber herrſchenden Krankheit 
durch Unterjuchung ber Kranken und Obduktion 
ber gefallenen Thiere. 

b.) ‚Entwerfung des Kurplaned und Auord⸗ 
nung ded diätetiichen Verhaltens für die krauken 
ſowohl, als gefunden Stüde, 

©) Anorbnumg der feſtzuſetzenden Polizey Ans 
falten. 

d.) Herftelung und Beſchreibung bed Bichs 
ftandes. R a 

e.) Abfaffung elnes Protokolls über Befund 
und getroffene Verfügungen nebſt Abgabe eines bes 
fonderen Parrere von Seite der Sachoerſtuͤn⸗ 
digen, 


$. 7 3 
Die Kommiffion erftırtet unverzuͤglich Bes 
richt am die betreffende Kreisreglerung, und dies 
fe an die allerhdchite Stelle, bey welcher die aus 
geordneten Rapporte puͤnktlichſt einzubefördern 
ſiud. 


$. 8. 2 
Polizey-Unftaltem-gegen 
die Milsfeuche, 
Obglelch die Milzisuche keine durch Anſte⸗ 
kung erzeugte Aranfheit ift, und ſomit mie vom 
Auſſea kommt; fo iſt doch der Handel mis Flelſch 


Belonbere 


5 


und rohen Häuten aus jeren Gegenden, in wel⸗ 
her der Mitzbrand herrſcht, verboten, hanpt⸗ 
füchlicy wegen der Gefahr für Menfchen, und das 
mit fo zu verfahren, wie weiter unten: borges 
ſchrieben ift, 


ı 9% J * 
Behandlung Ei; erbte re 
Die an diefer Seuche erkrankten Thiere find 
überhaupt ans dem Etalle zu entfernen, an einen 
kühlen, luftigen und ſchattigen Ort zu bringe, 
und bier nad) ber von dem Arzte vorgefchriebes 
ne Methode zu behandeln, Es iſt diefe Abſon⸗ 
derung um fo ndthiger, ald nur dadurch bie Luft: 
rein erhalten, und die Kommunikation mit ans 
deren Thieren aufgehoben werben fann, Der zur 
Behandlung aufgeftellte Thlerarzt erſtattet von 
fünf zu fuͤnf Tagen den vorgefchriebenen Räpport,I 
um daraus die Zus oder Abnahme der. Kranke‘ 
beit entnehmen zu Tonnen, und jene: Mäßtegein 
eintreten zu laffen, die tm Falle des Ungehor⸗ 
ſams, und der Berheimlichung, von Seite der Pos 
lhzeyſtelle nothwendig erachtet werden, 


— 10» * 
Behandlung geſunder Thiere, 


Da es vorzüglich obliegt, jene Nachthelle 
abzuhalten, welche ber Gefundheit moch nicht ers 
erfrankter oder auch gefund ſcheinender Thiere ger 
fäprlich werden Pbnnen, fo wird angeorbnet: 

1.) Die Thiere follen, vornaͤmllch an heißen 
Tagen ober in heißen Mittagöflumden mirerhigens 
der Arbeit und Bewegung überhaupt verſchout 
bleiben. 

a.) Der Welbetrich iſt nur in ben Fühlen Fruͤh⸗ 
und Abendftunden erlaubt ; in den heißen Mits 
tagöftunden find die Thiere entweder an fdyattige 
fühle Orte zu treiben , oder in deu Ställe zu 
halten, welche durch Oeffnen ber Thuͤre und Fens 
fier, Reinigung vom Mifte, unb anderem Unra⸗ 
the , durch Muffprigen von frifhem Waller, Ber 
wahrung ber Feuſter durch grͤne Baumzweige ge⸗ 


az uno 


919 


gen das: Einfällen des Sormenlichtes kuͤhl gehal⸗ 
ten! werben müßen. 

3.) Die Tpiere follen dfters als ſonſt gewoͤhn⸗ 
lich mir friſchem Waſſer getraͤnkt werden, wel⸗ 
ches man mit Koch oder Steinſalz und bey Wie⸗ 
derkauern auch mir Efjig leicht fäuern kann. 

4.) Grünes ſaftiges Futter in mäßiger Gabe 
ift den auf Stalifütterung ſtehenden Thieren: viel 
äuträglicher, als trodienes, 

5.) Bey vorhandener Gelegenheit find die Thle⸗ 
re im fließenden Waffer zu baden, oder wenn jene 
wangelt, täglich über den ganzen Korper mit Bruns 
nenwaſſer zu waſchen und zu begießen, 


$ ın 

Berfahren mit dem KRabaver 

Am Milzbrande gefallme Thlere werben nach 
ihrem Exfalten alfobald auf den Waſenplatz abge⸗ 
füsre, und dort ganz eingegraben , In&befondere 
iſt auch der Mift, das Blut, oder was ſonſt bey 
Sektlonen mit abfallen Kann, tief einzufcharren, 
damit es von ben anderen Thleren nicht verzehrt 
werde, Diep gilt jedoch nur, wenn die Milge 
ſeuche einen bösartigen Charakter angenommen hat, 
für welchen Fall die Haut: auf dew Schultern „ 
dem Rüden, Bauch und den Hinterbadten kreuz⸗ 
weife einzufchneiden kͤmmt. . Der Obmann des 
Drted haftet für den Vollzug folder Mapregeln, 
weßtwegen er bey dem Einfcharren gegenwärtig zu: 
feon verpflichtet iſt. 

4. 12 
Bafenplak: 

Ben bösartigen Meilzbrande iſt eim eigener 
Pak zu deffen Anlage autzumitteln, bamit, bie 
dle Faͤnlniß der Thiere volllommen gefchieht, ders 
felbe unberuͤhrt bleiben fonne; dieß ift auch der 
Grund, warum der Wafenplatz nicht nur gut ums 
gezäumt, fondern wo mbglich mit einer lebendigen- 
Hefe von Dornen umgeben, und mit einem Falls 
gitter wohl verfchloffen fegn fol. Nach Verſchie⸗ 
benheit des Bodens werben, und zwar: bey tro⸗ 


— — — 
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fetter Dammerde ſechs Jahre, ben feich tem Lehm⸗ 
boden aber , ‚oder in Möfern zehn Sabre zur Vers 
wefung nörhie Daber kommen nod) folgende 
Vorſchriften zu beachten. Die Gruben, in wels 
hen die Verſcharrnug ftatt hat, ſollen bey groͤſ⸗ 
ſerem Viehe 8, und bey kleinerem 4 Schuhe bes 
tragen; zwliſchen zweyen Hafen ſoll ſich immer fo 
viel Erde befinden, daß diefelben weder durch 
ihre faulen Ausduͤnſtungen die Luft verderben , 
‚ moch das Aas vom Hunden oder Fuͤchſen audges 

ſcharrt werden fbnne; ans diefem Grunde find die 
Kadaver auch zum wenigften mit 6 Schuh Erde 
zu bedecken. 

$. 4 3. 


Verfügungen in Beziehung auf das 

R Gefundheitswohl der Menfhen, 
Da Thlere, welche vom Milzbrande ergriffen 
find, der Gefundheit und ſelbſt dem Leben der 
mit der Behandlung ſolcher Thiere fih befaſſen⸗ 
den Perſonen gefährlich werden‘, fo ift dringend 
nothwendig, daß alle ſolche Perfonem fich ſorg⸗ 
fältig vor jeder Befudelung mit Blut, Lynphe, 
-Mift, und vornämlih auch dafür huͤten, daß fie 
die von den kranken Thieren aus geathmete heiße 
Kaufe nicht treffe. Daber wird diefe Sorgfalt lus⸗ 
beſondere nörhig heim Cingeben von Arzneyen, 
Heim Sfarlfiziven der entweder freywillig oder 
durch Fontanelle entflandenen Geſchwuͤlſte, 
manchen Gegenden uͤbliche Raͤumen des Maſtdar⸗ 
med mit der Hand ſoll unterlaffen,, und die Ent: 
feerung deffelben durch Kinftiere bewerkitelliget wer: 
den. Verfonen, welche an den ‚Händen, ober im 
Geſichte eine, wenn auch noch fo kleine Wunde, 
einen Ausfchlag oder Geſchwuͤre haben, muͤßen 
ſich hauptfaͤchtlich vor ſolchen Verunreinigungen 
biren, im eintretenden Falle ſich unverzüglich malt 
Seifen soder Salzwaſſer, oder Eſſig und Waſſer 
reinigen, und wenn bie verunreinigte Stelle dem 


ohmgeachtet roth, ſchmerzhaft werden follte, fo 


gezdgert , fondern es muß 


darf feinen Augenblid 
Thieraͤrzte 


Die Huͤlfe des Arzted gefucht werben, 


daß in 


gu 


‚und aüdere Perfonen , welche foldhe Befudelungen 
nicht vermeiden fonnen, werden ſich gegen die 
nachtheiligen Folgen derfelben am beften dadurch 
ſchatzen, wenn fie ihre Haͤnde ec. mit friſchem Del, 
Butter ze. beſchmieren, und-wenn fie verlegt was 
ten, aufferdem auch noch verbinden, 


: $. 14. 
Der Handel mit ſolchem an bbsartiger Milz 


Seuche Kranken Viehe iſt, fo mie der Genuß von 


Milch, Fleiſch, nicht mur für Menfchen , fons 
der auch zur anderen Benutzung, 3. B. als 
Hundefutter, Werarbeltung ber Häute, Bonds 
sing der Abfäe ‚vom diefen zum Leimfieden 
u. fe w. firenge verboten, und der Damiders‘ 
bandelnde unterliegt der geeigueten Strafe, Alle 
diefe Maßregeln · bauren fir dem gegebenen Ball 
fo lange, bis die koͤnigl. Regleruug ‚nach Geneh⸗ 
migung von Seite der :allerhöchften Stelle ein 
anderes verfügt, und auf feinen eingefendetem 
unsfäffenden Haupibericht die geeignete Reſolu⸗ 


‚tion erhalten haben wird, 


Um im vorfommenben Falle gleich anfängs 
lich die zweckmaͤſſigſten Anftalten zu treffen, bies 
ne dem bis jeßt aufgeftellten Thierärzten nachſte⸗ 


hende Worfehrift: 


„a. 18» 
Allgemeine Dbliegenheiten ber 
Tpierärzte 
Wenn Spuren einer Seuche zum Vorſchein 
tommen, bat der Thierarzt des betreffenden Bes 
yrkes fogleich die ndthige Unterfuchung vorzunehs 
men, den Befund, ſowohl hinſichtlich der Zahl der 
‚erkrankten und gefallenen Stuͤcke, als der mit ber 
Krantpeit verbundenen Erfcheinumgen, und feine 
Dermuthungen über die Ucſachen, und die Natur 
der Krantheit augenblicklich der Polizeybehdrde und 
den @erichröärgtem ſchriftlich zu berichten, und 
die nächiten Thieraͤrzte Hievon in Kenutniß zu ſetzen. 


$. 16, 
Obſchon Im der Hauptſache alle Anorbuum 
gen hu Bezug einer Seuche von den Pollzeybe⸗ 
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hoͤrden und Gerichtöärgten zu treffen find; ſo hat 
doch der Tierarzt in Fällen, wo Gefahr auf Ders 
zug haftet, proviſoriſch die geeigneten Maßregeln 
zu ergreifen. Sie find a.) mach Möglichkeit ges 
gen bie Urfache zu wirken. b.) MWbfonderung , 
c.) Anordnung einer zwedimaffigen Pflege für die 
noch gefunden Stuͤcke, d) Aufhebung des Vichs 
triebed, e.) Ausmittlung eines zwedmäßig ges 
lagerten Waſenplatzes, f.) Sorge gegen gehei⸗ 
mes Schlachten, und dem Genuß von Milch und 
Fleiſch, 5.) Sorge um ein kuratives Verfahren 
gegen die Seuche. ‚Bey Einfchreitima der. ‚höheren 
Polizeyſtelle har fich derfelbe, wie dieß bereits 
fhon $. 3x m. 32 des fünften Titeld des orga⸗ 
nifchen @biftes über das Veterinärwelen vom 1. 
Februar »B10 angeordnet ift, zu verhalten, 


” 17. 


Beim Milzbrande har er befonderd darauf zu 


fehen, daß diejenigen Menſchen, welche mit dies ; 
fer Aramkheit behaftere Thiere beforgen, ſich der 


ndrhigen Behutfamkeit befteiffigen, um ſich nicht 
lebensgefaͤhrliche Zufälle zuzugiehen, 

918 re 
Beim Eintritte der Seuche hat er auffer 
mer vorzunehmenden Blehverzeichnung, ſich die 
eintretenden täglichen Ereigniſſe beſonders zu bes 
merfen, und darin die Zahl der erkrankten, ges 
heilten, gefallenen, geiddteten, und präfervirten 
befonderd einzutragen, damit er dem ihm vorges 


——— 


ſchriebenen Rapport tichtig mach ſelbem, laut bei⸗ 
liegenden Muſter, zw ſtellen vermdge, Nach Vers 
ſchiedenheit der Umfiände wird die dem XIhierarzte 
vorgefegte Stelle die Zeit. beſtimmen, innerhalb 
welcher folge Rapporte unabweichlich einzuliefern 


find. ? 


$. 19. 

Eben fo Hat der Tierarzt ein Ähnliches Ta: 
gebuch Über den Verbrauch der Medikamente zu 
führen, oder wo wegen großer Ausbreitung des 
Uebels die Medikamente ſelbſt zu verfertigen nicht 
mehr moͤglich iſt, diefe im der Landgerichtsapo⸗ 
thefe verfertigen zu laſſen, und die Verwendung 
und Austheilung an bie betreffenden Gemeindes 
Glieder zu deforgen , fir welch legteren ZaR der 
Obmann des Ortes die Austheilung zu beftättie 
gen hat. i ii. 

$. 20, 
Da bei größerer Ausbreitung der Eeuche die 


gewöhnlich vorhandene Zahl aufgeſtellter Vereri 
närärzte unzureichend ifi; fo haben die nahe ges 


legenen ‚nicht nur dam Rufe dahin nach geſche⸗ 


bener poligeilicher Auforderung zu folgen, ſondern 


bezlehen auch filr die Zeit ihrer Verwendung bie 


flipulisten Tagsdiäten, woher die Melvung bei 
ber Ankunft ndthig , und eine Kontrafignation vor 
Seite des Drtsvorfiandes erforderlich wird, 
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TZabellarifhe Ueberſicht 
der im. Landgerichte DM. unter den Pferden herefchenden Milzſeuche und deren Reſultate 
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CXXXX.) 
Bekanntmachung. 


An die f, Rentämter des Dberdonaufreifes, 


(Den Qiifsprietergehalt sen organifirten Pfarreyen 
betreffend.) 
* Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Seine k. Majeftät haben unterm a1, 


v. M. befchloffen,, daß, nachdem Allers 
böchfidiefelben den Reſcripten vom 22, Juli, 


⸗ 


und 22. September v. J. keine ruͤckwirken⸗ 
de Kraft beizulegen gedenken, jenen Pfar⸗ 
rern, welchen vor der Bekauntmachung dies 
fer Referipte wegen Mangel an Geiftlichen 
längere Zeit feine Gehilfen beigegeben mas 
ten, von welchen aber dennoch für die pfarr⸗ 
lichen Werrihtungen Worforge getroffen 
werden mußte, was jedoch nachgemwiefen feyn 
muß, nah den Beſtimmungen der allers 
hoͤchſten Entſchließung vom a9. September 
1816 der ganze etatsmäßige Gehalt nachbes 
zahle werden dürfe, 
64 
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Dieſes wird hiemit Öffentlich, und ‚zur 
Darnachachtung der k. Mentämter befannt 
gemacht, 

Augsburg den 10. Juli 1828, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Finanzen 
Freyherr von Gravenreuth. 


Kopf. 
N ‚coll. Vogl. 
CXXXXL) 
Belanntmarhung. 


Die Zeugniſſe zu den Central- und Kreis:Lanbwirth: 
ſchafts-Feſten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtät 
bes Könige. 

Nah einer Mittheilung des Generals 
Esmits des Landwirthfchaftlichen Vereins 
in Baiern dauern ungeachtet ber angewand⸗ 
ten Mühe, bey den Preisverrheilungen zu 
den Central: Laudwirthſchafts⸗, und Kreiss 
Feſten die volle Unpartheylichkeit zu erzwe⸗ 
den, doch die Klagen fort — von den Preiss 
gerichten: daß die obrigfeitlichen Zeugniffe 
für die Wiehgattungen meiftens unvollfläns 
dig und undeutlich abgefaßt ſeyen, — und 
von vielen Lanbwirthen, daß oft fehr uns 
würbige Preiswerber die Preife empfangen, 
Zur Entfprehung des vom erwähnten Ga 
neral ; Comite geftellten Anfinnens werden das 
her die von demfelben anher mitgetheilten 
Formulare von Zeugniffen in nachfolgen— 
den Abdruͤcken zus Kenntniß der Polizeybe; 





927 
hoͤrden des Oberdoman : Kreifes mit dem Aufz 
trage gebracht, die einfchlägigen Gemeinde. 
vorficher anzumeifen, nach ihren Pflichten 
und mit Beobachtung der ftrengften Unpar⸗ 
theylichfeit die Zeugniffe für jede Viehgat⸗ 


tung nach diefen Formularen jeden Jahrs fo: 


wohl für das Central⸗, als fürdie allenfall⸗ 
figen Bezirkofeſte auszufertigen, und durch 
die einfchlägigen Land Herefchafts:, oder 
Patrimenials Gerichte gehörig Tegafifiren zu 
laſſen. 

Augsburg den ı5. July 1042. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
eoll. Dr. v. Ahornet. 





Nro. * _ 
Zeugniß für einen Zucht: Hengften, Zucht⸗ 
Stutte, Stier, und Kuh.) 
Vorzeiger blefes, Namens: 2 0... 
Eigenſchaft als ausüubender Landwirth : 
Wohnort: Dee ee Be — . 
führer zum dießiährigen Zentral gandwirthfchaftes 
Feſt 


3 


Abftammung Bater 5 . 
Hart daffelbe felbft erzogen 
a. Don Geburt ber: . 


PPEFT Te? Var? or Vor or ort er er —⏑——— — — 
ein 0 0 welch. 
an Farbe — —— — 
Abzeichen . 0... ..0 0 0’. 
Alter 40.0. ..... . 
Höhe _ er ur? 46 40 4... . 
Mutter ..+ 
+ .* 
. . 


+ 
+ 
. 
...* 
+ 
. 
+ 


9:8) 


Wohnuortn 


oder b. Erkauft und wie fange feibft gepflegt: 
des Eigenthilmers Oekonomie befindet ſich ger- 
genwärtig * * * * ” * * . * + * 
im. 00 . Zuſtande; 

deſſelben Wohnort iſt von Muͤnchen entfernt 

... geometrliſche Stunden. 
m 

Nro. 2. 

Zengniß fuͤr die veredelte Schaafjucht,- 
BVorzeiger diefed, Namend: . 0. . . » 
Eigenſchaft als ausübender Landwirth: 
Wohnort:  . » 
führer zum dießjägrigen Zentral Landwirthſchafts⸗ 


* * 


+ + + “ ” + + + 


“u. Widder 

we. Mutterfchanfe 
zur?) ee . Lämmer 

a. beffelben Heerde vongleicher Vered⸗ 
lung iſt ſtark: 

b. bat ſeit dem’ 1, Oktober ıBaı 
Laͤmmer erhalten 

e. der gegenwärtige Gefundbheitd » Zuftand der 
Heerde iſt zu Folge thierätztlicher Unterfuchung . 

d. von dieſer Heerde werden Wollproben vers 
fiegelt beigefihloffen . +» + + Päckchen; 

e. der Eigenthümer ift in dem Beſitze diefer 
veredelten Heerbe fit. » 0.» 
deſſelben Oekonomie befindet ſich —— 
im... 0... Buflande. 

Iſt von München entfernt - « - . geoimes 
trifche Stunden, 
en — 


. Mro. 3, 
Zeugniß für die Schweinszucht. 


Vorzeiger diefes, Namens: 
Eigenfchaft ald ausübender Landwirth: . .» 


ev et rer 


* ... 


. * * ” * 


0 er RR Tree 


u 
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füpret zum dießjaͤhrlgenZentral Landiokrthfcaftdr 
Feſt 


Zahl .. Echweinsbaͤr 
m ee. Schweindmutter 
.. » Ferkeln 
de Eigenthämers Schweins zucht beſtand übrie 
gens dieſes Jahr hindurch in 
Schweinsbären in . Schwelnsmuͤttern; 
und davon feit'«, Oktober erhalten . . Ferkeln; 
deſſelben Oekonomie befindet ſich „gegenwärtig, 
im .n 00. Zuftande ; 
ift von Minden entfernut - . . gem 
trifche Stunden, 
mm m ms 
Zeugniß für bie Jegenzucht; 
BVorzeiger dieſes, Namens... en . 
Eigenfchaft ald ausübender Lanbwirthr . » 
Mohnort: 
führer zum dießjährigen Zentral kandwirthſchafts⸗ 
Feſte 
Zahl 


* 3— » . 


[2 * * . . . * * E 2 . . 


0. Bhde 

Ziegen; 

de Eigenthuͤmers Oekonomie befindet fich ge⸗ 
gemwärtigim . - . Zuſtande; 
beffelben Wohnort ift von München entfernt 
ee.» geometrifche Stunden, 


3 + . 





Nro. 5, 
Zeugniß für das Maftvieh.- 


Vorzeiger dieſes Namens: „ - 
feines Gefhäftes:. - . . . 
Wohnort: . . 
welcher die Maftung nachfichender Zhiere resp. 
vorgenommen hat, fuͤhret zum dießiährigen Zent⸗ 
talzLandwirthfchafts:Feft nachfolgende Städt : 
(Benennung derfelben:) 
welche a. an Farbe 


* e * 


* . * — * . . 
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g3e 
b. Höhe und Länge 


e. Alter Pe — —— 
d. haben vor der Maſt gewogen » 
e. und wiegen gegenwärtig: . .» + 
f. die Maftung hat gedauert feitt - » 
g. die Futterung während der Maftung bes 
ftand in: en a 
h. die Koften der Maftung betragen pr. Zag: . 
des Eigenthuͤnmers Wohnort ift von München 
entfemt 0. . geometrifche Stunden, 


. . + . . 
+ * + + 
“ 
. 


+ 
+ 
. 
+ 
® 


. * 








®) Werben mehrere Stuͤcke gemäfteten Viehes einer und 
berfelben Gattung vorgeführt, fo find ſolche in dem⸗ 
felden Zeugniße einzeln zu beſchreiben; follte aber 
ein Gigenthümer Maftvich von verfchiedener Gattung 
4. B. Ochſen und Kühe ober Schweine vorführen 
wollen, fo ift für jebe Gattung ein befonderes Zeugs 
ni beizubringen. Webrigens kann das Maftgeichäft 


* 


Seberman vollführen, und Preife erhalten, ohne baß 
es eben nothwenbig ift, ausübender Landwirt zu 
feyn. 


— —ñ —— 
CXXXXIL) 
Befanntmachung.- 
An 
ſaͤmmtliche k. Polizenbehörbden bes Oberdo⸗ 
naukreiſes. 


(Die Erhebung eines vorläufigen Aſſekuranzbeltrages 

zur Brandverfiherungsanftalt pro ıBar/aa zu g fr. 
von 100 fl. bes Affekuranz: Kapitald pro ıBao/aı 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachdem Seine k. Majeftät unterm 
B. dieß allerguädigft zw befchließen geruht 
haben, daß ıheils zur Berichtigung der mes 
gen der ſchon erfchöpften VWorfhuß « Fondss 
Kaoſſen noch unerfegten Brandſchaͤden, theils 
zu Eruͤbrigung des noͤthigen Mittel zu Til⸗ 


|— 


+ 93 
gung der in dem legten Monaten des Tau: 
fenden Etatojahres ı8aıfaa, und der in 
den erften 5 Monaten des fünftigen Etats- 
Jahres ıBaufa3 fich ergebenden Brand: 
fhäden,, vorläufig ein Aſſekurauzbeitrag 
von gr, von ı00 fl. des Affefuranz: Kapitals 
erhoben werden folle: fo erhalten hiemit ſaͤmmt⸗ 
liche Polizeybehörden des Oberdonaufreifes 
den Auftrag, mit Einhebung diefes Bei: 
trags von dem pro ı820/21 beflandenen 
Affefuranz Kapital, weil jenes pro ı82 1/a2 
noch nicht ausgemittelt ift, ungefäume zu 
beginnen, und fi damit fozu beeilen, daß 
mie Ende Auguft d. J. ſaͤmmtliche Beiträ: 
ge erhoben, und disponibel ſeyn werden, 

Die vorläufigen Beiträge follen zwar 
nach dem Berreffe des Affefuranzs Kapitals 
pro ı821/aa erhoben werden; dies kann 
aber aus dem Grunde jegt noch nicht ges 
fhehen, weil die einzelnen Aſſekuranz » Ka: 
pitafe pro 1621/22 erft nach Umfluß des 
fünftigen Monats Auguſt duch den in 
dem darauf folgenden Monat September 
vorzunehmenden Abſchluß ber dießfälligen 
Grundbücher gefegmäßig feftgeftellt werden 
Fann. Die Beiträge von dem im Laufe 
des Jahrs ıBa1/am fi ergebenen Kapitalss 
Zugange,, welche im Monate September 
d. J. in Maffa feftgeftelle werden koͤnnen, 
wird man demnach nachträglich zur Erhe⸗ 
bung anmeifen. 

Uebrigens werden ſaͤmmtliche Polizeys / 
Behoͤrden weiter angewieſen, die geſetzlichen 
Beſtimmungen des Art. 16 der allgemeinen 
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Brandverfiherungs : Verordnung, dann bes 
$. 88, der hiezugehörigen Inſtruktion ruͤck⸗ 
fichtlich der Ausbezahfung und Verwendung 
der Entfhädigungs : Summen und bie dep. 
falls bejonders erlaffenen lirhographirten Aus; 
fchreibungen von 27.März und 9. Nov. ı 821 
pünktlich einzuhalten, und wegen der vors 
gefchriebenen feuerfeften Wiederherftellung 
der abgebrannten Gebäude die in den allges 
meinen Feuer: und Bauordnungen vom 30. 
März 1791 und a7. Auguft 1804 enthals 
tenen gefeßlichen Beftimmungen, insbefons 
dere auch wegen des. Verboths der feuerges 
fährlichen Dächer nach Anordnung $. $. 5. 
et 6. dafelöft auf das Genaueſte zu vols 
ziehen. 
Augsburg den 19. Juli 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifed. 
Rammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 


coll, Dr. Heiß. 





CXXXXIII) 
Bekanntmachung. 
Ya ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes. 
Aufſicht auf die Thlertreiber betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftdt 
des König. 

Dem Vernehmen nach follen einzelne Pos 

lijelbehoͤrden, den beftehenden Verordnungen 


zuwider, in ihren Bezirken das Umhertreiben 
% 


a 
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von Bären, Affen, Rameelen ic. zue Schau 
und Beluftigung dulden ; man finder fich das 
her bewogen, nicht nur Öffentlich gegen fol- 
chen Unfug zu warnen, und vorzüglich bie 
Gränzs Aemter auf die Einhaltung der def: 
halb beftehenden Vorfchriften aufmerkfam zu 
machen, fondern auch zu bemerken, daß jes 
de Machläßigfeit in dleſer Aufjicht künftig 
unnachfichtlich mit Orbnungsftrafen beahnder 
werden würde, 

Augsburg ben 12. Juli 1624. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſ er. 
eoll. Lindig. 





CXXXXIV) 
Befanntmahung. 
(inen heimathloſen blödfinnigen Menſchen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs 
Schon im Monate Mat d. J. wurde im 
k. Landgerichte Baireuth, im Obermainfreife, 


‚ ein bloͤdſinniger Menſch aufgegriffen, deſſen 


Wohnort, und Verhaͤltniſſe gaͤnzlich unbe⸗ 
kannt find. 
Auf Requiſition derk. Regierung K. d. J. 
des erwähnten Kreiſes, wird Daher deu ſaͤmmt⸗ 
lichen Polizeibehoͤrden des Oberdonaukreiſes 
die nachftehende abgedruckte Bekanntma⸗ 
hung, unddas Signalement dieſes Menfchen 
zu bem Ende mitgerheikt, um falls über bie 


En 


Berhältniffe deſſelben nähere Aufichlüffe er: 
theift werden koͤnnten, hierüber folche unge: 
ſaͤumt anher zu berichten. 

Augsburg den 12, Juli 18a»; 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern 

Sreiberr von Gravenreuth. 

v. Rai ſeir. 
«soll; Lindigh 
—— 
Abdruck. 
Bekauntmachung. 

In der Nacht vom 15. auf den 16. May 
023 wurde zu Laineck, in Landgericht Baireuth, 
ein unbekannter blödfinniger Mann aufgegriffen, 
der fih Ernſt Eajeteim, feinen Geburtsort 
aber Mockendorf oder Mudendorf nennt, 
auf einem Drahthammer gewohnt haben will,. 
wo fein Vater, (mit dem Vornamen Hans) als- 
Drabtzieher-ärbeitete,. übrigens nichts weiter ans 
geben konnte, als daß der: Name des Hanmen 
befitgerö mit der Sylbe Hei — anfange. 

Sein Audfehen, welches fehr kenntlich iff, 
und feine Kleidung find unten befchrieben, _ 

Nachdem bie fpeciellen Nachforſchungen, Wels 
&e zur Ausmittluug ſeiner Heimath angeftellt wor⸗ 
den find, bisher fruchtlos waren, fo bringt man 
dieſes durch den Weg des Intelligenzblattes zur 
dffentlichen Kenntniß, damit die Angehdrigen 
dieſes Menfchen, oder diejenige Orts- oder Pos 
lizeybehdtde, in deren Bezirk derſelbe wohnte, 
ihn wieder in feine‘ Heimath zurdenchmen. Da 
überhaupt zur Andwmirtläng feined Wohnoris auch 
einzelne Nachrichten von denjenigen Orten, wo’ 
derfelbe durchwandernd gefehen worden iſt, zweck⸗ 
dieulich ſryn kdnuen; ſo werden. Die, betrefiene 
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ben Palizey = Behbrden aufgefordert, Nachrich⸗ 
ten hieruͤber einzuziehen, und dem Königlichen 
Landgericht Baireuth fchlennigft mitzutbeilen, 
Baireutb, den a6. Juni ı822, 
Koͤnigliche Regierung des Obermainfreifes, 
Kammer des Innern, 
Sreiberr von Welden. 
Breib. v. Maſſenbach, Direkt, 
eoll; Gutſchneider. 


Signalement 

Dbenerwähnter blöbfinniger Menſch iſt nad 
dem aͤußern Anſehen ohngefaͤht 30 Jahre alt 5 
mißt 5 Schuh = Strich, bat braune Haare, 
hohe Stirn, braune Augen umd Angenbraunen, 
eine fange Nafe mit rechtsgebogener Nafenfpite, 
einen breiten Mund, braunen Barf, laͤnglichte⸗ 
Geſicht, bräunliche Geſichtsfarbe; uͤbrigens ei⸗ 
nen ſchwachen Koͤrperbau) Er hinkt am linken 
Buße, der um vieles kuͤrzer als der rechte iſt, 
bad rechte Auge ift ganz verdorben, groß het⸗ 
vorfichend, mit einem Felle überzogen, 


Kleidung, 

Eine zerriffene Jade von ganz abgefchoffeneng: 
grünem Tuche mit gelb metallenen Kndpfen, und 
einer nach Urt eines Denkzeichens mit rothem 
Dindfaden angehängten Fupfernen Platte. Wei⸗ 
fe Wefte mit, gelbmetallenen Knöpfen. Range, 
bis auf die Kudchel herabgehende griine Hofen. 
Arbeitsſchuͤrze von grober blauer Hausleinwand, 
bie von der Bruft bis unter das Knie reiche. 
Endlich ein ſchmutziges Hemd, von grober Ha 
leinwand · 


— “ 


CXXXXV.) unter Votlage des Sipendlen Etats Binnen 
Bekanntmachung. 8 Tagen bier anzuzeigen. | 
An Augsburg den 19. Jull 1828, 


die Polizeibehörben des Oberbonaus Kreifes, 
(Sefinde : Tar · und Arbeits : Lohn betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. | 
Da die Rachweiſungen, welche nach dieſ⸗ 
ſeitigem Ausſchreiben vom 22. Maͤrz d. J. 
im bezeichneten Betreffe vorzulegen ſind, von 
vielen Behörden noch nicht eingefendet wurs 
den: fo wird hieran mit dem Beiſatze erins 
nert, daß die Einfendung binnen 8 Tagen 
nach Empfang gegenmwärtiger Eröffnung zus 
verläffig zu bewerfftefligen fen. 
Augsburg den 12. Juli 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
Sreiherr von Gravenreuth. 





v. Raifer, 
eoll. Lindig. 
CXXXXVL) ; 
Bekanntmachung. 


Die Vorlage des Stipendien: Etats pro 1822/28 Bes 
treffend.) 
Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Diejenigen Stipendien » Stiftungs : Vers 
waltungen, welche Ueberſchuͤße haben, die 
fh zur Verleihung als allgemeine Stipens 
dien für 1822/23 eignen , haben dieſelben 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
EAreiſes. | 

KRammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 





v. Raifer 
coll, Dr. Heiß. 
CKXXXVIL) 
Befannutmahung. 


(Die Eröffnung eines "Hebammen » Lehrkurfes an bew 
drei Hebammen: Schufen des Königreihs betreff,) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
| Kvonigs. | 
Zum Unterrichts » Empfang des mit 1. 
Auguſt d. J. beginnenden Hebammen;Lehrs 
kurſes, wurden in die Schul s Anftalt nach 
Münden nachfolgende Individuen beſtimmt. 
Von der Stadt Augsburg — Chriſtina 
Grbnland, ’ 

Yus den Landsund Herrſchafts. Gerichts Bezirken: 
Donauwodrth: Walburga Linder von Erlingds 
| hofen, 

Fried berg: Katharina Elſenreich von Daſing, 


Goͤggingen: Walburga Primus von Heinho⸗ 


en, 
Grönenbach: Joſepha Altenried von Legam, 
Ana Unold von Volkratshofen, 
Günzburg: Fanni Gerfile von Ichenhauſen, 
H dqchſtaͤd t: Maris Hofmann von Deiſenhofen, 
Kempten?! Maria Blender von Waldeck, 
Katharina Burmann von Wangen, Marie 
Malrok von Lenzfried, . 
Lauingen: Maria Auna Seesle von Baͤchin⸗ 
om, 


— 
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Lindau: Jeſepha Werder von MWohmbrechts,, 
Maria Unna Ehrle von Mitten, Barbara 
Martin von Nonenhoru, RE 
Mindelheim: Maria Gingele bon Dirlen⸗ 
wang, Barbara Reiner von Pfaffenhaufen , 
Maria Kreuzer von Salgen, Bike. Miller 
von Warmisred, - :- 
Drrtobeuern: Krefeenzia ‚Maier von Miebers 
dorf, Maria Gerum von Sontheim, Wald. 
Hartmann von Erkheim, 
Noggenburg: Johauna Wirth von Meiffens 
horn, 
Schrobenhaufen: Maria Kubringer von Ges 
roltebah, Maria Hartung von Weilach, 
Margaretha Maldhdr von Schrobenhaufen, 
_ Barbara Rafcher von Hirfchengaufen , Bilt, 
Englhard von Sandizell, ur j 
Sonthofen: Brigitta Walt von Mittelberg, 
Tärkheim, Joſepha Gdtzfried von Zeifertähor 


⸗ = 5 
Weiler: Martha Gel von Scheffau, Genos 
feva Raſch von. Simmerberg, 
Wertingen: Maria Strigel don Weitendorf, 
Zusmarshaufen: Wiltoria ‚Springer vom 
Schöneberg, 


Neuburg an der Kammel: Wiltorla Ramp 
von Behlingen, 


Weiſſenhorn: Joſepha B ertele vom Bud, 


Die betreffenden Polizen » Behörden er, 
hielten ben Auftrag, Sorge ju tragen, daß 
für Die genaumten Individuen ber allechöchft 
ausgefprochene Unterftüßings: und Suſten⸗ 
tations ; Beitrag pr, 120 fl, noch vor ihrem 
Erfcheinen an der Schulanftalt, an das 
Direktorium der Hebammen : Schule einges 
fender werde, die Individuen felbft aber am 


—⸗ñi oo.» = 
u. u .. 


Dienfk-und 
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‘2, Auguſt an der gedachten Schulanſtalt in 


Münden erfheinen. 
Augsburg den aa, Juli 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Rammer der Iunern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
9% Raiſer. 
coll, Buckingham. 


7 


Kreiß- Motizzen. 


— 





Unterm 28, Juny d. J. wurde die durch 
Beförderung des bisherigen k. Randrichters 
Joh. Mep. v. Barth zum Appellationsges 
richtsrathe in München erledigte Lands 
tichterftelle zu Starnberg im Iſarkr. 
dem bisherigen Kreis s und Stadtgerichtss 
rathe in Augsburg Michael Leyendeder 
allergnädigft verliehen. 





Vermoͤg allerhoͤchſten Referipts vom 
30. July 1822 wurde dem Oberlieutenane 
Speifer im Landwehr : Bataillon Immen⸗ 
ftadt, die erberhene Entlaͤſſung wegen koͤr⸗ 
perlichen Gebrechen bewilligt. 


I 





Programm zu dem Tentral:Landwirthfchafts,oder 
Dftobers Fefte in Minden ı8a2, 





Seine Majeltärder König haben das 


unterzeichnete General- Comite des landwirth⸗ 


ſchaftlichen Vereins durch eine großmüthige Un⸗ 
terftügung in den Stand gefegt, auch in dieſem 


Jahre die Feier diefes Feſtes anordnen , und bies 


mit ausfchreiben zu können. Won den in der dfs 
fentlihen MDerfammlung des Iandwirthfchaftlis 
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chen Vereins am 3. April 1820 geaͤußerten Wuͤn⸗ 
fhen,. und hiernach in einer gemeinfchaftlichen 
Sitzung mit einer Abordnung von Seite der fd: 
niglihen Afademie der Wiljenfchaften, des Stadts 
Magiftratd von München, des polytechniſchen 
Vereins :c. bearbeiteten Vorfchlägen , die Ber: 
einigung aller Preisvertheilungen, 
fowohl in Auſehung der Landwirtbichaft, als 
der Juduſtrie, Wiſſenſchaften und bildenden Kuͤn⸗ 
ſte ſobald als moͤglich hergeſtellt, und dieſes große 
Nationalfeſt in ſeiner vollen Ausbildung bezweckt 
zu ſehen, wird heuer doch einer erfüllt, indem 
der polytechuifche Verein in der nämlichen Woche 
die Husftelkung der ausgezeichneten Induſtrie⸗ 
Produkte, fo wie die Preisvertheilung vorkehrr. 


TI 
Dieſes Feft wird in diefem Jahr am 6. DOftos 


ber, ald den erften Sonntag in diefem Monate, 
auf der. Therefiens Wiefe bey Minchen gefeiert... 


II. 
‚Die zu vertheilenden Preife find: 


A, Fuͤr die beßten 4jaͤhrigen Zudts 


Hengfte: 
a) Sechs Hauptpreife mit Fahnen.. 
in Pre . - . 5o baier. Xhaler.. 
2 or en 90 ” 
rn ..n . 20 ,„ 7) 
„mm .e.13 „ 7 


6.4: “u. 10 u. ” 

b): ı2 Nachpreife. Jeder befteht in der Vers 
eind s Denfmänze ſamt Fahne und einem: 
Buche. Diefe Nachpreife werden ohne Ent: 

ang ber fir die Hanptpreife biäher bes 

immten Summe ertheilt, und zwar für 
diejenigen Landwirthe, die fonft für ihre 

reiswilrdigen Viehſtuͤcke feine Preife ers- 
Galten würden, die man’ alfo nicht unbes 
lohnt davon ziehen laffen will. Auch ers 
fieht das General:Comite dabei die guͤn⸗ 
ftige Gelegenheit, näglihelandwirthfchafts 
lidye Schriften unter die Landleute zu brins 

en. Solche Bücher werden ſich mit der 

ahrenreihe in den Dörfern häufen, und‘ 
einen Saamen audftreuen, der. die ſchoͤnſte 
Aernte erwarten läßt. 


— nn —— 
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B. Sir die beßten 4 jäßrigem Zucht— 
— J Stuten. — 4 

a) Sechs Hauptpreife mit Fahnen. 
after Preis. . . . 35 baier, Thaler, 

Ir m „0. 20 „u 7) 
„on ... 15 u "m 
4 TE 72 + . 12 ” 
” Mr a w 10 . „ 


6 ” ”. ie 8 [7 . D 
b)' ı2: Nachpreife. Jeder in der Verein e denk⸗ 
muͤnze, einer Fahne und einem Buche bes 
ſtehend. Um 
C Sir die beftensjährigem, zur Zucht 
tauglichen Stiere. 
a.) Bier Hauptpreife mit Fahnen. 
sfter Preis So 8o baier. Thaler. 
Ru m “0. 12  ye za 
„on “0. 10 „ » 
4 ” ” .oe 8 ZZ - 
- b) Ahr Nachpreife auf obige Art. 
D. Sur bie beften Zuchtfähemit dem 


erfien Kalbe, 
a) Vier Hauptpreife mit Fahnen. . 
ıfter Preis . - . #0 baier. Thaler.. 
"® 77 ” .. * ı2 „ ” 
3 . lo— 7 


4 9 ... 8°, „ ” J 
b) Acht Nachpreiſe auf obige Art. 
E. Fürdie veredelte Schafzucht. 
a) Bier Hauptpreiſe ſamt Fahnen. 

ıfter Preis: . . .„. 20 baier. Thaler. 


= ”„ sr * * * 12 „ ” 


* “ 


3, ” * . +. 10 ,„ 72 


% . . .. 
” [73 .. 8 . 72 


b) Vier Nachpreife auf obige Art. 
F, Zur die Schweinszucht. 
a) Vier Am⸗n⸗ ſamt Fahnen. 
ei 


ıfter Pr “ ..., a2 baier. Thaler.. 

2 ’" ”' * * * 77 [23 
[72 7.20 + ‘ * 6 ‚" ” 

4 73 [7 20 “vr 0 4 ” ”„ 


b) Bier Nachpreife. auf obige Weiſe. Die 
‚Schweine famt den Jungen muͤſſen audy 
aufden Plaß geführt werden ,. und es gels 
ten nicht die nur vorgezeigten obrigkeitlis- 
hen Zeugniſſe. 

65 


948 


G Biegem 
:a) Vier Hauptpreife ſamt Fahnen. 
Bide 
ıfter Preis . . . 1o baier. Thaler. 
2 ”„ 024 + ° ® 5 ” ö ”„ 
Biegem 
after Preid : - . 10 baier, Thaler. 
2» ” u. —— [73 E77 


by) Dier Nachpreife auf obige Weife 


1. Um auch die fo wichtige Maftung zu ermun⸗ 
tern, werben beuer und auch für 
künftige Fahre folgende Preife dafuͤr 
‚angeordnet; 

Shfenm. 

Die nämlich im Fürzefter Zeit und auf bie 
wohlfeilfte Art am ſchwerſten gemadht find. Den 
Tbatbeftand hierüber muß ein ebrigfeitliches Zeugs 
niß machweifen, welches auch auf bie Kühe, 
Schafe, Schweine und Kälber Bezug hat. Dies 
ſes obrigfeitliche Zeugniß muß demnach bey jes 
dem Stide genau ausweifen: | 

1) Farbe des Thieres, 2) Höhe und Länge, 

3) Alter, 4) Gewicht vor der Mait, 5) 

gegenwärtiges Gewicht, 6) Dauer der Maft, 

7 Art der ee; 8) Koften der Mas 

fung, 9) Entfernung von bier, 

ıfter Preiid . . . 3o baier. Thaler, 

20 m :» 0. 20 9» E77 
„»_" .0.0. 10 u ⸗⸗ 

ſamt Fahnen. 

Zwei Nachpreiſe, ein jeber aus der Vereins⸗ 

einer Fahne, und einem Buche bes 
ebeud, . 


übe 
. zo baier, Thaler. 


ıfter Preis . . 

vv » ”» 0. 10 0. ” 

3 ”„ ’r ® . - 6 [73 „ 
famt Fahnen. 


Zwei Nachpreife wie. oben. 
eine 
. 7 baier, Thaler, 
wre ne 
. . famt Fahnen. 
Zwei Nachpreiſe wie oben, . 


ıfter Preis .» * 


2 ” ’ 
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Kälber. 
1 ſter Prels 10 baler. Thaler, 
2ı u ...:6 „ ”„ 
‚ ... 4 m “ 


u fat Bahnen. 
Zwei Nachpreife wie oben. 


Schafe 
ıfter Preis . - . baier. Thaler, 


Lu? “ — 4 ” FF 


[73 E77 + + ‘ 2 73 
famt Fahnen, e 

Zwei Nachpreife wie oben. 
Uebrigens verfteht ſich won felbft, daß alle 
biefe Thlere aud) preiswuͤrdig, das iſt, in ihrer 
Art audgezeichnete Thiere, und gegemwärtig ſeyn 
muͤſſen ; außerdeffen bleiben die treffenden Preife 

zuruͤck. 
III. 


‚ Weitere Preiſe find noch für diejenigen Lands 
wirthe beſtimmt, die im Fahre ıBaı — und 
zwar nur für dieſes Jahr allein das 
Ausgezelchnetſte in der Landwirtbichaft ges 
leiſtet, 3. B. große dde Streden Euftivirt, eins 
mädige Wiefen zweimädig gemacht, große Gärs 
ten, Obſtbaum⸗Alleen oder andere nügliche Holz⸗ 
arten gepflanzt, naſſe Wiefen durch Grabenyies 
hei verbeffert, Wiefenwällerungen hergeftellr , 
groffe Arronbirungen bezwedt., den Brachanban 
und zweckmaͤſſige Rotation oder Fruͤchtewechſel 
eingeführt, und durch Die. beite Feldbearbeitung 
bie ſchoͤnſten Fluren erlangt, Die Reinlicpkeit und 
Verfchbnerung eines Dorfes bezwedt, einen 
Schulsoder Volksgarten ins Leben gerufen, volle 
Stallfüsterung , felbjt die der Schafe, eingeleis 
tet, fohin den ganzen Nomadenzuſtaud verbannt, 
durch einen vermehrten Zutterbau den Vichftand 
anfehnlich vermehrt und verbeſſert, -angemefjenere 
Stallungen und landwirthſchaftliche Gebäude , 
befiere, auch warme Fütterungsweife.und volle 
Neinhaltung des Viehes, Reinhaltung und Kul⸗ 
tur der Alpen zuftandgebradht, einen ſchoͤnen 
zeinlichen Hofplag und ordentliche Düngerftätren 
nach Achten Grundfägen geregelt , eine fdrmliche, 
allen Kot und Mift umfaffende Dingerbereis 
tung und geeignete Benügung, felbftin Anfebung _ 
des Ausführens und der Unterbringung, in dem 
Acer beforgt , Compoft s Diluger, oder Dünger: 
Magazine gefammelt, die Gülles.oder Brabau⸗ 
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ter Dingerbereltung , fo wie überhaupt den’ Ges 
brauch des fläffigen und auch grünen Düngers, dann 
der verfchiedenen Dingermittel eingeführt, gute 
Dorf sund Feldwege zuftandgebradyt, neue nuͤtz⸗ 
liche Aderwerkzeuge oder Mafchinen in Anwen⸗ 
dung: gefegt, Kulturs-Kongreſſe geſtiftet, die 
Abrheilung der Gemeindeweiden und Gemeindes 
Waldungen , oder die volle Urrondirung der Ges 
meindeflur,, dann die Abidfumg der Feudallaften, 
Zebenden ıc. veranlaßt, Suͤmpfe ausgetrocknet, 
neue große Ziegel=, Klavı, Kalk-, Mergelr, 
und Gipsbrennerenen, Gipemühlen errichtet , 
Torf: und Steinfohlen in große Benuͤtzung ger 
bracht, den Anbauder Del: und Handlungepflans 
zen vermehrt und veredelt , eben ſoden Hopfen: 
bau, ferner die Bienenzucht , den Hanf: und 
Flachsbau, ihre Zubereitung, dann die Lein- 
wand» Spinn » und Webereien verbeſſert, nicht 
minder den Weinbau geboben, auch die Räus 
cherungen gegen Meife in Wein: und Obſtgaͤr⸗ 


ten mit tige eingeführt, fie auch gegen Ins 


fetten gefhägt; das Milch», Butter: umd Höfer 
Weſen in einen erhöhten Zuftand gebracht, neue 
nuͤtzliche Thierragen oder neuen Früchrenbau eins 
geführt, oder was Großes in diefer Art. in ib: 
rem Dorfe oder Gegend errichtet , oder überhaupt 
wichtige Entdeckungen und Erfindungen gemacht 


haben u. dgl. Die Mitbewerber muͤſſen das Ge: : 


leiftete durch obrigkeitliche Zeugniffe nachweiſen; 
welche Zeugniffe bis zum ıo. Sept. fidher an 
das General: Comit& des Tandwirrhfchaftlichen 
Vereins — ſeyn muͤſſen. Ein vom Ge⸗ 
neral:Comit 

darüber entfcheiden. 

Es verftcht fi), daß, wie überhaupt, auch 
bier alle Bewohner des Reichs um dieſe Peiſe 
fidy bewerben Fonuen, und es thut nichts jur 
Sache, wenn felbe bei ven Kreisfeiten oder auf 
andere Weife für ihre Auszeichnung ꝛc. fchon 
Preife oder Belohnungen erhalten Haben. 

Als die erften fünf Preife werden nebit Vers 
eins: Denfminzen vorzäaliche lanpwirthfchaftliche 
Mafdyinen gegeben, um diefe nach und nach 
unter die Landwirte verbreiten zu koͤnnen. 

1. Preis, Der Brabanter Pflug, mit einer 

doppelten filbernen Bereind: Deufmänze. 

2. Preis, Der Spinntifch, mit einerdoppele 

‚er Abernen Vereins ; Dents 


ut, 


— —— — — 


aufgeſtelltes Preisgericht wird dann“ 
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3, Prels Die Haus: Hand-Mifhle, mit eis 
‘ner filbernen Vereins » Denfr 


* muͤnze 
4., Der Kartoffelfchbaufelpflug,- mit 
- einer filbernen Vereins : Dent⸗ 

muͤnze. 

Der, Kartoffelhaͤufelpflug, mit eis 
ner ſilbernen Vereins s Denk⸗ 
muͤnze. 

Dann 15 Nachpreiſe von Büchern, mit ber 
filbernen Vereins Denkmuͤnze. 

Auch das übrige Geleiſtete ſoll noch ehren⸗ 
voll erwähnt werden. 

Kinftiges Fahr wird das für 162s Geleiftere 
ur Würdigung -fommen, und damit jedes Jahr 
eiserne werden, 


Gr 


IV, 


Es konnten auch heuer die im vorjäßrigen' 
Programm ansgefchriebenen Preife für die im’ 
landwirthſchaftlichen zn in den Jahren ı818, 
1819 und 1820 von Inlaͤndern erfchienenen beften 
Schriften oder Abhandlungen ohne Ruͤckſicht 
ber erhaltenen anderweitige Preife oder Beloh⸗ 
mungen xc. nicht vertheilt werden: es wird alfo 
biemit die Verkündigung diefer Preife wiederholt, 

Die Mitbewerber haben bis erften Mär 
823 mir ihren Schriften beim General.Gomitd 
bes landwirthfchaftlichen Vereins fich zu melden, 

ad General:Comite läßt dann ein Preiögericht 
arüber entfcheiden. 


1. Pr. Einegoldene Bereinsmedaille A 100 fl, 
Deaeetto à 56ofl. 
a5fl. 


” ’ 
3, " Detto à 


V. 
Auch die Übrigen ausgeſetzten Preiſe fhnnen: 
nicht ertheilt werden , da- die Preis: Aufgaben: 
nicht geldfet wurden, 
vi. 


Die einzelnen Landwirthe und Schriftſteller 
ſind es aber nicht allein, welche die ganze Land 
wirthſchaft empor heben koͤnnen, und deßwegen 
Auszeichnung verdienen; eine weit umfaſſendere 
Kraft liegt hierüber in den Händen der Beam⸗ 
ten, in ihrer bießfalligen Eigenſchaft als fe 
be — ald Vorgefegte der Landgebiete, wobei es 
zugleich ihr Berufsgeſchaͤft ift, die wichtigfte 
Angelegenheit der Nation zu ſchuͤtzen und zu bes: 

65 
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fördern. Damit nun auc ihnen Würdigung ihs 
rer Verdienfte hierüber werde, und das Vaters 
fand fie für immer auszuzeichnen lerne, gleichs 
fam diefen Berdienften bleibende Denfmälgr ges 
fest, uud unter fämtlichen Beamten für die 
aroße Sache ber Landwirthfchaft ein edlerer 
Metteifer entflammt werde ; ſo hat das Genes 
ralsComite des landwirtbfchaftlichen Vereins be⸗ 
ſchloſſen, jährlid 12 Preife filr fie zu beftims 
men, und zivar 6 goldene und 6 filberne große 
Vereinsdenkmuͤnzen. Nebenbey follen auch alle 
uͤbrigen Bemuͤhungen ehrenvoll erwaͤhnt werden. 


Diefes findet kuͤnftig alle Jahre Statt. Heuer 
werden die befagten Preife fir das im Jahr 1b21 
Geleijtete vertheilt, und fünftiges Jahr für das 
des Jahres ıda2, und fo fort, 

Die ſaͤmmtlichen Föniglichen Herren Landrich⸗ 
ter und andere Titel, Herren Beamte ohne Un 
terſchied, werden fomit erfucht, die fdrmlichen 
Belege hierüber legaliſirt, oder durch Die konig— 
lichen SKreisregierungen, oder durch die Unter: 
fchriften der einfchlägigen®emeinde:Vorjteher, bis 
zum 1. September diefes Jahres zum Generals 
Comité des landwirthichaftlichen Vereins einzu⸗ 
fhiden. Ein gewähltes unpartheyifches Preis: 
gericht wird dann darüber entfcheiden. Gedach: 
re Belege haben aber nur das zum Frommen 
der Landwirthſchaft Geleiftere zu bezie: 
len, 3. B. bie Bewirfung — von Kulturs Con⸗ 
greffen, der Abrheilungen der Gemeindeweiden 
und Waldgründe, der genauen Auficchthaltung 
der beftehenden Kulturgefege, der Kultur von 
Eiimpfen und andern dden Strecken, der Zwei⸗ 
mädigmachnng einmäbiger Wiejen, der Aufhe⸗ 
bung der Weidenſchaften, und Schaftriften auf 
fremden Gründen, ſohin voller Vertilgung des 
Nomadenzuftanded, des Brachanbaues und Si: 
derung der Zluren ohne Berzäunungen, der Auf: 
ſtellung von Klurfchägen, des vollen Schutzes und 
Scyadenerfages gegen Baum: , Garten =, Wald⸗, 
Wild⸗, und Feldfievel, der Anfbafftti 
beffern Zuchtviehes, ber fdnellen Beendigang 
oder Ausgleichung aller Landwirthſchafts-Pro— 
zeffe; die Beförderung — ber Anſiedlungen, 
Kolonien , der Heurathen, Zerträmmerung der 
Güter, Arrondirungen, der Abldfung der Feu— 


ballaften, Zehenden ꝛc., ober wenigſtens der Abs 


ftellung der Mißbraͤuche dabei ; die Einfuͤhrmig — 


einer guten and firengen Dorf undgeld: Polizei, 


— — —— 
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einer allgemeinen Anftalt zur Sicherung de 
Inſekten, Raupen ꝛc. in Sluren und 6 en 
per Schmiede und Viehärzte, der vollen Reins 
chkeit der Dörfer und Hofpläge , ſo wie ihrer 
angemefjenen Verſchdnerung, unter Iugrumdles 
gung eines Normaldorfplanes, der Eindämmung 
und Reinhaltung der Fluͤſſe und Bäche, der zweck 
mäfjigen landwirthfchaftlichen Gebäude und Stals 
lungen , einer guten Baupolizeiordnung, befons 
ders auc in Beziehung der Abtritte 2c., der 
Seuerficherungsanftalten, der zahlreichen Mies 
jenwäflerungen ; der durch Meinlichleit berbors 
gehenden ordentlichen Dingerftärte, — Dauͤnger⸗ 
bereitung und — — und reiner Dorf⸗ 
und Feldwege, ſicherer Bruͤcken und Stege, meh⸗ 
rerer Vicinalſtraſſen, der Obſtbaum⸗Alleen, übers 
haupt der zahlreichen Obftbaumpflanzungen, wie 
auch der Holzkultur, der Schul:Gärten ſamt Une 
terricht in der Landivirtbfchaft, der Volkegärs 
ten in Städten und Flecken, einer genauen Dienfts 
bothenordnung; die Abjtellung der abgewürdigs 
ten Feyertage, oder fonjtigen Miffiggangsrage, 
der überhand genommenen Freinaͤchte und Zilgels 
Iojtgkeit der Dienftborhen; die Errichtung von 
Dienjtbothen:Sparkaffen, zweckmaͤſſigere Armen⸗ 
verforgung mir voller. Abſtellung des Bettels, 
Vieh⸗Aſſecuranzen, und mehr andere derlei wohl; 
thaͤtige Anjtalten und Vorkehrungen, 
VI 


„ Das General:Comite bes landwirthſchaftli⸗ 
chen Vereins hat ferner erwogen, wie viel zur 


Befdiderung landwirtbfchaftlicher Zwecke von der. 


Einfiht, dem Fleifie uud der Tätigkeit der Bor- 
fteher der Nuralgemeinden, abhängt, und fablt 
ich fohin verpflichtet, auch fie — jährlich durch 
Preiſe ermuntern und aufzeichnen zu milffen. Es 
werden daher im Eiluftigen Fahre 1823 6 dop= 
pelte filberne Vereins: Denkmuͤnzen an diejenigen 
Gemeindevorfieher vertheilt, welche ſich durch 
obrigfeitliche Zeugniffe ausweifen Founen, daß 
fie während den Gadren ı820, 1821 und 1622 
in den nach vorſtehender Nummer VI, bezeichs 
neten Artikeln etwas Vorzuͤgliches zum 
Frommen ber Landwirthſchaft in ihrem Bezirke 
geleiſtet, oder ganz beſonders mitgewirkt haben. 
Auch dieſe Preiſevertheilung wird jedes Jahr 
Statt haben, und von allem vorzuͤglich Ges 
leiſteten, ſelbſt Derjenigen,, vie feine Preife mehr 
empfangen fonnten, Envähnung gefchehen, 


— 
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VIII. 


Jedem Knechte vder jeder Dirne, wel—⸗ 
che ein preistragendes Viehſtuͤck begleiten, wird 
eine befordere Denkmuͤnze zum Lohne ihres Flei⸗ 


es zuyejtellt. 


Das General: Eomite wünfcht die Veran⸗ 
laffung treffen zu Fonnen, daß die Viehftide, 
welde bei den Bezirks s Landwirthfchaftäfeiten 
die erften Preife erhielten, wenigftene größtens 
theild bei dein Gentralfefte erſchienen, wodurch 
das letztere feinem Zwecke ald Gentralfeit erft 
ganz entfprechen würde. Nachdem ed aber an 
Mitteln, um die biezu ndthigen Entfcädiguns 
gen beftreiten zu Fönnen, zur Zeit nod) fehler; 
fd werden, wie bisher, die Beſitzer von preids 
werbenden Pferden, weldye wenigftens 25, unb 
von Stieren, Kuͤhen, Schweinen und Schafen, 
die wenigftens ı5 Stunden weit herbeigeführt 
werden, infoferne diefe Viehſtuͤcke übrigens zur 
Preifebewerbung geeignet find, fogenannte Weitz 
preife erhalten, und zwar felbjt daun, wenn 
ihnen einer der vorausgefeßten Preife zu Theil 
geworden iſt. Wielleicht mochte dieſes doch den 
Ehrgeig fo manchen entfernten Landwirthed aufs 
reigen! — 

"Die rößern —— ‚ welche nad) den 
an den Landſtraßen befindlichen Srundenfäulen 
auf dem Fürzeften Wege nah Münden bes 
rechnet werden, und welche in dem beizubringen 
den Zeugniffen genau bemerit ſeyn muͤſſen — 
beftimmen den Vorzug; fo wie unter einer Ents 
fernung von 25 Stunden für die Pferde, und 15 
Stunden für die andern Viehgattungen Fein An: 
ſpruch auf einen ſolchen Preis ftart finden fann. 


Weitpreife td: die Hengite und | 


turen. 
ıfter Preis . » ı2 baier. Thaler, 


a ” 10 ” 7 Zu 


”„ * “ 4 


— 3 * [23 . 8 ” ’ 

" iv» 7) 3 Ye 6 6 u» ” 
5.» m .“. 5 » „ 
6 4 


Fur die Stiere, Kühe, Schweine und 
dhafe 
ıfter Preis 2... : baier, Thaler. 
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ıfter Pre . . . 


2» ” u. 
I. ” * . — 
Ds 
. 


A ” ” . + „» ". 

Zu jedem ſolchen Preife eine Fahne mit der 
Inſchrift: Weitfahbne des Eentralfes 
ſtes 1822. 


5 


X 


Für die Vertheilung der Preife werden fols 
gende Beftimmungen feftgefeßt : 

1.) Um alle Preife können nur inlänbdis 
ſche Landwirtbe, jedoch aus allen 
Gegenden des Koͤnigreichs, und zwar vors 
zuͤglich felbft jene werben , welche bei irgend 
m Kreisfefte fchon Preife erhalten has 

en, 

2,) Zur Nuswahl und Prüfung der Viehftüce 
und Zuerfennung der Preife wird ein Schieds⸗ 
gericht von fachverftändigen und unparthepis 
{hen Männern beftellt, 

Das General: Eomit&, um den entferms 
teten Anfchein einer Partbeylichfeit und dieß⸗ 
fällige Klagen zu befeirigen, will, daß bierüber 
eine foͤrmliche Fury beftebe, und daß Keiner das 
von ein Mitglied fern koͤnne, welcher feldft ein 
Peiswerber ift. Zur ſchnellern und beflern Be⸗ 
urtheilung der Viehſtuͤcke wird eine folche Jury 
oder Preisgericht : ıftens für Hengfte und Stu⸗ 
ten, atend für Stiere, Kuͤhe und Schmweine,3tens 
fir die veredelten Schafe, Ziegen und Ziegens 
bocke, endlich 4tens fir das Maſtvieh Aufges 
ſtelt. Erjteres befteht aus 8 Richtern, von dem 
übrigen 3 jedes aus 6 Richtern, wovon überall 
das General » Comit& die Hälfte der Richter, 
die andere Hälfte der hiefige Magiftrat wähls, 
Jedes ſolche Preisgericht erhält zugleich ein leis 
tendes Mitglied des General: Eomite, welches 
auch das Protokoll zu führen und von den Richs 
tern die Erflärung abzunehmen hat, daß: fie 
nach ihrer beften Weberzeugung ganz unpar⸗ 
thehiſch ihr Urtheil auöfprechen. 

3,) Zur Preifebewerbung können nur ſolche 
Viehſtuͤcke concurriren, deren Befiger durch 
erforderliche Zeugniſſe nachweiſen: 

a) daß fie ſelbſt ausuͤbende Landwirthe 
ſind, daß ſie 
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b) das preismwerbende Vieh entiweber bis 
zu dem bedingten Alter ver Preismirdigs 
feit felbit erzogen, oder die Erziehung 
wenigftens feit der erfien Haͤlfte dieſes 
Alters übernommen haben; 

e) daß ihre Defonomien überhaupt gut bes 
fiellt, und das preiswerbende Viehſtauͤck 
nicht mit Vernachlaͤſſigung der übrigen be: 
fonder& gepflegt worden ſey. 

d) Mur bey dem Maftvieh oder. Maitge: 
ſchaͤft ift die Eigenfchaft eines wirklichen 
Landwirthes nicht erforderlich, weil bei 
jedem Mäften, und zwar von wen ims 
mer, der Zwed der Landwirthſchaft ers 
reicht wird. Doch kann nur derjenige eis 
nen Preis erhalten, der fich answeifer , 
das Maftgefhäft felbit ausgeführt zu 
haben. 

Alle diefe und alle andern Zeugniſſe muͤſ⸗ 
fen bis zum z0. September zum Generals Eos 
mite eingeſchickt werden: 

x 


Mie die Zeugniffe für das Zucht⸗ und Maſt⸗ 
vieh befrbaffen, ſeyn muͤſſen, darüber wer⸗ 
den die Kreis-Jntelligenz- und Wochenbläte 
ter die Formularien, bekannt machen, Es 
muß.alfo für jede Viehgattung ein eigenes Atte⸗ 
at eingeſchickt werben: Die von der Fonigl. 

iers 


oben. bemerften Kormularien ausgefertigte als: 
giltig anyufehen. Den Atteftaten filr die ver: 
edelte Schafzucht find Wollenmuiter beizufügen, 
weil: die Feinheit der Wolle den Hauptausſchlag 
giebt: Die Zeugniffe muͤſſen alle von dem Orts⸗ 


vorſteher gewifienhaft ausgeſtellt, und von ber. 
einfchlägigen Obrigkeit leaalifire feyn. Nebens- 


bei werden aber ſaͤmmtliche Stellen erfucht, über 
die Thatſachen genaue Einſicht zu nehmen, weil 


mach vorgefommenen Auzeigen bereits mehrere, 


Unterichleife eingetreten find. Zugleich werden 


auch Diejenigen Titl. Herrn Preiswerber, die mit. 
Parriimonialgerichten. verfehen find „ erfucht,, die 
Zeugniſſe von den. benachbarten Gerichtöftellen. 


ausfertigen zu laſſen, welches auch auf Guter: Ads 

miniftrationen ıc. Bezug bat. 
4.) Landwirshicyafts: Unftalten des Stantes 
« begeben fi der Bewerbung um bie Preiſe 
in dem Maße, daß fie zwar an ihrem Or⸗ 


ndgefiätö. =» Eommiffion: audgeftellten: 
Zeugniffe find nicht zureichend, fondern nur Die nach. 


— ne 
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re genannt werden, wenn ihnen ein Pre 
gebührt, der Preis felbit aber dem ars 
folgenden Privat : Oekonomen zu Theil wird, 

5.) Keiner kanu mehr als einen Preis für Dies 
felbe Vieh: Gattung erhalten ; wenn baber 
jemand nıehrere der folgenden Preife wir: 
Dige Erde zur Ausſtellung gebracht haben 
ſollte, fo wird die Preifewirdigkeit der dbrie 
gen Stuͤcke und der ihnen gebührende Plag 
ausgeſprochen, auc dem Eigenrhiimer die 
treffende Denkmuͤnze zugeftellt, der Gields 
preis aber und die Fahne dem nächitfols 
genden ſchoͤnſten Stüce eines andern and: 
wirths zuerkannt. 

6.) Die Auswahl der preiswerbenden Hengite, 
Stuten, Griere und Schafe, wie aller 
andern Thiere — geſchieht am Zage 
border Preifevertbeilung in der 
foniglichen Reitfchule nächft dem Hofgar⸗ 
ten; fie faͤngt im der Frühe um 7 Uhr an, 
und diejenigen Stüde, welche um 10 Uhr 
Morgens noch niche eingetroffen ſeyn 
ſollten — Fbnmen nicht mehr zur E oncurrenz 
gelaſſen werden. 

7.) Am Feſttage felbit Vormittags gegen 9 
Uhr werden die Tags zuvor in der k. Reitz 
ſchule zur beftimmten Zeit erfchienenen und 
von den Richtern beſchriebenen Stuͤcke auf 
bie Tberefienmwiefe gebracht, und in 
die für Die verfchiedenen Viehgattungen bes 
ſtimmten Abrheilungen geführt, worein nur 
diejenigen gelaffen werden, deren Beſitzer 
fi durdy die im der Meitfchule erhaltenen. 
Zeichen legitimiren Fonnen.. 

XI, 


Da viele Landwirrhe bei dem vorjäbrigen: 
Ditoberfeite den Wunſch geäuffert * Sie 
Anwendung der nenen — wirk⸗ 
lich ausgefuͤhrt zu ſehen, fo find bereits Felder 
zunächft dem konigl. Zelte oberhalb der There— 
fienwiefe beftimmt, um 8 Uhr Morgens am 
Zage der Preifevertheilumg, alfo am. 
eu felbft damit bearbeitet zu werden. 
Der fönigl. Herr Wirchfchafrädireftor Schöne 
leutner von Schleißheim wird zudieferStuns 
de mit allen QAderwerkzeugen , feinen Leuten: 
und Gefpanen fich einfinden‘, und die Feldbeitels 
lung damit in der Wirklichkeit zeigen. Es wird: 
demunach nach der für die Bodenmiſchung der 


u —— 


952 


Umgegend von München geeigneten Behandlungds 
weife ein Feld mit Winterfaat beftellt, biebei 
ber Gebrauch des Ertirpators, der Saͤemaſchi⸗ 
nen mit beweglichen und unbeweglichen Furchen⸗ 
ziehern, und ber Walzen gezeigt ıc. 

XHL 


Sollten einige Landwirthe bas Feft burd) Aus⸗ 
ſtellung neuerfundener Acergeräthe, oder durch 
BVorzeigung ſchoͤner Mufter befonders wohlgera« 

thener Erzeugniffe erhöhen wollen; fo werden zur 

Aufnahme diefer Gegenftände zweddienliche Bors 

bereitungen Statt finden. Auch das Generals 

Edmite wird, wie mit fo gutem Erfolge verganz 

enes Jahr, alle befigenden Udergeräthe, Mas 

chinen, fo anders, zur Schau und Beurthellung 
bringen, 

XIV. 

Wenn Seine Majeflät der Kbnig das 
Feſt durch Ihre Gegenwart beglüden,, fo wers 
den Allerhoͤchſt 4 he bey ihrer Ankunft 
von einer befondern Nbordnung, dann von den 
gewählten Schieds: Richtern ehrerbierhigit ems 
pfange. 

! XV. 

Nach der von Sr. Majeftät dem König 
gepflogenen Anficht der durch gedachtes Schieds: 
pericht getroffenen Wahl beginnt die feierliche, 
von Muſikchoͤren begleitete Preifevertheilung aus 
der Hand Sr. ErcellenzdesHerin Ötaatö: 
minifterd des Innern, ober desjenigen, 
welchen Se. Excellenz hiezu beſtimmen werden, 

XVI. 

Sowohl fuͤr die Beſetzung des Platzes durch 
Wachen, und fuͤr andere gewöhnliche Sicher— 
heits⸗ Mafiregeln,, als fir den Frohſinn und die 
Bequemlichkeit der Zuſeher, wird von dem ein— 
fchlägigen Behdiden alle ndtlrige Zürforge getrofs 

»fen werben, 
XVII. 


Nach der Preifevertheilung ſchließt ih das 
Pferderennen an. In den im Eingange bemerkt: 
ten Vorfchlägen ift zmar auch auf eine zweck⸗ 
mäßigere Einrichtung diefer Rennen , auf böbere 
Preife, befonders auf einen bedentendeu kdnig⸗ 
lichen Preis für den erſten Nenner angetragen, 
damit diefe Rennenidrer erſten Abficht, zur Ders 
edlung der Pferdezucht, immer mehrentfprechen, 
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Allein; ed Fomite für heuer noch nicht? Weiter 
red — Daher wird das Rennen auf die 
gewöhnliche Weiſe heuer noch geholten, wofür 
der Magiſtrat der fönigl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
ftadt München, fo wie für alle andere Feft: Zus 
bereitungen, Spiele, fo anderd Sorge und Kos 
ften übernommen hat. ’ 

Ueber diefes Rennen zeigt die Beilage 
Nr. I. das Nähere. 

XVIN. 

Des anderen Tages — Montags den 7. 
beginnt des Morgens ber Viehmarkt. Dies 
fer allgemeine Viehmarkt wird künftig allzeit am 
Montag nad) dem erften Sonntag im Dftober 
gebalten, weßwegen die Kalender des Reiches 
auch dieſen Markıtag ſtets anzuzeigen haben. 


Diefer Markt dient nebenbei für alle Säme: 
reien, Pflanzen, landwirthfchaftiihe Bucher, 
Beräthe und Mafchinen, wofir auch die nöthis 
gen Boutifen aufgefchlagen werben, i 


Zugleich dffuen fich an dieſem Tage Scels 
benz, Vogels, Piitolens, Bolz:und Baleftere 
Schießen und andere Spiele, wie nicht minder 
der gewohnliche Schulgluͤckshafen, und ein Gluͤcks⸗ 
bafen von landwirthſchaftlichen Gegenftänden ꝛc. 


Die Beilagen Nro. 2, 3 und 4 geben über 
die verfchiedenen Schießen jo anders die nähere 
Kenntniß. 

XIX, 

Auch die übrigen Tage diefer Woche dauern 
obige Spiele fort, fo wie verſchiedene gymnaftis 
ſche Uebnngen der Juͤnglinge. 

„IX 

Da die Dienftbothen der Landwirthfchaften, 
die ſich ausgezeichnet haben, bei den verfchies 
denen Kreisfeften die Dienft: Medaillen erhalten; 
fd kommen bier nur diejenigen des Sfarkreifes 
vor, welche alfo hier am erften Tage gebadıte 
Dienftborhen » Medaillen empfangen. Es find 
die obrigfeitlichen Zeugniffe hierüber bis zum 10. 
September an das GeneralsComite einzufenden, 


XXI 


Diefes Programm foll in allen Kreiſen durch 
die Sntelligenz : und andere dffentlichen Blaͤtter, 
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fo bald als mbalidr, genaueſt befgnnt ge 
macht werden: ben fo werden alle Ortövors 
ſtaͤnde erſucht, für die Bekauntmachung in ih: 
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rer Gegend, beſonders auch: in: den Dörfern —- 
beftens zu fergen, 
München. am 9: Juni 1642. 


Dass 


Örenerals Comite des Sandwirthfhaftlihen Vereins y: 
in Baierm. 


(Die Beilagen folgen das naͤchſtemal) 





Bekanntmachungen der: Kreisbehörden: 





498); (Walde: Parzellens Verkauf.) 


Gemäß Entfchliefung der F Regierung fuͤr 


ben DOberbonaufreis, Kammer. der Finanzen, 


dbo, 15, Juni d. J. ſoll die- aus: 20 Tagwerk 


329 Quadrr. beftehende- zwifchen MWarmisried 


und Dirrlewang entlegene Waldparzelle Spanns- 
lo 5; nach: dem im hrftem Stuͤck des f. b. Res: 
gierungsblattd vom Fahre ıBı u Über: Staats⸗ 


Realitäten Verkäufe enthaltenen allerhöchften 


Beftimmungen ald Grund-Eigenthum bffentlich; 


verfteigert , und verfauft werden:. 
Die zur Vornahme biefer Verhandlung be: 


» auftragten Uemter haben biezu den ı2. Auguſt 


d. 5. beſtimmt, und machen folches den Kaufs— 
Iuftigen, mit dem Bemerfen befannt,. ı.). daß 
der. Verkauf. vorerft in a Abtheilungen zu g und 
11. Tagwerken, dam im: Ganzen, an Ort und 
Stelle vorgenommen werde; daß a.) die Zuſam⸗ 


menfunft im Wirthshauſe zu Dirrlewang bis: 


Vormittags 9 Uhr. beftimmt. fey.. 


Mer von biefer Waldparzelle nähere Einficht 
nehmen will, bat: fih an den k. Revierfdrfter 


Henne. in Baierdried zu: wenden, welcher durch 


bad Forſtamt beauftragt iſt, annehmbaren Kaͤu⸗ 
fern den geeigneten Auffchluß zu geben. 
Mindelheim den ». Juli 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Koͤnigl. Baieriſches 
Rentamt Mindelheim. Forſtamt Ottobeuern 
Bauer, Mentbeamter.| Egloff, Forſtmeiſter. 





499.): (Berffeigerung.) 

Weil der Verkauf des verftorbenen Joſeph Benge 
Gantanweſens die Genehmigung der Glaͤubiger 
nicht erhalten hat, und dieſelbe auf einen neuen 
Verkauf angetragen haben; fo wird die Verſtei⸗ 
gerung auf den 25. Juli di J. Nachmittags a 
Uhr in der Taferne zu Gremheim zum drittens 
mal audgefchrieben. 

Diefes- Anwefen befteht im Haus, Stadel, 
Gemeindsnutzen, Luftenauer s Theilen, dann in 
63/4 Jaucherten Yeder, und in 3 ı/a Tagw. 
Wiefen. Uebrigens ruht auf dem Haus eine: 
doppelt Teibfällige Zapfengerechtigkeit.. 

Hoͤchſtaͤdt am 2. Juli 182... F 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Bldft, Landrichter. 





500.) Gant⸗Ausſchreibung.) 
Das k. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldenweſen gegen Johann Rupprecht Jungs 
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banfenbauer von Sontheim auf eigenen: Au⸗ 
trag defielben, und nach dem Antrag der Gläus 
biger durch Entfchließung vom 6. Juli 1822 den 
Univerfal = Konkurs erkannt, 

Es werden daher die gefeglidhen Ediftstage 
nämlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf Greitag den 16, 
Auguft 1822; 11.) zur Vorbringung ber Eiures 
den gegen die angemeldere Forderungen auf Mons 
tag den 16. September ıBaa; III.) zur Schlußs 
verbandlung, und zwar für die Replick oder Ges 
genrede auf Dienftag den ı, Oftober ıdaa, und 
filr die Duplid oder Echlufrede auf Mittwoch 
den „6. Dftober ı823 jedesmal Morgens g Uhr 
feftgefegt , und hiezu ſaͤmmtliche unbelaunte 
Gläubiger ded Gemeinſchuldners hiemit dffents 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edifrötage die 
Ausfchließung der Forderung vom der gegenwärs 
tigen Konkursmaſſe, das Nichterfiheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nodımas 
(gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Bor; 
bebalt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben, 

Um Anmeldangdtage den 16. Auguſt 1622 
wird auch das Konkursanwefen, beftehend In 
Haus Nro. aa und Gemeindönugen, dann Hof: 
gütern pr. 27 ıfa4 Jaucherten Aecker, 14 ı/a 
Tagw. Wieſen, ferner in 3 Jaucherten Meder, 
weiter in einem Fiſchlehen mit 8 ıfa Tagwerk 
MWiefen, und 8 Jaucherten Holzwies, endlich in 
eigenen Giltern pr, ı 3/4 Jaucherten Uders, und 
a ıfa Tagın. Wiefen gegen baared Geld, unter 
Vorbehalt der Gläubiger » Genehmigung verftels 
gert, und jeder mis Vernidgens- und Leumunds⸗ 
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Zeugniffen verfehene anuchmbare Kaufsluftige 
biezu eingeladen, N 
Mertingen den 6. Juli 1822. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Kuttler, Iter Aſſeſſor, 
als Landgerichts Verweſer. 





501.) (Belanntmadhung.) 

Paul Karl von Kühbady, dermal zu Wis 
had), wurde hierorts wegen Winkeladvokatie 
polizeillch unterſucht und beſttaft; deſſen Name 
wird daber beſtehenden allerhochſten Vorſchrif⸗ 
ten gemaͤß, zur Warnung des Publikums zur 
dffentlichen Keuntuiß gebracht. 

Donauwoͤrth am 6. Jull 1642. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht, 

Sepp, Zandrichter, 





503.) (Belanntma dung.) 

Im Wege ber Exekution wird die halbe Bes 
haufung des Zimmermanns Jofepb Traber von 
bier Donnerftags den 8. Auguft I. J. Vormittags 
von 9 bis ı2 Uhr mittelſt dffentlicher Werftels 
gerung zum Kaufe ausgeboten, 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, zur 
beftimmten Zeit zu erfheinen, und ihre Unges 
borhe zu Protokoll zu geben, - 

Diefe Behaufung in der Judengaffe Haus 
Nro. 352 beſteht a.) in einer Wohnftube, b) 
3 Kammern, c.) einer Küche, d.) den halben 
Boden, e.) und einem Antheil am Hofraum. 
Dabey befinder fich f.) derer ganze Forftgenuß 
(mit Klafter » Holz, und 100 Wellen) und g.) 
ein Gemeindötheil in der Miedlinger Vichweide, 

Donauwörth ben g. Full 1624. 

Königlich Baleriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 
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503.) (GläubigersBorladung.) 


Leonhard Stohr, Wirthſchafts-Beſitzer zu 
Kruihen bat unterm 6. Jull d. J. die Bitte 
geftellt, wegen großen, durch mehrfältige einges 
troffene Ungluͤcksfaͤlle, entftandenen Ueberſchul⸗ 
dung feine fÄmmtlichen Gläubiger auf einen bes 
ftimmten Tag zu rechtlihdem Ausweis ihrer Ans 
ſpruͤche und Forderungen an ihn präjudizirlich 
vorzuladen, und mit denfelben zu feinem , und 
feiner Familie Rettung gätlichen Vergleich und 
Nachlaß zu pflegen. 

Es wird zu dem Ende auf Donnerftag den 
8: Auguſt d. J. Tagsfahrt feftgefegt, und es 
werben anmit beffen fämmtliche Gläubiger hle⸗ 
durch aufgefodert, an biefem Tage zu früher 
Gerichtözeit in dieffeitiger Landgerichtöfangley fich 
einzufinden , und ihre Forderungen , und fonftis 
gen Anfprüche rechtögenigend zu Protokoll zu 
geben, wobey bie Nichterfcheinenden der Zahl 
der filr einen Nachlaß Stimmenden beygezäplt 
werden follen. 


Zusmarshauſen ben 9. Zuli ı8aa, 
RKoͤniglich Baierifhes Landgericht. 
Bed, Landrichter, 


€——— 


504.) (Verlaufs s Belanntmadhung.) 


Für das am 20. May d. J. (Kreis, Intellis 
genzblatt ı822 Nro. ı6 rt. 382 Seite 665) 
zum Verkauf ausgefchriebene Auweſen des Georg 
Zwerger in Buch har ſich fein Käufer gemel⸗ 
bet. Es wird daher dleſes Anweſen hiemit zum 
äweptenmale ausgebothen, und ber Verſtelge⸗ 
rungstag auf Dienftag den 6. Auguſt d. J. feſt⸗ 
gefeßt , an weldem Tage die Kaufsliebhaber bei 
ber In Buch anweſenden E,-Randgerichtöfommifs 
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fion fi melden, und ihre Anbothe zu Protokou 
geben Ehnnen. ’ 

- Rain deng. Yuly 1822. 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





505.) (Verkaufs: Befanntmacung.) 


Im Erelutiondwege wird das Anweſen des 
Joſeph Haßmüller in Kunding, Dienftags 
den 6. Auguſt d. J. verfleigert, und dem Meift: 
biethenden unter Vorbehalt der Genehmigung der 
Interreffenten gerichtlich zugefchlagen werden. 

Diefes Anwefen, nämlich das fogenannte ı/ı6 
Meßnerguͤtl befteht: in einem halb gemauerten 
Haus, nebft daran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung, alles unter einem Strohdach; 
ferner in 1/16 Tagwerk Wurzgarten, ı Kraut, 
beet zu ı/ı6 Tagwerk, 1/4 Tagwerk zweimädis 
gen Wiesfleden in ber alten Gemeinde, ı 5/8 
Tagw. zweimädigen Wietfleden an 4 Plägen , 
nebſt Nugantheil an unvertheilten Gemeinde: 
gründen, in ı/4 Jauchert ders Im vordern 
Schlag, 1/4 Jauchert Aders hinter dem Hirts 
haus, und 1/2 Jauchert Ackers am Illdorfer Meg; 
alles eigen, bis auf die legten zwey Weder „ 
welche zur Filialkirche Kunding freiftiftsweife 
grunbbar find. 

Kaufdliebhaber Fhnnen ſich am obenbezeichs 
netem Tag bey ber in Kundig anwefenden k. 
Landgerichtskommiſſion melden, und ihre Anbo⸗ 
the zu Protofoll geben. 


Rain ben 10. Juli ıBaa, 


Königlich Baleriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 
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506.) (Ediftallabung.) 

Gebhard Schneider von Ellhofen if 
ſchon ſeit a2 Jahren Landesabmwefend, ohne 
bisher von feinem Leben oder Tod erwas in 
Erfahrung gebracht zu haben. 

Derfelbe , oder feine rechtmäffige Defcendenz 
wird hiemit aufgefordert, fein unter Guratel 
ftehendes Vermoͤgen pr. 193 fl. binnen 3 Monas 
ten um fo gewilfer in Empfang zu nehmen, als 
man aufferdem daſſelbe au feine gefetzlichen Ers 
ben gegen Gaution ausantworten wurde. 

Meiler am 11. Zuli 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sn Abwefenheit des Landrichters. 
Freyherr von Schatte, I. Aſſeſſor. 





507.) (Ediftalladung.) 

Franz Joſeph Stribl von Ried, der Ge 
meinde Lindenberg, welcher fidy fchon vor a5 
Jahren von Haus entfernte, ohne daß biöher 
von ihm eine Nachricht eingieng, wird andurd) 
aufgefordert, daß derfelbe, oder feine rechmaͤſ⸗ 
fige Deſcendenz in Zeit 3 Monaten ſich hierorts 
zur Uebernahme feines unter Euratel flehenden 
Vermögens perſoͤnlich, oder durch legal» Bevolls 
maͤchtigte ftelle, widrigenfalls daſſelbe an die 
hächften Verwandten gegen Cautlon ausgehäns 
digt werben wird, 

Meiler am 11. Jull ı8aa, 


Königlich Baterifches Landgericht. 
—* Abweſenhen des koͤnigl. Landrichters. 
Fteyherr von Schatte, I. Aſſeſſor. 





508.) (Getraidperkauf.) 
Montags den 29. Zuly d. J. Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen in hiefiger 
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Rentamtötanzley bem Verkaufe ausgefeht, wos 
zu Kaufdluftige eingeladen werben, 
Ursberg am 11. Zuli ı8aa2, 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter. 





509.) (Belanutmahung.) 5 


Auf neuerlichen Antrag ber Krebitoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Friſtlugen 
wird deſſen Gantanweſen daſelbſt, wie daſſelbe 
im Dilinger Wochenblatte Nro. 14., und im 
Kreisintelligenzblatte Nro. 9. Art. 217, befchries 
ben ſteht, am Freitag ben 9. Auguſt d. J. im 
biefeitiger Landgerichtskanglei nochmals dffenra 
lich verfleigert werden; wozu man Kaufsliebhas 
ber einladet, und anbei bemerkt, daß nach der 
Novelle vom a2. Zuli 1819 $. 37. bei diefer Vers 
ftelgerung des Gantguts, daffelbe bem Meift: 
biethenden fogleih und unbedingt zugefchlagen 
werden wird. . 
> Dilingen den ia. Juli 1822. % 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 


eig 





510.) „.- Gekauntmachung.) 


Die Kreditorſchaft hat das Anboth, wel⸗ 
ches auf das Anweſen des Anton Lang von 
Weiſſenhorn, beftehend in einem Haufe fanıt 
Garten ; Gemeindes und Forft s Recht, gefchlas 
gen worden iſt, nicht genehmigt, ſondern auf 
weitere Ausfeilung angedrungen, 

Juden man zu biefem Ende auf Domer, 
flag den ı. Auguſt d. J. Nachmittags a Uhr 
Termin beftimmt, ladet man die Kaufsliebhas 
ber vor das unterzeichnete Gericht, um ihre An⸗ 
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Bothe am Gerichtefige zum Protokoll zu geben, 
und vorbehaltich der Ereditorfcyaftlichen Geneh: 
migung den Zufhlag zu gewärtigen. ; 
Roggenburg den 12. Juli ılaa... + 
‚Königlich. Baleriſches Landgericht. 
- Drtietlh, Landrichter. 





511.) (Beitreid': Berfteigerung.) 

Am Möntag den äg. d. M., und am Mons 
tag den 5, Auguft werden von Jahrgang ı8aı 
50 Schäffel Kern, ı4ı Schäffel 4 Mezen Veeſen, 
60 Schäffel Werften, und ıdo Echäffel Roggen 
an den Meiftbierhenden verkauft werden. Kaufs⸗ 
Inftige werben daher eingeladen, an der eben bes 
fagten Tagsfahrt Vormittags bis 10 Up in * 
ſiger Rentamtslanʒlei zu erſcheinen. 

Buchloe den 14. July i822. 

Koͤniglich Baleriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





512.) (Getraidverkauf.) 

Das unterfertigte k. Rentamt verkauft 
Dienſtags den 30. d. M., circa 3g Schaff Has 
ber, und 400 Schaff Roggen, und am Dienftag 
den 6. Yuguft weiter 400 Schaff Moggen aus 
der Erndte des Jahres ıBar im Wege dffent- 
licher Verſteigerung unter Vorbehalt höchfter 
Genehmigung partbienweife, je nach dem Wun⸗ 
ſche der Kaͤufer, welche zu dieſen Verhandlun⸗ 
gen an bemeldten Tagen auf dem Fruchtkaſten 
bes Kloſters zu Dberfchbnefeld, woſelbſt dieſe 
Vorraͤthe liegen, Vormittags ao Ahr u — 
nen eingeladen werden. 

— — ben 15. Juli Bes; 


"Königlich. Baierifches Rentamt. 
Schellhorn, Reutbeamter. 
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513.) (Befanntmach ung.) 


Ale diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtötitel an die BVerlaffenfchafts » Maffe des 
zu Meftendorf verſtorbenen Pfarters Mars 
ein Welſchhofer Forderungen machen zu ons 
nen glauben, werden aufgefordert, ihre Anfprüche 
in Zelt 30 Tagen vom Tage gegemwärtiger 
Bekanntmachung an, dießorts um fo gewiſſer 
geltend zu machen, als aufferdem nach beendig» 
tigter Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung die Maffe 
an die Erben ertradirt werben wird. 

Kaufbeuern den ı8. Julius ı8aa, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 


514.) (Damnifikaten «Borlabung) 


Eine Inquifitin bat, bier eiubefenat, daß fie 
am Maria » Geburts = Tag den 8, September 
»821 Abends 6 Uhr nad, Konftanz , gekomn 
ſey, wo gerade Meſſe gewefen, und zwei Kauf⸗ 
leute in ihrer Boutique, und zwar ieder in eine 
Kiſte eingepackt habe, Die vontique ſey auf 
ber rechten Seite geſtanden, wenn man die Gafz 
fe hinauf gehe. Der eine Kaufmann fey mits 
tern Alters, der andere aber jung geweſen. 
Auf dem Zahlbrett habe hie, nachftehende, Stuͤcke 
in einem Pad, mit Papier und Wachstuch 
eingemacht, genommen, als: 

A.) 12. 


11. 


— Neaſtũcher verſchledener art u. Fatbe. 


B.) E ii 
R lcenbabagerattidch e iu. 
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C. va baterifche Elfen! Kottun in einem Stuͤck. 
D. 20 Mouſelin Streifen und Ex) 4 Gasitreife. 
Dieſe 93 Stuͤcke ſind hier in Werwahrung, 
und der oder die unbekaunten beſchaͤdigten Kir 
genthuͤmer diefer Waaren werden; hiermit vor⸗ 
geladen, ſich in Zeit von ſechs Wochen bier zu 
melden;, und ſich als rechtliche Reflamanten ders 
felben'gu legitimiren inc? md nor Anını 
Nach Umfluß diefer Zeitawerden dieſe Ges 
genftände vorſchriftmaͤßig veraͤuſſert werden 1... 
Wertingen den a6. Juli Raz )ausdanie wi 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 





u — Kuitlet, I, Aſſeſſor, 
—— . nunzuVryſer. 5: 
ae 
615.) (Sütervertauf.) 


Nachſtehende dem Staats ͤrar gehdrigen Guͤ⸗ 
ter werden an nachgeſetzten Tagen im Zertruͤm⸗ 
merungswege, und als freies Eigenthum unter 
den bei den Siaatsrealitäten » Verkäufen übli. 
chen Bedingungen plus licitando vertauft, und 
Kae PETER ν. 
am 19, Auguſt 1822 in Rangerringem bei: 
dem Wirth Hartung a.) bad Jofeph Millerſche 
Bauerngut in Weſterringen, wobel das Bafelbft- 
befindliche Nebenhaus nebft gutgelegenen „ "und 
arrondirten Gründen bon'n/3 Tagwert Garten, 
13 Tagwerk — Aeckey, dann 4 Tagwerk Wies⸗ 
gründen, "und ı Tagwerk Gemeindswelde zu 
einem beſondern Sdldengut erhöben , die übtl⸗ 
gen Gründe,aber mit, fi Lagwerk Garten, 
dı ıfa Yaucherten Acer, und 32 Tägwerkeni 
Wieögräuden, dann ber Errringer+ kb Simm⸗ 
lawder Gemieindehotzanrheif einzelt!'deEm Werd 
kaufe ausgeſetzt, und abgegeben werben. 

b.) Eben fo wird am darauf folgenden Tas 
Ben 20. Auguſt d. 3. das unbemairte. Georg 
Wehifhe Reichbfipen zu Wefterringen mit 
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43. 1/8; Tagwerken Yeder,, ı6 ıfd Tagwerken 
Wiesgründen, and ‘3 1/8 Tagwerken Holzwach⸗ 
ſes ald ludeigen und bodenzinöfrei, in einzelnen 
Stücken dem Verkaufe ausgeſetzt, wozu Kaufds 
liebyaber eingeladen find. aut c 2 
Schwabmuͤnchen am 16. Jull 7823, 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
. uͤt, GeigerMentbeamter. 


4 
* 





Bi ei 
Gemiäg eier vdehſten Entſchtie ſung der k. 
Regierung für "ben Ob erdonaukreis K. d. J. 
som 31. Fänner d. J. wird von dem unterzeich⸗ 
neten. Magiſtrate Montägs den 18. Anguſt d. J. 
Vormittags 9’ bis ı2 Uhr, danh Nachmittags 
a bis 6 Upr in der Magiftrats «Kanzlei der dem 
Spital angehbrige Sennhof Merzisried, 
eine halbe Stunde von ber Stabt entlegen,, uns 
ter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung dffente 
lich im Verſteigerungswege verkauft werben. 
Das Berkgufs , Objekt, heftebt FAR 
I . 


RE ya Gebäuden?” 

a) in einem ganz gemauerten Wohnhaus, 
ſammt einem Stadel, Pferdes und Ochſenſtall; 
b.) in einem großen halbgemauerten Srabelmie 
einer Stallung ju'einigen 70 Städen Viehes, und ° 
einer Drei Fenne; 6.) einem hbizetnen Staa 
del mit einer Die & Tenne und Wagen: Remife; 
d.) einer Backluche mit Keller; e.) einem Holzftadel; 
£.) einer ganz gemauerten Kapelle. 

‚mimsla:l IL. „4 j:: 
te ‚An Öründen: — 
8.) in ob Tagwerk,eininädiger Wieſen ; h.) 


19 Tagwerk zweimaͤdiger Wieſen; i.) 44 »/4. 


Tagwert Wiehjvaidbeden; K.) 73. Jaucherten 
Aderfelde ; 1.),317 Tagwerl Waldungen mit Vu⸗ 
en, dichten und ZTanyen.bewanpien. . 
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‚Der Hof bezahlt auf ein Stenerfimplum 
34 fl. 23 fr. 5 bi. Grundfteuer, und nimme 
Antheil an den Gemelndelaſten, giebt übrigens, 
da er als freies Eigenthum — wi, we⸗ 
der Gilt noch Zehend. ' 

Dem Käufer wird der'äte Theil und — 
ſtaͤnden auch die Hälfte des: Kaufſchilliugs auf 
dem Anmwefehiuuter 5 Prozentiger Verzinfung lie 


gen gelaffen. 
— — * — — Anhang 
er audlung eiı den, ba 
auswärt —IES —Se— u fer — 5* 
chen Bea. Zeugniffen auszumeifen habeır. 
Wer ſich von dem Sennhofe, mäbere Kentniß 
verſchaffen will, „fonn ſich an ‚be, unterfertigtg, 
Behdrbe wenhes: r 
Kaufbeuern den. 26. uni Re 
Stadt : Magiſtrat. 
Delngelmann ber Ältere, Birgerelfet, 
. —ñNi ne 


FEN) 


517. b.) (Galerie): rad 
Das gur ſtlich Echwarjenbetgiſche Herrſchafts⸗ 
Gericht —— in —— * 
des Willibald Saitner, Nagelſchmed 
Filziugen, auf eigenen Antrag be ib! 
durch Entfchließung vom ı5. b. ‚M. dad allges B 
meine Gantverfahren erfannt,,, \ $ werdeh dar’ 
ber die gefezlichen Ganttage nd ud: 1.) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehdris' 
ge Nachweiſung auf den 30. Full; 2.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen bie augemeldeten 
Forderungen auf den 3,‘ September ; und 3.) 
jur Schlußverhandlung, und har ür die Ges 
genbeantwortung auf den 3, and fir ie Chfaßs 
fäge auf den 4. Dftober I, J., jedesmal Mor⸗ 
gend 9 Uhr feitgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
bekannte Glänbiger des Gemeinfdjuldners bies 
mit dffentlicy unser dem Rechtsnachthelle vor⸗ 


a ee nn, 


957 


geladen, daß das Nichterſcheinen am ‘erften 
Ganttage bie Ausfchliefung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Gantmaffe , das Nichterfcheis 
nen an dem Übrigen Ganttagen aber die Nuss 
ſchlleßung mit" den an deufelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge bat. 

Zugleid; werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners In Handen haben ‚ben Bermeidung ‚des 
a nochmaligen Erfages anfgefordert ‚ ſolches uns 
ter Vorbehalt: — * Reihe bey Gericht Bun 
geben, 

Illereichen/ am 15. uni; Pi 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg, Herrfchaftsgericht. 
= Wagl, Herrſchaftsrichter. 
EEE FF N (2 


618. b) (I. Deffentlihe Borladung.) 
Das kdnigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
Donaukrelſes als Kriminalgericht hat gegen ben 
eines Dlebſtahls verdaͤchtigen, und fluͤchtig ges 
gangenen Kaſpar DirrwangervonDedins 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, verindge Erfenntnißes vom 24. 
Jaͤner l. J. das Ungehorſams⸗ ca ers 
kaunt. 

n Caſpar Dirrwanget wird daher um zwei⸗ 


tenmal biemit, dffentlich vorgeladen, ch Innere 


bald einer Frift von brei Monaten bei unters 
fertigtem , Gerichte, um fo gewißer zu ftellen,, 
und. ſich wegen ber wider, ihn vorliegenden An: 
ſchaldigung eines, Diebftapls « Verbrechens zu 
verantworten, als nach Umfluß ‚diefes Termins 
gegen ihn als einen Ungehorſamen den Geſetzen 
gemäß wuͤrde verfahren werden. 
Allertiſſen den ı. Mai 1622. 
— —— Landgericht. 
Merklin, Landrichtet. 


— — —— 
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Sig)’ WGBekanut mach ung.) a 
Bel der am a. Jull d. J. abgehaltenen Stel: 
gerungss Tagsfahrt über das Wirthfchafts - Aus 
wefen des Kronenwirthd Andreas Schinvele 
von Neffelwang hat ſich kein Käufer gemeldet. 

Im Wege der Vollſtreckung wirb defhalb 
diefed Anwefen Freitags den 16. Auguſt d. J. 
neuerlich salva ratilicatione in Neffehvang vers 
fteigert. 


Daffelbe befteht in einem ganz neuerbauten 


Wirthſchafts⸗Gebaͤude, worauf bisher die Tas 
ferngerechtigkeit,, und Vraͤuerei exerciert wurde, 


Stadel, Baind, Wurz⸗ und Kraut.» Garten, | 
4 2/3 Zaucherten Aecker, 5 ı/a Tagwerlen Wie: f 


fen, einem Gemeindsholzantheil im vorderns, 
und einem Holzantheileim hintern Berg, nebft 


dem Nugantheile an den noch unvertheilten Ges | 


meinde s Gründen in Waldungen, und, Vieh⸗ 


waiden, bann 3 Holzmarken im Steuerdiſtrikt 


Werdach. 
Fremde Kaufsliebhaber haben ſich mit Ver⸗ 
mdgens⸗ und Leumunds⸗Zeugniſſen auszuweiſen. 
Fuͤſſen den 12. Juli 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





520.) Erkenntniß.) 
Nachdem ſich ungeachtet der dffentlichen Vor⸗ 
ladung vom 1. Hornung d. J. weder Cafpar 
Reichard lediger Baͤckers-Geſell von bier, 
noch deſſen allenfallſige Deſcendenten bisher 
hierorts angemeldet haben; ſo wird auf Anſu⸗ 
chen deſſen naͤchſter Anverwandtſchaft ſein unter 
Curatel ſtehendes Vermoͤgen gemäß ber in obiger 
Borladung enthaltenen Bedrohung an biefe Ans 
verwandte gegen Caution binausgegeben. 
Füffen am »3. Zuli 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 
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51) GerkaufszBekanutmachung.) 

Bei der auf den ayı Zuni d. 3. feſtgeſetzt 
gewefenen Tagsfahrt zum Verkaufe der Güter 
a) des Kaver ReitervonHerbertshofen; 
b) des Zaver Mair von. dba; und e) bed os 
Kann Bernhard von ba ift zwar ein Kaͤu⸗ 
fer erfchienen ; aber vom bemfelben ein zu gerins 
ges Anboth gefchlagen worden 

Es werben daher diefe Güter unter Berus 
fung auf die Beilage zur Monfchen Zeitung Nro. 
139 ddo, 11, Zuni A. J. wiederholt zum Vers 
kaufe ausgefchrieben,, und Kauföliebhaber — mit 
den ndthigen Zeugulſſen verſehen auf Dien: 
ſtag den 6. Auguft a822 in bieffeitiger Kanzlei 
zu erfcheinen. vorgelaben, 

MWertingen den 17. Zuli ıBas. 


an, ya Landgericht. 
 Kuittler, 1. Affeffor. 
12.0. ald Verwefer, 





622.) (Jagbverpadhtung.) 

Zu Folge einer hohen Regierungsd s Weifung 
Kammer ber Finanzen vom 13. April d. J. wird 
a.) die ehemalige Hochftift » Augsburgifche H0s 
pferanuer hohe Jagd, in den Jagbbiftriften 


Mro. XV. und XVII, die einftigen Gemeinden 


Hopferau, Langeck, Engenftätten und Seeg ents 
haltend, der Revier Roßhaupten, und b.) die 
hohe Jagd indem Diftrift XIX der Urgemeins 
de Seeg, Lengenwang und Wald, ber Revier 
Sulzſchneid am Montag den 5. Auguſt d. J 
auf der ehemaligen Poft zu Roßhaupten früh 
10 Uhr dffentlich verſteigert, wozu Pachtluftige 
eingeladen werden. 
Kaufbeuern am ı8, Juli 16422. 
Königl, Baierifches Forſtamt. 


Dauner, Forftmeifter, 
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53,7) 1 ı (Weenrledbmng:):a".. 

‚ Der biefige Stadtpfarrer, und Kapitel Räms 
merer Til. Simon Gebendorfer ift-am 12. 
April d. J. mit Hinterlaffung eines gerichtlicpen 
Teftaments geftörben.: 

Wer ambeffeni Berlaffenfchaft ‚einen Unſpeuch, 
oder Forderung zu machen hat, wird vorgeladen, 
fi damit in Zeit So Tagen hierorts zu melden, 





- 


1 


— — —— — — 
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auſſerdem ohne. weitere Raͤckſichtsnahme hierauf 
mit der Berlaffenfchafts - Vertheilung an bie Te⸗ 
flaments » Erben fürgefahren werden würde. 
Schrobenpaufen am ı9. Zuli 1843. 
—— Baietiſches Laudgericht. 
Mamſauer, — 


ı 273 





Cours der Königlich Beierischen ‚Staatspapiere. 
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Inteltig 


bes Köoniglich— 
Dberdonan- 


Yugsburg, 


— 





Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural» Gemeinden des 
Dberdonan » Kreifes.. 





XV. Sandgericht Immmenſtadt. 


(Vergl. Ar. Jut. Bl. Jahrg. ı820 p. 578: 
ud folg.) 
1) Gemeinde. Ach. (Ibid. p. 573:) 
©. B. Peter Bdgel; ©. Pf. Anton 
HdR; St. Pfl: Peter Fink; G. B. Joſeph 
Keunertnehr, Andreas Blank, Johanz 
Waltner, und Johann Keller. 
2.) Gemeinde Akams. Ebid. p. 573 bis. 
574.) J 
G. V. Joſeph Fleſchut; G. Pfl. Joſ. 
Hindelang; St. Pfl. Joſehh Rehle; 
G. B. Iofepp Wegmann, Michael Ler— 
henmüller, und Michael Welz. 
3.) Gemeinde Balderfchmwang. (Ibid. p. 574.) 
G. V. Peter Ulbinger; G:und St. Pfl. 
Auten Schwaͤrzle; ©, B. Jofeph Eberle, 








N u. 


J 
mia nn — — — 


4) Gemeinde ' Bis, 


) 7 Gemeinde‘ Blaichach. 


enzblatt 


1 Fr ug wi 


Beterifhen 





"den Bor Juin 


Peter Nußbaumer, und Joſeph Buster 
lyte. 


.(Ibid. p: 574 bie 
878): 6 


G. 8. Zofeph Neuer; G. Pf. Joſeph 
Gies; St. Pf, Mang oem; ®. 3 
Fidel Esser, Zaver Oberhofer, Anton 
Kofler, und. Andreas Ludeſcher. 

Ibid. p. 5 5 
bis 576. R, — 
G. V. Alois Bilgri; G. Pf. Johann 

Fritz; St. Pfl. Raver Weif; G. DB. Ye: 

xauder Loͤbe le, Chriſtian Schmidler, und 

Joſeph Senn 


6.) Gemeinde Bolfterlang. (Ibid. p. 5 
we: Rerlang. ( p- 594. 


G. V. Joſeph Speifer; ©. PA. Jop. 
Georg Hart; Gt, Pfl, Ignatz Rapp; 
G. DB. Johann Bader, Franz Mayr, Pe 
ter Hella, and Karl Dfifter. 

67 
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4.) Gemeinde Diepofj. (Ibid. p. 595 bis 
896.) 
G. B. Joſeph Niepp; &: Pfl. Joſeph 
Geiſt; St. Pfl. Anton Riepp; G. B. 
Joſeph Geiſt, Oswald Tuſch, und Fran 
Ah egger. 
8,) Gemeinde Ekarts. (Ibid. p. 596.) 
G. V. Johann Georg Ellgaf; ©, Pfl. 
Johann Bapeit Gruber; Gt. Dil. Yaul 
Heum os; Di Thaddaͤ Okeither, 
Sofeph Mepele, und Märtin Hefm. 
9.) Gemeinde Fifchen. (Ibid- p. 596 bis 
597.) — - _—— > 
G. V. Iſidor Ruepp; ©. Pil. Kranz 
Keller; St. Pfl. Michael Schwanderz 
©. B. Michael Hobel, Franz Ney, Peter 
ES chweininger, und Johann Brutfcer. 
10.) Gemeinde Gunzesried. (Ibid. p. 597.) 
G. V. Georg Zwick, G. Pfl. Joſeph 
Waibel; St. Pfl. Joſeph Wiedemann; 
©. DB. Iofepp Mayr, Georg Endraß, 
und Franz Endraß. 
11.) Gemeinde Immenſtadt. (Kreis⸗Intel⸗ 
ligenzblatt Jahrgang ı8a2 p. 662.) 


G. V. Alois Heim; G.Pfl. Franz Anton‘ 


HdH; St. Pfl. Andreas Raab; G. B. 
Thomas Tipp, Johann Georg Bechteler, 
Hobann Georg Reitemann, und Fidel Has 
genauer. | 
12.) Gemeinde Meifelftein, (Kreisintelligenzs 
blatt Jahrgang 1820 p. 5g7 bis '598.) 
G. V. Joſeph Miller; ©. Dfl. Simon 
Schmid; St. Pfl. Joſeph Urth; ©. B. 
Michael, Speifer; Joſ. Bader, und Franz 
Leder, i 
13.) Gemeinde Miffen. (Tbid. p: 598.) 
G. V. Martin 94 


ton Alger, St. Pfl, (gemeinfpaftlich für 


— — 


ehr Pl. An⸗ 
14 
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Miffen und Willhams Landg. Weiler), Jgnatz 

Dreyer; G. B. Anton Sigel, Benebilt 

Hummel, und Balthaſar Riezler, 

14.) Gemeinde Niderfenthofen, (Ibid. p- 
598 bis 590.) 

G. V. Kaver Burger; ©. Pfl. Ma 
Pfiftter; St. Pfl. Alois Sandp BE 
©. D: Zofeph Pfifter, Michael Hage, 
Michael Diufer, und Fidel Seltmann. 
15.) Gemeinde Ofterſchwang. (Ibd. p. 599 

bis 666) 

G. B. Severin Thanner; ©. Pfl. 
Johann Baptift Hartmann; St. Pfl. Hof. 
Hart; G. B. Johann Hemer, Konrad 
Maier, und EhriftianEngftler, 

16.) ei Staufen, (Ibid. p. 600 bis 
601. 

G. V. Joſeph Mahler; ©. Pfl. Hof 
Schädler; St. Pfl. Romuald Körber; 
G. DB. Zaver Hieble, Leopold Mohr, 
Konrad Moͤößnang, Georg Burger, und 
Peter Kolb. 

17.) Gemeinde Stein. (Ibid. p. 626 bis 
638.) ® 


®. 8. Peter Rucht iz ©. Pfl. Kaspar 


altmayer; St. Pfl. Xaver Eichele; 
. B. Martin Finkel, Georg Kirchbih— 
ler, und Franz Lochbihler. 
16.) Gemeinde Stiefenhofen. (Ibid. p. 628.) 
G. V. Iofeph Greither; G. Pf, Zar, 
Schwander; St, Pfl. (gemeinſchaftlich für 
Stiefenhofen und Herbatshofen, Landgerichts 
Weiler), Andreas Ellgas; G. B. Georg 
Wurm, Johann Aichele, Joſeph Wurm, 
und Johann Brugger. 
19.) Gemeinde Thalkirchdorf. (Ibid.p. 628 
bis 629.) 
G. V. Zavır Shwärzler; G. Pfl. 


Johann Burger; St. Pfl. Seraphin Hatt; _ 
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G. B. Leonhard Spänle, Joſeph Lim 
gend, Baptift Neitemann, und Xaver 
Peterid, - 

20.) Gemeinde Tiefenbadh. (Tbd, p. 629 

bis 630.) 

G. B. Joſeph Joch um; ©. Pfl. Jakob 
Gohlz St. Pfl. Anton Gdhl; G. B. Joſ. 
Rapp, Kaſpar Miller, und Johanu Goͤhl. 





XIX. Bandgericht Kaufdeuern. 
(Berg, Ar. Int. Blatt, Jahrg. 1820, p. 658 
und foig.) 
2.) Gemeinde Baisweil. (Ibid. p. 659.) 

G. V. Joh. Satzger; G. Pfl. Leonhard 
Riffer, St. Pfl. Bernh, Oſterried; G. B 
Anton Rehl e, Aloys Groß, Wendel, Lederle, 
und Anton Schmid, 

3.) Gemeinde Döfingen, (ibid..p. 659 bis 
660.) 

G. B. Joh. Dörfler, ©. Pfl. Joſeph 
Sprinzel; St. Pf. Zofeph: Dörfler; 
G. B. Joſeph Kres, Joſeph Albrecht, und 
Mathaͤus Schwele. 

3.) Gemeinde Eggenthal. Cbid. p. 660.) 
G. V. Joſeph Schmid; G. Pfl. Joſeph 
Schwarzenbach; t. Pl. Wendelin 
Müller; ©. B. Mang Schmid, Georg 
Hofmann, Mathaͤns Hofmann, md 
“Andreas Shwarzenbad. 
4.) Gemeinde Franfenried. (Ibid. p. 660.) 
G. V. Schaft. Froͤhlich; G. und St. Pfl. 
Sch, Satzget; G. B. Georg Settele, 
of. Breiter, und Joſ. Ant, Magold. 
5.) Gemeinde Guttenberg. (Ibid. p. 661.) 
G. DB. Schaft. Eihele; G. und St. Pfl. 
Ft. of. Bühler; ©. DB. Ulrich Woͤris⸗ 
hofer, Magnus Wegfchneider, und Joh 
Eingdgp- 


m—— u. 
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6.) Gemeinde: Hirſchzell. (bid. Pp- 661.) 
G. B. Joſ. Brarmaie; und St, Pf, 
Lorenz Strichlz G. B. Gottlieb Riedler, 
Sebaſtian Frei, und Zofeph  Ferling. 
7.) Gemeinde Ingenried. (Ibid..p- 661.) 
G. Br Leonh. Marttery Geu. St. Pfl. 
Maurud Hdfele; ©. Blnton- Symid; 
Gregor Preftele, and Bernhard Schufter; 


8.) Gemeinde Jrfee. (Ibid. P. 662.) 


G. V. Zofeph Kdpfle; ©. Pfl. Georg 
Dberweiler; St. Pf, Michael. Brod; 
G. B. Joſeph Auton Meiher, Mathäus 
Köngsberger, Wilid,Riegnler, und Ign. 
Hdizle — We 
9.) Gemeinde Ketterſchwang. (Tbid. p. 662.) 

G. V. Georg Gerle; ©. Pfl. Anton 
Mofer; St. Pfl. a.) für Keiterdwang: 
Schaft. Nothhelferz b.) fir Weinhauſen; 
Jakob Maiet; © B. Ignay Huber, Ant, 
Horn, und Niklaus Satiger. 

10.) Gemeinde Lauchborf. (Ibd. p. 663.) 

G. V.. Kandit, Hinterfirder; G. Pf, 
of. Schwaper; St. Pfl. Johann Schneis 
der; G. B. Val. Sharpf, Thaddaͤ Vogt, 
Gregor Zilfer, und Michael Müller, 

11.) Gemeinde Maurſtetten. (Ibd. p. 690.) 
G. V. Thomas Fuchs; ©. Pfl. Mag⸗ 
mus Ritter; St. Pfl. Valent. Gugges 
mos; ©. DB. Johann Schmelz, Thom, 
Zimmermann, Johann Nieberle, 
12.) Gemeinde Oberbeuetn, (Ibd. p. 691.) 
—G. V. Roman Zitt; G. Pf. Ferdinand 
Klotz; St. Pfl. Wendelin Jall; G. B. 
Benedikt Hader, Jakob Eberle, Eugen. 
Hutter, und Michael Hieb. 
13.) Gemeinde Obergermaringen, (Ibd. p.69 1 

bis 695.) 

G. V. Stephan Burkhard; G. Pfl. Joſ. 
67* 
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Anton Schwarzenbach; St. Pl. Michael 
Maier; ©. DB. Peter Wachter, Anton 
Albrecht, und Anton Haug. 

14.) Gemeinde Ofterzell, (Ibd. p. 692.) 

G. V. Johann Strobhader; G. Pfl. 
Matbäus Unfinn; Gt. Pf. Joſeph Geis 
ger; G. B. Johann Ferling, Xaver Deds 
ler, Wendelin Pfeffer, und Sebaſtian 
Strohhader, 

15.) Gemeinde Pforzen. (Ibd. p. 693 bis 
693.) 

G. V. Franz Sales Satzger; ©. Pfl. 
Heinrihd Meyler; St. Pf. Johann Gug> 
gemod; G DB. Yofeph Anton Linder, 
Franz Fink, und Joſeph Epp. 

16.) Gemeinde Rieden. (Ibd. p. 693 ) 

G. V. Johann Georg Maier; ©. und 
St. Pfl. Zaver Ried; ©. DB. Sebaftian 
Pfeiffer, Joſeph Anton Schauer, und 
Anton Ledermann, 

17.) Gemeinde Schliengen. (Ibd. p. 693.) 

G. V. Xav. Bartenfhblager; ©. Pfl. 
Eimpert Schmid; St. Pfl. Mathaͤus Sa tz⸗ 
ger; ©. DB. Georg Scharpf, Anton Das 
fer, und Joſeph Zilfer. 

18.) Gemeinde Stettwang. (Ibid. p. 693 
bis 694.) 

G. DB. Mathias Reſch; ©. PA. Martin 
Kees; St. Pf. Michael Urban; G. B. 
Willibald Bolk, Johann Wurm, und Joſ. 

riedrid, ; 
19.) Gemeinde Thalhofen. (Ibid. p. 694.) 

G. V. Zap, Amerfinn; G. Pfl. Aloys 
Altheimer; St. Pfl. Zofepp Bader; 
G. B. Mathaͤns Volk, Joſeph Waibel, 
und Joh Schwarzen bach 
#0.) Gemeinde Untergermaringen 

P. 694 bis 695.) 
G. V. Ereppan Ddrfler; © Pl. Jo. 


(ibid, 
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Anton Gerle; St. Pfl. Florian Hofmann; 


G. B. Joh. Mich. Kees, Mahl Wieder 
feiner, und Georg.Zettler, 


23.) Gemeinde Weſtendorf. 


G. V. Mathias Maier; G.Pfl. 5. 

ne St. Pl. Xav. Age 
of. Ehrhardt, Hof. Aut. S 

Joſ. Migeldorfer. nn 


u 
CXXKAXIX.) 


Bekanntmachung. 

(Die Bildung der Shuls Infpeftionen mit 
Ruͤckſicht auf die bdermalige Gemeindeverfafung 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 

Des Königs. 

Zur Entſchließung auf die von mehreren 
Behörden geftelleen Anfragen und Anträge 
hinſichtlich der Bildungder Schul : Znfpeß; 
tionen, mit Ruͤckſicht auf Die dermalige Ger 


-meindeverfaffung wird das allerhoͤchſte Res 


feript vom 5. dieß in dem beifolgenden Abs 
drucke mitgetheilt, um ſich darnach zu achs 
ten. 

. Augsburg am 23. July 1822. 
. Königlich Baierifche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth. 


v. Raifer, 
coll. Dtt, 
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Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 

Staatsininifterium des Innern. 

Auf die berichtliche Anfrage vom az, 
März d. J., die Bildung der Schul; Ins 
fpeetionen mit Ruͤckſicht auf die dermalige 
Gemeindeverfaffung bete., werden der k. 
Reglerung nachfiehende erläuternde Beftims 
mungen eröffnet: 

1.) das Verhaͤltniß der Lokalſchul-Inſpek⸗ 
tionen, und. der Lokalſchulkommiſſionen zu 
den Difteitis :Schulinfpeftionen betr, 

a.) Sämmtliche nach $. II. der Verord⸗ 
nung vom as. März 1821 gebildete Eos 
kalſchulinſpektionen, fowohl in den 
Fleinern Städten als auf dem Lande, blei⸗ 
ben, da die Verordnung an jenem Vers 
haͤltniß in Peiner Beziehung etwas verdu: 
dert hat, dem betreffenden Diftrifes: Schul: 
infpeftionen wie zuvor untergeordnet; 

b.) die nach $. III. der Verordnung 


gebildeten Lofal: Schulfommiffios 


nen in denjenigen größern Städten das 
gegen, in welchen einzelne Stadtbezirke s 
Inſpektionen beftehen, die in diefem Fall 
der Kommiffion eben fo wie die Lokalſchul⸗ 
infpeftionen den Difteifts: Schulinfpeftionen 
untergeordnet find, ftehen in gleichem Ver⸗ 
haͤltniß, wie dieſe legteren zu ber Kreis: 
Regierung unmittelbar. 

3.) Die Einrichtung von eotai⸗Schul— 
kommiſſionen, und einzelner ihnen nach⸗ 
geordnieter Stäadtbezirfs: Jnfpeftios 
nen in größern Städten betreffend, 


—-———. 


*6 

a.) Was 6. III. ber erwähnten Ver⸗ 
ordnung in diefer Beziehung feftgefegt hat, 
gilt durchaus nur von denjenigen- Städten 
der I. und II, Klaffe, die einen eigenen 
Stadt: Kommiffär haben; indem diefe als 
fein von dem Umfang find, der, mie es die 
Verordnung ausdruͤckt, „die Errichtung 
mehrerer Stadtbezirks » Infpeftios 
nen nothwendig macht.” 

b.) Die Einrichtung diefer befondern 
Inſpektionen hat der angeführte $. III. nicht 
nah Pfarrfprengeln, fondern nah Stadt: 
bezirfen angeordnet, und es richtet fich dem» 
nah die Zahl folder einzelnen Inſpektio⸗ 
nen in ben Städten ber bezeichneten Art 
nach der Zahl und Eintheilung der beſtinimt 


‚ansgefchiedenen Polizeibezirfe derfelben. 


c:) Das Lofal dee Schulen begründer 
hierin feinen Unterfchied, es mag ein Stadts 
bezirk für feine Schulkinder mehrere Shut 
häufer haben, oder ein Schulhaus für die 
Schulfinder mehrerer Stadibezicke zugleich 
gehören. 

Die Zahl der Stadtbezirke - Infpeftios 
nen wird im erftern Fall nicht vermehrt, 
im fegtern nicht vermindert; fondern, ges 
mäß der Abficht der Verordnung, daß jeder 
Stadtbezirk bei der Schulaufſicht überhaupt, 
und bei der Geſammt⸗Schulkom miſſion ins- 
befondere feine eigene Vertretung habe, fuͤh— 
ren im letztern Fall die betreffenden mehre— 
ren Inſpektionen die Aufſi ih über die Schu⸗ 
le — 
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d.) Erftes ordentliches Mitglied jeder 
einzelner Stadtbezirfs » Infpeftton ift, zus 
folge der Verordnung, entweder ber Bezirks⸗ 
pfarrer, oder ein anderer Geiftlicher, als 
Inſpektor. 
e.) Diejenigen Schulanſtalten, die nicht 
für einzelne Stadibezirke allein, fondern 


für die Stadt im Ganzen angelegt find, 


wie z. B. die Meals oder höheren Bürgers 
Schulen ıc, ftehen unter der Aufficht und 
Leitung der Gefammts Schulfommiffion uns 
mittelbar, 

£,) Dem Stadtfommiffär ift feine Mit 
wirkung im Schulwefen bei der kokal⸗Schul⸗ 
fommiffion angewieſen, und duch 5, VIE 
ber Verordnung fhon näher bezeichnet. 

3.) Die onfeffionellen Verhältniffe im 
den kirchlich gemifchten Gemeinden betrefs 
fenb, find die Beſtimmungen der Amts- 
Inſtruktion für die Lofalfchulinfpeftionen 
$. 10 — 12 Reggs. Bl. 1808 ©, 2495) 
beibehalten. 

Münden am 5. Juli 182», 


. Huf 
Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten Beſehl 
Graf von Thuͤrheim— 
Durch den Miniſter 
der General » Sefretär 
von Kobeih, 


————. 
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CL.) 


Bekanntmachung. 

An ſaͤmmiliche koͤnigl. Polizeibehoͤrden Di⸗ 
ſtrikts ⸗Schule-Juſpektorate, und unmit⸗ 
telbare Lofals Schul» Kommiffionen des 

Dber » Donau » Kreifes, 
(Den Unterribt für Taubflumme betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


In Augsburg iſt nunmehr Gelegenheit 
für den Unterriht taubflummer Kinder ges 
geben. 

Diefes wird den oben genannten Behoͤr⸗ 
ben zu dem Zwecke eröffnet, um die Eltern 
und Vormuͤnder in vorfommenden Fällen 
hievom in Kenntniß zu feßen, und anzumeis 
fen, daß fie fich diesfalls mit dem Lehrer 
der Taubftummen in Augsburg, Andreas 
Eichleiter zu benehmen, oder an die Lo⸗ 
fats Schulfommiffion daſelbſt zu menden 
haben, 

In die Schufe werben taubſtumme Kitts 
der vom 8. bis zum 14. Jahre, welche Un— 
terrichesfähtg find, und für deren Unter 
kunft gehörig geforge wird, aufgenommen, 

Augsburg den 19. Juli 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
soll, Stt, 





— 985 





984 
(Sortfegung der verteilten Abfchlagszahlung von 88, ooo fl, für k. k. dſterreichiſche Truppens 
Verpflegung.) | 
Benennung armen: Haupt 
erhaltenen zweyten Summe. 
der der Abſchlags⸗ * 
Marfhfationen. | Empfänger 
30.) Simmerberg ehm. Gericht 45 39 | 
ilee Landgericht. Gruͤnenbach detto aa | 39 
Kehlhof detto 28 — 
Franz Ant. Wiedemann 6 22 
Huber — 54 
Maria Konſt. Schneider 6 26 
Summa — — — 105 
31.) 
Wertingen Landgericht, Affaltern 5 5 
Almannshofen 6 5 
Biberbach 34 9 
Binswangen 215 40 
Bliens bach 10 40 
Bocksberg 9 |45 
Bocksberg und 
Modelshaufen er * 
Poſenried 6 10 
Buttenwieſen 96 | ao 
Eifenbrechtähofen ı2 a2 
Emmerdader 8 38 
Erlingen 1 32 
Feigenhofen 6 9 
Fraueuſtetten 6 56 
Geratshofen 40 42 
Gortmanshofen 16 30 
Hauſen und Villenbach 24 30 
Hegenbach 8356 
Herbertshofen 5 1 
Heratsried 5 12 
Hirſchbach 11 | 48 | 
Hohenreichen 42 17 





Benennung — — 









— 


Abſchlags 








weyten 
der der — 


Empfaͤnger. 





Kuͤhlenthal 
Langenreichen 
Laugna 
Laugna und Bocksberg 
Lauterbrunn 
Markt 
Marzelſtetten 
Meitingen 
Oberthuͤrhelm 
Oſtendorf 
Pfaffenhofen 
Prettelthofen 


| 
a Höttlingen 


Villenbach 





3b.) ee 
huempespaufuntangei Adelsvied 

Uggmwang,, | 
Altenmuͤnſter 





Specialfumme 
der 










zweiten erhaltenen 












| ber 





der Abſchlags = Zahlung. 
| Merihfartonen | Empfänger. — In = 
Biburg a) 37 | 
Breittenbrunm 29 | a7 
Deubach 
Dinkelſcherben 31 56 
Ettelried 33 25 
Fiſchach "a8 32 — 
Gabelbach 20 17 
Gruͤnebaindt 16 5 
Haͤder a4 2 
Horgau 27 45 
Kuzenhaufen 22 46 
Neumünfter 8 | 18 
Dpberfehbnenberg 40 1 | 
Steinekirch 24 30 
Streitheim 29 29 
Uſtersbach 36 ı8 
Melden a5 15: 
Mörlefhwang 20 30 
Wollbach 8 21 
Mollishaufen 30 47 » | 
Zusmershaufen 35 } 38 | 
Summi — |— |] 9:5 | 
33.) 
Babenhauſen, Herrfhaftds Babenhauſen 298. | 33. 
gericht... Heimertingem: ı7ı |43| ı 
Pleß 74 69 5 
Boos 69 |59| A 
MWeinried 38 Ja) 4 
Bebenhaufen ‚a3 (39 | ı 
Mohrenbaufen 16 |25| 5 
Kirchhaßlach Ben 
Hererthofen 14 |50 | 2 
Grimmeltöhofen 9 .2| — 
Fellheim 3 Ina 





— — = 


Benennung Specialfumme 
er 











erhaltenen zweyten 






der der Abfchlags = Zahlung. 
Marfhfiationen. Empfänger. | 
Klofterbeuren | 
Winterrieden | 36 
Kettershanſen 38 





Summa 


34 .) P ' = 
VurheimHerrfhaftsgericht.|Burheim u, Wefterftetten — 


Oberdorf 
Eglſtetten und 


Ellgan 


35.) 
Gldtt, Herrſchaftsgericht. Glott 125 | 

Meiler 

Heudorf a3 

Breitwie ßmuͤhle 

Dirrlauingen 114 

Dafenbofen 57 

Moͤnſtetten 51 





Summa SEE a6 
36,) - 
Nordendorf, Herrfchaftes Nordendorf 4: 

gericht» 5 Blankenburg 95 


Ortlfingen 110 24 


| 
37.) 
Weißenhorn, Herrfchaftes Attenhofen „9 N 
gericht, Erbiéhefen⸗ 56 
Diepertehöfen iii 
Dolfrateindfen 5 
Pfaffenhofen 99 
Berg 46 
Reth 63 


= 
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Augsburg, Magiſtrat. 


| 
Ke 


Bemennumg 


der 


} ‚Marfhftationen. 


38.) 


39.) 
pten, Magiftrat, 
PIE 799 


‘sr * 


40. 
Lindau, on 





der, 
€ mp f-A ngen, 


Kadeltöhofen 
Remelrshofen 
Errlishofen 
Raunertöhofen 
Silheim 
Hettſchwang 
Niederhauſen 
Buch 
Ritzisried 
Dieteröhofen 
Gannertöhofen 
Bubenhaufen 
Grafertähofen 
Hegelhofen 
Wullenfterten 


‚+ 
MW 


Stadt Kaͤmmerey n 


an 144 Individuen 

der Kommune Kempten 
St. Lorenz u. St. Mang 
Kommunal Kaffe 


| Hlevon gehen ab 
als Reſt von der erſten Ab⸗ 
ſchlagsZahlung, Summa 





Quartier = Kaffe 
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| Special r | 
Dec DR URE N TER 
‚erhaltenen zweiten Summe | 


Summa 


(Die Fortſetzung folgt.) 


— —— 


Abſchlags⸗Zahlung. 








| 





Konkurrirende Gem 
bes &, Ldg. Kempten, 
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cu) ne 
Bekanntmachung. 

Die Prüfungen an den Obergpmmafaiklaffen des 
Dberbonaufreifes berreffend,) u. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

Des Königs. a 
Die Prüfungen der Dbergomnafialfaf: 
fen an den Studienanftalten bes Dberdo : 
naufreifes werden au folgenden Tagen ſtatt 
finden : 
Zu Augsburg am 5. September, 
s Dilingen, am 34. Auguft, 
» Kempten, am 5. September,” 
s DMeuburg, am 29. Auguſt d. 9. 
Diefes wird für Diejenigen Individuen, 
welche Feine Öffentliche Studienanftalt bes 
fuht, fondern fih durch Privatunterricht 
auf die Univerſitaͤt, oder das kyzeum vor; 
bereitet haben, unter Hinweifung- auf die 
hierüber beftchende Verordnung vom 2a. fs 

tober 1814 (Reggsblatt, 1814, St LXV., 

©. 1654 — 1660) hiemit jur Kenntniß ges 

bracht. - 

Augsburg den a6. July ıBa2. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raufet. 
eoll. Buckingham. 


CL1L}- na. 
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. 


Bekanntmachung. 


Weſchtelbung ber etledigten Stadt: Pfarrep zu Bur- 


gau betreffend.) . 
Im Namen Seiner Majekdr 
des Königs, 

Durch die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers: wurde die Stadtrfarrei in Bur— 
gau, Am Landgerichte gleichen Namens, in 
ber Didzefe Augsburg, und- im Defanate 
Ichenhauſen gelegen, erledigen, Diefe Pfar⸗ 
rei, welche 1800 Seelen zaͤhlt, hatı Volks + 
und » Induſtrieſchule. Zur feelforglichen 
Aushüffe find der Benefiziar zum koͤniglichen 
Bild, und der Stadtkaplan verbunden. 

Die Einkuͤnfte derſelben, welche aus 
ſtaͤndigem baarem Gehalt, Realitaͤten, und 
Dienſtverrichtungen beſtehen, ſind auf 


629 fl. 24 Pr. angegeben ; die Laſten betras 


gen 34 fl. 17 fe. 
Augsburg den 19. Juli 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
0 Neeifeh, 


Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 


coll, Dr. Heiß. 
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LI.) 
Befanntmachung- 
(Das erledigte Denefizium zum heiligen SiIve: 
fter in Mindelheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch. ben Tod des Priefters Kaver 
Meich elboͤck wurde das Emeritins Benes 
fijium ad St. Silvestrem in Mindelheim 
erfediger; daſſelbe liegt in der Diözefe 
Augsburg, und im Bandgerichte und Deka; 
nate Mindelheim. 

Das jährlihe Einfommen belauft ſich 
auf 469 fl. 41 fr. 6 hf., nebft freier Woh— 
nung in dem Beuefiziathaus; die gemöhnli: 
hen kaſten betragen 43 fl. 5ı fr. 

Die Funftionen des zeitlihen DBenefü 
ziaten beftehen in wochentlicher Leſung 4 ges 
ſtifteter Meſſen, and Haltung der Frühmeffe 
an Sonn / und Feiertagen für die Pfarrges 
meinde, auch ift derfelbe nach der Funda 
tions: Urkunde verbunden, täglich in der Pfarr; 
Kirche bei Choral: und Figural: Mufif mit: 
zubelfen, und im Mothfalle in pfarrlichen 
Verrichtungen Aushülfe zu leiſten. 

Augsburg den ı9. Juli 1642. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 


Kammer des Jnnern, 


Freiberr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Dr. Heiß. 


— — 2 
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LIV.) 
Bekanntmachung. 
(Den Schul-Orgel- und Meßnerdienſt in Schwab⸗ 
mänden betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Der Schuls, Drgel:, und Meßnerbienft 
in Shwabmünden, deſſen jährliche Er 
trägniffe zu 1000 fl, beifäufig berechnet wur; 
den, tft erledige, 

Der anzuftellende Lehrer, Organift, und 
Mefner ift verbunden, der Lehrers: Wirtwe 
einen Alimentations » Beitrag von 75 fl. 
jährlich zu feiften, und zwei Gehilfen zu hal: 
ten, wovon er dem erften nebft freier Vers 

pflegung 80 fl. in Geld, und dem zweiten 
gleichfalls nebft der freien Verpflegung, 70 f. 
zu reichen hat. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
diefe Stelle bewerben mollen, haben ihre 
Geſuche Tängftens binnen 6 — dahier 
einzureichen. 

Augsburg den 19. Juli 1833, 


1 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau- 
Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freiberr von Grabenreuth. 
v. Raifer, 
eoll, Dr. Heiß. 
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CLV.) 
Bekanntmachung. 


«Die Erledigung der Pfarrey Merching, könfgl. 
Landgerichts Friedberg, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majetät 
* des Koͤnigs. 

Die durch den am 18, Juli l. J. erfolg⸗ 
ten Tod des Pfarrers und Defans Gerold 
Bartl erledigte Pfarrey Merching liege 
in der Didzefe Augsburg, dem koͤnigl. Lands 
gerichte Friedberg „ und dem Dekanate Bais 
ermünding, fie hat einen Filialort, Nas 
mens Steinach, wo jeden zweiten Sonns 
tag, und an den Mutter: Gottesfeften die 
Gottesdienſte gehalten werden müßen, und 
bedarf daher eines Hilfspriefters. Mit Eins 
ſchluß des Filialorts beläuft ſich die Seelens 
zahl auf 866, der gefammte Pfarreyertrag 
auf 1008 fl. 1a fr., und die gewöhnlichen 
kaſten auf.83 fl. 40 1fa kr. Fuͤr den Hilfs⸗ 
yrleſter, der Steinach excurrendo verſieht, 
wird dem Pfarrer eine beſondere Verguͤtung 
jährlich zu Jo0o fl. aus dem allerhoͤchſten Ae⸗ 
rar bezahit. | 
Angsburg den n6; Juli ißen, 2 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Sg Kreifes, 3% 
Kammer der Innern 
Freyhert don Öranenteuth: ’ 
v. Raifer. 
Ma. | coll, Buckingham. 


—— — — — — 
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CLV1,) 


Bekanntmachung. 


(Die zur Anftellung im Pfarramte im Zapre ı8ar ge= » 

präften Candidaten betreffend.) 

Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


In Gemäßheit Ober; Eonfiftorials Res 
feripts vom 3, d. M, werden biermitdie Nas 
men ber von dem hiefigen Confiftorium als 
Prüfungs: Commiffion, im Jahre 1821 zur 
Anfellung im Pfarramte eraminirten und 
approbirten, noch nicht angeftellten Candi⸗ 
daten, mit Abgabe ihres dermaligen Yufents 
halte, nach der von dem Föniglichen Obers 
Eonfiftorium feftgeftellten Rofations ; Reihe, 
zur Motiz für die Inhaber von Patronatss 
und Präfentations s Rechten, bekannt ge⸗ 
macht, naͤmlich: Wilhelm Gottlob Bars 
nickel, Vikar zu Marke Leuthen; Karl 
Friedrich Wilhelm Ackerman n, Bifar zu 
Würzburg; Johann Chriftoph Ed elm ann, 
Vilar zu Waffererüdingen; Johann Simon 
Heinrich Fuhrmann, Hauslehrer zu Müns 
chen; Abraham Wolfgang Heel, Vikar 
zu Nürnberg ; Johann Ludwig Tobias o th, 
zu Nürnberg; Georg Albrecht Wilhelm Fa; 
0, Vifor zu Kleinlangheim; Chriftian 
Sriedrih Landgraf, Vikar zu Wiersberg; 
Chriſtian Theodor Brenner, Vikar zu 
Nördlingen; Wolfgang Siegfried Affum, 
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Bilar zu Pflaumfeld; und Karl Sriebrich 

Helmreih, Vikar zu Weifjenftade, 
Ansbach ben 14. July 1822. 

Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
..euß 


Memminger, 


— — — 


Dienft-und Kreid-Notiszzen. 





Nah allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
8, Juli dies Jahrs iſt die Vorruͤckung des 
aten Kanzliften bei dem k. Appellations » Ges 
wichte des Dberdonaufreifes Yofeph Wolf 
in die durch den Todfall des Anton Laͤdl 
freigewordene I, Kanzlifienftelle, und die 
Einruͤckung des Kanzliften außer dem Sta— 


tus Kaver Pracher in die IL: Kanzliftens 


ftelle daſelbſt genehmiget worden, 





Se, F. Majeftät haben durch allerhöchfte 
Entſchließung vom 8. d. M. den Pfarrer 
Priefter Felix Fraͤnzl zu Dünzelhaufen, 
Landgerichts Neuburg, vom Antritt der 
Dfarrei Wagenhofer, gleihen Randge: 
richts, zu dispenfiren, und die Pfarrei Wa— 
genha fen dein bisherigen Pfarrer zu Ems; 
feld , Landgerihts Monheim, Priefler Ars 
fen Pfaller zu verleihen geruht, 





Vermög Regierungs : Beſchluſſes vom 
19. July 1822 wurde dem dermaligen Kap: 
Tan zu Kleinaitingen Priefter Franz Seraph 
Ried die erledigte” Hitlfspriejterftelle 


— — — — — 
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an der St. Morihzpfarrkirche zn 


Augsburg, 
verliehen. = 





Unterm 8, Juli d. J. ift ber Ritterguts 
Befiger von Sartor zu Menburg als 
Majorund Kommandant des ftädtifchen Rand» 
wehrs Bataillons Neuburg allergnädigft er⸗ 
nannt worden. 





Benlagen zu dem Programm des Dftobers " 
feftes 1822, 


Beilage Nro. I. 
Pferde-Rennen. 


Am 6. Dftober des gegenwärtigen Jahres 
wird auf der Therefiens Wiefe zu München 
nach der Preife » Vertheilung bes landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins ein Pferde: Rennen unter 
folgenden Beftimmungen gehalten. 

1.) Die Herren Johann Baptift Findl, 
Gemelude-Bevollmächtigter und Raffetier, Ignaz 
Hedi. fbnigl. Poftftallmeifter, Benno Furts 
maier Bierwirth, Unten Schübßinger 
Hallerbräuer, und Johaun Graffer Biers 
wirth, machen zufamınen das Nenngericht aus, 
weiches alle Vorfallenheiten durch Stimmens 
mebrheit unabänderlich entfcheidet, die Preife 
zuerkennt, und dad ganze Pferde: Nennen leitet. 
Mit vorläufigen Anfragen hat man ſich an Hrn. 
Fiudl zu wenden, 

3.) Die Preife befteben aus 18, 14 nnd 10 
baierifhen Dufaten, die weitern aus ı6, 14, 
13,16, 9,8,7,06,5, 4,3, 2 und ı baies 
rifchen Tbalern , und zwei Weitpreiſen aus 10 und 
6 baier. Thalern. Zu jedem Preiſe wird eine 
Fahne gegeben. Die Fahne des erſten Preifes 
ift mit den Namenszigen Ihrer Majeftäten des 
Königs und der Königin, die des zweiten 
Preifes mit den Namens zuͤgen Ihrer Koͤnigl. 
Hoheiten des Kronprinzen und der Kron—⸗ 
prinzeffin, und die dritte Preiſe-Fahue iſt 
mit dem Namen zuge Sr, Koͤnigl. Hoheit des 
Prinzen Karl geſchmuͤckt. 


Auf der vierten Fahue iſt dad Wappen ber 
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—* Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Muͤnchen ab⸗ 
gebildet. 

Auf der fuͤnften Fahne iſt das Wappen der 
fhnigl. Kreishauptſtadt Augsburg im Oberdonau⸗ 
freife abgebildet. 

Auf der fecheten Fahne ift das Wappen ber 
fbnigl, Kreisbauptftadt Megensburg im Regen 
kreiſe abgebildet. 

Auf der fiebenten Fahne iſt das Wappen der 
Ehnigl. Kreishauptſtadt Würzburg im Untermains 
freife abgebilver. 

Auf der achten Fahne ift das Mappen ber 
Fönigl. Kreishauptfladt Bairenth im Obermain⸗ 
kreiſe abgebildet. 

Auf der neunten Fahne ift dad Mappen ber 
Pönigl. Kreishauptſtadt Ansbach im Rezarkreife 
abgebilder. 

Auf der zehnten Fahne ift das Wappen ber 
fönigl. Kreishauprftade Paſſau im Unterdonau⸗ 
freife abgebildet. 

Auf der eilften Fahne iſt das Wappen ber 
Ponigl. Kreishauptftade Speyer im Rheinfreife 
abgebilder.. 

Auf den übrigen Fahnen befindet fich ein: 
Renn: Pferd im Steinabdrude.. 

3.) Nur ſolche Pferde haben auf einen Welt- 
preis Unfpruch, welche entweder bei diefem: 
Pferde: Rennen einen Preis gewinnen, oder fchon- 
bei einem andern Rennen einer Preis gewon⸗ 
nen haben: 

4.) Die Rennbahr wird auf die ndmliche 
Meife, wie im vorigen Jahre ausgeſteckt; fie 
beträgt beildäufig 7000 Schuhe, und muß drey⸗ 
mal umritten werden: 

5.) Das Renngericht wird fih Tags vorher 
am 5: Oktober Morgens ıoUhr in dem Findel’fchen: 
‚ Kaffeebaufe im: der Dienerögaffe verfammeln 
und die Einfchreibüung und Berloofung der Reuns 
pferde vornehmen, 

6.) Am 6. Oftober Morgens 8 Uhr verſam⸗ 
meln fidy die Rennmeifter mit ihren Knaben bei: 


Hrn. Findl, und verfügen ſich fAmmtlich auf’ 


den Buͤrgerſaal, wo eim felerlihes Hochamt 
gehalten wird, Nach Beendigung deffelben wird 
die Stunde gegeben, zu welcher die Herren Renne 
meifter mit ihren Rnaben und Pferden auf dent 
Mar: Zofepb = Plage fi) verfammeln muͤſſen, 
worauf die Preife Fahnen: auf dem: Rathhaufe 
abgeholt werden, und ſodaun das Menngeriche 


— — — — 
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mit den Preifeträgern, den Rennmeiſtern, draw 
Knaben und Pferden in feierlichem Zuge auf die 
Thereſien⸗ Wiefe zum Pferde: Rennen fich begiebr 

7.) Diejenigen Rennfuaben, welde fi» 
turch Zeugniffe über fleißigen Schulbefuh und 
gute Auffuͤhrung ausweiſen, und beim Rennen 
felbit ſich durchaus ordentlic) betragen, werdeır 
von dem Renngerichte mit befondern Denkmins 
zen belohnt. 

8.) Am 13, Oktober wird ein Nachrennen 
auf der nämlichen Rennbahn gehalten. Die 
Einfchreibung, und BVerloofung gefchieht am Wors 
abend bei Hrn. Findl unter Leitung des oben: 
genannten Renngerihts, und unter den Hämlie 
hen Bedingungen, wie bei dem erften Pferdes 
Rennen. Die Preife find 15, 12, 10, 8, 6, 
4,3, a und ı baier. Thaler. Zu jedem Preife 
wird eine Fahne gegeben. Auf der Fahne des 
erften Preifes find die Namenszüge Ihrer Majes: 
fiäten des Adnigs und der Kbnigin geitidt.. 
Auf den Übrigen Fahnen befindet ſich ein Renz 
pferd im Steinabdrude. 

9.) Beide Pferberennen find ohne Einlage, 
ganz frey. Ben dem zweyten Nennen Fünnen 
auch ſolche Pferde mitlaufen, welche fid) bei denr 
erften Rennen nicht befunden baben, 

10.) Zur Vermeidung aller Unorbnung haben 
die Herren Rennmeifter Sorge zu tragen, daß 
ihre Rnaben fi überhaupt, und vorziiglich 
beym Abfprengen,, bloß nach den: Anordnungen 
des Renngerichtd richten, deſſen Mitglieder 
durch eine um den linfen Arm gefchlungene weiße 
und blaue Binde ausgezeichnet find,. 


Münden, den 21, Juny ıBas,. 


Johann Baptift Findl, Ign HedT, 
Poftftallmeifter, Benno Furtmair,. 
Ant, Schuͤtz ing er, Joh. Graßer. 


Magiſtrat der k. Haupt / und Refidenzftadt.. 


v. Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 


“ 
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Beilage Nro. II. 
Vogel⸗, Scheiben- und Piſtolen-Schießen. 


Am 7. Oktober des gegenwärtigen Jahres 
wird auf der Thereſien-Wieſe zu Muͤnchen ein 
Vogel: , Scheiben = und Piftolen« Schießen unter 
folgenden Beftimmungen Statt finden, wozu 
jedermann eingeladen wird, der an diejer Bes 
kuftigung Theil nehmen will, 


. I. Bogelfchießen, 

1. Bei dem Vogelſchießen werden 4 Preife 
verthellt, nämlich : 
fe das letzte Stuͤck 5 baier. Thaler ı2 fl. —kr. 

ür den Kopf a baierifche Thaler 45 48 = 
und für jede Klaue ı baier. Thaler 4 = 48 - 

Summa . arfl. Soft. 

Zu jedem Preife wird eine Fahne gegeben, 
Auf der Fahne des erften Preifes ift ein Stein: 
adler gemalt, Fir jedes andere herabgeſchoſſene 
Stück Holz werden, vom Viertling angefangen, 
für jedes Loth 4 Kreuzer bezahlt. 

3,) Die Looſe zum Bogelfchießen werden vom 
4. bis 6. Oktober täglich Nachmittags von zwei 
bis ſechs Uhr bei Hrn, Hofgärtler Prob fir. 174 
in der Buragafle von dem Aktuar der biefigen 
Haupt: Schügen s Gefellfhaft, Hm. Engelbert 
Kolb, abgegeben, Das Loos koſtet ı fl. aa Er. 


I. Scheibenſchießen. 
3. Die erften Gewinnfte des Scheibenfchies 


Bens find 
anfdem Haupt + +... af. — kr. 
auf dem Hran ec. da — ⸗ 


153 — ⸗ 


aufdem Gluͤck » 


und auf dem laufenden Hirfchen 11 = — > 


Summa .„ b6 fl. — ⸗ 


Zu jedem Beſten werden 3 Fahnen gegeben. 
Die erfte Fahne auf dem Haupte ift mit ben 
Namenszägen Ihrer Majeftäten des Kbnigs 
nnd der Königin, die erſte Fahne auf dem 
Kran, mit den Namenszägen Ihrer Königlichen 
Hoheiten des Kronprinzen und der Krous 
prinzeffin, und auf dem Glüde mit dem 
Yamenszuge Sr, Königl. Hoheit ded Prinzen 
Karl geſchmuͤckt. 

Auf der Fahne für den Hirfchen ift ein Hirſch 
gemalt, 


— 
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4.) Die Einlage des Scheibenfchleßens bes 
rägt: 

auf das Haupt . » .. 4fl. 24 kr. 
auf den Krauz3236⸗ 

auf das Gluͤck — — — — 3-: — — 

auf ben Hirſchen. 


2 3: 133» 
Summa der ganzen Einlage . 


ı3fl.ıafr, 
. Auf dem Haupt und Kranz kann nur ein 
einziger Fehlſchuß mit ı fl. aß fr. und ı fl. 1a Pr., 
am Gluͤck und Hirfch aber konnen Schiffe nad) 
Belieben mit 15 Er, und ı2 fr, gekauft werden, 


IH. Piftolenfchießen. 


= 2. Bei dem Piftolenfchießen beträgt das 


auf dem Haupt 3 baier. Thaler fl. ıa fr. - 
und 3 Fahnen 
auf den Gluͤck 2 baier. Thaler 4fl. 40 kr. 


und 3 Fahnen 


Summa der Beften beim Piftolens 
hießen . . anfl 
mit 6 Fahnen. 

Auf der erften Fahne für das Haupt ift ei 
auf Trophäen ruhender Lowe ee — 

Die Einlage des Piſtolenſchießens iſt auf 
dem Haupte auf 4 Legſchuͤſſe - „  afl 5afr, 
und auf dem Gluͤcke auf 3 Schuͤſſe 1fl.— ⸗ 
Summie der Einl, beim Piftolenfchießen 2 fl.52 fr,” 


Aufdem Haupte kann nur ein einziger Zebl: 
ſchuß mit a8 fr., am Glide aber tönnen Si 
nach Belieben zu 10 fr. gekauft werden, 

7.) Die Scheiben werden mit 12 Zoll grofs . 
fem Schwarzen verfehen, für das Sweiben: 
[hießen in einer Entfernung von 150 Schrits 
ten, und für das Piftolenfchießen in einer Ents 
fernung von 5o Schritten aufgeftellr. 

8.) Das Vogels, Scheiben » und Piftolens 
ſchießen dauert 3 Tage. Sollte der Vogel im 
diefer Zeit nicht herabaefchoffen werden, fo wird 
das Vogelſchießen auch am vierten Tage forts 
geieht: Un eben diefem Tage werden auch die 

cheiben abgezogen, und die Neben « Gewinnfte 
— * 

9.) Jedem uͤtzen ſteht es frei, auf den 
Bogel allein zu ſchießen. Wer aber auf das 
Scheiben s oder Piltolenfchießen, wie immer, 
einlegt, ift verbunden, auch ein Loos zum Vo— 
gelihießen zu nehmen, mur ſteht es jedem 

6 
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Scyügen frey, auch auf jedes Beßte beim Schei- 


benſchießen einzeln einzulegen. | 
10.) Für den mweiteft entfernten Schügen in: 

nerhalb den baier. Gränzen iſt eine ſchͤne Weit: 
fahne beftimmt. 

1.) Damit auf dem Hirſchen bie Herren 
Schuͤtzen nicht zu lange ‚aufgehalten werben , 
wird feftgefeßt, daß der Schuß verloren üt, ſo— 
bald der Hirſch herausgeläutet worden, und ohne 
geichoffen worden zu feyn, durchgelaufen iſt, 
oder, wenn das Gewehr ‚verfagt, ‚oder aufge 
brennt haben fol ; jedoch ftebt jedem Hrn. Schuͤ— 
zen frei, im .derlei Fällen in dem Stande zu 
bleiben , und durch Abgabe eines andern Zettels 
nochmal zu fchießen. 

IV. Nachſchießen. 

12.) Am a1, und 12. Dftober findet ein 
Nachfchießen Statt, wobel folgende Beßte ge: 
geben werben, nämlich: 

auf dem Ball, ı : fl. und 3 Fahnen, Eins 
Tage‘ a fl. ı2 fr. 
auf vr Gluͤcke 11 F and 3 Fahnen, Eins 
lage afl. 1a Ir. 
für das Piftolenfchießen auf Tuͤrkenkdpfe 
3 baier. Thaler ober 7 fl, ıa fr. und 3 Fahnen, 
‘Einlage .ı fl. 30 fr. 


Summa der Beßten beim Nachfchießen agfl. 12 fr, 
mit g Fahnen, ‚Einlage 5 fl. 54 Er. 

13.) Auf dem Haupt kann nur ein Fehlſchuß 
gu 44 kr., am Gluͤck und bei. dem Piſtolenſchieſ⸗ 
fen koͤnnen Schuͤſſe nach Belieben mit 15 fr. und 
10 fr. gelauft werben. 

14.) Die Vertheilung ber Hauptgewinnſte 
und Fahnen bes Haupt: und Nachſchießens wird 
Sonntags den 13. Dftober vor Dem Pferverens 
nen vor fih geben. Auf allen Preifefahnen , 
welche nicht auf die oben befchriebene MBeife 
geziert find, ift ein Gebuͤrgsſchuͤtze in Steindrud 
abgebildet. | 

5.) Alle vorftehenden Schießen werden guy: 
lich frei gegeben, und: von den Herren Sch ir 
meiftern der hiefigen —— Geſellſchaft 
nad) den Vorſchrifteu der koͤnigl. baler. Schuͤtzeu⸗ 
ordnung geleitet. 

Schluͤßlich werden die Herren Schuͤtzen, 
welche au dieſem Feuerſchießen, oder am nach⸗ 
folgenden Bolz : und Balefter: Schießen Antheil 

‚nehmen, eingeladen, Montags den 7. Oltober 


— 


. 
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d. J. Morgen? q Uhr mit ihr SGewehren auf 
dem Rathhausſaale ſich zu verfammeln, um ich 
im feierliden Zuge, unter Bortragung der Preife 
und der Preiſefahnen, fo wie der Ebrenfabuen 
ber Fönigl. Haupt = Schägengefellfchaft , und der 
Bol : Schuͤtzen⸗ Geſellſchaft dann der Ehren: 
gehaͤnge der koͤnial. Hauptſchuͤtzen »Sefellfcyafr, 
und der Baleſterſchuͤtzen⸗ Gejelfchaft, und von 
Muſik begleitet, auf die Thereſien IBiefe zur Er: 
dffnung der Haupt. Schießen zu begeben. 
Minden, den 21. Juny ıBaa, 
Die verordneten Schigenmeifter 
von Seite des Hofes. von Seite der Stadt, 
Erneft Waltherr. Joſeph Gaigt. 
Nik. Muͤhlberger. Joſ. Muhlberger. 
Maͤgiſtrat der k. Haupt und Reſidenzſtadt 
München, 
dv. Mittermayr, Bürgermeifter. 
Weſtermayr, Sekretär, 


— — — 
Bellage Nro. II. 


Ganz freyes Haupt» Bolz⸗Schießen, 
welches waͤhrend der heurlgen Oktoberfeſte auf der 
Thereſien-Wieſe zu München gehalten, und 
wozu Jedermann geziemend eingeladen wird, 
mit folgenden Gemwiunften, und zwar auf dem 
Haupt: 3 Kronenthaler mit 3 Fahnen, Eins 
lage ı fl. 36 fr. 








‚Kranz: 2 Kronenthaler mit : Fahnen, Eins 
Y a 1 3— 6 fr. 
Glid: = Kronenthaler mit 3 an, Eins 
lage ı fl. 6 Mr, 


7 Kronenthaler mit 9 Fahnen, Eins 
Auf der erften Fahne für d * Age 
riten Fahne für da aupt ift di 
‚Göttin des Glücks gemalr. — 
Anordnung. 
1.) Diefes Hauptſchießen fängt an am Mons 
“tag den 7., und endet am g. Öftober. 

2.) Aufdem Haupte kann man nur einen als 
lenfallſigen Weißſchuß zu 32 fr. ‚auf den Kranze 
deßgleichen einen zu aa fr., auf dem Glide aber 
160 Echüffe, jeden zu 6 Er. faufen. 

3.) Um ? Ubr an jedem Morgen werben die 
Scheiben aufgeſteckt, und um 6 Uhr Abende abs 
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getragen, Vom va.Uhr bis » Wer Mittags wird 
ausgejeht. 

4.) Feder Herr Schuͤtz, wen er anfängt zur 
fehieffen, muß das Leggeld fogleich: entrichten. 
Die Kauf: Schiffe auf denr Glüde werben vom: 
20 zu 20 Schuͤſſen bezahlt. 

5.) Die Bolzſteften muͤſſen durch die bier anz 
genommene Lehre gehen. 

6.) Das Schießziel hat 28 Schuh; 

7.) Dommerötag den 10, Oltober mit dem 
Schlag 3 Uhr Nachmittags begimmt das Rittern. 
Mer nicht gegenwaͤrtig tft, wird nachgefchrieben. 
Fremde‘ auffer dent Burgfrieden konnen am dem: 
Tage, wo ſie ſchieſſen, zwan rittern, muͤſſen jes 
doch eine Stunde aus ſetzen. 

8.) Am Sonntag den 13. Oktober werden 
die Gewinnſte feierlichft verteilt. - 

Schlaͤßlich werden die Herren Bolzſchuͤtzen 
eingeladen, Montags den 7. Oktober Morgens 
9 Uhr ‚mit ihren Bolzbuͤchſen im Rathhausſaale 
zu erſcheinen, um ſich fodanı am den Zug der 
Herren Feuerſchuͤtzen auf der Thereſien⸗ Wiefe 
zur Erdffnung des Hauptſchießens anzuſchlieſſen. 

Muͤnchen den ar. Juni 1822. 

Ebersberger, Haindl, Mayr. 








Beilage Nro. IV. 

Ganz freies Vogel⸗ und Scheiben Schiegen 
, "mit Baleſtern, 2 

welches während. der heurigen Dftöberfefte auf 


der Therefiers QBiefe zu München gehalten, 
und wozu Jedermann eingeladen wird. 


1.) Die reife bein Bogeljchießen find für 
das ietzte Stuͤck 5 fl. 30 fr., für den Kopf 
3 fl. — fr, umd für jede Klaue a fl. — Fr. 
Zu jedem Preife wird auch eine Fahne gegeben. 

Auf der Fahne des erften Preifes iſt ein Steins 
Adler gemalt. Fuͤr jedes andere herabgeſchoſſene 
Stuͤck Holz wird für das Loth 4 fr. bezahlt. 
Das Roos koſtet ay Fr. 

2.) Die Looſe zum Wogelfchießem. werden „ 
vom 4. Dftober angefangen „ in bem Haufe des 
Herrn Hofguͤrtlers Probſt (Burggaffe Nr. 174.) 
‚von dent Aktuar der Fönigl. Hauptſchuͤtzen ⸗Ge⸗ 
feufibaft, Herrn Engelbert Roıb, täglich Nach= 
mittags von. a bis 5 Uhr abgegebem, . 
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} 3, Die erſten Gewinnfte bes Scheibenſchie ſ⸗ 
en md; 
Auf dem Haupte 5 fl, und = Fahnen, „Eins 
lage ı fl. — kr. 
Auf. dem. Kranze 4 fl. und = Fahnen, Eins 
lage — fl. 48 fr. 
Auf denr Glide 4 fl. und 2 Fahnen, Eins 
lage — fl. 48 kr. 


Summa’ der Beten. mit Einſchluß des Vo—⸗ 
ö geld 25 fl. 30 fr, 
und bie ganze Einlage - = fl.36 kr. 
4.) Auf Haupt und Aranz fann nur ein aus 
bem —* ife geſchoſſener Schuß zu 20 fr. und 
ı6.fr,, af dem Blicke aber Fönnen 200 Schüffe 
zu 6 Er. gefauft werdem 
5.) Die Scheiben, welche mit einem Itel Zoll 
großen Schwarzen verfehen find‘, und täglich von 
Morgens 9- bis 6 Uhr Abends aufgeſteckt wers 
den, find’ 33 Schuh von dem Schießftande ent 
ferne. In gleicher Entfernung wird auch auf 


geſchoſſen. — * 
6)Das ie fen Dauert ſe lange 
das fette Stuͤ * geſchoſſen iſt. Das Schei⸗ 
benſchleßen beginnt, wie das Vogelſchießen deu 
7., und endet den g. Oktober. 

7.y Jedem Herm Schuͤtzen ftehr es frei, auf 
den Vogel allein zu ſchießen, und Looſe wach Bes 
lieben zu nehmen. Wer aber auf bad Scheiben, 
ſchießen einlegt, ift verbunden, auch ein Loos 
anf den Vogel zu nehmen. 

8.) Es fann aus den Baleftern mit oder ohne 
Hebelgefiboffen werden.: Nur wird bemerkt, daß 
die Deilfteften durch die a vorhandenen Lehren, 
deren eine für den Vogel 3 Linien, und die zweite 
für das Scheibenfchießen »"$ Linien baterifchen 
Maafes im Durchmeffer enthalten , gehen müffenz 
audy darf der Auffag des Stefteus:(Kapfel) die 
Scheibe nicht berühren, und jeder Steften darf 
nicht mehr, ald einen Zoll Länge haben. 

9.) Feder Herr Schuͤtz kann nur 5 Schuͤſſe 
nad)einander machen , jedoch fteht ed bemfelben 
frei, zu; gleicher Zeit Haupt» und Kranz» Echilffe 
zu verrichten. 

10.) Nach gemachten 5 Schiffen ift der Stand 
zu verlaffen, und dann erſt wieder zu fcbießen 
gefiattet, fobald der Numer des Herrn Schuͤtzen 
gerufen wird. — 

129 Die Leggelder werden gleich bei. der: Eins 

—* 
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ſchrelbung emtridytet, hingegen ber Betrag der 
Kaufſchuͤſſe täglich bezahlt. 

»2.) Den ı0, Dftober werden die Scheiben 
abgezogen, und Sonntags den 13. die Gewinnfte 
und Fahnen vor dem Pferderennen feierlich ver: 
theilt. 

13.) Die Ordnung der Verlooſung zum Vo— 

elſchießen, ſo wie des Scheibenſchießens kann 
Bei dem Aktuar Herrn Engelbert Kolb einges 
fehen werden. 

Schluͤßlich werden die Herren Baleſterſchuͤtzen 
eingeladen, Montags den 7. Dftober Morgens 
9 Uhr mit ihren Baleitern im Ratbhausjaale zu 
erfcheinen, um ſich fodann an den Zug der Her⸗ 
ren Feuerſchuͤtzen auf die Therefien = Miefe zur 
Erdffnung des Hauptſchießens anzufchließen, 

Münden den 21. Juni 1822. 


erd. Zieglmanpr, der Zeit Borftand. 
nton Wermuth, Schügenmeifter,, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


524.) (Ubermalige Verfteigerung.) 

Da die Gläubiger das auf das Leonhard 
Rufiſche Gantanmwefen gelegte Meiftgeboth 
nicht genehmigten: fo wird eine neue Verfteiges 
rung den 24. Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr 
babier vorgenommen werben, 

Das Gantgut befteht: a.) in dem Wirthshaus 
zum Schwanen, befondern Bräuhaus nebft Suds 
- einrichtung, Stadel, mit der Gemeindsnlgung ; 
auf dem Haus haftet eine dinglicye Bräugered)e 
tigfeit; b.) in 12 FJaucherten theils Meder, theils 
BWiefen. 

Hoͤchſtaͤdt am 19. Zuli 1dan, 

Königl, Baierifhes Landgericht. 

Bloͤſt, Landrichter. 





525.) Gerkauf von Staatswaldungen.) 


In Folge hoher Weiſung der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes, Kammer der Finanzen, 


— nu. 
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ddo. 25. Mal d. J. werben nachſtehende Staats, 
waldungen im Wege der oͤffentlichen Verfteiges 
rung unter den im byten Stuͤcke des Regierungss 
blattes vom Jahre 1811 für Staats» Nealitärens 
Verkäufe beftimmten Normen verkauft, als: a.) 
die Waldung Hirſchbacherloh pr. 68 Zagwerf,, 
und ı43 Ruthen, in 5 Abtheilungen ; b.) der 
Brmberg, pr. 58 Tagwerk, 243 Ruthen in 3 
Abtheilungen; c.) der Nufchenauerwald pr. 116 
Tagwerf, 140 Ruthen in 5 Abrheilungen ; d.) 
der Unholdenberg, pr. 238 Tagwerf 94 Ruthen 
in 7 Abtheilungen; e.) der Killenthalerwald pr. 
240 Tagwerk 208 Ruthen in g Abtheilungen. 

Die zu diefem Verkaufe beauftragten Aemter 
haben hiezu den =. September d. J. als Tages 
fahrt beftimmt, an weldyem Tage ficy die Kaufe: 
liebhaber Morgens 9 Uhr in der Reutamtskanz⸗ 
ley zu Mertingen einfinden, und nady Verneh⸗ 
mung der näbern Bedingungen ihre Angeborhe 
zu Protofoll geben mögen. 

er von diefen Waldungen, und derfelben 
einzelnen Abtheilungen Einficht nehmen will, 
lann fih an den k. Revierfdrfter Vogler in Wels 
den, oder an den Forfiwart Kolb zu Hohenreis 
chen wenden. 

MWertingen ben 19. Juli ıBaz. 


Königliches Rentame| Königliches Forſtamt 
Wertingen, Weifingen, 
Pertenfofer, Rentb. Bopelius, Zorftmeifter. 


526.) (Gerichtliche Aufforderung.) 


Alle jene, welche aus was immer für einen 
Titel Rechtsanſpruͤche an die Verlaſſenſchaft der 
dahier verſtorbenen Adpflifchen Ellwangſchen Pfles 
gerstochter Thekla Schmid von Nördlingen 
zu haben vermeinen, werden biemit aufgefordert 
ihre Rechtsanfpräche um fo gewißer binnen 
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30 Tagen bei dem hiefigen k. Landgerichte anzu⸗ 
melden, als fonft die ſich nicht Meldenden es ſich 
ſelbſt zuzufchreiben haben,. wenn nad biefer Zeit 
die Verlaffenifchaft deu betreffenden ‚Erbeniahus 
weiterd ausgeantwortet, und alle verfpätet an⸗ 
gebrachten Anforderungen unmittelbar an bie a 
‚ben verwiefen werden . 4 
‚Dilingen den 20. Juli iba. „mr 
Eonigtich Baieriſches "ta gericht 
\ Shit, Zandeichten 


4 





597.) Gerichtliche Aufforderung.) 

Da die Titular » Hofraths⸗ und Profeſſors⸗ 
Tochter Nanette Mayr, von Dilingen anı $. 
d. M. mit Tod abgegangen ift; fo wird ſolches 
mit dem Anhange befannt gemacht, daß alle 
jene, welche allenfalls rechtliche Anſpruͤche an 
die BVerlaffenfchaftsmaffe der Berſtorbenen aus 
was immer für einem Titel zu haben vermeinen, 
ſolche um fo gewißer binnen 30 Tagen bei dem 
dieffeitigen k. Landgerichte als Berlaffenfhaftss 
abhandlungsbehbrde anzumelden haben, als fonft 
die fich nicht Meldenden es fich ſelbſt zuzufchreis 
ben haben, wenn nach diefer Zeir die Verlaſſen⸗ 
{haft an die Erben der Verftorbenen ohne weis 
terd ausgeantwortet, und alle verfpätet anges 
brachten Anmeldungen fogleid) unmittelbar ı an 
die Erben verwiefen wilden. 

Dilingen am 20. Juli »d22. 

nn DBaierifches Bandgericht,. 
Schill, Landrichter. 





546.) Moggenverkauf.) 

Der auf dem hieſigen Amtsſpeicher befindli⸗ 
che Roggen⸗Vorrath aus der Aerndte von 1321 
fieht täglich, im Ganzen, oder auch Parthiens 


2013 


weife zum Verkaufe feil; daher Kaufsliebhaber 
denfelben. befichtigen, ‚und fich ‚über ihre Anger 
bothe vernehmen laſſen wollen. .; ; ’ 
Adas den a0. Juli, — 
m Baieriiches Kentamt. 

f Fleifner, Rentbeamter. - 
u 2419 — ç — 
4). (Getraidverfauf.), 

MDas k. Mentamt Illertiſſen verkauft am re 
Auguſt 8%. Bermittags so;Mhr, im. der Rent ⸗ 
anitöfänzlei nachftehende Früchten; nämlich: 40 
Schäffel Roggen, 200 Schäffel Beefen, 40 
Schäffel Gerfte, 100 Schaͤffel Haber und aa 
Schaͤffel Einkorn in. kleinern und groͤßern Pars 
thiem „und kann bei annehmbarem; — 
den Zuſchlag verſichern. 

Illertiſſen am 22. Juli Bas. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Rod, Rentbeamter. 





530.) (il. Anweſens-Verkauf.) 

Der Montag, der 8.d. M. war zum Verkauf 
des Loismällerfhen modo Johann Färs: 
beriſchen Anweſens dahier beftimmt, aber es 
wurtbei fein’Aännehmbaresd Augeboth erhalten, : ; 

Fady dem kreditorſchaftlichen Antrag wird 
das’ nämliche Anweſen aumit zum zweitenmal 
zum Verkaufe ausgefchriebeii, und bazu Montag 
der A. Muguft d. 3. beftimmt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber nochmals eingeladen werden, und bie 
Genehmigung des Meiſtgeboths vom dem Inter 
reffenten zu gewärtigen haben. + 

Rain den as. Jüly'ıißaa, ea 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
RKaiſer, Landrichter. 
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331.) » (Berkäufsedikt)ı 

"Die Delfenmühleben Möhren 
Landgerichts Dilürgen, an der Gldtt gelegen, mit 
a Mahl» und ı Oerbgange ; dann Mohnhaus 
unter einen Dach, mir abgeſondertem Etadel, 
und einem Nebenhauſe, mir beyläufig 8 3/4 Jau⸗ 
herren Aecker an 7 Stuͤcken, 6 1/8 Tagwerk 
MWiefen, und’einem Krautbeete wird ſanit eis 
nigen Muͤhl⸗ und Hausgeraͤthſchaften Jam: Frey⸗ 
tag’ den 16. EM. Auguſt Vormittags von:® 
Bis ra Uhr in der hieſigen Laudgerichtskanzley 
an den Meiftbiethenden verkauft und zugeſchla⸗ 
gen werden, wobei ſich Aaufäluftige ber ihre 
Zahlungs faͤhigkeit und guten Leumuud zeniigend 
durch gerichtliche Zeugniſſe aus zuweiſen haben. 

Dilingen am 24. Yult ıda=. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
ESchill, Laudrichter. 





EIER | 
532.) Gekauntmachung.) 

Da ſich bey der heute abgehaltenen Verſtel⸗ 
gerung des Franz Gaͤrtner' schen, Ampefend 
zu Harthauſen kein Käufer meldete, ſo wird 
dieſes Gantgut unter Beziehung auf die dieſſei⸗ 
tige Husfchreibung wem 22. v. M. (Beilage zur 
Monfchen Zeitumg Mro. 159 vom 4 Fulid. 5.) 
Freitags den ask, von. Bormittags og bis 
32 Uhr im biefiger s@erichräfangtey wiederholt 
wenfleigers werde, wozu —“ — 
laden werden. . 1) m ; 

Friedberg den a4. Juli „fat, z 
— Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 


4. “sr. 
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533.) (Verfteigerung.) 

Am 27. Auguſt d. J. wird der Mobiliars 
Nachtaß des verſtorbenen k. b. Neihes, und 
Geheimemraths / dann Großbally Freiherrn von 
Flacht lauden zu Neuburg im dem Balleygebaͤude 
dffentlich am den Meiſtbiethenden verkauft. 

Derſelbe beſteht aus Praͤtioſen, Uhren, Sil— 
bergeraͤthe, Spiegeln , Potzellaln, Glaͤßer, 
Weiſtzeug, Barren, Kleidungsſtücken, Meubles, 
Meſſing, Kupfer, Zinn, Gewehren, und auss 
ländifchen Weinen ꝛc. 

1.) Die Verfteigerung beginnt am befagten 
Zage Vormittags 9 Uhr. 

Mir, dem Weißeug und den Kleidungsfticen 
ıc wird MPSFÄRTSEH, ‚und Dis zum 31, fortges 
fahren. 

‚U. Am 2 : Eepteinber Nachmittags 2 Uhr, 
und die darauf folgenden Tage bis zum 4. wwerz 
den die Praͤtloſen, das Silber, die Ubren, und 
Porzellain ꝛtc. ‚abgegeben, 

„ UL) Am 5, bitto Nachmittags = Uhr, und 
die darauf folgenden Tage erfolgt die Verfteiges 
rung des Weines, der Meubles, des Meffing , 
Kupfer, Zinn, der Gewehre, und der übrigen 
Gegenſtaͤnde. Hiebei wird zugleich zur Beding⸗ 
niß fellgefegt, daß die erſteigerten Gegtuſtaͤnde 
nur nad, vorgängiger baater Bezahlung in gro⸗ 
ben und gangbaren Muͤnzſorten verabfolgt wers 
den, dann daß jeden Montag und Donnerftag 
Vormittags mit der Verſteigerung auögefeßtwerde, 


— au en Donan am a4. Juli 1022. 
"die - 
"ck Erreutorfchaft des k. Orig 
und Großbally Freiheren v. Flachslanden. 


Freiherr von Leoprechting. 
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534.) (Edtkralladung.)  .* 

Der Bauer Johann Steble von Baimierts 
heim hat ſich zahlungsunfähig erklärt, und um 
Einleitung des allgemeinen Konkursverfahrend 
gebeten, 

Es werden daher folgende Ebiktötage feſtge⸗ 
ſetzt, als: 1,) zur Anmeldung und Nachweifung 
der Forderungen, Donnerftag der 8. Auguft 
d.%.; IL.) zu ben Einreden Montag der q. Sep 
tember; 111.) zu den Gegenreden der 10. Dftos 
ber, und zu den Schlußreden der a4. Oltober, 
fo daß das Schlußverfahren mit bem 7. Nos 
vember fein Ende nimmt. 

Sämmtliche Gläubiger werben baher vorge 
laden, an den benannten Tagen perfdnlicd), oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte zu erfcheinen. 

er den a. Ediktstag -verfäumt , wirb von 
der. Konkursmaſſe gaͤnzlich ‚ausgefchlofien, das 
Verſaͤumniß der übrigen Ediltstage aber zieht 
‚den Verlurft der jedesmaligen Handlung nad) fid). 

Zugleid) wird .am .erften Ediktötage ‚eine güts 
liche Ausgleichung verfucht , und nachbefchriebes 
ned Stehlifches Anwefen zum Verkaufe ‚mittels 


dffentlicher Verſteigerung/ und-unter Vorbehalt 


der Genehmigung der Gläubiger außgebothen 
‚werben, 

Kaufsliebhaber werben ebenfalls vorgeladen, 
zur beſtimmten Zeit zu erfheinen, und ihre Ans 
gebothe zu Protokoll zu geben, 

Der Halbbaueruhof des Johauu Stehle von 
Balmersheim beſteht: 


aus einem gemauerten Wohnhaus und Etall,, 
mit allein ftehendem Stadel, einem Wurzs und 
2/74 Tagwerk Grasgarten ; 

D.) an Gründen: 


1. Krautbeet, ıfa Steinmad, 1/4 Tagw. 


Nachtweid, ı4 Jaucherten im Winterfeld, ı3 
3/4 Jaucherten im Sommerfeld, 8 Tagwerken 
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sweimdbiger Wiefen ; 59/4 Tagwerfen Aınnädls 
ger „ und.in:4 Zagwerken. Streus Wiefen; - 
; GC) 

dem Antheil an ben mod) unvertheilten Ge⸗ 
meindsgruͤnden. 

Auf dieſem Hofe laſten folgende Abgaben: 

a.) Derſelbe.iſt zu 10) Prozent Handldhnig; 
b.) das Herbſtgefaͤll betraͤgt jaͤhtlich Sf. aı Fr, 
3hl.; ec.) die Gilt 9 Schäffel a Metzen a Wiers 
ling a 3/8 Schztl. Haber; .d.) das Steuer aXas 
pital 2175 fl. 

Diejenigen, welche.uirgend Etwas aus dem 
Bermbdgen des Gemeinfchuldners befißen, wers 
den aufgefobert, daſſelbe unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, und bey Vermeidung des nochmaligen 
‚Erfages dem Gerichte zu übergeben. 


‚Donauwbdrth den a5. Juli 1822, 
Königlich Baierifches Landgericht, 





535. e.) Bantedift.) 


Das Fuͤrſtlich Echwar ʒenbergiſche Herefchaftss 
Gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen 


des Willibald Sattner, Nagelſchmieds zu 


Fil zingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom 15. d. M. das allge⸗ 
meine Gantverfahren erkannt. Es werden da⸗ 
her die geſezlichen Ganttage nämlich: 1.) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehdri⸗ 
ge Nachweifung .auf deu 30. Juli; 2.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden ‚gegen ‚die angemeldeten 
Forderungen auf den 3. September; und 3.) 


. zur Schlußvethanblung, und zwar für die Ges 
‚genbeantwortung auf den 3. und für die Schlußs 


ſaͤtze auf den 4. Oktober I, J., jedesmal Mors 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
betannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hie⸗ 
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‚mie dffentlich unter dem Rechtsnmachthelle vor: 
geladen, daß das Nichterſcheinkt am erſten 
Ganttage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ganttagen aber die Uns: 
ſchließung mit den an denſelben vorzunebmenz 
den Handlungen zur Folge. hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwds von dem MBermdgen des Gemeinjchuld: 
ners im Handen haben, bev Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert „ ſolches uns 
ser Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Illerelchen, am 15. Juni 1822. 


Fuͤrſtlich Schwarzenberg. Herrfhaftsgericht, 
| Watzl, Herrihaftssichter. 


|—————— 
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636. ce) (NM. Deffenttihe Borlad ung.) 

Das Ponigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
Donaufreifes als Ariminalgericht hat gegen dem 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, umd flüchtig ges 
gangenen Kajpar DirrwangervonDedine 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrfchafreges 
richts Harburg, vermöge Erkenutnißes vom 24. 
Zäner l. J. das Ungehorfamd s Verfahren em 
taunt. 

Cafpar Dirrwanger wird daher zum ziveis 
tenmal biemit dffentlidy vorgeladen, fid) iuners 
halb einer Friſt von drei Monaten bei unters 
fertigtem Gerichte um fo gewißer zu fielen, 
und ſich wegen der wider ihn vorliegenden Uns 
ſchuldigung eines Diebftahls » Verbrechens zu 
verantworten, ald nach Umfluß diefes Termine 
gegen ibm ald einen Ungehorfamen den. Gefegen 
gemäß wılrde verfahren werden. 

Jlertiffen den ı, Mai 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Merklin, Landrichter. 
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277 * 


[77 *28 





8Sortſetzaung | 
ber Wahlen’ in den Rural Gemeinden des 
Dberdonay » Kreifes, | 


(04 





Xx. Landgericht Kempten, 
GGergl. Kr. Junt. Bl. Jahrg. 1850 p} 715 
und folg.) £ on 
1.) Gemeinde Begigau, (Ibid. p. 715 bis 
v 7165 4er .: AL I 

G. V. Benedikt Mayr; G. Pfl. Xavel 
Uhl; St. Pf .‚Eranz Joſeph Zeller; G. B. 
Franz Joſeph Send, Leonhard Laug, Johann 
Har t mann von Gotzen, Michael Heringer, 
vud Johann Hartmann von Bernholz. 9 
si» Gemeinde Buchenberg. (Ibid. p. 716 
zu bis ‚77, 7) Eee BEZ Er EEE Bea . » 

G. V. Florian Mayer; G. Pl. Anton 
Irev; St. Pl. Michael Kdceler; ©. Bi 
Johann Kuftermann, Zofeph Anton MWegs 
mann, Georg Daggenmüller, Jakob 
Wagegg, und Johann Hartinann, . 


2 B t N” 22.7 J den Norm Auguſt 1Bas, 


3.) — Durach. (Ebid. p. 717 bis 
‚718, a 


G. V. Johann Georg Sch Adele; ©. Pf, 
Beamer Scheuermann; St. Pfl. Union 
eb; ©. DB, Johann Dopfer, Beurtike 


Leder, Johan Epp, Sofepp Mayr, und 
Andreas Mayr, 


4) Gemeinde Haldeuwang (ibd; p. N 
kis 719.) BETEN 
©. V. Michael Waldmann; ©, PA, 
Mar, Maunshart; Sr. Pfl, Michael Weis 
bel; ©. DB. Leonhard Wintergerft, Ig⸗ 
natz Falzer, Johaun Karg, Joſeph Leis 
ser, und Johann Wintergerſt. 


5.) ng Krenzthal, (Ibid, p. 738 bis 
739.) , 


. ©. V. Anton Mayer; G. Pfl. Johenn 
Bernhard; Gt. Pf. Michael Albrecht; 
G. B. Kaver Borler, Eimon Dorn, Jo⸗ 
ſeph Steiner, und Anton Wegmann. 


70 


1032. 


6.) Gemeinde Krugjell. (Ibid, p. 739 dis 
— 
VB. Jehann Koch; ©. pi. Anton 
yet = Pfl. Johann Bricle: G. 2. 
Kofepb Weihberg, Mathias Kienle, Aus 
son Mödftle, und Johann Mayr, 95 
7.) Gemeinde ‘Läubeh, Ubd. P- 740 bis 

74%.) 

G. V. Son G. Pfl. Georg 
224 Raub; BD. 
Johann G 43 TR pn Balthaſar Wa ld⸗ 
mann, und Roman Holdenried. 

8.) Gemeinde der Pfarrey St. Lorenz. (Ibd. 
P. 741 bis 244. 

G. V. Anton, Manız G. Pfl. Johaun 

Seif; St. Of, Anton Kerf; ©. B. Michael 


— 22e 
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12:) Gemeinde Rechtis. (Ibid. p. 773.) 

G. V. Jakob Ramsbergerz ©. Pl. 
Johann Laifle; Sr. Pfl. a.) für Rechtis: 
Johann Georg Siegel; b-) für Hellengerſt: 
Forſtwarth Walk; G. B. Sebaſtian Egger, 
Jateb Skedele, und Remig Riſt. 

13) Gemeinde Sulzberg. (Ibid. p- 808 

bi 8:10.) 

SG V.Mathlas Hannberg; G. Pl. 
Michael Wa If, St. Pfl. Johann Baprift 
Lecherer G. ». Joh. Sommer, Georg 
Steiger, Job. Kaudihus, Joh. Hanns 
berg, und Franz Joſeph Gushtimooe. 


— 4) Gemeinde Waltenhofen. en 


ib Bıı.) 
G. B. Benedikt Bros; ©. Din. 5* 


Metzher, Georg Thaune r,FJoh. Sech re g⸗ N Str. Pfl. Johann Ror 


le, Michael Lerf, und, Bram Joſeph Hag⸗ 

genmuͤller. 

9 Gemeinde ber Pfarrey St. Dang. (Ibd. 
p- 744 bis 746.) 

G. B. Honot Merk; ©. Pi Sobang 
kingg; St. Pl. Daniel Haibel,; 6.3, 
Sohann Fehneberg, Xaver Sommer, 
Niklaus Landerer, Tobias Haunberg, 
und Zadariad,Wirrh.. 

10.) Gemeinde Mareinsgell, (Ibd. 'p. * 

bis 774.) - 

G. B. Michael Babies G. Pi. eu 
mon Hindelang; St, Dfl, Johann Georg 
Mayı; G. B. Johann Georg Ga ft‘, Anton 
Blender, Andreas Karg, und Martin Jaͤ⸗ 
ger. Au 

11.) Gemeinde Memhölz. (Ibd. p. 772.) 

G. V. Franz Engftler; ©. Pfl. Franz 
Anton Laifle; St. Pfl. Melchior Bogler; 
G. B. Benedikt Dotn, Zaver Dieng, 
Kranz Joſeph u A - Grm Sofeph 
Kdgel. 


tab; ©. B. Viktor Hörmann, Michael 

Klaus, "granz Joſeph Zimmermann, und 

Xaver Wegmanı. 

15.) Gemeinde Wengen. (Ibid. p- 8ıı bis 
812.) 

G. V. Franz‘ Anton Natterer; ©. Pf. 
Fofeph! Anton Rift; St. Pfl. a.) für Wens 
gen: Xaver Gruber, b.) für Kleinmweiler: 
Mang Shwegler; G. DB. Johann. Georg 
Breyer, Anton Seg * Peter Outer, und 
Sranz Joſeph Baitz. 

16.). Gemeinde Wiggenobach. Giad p. —X 
bis 814.) 

EB. Leonhard Kreuyer; G: Pf, 

Georg Kneſtle; St. Pfl. Georg Borlerz 

G. B. Joſeph Koch, Sepban-Weifens 

bach, Franz Joſ. Kiechle, vr 

rad, und- Johaun Dora... _ 

17.) Gemeinde Wilboldsrieb, Ibid. P 8:6 
bis 815.) 

G. V. Michael Eberle; G. Pfl. rang 
Anton Gehele; St, PR. Johann Reihartz 


2094 — — 1029 


©; B.:Märtin Meichart, Roman Hdrr’ Die koͤnigliche! Lanbgerichten haben alfo 
mann, dndreas Fromknecht, und Niko⸗mitAusnahme jener Koſten, welche nach 


laus Lang. er derVerordnung Ad. ao. Juli v. J. ( Kreis⸗ 
— — — ntefligenzbfatt ‚page 747 6. 3.) aus den 

25 | —Bemeinde⸗ Kaſſen zu beſtreiten find, das 
'CLYIL.) Be ch Verzeichniß der für die alfenfallfige Abords 


Bekanntmach ung nungder Aſſeſſoren, oder Artnaren — nach 
en — —wem Megufatio dd. 9. May 1809 anzus 
An die en ea * sahen: feßenden Diäten — für die im September 
u a sRrehe te 1 v. I. vorgenommenen Erfagwahlen nebſt eis 
Wie te se fee gb nam Diff, mie Dayagecigen Maas 
I 0 ak ten zur Prüfung. rc, anher vorzulegen, 
Sm Na F ee re BR eſtaͤt Was an dieſen Koſten, ſo wie an jenen, 
RR — in, itd direftiomäffig von den Gemeinden 
7 M · getragen werden müffen, von Di 
erflärte u Berreff ‚der Koften wegen Bor; — 1* Kae nL he De An 
.* \ £ . N .) 1° [2 
2X Erfagmwahlen für Ge⸗ ir nebſt ſpezifiſcher Auszeige anher anzu⸗ 
4 j : 1 j h i n. 
„Daß zwar eine Abordnung von den * 
Landgerichtsaffefforen,, oder Aktuaren zu Augsburg den 31. Jull 1828, 
Foriſetzung und Ergänzung der Urwahl⸗ u 


liſten in den Gemeinden ebeu jo wenig Königliche Regierung des Oberdonaus 


als ein Anfag von Diäten und aubern Kreifes. 

Koften hiefür ſtatt finden koͤnne; dag ; wur 

gen aber die normalmäßigen Diäten an Kammer der Finanzen, 
die Aſſeſſoren und Altuaren, welche! zur | "| 

Bornahme der jüngften Srſatzwahlen Freyherr von Gravenreuth. 


für Gemeindeſtellen wegen leg al er Bew 
hindetung eines Laudrichters ab— 
geordnet werden mußten, aus der Staatss | 
faffe ohne weiters Anftand, bejahlt, ud Bm | 

dem Etat der Innern Verwaltung PT * — 
einem beſondern Titel aufgerechnet wer⸗ 

den duͤrften.“ 


Kopf. 


coll, Vogl. 
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Geſchuug der nertheften » Mbfehlogszahlung von 88,000 f für HH, Merreigife Truppen 
Verpflegung.) | 








— — — — 





Specialfummeh 
















Benennung 
der 
ri erhaltenen zweyten 
der der Abjclags = Zahlung. 
Marfhfistionen, Empfänger 
41.) SI. 
Memmingen Marfchftation, Biebelsberg 47 ı5| a | 
= Haitzen 31 ı8 | 6 | 

Dllarzried 57 — — 
MWolfertäfchwende 26 Kat 
Niederdorf 30 6 — 
Ditratsried ı8 3a | 6 
Holzgünz 8 14 |— 
Lachen 25 53 — ln 
Hawangen 26 24 1— 11” 
Böhen 33 ı6) a 5 
Hiners 14 6 | Alla 
Lampolz 20 54 | 6113 
Guͤnzegg 33 34 | 4113 
Srechenried 6 12 | 4a 
Altusried 2 |51|6 N 
Darberg 5 29 | 44 > 
Srifenhaufen 23 48| 4 ei 
Arlesried 16 20 |!—[f& 
Egg an der Guͤnz 102 396 J 
Wes bach a a 5 
Hofe 48 16 | 3 5 
Debeim 34 5 I — E 
Engatried 30 a3 3 8 
Speckgreu 26 241 412 
Winneden 13 37 4 1: 
Eggisried 71 17—445 
Guggenberg 53 s3| a 
Gottenau und Lanenberg x01 6|a 
Rettenbach 61 sl 
Unteregg 40 53| a | 
Yauben 74 7| a 
Oberegg 40 19 |— | 











Benennung 





Specialfumme 
der 
erhaltenen zweyten 





der ber Abfchlags = Zahlung. 
Marfhfiationen. Empfänger. 
emmingen, bitto, Rappen — 
Niederrieden — 
Attenhauſen — 
Ottobeuern — 
Erkheim — 
Altusried 226 5715 
Buxach 63 15 |— 
Didenreishaufen 71 — 1 
Dietmanndried 118 35 | 3 
Frauenzell 70 38| a 
Grbnenbadh 186 a| a 
Kimmrarshofen 140 |4a| 7 
Kronburg 109 ı | 3 
Lautrach 29 28 — 
Legau 250 s20o| 6 
Muthmannshofen 40 6577 
Probſtried 52 441 
Reicholzried 77 39 | 5 
Steinbadh 34 ı6 | 6 
Bolfratöhofen - 99 | 36 | 3 
Wohringen 116 |36| 5 
Zell 45 2 | — 
Babenhaufen 111 56 | — 
Kettershauſen 60 30 — 
Bebenhauſen 40 »6|4 
Mohrenhaufen 22 49| 4 
Heimertingen 94 »|— 
Pleß 85 5| — 
Boos 43 50 i— 
Reichau 14 6| a 
MWeinried 29 |27| 6 
Weiler 9 26 — 
Waltenhauſen ı2 134 5 
Haire nbuch 64— 


— — 


— — — — — — — — — — 


ſmqueqo ·aꝛbs uvtplaaoq 929 ouoq 





ſprqu⸗ꝛuoaq aꝛbquvg a q uaquꝛauioq; uꝛquaananauoã Hg 
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Specialfumme 

Ba der Haupt— 
erhaltenen zweyten 

Abſchlags = Zahlung. Summe 








Benennung 











ber der 
Marfhfationen. Empfänger, 









J 
Memmingen, bitto, Kirchhaßlach 33 | 49 






















Greimmeltshofen 23 59 | 3 
Herreröhofen 23 a 
Dlgishofen ı3 |397 1 — 
Buxheim mit Wefterhart 130 — — detto des Herrſchaftger 
Illertiſſen 40 I Burbeim, 
Jedesheim 20 —— 
Bellenberg 14 56— 
Au mit Dornweiler 5 N 
Vöhringen u = 
Tiefenbach mit * SM 
Emmershofen iz 47 
Bertlinshaufen 5 20 — | 
Gerlenhofen 3 38 1— 1/3 
Aufheim 4 40 |—||= 
Hittiſtetten ——66 
Oberroth 3 
Unterſchoͤneg ı8 aı | —|\m 
Scaltshofen — 
Unterroth 21 — 
Oberfchbnegg 12 | a7 I|—|1E 
Dieteröhofen mit 3 
Märrle | 9 36 | — & 
Inneberg 5 — —44 
Engie hauſen 14 53 |—Ifä 
Djterberg 20 au Ten 3 
Weiler 6 Pe Pe Fl 
Bellheim ı5 7 — 
Kloſterbeuren 12 37 |— 
Minterrieden 11 47 — 
Beuren 21 215 
Bibrachzell, Aſch, u. 
ee = 0, ® 
Unteregg s l4s5|7 
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Benennung 





der 


Marfhftationen. 





Memmingen, ditto. 
| 


—— — —ñ — —ñ — 


der 
Empfänger. 


Schießen 

Biberach mit Wennenden 

Breiteuthal und Oberried 

Zaferröhofen mit Fluͤßen 

Pattenhaufen 

Seifertöhofen 

Waltenberg 

Ebershaufen 

Zaifertöhofen 

Dbenhaufen 

Unterwiefenbach 

Oberwiejenbach | 

Oberegg 

Rennertshofen 

Kriſtertshofen 

Oberdorf mit Engenhof 

Ebersbach mit Halbertsho 

Ingſtetten 

Meßhofen, Roggenburg 
mit Kloſtermuͤhl 

Schlebuch 

Stoffenried mit Hilperts⸗ 
hauſen 

Hauſen mit Riedmuͤhl 

Wallenhaufen 

Biberberg = | 

Balmertöhofen 

Oberhauſen 

Weißenhorn 


Landgericht Obergůnzdurg i 


Buch 

Rizisrled 

Bubenhauſen 
Dietershofen m. - 











l m 
ers e — 


Summe 


er detail. Nachweiſung 
din unter No, 21 entalten, 


erhaftenen jweiten 
Abfchlags: Zahlung. 


baaquoabboꝛg apaebquoꝭ bluq 532g uagupmmg) uaquanaınzuog 218 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — 


— — 
— 


meinden des Herrſchaft 


Die konkurrirenden Ge— 
gerichts Weißenhorn. 
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Namen Specialfumme 

der Haupt 
jweiten erhaltenen Summe 
ber der Abjhlags = Zahlung. 


Marfhftationen, Empfänger. Aal Ara —— 
⸗ r. 


ö— — — — — 


Memmingen, bitte, Gannertöhofen 
Grafertöhofen 
Ober⸗ undUnterwiefenbach 
Hegelhofen 
Attenhofen 
Erbishofen 
Diepertöhofen 
Volkertshofen 
Pfaffenhofen 
Roth 
| Berg N 
| Kadeltshofen 
Remeltshofen 
Raunertshofen 
Ettlishofen 
Silheim 
Hetſchwang 
Niederhauſen 
Lokal⸗Kriegs kaſſe zu 
Memmingen 


Hievon gehen ab ala Refi 
vonder erften Abſchlags 
zahlung 





43) Summa 


Neuburg, Magiſtrat 
An 34 Individuen 
zuͤr dſe Gebrüder Marr 
11 Summa 
Total⸗Summe 





# 
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CLYIH.) 


Bekanntmachung. 
(Die Fleifhtare betreffend.) 
Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 


beſtinmt, wie folgt: 









Dh ie Kal B * 
ne 





Schaaf |Sdıwein, 
fleiſch. 





Hei. flench. 
Das Pfund 

Ka . ft. BEE} T fr. 
Augsfürg, VI 9 ıAl" 7ıR] 6 8 ı/al 

dubyrg , = 9 7 64 

ünzburg, 12 6 6 8 
Kempten, oh Bıfal Hıyal 6 8 1/3 
Simmenftadt \ E] Bı/al hıfal 6 Bija 
Memmingen, 6 6 8 ıfa 
Lindau, Bıfal bıfa) bıja]l 8 


Dabei wurde verfügt, daß mir Strenge 
auffagmäßtger Dualitäe zu beſtehen fey. 

Augsburg den a. Auguſt 1822. 
un Regierung des Oberdonau: 

Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 

coll. Lindig. 





CLIX.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Konſcriptions⸗ m. 
Dberdonaufreifee, j 
(Die Berechnung des einem vor beendigter Diemfizeit 
entlaſſenen Einfieher zufonmenden Autheils an 
dem Einſtands-Kapitale betr.) 
Gm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben auf 
die Auſtage, „nah welchem Grundſatze die 


nn 
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Berechnung besjenigen Antheils an dem 


Einſtandskapitale zu geſchehen habe, wel— 
cher gemaͤß Art. 86 im Konſcriptionsgeſetze, 
und der Novelle vom 27. November 1815 
einem Einftcher zufällt, der feine Entlaſ⸗ 
ſung aus dem Militaͤr vor Beendigung der 
unternommenen Dienſtverbindlichkeit ers 
hate?’ vermoͤg allerhöchftem Reſcript vom 
3, dieß zu beſtimmen geruht, daß der leich⸗ 
tern Berechnung wegen von den einzels 
nen Tagen Umgang genommen, und daß, 
hiebei zu Gunften der Einfteher Tediglich die 
Jahre und Monate in Anfag gebracht wer: 
den ſollen. | 
Die k. Konferiptionsbehörden haben ſich 
hlernach im vorkommenden Fällen zu ade 
ton, 
Augsburg den 6. Auguſt 1622. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern, > 
— von Gravenreuth. 
v, Raiſer. 


coll. Dr. v. Mothamm. 
Sail 


CLX.) — 
Warnung. 
Den Gebrauch der grureften, Bienen Srayrn: 
zimmerhuke berreffead.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 
Nach einer von dem koͤnigl. Akademiker 
und Conſervator des chemiſchen Laboratori— 
ums Dr, Vogel angeſtellten Unterſuchung 
74 


1038 


ergab fih, daß die Maffe der gepreßten 
Wiener: Frauenzimmerhüte, welche hier uns 


ter dem Namen Patenthuͤte verkauft 


werden, aus Baummollenzeug beflehen, mel: 
es duch Kremniger Weiß (Bleyweiß) mit 
verfchiedenen Farben vermengt, gezogen ift, 
und daß den Platten die Politur und Abs 
drücke durch flarfes Preffen ertheilt werde, 
das Bleyweiß aber durch das Prefien ſelbſt 


mit Hilfe der lebenden Stoffe nicht hinrei⸗ 


hend im Zeuge fich befeflige, fondern bey 
ber geringften Erfchütterung fich wieder das 
von trenne, und daher, wenn es auf den 
Hals eines Frauenzimmers, oder in Speis 
fen oder Getränfe fälle, zu einer Bleyver⸗ 
giftung Veranlaſſung geben koͤnne. 

Es wird demnach vermög allerhöchfter 
Entſchließung ddo. Münden den 25. July 
d. J. gegen den Gebrauch diefer Hüte nach⸗ 
druͤcklichſt gewarnt. 


Augsburg den 6, Auguft 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
= Greiſes. 


Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
24 J 110 


v. Raiſer. 


‚coll, Dr. v. Moshamm. 


——— 


—⸗ — — ——⸗ 
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CLXI.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erlaubni zu einer Unterzeichnung für ein Denk: 
mal, dem Dichter Uz gewidmet, betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Die Geſellſchaft für vaterländifchen Kunſt⸗ 
und Gewerbsfleiß in Anſpach hat um die 
Erlaubniß gebethen, eine freiwillige Unters 
zeichnung zu einem Denfmal’eröffnen zu-bürs 
fen, welches dem verewigten Dichter U 
in feiner Vaterſtadt Ansbach an einem das 
zu geeigneten öffentlichen Orte errichtet werden 
foll, und die k. Regierung des Rezatkreiſes hat 
fih verpflichtet gehaften, Sr. Königlichen 
Majeftät diefes Geſuch empfehlend vorzus 
tragen, das Die aͤußere Anerkennung der 
Verdienſte eines Mannes bezweckt, welcher 
unter den vaterländifchen Dichtern des vos 
rigen Jahrhunderts eine ausgezeichnete Stelle 
eingenommen, die Achtung feiner -Zeitges 
nofjen und Mitbürger fich erworben hatte, 
und noch jeßt im ehrenden Andenken lebt. 

Da Se. Königliche Majeftät mittelſt 
alferhöchften Reſcripts vom a3, Dezember 
v. I. dem obigen Antrage willfahret Haben, 
fo wird ſolches andurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, 

Augsburg den 6. Auguſt 1820. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

i Kreifes. 


Kammer ber Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raifer, 
coll, Dr. v. Moshamm. 


10|0 


CLXHI) 
Befanntmahung. 


(Die Pfarrey Zeiſertshofen, Landgerichts Türk: 
heim betreffend.) 


SmNRamen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachträglich zu der in dem 16. Stüd 
des Kreis. ntelligenzblatts für den Ober 
donaufreis pag. 655 erlaffenen Ausschreibung 
ber erledigten Pfarren Zeifertshofen, 
Landgerichts Türfheim, wird bemerkt, daß 
außer den fchon angeführten Laften von 76 fl. 
49 kr. Ihl., welche als Steuer zum k Rent⸗ 
anıt Mindelheim zu entrichten find, auf dem 
dortigen Pfarchofe gegenwärtig noch ein 
Baufhillingsfapital von 1009 fl. hafte, wos 
von eine jährliche Reluitionsfumme von 75fl. 
bezahlt werden muß. 

* Ferner iſt von dem zeitlichen Pfarrer an 
das F, Rentamt zu Türfheim eine jährliche 
Guͤlt von 11 Schaff » Megen a Vierling 
ı Schsel Haber, und zur Malchefer; Koms 
mende in Mindelheim » Schaff ı ıfp Schetl. 
Roggen, und ı Schaff ı 1,2 Schstl. Haber 
zu verreichen ; gleichfalls müffen zum Deka⸗ 
warte Kirchheim in jedem Jahre 7 fl. 5 fr. 
= hf. entrichtet werben, 

Augsburg den 23, Juli 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Grabenreuth. 
v. Raiſer. 
eoll, Str. 
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CLXIII) 


Bekanntmachung. 
(Das erledigte Fruhmeßlaplaney; Benefizium gu Hin⸗ 
delang betreffend) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch bie Beförderung des Benefizlaten 
Ottmar Hohmind auf die Pfarren Ju— 
genzied wurde das Fruhmeßkaplaney— 
Benefizium zu Sonthofen, im Land: 
gerichte und Defanate Sonthofen liegend, 
erlediget, | 

Die jährfihen Einfünfte belaufen fich 
nebſt freger Wohnung in dem Frühmephaufe 
auf 360 fl, 45 fr. Die gewöhnlichen Las 
ſten betragen 10 fl. 45 fr. 

Da das Fruhmeß: Benefizium eine der 
Pfarrey Hindelang in allen Beziehungen 
untergeordnete Hilfspriefterftelle ift: fo fies 
gen dem zeitlichen Benefiziaten nebft dem 


Fruͤhmeßhalten, dem Krankensund Schul 


befuche, auch noch alle übrigen hilfsprieſter⸗ 
lichen Verrichtungen ob. 


Augsburg den =. Auguſt 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammerdes Junern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
eoll. Unbig. 
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CLAIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul » Orgel - und Mefner-Diens 
ftes in Roggenburg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Der Schul: Orgel: und Meßnerdienft in 
Roggenburg, deſſen Erträgniffe zu 
452 fl, 52 Pr. berechnet werden, wovon 
jedoch ein Abfent von 125 fl. Jährlich zu bes 
zahlen ift, Fam in Erledigung. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfelben bewerben mwollen, haben ihre Ges 
fuche binnen 6 Wochen hier einzureichen. 

Augsburg den a, Auguft 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau: 
Kreifes. 
Kammerdes Innern. 
von Link. 


v. Raiſer. 
coll. Lindig. 





Dienft-und Kreis-⸗Notizzen. 


Laut allerhoͤchſten Reſeripts vom 23. 
July 1622 haben Se. koͤnigl. Majeſtaͤt 
ſich bewogen gefunden, die erledigte Land: 
richteroſtelle zu Wertingen dem bis— 
herigen koͤnigl. Landrichter zu Burgau, Jos 
hann Nepomuk Gebhardt feinem Anſu— 
chen gemaͤß zu verleihen, und ſtatt deſſen 
ben bisherigen Iten Aſſeſſor bey dem koͤnigl. 
Landgerichte Wertingen, Joſeph Kuttler 
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zum Sandrihterzu Burgau zu era 
nennen. 


r @e. koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermög 
allerhoͤch ſſen Reſeripts vom 23, July 1.5, 
die durch den Tod des Rechnungs: Reviſors 
Sriedrih Enghard bey der Löniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes K, d. F. 
erledigte fiebente flatusmäßige Nevis 
forsflelle dem bisherigen Revidenten bey 
dem aufgelösten Steuer: Reftififations :, und 
Rechnungs » Metardaten » Bureau Anton 





Euber proviforifch zu verleihen geruht, 





. Mittels allerhöchften Referipts vom a3. 
Suly l. J. wurde der Kooperator, und Ers 
pofitus zu Wiesbach Priefter Konrad Kra pf 
in Erwägung der von ihm vorgebrachten 
Beweggründe von dem Antritte der Pfarren 
zu Ebdenried, Landgerichts Aichach, 
difpenfirt, und diefelbe nad, der Klaffififas 
tionsreihe der im Jahre 1845 zu München 
geprüften Pfarrfaudidaten, dem dermaligen 
Kooperator und Erpofitus zu Adel;hofen, - 
Landgerichts Landsberg, Priefter Johann 
Nepomuck Goͤbel übertragen, 





Nachdem der zum Nachfolger des bishe⸗ 
rigen Pfarrers zu Gerolsbach, Prieſters 
Georg Sinziger.ernannte Priefter Anton 
Kirſchner fhon am 7. September 1819 
zu Dornwang als Kooperator und Expoſitus 
geſtorben iſt; fo haben Ge. koͤnigl. Maje- 
ftät unterm a3, July l. J. die Pfarren zu 


1044 


Gerolsbach nah der Konkursreihe vom 
Jahre 1815 dem Prieſter Benedikt Huber, 
Kaplan in Mehring, Landgerichts Friedberg, 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


537.) (Ediftalladung.) 


Aloys Mairle Shlöner von Wortlftetten 
bat fich zahlungeunfähig erflärt,. worauf der 
Univerfal:Confurd erkannt wurde, Es werden 
daher die geſetzlichen Ediktstage, naͤmlich: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung auf Dienftag den 
20. Auguftd. 3.5 IL.) zur Borbringung der Ein: 
reben gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Donnerftag den 18. September d. 3.; III.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf Dienſtag den 1, Oltober d.“ $, und fir 
die Duplif auf Dienftag den 15. Oktober jedes⸗ 
mal Morgens 9 Uhr feftgefeigt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
werd hiemit Öffentlich unter ‚pem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfheinen aus 
erfien Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forde⸗ 
rung von ber gegenwärtigen Conkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den Übrigen Epdiktstagen aber 
die Ausfchliefung mit ‚den ‚am denfelden vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe, : % 

Zügleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Vermdgen des Gemeinjchulonerd in Han⸗ 
den baben, bei Wermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Zerner wird bekannt gemacht, daß, deſſen 
Shide, beftehend in Haus und Stadel antinans 
der, dann Gemeindsuygen den so. Auguftl. F. 
verlauft werde, wozu Kaufsliebhaber mis den 


=> — 
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ndthigen ‚Zeugniffen verfehen zu erfchelnen eins 
geladen werben. 
MWertingen den ı8, Juli ıBaa, 


Staigug Baieriſches Landgericht. 


Kuttler I. Aſſeſſor, 
als Verweſer. 
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538,) (Befanntmadung.) 

Nach einem hohen Auftrag. der k. Regie⸗ 
rung- des Oberbonaufreifes - K. d. Innern fol 
die Kof: Abgabe für die hieſigen Buͤßer neuer 
dings fuͤr das kommende Verwaltungs⸗Jahr an 
den Wenigfinebmenden überlaffen werben. 

- Zu dieſer Berhantlung wird der Montag am 
19. Auguſt Vormittags angefeßt „wo die Kofts 
Regulative, und das Weitere eingefehen und 
vernommen werden Mann... ; 

„Unbekannte Unternehmeng « Luftige haben fich 
über ihre Perfon, und Vermdgen urkundlich aus⸗ 
zuweiſen. Bemerkt wird, daß der Stand der 
Buͤßer in den zwei letzten Jahren im AR 
ſchnitte 125 Köpfe wat. a 


Kalsheim den 20, Juli 1823. 

 Königtiches Polizei s Kommiffärlat der 
— Arbeits⸗ Anſtalt. 

— 





539.) (Qelannsma dung.) 

Nach dem dieſſtits geſtellten Anfuchen wird 
die Georg Fiſche r'ſche Wirthſchaft zu Diens 
haufen im Gauzen oder Theilweiſe an den 
Meiftbietenden verkauft... 

Diefe Wirthfchaft liegt an der Tyrolerftraße, 
befieht aus einem gemauerten Wirthshaus mit 
Ziegeldad) , darin chthaltenem Bränbaus und Kels 
lern , ‚Stadel und. Stalung unter einem Schins 
deldach, ı/3a Wurzgarten, zwei Hofftärten, in 
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allen 3 Feldern in 31 7/8 Jaucherten Weder, 
in 32 ıfy Tagwerken theils zweiztheild einmäs 
digen Wieſen. Diefe Realitäten find zum fürfts 
lich Wallerſteiniſchen Rentamt St. Mang in 
Fuͤſſen mit dem dritten Pfennig beftandbar, 
zehendbar, und mit 2ı Meten a ıfa Vierling 
Kern, 10 Messen 3 Bierling Haber im Kleinen 
Fuͤſſer-Maaß giltbar, auch wird jägrlich dahin 
ı fl. af. a pf. Grasgeld, ı ı/a Stuͤck Hof⸗ 
huhn, oder hiefür nı Pr.a pf. bezahlt. 

Auf dein Anmefen befteht eine reale Wirth— 
ſchaft, Braͤuerei, Brandweinbrennerei⸗Gerech⸗ 
tigkeit, die bisher ausgeuͤbte Baͤckergerechtigkeit 
iſt perſonell. 

Bon dieſen Gerechtſamen wird als Gewerb⸗ 
feuer 11 fl, jährlich zum k. Rentamt Buchloe, 
und zum fürtlichen Rentamt ı fl.8 fr 4 hir. 
Braͤu- und Schenkpfemig entrichtet. Me = 

Die eigenen Gründe beftehen in’ 5 Jaucherten 
Aecker, 39 1/4 Tagwerken theils ein s theils zweis 
maͤdigen Wiefen. Von dem ganzen Anweſen 
wird auf ein Steuerſimplum 4 fl. bezahlt. 

Mit dem Anweſen kann zugleich die Ein 
richtung an Vieh, Schif und Geſchirr, Hauss 
und Baumannsfahrnifien erfauft werden, 

Das Jnventarium hierüber, fo wie bie Kaufs⸗ 
bedingniffe fonnen bei dem Gemeindevorftcher 
Johann Waldvogel in Dienhaufen täglich eins 
gefehen werben. i 

Zur Liquidation iſt Tagsfahre auf den 20. 
Auguſt Vormittags 10 Uhr in Dienhaufen ans 
geſetzt, wozu Kaufeliebhaber , welche ſowohl Uber 
ihr Vermögen, als Betragen fid) legal auszu⸗ 
weiſen haben, eingeladen werben, 


Buchloe den 22, Juli 1822, ir 
‚Königlich Baieriſches Landgericht, 
Enzenöberger, Landrichter. 


—. r 
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540.) (VBerfteigerung.) 

Dad Gantamvefen des Abraham Schlums 
bergerin Dberhaufen, nemlid ein ganz 
gemauertes Wohnhaus, nebſt ı/ı6 Tagwerk 
Wurzgarten, und ein Gemeindenußen, beftehend 
aus 3/4 Jaucherten Aecker, und 3/8 Tagwerken 
unfultivirten Holzbodens auf a Pläßen, wird am 
Samſtag den 24. Auguſt Vormittags 9 Uhr im 
Väremwirchehaus zu Oberhaufen bffentlidy au 
ben Meiftbietenden mit Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung verſtelgert. 

Auswärtige haben legale Zeugniſſe über Vers 
moͤgen und Leumund vorzulegen, 


Goͤggingen den 23. Zuli 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
FM Reiber, Landrichter. 





541.) (Staats Realitäten Verfiei 
gerung.) 

In Folge hoͤchſter Entſchließung der Fönigl. 
Regierung des DOberdonaus Kreifes K. der F. 
vom ır. May l. J. werden nachftehende ents 
behrliche Staats s Realitäten unter den in der 
Verordnung dom 30. September 1621 (Regies 
rungsblatt Stüd LXVII.) feſtgefetzten Normen, 
und mit Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung bfs 
fentlich verfteigert: nemlich a.) Montags den a6, 
Auguft in Reicherzhofendieehemalige Rentamts⸗ 
Bohrung, mit Waſchhaus, und EStallungen 
daſelbſt, dann der dazır gehdrige Garten und 
Stadl; und b.) Dienflags darauf ald am a7. 
nemlichen Monats in dem Rentamts-Lokale das 
bier die zum ehemals Prummerſchen Haufe Lit, 
A. Nro. 95 gehörig gewefenen 2 Gemeindstheile, 
nemlich ein Umriß zu ıfB Tagwerk, und ein 
Neutheil: Loos Nr. 360 zu 1/4 Tagw. 

Kaufsliebhaber konnen bis dahin diefe Obs 


10,8 
jefte einfehen, und an ben beflimmten Tagen 
ihr Anboth zu Protofoll geben. 
Neuburg den 26. July 1822. 
Königl, Baierifches Rentamt - 
Gietl, Rentbeamter. 





543.) Realitätens®PerfaufoderBer 
padhtung.) } 
Am 2. September d. J. Vormittags 10 Ahr 
werden in der Rentamts⸗Kanzley dahier nach⸗ 
ftehende Staats : Realitäten verkauft, nemlich; 
im Steuerdiftrift $llertiffen. 

1/4 Tagwerk des fogenannten Bronnenmaabs ; 
3/4 Tagwerk die Marktgrabenwuhr auf der Suͤd⸗ 
feite, 3/4 Tagwerk das Schießftadtmaad, ı/4 
Tagwerk die Marktgrabeinmuhr anf der Nord⸗ 
feite, und ı 1/4 Jauchert der Thalacker. 

$m-Steuerdiftrift Tiefenbad. 

ı/a Tagwerk bas Eſchachmaad; 3 

im Stener diſtrikt Bellenberg. 

4 1fa Saucherte Aecker, die fogenannte Echults 
heifengrünte in Vöhringen. 

Der Verkauf gefchieht nach den für Staats⸗ 
Realitäten beftimmten Normen, und vorbehalts 
li hoͤchſter Genehmigung. 

Sollten ſich Feine. Kaufsliebhaber einfinden ; 
fo werden die bezeichneten Grundftäde, einer 
neuerlichen Werpachtung auf 3 Jahre ausge⸗ 
ſetzt. 

Es werden daher Kaufs-ſo wie Pachtlu⸗ 
ſtige zu dieſer Verhandlung eingeladen. 

Illertiſſen am 26. Juli 1823, 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Loée, Rentbeamter. 
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543.) Gekanntmachung.) 

Das Xaver Aportiniſche Anweſen das 
bier mit Haus, Stadl, und Gemeinds-Gerech⸗ 
tigkeit, dann 3, 2/4 JaucyertengrundeigenenNedern 
wird am Montag den 26. Uuguft d. J. wieder⸗ 
holt in. biefiger Landgerichts» Kanzlei dem bfs 
fentlichen Verkaufe ansgeftellt, wozu Kaufslu⸗ 
ſtige, — Auswärtige mit Bermdgens » und Leu⸗ 
mund&: Zengniffen verfehen vorgeladen werden. 

Mindelheim am 27. Zuli 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
‚ 9. Mader, Laudrichter, 


544.) i (Erfenntniß.) 

Nachſie hende hohe Appellationdgerichtd: Ente 
filiegung dda, Neuburg. den 27. Juny ıBaa 
in der Unterfuchungefache gegen die Alois 
Schulte s'ſchen Eheleute, ehemals zu Straß, 
wegen Diebſtahls evgrbachf, ‚wird hiemit dffente 
lich befannt "gemacht. 

Rain am 29. Juli 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


Abdruck. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 


Erkennt das koͤnigl. baier. Appellatlonsge⸗ 
richt fir dem Oberdonaukreis, als Kriminalge⸗ 
richt, in ber Unterfuchung wider Alois Schuls 
tes und deſſen Gattin Rofina, ehemals Hirten: 
leute zu Straß, wegen Diebſtahls, zu Recht, 
daß die Unterfuchung wegen mangelnden Beweis 
fes einzuftellen, und der Koftenbetrag der Staats⸗ 
laſſa zu. verrechnen ſey. 


050 


Eutfheidungsprinde, 
Dem Mathias Hörmahtr‘, "Schneider in Kühn: 
haufen Parrimenials» Gerichts Pörtmeß, wurde 
in feiner Wohnftube in der’ Nacht Hom-1. auf 
den 2, Juni »8aı eine Fenfterfcheibe ausgelbßt, 
in die Stube eingefcjloffen, und mehrere Effek⸗ 
ten im Merthe zım 35 fl. 55 fr. entwendet. 

Unter den entwendeten? Effecten war auch 
eine Taſchenuhr, die der Beſchaͤdigte im der 
Folge bey dem Schullehrer im. Ehelirchen‘ ent⸗ 
deckte. Dieſer wieß nach, die Uhr von dem 

Schullehrer in Sinning gefauft zu haben, wel: 
der darthat, ſolche von dem Forfigehikifen zu 
Unterhaufen erhalten zu haben. 

Diefer Forftgebülfe hatte die Uhr von einer 
Tindlerin in Burgheim gekauft, und die Tänd: 
kerin gab an Diefe Uhr bom dem Weibe des 
Küppirten Als Schultes im Straß erfauft zu 
haben, und zwar um 3f.3oh. 


Noch ehe es zur ‚Einleitung einer Unterfus 
ding kam, verſchafte ſich Alois Schultes einen 
Paß, um ſich vorgeblid um. eine andere Huth 
umzufehen, Hierauf entfernte er ſich mit feiner 
Familie, ohne daß man von ihm je mehr etwas 
austundfchaften konnte. 

An 15. November v. J. erkannte das Fünigl. 
Appellationsgericht, daß gegen Alois Schultes 
und deſſen Weib, wegen Verdacht eines aus: 
gezeichneten Diebſtahls das Ungehorfuins: Vers 
fahren einzuleiten fey. Weder Scyultes noch) 
Vein Weib erſchienen auf: die Sfieslie Vorla⸗ 
dung. gi 


er 

Des oorliegenden anbgegeichueten Difahien 
Verbrechens find biefelbe zwar: fehr. verdächtig, 
jedoch nicht Äberwiefen, Alois Schultes ſowohl,! 
als fein Weib, und zwar weil legte die. geſtoh⸗ 
lene Taſchenuhr in Beſitz hatte; und verkaufte, 
Alois Schultes ſelbſt bald! nach geſchehenem 


* 
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Diebſtahl fich mit feiner Familie flachtig gemacht 
hat. 

Bey dieſen Umſtaͤnden koͤnnen die Angefchule 
digten, Schultes und ſein Eheweib, zwar nicht 
freygeſprochen, jedoch auch nicht verurtheilt wer⸗ 
den, ſondern es muß der Prozeß wegen Mangel 
des Beweiſes nach Art. 356. Theil II, des. St; 
G. Buches eingeitellt, and der Koftenbetrag der 
Btaatöfaffa verrechnet werden, da bie Ange⸗ 
ſchuldigten Fein Vermögen binterlaffen haben, 

Meuburg ven 27. Juli 1Baa. 

Königlich Baieriſches Appellationsgericht, 

» en Präfident. 
a R- coll, Kaminit, 
sth_ Tr „ıör, TER HERE ABEET . 


545.).b) (Ediktal-Citariom) , . +. 

Eing von der ehemaligen Reichsſtadt Kaufs 
beuern dem dortigen Webergefellen anr 4. Auguſt 
1769 über ı00 fl. auögeftellte, am 15. Auguſt 
1796 mit 75'fl., den »0. Jänner 1801 wieder 
mit 23 ff. birmehrte, und in der Folge auf das 
k. b. Aerar uͤbergegangene unter dem Nro. 7630. 
inkataſtrierte Obligation von aoo fl. urſprünglich 
zu 5, fpäter zu Proz. , vom welchen ſie die Zinſe 
bisher von derf. StadtssSchuldentilgungsfaffe ju 
Augsburg bezogen haben, iſt zu-Berlurft gegangen. 

Auf Anſuchen der Webergefellen wird ders 
jenige, welcher die fragliche Urkunde in Handen 
hat, aufgefordert , foldye bierorts binnen 6 Mos 
naten vorzuzeigen, und feine alleufalljigen Ans 
fpriäche hierauf geltend zu machen‘, ald Auffer- 
dem nad) Umfluß diefer er en als kraft⸗ 
los erklaͤrt wird. 

"Raufbeuern. ben 2. Juli ıBaa. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Dr Landrichter. 
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646.) Gant⸗Edikt.) 


Gegen Klemens Dbermair Bauern von 
Rosbach wurde auf die Erdffnung der Gant 


erfannt, und dadiefes Erkenutniß nunmehr rechts⸗ 
kraͤftig äft, fo werben folgende Ediltstage feſt⸗ 


geſetzt: 

1.) auf den a. September zur Anmeldung, 
und gehdrigen Nachweifung ber "Forderungen ; 
bei diefer Tagsfahrt wirb zugleich der Verſuch 
gemacht werden, die Sant durch gütlichen Nach⸗ 
laß und Friften s Regulirung beizulegen ; =.) auf 
den a. Dftober zur Vorbringung der Einreden 
gegen bie angemeldeten Forberungen; und 3.) 
aufden 17. Oktober und 2. November zur Schluß⸗ 
verbandlung, und’ zwar in der Urt, daß der 17. 
Oktober zur Replik, -und ber a, — zur 

. Duplit beftimmt ift, - 

Sämmtliche unbekannte Gläubiger werben’ 
biemit vorgeladen, bei den anberaumten. Tags: 
fahrten um fo gemwifler zu erfcheinen,, als das 
Nichterfcheinen ‚am erſten Eviftötage, bie, Aus⸗ 
fehließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkurs sMaffa ; das Nichterfcheinen an dem 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Kolge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche ein: Eis 
genthum ded Gemeinfchuldners in Handen has 
ben, aufgefordert , foldhes bei Vermeidung des 
Erſatzes nicht am diefen, fondern unter bem 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Am erſten Edikistage den 2. September wird 
Bat Anweſen des Gemeinfchuldners unter dem 
Vorbehalt "der Genehmigung feiner Gläubiger 
verjteigert. B 

Das Anweſen befteht In einem zum gräflich 
von TbrringeSeefeldifchen Patrimonialgerichtss 
Bezirk Adelzhauſen freiftifreweife grundbaren 
Gute mir Haus, Etadel und Stallung, 2 Tag⸗ 


ELLE 
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wert 11. Dez. Grasgarten, 38 Yaucherten 9 
Des. Aecker, a; Tagwerk 84 Dez. zwey⸗ und au 
Tagwerl,,d2. Dez, einmädigen Wiefen. Ferner 
befinden fidy bey ‚folchem:a Zgw. 47. Dez. Ges 
meindötheile, und »3. Jaucherte 48 Dez. Forſt⸗ 
rechts »Entfhädigungs+r Holz. 

Die Kaufsliebhaber, von welchen Diejenigen, 
welche nicht biefigen Gerichtes find, ſich mit 
BDermögens s Zeugniffen auszınweifenhaben , wers 
den bey diefer Tagsfahrt ihre Kaufsanträge Ge 
zu; Protofoll geben, 

Sriebberg den 29. Zuli — 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





647.) (Boxladung.) 
Nachdem über das Ausfterben der Johann 
Georg Fritzifchen Familie von Altorfnod 
Reine rechtliche Gewißheit beftedt; fo werben 
alle diejenigen, weldye-auf die Franz Joſeph 
Fritziſche ‚Zamilien =» Stiftung zu 
Scheidegg gegründete Anſpruͤche machen zu 
fülmen glauben, anmit aufgefordert , binnen 3 
Monaten bey dem unterfertigten Königl. Lands 
gerichte fich zu melden, und ihre vermeintlichen 
Rechtsanſpruͤche binnen diefer gefelichen Friſt 
un fo beftimmter Tegal nachzumeifen, als im 
Unterlafungsfalfe fi biefelben die nachtheiligen 
Bolgen, und die Einziehung des StiftungssKas 
pitald nad der Beflimmung des Stifters zur 
Pfarrlirhen ⸗EStiftung Scheidegg gefallen lafs 

fen müßten. 

‚Weiler den 29. Juli 1822. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
In Abwefenheit des Landrichters, 

Zreyherr von Schatte, I. Aſſeſſor. 
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548.) 
Bel dem im Spaͤtſommer vorigen‘ Jahrs 
babier wegen Diebftahls unterſuchten Anton 
SpeindlevonNeuminfter, k. Landgerichts 
Zußmarshauſen, wurde eine Sackuhr ſammt 
Uebergehaͤus mit ſilberner Uhrenkette/ Uhren⸗ 
fehläffel und Stödchen, und ein ſilbetner Ring 
vorgefunden, von welchen Gegenftänden der Eis’ 
genthümer bisher nicht ausgemittelt werden konnte, 
Der unbelannte Eigenthilmer dieſer Gegen⸗ 
ſtaͤnde wird nun hiemit dffentlich aufgefordert‘, 
biunen 6 Wochen ſich dahler zu melden, und Aber 
dad Eigenthum ber vorbenannten Stüde auszu⸗ 
weifen, widrigenfalls ſolche nach Umfluß diefer 
Ftiſt verdußert, und der Erlös dem k. Fiscus 
überantwortet werden wuͤrde. 


Dttobeuren den 36.' Juli 1622. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter, 
1 tr ul. . 
549.) (Sdiftal-Cltation.)‘ * 
Das k. Landgericht Rauingen bat In dem 
Schuldenwefen des Ulrich Guggenberger 


Buͤrgers und Engelwirths, dahier, wegen offens 
barer Ueberfchuldung und Za hlungsunfaͤhigkeit 


durch ein rechtskraͤftig ge wordenes Erlenntniff 


den Univerſal⸗ Conkurs erkannt. En 

Es werden daher die gefeglichen Eoiftötage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehdrigen Narhiveifung äuf den 27. Auguft ıE ı8a2; 
2.) zur MWorbringung der Einreden ge en Die 
angemeldeten Forderungen auf'den' #7.'&eptem: 
berd. $:; 3.) zur Schlußverhandlung ‚and zwar 
für die Replit auf den 28. Oktober, und für 
die Duplik auf den 12. November L %. feftges 
fegt, und hiezu ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Ges 


ER — — 
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meinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil hiemit 
dffeutlich vorgeladen, daß das. Nichterfcheinen 
am, erften, Ediftötage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
derung von der Conkursmaſſe, das Nichter ſchei⸗ 
nen au den uͤbrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
ſchlieſſung der betreffenden Handlung nach ſich 
ziehe, mit dem weitern Anhange, daß man am 
26. Auguſt die gedachte Engelwirthfchaft, bes 
ftehend in einem Wohnhaus, Nebenhaus , Star 
del, a Stallungen, 3 Kellern,; und einem Braͤu⸗ 
haus nebit einem Garten, a Krautgärten und 8 
Gemeindstheilen salva ratificatione Creditorum) 
anden Meiftbierenden nebft Vieh, Baumannds 
fabrniffen, und zur Wirthfchafe gebdrigen Mos 
biliarſchaft an Kaufsluſtige, welche ich, wenn: 
fie. fremd find, durch ein Zeugniß über Lenz: 
mund und Zahlungsfähigkeit hinlaͤnglich auszus 
weifen haben, dffentlidy werfteigern werde, 


Zauingen den 31. Zul ibaa. 
Königlich Boieriſches Landgericht. 
Dt, kandilcheer. 





550.) Gekanntmachung.) 


Auf Andringung der hieſigen proteſtantiſchen 
Wohlthaͤtigkeits Stiftung wird das Anweſen des 


Gaͤrtnermeiſters Chrifta Litt. E. Nro. 142, 


beftehend aus einem Haufe, 1/8 Tagwerf Hauss 


Garten, nebft einem weitern Garten an der Heer⸗ 


firaffe gegen den Pfannenitiel a Tagwerk kals 
teud, vorbehaltlich der Genehmigung’ von Seite 
de5 Magiftrates der k. Stadt Augsburg bffents 
lich an die Meiftbietenden veräußert, und hiezu 
Commilfion auf den 24. Wuguft I. J. Vormits 
tags von 9 bis 12 Uhr angeordnet, Kaufeluftige 
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„haben ſich daher im bemerkten: Termine einzufin⸗ 
ben, und: ihre Anbothe zu Protokoll zu geben. 
Augsburg den 31. Juli Bas,’ 7 3° 


—; Baleriſches Kreis und Stadt⸗ 


Gericht. —— 
Strampfer. 





551.) Gagdverpachtung.) 
In Folge hoͤchſten Reſcrigts ddo, 30, July 
I. J. wird derjenige Theil des Aunhauſer Jagd⸗ 
bezirkes, welcher in der Revier, Bergheim ges 
legen ift, auf Lebenszeit an den Meiftbiechens 
den verpachtet werben 
daher eingeladen, fich am ao. Auguſt d. J. 
morgens 9 Uhr im Gaſthaufe zum Hafen in 
Gdggingen einzufinden, dafelbft ihre Angebothe 
zu Protofoll zu geben, und salva ratificalione 
den Zufchlag zu gewärtigen. 
Biburg den 31. Juli 1822. 


King Valenſches gerſtam 
— v. Flter. 





552) Gekanntmachung.) 

Iſidore Br der, lediger Soldners fohn von 
Groifahtingem ft vor ungefähr 18 Fahren : 
‚angeblich nady Wien gereist, ohne feit diefer 
Zeit von feinem on ——— angehen - 
zu haben, 

Derfelbe , ober deffen etwaige sectääßige 


Reibeserben werden daher‘ innerhalb eines 'pes ; 


zeintorifchen Termind von 4 Monaten dabier zu 
erfcheinen vorgeladen, um bas fich auf 259 fl. 
30 fr. belaufende Vermbgen in. Empfang zu 
nehmen, widrigenfalls daffelbe den ſich darum 


— —— 2— 


20. 


Theile der 
„nialgeri 
Scha 
kung des evangeliſchen Ortes Haunsheim, dann 
‚einer Pfandſchillingsiagd von den Kronen Balern 
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"gemeldeten naͤchſten Inteſtater ben gegen ——— 
verabfolgt werden wird. 


Schwabmuͤnchen den 31. Juli — 

— Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, . 
—— 
Auf das ehemalige reichsritterſchaftliche Gut 
Haunsheim, Frevherrlich Karl v. Racknitzi⸗ 
ſchen Autheils, iſt auch bey der Verhaudluug am 
Mir; I, 3. kein aunchmbares Angeboth ge: 
legt worden, Es wirb nun diefes Gut zum drits 
tenmal dem öffentlichen. Verkaufe unterftellt, und 
zu ſolchem Behufe auf Dienftag den 10, Sep⸗ 





— 


53) 


15 tember 1. 3. Verſteigerungs-Tagfahrt anberaumt, 
Pactliebbaber werden 3. VerfteigerungssTagjahrt anberaum 


Dad fragliche Gut befleht: in, dem ‚halben 
Heirſchaft Hauns heim mit Patrimp: 
rihröbarteit , ‚dem Patronatg Rechte, 
aidgerechtigkeit innerhalb der Slurmars 


‚and MWilrtemberg. Saͤmmtliche Grundholden find 
‚ber Guts herrſchaft zum Frohndienſte, als zum 
dlachẽ und Berkipinnen, Getreid zu ſchneiden, 
Heu zu machen und einzuführen, die Gilten auf 
ben herrfchaftlichen Kaften zu liefern, wie auch zu 
ſon ſtigen Hand ‚und Epannbienften verbunden, 
„begleichen bey dem Jagen Treiber zu ſtellen. 
Fuͤr den Entgang des Umgeldes beziehen die 
„Butsbefiger eine jaͤhrliche Enrfchädigung aus der 
Stoats kaſſe von 180 fl, ‚, eben fo. beziehen diefels 
"be von allen Aedern und Wiefen in der Haunds 
heimer · Flur den Groß =, und Kleinzehendem, „ 
Ind be ſondere gehören zu dieſem Gute: 
An Gebaͤuden: 


= .) Die 4 Hälfte der Schloßgebaͤude, welche 


mit.einer Mauer „umgeben ſind; b.) ein Gebaͤu⸗ 
de im aͤußern Schloßhofe mit. Stadel und: Stal⸗ 
7a * 


-1u58 


lungen; ec.) das fogenannte Reithbaus, welches - 


dermal als Stadel benägt wird; d.) die Hälfte 
bes Kornhauſes; e.) die Hälfte-des Amthaufes 
mit Wafchhäufel, und ı ı/a Tagwerk Baumgars 


ten; und.f.) die Hälfteder Umtsdiener Wohnung. _ 


An Gärten; 
a.) Der hintere Garten 1 Tagwerk ı20 Rus 
then baltend; b.) der Fifchgarten beim Amthau⸗ 
fe, ı Tagwerk 21 Ruthen haltend, mit einer 
Mauer umgeben; ©.) die Hälfte des Weiher⸗ 
gartens pr. ı Tagwerk 61 ı/a Ruthen; d.) ein 
Murzgärtl beim Schloße, der Hahnengräben ges , 

nannt;'e.) die Hälfte von a Krautbeeten. 
An andern Grundfiiden: 

13 3/4 Tagw. Wiefen, 23 FJaucherte Weder. 

Au Waldungen: 

a.) Das Geländ pr. 6% Jaucherte ı ⁊ Bier: 
tel B 1fa Ruthen; b,) der Aßang pr. 45 Jau⸗ 
cherte 2 ı/a Viertel aı fa Ruthen; c.) der 
Steinberg pr. 59 Jaucherte a ı/a Biertel a Rüs 
then ; d,) der Rommelhau pr. 27 Jaucherte 3 ı/a 
Viertel 6 Ruthen; e,) das Weiherhälsl pr. 5 
Faucherte 3 ıfa Viertel 6 Ruthen; f.) der vor⸗ 
dere Nominelhau pr. 17 Jaucherte ı Wiertel 33 

Ruthen; und g.) der Wolfsbuͤhl pr. 4 Jaucherte 
3 Viertel 7a Ruthen. 

Das Hofgut Bergen, 
oder der Shäfhof zur Hälfte, welches Gut 


im Ganzen beſteht: in einein gemanerten Wohns ı 


Haufe, feparirtew derley Stadel mil Srallungen 
2) 1/2 Tagwerf Miefen, 13 Jaucherten Ehes 
garten, und ga Jaucherten 1/5 Viertel Aecker. 
Grundholden 
gehdren zu dem halben Guts— — 
ganze und halbe Bauernhbfe "ng 
Edldanwefen sure en. 34 
Be te VT. ( 4 18 
ſaͤmmtliche in eg dann «in ra 
in Untermedlingensöt >, Mina 


’ er 


— —— — 
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Kaufsluftige Ehmen täglich dieſes Gut einfes 

ben, auch von dem aufgeftellten Maße Enrator 
Froͤde in Lauingen die erforderliche Auskunft ſich 
‚ertheilen laffen, 
Die Verfteigerung geht am’ oben beſtimmten 
Tage von Morgens frühe 9 Uhr bis Abends 5 
Uhr indem Wirthshauſe zu Haunsheim vor ſich. 

- Rauingen den ı. Yuguft ı8a=. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Ott, Landrichter. 
* ) ‚Borladung.) 


EM Kürter Iediger Bauern» Sohn von 
Helmertingen, im Jahr 1785 gebohten, wurs 
be bereits am a. Dftober 1806 bey dem damaligen 
sten K. B. Linien » Infanterie = Regiment zu 
ulm aſſentirt, ohne daß ſeit dieſer Zeit von ſei⸗ 
‚nem Leben oder Tod etwas in Erfahrung ges 
bracht werden Fonnte. 

Da nun deſſen Gefchwifterte auf Ausfolg⸗ 
laſſung feines in 1051 fl. beftehenden Vermögens 
dringen, fo wird Johann Fidler oder deſſen alls 
fällige: leibliche. Erben andurch aufgefordert, ſich 
inner Friſt von ſechs Monaten a dato dahier zu 
melden, und auszuweifen, widrigenfalls erwähns 
tes Vermdgen den Gefchwifterten beffelben gegen 
Eaution ausgefolgt werden wuͤrde. 

‚ Babenhaufen am 1. Auguſt 1622. 

Gürfih Öuggerfches Herrſchaftsgericht. 
— verfanfeörkten, 


655.) (Eviftafeiration.) 

Aloyfia Schäuflerin won Landek in Ty⸗ 
:rol murde von dem f. Oberzollamts » Kontroleur 
Bdham dahier, fisci nomime wegen ber bey 
dem E. Hallamte Muͤnchen unterlaffenen Ablage 
des uuterm 17. Dftöber 9. 3. bei dem hieſigen 
ıE. Oberzollamt für ein Waͤgerl frifches Obft pr. 


— 
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500 Pf. erhaltenen Anmweiß: und Weggeldfcheis 


ned und ber hiedurch begangenen Zolldefraudation 
angellagt. 

Diefelbe wird daher auf den Grund des Zolls 
gefeßes vom a2, Juli ı8ı9 $, 60 vorgeladen, 
ander zur fummarifcheu Inſtruktion diefer Klags 
ſache auf den 31. dieß früh 9 Uhr feftgefehten 
Tags fahrt hierorts um fo gewißer zu erfcheinen, 
und fich über diefe erhobene Klage zu verantwors 
ten, als fonft in contumaciam gegen fie verfah⸗ 
ren, fohin mittels Aufſtellung eines Anwaltes 
‘ex ofhicio auf ihre Gefahr und Koften im nicht 
puͤnktlichen Erfheinungsfalle das Weitere an dies 
fer Tagsfahrt, und fernerhin in diefer Sache vers 
"handelt werden würde, 


Fuͤſſen am ı. Yuguft 1842. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





556.) (Bekanntmachung.) 


Der am 25.0. M. ſtatt gehabte Verkauf bes 
den Georg Schranzenhoferiſchen Erben zu 
Billenhauſen zugefallenen Shldanwefens 
konnte wegen befondern eingetretenen Hinderniſ⸗ 
fen die Genehmigung des Landgerichtö, und der 
Erböintereffen nicht erhalten , diefe haben um 
eine neuerliche Verlaufsausfchreibung gebethen, 

Unter Beziehung auf den im der Verkaufs⸗ 
aus ſchreibung vom 28. Juni d. J. Beylage zur 
Augsburger ordinaͤri Poftzeitung vom 11. Zuli 
d. J. Nro. 165, und Mindelheimer Wochenblatt 
som 14. Juli d. 3. Stuͤck 28 befannt gemadys 
ten Gutöbefchrieb, wird demnach eine neuerliche 
Verfieigerung auf Montag: den 12. d. M. Bors 
mittags 10 Uhr anberaumt, und eö werben Kaufs⸗ 
Iuftige mit dem Beyſatze hiezu eingeladen, daß 


— ua 
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von Fremden dieß Gerichts unbefannten Kaͤu⸗ 
fern Ausweife über Bermdgen und Leumund ers 
wartet werben. 

Uröberg am 1. Auguſt 1822. 


Königlich Baterifches Landgericht. 
Albrecht , Lan drichter 





557.) (Ediktalladung.) 


: Da bie Truchfäffens Wittwe Anna u, Stets 
ten zu Augsburg das Defonomiegut Gugs 
genberg ihren Hypothelars Gläubigern an Zah⸗ 
lungsftatt abgetreten bat; fo werden die dem Ge. 
richte noch unbefannten Gläubiger dffentlich aufs 
gefordert, ihre Forderungen, in fo ferne fie felhe 
aufdas Gut Guggenberg begründen wollen, bis 
zum 2. September I. J., wo über diefe Abtret⸗ 
fung gerichtlich verhandelt werden wird, anzu⸗ 
melden, und nachzuweifen, widrigenfalls auf 
felbe bei guͤtlicher oder rechtlicher Beendigung ber 
Sache keine ‚weitere Rüdficht genommen werben 
würde. 


Schwabmuͤnchen den 2, Yuguft 1624. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Brauumuͤhl, Landrichter. 





(Getraidverfauf.) 


Das k. Rentamt Wertingen verfauft im We⸗ 
ge ber dffentlichen Verfteigerung in nacdhgefeßten, 
oder kleinern Parthien den 13. d. M. Morgens 
10 Uhr in der Rentamtskanzley dahler 425 Schäfs 
fel Roggen, vom hiefigen Kaften; am 14. d. M. 
Morgens 10 Uhr auf dem Korrprobfteis Kaften 
zu Ungsburg die dort aufgefpeicherten : 

.. „192 Schäffel Kern, 600 Schäffel Roggen, 
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473 Schäffel Gerfte, und Boo Schäffel Veefen ; 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Mertingen den a. Auguſt 1822. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 





559.) (Gekanntmachung.) 

Auf Antrag der Gläubiger des‘ Ambros 
Baldauf Shlöners von Wertingen wirb ber 
Verkauf deffen Anweſens zum zweitenmal auf 
den a2. Auguſt 1822 ausgefchrieben, und Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Ruͤckſichtlich des Beflandes des Gantgutes 
wird ſich auf die erfte Ausfchreibung vom 20. Ju⸗ 
ni 1622 berufen. 

MWertingen ben 3. Auguſt ı822. 

Koͤnigl. Baterifches Landgericht. 
Kuttler, I. Affeffor, 
als Verweſer. 


x 


560.) (Belanntmacdung.) 

Das im biefigen Wochenblatte Stüd aa, 
und in der Moy’fchen Zeitung Nro. 133. bes 
fchriebene Anwefendes Mathiad Bartenfchlas 
ger von Baumgärtl, beftehend in einem 
neu gebauten Haufe mit Scheune und Gtallung, 
Bann 38 Jaucherten am Haufe liegender Gründe 
wird Samstags ben 24. d. M. Bormittagd 10 
Uhr in dieffeitiger Amtskanzlei dem Verkaufe 
ausgefegt, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige 
mit Vermögens » und Leumundes Zeugniffen vers 
feben, mit der Erdffnung eingeladen werden, 
daß vom Kauffchillinge 150 fl. In jährlichen J 
ſten zu 25 fl. bezahlt werden koͤnnen. 
Mindelheim den 5. Auguſt 1022. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter, 





— —— — — —“ 
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561.) (Getraidverkauf) 
Dienſtags den a0. Auguſt 1822 Mormittags _ 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen in biefiger 
Rentamtskanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wo: 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Ursberg den 5. Auguſt 1643. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter. 





562.) Gekanntmachung.) 


Das unterm a, Juli d. J. im hieſigen Wo⸗ 
chenblatt Stuͤck 27. ausgeſchriebene Gantgut 
bed Bauern Zaver Kienle von Naſſen— 
beuern wirb wiederholt am Domnerftag den 
29. d. M. Vormittags 10 Uhr im Wirthshauſe 
zu Naffenbeuem dem bdffentlichen Verlaufe uns 
teiftellt,, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Vermdgend und Xeumunds s Zeugniffen verſehen, 
vorgeladen werben, welche die übrigen Bedin⸗ 
gungen und Grundbarleitä s Verhältniffe bei der 
Verhandlung vernehmen werben. 

Mindelheim den 5. Auguſt 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Mader, Landrichter. 





563.) (Berfaufs: Befanntmachung.) 


Es wirbnachftebend = befchrichenes zum Pfarr⸗ 
gotteähaufe Oberbaar freiftiftöweife hbandidhnis 
sed Anweſen des Gottfried Dolgenberger 
zu Dberbaar auf dem Wege der Bollftres 
ung oͤffeutlich feilgeboten, und dazu Termin 
auf Samftag’ den 7. September d. J. angefest, - 
Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden daher 
eingeladen, an biefem Tage vor der im Drte 
Dberbaar anmwefenden k. Landgerichts⸗Kommiſſion 
zu erfcheinen, und ihre Angebote vorbehaltlich 
ber Genehmigung ber Intereffenten zu Protokoll 
zu geben. * 
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Defhreibung dieſes — 

A. Zu Dorf 
beſteht daſſelbe aus einem gemauerten, mit 
Blatten gedeckten Wohnhaus, nebſt dem daran 
gebauten, in die Riegel gemauerten, gleichfalls 
mit Blatten’gedecten Stadel, in welchem ſich 
auch die Viehftallungen befinden, dann aus 4 
Jagwerk Grasgarten, 1/4 — Wurzgarten 
feat Hofraum, ' 

B. 3u Feld. 


Aus 3 Gemeindetheilen, nämlich: 1/4 Tage 
werk am Pfändersbadh , 1/8 Tagwerk auf der, 


Poig' n, 1/4 Tagwerf im Dürf, aus 2 1/4 Saus 
cherten lüdeigene:r Aeckern, und 3,14 Faucherten 
zum Pfarrgorteshäune Oberbaar ‚freiftiftöweife 
yarblöhnigen Giltäden. ' 

Diefed Anwefen iſt auf 650 fl. tarirt, und 
hat folgende Steuern und Abgaben zu, präftiren. 

Zum fonigl. Rentamt Rain, Steuer: Sims 
plum 57 Er. 1 ı/a pf. 

3u obigem Getteöhaufe werden jährlich ges 
reicht : 

a.) Stift: und Pfenninggilt 25 ir. 1ya vf., R 
b.) Bachsgilt:a: Pfund, dermal das Pfund zu 
1 fl. angefchlagen , c.) Hanftdrnergilt 3 Rainer 


Meten- oder im: Münchner Maaße, a Metzen a 

Viertel ı/a Sechzehntel, und wird dermal der Rai⸗ 
ner Metzen mit 4öfr. getilgt. d.) Da die Zahl : 
der bei diefem Gute vorhandenen Faudyerte, Mi | 


jedem der 3 Zeiderm- nicht gleich iſt; fo treffen 
nach der revidirten und beftättigten Faflion vom 
Jahre 1614 jährlich zu entrichten im «jährigen 
Durchſchnitte: 
- ) an Kornn Mehzen 31 /ñ Sechzehntel; a) 
an Haber ı Metzen a Bierling. Endlich muß auch“ 
bei Bauten der Pfarrfirche von dem Gutöbes 
figer die Grundfcharrwerk unentgeltlich verrichs 
set werden. 


— ⸗— — — — 
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gZum Patrimonialgericht Baar muͤßen jährs 
lich abgeführt werden: Jagdgeld 3o kr., ein bers 
mal in Geld reluirtes Scarrwerfgeld pr. 3 fl. 
ı5 fr. dann von ıfa Jauchert Ackers, welches 
am ı6. März 1803 erfauft wurde, Stiftgeld 
Z30 kr., Schläßlicy fomtmt noch zu bemerken, daß 
jeder Beſi ger dieſes Guͤtels das Fahr hindurch 
6b Tage als Treiber — der Klopfjagd zu er⸗ 
ſcheinen hat. 

Rain am ı. — 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Pandgertcht. 

Kaiſer, Lundrichter, 


⸗ 





564.) Getraldverkauf.) 

Das unterfertigte k. Rentamt verkauft am 
Dienſtag den 20. Auguſt, und Donnerſtag den, 
29. Auguft jeweild 400 Schäffel Roggen aus der 
Aernte des Jahres 1821 im Wege dffentlicher 
Verfteigerung unter Vorbehalt böchfter Geneh⸗ 
migung parthienweife je nach dem Wunſche der 
Kaufsluftigen, welche zu diefen Verhandlungen 


“an bemeld.en Tagen auf ven Frachtk iſten des 


Klofters Oberſchoͤnefeld, woſelbſt dieſe Fruchts 
vorraͤthe liegen, Vormittags 10 Uhr zu erfchela 
nen eingeladen werben. - 
Zußmarshaufen den 7. Auguft dan. 
: Königlich Baieriſches Rentamt. 
— Rentbeamter, 





565) (Belanntwadung.): 
Joſeph Schleich, von Dorfhhaufe n; 


Soldqt des k. 11. Linien⸗Infanierle ⸗ Regimenss 
hat ungeachtet der unterm 29. Dezember v. J. 


erlaffenen Vorladung in dem Kreis s Intelligenzs 
blatte des Dberbonaufreifes in Nro. ı. und im 
der Augsburger Zeitung Nro. 7. binnen der 
Friſt von 6 Monaten von feinem Leben ober 
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Aufenthalt Feine Nachridyt gegeben, berfelbe 
wird daher für tobt erklärt, und fein zuruͤckge⸗ 
laffenes Einftands» Kapital an feine Erben ges 
gen Kaution binausbezahlt, 


Mindelheim am 25. Jull ı8a=, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Randrichter, 


— 


866.) (Ediftalladung.) | 


Anton Merd von Lindenberg, welcher 
ſchon feit 40 Jahren von Haufe abwefend ift, 
ohne daß bisher von feinem Aufenthalt, Leben, 
oder Tod Nachricht eingetroffen wäre, wird hie⸗ 
mit aufgefordert, um fo gewißer binnen 3 Mops 
naten bey dem unterfertigten Randgerichte von 
ſich Nachricht zu ertheilen, ald man fonft fein 
unter Adminiftration fiehendes Vermdgen an defs 
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fen nächfte Werwandten. gegen Caution verabs 
folgen würde. 


Weiler den 5 Auguſt ıBaa, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
' Leixl, Landrichter, 





6567.) (Belanntmadung.) 

Alle diejenigen, welche aus Irgend einem 
Rechtstitel an die Berlaffenfchafts » Maffe des 
zu Kaufbeuern verftorbenen Erfonventualen des 
aufgeldöten Reichsftiftes Zrrfe, Maurus S ch le i⸗ 
her, Forderungen machen zu koͤnnen glauben, 
werden aufgefordert, ihre Anfpräche in Zeit 30 
Tagen, vom Tage gegenwärtiger Belanntmas 
hung an, dießorts um fo gemwilfer gelsend zu 
machen, als aufferdem nach beendigter Verlafs 
fenfhafts » Verhandlung die Maffe an die Ers 
ben ertradirt wird. 

Kaufbeuern den 6. Auguſt 1624. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Hack, Landrichter, 





——— — — — — —— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere, 


Augsburg, den ı. August ı8as, 


Brief, Geld, 
—— — .. 89 88 ı/a 
. + »450/0 ... 7 2 
Land-Anlehen ....». 22 an 
Hypoth. Anweis, .... |] ı00 . 993/4 
un — 40fo | 1063/4 | 106 

‚ditto E- 240/0... 35/8 33 
ditto unverzinsl. ...»+ f * 3 > 


Augsburg, denö, August ı82a. 


Brief. Geld. 
Obligationen ä40f ..| Bgı/a | 89 
ditto .r. 45 OO... 99 7/B 99 ıfa 
Land-Anlehen „....| 1001/2 | 100 
Hypoth. Anweis, “oo... 100 993 4 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 106 3/4 | ob = 
ditto E—Määofo..| 104 1/B 104 
ditto unverzinsl., “.. 87 86 


— — — 
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des Königlid: 


Dherdonan 





Augsburg, 
- Ä 
% Sortfegung 
der Wahlen in den Rural» Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





XXI. Herrfchaftsgericht Kirchheim. 
(Bergl. Kr, Sat, Bl, Jahig. ı8230 P: 848 
und folg.) 
1.) Gemeinde Derndorf (ibid, P. 848 bis 
849.) 

G. V. Martin Mair; ©. Pfl. Mar 
Riederer;St. Pfl. Joſeph Fiſſcher; G. B. 
Thad. Kdnig, Joh. Lochbronner, und 
Martin Geßner. 

2.) Gemeinde Eppishauſen. (Ibd. p- 849.) 
G. V. Element .Kerler; ©. Pfl. Joh. 
Dietrid; St. Dil. Joh. Kerler; G. B. 
David Lachenmayer, Joh, Heinzelmann, 
und Anton Kerler jun, 
3.) Gemeinde Haſelbach. (Ibid. p- 850.) 

GB. Joſ. Engel; ©. Pfl; Joſeph 
Eberle; St, Pfl. Joſeph Fiſch er; G. B. 





N” 23. 





— — 8 


ntellig 


enzblatt 


Kreiſes. 





den 20" Auguſt 1828. 


Joſeph Schmib aͤlt. Joſeph Schmid, jung. 
ob. Ziegler, und Leonh, Kerler, 
4.) Gemeinde Kirchheim. (Ibid. p. 850.) 
©. B. Anton Luzenberger; ©. Pf. 
Emerih Ruf; St. Pfl. Anton Fleifhhus, 
G. B. Georg Fiſcher, Rothgerber,, Georg 
Fiſcher, Bauer, Unten Gaßner, und 
Thad. Slieler, 
5.) Gemeinde Köngshaufen. (Ibid: p: 850 
bid 851.) 
— G. V. - Karl Fiſcher; G. pn. —* 
Koch; St. Pfl. Joſeph Schmid; G. B. 
Joſeph Holzmann, und Ignaz Schuſter. 
6.) Gemeinde Moͤrgen. (bd. p. 851.) 
G. 2. Joſeph Ellenrieder; ©, Pf; 
Anton Landherr; Sr. Pfl! Thad. Schnats 
terer; G. B. Ant, Goͤz fräed, Joſtph 
Keppeler, und Georg Müller, 


4.) Gemeinde Spid. (Ibid: p. 851.) 


G. DB, und Pfl. Diminifus ‚Geiger; 
St. Pfl. Keiner; G. B. Leonhard Viede⸗ 
73° 
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mann, 
Merk. 


3b. Stegmann, und Dominif 





XXII. Landgericht Lauingen. 

Gergl. Kreis: Intelligenzblatt Jahrg. ı820, 
pag- 804 und folg.) _ 

1.) Gemeinde Bachhagel. (Ibid. p. 865 
bis 866.) 

G. V. Kaspar Schilling; ©. Pf. 
Roman Zuggermaier; St. Pfl. Kaspar 
Deininger; ©, DB. Joſeph Hartmann, 
Joſeph Rottinger, und Michael Herreis 
ner, , be 
2.) Gemeinde Baͤchingen (am der Brenz.) 

('bid. p. 866 bis 867.) 

©. V. Mathaͤus Bentele; G.n. St. Pfl. 
Martin Spät; ©. B. Kaspar Nuffer, 
Zalob Geßler, Johann Michael Brachert, 
und Friedrih Herrmann, 

3.) Gemeinde Balldaufen. (Ibd. p. 066.) 
.. ©. ®, Johann Adermann; G. und 
St. Pfl. Johaun Heufele; ©. DB. Johann 
Hanfer, Joſeph Stengele, Anton ans 
singer, und Leonhard Bauer. 
4) Gemeinde Burghagel. (Ibd. p. 867.) 
— G, Bi Anton Link; G. Pfl. Michael 
Haas; St. Pfl. Joſ. Gotz; G. B. Georg 
Schon, Ignatz Schufler, und Ant, Schon. 
5.) Gemeinde Dattenhauſen. (Ibd. p. 867.) 
G. V. Johann Wagner; ©. Pfl. Se 
baftien Zimmermann; Gt. Pfl. Anton 
Hegele; ©. B, Urih Weber, Joſeph 
Ruf, und Anton-Wunderle, | 
6.) Gemeinde Echenbrunn. (Ibd. p. 867 
bis 868.) 

Gr B. Zaver Fichtel; G. u. St. Pfl. 
Leonhard Kraͤn ze; G. B. Balthafar Nußs 
baum, Seorg Rettenberger, und Georg 
Flemiſch. 2 


— — u — 
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7.) Gemeinde Faimingen. (Ibid. P. 868,) 
G. V. Mathias Heichele; ©, und St, 
PR. Jeſeph Sch Äfler; G. B. Georg Wars 
ter, Franz Kobel, und Joh. Heichele. 
6.) ges Srauenriedhaufen. (Ibid. pag. 
G. 8. Johann Reiſer; G. und St. 
Leonhard Hurler; G. v. Georg Klei ne 
Joſeph Weibl, und Johann Hefele, 
9.) Gemeinde Haunsheim, (Ibd, p- 869.) 
G. B. Martin Hiller; ©, Pfl. Jakob 
a. ——— ade Schmidt; G. B. 
eorg Rommel, lchi 
Wilhelm Thomas, Se 
ı0:) Gemeinde Haufen, (lbid. p. 869.) 
G. 8. Joſeph Sdning; G. Pfl. Ge 
Roͤger; Sr. Pfl. Xaver edel? 
G. B Georg Wengemaier, Franz Jeno⸗ 
wein, und aver Demharter. 
11) — Sandshanfen. (Ibid. p. 869 
— 870, 

G. 8. Konrad Link; G. Pf, Johann 
Steidle; St. Pfl. Zofeph Lipp; G. 3. 
Joſeph Bauer, Georg Steidle, und Mars 
tin Schweißer. 

12.) Gemeinde Oberbächingen. Abid. p- 870.) 

G. V. Georg Wiedemann; G. Pf. 
Martin Lip p; St. Pf. Michael Ddrflins 
ger; ©. DB. Johann Neidlinger, Mars 
tin Bach, und Joſeph Zimmermann, 

13.) Gemeinde Obermöblingen. (Ibid. pag. 
870 — 871.) 

G. V. Johann Hartmann; G. PA. 
Johann Riſt; Sr. Pfl. Albis Hartleits 
ner; G. B. Hyazint Kohler, Bartholom. 
Schmidt, und Alois Sing. . 
14.) Gemeinde Peterswörth (Ibid. p. 87 1.) 

G. V. Anton Gietinger; G. und Er, 
PR, Joſeph Feldengut; ©, B. Joſeph 
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Meng, Michael Wiedeman n, und Mels 
chior Lipp. 
15) Gemeinde Staufen. (Ibid. p. 875) 

GB. Georg Waldemaier; ©. Pfl. 
Anton Mengele; St. Pfl. Georg Hums 
mel; ©, B. Anton Stel, Jakob Ertel, 
und Johann Mebger. » 

16.) Gemeinde Unterbächingen, (Tbid. p. 87 1 
bis 87a.) 

G. V. Anton Weimaier; ©. Pfl. 6% 
org Kling; St. Pfl. Leonhard Wiedemann; 
G. DB. Georg Weimaier, Joſeph Thurns 
buber, und Martin Hummel, 


17.) Gemeinde Untermödlingen, (Ibid, pag. 
896.) 

G. V. Johann Hartmann; G. Pf. Un 
ton Heufele; St, Pfl. Keiner; ©. B. Jo⸗ 
feph Linder, Johann Wiedemann, und 
Anton Schmidt. 

18.) Gemeinde Veitriedhauſen. (Ibid. pag. 
897.) 

G. 8. Joſeph Shwarzmälber; ©. 
Pf. Mathias Hurler; Gt, Pfl. Keiner; 
G. B. Virus Kleinle, Georg Bunt, und 
Hieronimud Teble, - 

19.) Gemeinde Ziercheim, (bie. p. 898 
bis 899.) 

G. 8. Philipp Weibl; ©. Pl. Joh. 
Hartmann; Gt. Pfl. Joſeph Werner; 
G. DB. Joſeph Jo as, Joſeph Riß, und 
5 any Anton Selzle . 


20.) Gemeinde Zöfchingen. (Ibid. p. 898.) 

G. V. Joſeph Kurz; G. Pl. Anton Fek⸗ 
ler; St. Pfl. Wilhelm Rehm; G. B. Mar 
Rehm, Joſeph Seljle, Georg Lohmann, 
und Zojep Kraus, 


nn. 
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XXIU. Landgericht Lindau. 


(BVergl, Kr, Int. Bl. Jahrg. ı820, pag. 
934 und folg.) 

1.) Gemeinde Aeſchach. (Ibd. p. 934 bie 

935.) 

G. V. Kaspar Grübel; ©, Pfl. Peter 
Heinzel; St. Pfl. (Keiner, da biefe Ger 
meinde an ben Stiftungen der Stadt Lindau 
Theil nimmt;) G. B. Joh. Georg Mefßner, 
Martin Brombeis, Gebaftian Brdg, und 
Jakob Heimpel, 

2.) Gemeinde Bodolz. (Ibd.p. 935 bis 936 ) 
G. DB. Anton Ehrle; ©. Pfl. Gebhard 
Schäffer; St. Pfl, mit der Pfarre Waffers 
burg gemeinfhaftlih; ©. DB. Zofeph Zirn, 
Joſeph Schmid, und Franz Joſeph Hagen. 
3,) Gemeinde Böfenreute. (Ibid, p. 936.) 
G. V. Math. Leuthe; ©. Pfl. Franz 
Anton Kienbab; Gt. Pfl. Joſeph Kaͤs; 
G. DB. Zaver Faͤßler, Konrad Uchberger, 
and Michael Natterer. 
4.) Gemeinde Heege, (Ibd. p. 936 bis 937.) 
G. V. Anton Martin; G. Pfl, Anton 
Schnell; St. Pfl. gemeinſchaftlich mit der 
Pfarre Waſſerburg; G. B. Baptiſt Hotz, 
Jodoch Mayer, und Joſeph Schaͤfler. 
5.) Gemeinde Hergensweiler. (Ibd.p. 937.) 
G. V. Rudolph Liugg; G. Pfl. Franz 
Joſeph Kleiner; St. Pfl. Johann Georg 
Haſel; G. B. Mathaͤus Sohler, Ambros . 
Haltmayer, und Ambros Knoll. 


6.) Gemeinde Hoiren. (Ibd. p. 938 ) 

G. DB. Johann Wilhelm; ©. Pfl. 3 
harias Meßmer; St. Pfl. Diefe Gemeinde 
nimmt an den Stiftungen der Stadt Findan 
Theil; G. B. Sixtus Broͤg, Paul Hel 
menftorfer, Sirtus Wilhalm, und Eir: 
tus Brdg, der Jüngere, 
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7.) Gemeinde Mitten. (Ibid. p. 938.) 


G. V. Joſeph Hotz; ©. Pfl. Johann 
Greiſing; St. Pfl. und zwar fuͤr die ge⸗ 
meinſchaftlichen Stiftungen der Pfarre Waſſer⸗ 
burg: ‚ Johann Baptift Kdberbe; ©. B. 
Anton Sporrädle, Anton Wegler, und 
Baptift Ehrle. 


8.) Gemeinde Nonnenhorn. (Ibid. p. 939.) 


G. B. David Wesler; ©. Pfl. David 
Schnell; St. Pfl. der gemeinfchaftliche der 
Pfarre Waſſerburg; ©. B. David Gierer, 
Dasid Merk, und Konrad Korfter, 


9.) Gemeinde Oberreitnau, (Ibid. p- 974 
bis 975.) 


G. V. Franz Joſeph Bernhard; G. Pfl. 
Johann Schmid; St. Pfl. Anton Feßler; 
G. DB. Ignatz Miller, Johann Georg Feßs 
ler, Johann Baptiflt Bernhard, und Li⸗ 
berath Meßmer. 


10.) Gemeinde Reuttin. (Ibid. p. 975 bis 
976.) 

G. V. Martin Hehelmann; ©. Pfl. 
Bernhard Klefer; St. Pfl. gemeinſchaftlich 
mit der Stadt Lindau; G. B. Johann Georg 
Häger, Mathias Brombeis, Franz Bich— 
ler, und Martin Gruber, 

11.) Gemeinde Sigmarszell. (Ibid. p. 976 
bis 977.) 

G. V. Anton Rupfle; ©. Pf. Johann 
Georg Schellenbaum; St. Pl. Joſeph 
Steur; ©. B. Martin Brdg, Joſeph Ha: 
fel, und Baptift Embriz. 


12,) Gemeinde Thann. (Ibid. p. 977.) 


G. B. Anton Bodenmäller; G. PA, _ 


Zaver Altendder; St. Pfl, Mathäus Kors 
fer; ©. DB. Joſeph Walfer, Joſeph Anton 
Stiefenhofer, und Joſeph Frick. 


=... 
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13.) Gemeinde Unterreitnan, (Ibd. p. 977: 
bis 978.) 
©. 3. Michael Ehrle; G. Pfl. Franz 
Joſeph Meßmer; Gt. Pfl. Joſeph Gin 
ther; ©. B. Xaver Walfer, Gebhard 
Boͤgele, und Anton Kleiner, 
14.) Gemeinde Weiſſensberg. Bd. p. 978.) 
G. V. Franz Joſeph Faͤßler; ©. Pfl. 
Anton Dempf; St. Pfl. Xaver Berlins 
ger; ©. B. Thaddaͤ Maper, Joſeph Has 
fel, und Mar Elbs. 
15.) Gemeinde Wohmbrechts, (Ihd. P: 979.) 
G. B. (It neu zu wäplen.) G. Pl. Xa⸗ 
ver Stiefenhofer; St. Pfl. Anton Grus 
ber; ©. B. Ambros Morent, Andreas 


NRiefenberger, und Franz Joſeph Lams 
part, 





XXIV. Herrſchaftsgericht Mickhauſen. 
(Vergl, Kr. Int, Bl. Jahrgang 1820 pag. 999 
und folg.) 
1.) Gemeinde Birfad. (Ibid. p- 999.) 


G. V. Joſeph Fiſcher; ©. Pfl. Simp, 
Stammler; St. PflKeiner; G. B. Tho⸗ 
mas Schneider, Ant. Brecheiſen, und 


Aut. Mayer. 


a.) Gemeinde Kreutzanger. (Ibid. p. 999 

bis 1000.) 

G. V. Joſeph Hartmann; G. Pfl. 
Franz Joſeph Abbler; Gr, Pfl. Keiner; 
G. B. Nikl. Bauer, Zav, Kraus, und Dos 
mini! Widemann, : 


3.) Gemeinde Langen: Neifnach. (Ibid pag. 
1000 biß 1001.) 

G. V. David Wahl; ©. Pfl. a.) fürdas 
obere Dorf: Zofeph Bogt, b.) fir das 
untere Dorf: Paul Keller, St, Pfl. 
Michael Miller; ©, B. Joh, Gaßner, 
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Joh. Marz, Georg Gleich, und Johann 
Maier . 
4.) Gemeinde Mickhauſen. wia. p- 1001.) 

G. B. Andreas Stempfls G. Pf. 
Jofepyh Miehler; St: Pi Fofeph Griblz 
G.B. Johann Heicyele, Johann ——— 
und Peter Hohenreiner. J 
5.) Gemeinde Muͤnſter. (lbid..p- — 

1002.) 

G. V. Michael Steine; 6. Pf Mar 
thiad Wery; St. PL. Andreas Pauler; 
©. B. Gabriel Bauer) Andread Schmid, 
und Andreas Knoll, 





CLXV.) | Mr 
Befanntmahung. 
An ſaͤmmtliche koͤnigl Poluzei / Behorden bes 
Oberdonaukreiſes. 

(ünterffühung ber durch Brand am 19. Iuny T. J. 
verungfüdten Einwohner von Deggendorf bes 
treffend.) ; 

* Namen Seiner Majen at 

des Koͤnigs. — 


Laut allerhoͤchſten Reſcripts vom 1. l. M. 
wurde allergnaͤdigſt bewilliget, daß zur Un⸗ 
gerftügung der durch Brand verungluͤckten 
Einwohner von Deggendorf eine Kol 
lekte im Iſar⸗, Ober⸗, und Unter-Donaus 
reife veranftaltet werde, 

Sämmtlihe Polizenbehörden des Ober⸗ 
donaufreifes werden demnach aufgefordert, 
für die am 19. Sand l. J. duch Brand 
verunglücten Bewohner der Stadt Deggenz 
dorf, wobel auı Gebäudeeingeäfchert, 215 
Familien ihres Obdachs, und viele aller 


——.., 


v7? 
ihrer Soßfeligkeiten beraubt worden find ; 
milde Unterftüguigs«WBeiträge auf die ges 
wöhnfiche Weiſe ungefäumt einſammeln zu 
laſſen, sofort die erhaltene Baarfchaft mit 
einer Konfiguation san das Erpeditionsamt 
bee Regierung K. d. I, binnen, n4 Tagen 
ä recepto, juverläffig einzufenden, 
Augsburg den 13, Auguft ıBaa, 


Königliche: — dee Oberdonau⸗ 
J2una Aſreiſes. 
anne — 
Vdreoberr ee 
Raifer. 
coll. Buckingham. 





CLRVL) © o. 
Bekanntmachung. 


(Die Kollekte zum Kirgeubau in — 
. betreffend.) ., : 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Machtraͤglich zu ben, in den Kreis⸗Intel⸗ 
ligenzblaͤttern vom laufenden Etatsjahre Sei⸗ 
te 3a und 808 enthaltenen Bekanntmachungen 
wird hiedurch weiter zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß zum Behufe des Kirchenbaues 
in Kaufbeuern an den dortigen Magiftrat 
durch das f. proteſtantiſche Dekanat Kemps 
ten von der Pfarrgemeinde Kempten fl. fr, 

43 1 
dann von der Pfattgemeinde kindau 27 42 
Aeſchach 10 24 
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De 5 2 
von ber Pfarrgemeinde Reuti 15 45 
von dem. Dekanate Gunzenhauſen 3 * 
in Gumma 136 20 
als freiwilige Beitraͤge eingegangen — 
Augsburg den 13, Auguſt 1642383. 


Königliche Regierung bes Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
Freiherr von Gravenreuth. 
— v. Maifer, 
Zur coll; Budingham. 





CXVIL) _ 2 
auftrag 
an fämmtliche Comfertprions » Behörden. 
bes Oberdonau⸗Kreiſes. 
Eonſcriptions⸗Koſtenrechnung pro ıBar/aa betr) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Rechnung uͤber die im Etats jahre 
2021/22 ſich ergebenen Ausgaben auf die 
Militär /Conſeription, welche mit Wermeis 
dung der über die Rechnung vom Jahre 
1820/21 und 1810/20 gemachten Revifions: 
und Superrevifions Bemerkungen ıc. rein 
anzufertigen ift, foll bis Endet, M. zur Prür 
fung anher vorgelegt werden. 

Augsburg den 10. Auguſt ıBaa, 
Königliche Regierung des Dberdonaus, 
Kreiſes. 

Kammer des Finanzen, 
Freyherr von Gravenrenth. 
Kopf, 

coll, Vogl. 
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CXVIH,) be 
Bekanntmachung. 

(Die diesjäprige theologifge Aufnahme: Prüfung betr.) 

Im Ramen Sr. Eaietat des 
| Könige. 

Die diesjährige heofögifihe Aufnahms⸗ 

Pruͤfung, welche in drei nacheinander fols 

genden wöchentlichen Terminen vorgenom⸗ 


men wird, beginne mit-dem 7. Dftober laus 


fenden Jahts. Diejenigen Sandidaten, wel: 
he ſich dieſer Prüfung zu unterwerfen haben, 
werben demnach aufgefordert, 

a) ihre Gefuche einfach, den kurzge⸗ 
faßten kLebeuslauf do ppel tdann das Tauf 
zeugniß in Original und. beglaubter Abſchrift 
eheſtens hieher einzuſenden; 

b) das Univerſitaͤts/ Abſolutorlum nach 
aberſiandener akademiſcher Endepruͤſung bei⸗ 
dubringen. 

Die Eingaben ſollen mie dem vorfchrifte: 

maͤßigen Stempel verſehen ſeyn. Ueber die 
Zulaſſung zu dieſer Pruͤfung wird ihnen hier⸗ 
auf die naͤhere Entſchlieſſung zukommen, 
damit ſie ſich einige Tage vor dem Anfange 
der Prüfung bier einfinden koͤunen. 


Ansbach den 6. Auguft a8aa, 
Königlich proteftantifches Couſiſtorium. 
Sa re 


Memminger. 
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Dienſt-und Kreis⸗Notizzen. 


Seine k. Mojeftät haben durch aller⸗ 
hoͤchſtes Reſcript vom 5. Auguft d. J. das 
Kurar s und. Schüfbenefjium zu Lauben, 
Landgerichts Kempten , dem bisherigen. Rus 
rat⸗ Benefiziatenzu Rothach, Priefter. Ful⸗ 
gen; Wagner m — — ar 








Zu Folge allerhöchfter Enrfchlieffung vom ' 


6, Auguft 1823 haben Seine E. Majeftät 
der von dem Freiherrn von Oſterberg für 
den bisherigen Frühme: Benefiziaten zu Holy 
heim Priefter Johann Michael Strauch, auf 
bie Pfarreizu Buͤhl, Landgetichts Günzburg, 
ausgeftellten Präfentation bie ER Be⸗ 
ſtaͤttigung zu ertheilen gerußt. 

Seine k. Mejeltat heben vermoͤge allets 
hoͤchſten Reſcripts vom 3. Auguſt,“ dem 
t. Oberſten nnd Commandanten des aten 
Landwehr-Bataillons des Landgerichts Neus 
burg, Grafen von Verry die erbetene 
Entlaſſung allergnaͤdigſt — 





Es wird hiemit zur Sfenefichen — 
niß gebracht, daß Daniel Freiherr von 
Wohnlich Banquier in Augsburg, das 
ein Patrimonialgericht J. Klaſſe bildende 
Gut Schorn, im koͤnigl. Landgerichte Rain, 
durch Kauf an ſich gebracht habe, und tjt 
Parrimonialgerihtsinnhaber deffelben fen. 
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Vermoͤg allerhoͤchſten Reſeripts dom 3; 
Auguſt d. J., wurde dem Hauptmann Welz⸗ 
hofer im Landweht Regimente der Stadt 
Augsburg die wegen Kötperdgebrechen nach» 
gefuchte Entlaffung mit der Erlaubniß er: 
theilt, die Uniform feines bisherigen. Grades 
bei fenerlichen Gelegenheiten tragen zu duͤr⸗ 
Te, z e 

‚133 — + u 
1. Das ER ni — 
nants Schilk vom Landwehr- Bataillon 
Aichach, wurde vermoͤge allerhoͤchſten Re⸗ 


ſeripts vom 3. Auguſt d. J. bei der nachge⸗ 


wleſenen Dienftess — Allerhoͤchſt 
aenchntzen. NT 





Bekanntmachungen ber Kreisbehörden. 


568.) Berfteigerung.) 

J Donnerſtags den 29» Auguft d. J. Vormits 
tags von g bis 12 Uhr wird im Erefutionds 
wege bad Anweſen ded. bürgerl. Schäfler8 Franz 
Pen zu Aichach, nebft der vorhandenen Hauss 
und Defonomie s Einrihtung, mit Ausnahme 





des Schäfler » Handwerfszeuges, im Ganzen, 


oder Theilweiſe mit Vorbehalt der gerichtlichen 
Genehmigung dffentlicy berfteigert werden. 
Das Anwefen befteht in einem ganz gemaus 
erten zwengadigen Wohnhaufe mit Platten ges 
bet, einem ganz gemauerten Stadel inter 
einem Plattendache, einem Hausgarten von ao 
Dez. , einem Garten aufer der Stadt von a5 
Dez., dann ı3 Tagw. 33 Dez. Vedern, ı 
Tagw. MWiefen, und zwey Kabis ⸗Stuͤcken, 
welche Realitäten mit Einſchluß der Mobiliars 


ſchaft auf 3153 fl, ur. gerichtlich eingeſchaͤtzt 


— 


% 
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find. Kanfsliebhaber wollen baher, und zwar 
Unbekannte mit dem erforderlichen Leumunds « 
und Bermdgenszeugniffen verfehen, am obigen 
Tage in biefiger Landgerichts Kanzley ſich eins 
finden, a —— 
Aichach am a6. July ı8aa, 
Könige, Baieriſches Landgericht, 
et Forſter, Landrichter. 





569.) (Berfholtenheits-Erflärung). 
Nachdem ſich Joſeph Anton Send vm 
Mutbmannshofen, Magnus Einfieds 
ler von Sadhfenried, Gabriel und Bars 
tholomäus Kiechle von Winneberg, Jos 
fepp Heinle von Legau, Joſeph Hiemer 
von Bettrihs, Johann Beorg Barden 
von Muthmannshofen, Ignatz Diepols 
ber von Legau, Anton Hörberg vom 
Gelben, Zaver und Anton Mendler von 
Ober⸗Waldegg d. G. auf die Worladuns: 
gen vom =. Jäner d. I. binnen. des feftgefeg: 
ten Termind von 6 Monaten weder perfdnlidy, 
noch durch Bevollmächtigte, „oder ihre allenfalls 
figen Descendenten hlerorts gemeldet haben; 
fo werben biefelbe hlemit für erfchollen erflärt, 
und ihre Dermdgend: Beträge den naͤchſten Au—⸗ 
verwandten ausgefolgt werden. N 
Grbnenbady den 2. Auguft ibas. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. i 
v. Dormaier, Landrichter, 





8570.) (Ediktalladung.) 
« Dad k. Landgericht Wertingen hat in bem 
Schuldenwefen des Alois Pröll Neubaueru von 
Bindwangen ben Univerfaltonfurs erfannt, 
Es werben daher die.gefeglichen Ediftötage, 
naͤmlich: 
.. 3.) Zur. Anmeldung der; Forderungen, und 


— — — — 
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deren gehörigen Nachweiſung auf Donnerftag 
ben 29. Auguft d.-9.5 2.) zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderuns 
gen auf, Donuerflag den 26. September d. J.3 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replif auf Donnerflag den 10, Oktober, und 
für die Duplik auf Donnerftag den a4. Oktober 
d. J. jedesmal Morgens g Uhr feftgefegt, und 
hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiemit dffentlich unter derw Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausfchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Konkursmaße, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen 
aber die Ausfchließufg mit den an denfelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe, 
Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vormdgen des Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmali- 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Berner wird befannt gemacht, daß am er: 
ſten Ediftötage auch das Anweſen des Alois 
Pröll, beftehend in Haus, a Städeln, ı8 Jau⸗ 
cherten Hofäder, 13 Tagwerken Hofwieſen, 4 
Tagwerken das lange Maad genannt Gemeindss 
nugen, Wurz-und Grasgarten, und 3 Jaucher⸗ 
ten Holzbodensd an den Meiftbierhenden verkauft 
werden, wozu Kaufsluftige mit den ndrhigen 
Zeugniffen verfehen, eingeladen werden, 
Wertingen den 5. Auguſt 1622. 
Köntglih Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, 1. Affeffor, 
als Landgerichts; Verwefer, 





(Borladung.) 


Johann Hailer, Wagnersfohn von Kühe 
bad, und Soldat bei dem f. b. Militär, wird 


‚ bereits feit dem Feldzuge nach Rußland vermißt. 


1004 


Da num derſelbe auf feinem dlterlichen An⸗ 
wefen noch ein Erbgut von 200 fl. zu fuchen 
bat; und deſſen Geſchwiſterte um Aus folglaſſung 
dieſes Betrages das Anſuchen fielen ;.fo wird 
benannter Johann Hailer oder deſſen rechtmaͤßige 
Erben hiermit dffentlidy aufgefordert, binnen 6 
Monaten um ſo gewiſſer hierorts ſich zu melden, 
als auſſerdeſſen berſelbe fuͤr verſchollen erklaͤrt, 
und deſſen Bermn dgen feinen Geſchwiſterten gegen 
Kaution ausgefolgt werben wuͤrde. 


Alchach den 6. Auguſt 1828... .,4 
UM Büierifches Landgericht. 
‚Better, kandrichtet. 


c 





574.) (eniriätosrtavandy .h es 
Indem Schuldenweſen det Bariholomã Malr 


Wirths zu Hohenteichen bat das k. Land⸗ 


—“ den Univerſal Conkuts ‚erfännt, 
naͤmlich 

».) zur. "Anmeldung "der —8 "und 
‚deren gehbrigen Nachweiſung auf Donnerflag : 
den 5. September 1827; 2.) zur Vorbringung 
der Einteden gegen bie —* —— 


auf Dienſtag den 22, Oftöber, und ei die 2 ; 
ts 


All auf. Donnerſtag den 7. November b. J 

desmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners biemit dffenrlich unter dem Rechtd- 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edifterage die Ausſchlieſſung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, 
das Nichterfiheinen am den übrigen Ediktstagen 
aber tie Ausfchliefung mit den an denſelben 
votzune hmeuden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, welche etwas von dem 


— — — 


ud 


Vermbgen des Gemelnſchuldners in Handen has 
ben , bei Vermeidung ded nochmaligen Erfaes 
aufgefordert, folches unter Borbehalt ihrer Rech⸗ 
‚te bei Gericht zu uͤbergeben. Ferner wird: bes 
tanut gemacht, daß am erſten Ediktstage auch 
das Anweſen des Bartholomaͤ Mair, beſtehend 
in Haus, Stadel, 53 a Jaucherten Aecker, 
ı6 Tagwerken Wieſen, a Gemeindsnutzen 6 
Jaucherten Holzbodens am Schloßberg, 2 Bollen⸗ 
riedflecken, und Waidgerechtſame, au den Meiſt⸗ 
bletenden verfauft werden, wozu Kaufsluſtige 
mit den ndthigen Zeugniffen verfeben, eingelas 
den werben. me | 
Wertingen ben 6. Anzuft 1023. 


A ‚Baiepiäen Landgericht, 


V u Kuttler, Iter Affeffor, 
ale Landgerichts Bermefer. 


% 


! * 
Anh ir. 


53), eleteltarung).. - 

Aurel Wirth,son Haus, ber Gemeinde 
‚Scheidegg ift ſchon mehr ald 20- Fahre von 
‚feiner Heimath entfernt „;ohne- daß man feitdem 
„non, feinem, Aufenthalt, Leben. oder Tod Nach⸗ 
„richt, erhalten Fannte. 
Es wird. daher derſelbe aufaafgedert, ſich nm 
fo gewiffer binnen einer Friſt von 3 Monaten 
dahler zu melden,-ald man fonft dem Anſuchen 
‚feiner mächften Benvandten entſprechen, und fein 
‚Beribgen an. deſſen naͤchſte Verwandte gegen 


— —— 
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Caution verabfolgen wͤrdhe..— 
Weiler ben7. Uuguſt ıBaa, - — 
an Boleriſches Landgericht. 
th... br «=: —* — 
Aa BU + ur 
‘ an urDre. 
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574.) (Ed iftallapangı) ı. 
Johann Georg Wipper von Hafenrieh, 
welcher feit dem ruſſiſchen Feldzug vermißt ift, 
wird hiemit aufgefordert ‚binnen 3 Monaten 
won ſich Hieher Nachricht zu⸗ ertheilen? Indem 
Fonft fein Werindgen nach bein Antrag feiner 


‚Eltern an diefelben gegen Eaution verabfolgt 


werben wuͤrde. 
Weiler den 7. Auguſt dan, - vi kt 
Röniglich Vaierifches Barrbgeriige, 
teil, Randrichter. 





575.) (Borladung,) . 

Dee ledige Flosmelſters⸗Sohn Foo Dtt 
von Lech bruck Hat fich feir ſeinet letzten Flos⸗ 
fahrt nad) Wien, Die im Monat Mai d. J. ges 
ſchah, nicht mehr nach Hans begeben, und iſt 
als vermißt zu achten. 

Auf Andringen mehrerer Arebitoren, amd 
deffen Waters Georg. Ott um Behandlung ſei⸗ 
nes Schuldenweſens wlrden Mimntliche Glau- 
biger des Johaum, umd Seorg Ott vom Lechbruck 
aufgefordert, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
von gegenwaͤrtiger Maßa ihre ſaͤmmtlichen For⸗ 
derungen Freitags Den 23. September d. J. 
Hier anzumelden, und nachzuwelſen, worauf 
dann auf ihren Untrag weitere Verhandlungen 
werben eingeleitet werben. 


Alle diejenigen, welche Fanfts Pfänder, und 


Manren vom Johann Ott befigen, Haben bei 
Verlurſt ihrer Unfprüdhe" diefe an menilichen 
Tage anzuzeigen, and jene, welche au Johniin 
Dit noch ſchulden, werden -Aufgefodent, ihre 
Schuldbetraͤge bis dahin Hieher W, Tatieren, 

Zugleid) wird Johann Ott — 
"Sohn von Lechbtack hiedurch dffentlich vorgela⸗ 
den, und aufgefordert, bei der obigen Schulb⸗ 


werhanblung zu erſcheluca auferdem nach $. 6. 


— —— 
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der Movelle jur verfahren, das 
Her die Klagen für abgeläugnet gehalten , der 
Beklagte Joham Ott feiner Einreden verlurftiget, 
nd Kläger zum — der unge sugelaffen 
werden wurden. ): 
FZuͤßen den 7. Auguſt «Bas, 
Erik Baleriſches kandgericht. 
— RER. DE, Zandrichten, 


Pre Betadurwagäng) * 
Anf Verlangen’ der ſaͤmmtlichen Intereſſen⸗ 
ten wird das Anweſen des Michael HdR, ſoge⸗ 
nannten Uhlabanern zu Rohrbach d. G. 
den 16. k. Mte, Vormittags 9 Uhr in hieſiger 
Berichts s Ranzley dffentlic) an den Meiftbieteus 


den verftelgert werben. 


Diefed Bauerngut iſt zum k. Rentamt Friede 
"berg freyſtiftsweiſe grundbar, und beftehr: 

a.) in einem durchaus gemauerten, amd gur 
‚gebanten Wohnhaus, Stadel, und Stallungen, 
Magen, Waſch, und Backhaus, Hofreitung 
pr. 51 Dec., und a Tagwen 12 Dec. Garten; 
"dann b. ) in den drei Geldern in 86 Faucherten 
60 Dec, Aecker, 14 Tagwerk a2 Dec. Wiefen, 
und 32 Jaucherten 61 Dec. Holzbodens; c.) an 
‚walzenden Grundftüden: in 58 Der. Gemeindss 
"Theil Wiefen , 6 Jaucherten 68 Dec, Gemeinde: 
holze, dann a Saudyert Debumg. 

Kaufsluftige werden zu diefer Verfteigerung 
mit dem eingeladen, daß fid) auffergerichtliche 
Lizitanten mit legalen. Leumunds⸗ und Vermds 
gend s Ausweifen zu verfehen Haben, übrigens 
die nähern Kaufs s Bedingniffe am Tommiſſi⸗ 


and» Tage ſelbſt bekannt gemacht werden. 


Zriedberg den «2. Auguft adaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


— — 
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577.) 
| Mittwochs den 4. September ıBa2 früh «o 
Uhr wird der auf dem hiefigen Getreid⸗ Magas 


zin befindliche Vorrath an altem Metalle, bes 
ftehend in 787 Pfund Eifen, 60 Pfund Mefs 


(Belanntma Hung.) 


fing, amd 295 Pfund Bley in dem Amts ⸗Lo⸗ 


kale der unterfertigten k. Behdrde verſtelgert, 
welches man den Kaufsliebhabern mit dem Ans 
Hange erdffnet, daß dieſes Metall von einer Heus 
wage herrährt, und zu demfelben Zwecke, da 
zugleic) auch das noch vorhandene Holzwerk mit 
verfauft wird, wieder benägt werben Fbıme, 


Memmingen ben 12. Auguft ıBaa. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Zinn, Wentbeamter, 


578.) ® rof lem.) 


Es wirb hlemit befannt gemacht, daß man _ 


zur Einnahme ber Holz» Streus und Maidgels 
der im hieramtlichen Gefbäftszimmer Dienftags 


den 3, September für die k. Zorft: Revier Haums - 


ftetten , und Mittwochs den 4. September d. I. 
für jene vom Derching, und Eurasburg angefegt 
babe. 

Diefem wird noch beygefügt, daß man gegen 
die am befagten Tagen aus s und im Reſt vers 
bleibenden nach WVorfchrift,$. VI. der allerhoch⸗ 
ften Verordnung vom 25. September 1813 uns 
verweilt einfchreiten, und die Bezahlung auf dem 
* gefetzlichen Wege erwirken wilrde. 

Zur Erleichterung der Holztäufer wird zugleich 
bemerkt, daß man vom Tage der Belanntmas 
chung an, bis zu den beiden Zahltagen Abſchlags⸗ 


— — 
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Zahlungen, beſonders bey gedßern Anträgen mit 
Bereinvilligkeit aunehme. N. 
Zriedberg den a2. Auguſt 18242. 
Königlich Baterifhes Rentamt, 
In Abwefeuheit bed £. Mentbeamten. 
| Unler. 





(Belanntmahung.) 

Alle diejenigen, welche an die Verlaffens 
ſchaftsmaſſe des zu Ingenried verftorbenen 
Pfarrers Nikolaus Kolb Forderungen machen 
zu konnen glauben, werden aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche in Zeit 3o Tagen vom Tage gegene 


“ wärtiger Bekanntmachung an um fo gewiſſer 


. dießorts geltend zu machen, ald fonft die Maſſe 


an die Erben ertrgdirt werben wird. 
Raufbeuern den 12. Auguſt 1644. 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Hack, Laundrichter. 





580.) (Getreid- Verfleigernnge P 
Am Montag den 26. Anguft, und am 2. Sep⸗ 
temider d. J. werden vom Jahrgang 1621 jedes⸗ 
mal go Schaff Kern, 493 Schaf 2 Metzen 
Veefen, 26 Schaff Gerflen, und 300 Schaff 
Roggen an der: Meiftbiethenden verlauft. 
Kaufsluftige werben baher eingeladen, an 
ebenbefagtem Tage bis 10 Uhr in hiefiger Rents 
amtds Kanzlei zu erfcheinen. 
Buchloe am 12. Auguſt ıBaa, 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





1090 
581.) ce) (Ebiliael-Eitation.) 
Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kauf; 
beuern ben dortigen Webergefellen am 4. Auguſt 
176, über 100 fl. ausgeftellte, am 15. Auguſt 
1796 mit 75 fl., den 10, Jänner ıBoı wieder 
mit 25 fl. vermehrte, und in der Folge auf das 
k. b. Aerar übergegangene unter bem Nro. 7830, 
infataftrierte Obligation von 200 fl. urfpränglich 
zu 5, fpäter zu 4 Proz. , vom welchen fie die Zinfe 
bisher von dert. Staatd-Schuldentilgungstaffe zu 
Augsburg bezogen haben, iſt zu Verlurft gegangen. 





— 


2091 
Auf Anfuchen der Webergefellen wird ders 
jenige, welcher die fragliche Urkunde in Handen 
bat, aufgefordert „ ſolche bierorrs binnen6 Mo; 
naten vorzuzeigen, und feine allenfalljigen Un: 
fprüche hierauf geltend zu machen ‚ ald auffer: 
dem nach Umfluß diefer Frift diefelbe als kraft: 
los erflärt wird. 


Kaufbeuern den a, Zuli 1622. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Hack, Kaudrig,ter, 


—— 


> 


Cours der Königlich Baierischen Stantspapiere, 


Augsburg, den ı2. August 1842. 


Brief. Geld, 

Obligationen [71 of .. 89 f 88 ı/a 

ditto ...450/ 0 “..f 993/45 I gyıya 

Land-Anlehen .e.e* 100 ıfa 100 1/4 
Hypoth, Anweis, „+. . | 100 1/2 | 100 

Lott.Looe A—Däso/o | ı07 106 ı/a 

dittoE -- Maso/o. we u 104 1/4 


.ft » r 


Augsburg, den ıs. Augunt 1824, 


Brief. Geld, 
Obligationen ä40f ..| 89 88 ı/a 
ditto „. .. 50... 993/48 agıfa 
Land -Anlehen “re. + 100 1/% 100 1/4 
Hypoth. Anweis ....}:ı00 1/2 | ı00 
Lott. Loose A— Dägofo | 107 1/2 | 107 
dito E—Ma40/o..| ı04 ıfa | vog ı/4 
ditto unverzinsl,, „„. I 88 87 
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Intertig 


| nn an — Ar 


en;blatt 





Yugsburg, 





Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





KXV. Landgericht Mindelheim. 
(Bergl, Kr. Int. Bl. Jahrgang ı820 p- 1030 
und folg.) 
1.) Gemeinde Altenfteig. (Ibid. p. 1031.) 
G. B. Joſeph Schufter; ©. u. St. Pfl. 
Joſeph Seitz; ©. DB. Ignaz Hoͤrtrich, 
Franz Joſeph Bauer, und Xaver Simon, 
a.) Gemeinde Apfeltradh. (Ibid. p. »032.) 
G. B. Joſ. Bartenfhlager; G. Pfl 
Mathias Frdhlich; St Pl. Georg Specht; 
G.D. Zaver Zaunberger, Joſeph Greis 
berger. und Johann Wiedemann, 
3.) Gemeinde Bederaau (Ibid. p. 1032.) 
G. V. Joſeph Bihler; G. Pfl. Georg 
Simon; St. Pfl. Leonh. Seſar; G. B. 
Karl Gropper, Martin Kienle, Sigmund 
Pfanzelt, und Malachias Biechtele. 


N“ 24. 


den 30" Auguſt 1842. 


— —— — — 


4) Gemeinde Dirlewang. (Ibid. p. 1034 
dis 1033, 

G. V. Leonhard Riß; G. Pfl, Joſeph 
Sontheimer; St. Pfl. Michael Kiderle; 
G. B. Jofeph Lederle, Joſeph Simon, 
Jakob Schindele, und Raſſo Frey. 


5.) Gemeinde Dorſchhauſen. (Ibid. p 1033.) 
G. V. Mathias Miller; ©. Pfl. Jo— 
fepp Hiller; Str. Pfl. Anton Schreiegg, 
©. B. Joſeph Ziegler, Raſſo Kohler, 
und Zaver Kirſchner. 
6.) Gemeinde Eyelhofen. (Ibid, p- 1033 
bis 1034.) ' 
G. V. Franz Anwander, ©. u. St, Pf. 
Alois Zaher; ©. B David Bertele, os 
hann Zängerle, und Mathias Eberle, 


7.) Gemeinde Erisried, (Ibid. p. 1078.) 

G. V. Michael Maier; ©. Pfl. Ulrich 
Heiler; St. PflMichael Schweighard; 
G. B. Leop. Hieringer, Mart, Schwarz, 
und Martin Maier, 
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8.) Gemeinde Eutenhaufen, ( hid p. 1079.) 
G. V. Mihad Schraͤgle; G. Pfl. 

Jgnaz Immer z; St. Pfl Leonhard Wolfs 
egg; G DB. Paul Merk, Math. Neher, 
und Ottmar Kirmaier. 

(Die bisherige Gemeinde Gais mar kt hat 
ſich mit Winzer freiwillig in eine Gemeinde 
vereinigt.) j 
9.) Gemeinde Gernſtall. (Tbid. p. #080.) 

G. V. Konad -Anwander; ©. Pfl. 
Anton Hannes; Str. Pil. Joſeph Merk; 
G B. Michael Ellenrieder, Anton Uns 
wander, und Ignaz Schellhorn. 

10.) Gemeinde Hasberg. (lbid: p. 1080 
bis 1004) 

G. V. Michael Lohbronner; G. Pfl. 
Zaver Rampp; St. Pfl. Andreas Schuler; 
G. B. Johaun Metzger, Valentin Wuch e⸗ 
rer, und Joſeph Guggemos. 

11.) Gemeinde Hauſen. (Ibid. p. 1081.) 

G. V. Anton Sirch; ©. Pfl. Felir 
Schmid; St. Pfl. Franz Egger; G. B: 
Johann Hblzle, aver Kienle, und Alois 
Krumm. 

12.) Gemeinde Heimenegg. ((bid p. 1081.) 

G. V. Evariſt Schuſter; G. Pfl. Mir 
chael Srotz; St. Pfl. Keiner; G. B. Ulrich 
Salger, Joſeph Schorer, und Johann 
Haldenauer. 

»3.) Gemeinde Helchenried. ¶ bid. p. 1082.) 

G. V. Joſeph Menner; ©. u. St. Pfl. 

Mich. Bbgle; G. B. Joh. Degenhard, 
Ignatz Butzer, und Jakob Uibele. 
14.) Gemeinde Kirchdorf. (Ibid. p. 1082.) 
— G.. V. Leonh. Bd; G. Pfl. Thomas 
Schedler; St. Pfl. Xaver Preſtele; 
G. B. Xaver Ambos, Chriſtiau Freid— 
fing, und Peter Maier, 


— — — 
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15.) Gemeinde Köngetried. (Ibid. p. ı08a 
bis a083,) _ 


G. V. Joſeph Maier; ©. Pf, Lorenz 
Schindele; Gt. Pfl. Wentelin Miller; 


©. B. Mid. Ried, Zav. Eichele, und 


Kaspar Kümmerle. 


16.) Gemeinde Loppenhauſen. (Ibid. pag. 

1083.) 

G. V. Joh. Harnifh; G. Pl. Mid. 
Sauter, St. Pfl. Joſeph Biste; G. B. 
Joh. Streitel, Joſ. Schufter, ud Max 
Maier, 

17.) Gemeinde Mindelau. (Ibd. p. 1083.) 

G. V. Joh. Sauter; G. Pf. Ignatz 
Kornes; St. Pfl. Wunibald Wilheim; 
G. DB. Ignatz Maier, Ant, Müller, und 
Balthafar Tieb. , 2 . E; 
»8.) Gemeinde Muffenhaufen. (Ibid. pag. 

084.) ; 

G. V. Mach. Fleſchhut; G. Pfl. Thor 
mas Hermann, St. Pfl. Johann Schell⸗ 
born; G. B. Joſeph Merk, Philipp Raus 
ſcher, und Ottmar Mommenſohn. 

19.) Gemeinde Naſſenbeuern. (Ibd.p. 1084.) 

G. V. Anton Shldgl; ©. Pfl. Raſſo 
Schmid; St. Pi. Johann Kienle; G. B. 
Thomas Wiedemann, Wois Keverle, 
und Johann Birkhofer, | 
20 ) Gemeinde Oberauerbach. (Ibd. p- 1085.) 

G. V. Georg Miller; G. u. St.Pfl. 
Auguſt Schaule; G. B. Aaver Dolpp, 
Joſeph Stribel, und Johann Lauer, 
a1.) Gemeinde Oberfamlach. (Ibid. p. 1 154.) 

G. V. Joſeph Kienle; G. Pfl. Gott⸗ 
lieb Kuſtermanu; St. Pfl. Johann Wie 
demann; ©. B. Joſeph Hofmann, Phia 


lipp Schellhorn, und Zaver Zettler. 
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22.) Gemeinde Oberrieden. (Ibid. p. 1155 ) 

G. B. Michael Mair; G. Pfl. Joſeph 
Maier; St. Pfl. Michael Herb; G. B. 
Michael Ritzel, Joſeph Schmid, Michael 
Miller, und Peter Mofer, 


23.) Geineinde Pfaffenhaufen. (Ibd-p.r 156.) 


G. V. Joſeph Shdpf; ©. Pfl. Lud⸗ 
wig Sefar; St. Pfl. Joh. Bogt; G. B. 
Joachim Bolkart, Gabriel Steichele, 
und Zaver Zech. 


25.) Gemeinde Preitenbrom: (Abid. p. +156- 


bis 1157.) 

G. VB. Joſeph Mairbdd; G. Pf. Kon 
rad Sauter; St. Pl, Mathias Maier; 
G. B. Anton Schorrer, Auton Schmid; 
Virus Probſt, und Eaver Hieber, 

5.) Gemeinde Pronnen. (Ibid. p, 1157.) 

G. V. Fran Joſeph Sird; ©. u. St. 
Pft. Fofepp Haug; G. B. Mathias Sch ils 
ling, Joſeph Keppeler, und Bartholem& 
Sird. 
a6.) Gemeinde Salgen. (Tbid. p. 1157.) 

G. V. Franz Joſeph Frey; ©. Pfl. 
Martin Scholz; St. Pfl. Johann Vogt; 
G. DB. Anton Niederer, Mndress Sins 
ger, und Johann Kleinheinz. 


27.) Gemeinde Saufengrein. (lbid. p. 1287, 


bis 1158,) ’ 
G. B. Joſeph Schindeler ©. und 


St. Pfl. Zaver Karrer; G. B. Sebaftiam, 
Weiffenporn, Johann Shimdele,, 


und Johann Arum m, 


38.) Gemeinde Schoͤnenberg. (Ibd.p. 2158.) 
G. 8. Joſeph Strobel; ©. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Engenberger; Gt. PR. Michael ; 


Hint; ©. DB. Stephan Rampp, Joſeph 
Brandner, und Leonhard Muffa 


——— — —— 
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29.) Gemeinde Stoͤtten. (Gid. p. 1158.) 
G. V. Sebaſtian Betz; ©. Pl. Mich, 

Unglehrt; St. Pfl. Martin Herz; G. B. 

Johann Schmid, Johann Schwarzen 

badher; und aver Henfeler 

30.) Gem. Unterauerbach. (Ibd. p. 1:59.) 
G. B. Zaver Maier; ©. und St. Pfl. 

Johann Sh mid;-®, B. Joſeph Weids 

ner, Johann Löhle, und Paul Daufd. 

3 r.) Gemeinde Unterfamlach. (Ibd. p. ı 186.) 

G. V. Georg Specht; G. u, St. Pfl. 


Zaver Kienle, G. B. Xaver Pfiſtererz 
Xaver Muſſak, und Jeremias Miller. 


34.) Gemeinde Unterrieden. ¶ bid. p. 1187.) 
G. B. Bernhard Sirch; G. Pfl. Chri⸗ 
ſtian Lutz; St. Pl. Sigm. Rbole; G. B. 


Audreas Knie, Johann Schmid, und Jo⸗ 


ſeph Wuͤrſtle. Pin 
33.) Gemeinde Warmisried. (Ibd. p. sı87 
bis. 1188.) — 


G. DB. ulrich Schwauk; ©. Pfl. Jos. 


feph Miller; Gt. Pfl. Auton Singer; 
G. B. Michael Stumm, Anton Schnies 


ringer, und Johann Schorrer. 


34.) Gemeinde Weilbach. Obd p. 1188.) 
G. V. Joh. Würftle; ®.u Gr. Pf. 
Joſeph Hampp; ©. B. Georg Kling, 
Johann Maier, und Fofeph Bartenfhlas 
ger. 
35.) Gemeinde Weſternach. (Ibd. p- rı88.) 
©. 8, Jakob Leinauer; ©. Pf. Jo⸗ 
hann Schufer; St. Pfl. Johann Mile 
ler; GB. Mori Boͤck, Georg Holdem 
riedez, und Anton Rampp, ’ 
36.) Gemeinde Winzer. (Ibid. p. 
G. V. Michael Auer; G 


kyn u 


Jofſeph Schmid; St. Pff. Michael Hohes" 
rieberz DB. Georg Auer, Am, Leon; 


hart. und Joſeph Stempfle 
nn a 
* 


— 
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CLXX.) 
Befanntmahung. 


An ſaͤmmtliche Pönigl. Land: und Herrſchafts⸗ 
gerichte, dann an die Magiftrate der erems 
ten Städte im Oberdonaulkreiſe. 


(Rüdzäplung von Staats: Vaflv = Kapitalien an bie 
Stiftungen betr.) ‚ 


Im Namen’ Seiner Maieftät 
des Könige. 


Das in bezeichnetem Betreff erfolgte als 
lerhoͤchſte Refeript vom 6. d. M, folgt hies 
mit im Abdruck zur Wiſſenſchaft und Dar⸗ 
nachachtung. 

Augsburg den 22. Auguſt 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammerdes Innern. 
von Link. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. Helß. 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staats miniſterium des Innern. 
Die koͤnigl Regierungen K. d. J. wer⸗ 
den hieduͤrch in Kennmiß geſetzt, daß wer 


gen Ruͤckzahlung von Staats ; Paffiv + Kar 
pitalien an die Stiftungen unterm a2. Juli 


1. 3. nachſtehende Entfehliegung an die k. 


— — — 
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Staats Schuldentilgungsk ommiſſion in Muͤn⸗ 
chen erlaſſen worden ſey: 


„Auf den Bericht vom a, I. M. wird 
in Folge der Beſtimmung des Reichsabfchies 
besoom ı. Juni l. J. (Abfchniet IIL, Nro. 6.), 
genehmiget, daß von den 5 projentigen 
Stiftungs Kapitalien, und nach deren gänz.. 
lichen Tilgung von det 4:prozentigen, nes 


ben den — in den Erigenz «Etat aufgenoms 


menen Zahlungen für die Schuldgartung lez⸗ 
tee Klaffe, jährlih die Summe von 
GSiebenzig Zweitaufend Gulden 
hoͤch ftens zurücbezahle werde, wenn die 
berheiligten Stiftungen die Heimzahlung 
zue Ausfeihung an inländifhe Gutsbefiger 
nachfuhen. Bei allenfallfigem Andrange 
von folhen Gefuchen find die Stiftungen 
ber verfchiedenen Kreife gleichmäßig zu bes 
rücfichtigen, und von jeder Heimzahlung 
müßen bie betreffenden Kreisregierungen, 
Kammern des Innern, im Keuntniß gefeßt 
werden, damit diefelben darüber wachen koͤn⸗ 
nen, daß die heimgezahlten Gelder wirklich 
zur Unterftüßung der Gutsbeſitzer duch Au⸗ 


lehen angewendet werden.“ 


Die koͤnigl. Regierungen erhalten dem⸗ 
nach die Weiſung, die Magiſtrate der Staͤdte 
und Maͤrkte, dann die Verwaltungen der 
Rural⸗Gemeinden von vorſtehender Ent: 
ſchließung auf geeignetem Wege in Kennts 
niß zu ſetzen, und dabei zu verfuͤgen, daß 
die Geſuche der einzelnen Gemeinde; Vers 
waltungen um Zuruͤckjahlung von Staats; 


’ 
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Paffiv: Kapitalien an bie Ortsftiftungen bei 
Den k. Regierungen. theils unmittelbar, theils 
durch die Land : und Herrfchaftsgerichte am 
eriten Dftober eines jeden Jahres einges 
reicht werden follen, damit fie dort zufam- 


imengeftellt, und der Staats » Schuldentils 


gungs » Kommiffion mit ben erforderlichen 
Bemerkungen, auf welche Geſuche ein vors 
züglicher Bedacht zu nehmen feyn dürfte ? 
* gehörig übergeben werben koͤnnen. Da ins 
deffen die Abficht bei der Ruͤckzahlung von 
Staats: Paffiv  Kapitalten an die Stiftuns 


‚gen dahin gerichtet ift, daß innländifche Gutes 


befißer mit neuen Darleihen unterftügt wer⸗ 


den follen; fo verſteht es ſich von ſelbſt, 


daß die Gemeinde » Verwaltungen mit den 
Geſuchen um Kapitals : Rüdzahlung auch 
die Geſuche der Gutsbeſitzer um neue Dar: 
leihen gleichzeitig vorzulegen haben, bamit 
der Zweck der Ruͤckzahlung ficher erreicht 
werden möge, und die zuruͤckbezahlten Baar⸗ 
ſchaften nicht unfruchtbar in den Stiftungss 
Kaffen zuruͤckbehalten, auch nicht andern 


Zweden gewidmet werden, TR WERErE 
‚ Zufammenftellung von Hilfsmitteln mitzu⸗ 


Befonders ift den Gemeinde s Werwals 
tungen zu eröffnen, daß weder bie dispo⸗ 
nibfen Renten : Weberfchüffe der Stiftungen, 
noch die zuruͤckbezahlten Kapitalien überhaupt 
zum Anlauf von Staats, oder Privat; 


Paffiv: Obligationen verwendet werden duͤr 


fen, nachdem es nicht wohl an Gelegenheit 
fehfen kann, diefe Baarfchaften bei Befigern 
von größern oder kleinern Landwirchfchafs 


x 


— | —— —— zur 


ıer 


ten und Gewerben ·mit voller Sicherheit ans 


zulegen. 
en den 6. Auguft 1822, 
. que” —F 
Seiner koͤnigl. Majeſtat allerhoͤchſten Befehl 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter 
der General-Sekretaͤr. 
5: 9. Kobell. 





CLXXT.): | 
Befanntmahung. 
An ſaͤmmtliche Polizenbehörden bes Oben 
.. bonau s Kreifes, 
(Die Feldmäufe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die in mehrern Bezirken des Kreifes 
wahrgenommene ganz ungewöhnliche Ver⸗ 
mehrumg der Feldmäufe, und die dadurch 
für den Landmann bereits wachfende Beforgs 
niffe beftimmen die unterfertigte Regierungs: 
ftelle, den fämmtlichen Polizeibehörden eine 


theilen, welche als durch Erfahrung erprobt 
bezeichnet, und zum Theile auch anderwärts 
in Anwendung gebracht werden, mit dem 
Auftrage, im Benehmen mit den Landge⸗ 
richtsaͤrzten, Gemeindeverwaltungen, und 
guten Oekonomen, nach Forderung der oͤrt⸗ 


lichen Verhaͤltniſſe jene Einſchreitungen zu 


treffen, welche dem Zwecke am beſten zu 
entſprechen geeignet ſeyn duͤrften. 


L[O2 


Bon deu Jagdbeſitzern wird. nit Grund: 
erwartet, daß fie unter dieſen Umſtaͤnden 
fih des Erlegens von Fuͤchſen, Raubvoͤ⸗ 
gen, Kagen zc. auf den Feldern enthalten. 

Augsburg den 27. Juli »Ba=- 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 

—von Link 
v. Raiſer. 
eoll; Echtler. 
Zuſammenſtellung 
mehrerer Hülfsmittel zur Berminderung der Vers 
heerungen der Feldmaͤuſe. 


Das Fangen und Toͤdten der Feldmäufe durch 
Menfchen, oder durch Thiere 

Es wird als zweckmaͤßig angegeben, daß 

zur Zeit, wo bie Felder umgeackert werden, 

junge Lente, mit den erforderlichen Inftrumens 

tem verfehben, dem Pfluge nachgehen, und bie 

durch diefen berausgerifjene Mäu’e, deren. Anz 

zahl oft ſeht bedeutend it, fogleich erſchlagen. 

2.) ER LP | | 

Eben fo ift vorgefchlagen worden, Graͤ⸗ 

u Den von einem Fuß Breite und gleicher Tiefe 

um die Ländereien zu ziehen, und in biefew 

Gräben, in Entfernungen vom umgefähr vier 


Fuß, mittels eines Erbbohrers ſenkrechte Vers 


tiefungen — etwa von der Breiteber Gräben — | 
umzuadern, und dann die Schweinheerden das 


anzubringen. In dieſe Tiefen ſtuͤrzt zur Nachte 
zeit eine große Menge Mäufe, welche danı am 


Fommenden Morgen ohne Muͤhe getoͤdtet were 


den koͤnnen. 5 


m—— ——. 


sie 


. 8) 

Diefer Zwe wird auch im der Urt er 
reiht, daß man im dem um einen Uder gejoge- 
nen Furchen oder Rinnen, fo wie auch im Ges 
treide, wo die Mäufe am haͤufigſten find, run» 
de fenkrechte Löcher von etwa 8 Zoll im Durchs 
meffer und = Fuß Tiefe anlegt, wobei jedoch 
inwenbig bie Seiten mdglichft eben, und unten 
niche fpißig, fondern platt ſeyn muͤßen, damit 
die Mänfe nach dem NHineinfallen ftart des.Kler: 
terns fi vielmehr umbertreiben, Der Trieb 
zum Waſſerſuchen, und aud das ängfliche 
Pfeifen der in die Loͤcher gefiärzter Maͤuſe lokt 
die andern in Menge herbei; doch mäljen diefe 
fih reichlich füllende Lbcher alle x — =» Tage 
wieder geleert werden. ine Fenerzange dient 
hierzu ſowohl, ald auch zur Entfernung des fich 
allmählig anfesenden Grafes ıc. 

rue ne 

"Man Hat auch ſchon in manchen Gemein⸗ 
den bedeutende Verminderungen dadurch bewerk⸗ 
ſtelliget, daß armen Leuten fuͤr Einlieferung 
einer beſtimmten Anzahl erlegter Maͤuſe kleine 
Geld ; Remunerarionen bewilliget worden find. 


5.) 

Die Haubobgel find große Reinde ter Mäns 
fe; mar bat baher mir gutem Erfolg in den rel: 
dern auf Wieſen kurze Bilde etwa 2 — 3Fuß 
hoch im verfchiedener Entfernung geſchlagen, 


' und diefe mit Rafen bedeckt, die Raubvbgel 


wählen ſolche Punkte gerne, und flürzen ſich 
von da mit Luft auf die Maͤuſe. 


m 8) 
Als ein fehr wirkiames Mittel wird gepries : 
fen, die von den Mäufen angefreffenen: Aecker 


bin zu treiben ; auch die Fuͤchſe und’ Raben pfles 
gen auf ſolchen Gtuͤnden die Maͤuſe gierig aufs 
zuſuchen. J 


— en —— 
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B. 


Das Fangen der Maͤuſe durch beſondere 


Vorrichtungen, und zwar durch Fallen 
und Fangwerkzeuge: a 


1.) 


Die gewdhnlichen Vorrichtungen biefer Art 


find zur Gendge bekannt; eben fo die nothwens 
Digen Maßregeln zu deren Reinigung, 


} 8) * ; ) 
Eine beſondere — hat man in 
Franken in Anwendung gebracht; ſie beſteht aus 
einer halb» Eimerigen Tonne, mit 4 herausge⸗ 
benden Seitenrdhren von 3 — 3 ıfa Schuh 
fang, ımd in der Dicke eined Armed; in die 
Tonne kommt etwas Speck; die 12 Zoll hoch 
im die Höhe gerichterem Röhren find Innen mit 
Glas belegt ; die Tonne wird’ fo eingegraben, 
daß man die Locher der Röhren für Mausldcher 
anſehen kann; dann zieht man verfchiedene Kurs 
chen und Linien-auf dem Ader ıc. gegen diefe 
Miündungen, durch welche fie in Menge eins 
dringen, ohne mehr aus dem Faſſe zuruͤck keh⸗ 
ren zu koͤnnen. E 


C. 
Das Vertilgen und Vermindern ber Felds 
mäufe durch Ertraͤnken und Erſticken. 


a.) 
Mittels känſtlicher Ueberſchwem⸗ 
mungen. 


Da, wo das Terrain günftig iſt, wird eis 
ne kuͤuſtliche Ueberſchwemmung vortrefflide Wirs 
ung haben, nur muß hinſichtlich der Mäufe, 
weldie gegen das Trodue zu gelangen bemuͤhet 
find, nöch befondere. Vorſicht augewendet wer⸗ 
ben, um biefelben zu toͤdten, und das Entloms 
men zu verhuͤten. 
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8) 
MittelsErtrinkens in den Löchern, 


Diefes Hon vielen Oekonemen empfohlene 
Mittel fordert bey der Anwendung viele Mühe, 
je nachdem der Boden, und bie Bänge der Mäuss 
Abahen- verfchiedein ſind . 

Am Beſten iſt ed, . wenn vorerft ein Theil 
der Mausloͤcher zugeworfen, und zugleich das 
Erforderliche beſorgt wird, um jene Maͤuſe, 
welche nicht exſaufen, brpm Heraus kommen zu 
—— , Br 


. ©) u : - . 
Das Ertränten in Gefäffen. 


Ein, ausgezeichnet gutes Mittel iſt dieſes; 
man läfit aa das Land eine ‚Rinne, giehen ; dieſe 
wird am beften a Zuß breit; und ı Fuß hoch 
gemacht, ſteil gehalten,dire Erde nach dem 
Graben zugelegt; nun bringe man in verfchies 
denen Entfernungen Vertiefungen an, in welche 
man Topfe, die zur Hälfte mit Waſſer gefüllt 
find, und zwar mit dem Rande ganz der Erbe 
gleih ſetzt; Übrigens ‚dad Morbeilaufen der 
Mäufe durch Hinzuſtecken von Scherbeuſtuͤck⸗ 
chen hindere. Auf biefe Art wurden in kur⸗ 
zer Zeit große Feldbezitke ganz gereiniget, 


d) 
Das Erftiden 


wirb im der Urt bewirkt, daß man Rauch 
oder Schwefeldampf im die Löcher leitet, nach⸗ 
dem die Ausgaͤnge vorher forgfältig verftopft 
worden find; gewdhulich wird ein ftarker Blafes 
balg gebraucht, im deffen Röhre aber ein Bes 
bältniß von Durchlöchertem Eiſenbleche zum Eins 
legen der in Schwefel getauchten, uͤnd anzuzuͤñ⸗ 
deren Lumpen; die Mäufeldcher felbft werden 
nach der Fuͤllung mit dem Danıpfe verftopft, 


PT 
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D. 
Das Vertilgen der Maͤuſe durch giftartige 
Mittel, und. die ‚Entfernung der Maͤuſe 
duch Pflanzengeruch. 


Koͤrper, welche zuglelch fuͤr Menſchen und 
Thiere gefaͤhrlich ſind, z. B. Arſenik, Queck⸗ 
ſilber⸗Sublimat ſollen in der Regel nicht ans 
gewendet werden. Mineralgifte alſo duͤrfen 
wegen ber unvermeidbaren großen Gefahr für 
das Leben, und für die Gefundheit des Mens 
fhen und der verfchiedenen Hausthiere ſchlech⸗ 
terdings zum Behufe ded Vertilgens der Feld⸗ 
mäufe ‚nicht gebraucht werden; es ift auch durch 
zahllofe Erfahrungen hergeftellt, baß der Ges 
brauch von den mit Atfenif'rc, vermiſchten Ges 
treidkoͤrnern, Brodkugeln 1.’ rein den Zweck 
verfehlte, indem die Mäufe bei andern Nah: 
rungsmitteln dieſe vergiftete Speife nicht "bes 
rührten, und man in der Folge die größte 
Mühe hatte, um diefe gelegte Giftfpeife wieder 
binwegzufchaffen , e8- find alfo vielmehr ſolche 
Mittel auszuwählen, welche Feine folche allges 
meine: Beforgniß begründen, und doch gifters 
tig auf die Mäufe wirken, nemlich: 


8) 
p ott a {de 
Baizen oder Roggen, Gerſte, Haſſelnuͤſſe ıc, 
in Pottaſchenlauge gekocht, werden von Maͤuſen 
gefreſſen, und fie finden, den Tod; ; 
n : 
Bip®- 
mit Mehl, und einem Viertheil Hein zerriebe⸗ 
nem Zucker vermifcht, und auf trodenen Plägen 
ausgeftreut, wird von den Mäufen verfchlun 
gen ; fie fuchen nad) dem Genuffe Waller, und 
erliegen, 


— 
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e) 
Gebrannter Kalt 
auf aͤhnliche Art gebraucht, hat gleiche Wir⸗ 
kung. F 
d.) 
Schierling. 

Getreid, Nüfe, Möhren, Zuderwurzelm 
mit demfelben abgekocht, tbdten die Mäufe; jes 
doch muͤſſen zur Sicherung anderer Thiere diefe 
un tief Mn die Löcher gelegt werben. 
f e.) 

Brechnuͤſſe. 
Kraͤhen-Augen, nux romica etc. 

Krähenaugen geftoffen, mit Butter oder 
Schweinghmalz zu Taig gemacht, und in Aus 
geln in die Mauslbcher gelegt, oder auch auf 
geeignete Art mit Waizenkörnern (1 Loth auf 2 
Handvoll Korner) abgekocht, oder mis Fleiſch⸗ 
und Brattenfette unter Zuderzumifchung vers 
mengt, bringt den Mäufen ebenfalld den Tod, 
. \ f.) ‘ 

Die Nießwurze 

fowohl die ſchwarze, aber noch mehr die 
weiße, zerfioßen, mit Waizenmehl und Honig 
zu Taig gefnertet, in Kugeln geformt, und auf 
Defen getrocknet, Außert toͤdtliche Wirkung. 

Ein Gemifch von einem Pfunde geftoßener 
Nießwurz, 8 Loth geftoßenen Läufe: Krauted, 
ein halb Pfund Honig, und fo viel Mil, als 
ndrhig iſt, um einen Taig zu machen, „ liefert 
glei wirffame Kuͤgelchen, welche gegen die 
Mäufe gebraucht werden koͤnnen. 

. 89) 
Die Blätter von Wolfs:Mildh und 
Seidelba ſt 

geſtoſſen, liefern einen Saft, um Wattzen⸗ 
Übrner einige Tage damir zu tränfen, werden 
diefe dann auf Ziegeljtücden in Geldern umher⸗ 
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gelegt, fo > bie — in Baͤlde vernichtet; 
werden, * — 
| i ) 
ze Eifenfeilfpänne 
in einem Taig au? Mehl, und gebratenem 
Ehe" diehen ale kraͤftiges Sicherungsmittel. 


i) 
Malzmehl 
mit ſehr feinem, friſch — . 
wird ebenfalls empfohlen, 


k.) 
Eunabensuber Bogelfirfhbaums 
Zweige 


mit der Bluͤthe (prunus padus) foll in 
Scheunen und auf Kornbbden; — ebenfo follen 


N AS 
Erlen: Zweige 
an. ſolchen Orten gebraucht, durch den eis 
genthämlichen Geruch die Mäufe entfernt hal: 
Pe; eudlich ſou 


m). 
ber Hanfban 

auf Brachfeldern, oder auf einigen Aedern 
in der Flur ein vorzuͤgliches Mittel ſeyn, um 
die Heinen Feldmaͤuſe zu entfernen. 

Sehr erwuͤnſchlich wäre ed, wenn die neuen 
Erfahrungen beim Gebratiche. der verfchiedenen 
Hilfemittel forgfältig aufgezeichnet, und über 
den Erfolg und über die bewährt gefundenen 
Mafregeln feiner Zeit umſtaͤndliche Berichte an 
die E, Regierung als Oberpolizeiftelle erftattet 
werben würden; was — EN empfoh: 
len wird, R 


mu 
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—— ung: 
(Die Kreis: Umlagen zu Straffendauten betreffend.)., 


Sm Namen Seiner Meiekdt 
des Koͤnigs. 
Wi; gen verfchiedenen Auſi ten. über die: 
— wofuͤr nach der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 6. April 106, Kreise 
Umlagen zu exheben find, wurde Durch alfetis 
hoͤchſtes Reſeript vom 24. Juli, J, in 
Gemaͤßheit gedachter Verordnung, und der 
am 8,; Februar 1609, worauf ſich jene bes 
sieht, folgendes erklärt: 
| Eine Kreis: Umlage findet 
‚ 2.) im allgemeinen nur bei wirklichen 


7 


. Sand: Kommerzial: uud Heer» Straffen, und. 


jwar 


2.) nur 
a) fir bie ganz neue Chauffirung, noch 


gar br beftchender oder einzelner Strecken 
ſchon be 6 ehender Landſtraſſen; 

b) für den Auftrag oder Abtrag von Strafs 
ſenſtrecken, welcher nothwendig ift, um ſtei⸗ 
fe, Abhaͤnge zu vermeiden, oder die Straffe 
über den hoͤchſten Wafferftand zu ‚erheben; 

. ©), für ganz neue Straffendämme zur noth⸗ 
wendigen Ecweiterung beſtehender Land⸗ 
Straſſen; 

d) für die Anlage von Auffahrtsdaͤm⸗ 
men zu neuen, auf Landſtraſſen befindficherr 
Bruͤcken, dieſe neuen Bruͤcken moͤgen zum 
erſtenmal erbaut werden, oder an die Stelle 
ſchon beftehender treten; die Arbeiten an Auf: 
Parse anne —— Strafen s Durchläffe 
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gehören nicht hieher, auffer in fo feme fie 
unter den vorhin «b und c) genaunten Am 
lagen begriffen find; 

e) endli für die Wiederherſtellung von 
Straffensund Brüden: Auffahresdämmen, 
welche durch Kriegsfuhrwefen und andere 
aufferordentliche Ereigniffe, ungeachtet bet 
forgfältigen Unterhaltung dergeftalt zu 
Grunde gerichtet worden find, daß ihre Wie 


berherftellung - in Fahrbaren "Stand nur’ 


mit einem nngewöhnkägen Aufwand zu er⸗ 
zielen iſt. Zur Vermeidung eines Weber: 
maſſes der Kreis: Umlage-ift in diefem Falle 
jedesimaldasjenige, was die gewoͤhnliche Un⸗ 
terhaltung einer ſolchen Straſſe nach dem 


Durchſchnitte der letzten no Jahre koſtet, 


zum Voraus abzuziehen, 


3.) In allen diefen Fällen find jene Kos 


ften, welche ſich nach der Verordnung vom 
6. April 1818 Art. I. Lit. a und b jur 
Kreis ; Umlage eignen, forgfältig auszuſchel⸗ 


den, und in dem einzufendenden Voranſchla⸗ 


ge der Kreis-Umlage einzeln und deutlich 


von dem dem Staatsärar verbleibenden Aufs 


wande zu trennen. | 
Diefe allerhöchfte Erflärung wird ans 
mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Augsburg den 20. Auguft 1622. 


Königliche Megierung des Oberdonaus: 


Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
von Link 


v. Raifer. 
coll. Lindig. 
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CLXXHI.) | 1407 

Befanntmachung. 

«Die Kollefte zum Baue der katholiſchen Kirche fm 
Fuͤrth betreffend.) 

Gm Namen Seiner Maieſtaͤt 

des Königs. 


Durch die von Sr. k. Majeftät mit⸗ 
teils allerhoͤchſten Referipts vom a5, Mos 
vember v. J. allergnädigft bemilligte, und im 
Doerdonaufreife volljogene Sammlung zum 
Behufeder Erbauung einer katholiſchen Kits 
the in der Stadt Fürth giengen nachſtehende 
Beiträge ein: 


j fl. fr. pf. 
vondemf, Sandy. Mihah „ 289 26 ı 
„un » DBudloee „ 214 30 
„nn Burgau . 90 50 * 
» vn 0 Dingen „ 103 56 + 
» vr Donauwörth 156 23 2 
v» nn nm Hriedberg » 140 ı6 a 
„» onn Füſſen.. 82 41 1 
„ Gaoͤggingen 116 10 + 
„on nn Grönendbah 140 8 » 
„0 Günzburg . 90 20 — 
„nu eo Hoͤchſtaͤdt 64 26 5» 
ron mn Illertiſſen . 76 6 & 
„„Imnmenſtadt ı 69 38 ı 
v un-n» SKaufbeuem 169 34 = 
vr ro nm Kempten .: ı4 9 353 
"„ nn u Rauingen . 72 54 a 
„un nn indu ..57 315 38 
v» nn nm Mindelheim 134 48 8 
„nn Neuburg. 135 13 5 


4210 


| g. 
von dem k. Landg. Oberdorf » , 62 


4 
[ds 


” 
„ 
” 


” 


” 
” 


”„ 


„ 


„Oberguͤnzburg » 16 
„» Dttobeuern. 159 
„» Rain * 72 


„Reoggenburg 954 
„Schrobenhauſen 97 
„Schwabmuͤnchen 68 
Sonthofen . 106 
„ Türkheim . 
„ Misberg. 
„ Wale: + 
„Wertingen. - ı20 
„ Zusmarshaufen +53 


102 


116 


Polizei: Kommiffariat 
Keirulm. . 3- 


„Magiſtrate Augeburg 286 


” 


“ 


” Kempten zo 
” Lindau . 14 
0 Memmingen 30 


Meüuburg 87 


Herefchaftsgerichte 


- Babenhaufen 78 


» Burkeim . . 10 
” Edelſtetten 10 
„Gloͤtt 20 
„Illereichen . 15 
„Kirchheim 12 


„Mickhauſen 5 


„Neuburg a. d. K. 12 
„Nordendorf 7 


m Oberdorf! 14 
Thanhauſen 1aa 
„Weiſſenhorn. 92 


in Summa 4513 


ı60 


— — 
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Welches hiemit zur öffentlichen Kennt 
niß gebracht wird. 
Augsburg den 20, Auguſt 1823, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern 
von Link 
v. Raifer. 
coll, Lindig. 
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Befanntmahung. 

(Die definitive Beſtaͤttigung des Patrimontalrichters 
11, Klaffe Zofepp Dorner zu Hopferau betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Es wird anmit zue Öffentlichen Kennts 
niß gebracht, daß der nach der bieffeitigen 
Ausfchreibung vom 12. Sept. 1820 K. J. Bl. 
v. J. 1820 pag. 873 ) proviſoriſch als Patri⸗ 
monialrichter von Hopferau Landge⸗ 
richts Fuͤſſenernannte Joſeph Do rner zu Fuͤſ⸗ 
en, nachnunmehr erſtandener Konkurspruͤfung 
für Patrimonialrichtet IL Klaſſe, als Pas 
trimonialrichter zu Hopferau definitio beftäts 

tige worden ſey. 

Augsburg dem a0. Auguſt 183, 
wa Regierung des Oberdonaus 

Rreiſes. 
Kammer des Innern. 
— son Link 
v. Raifer. 

coll. Lindig, 
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RE 
"CLAAV) . ta N. 
Ausſchreibung 


des erledigten Kuratbenefizlums Ttiefens 
vs kaudgerichis Iletüiſen. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Königs. 


Durch den Tod des Wenrfificten Jo⸗ 
hann Jakeb Miet iſt das Kuratbenefizium 
Tiefenbach, Landgerihts, Rentamts, 
und der: Pfarrei Illertiſſen, Landkapltels 
Dberrorh in der Didgefe: u — 
worden. 


*10 Ta 


Daßfelbe beſchrankt ſich auf. das Dorf 
Tiefenbad mit -49 Häufern, und 324 
Seelen, wo ſich eine Schule, und eine Kiry 
che befinder, welcher leßterer die Orte Be tis 
Iinshaufen und Emmershofen juges 
theilt find, 


Der Ertrag beſteht: 


f} 36 27 
ıöı 38 ” 


aus dem Wibdum in . 


” „n Zehend in 
„», Competenz — . 103 35 ⸗ 
und an Stollgebuͤhten #0. 3: 30 2 


Es ‚in Spmma, 35a 47 = 


Die Laſten beſtehen ungefähr in 16 fl, 
7 ke. 4 hl. Das Wenefiziachaus, deſſen 


>» _».%1 
+ 





De ae 


fl, fr, pf 


Hi 


Unterhaltung dem Acrar „obliegt. bedarf “e 


ner Hauptteperdtur, j 
Augsburg den 20, Auguſt, 8ha. 
söniglihe Regierung. Des Oberdonni 
3. Kreiſes. 
Kammerdes Janern. 
von Link. 
v. Raiſer. 
c6. Lindig. 


21 
204 
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— wer 
Bekannt ähung. 

(Die Einfügen ng der Kir sen: Vorftände betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Sönig 8. 

Das koͤntgliche Ober⸗Conſiſtorium hat 
unter dem 65. d. M. die Weiſung erlaſſen, 
nachfolgende von Seiner koͤniglichen Maje⸗ 
ſtaͤt Allerhoͤchſt⸗ unmittelbar etlaſſene Euts 
ſchlieſſung, Baden vom: 18. Juli d. J., 
durch das Kreis-JIntelligenzblatt bekannt 
machen zu laſſen. 

Ansbach den 13. Auguſt 1822. 
Koͤmiglich proteſtantiſches Eonſiſtorium. 

v. zu | 


i 


Memminger. 
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Marſmilian Jofeph König. 

“€ find Uns zwey, von vigfen Mitgliedern 
der proteftautifchen Kirchen : Gemeinden zu Unds 
bach und Nürnberg unterfcpriebene Proieftatios 


nf 
neh genen die Einflhrung der Preebyterlen Hits 
gelegt worden, welche aus einer irrigen Anſicht 
des Gegenitandes hervorgtgangen zu feyn ſchei— 
nen, und defhalb ‚eine Berichtigung erfordern, 

Wir haben zwar durch Unfere Verordnung 
vom a1. März dJ. geſtattet“, daß im benjes 
nigen Gemeinden, welche ih bey ihren Con⸗ 
fiftorien gegen die‘ Presbpterien erklären, 
die Einfhßrung derfelben- noch zur Zeit audges 
fer» bleiben ſoll. Daß aber die unterzeichne⸗ 
ten Mitglieder der Ansbacher und Nürnberger 
Kirchengemeinden Uns mit ihren Vorftellungeh 
behelligen, und diefelben fogar duͤrch den Druc 
verbreiter haben, muͤſſen Wir mit dem hoͤchſten 
Mißfallen ahnden, weil fie dadurch nicht blos 
Bon ſenem Rechte Gebrauch gemacht, fondern 
ſich auf eine Art geaͤuſſert haben, welche ſehr leicht 
Unruhen und Beſorguiß in fämmtliden prote⸗ 
ſtanmiſchen Gemeinden erregen, und dieſe zur 
allgemeinen Renitenz veranlaffen konnte. 

Zur. Beruhigung der hiedurch aufgeregten 
Gemuͤther, and um ähnlichem Remonjtrationen 
irre geleiteter Gemeinden vorzubeugen, finden 
Wir Uns bewogen, folgendes ju erftäieh 
Es ift, und war nie Unfere Abficht, in den 
Iucherifchen Kitchen Unferes Reiches Pretbnte: 
rien in der Ausdehnung. und mir deu Befuge 
niſſen eiuzufuͤhrru, wie uhihe in der reformir⸗ 
sen Kirche beſtehen, jender n, weltliche Kirchen: 
vorſtaͤnde anziordnen, welche die Ungelegen 
heiten der Kirche, zuf- -ungefldrten Erreichung 
Beri kirchlichen Zwecke, gemeinſchaftlich mit den 
Geiſtlichen beforgen ſollten. Welchen Antheil 
die kirchlichen Obern, Vorſteher und Repraͤſen⸗ 
tanten der Gemeinden’ an diefer Aufſicht Aber 
Befolgung der Kirthenigefeße,, uber dem Kultus, 
und vie Bewahrung des reinen Geiſtes der Re— 
ligion und Sittlichkeit haben ſollten, hatten Wir 
Uns bereius durch das Edikt über, Al „anfiern 
KRetröverhältmiffe ıc, :c. $ 39. dur Amts: 
bollmadhten näher zu beftinmen worbehälten, 


- .. — «— 
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nnd Sidfen Vorbehalt durch die verfgrochene J In⸗ 
ſtruktion der Presbyterien erneuert. 

Daß die Haudhabung der Klrchengeſetze des 
Kultas, der Sittlichkeit, und ver Kirchenzucht 
durch kirchliche Obere und Vorſteher weder ge⸗ 
gen die Augsburger Konfeſſton,, noch gegen die 
Verfaſſung Unfercs Reiches ſtreite, geht aus der 
Natur ver Sache, und aus der bisherigen Ues 
bung in allen Turherifchen Ländern, jo wie, zus 
Anferm Edifre über die Anfferen Rechteverhälts 
niſſe ıc 6. 39, bis 43, und mus der, durch die 
Konftisurton beftärtigren Inftruftion für das Ges 
neral » Gonfiftorium vom B, September ı809 
$. 66. bis 73. beivor.. Welche Mistel-Ots 
game den oberm Kirchenbehdrden zu dieſem 
Zwecke beugegeben werden follen, darüber kdmmt 
bie Beftimmung lediglih Uns, vermdge bes 
oberften Episfopates über die — Kir⸗ 
che zu. 

Uebrigens iſt die Einfuͤhrung folder weite 
lichen Kirchenvorfteher feine Neuerung, fondern 
diefe haben in ver futherifchen Kirche zu allen 
Zeiten, und unter verfähiedenen Namen, mit 
verſchieden beftimmtem Wirkungs kreiſe beftanden. 

Es bleibt daher Unſer ernfter Wille, daß 
diefe, von Unſerm proteftantifchen Ober: Gons 
fifterium in Antrag gebrachte , und für das kirch⸗ 
liche und. religldfe ckiben durchaus. mur wohl⸗ 
thaͤtige Einrichtung auch in den proteſtantiſchen 
‚Kirchen ‚Unferes Reiches wieder. auflebe, und 
eine zweckmaͤßige Organiſatlon erhalte. 
Dabey hegen Wir zu Unſern getreuen prb⸗ 
teſtantiſchen Unterthanen das gerechte Vertrauen, 
daßrfie. den allenfallſigen Einfluͤſterungen von 
Gefahren, welche für ibren Glauben, und ihre 
Freiheit aus diefer Anftalt hervorgehen könnten, 
Heim Gehirn geben? vielmehr Unferh: laudes vaͤ⸗ 
terlichen Anordnungen ſich mir der Ueber zeugung 
fügen werden „daß, Wir den kirchlichen Behdrs 
den aller Art und Grade nie eine Befuhniß eins 
rdamen werden ; wodurch die ch fies 
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die perfdnliche Freiheit des Einzelnen im Ges 
ringſten gefährder werden könnte, 

Unfer Ober » Eonfiftorium hat diefe Unfere 
Erffärung den Eonfiftorien befannt zu machen, 
und diefelden zum gemaueften Vollzug des Zus 
halts aufzufordern. 


Baden ben a8, Zuli ı8as=, 


An 
das 8. proteftantifche Oberfonfiftorium 


alfo ergangen, 





Dienft-und Kreis-Notizzen 


Se Königliche Majeftät haben durch 
ein allerhöchftes Refeript vom 20. Auguft 
1. 3. zu genehmigen geruht, daß dem Fön. 
I. Landgerichtsaffeffor Bifan i zu Tuͤrkheim 
Die Verweſung des dortigen k. Landgerichts 
übertragen, und ber Rechtspraktikant Lud⸗ 
wig Voraus dem genannten Landgerichs 
ze als Funktionaͤr beigegeben werde. 





Unterm 4. Auguft’d. J. wurde dem 
bisherigen Pfarrer und Diftrifis : Schul: In: 
ſpektor Priefter Gotthard Stich zu Holy 
heim, k. Landgerichts Dilingen, die Pfars 
rei Kleinkitzighofen, Landgerichts 
Schwabmuͤnchen, allergnädigft verliehen. - 





Durch allerhöchfte Entfchlieffung vom 
33. Anguft 8.°J. haben Se: Königliche 
Majeſtaͤt die Stadepfarrei u Schrobem 
hau ſen dem bisherigen Kurat ; Benefijias 


nen, 
Kunft » und Gewerbfleiß wirklich gemacht 


E27 


ten zu Steinbach, Landgerichts Abensberg, 
im Regenfreife, Priefter Anton Schwah 
zu verleihen geruht. 





Befanntmahung. 


Der Eentrals Verwaltungs ı Aus ſchuß 
bes polytechniſchen Vereins in Balern bat 
fih bewogen gefunden, bie dießjaͤhrige oͤf⸗ 
fentlihe Austellung der baieriſchen Kunft s 
und Gewerbs; Produfte auf den 7. Dftober 
I. J. in der koͤnigl. Haupt » und Reſidenz⸗ 
ſtadt Muͤnchen zu veranſtalten; er waͤhlte 
diefen Zeitpunkt, weil, bei dem gewöhnfte 
hen großen Zufammenfluffe von Menfchen 
zum Oktober-Feſt, ſich eine gute Gelegens 
heit darbietet, mo die baierifchen Kuͤnſtler, 
Fabrikanten, und Gewerbsleute ihre Er⸗ 
zengniſſe aller Art dem baieriſchen Publi— 
kum vor Augen legen, und darthun Püns, 
welche Vorſchritte der baieriſche 


habe? — Es kann dem baierifchen Künfts 
lern, Sabrifanten und Gewerbsleuten nicht 
gleichgültig feyn, wenn das Vorurtheil noch 
lange vorherrfchend bleibe: 
„in Baiern koͤnne nicht in der Güte, und 
„für fo wohlfeife Preife fabrizirt werden, 
role im Auslande. 

Diefes Vorurtheil muß zerfiört wer⸗ 
ben; denn fo lange biefes beſteht, werden 
die baieriſchen Künftler, Fabrifanten, und 
Gewerbsteute in ihrem eigenen Vaterlan— 
be feinen oder wenig Abſatz haben, und 


alfo auch miche im Stande feyn, ihren 
Mirbürgern einen fortwährenden Arbeites 
Werdienft zu geben. 


Diefes Worurtheil, welches für ums 
fern National » Wohlftand Höchft fchädlich 
ift, müffen wie duch Anfhauung zu 
widerlegen fuchen ; deßwegen hält“ es ber 
Eentral s Verwaltungs » Ausfhuß des por 
Iptechnifchen Vereins für feine Pflicht, den 
baieriſchen Künftlern, Fabrikanten, und 
Gewerbsleuten Gelegenheit zu verfhaffen, 
die wirklich im Vaterlande gemachten Ers 
jeugniffe dem Publikum in einer Öffentlichen 
Aus ſtellung vor Augen zu legen. — Biel: 
feicht- entfchließen fich alsdann unfere zu als 
‚In Zeiten patriotiſch gefinnten Mitbürger i , 

überwiegender Mehrheit, für immer der in- 
laͤndiſchen Fabrifation den Vorzug vor ber 
ausländifchen zu geben , dadurch den Ars 
beits « Werdienft im Vaterlande wohlchätig 
z0 vermehren, und den allgemeinen Wohl—⸗ 
fland dauerhaft zu gründen. Die baieris 
ſchen Künftier, Fabrifanten, und Gewerbs— 
leute in allen Kreifen des Königreiches wers 
den demnach Hiemit eingeladen, Diejenigen 
Gegenftände, welche fie in der Öffentlichen 
Ausftellung zur Anfchauung des Publikums 
beingen wollen, längftens bis zum 20. Sep⸗ 
tember 1. I. an das hiefige Handelshaus: 


Fran; Zaver Stießberger, 
welches für den Empfang , die Bewahrung, 
und Zurücdfendung ‚oder den Kommiſſions⸗ 
Verkauf geeignete Sorge zu tragen, bie 
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verdienſtoolle Muͤhe auf H genommen har, 
einzufchicfen, 
München ben 24. July ıBaa. 

Der Central » Verwaltungs - Ausfhuß 
des polytechnifchen Vereins für Baiern- 
J. v. Utzſchneider, d. Z. Vorftand. 

v. Alddkel, d. 3. Selen 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





582.) (Anweſens⸗Verkauf.) 

Das Anweſen des Kaſpar Kluͤgl, foges 
nannten Zacherbauern zu Josho fen, beſtehend: 

1.) aus einem mit Taſchen gedeckten Wohn» 
baufe fammt Stallung und Backhaus, dann gefons 
dertem Stadel; 2.) 6/8 Tagwerk 3300 Dort. Sch. 

gSarten mit Obſtbaͤumen; 3.) Gemeindenugung 5 
4-) 17 6/8 Jauchert 4300 Dort. Sch. Aeder, 5/8. 
Tagw. Wiefen ;5.) ferner ı 7/8 Jauchert aus dem 
Johanu Lodliſchen Hofgute wird zur Befriedi⸗ 
gung deffen Gläubiger der wiederholten dffeutlis 
chen Verfteigerung ausgeſetzt; und hiezu Tags⸗ 
fahre auf Samſtag den 3ı. Yuguft 1, 3. von 
Nachmittag 2 — 5 Uhr anberaumt, 

Beſitz = und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben am genannten Tage ihre Angebothe zw 
Protokoll zu geben, und über den Zufchlag die 
Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 


Neuburg den 27. July 1822. 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
Theod. Bed, Landrichter 


— 
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683.) Gekanntmachung.) 


Da zu der auf den 10. Juni d. J. aufges 
fchriebenen Werfleigerung des Anweſens des in 
div Gant gerathenen Mußmehlmüllers Johann 
Bach von Walfertshofen, beftchend in 
Haus, Stadel, und Mußmehlmuͤhle unter einem 
Dach, dann aa Faucherten Weder, 6 1/a Tags 
wert Wiefen, 2 Tagwerk Grasgarten, und der 
Gemeindegerechtigfeir, welches zu 10 Procent 
beftandbar, auch ein Theil der Güter mit 
»3 ı/2 Er. von der Jauchert auf # und abfährtig 
iſt, und uͤberdieß 6fl. 45 fr. ı hi. Grundzius 
und ‚aa fr. Küchengeld, nicht minder auf ein 
Steuer : Simplun ı fl. ıB fr. 6 hl. giebt, kein 
Kaufsliebbaber erjchienen iſt; fo wird Diefes 
Soͤldanweſen aufden Antrag der Glaͤubiger hier 
durch wiederholt unter Morbehalt freditorfchafts 
licher Genehmigung dem Berfaufe unterſtellt, 
und Tagsfahrt zur Verfteigerung auf Dienftag 
den 10. September d. J. angejetr. 

’ Kaufsluftige, Amswärtige mit Lenmunde⸗ 
und Bermdgend » Zeugniffen verſehen, werden zu 
diefer Verhandlung eingeladen, und haben am 
oben beftimmten Tage Bormittags 10 Ubr in 
dem Wirthshauſe zu Walkertshofen fich einzus 
finden. 

Urtberg den +0. Augnſt 1622. 


Koͤnigl. Baierifches Bandgericht. 


Albrecht, Landrichter. 





584.) (Belanntmachung.) 

Der hieſige bürgerliche Mporhefer Kortunat 
Sigmund ift am. 3, dieſes Monats im ledigen 
Stande mit Hinterlafung einer legtwilligen Vers 
fügung verftorben , und. es wird daher deſſen feit 
mehr ald ao Fahren unbefannt wo befindlicher 
Bruder Michael Sigmnnd von Billenhofen Eönigl. 
‚baier. Landgerichts Yurglengeiffeld auch Apo⸗ 


1121 
theker hlemit aufgefordet, ſich, falls er ſich im 
Junlaude befindet, binnen ſechs Wochen, falls 
er aber auſſer Landes ſeyn fol, binnen drei 
Monaten von heute an um fo gewiffer bierorts 
zu ſtellen, und feine Erklaͤrung über bie An- 
oder Nichtauerkennung des Teſtaments feiucs- 
verfiorbenen Bruders abzugeben, als nach Verlauf 
obiger Termine das Teſtament für gültig ans 
erfannt gehalten, und bie Erbsmaſſa den Te: 
ftaments: Erben verabfolgt werden wiirde. 
Zugleid werden auch alle diejenige, welche 
an das Verlaßtbum des benannten Fortunat 
Eigmund aus welch' immer einem Grunde Ans 
ſpruͤche oder Forderungen machen zu fonnen ver: 
meinen, aufgefordert, diefe ihre Anfprilche und 
Forderungen, und zwar Innlaͤnder binnen ſechs 
Wochen, Ausländer aber binnen drei Monaten 
von heute an hierorts im fo gewiſſer geltend zu 
machen, als fie nachhin hiemit nicht mehr bes 
ruͤckſichtiget werden würden, 
Illertiſſen den 19, Yuguft 1822. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
Merkliu, Landrichter. 





585.) (Betreid-Verkanf.) 

In den nachgefegten „ oder kleinern Quanti⸗ 
taͤten wird Getreide im — ver⸗ 
kauft, als: 

Yın Eeirücklifeher zu — 
Am 26. Auguft I. J. 200 Schaͤffel Kern und 
»00 Schaͤffel Veefen, am 2. September L. J. 
97 Schaͤffel Veeſen und 200 Schaͤffel Kern; 
am ı6. September I. J. 200 Schäffel Kern; 
am 25, September. I. 5. bo Schäffel Kern. 

Um Kalten zu Kleinaitingen. 

Ar 29. Auguftl J. 30 Schaͤffel Kern , und 

am 18, September ebenfalls Jo Schäffel Keru. 


Am Kaften zu Großaitingen. 


Um 3, September Beefen 40 Schäffel; am 
23. September ebenfalls Deefen 48 Schäffel. 


Am Kafen zu Shwabmänden, 
Am aı. Auguft Veefen 65 Schäffel. 

Am Kaften zu Langerringen. 

Am g. September Veeſen 100 Schäffel; 
am 24. September Veeſen ı08 Schäffel. 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen find. 
Schwabmünden den ı3. Yuguft 1842. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 


Geiger, Rentbeamter. 





566.) (Bekanutmachung.) 


Auf wiederholtes Anrufen wird das ſchon 
unterm 20. May I. J. zum dffentlichen Verkauf 
ausgefchriebene Anwefen des Zofepp Sädler 
zu Stadel nochmal diefem Verfahrem unters 
worfer, und dazu Termin auf Donnerftag den 
ı2. September I. 3. angefegt; die allenfalljis 
gen Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen, 
an diefem Tage bey der im Drte Stadel ans 
wefenden koͤnigl. Landgerichtöfommiffton zu ers 
fcyeinen, und ihre Angebothe vorbehaltlich der 
Genehmigung der Intereſſenten zu Protokoll zu 
geben, 

Rain den 14. Auguſt ı8a=, 

Königlich, Baierifches Landgericht, 


Kaifer, Landrichter. 


587.) (Belanntmadhung.) 

Kinftigen Dienftag den: 10. September d. J. 
und die andern. Tage werden in der Wohnung 
des Ellas Hepmannzua Hüurbem verſchledene 
Hausgeraͤthe, dänn Geſchitre von Zinn, Silber, 
Kupfer, goldene Uhren, Ringe, deßgleichen: 
Meine, Getraid ıc. au dem Meiftbiethenden ver⸗ 
Tauft, 
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Die Verffeigerung beginnt jebesmal Bormite 
tagd g Uhr, und Nachmittags: = Uhr, 
Kaufdluftige werden hiezu eingeladen. 
Ursberg den 15, Auguſt 1622. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Albrecht , Landrichter.. 





588.) (Belanntmahung.) 


Dem Untrage der Kredbitorem des Anton 
Klppfer von Aspach d. G. gemäß, wird 
deſſen 1/5 Hof, — beftehend im einenr gemauer⸗ 
ten Haufe mit Stall, und einem hölzernen Sta⸗ 
bel, 1/4 Tagwerk Garten, 10 3/4 Jaucyerten 
Aecker, in a Tagwerk zweimädigen Wieſen, in 
8 Tagwerk einmädigen MWiefen, weldy” letztere 
mit Johann Jakob Häusler im Wechſel genofs 
fen werden, in den Gemeinderheilen, al& dem: 
alten Lachtheil zu 1/4 Jauchert, dem neuen Lachs 
theil zu ı/a Jaucyert, dem Balgentheik zu ıf% 
Faucyert, + Krautbett, und in dem Nutantheil 
am dem nody unvertheilter Gemeindegründen , 
wovon ein jährliches Herbſtgefaͤll zu 6 fl. 5 fr., 
eine jährliche Gilt, und zwar an Roggen ı Sch. 
2 Metzen a Vierling 2 ı/a Sechz., am Haber 
3 Schäffel 2 Metzen 2 Bierling a ı/4 Sedz., 
dann in Veränderungsfällen 10. Prozent Hands 
lohn zum koͤnigl. Rentamt Kaisheim. eutrichter 
werben muß, — ber dffentlihen Verſteigerung 
unterworfen, und: biezw Termin auf deu 26 
September I. 3. beftimmt. 

Kaufsliebhaber, und zwar die auffer dem dieſ⸗ 
ſeitigen Amtöbezirfe wohnenden, mit gerichtlis 
hen: Bermdgenszeugniffen verfeher, werden zur. 
Abgabe ihrer Angebote auf genannten Tag hier 
bes vorgeladen.. 

Donauworth den 16, Auguſt 1022. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter; 
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689.) (Borladung.) 

Henrich Roͤſch, Pfarrer zu Griesbefer 
zell, iſt am 24. May d. J. mit Tod abger 
gangen. 

In Folge bes vom kdnigl. Kreis sund Stadt⸗ 
gerichte Augsburg zur Verhandlung feiner Vers 
laſſenſchaft erhaltenen Kommifforiums werden 
nun alle diejenigen, weldye an diefelbe aus was 
immer für einem Rechtsgrunde eine Forderung 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
Anfprüche binnen 60 Tagen um fo gewiſſer bey 
dem biefigen konigl. Landgerichte anzumelden , 
und nachzuweiſen, als aufferdefien mit der Aus: 
einanderfegung der Pfarrer Röfch’fchen Verlaffen: 
ſchaftsſache fürgefchritten werden würde, 
Aichach den ı6. Yuguft ıBaa. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Borfter, Landrichter, 


590.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

Zu dem in der Gant befindlichen Wirthſchafts⸗ 
Anweſen des Joſeph Eberhard in Reiftims 
gen hat ſich heute kein Kaͤufer gemeldet. 

Auf den Antrag der Kreditoren wird daſ⸗ 
ſelbe mit Vorbehalt der Genehmigung derſelben 
am 13. Februar d. J. nochmal dffentlich zum 
Verkaufe ausgebothen, und Kaufsliebhaber in 
die Gerichtöfanzley votgeladen. 

Die Befchreibung ded Anweſens kann In 
der Zwiſchenzeit in der Landgerichtskanzley, 
das Unwefen felbft in Reiftingen eingefehen 
werden, 

Dilingen am 16. Auguſt 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
Ä Schill, Landricter. 








591.) Gekanntmachung.) 

Das bei ber aten Steigerung auf das Anwe⸗ 
fen des Kronenwirths Andreas Schindele zu 
Neſſelwang gelegte Anboth von 2350 fl. 
beft weder deu vorhandenen Pafiv + Stand, 
noch erreicht daffelbe die Schägung. 

Zum dritten e und letzteumal wird daber die 
Steigerung des geſammten Anweſens am Sam— 
flag den 14. September d. J. in Neſſelwang 
vorgenommen. 

Daſſelbe beſteht in einem ganz neuerbauten 
Wirthſchafts⸗ Gebäude , worauf bisher die Ins: 
ferngerechtigkeit, und Bräueren ausgelbt wurde, 
Stadel, Baind, Wurz⸗u. Krautgarten 4 3/3 Ichrr. 
Qeder, 5 1/2 Zagw. Wiefen, ı Gemeinds: Holztheit 
im vorderns, und einem Holzantheil im hintern 
Berg, nebft Nutzautheil an den noch unvertheil- 
ten Gemeinde » Gründen, in Waldungen, and 
Viehweiden, daun 3 Holzjmarfen im Gteuers 
Diſtrikt Wertach. 

Fremde Kaufsliebhaber haben ſich mit Mer: 
mdgens s und Leumunds > Zeuguifen aus zuweiſ⸗ 
ſen. A 

Süßen ben 17. Yuguft 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
d. Boͤck, Landrichter. 





592.) GBald parzellen Verkauf.) 


Zufolge hoͤchſter Kreis Regierungs⸗Verf. 


gung vom 3. Auguſt d. J. werden von unter- 
zeichneten Memtern nachftehende Aerarial Wald: 
parzellen aus der koͤnigl. Korftrevier Hopferbach 
unter den im 67. Stuͤck des Phriigl, bäier, Re; 
gierungsblattes vom Jahr ıBıı enthaltenen Ber 
dingungen als Grund : Eigenthum bffentlidy ver: 
Außert werden, und zwar: 
Ein Theilvom Buͤhlholz, enthaͤlt Tagw. 461 Rth. 
die obere Roßwaid 444 er 
17 u) 


- 
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bie untere Roßwaid enthaͤlt Tagw. 28 Rth. 
⸗⸗ obere Hirſchwenden * A 38 „ 

„ wntereHirfchwendem ;,-, ı ° ,, 
o» Bde : .. 0 20% gi «3 


im - „ 


in Obergänzburg Montags den gi Sept: Bors 
mittags um ı0 Uhr in dem Wirthshaus zum 


Schwanen im Mufftreich vorgenommen: werben.., 


Indem biemit Kaufsliebhaber zu dieſer Ber: 
bandlung eingeladen werden ‚serbffnet 'man zu⸗ 
glei, daß der F. Mevierförfter Romer im) H0s 
pferbach angewiefen ift, auf Verlangen die ges 
nannten Waldparzellen an Ort und Stelle vors 
zuzeigen, und über deren Befchaffenheit die näs 
bern Auffchläffe zu ertheilen. ar —F 

Uebrigens haben Fremde und Auswärtige ih⸗ 
re Zahlungsfaͤhigkeit durch gerichtliche Vermd⸗ 
genszeugniffe nachzuweiſen. 

Actum den 17. Auguſt 1622. 

K. Rentamt Kempten LE. Forſtamt Ottobeuern. 
Guͤlimann, Rentb.| Egloff, Forſtm. 





593.) Gekanntmachung.) 


Auf Anſuchen des Michael Worz von Staus 
benberg wird deffen grundelgned Auweſen, bes 
ftehend in einem ganz neugebauten Haufe mit 


Stadl unter. einem Dache, uebft_baran liegen⸗ 


den 3 Jaucherten Grasboden und 3/4 Jaucher⸗ 
ten Aders am Montag den 7. September d. J. 
Vormittags 10 Uhr im dieffeitiger Kanzlei an 
den Meiftbierbenden veräuffert, wozu Kaufs: 
liebhaber, Auswärtige mir Bermdgens «und Leus 
munds ʒzeugniſſen derſehen, borgeladen werden. 


Mindelheim am 17. Auguſt 842. 
König, Buierifches Landgericht. 
v. ae sa 





n'RBı: ,. 
Die Verfteigerung:diefen Waldparzellen wird’ 
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564.) Gekanntmachung.) 


Am Donnerftag den ı=. September d. J. 
Vormittags au Uhr werden. von der unterzeichs 
neten Behörde nachftebende Realitäten, welche 
zug, Gantmaffe des Johann Jakob Stierlen, 
Kronenwirthes dahier gehoͤren, unter den vor 
dem Aufſtreiche bekannt zu machenden Bedingun⸗ 

gen dffentlich verſteigert. 

Der zeitherige Gaſthof zur goldenen Krone 
in der Kalchſtraſſe Nro. 316 jedoch ohne Real⸗ 
gerechtigkeit, beftehend : 

4.) aus einem Hauptgebäude, weldyes eine 
geräumige Ein « und Durchfahrt, 3 gewblbte 
Keller, ı Stube u. Kühe, 2 Kammern, und 
a Holzlagen zur ebenen Erde, Im erſten Stocke 
aber ein Gaftsund ein auderes Zimmer, eine 
Mebenftube, Küche, Speisfammer, und eine 
geräumige Laube enthält, im zweiten Stocke 
5 heigbare Zimmer, 3 Kammern, Kuͤche, 
Speislaumer und eine große Laube, welde 
unter dem Dache 3 unbeigbare Zimmer und 
einen Verſchlag, nebft Dachraum, unter dem. 
Dachſtuhle a Kornbdden umfaßt; 


b.) einem größern Geitengebäude, das 2 
gewdlbte Pferdftäle zur ebenen Erde, im ers 
ften Stode ein Gewölbe, eineu Tanzſaal, nepft 
mehrern Kammern, und einer .Küche euthaͤlt; 


e) einem Mleinern Geitengebäude mit einer 
Waſchkuͤche und laufendem Waffer, dan einem 
großen Stall zur ebeyen Erde, und einem heit: 
baren Zimmer, Kanimer, nebſt ——— im 
verften - Stoce; ae 7 

d.) einkr Stallung und einem Dachboden; 

e.) tinem Defongmiejtadel mit 2 Wagens 
fhöpfen, und Heuboden, dann 2 gebreiterten‘ 
Boden. ' 


f 
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Diefed wir etwaigen Liebhabern befannt 
gemacht. 
Memmingen den 19. Yuguft 1822. 
Königlih Kreis: und Stadtgericht allda. 
Ammerbacher, Direktor, 
MWunderl, Prot. 





595.) (Belanntmacdhung.) 


Bei der auf den 21. Juni d. J. ausgefchrie= 
benen Verfteigerung des fogenannten Häufers 
hofes nähft Münfterhaufen, deffen Beſtand 
nebjt den hierauf haftenden Laften und Abgaben 
in der bieffeitigen Befauntmachung vom 29. 
Mail. J. vollftändig enthalten ift, Hat fich Fein 
Kaufsliebhaber gemeldet, umd ed wird daher 
‚zum Verkaufe dieſes Hofguts wiederholt mit 
vorBehaltener Ratififation Tagsfahrt auf Frei⸗ 
tag den 13. k. M. September anberaumt, an 
welhem Tage früh g Uhr ſich Kaufsluftige „ 
welche ſich ber Zahlungsfähigkeit umb gutem 
Leumund ausweifen fönuen, auf fragfichem Haͤu⸗ 
ferhof einzufinden haben. 

Ursberg den 19. Auguſt 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Albrecht „ Landrichter. 
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596.3 Gagdverpachtung.) 
Junhaltlich hoͤchſten Reſcripts ddo. 21. 
bieß wird ber ſogenannte Stelnhelmer 


Jagd⸗Diſtrikt, im der Revier Elchingen 
. gelegen, am: ı4. naͤchſten Monats Septem⸗ 


ber einer nochmaligen dffentlichen Derfteigerung 

auf dem Schießwirthähaufe in Neu » Ulm Mors 

gens 10 Uhr audgefeht, bei welcher jedoch nur 

bieffeitige Unterthanen zugelaffen, und fomit dies 

fe hiezu eingeladen werden. 

Günzburg am 25. Auguſt ı8aa, 
Königlich, Baieriſches Forftamt. 

Balbier, Forftmeifter, 





597.) (Getraidverfauf.) 


Am 4. September d. 3. werden abo Schäffel 
Kern, und® 700 Schaͤffel Veeſen dffentlich zum 
Verkaufe ausgebothen. 

Kaufsliebhaber haben ihre Angebothe dahler 
zu Protofoll zu geben , und einen baldigen Kaufs⸗ 
abſchluß zu gewärtigen. 

Pferfee den 28. Auguſt ıBa2. : 

Königlih Baierifches Rentamt. 
Vordrugg, Rentbeamter, 





Cours der Königlich Baiesischen Stastspapiere. 


Augsburg, den 26. August ı8a2. 
Brief. 


Augsburg, denag, August 1822. 


Geld, Brief. Geld. 

Obligationen ä4 0/0 .. | 8gıya f 881/% ;]| Obligationen agofa .. Bgıfa | ügı/B 
ditto . . .830f0  ...| 993/54 ! ggı/= ditto ... ä50fo...! gyıfa ! 99 
Land-Anlehen ..... oo+fa | 1001/4 || Land-Anlehen „.... | 1001/2 f ı00 

Hypoth. Anweis. .... . | 100 1/4 | 100 . Hypoth. Anweis. ..„.. | 1001/8 | 99 ı/a 
Lott. Loose A— Da 40/o | 107 106 ,/2. || Lott.Loose A— Däzofo | 1063/4 | 106 
dittoE—Mäso/o... | 1osıya 105 1/4 dito E—Mä4o/o. .| 10&ı/4 | 105 
ditto unversinsl, .»e 6 * 87 86, ditto unverzinsl, ... 86 En 85 

— —— 


& [2 vonn rt ur, * nase ge 
9,08 bi | 


Her. Donsa- Rreites 


| = für | | | 
den Monat July, und Auguſt 182 2, 


—— u 


Schrannenberech⸗ ey s Ren ober zz 





tigte 
Orte 5 
— 318 
yrreifen. JE & | 
| E Be EN 
654 _ If. [te fa [er.fR te — — —— 
Aichach as RE 


= “ “ 
— 


Augs butg —— 
io 


6136 eis ı 


Babenhaufen + » 
Burg 2 0.“ 


Dillingen . ® ” . 


—Jıalıblıı) 5 
BlırlıBfrols- 


Donaumdth . . 


Gelb + + + 
3olrajaofıglı : 
5 —. Ki BR B 


. 











Gerfe Haber. — ——— 

— — Fr 
Slel&leEl I. |. JEl.[E|€ AFFE 

e|»|% elslsltjelsı® .lElE | 1er 12:8 
s[äl8]„gjslelalsjäe,jsjslslä, — 
= 13 = „IE 875 = 
zls|le]8je Brei ss] Ele Preis — Yyrels 
elEI|88) aA) Ra als ale u 2 

rrel 









—en— ee Saatfet Ieit ft. Erf. — — fiel es atlel (m. jer. fit. fer IR. JEr. 


| 
or 
| 
m: 
m im 
5 


2 

4 Bı — ne 

— — 9 14 — —— 

2) —] stha] SjeB} 8'391 —| 3, „1 „ICE 
— — ——. J: in Bu En Ei | 


116] 35] 7lıg] 6150 eh] rlaga 
135] a7] 7,21] 6,24 5/36, 4glıB- 
1a] 6rl 6l al staat 4145] gelıöa 
n 45:1 gulıöı 
dl 24 


a! 27 


— | mn —— —— 


— un | — — —— 





Ri 


10 u 6 13.1 





ESS IE 5 Ha Da Din Ian Da DR DER Du DRG I BE I DR DR DR HR RR RB 





ws 


>  Schrannenberech » Wautzen, u. Kern. 


— — — 


ilste 
Orte 2 

Oberbonaus — 
Kreiſes. €|& 
ale 


Elfen. +» + + +» 


Bünzburg. a 


Höhfädt . He» + 


34] | 
35 
8 
3 
22 
zo 
5 
4 
4 
3 


ZJettingen . 


+ 
* 
[2 
* 


Sn en an A nn ne u ne u re nt u U EEE 
— 


Illertiſſen 


381273 
136) 76 
| | 58280 
: 1ss\dos 

834, 

4267464 
271403 99'204 
371469 14911 a:/a03 
rl 49 ‘ | 25] ı6 

Kumbad «+» 76186 

541 99 

$ | sal 40 

‚1333| 84 

ar 153 

149|273 

136/245 


Kaufleuten oo. 


Kempten x +... 


gaulgen a. + 4 








Woriger. gen 


1160 


Na Reue Bufupr 


Ho 


Stand 


* 


Rem ©n 





KEIN 


GE RR AT 
6* 
* 


7 

7 
209) 313 
162) 119 
119 58 
140 


| Scran- “ 


Schtraunenberech⸗ 
tigte 
Orte 
des 


Dberbonans 
Kreifes. 


Memmingen: » » 





Mindelpeim — ur, — 


ad > 





nes Baigen,u Kern. 


Jahr 
1022. 


— xE 


——— 


| 
55 2a 
| | 
06] 13 53fıaje7fıı)ıg) ; 


FR 
46]13a 
54ıl3arfı 1/30]10)34 ai 341165 

744144 10] BJ 8155 
a3lı 2 4älıe) 9] Bis-f 
4ifrılıgfı0) 9 


July. 








° 
Aug. 
July. 
= 5312 37fıı 4alıolı 
s 

Aug. 
Sulp. 




































5 
p 







» 
wo 
- 
83 










































| 
Aug. | 4 54]10,35] 9 
Julv. 9 64 Bu 10/48 * 
⸗ AVo —2,59111'50|10]30) 6) 














3Blıa a 11113 10103 
5 11:35 10/49J10 





Aug. 
July. 























J 
6112 anfıa aolıo) 7 






— 












ão 
ee : 
Dbetgämburg « : » ⸗ 17 8 13 .33{13/54 r 
⸗ 8 16 31:3 30 1a 3alıs ‘ 
Aug. 8 37] 30] af 613j—fıalrdfınla & F 
Julp | »ı 19) a0] 144 6lınläufrıl—| glı8 ; 
Dttobeuen . 2. » . 6» al 33] 7lıalaslıa] alıo 2 
⸗ da 3, 31 8lı2'—Tıoljo 91% a 
Aug * 29| 35] 4lraj—Tioläh 9145 A 
3) Yulo. Ü * 17 9° Blıal— facl3o 9— Bi 
Rain PK vn ae N p> ⸗ 9 26 “2 4 13] — 110130 9 


Shrobenfaufen . . 


BWeifenborn. - .» » 


Bumma bes verkauften 
Setzeldes 






8fı1!,ölioidol 8 


— 2 —1ıfı8lıo 
















2 
22 
= 
E wu“ 
—2 
ww In 


— — 





3]13,38f12j45]u1l4 


"lı3)53l11]50J105 





198| 74]12]36] 9 
ıBgl 1361 531,11 3]ıo 
“ 


591 ol » 
»3) ofı 





® bedeutet Walken 


man 7 Be 








Voriger Meft 


Neue Zufuhr 


25 





Mindefter | 





[3 
’ r i a — 
— nn sn . . . = 
. . e . 
I t 1 8 - . 
. . 

eo... mu, » * 

—— mt HH tm im „ . . 2 * 


4 
ed by Google 





an 
€ 
7 
— 
' 
ıgıtiz 











EN. + : 2 N . - . . . R B 
) i ! j Pr + ‘ . ’ “ - . . i e . > a 
“ “ $ — nn a nn -.. ou. —“* — — — „. - - ... — 7 Br — — — — u 
I. lan, : eh LEN = 
- — — — ——2 —— 2— — — —⸗—— — 2— J .. . 
r i — u ii [ERBE 67"? - Bi ' —J— ———— | 
. BE . . R — —— —— — — — — — — 2 
— — —e — —— — ey - 
4 ’ ‘ Be en ” y 44 . . #7 * J 
J kr 1 Gast Male Dar a Das , ⁊ Be“ : ra e \ ) . 
' 1 Y — - - . 5 — ⸗ . * J 
IN — — —— — — u "er — — — 8 u... . “. — — —— — “rn 
— —— L ’ D j P . ü ; ' 
+ ' / * u . - . 2 —* D i ® : # ‘ . 
. - — — — — . . un — — — — 
* *3 u - * * o⸗ a — — J N t N ’ * 
v 2 a sm ze ” — —X —— un 4* —— 2 22 
re u r 3 1 vr ww in - — * 1 4 — ’ 
h . J * J * —2 ⁊ 
3 5 ce 1 Fee EEE FERIEN VE BEE > .. — — me 0 > er te ae — 
- . t 
mw = J z — 5 * Por H z Pr} u = Bu; 
Ion IA _ — Aus : DET IN ln SPY Vo 
® f * 
— — 
* m“ . 
r 1 4 29 2 4 2 — 2 — u 4 * * - - * u. “ JF 
4 2* an en 2 —: — 22 * — ⸗ — ⸗ * > gem un een — —— a "um - N 4 
2* J 1m = gi . ” ‘m . * — 674 — - — 5 | “ ”.: 5 
* —— - - 2 3 
— ———— —— — — — a en a bh 
e ; Kae Fo — E— 
3 * Au ‘ . } . * — I x “u 8 2 a u! ® or 
f — 1 - nn — nn —⸗ * — — — — — 2 - — * “ . — 
. 
— — - “a = j ae z a $ — — 
“u — 247. — ⸗ a nee — — = 
3 REEL 5 i er et E al . e 
" — — — — < — m. — “— — — * . . |. „2 na — — — 
U R z e * - D . 
% “ - a. — 4 — „= A. . . war. a * — ee er > DL" .... “ — 
Fi — —*— 22 * u. 7 nn mn. . 
4 ‘ 22 & * 1.* 7 . = i : t . — Be N h 
- —. pP .. — — — —.— —— * >. — — — — —— — —* * — 


Eu g*+ 





i . * > > = r J +. hu + . 9° . - >. ’ ‘ Pi 
vr, nn - a 5 .. EG ee 
» z I Ware — J * 2 = * J —A— * — wu, — — nm 
i ; . 4 
— — BEE, —F ee ——— —_ 
BAT, r . — ' De — — — 
BE u ER, en or a ee 
bi — * J J J 
u SE . i ! a Bee ze I j 
= — — ri =  — ae nnao,n . — nn — un men m un — — — — — 
J Be Dre En era — 
J — — Pe 7 — — — Paar" ..— — nn — . — — — — 2 


na 3 J en. Sa ar DET Val are 1 1 * D a ee, ae BI 


4 
’ 
.  . . ab: — — —— — —— — — — —— — 
* 


ale nn RER, En. 
* y * 
| 
i 
! 
8 
4 
— 


— N ze ⁊ 
= ” r — er 2 ‘ ‘ H i FR — N ’ r 
y' — * af - 2* — — * 4 —f 
— 
— 3 J ' 
> Bu * r + - e⸗ — — — 
—⸗ J 
—X 7 „ j wen 
= . £ > — - km 1. 
Dr? f . D i 
— 2* 





a13o 


— una 


#131 


Intelligenzblatt 


Des Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 


gortfegung 
der Wahlen in den NRural: Gemeinden bes 
Dberdonau : Kreifes. 





XKVI. Landgericht Neuburg, 
(Bergl. Kr. Int. DI. S$ahrgang ı830 p. 1219 
und folg.) 
1.) Gemeinde Ambach. (Ibid. p. 1219 bis 
1220.) 

G. V. Gallus Engelniederbammer; 
G. und St. Pi. Martin Sheitmaier; 
GB Georg Preihl; Michael Karmann; 
und Andreas Schoder, 

3.) Gemeinde Baar. (Ibd. p: 1220.) 

G. V. Zaver Frauenknecht; ©. Pil, 
Johann Schwaiger; Gt. Pil, Math. Sie 
bein; © B. Sim. Kertner, Jak. Rie p⸗ 
pel, und Thomas Frauenknecht. 
3.) Gemeinde Ballersvorf. (Ibd. p. ı220 

dis 1221) 
©. B. Lorenz Klotz; ©, um St, Pf. 





N“ 25. 





Baierifden 


Kreiſes. 





den 10" Sept. 1822. 


-—— — — — — —— — 


Keiner, G. DB. Jak. Reiſch, Georg Scheus 
ermaier, und Johann Stegmaier., 
4.) Gemeinde Bergen. (Ibd. p. 1221.) 
©. B. Jakob Spiegel; ©. Pfl. Xa⸗ 
ver Einberger; St. Pil. a.) für Bergen: 
der. eben Genannte, b.) für Attenfeld: Andr. 
Mittlz ©. B. Anton Muühlbacher, Jos 
haun Shlampp, und Michael Stoll, 
5.) Gemeinde Bergheim; (Ibid.p. ı22 1.) 
G. B.Ih, G'ſchmack; G.u St. Pfl, 
Johaun Funk; ©, DB. Thomas Rehm, 
Andreas G'ſch mad, und Johaun Trofl, 
6.) Gemeinde Birtenbtun. (Ibid. p. ı222,) 
G. DB. Johann Taflinger; ©. Pfl. 
Zfivor Hafner; St. Pfl. Leonhard Boͤgle; 
G. B. Johann Mair, Johann Bbgle, und 
Johaun Müller. 1, 
7.) Gemeinde Bruck. (Ibid. p. 1225.) 
G. V. Johann Mair; ©. Pfl. Uri 
Egetemair; St Pfl, Keine; ©. B. Mart 
78 
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Lohner, Johann Dfterimaier, und Zofeph 

Gerid. F * 

8.) Gemeinde Dezenacker. (Ibid. p. 1222 
bis 1223.) 


G. V. Johann Stadlmaier; G. Pfl. 


Paul Pettmacher; St. Pfl. Xaver Se 
delmaier; G. B. Franz Appl, Martin 
Kreil, und Lorenz Lehen maier. 

9.) Gem, Duͤnkelshauſen. (Ibid. p. 1223.) 
G. B. Word Wiedenhöfer; ©. Pfl. 
Peter Schoder; St. Pfl. a.) fr Däntelss 


haufen: Jofepp Bauer, b.) für Seyboldss --- 


dorf: Joſeph Brudlehner; G. B. Mels 
chior Leinfelder, Andrees Wolf, und 
Math. Rarrmanm . . 
10,) Gemeinde Ebenhaufen: (Ibd.p. 1250.) 
G. V. Anton Schwaiger; G. u. St. 
Pfl. Richard Kreitmaier; G. B. Paul 
Eder, Joſeph Strigl, und Gregor Prek 
ler W 
11.) Gemeinde Ehekirchen (Ibid,p. 1251.) 
G. 2. Martin Gietl; ©, Pl: Jakob 
Eberhagen; St. Pf, Anton Eber h a⸗ 
gen; ©. B. Zaver Schiltenhelm,: Ans 
dreas Neff, und Simon Nahbbar. 
.22,) Gemeinde Feldficchen. (Ibid. p. 1251 
bis ı25=.) . 
G. V. Mattin Appl; ©. Pfl. Johann 


Steber; St. Pl, Ulrich Scheidmaier; . 


©. DB: Johann Karpf, Blafi Fahrmaier, 
und Georg Koppold. 
13.) Gemeinde . Feramittenhaufen. Ebid. 
p- 1253.) j 

G. V. Andreas NRiefinger;..®. Pfl. 
Stephan Scheidmaier; Gt. Pfl. a.) fiir 
Fernmitrenhaufen : Mathaͤus Großhanfer, 
b.) für Näpermittenhaufen: Xaver Ref; 
G. B. Michael Neff, Joſeph Kugler, 
und Jofeph Wittmann, 


— — — 
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14.) Gemeinde Gorteshofen,(Ibid. P. 1252) 
GB. Matthäus Kopp; G.u St. Pf. 
Marzell Lob; ©. DB. Peter Fidt, Georg 
Helner, und Joſeph Fppi. 
15.) Gemeinde Haggau. (Ibid. p- 1253.) 
- B. Alois Winter; ©, u. St Pfl, 
Jakob Gerfiner: ©. B. Joſeph Rieds 
maier, Joeſeph Schäbel, und Joſeph Hers 
degen. - 
16.) Gemginde Hefenlohe, (Kreis: Intelll⸗ 
genzblatf. Jahrgang 1621, p. 5 bis 6.) 
©. V. Leonhard Spreng; ©. Pfl. 
Georg_Eibel; St. Pfl. Andreas Herr 
mann, G. B. Thomas Eggen, Fofepp 
Noifer, und Joſeph Eibel, 


17) Gemeinde Hollenbach. (Ibid. p. 6.) 


G. V. Andreas Hollmer; ©. Pfl. 

Johann Maier; St. Pl. Joſeph Ragen 
berger; ©. 3. Iofepp Karrmann, 
und Andread Harlander., 
ı8,) Gemeinde Hütting, (Ibid. p. 7.) 
. ©. 3. Unten Murr; ©. Pfl, Georg 
Mipldadher; St. Pfl.-a.) für Hürting : 
Math. Schmid; b) für Ellenbrunn: Mars 
tin Stoll: G. B Ihomas Maier, El: 
mon Klarer, und Michael Stuber., 


19.) Gemeinde Joshofen; (Ibid. pag. 7.) 
G. VB. Thom. Loͤdl; G. Pl. Joſ. Kos 
ber; St. Pfl. Joſeph Lunzner; G. B. 
Kaspar Pfeffl, und Johann Lautner. 
20.) Gemeinde Karlshuld ; (Ibid.p. 7— 8.) 
G. V. Adolph Murfhhaufer; G. Pfl. 
Joſ. Umbrofius; St Pfl. Leonhard Sperk 
G. B. Anton Derſch, und Joſ. Sontl, 
21.) Gemeinde Karlsfron;(Ibid.p 8— 9) 


G. V. Thom Pfifter; ©. und St, Pfl. 
Georg Schindlboͤck; G. B. Math. Richart, 
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Joſ. Huber, Joſ. Leinbek, und Joſeph 
Etel 
22.) Grmeinde Leidling; (Ibid. p. 37.) 
G. V. Hof. Schelerer; G. Pfl: Bernh. 
Auethammer; St. Pfl. Math, Müller; 
G. B. Peter Ldfimaier, und Digael Karıı 
mann, 
23.) Gemeinde Lichtenau; (Ibid. p. 38.) 
G.. V. Virus Fürholzer; G. und St. 
Pfl. Michael Mozer;®.B. Xav. Schmidl, 
Anton Maier, und Chriſtian Gerrunanmi 
24.) Gemeinde Manching; (Ibid. p. 36 
. bie 39.) 

G. V. Joſeph Appel; ©, Pfl. Andt. 
Schuſt er; St. Pfl Johann Schwaiger; 
G. B. Paul Foͤrch, Georg Appel, Lorenz 

Binder, und Gallus Appel. 


35.) Gemeinde Moos; (Ibid. p. 39.) 


G. V. Georg Neff; ©. Pfl. Anton € Is 
ler; St. Pi Keiner; G. B. Iohann M os 
rell, und Jakob Huppl. 


a6.) Gemeinde Niederſtimm; (Ibid. P.39 
‚bis 40.) 

G. V. Georg Kinisen G. und St. 
Pf. Alois Schwaiger; ©. DB. Franz Geis 
fenfelder, Johann Leonhard, und Math, 
Koͤniger. 


a=.) Gemeinde Oberhauſen; (Ibid p. 40.) 
8: B. Uri Bauer; G. Pl. Jakob 
Raab; St. Pfl. Joſeph Raba; G. B. 


Peer Schmidt, Math. Sandimaier, und 
‚Andreas Krammer. 


a8.) Gemeinde Oberftimm; (Ibid. p. 40.) 


©. B. Franz Appel; G. Pfl. Peter 
Bergmaier; Gt. Pl. Andreas DBergs 
maier; G. DB. Konad Deſch amt, Lorenz 
Wittwmann, und Johann Zimmerer, 


mn nn 
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29.) Gemeinde Ortlfing; (Tbid. p. 41.) 
G. V. Joſeph Scheuermaier; ©. Pfl, 
Karl'Spreng; St. Pfl. a.) für Ortlfing: 
Michael Spreng,-b:) für Biding: Mart. 
Raba; ©. DB. Thom. Deifer, Stephan 
Ldſch, und Joſeph Hugel. 


30.) Gemeinde Pichel; (Ibid, en 41.) 


G. V. Ign. Binder; G.u. St. Pfl.Math. 
Froſchmaierz GB. Math. Schneider, 


Benedikt W eihfelbaumer, und PaulHelm, 


31.) Gemeinde Reichertshofen; (Ibid. pi 
bis 42.) '« 

G. VB, Kaspar Dffenbrun; ©. Pfl. 
Anton Gameriig; St. Pfl. Joſeph Kais 
fer; ©. B. it: Schlamp, Ferdinand 
Reibel,"ZoH!HHER) und Hof. Delagera 
33.) Gemeinde Riedensheim; (Ibid. p. 62.) 

G. V. Zofepp Hirſch; ©. Pfl. Hass 
yar Dttmann; St. Pil. Anton Radle; 
G. B. Zeſepo Mater, und Thomas Mändl. 
33.) Gemeinde: Rohenfels; (Ibid, p. ba 

bis 63.) 

G. V. Joſeph Ottillager; G. Pf. 
Joh. Mayer; St. Pfl. a) für Rohrnfels: 
Math. Krigl, b) für Baiern: Zof. Mayer; 
G. B. Mart. Leidl, Jof. Leinfelder, 
und Michael Schmidrbauer. 


34.) Gemeinde Sinning; (Ibid, p. 63.) 


G. V. Simon Huber; G. und St. Pfl. 
Sohann Appel; G. DB. Johann Maier, 
Franz Reißner, und Math. Stegmai.k. 
35.) Gemeinde Siepperg: re p. 63 

bis 64.) 

G. DB. Joſeph Dftler; ©. und Gt. DA. 
Eim. Hollingerz ©. DB. Joſeph Bed, 
Anton Reither, und Andreas Gerlmaier, 

2 


* 
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36,) Gemeinde Straß:-(Hbid. p. 64.) 

G B. Thom. Immer; ©. Pfl. &is 
mon Bley; St. Pfl Zaver Maier; B. 
Georg Koch, Johann Scheurer, und Willis 
ba Neurährer, ” 


37.) Gemeinde! nutechauſen Gid. p. 64 
bis 65.) 


® V. — Mosheimer; G. pfl. 


Joſeph Rehm; St. Pfl. Joſeph Appeel; 


G. B. Anton Stauber, Andreas SrhEl, 
und Anton Stemmer. 


38.) Gemeinde Untermapfeld; (Ibid. p. 101 
bis 102.) 
©. V. Georg Wohlfarth; ®. und St. 
Pfl. Friedrich Schloßftein; ©, DB. Kası 
par Schäfer, Andreas aobl. ↄud Michael 
Hofbauer. —F 


89.) Gemeinde Unterftall; (ibid, p. 6 
bis 103.) 


6, 3. Joh. Bring; "GP. Anton - 


Schweller; St. Pfl. Mang Bekz G. B. 
Simon Gerfinerz Lorenz Keßl, und Kas⸗ 
par Egger. 

40.) Gemeinde Wagenhofen; (Ibid. p. 103.) 

©. V. Joſeph Stegmaier; ©. vnd 
Gt. vi Leonhard. Reifen; G. DB. Jakob 
Blei, Emft Karrmann, und Melchior 
Habermaier, 


41.) Grmeinde Weichering. (Ibid. P- 103 
bis 104.) 
© VB. Wius Kugler; ©. Pl. Johann 
Oepler; St. Pfl: GH. Arnd, G. B. 
Bit. Schmid! H. Num 47, Bir, Schmidt 


KH Num. 60, und-Martin Burner - 


43.) Gemeinde Winden, (!bd p- 104.) 
G. V. Sebaſtiaen Shmidf; ©. und 


. St. Pf. Michael Mozer;’ G. B. Alois 


— an 
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Häusler, Peter Kaltenegger, und Joſ. 
Mintel, 
43.) Gemeinde Zell, (Ibid.p, 104 — 105.) 
G. V. Michael Keller; G. Pfl. Georg 
Ficht; St, Pfl. Zof. Krammer; G. B. 
Johaun Seig, Mich, Kertner, und Kaſp. 
Bohner. 
44.) Gemeinde Zuchering. (bid. p. 105.) 
+ GEB. Martin Zigget; ©, und St. PR. 
Blaſi Shmidl; ©. B. Xorenz Eich lin—⸗ 
ger, Joſeph Eichlinger, und Blaſi Bauch. 


— 


XXVII) Herrſchaftegericht Neuburga an der 
Kammel. 
(Wergl. Kreis: Farelligenyblatt Zadrgang 1821, 
pag ı23'umd folg.) 
1) Gemeinde Behlingen. 
bis 124) 

G. V. Stephan Burghard; G. Dfl. 
Ottmar Maier; St, Pfl. Joſeph Gaßner; 
G. B. Adam Griefer, Alois Wattenber⸗ 
ger, und Alois Schmid. 

2.) Gemeinde Neuburg. (Ibd. 
ı25.) 

G. V. Joſeph Schmid; G. Pfl. Jo⸗ 
hann Pfeiffer; St. Pfl. Xaver Biſchoff; 
G. B. Johann Kolb, Generos Wekerle, 
Martin Refle, und Stanislaus Boͤller. 

8.) Gemeinde DOberbleichen, (Ibid. p. 125.) 

G. V. Johann Glagmaier; ©. Pf. 

Joſeph Konrad; St, Pfl. Johann Fehlez 

G. B. Unton Ramp, Franz Dogg, und 

Konrad Frid, - 

4.) Gemeinde Ried bei) Behlingen. (Ibid. 
p- 125 — 136.) 

G. V. Balthafer Saummweber; ©. 
PR. Joſ. Bogele; St. Pfl, If, Singer; 


(Ibd p. 123 


p- ı24 his 
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G. B. Ant, Miller, Anton Razinger, 
und Gabriel Lutzenberger. | 





XXVIIL) Landgericht und, Polizey Kommif: 
fariat Neuulm. 


(Vergl. Kreis» Intelligenzblatt Jahrgang Bar, 


pag. ı26.) 
Gemeinte Neuulm. 
G.. V. Georg Hannes; ©. Pfl. Georg 
30lfer; St. Pfl. Keiner; ©. B. Chriſtiau 
Shuler, Theodor Schleier, und Mar: 
tus Bulach. 





XXIX.) Herrfchaftsgericht Norbendorf. 
(Bergl. Kreis» Intelligenzblatt Jahrgang 1821, 
pag. 126 und folg.) 
1.) Gemeinde Btanfendurg. (Ybid. p- 27.) 
G. B. Lorenz Liepert; ©. Pfl. Ans 
dreas Gldttner; St. Pl. Michael Gump; 
G. B. Johann Erarh, Joſeph Grundler, 
md Sebaſtian Müller. 
a.) Gemeinde Ehingen. (Ibid. p- 1?7.) 
G. V. Johann Georg Liepert; G.. 
DL. Johann Gutmayer; St. Pfl. a.) für 
' St; Lorenz: Joſeph Sch muttermaner, 
für u. 88. Mathias Liepert; G B. Jo⸗ 
ſeph Erath, Alois Mayer, und. Leonhard 
Scherer. 
3.) Gemeinde Nordendorf. 
bis 128.) 


(Ibid. p. 127. 


G. V Kaspar Wagner; G. Pfl. Jo⸗ 


Hann Georg Bihler; St. Pfl. Michael Auen; 


G. DB. Joſeph Keller, Zofepp Huber, und 


Anton Sailer. j 
4.) Gemeinde Ortlfingen. (Ibd. p. 128.) 


G. V. Joſeph Helmfhrortt; ©. Pfl. 


Jalkob Scherrer; St. Pfl. Keiner; G. B. 


— — —— 


b.) 
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Adam Erath, Anton Rrager, und Anton 


Schmid, 





XXX.) Landgericht Oberdorf. 


(Vergl. Kr. Int. BI. Jahrgang 1821, pag- 
155. und folg.) 

1.) Gemeinde Altdorf. (Ibid. p. 155 bis 
156.) 
G. DB. Anton Epy; ©. Pl. Benedikt 

Schmid; St. Pfl. If. Martin; G. B. 

Georg Eurifh, Johann Epp, und Franz 

Kirchbihler. 

2) Gemeinde Bernbach. (Ibid. p. 156 bis 
157.) 

G. V. Martin EHrhard; ©. Pfl. Joſ. 

Rehle; St. Pfl. Franz Weber; GB. 

Johann Lang, Joſeph Heiß, uud Andreas‘ 


Epp. 


3 ) Gemeinde Bertoltshofen (Ibid. p. 157 ) 
G. B. Kajetan Hartmann; © Pfl- 

Martin Brenner; St. Pfl. Xav Fifhen 

G B. Georg Heiland, Franz Joſeph Mei 

chelbock, und Johann Georg Weiß. 

4.) Gemeinde Bidingen. (Ibid p. 157 bis 

158) 

GB. Joſ. Anton Hohenegg; & Pl. 
Kranz Anton Ried; St Pl. Johann Georg 
Gebler; G: DB. Xaver Voͤlk, Johann 
Eberle, und Zofepp Anton Sepp. 

5.) Gemeinde Ebenhofen. (Ibid. p 158.) 


G B. Mach, Meihelbdd; G Pfl. 


Michael Ried; Sr Pl PValent, Martin; 

5. D Zaver Meichelbdock, und Joſeph 

Hindelang. 

6.) Gemeinde Görisried. (Ibid. p. ı87 bis 
ı88.) 


G. V. Jalob Klotz; ©. Pfl. Gran Joſ. 
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Hindelaug; St. Pfl. Jakob Geiger; 
G. B. Wendelin Steiner, Joh. Baptiſt 
Sontheim, Rupert Hotter, und Sebaſt. 
Mieg, 


7.) Gemeinde Ingenried. (Ibid. p- 188 bis 
189.) 


G. V. Unten Ziegler; © Pf.'Midael 
Schnitzer; St. PH, Mark. Wind; G. B. 
Martin Unfin, Johann Eberle, und Georg 
Ziegler, 

8.) Gemeinde Leuterfchach. (Ibid. p- 189.) 

G. V. Franz Joſeph Hotter; G. Pfl. 
Johann Mich. Spreuzel; St. Pfl. Mang 
Ant, Marrer; ©, B. Xav. Waldmann, 
Konrad Hafenmaier, und Johann Georg 
Heiurich. 

9.) Gemeinde Oberdorf, (Ibid. p- 169 bis 

190.) 

G. V. Franz Joſ. Müpleifen; ©. Pfl. 
Joh. Georg Rief; St. Pfl. Joh. Martin; 
G. B. Johann Georg Neuer, Nikolaus 
Stocker, Xav. Strobel, und Zav. Wach⸗ 
te rt, 


»0.) Gemeinde Rematsried. (Ibid. p- 190.) 


G. B.Fr. Ant, Ehrhard; G. Pfl. Ant. " 
Kollmann; St, Pfl. Mark, Mbit; G. B. 


Joſeph Schott, und Audreas Filſer. 

1.) Gemeinde Rettenbach. (Ibid.p. 227 bis 
228,) N s 
G. V. Ignatz Ammerfinn; ©. Pl. 

Joſ. Ehrhard; Gt. Pfl. Roman Stapf; 


G. B. Mois Zeller, Ignag Sindler; 


und Themas Gaſt. 
22.) Öemeinde Rieder, (Ibid. p. 238 bis 


229.) 

©. V. Johann Georg Bes; G. Pf. Joh. 
Martin Brenner; Gt. Pfl. Peter Brens 
ner; G. B. Thomas Gebler, 
del, und Andreas Frey. 


Joſ. Hit⸗ 


mn | na 
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13.) Gemeinde Rudratshofen. (Bid. p. 

229.) 

G. V. Alois Schmoͤlz; ©, Pfl. Wen, 
Ritter; St. Pfl. Andr Meggle; G. B. 
Johann Eberle, Math. Mair, und Hof. 
Mair, 


14.) Gemeinde Steinbach. (Ibid. p. 229 

bis 230.) 

G. V. Anton Steger; ©. Pfl. Gaudenz 
Schmid; St. Pfl, Keine; G. 3, Georg 
Rapp, Joſ. Wild, und Ant, Neuhauſer. 
15.) Gemeinde Stötten. (Ibid. p. 230 bis 

23ı.) . 

©. V. Joſ. Martin; ©. Pfl. Dominik 
Hartmann, St, Pfl. Per. Paul Schniger; 
G. B. Engelbert Enaner, If. Echtler, 
Ih. Schafitel, und Jo). Alatfee, 

16.) Öemeinde Euljfhaeid. (Ibid. p. 259 

bis 260.) P 

©. V. Undread Hindelang; G. Pfl. 
Sehafian Müller; St. Pfl. Fran Hinde: 
lang; ©. B. Joſeph Weiher, Xaver 
Steger, und Sales Rauch. 

17.) Gemeinde Thalhofen. (Ibid. p. 260 
bis s61,) 

G. V. Gabriel Fichtel; G. Pfl. Alois 
Huber; Gt Pfl. Kaſpar Huber; G. B. 


RAlban Hebel, Martin Schichtele, und 


Anton Huber, 


78.) Gemeinde Wald. (Ibid. p. a6ı bis 


262.) 

G. V. Johann Riezher; G. Pfl. Math. 
Buggemos; St. Pfl. Martin Maller; 
G. B. Schaft. Hofer, Joſ. Oſterried, 
Joſeph Ebers bacher, und Anton Eberle, 


— ꝰ —— 


-ııpa 
CLXXVII.) 


Bekanntmachung. 


gr 
«(Die Bildung eines Patrimonialgerichts II. Klaffe zu 
Waltrams betr.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
. des Königs. 


Durch eim allechöchftes Reſeript vom 
24. v. M. haben Se. Königl. Majeftät 
zu genehmigen geruht, daß der Gutsbefiger 
Franz Friedrih von Hund biß auf feinem 
im k. Bandgerichte Weiler gelegenen Gute 
Waltrams ein Patrimonialgericht a 
Klaffe errichte, 

Diefes Patrimonialgericht umfaßt bas 
ungemifchte Dorf Waltrams fanmt- den 
dazugehörigen Höfen Dellen, und Per 
fallen mit 20 numerirten Käufern, so 
ftändigen Familien, und 118 Bewohnern, 

‚Der ftändige Gerichtsfig in Waltrams, 
woſelbſt Franz Friedrih von Hundbiß 
die Gerichtsbarkeit felbft verwaltet, 


Augsburg den 3, September 1622. 
u Megierung des Oberbonau: 


Kreiſes. 
Kammerdes Innern. 
von Link. 

v. Raiſer. 


coll, Buckingham. 


— 


———— n— 
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XxXxV) 
Bekanntma bung. 
An fämmtliche Polizenbehörden des Ober: 
donau s Kreifes, 


(Die Kompetenz bei Uebertragumg von Fabris 
fen, und Manufakturen an neue Inhaber betr.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 


Se. Königl, Majeftät haben auf bie 
Anfrage über die. Kompetenz bei Webers 
tragunmg von Fabriken und Manufaftus 
ven. an neue Inhaber vermög allerhöchften 
Referipts ddo. Tegernfee den 26. Auguſt 
d. J · zu beflimmen geruht, daß, — da der 
Kabinersbefehl vom 15. April 1817. $. 51. 
Lit. b. dem f Staats » Minifterium des In⸗ 
nern um die Bewilligung zur Errichtung 
von Fabrifen und Manufafturen vorbehals 
ten habe, — bie Webertragung ſchon 
errichteter Erabliffements diefer Art von eir 
nem Inhaber auf den andern, wie jede ans 
bere Gemerbsfahe von den k. Kreisbehörs 
den behandelt, und erfediget werden foll. In⸗ 
dem man daher diefen allerhöchften Beſchluß 
ſaͤmmtlichen Polizeibehörden anmit eröffner, 
werben biefelben angemwiefen, bei folchen 
Uebertragungen ber Fabrifen, und Manus 
fafturen jedesmal nach fartfamer Inſtrui⸗ 
rung inerfter Inſtanz, vorbehafelich der Bes 
rufung, wie in anderen Gewerbsſachen zu 
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erkennen, und fih von nun an pünktlich 

nach diefer Vorſchrift zu achten. 

Augsburg den 3. September 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 
von Link 

v. Raiſer. 

coll, Buckingham. 


CLXXIX.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche k. Polizeybehoͤrden des Die 
donaufreifes, 
Die Aufſicht auf die Ziegel = und Kaltbremnereien Betr) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nah vorliegenden Anzeigen wird von 
einem großen Theile der Ziegler häufig ſchlech⸗ 
te Waare geliefert, bei welcher entweder der 
Lehm nicht gehörig bearbeitet, ober das gus 
te Brennen vermißt wird ; ebenfo wird nicht 
felten wahrgenommen, daß das vorfchrift: 


mäfige, und Landesuͤbliche Maaß auffer _ 


Act gelaffen werde. Aufdiefelbe Weiſe wird 
nad vielfe:tiger Erfahrung der Kalk nad 
Faͤſſern, Kübeln, Truchen, Maltern ıc vers 
kauft, obgleich verorinungsmäffig ein befons 
dercs, und gleiches Kalk⸗ Maaß für das 
ganze Königreich eingeführt iſt. 

Da nun hieraus hervorgeht, daß biefer 
in Banpolizeilicher Beziehung vorzüglich 
wichtige Gegenſtand bei vielen Polizeybehörs 


— — — — 
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ben bie verdiente Aufmerkſamkeit nicht finde; 


ſo werden ſaͤmmtliche Polizenbehörden auf 


die allechöchfte Verordnung We v1. April 
1805, und ı8. September N Be 
ziehung auf Ziealöreuier sie n, und 
auf die Borfchrift vom 7. Juni ıBıı Hinz 
fihrlih des Kalfınaaffes, mit dem Beifaße 
aufmerffam gemacht, daß gegen die fäumis 
gen Behörden auf geeignete Weiſe einges 
fohritten werden muß. 
Augsburg den 3. September 1624. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
3 Kammer des Innern, 


AM — 


77 


po en Kine 
Yi 


v. Raiſer. 
coll, Budingham, 


— 2 


#174 x WR 
CLXXX.) 


Befanntmahung. 
(Deffentliche Belobung für Menfchen = Rettung betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Am 5, May d. 9. gerieth der eilfjaͤh⸗ 
rige Knabe Joham Spring, Sohn eines 
Wagnermeiſters zu Guͤnzburg in dem 
Guͤnz⸗Fluſſe unweit der obern Muͤhle in hoͤch⸗ 
ſte Lebensgefahr. 

Der Gaͤrtner Andreas Mei ch von 
Günzburg wagte fih an die gefährliche 


‚Stelle, brachte — unterftüge von dem Muͤl⸗ 
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lerknechte Michael B oo fer von Burgberg, 
den Knaben im Zuftande des Scheintodes, an 
bas Land, und verfuchte fogleich “auf anger 
meffene Weife, alles, um bie Wiederbelebung 
zu bewirken, welche, auch zum Danfe der El⸗ 
tern des erwähnten Knaben erfolgte, und den 
benannten Mentchenfeeunden den fhönften 
Lohn fire ihre Bemühungen bereits gewährt 
bat. Indem man diefe verdienftliche Hands y 
kung zur Kenntniß bringt, ertheilt man auch 
dem Gaͤrtner Meifch und dem Mahtfnechte 
Boofertie wohl begrüntere oͤffentliche Bu, 
lobung. 
Augsburg den 27: Auguſt 1833. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Innern, 
von Link 
v. Raifer, 


f colk. Edler. 


=. a2T . 


CLXEXI) 
Inn Ausweis 
über die erfolgte Vergütung’ dee k. 8. oͤſter⸗ 
reich hen Truppenveryflegungogelder von 
’ ner 1816 bis Ende Aptil Big“ 


"Sm Namen Seiner wie 
des Königs. 


kaut der Tabelle sub 'Nro, ı. find 
83895 fl. 47 kr. 3. hl. fuͤr k. k. oͤſtetreichſ. 
tuppenverpflegung von Jaͤner 1616 bis 
Ende Aprit 1819 ausbezahlt, .ynd wie die 
“ Tabelle gub Nro. 2. — die bes 
treffenden Behörden verguͤtet wokden / wel⸗ 
ches hiemit zut Te mr gebracht 
wird. . 
Augsburg ben 3. September ı 822, 


Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern" 
von Link 
v. Raifer, 
2 "coll Budinghan. 


79 
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| N: r 0.1 1. - Fi 
Conſpect 
über die mittels allerhoͤchſter Referipte vom a9ten April, dann adten Dftober 1818, und ten Des 
gember 1619 für k. k. oͤſterreichiſche Truppenverpfirgung vom Jänner 18016 bis Ende Aprit ıBıg 
dem Oberdonaukreiſe angewiefenen, und an die königlichen Unterthanen hinausbezahlten 83,895 fl. 
a7 &. 3 hl. 
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Nro. 2 


Specieller —— 
über die liquidirten und angemiefenen k. k. Oeſterreichiſchen Truppen = Verpflegsgelder vom Jaͤnner 
1816 bis Ende April ı8ı9 und an as — im — — binausbezahlte 
47 kt 
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. CGLXXXIL) 


Befanntmadhung. 


An die ſaͤmmtlichen proteftantifchen Deka: 
nate des Oberdonaufreifet, 


(Die Eollerte zum Bau der Kirhe in Franke athal 


betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
— des Könige: | 


Nachdem Se. Königliche Majeftät 
mittels allerhöchften Nefeipts vom 21. Juny 


diefes Jahres zum Behufe des Kirhenbaues 
zu Frankenthal im Rheinkereiſe eine ' 


Colleete in fämtlichen proteftantifchen Kirchen 
des Königreichs Baiern allergnädigft bewil⸗ 
liget haben; fo werben nad vorgängiger 
Ruͤckſprache mit der k. Regierung des Obers 
donaukrelſes die fämtlichen proteftantifchen 
Dekanate bdiefes Kreifes hiemit beauftragt, 
die ihnen untergebenen Pfarrs Aemter anzus 
weifen, daß fie ungefäume diefen Föniglichen 
Beſchluß von der Kanzel in einer zur Wohl 
thärigfeit ermunternden Rede ihren Gemein⸗ 
den eröffnen, und am darauf folgenden 
"Sonntage die Eollecte ſelbſt veranftalten, 
ſofort den Betrag bderfelben an die treffens 
den Defanate einſenden, welche die ganze 
Sammlung ihres Sprengels an das Expe⸗ 
ditions = Amt der Löniglichen Regierungs⸗ 
Kammer des Innern zu Augsburg in anıts 


lich verfiegehten Paketen mittels doppelter 


Lieferfcheine zu übermachen, „und die Ber 


u — — — J 
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traͤge dem unterzeichneten Conſiſtorium binnen 
vier Wochen anzuzeigen haben, 
Ansbach den 7. Auguft. 1822, 


j Königlich proteftantifches Eonfiftoriumt. 


v e£uß 
Diemminger, 
CLXXXIII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Kondiakonats bey der Stifts⸗ 
firhe in Ansbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
de3 Könige. 


Durch die Beförderung des Kondiafons 
Schnizlein als erfter Diakon iſt das ate 
Diafonat an der St. Gumbertus Pfares 
firhe in Ansbach erledigt worden, 

Die firen Bezüge des Kondiafonats find 
anf 332 fl, 34 kr., dann der Ertrag aus bes 
fonders bezahle werdenden Dienfifunftionen 
ift auf 247 fl. 56 1/@ Pr. berechner, umd nach 
diefer Berechnung das Öefammt: Einfommen 
dieſer Stelfe bereitsim Jahre 1820 mit 560 fl, 
30 ıf2 fr. ausgefchrieben worden. 

Die Bewerber haben fih binnen vier 
Wochen zu melden. 


Ansbach den r. September ıdas, 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 


v. Zu 
Memminger,- 


1164 
Dienſt-und Kreid-Notizzen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
mög allerhoͤchſten Reſeripts vom 29. Auguſt 


1, J. das durch die Quieszirung des bisher 


rigen Rentbeamten Loð, in Erledigung ges 
-tommene Rentamt zu Illertiſſen dem 
Rechnungs s Kommiffär bey dem f. Oberfts 
rechnungshofe Johann Baptiſt Schmid 
proviſoriſch zu verleihen allergnärigft geruht. 





Durch ein allerhoͤchſtes Refeript vom 18. 
Auguft 1822 haben Seine Königliche Ma⸗ 
jeftät geruht, der von dem f. Kämmerer , 
erblichen Reichsrathe, und Oberfihofmeifter 
Ihrer koͤnigl. Hoheit der Frau Herzogin Witt: 

we von Pfalzzwepbrücden Kajetan Peter Gras 
fen vonundzu Sandizelf für den Ep 
Parmeliten Priefter Anfelm Eidels pe r ger, 
bisherigen Kaplan zu Wildprechtszell, Rand: 
gerichts Aichach, aufdie Pfarrey zu San⸗ 
dizell ausgeſtellten Praͤſentation die aller: 
gnaͤdigſte Beſtaͤttigung zu ertheilen. 





Durch ein allerhoͤchſtes Refeript vom 27. 
Auguft 1822 haben Seine Königl. Maje— 
flat der von dem Freyherrn von O fterberg 
für den bisherigen Pfarrer zu Bühl, Prise; 
fer Michael Gaft, auf das dortige Früh 
meßbenefizgium ausgeſtellten Präfentas 
sion Die allergnädigfte Beftättigung zu ers 
theilen geruht. 


* 


a 


\ 
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Da bie bisherige Rurafgemeinde & ats; 
markt Landgerichts Mindelheim wegen Dans 
gel der erfoderlichen Familtenzahl als eine 
‚eigene Gemeinde ferner nichtmehr fortbeftes 
hen konnte; fo erhielt die Zutheilung derfel: 
ben zur Gemeinde Winzer, nad übereins 
flimmender Einwilligung beider Gemeinden, 
mit Vorbehalt ihrer privatrechtlichen Wer 
haͤlmiſſe, unterm a7. Auguft d, J. die Ge 
nehmigung der k. Kreis : Regierung. 





ch f. Regierungs Entſchließung vom 
3. September I. I. wurde nad J. 2. bes 
Gemeinde » Edifts vom 7. Miy 1818 ge: 
nehmiget, daß das nunmehr ungemiſchte pas 
teimonialgerichtlihe Dorf Waltrams mit 
ben dazu gehörigen Höfen Dellen und 
Berfallen, vorbehaltlich der beyderſeiti⸗ 
gen privatrechtlichen ‚Berhältmiffe aus dem 
bisherigen Gemeindeverbande mit der Ges 
meinde Weitenau trette, und für ſich eine 
eigene Ruralgemeinde bilde, 





Die Entlaffung des Hauptmanns Fleifchs 
mann vom Landwehr ; Bataillon. Hohen: 
warth, Landgerichts Schrobenhaufen, wur⸗ 
de vermög allerhoͤchſten Reſcripts vom 21. 
Auguſt d. J. in Folge der aͤrztlich nachs 
gewieſenen Koͤrpersgebrechen bewilligt. 





An 26. Auguſt d. J. erhielt der Pfarr⸗ 
vicar zu Poͤttmes von einem Reiſenden zo fl. 
zur Vertheilung an die Ortsarmen jugefens 
det, „jum Beweife des Danfgefühls eines 


f 
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Reiſenden fire die thätige Hülfe, welche ihm 
am 25. Nachts von mehreren Einwohnern 
des Marktes Pörtmes, als fein Wagen um: 
warf, geleiftee wurde.” — — 

Der Empfang diefer milden Gabe, wird 
mit der gebührenden Dankeserſtattung anmit 
öffentlich befcheint 

von Ludwig Felder, 
Pfarrvikar. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


598.) (ekanntmachung.) 

Gemaͤß Landgerichtlichem Beſchluſſe vom 17. 
db. M. wurde der hieſige Roͤßlewirth Joſeph Anz: 
ton Hehle wegen Geiſteskrankheit als unfä: 
big zur Verwaltung feined Vermd⸗ 
gens erfannt, und unter Curatel geftellt. 

Weiler den 19. Auguſt 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
= Leixl, Landrichter. 








599.) (Unwefends VBerfauf.) 

Auf Andringen eines Hypothekar-Glaͤnbi⸗ 
gerd des Alois Arzt Leerhäuslerd zu Au wird 
deffen befigendes erbeigenes, in Riegeln gebaus 
tes, mit Ziegeln gededted Wohnhaus, ſamt 
dabei befindlihem 1/6 Tagwerk Garten, und 
3/a Ichrt. eigenen Uderd , dann unbedeutender 
Hausfahrniß am Dieuftag den 17. September 


d. 3. vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Genehmi⸗ 


g im Exekutionswege oͤffentlich verkauft. 

Kaufsliebhaber werben, daher eingeladen, am 
befagten Tage bis Morgens 9 Uhr in hieſiger 
Landgerichtöfanzlei zu erfcheinen, und ihre Aus 


BD 
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bothe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch Fremde, 
und Unbefannte über Leumund, und Vermoͤgen 
fid) legal auszuweifen haben, 

"Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Auweſen Hypotbefar = Anfprüche mas 


„ben zu - Tonnen. vermeinen, und dem Gerichte 


noch unbekannt find, aufgefodert, ſolche bis zu 

obigem Tage bierorts um fo gewiſſer geltend zu. 

machen, als fie mit felben nach gefchehenem Vers 

kaufe nicht mehr beruckjichtiger werden wirden. 
Slertiffen den 20. Auguſt 642. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter, 





600.) (Unwefend:Berfauf.) 

Auf Yudringen eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers des Epimachus Straub, Sattlers, und 
Leerhäuslerd zu Au wird deſſen j befiendes 
erbeigenes , in Riegeln erbautes, mit Ziegelm, 
und Platten gedecktes Wohnhaus, famt das 
tan gebautem Eleinen. Stadel, und dabei befind- 
lichen 1/16 Tagw. Garten, nebft 3/4 Ichrt. eis 


‚genen Stodädern, und unbedeutenden Haus; 


fahrnißen Dienftags den 17. September 1, J. 
vorbehaltlich der Ereditorfchaftlichen Senehmigung 
im Erekutionswege hiemit dem Öffentlichen Wers 
faufe ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber werben daher eingeladen, 
am befagten Tage bis Morgens g Uhr in hieſt⸗ 
ger Landgerichts⸗Kanzlei zu erfcheinen, und ih⸗ 
re Anbothe zu Protokoll zu geben, wobei jedod) 
Fremde, und Unbekannte über Leumgud, und 
Vermdgen fich legal auszumweifen haben. 
Zugleich werden auch alle biejenigen, welche 
auf obiges Anweſen Hypothekar⸗ Anfpriiche mas 
den zu koͤnnen glauben, und dem Gerichte 
noch unbefannt find, aufgefodert, folche bis zu 
obigem Tage hierorts um fo gewiffer geltend zu 
Bo * 
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machen, ald fie mit felben nad geſchehenem 
Verkaufe nicht mehr berüdjichtiget werben würs 
den. 
. Süertiffen den 7. Auguſt ıBaa. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Merklin, Landrichter, 





601.) (Anwefens: Verkauf.) 


Auf Andringen eines Hypothefar » Glänbis 
gerö des Jakob Wochenauer, Echufters zu 
Au wird beffen befigendes erbeigenes ‚-in Nies 
geln gebautes , mit Platten gedecktes Leerhaus, 
fammt ı/ı6 Jauchert Garten, ı/B Jauchert 
Erdäpfeltheil, und unbebeutender Hauseinrichs 
tung am Dienflag den ı7. September .d, J. 
vorbehaltlich der Ereditorfchaftlihen Genehmis 
‚gung in vim executionis dffentlicy verkauft. 

 Kaufsliebhaber werben baher eingeladen, 
am befagten Tage bis Morgens g Uhr in hie: 
figer Landgerichtskanzley zu erfcheinen, und ihre 
Anbothe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Fremde und Unbekannte über Leumund und Vers 
mdgew fi) legal-auszumwelfen haben. 

Zugleich werden auch alle diejenigen , welche 
‚anf obiges Anweſen Hypothekar-Auſpruͤche mas 
schen zu kounen vermeinen, und dem Gerichte 
woch uubekannt find, aufgefordert, ſolche bis 
zu obigem Tage hierorts um ſo gewiſſer geltend 


‚zu machen, als ſie mit ſelben nach geſchehenem j 


Verkaufe nicht mehr beruͤckſichtiget werden wuͤr⸗ 
den. 


Illertiſſen den ao. Auguft d32. 
— Königt; Baieriſches Landgericht. 
ie Merklin, Landrichter. 





602.) 


Der ſeit dem ruſſiſchen Feldzug vermißte 
Stephan Lindner von Köngetered, Soldat 


— ——— — 
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bed ehemaligen koͤnigl. baier. Leib⸗, itzt aten 
Linien = Infanterie» Regiments wird aufgefor⸗ 
dert, fich innerhalb 6 Monaten von heute-an, 
um fo gewiffer um fein Vermoͤgen bicrorts 
zu melden, als daſſelbe fonft feinem. naͤchſten 


‚ Berwandten gegen Eicherheits » Xeiftung üters 


laffen werden würde, 
Mindelheim den 20. Auguſt ı8a=, 
| ze. Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 
— — 
603.) (Amortifations-Edikt.) 


Da ſich zu dem unterm 7. May d. J. außs 
geſchriebenen Obligations : Urfunden der Stabt 
Burgau pr. Boofl., und 200 fl., weldye von 


dem ehemaligen Syndiktus Dr. Bandit von Burs 


gau an Balthafar Geiger dafelbft abgetreten 
wurden, — der rechtliche Befiger innerhalb der 
Friſt von 3 Monaten nicht gemeldet, und feine 
allenfallfigen Rechte hierauf nicht geltend ges 
macht hat : ſo wird gegen diefe beiden Schulds 
Urkunden das in Folge obiger Ausſchreibung ans 
gedrohte Präjudig ausgefprochen, und ed wer⸗ 
den diefelden hiemit als amortifirt erflärt. 
Burgau am,20. Auguſt 1828, 

Koͤni glich Baieriſches Landgericht. 

Der koͤnigl. Vorſtand abweſend. 

v. Ri, Affefot. 


J ih 
604.) (Belanntmabung.) J 
Das auf 'die Georg Filſe rrſch e Wirth⸗ 


Schaf zu Dienhaufen gemachte Angeboch 


wurde von der Kreditorſchaft nicht genehmiget. 

Dieſe Wirthſchaft mit Zugehbrde, wie ſolche 
Im Intelligenzblatt des Oberdonaukreiſes Stuck 
a, Art, 539. beſchrieben iſt, wird den 16. Sep⸗ 
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tember d. J. zu Dienhauſen zum nochmallgen 
Verkauf ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber — verſehen mit den ubthi⸗ 
gen DVermdgend: und Leumunds #Zengniffen 
werben hiezw eingeladen, . 1112077 
Buchloe den 21. Auguſt ı8a=. 

Königlih Baleriſches Landgericht. 

Enzenäberger, Zandrichter. 


u 





05) —WWaldverkauf.) 
Nachfolgende Maldparzelfen im Sandgerichtg- 
Visite Lindau wurden durch hoͤchſte Refolurion 


der k. Regierung in Augsburg zum Verkaufe be⸗ — * 


ſtimmt, und zwar benannutlich: 

Oberrdhrenbach am Schuppis 4 Ichtt. 368 
Ruthen; Oberrdhrenbach Diſtrikt Hellmaunns berg 
a Jaucherte 277 Ruthen; Mittenreute ı Jau⸗ 
chert 74 Ruthen; Eichholz am Hafen Acker 
beym Bildſtock 3 Jaucherte 127 Ruthen; Eich—⸗ 
holz, das vordere am Haͤmmerles-Moos ı Saus 
chert 353 Ruthen; Eichholz das Hintere, daſelbſt 
bo Ruthen; Eichholz der Einfaug allda Ath Ru: 
then; Eichholz Diſtrikt Birlisſchachen 104 Rus 
then; Eichholz Diftrift Langholz auf der Steig 
8 Faudhert 50 Ruthen; Landkraͤut du Kellershals 
den ı Jauchert 24 Rüthen‘; Landkraͤut am Krebs⸗ 
bach 35 Ruthen; im Laimen bey "Unterreituau 
3 Saucherte 360 Ruthen; Wielenthor bey Uns 
terreutuau x Jauchert; Gerthölzlein bey Unters 
reutnau' a Jaucherte 34 Ruthen; Langegg bey 
Unterreutmau 2 Jaucherte 239 Ruthen; Hits 
Ungſack bey- Unterreufnau 7b Rüthen ; Dunkel⸗ 
buch, Diftritt Mirtelgöfzte 37% Ruthen ; Sul⸗ 
zeberg "Difirkke: Mittelhoͤlzle 3 Jaucherte 185 
Ruthen z Hochreute Diſtrikt Mittelhdlzle 89 
Ruthen. 17 
Der Verkauf diefer Waldungen geſchleht nach 


den im Reglerungsblatte vom Jahre i8ıa 


— — * 
— —— u 
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p- 1577 etseq. enthaltenen allgemeinen Verlaufs⸗ 
Normen, und wird in der Rentamtskanzley zu 
Lindau vorgenommen, und am Montage den 7. 
Oktober Vormittags 8 Uhr bamit angefangen , 
zu welcher Verfaufsverhandlung die Kaufslieb⸗ 


habert hlemit unter dem Anfügen eingeladen wers 


den, daß die DVermeflungs » Pläne über diefe 
Waldparzellen bey dem Rentamte in Augenſcheiu 
genommen werden koͤnnen. 

Lindan den‘ s6. Auguſt 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Koͤniglich Baier. Forſt⸗ 
RMentanit Lindau. 


ame Immenſtadt. 
Roch, Forſtmeiſter. 
bob) , (Evdiftallabung) 

In der Debitfache ‚des Joſeph Steimmer 
Wirths in Schießen ift auf Antrag der Gläus 
biger die, Einleitung des Univerfals Konkurfes 
rechtöfräftig ausgefprochen. 

Ed. werben daher die gefeglidhen Ediltstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf Mittwoch den 
a. Oktober l. 3. ; II.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angernefbeteit Forderungen anf 
den 4. November; und IT.) zur Schlußverhands 
Yung, und zwar für die Replick auf den 5. Des 
zember, und fuͤr die Duplid auf den ao, Dezem⸗ 
beret.“ J. jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, 
und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners dffentlich unter dem Rechts- 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am ı. Ediktstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
rungen von gegemmwärtiger Gant, dad Michtere 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſtchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleich werden diejenigen , welche irgend ets 
was von dem Wermdgen des Gemeinfchuldners 


Roth, Rentbeamter.! 
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in Handen haben, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Roggenburg am 27. Auguſt 1822. 
. Kill Baierifches Landgericht. 





607.) (Belauntmadhung.) 

Da ſich bey der am 23. dieß abgebaltenen 
Verſteigerung des Frauz Gaͤntneriſchen 
Gantanweſens zu Harthauſen wieder kein 
‚Käufer einfand, wird dieſes Auweſen zum drit⸗ 

tenmale unter Beziehung auf die dieffeitige Aus⸗ 
fcpreibung vom as. Juni I. J. (Beilage ber 
Augsburger Moyiſchen Zeitung Neo. 187) Mons 
tags den 30. k. M. von Vormittags 9 bis 12 
Uhr in hiefiger Gerichtskanzley verfteigert , wos 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Friedberg den 27. Anguſt ı822. 

Königl. Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





608.) (Borladung.) — 

Johann Georg, und Mich ael Willhel m, 
Metzgersſohne von Kuͤhbach ſollen ſchon mehr 
als 50 Jahre Landabweſend ſeyn, ohne daß von 
ihrem Aufenthalte, Leben ober Tod etwas im 
Erfahrung gebracht werden konnte. 

Da num deren nächfte Anverwandte als Cr 
ben des Batersund Mutterguts derfelben, welches 
in 376 fi; 55 fr. a hl. befeht, ſolches in Anſptuch 
nehmen, fa werden auf ihr Anfuchen genannter 
Sohann. Georg, und Michael Millpelm , oder 
deren allenfallfige Teiblihe Erben hiemit aufge⸗ 
fordert, binnen einer Frift von 6 Monaten a dato 
fich hierortd zu melden und, auszumweifen, wis 
drigenfalls man bdiefelben nach Abfluß dieſes 


Dietl, Landrichter. 


610.) 
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Termines für verſchollen erklären, und hinſicht⸗ 
lich ihres Vermögens rechtlicher Ordnung nach 
weiter fürfchreiten wird. 
Aichach den.27. Yuguft 1022. 
rn Baierifches Landgericht. 


Serher, EIER: 





609.) (Gekanntmachung.) 

Auf Anfugbeu des £önigl. baier. quieszirten 
Rentbeamten Höhe zu Dillingen, als 
Grundherr bed Greggenhofes, werben alle 
jene aufgefordert, welche auf dem Greggenhof 
Hppothelars Rechte mit grundherrlichem Konfens 
zu befigen vermeinen, binnen 3 Monaten ihre 
vormeintlichen Hipothekar-Rechte dahier rechts⸗ 


genuͤglich barzuthun, indem fie nach Umfluß 


a dato mit ſolchen Anfprüchen nicht mehr gehbrt 
werbey würden. 
MWertingen am 29. Auguſt ı82=. 


Koͤnizuc Baieriſches Landgericht. 


: Im TOORIRDOEERGEFIR des f. Vorſtandes. 
. v. Gimmi, Affeffor. 


CGlaͤubigernVorlab ung.) 
Die Thadaͤus Hartmännifche Relikten 
dahier haben ſich unterm a4. Auguft h. J. uns 
fähig. erllärt, die Gläubiger ihres Vaters aus 
deffen hinterlaffenem Anweſen befriedigen zu kou⸗ 
nen, amd. baber bie Bitte geftellt; mit denfels 
ben einen Nachlaß uud Güteverfuch zu pfles 
gen, Da, ſich nun nach gerichtlicher Unterfuchung 
des, Wernidgens s und Schuldenbeftandes eine 
wirfliche Ucherfchuldung ergab : fo wird auf Frey» 
tag den 27. September d. J. Tagsfahrt zum 
Dergleihe um Nachlaßverhandlung angefeßt, 
and alle diejenigen, welche Anfpriiche zu haben 
glauben, aufgefordert, mit. inren Rechtöbehels 
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fen am obigem Tage um fo meht zu erſcheinen, 
als widrigenfalls ihre Korberungen nach dem 
Nachlaffe der erfchlenenen Gläubiger werden 
behandelt werben. 
Zußmarshaufen den 30. Auguſt ı8a2, 
Kontglich Baieriſches Landgericht. 
Max. Beck, Landrichter. 


611.) EEdiktalladung.) 
Mathias Gaßner von Malzhauſen, 


Soldat beim ehmaligen ten leichten Infante-⸗ 


tie: Bataillon Cronegg wird ſeit dem ruſſiſchen 
Feldzuge vermißt; und daher derſelbe, oder 
feine allenfalljige eheliche Defcendenz unter dem 


Präjudize zir Empfangnahme designen” ange⸗ 


fallenen Vermdgens zu 467 fl. 17 fr. sub Ter: 
mine 3 Monaten aufgefordert, als aufferdeffen 
ſolches fejnen Gefchwifterten gegen Caution aus⸗ 
geantivorret werden würde, 
Friedberg am 2. September 1822. 
Könige, Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





612.) (Gläubigervorladung.) 


Johann Nepomuck Häusler zu Altem 
miänfter bar zu Mermeidung des ihm bevor: 
ftehenden Univerfa!fonfurfes die Bitte geftellt, 
fetne fämmtlichen Gläubiger auf einen beſtimm⸗ 
ten Tag vorzuladen, um mit ihnen durdy Nachs 
laß, oder Friftenregulirung eine gütliche Weber: 
einfunft zu treffen, 

Es wird deshalb auf den 4. Dftober d. %- 
Tagsfahrt zur Nachlaß: oder Friftenpaftirung 
anberaumt, und die Gläubiger aufgefordert , 
am benannten Zage mit ihren Rechtöbehelfen 
um fo mehr zu erfcheinen , ald widrigenfalls die 
Forderungen der Ausbleibenden nad) dem Nachs 


a. — nn. 
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laffe der erfchienenen Kreditoren werden beure 
theilt werden. 


Butmarägenien ben, 4. September 1842. 


ER Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter, 





613.) | (Borladung.) 


Das kdnigl. Baier. Oberzollamt Neuulm 

trat noe fisei unterm aa. v. M. gegen nach—⸗ 
folgende Zudividuen wegen empfaugenen, "und 
nicht mehr zur Ablage gebrachten Durchgangs⸗ 
Zollfcheinen beiden Hiefigen Amte auf, und zwar 

1.) gegen Alois Hohenadel Metzger von 
Wiblingen im Würtembergifchen, wegen unterm 
5. Dftober 1821 auf der Zollftation MWiblingen 
empfangenen Durchgangszollfchein für ein Saͤckl 
rohes Inſchlitt und ein robes Rindshäutl; 
dann 2.) gegen Chriſtoph Schlaffer Metzger 
von Burgrieden im. Würtenbergifchen, wegen 
unterm 13. Dftober 1821 auf obiger Zollftation 
erhaltenem Durchgangszollfchein, über ein Sn 
rohes Inſchlitt. 

Da nun nach den beſtehenden allerhdchſten 
Zollgeſetzen dieſe Zollgefaͤhrden gerichtlich unter⸗ 
ſucht und behandelt werden muͤßen: ſo werden 
obbenannte zwey Jadividuen hiemit zum biefis 
gen Amte vorgeladen, um ſich gegen dieſe Klage 
perſonlich zu verantworten. 


Neuulm den 3. September Ban 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Hummel, Landrichter: 


— 
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6:4) (Gantedikt.) 


Da fih Simon Ortner zu Biburgwes 
gen Ueberſchuldung dem Gantverfahren unterwors 
fen hat: fo werden zur gefeglichen Verhandlung 
nachftehende Ediktstage angeſetzt: wämlich 
a,) zur Anmeldung der Forderungen. und 
deren gehdrigen ‚Nacdhweifung Freytag ber 4. 
Dftober ı822; 2.) zur Vorbringung der Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen und 
‚beigebrachten Nachweiſungen Montag der 4. 
Movember 822 ; 3.) zur Schlußverhandlung : 
Mittwoch der 4. September d. J. Hiebei bas 
den nun fämmtliche Gläubiger des Simon Ort⸗ 


— — — — — — — 


— 
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ner um ſo gewiſſer entweder in Perſon, oder 
durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
als das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchlieſſung ihrer Forderungen von der gegen⸗ 
waͤrtigen Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den uͤbrigen Ediltstagen aber die. Ausſchlieſſung 


‚mit ber an derfelben oorzunehmenden Verhands 


lungen zur Folge hat. 
Zußmardhaufen den 4. September ıBaa, 
Königlih Baierifches Landgercht. 
"Mar Bed, Lanbdrichter. 








Cours der Königlich. Baierischen Staatspapiere. 


aan burg, den 5. September ı8ae, 


Brief. | @eta. 
— — h —— 

‚ Obligationen aà 4 oſo.. &gıyy | 89 
ditto . . .a50/00 ...|- 91/4 ) 983/4 
Land-Anlehen „....1 ı001/8 | 993/4 
Hypoth: Anweis, „ .. , | 100 99 ı/a 

. Lott. Loose A—Dä40fo 105 1/2 | 105 
dittoE—M a4 of. .. 103 3/4 103 ıfa 
ditto unversinsl... ..! 85 .B4 


Augsbarg, deng. September 1822. 


Brief Geld. 
— — — — 

Obligationen à 4 o.. b9 89 
ditto. 25000 ...1 ılı, 99/4 


Land-Anleben „....| ı001/8 | 993,4 

"Hypoth. Anweis ..'. 100 9) ı/a 

Lott. Loose A— Dä4 ofo 105 105 
dito E—Mä4o/o .. | 108 ı/4 | 103 174 
ditto unverzinsl.. . .. 85 84 


. — 
11,8. 


Intelligenzblatf 
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Hherdonan 





Augsburg, » 





Zortfegung 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Oberdonau⸗Kreiſes. 





XXXI. Landgericht Oberguͤnzburg. 
Wergl. Kr, Int, Bl. Jahrgang 182 1 p- 262 
und folg.) 
14) Gemeinde Aitrang. (Ibid. p. 262.) 

G. V. Philipp Jakob Hannes; ©. Pfl. 
Nepom. Jaͤger; St. Pfl. Johann Mofer; 
G. B. Anton Breftele, Quirin Linder, 
Anton Huber, und Martin Eidfele.. 

2.) Gemeinde ka (Ibid. p. 263.) 

G. B. Iofepd Probſt; G. Pfl. Xaver 
Schmid: St. Pl, Martin Kähl; G, B. 
Joſeph Hilsensberger, Xaver Probſt, 
und Joſeph Eberle. 

3.) Gemeinde Burg. Ebid. p. 263.) 

G. V. Geofrath Wolfbe; G. Pfl. Math. 
Weber; St. Pfl. Keiner; G. B. Joſeph 
Wolfle, Anton Loͤch le, und Georg. März. 


N“ 26. 





+ 





den a0'" Sept. 1822 





4.) Gemeinde Ebersbach, (ba: p: 264.) 


G. 3. Franz Anton Miller; ©, Pfl. 
Sofepp Müller; St. Pfl. Aderdat Hdrs 
mann; G. B. Michael SiedTer, Mars 


uard Kirchhofer, Rupert Müller, u‘ 


bay Waldmann. 2 
5;) Dimeinde Zrifenried, ¶ bid. p- 307 bis 

30h)‘. j 

G. V. Bartholm Lerfz G. Pl, Schaft; 
Meilinger,; Gt. Pfl. „Georg Höbel; 


©: DB. Ignatz Häfele, Kav, Gaftl, Joſ. 


Wezler; und Matıh. Höbel, 


6.) Gemeinde Geifenried, (Ibd. p. 308 bis 
309.) ü 


©. 3. Unton Bipler; ©. Pfl. Joham 
Bat; St. Pf Xaver Shore; ©, 
Dart. Martin, Ignag Gebath, und Joh. 
Gedarh, 


9.) Öemeinde Hopferbach. ¶bid. P. 309.) 


G. V. Barıholm, Haibelz G. Pf. Sim, 
Mayer; St Pfl. Rep. Hagsenmäller; 
E 81 


= 


* 
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G. B. Sebaſtian Enſt der, Geotg Haibel, 
and Benedilt Müller Ü 
8.) Gemeinde Huttenwang. (Tbid. p- 310.) 
© B. Aois FI ©. Pl. Andreas 
Waibelz Sr. Pfl Rav. Shäfler; G.Bi 


" Ib: Bucher, Sebaft, Hartmann, und 


Job. Brem. 
9.) Gemeinde Immenthal. (Ibid, p. 310 

bis 311.). 

G. V. Peter Keßler ; G. Pfl Joſeph 
Batzer; St. Pfl. Keiner; G. B. Menrad 
Heiß, Menrad Mayer, Ulrich Merz, und 
Georg Rotbermel, 

10.) Gemeinde Kemnat. (Ibid. p. 339.) 
© V. Aid Huber; ©. Pfl. Main 


‚Aafenmaier; St. Pfl.. Mihael Wölfle; 


G. B. av Riederer, Job, Bok, und 

Michael Raub.® . 

1.) Öenteinde Kraftisried, (Tbd. p. 340.) 
©. VAJohann Häfele; ©. Pfl. Xaver 

Griesmann; St. Pfl. Keine; G. 2. 

Mid, Bayer, Mid, Michel, und Georg 

Batzer. 

12.) Gemeinde Oberguͤnzburg. (Ibid. p. 340 
bis 341.) ö 
G. DB. Gabriel Eggensberger; ©. Pfl. 

Chriſtoph Shnreser; St. Pfl. Ignatz Bad; 

G. B. Ludwig Brad, Georg Zeller, Bes 

nedikt Weiß, Joſ Renn, und Bafil Herz. 

13.) Gemeinde Oberthingau, (Ihd. p. 34 1.) 
G. V. Anton Reihart; ©. Pfl. Adam 

Guggemos; St. Pl. Georg Mayr; 

G. B. Johann Höbel, Ignatz Huber, 

und Joſeph Hartmann, 

14) Ogmeinde Reinhartsried. (Ibd.p 341 
bis 342.) ⸗ 
G. V. Franz Ant. Malerrock; ©. Pfl. 

Ant, Hartmann; SPPÄL, Keiner; G. B. 


Joſeph Waibel, Michael Hindelang, 
und Anton-Oftenried, - . 
15.) Gemeinde Ronsberg. (Ibid. p. 342 ) 

G. V. Joh. Schindele; G.' Pfl. Hof. 
Seibold; St. Pl. Franz Laͤng ſt; G. B. 

„Michael Maierrod, Johann Riezler, 
Math, Nieberle, und Alois Schrägle. 
16.) Gemeinde Unterthingau. (Ibid. p. 342 
bis 343.) 

G. V. Mang Anton Bader, G. Pit. 
Georg Eiterer; Gt. Pl. Leonh Hart: 
mann; ©. DB. Florian Kneftel, Damian 
Bader, Xaver Mayr, und Thadd Moͤſt. 
17.) Gemeinde Untrasried, (Ibid. p. 343 

bis 344.) ® 

G. V. Ferdinand Seif; G. Pfl. Joſeph 
Hummel; St. Pfl. Joh. Lederle; G. B. 
Kafpar Janſer, Job. Karg, und Johann 
Heiß. . 

18.) Gemeinde Willofs, (Ibid. p. 344.) 

G. V. Alois Schorer; G. Pfl. Andreas 
Herz; St. Pl. Fob. Feneberg; G. B. 
Joſeph Hdlzle, Johann Hang, Michael 
Kuftermann, und Martin Aufmuth. 





XXXII.) Herrfchaftsgericht Oberndorf, 
(Bergl, Kreis s Intelligenzblatt Jahrgang ı Ba, 
P- 371, und Sahrg. 1819, p- 1201 u. f.) 


1.) Gemeinde Eggelfterte® (Ib p- 1203,) 
G. V. Leonhard Strobel;. G. Pfl. 

Kaver Glink; St. Pfl. Kaspar Forfter; 

©. DB. Konrad Stehle, Anton Mangold, 

und Michael Soͤldner. 

a.) Gemeinde Ellgau. (Ibd. p. 1203.) 
G. VB. Andreas Ziegler; ©. u. St. 

Pfl. Bartholomäus Wiedemann; ©, B. 
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Perer Müller, Stephan Scheble, und Mis 

chael Kollmann. 

3.) Gemeinde Oberndorf. (Ibd. p- 1205 
bis ı206,) 

G. V. Jonas Falch; ©. pr. Alois 
Straub; St. Pfl. a.) für girchenſtiftungen 
Joſeph Shldfinger; b.) für Armenftiftuns 
gen: Michl. Lader; ©. DB. Joſeph Pröll, 
Michael Volk, und Mathiad Mareis, 





XXX. Landgericht Ottobeuern. 

Wergl. Kreis⸗Intelligenz; Blatt Jahrg. ı821, 
pag- 371 und folg.) 
1.) Gemeinde Amendingen; (Ibid. p. 372.) 

G. V. Leonhard Schdlhorn; ©. Pfl. 
Joh. Werner; Gt. Pfl. Joh, Frehner; 
G. DB. Joſeph Riedmäller, Georg Nauer, 
und Zaver Auerbad, 

a.) Gemeinde Arlesried. (Ibid, p. 373.) 

G. V. Johann Zettler; ©. und St. 
Pf. Georg Boͤgle; ©. B. Mathaͤus Güts 
ler; Georg Stetter, und Samuel Redlan, 
3.) Gemeinde Attenhaufen. (Ibid. p. 373.) 

G. V. Klement Dodel; ©. Pfl. Fran 
Anton Hagelmann; St. Pfl. Joſeph Be 
feler; G.B. Joſeph Dofer, Sales Grim, 
uud Georg Huber. 

4.) Gemeinde Beningen, (Ibid. p- 373 bis 
374) 

G. V. Anton Wahter; ©. Pl Um 
dreas Weiffenhorn; St. Pfl. Franz Zav, 
Seitz; ©. B. Raphael Schedel, Roman 
Troner, nnd Johann Georg Eggens berger. 
65.) Gemeinde Betzisried. (Ibid. p. 474.) 

©. V. Anton Zettler; ©. Pfl. Anton 
Beleler; St. Pfl. Keiner; ©. DB. Kon: 
rad Froͤhlich, Lorenz Grim, und Willibald 
‚Geromüllen, 


” 


12.) Gemeinde Exfheim, 


| 1103, 
6.) Gemeinde Boͤhen. (Ibid. p. zır bis 
412.) 

G. V. Georg Harzenetter; ©. Pfl. 
Joſeph Kienzel; Gt. Pfl. Joſeph Trum 
3er; ©. B. Klement Gerz, Joſeph Zett⸗ 
ler, und Joh. Georg Naͤher. 

7.) ©emeinde Darberg. (Ibd. p. 413.) 

G. V. Joh. Streitl; ©. und St. Pfl. 
Michael Schdpf; ©, B. Joh. Fäuftle, 
Joſeph Woͤrz, und Franz Joſeph Eberle, 
8.) Gemeinde Dietratsried, (Ibid. p. 413.) 

G. B. Michael Schön; G. u. Sr. Pfl. 
Georg Woͤlfle; G. B. Georg Riegg, 
Joſ. Kufermann, und Georg Zell, 

9.) Gemeinde Egg an der Guͤnz. 
(Ibid. p. 413 — 414.) 

©. V. Anton Hölzle; G. Pfl. Georg 
Betfher; St Pfl. Johann Hoͤbel; 
G. B. Dominitus Bertele, Anton few 
terer, Sobann Maurus, und Johann 
Sig. 

10.) Gemeinde Eifenburg. (Ibd. p. — 

G. V. Martin Schneider; © ur 
Benedift Specht; St. Pfl. Keiner; 6. 
Georg Stauff, Anton Happ, und Auguffe 
Schiederer. 

2.) Gemeinde Eugetried. (Ibid, p. 414 bis 
415.) 
©. V. Georg Imle; G. Pfl. Martin 


BWeinald; St. Pf. Srany Iof. Häring; 


©. B.Genrg Buland, Johann Fredhlich, 
und Gottlieb Anwander. 


(ibid. p. 443 
bis 444.) 
G. V. Michael Shlidtinger; G. Pfl, 
Joſeph Grambihler; St. Pfl. a.) katho⸗ 
liſchen Antheils: Johann Georg Fiſcher, b.) 


evangeliſchen Antheils: — Hempel; 


1184 


G. B. Joh. Wilhelm Bauer, Franz Miton 

Huber, Michael Guͤtler, und Tobias 

S tetter. 

13.) Gemeinde Frechenrieden. (Ibid-p. 444.) 

Ä G. DB. Franz Zaver Kepler; ©. Pfl. 
Menard Miller; St. Pfl. Thomas Huber; 

©. DB. Leonhard Königsberger, Friedrich 

Saninger, und Joh, Georg Hoͤlzhe. 

14.) Gemeinde Zrifenhaufen. (Ibd. p. 445;) 

G. B. Michael Waffermann; G. u. 
Et. Pfl. Johann Rehm; ©. B. Georg 
Wuggazer, Johann Eggast, und Jalob 
Haring, 

15.) Gemeinde Gottenau. (Ibid. p. 445.) 
G. V. Philipp Schmid; G. Pfl. Joſeph 
Schorer; St. Pfl. Joſeph Waibl; G.B. 
Auguſtin Fries, Joſeph Haiſch, und Joh. 
Schlecht. 
16.) Gemeinde Guggenberg. ¶Ibid p. 445 
bis 446.) 
®.%. Franz Ant. Maier; G. Pfl. Mid, 
Rothermel; St. Pfl. Keiner; ©. B. Joſ. 
Maier, Georg Menhild, und Theodor 
Weidhofer. 
17.) Gemeinde Guͤnz. (Ibid. p. 446.) 

G. V. Michael Kogg; ©. Pl. Nikol. 
Riedmuͤller; St. Pfl Joſeph Gropper; 
G. B. Anton Leichtle, Zofepp Rogg, und 
Unten E99 
18.) Gemeinde Haigen. (Ibid, p. 475 bis 

476. 

8. w. Michael Woͤlfle; ©. Pfl. Ja⸗ 
ob Willer; St. Pfl. Keiner; G. B. Ete 
phan Kochler, Alois Kdpler, und Sales 
Zettler. 

19.) Gemeinde Hawangen. (Ibid, P.476 bis 
N Thomas Häring; ©. Pfl. Hof. 
Dobel; St. Pf, Sebaſt. Maier; G. B. 


— — —— 
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Stephan Steidele, Jofeph Bertelmann, 
und Jofeph Seeberger. 
20.) Gemeinde Laden, (Ibid, p. 477.) 

G. V. Michael Preſtl; G. Pfl. Jakob 
VWidemann; St. Pfl, a) kathol. Autheilsz 
Markus Häfele, b) reformirten Antheils : 
Heinih Bettler; G. B. Michael Veit, 
Sofepy Henkel, und Ulrich Birk, 

21.) — Lanenberg. (ihid. p. 477 bis 
478: 

G. V. Kandidus Mofer; G. Pfl. Ant. 
Hailer; St. Pfl. Keiner; &, B. Andreas 
Priem, Alexander Schwanf, und Kopmas 
3ettler. 

22.) u. Lauben. (Ibid. p. 515 bis 
516, 

G. V. Johann Waffermann; G. und 
St. Pfl. Georg Mofer; ©. B. Johann 
Georg Bäbele, Mathias Waffermann, 
und Johann Waffermann. j 
23.) Gemeinde Memmingerberg. 

pP 516,) 

G. V. Math Guggenberger; ©. Pfl. 
Mathias Hafel; St. Pfl Georg Peppet; 
©. B. Georg Huit, Jakob Hieber, unb 
Mihael Guggenberger. 

24.) Gemeinde Niederdorf, KAbid. p. 517.) 

G. V. Wilibald Raupold; G. und St. 
Pf. Sebaſtian Wiedmann; G. B. Sales 
Koch, Bernh. Huber, um Mich. Schweigs 
hart, 

45.) Gemeinde Niederrieden. ¶ hid p.517.) 

G. V. Anton Schoͤn; G. Pfl. Johann 


(Ibid. 


‚Keller, St. Pfl. Georg Grambiplerz 


G. B. Joſeph Angele; Franz Anton Zink, 
und Franz Joſeph Wanner. 
26.) Gemeinde Oberegg. (lbid. p. 517 bis 
510,) 
G. V. Gottfried Froͤhlich; G. Pfl. 
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Joſeph Beifhlager; St. Pfl. Keiner; 

©. B. Johann Baufhmid, Michael Froͤh— 

lich, und Joſeph Waibl. 

27.) Gemeinde Oberweſterhelm. (Tbid. pag. 
518,) 

G. V. Bartholomaͤ Frommel; G. Pf. 
Leonhard Maier; St. Pfl. Martin Haiſch; 
G. B. Johaun Merk, Xaver Dorn, Igu. 
Hebel, und Jeſeph Braun. 

28.) Gemeinde Ollarzried. (Ibid. p. 518 bis 
519.) 

G. V. Georg Geiger; ©, und St. Pf. 
Joh Bohe; G. B. Norb. Epple, Klement 
Widemann, und Johaun Rothermel. 


29.) Gemeinde Ottobeuern. (Ibid. p. 579 
bis 580.) 

G. B. Sales Riean; G. Pfl. Joſeph 
Anton Kdfel; St, Pfl. Sſoſeph Lerner; 
G. B. Wolfgang Weiß, Ruppert Bill 
mann, Franz Joſeph Waltmann, und 
Sohann Bauer, 

30.) Gemeinde Rettenbacdh. (Ibid. p. 580.) 

G. DB. Martin Rinninger; ©, Pfl. 
Martin Greiner; Sr, Dil. Michael Grams 
bihler; © DB. Gerg Waffermann, 
Bartholomaͤ Herbft, und Michael Schins 
dele 
3 1,) Gemeinde Schlegelsberg.(Ibid.p. 58 1,) 

G. VB. Dominiftus Stadler; ©, und 
St. Pl. Anton Dolpp; ©. B. Stephan 
Leichtle, Michael Zettler, und Johann 
Waltenberger. 

32.) Gemeinde Schwaighaufen, -(Ibid. 
-p- 581.) j 

G. DB. Joachim Häfele; ©. Pl. Iof. 
Anton Zudtriegel; St. Pf. Keimr; 
G. DB. Georg Lutz, Jakob Madlener, 
und Zaver Kaufmann, 


mm — —— — 


5387 
33.) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p. 581 bis 
582.) 


G. V. Raphael Inninger; ©. Pf. 
Martin Bertele; St. Pfl. Martin Kramer; 
G. B. Anton Gerum, Alerander Maier, 
Franz Leihrle, und Franz Xaver Herz. 
34.) Gemeinde Steinheim, (Ibid. p- 582.) 

G. V. Johann Widmaier; ©. Pf, 
Michel Raub; St. Pf. Tobias Stets 


ter; 5,9, Perer Honold, Martin Derle, 

und Michael Wegmann, 

85.) Gemeinde Trumfelebera, (Ibid. p. 651.) 
. V. Andreas Buͤchele; G. und St, 

Pfl. Martin Rottach; G. B. Michael 

Santer, Mathias Schetzemaler, und 

Gran; Xaver Briegel. 


36.) Gemeinde Ungerhaufen. (Ibid.p. 652.) 

G. V. Narziß Bernard; G. Pfl. Alois 
Fickler; St. Pfl. Mihael Maier; G. B. 
Alois Miller, Chriſtian Maier, und Ans 
ton Siller, 


37.) Sie Unteregg, (Ibid. p. 652 bis 
653, 


G. V. Joſeph Schmid; G. Pfl. Georg 
Schmid; St. Pfl. Franz Xaver Brädle; 
G. B. Martin Voldenauer, Joſ. Kleins 
heinz, und Georg Oſterrieder. 

38.) Gemeinde Unterholzguͤnz. 

©. V. Johaun Rueſi; G. Pfl. Simon 
Frehner; Gt. Pfl. Gottfr. Herz; G. B. 
Johann Engel, Joſeph Gaimann, und 
Bernhard Seitz. 


39.) Gemeinde Wieneden. (Ibid. p. 653.) 

G. VB. Jofeph Vogelez ©. Pfl. Franz 
Joſeph Kbnigeberger; St. Pl, Keiner; 
G. DB. Joſeph Griesmaier, Joſ. Braͤck⸗ 
le, und Joſeph Schmalholz. 
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40.) Gemeinde Wolfartsſchwende. (Ihid. p- 


G. V. Zacharlas Henkel; ©. und St. 
PD. Joſeph Schneider; G. B. Georg 
Mater, Klment Sinner, und Fidel 
Geiger 


— — — 
CLXXXIY.) 


Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche k. Konferiptionsbehörden bes 
Oberdonaukreiſes. 

Die Militaͤrpflichtigteit der Kandidaten ber 
Forſtlehrauſtalt zu Ufhaffenburg betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

Den 2. Konferiptionsbehörden wird 
nachſtehend ein Abdruck, von dem im rubris 
zieren Betreffe anher gefommenen allerhöch: 
ften Referipte vom 1. dieß zur Wiffenfchaft 
und Nachachtung mitgetheilt, 

Augsburg den 10, September 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus- 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
von Link 
% Raifer. 


eoll, Zindig. 





Abbruck. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Zur naͤhern Erläuterung der allerhöchs 
Ken Entſchließung vom 34, Oktober v. J. 


— — — — 
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die Ergaͤmung ber Armee für das Jahr 
1821 betr., ſoweit folhe Kandidaten der 
Forftlehr » Anftalt zu Aſchaffenburg betrifft, 
und zur Berichtigung der darüber erhobenen 
Zweifel wird andurch verordnet, daß auf 
die vorläufige Befreiung nach den Beftims 
mungen des Konfrriptionsgefeßes nur diejes 
nigen Forft » Efeven Anſpruch haben, wel: 
he von ben vorgefchriebenen fechs Noten 
durchaus die erfien zwey Moten erhalten, 
daß bie Forfts Kandidaten, welche fich die 
Illte und_IVte Note erworben, nach der als 
lerhoͤchſten Verordnung vom q. Febr. 1818 les 
diglich zur Ziehung auf das nächte Jahr 
bingewiefen, diejenigen Kandidaten aber, 
welche fich nur über bie Vie und VIte Mote 
ausjumeifen vermögen, von ber den übrigen 
zugeftandenen Begünftigung gänzlich ausges 
ſchloſſen werden follen. 

Hiebei verfteht fih von ſelbſt, daß auf 
die Nachmeifung der Vorbedingungen zum 
Eintritte in das genannte Inſtitut mit aller 
Strenge gehalten werbe, und daß fich jes 


der, welcher eine Begünftigung aufprechen- 


will, zugleich über fein gutes firtliches Be⸗ 
tragen auszumeifen habe, 
München den ı. September 1822, 
Mariofepb. 
Graf von Thürheim. 
Auf koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl 
der General » Sefretär 
gran; v. Kobell. 
An die Regierung des Ober; Donaufreifes 
alfo erlaffen. 
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CLXXXY.) CLXXXVI) ya 
Bekanntmachumg. 
An die k. Land⸗ und Herefhaftsgerichte ‚die Bekanntma ch ung. 
Magiſtrate der exemten Städte, und an An ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Ober, 
die beiondern, Verwaltungen ber koͤnigl. Donaufreifes, 


und ifolirten, nicht unter magiftratifcher 
Refpizienz ftehenden —— im Ober⸗ 
donau⸗Kreiſe. 

(Die Auszeige über die vothefallenen Veränderungen 
bes rentirenden Stiftungs = und Kommunal- Vers 
mögend, und deſſen rohen Ertrag nach dem Stand 
vom ı. Oktober! 1622 betr.) » #4, 


Im Namen Seiner Majeät 
des Königs. 


Die Auszeigen bes tentirenden Stif⸗ 
tungs «und Kommunals Vermögens, und. 
bes rohen Ertrages nach dem Stand vom 
1. Dftober 1822 find bis zum 15. Dftober 
f, Is. ganz zuverläßig, und bei Vermeidung 
einer Ordnungs 4 Strafe von: ı fl. 30 ft, an⸗ 
her zu fenden, indem nach Verlauf biefes 
Termins Feine. Abfchreibungen für das 
Etatsjahr 184 2fa3 mehr ftatt finden koͤnnen. 


Augsburg den 10, September 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 


von Link at 
v. Raifen 


coll. Lindig. 


(Das Neifen mit Lohnkutſchern betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Da vielfaͤltige Beſchwerden uͤber das 
Abloͤſen der mit Lohnfuhren Reiſenden zum 
Machtheil der koͤnigl. Poſtanſtalten einkom⸗ 
men: fo werden die koͤniglichen Polizey-Be⸗ 
hoͤrden des Oberdonau⸗Kreiſes in Folge als 
lerhöchften Refcriptes vom 2. d. M. hie⸗ 
tauf mit dem Bemerfen aufınerffam gemacht, 
daß auch diejenigen, welchen nach $. ı4. der 
Verordnung vom 2, Dezember 1819 Lohn⸗ 
weife zu fahren geftattet iſt, in ſolchem 
Balle doch jedenfalls den Beftimmungen des 
$. 7. der Lohnkuefchers Ordnung unterwor⸗ 
fen bleiben, welche dahin lauten: 


„Lohnkuefcher und Lohnroͤßler find miche 
berechtiget, ſich unter einander zur Bes 
förderung die Meifenden abjulöfen, das 
her fönnen Reifende nur nah voll; 
brachtem Nachtlager ihrer Reife, 
ſich eines andern Lohnkutſchers als dess 
jenigen, mit "welchem fie angefommen 
find, Bedienen,’ 


| Die Fönigt, Polizey s Behörden haben 


— — 
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dafür zu forgen, daß dieſe Beſtimmungen 
bes $. 7. genau eingehalten werden, 
Augsburg den 16. September 1832. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


von Link. 
v. Raiſer. 
coll, Dr.v, Yhorner, 


— 


CLXXXVII) 
Befanntmahung. 


(Austritt aus dem Erziehungs = Inftitute in Neuburg 
betreffend. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


In Folge allerhöchften Referipts vom 
6. dieß wird nachftehende frühere Weiſung 
zue Darnahadtung neuerdings in Erinnes 
rung gebracht: 


„Wenn ein Zögling von feinen Eltern oder 
Bormündern unter dem Schufjahre ohne 
vorhergängige vierteljährige Auffündung 
aus dem Inſtitute zuruͤckgenommen wird; 
fo ift für denfelben nebſt der bis zu feis 
nem Austritte fälligen Rata des Jahrgel: 
des, noch der vierteljährige Betrag 
defielben, zum Erfag des dem Inſtitute 
durch einen folchen vorzeitigen und ungey 
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gemeldeten Austritt ee Schabens, 
zu bezahlen,” 


Augsburg ben 17. September 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer bes Innern, 
von Link 
v. Raiſe r. 
coll. Dr.v. Ahorner. 


CLXXxviII.) 


Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Ober⸗ 
Donaukreiſes. 
Machweiſung über die Beaufſichtigung des Blers im 
Jahr 1842/23 betr.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Da einzelne Polizenbehörden bie Vorlage 
ber Nachmweifungen über die Beauffichtigung 
des Biers, und fiber die durch die vorfchrifts 
mäffige Viſitations ⸗Vornahme fich ergebens 
den Refultate verfpäten, andere die Vorlar 
ge nicht vollftändig genug liefern; fo wird 
zur Erzielung einer gleihförmigen Bes 
handlung beftimmt ; 

1.) Die Einfendung ber Nachweiſungen 
hat jedesmal in den erftendrei Tagen 
bes neu eintvetenden Quartals zu 
gefchehen ; 

2.). jede ſolche Einfendung, ift mit einem 
fummariſchen Conſpekte, welcher 


er 


auf bie anzufchlieffenden Beilagen zuruͤck⸗ 
weiſet, zu begleiten; 

3.) da Wifitationen fortwährend nad 
Vorſchrift der Verordnungen zu gefchehen 
haben; fo fönnen Fehlanzeigen fo we— 
nig, als einfade Anzeigen über Klags 
Iofigkeit, allgemein guten Befund ıc. ans 
genommen werden; 

4.) jede Polizepbehörbe , welche ſich ſaͤu⸗ 
mig beweißt, oder eine ungenügende Vor⸗ 


lage macht, wird ohne weitere Mahnung 


mit einer angemeffenen Orbnungss 
ftrafe belegt werden, 

Man verfieht fi daher, daß der Abs 
fiht der unterfertigeen Stelle duch Ge 
nanigfeit und Ordnung von Seite der Behoͤr⸗ 
den gehörig entfprochen werde, 

Augsburg den ı7. September 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammerdes Innern. 
von Link. 
v.Raifer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





CLXXXIX.) 


Befanntmadh ung. 


(Die Erledigung bes Fruͤhmeß = Venefiziums in Uns 
terftall, k. Landgerichts Neuburg , betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch den Tod des Priefters Gabriel 
Buͤchler, ae ae in Unter 


. 
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ft alt ift das Benefiztum daſelbſt in Erfe, 
digung gefommen. Daffelbe liege int Land; 
gerichte Neuburg, in der Didzefe Eichſtaͤdt, 
im Defanate Ingolſtadt. 

Das Einfommen befteht in 293 fl. 57 er. 
4hl. Hieran zahle das Rentamt 1342 fl., 
das Uebrige fließt aus 2 Beutel» Lehen, 


wovon das eine 10 Schffl. 4 Meßen Rogs 

gen à 85 fl. 20 fr., das andere 14 Schffl. 

8 Megen Haber & 63 fl, 45 fr. verabreicht, 
Laften haften Peine darauf, 


Augsburg den 1o, Septeniber 1843, 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 

bon Line, 
v.Raifer 
eoll, Lindig. 





CLXXXX.) 
Befanntmahung. 
(Die erledigte Pfarrey Feucht betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeflät des 
Königs. 


‚Durch den Tod des Pfarrers Keller 
ift die Pfarrey Feucht, Landgerichts und 
Defanars Altdorf, erledigt worden, deren 
jährlicher reiner Ertrag in der Faffion vom 
Jahr 1807 auf 884 fl. 39 fr., in der revis 
Dirten und richtig geftellten Zaffion vom Jahr 
810 aber nur auf 687 fl, 13 4/7 Pr. berech⸗ 


— u— — — 
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net iſt. Die Bewerber haben ſich binnen 4 
Wochen zu melden. 
Ansbach den 7. September ıBaa, 
Königlich proteftantifches Eonfiftorium. 
v. L u tz. 


Memminger. 





Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Nach allerhoͤchſter Entſchließung vom 
5ten September d. J. wurde der bisherige 
Landgerichtsarzt zu Groͤnenbach Dr. Joh. 
Baptiſt Schuler in gleicher Eigenſchaft 
auf das erledigte Phyſikat Wolfratss 
haufen, im Iſarkreis, verfeßt. 





Durch ein allerhoͤchſtes Meferivt vom 
agten Auguft 1. 3. haben Se. Eönigliche 
Majeftät zu genehmigen geruht, daß der 
bisherige Benefiziar zu St. Sebaftian in 
Sriedberg, Priefter Loren; Shmitmann, 
von dem dortigen Gtadtmagiftrat auf das 
StadtprädifatursBenefizium ba 
ſelbſt präfentirt werde, 





Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
aten Sept. d. 3. haben Seine Eönigliche 
Majeftät der von dem Frenheren von Bur⸗ 
gau für den bisherigen Pfarrer zu Karlss 
huld, Priefter Georg Schufter, auf bie 
Pfarren zu Griesbederzeit ausgeftells 
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ten Präfentation, die landesfürftlihe Ber 
ftärtigung zu ertheilen geruht. 





Se. Königliche Majeſtaͤt haben, vers 
möge allechöchfter Entſchließung vom 8. Sept. 
1. J. den Eooperator : Erpofitus zu Adels: 
hofen, Priefter Joh. Nepom. Goͤbl, rüdı 
fichtlich deffen durch aͤrztliches Zeugniß nach 
gewiefenen Gefundheitszuftandes, von dem 


Arntritte der ihm durch die k. Entſchließung 


vom a3, July 1. J. zugedachten Pfarren 
zu Eden ried zu diſpenſiren, und diefe Pfars 
vey dem im Jahre 18:3 zu Salzburg ges. 
prüften Priefter Bartholomäus Brands 
mülfer, Cooperator : Erpofitus zu Tacher⸗ 
ting, Landgerichts Troftberg zu verleihen ges 
ruht. 





Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. September wurde die durch die nachge⸗ 
ſuchte Quiescirung des Domfapellmeifters 
Franz Bühler erledigte Kapellmeifterefielle 
an der Domfirche zu Augsburg dem bishe; 
rigen Chorregenten an der Pfarrfirche zu St. 
Morizdafelöft, Karl Bonaventura Wirfch- 
fa, verliehen. Dann wurde zu Folge königl. 
Regierungs s Entfchließung vom 17. Sept. 
die Chorregenten : Stelle bey St, Moriz dem " 
bisherigen Chorregenten an der Pfarrficche 
St. Ulrich, Marhäus Fifcher, und jene 
bey St. Ulrich dem bisherigen Ehortegens 
ten an der Pfarrkirche bey St. Georg, Rus 
pert Stegicher, verliehen, und als Ehors 
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tegent ben St, Georg, ber hiefige bürgers 
liche Muſiklehrer Moritz Rittler, und als 
jener an der Pfarrkirche bey St. Max, ſtatt 
des in Quiescenz getretenen bisherigen Chor⸗ 
regenten Martin Penz, der vormalige Doms 
chorvifar Johann RR Kregler er: 
nannt. 





Die k. Regierung des Oberdonaukreiſes, 
Kammer des Innern, hat den vom Magis 
ftrate des Marktes Schwabmünchen im Eins 
verftändniffe mit den Gemeindebevollmächs 
tigten zum Marktſchreiber daſelbſt vorgefchlas 
genen Leonhard Brugger unterm 17. Sep⸗ 
tember I. Ir —— 





Nachdem dem Freiherrn v. Sch aͤtzler 
dahier nunmehr nach zuruͤckgelegtem boten 
Lebensjahre die Entlaſſung von der Stelle 
eines Magiſtratsraths eriheilt worden iſt; — 
ſo wurde die Einruͤckung des Apotheker Rit⸗ 
te von Stahl als bisherigen- Erſatz⸗ 
manns in dieſe Magifiratsrachsftelle von 
der koͤnigl. Regierung K. d. J. unterm 17, 
Sept, l. J. genehmiget. 





Der k. Finanz» Rath und Banquier zu 
Augsburg Freiherr von Schäßler hat 
‚mehreren: Fönigl,,,Landgerichten das Aner⸗ 
bierhen erflärt,, fürdas Gedeihen der Lands 
wirthſchaftlichen Lehranſtalt zu 
Schleißheim in der Art theilnehmend 
beijutragen, daß derſelbe für die erſten zwei 
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Jahre, alljaͤhrlich einige tauſend Gulden zu 
dieſem gemeinnuͤtzigen Zwecke verwenden, 
vorerſt fuͤr ſechs Kandidaten, welche jedes 
betreffende koͤnigl. Landgericht für Die erſte 
Klaſſe aus den Bauern⸗Jungen auszuwaͤh⸗ 
fen hätte, den betrefſenden Betrag ſogleich 
entrichten, die bei der, nach vollendetem 
Kurfus eintretenden Prüfung ſich Aus: 
zeichnenden befonders beicheufen ‚n auch ‚für 
die zur Aufnahme in die zweite Klaſſe Ge 
eigneten im zweiten Jahre den Beitrag von 
200fl. für den Einzelnen feiften wolle, 

Fuͤr diefe patriotifhe Handlung wurde 
dem Freyherrn v. Schäffer das befondere 
Wohfgefallen öffentlich zu erkennen gegeben, 
übrigens hat man die Weberzeugung, daß 
folhe Opfer in den Mefultaten und den der 
dadurch geweckten Anfmunterung den ſchoͤn⸗ 
ſten Lohn erhalten werden. 





Zufolge allerhoͤchſten Reſcripts ddo. 


München 3. September ı822 ruͤckt der 


Schuͤtzen ⸗ Oberlieutenant Hermann Möge 
le zum: Hauptmann, und der Lieutenant 
Bernhard Brugger in die dadurch ers 
fedigte Oberlieutenants⸗ Stelle bei der Schaͤ⸗ 
Gens Kompagnie zu Schwabmünchen vor, 





Mach allerhöchftem Reſcript vom 3; 
September d. J. if das Eutlaſſungsgeſuch 
bes Oberlientenants Windhagauer vom 
Landwehr, s Megimente Augsburg mit der 
Erlaubniß bewilliget worden, daß derſelbe 
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die Uniform feines ‚bisherigen Grades bei 
feierlichen Gelegenheiten tragen dörfe, 





Nachträglich- zu: ben. in diefem Blatte, 
Jahrgang ıBaa, Seite 1075 enthaltenen 
Wahlrefultaten der Geineinde Wohms 
brechts, Landgerichts Lindau, wird hier 
mit befannt gemacht, daß in Folge der 
‚nunmehr vorgenommenen neuen Wahl der 
bisherige Gemeinde » Pfleger Zaver Stie 
fenhofer zum Vorſteher, und Lorenz 
Kleiner zum Pfleger diefer Gemeinde ges 
wählt worden fey. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


615.) (Banteditt.) . 

In dem Schuldanwefen des Kleinfbldners und 
Zimmermanns Simon Paul von Babenh aus 
fen ift das Gantverfahren befchleffen worden 

Es werden daher die gefeßlichen EIERN 
dahin feftgefegt : 

1.) Zur QAumieldung ber’ — und 
derer gehoͤrigen Nachweiſung auf Domerſtag 
den ab. September d. J., wobei zugleich wieder: 
holte Schuld s Nachlaß, umd Friften » Regulicung 
verfücht werben wird; bey deſſen Zerfchlagung 
aber 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Freytag ben 25, 
Dftober, und 3.) zur Schlußverhandlung, dns 
Lich für die Replick und, Duplick in gefelicher Ab⸗ 
theilung auf Donnerftag den 21. Noveniber 
d. J., jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Wozu fämmtliche unbekaunte Gläubiger des 





Gemeinſchuldners hiemit dffentlich unter dem- 


— — 
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Rechtsnachtheile vwrgeladen werben, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Auss 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, dab Nichterfcheinen an dem übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 

Hat, * 

Zuglelch wird am erſten Ediktstage bei der 
Vergleichs⸗Zerſchlagung das nachfolgend beſchrie⸗ 
bene Gantgut des Simon Paul dffentlich, vor⸗ 
behaltlich der Breditorfchafrlichen und der betrefs 
fenden grundberrlichen Genehmigung verfteigert 
werben, 

2.) Daseigenthämliche3/itel Haus, gemauert, 
nebft bretternen Wagenfchupfe, Meinem Wurzs 
gärtchen,, Forſtrecht, und Anfpruch auf die uns 
dertheilten Gemeindögrinde ; 2.) eine Viehweid 
eirca pr. ı/a Jauchert; 3,) ı/a Kultur in der 
iten Klaffe ; 4.) eine’ ganze Kultur ater Klaffe; 
5.) eine ganze Kultur Iter Klaffe; 6.) eine Erde 
äpfelftsange im vordern Afpen; 7.) ı/a Janchert 
Aders in der Thalrinne, leibfälig; 8.) 3/8 Jau⸗ 
hert Aders im Bronnenhaͤusl, leibfälig ; 9.) 
7/8 Jauchert Aders am Gaienberg, Ichenbar ; ; 
10.) 1 Fauchert Ackers am Kettershauſer Weg, 
lehenbar; 11.) ı/a Jauchert 44 Ruthen Ackers 
am Gaienberg, eigen; 12.) a Melkkuͤhe und ı 
Kalb; 13.) Schiff und Geſchirr; 14.) ı Bagen, 
By ‚und Eggen; 15.) fännnitlicher Heus Ge 
bis und Fruchtvorrath. 

Babenhauſen am 2. September 1823, 


— — Herrtſchaftsgericht. 
us Behringer, Herrſchaftsrichter. 





616.) er. —— 

Das k. Landgericht Mindelheim "har in dem 
Schuldenwefen ‚der Afsa Grambihler von 
Stetten auf eigenen Mntrag derfelben durch 

83 


— — — — — — — 


— — — — 
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Entſchließung vom 21. v. M. den Unlverſallon⸗ 
kurs erkanut. — 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich : 3.) zug Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweiſung auf Dienftag 
den a. Oktober; a.) zur Vorbringung ber Eins 
reden gegen die angebrachten Forderungen auf 


Montag den 4, Navember, und 3.) zur Schluß⸗ 


verhaudlung, und zwar für bie Replick auf Dien⸗ 
ftag den 19, November, und für die Duplid auf 
Donuerftag den 4. Dezember d. J. jedesmals 
Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, uud hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbelannte Gläubiger ber Gemeinſchuldnerin 
hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Maſſe, das Nichterſcheinen 
an dem übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hand: 
lungen zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdͤgen ber Gemeinfchulönerin 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 
Ligen Erſatzes aufgefordert, folches unter dem 
Vorbehalte ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
An dem erften Ediftötag wird auc ber bis 
fentliche Verlauf des Gantguts, befiehenb in 
Haus mit Stadel unter einem Dach, web ars 
anliegenden zwey Grasgoͤrten zu 45 und 46 Schuh 


baltend, 4 1/2 Jauchert befand + und gilthare 


Yeder, 2 1/2 Tagwerk eigenen Maads, und in 
den nothwendigen Haus » und Baumannsfahr: 
niſſen vorgenommen; wozu Liebhaber, Auswärtige 
mit Vermdgens⸗ und Leumunddzeugniffen verfes 
ben, vorgeladen werden. 
Mindelheim am a; September ı8aa, 7; 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

0 Mader, Lumdrüchter 
. —— — Zr Er ee 
70 
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617.), Gerkaufs⸗Bekauntmachung.) 

Nachſteheud befchriebenes zum #, Rentamt 
Rain freyftiftsweife grundbares Anweſen des Uls 
sih Gleihauf zu Oberbaar wird auf dem 
Wege der Vollſtreckung feilgebothen, und dazu 
Termin auf Mittwoch) den 2, Dftober I, J. aus 
geieht. 

Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werdeu eins 
geladen, an diefem Tage bey der im Orte Obers 
baar aumwefenden koͤnigl. Landgerichts kommiſſion 
zu erſcheinen, und ihre Anbothe vorbehaltlich 
ber Genehmigung der Intereffenten zu Protokoll 
zu geben. * 

Beſchreibung dieſes Anweſens. 
——. Zu Dorf. 

Daſſelbe beſteht aus einem etwas baufaͤlligen 
mit Ziegeltafchen gedeckten Haufe, dann aus 
einem hölzernen mit Stroh gedeckten, auch etwas 
baufalligen Stadel, dann Stallung unter einem 
Dache. 

B. 3u geld, 

a.) Aus 2 Tagwerk Gras » und Adergarten ; 
b.) aus a6 Tagwerk und ı7 Dezimalen Aeckern 
in allen 3 Feldern, und c.) aus g Tagwerk 11 
3/4 Dezimalen Wiefen. 

6. An Hol; 

Aus 11 Tagwerk 36 Dezimalen. 

D. An Gemeindsgründen. 

a.) Aus a Rrautbeeten zu 8 Dezimalen; dan 
b.) beim Stieranger aus 34 Dezimalen ; ferner 
6.) dem dußern Gemeindstheile zu 35 Dezim. ; 
und d.) and bem Gemeindd » Nugantheil. j 
“+ Diefed Anwefen iſt auf 1040 fl. tarirt, und 
hat folgende Abgaben zu präftiren: 

" 1) Stenerfimplum a fl, 31 fr. 2pf.5 2.) Stift 
gkr. 2 Pf.; 3.) Holzdienft 30 fr.; 4.) grundherrs 
liched Echarwerfgeld 1 fl. 15 Er, BE 
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FE. Die Gilt befteht: _ 
1.) An Waiten in ı Metzen; 2.) at Roggen 
a Metzen a Vierling ı Sechsztl.; 3.) an Gerſte 
1 Scyäffel 1 Vierling ı ıfa Gecheztl,; 4.) am 


Haber ı Schäffel 4 Metzen ı Vlerliugn fı6 


Sechsztl.; 5.) an Hanfkdrner 3 Mieten ı Vier⸗ 
ling 2 Sechögtl. 
Rain am 3. September 1822, 


Koͤnigl. Baierifhes Landgericht. 
Koifer, Landrichter, 





618.) (VBorladung.) 


Michael Neugebauer vom Holzheim, 
d. G., welcher feit dem Jahre 1812 als Soldat. 


des ko b, 3ten Linien Infanterie s Regiments im 
zuffifchen Feldzug vermißt ift, oder deſſen allens 
fallfige ehelihe Nachlommen werden hiemit auf 
Anſuchen der nächften Verwandten aufgefordert, 
birmen 6 Monaten vom Heutigen an, über ihr 
Leben und ihren Aufenthalt um fo gewißer ges 
sichtliche Auskunft hieher zu erteilen, als: nach 
Verfluß diefer Zeit bad denſelben angefallene 
Muttergut pr. 148 fl. 46 kr. den naͤchſten Vers 
wandten aufderen Verlangen gegen Kaution auds 
gefolgt werden wuͤrde. 
Dilingen den 4. September ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





619.) Gerichtlicher Verkauf.) 

— Das Tonigl, baier Landgericht Donauwdrth 
_ madıt hiemit befannt, daß am 8. Oktober l. J. 
im Wege des Erecutions s Verfahrens gegen 
Alois Beftle, Shlöner von Märtingen 
d. G. folgende Gegenftände dem gerichtlichen 
Berfaufe unterworfen werben, als; 
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A. An Diehftand: 


eine Kuh, zwey Zungrinde, ein Saugpferd, 
vier Schaafe, und drei Lämmer. 


B. Un Seldgründen? 


‚eine freieigene Wiefe, dad Brauneckmad genannt, 


im Zufumried zu ı Tagwerk, Beſitz Nr. 920, 
mit as5fl. SteuersKapital belegt; ein Ader 
im Wehrfeld zu ı/a Jauchert, Befig Nr. gıı, 
Steuer Kapital 55 fl., und ladet hiezu die Kaufs⸗ 
liebhaber ein. 
"Donaumwbdrth den 4. September ı8a2. 
.. Baierifches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 





620.) (Berta uf8:Belanntmahung.) 


Nachdem fih für dad Gantanwefen des 
Bartholomä Mair Wirthd zu Hobenreis 
chem bei der auf heute zum Verkaufe beftimms 


ten Tagsfahrt Fein Käufer gezeigt hat: fo wird 


zum Verkaufe diefed Gantanweſens, ruͤckſicht⸗ 
li der Beftandtheile auf die Nahmhaftma⸗ 
dung mit Bezug auf die Moifche Zeitungsbeis 
lage vom ı6, Auguſt ı822 Nro. 196, wieder⸗ 
Holt auf Montag den 7. Oktober ı8aa Tags: 
fahrt anberaumt, und Kaufsluftige mit Vers 


mbdgens⸗ und Leumunds » Zeugniffen hiezu eins 


geladen. 
Wertingen den 5. September 1822. 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 


Im Verhinderungsfalle des k. Vorſtands. 
v. Gimmi, Affeffor, 





621.) (Befanntmadhung.) 
Im Wege der richterlichen Hilfs vollſtreckung 
wird dad Anwefen des Joſeph Anoller Kraͤ— 
83* 
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mers zu Kiffing am 7. k. M. von Früh 9 633.) 
Auf Anfuchen des Titl. 


Uhr bis Mittags 12 Uhr verſteigert werden. 
Diefed Anwefen befteht in einem Wohnhaus, 
famt Stadel, und Backhaus, dann befinden 
fich bey demſelben ı Tagw. 49 Der. ludeigener 
Gruͤnde, und 7. Tagw. 88 Dech freiſtiftige 
Aecker, nebſt 1/32. Tagw. Krautgarten. 
Kaufsluſtige haben ſich an der obenbeſtimm⸗ 
ten Tagsfahrt in dieſſeitiger Kandgerichtskanz⸗ 
lei einzufinden, und ihre ae Une m 
Protololl zu geben. : 
Zusleich werden alle jene, ——* — 
gen an den Joſeph Knoller zu machen haben, 
aufgefordert, an dieſer Tagsfahrt ſolche hier 
ſummariſch anzumelden, und zu liquidiren, 
widrigenfalls fie ſich dem durch die Unterlaſſung 
folcher Anmeldung sugehende Nachtheile ſelbſten. 
zuzuſchreiben haͤtten. 
Friedberg den 5. September 1823. 
— Baieriſches Landgericht. 


v. Ghmmi, Landrichter. 





63a.) (Ediftalvorlabung.) 


Anton Enbeler von Oberried iſt ſchon 
feit mehr als 40 Jahren von Haufe abwefend , 
ohne wihrend diefer Zeit von ſich, oder feinem 
Aufenthalt Nachricht ertheilt zu haben, 

Derfelbe, oder deſſen allenfalljige Deszens 


.634.) 


benz wird daher aufgefordert, fich binnen einem * 


Termin von 3 Monaten dahier um fo gewißer 
zu melden, ald man fonjt fein Vermoͤgen an 
deſſen nächte. Verwandte gegen Caution verab⸗ 
folgen wuͤrde. 
Weiler den 5. September 1822. 
— Baieriſches Landgericht. 
teil, 


— | 


ee 
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(Befanntmadung.) 
Pfarrer Andräas 
Brohnhofer von Ehefirhen wird deifen 
‚Bruder Ignaz Frohnhofer, gebiürtig von 
Mertingen,, bieburd) edictaliter vorgeladen; 
fib ‚binnen 3: Monaten a dato hier um fo ges 
wiffer zu fiellen, ald auffer deſſen fein in 425 fl. 
beftehendes Vermoͤgen an feine nächften Bers 
wandten ‚gegen Eaution ausgefolge werben wird, 


! Wetrtingen 5. September ı8a2, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Im Werhinderungsfalle bes F. Vorſtandes. 


- 
An 


v. Gimmi, Ufer. 





(Anwefen es Verfauf,) 


Auf Andtingen des k. Reutamts Aichach als 
Namens der Grundherrſchaft wird das froeiſtifts⸗ 
weiſe dahin gehdrige von Joh, Bapt. Schulz 


erkaufte z /3 Hofgut des Mathias Schormayr 
zu Irchenbrunn, welches aus eihem eingaͤ⸗ 
digen gemauerten Wohnhaus mit Platten ges 


deckt, einem ganz von ‚Holz erbauten ſehr 
baufälligen " Stadl ſammt Stallung mir Strob 
gededt, ein m Hautgarten pr. aı/2 Tagwerk, 


„bann 53 Tagwerf 6 Dez. Aeder, wovon aber 


die meiiten dde liegen, 7 Tagwerk 44 Dez. Wie⸗ 
fen, und 4ı 3/4 Tagwerk Holzbodens größten» 
theils aberetet beſteht, Freytags den 10. Ok⸗ 


tober d. J. in dieſſeitiger Landgerichts-Kanzlei 


1 


Landrichter. 


‚‚bifentlich verjtejsert, Kaufs! iebhaber mögen ſich 
an obigem Tas dießorts einfinden, und ihre 
Anbothe salva ratifoatione zu Protokoll geben. 

Auswärtige Käufer haben ſich über ihr Ver⸗ 
mdgen und Leumund legal auszuweifen, 
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Zugleich wird bemerkt, daß diefes Anwefen 
auf 1398 fl. gerichtlich geſchaͤtzt ſey. 


Aichach den September ıBaa, 


Königlich Oierifen Bong 


Forfer, Bandrichter. 





635.) Ediktalladung.) 


Das k. Landgericht Zußmarshauſen Hat In 
‚der Schuldfache der Joſeph Bollingerfchen 
Eheleute zu Unterfchbneberg durch Deeret 


vom 16, Auguft d. I. anf Cinleltung- > Unis 


verſalkonkurſes erfannt. 


Es werden daher die geſethlichen ebliaxe- 


naͤmlich: 


1.) Zur Anmeldung ber Forderungen, und - 


deren gehdrigen Nachweifung auf Montag den 
„. Oktober 1822; 2.) zur Vorbringumg der @ins 
reden gegen bie augemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den. 6. November 1824 ; und 3.) zur 


Schlußverhandfung, und zwar fir die Replik 


auf den 21. Nov. ıdaa, und für Die Duplif auf 
den 6. Dez. 1822 jedesmal Morgens g Uhr fefts 
geſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche bekannte und ums 
befannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hies 
mit dffentlich unter dem Nechtsnachtheile vorges 
laden ‚daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaße, das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edifteragen aber die Aus⸗ 
fchliefung mit den an denfelben verzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
Etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners befitten, bei Vermeidung des nochmaligen 
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Erfaßes aufgeforbert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Amte zu übergeben. 
Zußmarshaufen den 6.’ September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. ' 
Mar Bed, Landrichter. 


—— 


636.) (Sdiktalladung.) 

Der koͤnigl. baier. Soldat Anton Maller 
von Beuren der Gemeinde Opfenbach iſt ſeit 
dem franzbfifchen Feldzug vermißt, und wird 
nun biemit vorgeladen , von ſich binnen 3 Mo: 
naten um fo gewiffer Nachricht zu ertheilen , als 
man fonft deffen unter Curatel fiehendes Wer: 
mögen an feine nächiten Berwandten sat m 
tion verabfolgen wuͤrde 

Weiler den 7. Gepteniber das, "N 


Königlich Baieriſches Eandgeticht, 
| Leixl, Raudrichter, 





627.) Befanntmachung.). ; F 
Die Hälfte von dem k. grtund⸗-und beſtand⸗ 
baren Gute bed Bauern Kaspar Hieber, zu 
Fuͤrbuch, beftehend in: einem befonders gebaus 
ten Wohnhaufe mit Stadel und : Staflung uns 
ter ‚einem. Dache; in einem; am ‚Haufe liegenden 


‚Grasgarten; in 7 Jaucherten Gemeindsgründen; 


in 13 .ı/a Zaucherten Aecker; in 4 ı/a Tagwer⸗ 
fen Maads; und in 4 Faucherten Holzbodens 
wird auf Antrag ber Gläubiger am Mittwoch 
den a. Oc 9— d. J. Vormittags zum zweiten⸗ 
male jammet ber eingeheimften Winter : und Bes 
ſenftucht nebſt 3 Pferden ind Stuͤcken Horn⸗ 
viehes, dem oͤffentlichen Verkaufe unterſtellt. 
Kaufsliebhaber, wobon Auswaͤrtige mit lega⸗ 


len Vermoͤgens⸗ und Leumundszeugniſſen verſehen 


ſeyn muͤſſen, haben ihre Angebothe an gedach⸗ 


tem Tage in der hleſigen Landgerichts » Kanzlei 
zu Protofol zu geben, und die Bedingungen 
zuvernehmen. 


Mindelheim den 7. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter, 





628.) Schafweidpaht-VBerfteigerung.) 
MNachdem die. Beftandszeit der feit mehrern 
Jahren verpachtet gewefenen Herrfchaftiichen 
Schafweide der Flur Oberndorf und Eggel⸗ 
fetten mit Ende des gegenwärtigen Herbftes 
: ablauft; fo wird biefe Schafweide neuerlich vers 
'fldigert,, und‘ zum dieſer Pachtverhandlung der 
30. September d. %: als Licitationdtagsfahrt 
angefeßt , wo die Pachtliebhaber mit den erforder: 
lien Dokumenten verfehen,, dahier erfcheinen, 
nnd ihre Angebothe in der Gerichtöfanzlei zu 
VProtokoll geben mögen, 
Der Weippiftrife ift Übrigens von fehr bedeu⸗ 
tendem Umfang, audy filr die Schafe vorzüglich 
x. gebeihlich,, und fbnnen hierauf 250 bis 300 


». Gtäde ausgeſchlagen werben. Die näheren Bes. 
 Dingniffe werden am Verfteigerungstage erdffs 


net werben. 
Oberndorf bei Donaumbrth den. Sepr. 1022. 
H = Graͤflich Fugherſches Herrſchaftsgericht. 
es Schmidt, Herrfchaftsrichter. 


my zu X —ã. 


629.) Gekanntmachuug.) 
(Deu Stiftungs⸗Anwalt Dr. De gez.bett.) 
. Der; Magifirat der Stadt Augsburg hat ber 
smeitd durch Beſchluß vom 5. Fänner ı8ıg dem 
nF. Abvocaten Dr, Deder bien Beforgung. aller. 
ODtechtsangelegenheiten, welchedie biefigen ſaͤmmt⸗ 
lihen Stiftungen betreffen, übertragen, und 


r 
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ihn zur Vornahme all’ jener Handlungen, os 


ju ein Mandatum speciale gefegli nicht ers 
fordert wird, ermächtigt. 


Diefed wird hiemit dffentlich befannt gemacht. 
Augöburg den 7. September 1823. 
Magiſtrat der Stadt Augsburg. 
Barth, Bürgermeifter, 
Keutner. 





630.) (Mnwefens: Verfäuf.) 

Nach dem kreditorſchaftlichen Untrag wird 
das am Montag den 8. July, dann am Montag 
dem 26. Yuguft d. J. zum Verkauf ausgefchries 
bene. Lois muͤllerſche, modo Johann Fire 
ber ſche Unwefen dahier, zum beittenmal aus⸗ 
geihrieden, und hlezu Montag der 7. DOttober 
d. F. beftimmt, am welchen Zage Kaufslieb⸗ 
— ———— werden, und die Geneh⸗ 
migung des Meiſtanboths von den Jntereſſen⸗ 
ten zu erwarten habeu. — 

Rain den 7. September 1628. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
RKaiſer, Landrichter, 


— h —ñ — 


631.) (Berfchollenheits-Erfenmtniß.) 
Nachdem Franz Bernhard, Metzgersſohn 
von Langenmofen, nachher Soldat beim #. 
7. Linien» Infanterie s Regiment fih auf die 
Eviftal:Vorladung vom 36. Februar d. $. ins 
ner den vorgeſetzten 6 Monaten nicht gemeldet 


bat: fo wird felber als verfchollen erflärt, und 


fein Vermoͤgen den nächften Anverwandten gegen 
Eaution ausgehändigt. 
Schrobenhaufen den 7. September ı822, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter, 
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632.) (Anzeige.) Vordere Geſangholz Nr. 1. ı Tagwerk 40Ruthen 
Daß das unterzeichnete Forſtamt in Folge ⸗ ⸗—2. — ⸗ 2801 
hoͤch ſter Verfügung vom ı2. d. M. an, von ⸗ ⸗ : 3, 1 :» 89 ® 

Der Matuswad -. » 1 8 12 5 


bier nach Goͤggingen verlegt, und bie Amts⸗ 

Wohnung in dem Schlößchen sub. Nro. 47. bes 

finvlich fey, wird hiemitzur Wiffenfchaft gebracht. 
Biburg den 8, September 1022. 


Königlich Baieriſches Forſtamt. 
v. Fuͤrer, Forſtmeiſter. 


——— 


633.) (MWaldparzellen:Berkauf.) 

Bon Seite der umterfertigten k. Behorden 
werben gemäß höchfter Weifüng nachbenannte 
Waldparzelfen unter den beftehenben allerhoch⸗ 
fin Verlaufs » Normen, oͤffentlich veräuffert 
werden, und zwar: 

Freytags den 4. Okto ber in 5 Wirthshauſe 
zum Roͤßle in Legau, bie Wi bpärzellen der 
Marten Lantrach, Revier Grönenbad) 
Schoren 9 Tagw. 342 Ruth. 


Brucker oder Weidſplelholz ⸗ ı66 » 
Bruckerholz Rro. 1. » . 10 =» 
Bruckerholz Nro. 2. . 6 ⸗ 67⸗ 
Bumlershölz 5: 2 iro 
Niedftauden Nro. 1. . 4 » 305 ⸗ 
Kiedflauden Rev... 2 = do s 


Mittwochs den g. Dftober in dem Wirths⸗ 
Haufe zu Reichholztied, die Waldparzellen 
der Revier Grdnenbach 
Sachfenriederdbobel . 
Glitzenholz — — 5 mh 5 
Slgenmod . 14 ⸗782 

Donnerstags den 10. Oktober in dem Wirths⸗ 
Haufe zu Eich holz die Waldparzellen ber Be 
vier Hopferbach 
Vokkenthalerholz . 


46 Zagw. 27 Ruth, 


so Tagw. "354 Ruth. 


Die Verſteigerung beginnt jedesmal fruͤh 10 
Uhr, und der Forſtwarth Schmidt in Lautrach, 
fo wie die k. Revierfoͤrſter in Grönenbacdy und 
Hopferbah, dann der Forſtwarth Miller in 
Dfterwald find beauftragt, den Kaufsluftigen 
auf ihr —— die bezeichneten Objekte vor⸗ 
zuweiſen. 


Memmingen ben 9, September 1842. 
Koͤnigl. B. Rentamtſ Königlich Baier, Forſt⸗ 


Memmingen. amt Ottobeuern. 
Zinn, Rentbeamter. Egloff, Forſtmeiſter. 








534.) (Belanntmadhung.) 
Zufolge hoͤchſten Meferipts der kdnigl. Res 
ierung des Dberbonau » Kreifes Kammer der 
Snanfen, vom 11, September d. J. wird die 
unterferrigte k. Behoͤrde das ehemalige Oberaufs 
fhlagamts » und Landgerichts » Gebäude in Der 
obern Gaffe der Neuſtadt neuerlich vermterhem 
und auch zugleich nach den im konigl. Regie⸗ 
rungsblatt vom Jahr 18011 Pag. 1577. ent⸗ 
haltenen allgemeinen Verkaufs » Normen als 
Grund: Eigentum an ben Meiftbiethenden dem 
Verkaufe ausfegen. 

Pacht » und Kaufsliebhaber werden zu bies 
‚fen am 27. September Vormittags um 10 Uhr 
in'der k. Rentamits » Kauzley vorgehenden Ver⸗ 
handlungen mit dem Anhang eingeladen, daß 
—— und auswärtige Kaufsuebhaber ſich 

mit gerichtlichen Vermoͤgens⸗ Zeugniffen aus⸗ 
zuweiſen haben. 


vaaf 


Befhreibung der Wohngebäude. 
fammt Zugebbr. 
I. 
Das ehemalige Oberaufſchlagamts— 
Gebäude, . 
Dieſe an das ehemalige Rentamtd: Gebäude 
anftoffende Wohnung. befteht in einem ganzen, 
von Grund aus aufgemaurten, mit Ziegelblats 
ten gedbedten Haus, mit zwey Gtodwerlen. 
Sn dem ebenerdigen Stodwerk befinden ſich 
3 Zimmer , wovon = heigbar find, ein gembdfbter 
Keller. Das zweite Stockwerk enthält 3 heitz⸗ 
bare Zimmer, Küche, und Speisgewblb, zwey 
Boden, wovon in dem erften Boden ein heiß» 
bares Zimmer, drey Kammern, und eine Holzs 
lege eingebaut find, 
Zu diefem Gebäude gebdren eine große ges 
chloſſene Hofraithe, ein Stadel, Stallund Holzs 


lege von Holz gebaut mit einem Ziegeldach, eine 


gemauerte mit Ziegeln gedeckte Waſchkuͤche famt 
laufendem Brunnen, jedoch gemeinfchaftlich mit 
dem Bewohner des ehemaligen Rentamtögebäus 


bes, aber mit einem gefonderten Eingang, dann 


ein Garten.. 
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I 
Dad ehemalige Landgerichts s Ge: 
bäude, 


Diefe ganz freiftehende, von Grund aus 
aufgemaurte, mit Ziegeln gededte Wohnung a 
Stockwerk hoc) enthält in dem ebenerdigen Stod: 
wert 4 heitzbare Zimmer, und eine Kammer, 
dann gewdlbten Keller. 

Im aten Stockwerk befinden fich- 5 heitzbare 
Zimmer, Kuͤche, Spelsgewolb, unter dem Dad) 
a Bbden mit einem heigbaren Zimmer, und 2 
Kammern. 

3u diefem Gebäude gehbren eine gefchloffene 
Hofraithe, in welcher fich ein laufender Brunnen, 
gemauerte Wafchkiiche, gemauerte Stallung, und 
hölzerner Stabel:befinden, dann ein großer Gats 
ten ıc. h 

Kempten ben 14. "September 1622. 

Könige, Baieriſches Rentamt 


Guͤllmann, Rentbeamter. 





—— D — — — — —ñ 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı6. September 1842. 


Ä ' Brief. | Geld. 
Obligationen ä4 0/0 ». | 89 88 ı,a 
ditto .. “ad o .... 99. 98 ı/a 
Land-Anlehen „„...|} 100 99 ı/a 
Hypoth. Anweis, „...| ı00 99 ı/a 
Bott. Loose A—Dä4ofo | 105 104 ıfa 
ditoE—M a4o/o, *+ DJ 109 ı/a 102 
ditto.unversinsl, .. +, : 


Augsburg, den 19. September ı8aa. 


Brief, | ‚Geld. 
Obligationen ä40fo ,; 89 A 
ditto... 50/0... 99 gBı/a. 
Land-Anlehen „....I| ıoo .99 ı/a 
Hypoth. Anweis. „...| 106 99 ı/a 
Lott. Loose A— Dä4ofo | zog 1/2 | 104 R 
ditto PMa 4 00 «| 102 101 1/2 
ditto un i .... 83 


U — 


_ 


— — — — — 


ntettigenihlatt 


ı226 


1 
* 


des æßn gi'qh⸗ Bien 


Dherdonau KDN ar ⸗ reiſeb. 


> Tarıı 








Augsburg, den Som Sept. 1Bari 





— 





— — — a, 


98 ort fe N un vs ie ‚6 8 lement Weidaiher, GenrgWeter, ) 

der Wahlen in den. Rural» Gemeinden des und Paul Et ſchberger. 
‘ Dberdonau » Kreifes, 4.) Gemeinde Bud. ¶bid. p. 685 — 686.) 
—— — „De Br Iofep iR ehrer;:Q, Di: Iatb 

XXKXI. Landgericht Rain. Harlaudex; Sr. Pfl. Andreas-Ropfopf; | 


e G. B.. Seor Huber ag Harlander, 
er — di. Sagen nünı pr'686 und Kaspar RE T Data a 
ni 5.) Gemeinde Ebentied. (Ibid. p. 686.) 
11.) Geme'nde Baierdilling. (Tbd.'p. 684.) G. V. Zaver Sedelmaier; G. und 
G. V. Leonhard Kramer; G. Pfl. Alois Gr. Pfl. Paul, Pichler, G. 8. Joſeph 
Gerfimaierz; St Pfl. Mathias Sand Neßer, Lednhard gigl,, und Andreas 
maier; ©. B. Andreas Marb, Thomas Mafktfclegel, & 
Landes, und Anton Erlewein. b. ) Öemeinde Echsheim, (bd. -P: 785-736.) 
2.) Gemeine Bergendorf. (Ibid. p. 685 ©. B. Joſeph Kergner; ©. Pf. Joh. 
G. V. Peter Würfel; G. Pfl Bened. Stadler, St. ET ©. B. 
Rath; St. Pf. Keiner; G. B. Anton Ham⸗Michael Paula, Jalob Koller, Mal deo⸗ 
merl,' Georg Reiter, und Jakob Gbt ſche Ppold Va ch m aier. er 
Berger. ee Gemeinde Eunng. aid. p- 716 bis 
3.) Gemeinde Bonſal. (Ibid.. p. 685.) im. 
G. 8. Geotg Bruitfauner; ©. Pf. G. 6:8 Zied ——— G. pi. 
Kaspar Maier; St. Pfl. Georg Schaͤfer, — Haberlz Sr Pfl. Michael Hof 
04 
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vs RER 
gärtner; G. B. Michael Boſch, Schaft. 
Heil, und Martin Fiſcher. * * 


8.) Gemeinde Feldheim. (Bid. p. 714) 
G. V. Stepy. Nieberle; ©. Pfl. Joh. 
Baumgärtner;Gt. Pfl, Karl Mendel; 


G. B. Martin Hackſpacher, Mi af). 
Schwiadeh, ud’ Leonhurb Re — 
9.) Gemeinde Gempfing. «Ibid+ ps 717 

bis 7:8.) 

&. V. Steßhan Eher@pgen; G. Pfl. 
Andreas Eamfmeier; Pfl.Foſeph 
Baumann; G. Bd, Michael Shampreki, 
maier, Michael Bent und Georg 
Eden... 
10 ): Oemeiabe-Hafelbaprlibä. p- 718), 


G. V. Michael Berer; ©. Georg U"? 
Koder; St. PH Georg Bir — — 


—— — —— — — 


G. B. Joſeph Bd, Thadaͤ Schuwion. ind Dbis 
Int’ on“ 


Reonharb Lehnhard. .. 1,19} 
1 1,) Gemeinde Heimpers dorf. ( Hid p:7 18.) 


* 


G. V.Paulus Schmaußß Sp Yalı 
us Eberl; Stopfl. Michael Kru 
Alois’ gef, Hilat Saat, — 
Nagel. 


12.) Gemeinde KHoheim, «bie. -P- 71Bis 
v6 
“GB, Eorifan ln otb; G. Pfi. Ans 
ton Parulaz St. Pfl. Jakbb Tagw ler; 
G. DB. Benedikt Tagwerker, Benedikt 
Gfodt, ud Joſeph Wild.‘ i 


13.) Gemeinde tler, (ba.;p. pP a bis 
775.* 


hard R eifb;,© 


it „Suberf: 
Leonhard Dpmwa 


& a Ay TEA Lenglohr Joſeph“ 
Negele; ©. B. Georg Meier, Nikolaus 
meninger, ui Eh "50 f tr j 


x 2 EN 8 


IE . 


“) 


v 


” — Mieze 





5 Popp, —E Boͤgle 
—2 


G. V.Zoſchi Ey DR, Ben. 


— — —— 


⸗ iß 


24.) Gemeinde Imendorf. Gid. p- 773, >; 
G. B. Buedit Stemmer; G. 


1 er? 


fl. Joſeph Schil lin 
G Sebaſtian Schropp, Franz Go 
ding, und Johann Schilling. 


15.) Gemeinde Kuͤhnhauſen. 
bie iD 
G. B. Pit Hamm erl; G. PA. Joh. 
Maier; Sr Pi. Michael” Hammerl; 


G. B. — us Badge, und. 
4 44 


Schon Wa rer; 


16,).Qemeinde Kunding. (Ibid. p. 774.) 
G. 8, Lorenz Bun: G. Pf. Marhias 


— Mas SR 
athia a ob &b t 
om 25 nn ehftien, 


.7.) Gemeinde Nittelfteiten. ‚(bl p. Pa 
775.) . aerugytrı) 
ER Kammeretz 8. APR. 
Michael Ruiffinger; St Pk Leonhard 
Brandl; G. DB. Thom er Andreas 
117 5* 


18 X Gemeinde Muͤnſter. aka: p- 775.) 
BG. V. Johann Grabler;®. u. St, Pl! 


"Yuguftin Reagger; G. B. Michael Hirfchs 
bock, Georg Werner, und Florian Bruder, 


29.), Geme iude Mputicchen, (Ibid, P- 775: » 
his 776) 2 


Cbid.ꝑ. 778 


In BG. V. Georg Maier; G. Pfl.: —E 
Helfer;.. &t.. Pf, Michael Wagner; 
G. DB. Anton. Schmiderer, Anton Breis 


enberger,. und- Birne Mepner - | _ 
a0): Gernginde, Diederfhönenfeld, . Pbid, 


.. P- 776.) 
G. V. Anton Ertl, PR. —— 
Stapf; St. Pfl. Ane— G. B. Georg 


cn RE er, Joſeyh Bus, pnd Leonard, Habe r 


J 


. Sir, o z — — — a28. 
rt le 4 
— men Dierpaa. bie P-:976 28.) Gemeinde Sallach ia. p- 50) 
„Die 777.) Shrek ea — ®. Pf. 
G. V. Georg Pur ler;, ©. Pfl. Jo eh Rocher; St Michael Paula; 
ugasliliget: —I hann 3 Mr. G. B. — rau Buh Beneditt S hd, 
BB, Aton Merdatter,' opti Weiger,.. amd: Bart holo ma u ageemiällan N 
„and Jakob Ktoftermaier HT abet gi) Gemeinde Bih önesberg: Ibil. pe “m .) 
22.) Gemeinde Dberpeidiingi'Ibid. Bahr: 39 GW Wichael Maier; IU8 a Kart 
GB. a. SG. PR-SHion Gierl; St. Pl. Keiner; G.“Be Jatob 
Würfet;, tr. Pl Ronengı kan az aD. Belh. Bofepg Gi 91, And-garb: Wk aber. 
ar Nagl, Leonhard ao Aug 30.) —e— Schor. 9 big. PB a8 bis 
rnold., #3 ‘788: 
48) Gemeinde Sfetshaifen: en. dbid.p. P 778.) G. Vi Mathias * G. Pflgo⸗ 
RE Raber Brenirer; G. und — > Han Baptiſt Neff; Sr. Pf: Keiner, ©. 
DA. Beneditr Matenbifer; G. B. Mathias Dr urtholmä — Peter Sri, uns 
Dwefepn ee und Dionifius Main. Grab rind ; 
Shleht 414 381. De fe 4 Mn 
2 G e — eim. Abid.: B. i * 
=, — ve „ : Michael =... 0 603° nei. 
— 8 Joſeph Winfb; ©. Pfl. Joſeph ler; G. B —8* ir Veit Bent 
Ruifingen: St. Pfl. Joſeph Bibber ĩ Va⸗ ——— ⏑———⏑—⏑—⏑—⏑ —⏑⏑—— 
ler; Joſeph, Da ebaſtian Nies : aa) © eitide Staudhe WBid. 8a bis 
der)‘ RR: — —* —** * - —— * 
26. ————— 379.) son ER Marlin Erewirger; SG: Pf. 
u. V. Joſeph Biamel; G. YA." Michael Koppolp; St. Pil. Joſeph Zach; 
vchael Better; St. Pi: Biker Mie, G. B. Minatl Eia m mns ſer, Marhias Rein 
G. B; Georg Bar, Antreabnriieer, iFar obard, und Geprg Zins. 
Job BL, Ef, Anton Bausnsun Janatz Bald .„33.) Gemeinde Thierhaupten. ¶ hid⸗ :p- 783!) 


eifem, F chen han Ma RT RER PEN EP, rich 
26) Gemeinde Steiherftein, nid. P9779 Kruiß; St. Pfl. Anton Daubet; ©. 2. 
bis 780.) Joſeph Ruder U Sb warz, Karl 


RB Fohanır Bauer; G Pfl. "arhloh Straffer, und Mathias Holzl. 

Perle) Se Pfli-Reineng OD. Mehl 34,7: Wemeinben Unterbaat. ‚Abid.’p. 788 

Mienelberaen, Mattin Habe x, ander »bie 7284.5 

preas aula. 2 mas rand GR. Shan ae 3. St. Dfl. 

27.) Örmeinpr. Riedheim. Ubid. pr 980.Y En Ruhfiygerz. ©. Fr ‚Bears eB, 
©, B. Jofeph Gr ee fl. Je⸗ igael Rappef,und Georg Taferrs ofer. 

fps Golling; St. F K 5 35.) Gemeinde Walde (ibid. p. 784 bie 
GB Jatob RIeB,Undree BT, „und 1° 4805 - tr ae 

Anton Kuͤgla. G. V. Math.-Baumgärtner; G. Pf, 

84* 
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— ——— — —“ 


vaul Winterle; Gt. Pl. a) für Wal: 


ba: Michael Neßner; 69 für Echainbach: 


Anton Steinbichler; G. B. InlohyS di: 
der, Kaspar Karı mann,. und Ulrich. Bec. 
36) Gemeinde Wallerdorf, :(Ibid, Pr 785.) 
G. Bi MipaliStad mülter epfl. 
‚Iofeph Sauer; Sr Pils Dofepp "Sthdl; 
©. D. Iſtdor Rertinger, Joſeph Ser obel, 
und Johann Häusler, „ın 7 


— — — — — — — 
21433 


- 


unterm 13. d. M. Au das koͤnigt. Appellas 


“ons: Gericht für ben Oberdonaukreis erlaſ⸗ 


ſenen allerhoͤchſten, und von dem f, Staats: 
minifterium des Innern Unterm 19. dies zur 
Wiſſenſchaft ander mitgetheilte Entſchlieſ. 
fung, „den Gerichtsſtand der Lands, Here, 
fhafts’, und Patrimonial » Michter ‚' dann 
der Landgerichts⸗Aſſeſſoren umd- Aktuare be; 


ne Ben 


bis 786,) nd 
G. 


WMichael Lan des: ©, Pf. Jofep niß gebracht. * - 


4 4 


3.20% 
„Rus; St.Pil. Beten Wünfe;'.D. Jo. „__Augeöyrg den a4, Geptemben. 1825, 


ſeph Bermer, Joſeph Hell; und Franz Hars 
lander.. - .. 
38.) Gemeinde Wengen, (Ibd: P. 766.) 
G. DB, Simon Wuͤnſch; SP. Soſ. 
Strobel; 
G. B. Michael Bio, Johann Stadt⸗ 
milller, und Gallus Apyrel.. 
39.) Gemeinde Weihdorf. (Ibd. p:: 787.) 
. V. Simon Fiſcherz G. MPfl. Berg 
Maul; St. Pfl. Hilar Kugler; GB. 
‚Brany,Kreppmaler, Vetat Kopp, und 
Mathias Lanzzc. — 7 
40.) Gemeinde Wieſenbach. (Ihid. p. 787.) 
G. V. Michael Dirr; G. Pfl. Leonhard 
Mangold; St, PflıBofepp Merl) G. B. 
Mathias Seit, Witus Schm aus, wid, Gran; 
Raujchet. une =. 
2 0 Be Te. a 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
«Den Gerichteſtand der Laud⸗-Herrſchafts⸗ und 


monlal⸗ Richter, dann der La; inte Afleforen, 
and Aftuare beitehenb‘) Sandagıi ey. 


Im damen Secinet'mrajettät, 






{ 





rt 


des Könige. 
Die in nachſtehendem Abdruck folgende, 
hg u, 
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Sr. Pl. Iohayn, Stegmaier; sin 


"Dem Pöntplißien MppeYations, Grricte 


Koͤnigliche Regierung, des Oberdonau— 


Kreiſes. F 


* oil Aammer besiffinnern; 


bon Lime 
Et 
1.0 50a „CU, Budinghaw. 


des Oberdo eiſes wird auf ben im Be⸗ 


treff des Getichtsſiandes der Land: Herr⸗ 
ſchafts⸗, und Patrimonial⸗ Richter, dann 
‚der Landgerichts⸗ Aſſeſſoren, und Aktuate 
erſtatteten Bericht vom 19. praes. 23. 


v. M. nach vorläufigem Benehmen mit dem 


Tr Siaatsminiſterium des Innern eröffner: 
daß man-die im oben. erwähnten Berichte 
geäußerte Anſicht, „wonach in allen Kies 
tel gerlichen, und peinfihen Rechtsſachen der 
„genannten Beamten, das Kreis:-und 
Stadeger ih ber Haupefladt deg 
Kreifes coiftpetent iſt⸗, gegruͤndet finde, 

4. Münden den 13. September 1822. 
Fun er FASTEN 





Er 1234 m yymannı 1235 
- BE des fpeciellen Ausmelfes : 
h * die — und angewieſenen N Defterreihifhen Truppen » Berpflegsgelder vom Ynner 
1816 bis Ende April 1819, und an die Unterchanem im Ober⸗ Donantreife hinausbezahfte 
33,095 fl. 47 fr. 3 hl. 






Benennung. Gutmadung 


I} — 
der Empfänger Ite |_Totals |xnmerkung 


nach Ortſchaften. 


der Etappen⸗ 
Station. 





\. Neuburg, iss, Mit: 

Landgericht, || tenhaufen uud 
De zenacker 
Atteufeld und 
Forſthof 
Bergheim mit 
Hennenwaidach 
Bittenbrumm mit 
Leisacker | 
Brud, Zellund 


Rdoenhof 
Burgheim mit 











= 


Moos 
Dintelshaufen 
mit Seiboldftor 
Ehekirchen 
Feldkirchen und 
Sechen ſaud 
Heſſenlohe und 
Ried 
——* 
Haning und EI- 
lenbrunn 
Unterſtall und 
Joshofen 
Sinning und 
Leidling 
Ober = und 
H Unterhaufen 
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Benennung 


: Über Etappens der, Empfänger in: Ite 
Station. ImahOrtf@aften. 1 at‘ MIR 














—— — 


trß, Oitel— 
fing u. Biding 
Wagenhofen, 
et umd 
Ergerröbaufen 
Weyhering. 
Zuchering, Ha: 
|| gau, Lichtenau 
| und Winden 
—— Mie: 
erftimm u. Pich! 
ing 
Bi | 


} 
























— —— 





e en —— 
————— — ——— — 





teichertshofen | I 

EErgeltoheim, N g £ 
Muͤhlhauſen — nl! F 

| | 2: 
> -; 
j 3 8 
j tting und | : A 
\ Wettſtette 58 


Neu irg 
Burgheim mit 
Moos 
Sinning und 

Leidling 


} 


| | 
4 iettenhofen | | | 249] | 
| | Ganimersheim wıäl 
Eu Gerolfing und |} 7 | 

| Dittzlau | 134 


u — —— 
der Erappen:|| der Empfänger 


Statien. 


nach Ortſchaften. 


Stepperg, Nie 
densheim und 
Dittenfeld d 


in Ortlfing 


und Biding 
Zuchering 
Echrebenhanfen 
ohenwart mir 
KAlofterberg 
Aberzell 










Brunnen 
Diepoltshofen 
Edelthanfen 
Gachenbach 
Gerolsbach und 

Labersberg 
Grimolzhauſen 
Hirſchenhauſen 
und Volkersdor 
brzhauſen und 
Mantlberg 
lenan 

















ö— — — — — — — — — — — — — — — — — — 





Tumertung 
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0-3 
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ei 
8 
oa 
5 
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* 
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2 
8 
= 
* 
— 
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o =— ns. 







Benennung 


der Etappens || der Empfänger 
Station. nad Drrfchaften. 






















Weilach — | 
| telberg | 
Wellenbach 
ſaͤmmtliche Ge: 
meinten 
| dad Rentamt 
Neuburg 28948 
\ Summa 020€ | a3aal5e} |l14522 53 
Dberborf, Baisweil 6724 
Landgericht, Dbſingen | | 3,13 f 
| Eggenthal |  6Blıa 
n Frankenried 2442 
| Gutenberg | 1 30| 6 
‚Nirfehzeh | 10/30 
Jugenried 37154 
Irrſee 4653 
Kaufbeuern 347| al 6 
ſetterswang | ER RE | 
Lauchdorf 40361 
Maurſſtetten 33 50 
Oberbeuern 3u|39 | 
‚Obergermarin: | 
gen 3818 
Rerzell sılan | 
Pforzen Fe 
Rieden 35l1a 
‚blingen 39| 3 
Stettwang —9 
Thalbofen “5130|, 
Urtergermarins 
gen 2⸗ | 
Weinhau en 12148 
BWeflentorf 3sl45) i 
Yitrang N 26130 g2lıa] | 






Benennung 


der Etappen =||der Empfänger 
Station. Inah Drtihaften—— | _- 






en des königi, Landgerichts Obergünzburg. 









aulsal al 85| 5 yg 
32140 4 87135 E 
22/44) | 6ılig E 
a22l1ı0) 7) 601— g 
37l19! 41 10057 | | 
I ı5l29 | 41/48 ItE 
23i—| ı 6313 | 2 
1316| 5 36] 6 | — 
ı9la0| 71 5ajs6| 4 1 
a8i40| al 75148| 5 h 
ı4lı9) 7) 40l 7| 4 
3lıo| 5 849 5 | 
11/56] 5 324241 ı | 
4alag| Al 12033] + | 
20| 2| al Aglaal 6 
2345| 31 064133 
" 51 36] 5 
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1244 — u.a... 12/5 
— = = — — — — — — ———— 
IE Benennung | | Gutmadung | 
||| der Etappene|| der Empfänger Ute Ulie Totale Me ante 
IE Station. nach Ortſchaften.— 18 ummel 
— N M_ Tee Tb m, E jsrl_@. Tele 
Thalhofen | 1220 4 J— 27 d | 
Wald aolıa 7 54 53 4 
| ämmtlide Ge: | 
| des Lande, 
| meinden agılııl a Äaufbeuer 
Burggen a5 7 
H Bernbeuern 15 — | ditto. 
N Thannenberg ——— ni 
Sachſenried 1 43 ER Bitte, 
| chwabbruck | . — 


g,| Ottobe uern 
9 gandgericht. 


— — — mm mr 
ö— ——— ————— 
— nn 


— 42 7 
| ° &umma ss — 3453 5 44507 5 
| 
Ammendingen BE: a 
Arlesried 33 46! 6 



































‚Benningen ı0| 31 a 
Memmingerberg 14löal 6 
Hievon ab die zu 4 | 
vielerhaltenen, 75 — — 
und wieder sus; 
ruͤck bezahlten | 58 51 1 
l — Ri 





Summa lit ai 16] 9! 


(Die Fortfegung folgt.) 
nn 


u2;j6 
"Dienft-und Kreis: Notizzen. 





Unterm 16. September d. J. ift die 
iräte etatsmäßige Rarhsftelle bei dem koͤnigl. 
Appellationsgerichte des Dberbonaufreifes 
dem II. Affeffor bei dem Appellattonsgerichte 
des Untermainfreifes Johann Bapt, Blaß 
allergnädigft verlichen worden. 





Durch allerhöhftes Refeript vom. »6. 
September d. J. wurden die bisherigen Kreis⸗ 
und Stadtgerichtsräthe in Augsburg ı.) Mas 
thias Goch zum Anpellationsgerichtsrarhe 
für den Rezatfreis, und =.) Johann Nepor 
mut Elarmann zum Rathe des Appellas 
tionsgerichts für den Obermainfreis allers 
gnädigft befördert. Sin die von denfelben 
begleitete Ste und 6te Rathoſtelle bei dem 
Pönigl. Kreissnnd Stadtgerichte Augsburg 
rücdten 3.) Dr. Carron Durval, und 
4.) Joſeph Alois Sauter vor; die 7te 
Rathsſtelle daſelbſt durch die Beförderung 
des. gewefenen Raths Leyendeder zum Lands 
richter in Starnberg erledigt, erhielt Joſeph 
Bleiſtein, und bie 3 weitern flatusmäfs 
figen Rathoſtellen erhielten 6.) Joſeph Alois 
Leeb bisheriger Kreis: und Stadtgerichtss 
Rath in Kempten; 7.) der bisherige 4te Rath 
bei dem Kreis:und Stabsgerichte Ansbach 
Thomas Auguf Hofmann; und 8) dev 
bisherige erfte Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Rath in Amberg Heinrich Bottler. 





— — —— 


Nach allerhoͤchſter Beſtimmung vom 16. 
September d. J. rückte weiter der bisherige 
ate Kreissund Stadtgerichts : Rath Anton 
Braun in Kempten im die erfte Kreis: und 
Stadtgerichtsrarhsftelle daſelbſt vor, bie 
ate Kreissund Stadtgerichtsrarheftelle in 
Kempten aber erhielt der bisherige Protos 
Follift bet dem Kreis s und Stadtgerichte 
München Johann Baptiſt Baumgärt 
ner. 


— — — — 


Durch gleiches allerhoͤchſtes Reſceipt vom 
ı6. September d. J. wurde die bey dem 
fönigl. Kreissund Stadtgerichte in Auges 
burg wieder zu befegenbe Al. Aſſeſſorsſtelle 
außer dem Status dem dieſer Gerichtsbe⸗ 
hoͤrde zur Aushilfe zugetheilten vormaligen 
Landgerichts; Aſſeſſor Alois EfFI allergnd. 
bigft verliehen. 


— — — 


Gerlegung des Central⸗ Landwirthſchaftlichen Feſtes 
in München- betreffend.) 

Zufolge eines unterm 24. September 
d. I. an das General: Eomite des land: 
wirchfchaftlichen Vereins erlaffenen,, und an 
die k. Kreis: Regierungen mitgetheilten aller: 
höchften Reſcripts ift das diesjährige Zen 
traf» Pandwirchfchaftsfeft vom 6. auf den 
13. Dftober verlegt worden, weil Seine 
Majeſtaͤt der König diefem Fefte in Al 
lerhödftzeigner Perfon beizumohnen 

u5* 


*47. 
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gedenfen, um hiedurch ihren treuen Unter: 
thanen einen neuerlichen Beweis der lan 
besväterlichen Theilnahme an diefer auf das 
Wohl der Nation fo einflußreichen Anſtalt 
zu geben. 

Diefe Verlegung wird demnach hiemit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 

— — — 
Unterricht im Braͤuweſen. + 


Dem im Druck herausgegebenen „Pros 
gram zue Prüfung der Schüler des theore: 
tiſch und praktiſchen Lehrfurfes über das 
ganze Braumefen, und die michtig: 


ften Gegenftände ber Landwirthſchaft, bes. 


fonders über den Hopfenban von Dr. 
Joh: Baptift Herrmann, koͤnigl Baier. 
Profeffor der Phyſik und Chemie, Mitglied 
mehrerer gelehrtens, Tandwirthfchaftlichen, 
und Induſtrie⸗Geſellſchaften in Münden,” 
ift am Ende nachftehende Anzeige über diefen 
Unterricht beigedrudt : 
Abdruck. 
Anzeige 

Es diene zur Kunde, daß ich den Unterricht 
über die angeführten Lehrgegenftände auch im 
nächften Jahre fortfeßen, und die Borlefungen 
bieräber am ı. November diefes Jahres unfehl⸗ 
bar wieder erdffnen werde, woran Jedermann 
ſowohl vom In⸗ ald dem Auslende Thell neh⸗ 
men kaun. 
WMehrſeitiger in verfloffenen Jahre an mich 
ergangener Anfrage zu Folge ertheile ich num 
aud) die Nachricht, daß ich auf Berlangen meh⸗ 
sere ſolche Braulehrs Schüter in die Wohnung 
und Koft unter fehr mäßigen: Bedingungen aufs 


— — 


1249 
zunehmen bereit ſey, worüber man durch mund⸗ 


„liches oder ſchriftliches Benehmen von mir das 


Nähere erfahren Kann. 
Die Dauer Des ganzen Lehtkurſes üt wieder 
auf neun Monate feſtgeſetzt, wovon die erften 
ſechs Monate für die Braulehre, und die übrigen 
brei Monate für die landwirthſchaftlichen Ges 
genftände beftimmt find. Mer der legtern ſchon 
kundig, oder hieran nicht Theil nehmen will, Fann 
fid) auch nur fir die Braulehre allein melden, 
und nad) ſechs Monaten ſchon austreten. So 
wie für die Braulehre in praktifcher Hinſicht 
die dahier in der Hauptſtadt ſehr zweckmaͤßig 
eingerichteten Brauereyen ganz erwuͤnſcht find; 
eben fo vortheilhaft iſt Fılr den landwirchichafte 
lien Theil des Unterrichts die in der Nähe 
von München ganz vortrefflich eingerichtete Mus 
fterwirchfhaft auf dem Eöniglichen Staatsgute 
Schleißheim, wo bie Schiller den kuͤnſtli⸗ 
hen Futterbau, den Fruchtwechſel, die Stall⸗ 
fuͤtteruug, die Düngererzeugung, bie Auwen⸗ 
dung der neuen Ackergeraͤthſchaften, und verfchies 
bener landwirchfchaftlichen Mafchinen u. ſ. w, 
praktiſch kennen zu lernen Gelegenheit finden, 

Das Honorar fürden vollftändigen Unterricht 
in allen oben genannten Gegenfländen mit Ein: 
ſchluß vieler Foftfpieligen Werfuche, und eines eis 
gend zu haltenden Mepetitors iſt vor der Hand 
monatlich auf zwey Dufaten, oder ıı fl. Rheis 
niſch gefegt Sollte ſich die Zahl der Schüler 
beträchtlich vermehren ; fo wird aud) das Hono⸗ 
rar vermindert werden. 
Weniger vermögliche Individnen, welche fich 
Fünftig dem Kameralfadye widmen, und bez 
halb auch meinen Vorlefungen beywohnen wol- 
In, dürfen. in; jedem Falle nur die Hälfte bes 
zahlen. 

Miuchen am 12. Auguſt ıBa2, 

Er Dr, Herrmann, Prof. 


‘1350 


‚Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


635.) Gerkanfs ⸗Bekanntmachumng.) 

Machb eſchriebenes Anweſen des Math. Modl: 
maler zu Holhzekirchen wird! Donnerflags 
‚bein 10. Oktober d. J. im Wiege der bffentli⸗ 
chen Verſteigerung zum Verkaufe auſgepothen. 

Kaufzliebhaber, fönnen an vorbe zeichnetem 
Tage ben der in Holzkirchen anwefenden kduigl. 
Landgerichtstommiſſton ſich melden, nnd ihre 
Anbothe zu Protofoll-geben, 

Diefed Anmefen, — nemlich ber ganze Ric: 
ge'bauernhof, zum kdnigl. Rentamte Rain freis 
ſtiftsweiſe grundbar, — beftebt: 1.) in dem 
gemauerten, mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus; 
2.) in dem hinter dem Wohnhaus befindlichen 





MWafch # und Backhauſe; 3.) im dem abgefons » 


dert = ftehenden hölzernen Stadl, und Stalluns 
gen, alles unter einem Strohdach; j.) in den 
hölzernen Schweinftällen; 5.) in dem gleichfalls 
gemanerten, und mit Zieglrafchen gedeckten 


Austragshaͤuſschen; 6.) im ı Jauchert Hausgar⸗ 


ten; 7.) in 4 Krautbeeten ; 8.) in 49 5/8 Ichtt. 
Heer; 9.) in 6 Tag, gweimäbiger, dann ı0,) 
in6 Tagw. einmädiger Wieſen, ferner 11.) ih 
21/3 Tagw. einmädigen Wechfelwiefen,, 12.) in 
ı Tagw. Holzbodens beim Hirſthof; 13.) in’ 3 
Tagw. Geneindöholztheilen auf 5 ‚Plägenz 14.) 
im Anfpruch auf die noch umvertheilten © 
meindsgruͤude. 

Die auf dem Anweſen haftenden Laſten wer⸗ 
den den Kaufsliebhabern am WEREIBERNGENNG 
Hefannt gemacht werden, 


Rain am 5. September 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. =’ 
Kaifer, Landrichter. 





— — — — 
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:636,)- NBeenifeu nern 
wich 1-8 
FJuͤr das aurı6, v. M. (Reis Mutelligenz⸗ 
Blatt 16022. Nro. ao Art. Sog’ zanı Bertanf 
ausgeſchriebene Auldbe ſeu desi Geng' Zwerg er 
in Buch hat ſich Bein): Raͤufer gemeldet Es 
wird daher dieſes Anweſen hiemit zum dritten⸗ 
male ausgebothen „und, der Verſteigerungstag 
auf Donnerfipg . ben 10. Dfto — AFeſtge⸗ 
ſetzt, an daven Tage die‘ ufötteh aber bey 
der in Bouch anweſenden ⸗* Landgerichts⸗ 
kommiſſion ſich melden, und ihre Anbothe zu 
Protokoll aeben Fonnen, Br 
Rain den 9. September idah. 
Könige Baietiſcheg kandgerlcht. 
dalſerLandichter. 


— ) 


|, 


) 


63 ) (Betanntmahung.) 

Bofeph Wagner „Bauer zu Oſter z h a u⸗ 
den hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und die 
Bitte geſtellt, das Gautverfahren einzuleiten. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage naͤm⸗ 
lich I.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
beren gehdrigen Nachweiſung auf Freytag den 
11, Dktober l. 35, IL) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Montag den ı ı.November I. 3.; III.) zur Schlußs 
verhandlung, und zwar für die Replik Mitts 
woch ber a1, Dezember, und für die Duplik Frey⸗ 
tag, der a7» Dezember. d. J. jedesmal Morgens 
q. Uhr feftgefegt, und hiezu faͤmmtliche unbes 
Fannte Gläubiger ‚des Gemeinfchuldners hiemit 
bffentlic) unter dem Rechtönachtbeil vorgeladen, 
daß das.Nichterfcheinen am erften Ediktstage 
die Augsſchlie ſſung ‚der Forderung, vom der gegens 
wörtigen, Konfursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediltotagen aber: bie: Yusfchlieffung 


BETT 


mit: den an denſalhen vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche ſigend 
etwas von dem Vermbgen des Gemtinſchuld⸗ 
ners in Handen haben/ bei Vermeidung des noch⸗ 
waligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
bebalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Main den 11, September ıBaz, 


gnaa Baieriſches Landgericht. 


Kalſer, Landrichter. 





638,) ‚AFdiftalladung.) 


Joſeph Jaͤger von Faulen bach, wel 
cher in Fuͤſſen wohnt, und ſich als Welnhaͤnd⸗ 
ler gerltte, "und feine Ehewirthin Johauna ges 
bohrne Timmich haben ihre Infolvenz erklärt, 
und um gerichtliche Behandlung ihred Schuldens 
weiene gebethen. 

Es werden demnach fämmtliche bekannte, 
und unbekannte Jaͤgerſche Ereditoren hierdurch 
vorgeladen: 1.) zur Anmeldung ˖ und Machweis 
fung ihrer Forderungen, dann zum Verſuche der 
Suͤte am Dienftag den ag, Dft. d. F., und in 
deren Zerfchlagungsfalle; a.) zur Werbringung 
der Elureden am Freytag: den 29. November 


d. J.z 3.) zue Schlußverhandlung, und zwar | 


zur Gegenerinne nung am Montag den ı6. Des 
zember, zur Schlußerinnerung am Dienftag det 
3+. Dezember d, J., unter den gefehlichen Rechts⸗ 
nachtheilen In hiefiger Landgerichts» Kanzlei früh 
Uhr zu erfcheinen: 

Bei der ıten Tagsfahrt wird zugleich auf den 
‚Kal das ndthlge wegen Verwaltung der Gants 
maſſa beforgt werden, 

Zugleich werden alle diejenigen, welche Fauſt⸗ 
pfaͤnder von dem Jaͤgeriſchen Eheleuten befigen, 
aufgefödert,: Ber Verlurſt ihrer Rechte Diefe am 


@euemeonn 





1.253 
‚Hiqnidariond: Tage zu prehuciten, und ‚zu des 


poniren, 


' Auch (diejenigen ; » ‚weldje: au ’die Jaͤgeriſche 


Eheleute ſchulden, haben diefe ihre Schulden 
am ⸗ten Ediltstage hier anzuzeigen, und dr fen 
‚aub poens dupli au jene nichts mehr bezahlen, 


Fuſſen am ı=. September 102. 
nn Baieriſches Landgericht, 
dv. Boͤck, Landrichter, 





639.) en Beenden 

Am 8. DOftober l. 5, wird die Schaafwaide 
der Stadt Burgau, auf welder 350 Stuck 
ausgeſchlagen werden fünnen, unter den vor der 


‚Berhandlung ſelbſt in Eröffnung gebracht wers 


ben follenden Bedingungen salva ratificatione 
au den Meiftbietenden auf 3 Fahre verpackt, 

Pachtliebhaber mögen ſich demnach au dem 
obbeflimmten Tage bis Mergens fruͤh 9 Uhr 
auf bem Rathshauſe einfinden, und ihre Anborhe 
zu Protokoll geben, 

Auswärtige, und. der, unterfertigten Berwals 
tung unbelannte Individuen haben ſich mit les 
‚galen Vermbdgens » Zeugnißen ihrer Landgerichte 
oder Polizey » Behdrden auszuweifen. 


Burgau den 13. September 183, 


Verwaltung der Stadt Burgau als Rus 
tralgemeinde. 


Gerſtmayer. 





640.) Gekanntmachung.) 


Bon dem graͤflich Fuggerſchen Herrſchaftsge⸗ 
richte Kirchheim werden auf das Geſuch des 
Georg Holzer vormaligen Braͤnbauspaͤchters 


— 
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zu Kirchhelm alle diejenigen Avelche auf feinen? 
babier beſitzenden Buchwalde,n derrZinfen'gdse 
nannt, Unterpfands⸗Anſpruͤche haben, auf Mon: 
tag den ar. Oktober d. J. Vormittags zur Li⸗ 
quidation ihrer Forderung, ſummariſch-⸗ ſchluͤſſi⸗ 
gen Verhandlung mit dem Auhange vorgeladen, 
daß, wenn ſolche Umerpfandsrechte an biefer) 
Tags fahrt von den Glaͤubigern nicht nachgewieſen 
wuͤrden, dieſelbe als nicht beſtehend erkannt wer⸗ 
den, und dieſe Glaͤubiger ihres allenfallſigen Un⸗ 
terpfands-Rechts auf dieſem vorhablich zu Yerz-, 
kaufenden Buchwalde verlurſtig ſeyn ſollen. 


‚ Klichheim ben 15. September aBa2, . 
Grafich Fuggerſches Herrſchaftsgeticht. 
ut, — 


641.) Geffentliche wotladung y 


Andreas Feue rabend Sdldners⸗ Eon 
von Biburg ift als kbnigl. baier. Soldat 
bei dem 5. Eheveaurlegers s Megiment:.feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge »Bı# vermißt, und esifonhe 
te von bemfelben; bisher nicht: das ag im‘ 
Erfahrung gebradye werben. 

Da nun die Verwandte deffelßen um  Muds 
folglaffung feines elterlichen Vermögens pr. 120 fl. 
die Bitte geftelle haben: jo wird. biemit Audreas 
Feuerabend, oder feine allenfallfige Descendeny ; 
aufgefordert, bitmen. 6. Monaten, a dato fi) 
bierortd zu melden, widrigenfalld das Vermdgen 
ben Derwandten gegen Eaution verabfolgt wers 
den wuͤrde. | - 


Zußmardhaufen ben 17. September 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 5. 
Max Berk, Landrichter. 


— — — 


ERSTER. 255 


In) Berge | B 

Nachbeſchriebene walzende Grindfühite ve 
Bauern Franz Barbner zu Dsenbronfber: 
den im Wege der Hilfsvollfirefung am a8, 
: M. Ottober am den Meiftbietbenden bffentlich 
verkauft, als: Re N | 


ai Me im obern' geld: 


vı/a Ichrt. Ackers hinter des Martin Schus 
less Garten; aple Ötewers Simpluf) a4 fr. 65 


2.4.2 Bin mittern’ gelb: . 


3 Sat. Yders am Niederhofer ‚Steg wiſchen 
Auton Knoll und Ferdinand Truͤſchenbaur, Steu⸗ 
er: Simplum,g, fr, 6 bi. ; 1/8 Ichtt, ditto allda 


zwifchen Franz. Anell und dem Befigen ſelbſt, 


Stenet-Simplum 4 Er. ;7,hl. 5 j1/a. Ichtt. Das 
. feldft zwiſchen Beſitzer felbft ‚uud; Sedrg Bollin⸗ 
ger, zahlt Steuer » Simplum 4 fr, 7 hl.; 
1/4 Ichrt. wieder bafelbit zwifchen dem Befiger 
felbft, und Joſeph Schiferle, zabl Stun, Sim⸗ 
plum a fr. 3 ıfa hl, 1} 

Aus vorfgen Aeckern Amınz Im Wintripen mic 
Ehnimerigen „ was, der Acker trägt, pr. Ichrt 
Immi oder 31/4 baleriſcher Metzen als Guͤlt, 
und im Veränderungsfall ı Er. Aufs und Abs, 
fahrt zu entrichten, a fan, jene he anb 
RR nv, 7 
Ei us m untern geld: b 
ei Ihrt. in den mittern Gwanden; zahle" 
Breuer» Simplum 5 fr. = bl.; ı/a ditto am Kb; 
tzer Weg zahle'Srener'; Simplum 5 fr. 3 HL; 


dieſe beiden an find grundeigen, und —9 


— 
- Kaufsläftige werden auf obigen Tag in das 
dortige Wirthehaus bis Nadnuittag i Uhr eine 


1256 — 12 57 
geladen. Wuswärtige haben fich mit Leumunds⸗ tungs⸗ und. ———— — ver⸗ 
und Vernibgend + Zeugniſſen zu verſehen. geſchrieben wurden. Br nn 


Kneruv ben 20 September 1823, Oberdorf den 20. —— 1822. 
— —— Landgericht. 
Sueiberrt, ‚von Recklſches Parrieniafgerißt  Crämm, ‚Ranbdrichter, 
I, Klaſſe. a Bi J u Sera ı 
* — — #t.) 
Schamberger,; Patrimonialrichter. na —**8* "dee Egaubau ein, 
i : rn jung, in Schrebbeim. 
RE = ‚ welches beftehr: a.) in einem zum kdnigl SRents 
68,).1.: Belfanntmahungy : -- amte Difingen gär rind a 2 3 puren 
Mit höchfter Regierungs: Bew igung K.d. 8. ven zweileibfaͤlligen Hbfgute Mir einem Bau: 
vom ı0. d. M. * Phi yes Frei renhaufe,; agebauterit; Vichfta, abgeſdnderten 
le dahter das det Pflege Tigau gehdrige Haus - Stapel, 1/2, Tagwert Garten, den Gemeindes 
zu Oberborf, worin bisher das Yandgericht war, theilen, dann 13 Jaucherten Weder, und 5 3/3 
am 34. des ED Oktober an den Melſtblethen⸗ Zagwert Mäder; h.) in einem eigenen 1 18 
den derfteigert werden" Jauchert Haltenden Acker mie Roggengrundzind 
Das Hard ift-Fivei —— ganz von“ belaftep;, —, g,); Im zwei, Mferdeu, », Ruh, daun 
Mauern, mit kineih Ziegeldach gededft. Im an, Haus-⸗ und aumannsfapruiffen; — wird am 
tern Stock ſind "Heißhare Zimmer mit eifersten Örentäg- den: 8. Ditoberb: I VBormittage von 
Defen, die Küche, Speisfärmmer uhd Speis, 8* bis nı Uhr iv der dleſſeitigen Landgerichts⸗ 
gewdlbe, und darunter· kin geiodibrer Keller. Tanzlei zum ziveitenmafe dem MWerkaufe durch 
Im zweiten Stod ‚befinden pa heitzbare das Meiſtgeboth unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
Ammer mit jwei iſtrnen und Anem itdenen gung der. Gantglaͤubiger ausgefent. 3 
Dfen,. zwei Saffafzimer” nb eine Rummtt Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, ihre 
Dazu gehöre ein mit einer Mauer umgebes Augebothe an diefem Tage zum Prototoll zu ge⸗ 
ner Gemmßgarten nit elnem Springbrunnen, ben, uud, fi) über zureichends Bermbgen und 
Zn dem Hofraum,welchen ebrufalls eine guten Leumund durch N aus⸗ 
Mauer umſchließt, mit einem ſteintknen Brun: —— GT 
nen, einer Waſchkuͤche und dem „Stebel, wels " Dilingen ben a6; Eeitemter 1829. 
her einen Pferde Kunst Slhweinſtal, Scheus 





** 


ne und Holzichoppen „und darunter einen andein Königlich Baieriſches Landgericht. 
Keller enthaͤt. * — Landrichter. 
Die Gebaͤude koͤnnen ‚ist auf, Kunchen- ur Ba! ® 





eingefehen werden. 

Die Kaufsbedingungen ad Biefelbep,;wie, 45.) N EGeka nutmach RN 
ſie durch die allerhoͤchſte Verordnung vom ı. Dohannes Neidlin gers Wittwe von Oberes. 
Gebruar. 1898, die Verkaufsmopalisiten der Stifes bäcbiugen ift Willens, ihr gefammtes An⸗ 
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weſen unter amtlicher Leitung Hffentlich an den 
Meiſtbiethenden zu verkaufen. 
Dieß Auwe ſen beſteht in Haus, Stadel, Gars 
ten ſammt Genreindägerechtigfeit; baun in 3 1/8 
Jauchert freieigenen Aeckern, a Kuͤhen, ı Wagen, 
Pflug, ſammt allen vorhandenen Heu undStrob. 
Auf dem Haus haftet dad Recht zu Treibung 
des Buͤttner⸗ Handwerls und es wird einem 
Kaufsliebhaber auf Verlangen aller vorraͤthige 
Handwerkszeug mit in den. Kauf gegeben, 
Zu dieſer Verhandlung iſt Tagsfahrt auf 
Mittwoch den 23. Oktober d. J. feſtgeſetzt, wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber unter der Bemerkung eingela⸗ 
den werden, daß Auswaͤrtige ſich mit legalen 
Vermögens: und Leumunds-Zeugniſſen zu ver⸗ 
ſehen haben, auch daß ein Büttner von Profeſ⸗ 
fion ſich im Ort Oberbaͤchingen, und den ums 
liegenden Ortſchaften binreichenden Verdleuſt zu 
verſchaffen Gelegenheit habe6 
Oberbaͤchingen den 20. September ıBaa, 


Freyherrlich von a Parrimonisiges 
EEE ACER UT BETTER 1 | t. 
Sqdafer, Patrimonialrichter. 





646.) (Amortifations -Erkenntniß.) 


Ju Folge diesgerichtlichen Amortiſations⸗ 
Ediltes vom 27. Februar des laufenden Jahrs, 
werben nachbemerkte Staats » Pafliv , Obligatis 
onen: ald 1.) Unter Gatafter Nr. 22438 über 
445 fl. Capital a 4 oyoternlino 31. Dezember, 
auf die Mathias Reichardiſchen Maifen von 

Dber: Weſterheim Iautend; =.) Unter Catafter 
Mr. 26721 über bo fl. Eapitala 4 0/0, termnio 
2. September, auf Krescenz Lerchenmuͤller von 
Dttobeuren lautend; 3.) sub Gatafter Nr. 
23745 über 30 fl. Gapital a 4 0/o, termino 4, 
Jänner, auf Roman Reidart-ven Diermahnss 


— — — 


—T 
rled lautend, und 4.) laut Cataſtet Nr. 25.4 
über 60 fl. Capital a 4 0/0 termino 20. April 
auf. die Ferdinaud Schweighartifche Waifen von 
Oberweſterheim lautend, über deren Befil waͤh⸗ 
rend der gefeglichem Zeirfrift von 6 Monaten ſich 
niemand ausgeiviefen hat, hiemit als nichtig und 
ungiltig erkannt. 
Ottobeuren den 20. September 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
EC v. Kolb, Landrichter, 


647.) (Borladung.) 
Der feit dem ruffifchen Zeldzuge vermißte 
Fonigl. baier. Zuhrwefens -» Soldat Alois’ Demi 
ler vom Lohhof d. ©. wird hiemit aufgefon 
dert, binnen ſechs Monaten a dato ſich um fo 
gewiſſer zur Empfaugnahme feines Vermögens 
dahier zu melden, als daſſelbe fonft feinen naͤch⸗ 
ſten Inteffagerben.gegen Sicherheitsleiſtung übers 
iaffen mwärbe..,. , . : ;. 
Mindelheim am a1. September ı8as, 


Königlich Baieriſches Eandgericht, 
(09 Mader, Landrichter, 


648.) (edifralladung) 
Das P. Landgericht Mindelpeim bat in dem 
Schuldenwefen des qules zirten Gerichrsyalrers 
Andreas Fink von Apfeltrach, auf eignen An⸗ 
trag deſſelben, durch Entſchlieſſung vom n6. d 
mM. den Univerfalfonturs erfannt. > 
Es werden daher die gefeglichen Edil⸗ 
nämlidp: I.) zur Anmeldung der — 
und deren gehörigen Nachweiſuug auf Montag 
* a1. Dftober; IL) zur Borbringung der Eins 

veden gegen ‚bie angemeldeten Forderumgem au 
Mittwoch ven ao, November ; I) zur eu 
86 


n 
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derhandlung, und zwar für bie Replick auf Dons 
nerfiag den 5., und für die Duplid auf Freytag 
den 20. Dezember d. J., jedesmal Morgens 
9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekaunte 
Bläubiger des Gemeinſchuldners hlemit bffentlich 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegemwärtigen 
Mafle, das Michterfcheinen an den übrigen 
Eviftstagen aber die Ausfchließung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
babe. 

Zugleih wird am erften Ediktstage das 
Gantgut , Beftehend in dem ehemaligen gutgebaus 
ten Amtshauſe, gefondertent Stadel, ı Yaus 
chert Wurz⸗ und Gradgarten, dann der Gemeinds⸗ 
gerechtigkeit nochmals bffenflicdy verfteigert, wo⸗ 
zu Kaufslichbhaber, Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ 
und — —— verſehen⸗ vorgeladen 
werden. 

Mindelheim den ar. September dam, 

— Baieriſches kandgericht. 

— Mader, ganorigter, 
— NEE E. 
849), ‚Musfbreibung.) 
Der in der Beitage befchriebene Menfch, 
angeblih Kal Berming Handlungs Comia 
aus Münden bat fich eines Diebftapls » Vers 
gehens im dieffeitigen ‚Berichtd » Bezirke, dur 
bie eingefätagens ‚Slucht hbchſt verdächtig ges 
macht. 

. Ale ml dadiſchen und Auswärtigen Polhei— 
Behbrden. werben demnach gezlemendſt erſucht, 
auf den beſchriebenen Menſchen genau zu ſpaͤhen, 
unduthu im Beiretungoͤfalle auher überliefern 
ton 'ju wollen. | 

—V — "Sighalemient. 5 
Y — gbchich Comin 


‘ 


2 13, 


ae en 
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chen ift ungefähr 18. bis ı9 Jahr. alt, groß, 
und fchlanf gewachfen, mißt gegen 6 Schuhe, 
bat ein rundes, volles bluͤhendes Geficht , raus 
ne Haare, braune, Mugen, eine mittelmäßige 
Nafe, woran eine vernarbte Hiebwunde fehr 
fichtbar ift, gute Zähne, ftarke Lippen, iſt ohne 
Bart, und fpricht einen reinen deutfchen Dialekt. 

Seine Kleidungsftüde beftanden in einem 
modernen dunkelblau tüchenen DOberrode, blau 
tüchenen Pantalons, fchwarz tuͤchener Weſte 
ſchwarz ſeldenem Halstuche mit hoher Crovatte, 
ſchwarzem neuen Filzhute und in ein paar er 
Stiefel. 

Auch trug er einen ſchwarzen Stock bei fü 4, 
und. verrierh In feinem Benehmen viele Bildung. 
Burgau den 24. September 1822. 


Königlich: Baieriſches Landgericht. 
AIn Vethiuderungefalle bes x. Landrichters. 
von Reiſch, I. Affeffor. 


60.) —— ar 
Am Mittwoch denn. bieß ift dem Mathias 
Moofer, Bauern zu Rieden d. G., deſſen 
Stiefſohn Joſeph Mahl eutlaufen, und fonnte 
aller von den Eltern angewandten Muͤhe unge⸗ 
achtet, bisher nicht erſragt wetdemn. (. 
Dieſer Knabe, der, an Blddſinng leidet, iſt 
13 Fahre alt, für fein Alter ſchou ziemlich, groß, 
von hagerer Statur, und hat grane Yugen, blonde 
„Haare, blaffe Gefi ichtöfarbe, und ein, etwas abs 
emagertes länglightes Geficht. Bei feiner Ents 
— von Haufe trug er. ein, ‚abgenübtes runs 
des Bauernhuͤſchen, ein altes, Ihwarzes Bein⸗ 
Heid von Lelutuch, und * ehe Hemd. Ue⸗ 





„had 


Be — 


 Sämmpliche — werden erſacht, 
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anf dieſen entloffenen Knaben Spaͤhe zu verfuͤ⸗ 
gen, und ihm im Betretungsfalle hieher liefern - 
au laſſen. | —— 

Friedberg den a1; September 1824. ı .ı 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


‚u. Gimmt; Landrichter. 





5) Malds Verkauf.) 

u: Folge hochſten Negierungs⸗ Befdkuffes 
vom ı7ten dieß, wirb die der biefigen Stadtges 
meinde gehörige Waldparzeile Weibers 
holz pr. 33 Jaucherf 58 Rüthen 5ı Schub wies 
derholt dem Verkaufe Im Aufftreiche unterſtellt, 


und hiezu Tagsfahrt auf Mittwoch ben 23. pensu_Gerichtedienerd Michael 


—— — — 
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. Auf Antrag, ber Krebitoren wirb weitere Be⸗ 
handlung beftimmt werden. . — 
Zugleich werden all diejenigen, welche Fauſt⸗ 
pfaͤnder beſitzen, aufgefodert, bey Verlurft ihrer 
Rechte diefelben am obigem Liquidatioustage 
bier zu beponizen, „die Schindeliſchen etwaige 
Schuldner aber, bei Bermeibuing nochmaligen 
Erſatzes ihre Schulpbeträge nur hier zu erlegen: ; 
Fuͤſſen am aı. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
CAlntenstıd Ay, Wi Landrichtern 
wer) ya in: © 
653). Befanntmahung.): .n. Ä 
Zur Verfteigerung der Mobilien bes verſtor⸗ 
mler von 


Ep Di rPF, 


f.M Dftoberanberaumt, an welchem Tage fruͤh hier, beftchend in Kleidungsftäden, Schießges 


9 Uhr in dem Magiftiazägebäude zu erfheinenye ; 


die Kaufsluftige hiemit eingeladen werben, 
Mindelheim am n6. September ı82=. 
Magiſtrat der ‚Stade Mindelheim. 
En | | | Pernat, Birgermeiftere 
|—, tabu 
652.) (Bor Lab ung.) 


Im Wege der Vollſireckung wurde dag Ans — 
wefen des Andreas Sch nd e he⸗Kreuenwirths 


zu Neffelwang, zum Itenmal verfteigert. 

Zur Erklärung über Ratifilation des Meifte 
gebotheö, und zugleich zur Anmeldung und Nach⸗ 
weifung der Forderungen, umd zum Verſuche der 
Güte werden ſaͤmmtliche Gläubiger 





wehren ouer ſchĩ edencen Hausgerathſchaften, einem 


„ Pespzeiger: Kuh, and Schiff uud, Geſchirr zc., 
dann 3 1/4 Yauchergen Wiesgrundes witd ber 
a8. Oktober de J. fffigefegt, an welchem Tage 
| KRaufsluftigestw der Gerichesdieuers⸗· Wohnung 
Id 


vl 


er gu erfcheitten hiemit vorgeladen, werden. 
den den 34; Konpränber an 


Königlich Baſetiſches Landgericht, 





gie! 
27 Fin .eor*+ Leixl, Laundrichter. 
654.) (Befanntmachung.) 


En * Inſtehen der Verlaſſenſchaft des ver. 
deliſchen Eheleute auf Dienſtag den 15. Olto⸗ ftor erichtsdiener Michael Im mler von 


ber d, 3. fruͤh 9 Uhr im hiefiger Kanzley unter 
dem Nachtheile des Ausfchluffes von gegenwaͤr⸗ 
tiger Maffe vorgeladen, weil die Schindelifchen 
Eheleute bey der legten Steigerungs-Tags fahrt 
einen die Erlds: Summe überfteigenden Schuls 
denftand übergeben, und um gerichtliche Behands 
lung ihres Schuldenwefens geberhen haben, 


bier richtig herftellen zu konnen, werden alle 
diejenigen, welche aus was immer für einer 
Urfache beglaubt find, an der Verlaſſenſchafts⸗ 
Maffa des Verftorbenen eine Forderung machen 
zu koͤnnen, andurch aufgefordert, ihre Anſpruͤche 
und Korderungen binnen 4 Wochen vom Taye 
gegemwärtiger Belanntmachung anfangend, da 
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Gier anzumelden.  teidrfgenfalis” dieſethe hiemu E waurleger » Reglments, Über deſſen allenfalls 
nicht ferner gehört werben ſollen ſthe Descendenten haben fich auf die Worladung 
3,7, vom a, Maid. J. (Kreis s Intelligenz Blatt 

Weiler den a7. September'18bn, No. 15 ne gemelder:); 
| —* Es .vird deßhalb das in 5oß fl: 1a Isa hl. 
Koͤniglich Käterifäes, aud hericht. beſtehende Verdgen an, feine Verwandte gegen 


* Gaution extrabirt. 





| * J N: Süfen den a8. September ıda. , \, 
rs bil. — Kö fi leriſches Landgericht. 

656.) . FR VEREINE ARTE i glich Baleriſch gerich | 

Anton Stark vomlitttefee, Gemeiner, von Bet, Landrichter, 


und feit ı8ıain nn — —— des , (ten * — 4 
: TEE 





.. "Gours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 
Augsburg, den 46. September ıBae, Augsburg, den3o. September ıBaa. 
2 Ä Brief. Geld, 


Bertryrt et 
Obligationen ihofo ss. ]::88 2/2 Obligationen. a 40/0 Su rn 87 ı/a 
dito „45000, .““- | ..99). ‚dito‘. w. u. 983/4 
Land-Anlehen „oe, 100 _ Land-Anlchen „,;,, 
Hypoth. Anweis, .. + 1108" Hypoth. Anweis.: „.%' 
Lott. Loose A—Dä4ofo | r04 ı Lott. Loose A— Däsofo 1037/8.l.. . 
dittöE—- Mädofo... | 102 ditto E—Miäo/o <+Tı10o2 ] 1013/54 


— 
Zu) 
o° 
° 





.ditto unvorginal) „ 2 » « Bi erg Er 1:77 


sum; 38 
—— — 


Sdhronnen- Audgeige 
| 2 Te 


Ober- Donan- Lreifes 


für | 9 
den Monat Auguſt, und September 1822. 
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Intelli«g 


us Kon glich— 


Hherdonan 





Augsburg, 





u 

\ Eortfegung 

ber Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Dberdonau » Kreifes, ' 





XXXV.) Landgericht Roggenburg. 
Gergl. Kreis + Intelligenzblatt Jahrgang 1622 
p- 8ı:, und folg.) 
1.) Gemeinde Balmertshofen. (Tbid.p. 812.) 
G. V Kaver Schoͤnberger; ©. Pfl. 
a.) für Balmertshofen: Konrad Wolf, 
zugleih St. Pfl. b) für Hetfhwang: Jos 
bann Zwibel; ©. B. Auten Maier, Ges 
org Berchtold, und Anton Mftter. 
2.) Gemeinde Beuren. (Ibid. p. 813.) 
©. B. Iopann Walt; G. Pfl. Andreas 
Miller; St. Pfl. Joſeph Maies; G. B. 
Michael Staͤrk, Joh. Faſold, ud Kaspar 
Maier 
3.) Gemeinde Biberach. (Ibd. p. 813.) 
©. B. Leonhard Hopp; ©. Pfl. Pal 


— — — Tr 





N“ 28. 





Iatt 


Baterifden 


enzb 





den 10" Oktober 1022. 





rus; G. B. Mathias Baber, Franz Stu 
der, und Georg Sthlzle, 
4.) Gemeinde Biberachzell. (Ibid. p. 814.) 
G. V. Anton Fiſcher; G. Pfl. Georg 
Bertele; St. Pfl. Joh. Nep. Pfaff; 
G. B. Georg Schwarz Leonhard Leutens 
maier, und Peter Jehle. 
5.) Gemeinde Biberberg. (Ibid. p. 814.) 
G. V Martin Keder; ©. Pfl. Leons 
hard Zenner; Gt. Pf. Joh. Zeller; 
G. B. Joh. Lehner, Anten&chnler, und 
Kornel Ganſer. 


6.) Gemeinde Breitenthal. (bid. p. 814 bis - 
Ba5.) Se 


G. V. Anton Bader; ©. Pl. Johann 
Rittler; St. Pl, Sebaftian Steidle; 
©. B. Joſeph Finkele, Mathaͤus Walter, 
und Joſeph Kolb, 

7.) ©emeinde Ebershaufen. (Ibd.p. 815.) 

GB, Joſeph Salzgeber; ©, Pfl. 


shafar Schneider; St. Pf. Georg Mau⸗Joh. Jaͤkle; Sr Pf. Joſeph Mofer; 
_ . 87 


— — > 
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G. B Ynton Probft, ne a und 
Valeutin Umhau. 
8.) Gemeinde Haufen. Ibd! p. 8:6.) 
G. B. Dominitus Hasgenkopf; ©. 
u. St. Pl. Bernhard Gbppel; ©. B. Jo⸗ 
ſeph Ram», Jakob Moll, und Mart, Auen, 
9.) Gemeinde Ingftetten, (Ibid. p. 859 ) 
G. V. Joſeph Gerftlauer; ©, Pfl. 
Joſeph Bannwolf; Sr. Pfl. Joſeph Rix⸗ 
ner; G. .B. ZofepPBisle, Ignatz Neus 
hiusfer, und Kaspar Gerftlauer, 
10.) Gemeinde Kriftertshofen.(lbid. p. 860.) 
G. B. Donat Karlinger; G. u. St. 
Pfl. Joſeph Kellers ©. B. Kaver Huchler, 


Leondard Bader, und Joh. Biedermänn,. 


13.) Gemeinde Mephofen, (Ibid. p. 860 
bis 861.) 

G. V. Anton Neuhäusler; G. Pfl. 
Philipp Danti; St. Pfl. Georg Bader; 
G. B. Philipp Galfter, David Streicher, 
nnd Joachim Geiger, 

12.) Gemeinde Nattenhauſen. (Ibd. p. 86 1.) 

G. VB. Wam Schmid; ©. Pfl. Ulrich 
Thoma; Gt. Pfl. Bapit Merkel; 
G. B. Leonh. Felle, Zdleſtin Studer, und 
Joh. Merz. 

13.) Gemeinde Niederhauſen. (Ibid. p. 861 
bis 86a.) 

G. 3. Mathims Zeller; ©. Pfl. Ios 
fepp Schreiber; St, Pfl. Joh. Maier; 
G. B. Joh, Maier, Andreas Blogger, 
und Michael Eberle, 

14.) Gemeinde Nordholz. (Ibid p. 862.) 

G. V. Alois Pfomann; ©, Pfl. a.) 
für Nordholz: Leonhard Deiminger, (zugleich 
St. Pfl.) b.) fir Ebersobach: Anton Lorenz; 
G. B. Stephan Goßner, Auton Daibler, 
und Mathias Gofner, 


— — — — — 


Moll; 
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— Gemeine — (Ihid. p- Pa 
863.) 


ee V. Andreas Holt; G. PA ER 
St. Pfl. Euſtach Held: ©, 2. 
Joh Mm 8, Job. Georg Gutheber, und 
Joſeph 117% t] a a0 j 
26.) Gemeinde Dberegg. (Ibid. p. 863.) 

©. V. Leonhard Thalhofer; ©. Pf. 
Leopold Konrad; St. Pfl. Keiner; ©. B. 
Loren; Bihler, "Bohavehtura Bader, umd 
Konrad Anton, 


17.) Gemeinde Oberhauſen. (Ibid. p. 8y:.) 


G. V. Georg 3011er; ©. Pfl. Sram 
Holl; St. Pfl. Mathias Gellmiger;.®, 
DB, Bernhard Rudel, Ferdinand Keitel, und 
Anton Brechtl. 


18,) Gemeinde Oberwiefenbach.(Ibd. p. 893.) 
G. V. Unten Fiſcher; G. Pfl. Joſeph 


Shmels;.©:. Pf. Joh. Dormaier; 


G. DB. Joh. Streit, Anton Rirner, und 
ob. Bauer, 


19.) Gemeinde Kennertshefen. (ibid. p- 
892 bis 893.) 


G. V. Joſeph Vogl; ©. Pfl. Ulrich 
Saufenthaler; Gt. Pf. Joh. Faulha⸗ 
ber; G. B. Georg Schmid, Gabriel Bla 
fi, uud Norbert Hohenbleicher 


20.) Gemeinde Schuͤßen. (Ibid. p. 693.) 


G. V. Joſeph Bronnenmaier; ©, 
Pfl. a) fuͤr Schießen: Joſeph Thalhofer, 
b) für Schlehbuch; Joh. Vogl, und fuͤr 
Unteregg: Joh. Schmid; St Pf. a) für 
Schüßen: Leonhard Marrer), bj für Schleh⸗ 
buch: Georg Woöhr; ©. B, Anton Gerfts 
lauer, Andreas Streit, und Joſeph H au⸗ 
— 
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21.) Genieinde Seifertshofen. (Ibid.p. 1095. 
eine erfk fpäter gebildete eigene Gemeinde.) 

DB. Georg Biſchof; ©. Pfl. a) für 
Seifertöhofen: Xaver Miller, b) für 
Waltenberg: Michael Bartenfhlager; 
"St. Pfl. Kranz Zofepp Goßner; G. B. 
Wendelin Winter, Anton Waltenberger, 
und Zaver Miller, 


22.) —— Silheim. (Ibid. p. * bis 
IM Memen Seiner Mejehät 


894.) ° 

G. B. I. Shufler; G. u. St. Pfi. 
Bernhard Ott; G. DB. Joſeph Sted, Ja⸗ 
lob Neupäusler, und Konrad Wolf. 
3.) Gemeinde Stoffentied. (Ibid. p. 894.) 

®. VB. Frany Faulhaber; ©. Pil. 
Blaſius Schneider; St. Pfl. Franz Frick; 

GB! Mathias Bartner, Melchior Hies 
nn und Joh. Stribl. 

24.) Gemeinde Tafertshofen, (Ibid, p · 894 
bis 895.) 

G. V. Ich. Pfluger; G. Pfl, Zaver 
Gratwohl; St. Pfl. Valentin Shantini; 
G. B. Georg Mendle, Sebaſtian Die pold, 
und Ulrich Meßner. 
25.)Gemeinde Unterwleſenbach. Ga, ‚pP. 895.) 

G. V. Loren; Saufenthaler; G.Pfl. 
Anſelm Beller; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Georg Wagırer, Joſeph Bisbe, und Georg 
Altſtetter. 

26. Gemeinde Wallenhauſen. (Ibid, p. 896) 

G. 8. Joſeph Riefter; ©. Pfl. 3os 
ſeph Beuning; St. Pfl. Sebaſtian Rddes 
rer; B. Zofeph Kalbrecht, Morig 
Ganfer, und Anton Egner. 

#7. Gemeinde Zaiertshofen. Abid. p. 895 
bis 896.) 

G. V. Mis Schregle; G. u. Sr. 

HE. Wendelin Neupäusler; G. B. Jo⸗ 





= 2 22 
ſeph Dreier, Kontad' mn. und os 
fepp Graf. 
CXCI) ». 

— —— 


CDie Taren von Ausfertigungen bei Adminiſtrativ⸗ 


Stellen hetrefend) 


de s Königs. 

Dis * rubrizirtem Betreff unter dem 
19. dieß erfolgte allerhoͤch ſte Reſcript wird 
im nachſtehenden Abdruck zur Nachachtung 
zur offentlichen Kanniniß gebracht. 

Augsburg den »8, September 1822. 
Konigliche Regierung des: Oberdonau⸗ 


Kreiſes 
Kammer der Finanzen, 
von Link 

Kopf. 

ea eo, Vogl. 
Abdruck. (:2X9 
Stauls⸗ minifterium der Ginängen. 

Au 


die f, Regierung dee Obetdonau⸗ Kreifes, 
Kammer..der, Finanzen. “ 
Seine k. Majeftät haben unten 29. 
Auguſt »829 an die k. Regierung bes Ober, 
donaus Kreifes referibirt, dag Abweiſungs⸗ 
Refolntionen auf Gefuche um Remuuera⸗ 
tionen,. Unter ſtuͤtzungen, Befoldungs Meh⸗ 
87* 
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zungen, Anſtellungen, Borfhüffe, ſ. a., der 
Taration niche unterliegen, wie diefes bei 
ben übrigen Adminiftratig , Stellen bisher 
fhon in Uebung war. 

Auf die weitere Anfrage, ob Inſteuk⸗ 
tions : Verhandfungen und Berichte in fol: 
hen Gegenfländen ebenfalls tarfren. belaffen 
werden follen? haben Seine k. Majeftät 
befchlaffen, daß die fraglichen Ausfertigun⸗ 
gen auch taxfrey gefchehen dürfen, daß jes 
doch der gefegliche Stempel dabey angewen⸗ 
Det und bezahle werden folle.- 

Darnach ift ſich zu achten. 

München ben 19. September 'ıBa3, :. : 


I Yaf Ä 
&einer.königl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl 
Freiherr v. Lerchenfeld 
nm. bach den Miniſter 
+, ‚bee General » Sekretär 
2 fm v. Geiger 


„> ’» 





cxcii) 


Oeffentliche Bekanntmachung. 

(Die Ktiminal ⸗Gerichtsbarteit in dem ‚Herrfhaftöge: 

richte Nordendorf betreffend.) u 
Im Namen Seiner Majeflät 

des Könige. 

* Bezüglich auf die Dieffeitige Wefanntr 
mahung im Kreis:$ntelligenzbfatt vom 30, 
Mai 1820 pag. 529., wird anmit jur öffentlis 
chen Kenntniß gebracht, daß in Folge des 
von dem Heren Grafen Fug ger von Nor 


— — —— — —“ 
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deudorf geleifteren. "Werzichts af die Kei⸗ 
minalgerichtsba:feit des Herrſchaftsgerichts 
Nordendorf, dieſelbe nunmehr definitiv für 
den Staat eingezogen‘, und dem naͤch ſtge⸗ 
legenen k. Landgerichte Wertingen zugewie⸗ 
ſen worden ſey. a 

Augsburg den 1. Dftober dar, 


Königliche Regierung des Öberdonan. 


Kammer bes Innern 
von Link, 


ee Ratfen” 
3 u TE Tre 
. coll, Ludwig Raifer. 


— — [01 

— Bekanntwmachunge 

a BE Due u er ' ‚917183 
:, An 


ſaͤmmtliche Polizei Behörden des Oberdonau⸗ 

Areiſes, und die i-Commiffariatecder: - 

aunmittelbaten Städte is 
238* —— ‚ıılar gr. 8 
u. MBiehfeuche betreffend). ; ) 

AmNamen Sr. Majeftät de 
Königs, 


; 


Nachdem gemäß einer vom B. f, Landes 
Gubernium von Tirol erhaltenen Mitrheis 
lung der freie Verkehr mit allen 
Viehgartungen gegen das Königs 
teih Baiern wieder hergeſtellt 
worden ift; ſo werben bie Polizei Behoͤr⸗ 


1274 — — — o0276 
den zur Wiſſenſchaft hievon im Kemmiß QECVIN Id mmpnanm Bst on 
gefeät. Kuhninicnnds Belanntmaheng. 


5 Agsburg den JPfreher Rap 
ainitice Regierung dr Oberdonau 
Kreiſeß nd 
u Kammer des Junern, 3) 24 
re A be e 


Wr ME Katfen, 56% »bın 


Mor 
coll. eudwig aiſer. 





rn; * 


— *0. 

— — deie 

Die Fleifchtapg, wurde bis auf — 
beftimmt, wie folgt: , 

we 






Aunsburg, ; 
Meuburg, 
Günzburg, 
Kempten, 
mmenſtadt, 
demmingen, 
Linday,..., 81/5} 7.l2l,7° 8 


Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auf fagmäßiger Quglitaͤt zu beftchen fen 
Augsburg ben 8.Oktoher 1Baa,0. 
Königliche Regierung ‚des "Dbertonens 

RKrei es.“ —D— 


—— des Innern’ . 2 


in R 
Raifen r 
' voll. :Lindig, 


nr 


in ofen; 


een Wan mad B3:. 


‚finpilite — pe Hör 


Donau⸗ Kxelſes 
(Die Inſinuations⸗ * bei Reflgmnationen an 
Frantreich betreffend. Sala 
Im Ränten, Stitet Majeftät 
ee Bes Könige. 


Da es ſich ſeit einiger Zeit fchon oͤfter 
ereignete, daß von mehreren Reklananten 
entweder nrütrietklhat; Ioberdinch k. Stellen, 
wo «solche den⸗ Beweis antreten, 
oder die Appellation ekigkeifen, Eingaben 
ger Älhit elben⸗ Aolehchian idien Inſtuuations⸗ 
oder Publikationsn Are micht beiliegen , 
und weilschne dieſelben in den vorangefuͤhr⸗ 
ten Faͤllen nicht weiten. verfügt werden kann, Die 
2. Miniſtexial Liquidatioxc⸗ Kommiffion aber 
hiedurchan die Nothwendigkeit geſetzt wird, 
vorerſt yon, den betraffenden Partheien durch 
beſondere Ausſchreibungen die fehlenden In⸗ 
Smatipng,s; Urkamden zu erholen: fo>ficht 
man. ſich in Solge,,eines allerhoͤchſten Auf⸗ 
trags zu Vermeidung. von dergleichen Ge⸗ 
ſchaͤfts verzoͤgernden Unterlaſſungen bemuͤßi⸗ 
get, ſa mntliche Behdrden wiederhoft auf den 
Alt. XI. der —* ft Verordnung vom 
28. Mat v. Is. unge » und allge: 
meines "Jadligenpbfatt S. 505, u, f.) 
aufmerffam zu angchen „„und;diefelben ans 
zuweifen, in allen Fällen des Beweifes, oder 
der Appgllation mit der betreffenden Eingabe 
auch die Urkunde über_die geſchehene Pubs 
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— un 


1277 
likation bes ergangenen — unfehl⸗ CXCVIL Yu ©: —— 
bar einzugehen: i. = IT." Bekanntmachung. 

Augsburg den i, Oftober 1824. Im *aue Seiner Majeſtat 
zu Bed Königs. 


Königliche "Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. F 


Kammer des Innern, 
nm han tik. 
— Reifen — 


„Sol Suomig Helfer, :g; 
ITWE TE 7 211 7 


cxovı) Ä a 
———— er 
—E prüfung det —— — 
Schulhenefialen ran IP ni. 797 
Im Namen Seinen Majeſt ie 
A radndes Koͤnigs. —4— 
Diejenigen Geiſtlichen, welche Schul⸗ 
Benefizien zu erhalten wuͤnſchen habe ſich 


der: nachſten Konkursprufung zu anteizie⸗ 
den, welche anti, des kommenden Mes 


nats Moveinber und an den darauf folgerke 
den Tagen Hier gehalten werden wird, 


Vorher ‚haben: Bieferben  ihrk: Werft 


dungen ſammt Zeugnißen’an die Förigtiche 
Regierung einzuſenden. eh 


Augsdurg den, 8, Diebe u 1898, * 


Königliche Beajerung br Pre 
| Kreiſes. — 
—AKammerdee Te — 
von Link. 
u Ralſer. 
nd 


alt. Tief 3.1) 34 
— — 


* in Betreff der neuen — 
des Gendarmerie⸗ Korps ander erlaffenes als 
lerhoͤchſtes Reſeript vom 24. v. M. wird 
nach ee „dur Öffentlichen Kenntniß ges 


Augsburg den 1. Oktober 18a, \ 


Königliche "Regtetuiig "Wed: Oberdonau⸗ 


in 819 —— ii ic — 
————— 
ch t 


STE 


— 7 p. Nalſet. 
= 5 coll. .Lubroig Reife. 
! nn — * 





abdruc. 


Machdem die ſaher beſtandenen drei 
kegions⸗ Kommandos aufgeloöst find; fo hat 
das Körpe «Kommando die unmitielbar dietifkt 
liche und 42Sonomiſche Aufjücht über die Roms 
pagnien: zu führen, ‚fo wie demſelben auch 
das teglementmäßige Disciplinar « Verfah- 
een, bie e Jnfteufsion, der verſchiedenartigen 
Geſuche der Biidatmeri⸗ ac. zur Pflicht ge⸗ 
macht iſt. 

In Hinſicht auf Zeit, und Kriminal - , 
Rechis ſachen bilder das Korpskommando die 
erfte Inſtanz, und ift dem in München bes 


23,8 


>>>» >y 


4279 


fiehenden k. Milisies; Apellatlonsgerichte, «ERWIN: ‚IroR 


und refpeftive Dieifiousr Kammando ale der 
Aten Inſtanz untergeordnet 7 9% si mi 
Die Kompagnie + Kommandos, Egahıı 


welchen — 
das * zu Mauchen nn 


das ate zu Paffau,, 1 
das 3it zu Regensburg, 


un nn 


mıu® 


u i 
H 


das Ak zu Augsburg, = * 


das stt zu Ansbach, 
R bas, ote zu Baireuch, | 
N das te zu Würzburg, PX 
das Bte zu Speier je 
feinen Sig hat, find, mas den Sicherheits: 
Dienft betrifft, durchaus in den Wirfungss 
Preis der aufgelöften' kLegions s Kommandos 
eingetreten, 
Das Nemliche gife Ani foweit es die 
veränderte Stellung des Korps » Kommandos 
geftattet, von den übrigen Dienftverrichtum 
gen der Kompagnie » a ie 


München den 24.1 ‚Stprembe el, 


— — — 


Bekanntmachung. 


ke Fetedigumgder Lehrſtee des geichneus mit: freier 


Hand an ber f.  Studienanftalt und an der böbern 
Buͤrgerſchule zu Augsburg betr.) 


— Namen Setner Majeeſtaͤt 
— dei Könige, - 
Statt des. Bisherigen Lehrers. Pi Zeich⸗ 
nen mit freier Hand an der koͤnigl. Stu⸗ 
dienauſtalt, und an der, hoͤhern Buͤrger⸗ 


ſchule zu Augsburg, wid ein; neuer £ ter. 


angeſtellt. 
Di pl em Indteibüen welche anf 


ihre it Zeugniffen und Beichnungs » Pros‘ 


ben zu belegenden GSeſuche binnen 4 Wo⸗ 


chen bey der eshigt. Regierung einzureichen. - 


Augsburg ben Bin Oftober 1823, 
Pe — Oberdonau⸗ 


—22— der x r PER 
von Link 
ag Ratſer. 


— 1W ine geh N 


Col, Lindig. 
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Über die liquidirten / And Angemicfenn k. k. Oeſterreichtſchen Truppen Ferpfkgsgäider Yan * 
06 * Eade ap ı8ı9 ‚ * an die Unterthanen im Ober-Donaukreiſe ee 











BI o,.u% . 83,895 fl. 47:80 3 hl. in gt Bris;, x 
«il Su h 
hen. Ki m 2 
Ike me | me" Ka — —EX 
fr - Ferjotl N 
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0) Rain, i Landgerilhtl. * * di re I 
+ Randgericheil l, meinden. ‚1300 4 Pu 8* 
Baierdilling Di 4ı4 Tide ha 
a | "26 DE a 
Dud) f: 9 t — 
— und Tod⸗ —— * 
ayh' ii tiug ie» rn: Ark FAN ‘ 4 Afurnf Cu u” 
a ren Feldheim und nl. doqea fin herren Ist © 
| Ba EL 7:11). 11717 2 —*x 414 
Gempfing und *1 
— Kunding 272 —A 
| : Ur, ech ing — wer 
.) ner I, and geunsleh ‚Bent: 79287* | 
IM lſtetten 59 dꝛong 38— 
Mun ſter, Sulz 
"| Herherten —* — * 
1 Rönigebrumm‘) 541 | 
rdlings Wech: 
42 los | tering und Wal ) 
ü lerborf 70 h 
| Peßenburgheim 64 
IRiedpeim mit F 
Stadl 68 
Sallach mit Ue: 
| berader 148 
Staudheim 3ı4 
| Unterund Ober: 
peiching 570 
Wengen m, Holz: | 
| kirchen 27 
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Benennung 


der Etappen :|| dev Empfänger 
— uag Ortſchaften 















g9 
ulte m Feine Total: Kamerkun, 
®&umme. 
iD — bi. 













95/36 3 

|| .88]55 & 

81158) 

„|| 96j4: E 

33/54 $ 

9014 3 

ı54133 a 

. 1091 8 = 

5521 = 

Igenhauſen 618344 '2 

Inchenhofen 12030 — 

Kuͤmmerts hofen | 5930 3 

69119 $ 

| 157134 re 

14912 2 

4823 8 

| 29| ı 5 

60| 6 S 

107414 F 
Oberſchneitbach 473⸗ 
berſchoͤnbach 46040 
Oberwittelsbach 3116 
bergeitibach 5323] 
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Benennung 


der Empfänger 







Randleried 
Rapperzell 
Ruppertezell 
Seinbach 
Schoͤnbach bey 
Hollenbach 
Schiltberg 
Schnellmanns⸗ 
kreit 
Sielenbach 
Stockenſau 
Stumpfenbach 
ulzbach 





Aulzhauſen 
Edeuried 
Gebenhofen 
Gaulzhofen 
Bundelädorf 
Haufen 
Hanndwies 
Muͤhlhauſen 
Petersdorf 
Schdnleiten 





nad Ortſchaften. 





55123 
60/31 


SG waowa wu an wu 


= 


— ⸗ — 


Die konturrirenden Gemeinden des toͤnig. Tiecherichts Xichach, 


— — 


— — — 


Die konturrirenden Gememeinden des vo— 


— — 
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Herefchaftögerichtd Afing , 


rigen Freyherri. von Gravenreuthiſchen 


— — — — 


— 


— —— — 
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der Etappen;|| der Empfänger 
-| ration. nach Ouſ haften 








enden Ges 


meinben des Landgerichts 
Aichach. 


konturri 











gericht. 
aa Wertingen, 
Landgericht. 


A — 
————6267 410 
9 —* oe En 

TE a6 
| 
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Senennung 


ver Stappen⸗ | der Empfänger 


Station. nach Ortſchaften TAACCII 


rus eur 





Zufamaltheim 
für ſich 
Zuſamaltheim 
mit Rogten 
Villenbach und 
Sontheim 
Laugna und 
Bodeberg 
Gottmanns hofen 
und Reatshofen 
ſaͤmmtliche Ge⸗ 
meinden 


Summa 



































„iemit gehen ab 





—|—28251— | | 
| 
| 

1519 | | 


























Se — — 1 
a3 — _ er —| 4 u: 
— 
24, Biffingen, rachſtadt — — —— 1 Em 
fuͤrſtl Detting ppertshofen a) ee ı 18]--|| 
Wallerfteinis Summa — — 
ſches Herrſchg. 





Eichſtaͤdt, Eitenshelm 
etatı ⸗und Irkertsheim 
Herrſchaftsg. —*— 
herzoglich Vertenhofen 
— )Weniſteiten 
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Benennung. 


der Etappens|| der Einpfänger 
— [rs Detfchaften. 








ea 
—* 
Naßenfels 
Nellenhofen un 
Zell 
Hitzhofen 
kippertshofen 
Oberʒell 
Tauberfeld 
Pietenfeld 
Landershofen 
ofuu; 
Inching 
daſſerzell 


| 
| 
| 





Marienjtein 
bereichftädt 
Schermfeld 
Workerszell un 
Konkurrenz 
Winterhof 
Sappenfeld mi 
Schoͤnau 
Schoͤnfeld mit 
Hagenacket 
Dolinftein 


| 


a6, St, Land GLder 
‚gericht, Dirrlauingen 
Hafenhofen 
Winterbach 
berndorf 


Summa 


- Ter.ipe.| A. Tee [ot A. Iee (hi 
Fe 


| Summal — ö 


En 1291 





— 
Gutmachung 


Ite Ilte Ile 


Totals 
Summe 
- [te [pl 


Anmerkung 








292 5 u 


Benennu q | 
der Etappen: | der Empfänger | 


a3 @tation. nach Ortſchaften. 
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= 
- 
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27 - Schenhaufen, n aaı Indivi 
Patrimonial: || duen zu chen: 
gericht, haufen 
4 WBeißenhorn, oth, 
Herrfhafrsg Luipen und 
Huͤrbis hofen 
36 — 
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55 1301 — 5ılyıl 3 
33 |56 | — 33159) 6 
7120 91495 4 
4| y Bi 5133| a 
: 10 423 — 14 Il 6 
Diepertöhofen II 3 ao]. N 4 Is6| IC BR Ha BE 
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129% 
Dienft-und Kreis⸗Notizzen. 





Unterm 5. Oktober d. J. wurde ber 
Aktuar beidem Zwangsarbeitshaufe in Waſ⸗ 
ferburg, Hugo von Heiß mit dem Titel 
und Rang eines Inſpektors provifos 
riſch am die durch den Tod des bisherigen 
Verwalters Voͤgele erledigte Stelle bei 
der Strafanftalt Bu ch loe allergnädigfi ers 
nannt, 





Mittels allerhöchften Referipts vom 19. 
d. M. geruhten Se. Königl. Majeftät 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts Schub 
infpeftor zu Maifach Priefter Paulk oder 
die erledigte Pfarrei zu Sittenbach, 
Landgerichts Friedberg, mit dem Anhange 
zu verleihen, daß ihm auch an feinem news 
en Aufenthaltsorte die durch den Tod feis 


nes Worfahrers erledigte Stelle eines Dir 


firifts: Schulinfpeftors übertragen 
bleiben‘ folle, 





Se. Königliche Majeftät haben vers 
Indg alterhächiten Reſeripts ddo. Tegernfee 
am a1. September 1852 die Pfarrei Toͤ d⸗ 
tenried, Landgerichts Aichach, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zuDberweifertshofen, 
Landgerichts Dachau, Prieſter Paul De 
man allergnädigft zu verleihen gerubt, 
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Mittels allerhoͤchſten Reſeripts vom 13, _ 
September 1822 haben Se. Königliche 
Majeftät der von dem Herrn Fürften zu 
Dettingen » Wallerftein für den Pfarrer zu 
Sachfenried, Priefter Kolumban $ is 
fher, auf das Frühmeß: Benefizium zu 
Aitrang ausgeftellten Präfentation die 
allerhoͤchſte Landesfürftliche Beſtaͤttigung zu 
ertheilen geruht. 





Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 13. 
September 1823 wurde weiter die Präfens 
tationsurfunde des Herrn Fürften Niklas 
v. Eſt er⸗h azy vom 12. Juli l. J. für den 
bisherigen Pfarrer zu Mikhauſen, Prieſter 
Karl Diepold, auf das Fruͤhmeß- Bes 
nefizium zu Edelfterten allergnäbigft bes 
ſtaͤttiget. 


— 


An die Stelle des zum bürgerlichen 
Magiftratsrarh eingerückten Apothekers Rits 
ter von Stahl rücdte der Banquier Erz 
berger als Gemeindebevollmächtigter zu 
Augsburg vor. 





Der bisherige Feldwebel Theis, im 
III. Linieninfanterie- Regimente wurde nach 
allerhoͤchſtem Mefeript vom 3. dies definitiv 


zum Landgerichtsdiener in Weiler ernannt, 


-656.) 


1296 
>, Unter Beriehung auf die Befanutmas 
hung Seite.343 diefes Blattes. vom I, J. 
wird hiemit ‚weiter bekannt gemacht, daß 
nach vorgegangener Domizils « Veränderung 
des bisherigen Vorſtehers Ignatz Wolf 
bei der Gemeinde Sielenbach, Landge⸗ 
richte Aichach, Anton Maier zum Ge 
meindevorficeher, und an beffen bisherige 


Stelle’ Perer Altmann zum Gemeindes 


Bevollmächtigten daſelbſt gewählt, und bes 
flärtiget worden ſeyen. 





Vermoͤg allechöchfter Entfchliegung vom 
15, September d. J. wurde dem Gchreis 
nermeifter Bernhard Loche rer in Bels 
Lenberg, Landgerichts Illertiſſen, für 
das Modell einer verfertigten Berrftätte zum 


Emporziehen der Kranfen mit dem Bette 


das allerhöchfte Wohlgefallen zu erkennen 
gegeben, umd demfelben zugleich eine Be; 
Iohnung von 50 fl, angewieſen. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


—— 
(GBekanntmachung.) 

Nachdem ſich in dem zum Verkauf des Joſeph 
Treb er ſchen Anweſens beſtimmten Termine, 
kein Kaͤufer meldete; ſo wird, unter Bezie⸗ 
hung auf die, im soten Stuͤcke des Kreis⸗ 
Intelligenzblattes, Artikel 502 enthaltene naͤ⸗ 
here Beſchreibung diefes Anweſens, zum aberma⸗ 
ligen Verlaufs » Berfuhe Tagsfahrt auf den 21, 
Dftober l, J. Vormittags von g bis 12 Uhr fefts 
gefeht, — 


— — — 


1297 
Kaufsllebhaber werben daher eingeladen ‚in 
ber bejlinnmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Ans 


gebote zu Protokoll zu geben, 


Donamvdırh den 26. September 1043. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





657.) (Gutsverfleigerung.) 


Nachdem das auf das UAnwefen des Joſeph 
Paula, Bauers zu Rohrbach geichlagene 
Kaufsanboth pr. 2000 fl, die kreditorſchaftliche 
Genehmigung nicht erhalten bat ; fo wird das⸗ 
felbe Mittwochs den 23. Oktober d. F. Bors 
mittags von 9 bis 1a Uhr in biefiger Landge⸗ 
richts⸗Kanzley abermal oͤffentlich verſteigert 
werden, Daſſelbe iſt freyſtiftsweiſe Grund und 
Juris diktionsbar zum Freybert! von Tautphaͤus⸗ 
ſches Patrimonlalgerichte Schernek, und beſteht: 

1.) An Gebäuden, 


a.) in einem ganz gemauerten mit Platten 
gedeckten Wohnhauſe; b.) in einem gemauerten 
Stavel, und daran gemauerter Stallung mit 
einem Ziegeldache; c.) in den gemauerten und 
mit Platten gededten Schaaf- und Schwein⸗ 
ſtaͤllen; — d.) in einer hölzernen Wagenſchupfe 
mit Strob gedeckt; und e.) in dem gemauerten 
Walch: ımd Backhauſe mit Platten gebedt , 
welches mit dem Nachbar gemeinfchaftlic zu 
benugen, und zu unterhalten ift, was auch mit 
dem im Hofe befindlichen Pumpbrunnen der Gall 
ift. Bey dem Anweſen find ee 

2.) folgende Gründe vorhanden: 


2.) 64 Tagwerk 30 Dec. Aeder; b.) aa Tags 
wer! 45 Dec. Wiefen; co.) 25 Tagwerf 10 Dee. 
Holz; d.) 3. Tagwerk 57 Dec. Debung ; e.) 3 
Tagwerk 50 Dez. Garten. 

Sämmtlicye porftehende Gebäude und Grund, 


—_ — — 
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ſtuͤcke find auf 3583 fl. ao kr. gerichtlich einges fen in 350 fl. beſtehendes Vermdgen gegen Cau⸗ 


ſchaͤtzt. | 
Kaufsluftige werden eingeladen, am obigen 


Tage dahier ſich einzufinden, und foferne man 
fie hierortö nicht kennt, über Leumund und Vers 
mdgen fi) auszumeifen, , 


Aichach den a6. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
658.) (Berfhollenheitserklärung.) 


Nachdem weder Lorenz, und Michael Bühs 
ner, Kalteggwirths-Sdhne von Unters Els 


hingen, noch ein rechtmäßiger Dedcendent- 


derfelben auf die unterm 23. Februar d. J. ers 
'gangene Ediktalladımg (Intelligenzblatt des k. 
5. Oberdonautreiſes Stuͤck 6, Nr. 127) fich ges 
meldet hat; fo werden diefelben hiemit als vers 
ſchollen erklärt, und ihr Bermdgen wird den 
nächften Qb » Inteftat » Erben audgeantwortet 
werben. , 
Günzburg den a6. September‘ ıBaa. 


Königlich Baieriſches Lamdgericht. 


Dt, Landrichter. 





659.) (Borladung. 

Konrad Reichard von Füßen, Gemeiner 
des k. b. 3ten Linien» Infanterie» Regiments , 
welcher feit dem ı. Oktober 1813 vermißt ift, 
oder feine rechtmäßigen Deözendenten werden 
hlerdurch auf Andringen feiner Verwandten um 
Bermdgens » Ertrabition vorgeladen, binnen 3 
Monaten ſich bahier zu melden, außerdem deſ⸗ 


tion feinen Verwandten ertradirt werden wird, 
Süßen den 28, September ıBaa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





660.) Gerſchollenheits-Erklaͤrung.) 

Da ber k. b. Cheveanrleger Martin Roth 
von Naffenbeuern, feirdem. ruffifchen Felds 
zuge vermißt, auf die Vorladung vom 23. es 
bruar d. J. inmerhalb 6 Monaten fich zur Ems 
pfangnahme feines. VWermdgend nicht gemeldet 
bat ; fo wird derfelbe nach dem Geſetze fuͤr verfchols 
len erklärt, und fein Vermdgen an feine Erben 
gegen Kaution vertheilt, 

Mindelkeim am 28. September 1842. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





661.) (Belanntmacdhung.) 

In der Konkurdfache gegen den Shlöner Ja⸗ 
kob Buger zu Rons berg ift dad Landgerichts 
liche Prioritäts = Erfenntniß heute an dem — zu 
gerichtlihen Bekanntmachungen beftimmten Orte 
— angebeftet worden, 

Oberguͤnzburg am a8. September ıBaa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr, kandrichter. 





662.) Gald verkauf) | 


Am 31, Oktober d. 3. Morgens 10 Uhr witd 
in ber Rentamts » Kanzlei zu Wertingen der Ae⸗ 
rarialwald Hirſchbacherloh pr. 68 Tagw. 


146 Ruthen in Folge einer hohen Regierungs⸗ 


Entfchließung vom ‚25. dleß Monats nach fünf 
| 84 


1,00 — 


Abtheilungen, und im Ganzen, wiederholt di⸗ 
feutlich verfteigert, wozu — ein⸗ 
geladen werden. 


Mertingen und Beifingen den u%. Sept. 1622. 


Königl. Baier, Rent: | Königliches Forftamt 


amt Wertingen. Weifingen/  ) 
Pettenkofer, Rentbe: | Wopelins, Forftmels 
amter, . fer. ’ 





663.) (PräckufionssErkenntuif.) 


In Gemaͤßheit des durch Dekret vom ı4. März 
L. J. angedrohten Prajudizes wird hiemit, ba 
binnen der feftgefegten ſechsmonatlichen Frift 
fid) Fein Innhaber gemeldet hat, die unterm 
10. Dezember des Jahres 1781 von dent hiefigen 
Leihhaus sub. Nr, 270 auf Katharina Luzinn 
"ausgeftellte Obligarion im_ Betrag von xoo fl, 
a3 ı/a Prozent, an welche eine Uebernahms⸗ 
Obligation ddo. ı; Oktober 18011 Angehängt iſt, 
hlemit für kraftlos erklaͤrt. 

Augsburg den 30. September 1622. 


Königlich Kreis: und Stadtgericht. 
v. Siberhoin- Direltor. 
Vorbrugg. 





664) (Befanntmahung.) 
Das im biefigen MWochenblatte Stüd 33, 


der Mopfchen Zeitung Nr, 205, dann im Kreis: 


Sutelligenzblatt Nr. =4...beichwiebene Anweſen 
des Michael Wbrz von Staudenberg witb 


‚am Samitag den 26 Oktober d. J. Vormittags ,.. 


0 Uhr wiederholt dem öffentlichen: Verkaufe in 
dieſſeitiger Amtskauzlei unterſtellt, wozu Kaufs⸗ 


X 

1301 

liebhaber, Quswaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ und Leu⸗ 

mundözeugniffen verſehen, eingeladen werben. + 
"Mindelheim am -3o. September: 1822. 


Koniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, kandtichter. 





665) Aston tmahung) ; 
Nachdem ſich auch an dem aufden 1. dieß anbe: 


raumten Termine zum Verkauf des Anwefens de: 
in die Gant verfallenen Schreiners Mart.Streit: 


le zu Pfaffenhofen, beftehend 1.) im einem 


zweyſtoͤckigen Wohnhaufe, fammt Stadel unter 
einem Dache, mit einem Wurz⸗ und Baum⸗ 
Garten ;'5.) in a’ Krauttheilen 3) in 1 Fahre, 

Giemeindetpeil zwiſchen Peter Stegmann , und 

Simon Hornungs Holz; 4.) in a Ichtt. Ges 
meindetheil zwifchen Andrä Walter, und. Michael 
Wolf; 5.) in a Ichrt. Gemeinderheil zwifchen 
Isnatz Muͤhleiſen, und ‚einem, ‚Ermprueßader; 
md 6.) iu Uq Ichrt · Gemeindetheil zwifchen 
Gottiugers Wittwe, und dem Gemeindemweg, 
kein Käufer. gefunden hat z ſo wird dieſes Ans 
weſen dem wiederholten Verlaufe uuterſtellt, 
und hiezu neuerlicher Termin auf Donnerftag 
ben 31, Dftober d. I. im, Orte, Pfaffenhofen 
anberaumt , wozu Kaufsluftige mit Vermogens⸗ 
und Leummmds » Zeugniffen verfehen anmit das 
bin vorgelaben werben, 

Roggenburg den 2. Oktober ıBaa. 


N —— kLandgericht. 

„ Dietl, Landrichter: 
666.) (Betanntmadung.) 
Donnerfiags den. 24. Oftober d. J. Vormit⸗ 


tags q Ahr wird auf hiefiger Landgerichtö-KRanzfei 
das Anweſen dei ‚perfiorbenen ‚Leopold Benz 
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von Wang dffentlich am den Meiftbiethenden, 
salva,ratificatione verſteigett. © 
Diefes Gut beſteht ang einem fchdnen Bauern⸗ 
Haus, nebſt Stadel yatgpginem Dach danu 
ı7 3/4 $aucherten Grundſtüͤcken nad), altem 
Maaße, und liegt eine halbe. Stunde von Remps 
ten a der Kandftraffe nad Merhimingen. ” 
Kaufsliebhaber fünnen fih am befimmten 
ag und ‚Guudg ‚hies, afꝛ 7 
gebot zu Progofoll gehen, Auswärtige „Käufer 
haben ſich mit Bundens —— ver⸗ 
Kepewiiut sr mal? „Jenıhag 


Kempten denid.. Oltober Ban. ' 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Henne, Landrichter. 


went 


667.) Brlannimahund)u ns iss. uc 

Das der ı Hofpiralikiftungs im, Aıgeburs an, 
Zahlungsftatt heimgefallene Martin Hier⸗ 
uialer de sus ren zu Lüzelburg, beſte⸗ 
gend in Haus und daran gebaut { 
Zagierf Grasgarten; 3/4 Jauchert Ackers, 3/8 
Jauchert Gkineinds + Nuben, nyd 3 Tagwert 
Maads, weldes Anweſen zur Hoſpital ſtiftung 
dahier erbrechteweiſe grundbat iſt wird kanfti⸗ 
gen Montag beit 14. Orobert. S zum bifent⸗ 
lichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, ſich 
an dem angezeigten Tage auf dem Geſchaͤfts⸗ 
Lokale der Pflegs-Verwaltung der paritaͤtiſchen 
Armen⸗Anſtalten, im Hintergebaͤude d J 
hauſes, einzufinden, und ihre Kaufs:Ungebothe 
zu Protokoll zu geben, 

Augsburg den 5, Oktober 1622. 
Magiftrat der Stadt Augsburg. 
Barth, Bürgermeifter. 

i Lanius, Sefretär. 
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gebauten Studel IA | 
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668.) — (MBorladbung.) - 
Der, feit:dem ruſſiſchen Felbzuge vermißte 
Anfelın Wio git von Pıfaffeibaufen, Soldat 
des k. baitrodten: Linien Jufanterieregiments, 
Drinz Kart; hat ſich binnen 6 Möraten a dato 
am ſein Bermbtgen dahier zu melden, wibrigens 
falls daſſelbe ſeinen Verwaudten gegen Kaution 
uͤberla ſſen werden wird. ie 
10 Miindelheln den 45 Oktober ade,’ 


1% 


ei al Dia. md ung nt we 
Roniglich Baieriſches Landgericht. 
sjeneh eosen nn? 1, Mader, Landrichter, 
12.16 294 0 Is De © 


Gay" RE re Verpachtung) 

In einer ſchͤnen, md Früdptbaren Donau⸗ 

gendzn 
des Regenkreiſes, wird ein herrſchaftliches Des 
kono megue  Hitdres" in Tugw: Meter — von 
welchen das Winterfeld fchom gebaut ‚if dann 
in 25 Tagw. Wieſen befteht, und wozu bie ers 
fosderlichen-Sebäude eingeräumt werden, auf 
mehrere Fahre ih Yaiht geaebtit, 

Pachtliehhaber, welche, ſich aber ihre gute 

Auffuͤhrung, und: die erforderlichen Kenntniße, 
daun übet hinlaͤagliches Verrhögen duech gericht · 
liche , Zeugniße ‚audweifen ihnen „ wollen ſich 
entweder perfdnlich, oder im portofreien 
Briefen an den k. Advokaten Titl. von Gauer 
in Ingolftadt wenden, und da das Nähere ers 
fahren. 


—Imgolſtadt ben 26. September 1823, 





670.) Einladung 
an fämmtliche Titl. Volks» Schulfehrer bes 
Dberdonau s Kreifes. 
Die Schullehrer des Rezat » Kreifed haben 
feit einem Jahre, für ihre eiuſt Dinterlaffenden, 
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wie in andern deutfchen Staaten auch ſchon ges 
ſchah, eine Privat » Unterftlgungs » Anftalt, ohne 
Unterfchied ded Glaubens, nach erlangter hoͤch⸗ 
ſten Sanftion, errichtet und gegründet, 

Die Titl. Lehrer des Ober: Donanfreifes 
werben Memit von dieſer, für den Schulftand 
wichtigen Angelegenheit in Kenntniß gefeßt, und 
freundfchaftlichft eingeladen, Mitgenofien unfers 
Vereins der forgfamen Liebe zu werden , deßfalls 
ohne Zaudern einen braven Amtsbruder aus jes 
der Diftrifts ⸗Inſpektion zu wählen, der im 
Namen der Übrigen mit dem unterzeichneten 
Hauptvorftande korreſpondirt, und in portofreis 
en Schreiben ein gebructes Exemplar unferer 
@tatuten erhalten kann. 





“= — — — 
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Zugleich werben fämmtliche konigl. Di ſtrikte⸗ 
und Lokal⸗Schule⸗VInſpektionen gebethen, die 
Lehrer von der Wohlthaͤtigkeit diefer Anftalt gi: 
tig belehren, und zum Beitritt geneigteft auffors 
dern zu wollen, 

Zauberzell, bei Rothenburg an der Zauber, 
‚ben 27. Anguſt ı8aa, 


Die Verwaltung ber Privat /Schullehrer⸗ 
Witwen: Unterflügungs » Anſtalt. 


Thirauf, Lehrer zu Tauberzel 
and. Hauptvorſtand des Juſtituts. 


+ 





Cours der Königlich Baierischen Btaatspapiere. 


— Augsburg, dem 3. October ıdas, 


Augsburg, den 7. October ıBaa. 


| Brisf. oa. 2 Brief. Geld. 
' — — —— 
Ofligutionen ds of sh 8 87 1/3 || Obligationen däofo „.| 88 871/a 
ditto . . .&5 0/0 ... 98 97 1/a ditto ... 50/0... 98 97 1/a 
Land-Anlehen ..... 09 3/4 99 3/8 Land -Anlehen ..... 993/4 99 3/8 
Hypoth. Anweis, . .... | 9934 | 99x/a || Hypoth.Anwein ....1|9034 | 991/a 
Lost. Loose A—Dä4ofo | 104 103 fa || Lott.Loose A—Däsofo | 104 103 ı/a 
‚ütoE—Mä40/o,..| 102 wııya (dito E—-Mäsofo.., | 1017| ıoı ıya 
ditto unverginsl.....! 6 1% ditto unversinal,. . .. 1 Bo 
ET 9 — 





Intellig 
des Kön glid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





S 6 f e 8, 
die Einführung des Hppothefengefeges und ber 
Privricätsorbnung betreffend. 
WMaximilian Fofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir haben Uns nah Vernehmung Unferes 
Staatsraths, mit Beirarh und Zuflimmung 
Unferer Lieben und getreuen Stände bes 
Reichs, über die Einführung des unter dem 
heutigen Datum verfündeten Hypothekenge⸗ 
feßes und der Prioritätsordnung in dem 
Königreiche, mit Ausnahme des Rheinkrei: 
fes, entſchloſſen, zu verordnen, wie folgt: 


6. ı, 
1. Allgemeine Beftimmung. 


Das Hoporhefengefeg und bie Priori⸗ 
sätsorbnung vom ꝛ. Junius 1822, treten 


— ——— — 
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enzblatt 





Baterifden 
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= 


greife, 





den ao" Oftober ı8aa 


— — 


mit dem Ende des dritten Jahres von dem 
Tage MR Werkündung bes gegenwärtigen 
Geſetzes an gerechnet, in Wirffamfeit, Bon 
diefem Zeitpunfte an find die in den ver 
fhiedenen Theilen des Königreiches beften _ 
henden Gefege und Verordnungen, hinſicht⸗ 
ih derjenigen Gegenftände aufgehoben , 
welche in dem Hypothekengeſetze und der 
Prioritätsordnung beſtimmt find. Diefer 
Termin fängt an ben Orten, in welcher 
die Kemptner Landtafel bisher eingeführt 
war, dann in Anfehung der in einigen Theis 
len des Obermainfreifes bisher üblichen Las 
benconfenfe mit dem ı. Januar 1827 an. 








$. 2. 
U. Befondere Beſtimmungen. 
1) Hinfihtlih des Hypotheken⸗ 
Geſetzes. 
Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, welche dem 
90 
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Hypothekengefttze Si 22. gemäß, in das Hy: 
pochekenbuch einzutragen ſind iſt die Ans 
meldungszeit von Verkündung bes gegens 
wärtigen Gefeßes an, bis zu dem im S. ı. 
beftimmten . Termine feftgefeßt. 


Die Unterlaſſung der Anmeldung hat 


die im Hypothekengeſetze $. 25, und 26. 
und im gegenwärtigen Geſetze — 
Rechtsfolgen. 


3.. 
Ohne vorgaͤngige beſondere Veranlaſſung 


oder Anmeldung ſoll eine Sache, deren Be⸗ 


ſitzer, eine Reallaſt oder eine Forderung in 
das Hypothekenbuch nicht eingetragen, das 
für auch ein eigenes Zolium in demfelben 
* angelegt werden. 


6. 4. 

Brian, welcher „zur Zeit der An: 
meldung eine unbewegliche Sache als Eigen: 
thum befige, ift mit dem angegebenen oder 
nachgewiefenen Beſitztitel als Eigenrhümer 
einzutragen. Das Hnporhefenamt foll dens 
- felben zwar über feinen Borgänger und deſſen 
Bfistitel befragen, und dasjenige, was 
hierüber vorgelegt ift, in das Hypotheken⸗ 
buch aufnehmen, aber aller andern Nachfor⸗ 
fhungen des Beſitztitels oder Vorgängers 
ſich enthalten. 

$. 5, 

Wird gegen des Eigenthumsrecht des 
eingetragenen Befigers ein Rechtsauſptuch 
dor dem im $. ». beftimmten Termine an: 
gemeldet; fo können die gegen ben Beſitzer 


ea ea PN | ou 


——u m] 
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angemeldeteri Forberungen unter dan - Höpo, 
thefen nur vorgemerkt werden, mit dem aus⸗ 
druͤcklichen Beiſatz, daf die Aufnahme ber 
Vormerfung mit Vorbehalt der Rechte des: 
jenigen geſchehen fen, welcher einen Rechts⸗ 
anſpruch an die Sache angemeldet hat, 


$. 6 
Das Knpothefenamt ift verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sache den Lehen » oder 


Grundbarkeits : Verband, wenn er auch vom 


Lehen s oder Grundheren nicht angemelder 
worden, fobald einzutragen, als ihm ber; 
felbe aus den bei dem WBefigtitel vorgelegten 
Urkunden, aus GSteuerfataftern, oder Urs 
barien, aus den Urkunden über die ange: 
meldeten Forderungen, oder er — 
bekannt wird. 


ß. 7. 

Werden die auf ſpeciellen Rechtstiteln 
beruhenden Reallaſten, welche nach $. a2, 
Nummer 5, des Hnpothefengefeges eingetras 
gen werden müffen, bei dem Hypothekenamte 
nicht angemeldet, fo hat dieſe Unterlaffung 
Peine andere Folge, als daß die Meallaft den 
inzwiſchen eingetragenen Hypotheken auf den 
Fall nachſtehen muß, wenn wegen derfelben 
bie Sade um einen geringern Preis vers 
kauft, und dadurch eine Hypothekenforderung 
nicht befriedigt wird, 

Das Hppothefenamt fol folhe Reals 
faften, befonders die bei dem Verkaufe bes 
dungenen Bobdenzinfe, fobald fie ihm bei 
Nachweiſung des Beſitztitels oder auf andere 


— — 


Art aetenmaͤßig bekannt werden, von Amts⸗ 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 
Die Emiggelder der Stadt München 
bedürfen diefer : Anmeldung nicht, fondern 
das Hypothekenamt hat, fobatd ihm zu dem 
Eintrag einer Sacht in das Hypothekenbuch 
die Veranlaſſung gegeben ift, den im Hy⸗ 
porhefengefeße $. 135. bemerften Auszug 
dom Stadt: ; Okundbuchamte abzuberlangen, 
und hievon das Geeignete in das Hypothe⸗ 


feubuch einzutragen, 


7 9. 68. 

Jene Forderungen, welche indie an 
mehreren: Orten: des. Königreichs, unter vers 
fchledenen: Beneunungen eingeführten, oͤf⸗ 
fentlihen Bücher : ſchon eingetragen find, 
Bleiben alch ohne Anmeldung in ihrer vol⸗ 
len Kraft, und alles dasjenige, was” jene 
Buͤcher bereits eurhalten, «muß, ohne neue 
Anmeldung odeg Prüfung und ohne Koften, 
ſogleich im die nach dem KHnpothefen:Gefege 
anzufegenden Hypothekenbuͤcher übertragen , 
dabet auch die Ordnung der darin eimgetras 
genen Forderungen genau beibehalten werden, 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencon⸗ 
fenfen in Franfen bisher zugeftandene Ges 
parationsrecht hat die Wirfung, daß biefe 
Lehenconfenfe bei dem: Uebertrage in das 
Hypothekenbuch allen, obgleich aͤltern, 
potheken vorgeſetzt werden, 

Damit jeder Betheiligte von der — 
gen Uebertragung feiner Forderung in bie 
neuen Hypothekonbuͤcher "während: desL zu 
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deren bollfommendr Herftellung Im Folzem 
ben $. 17. beſtimmten Zeitraums fih durch 
eigene Einficht überzeugen kann, follen die 
vorigen Bücher A wers 
den. 
— 6. 9. | | 
Ale andern Förderungen, welchen aus 
bereits eingegangenen oder bis zu dem $. 1. 
beſtimmten ‚Termine einzugehenden Rechtss 
gefchäften eine ausdrückliche oder ſtillſchwei⸗ 
gende (gefegliche)' General » oder Specials 
hypothek oder ein den Hypotheken gleiches 
Vorjugsrecht zuſteht, muͤſſen innerhalb des 
an geführten Termines bei dem Hypotheken⸗ 
amte zum Eintrag in das Hopothekenbuch 
angemeldet werden. 

Wer dieſe Anmeldung unterlaͤßt, der 
kann nachher gegen den: Boflger der Sache, 
werin dieſer fein Schuldner nicht iſt, oder 
von der Hypothek keine Wiſſenſchaft hatte; 
die "Forderung nicht mehr geltend: machen ‚ 
jedoch behält; ee das Recht, auf dem unbe⸗ 
weglichen Vermoͤgen feines, Schuldners oder 
deffen Erben eine Hypothek eintragen zu 
lafjen, Ddiefe aber wird erſt von Zeit der 
—“ an wirkſam. 

and 6... .20.— : 
8: Jede innerhalb des g. beſtimniten Tor 
mins angemeldere Forderung, fie mag vor 
oder nach der Berfündung-des gegenwaͤrti⸗ 
gen Geſetzes entſtanden ſeyn, behaͤlt in Krafe 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 
derſelbennach der bis zu jenem Zeitpunkte 


90* 
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an jedem Orte geltenden Prioritätsorbnung, 
es (en in Folge des Separations s oder Quaſi⸗ 
Separations: Rechts ; ober derverfchiedenen 
Elaffen der damals geltenden Prioritätsords 
nungen, jufommt, 

Diefe Horberungen miüffen entweder us 
dem angeführten Vorzug, oder mit ausdruͤck⸗ 
fihem Vorbehalt defjelben in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werden. 

Streitigkeiten über diefes Vorzugsrecht 
find vom Hnpothefenamte, nad fruchtlofem 
Verſuche der Güte, an das zuftändige Ge 
richt zu verweifen, und von diefem unter 
den Berheiligten gleich jeder andern ftreitis 
gen Rechtsſache zu behandeln, und zu ents 
fcheiden, 


6 m. 

— weiche innerhalb des $. 1. 
beſtimmten Termins zum Eintrag in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet. worden, 
behalten. nur jenen Vorzug, welcher: denfels 
bed ohne Hypothek, nach ihrer urfprünglis 
hen Eigenfchaft, der, wach dem $. 1. bes 
ſtimmten Termine in Wirkfamfeit tretenden 
Prioritässordnung gemäß, zufteht. 


6. 14. ri 
Für alle $, a — 9. bemetkten Anmeldun⸗ 
gen muß: das Hypothekenamt ein befonderes 
Protofoll anlegen, und in daſſelbe alle inn 
nerhalb des $. 1. beftimmten Termins vors 
kommenden Anmeldungen der Zeitfolge nach 
eintragen. 
Ueber bie gefchehene Anmeldung iſt auf 


—— — —— 


En aBis 
Verlangen ein Refognitionsfchein auszuſtel⸗ 
len, welcher jedoch auf die vorgelegte Urs 
Funde in Kürze, (3. Be angemeldet bei dem 


Knpothefenamte) unter Beifügung des — 
tums geſetzt werden kann. 


$. 18. 


Die bisherigen Generalhypotheken muͤſ⸗ 
fen dem Hypothekengeſetze $- 11. gemäß, 
auf beftimmte Objecte eingetragen werden. 

Befigt der Schuldner verfähiedene unter 
eigenen Nummern und Folien im Hypothe⸗ 
Penbuche vorzutragende Ymmobilien, fo fol 
das Hypothekenamt fich beſtreben, fuͤr jede 
Forderung, fo weit es mit der vollen Si 
herheit des Glaubigers vereinbar iſt, die 
Hypothek nur auf das eine oder das: am 
dere dieſer Immobilien einzutragen , und 
bie auf mehrere Immobilien zugleich. mit 
ungetheilter Summe eingetragenen Hypo⸗ 
theken zu befeitigen. Hierzu wird die Eins 
willigung des Gläubigers erfordert, welche 
jedoch für ertheile zu achten iſt, wenn em 
die anf folche: Art gefchehene Eintragung, 
ohne Widerfptuch gelafjen, oder den hiernach 


gefertigten Hypothekenbrief angenommen hat, 


Kann diefes mit Sicherheit der Fordes 
zung nicht geſchehen, oder befteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß 
die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Smmobilien bes Schulöners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Föltum verfehene 
befonders , nah Vorſchrift des Hypothe⸗ 
Bengefeges 5. 147, eingetragen werden, 
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3 6. 14. 

Die Gerichte haben, wenn der — 
chuͤmer einer unbeweglichen Sache vor dem 
Yusfluffe des 9. 1. beſtimmten Termins die 
Ediktalladung feinet Glaͤubiger zu dem 
Zwede, die darauf haftenden Schuldenken: 
nen zu lernen, verlangt, dieſe gebetene Edik⸗ 
talladung der Gläubiger. nach. den Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jüd. Cap. :V. 6. Bi. No. m jedoch 
ganz hun But Pre zu erlaſſen. 

$. LE. Perser) Me LET En ie 

Yu eher aurnahma weiſe u dee im 
9. 13. Abfag 3 enthaltenen Weſtimmung, 
welche als Regel zu betrachten iſt, dem 
Schuldner, welcher entweder mehrere Im⸗ 
mobilien, oder. nur ein in einem großen 
Güter: Complerxe beſtrhendes Immobile be⸗ 


ſitzt, — IR 


ı) die Eintragung . 8* — "einem Im⸗ 

— haftenden Hypothe⸗ 
ken auf beſtimmte Immobilien, oder 

n * dieſes einzige Immobile nach ihrem 
Range noch vor dem im 6. 1. des ge⸗ 

genwaͤrtigen Geſetzes beftimmten Eins 

» führungstermine ‚auf geraden Wege 
zu effectuiren; 

a) zu diefem Behufe erffärt er — zus 
ftändigen Gerichte feine dießfallſige 
Abſicht, welches hiernaͤchſt ſaͤmmtliche 
Hyypothekglaͤubiger des Schuldners 
binnen einer dreimonatlichen Friſt die 


TER Dot DEE en | 


jedoch erft von dem Tage der erſten 


. Zufertion. in die Öffentlichen Blätter 
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an zu rechnen iſt, durch dreimafige 
Eintuͤckung in dieſe Blaͤtter, unter 
der Warnung vorzuladem' Hat, daß 
die Ausbleibendein fich nicht. Aur_ die 
von dem Schuldner unrgefchlagene Fefts 
ftellung ihrer Generalhypotheken auf 
beftiminte Immobilien gefallen Laffen , 
ſondern auch, wenn ihre Forderungen 
ganz unbekannt blieben, dem ‘in Folge 
dieſes Verfahrens eingetragenen Glaͤu⸗ 
bigern nachſtehen mäffen; * = 7 

3) nach Ablauf dieſts Termines wird auf 
x weiteres Aurufen Des Schuldners wis 
vIdeeidierhichei erfchlenenen unbekannten 

Glaͤubiger in Gemaͤßheit des vorgefeßs 

i. . zen Präjubizes erfannty -.Ö 

4). die von dem Schuldner felbft angeger 
benen aber nicht erſchienenen Gläubiger 
werden als in die von Ihm anzubietende 

hyvothekariſche "Werficherting willigend, 
geachtet, und hiernach das Erforderliche 

wegen 'Eidtragung derſelben in das Ho⸗ 

pothekenbuch verfuͤgtt;/ 

5) zugleich aber wird von Ablauf jener Frift 
an zu Erleichterung des: Schuldners dem⸗ 
ſelben ein weiterer Zeitraum von fechs 
Monaten belaſſen, um mit den erſchie⸗ 
nenen Glaͤubigern uͤber die: ihnen zuzu⸗ 

weiſende hypothekariſche Werſicherung ein 
guͤtliches Uebereinkommen zu treffen ; 

6) nach Ablauf dieſes Termins zeigt der 
Schuldner -dem Gerichte das Reſultat 
“bee! etidanerfolgten güslichen Ueberein⸗ 
> Punfty: inErmanginng derſelben aber , 
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an, welche beftimmte Sicherheitsohjefte 
er jeder angemeldeten Forderung. unters 
— deinen u.a 

QE Er legt zugleich die? Bewmelemſttel — 
über vor, daß das: zucunterſtellende 
Obiject den Werth der betreffenden For⸗ 
derung um ein Drittheil uͤberſteige; 

8) das: Geticht hat demnaͤchſt unter "Zus 

grundlegung ‚der im 16. HB. des Ns 
Börhefengefegesi: enthaltenen; Worfchrifs 
ten über die: Zulänglichfeituder augebo⸗ 

. stehen Sicherheit ohme Zulaffung 
‚wietrexetE Rechtemittel? zu erkennen, 

und dem Schulduer daruͤber eines bes 
glaubigte Ausfebtigung qu rertheilen; 

9) während der Edietalladazg und der dem 
Schuldner zur gütlichemdlebereinfanft 
mit feinen Glaͤubigern bewilligten· Friſt, 
und bis zu dem nachfolgenden Erkennt; 
niſſe kann der Glaͤubiger dem Schuld⸗ 

ner das Capital nicht aufkuͤndigen, 
wenn nicht ſchon vor Werkuͤndigung 
des gegenwaͤttigen — bie‘ Sufkins 
dung gefchehen iſt; | 1 (® 

0) nach erlaffenem —“ aber und 
wen ſich der Gläubiger: mit der auge⸗ 
botenen Sicherheit. nicht begnuͤgen will, 
erlangt er wieder das ı Recht, bie: Zah⸗ 

lung nach Maaßgabe der in dem Dar⸗ 
lehens⸗ Contraete beſtimmten — 
dungszeit zu fordern; 1 
ar) zieht jedoch der Glaͤubiger vor, fän.Ear 
pital ſtehen zu laffen, ſo muß ſich der⸗ 
ſelbe mit; der erkannten Sicher heit ibes 


— — — 
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— und das Hypothekenamt hat 
ſo wohl in dieſem, als in dem Falle iner 
guͤtlichen Uebereinkunft das Geeignete 

wegen Eintragung Folder Forderungen 
ei * das beſtimnite Immobile, oder auf 

die beflimmten Jumobilien des — ⸗ 
ners zw verfugen. 
—— Schuldner den in — 
ſechemonatlichen Termin verfließen, obs 
ne denſelben zu: Ueberreichung des Aus⸗ 
weiſes beftimmien Immobilien zu Sis 
" Gerftellung ſeiner aͤltern Hypothelgldu⸗ 
biger heilige: zu haben, oder leiſtet ders 
1  felbei auf: Die‘ won: dem; Jahaber einer 
“ WBenerdihpporhek in dem erwaͤhnten Falle 
1; ‚geftellte Klage nicht’ fofort Zahlung ; fo 
u. muß anf, weiteres Anrufen. des Glaͤu⸗ 
bigers die Forderung auf mehrere ande⸗ 
te, oder auf deffen Verlangen auch auf 
alle immobilien des Schtlöners‘ jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folio ber⸗ 
feherte befotibers, nach Borfehrift ‚des 
" Svorhefengefegee $. 7 — 
“werben, | 
13) Das Gericht hät in wWieſen Faͤllen Bi 
weiters die erforderlichen Verfügungen 
an 2 009 Hypothekenamt ju erlaffen, 

RER u 6. 16. 

dDi⸗ Hypotheken der Minderjaͤhrigen auf 
den Immobilien ihtes Vormundes ſollen nach 
den Beſtimmungen $. 20. des RER 
gefeßes behandelt werben. u : >: 

Die Hypechet enmtet werden dafuͤr denſ⸗ 


3:18 


verantwortlich erflärt, daß bie: bisherigen 
ihnen aftenmäßig bekannten ftillfchweigenden 
Hypotheken in ausdrückliche verwandelt wers 
den möflen. 
BT 7ER 

\ ‚Ueber bie: angemeldeten Weederaugen ſoll 
das Hypothekenamt die Schuldner nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 110. ver⸗ 


nehmen, auch die erhobenen Anftdnde, dies 


fe mögen die Richtigfeit oder Größe ber 
Forderungen, ‘oder die Jinmo lien, worauf 
die Eintragung geſchehen ſoll, oder den Vor⸗ 
zug der angemeldeten Forderungen unter ſich 
betreffen, durch gütliche Uebereinkuuft zu her 
ben fich beſtreben. Iſt dieſes wicht früher ges 
ſchehen, ‘fo muͤſſen hieju die erſten fechs Mo⸗ 
nate des nach dem $, ı. beſtimmten Termins 
folgenden Jahres verwendet werden, und 
die Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen 
längftens in dem eben bemerften Jah: volls 
kommen hergeſtellt feyn. 

Ueber die zur Erreichung dieſes Zweces 
dienenden Mittel, und die richtige Eintheis 
fung der daben vorkommenden Gejchäfte 
wird das Mähere in einer befondern. In⸗ 
ſtruktion beſtimmt. F 

6. 168. 
2. Hinſichtlich ber Prioritaͤts⸗ 
Ordnung. 


Conkurſe der Glaͤubiger, welche entwe⸗ 


der ſchon bey Gericht anhaͤngig find, oder 


vor dem $. 1. beſtimmten Termine eröffnet 
werden, follen nach der in jedem Gebieths⸗ 


=—— uw 


> den. — 21 IE 
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theile geltenden —— — Schintel 


und entfchieden werben, 

Bei Eonkurfen aber, ni er PR 
erwähnten Termine eröffnete werben , ift 
zwar der Form nach die Location’der Glaͤu⸗ 
biger nach der Prioritätsordnung vom 1. Ju⸗ 
nius 1822 zu fäffen, jedoch der Weſenheit 
nach ber Vorzug derfelben ftets nach Vor⸗ 
ſchrift des $. 10. Abſatz I. des gegenwaͤrti⸗ 
gen Einführungsgefeges. zu beurtheifeg und 


Aauszufprechen, _ 


Wenn uülee den innechalb bieſes Ter⸗ 
mins angemeldeten Forderungen der Rang 
fuͤr das Hypothekenbuch nach den Beſtim⸗ 
mungen 6. 10. Abſatz III, des gegenwaͤrti⸗ 
gen Einfuͤhrungsgeſetzes noch nicht feſtge⸗ 
ſetzt · worden; fo kommen in Anſehung dieſer 
Forderungen. auch. bei den nach jenem Zeit⸗ 
punkte eröffneten Confurfen dem .$. 10. Abs 
faß I. gemäß, die bisher. an jedem Orte gels 
tenden Prioritätsorbnungen zur Anwendung, 


r h. 19. 

E⸗ wich bie Erreichung von Privat 
Ereditvereinen geftattet , infoferne fie der 
Regierung zur ——— — wor⸗ 

$, 20 

Fuͤr die Eintragung ber bereits beftehens. 
den hypothetariſch verſicherten Forderungen 
in die neu ju errichtenden Hyvothekenbuͤcher 
ſollen durchaus keine Taxen, für die Eins 
trazung der. bisherigen ſtillſchweigenden Hy⸗ 


————ww ⸗ “ 
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votheken ‚aber mir Mn erhor .wäumen;, Yin allen Sntefligenjblättern der 
ben werden, Kreife abgedruct, und im allen Gemeinden 
| vollftändig verliefen werden, 


Gegenwärtiges Gefeg fol durch das Gegeben Tegernfee den erſten Juni ins 
Geſetzblatt befannt gemacht, auc viermal Jahre Ein tauſend, acht Hundert zwei und 
und zwar nach drepmonarlichen Zwiſchen⸗ zwanzig. : 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Reigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva; Graf v. Rechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zeutner. 


Nach dem Befehl Selner Majeftät des Königs: 


Egid m Kobell, 


Kbniglicher Staatsrath und Generals Sekretaͤr. 


—— —— — e eæee — — —— 


Sortfegung 


der Wahlen in den Rural; Gemeinden bes 
Schiefel; Sr. Pfl, Martin Häring; 


Oberdonau⸗ Kreiſes. 


xxxvi. Landgericht Sqhwabmunchen. 


¶BVergl. Kr. Int, Bl: Jahrs . 1821 ‚pP 948, 
und folg.) 
a.) ee. Bobingen. -(Ibid. 2.440) 





©. V. Zofepp Miehle; G. Pfl. Su 


Baflan“ Jehle; St Pfl. Gabriel —— Lauterer. 


mer; G. Joſeph Altegg, Michae 
Reich, Reonharb Bfhmwiler, und Joſeph 
Donderer, 


. — Gennach. (Ibid, p. 943 bis 


3.) 
5.8. Hofeph Miller; ®. PA. Dionis 
Feuchtmaper; St. Pfl. Johann Haugg; 


©. B. Johann Auton Muͤller, Joh, Mart. 
En und Reonhard Weiher, 


3.) Gemeinde Graben. (Ibid, p. 943.) 
G. V Zofepp Maier; ©, Pfl. Jſidor 


B. Zaver Hartmann, * Negele, 


ab Goh. Zihtel. 


4) Gemeinde Großaitingeu. (Ibd. p- 943.) 
G. V. Jakob Rager; G. Pfl. Mathäus 
gauterer; Gt. Pfl. Sebaſtian Kaut; 
G. B. Joſ. Hutter, Mang Miller, Ant. 
Hämmerle, Benedikt Heid, and Niklas 


5.) Gemeinde Oroffigighofen. (Ibid, p. 949 
bis 944.) 
G V. Paul Fidler; ©. PA. Mathaͤus 


Gaper; St. Pf. Michael Sch ufter;z 


G. B. Fidel Negele, PhilippStegherr, 
und Joſeph Maugg. 


6.) Gemeinde Kleinaltingen. (Ibd. p. 944.) 
OR, Franz Biſchlz ©. Pf, Adaw 


ı3aa 


Lautenbaher; Gt. Pfl. Ignatz Haider 
G. DB. Roman Miehle, Thomas Weſ⸗ 
finger, und Karl Schreiber. 
7) Gemeinde Kleinfigighofen (Ibid. p. 944.) 
G. B. Yohann Jakob!’ Mag; G. Pfl. 
Stephan Kehle; St. Pfl. Konrad Dells 
mayer;z ©. DB, Zyprian Kled, Franz 
Krauß, und Unten Bach lehner. 
8.) Gemeinde Klimmach. (Ibid,. p. 945.) 
G. V. Dominitus Miller; ©. und 
Et. Pl. Georg Pfänder; ©, B. Leou⸗ 
hard Reitmair, Georg Feßler, und Ges 
org Mayer, 
9.) Gemeinde Langenetringen, (Ibid. p. 945 
bis 946.) 
G. DB. Johann Renner; ©. Pfl. a.) Ior 
hann Vogl für Laugenerringen, b.) Joſeph 
Hal für Weſteriugen; St. Pfl. Andreas 
Sitterer; ©. DB. Emanuel Seyer, Silk 
vet Ammann, Leonhard Hartmann, Bes 
nedikt Wiedemann, und Sebaflian Erbar, 
10.) Gemeinde Lechfeld. (!bid p. 945.) 
G. V. Joſeph Anton Hänsle; ©. Pfl. 
Matbäus Holzhauſer; Gt. Pfl. Joſeph 
Hänsle; ©. DB. Joſeph Pauli, Johann 
Roͤſch, und Fofeph Ziegler. 
21.) Gemeinde Mittelfterten. (Ibid. p. 946.) 
GV. Joſeph Vblk; ©. und Sr. Pfl, 
Frauz Beh; ©. DB. Kaspar Reiß, Johann 
Schimpfle, und Joſeph Bauer, 
12.) Gemeinde Ottmarshaufen. (Ibd. = 946.) 
G. B. Ehriftin Seelherr; & Pf, 
Jakob Heider; St. Pfl. Georg Lader; 
G. B. Joſeph Geißlinger, Mathaͤus Kurs 
fer, und Franz Anton Eſchey— 
13.) ®emeindeReinhartshofen.(Ibid.p. 947.) 
V. Johann Bunz; ©. uw St. Pfl. 
Soahim Dempf; G. DB. Martin Nägele, 
Franz Albrecht, und Joh, Lober. 


——— — — 
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14.) Gemeinde Schwabmuͤhlhauſen. (Ibid. 
P- 947.) 

G. V. Jakob Sendlinger; G.:Pfl. 
Joh, Preiffinger; St, Pfl, Alois Mäkß 
ler; & B. Philipp Stammel, Joh, HA 
fele, und Georg Müller, 

15.) Gemeinde Straßberg. (Ibid. p. 948.) 

G. V. Joh. Kantmann; ©, und St. 
DL. Jokob Zu Hrle; ©. B. Mathias Zbhrs 
le, Joſeph Nißeler, und Georg Boͤck. 
16.) Öemeindeläntermeitingen.(Ibid. p-948.) 

G. V. Leonhard Spatz; ©. Pfl. Joſeph 
Noderer; St, Pfl. Michael Simlacher; 
G. B. Franz Finfterwalter, Georg Sem— 
ner, Gabriel König, und Martin Hoͤß. 
7.) Gemeinde Wehringen. (Ibid. p. 949 ) 

®. V. Sebaſtian Wagner; ©. Pfl. 
Kaspar Wildegger; St. Pfl. Franz Anton 
Alteyerhofer, ©. B. Joachim Korms 
bihler, Zacharias Scheitle, Mathaͤus Ks 
gelmann, und Joſeph Keppeler, 





XXXVIL) gandgerihe Sonthofen. 

(Bergl. Kreis » Intelligenzblatt Jahrgang 182 1 
P- 949, und folg.) j 
1.) Gemeinde Altftädten. (Ibd. p. 949.) 

G. V. Jehann Geisler; G. Pf. Un 
ton Walter; St. Pfl. Joſeph Anton Burs 
ger; ©. DB. Ignatz Müller, Hermegild 
Schmid, Joſeph Müller, und Philipp 
Martin, we € 
2.) Gemeinde Burg. (Ibid. p. 950.) 

G. V. Mihael Blend; G. md Et. 
Pf. Ferdinand Kuisle; G. B. Johann 
Gſchwend, Joſeph Golder, Joſeph Stei⸗ 
ner, und Mang Moller. 

91 
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3.) Bemeinde Burgberg. (Ibd. p. 950 und 
951.) 


G. B. Valentin Shmid; G. Pfl. Pas 
ter Anifer; St. Pfl. Sram Anton Wolf; 
©. DB. Zofeph Kdberle, Xaver Schmid, 
Martin Köberle, und Konrad Haslach. 
4.) Gemeinde Hindelang (Ibid. p. 951.) 

G. DT. Wendelin Kaufmann; ©, Pil. 
Joſeph Fuͤgenſchuh; St. Pfl. Leonhard 
Fueß; ©. B. Konſtanz Beßler, Joſeph 
Brutſcher, Johann Hummel, Simon Füs 
geuſchuh, und Baptiſt Kocher. 

5.) Gemeinde Meifelftein. (Ibd. p. 952.) 
©. V. Fidel Idrg; ©. Pfl. Anton 
dig; St. Pfl.a) Nikolaus Fdrg, für Deis 
felftein b) für Rauchenzell Ottmar Burlard; 
G. DB. Franz Joſeph Herz, Bibel JIorg, 
Joſeph Zetsler, und Franz Joſeph Bihler. 
6.) Gemeinde Mittelberg. (Ibid. p. 952 bis 

953.) | 

G. B. Johann Ungerer;®. Pfl. Fran 
Joſeph Gels; St. Pfl. Alois Guggemos; 
G. DB. Konrad Hengge, Johann Algays 
er, Makar Henfel, Andreas Kerpf, und 
Kourad Riefler. 

7.) Gemeinde Mosbach. (Ibid, p. 953 bis 

954) 

©. V. Franz Joſeph Eltrich; ©. Pl, 
Johann Baptiſt Eltrich; St. Pfl. Joſeph 
Bihler; G. B. Johann Baptiſt Holdes 
ried, Georg Feneberg, und Franz Joſeph 
Walter. 

8.) Gemeinde Oberſtdorf. (Tbid. p. 954.). 

G. VB. Martin Brutſcher; ©. Pfl. 
Joſeph Bifher; St. Pfl, Joſeph Anton 
Haug; ©. DB. Joſeph Riegler, Melchior 
Brutſcher, Johann Tauſcher, Johann 
Rletzler, und Joſeph Tiſcher. 


— —— — — 
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9.) Gemeinde Ottackers. (Ibid.p. 955.) 
G.B. Fran Kara; ©. Pl. Franz 

Jeſeph Haug; St; Pfl. Michael Brad; 

G. B. Johann Merz, Mang Schdferle, 

und Simon Steidele. 

10.) Gemeinde Peteisthaf.(Ibd.p. 955 bis 
956.) ’ ; 


G. V. Janatz Blender; G. Pf. Jo 
hanu Georg Leere; St. Pf, Unton fans 
derer; ©, B. Jofeph Zdrg, Anton Mal: 
ter, Michael Kögel, mnd Johann Georg 
Mep. 

1.) Gemeinde Rettenberg. (Ibd. p. 956.) 

G. V. Joſeph Anton Schönthaler; 
G. Pfl. Andreas Haug; Gt. Pfl. Anton 
Hartmann; ©. DB, Joſeph Lutz, Micyart 
Arnold, Johaun Mdönang, und Johans 
Michael Reuthemann. 

12.) Gemeinde Schöllang (Ibid,p. 957.) 

®. DB. Marin Ernf; G. Pfl. I 
hann Sebaftian Es; St. Pfl. Johann Mars 
tin Fed; ©. B. Joſeph Widemann, For 
haun Widemann; Michael Reibi, und 
Sohann Mihael Soden, 

13.) Gemeinde Sonthofen, (Ibid. p. g5g 
bis 958.) '' 

G. V. Xaver Shwegerle; ©. Pf. 
Joſeph Schaflitzl; St. Pfl. Joſeph Anton 
Holzbeu; ©. DB. Johann Wille, Gas 
briel Ertensberger, Martin Leuthe, 
Fofeph Anton Fifher, und Franz Michael 
Sid | 
24.) Gemeinde Wertach. (Ibid. p. 958.) 

G. V. Johann Führer; ©. Pfl. Bars 
tholomd Frick; St. Pfl. Ignatz Hang; 
G. B. Alois Schmid, Martin Gerung, 
Aler Kulsle, AugufinHengge,und Fran 
Sofepp Kappeler 
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fämmeliche Sehen des Ober Donau © Die Erledigung der Pfarrei Seufenderf im Des 
selfee... .. fanate Kadofzburg betr.) - u 


(Die Haltung und Beftelung des Kreisinteßigenzblate 2 


+ tes fürbasYahr 1623 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

’ Damit die Beftellungen der erforderlis 
then Eremplare des Kreisintelligenzblarts , 
Und der im Fünftigen Jahre wieder fortgefeßt 
werdenden Denfwürdigfeiten, rechtzeitig ger 
fhehen, und um aus diefen Beſtellungen die 
erforderliche Auflage ermeſſen zu koͤnnen, er⸗ 
halten ſaͤmmtliche Behoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſfes anmit den Auftrag, die Verzeichniffe 
hierüber laͤngſtens bis Ende November d. J. 
anher einzuſenden. 

Uebrigens werden dieſelben wegen Hal⸗ 
tung, Bezahlung des Preiſes, Einſendung 
der amtlichen Bekanntmachungen zur rechten 
Zeit, Controlle, und Diſtribution dieſer 
Blaͤtter, auf das Ausſchreiben vom ı4. Nor 
vember 1820 (pag. ıu87 bes Kreis: Fntellis 
genz Blatts v. J. 1820), und die in fol, 
heim angezogenen Verordnungen zu ers 
meidung von Wiederholungen lediglich hin ge⸗ 
wieſen. 
Augsburg den 15. Oktober ıBaa, | 
Koͤnigliche Regierung des Dberdondu: 

| Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
von Link 
v. Raiſer. 


coll. Edler. 


Im Namen Sr. — des 
Königs. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schlichting iſt die Pfarrei Seufen; 
dorf im Dekanat Kadolzburg erlediget wor⸗ 
den. Der Ertrag dieſer erledigten Stelle 
iſt vermog allerhoͤchſter Entſchließung vom 
27. Mat 1618, einſchluͤſſig der freien Woh⸗ 
nung, der zugetheilten Gemeindegruͤnde, der | 
Stolarien und der Doptations: Erhöhung von 
60 fl. und 4 Sina 8 Meßen alten Maaßes 
Korn (Roggen) aus ben-vorigen Einfünfs 
ten der Pfarrei Burgfarrubach, dann 100 fl. | 
aus der allgemeinen Pfarr » Unterftügungs + | 
Kaffe anf 550 fl. 25 kr. berechnet, und. in | 
biefer Urt bereits im Jahr: 1818 bei Aus: | 
fhreibung der Erledigung angegeben worden. | 
‚Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. — | 


— 
a wed den o. Ottober 1822. 


sine proteftantiihes Conſiſtorium. 
en FM * 
u. m nk; Dermmioger..| 
ig f . r J 





1280: 220: 
Bortfegung des ſpeeciellen Ausweiſes | Re 
über bie —— angewiejenen t. k. Oeſterreichiſchen Truppen +: Verpflegsgeider, vom Snner 
1816 bis Ende at es und an die Unterthanen im Ober s ——— men: 
F 83,095 fl. 47 tea. wi * ——— — 
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Der bet dem koͤnigl. Appellatlonsge⸗ 
tichte des Oberdonaukreiſes bisher erponits 
te Fiskaladjunfe Thomas Zaher! in Meus 
burg erhielt durch allerhoͤchſtes Mefeript 
vom 12. Dftober d. J. den Titel und 
Charakter eines Megierungsrarhs, 


’ 





Se. Könige. Majeftät Haben durch 
alferhächftes Refeript vom 4, bieß zu des 
ſtimmen geruht, daß 


1.) der zweite Affeffor Gilbert bohi Bw 
m i zu Wertingen in-bie a 
L Aſſeſſorſtelle vorruͤcke; 


- 


a.) der erfte Alfeffor bei dem f. Bandgericht | 


Höhftäde Benedikt Hehl ters: und 
Kränffichfeits wegen in den nachgefuchten 


Duieszenz s und Penfionsftand zurück tre⸗ 


te, wo fofort der bisherige zweite Affeffor 
zu Burgan Johann Nepomuk Thalhau— 
fer zum I. Landgerichts: Affeffor in Höch: 
ſtaͤdt befördert werde; 


3) daß auf die Stelle eines zweiten Aſſeſ⸗ 
fors bei dem k. Landgerihte Wertins 
gen der bisher in gleicher Eigenfchaft bei 
dem k. Landgerichte Tirfehenreuch ange: 
ſtellte Zofeph Auguft BaurtedT feinem 
eigenen Wunfche gemäß, verfeßt; und 


[7 


⸗. I 
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4.) die zweite Landgerichtsaffefforsftelfe im 
Burgam dem im Jahre 18:6 geprüfz 
tert Rechtspraftifanten, und ehemaligen 
rechtsfundigen Magiftratsrarhe in Bam— 


berg Ehriftoph Hiller allerguddigft vers 
lichen werde. 


———— 


Deeindg allerhoͤchſten Mefcripts’oom 5. 
Oktober 1822 haben Se. Königl. Maje⸗ 
ftät bie duch den Tod des vorigen Vers 
walters Vog ele erledigte Verwaltersſtelle 
bei der Strafarbeits s Anftalt zu Buchloe, 
bein bisherigen Aktuar im Zwarigs : Arbeitss 
haufe u Waſſerburg im Jfarkreife, Hugo 
von Heiß, mit dem Titel und Rang eines 
Inſpektors, allergnaͤdigſt zu verleihen 
geruht. 





Se. Königliche Majeftät haben ver: ⸗ 
mög allerhoͤch ſten Reſecripts dd. Tegernſee 
am 6. Dftober 1822 die erledigte Pfarrei 
Zaiſert shofen, Pönigl. Landgerichts 
Tuͤrkheim, dem bisherigen Pfarrer zu Rons⸗ 
bergek. Landgerichts Oberguͤnzburg, Priefter 
Leonhard Schweikart allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. 


nn 


Durch allerhöchfte Entfchlieffung ddo. Te: 
gernfee den 6. Dfiober 1822 haben Seine 


Koͤnigl. Majeftät die Pfarrei zu Tapfı 
Heim, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem bißs 
berigen Pfarrer zu Mörslingen Priefter Ans 
ton Birzele zu verleihen geruht. 





Die durch die Befoͤrderung des Pfars 
vers und Priefters Maurus Paffaner auf 


die Pfarrei zuWefberheim , Landgerichts 


DVrtobeuren, erledigte Pfarrei Irſee, wurs 
de durch allerhöchfte Entfchlieffung vom 8, 
d. M dem Erbenediftiner von Gt. Mang 
zu Füffen, dermal Kaplan zu Ursberg , Pries 
fer Bernhard Müller übertragen, 





Durch allerhöchfte Entſchlieſſung, dar 
tirt Tegernfee den 8, Oktober 1822, gerubs 
ten Se, Königl. Majeftät die erledigte 
Pfarrei Wefterheim, dem bisherigen 
Pfarrer zu Irſee Priefter Maurus Pafr 
faner allergnädigft zu verfeihen. 





Bet dem allfeitigen’ Einverftänbniffe der 
Berheiligten, nämlich fämmtlicher Familien: 
häupter der Gemeinde Algershaufen, 
und der Gemeindevorftehung von Bern 
bach, danndeslintermüllers bei Aichach 
wurde von k. Regierung des Oberdonaufreis 
fes Kammer des Innern unterm 15. Okto⸗ 
ber 1. J. genehmiget, dag Algershaw 


ET I EI TR 
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ſeu und die Untermüßfe aus dem biss 
herigen Gemeindeverbande mit Bernbach, 
wieder getrennt, und zu einer eigenen Mus 


ralgemeinde unter dem Damen Algers 


haufen vorbehaltlich der privatrechtlichen 
Verhaͤltniſſe konſtituirt werde, welche das 


Dorf Algershaufen mit ı9, und die 


Untermühle bei Aichach mie einer ſtan⸗ 
digen Familie a 


— 


(Befanntmadung.) 


Bei unterzeichneter k. Kaffe Ebnnen nun aud) , 
die neuen Zins = Coupons zu den Landanlehenss 
Obligationen des Altmuͤhl⸗, Aller, Lech sund 
Dberdonau » Kreifes vom ı. Februar 1810 gegen” 
Vorlage der Driginal » Obligation in Empfang 
genommen werben, 


Yugöburg den 15, Dftober ı8aa, 


Königl, Baier. — — 
Caſſe. 
Laun, Caſſi ier, 
Oftler, Eontrolleur, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





672.) (Ediftals Ladung.) F 
Wilhelm Simon Joſeph Counet, der Sohn 

des bereits zu Trier verſtorbenen Domkapitel ſchen 

Syudikus Namens Engelbert Nilolaus Counet 


‚98 


3 10 


hat ſich nach einem von dem k. preuſſiſchen Land⸗ 
Kart und Oberbuͤrgermeiſter der Stadt Trier aus: 
gefertigten Zeugniffe fehon feit mehr als 30 Jah: 
zen aus. feiner Heimath entfernt, ohne von feis 
nem Leben oder Aufenthaltsort Nachricht zu ges 
ben. Da num deffen dahier verfiorbener Bruder: 
Heinrich) Engelbert Counet, gemejener ‚Sekretär, 
bei Ihrd koͤnigl. Hoheit der verwittweten Frau 
Herzogin von Pfalzzweibrüden ein nicht unbes 
deutendes Vermoͤgen binterlaffen hat, und Wils 
helm Simon Joſeph Eonner als zweibändiger 
Bruder des verftorbenen Sekretaͤrs in Ermang⸗ 
lung einer letztwilligen Diepofition des letztern 
als Inteſtat⸗-Erbe deſſen Ruͤcklaß in Anfpruch 
nehmen konnte, entferntere Verwandte des vers 
ſtorbenen Sekretaͤrs aber hierorts auf Ausfolg⸗ 
laſſung der Verlaſſenſchaft angetragen habeu; 
fo wird der abweſende Wilhelm Simon Joſeph 
Eounet von Trier, oder deſſen allenfallfig. rechts 
mäßige Defcendenten hiermit aufgefodert, fich 
binnen 6 Monaten a dato bei dem unterzeich⸗ 
neten #. Landgerichte um fo gewiſſer zu melden, 
als aufferdeffen das ruͤckgelaſſene Wermdgen des 
Heinrich Engelbert Eonnet an die ſich angemels 
deren naͤchſten Seiten » Verwandten deffelben ges 
gen Caution ausgefolgt werden würde. 


Meuburg den a4. September ıBaa, 
“ Königlich Baterifches Landgericht, 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 


' 
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673.) Werkaufseditt.) 


Das im Conkurfe befindliche — des 
verſtorbenen Soͤldners Joſeph Schilling zu 
Donaualtheim, welches in einem Sold⸗ 


| — — 


nemlich in 2 Kraurberten f 


a34ı 


haufe unter Nro. 36, mit Stadel und Stall un⸗ 
ter einem Dache, mit einem Wurʒ ‚und Graße 
Garten beim Haufe, dann in einer Kraut = und, 
Erdbituftrange , a ı/a Tagwerken Wiefen und 
ı 1/4 Jaucderten Aders an Genteindegründen 
befteht, wird am Freytag den 25. Dftober d. J. 


in der dieffeitigen Landgerichts: Kanzlei von Wors 


mittags um 8 Uhr bis Mittags um ı2 Uhr zum 
brittenmale dem Verlauf durch das Meiftges 
both unterftellt werden, wobei man bemerkt , daß 
im Balle bei dem den Gautglänbigern vorgelegt 
werbenden Meiftgeborhe kein Gläubiger auf der 
Stelle das Abldſuugsrecht ausuͤbt, das verſtei⸗ 
gerte Gantgut dem Meiſtbiethenden auch nach 
$. 37. der Geſetzes-Novelle v. g, 819 ſogleich 
und unbedingt werde zugefchlagen werden. 

Es verfteht ſich übrigens von felbft, daß 
Kaufsluſtige ſich auf Verlangen durch gericht⸗ 
liche Zeugniſſe uͤber ihren guten Leumund und 
ihre Zahlungsfaͤhigkeit auszuweiſen haben, 


Dilingen den a6. September ıBaa. 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Schill, Landridter, 





674.) Berkaufsedift.) 


Das. im Conkurſe befiridliche- Anivefen des 
Metzgers Joſeph Häufler zu. Holzheim, 
welches in einem gemauerten Soͤldbauſe, ſammt 
Stadel und Viehſtall, 3/8 Jaucherten Grass | 
und Murzgarten, uub-in den Gemeindetheilen, 
3/8 Jaucherten Aecker, 
und 3/4 Tagwerken Wieſen beſteht, wid am 
Freytag deut »5. Dftober d, J. Vormittags von 
8 bis aa Uhrin der hiefigen Landgerichtd » Kanzlei 


"dj 


unter Vorbehalt ber Genehmigung der Gemein: 


Bläubiger dem Verkaufe durd) dad Meiftgeborh 


zum drittenmale unterftellt. 

Saͤmmtliche Kaufsluftige haben daher ihre 
Kaufsangeborhe zum Prorofoll zu geben, und 
fi) auf Verlangen zugleich über ihren guten 
Leumund, und hinlaͤngliches Vermoͤgen durch 
gerichtliche Zeugniſſe auszuweiſen. 


Dilingen den a7. September 18022. 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
Schill, Landrichter. 


— — — 


675) Editktal⸗Vorladung.) 


Benedikt Kohlbauer, Faͤrber zu Erk⸗ 
beim, hat unterm geſtrigen ſeine Inſolvenz er⸗ 
klaͤrt, und ſich dem Gautverfahren unterworfen. 
Es werden daher ſolgende Ediktstage feſtgeſetzt, 
nemlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nadneijung auf Donnerftag den 
7. November I. J.; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Mittwoch den 4. Dezember 1. J.z und 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf Montag den 30, Dezember I. J., und fir 
die Duplif auf Montag den ı3. Yänner ı823 
jedesmal Morgens 9 Uhr, und biezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger ded Gemeinſchuldners 
biemit dffentlidh unter dem Rechtenachtheile vors 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchlieffung der Forderung von 
der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das Nichters 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die 
Au sſchlieſſung mit den am denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe, 


———— ——n 
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Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Grmeinfchnldners 
in. Handen haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am erften Ediktstage wirb aud) der Berfuch 
guͤtlicher Ausgleihung gemacht werden. 


Dttobeuern den a8. September ıBaa, 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
von Kolb, Landrichter. 





676.) 


Sm Wege der Hilfsvollftredung wirb bas 
Bauerngut des Jakob Hopp zu Biberad 
im Ganzen oder auch einzelne Theile davon, 
bffentlich verfauft, und dazu auf den: 1. November 
d. J. Termin angefegt, wo jeder Kaufsliebhas . 
ber bei hiefigem Gerichte ericheinen, und feine 
Unbothe zum Protokoll geben mag. 

- Das Gur befteht: 

a.) in einem Wohnhauſe, und den nöthigen 
Dekomomie Gebäuden, fammt der fehr beveus 
tenden Gemeindegerechtigkeit ; b.) In einem Gars 
ten ad » Tagwerk; c.) in 12 1/4 Yaucherten 
gebundenen Aecker, und 6 ı/a Tagwerken Wier 
fen; und di) in 3 Jaucherten walzender Meder, 
und 6 Tagwerken ausgeftocdten Holzbodens. 


Gekanntmachung.) 


Roggenburg den 30. September ıBaa, 


= 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





9. * 


— — — — — —— 


334 
677.) 
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(Befanntmachung.) allen 3 Deihen, und 3 r/2 Tagwerken Wiefen,- 


Auf Anfuchen des Johann Nepomuck Gers 
Bing von Zufamaltheim wird defien Brus 
ber Leonhard Gerbing, Gemeiner bei dem 
k. ııten Infanterie: Regiment, weldyerfeit 1814 
als vermißt in den Liften aufgefilhrt wird, oder 
befien allenfallfige Abinteftat » Erben hiedurch 
vorgeladen, fidy binnen 3 Monaten a dato um 
fo gewiffer dahier zu melden, ald nach Unifluß 
biefer Zeit deffen Vermögen am dem Bitrfteller 
gegen Eaution ausgefolgt werden wird. 


KBertingen den 4. Dftober ı8aa, 


König. Baierifches Landgericht. 


Gebhardt, Landrichter. 





678.) (Subpaftation.) 


Das Wirthsanweſen bed in Conkurs ges 
rathenen Fofepp Steiner zu Schieffen 
wird nad) dem. Antrage ber Krebitoren zum ges 
richtlichen Verkaufe ausgefeilt, und dazu auf 
deu ». November d. 3. Termin beftimmt. Jeder 
Kaufsliebhaber wird daher geladen, an diefem 
Tage Vormittags 9 Uhr bei biefigem Gerichte 
zu erfcheınen, und fein Anboth vorbehaltlidy der 
kreditorſchaftlichen Genehmigung zum Protofoll 
zu geben. 


Das Gut befteht: 


1.) in einem gemauerten zweiftddigen Tas 
fermwirchöhaufe, Stallung, und Stadel mit 
Gemeinderedht ; 2.) in einem Garten ad ı ı/a 
Tagwerk; 3.) in 8 1/4 Faucherten Aecker in 


1X 


und 4.) in 4342 Jaucherten walzender Aecker. 
Roggenburg den 6. Dftober ıBas, 
Königlich Baleriſchet dandgericht. 
Dietl, Landrichter. 





679.) (SchafweidesBerpahtung.) 


Die hiefige Gemeinde ift entfchloffen, ihre 
Schafweide filr das naͤchſtkommende Fahr zu 
350 Stud, in zwei Theilen, am, Montag den 
28. diefed, an den Meijtbierbenden in der bies 


- figen Tafernwirtbfchaft Vormittags 10 Uhr zu 


verpachten, wozu Pachrliebhaber eingeladen wers 
ben, Fremde aber ſich mit einem gerichtlichen 
Vermoͤgenszeugniß auszuweiſen haben. 


Die Pachtbedingungen werden bey der Vers 
handlung bekannt gemacht werden, find aber auch 
vorher bei der Gemeindeverwaltung zu erfahren. 


Ziemetöhaufen den 7. Oktober ıBaa. 


Fürftfich Dettingen Wallerfteinifches Patri⸗ 
monialgericht I. Claſſe. 


Falk, Patrimontalrichter. 





680.) (VBerfaufs:-Belanntmadhung.) 


Da fich wiederholt für das Gantanwefen bes 
Bartholoma Mair Wirth zu Hohen reichen 
den 7. Dftober laufenden Jahrs kein Käufer 
bervortbar; fo wird foldyes zum dritten Mal 
bezüglich auf die Moifche Zeitungs » Beilage vom 
16. Auguſt 1622 Nro. 196, ausgefchrieben, und 
ber a2. Dftober dieß Jahrs ald Tagsfahrt feft: 
geſetzt, an welchem Tage Kauföluftige mir den 
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“ mörhigen Zeugniffen verfehen, zu erfcheinen eins 
geladen werden. 
MWertingen den 8. Dftober ıBa». 
Königlich Baleriſches Landgeriht. 
Gebhard, Landrichter. 





681.) (Verkaufs:Belanntmadung,) 
Zum drittenmal wird das Muͤhlgut des Mils 
ler8 Georg Enderle zu Deubac auf Andrins 
gen der Gläubiger deffelben gerichtlich salva- ra- 
tificatione der Legtern, auf Meiſtgeboth dffeuts 
lich ausgefhrieben, und ift der 5. November 
ıBaa ald Verkaufs: Tag beftimmt, zu welchem 


Ende fi) eine amtliche Commiffion im Drte 


Deubach an diefem Tage einfinden wird. | 
Kaufsluſtige haben bey derfelben ihre Aubo⸗ 
the zu Protokoll zu geben, übrigens aber die 
bereits in der gerichtlichen Bekanntmachung vom 
9. März d. J. Kreise Imteligenzblart No 8. 
Art. ı84- und (Beylage zur Augsburger Poſt⸗ 
zeitung Nr. 70.), ſchon bezeichneren Gutö:Bers 
bältniffe näher zu erfehen. 
Zusmershaufen den ı4. Dftober 1832. 
Baterifches Landgericht. 
Mar Bed, nn 





68a.) (Belanntmadhung.) 

Aus der hiefigen neuen, und alten ftäbtifchen 
Baumfchule konnen mehrere Taufende theild Ges 
fträuche zu engliſchen Anlagen, theils hochſtaͤm⸗ 
mige Bäume abgegeben werben, ale: , 
Akazien zu Uleenpr. St. . . ä-ıd bid aq4 kr. 


detto zuenglifchen Unlagen 6 
Balſam-Pappeln, hochſtaͤnmig 20 — 36 „i 
6 10 


detto zu euliſchen Anlagen . 





Eſchen. 2 5.2. 8 — ns 
Uhern » : 0 0 He. ie en 18 — 120 „ 
Trauerweiben - . Jo. 10 30 ‚2. 
Bohnen « Baum —— labrum) ®„ 
Blafenbaum (Colutea arborescens) ‚0. 
Safminen (Philadelphus Coronarius) 6%, 
Spiürftauden (Spirea opulifolia) 6. 
MWeißbeerigter Hartrigel (Cornus alba) 6, 
Tartarifches Beißblatt, (Lonioera Ä 

tartarica) » oo 0 Bo 15 
Ameritanifche Himberr (Bubus odo- 

ratus) » u —— PP 


Perſiſcher Flieder (Syringa persica) 8 — 15 „ 

Gemeiner lieder (Syringa vulgaris) 6„ 

Kopfbluͤthiger Geisklee (Cytissus 
capitatus) » » 

Karolinifche Jappeis, (Cytissus) 
Grofblätterichte Silber: Paps 
peln, Stalienifche Pappeln, 
und mehrere Gattungen Weis 
den . ——— 15 — 365 

Kaufsliehhaber wollen fi deßhalb an bie 
unterfertigte Behbrde wenden. 


Augsburg ben 14. Dftober ıBaz, 


Stadt: Kämmerey, 
Ott. 


bu 





683.) (Belanntmahung.) 


Auf Anfuchen der Gläubiger des Aloys Proͤll 
von Binsmwangen wird beffen Hofgur wieders 
bolt auf den 24. Dftober ı822 ‚zum Berfauf aus: 
gefchrieben. 

Kaufsliebbaber werben —* eingeladen, bis 
fruͤhe 8 Uhr in ber Landgerichts-Kanzlei zu ers 
ſcheinen, and ſich mit Vermögens : Zeugniffen 
zu verſehen. 

Ruͤckſichtlich der Beſtandtheile wird. fi auf. 
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dad ‚Kreise Fntelligenzblatt Nro. 23. Art. 570. , 
bie Mopfche Zeitungs » Beilage Nro. 196., und 
das Dilinger » Wochenblatt. Nro. 33. bezogen.i. 


MWertingen'dem'rı. Dftober 1822. 

Kontguich Baieriſches Landgericht. “ 
a Gebhardt, Landrichter, 
4 (-' 
684.) (Belanntmachung.) 

Die Handlung Shmidlin er Comp. in 
Nürnberg hat am ar, Öftober 1816 zwei 
Wechſel zu 700 und '500 fl. zirei Monate a dato 
zahlbar au ihre eigene Drdre auf Herrn Emmes 
rich Sohn in Augsburg gezogen, auch Sekunden 
von genannten Wechfeln in Umlauf geicht. Ges 
nannte MWechfel find dur Giro von J. E. Wert; 
heimber in Zürth an H. E. Ulman gefommen, 
bie Sekunden hievon aber zu Verlurft gegangen, 

Auf Anfuchen der MWechfelhandlung H. €. 
Ulman wird demnach der unbekannte Inhaber 
diefer Urkunden hiemit aufgefordert, die Sekun— 
den von den oben bezeichneten von ‚Heinzelmann 
et Comp. dahler zu Chren der Ausſteller acceps 
tirten Primen ‚innerhalb 6 Monaten von heute 
angerechnet, bierorts vorzuweifen, widrigenfalls 
diefelben für Kraftlos würden erflärt werden; 


Augsburg den 24, DOftober 1622. 
Königliches Kreis und: Stadtgericht. 
v. Eilberhorn. 

Vorbrugg. 








683.) (Antändigung.) 


Mit Anfang des Jahres 1823 erfheint, mit 
erhaltener allerhöchfter Erlaubniß auf Sub⸗ 
feription:. .ı » 


— — 
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„Siftematifche Zufammenftellung ſaͤmmt⸗ 
licher in den Baieriſchen Regierungs:, Ges 
feß:, und allgemeinen Iutelligenz: Blättern, 
erfchienenen Verordnungen und Verfügungen 
ber oberften Staat?» Gentral: und Provin: 
zial? Behörden, Vom Jahr 1799 bis 1822 
einſchluͤßig.“ 


Jeder Geſchaͤftemann wird darin bei jeder 
Materieder verſchiebenen mannigfaltigen Ver⸗ 
faßungs⸗und Verwaltungs: Zweige, all: jeir der 
Regierung unfers allgeliebten Monarchen, in den 
Regierungsblättern dffentlicy bekannt gemachten 
Gefee und Verordnungen, nach Datum, Be⸗ 
treff, und Seitenzahl, zugleich mit moͤglichſter 
Hinwelſung auf verwandte Gefege, unter fole 


genden - Mubrifen chronologiſch- fitematifch zus ” 


fammgeftellt finden, 


I. Titel. Allgemeine Berfaffung und 
Berwaltung des Staats, 


A) vom Oberhaupt des Staats. DB) Conſtitu- 


tion des Königreiches. C) Landftände. D) Nar 
tional» Cocarte. E) Territorial⸗ Eintbeilungen, 
F) Oberſte Sräatsı Behörden, Staatd s Rath, 
Staats: Minifterien, 


I.-Zirel,-Befondere Gegenftände, 


A) Im Geſchaͤftskreiſe des Staats : Minis 
fleriums des fhniglien Haufes und des Aeußern. 
») Angelegenheiten des koͤniglichen Haufes, 
Königliche Mappen und Zirel =) Gtrittigs 
keiten mit fremden Mächten, Kriege. 3) Vers 
träge mit fremden Mächten. 4) Zerritorials 
Befig = Ergreifingen, und Wbtretungen. Corre⸗ 
fpoudenz mit auswärtigen Hbfen. Geſandtſchaf⸗ 
ten » Vertretung der Unterthanen im Auslande. 
6) Fremde Gerichtsbarkelt. Rechte auslaͤndiſcher 
Unterthanen im Innland. Judigenat. 7) Nach⸗ 
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fiener- Weſen, Ein-und Yuswanberungen. 8) 


Rang und Tirel. 9) Orden, 10) Adel. ar) Siei 
geimäßgfeit. 12) Kron⸗Aemter. 13) Poftfachen.' 


14) Archibe, 15) Wappen ver Erädte und Märkte. 
16) Zeitungen und. politifche |. “ 


B) Im Geſchaͤftskreiſe des ——— 
Minifteriums.der Juſtiz. 


1) Juſtiz⸗Geſetzgebung. Juſtiz⸗Oberauf⸗ 
ſicht. 2) Gerichtsſtellen, deren Perſonale, Ges 
fchäftegang , Wirkungskreis. 3) Advokaten. 4) 
Civil: Recht. 5) Kisil: Projeß. 6) Criminal: 
Recht. 7) Eriminals Prozeß. 8) Freiwillige Ges 
ricpreberfeit. 9) Vormundfchaftstvefen. 


c) Im Gefchäftskreife des Königlichen Eranrt: 
minifteriums des Junern. * ji 


) Staatsdiener Ym Allgemeinen. Rechts s 
Gandivaten. Accefliten. a) Oberfte Provinzial: 


und Kreistellen. Formation, Perfonale, Com⸗ 


petenz und Gefchäftsgang derſelben. 3) Lands 
gerichte. 4) Yominiftrativ » contentidfe Rechts⸗ 


Sachen. 5) Polizeidirdftionen nnd Polizei:Coms, 


miffariate. Königlihe Gommiffarien in den 
Staͤdten I, md II. Klaſſe. 6) Kirchen: Sachen. 
a) Für alle Religions » Verwandte, b) Zur fa» 
tholiten. c) Für Proteftanten, 7) Studien Ga: 
chen und Sntelligenz » Wefen. 8) Commun 

Sachen. Magiftrate. 9) Stiftungen. 10) Gutds 
berriihe Rechte und Gerichtsbarkeit. Werhälts 
niffe der Mediatifirten und Standeöherrn, dann 
der vormaligen Reichs. Ritterfchaft. 11) Defr 
fentliche Sicherheit. Fremden Mefen. Baganten, 
Unglaͤcke faͤlle ꝛc. Gensdarmerie, Pollzeis Berges 
ben, Zucht: Straf » Arbeits » und Gorrectionds 


Käufer. 12) Feuers Polizei. Brands Affecuranz. 


3: Baus MWefen. ı4) Medicinal» MWefen. 15) 
Credit und Nahrung. Anſaͤßigmachungen, Vic⸗ 
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tualiens Polfzei ꝛc. Gefinde, Juden. 16) Armens 
MWefen, 17) Gewerbs:Wefen. ı8) Commerz und 
Handel. 19) Waffer: Bruͤcken- und Straſſenbau. 
Bicinal-⸗Weege. 20) Kultur des Bodens, 21) 
Milltaͤt Angelegenheiten. Conſeription. Landwehr, 


& Einquartliungen. Kriege laſten. aa), Statiſtit. 


D) Im Geſchaͤftskreiſe des tSlaats Minifken 
riums der 3. 


1.JuRehen: — mit Einſchtiß von 
Thronlehen. 2): Steuer-Weſen. 3) Zoll: und 


Maiitwefeni. 4). Aufſchlags⸗Weſen. 5) Stempels 
Saden. 6) Zar: und Sportelweſen. 7) Lotto, 
8) Sfaats = Realitäten im Allgemeinen. o) Forſt⸗ 
und. Fagdr Sachen. 10) Bergwerls »s Sachen. 
12) .Porzellain.s Fabrik, 12), Salinen » Wefen, 


13) Münzwefen. 14) Königliche Brauereien und 


Defonemien; 15) Grundherrliche Rechte und Ges 
fälle. Zehnten, ı6) Stifter und Klöfter. ı7) Fiss 
ealifhe Rechte. ı8) Hofftibe. 19) Landgeftütts 


a1). Landdau-Weſen. 22) Staatsfcyulden: Mes 
fen. 23) Verwaltung , Erhebung und Verrech⸗ 
nung der Staats» Gefälle. A) im Allgemeinen, 
B) befonders a) oberfter Rechnungshof. b) Fl⸗ 
nanzlanımern. c) Gentral > Staatös Caffa und 
Kreis: Kaffen. d) Rent⸗Aemter. C) Etats⸗Kaſ⸗ 
fen sund Rechnungs » Wefen. 24) Bon Gehaltss 

Beige, Penfionen und Witrwens Kaffen der 
Staatödiener. 25) Deponirte Gelder. 


E) Im Gefcäftöfreife des Königlichen Staatds 
Minifterlums der Armee. 


ı) Dienftbehdrden der Armee. 2) Bildung, 
Verpflegung und Leltung der Armee. 3) Lands 
wehr unter den Waffen. 4) Militär - Orden. 
5) Militär » Carteld. 6) Generals Pardons, 
7) Militär » Zuftiz, 8) Militär s Penfionen, 


Mefen. 20) Waffers Brücden » und Straffenbau, : 
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Wohichätigkeits » Anftalten. 9) Kadetten⸗Korps. 
10) Salpeter » Wefen, 11) Zopographifches 
Bireau, 

Ein alphabetifches Regifter befchließe das 
Ganze, welches zugleich eine hoͤchſt intereflante 
Scize der gefammten Gefeßgebung in obiger wichs 
tiget Zeitz Periode liefert. Der Cubferiptionss 


Preis iſt (für ohngefaͤht 60 Druckbogen in Mes 


diau Quart) fehr niedrig auf gutes weißes Druck⸗ 
Papier auf Il. 40 kr., auf Schreibpapier auf 
4ff. 46 kr. fefigefeht. Der Ladenpreis lommt um 


»/3 höher. - Der Subferiptions - Termin ſteht bis 


ıten Dezember. laufenden Jahres ‚offen Das 


— nn 
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sote Exemplar ift frey. Saͤmmtliche Ibbi iche Buch⸗ 
handlungen, ſo wie die Redaktlonen der Kreis⸗ 
und Lokal⸗Jutelligenz⸗Blaͤtter werden geziemend 
erſucht, gegen Vergütung gefällig Subferibenten 
zu fammeln, und anden unterzeichneten Heraus⸗ 
geber einzufenden. 
r Ansbach, im Auguſt 1822. \ 
Stadbelmann 
Kdulglicher Rechnungs⸗ Kom miffaͤt 
‚ bep ber Reglerung des Rejat: 
kreifes » Kanımer des Junern. 


- 


nn — —— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı4. October ißsa, 


Augsburg, den ı7. October ıBas. 


Brief. Geld. SCHERE Brief. | - Geld, 
— — — — — 
Obligationen ä40fo .. 73/4 | 871/4 || Obligationen ä406 .. 67/2 
ditto a5 0/0 ... 97 ı/a ditto .‘e. “50/0 ... 97 3/4 
Land-Anlehen ,.,., 99 3/4 995/8 || Land-Anlehen ,„,,.. 997/8 |” 
Hypoth. Anweis, „... 993,4 ygıfa || Hypoth. Anweis .,., 997/8 
Lott. Loose A—Dä40fo | 104 103 ıfa || Lott. Loose A—Däsofo | 104 
ditoE—Mä40/0, +. | 103 1/4 | 10a dito E—MäAo/o . .| 102 1/4 | 108 
ditto unverzinsl... .. | 8) do ditto unrerzinsl.. . .. | 8a 
Jı J x 
— — — 
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Iatentig 


Khan 





Dberdonaik. 





Augsburg, 





se gorthegung 2. 
der Wählen in: den Kurat Gemeinden des 
Dberdonau ı Kreifes. — 


— 





xxxvmi. Landgericht e atob 
Haufen, | 
(Bergl. Kr. Int, DI. Jahrg: ı18aı, * —* 
und folg.) 
1.) Gemeinde berzell, (Ibd. p.' 954 bis 
925.) = 0) 
G. B. Kaspar Sarrmayen Pla, 
Michael Kranz Hafner; Str. Pfl, Joſeph 
Phllner; G. DB. Barth. Neug ſch we u⸗ 
der, Joſeph Zottner, und Joſeph Tbbter, 
2.) Gemeinde Arefing. (Ibd.p. 92%) io 
G. V. Mathias Deutinger; & Pf. 
Anton Kaspar; St. Pl Fran Rieger; 
G. B. Georg Reisner, Jakob Flamens⸗ 


boadck, Johann Haas, und Michael Lutz. " 


—ñN — 


n zplatn 


BE | 


UP 





den Io" Oftober 1622. 


— — — — — — — 


3). Gerheinde Berg im Gau, (Ibid- p 
: 88 %ya6.) J 
G. V. Enden G. Pf: am. 
ton Halbedel; St. Pfl, Keiner; G. 3, 
Marzell Gaugigl, Anton Kalerle, Ma: 
thlad Maler, und, Mathiad Kaierle, 


4) Gemeinde Brunen. (Ibid. p- 926 bis 

937.) 

G. V. Joſeph Rail; ©, ſeph 
Sedelmayer; St. Pfl. — 68 
Ifeph- PIDAL, DMathiad Se ig, uad Tpavod 
Koppold, : il 
"a Diepottshofen. (Ibid. p. 927 

G. V. Mathias Kottmayr; ©. Pfl, 
Joſeph Kdgel; St. Pfl. Reiner; G. B.%0s 
feph Oswald, Peter girfhhde, und 
Rohus Wengen \" .' 

6.) Gemeinde Edelshauſen (Ibid. p. 928.) 
GW, Zaver Kal; G. PA. Michael 
Burghard; St. Pfi. Moathias Sregmaier; 


93 





—ñi—i 
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©, DB. Martip Leitenſtern, Untonpfrims 
bei, ung Martin ih; 2 7 8 
7.) Gemeinde Gachenbach. (Ibid, P. 928 bis 
929.) 
G. V. If. Frohntwieſer; G. Pfl. 
Joh 
Gruͤnwald; G. B. Michael Rupp, Ans 
son Peter, und Georg Urban.» _ ee 
8.) Gemeinde Gerolsbach. (Ibid. p: 929 bis 
3): aA I 


©. DB. Joſeph Kochz G. Pfl. Sehaftian 
Salvamofer; St. Pfl. Anton Brad... 


fetter; © B. Martin Haas, 
Ilmberger, Andreas Kech-; 
Ilmberger. 





n Baptiſt Winterg St. Pl. Xaver - 


9.) Gemeinde Grimofjhaufen, (Ibd. p. 930 


bis 93 +.) . 
G. V. Mathias Straß; Pf Georgt 
—Stegmaier; St. Pfl. Joſeph Haberl; 
G. B. Anton FifenbdR, Andreas Lich 
tenftern, und Perer Steinbidler, 
10.) Gemeinde Hirfhenhaufen.(Ibid.p:93 1.) 
G. V. Johann Niefl; G. Pf. Thomas 
Axthammer; St. Pfl, Xaver Audlfpur⸗ 
ger; DB. Jakob Kern, Anton Demgls 
maier, und Martin Kreismaier,. - 
u.) Gemeinde Hörzhaufen. (Ibid. p. 932.» 
G. V. Ignaz Leitenftern; GP. Mar⸗ 
tin Schelltopf; St. Pfl. Wenzel Ba ieriyi 
Ö. D.Iofepd, WillingernrAndseng,dß ejie 
hard, und Mathias Klugen, , u... nid 
13.) Gemeinde Klenau.(Ibd. p..932-bid 993.) 
© V. Math Schreyerz;G; Pfl.Int. Por 
gel; St. Pl. Leonhard Wagner; ©, B. 
Mathias Hoͤkkmaper, WeydelinSchaippy 
und Leonhard Schaip.p-.: ->, 


. ! .} ‘ 4 


AR 1 Bde PR BC Du 0 
13.) Gemeinde ‚Klofterberg. „(Abd pP: 933.) 


G.. V. Johann Kreps; G. Pfl- Johann ma 


— 


1837. 


Bheifäm ann; St. Pfl. Keinerz; G. . 


Ing i 0 f, 
A A Lg, 
(Ibid. p. 933 


14.) Gemeinde Langenmoofen. 
bi 934.) 
GR. Andreus Kakdmaint GP; 


"Matsias Zerkl; St. PA. Fofepp Ralerle: 


G. DB: Andreas Schnell, Andreas Deg⸗ 
maier, und Johaun Bintermapyer, = 


15.) Gemeinde Sarkterbach. Kıbid. P- 984.) 
. V. Peter Sellis; G. Pf. Joham 


Joſeph „min St. Pfl. Jakob Wagner; 
rn.” Eifigtrug, 


eslaus Irnhaufſer; Mathias 
und Jakob Wagner. 


16.) Gemeinde Mäfcied, (Ibid. p. y34 bie. 
985° — 
G. V. Jakob Eyrolferz G. Pi. Mi 


had ‚Schäfer; St Pfl. Fray Start; 
G. B. Willibald Wagner, Simon Schi 


ı fer, und Johaun Krammer, ° 


17.) Gemeinde Peutenhaufen. 
"SL. Fran Anton Yenbruners 
G. Pf. Steppan Phdal; St. Pfl. Kei— 


netz GB: Martin, Hd, Anton Aechter, 
und Gottlieb Rupp. 


18.) . Gemeinde Rettenbach. ( Ibid. p, 936.) 


G ®. Franz Obefer; ©. Pf. Paul 
Hitman St Pf. Joſeph Kudſterl; 
G. B. Joſeph Schmid, Mathias Hinten 
mayer, und Anton Ströber, 
x9.) Gemeinde Sandizell, (Ibid. p. 936 bis 

937%) 
GW, Joſeph Gulden; ©. Pfl. Ans 
tyn Pbppel; St. Pfl. Thomas Schmid; 
B. Mathias Engelhard, Anton Stegs 
der, und Andreas Eifenberger, 


1 


19 


40.) Gemeinde Sattelberg., Tibids PItHBTw) 
G. V. Simon Mavr; &x Mi. ine 
rauu; St. Pfl. Keiner ;, 8; 8,2 
chilling,, Lorenz Lbfgauer, And), Aug 
nad Zanfer, i 


21.) Gemeinde Singenbach. Gi — 
“pie 938;) * 

G. 8. Zerdinand Kreußer; op 
Michael ES St; Pf: Irhaum sn 
baufer; © Johann Siyger,. Sof 
Huber): und Michael nal: tor 
a3.) Gemeinde Steingeif (Ibid, p: 938 

bis 939.) 


G. B. Georg Urbani; Gi Pfl. Thomas . 


Joachim; St. Pfl. Georg Kahn; G. B. 
Adam⸗ Rägele, Michael Schmid maper, 
und Stephan Artimger, ” 
239) Gemeinde Steobentied. ( Ibid. p. q39.) 
G. V. Balthaſar Sturm; G. Pfl. An⸗ 
dreas Proͤſchl; St. Pfl. Sebaſtian Afens 
Brauner; G. BeAndreab Dir dä, Ste⸗ 
phan Weber, und Quardan Gollwintze r. 


a4.) Gemeinde Volkersdotf. (Ibid. p. 939 
bid 940.) 

G. B. Philipp Sedelmaier; ©. Pfl, 
Andreas Haindl; Gt. Pl. Anton Furt 
maier; ©. B. Georg Seiß, eh Folt⸗ 
ner, und Johann Preßl. 

25.) Gemeinde Wangen. (Ibid. * 610 

G. V. Johann Reltberger; ©. Pf, 
Georg Zirfhling; St. PR. Keiner; G. B. 
Joſeph Pichler, ‚Johann Gabriel, und 
Georg Kaftl, | 


- 26.) Gemeinde Weilad. Abid. p- 940 bie 


941.) 
©. V. Mathias Trefftler; G. Pf, 
Georg Demmelz St, Pl) Maitih‘ Ba mn 


DIDI 
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garni, Gen Hdermann, 
Michael GrAßer, und Peter Huber. | 
89); Gemeinde Weilenbach. (Ibid.:ps 941.) 
XWMB. V. Mathias *813 Geu. St. Pl; 
Martin Stegma ier; G . B. Melchior Nies 
ger Simon Mäyer, und‘ Jarob * 


and. Ya re BL 
— gas 
hbavſengea 


Gergl. —————— Jahrg. 1821, 
- p- 967 bis 988.) 
Gemeinde Siegertshofen. 


G. V. Sehaflian Hdgg; ©. Pl. Jak. 
Bayer; St. Pfl. Anton Scorer; GeBe 
Johann M ap, Apton Vigelen und Jos 
haun Merk,’ 


— 9 — 
col. | 
Deffentliche, Bekanntmachung. 
(Die Wieberbefegung der Pfarrei Li nde ub erg ’ Sande 
gerichts Buchloe betr‘) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die Pfarren Find enberg, in der Did: 
jeſe Augsburg, dem Landgerichte Buchloe, 
und Defanate Kaufbenern liegend, wur; 
de erlediget. 

Sie zaͤhlt in einem Umfreife von fa 
Stunde 335 Seelen,‘ tin hat. eine Filial 
Namens Sähttenan. 

Die Schule befinde fih im Pfarrorte 
ſelbſt. 

Die Pfarreinfünfte beſtehend in Wid⸗ 
dum, Zehend, Kompetenz, und Siollgefällen, 
93* 
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belaufen ſich jaͤhrlich auf 05 fl. Die Laſten 
aber, welche ſich vorzuͤglich wegen Bemaie⸗ 
zung des Widdums, und Einheimſung des 


Zehends ergeben, betragen ungefaͤhr * fl, 


Augsburg den as, Dftober 1832. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
" "Katımer des Jnnern, 
bon Link 
9 Ralſer. oT 
coll, Dr. Heiß, 
1 ) 77) ER ‚N 


com) Eee IT GE URERERE 
Bekauntma chung. 
An.- 
fämmtliche Behörden des Dber / Donau 
Kreifes. 
(Kollette für bie Abgebrännten zu West cheid betr) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Rönigs. 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom ı5tem 
d. M. iſt auf den Bericht der f, Regierung 
des Unterdonaufreifes, sur Unterftügung ber 
durch Brand verunglüdten Unterthanen zu 
Wegſcheid eine Kolfefte indem bieffeitigen, 
dann im far ; und Unterdonaukreiſe aller 
gnaͤdigſi bewilliget worden, 

Sammtliche Pönigliche Polijeh· Behoͤr⸗ 
den des Oberdonaukreiſes werden aumit be⸗ 
aufttagt, in den Kirchen ihrer Amtsdiſtrikte 
bei Gelegenheit eines. fonntägfichen Gottes; 
bienftes zu dem bemerkten Zwecke eine Samm⸗ 


lung zu veranftalten ) die gefammelten mils 
den Gaben vor den Kirchen : VBorftänden in 
Empfäng ° zu nehmen, und diefe an das 
Föntgt. Kandgericht Wegſcheid gegen Schein 
zu. überfenden, feiner Zeit aber vom dem 
Betrag diefer Kollefte anher Anzeige zu ers 


flatten, , 


Augsburg den 29: Dftober ıBaa, 


Koͤnigliche Regierung, des Oberbonau 
Kreifes. 
en des Innern, 2 
u von Liyh,:: 


Mund % Kaifer. 
ned i sol. di 





Dienfts und: Kreis, Rosinen 





ee u 


In die duch dem Austritt des gegens 
waͤrtigen Ien Buͤrgernieiſters der Stabdt 
Augsburg Anton Barch erledigte ſta⸗ 
tusmaͤßige I. Affefforsftelle bet der Regierung 
des. Oberdonaufreifes K. d. J. rückte nah 
allerhoͤchſter Reſolutlon vom 12. Oktober 
d. J. der Bisherige Aſſeſſor extra starum 
Anton Mejger vor, 





Se: Könige. Majeftät haben unterm 
12. Oktoder d. J. an die Stelle des Bis, 
herigen Direktors des Seminartums zu Deus 
burg Kart Ref den bisherigen Progym⸗ 
nafiallehrer in Münden Johann Bapriſt 
Paitnex zu ernennen, und demfelben jus 


A 
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gleich das Rektorat des Gymnaſiums das 
felbft zu übertragen geruht. 





Durch allerhöchftes Mefeript vom a4. 
Oftober d. J. wurde die feit dem Abgang 
des vormaligen Direftors und Profeffors 
Weber erledigte Profeffur der Phyſik und 
Mathematit an dem Lyceum zu Difingen 
dem bisherigen Profeffor der Mathematik 
an dem Lyceum zu Regensburg Johann Mis 
chael Köberlein allergnädigft verliehen. 





Durch allerhöchftes Reſcript vom #4. 
Dftober d. J. wurde bem bisherigen Refs 
tör des Gymmaſiums, und Diteftor des 
männlicher, Erziehungs s Inftiturs zu Neu⸗ 
burg Priefter Karl Reſch die Stadtpfar⸗ 
rey zu Kromach im· Ober — al⸗ 
lergnaͤdigſt verliehen. 


— N 


Das Studien s Inflient zu Neuburg 
erhielt in Folge allerhöchter Beſtimmungen 
vom a4. Dftober d. J. folgende Perfonal s 
Veränderungen: 


1.) Die Profeffur der Oberklaſſe, melde 
durch den Abgang des” Profeffors Guls 
derer auf die Pfarrei Jugolſtadt erles 
digt wurde, erhielt ber bisherige Pros 
feffor der Oberklaſſe des Gymnaſiums und 
Rektor der Stubienanftalt zu Paffau 
Georg Anton Heigl 


— —— — 
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2) Als Profeſſor der Obermittelklaſſe des 
Gymnaſiums zu Neuburg wurde der ſeit⸗ 
herige Profeſſor der Obermittelklaſſe des 

Gymnaſiums zu Würzburg Sebaſtlan 

Freudenſprung auf fein Anſuchen 

verſetzt. Seine Lehrſtelle in Würzburg 
erhielt der bisherige Profeffor berfelben 
Ktaffe in Neuburg Franz Kaver Eifens 
Hofer. | 


3,) die Profeffae der Untermittelklaſſe am 
Gymnaſium zu Neuburg wurde dem Pros 
feffoe der Unterklaſſe am Gymnafiam 
zu Augsburg Anton Foͤrch verliehen, 

und ihm zugleid die Inſpektorſtelle in 
dem Seminar zu Neuburg proviſoriſch 

übertragen. = Der bisherige Profeſſor 
der Untermittelffaffe In Neuburg Anton 
Strohmaner murde zum, Vrofeſſor 

ber Ober⸗ Mittelklaſſe an dem Gymnds 
fium zu Paffan ernannt. 


4.) Die Profeffur der Unterffaffe des Gym 
naflums zu Meuburg erhielt der derma⸗ 
lige Profeffor der Unterflaffe des Gym⸗ 
nafiums zu Landshut Feanz Seelm a y⸗ 
er. Der bisherige Profeſſor der Unter⸗ 
klaſſe zu Meuburg Doſeph Schallha— 
mer wurde bis zu einer auderweiten ges 
eigneten Verwendung defjelben zeitlich in 
Duieszenz verfegt, | 


5,) Der bisherige Ober : Progpmnafialtehs 
rter zu Menburg Joh. Bapiiſt Fehlner 
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wurde zum Profeffor der Unterklaſſe am 
dem Gymnaſium zu Auberg ernannt. 


6.) Der Unter⸗-Progymnaſiallehrer Auton 
Mayr zu Neuburg wurde in gleicher 
Eigenſchaft an das Unter Progymnaſium 
zu Amberg verſetzt. 


7.) Dem Dber ı Vorbereitungslehrer Leon⸗ 
Hard Martin Eifenfhmid zu Neu— 
burg wurde die Lehrftelle in ber zweyten 
Abtheilung des Unter » Progymnafiums 
zu München übertragen, . 


8) Der Untervorbereitungsfehrer Ludwig ' 


‚ Dfterrieder zu Meuburg wurde als 
- Rehrer der Ober » Worbereitungsklaffe nach 
Landshut verſetzt. ” 


9.) Die Lehrftellen des Progymnaſiums 
und der Vorbereitungsſchule in Neuburg 
bleiben mit dem Aufjeherdienft in dem 
Seminar daſelbſt in der. Art vereint, 
daß je 2 Lehrer im Prognmnafial : und 
ein Vorbereitungelehrer Wochenweife ab; 
wechſelnd den Aufjeherdienft zu verfehen 
haben. Dieſe vereinten Behr: und Aufs 

ſichtsſtellen wurden nachbenannten Stus 
dien⸗ Lehramtsfandidaten verliehen : 


”. a.) bie Lehrſtelle an dem Dber : Prognms 
nafium dem Kandidaten Ehriftoph H aͤ⸗ 
berie in, München; 


“by die Lehrftelle au dem Unter⸗Pro⸗ 


— u 
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gymuaſtum dem Kandidaten "Martin: 
Mayer aus dem kandger. Riedeuburg; 


c.) die Lehrſtelle der Ober⸗ Vorbereitungs⸗ 
klaſſe dem Kandidaten Audreas Karl 
Merk in Muͤnchen; und 


d.) die Lehrſtelle der Unter⸗ Vorberei: 
tungsflaffe dem Kandidaten Karl 
Reiſchle aus. Dilingen, 


— 


Unterm 24. Oktober d. J. wurde der 
bisherige Profeffor der Obermittelklaſſe des 
Gynmaſiums und Eontefteriider Studien; 
anſtalt zu Augsburg Johann Peter Hoͤlzl 
zum Profeſſor der Oberklaſſe des Gymnaſu 
ums und Rektor der Studienanſtolt zu Paß— 
ſau, und an feine Stelle der Profeſſor Yo: 
hann Evangelift, Weigert in Regenss 
burg, — zum Profeffor der Unterklaffe des 
Gymnaſiums aber der bisherige Pro: Gpm:; 
nafialfehrer Jakob Eckert in Münden al: 
Iergnädigft ernannt. * 





Nah weitern allerhoͤchſten Beſchluͤſſen 
vom 24. Okt. d. J. iſt der Candidat Joſeph 
Anton Neuhuber aus Eching im Lands 
gerichte Landsberg zum Profeffor der Mas 
thematif an dem Gymnaſium zu Dilingen 
befördert worden. 





Nach einem sllerhöchften Meferipte vom 
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24; DOftöber d. J. erhielt der bisherige Stus 
dienlehrer zu Lindau Johann Michael Fuchs 
die Subreftorats » und Progymnafials Leh⸗ 
versftelle zu Neuſtadt an der Aiſch, und 
feine Studienfehrersftelle intindau erhiels 
der als ‚Lehrer der unterften Worbereitungs« 
klaſſe zu Mürnberg verwendete Kandidat 
Johann Chriſtophh Weiß. 


Durch allerhoͤchſte Entſchlieſſung vom 
25. Oktober d. J. haben Se. Koͤnigliche 
Majeſtaͤt geruht, auf die Stadt: Pfarren 
zu Burgau Landgerichts Burgau Kraft des 
Alterhöchftdenfelben von dem Privatpatron 
für den gegenwärtigen Fall überlaffenen Er⸗ 
nennungsrechts, deu bisherigen Pfarrer zu 
Möfingen, Priefter Loren; Gerfimaier 
allerguädigft zu ernennen, 


— 
- 


Bekanntmachungen der Kreisbehörben. 





684.) (Umortifationds Erfenntniß.) 


Da in Folge der Ediftal» Eitation vom 2. 


Suli d. J. die vom der ehemaligen Reichsſtadt 
Kaufbeuern unterm 4. Auauft 1769 auf die hie⸗ 
figen Webergefellen auegeftellte, am ı5. Auguſt 
1796 mit 75 fl., dann am 10. Jaͤnner 1601 
wieder mit 25 fl. vermehrte, und in der Folge 
auf das k. b. Aerar übergegangene unter dem 
Nro. 7830 infataftrirte Obligation von 200 fl. 
binnen ber angefegten Zeit nicht produzirt wors 
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den ift, ſo wird biefelbe- hlemit für kraftlos und 
nichtig erklärt. 
Kaufbeuern ben 10. Dftober 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 


u 


685.) (Wiederbolte Mealitätens 
Verfteigerung.) 


Da die am 26. Auguft I. 3. zu Reichertss 
hof en abgehaltene Verfteigerung der entbehrs 
liden Staats⸗Realitaäten bafelbit die 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten hat, fondern 
diefe wiederbolt entweder verfteigert,, oder vers 
pachtet werden muͤſſen; fo wird zu diefer Vers 
handlung, welche wieder im Orte Reicyertähofen 
vorgenommen werden wird, Montag der 11. 
November d. 3. anberaumt, an weldhem Tage 
die Kaufdroder Pachrliebhaber hiemit einladet 

Meuburg den 11. Dftober ı822, 


Königlich Baieriſches Rentamt, 
Gietl, Rentbeamter, 





686.) (Todfalt) 


Am 1. 1.M. ift der Früpmep:Benefizlat Tiel, 
Franz Joſeph Loͤſch zu Jertingen mit Hins 
terlaffung einer legrwilligen Verordnung mit Tode 
abgenangen. 

Solches wird hiedurch mit dem zur allges 
meinen Kenntniß gebracht, daß alle diejenigen, 
welche gefegliche Erbesoder andere Anſpruͤche 
an den Nachlaß deifelben zu haben glauben, 
ſolche His zum 14. November l. J, welcher Tag 
zugleih zur Teftaments : Publifation beſtimmt 
ift, um fo gewiſſer bey unterzeichnetem Lands 
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gerichte anzubringen haben, als fie fpäter das 
mit nicht mehr gehdrt werden würden, 


Burgau den 14. Dftober 1843. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, Landrichter. 


* 





687.) (Ebiftalladung.) 
Anton Lerpſcher von Aigis, k. 6. Sol⸗ 
dat iſt ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt; 
derſelbe wird hiemit aufgefordert, von ſeinem 
Leben und Aufenthalt binnen 3 Monaten um ſo 
gewiſſer Nachticht zu erthellen, als man ſonſt 
fein unter Curatel ſtehendes Vermdgen feinen 
naͤchſten Verwandten gegen Caution verabfolgen 
wuͤrde. 
Weiler den 17. Oktober ıBaa, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Lelxl, Landrichter. 





688.) (Ediktal⸗Vorladung.) 


Das k. b. Landgericht Ottobeuern hat in dem 
Schuldenweſen des Bauern Adam Kuftermann 
in Eifenburg auf eigenen Antrag beffelben 
den Univerfal r Eonkurs erfannt. 

Es werden baher die gefeglichen Ediktstage 
unemlich 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, deren 
gehdrigen Nachweifung, und nochmaligem Vers 
fuch einer guͤtlichen Beilegung auf Domnerftag 
den a8. November ıB22; 2.) zur Worbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen auf Samflag den a8, Dezember ı822; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Meplit auf Donnerftag den ı6. Jänner 1823, 
md für die Duplif auf Donnerftag den 30, Jaͤn⸗ 
ner 1823, jedesmal Morgens g Uhr feftgefege, 


— — — 
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und hlezu fAntmtliche umbefamfte. Glaͤublger des 
Gemeinfchuldnerd hiemit dffentlicy unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erfien Ediktstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung don der gegenwäitigen Conkurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfchelnen an den übrigen Edikts 
tagen aber die Ausſchlieſſung mit den an den; 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermogen bes Gemeinſchuldners 
in Haͤnden haben, bei Vermeidung des nochma: 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Ditobenern den 19. Dftober 1824. 


— Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





689.) 


Das Anwefen des Adam Kuftermann, 
Bäuern inEifenburg, wird Donnerftagd den 
ad. November 1822 ſammt Vieh und Fahrniß 
an den Meiftbiethenden verfauft werben. 

Dieſes dem Freih. d. Herrmann leibfällige Baus 
erngut befteht aus einem balbgemauerten Hau⸗ 
fe, 21. Ichrt. 98 Ruthen Ackerfelds, a ı/4 Jau⸗ 
cherten 37 Ruthen Grasgaͤrten, 51/4 Ichrt. 
76 Ruthen Priel, und 6 Jauchrt. 84 Ruthen 
einmaͤdigen Wieſen, nebſt Bauholz nach Noth— 
durft. 

Kaufsluſtige haben fi mit Vermdgens; 
und Leumundszenaniffen zu verfeben, und am 
obigen Tage Vormittags 9 Uhr in der biefigen 


(Belanntmadhung.) 


? 


ı870: 


Landgerichts kanzlei zu melden, wo ihnen. die 
näheren: Kaufsbedingungen erdffnet werden · ¶ 
ptieben den 19. Oktober 1832, 


bngich Baierifches Bandgericht, u a 
1 ‚0, Kolb, Landrichter. 


en om, 





690.) (Abermaliger Verkauf.) 

Da das Anboth auf das von Johann Schulz 
eerfaufte Schormaprifche apa Hofgut zu Fe henm, 
brun vom f. Rentamt Hichad) als Grundherr⸗ 

ſchaft, fo wie auch von den übrigen Kredltoren 
nicht · genehmigt worden iſt: fo wird anf Antrag 
derfelben dasfeibe nochmals, wie ed in "wert Krels⸗ 
Juteiligen yblatt Nro. 26. at. 634: beſchrieben 
ſteht, zum Verkaufe ausgebothen, und zur" Ber 
fletgerung Kommiffion auf Donnerftag ven‘ ig. 
Dezember I. 3. beftimnit:“ 

 Kaufsliebhaber werben eingeladen, am bes 
ftimmten Tage 'in der Landgetichts « r Kanzley 
dahier ſich einzufinden. 

LER ER ‚ 3’ t 


z Aichach den 19. , Oktober. —æ* * 
— Baieriſches —** J 
=: dorſter, ganssidte. 


22. BR 





te Part ey a nic 
691.) (Belanntmahung.) ” 

Vermdg höchften Refcripts der konigl. Regies 
rung des Oberdonaukreiſes Kammer des Innern 
“ ddo. 15. und praes. 19. d. M. fol eine dffent⸗ 
liche Richtätion ‚Aber die Koſtabrelchung an (nie, 
im biefigen Strafurbeitshauſe befindlichen Straͤf⸗ 
linge an den Wenigfinehimenden unter Ubfchlief; 
fung ‚eines Contrakts, jedoch vorbebaltlid der 
hoͤchſten Genehmigung | vorgeugnunen werdeu. 


* 


— 


dm, 


Es werden daher alle Diejenigen, welche 
die. Verkditung der Sträflinge in Accord zu Übers 
nehmen — vorgeladen, am 15. Novem⸗ 
ber. di. Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlel, 
der. .biefigen Strafhausds Berwaltung zu erfchels 
nem, wo, ſodann von der unserfertigten Behdrde 
die, Bedingniffe i der Ausfpeifung, fo wie bad, 
Koſt Regulativ bekannt. geruacht „ und mit, bems 
nigen ein Contrakt abgeſchloſſen werden wird, 
welcher ſich zur Berkdſtigung am billigſten her⸗ 
bey ‚läßt, ER 2 

Muchloe den 20 Oktober 1822. 
** Adniguch Baleriſches Sanbgericht, 


Enyensberger, Landtichter. 


— J Orättufionsserfenntniß) 
eh baben ſich weder Zoleph Bergmann 
vduRi eden, Gemeiner des bten National:Felds 
Bataillons, noch feine rechtmaͤßige Deszendenten 
gemäß Vorladung vom 24. Dezember v. J. 
(Kreis s» Anteligenz» Bthrt Nro. ı., und Augs⸗ 
burger Moyfche Zeitungs. Beilage Nro. 7. ı822) 
gemeldet; es wird deßhalb fein in oa fl. beſte⸗ 
heudes Vermdgen gegen Kaution am feine näche 


» ften Verwandte ertrabist. 


Fuͤſſen am ag. Oktober 1824. 
} a Baieriſches Landgericht. 


wu! 20 m Wh, Landrichter. 
TLaIr 5) ne 
693.) (Ediftals Ladung.) 


Das Landgericht Zußmarshauſen hat in 
dem: Schuldenwe ſen des Zohan Rep, H aͤ u s⸗ 
1 zu Abtenmrüͤnſter den‘ Univerſaikonkurs 
erbannt. Es werben daher bie geſetzlichen Edikts⸗ 
tage naͤmlich: 

2.) Zur Anmeldung ber Forderungen, und 
94 
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deren gehörigen Nachwelſung auf den 18. No⸗ 
vember d. J.; 2.) zur Vorbringung ber Ein: ' 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
den ı8. Dezember l. 3.; 39 zür Schtupder:” 
handlung, und zwar für die Replik auf den" 
2. Jänner 1823, file die Duplik auf den 16. Jau⸗ 
ner 1833 jedesmal Morgens’ Uhr feftgefege‘,' 
"und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger deu“ 
Gerneinfhuldners unter‘ dem Rechtsnachtheile 
Sorgeladen , daß das Nichterſchelnen am "eiften‘ 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von’ 
der gegemwärtigen KRönlardmafe,'das Mtht⸗ 
erfcheinen an den uͤbrigen Edikrstagen ‚aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge bat, 

Zugleih werden. diejenigen „; welche irgend, 
etwas von dem Mermdgen des Geme inſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Zusmardhaufen den 19, Dftober 182, - -, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Mar Be, —“ 





694.) (Gekanntmachumg.) 


Nach hoher Weiſung der k. 5. Regierung’ des 
DOberbonau s Kreifes Kammer ded Innern ddo, 
11. May I. 3. follen die Dattenhbaufer 
Seewiefen zu 486 ı/a baler. Tagw. inclus. 
der Gräben an den Meiftbieihenden , einyeln , 
oder im Ganzen, nad) den am 30. September 
ıBa1 (Regierungsblatt Nro. 67. pag. 1577) vers; 
gefchriebenen Normen salva ratificatione — 
werden. 

Da man nun zu dem Ende den Dienſtag 
am 3. Dezember im Wirthshauſe zu Dattenhau⸗ 


„u. u... 2 
— nt 
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ſen, und wenn man an diefem Lage nicht fertig 

werben"föllte, den folgenden Tag darauf hiezu 

beſtimmt⸗hat; ſo werden Kaufsluſtige hiezu mit 

dem re vorgeladen, daß Auswärtige mit . 

VermöheindP Attefich verſehen feyn imäffen, 
Eakingen den au. Oktober 1822, 


Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Anolri@ an; Deintel, e entbeamter, 


— 


Ir ms. ma Apr Yun: E Ay 
95.) — Serie | 


Das, in einem aftdetigen Shldhaus, —2 
gefbudertem Etadel, Gemeindsnutzen, 1/4 Zuge 
wert Garten, moogn & f,,24 ‚Pr, Grundzins zu, 
entrichten. iſt, befiehande, Anmefen mit 28 Jau⸗ 
cherten ‚zum, Theile, gilt⸗ befland,» und zebents 
baren, Ardern, dann 8 fa Tagwerk Maads des 
Johann Nepomuk Häysler zu Ulrenmäns 
fer, „gegen welchen ber Univerfalfonfurs erfannt 
wurde, wird am 14 November 1622 in dem 


’ Drte Aitenmuͤnſter Öffentlich feilgebothen, zu 


welchen Ende ſich eine E, Landgerichts P LE 

miffion dorthin verfuͤgen, und die Angebothe der 
Kaufluſtlgen unter Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lien ‚Genehmigung zu Protofol nehmen wird. 


"Zußmershäufen am 24. Dftober ı8aa, 
Königlich, Baterifches Landgericht, 
Mar Bed, Bandrichter. 





vv 49 I Is s U» t 
696,) 4AEd ittalladung und Werkaufss 
‚Betanntmadung) ; 
Das Ponigliche Landgericht Zuemershauſen 
bat in dem Debitwefen. des Leonhard Stohr 
zu Rruiden den. Univerfalfonturs erkannt. 


* 
— u 
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Es werden daher folgende Ediktstage, nämlich 
1.) zur Unmeldung, und gehörigen Nachweifung 


der Forderungen auf: den a1, November 1822 ; 
11.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans. 
gemeldete Forderungen, auf den au. Dezember: 


18a: 3*UII.) zur Schlußverhanblumg, und zwar 
filr die Replik auf dem 4. "Januar ı833, zur 
Duplif auf den a0. Jaͤner 1823 jedesmal Mors 
gend 9 Uhr angeſetzt, und ſaͤmmtliche unbefanns 
te Gläubiger hiezu unter dem Merhtönachtpeile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Eviftstage die Ausfchlieffung”der Fordeiungen 
von der gegenwärtigen Konkurs s Mafie, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge babe. Zugleich 
werden biejenigew,; welche, irgend Etwas „von 
dem Vermdgen des Gemeinſchuldners in Handen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefodert, foldjes unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
bey Bericht zu Übergeben. noitenj 


Auch wird das Anweſen des Geme inſchuld⸗ 
ners, das ı.) in Wohnhaus „ Stadel, Gemeinds⸗ 
nugen, und Tafernwirthſchaft, welches erbrech⸗ 


beſtandbar iſt, und wovon 3 fl. Gewerböfteuer 
zu entrichten find; dann =.) in 17 Faucherten 
Aecker; 3.) in 6 Tagwerken Wieſen befteht, 
woraus jährlich zum biefigen Fönigl. Rentamte 


an Herbitgefäl ı fl. 42 kr., an Gilt 4Schaff 


3 Bierl. 15/8; Schszhtl. Roggen, 4 Schaff 
3 Brig. ı 5/8 Schszhtl. Haber zu leiften find, ein 
Steuerfimplum aber a fl. 3ı Er. 4 bl. beträgt, 
am 20. November ı823 Im Drte Kruichen 
Öffentlich feilgebothen , zu welchem Ende fich eine 
amtlihe Kommiffion dahin verfügen, und bie 
Ungebothe der Kaufslufligen vorbehaltlich der 
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kreditorſchaftlichen Genehmigung zu Protokoll 
nehmen wird. j 
Zusmardhaufen den: 24. Dftober 1832. 
| Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
Mar De, Randrichter. 


r 


ri 





697.) (Ediktalladung.) - ’ 


Das k. Landgericht Schwabmünchen hat in 
dem Schuldenwefen des allhier verſtorbenen 
Bauern Unten Zind durch Erfenntniß vom 
24. 9. M. den Univerfals Eonfars erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediltstage 
nemlicdy;, : N 

1.) zur Anmeldung der Forberungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch den 27. 
Movember; a.) zur Borbringung ber Einreben 
gegen die ‚angemeldeten Forderungen auf Frey⸗ 
tap den a7. Dezember), 3.) zur Schlüßberhands 
lung amd zwar für die Replik auf. Montag ben 


‚27. Janner 1823 , und fuͤr die Duplit auf Mon⸗ 


tig, und in Weränderungefällen mit "ro rets tag den 10. Februar 1833 jedesmal Morgens 


9 Uhr fefigefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbes 
kannte Gläubiger bes Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage 
big Ausſchlieſſung ber Forderung von der gegens 
wärtigen-Confursmaffe , dad Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausjchlieffung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben , bei Bermeidung des nochs 
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snaligen Erſatzes aufgefodert, foldyes unter Vor⸗  Diefed Gut beſteht aus einem ſchonen Bauern 

behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, Haus mit Stabel unter einem Dache, bann in 

Schwabmuͤnchen den 24. Oktober ıBaa, 7 he —. —2— nach altem Maaß⸗e 

und liegt eine halbe Stunde vo f 

Königlich Baterifches Landgericht. gampfrafe- und ER * aufı 

v. Braunmähl, Landrichte. Kaufoliebhaber können ſich an obbeftinmten 

Rage und Stunde bier einfinden, und ihr Aus 

698.) (GGekanntmachung.) bot zu Protokoll geben, auswärtige Käufer har 

Donnerftagd den 14. November d. J. Vor⸗ Ben ſich mit Bermbgens + Zeugniffen:zu verfehen. 

_. z * —* en a. Kempten‘ den 45. Dftober 1622 

Kanzlei dad Anweſen des verftorbenen Leopo en ae 
37 z von Wang dffentlich an den Deifbietene Koͤnislich Baieriſches Landgericht. 

den salya ratificatione verſteigert. Henne, Landrichter. 





— — 
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Intelligenzb latt 


des Königlid: 


Dberdonan 


Augsburg, 
gortfegung 

der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes. 





XL. Landgericht Tuͤrkheim. 


(Bergl. Kr. Ant, Bl. Jahrg. ıBaı f} P- 1043, 
und folg.) 
1.) Gemeinde Amberg. (Ibid. p. 1043 bis 

1044.) 

G. V. Thomas Häfele; ©. Pfl. Ulrich 
Frey; St. Pfl. Alois Natterer; G. B. 
Peter Dietrich, Peter Schäfler, und Kos 
ven; Starkmann. 


2.) Gemeinde Anhofen. (Ibd. p. 1044.) 


G. V. Anton Stodenleiter; ©. Pfl. 
KZaver Kramer; St. Pfl. Mathäud Geis 
ger; ©, DB. Franz Joſeph Negele, Joſeph 
Knoll, und Michael Klughammer. 








N” 31.. 





-Baterifden: 


greife 





den zo" November ıBa2, 


3.) Gemeinde Bedftetten. (Ibid, p. 1045.) 


G. 8. Johann Altheimer; ©. Pfl. 
Wendelin Balfer; St. Pfl. Martin Alte 
beimer; ©. B. Norbert Miller, Johann 
Zint, und Ludwig Wetzler. 


4.) Gemeinde Ettringen. (Ibd. p. 1045.) 


G. V. Math, Hierle; © Pfl. Heins 
rich Schrettfäger; St. Pfl. Georg Lang; 
G. DB. Avid Knitl, Marin Müller, 
Zaver Hienle, und Mathias Scheitle. 


5.) Gemeinde Grimoldsried. (Ibid. p. 1045 
bi 1046.) 


G. V. Anton Kugelmann; ©. Pf, 
Joſeph Ritter; Gt. Pfl. Joſeph Harts 
mann; DB. Zohann Drerel, Jobgan 
Roman Mayer, und Iſidor Huber. 


6.) Gemeinde Hiltefingen. (Ibid p. 1046, 

G. V. Gabriel Wagner; G. Pfl. Jos 

fepb Haug; St. Pfl. Franz Joſeph Hide 

ler; ©. B. Johann Starfmann; Johan 
6 
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Niggl, Joſeph Forſter, umd Martin E g⸗ 

ger 

7) Gemeinde Immelſtetten. (Ibid. p. 1046 
bis 1047.) i 

©. B. Georg Eberle; G. u. St. Pfl. 
Joſeph Kdgel; ©. B. Georg Stadler, 
Johanu Wagner, und Peter Fiſcher. 

8.) Gemeinde Srfingen. (Ibid. p- 1047.) 
> 8.8. Anton Martin; ©. Pfl. Yorian 
Loracher; St. Pi. Zof. Miller; G. B. 
Zaver Wiedemann, Wendelin Adler, und 
Mathäus Hutter. 
9.) Gemeinde Konradshofen. (Ibid.p.1047 ) 
©. B. Joſeph Bauerz ©. Pl. Johann 
Lambrechtz St. Pfl. Iznatz Hagg; G. B. 
Kaspar Rottenkolber, Andreas Hecker; 
und Franz Joſeph Renner 
20.) Gemeinde Mattſies. (Ibid. p. 1047 
- bis 1048.) 

G. V. Zofepg Mayer; G. Pl. Johann 
Gros; St. Pfl. Sebaftian Oftler; ©. B. 
Philipp Mayer, Zohann Zeller, und Ott⸗ 
mar Maner,, 

21.) Gemsinde Mittelneufaach. (Ibid. p- 

1048.) 

G. B. Leonhard Roͤßle; G. Pl. Jos 

hann Schenk; St. Pfl. Lorenz Kohler; 

G. B. Anton Schorer, Xaver Landherr, 

und Andreas Heider. 

12.) Gemeinde Oberneufnach. 
P. 1048.) 

G. 58. Zaver Eberle; G. Pl. Johann 
Kopel; St. Pil. Keiner; ©. DB. Joſeph 
Sig, Johann Rottenfteiner, und Jos 
hann Klauß. 

13.) Gemeinde Oberrammingen, (bid. 
p- 1648 bis 1049.) j 

G. V. Lorenn Hämmerle; ©. Pfl. 

Sort Pritzlmaper; St, Pf, Martin 


(Ibid, 


> 
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Schwarzwalder; G. B. Jeſ. Schneis 
denberger, Loo Ledermanng und Za— 
ver Müller, 
14.) Örgreinde Scherftetten. (Ibid.p. 1049.) 
G. DB; Georg Dormayer; © Pf. Ei: 
mon Ruf; Su Pl. Johann Doll; ©. 8. 
Ulrich Kraus, Kranz Fendt, und Johann 
Mayer 
15.) Gemeinde Schwabed, (Ibid. P- 2049.) 
G. V. Johanu Müller; G. Pfl. Thaͤd. 
Doll; St. Pfl. Ludwig Doll; ©. B. 
Mathaͤus Kreile, Kaver Walterhbam, 
und Safob Eberhard, 
16,) Gemeinde Sibnach. (Ibid. p: 1050.) 
G. V. Lorenz Mälter; ©. Pfl. Jos 
ſeph Preſthe; St, Pil. Joſ. Zech; 6.8. 
Martin Bertele, Sebaſtian Horberger, 
und Georg Loracher.— 
17.) Gemeinde Stocdheim, (Ibid, p- 1050.) 
G. V. Germann Start; ©. Pl. Se 
raphin Schdner; St. Pfl. Georg Sch bs 
ner; ©. B. Franz Schiffer, Joſ. Sabs 
ger, und Jofepp Ohreitter, 
18.) Gemeinde Trauntied. (Ibid, p. 1050 
bis 1051.) h 
G. V. Jakob Senne; ©. Pf. Hoͤr⸗ 
mann Zink; St. Pfl. Keiner; G. B. Nor⸗ 
bert Baumann, Urih Gaſtl, und Jo⸗ 
hann Pfaͤnder. 
19.) Gemeinde Tuͤrkheim. (Ibid. p. 1054.) 
G. V. Joſeph Jochner; ©. Pfl. Franz 
Männer; Gt. Pfl. Johann Kriner; 
G. und St. Pfl. für den Weiler Verg: Georg 
Reiber; ©. DB. Johann Lutzenberger, 
Johann Vögele, Kaver Klele, Eeraphin 
Ddrfler, md, Johamn Löderer. 
a0.) Gemeinde Tuſſenhauſen. (Ibid. p 1051 
bis 1058.) ar 
G. DB. Clement Wilhelm; ©. Pfl. 
Sranz Kehle; St. Pi. Alobs Kraus; 


‚382 


un 
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G. B. Element Maier, Anton Mauerbas CI.) 


der, Leonhard Hienle, und Anton Unglert, 
21.) Gememde Unterrammingen, (Ibid. 
“ p- 1052.) 

G V. Kaspar Wirle; ©. Pf. Peter 
Härtle, St. PT. Joſeph Anten Miller; 
G. DB. Mathias Merz, Mar Merz, und 
Sofepp Mayer. 

22.) Gemeinde Wald. (!bid. p. 1052.) 


G. V. Mathaͤ Lug: © PM. Michael 
Gretfhmann; St. Pfl. Severin Kuſt e⸗ 
rer; G. DB. Andreas Echter, Auguſt Seiß, 
Joſeph Schoͤll horn, und Johann Huber. 
“ 93.) Gemeinde Weiche, .(ibid, p. 1052 bis 

1053.) : 

(5, DB. Philipp Vogel; ©. Pfl. Joſeph 
Huber; St. Pl. Joſeph Ott; GB. Ge: 
org Zech, Baleutin Geber, und Melchior 
Kuopf. . 
a4) Gemeinde Wiedergeltingen. 

p 1053.) 

G. DB. Zofepp Doll; G. PA. Anton 
Epp; Sr. Pil. Felix Lutzenberger; G. 2. 
Sebaitian Mayer, Konrad Ginger, und 
Jo ſeph Schoͤn. 

25.) Gemeinde Woͤrishofen. (bid. p 1053 ) 

G. V Joſeph Scharf; G. Pl. Jofeph 
Huber; St. Pi. Raſo Singer; G. B. 
Anton Schrägle, Remig Miller, Johann 
Schufter, und Iſidor Huber, 

36.) Gemeinde Zeifertshofen (Ibid p 1054.) 

G. B. Franz Stadler; G. Pl. Jufeph 
Kanfer; St, PH. Michael Hienle; G. B. 
Korenz Bauer, Georg Waffermanı, und 
Michael Hagelmann, 


— — — 


(Ibid. 


Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtliche Polizei: Behörden des Obers 
Donau: Kreifes, 

(Den Mänfefraf betreffend.) 


Im Namen Sr Majeftät des 
Ä Königs. 


Die allerhoͤchſte Entfchlieffung , welche 
im rubrizirten Betreffe unterm 29. v. M. 
anher gelangte, wırd fämmtlichen Polizeis 
Behörden innachftehendem Abdruck zur Wifs 
fenfhaft und geeigneten Nachachtung mit 
dem Bemerfen miigetheilt, ‚daß fomit die 
Mäufevergiftung nur ausnahmsweife 
mit dieffeisiger ſpezieller Bewilligung, und 
unter der firengften polizeilichen Vorſicht ges 
ftarter werden fönne, worauf die Amte-Vor— 
flände befonders aufmerfjam gemacht werden 
ſollen. 


Augsburg den 5. November 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raifer, ) 
coll. Budingham. 


1384 


Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staats: Minifterium des Innern. 


Nachdem in einigen Gegenden des Reichs 
eine ungewoͤhnliche Menge von Maͤuſen uͤber 
ganze Fluren Verderben zu bringen droht, ſo 
haben in ſolchen Gegenden die Difteifts, 
Polizeibehörden fowohl, als die Gemeinde, 
Dsrigfeiten zur Vertilgung biefer Thiere ein 
Präftiges allfeitiges Zufammenmwirken der Bes 
theiligten mit allem Ernſte zu veranlaffen, 
und forgfältig für den fortwährenden Voll 
zug der angeordneten Maasregeln zu wachen. 

Sudem den Gemeinden die Wahl der 
Mittel überlaffen wird, deren mehrere in dem 
Intelligenzblatte des Oberdonan: Kreifes vom 
30. Auguft ı822 aufgenemmen find, von 
welchen jedoch Vergiftungnur ausnahms: 
weiſe unter befonderer polizeilicher Aufficht 
in Anwendung gebracht werden darf, find 
Diefelben befonders auf den Gebrauch des 
Erdbohrers aufmerffam zu mahen, wos 
rüber die Anfage das Mähere mitcheift. 

München den a9. Dftober 1622. 

Auf 
Seiner Königl. Majeftät allerhoͤchſten 
Befehl, 
Graf von Shürheim. 
Duch den Minifter 
ber General : Sekretär 
ftatt deffen : 
Etaudader, 
2, scheimer Sekretär. 
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Gebraud bes Erbbohrers zur Ben 
tilgung der Feldmäuſe. 


Mit dem Erbbohrer werben Loͤcher in bie 
Erde gebohrt, beiläufig 3 ıfa bis 4 ı/a Zoll 
breit, und x ıfa bis a Schu tief, Während 
des Gebrauces wird ber Bohrer mit Waſſer 
angefeuchtet, damit die Wände des Lochs ins 
wendig moͤglich glatt, und fchlüpfrig werden, 

Zu dieſem Ende können die Loͤcher noch bes 
fonderd mitteld eines runden (3 Zoll diden) 
Stampfers von hartem Holze ausgeftampft und 
an den Seiten abgeglärtet werden. In ben 
Löchern fammeln fi die Mäufe, und werden 
dann ohne Mühe gefangen umd gerdbrer. . 

Die Löcher werden am figlichften an ben 
Furchen und da, wo man die meiften Mäufes 
Gänge bemerkt, angebracht. 

Noch ergiebiger ifE der Fang, wenn Grus 
ben befonder# neben den Rainen, wo fich die 
Mäufe gerne aufhalten, gezogen, umd in biefe 


Löcher gebohrt werden, 


Nach vorliegenden Erfahrungen wurden durch 
einen einzigeni Mann mit Hilfe eines Kindes taͤg⸗ 
li über Boo Mäufe gefangen. 

Wie wirkfam diefes Mittel fen, hat die Ges 
meinde Bergeheim im Landgerichte Arnftein 
dargetban, Sie ließ 10 StÄd Erdbohrer durch 
den dortigen Schmid machen, fette feſt, daß 
jeber Bauer 200, jeder Soldner 100 Mäufe 
in 8 Tagen liefern müffe, und wer über biefe 
Zahl! mehr liefere, ven 100 Stuͤcken 10 fr. 
erhalten foll; und bald waren 44055 Etuͤck 
eingeliefert worben, als: 15300 Stuͤcke durch 
Lieferung , 28955 Stuͤcke für beftimmten Lohn. 

Der Erbbohrer ift übrigens beiläufig wie 


die Bohrer gefaltet , deren fid) Die Wagner zum 


Durbbohren der Räder bedienen, bat unten eis 
nen Löffel von 3 ı/a bis 4 Zoll im Durchmeffer, 
ift anderthalb Schuh lang ohue den damit vers 
bundenen Stiel, der wenigftens eben fo lang ift, 
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und wodurd ein Querhoi zum Umdrehen ge⸗ 
ſteckt wird. 

Ein ſolcher Bohrer kann um a fl, 20 Ir, 
bis ı fl. 45 kr. bergeftellt werben. 

In Ermanglung eines Bohrers koͤnnen bie 
2bcher auch durch Etemmeifen wiewohl mit mehr 
Mühe hergeftellt werden. 





CCIV.) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche Behörden des Ober : Donaus 
Kreifes. 


(Die Ausſtellung von Armuthszeugniſſen für 
Studierende betreffend.) j 


Am Namen Str. Majeftät des 
Königb. 


Nachdem wahrgenommen worden, daß 
bei Ausftellung von Armurhszeugniffen für 
Studierende nicht allenthalben mit der ge 
hoͤrigen Vorſicht und Genauigkeit verfahren 
werde; fo werden in Gemaͤßheit allerhädh: 
ften Referipte vom 13. Okt. l. J. fämmtliche 
Potizeibehörden angewiefen, dergleichen Zeug: 
niffe nur nach genauer Unterfuchung der AI: 
terlichen Vermoͤgensumſtaͤnde gemiffenbaft, 
und unter eigener Haftung für den Inuhalt, 
anszuftellen; wobei bemerft wird, daß jedes 
dieſer Zeugniffe nur auf ein Jahr gültig, 
und dann wieder zu erneuern ſey, wenn ber 


— — — — — — — 
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Studierende feinen Aufenthalt an der Unb 

verſitaͤt fortzufegen gedenf‘, 
Augsburg den 5. November 1802. 
Königliche Regierung des Oberdonaus - 
Kreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freiherr v. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


— 


CCV.) 
Befanntmahung. 

(Die erledigte Pfarrey Holzheim betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Werfegung des Pfarrers und 
Diftrifts: Schulinfpeftors Gottfried Stich 
aufdie Pfarrey Kleinfigigbofen, mwurs 
de die Pfarren Holz;heim in der Dids 
zefe Augsburg, im Landgerichte Dilingen , 


"und Defanate Wertingen liegend, erlediget; 


zu derfelben gehören: 

a) Das Pfarrdborf Holzheim (ber 
Wohnort des Pfarrers und eines eigenen 
Fruhmeſſers); 

b.) Das Filialdorf Eppisburg eine 
halbe Sıuude vom Dorfe entfernt, wo fi 
ebenfalls ein Fruhmeß: Benefijiat befinder, 
welcher im Nothfolle überall in der Seel⸗ 
forge Aushilfe zu leiften hat. 

ec.) Das Filialdorf Weiffingen, ı/%4 
Stunde von Holjheim entlegen. Daſelbſt 
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befindet ſich ein Curat-⸗Prieſter welcher an 
Sonn- und Feiertagen die gewoͤhnlichen Gots 
tes dienſte und prieſterlichen Zunftionen vorzu⸗ 
nehmen, und an Feſttagen in Holzheim auss 
zuhelfen hat, In jedem dieſer drei Orte 
befindet fich eine eigere Schule, und jeder 
der vier Priefter hat feine eigene Wohnung; 

d.) Der Weiler Heudorf, eine Stun: 
de von dem Pfarrborfe entfernt. 

Die Geſammtbevoͤlkerung belaͤuft ſich 
auf 17:8 Seelen. 

Die jährlichen Erträgniffe betragen nach 
Inhalt der vorhandenen Pfarrfaffion jähr: 
lich 947 fl. ad fr. Dagegen betragen bie 
Laften mit Einrechnung der Unterhaltungs: 
Koften eines Hilfspriefters dag fl. 4a fr. 

* Uebriges wird bemerft, daß die Gemein; 
de Weifingen um Errichtung einer eige— 
nen Pfarren eingefommen fey. _ 


Augsburg am a9. Oktober ıdan. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. * 


Kammer bes Innuern.“ 
von Lin. 
v. Raifer, 


eoll. Lindig. 


— — 
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CCVI1) - 
Bekanntmachung. 

Die Erledigung des zweiten Diafonats in Sun: 


senbaufen mit der Stndieniehrer-Stelfe 
bafelbft betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 


Des Königs. 


Es ift von Seiner Eönigl. Majeftät 
bie allerhoͤchſte Geuehmigung ertbeilt wor: 
den, daß das zweite Diafonat in Gu njens 
haufen mit dem dortigen Refroraff vereis 
nigt werde, Die Beforgung der Filialpfar⸗ 
rei Unterwurmbacd, welche bisher dem 
zweiten Diafon zuftand, ift wieder, wie 
früher, dem erften Diafon zugewiefen wor⸗ 
ben; jedoch hat der zwente Diafon, mhk 
ben Predigten in der Hofpitalficche, jeden 
vierten Sonntag auch den Predigtgottesdienft 


in Unterwurmbach zu halten. Die Beſol— 


dung des zweiten Diafonats in Verbindung 
mit dem Rectorat ift von dem Magiftrat 


„auffer der freien Wohnung und fünf Klaf— 


ter Holzes als Schulbeheitzung und Befols 
dungstheil, auf 7a7fl, vo 3/4 Pr. berech⸗ 
net, nämlich 300 fl. das Einkommen des 
Rectorats, und 427 fl, no 3/4 Pr. jenes des 
jweiten Diafonats 

Unter Zuftimmung der k. Regierung bes 
Rejaikreifes wird diefes vereinigte Kirchen: 
und Lehramt als erledige ausgefchrieben., 

Die Bewerber haben binnen 4 Wochen 
ihre Geſuche bei der unterzeichneten Stelle 
einzureichen, wobei jedoch ausdrüdlich bes 
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merke wird, daß diejenigen unter ihnen, 
die noch feine Prüfung. für das Studien 
— beſtanden haben, vor ber Anſtel⸗ 
Lang ſich noch einer ſolchen Prüfung unters 
werfen muͤſſen. 


Ansbach, den a6. Ottober * 


Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 


v. Lutz. 
Meinminger. 
CCYIl) 
Bekanntmachung. 


(Die erledigte proteftanrifbe Pfarren zu 
Kempten betreſſend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Durch das Ableben des Stadipfarzers 
Woͤhrnitz zu Kempten ift die dortige 
proteftantifche Stadtpfarrey erledigt worden. 
Der jährliche reine Ertrag derfelben iſt in 
der revidirten und Gerichtizten Zaffıon vom 
Jahr 183. mit Ausſchluß der zu 490 fs 
anı gegebenen freywilligen Geſchenke auf 985 fl. 
3+78r. berechnet, von welchen aber in Folge 
hoher Döderkonfiftorial : Enrfchliegung vom 
4. Oktober 1. J. 200 fl. Zulage, bie der 
verflorbene Pfarrer Wöhrnig aus der allges 
einen Unterftügungss Kaffe als Entſchaͤdi⸗ 
aung bezogen hat, an diefelbe heimfallen , 
ud die Verabreichung von ı fl. aus ber 
Waiſenpflege wegen Defekts derfelben ſiſtirt 


— — — — 
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if: Die Bewerber haben fih binnen vie 


Wochen zu melden, 
Ansbach den 30. Dftober 1822. 
Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. zug, 


Memminger. 





Dienſt-und Kreis-Notizzen. 





Se. k. Majeſtaͤt haben durch ein als 
lerhoͤchſtes Refeript vom 29. Oft, d. J. den 
quiescirenden Kreis » und Stadtgerichts⸗ 


"Direktor Conrad Schmid auf fein wieders 


hoftes Anfuchen unter wiederholter Bezeu⸗ 
gung der allerhöchften vollen Zufriedenheit 
mit feinen feit 48 Jahren geleifteten Diens 
ften nunmehr auch, von der Funktion als 
MWechfelrichter in Augsburg zu entheben, 
und diefe Stelle eines k. Wechſelrich— 
ters dem bisherigen Kreis: und Stadtge⸗ 
richtsrath Johann Joſeph v. Huber aller 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Mittelſt allerhöchften Meferipts vom 
a7. Dftober l. J. ift die Pfarren zu Grim: 
moltsried, Landgerichts Türfheim , dem 
bisherigen Pfarrvikar zu Wittislingen, 
Priener Joh. Baptift Eberle verliehen 


worden, 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 








699.) Erledigung des Benefiziums 

zu St. Wolfgang bey Sinning) 
Durch Befdrderung des vorigen Benefiziaten 

in St. Wolfgang naͤchſt Sinning im E, 


Landgerichte Neuburg an der Donau ift dad Be: ' 


nefizium dafelbft erledigt worden. 

Die Ertraͤgniſſe diefes Benefiziums beftehen 
in 3oo fl. firen Gehalts, fodann in 56 fl. 36 fr. 
für geftiftere Jahres » und Quatembermeffen, in 
freier Wohnung, nebft Hausgärteln und einem 
Krautbeet. 

Die Berbiudfichkeiten eines zeitlichen Bene: 

fijiaten beftehen darin, daß er alle Sonn : und 
Beiertage die Fruͤhmeß in St, Wolfgang , und 
biefelbe dreymal im Jahre in der Pfarrkirche zu 
Sinning zu lefen , dafelbit an gewißen Feſttagen 
zu levitiren, auf Erſuchen des Pfarrers jeders 
zeit in Sinning im Beichtſtuhl, und eben fo in 
Nochfällen feelforgliche Aushälfe zu leiſten ver: 
pflichtet ſey, auch die Walffayrter zu Er. Wolfe 
gang Beicht zu hören habe, 
Auſſer dem Familienſchutzgeld, und dem Be; 
treff wegen bed Dibzefanverbandes haften keine 
Laften daranf. Diejenigen Geiftlichen, welche 
den gejeglichen Konkurs gemacht baben, und um 
biefes Benefiz ium Fompetiren wollen, Fünnen fic) 
an bie Freiherrlich v. Weveldiſche Patrimorials 
gerichtöherefchaft in Einning, welcher das Pas 
tronatsrecht zufteht, mir ihrem Gefuche in Bäls 
de melden. 

Neuburg ben 16. Dftober ıBa=. 


Feeih errlich v.. Weveldifches Patrimonialger 
richt Sinning. | 
Bru dmair, Patrimonialrichter. 
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700.) (Ediftals Ladung.) 

“ Der Bauer Unten Klopfer zu Asp ac 
d. G., hat fid) dem- Konkursverfahren binficht- 
lich feines ſaͤmmtlichen Anwefens unterworfen. 
Es werden daher die Ediktstage ausgefchrieben, 
als; 

Iter Ediktstag: zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Forderungen, der abte November 
I 3.5 Ilter Ediktstag zu den Einreden: der 30. 
Dezember l. 3.; liter Ediftötag zu den Gegens 
reben: der 30. Jänner 1833, und zu den Schluß⸗ 
reden ber 14. Februar 1023, fo daß das Schluß⸗ 
Verfahren mit dem 3. März. J. ſich endet. 

Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorges 
laden, an benannten Tagen perfdulich oder durch 
binlängli Bevollmächtigte zu erſcheinen. Mer 
ben erften Ediktstag verſaͤumt, wird don der 
Konkursmaſſe gänzlich antgefchloffen, die Vers 
fäumung der übrigen Ediktstage hat den Beriuk 
ber jedeömaligen Rechts handlung zur Folge, 

Um erften Ediktstage wird zugleich das am 
16. Yuguftid. 3. bereits zum Verkaufe ausges 
botene ſchuldneriſche Anweſen, deffen Beſtand⸗ 
theile und die hierauf ruhenden Abgaben im Kreis⸗ 
Intelligeuzblatt Nro. 24 Art. 588 bezeichnet find, 
wiederholt der öffentlichen Verfleigerung unters 
worfen werden, wozu man Kaufsluftige einladet. 

Diejenigen, welche irgend etwas aus dem 
Vermdgen des Gemeinſchuldners befigen, werden 
aufgeforderr, baffelbe unter Vorbehalt ihrer Rech» 
te, und bei®ermeidung des nochmaligen Erfages, 
dem Gerichte zu übergeben, 


Donauwbrth am ı=. Dftober 16822. 
Königlich Baleriſches Landgericht, | 
Sepp, Landrichter, 
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701.) (cEdiktalladung.) 

Dom k. b. Landgericht Donauwdrth wird Mi⸗ 
chael Schmidt Soͤldnersſohn von Erlings— 
bofen d. ©. Gemeiner des k. b. „ten Linien⸗ 
Snfanterie: Regiments, feit dem Feldzug von 
ı8ıa nad) Rußland vermißt, biemit aufgefors 
dert, daß derfelbe oder deſſen Defcendenz in Zeit 
6 Monaten ſich Hierorts zum Empfang des ihm 
inzwifchen angefallenen Elterngutes von 200 fl. 
zu melden habe, widrigenfalls foldyes feinen naͤch⸗ 
ften Verwaudten gegen Kaution ausgehändiget 
werben wird, j 

Donauwdrth den 23. Oktober 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





702.) (Belanntmadhung.)- 

Auf Andringen der Kreditorfchaft der Bars 
bara Rittlerifchen Relitten zu Biberach— 
zell wird das Gantgut derfelben im Ganzen , 
oder im Einzelnen famt Viehftand und Fahrniſſen 
zum dffentlichen Verkaufe ausgefeßt, und hiezu 
am 25. November l. J. von g Uhr Morgens bis 
4 Uhr Nachmittags Termin beftimmt, wozu die 
Kaufsliebhaber in das Wirthshaus allda geladen 
werden, um ihre Anbothe zum Protokoll zu geben. 

Das Gut befteht in Haus, Stallung und 
Stadel unter einem Dache, Hofraithe, Garten 
zu 3/8 Tagwerk Gemeindegerechtigkeit, 12 Yaus 
cherten Weder, 4 Tagwerk Wiefen, und ı 3/4 
Tagwerk Holzbodens, 

Roggenburg den 25. Dftober ıBa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 


—— 


nm 
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703.) (Berfhollenheitd:Erflärung.) _ 

Da ber vermißte Soldat Mathias Mair 
von Erisried auf die dieffeitige bffentliche Vor⸗ 
ladung vom 28, Mai d. 3. nicht erfchienen ift, 
fo wird er hiemit für verfchollen erklärt, und fein 
Vermögen feinen naͤchſten Imteftaterben gegen 
Kautlon überlaffen, 


Mindelpeim den a6. Dftober 1842. 


Königlich Baterifches Landgericht. 
9 Mader, Randrichter, 





704.) Gantedikt.) 


Der Bordenmacher, Franz Kammerer 
in Dilingen hat ſich wegen Zahlungsunver⸗ 
moͤgenheit, und Ueberſchuldung dem Gantver⸗ 
fahren unterworfen. Es wird demnach 

1.) Freytag ber agfle November d. J. zur 
Anmeldung, und gehdrigen Nachweiſung der 
Forderungen; 2.) Freytag der arfte Dezember 
zur Borbringung der Einreden gegen die anges 
meldeten Forderungen; und 3.) zur Schlußvers 
handlung und zwar für die Replick Freytag ber 
17. Jaͤnner 1823 und für die Duplif Freytag 
der Zıfte Jänner k. J. jedesmal Morgens g Uhr 


feſtgeſetzt, und hiezu fämmtliche Gläubiger des 


Gemeinſchuldners hiemit dffentlih unter dem 
Rechtönachrheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Ediktstage die Ausfchliefung 
der Forderung von der Maffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber den Verlurft 
der an felben vorzunehmenden Handlung nach ſich 
zieht. — 

Zugleich wird am i. Ediktstage (dem ag. 
November d. F.) auch dad Anwefen des Franz 
SKammerer unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher 

96 
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Genehmigung verfleigert werben, wozu Kaufsliebs 
baber, die dad Anmwefen und defien Befchreibung 
. felbft einfehen können, eingeladen werben, 


Dilingen den 26. Dftober ı8aa. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
ü Schill, Landrichter. 


705.) (Amortifations«Edift.) 


Dem Shlöner Johann Gulde von Thal 
fingen, dieß Gerichts, ift eine Eönigl. baicr. 
Staats s Schulden » Tilgungs » Kaffa » Obligation 
sub Nr. 10473. im Betrage pr. 315 fl. zu Vers 
lurft gegangen. 

Auf das von ihm geftellte Amortiſations⸗Ge⸗ 
ſuch wird nun der etwaige Befiger diefer Oblis 


gation aufgefordert, binnen ſechs Monaten ſei⸗ 


nen Erwerbötitel zu dokumentiren, widrigenfalls 
die Obligation ald ungültig erklärt werden wird, 


Günzburg, den a8. Dftober ıBaa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dit, Landrichter. 





06.) (Sant: Evikt.) 


Da das gegen dem bierortigen bürgerlichen 
Lammwirth Franz Hach am a1, Auguſt dieß⸗ 
orts gefaͤllte, und am =. September I. J. ers 
dffnete Gant s Erfenntniß nunmehr die Rechts: 
kraft befchritten hat; fo werden hlemit nachftes 
bende Edikts-Tage anberaumt, als: 

a.) Montag der 2. Dezember I. J. zur Eins 
Hagung und Geltendmachung der Freditorfchafts 
lichen Forderungen; b.) Montag der 30. deſſel⸗ 
ben Monats zur Anbringung der gegenfeitigen 
Einreden; und c.) Montag der 27. Jänner om: 
menden Jahres zum gefeglichen Schlußverfahs 


| 
. 77 
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ren; jedoch unter ber gefeßlich bedingten Ahrheis 
lung bes Eonflufions » Termines , nach welcher 
bie erfte Hälfte zur Abgabe der Replid, md 
bie zweite Hälfte zur Abgabe der Duplicfäße 
zu verwenden koͤmmt. 

Sämmtliche betheiligte Glaͤubiger des Lamm⸗ 
wirths Franz Hach dahler haben ſich nun an 
den obbeftimmten Ediftstagen zu den bemeldten 
Zweden um fo ficherer dießorts einzufinden, ald 
das Ausbleiben am erfien Ediktstage den Aus— 
fhluß von der Maßa, und am den übrigen Ta: 
gen den Berlarft der hierauf geſetzten Handiung 
zur Folge haben wird, 

Zugleich beftimmt "man zum Verkaufe des 
Gantierers Realbefigthumes — beftehend: 

a. in ber Stadt 
in einer gemauerten zwenftbdigen Bebanfung 
Nr. 7. mit Stadel, Stallung, 3/8 Tagwer/Gars 
ten, und dem hiezu gebdrigen Gemeindänugen, 
bann 

b. zu Feld 

in 2 1/4 Jaucherten Aecker, und in 21/4 Tagw. 
Mäder Termin auf Freytag den 29. November 
I. 3., an welchem Tage Kaufsluftige zu erſchei⸗ 
nen, biemit vorgeladen werden, h 

Schluͤßlich wird noch bemerkt, daß der erfte 
Ediktstag auch zum Verfuche der Guͤte bemigt 
werbe, und die Kreditorfchaft fich hierauf gefaßt 
zu halten habe, 


Bargau den ag. Dftober 1023. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
Kuttler , Landrichter. 





707.) (Jagdverpachtung.) 


Zufolge eines hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. 
Regierung des Ober „naulreifes K. d. F. wird 
am 28, November l. J. die Verpachtung 
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der Wittelsbacher und Kauͤhbacher Jagd⸗ 
bezirke vorerſt theilweife, ynd dann, da dlie⸗ 
ſelbe zuſammen haͤngen, auch im Ganzen an 
den Meiſtbiethenden dffentlich vorgenommen wer⸗ 
den. 

Die Verhandlung geſchieht an obigem Tage 
früh 9 Uhr am Sitze des konigl. Rentamtd Ai⸗ 
bach, wozu Pachtliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

Aichach den 30. Dftober ıBan, 


Königliches Forfts, und Rentamt. 


Glas , 
Forſtmeiſter. 


Fleiſſner, 
Rentbeamter. 





— — —— — 


7 


1399 


09.) (Belanntmahung.) 

Die am 30. Juli d. J. auf den 19. Auguſt 
angefegteBerhandlung zu Hintanlaffung der Kofts 
abgabe für die Buͤßer im der .biefigen Anftalt 
an den Wenigſtnehmenden, bat den beabfichtes 
ten Zweck nicht erreicht. Es wird daher nach 
einem hoͤchſten Regierungs⸗Auftrage eine weis 
tere Verhandlung auf Montag den ı8, Novem⸗ 
ber d. 3. mit Bezug auf obige Bekanntmachung 
angefegt , und die Unternehmens: Luſthabenden 
dazu eingeladen. 

Kaisheim den 30, Oktober 'ıBas, 


Koͤnigl. Polizey Commiffariat der Zwangs⸗ 
Arbeits; Anſtalt. 
Kliebenſchedel. 





|. RR en‘ u 


708.)‘a.) (EdilralsBorladbung.) 

Zaver Fuchs, Schubmacersfehn von Ho⸗ 
benwart bat fi vor 30 Jahren als Schubs 
machergeſell in die, #. diterreichifcben Staaten auf 
MWanderfchaft begeben, umd feitden von feinem 
Aufenthalt feine Nachricht mehr ertbeilt. 

Da num feine Schweiter Therefia Fuchs um 
Musfolglaffung feines deponirten Vermögens pr. 
68 fl. angerufen hatz fo wird der abwefende Kas 
ver Fuchs, ober deſſen rechtmäflige Dedcendenz 
biemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten fich hier⸗ 
orts perſonlich zu ſtellen, oder von dem Aufen⸗ 
thalt Nachricht zu geben, auſſerdem er für vers 
ſchollen erflärt, und fein Vermögen an feine 
Schwefter gegen Caution ausgefolgt;werdewilrbe. 


Schrobenhaufen den 30. Oktober ı822, 


Königlih Baleriſches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter, 





740.) (Berlaufsedikft.) 

Das Anboth pr. 4000 fl., welches auf das 
MWirthichaftsanwefen des in der Gant befindlis 
chen Joſeph Eberhard zufeiftingengefchlas 
gen worden ift, haben die Kreditoren nicht ge⸗ 
nehmigt. , . 

Diefes Gantgut, deffen Befchreibung und 
Einſicht Kaufsluftigen täglich offen ſteht, wird 
daher in der Kanzley des unterfertigten Landge⸗ 
richts unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher Ges 
nehmigung am Freitag den ag. November d, J. 
zum zweitenmale ber Berfteigerung unterwors 
fen, und zu diefer Verhandlung Kaufsliebhaber, 
von welchen fi Auswärtige mit Vermögens: und 
Leumunds s Zeugniffen zu verſehen haben, einges 
laden. 

Dilingen am 31. Oktober 1842. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landitchter. 
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711.) Gagd⸗Verpachtung.) 

Zufolge hoher Megierungs = Entfchliefung 
R.d. F. vom a6. v. M. werben die bisher an den 
k. Forſtmeiſter Ehriftmann in Kempten verpach⸗ 
tet gewefenen Jagdbezirke Sigiswang und 
Tiefenbach, in der Revier Fiſchen, am 25. 
I, M. des Morgens um 9 Uhr in der Forſtamts⸗ 
Kanzley dffentlich verfteigert, wozu Pachtungds 
fähige Liebhaber eingeladen-werden. 

Ammenftadt am 4. November 1822. 


Köntglih Baieriſches Forſt / und Rentamt 
Immenſtadt. 


Rod, Forſtmeiſter. Dahlweiner, Rentbeamter. 








u 
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712.) Gorladung.) 


Die im franzdſiſchen Feldzug 1814 vermißte 
Soldaten Marimilian und Franz Schneider, 
Mirthefdhne von Stetten, haben ſich binnen 


ı/a Zabr zum Empfang ihres Vermoͤgens bey 


dieffeitigem Landgericht zu melden, widrigenfalls 
daffelbe ihren Verwandten gegen Kaution verabs 
folgt werben wird, " 
Mindelheim den 6. November ıBas. 
Königlich Baierifches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 4. November ı823, 
Brief. 


Augsburg, den 7. November ibasa. 


Geld. Brief. Geld. 

. . — — nun — — | en 

Obligationen a 40ſo „. | 87 86 1Ja. || Obligationen ää0fo +. | 863/4 | &6 1/2 

ditto ... a5ofo 2... 1 973/41. grıjg' || dito... .a50f “u. | ger! 9734 

Land - Anlehen ..+ 0.0.1 997/8 99. 1/8 Land-Anlehen „....1997/8 99 1/2 

Hypoth. Anweis, “... | 1001/78 | 993/4 || Hypoth. Anweis, ... . | 100 1/8 | 924 

Lott. Loose A—Dä4ofo | 103 ıoaıfa || Lott.LooseA—Dädofo | 103 108 1/2 
ditto E—Mäaoj/o..| 101 100 1/2 dittoE—Maä4ofo. . » | 100 1/2 | 100 
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des Köntglid: 


Oberdonau— 





—ugsburg, 





Feerfſetans 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes. 1, ' 





KLI. Randgericht Mesberg. 


(Bergl. Kr. Int, Bl. Jahrg, 1821, p- 100% 
und folg.) 


1.) Gemeinde Aichen. (Ibid. p. 1054 bis 
1055.) 
G. V. Jofeph Schedt; G. Pfl. Xaver 
iegler; St. Pfl. Georg Lampert; 
. B. Joſeph Merz, Joſeph Mayer, und 
— Probſt 
2.) Gemeinde Aleishauſen. abd. p.aoss) 
G. V. Johann Dorn maiker 3G. Pf. 
Dismas Ramp;- St. Pfl. Diemas Lu tz e n⸗ 
Berger; ©. DB. Theodor Miller, Wen⸗ 
delin Miller,  Balentin Basnyt,, und 
Andreas Dopfer, 


——— u 


ntellig 
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enzblatt 


Kreiſes. 





den 20" November 1622. 





— —— 


3.) Gemeinde Attenhauſen (Ibid. p. 1055.) 


G. V. Ulrich Merkle; G. und St Pfl, 
Alois Kadpfle; G. DB. Johann Marrer, 
Ditmar Merk, md Adam Fetſchele. 


4) Gemeinde Baiersried, (Ibd. P- 1055 
bis 1056.) 


G. B. Bartolomaͤ Schifele; ©. DI. 
Roman Kriegle; St. Pfl Keiner; G. B. 
Jakob Pldrfh, Johaun Schmid, und 
Alban Schmid. 


5.). Gemeinde Balzhaufen. (Ibid. p. 1056 ) 

©. V. Joſeph Minderer; G. Pfl. Cds 
leſtin Bauer; St Pfl. Johann Hämer: 
le; ©. ®. Johann Lieb, Lukas Müls 
ler, Joſeph Sailer, und Joh. Schedel. 


6.) Gemeinde Billenhauſen. (Ibid, p. 1056 
ei 1057..) 
G. 8 Norbert Seitz; ©. Pfl. 
—5 St. Pl. Johaun Bauer; 
97 
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G. B. Andreas Miller, Lazarus Schmid, 
und Aaver Hupfer. 
7.) Gemeinde Burf. (Ibid, p. 1057.) 


G. VB. Anton findenmaier; ©. Pfl. 


für Burk: Anton Gail; St, Pf, für Burf: 
Pius Frey; G und St.. Pf, file Netters⸗ 


haufen: Joſeph Greiner; G. B. Joſeph 


Schieg, Anton Krempel, and. Michael 


Nimiller, 
8.) Gemeinde Deiſſen heuſen. (ibid. pag- 
. .1057.) 

G. V. — Maier; G. Pfl. Leon⸗ 
hard Behle; .Pfl. Leonhard Wal d⸗ 
mann; G. F "Martin. Baur, Kaver 
Schmid, und Vinzenz Hamp. 

9.) Gemeinde Edenhauſen. dba. Pp 1057 
bis 1066.) 

G. V. Eranz Zofepp Rapp; G. Pfl. 

Uri Abele; Str. Pfl. Heiner; G. B. Jos 
fepb Streit, Lorenz Münch, und Donat 
‚Kienle. 
10.) Gemeinde Habertsweller.(Ibid.p.i058.) 
« ©. 8. Michael Schedl; G. Pl. If. 
Schwarz; St. Pfl. Dan.Regenold; G. B. 
Anton Wundleker, Stephan Hartmann, 
Joſeph Hdrnegger, und Lorenz Fendt. 


- 11) Gemeinde Haupeltshofen. (Ibid. Pag. 

1058.) 

G. VB. Johann Michael Biehels G,Pfl. 
Anton Hieber; St, Pl. Anton Dopfer; 
G. B. Joſeph Degenhart, Mrplas IRde 
ler, und Nikolaus Want, or 


12 .) Gemeinde Hohenraunau. (Ibd. p· 1058 

bis 1059.) 

G. WV. Alois Zondererz G. Pfl. Alles 
zander Gans; St. Pfl Keiner; G DB. Kas: 
par Ganz, Kaver Miller, und Fgnag 
Stoͤlzlhe. — Ir 


je e’ * u —— 


—— un 


"St. Pfl. Stephan Merk; 
Hafner, Johann Leina nen und Sebaflian 
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13.) Gemeinde Hürben. (Ibd p. 1059.) 
G.. V. Leonhard Fälle; ©. Pfl. Ign 
Maier; St. Pfl. Joſeph Anton er 
G. DB. Samuel Ldfler, Abraham Landau 
nr und Lazarus Levinger. 
14: ) Geineihde Langenhaslad. (dbid. p. 1059 
bi6 1060.) 
G. V. Alois Donderer; G. und 
St. Pf. Anton Weber; G. B. Joſeph 
Haut ma nu der aͤltere, Sofeph agt m aun 


der jüngere und Ignat &p drer. 


15.) Gemeinde Sauterbad. (Ibid.p. 1060.) 


G. DB. Kaspar fahenmaier;®. und 
®. B. Ulrich 


Fiſcher. 
16) Gemeinde Denmenpaufe, (Ibid, ” 
p- 1060.) — 

G. V. Georg Kugelmann; G. M. 
Andreas Aumanu; Gt. Pfl. Dominikus 
Ziegler; EU DB. Ditmar Kepeller, 
Raimund Bader, und Alois Grimbacher. 
17.) Gemeinde Mindeljell, (Ibid. p. 1060 

bis 1b) 
G. V. Johann Scifele; ©. und 
St. Pl: Joſeph Steinle, ©. B. Johann 


Fiſcher, Xaver edel und Georg 
Nähen’ . 
18.) Gemeinde Muͤnſterhauſen. (Ibid. 
pP 1061,) 


G. V. ER Alt; ©. Pf. Balthaſar 
Donderer; St. Pfl. Franz Hof. Ritter; 
G. DB. Mathias Hartinger, Ignatz Saum 
weber, Anton Hartinger, Fidel Mills 
ler, und Joſeph Frey. 


19.) Gemeinde Muttershofen (Ibid.p, 1064 
bis 1062.) 


©. V. Lorenz Petteler; G. Pfl, a) für 
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Mutreröhofen: Michael Simmakher, bi 
für Bauhofen: Mathis Schweiger, 
St. Pl. Keiner; G. B. Mathias Heß, Joſeph 
Joas, Franz Egger, mud Albin Aumanm. 
80.) Gemeinde Niederraunau, (Ibid.p. 1062.) 

G. V. Joſeph Oßwald; ©. Pl, Jos 
ſeph Schleifer; St. Pfl. Leonhard Rampz 
G. DB. Ulrich Salger, Georg — v) 
und Georg Fakler. 

#1.) Gemeinde Obergeffertshaufen, dibid, 
P. 1062 — 1063,) 

G. V. Xaver Rogg; G. Pfl. Michael 
Brebeifen; St. Pfl. Joſeph GH; 
G. B. Per. Foͤrch, Andr. Lugenberger, 
und Andreas Deutfhenbauer, 

32.) Gemeinde Premach. (Ibid. p. 1063.) 
G. WB. Vinzens Blum; G. Pfl. Anton 

Boͤck; St Pl. Keiner; GB. Gran Fendt, 

Zaver Kupfer, und Benedikt Bühler. | 

23.) Gemeinde Rohr, auch Ober-Rohr. 
(Ibid, p. 1063,) 

G. V. Johann Bauer; ©. Pfl. Michael 
Singer; St. Pfl. Keiner; G. B Joſeph 
Miller, AndreasHbdsle, und Jak. Wirth, 
a4.) Gemeinde Reichertshofen.(Ibid-p: 1063 

bis 1064.) 

G. DB. Xaver Haugg; G. Pf. Anton 
Dieminger; St. Pf. Joſeph Boͤck; 
©. DB. Joſeph Stegmann, Movet Marz, 
und Johann Staiger. 

25.) Gemeinde Tiefenried. (Ibid: p. 1064.) 

G. V. Johann Rampp; ©. Pfl. Joach. 
Brecheiſen; St. Pf. Dominikus Keppes 
ler; ©. DB. Joſeph Paulus, und Georg 
Lutzenberger. 

26.) Gemeinde Unterblaichen. (Ibid. p.rob4.) 

G. V. Anton Schafnitzl; G. Pfl Franz 
Konrad; St. Pfl. Johann Konrad; 
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G. B. Georg Stbpfel, und Bernhard 
O ſt er m ann. 
27. — Unterhagenried. (Ibid. p.1464 

bis 1065.) 

G. VB. Andreas Bauer; ©. Pfl, Alois 
Saummeber; St. Pfl. Jobann Bauerz 
G. B. Joh Mayer, und Joh. Gafteiger, 
28.) "Gemeinde Ursberg. (Ibid. p. 1065.) 
. ©. DB. Anton Mayer; G.Pfl. Michael 

afner; St. Pl. Johann Riedmällerz 

DB. Ignatz kinder, Anton Seitel, und 
Gilbert Kalchſchmid. 

#9.) Gemeinde Vorderſchellenbach. (Ibid. 

P. 1465.) 

DB Zalob Kraus; ©. Pl. Martin 
Ritter; St. Pfl. Keine; ©. B. Georg 
Mayer, Simon Yihinger, und Joſeph 
Frey. 

30.) Gemeinde Walkertshofen. (Ibid.p. 1065 

bi 1066.) 

G.B. Fran Bahmann; G.Pfl. Joh. 
Scherer; St. Pfl, Alex. Schreiegg; 
G. B. Ignatz Fiſcher, Alban Snake; 
und Vinzens Vogel. 

31.) Gemeinde Wollmatshofen. dbid. 

p- 1066.) 

G. V. Johann Georg ——— 
G.u. St. Pfl. Anton Bed; ©. B. Xaver 
Huber, Niklaus Fiſcher; aid An. Boggr 
33. ) Gemeinde Ziemershaufen. (Ibid.p.1066 

bis 1067,) 

. ©. VB. Joſeph Kriener; ©. Pfl. Joh. 
Heide, St. Pfl. Joſeph Kera 16,6, B. Fried, 
Schranfenmäller,, Peter Paul Prob ft, 
Balıd, Runzmann, u, Pius Wiedemann, 


—— 


97* 


— Be 2 
1400 — un . 1409 
CCVIII.) des bemerkten⸗Stiftungs⸗ Fonds alljaͤhrlich 


Bekanntmachung. 
(Die von dem Freiherrn von Schaͤtz ler dem evan⸗ 
geliſchen Waiſenhauſe in Augsburg gemachte Schan⸗ 
kung betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der k. Finanzrath und Banquier Jo⸗ 
hann Loren; Freiherr von Schaͤtzler 
in Augsburg hat zur Feyer feines Gıften 
Geburtstages und vollendeten 60 jährigen 
Alters durch eine Urkunde vom 15, Sep 
tember I. J. die Summe von 22000 fl. 
und mit Einfluß der bereits früher ger 
ſchenkten 3000 fl, die Summe von 25000 fl, 
an dasevangelifhe Waifenhaus in 
Augsburg zur Bildung einer befondern 
von Schägler’fchen Waifen s Stiftung, und 
2000 fl. zur Herftellung des ewangelifchen 
Walfenhausgebäudes gefchenfe, und die Ans 
zahl der von Schaͤtzler'ſchen Waifen auf 8 
Individuen mit dem Anhange beftimme, daß 
nach dem Verhaͤltniſſe der fucceffiven Vers 
mehrung des Stiftungsfonds auch die Anzahl 
der Waifen vermehrt werden fol, 

Diefe Waifen erhalten In dem evanges 
liſchen Waifenhaufe fammt der Erziehung 
ihre volle Verforgung, und Verpflegung. 
Auch erhalten die Knaben, welche Hands 
werfer erlernen, das Lehrgeld, und die Maͤd⸗ 
chen, wenn fie in Dienfte treten, eine Uns 
terſtuͤzung, fo wie feiner Zeit eine Ausfteuer, 

Der Stifter beftimmte von den Zinfen 


750 fl. zur Beſtreitung der Koften im evan⸗ 
gelifchen MWaifenhaufe, welche die nuͤtzliche 


Beſchaͤftigung der dortigen Waiſenkinder im 


Zeichnen, Pappen, Schnitzeln in Hol, 
Drechſeln, Schreiner: und ‘andern Indu⸗ 
ſirie / Arbeiten veranlaßt. 

Dieſe ſchoͤne Stiftung, wodurch Frei⸗ 
herr von Shägler, — hochgeehrt wegen 
feiner fruͤhern reichlichen Gaben und Spenden 
an die Armen der Stade Augsburg und wer 
gen Errihtung und Dotirung einer eigenen 
Schule, und Erziehungsanftalt für arme 
Kinder — feinen Namen als MWohlthäter 
ber Waiſen, und als ein vorzüglicher. Ars 
menfreund auf die ſpaͤte Machwelt uͤbertra⸗ 
gen hat, wird unter Bejeugung des verdie 
ten Wohlgefallens anmit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Augsburg den 12, November 1622. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreifes. 


Kammer bes Innern. 


Freiberr v. Gravenreuth. 


v. R ai fe r. 
eoll. Echtler. 


a 
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CCIX.) e 
Befanntmahung 


(Die Katharina Mayerfhen Legate fär bie Stadt 


Günzburg betreffend.) 
‚Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Die verwittwete Dbermüllerin Katharina 


Mater geborne Gernböf zu Günzburg 


hat vermög ihres Teftaments vom 8. März 
1. 3. nachftehende frommen, und mwohlthäs 
tigen Vermaͤchtniſſe zurückgelaffen : 


1.) für arme Kinder ein Kapital 


von 1000 fl,, wovon der jährliche Zins ein 
Jahr für einen armen Knaben jur Erlernung 
eines Handwerks, und das andere Jahr zur 
Ausftener eines armen Mädchens zu vers 
wenden ift; 

2.) für die Knaben und Maͤdchen— 
Schulen, jeder 200 fl,, zufammen 400 fl., 
zu Anfhaffung ven Schulbüchern und Schuls 
requifiten für arme Kinder; 

3.) für die Ortsarmen 100 fl., 
zu Anfhaffung von Hol; am Leichentage 
der Erblafferin; 

4.) zur Erbauung einer Kapelle 
aufdem Kirchhofe zu Guͤnzburg 
300 fl.; 

5.) zur Frauenkirche 200 fl.; 

6.) für a Jahrtaͤge in der Pfarr⸗ 
kirche 600 fl. 

7.) für Abhaltung einer wohent 
lihen 10 Uhr Meffein der ehema— 
ligen Ho flicche 1000 fl, wovon 


— — — 
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das treffende Stipendium dem Benefiziaten 
zu St. Johann beſtimmt wurde, 

Diefe frommen und wohlthärigen Vers 
mächtniffe werden mit öffentlicher Bezeigung 
des Wohlgefallens anmit befannt gemacht. 

Augsburg den 5. November 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern 
Sreiberr von Gravenreuth. 
v. Raifer. 
coll. Echtler. 


CCX.) 
Bekanntmachung. 
(Den Verkauf der Staatsrealitdten betreff.) 
Im Namen Sr Majeſtaͤt des 
Königs. 

Da bey Staatsrealitäten : Veräufferuns 
gen ſowohl für das Aerar, als die Käufer 
verfchiedene Machtheile entftehen koͤnnen, 
wenn in ber Bezeichnung des Eigenthums, 
oder der auf den Objekten haftenden Laften 
niche mit aller Vorficht verfahren wird: fo 
haben Seine k. Majeftät durch ein aller 
höchftes Refeript vom a8. v. M. zu befehlen 
geruht, daß für die Bezeichnung bes Eigens 
thums immer die geeigneten Ausdrücke ges 
wählt, undin Zukunft nur jene Realitäten, 
welche von allen grund:, lebens, zins und 
sebentherslichen Laſten frey find, als freyes 
Eigenehum, jene aber, welche zwar vom 
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grund / und lehenherrlichen Verbande frey 
find, aber auſſer den Staats: und Kommu⸗ 
nal: Auflagen noch mit beflimmten Reich: 
niffen an das Aerar, oder an Dritte behaf: 
set bleiben, als Iudeigen, ober als vols 
les Eigenthum angegeben, und die Reichs 
niſſe in den WVerfaufs » Ausschreibungen, 
Verfteigerungs: Protofollen, und Kaufbriefen 
namentlich aufgeführt werben follen. 

Die k. Rentämter haben fich hiernach 
pünflich zu achten. 

Augsburg den 13. Movember 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 

Kammer der Finanzen, 
Freiherr v. Gravenreuth. 


Kopf. 
ooll. Vogl. 
CCKI) 
Bekanntmachung. 


(Die erledigte Pfarrei St, Jobſt betreffend.) 


Sm Namen Sr. Majeftät des 


Könige. 

Durch den Tod des Pfarrers Zettel 
iſt die Pfarrey St. Jobſt Landgerichts 
"Erlangen, und Dekanats Lauf, erledigt 
worden. Dach ber Faffion vom Jahr ı810 
iſt der reine Ertrag biefer Pfarrei auf 543 fl, 
66 fr. berechnet, wovon aber an den Pfars 
rer Fleifhmann 143 fl. 56 fr. als ein 
Theil feinee Emeriten s Penfion abzugeben 

ſind. I, 


—— — ⸗ 
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Die Bewerber haben ſich Binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden, - 


°» YUnsbach den a8. Dftober 1022. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 


v. Lunzz. 
Memminger. 
CCXII.) 
Bekanntmachung. 


(Die erledigte Pfarrei Pufhendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. “ 
Durch bdie- Beförderung des Pfarrers 
Sey fried if die Pfarrei Pufhendorg 
Landgerichts und Dekanats Marft Erlboch, 
erledigt worden, deren jährlicher Ertrag nach 
ber revidirten, aber noch nicht abgefchloffes 
nen Faffion vom Jahre 1810 in 396 fl, 4a Er., 
dann in einer bleibenden Werbefferung der 
Pfarrdotation aus der Pfarr sUnterftügungss 
Kaffe von 100 fl., mithin im ganzen 496 fl, 
44 Pr. befteht, 
Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden, 

Ansbach ben 6. November 1642. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
v. 2u$ 

Memminger. 


— — — | 
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CCXII.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Fünfbronn betreff.) 
Im Namen Gr. Mmajeftät des 
Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Romhard nad Petersaurad ift bie 
"Pfarrei Fünfbronn im Dekanat Roth 
erledigt worden. Ihr Ertrag, der, ſowohl 
in baarem Gelde, als in der Benuͤtzung 
einiger Grundſtuͤcke, dann in Holzsund Zehnt⸗ 
Bezug beſteht, iſt in der Faffıon. von 1807 
auf 660 fl. 41 ıfa kr., im jener don 1810 
aber, welche zwar revidirt, aber nicht abges 
fehtoffen ift," auf 606 fl. 14 3/4 fr. berech—⸗ 
net. Die Bewerber haben fih binnen 4 
Wochen zu melden. | . 

Ansbach, den 12. November. 1843. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 

v. Lutz. 
Memminger. 


— 


Dienft-und Kreis-⸗Notizzen. 
"Nach einem allerhoͤchſten Reſeripte vom 
i; November d. J. haben Se. f. Maj eftät 
den Dienfttaufch der Appellations : Gerichte: 
wäche Joh. Baptiſt Blaß, und Johann 
Nepomuck v. Klarmann allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, wonach nunmehr v. Klar⸗ 
mann in die XIVte Rathoſtelle bei dem Ap⸗ 
pellations s Gerichte des Oberdonau⸗ Kreifes 
einruͤckt. 
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Nach Juhalt eines allerhoͤchſten Referipts 
vom ag. Oktober d. J. wurden bie durch 
die Beförderung der Raͤthe Mathias Goth, 
Michael Laiendeder, und Joh. Nepos 
muck v. Rlarmann bei dem Wechſelap⸗ 
pellationsgerichte in Augsburg erledigten 3 
Raths ſtellen den f. Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
rächen Joſ. Weber, Heinr. Rich. Mikl. 
Carron du Val, und Joſeph Aloys Saw 
ter allergnädigft verlichen. 


— 


Nach weiteren allerhöchften Beftimmuns 
gen vom 30. Dftoberd. J. rückten alle Raͤthe 
bei dem, Kreissund Stadtgerichte in Augs⸗ 
burg um einen Platz vor, bie 10. Ratheftelle 
aber wurde dem bisherigen Kreis; und Stadt⸗ 
gerichtsrathe Andreas Hofmannin Ansbach 
allergnädigft verliehen Ä - 





Durch allerböftes Refeript vom * No⸗ 
vember d. J. wurde auf das erledigte Phiſikat 
Grönenbah der bisherige Armenarzt 
der Vorſtadt Au bei München Dr. Martin 
Hal befördert, — 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 4. Mo⸗ 
vember d. J. wurde die durch die gewährte 
Ruheverſehung des Joſeph v. Langenm an⸗ 
tel, und durch die Befoͤrderung des Georg, 
Metſchnabel zum Landgerichts : Alfeflor 
in Tirſchenreuth, dann durch die Vor⸗ 
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ruͤckung der Übrigen Protofolliften bei dem k. 
Kreis:und Stadtgerichte in Augsburg er; 
fedigte 1Vteund VteProtofoltiftenftelle 
dem bisherigen Protokolliſten des Kreis : und 
Stadrgerichts in Baireuth Anton Lermer, 
umd dem bisherigen Acceffiften des Kreis 
und Stadt: Gerichts in Augsburg Wilhelm 
Vorbrugg allergnädigft verliehen, 


— —es — 


Die Feler des Centtal⸗ Landwirthſchafts⸗ 
oder DftobersFeftes im Jahre 1622. 


# Nichts konnte erfreulicher ſeyn für alle Sreuns 
de des Vateriandes als das allerhbchfte Refcript 
vom a4. September , welches nur zu fehr an den 
Tag legt, welch großen Werth Se. Majeftät 
nig als Proteftor des landwirthſchaft⸗ 
Landwirth⸗ 


lautet: „Damit 
* — Landwirthſchaftsfeſte in 


Allerhochſtdieſelbe 
8* nn verherrlihen, und biedurd) 


gleihfam das Feſt wie gdttlich zu umftrablen, 
im.n Uhr ward | 
und.dem Rufe: „Er lebe body I” — Seine Mas 
feftät der Konig, Ihre 
FH RR. Hohbeiren der Kronprinz, und det 
Hrinz Karl, dann die ganze, Koͤnigliche Familie, 
feierlichft empfangen. Ulles mar erftaunt Aber 
die noch nie ſo zahlreich gefebene Menge der 
Zyicauer, auf dem; napärlichen Ampbispeate 

und den weiten Flaͤchent umen der Thereſien ie 


f) . 


— — —— 
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hingebreitet. Von allen Ecken des Koͤnigreichs 
firdmte es aber auch heuer nach Münden zu, 
daß die Fremden faum mehr Obdach finden fonns 
ten. Und fo waren fidher 7o bis Bo taufend Mens 
fen im wahren Frohgefühle verfammelt. Es 
flimmten’Ehdre das bekannte Volkslied — Heil 
unferm König! Heil — an, verfciedene ⸗ 
ſiken ertönten , ed donnerten die Kanonen, und 
im vollen Jubel begann nun fo das Felt. 


L 


Es ward jet vorgeführt in Ordnung , was 
Vorzuͤgliches die Landwirthſchaft für Viehzucht , 
und Maſtung geleiftet, unb was die verſchiede⸗ 
nen Gerichte preiswärdig den Tag zuvor davon 
anerfanut haben. 

Aus den Händen Er. Excellenz des Herrn 
Staatd » Miniftere ded Innern, Grafen von 


Thuͤrheim wurden num bie Preife auf folgend 
Weiſe vertheilt. ——— 


IL. 
Sur die gjährige Zuchtbengfie 
Hauptpreife. 
1. Joſeph Roichinger, Bierbrauer von Etraus. 
Bing im Unterbonaufreife. 
a, Joſeph Madl, Wirth, von Schenfenbobl, 
Landg. Griesbach im Unterbonäntreife. 
3. Mathias Eibein von Baar bei Neuburg, 
Kandg. Neuburg im DOberbonaufreife. 
4. Jakob Scheid von Stadtamhoͤf, Landgericht 
Stadtamhof im Regenkreife. 
Nachpreife mit filbernen Vereinsdenkmuͤn 
. Büchern, und. Fahnen, Rt 


2. Midyael LindImaier von Griesbach. Landg. 


‘ Griesbach im Unterbonaufreifr. 


. Graf Seinsbeim von Gruͤnbach, Landg, Er 
* Bing lim Harkteife. — 


Weitpreiſe. 
2. Joſeph Madl, Wirth von Schenkendobl, wie 


: oben, A! 

a. Michael Lindlmair von Griesbach, wie oben, 

3, Joſeph Loichinger, Bierbrauer von Strau⸗ 

? bing, wie oben. " — 

Süuͤr die Zucht ſtaten. 

Hauptpreiſe. 

1. Karl Neumar von Bietenfeld, Landg. Eich⸗ 

ſtaͤdt im Regenkreife... 


14:8 | 


2. Ulrich Bed von Schaimbach, Landg. Rain 
im DOberdonaufreife. , 

4. Konrad Scheid von Hartham, Landg. Stadt: 
amhof im Regenkreiſe. 

4. Georg Wiemann, Bierbrauer don Aindling, 
Landg. Aichach im Dbervonaufreije. 


5, Johann Georg Auer von Dorfbach, Laube. | 


Griesbach im Unterdonaufreife. 
6. Barılmd Wölfl von Stengham, Landgericht 
Muͤhlborf im Iſarkreiſe. 
n. Joſeph Wimmer von Zell, Landg. Waſſer⸗ 
burg im Iſarkreiſe. 
8. Jobann Stadler vom Patrim. Gericht Poͤrn⸗ 
dorf, Landgericht Pfarrkirchen im Unterdo⸗ 
unufreife. 


Nachpreiſe wie oben, 


». Georg Scheckenhofer von Gartelöhaufen, 
Landg. Freifiug im Iſarkreiſe. 

a,’ Peter Fifcher von Tölz, Landg. Tölz im 
Iſarkreiſe. 

3. Andraͤ Bucher von Altbarg, Landg. Strau⸗ 

bing in» Unterdonaukreiſe. 

4. Kaſpar Fichtner von Egern, Landg. Tegern⸗ 
fee im Ifarkreiſe. 

5. Alois Still von Rottenbuch, Landg. Schons 
gau im DOberdonaufreife. 

6, Joſeph Weitinger von Schlehdorf, Landg. 
Meilheim im Zfarfreife. , 

7. Albert Hofmauu von Hobenried, Patrim. 
Gerichts Urnbach, Landg. Schrobenhanfen im 
Oberdonaukreiſe. 

8. Zaiob Bruchmait von Ausbach, Landgerichts 
Gliesbach im Unterdonaufreife. 

9. Joſe ph Leipold von Plattling, Landg. Deg⸗ 

endorf im Unterdonaufreife. 

zo. Johann Fifcher von Moosburg, Landgerichtd 
Moosburg im Zfarkreife. 

21, Sebaftian Jakob von Wiefen, Landg. rd: 

nenbad im Oberdonaufreife. 

„3, Zatob Urban, Pfarrer zur Unterpfaffenhos 
fen, Landg. Starnberg im Iſar kreiſe. 


Weitpreiſe. 


. Scham Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Umterdonaufreife. 

. Jakod Bructmair von Ausbach, Landg. Gries⸗ 
bach, wie oben. 

3. Johann Stadler von Pbrudorf, wie oben, 
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4. Georg Moſer von Weichmerting, Land. Gries⸗ 
bach, wie oben. 
5. Georg Wintelpofer von Au, Landg. Gries⸗ 
bach, wie oben, 
6. Michael Schilein von Wörnfeld, Landg. Pleins 
feld im Rezatkreiſe. 
Die Urkunde des Preisgerichts hieräber lau⸗ 
tet, wie folgt. 
Protokoll, 


abgehalten bei der Mufterung der als Preise 
werber in der. f. Reirfchule vorgeführten 
Hengite und Stuten. 
Münden, den ı2, Okt. ıdaz. 
Gegenwärtige, 


hr. v. Eifenberg, k. b. General, 

— Dr. Efhmann, k. b. Oberpferdarzt. 

— Gentner, Schmidlehrer an der k. Veterls 

närfchule. 

— Hartl, Bierbrauer. 

— Mühlbauer, Lohnkutſcher. 

— Schloder, Lohnkutſcher. 

— Schwankart, Bierbrauer. 

— Bar. v. Zurweften, k. Obriſt. 

Leitendes Mitglied von Seite des General Eos 
mite und Prorofolls Führer, Hr. Oberappels 
lationsgerichtsrath v. Hofiterem. 

Die obenbemerkten Mitglieder des Preisge⸗ 
richts baben ſich dor allem über nachſtehende 
Grundſaͤtze vereinigt. 

ı) Na gemachten Erfahrungen wirkt nichts 
ſchaͤdlicher auf die Pferdezucht, als die Zulaſ⸗ 
fung feblerbafter Hengite. 

2) Wenn man einer Geits dem Landmanne 
eine Entſchaͤdiguug für feine Bemuͤhung im Auf⸗ 
ziehen der Heugfte gerne gönnen wolre, — ſo 
ift es anderer Seite wieder fehr gefährlich, fols 
che Pferde mir Preifew zu beebren, indem der 
gemeine Landmann , ſolche Ruͤckſichten verfens 
trend, im vollen Vertrauen, eines Preichengs 
ſtes wirdige Zucht zu erhalten, um fo eber fi 
dem verfuͤhreriſchen Rathe der Eigenthilmer fols 
cher Winfelbefchäler bingiebr, als die Benuͤtzung 
der auf Koften des Craates angefauften Heugite 
reiner und edler Rage in manchen Gegenden 
noch immer ſehr erfchwert ift. 

3. Eine gure Zuchs und Pflege folder Stus 
ten aber, welche int Stande End, durd edle 
Hengſie ihre Rage nad und nady zu vervolls 
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Tommnen, glebt vor allem die Baſis einer teils 
nera Pferdezucht, welde durch Baftardhenigfte 
gar nie erreichbar wird. 

In folhem Betracht hat man nım geglaubt, 
den Ötuten eine vorgüglichere Aufmertfamkeir 
widınen zu müffen. 

Die beurige Coneurrenz der Hengſte hat die 
Richtigkeit obiger Grundfäge fon aktenmäßig 

emacht. 

Unter 51 preiswerbenden Hengften konnte 
auch nicht einer als ein reiner — die Race ver: 
edelnder — Zuchthengft anerkannt werden; 
das Preisgericht mußte aber — abgefehen von 
einzelnen Vorzuͤgen und Schbnheiten — zuvoͤr⸗ 
derit bloß die Fähigkeit zur edlern Zucht 
bei Zuerfennung der Preife berilciichtigen ; und 
bat demnach den in vorftchender Liſte verzriche 
neten 6 Pferdezächtern mehr in Beziehung auf 
die Billigkeit einiger Eutſchaͤdigung und zur Erz 
munterung, als in Anerkennung der 
Zuchtfähigfeit und Herjtellung einer 
Rein-Ragçe vier Hauptpreife, und zwei 
Nachpreiſe zuerfannt: dieß glaubt das Preidges 
richt ausdruͤcklich erklären zu müffen, 

Da ſolchermaſſen 2 Hauptpreife übrigen, fo 
bat man geglaubt, — felbe, — da eine pefus 
niäre Erfparung nicht zweckgemaͤß im vorliegens 
den Falle erfheinen dürfte, — den Strutenpreifen 
beilegen, eigentlich für diefe Abrheilung:s Haupt⸗ 
pre je mehr ausfegen zu koͤnnen. 





Ganz im verkehrten Verhaͤltniſſe ftanden vie 
Etuten, deren 71 vorgefuͤhrt, und wirklich in 
Mergleichung mit andern Jahren, mehrere außs 
gezeichnet waren, h 

In diefer doppelten Rüdficht wurden dems 

nadı nicht nur alle Preife, wie fie im Programs 
nie ausgeſetzt find, ‚sondern noch der Ste, und 
Ete für die Hingite beſtimmte Preis bier zuge: 
theilt, — in der vorgehenden Lifte finden ſich 
die Namen der Preifeträger nach der von Preids 
gerichte anzgefprocheuen Reihenfolge. 
' Die Weitpreife wurden nach den Ortsentfer⸗ 
nungen, in fo ferne feibe nach der Vorſchrift 
dei Frogramms legal nachgewieſen waren, aus— 
gefprochen, ’ 
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+ Man bat fich felder auch heuer wieder übers 
zengen mijen, daß viele Zeugnifie nicht vors 
ichrifrmäßig ausgeſtellt, oder deren gar Feine 
beigebracht waren, obwohl die ſchon vor langer 
Zeit in dem Vereins: Wochenblatte, in dem 
Kreieblärtern f. a. geſchehenen Ausſchreibungen 
für den beſchraͤnkteſten Kopf keinen Zweifel über 
ob, und wie übrig härten laſſen follen. 

Um einer Seits nicht vieleicht falſche That⸗ 
fadhen für wahr anzunehmen, anderer Seits 
Preiswerber, die am Verſehen unſchuldig, nicht 
unbilliger Meife auszufchließen, bar man fie 
zwar zur Preiswerbung zunelaffen, jedoch bes 
ſtimmt, daß ihre Preiſefahnen, und Führers 
muͤnzen einsweilen in Depofito beim Generals 
Comite des landw. Vereins. hinterlegt bleiben 
follen, bis fie die feblenden oder mangelhaften 
Zeugniffe in legaler Form, und nach der Vor⸗ 
{chrift des heurigen Programınd beigebracht has 
ben werben. 

Dieß ift der Fall Hinfichtlich der Hengfte — 

beym 3. Haup preiſe, — 

hinſichtlich der Stuten — beim 2. 4 4. 

6. Hauptpreiſe; 
dann bey den Nachpreiſen 3. 4. 9. 11. 


Hiemit endete das Gericht ſeine Geſchaͤfte 
mit dem Bemerken, daß die Preiswerber, des 
ren Preife In Depofito bleiben, beim Vorhalte 
der Mange'haftigfeit ihrer Papiere ſolche Maße 
regel felb;t erbeten haben, und bei ihrer Zulafs 
fung als Preiswerber demnach bereitd genäglich 
hievon unterrichtet worden find. 

Zum Schluße wird noch benterft, daß man 
fih aus den beigebrachten Zeugniffen ſowohl, 
als der mimdlichen Auskunft der Preiswerber , 
und anderer Unterrichteter üiberzengt habe, wie 
wenig Antheil von manchen Lanpbeamten an der 
fo wichtigen Angelegenheit der Landwirtbfchaft 
genommen wird, ja daß fie fich ſelbſt nicht eins 
mal die geringe Muͤhe gegeben haben, die 
Zeugniffe vorſchriftmaͤßig autzuftellen, man bat 
ferner geſehen, daß — der dffentlichen Ausſchrei— 
Buingen ungeachret — man die Landleute noch 
immer in dem irrigen Wahne gelaffen bat, daß 
die Gejtirs Commiffions » Zeugniffe zur Preifes 
bewerkung binreichend wären, — Zeugniſſe, 
weiche ſelten die ſo udthige Eigenſchaft ſelbſt 
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ausiibender Landwirthe enthalten, für welche 
doch diefe -landwirtbfchaftlihe Preifevertheilung 

ausfchläffig beſtimmt ift, 
Womit befchloffen und unterzeichnet worden. 
Folgen die Unterfchriften, 





Das General: Comit&, zwar biefe wichtigen 
Bemerkungen und den Ausipruch des Gerichts 
achtend, glaubte jedoch zur Beruhigung , und 
Ermunterung der Pferdezüchter in Anfehung der 
Hengſte ins Mittel treten, und fie für ihre bes 
fondere Pflege und Aufmerfjamkeir belohnen zu 
miüden. Es erfuchte fomir das Preisgericht, 
auch die übrigen Heugſte fr die Nachpreife 
noch zu klaſſifiziren, wonach dann folgende Preis 
fevertheilung noch Statt fand, 

Weitere Nachpreiſe für Hengſte. 

1. Martin Pindinger von Berg, Landg, Grieds 
bach im Unterdonaufreife. 

2. Georg Preis, Qekonom von Amberg, Landg. 
Amberg im Regentreife. 

3. Anton Stark, Faͤrber und Schiffmeifter von 
Muͤhldorf, Landg. Mühldorf im Jfarkreife.- 

4. Joſeph Burkhard von Aſch, Landg. Buchloe 
im Oberdonaufreife, 

5. Andreas Birfl von Perlach, Landg. Minden 
im Iſarkreiſe. 

6. Zidor Huber von Horetöham, Landg. Grieds 

bach im Unterdonaufreife. 

7. Bernhard Dukrue von Mittelftetten, Landg. 
Landsberg im Iſarkreiſe. 

8. Fof. Frankenberger von Engertöham , Landg. 
Grietbach im Unterdonaufreife. 

9. Johann Huber von Munzing, Landg. Gries⸗ 

bach im Unterdonaufreife. - 
10 Joſeph Reich von Höhenftadt, Landgerichts 
Griesbady im Unterdonaufreife. 

Weitere Nachpreife. 

4. Georg Preiß von Amberg, wie oben, 

5. of. Franfenberger von Engershofen, Landg. 
Griesbach im Unterdonaufreife. 

6. Johann Huber von Munzing , eben fo. 

IH, 


Das Vreisgericht für. die Zuchtftiere, Kuͤhe 
und Schweine beftand aus dem General: Diref: 
tor Ritter von Meller, als leitendes Mit: 
glied von Seite des General; Comite, Dann 
Hm. Huber ald Altuar. 
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F Preisrichter: 
Hr Dierle, Metzger. 
— Fahrner, Oekonom in Neuhauſen. 
— une a. s 
— Sedlmayr, Wirth in Haldhaufen, 
— Wegmapr, — — 
— Ruͤdt, Neugartenwirth. 
Die Anzahl der vorgefuͤhrten Stiere betrug 

aı,, die der Kühe 32, und die der Schweine 7. 
Nachftehende erhielten die Preife. 

Fuͤr die zweijährige Zuchtſtiere. 
Hauptpreife. 

1. Von Renner, Major, Klofter » Realitätens 
Befiger von Polling, Landg. Weilheim im 
Iſarkreiſe. 

3. Kappelmayr, Wirth von Taͤhning, Landg. 
Freifing im Jfarkreife. 

3. Winsberger, Gutöbefiier von Birfenleiten, 
Landa. Münden im Sfarkreife. 

4. Burkart, Wirth von Aſch, Landg. Buchloe 

° im DOberbonaufreife. 


j Nachpreife auf obige MWeife. 

1. Wagner von Kirchweg in Mahl, Landg. 
Miesbach im Sfarfreife, 

a. Anderlang, Wirth von Au, Landg. Mies⸗ 
bach im Iſarkreiſe. 

3. Reinpold, Poſthalter von Inning, Patrim.Ger, 
Erefeld im Landg Starnberg im farfreife, 

4. Wörmann,, Bierbrauer von Rothenbuch, 
Landg. Schongau im DOberdonaufreife. - 

5. Kirchmair, Vierbrauer von Murnau, Landg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 

6. Mooemang, Schweiger von Sandizel, Log. 
Meilbeim Im Iſarkreiſe. 

7. Lidl, Wirth von Kalrenherberg, Landgericht 
Miinchen im Iſarkreiſe. 3 gerichts 

8. Vlaner, Müller von Graßlfing, Log. Dachau 
im Iſarkreiſe. 

Meitpreife. 

1. Peſchel, Wirth von Weng, Landg. Lands⸗ 
hut im Sfarkreife. 

3, Wörmann von Rothenbuch, wie oben, . 

3. Kirchmair von Murnau, wie oben. 

4. Burfard von Aſch, wie oben, 

Fur die Zuchtkühe mit bein erfien Kalbe. 

Hauptpreife, 

1. v. Menner, Major, Klofter- Realitäten - Bes 

figer von Polling, Log. Weilheim ım Iſarkreiſe. 
98* 
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2. Minäberger, Gutsbeſitzer von Birkenleiten, 
Land. München im Iſarkreiſe. 

3. Kuchmair, Bierbrauer von Murnau, Ludag. 
Meilbeim im Iſarkreiſe. 

4. Wormann, Bierbrauer von Mothenbud , 
Landg. Schongau im DOberdonaukreife. - 

Nachpreiſe. 

a. Grandaner, Poſthalter vom Zorneding, 2bg. 

Ebersberg im 33558 

2. Reisberger, Bauer voͤn Biburg, Landg. Mies: 
bach im Iſarkreiſe. 

3. Kappelmair, Wirth von Taͤhning, Landg. 
Freiſing im Iſarkreiſe. 

4 Kreitmayr, Wirth von Tuntenhauſen, Laudg. 
Roſenheim im Iſarkreiſe. 

5 Welſch, Bierwirth von Haidhauſen, Landg. 
Muͤnchen im Iſarkreiſe. 

b. Haidinger, Muͤller von Ingolſtadt im Res 
genfreife. 

7. Reinpold, Pofthalter von Imming, Patrim. 
a Seefeld, Candg. Starnberg im JIſar⸗ 


reife. 

8. Spitzweg, Poftbalter von Pfaffenhofen, -Ldg. 

Starnberg im Sfarkreife, 
Meitpreife. 

a. Haidinger, Miller von Ingolſtadt wie oben. 

3. Fuchs, Wirch von Landsberg, Landg. Landes 
berg im Iſarkreiſe. 

3. Woͤrmann, von Mothenbud) , wie oben. 

4. Kirchmayr von Murnau, wie oben, 

Fir die Schweinszucht. 
SDauptpreife. 

1. Weitzinger, Bierbrauer von Schlehdorf, Ldg. 
Meilbeim im Iſarkreiſe. 

2. Kreitmair, Wirth von Hohenthau, Landg. 
Ebersberg im Iſarkreiſe. 

3. Maier, Drfonem von Beiharting, Landg. 
Mojenheimt im Sfarkreife, 

Nachpreiſe wie oben, 

a, Wormann , Bierbrauer von Rothenbuch, 
Landg. Schongau im Oberdonaukreiſe. 

2. Auer, Wirth von Makkirchen, Landg. Mies⸗ 
bach im Ffarkreife, 

: Meitpreife, 

«, Mörmamı von Rotheubuch, Landg. Schongau 
im Oberdonaufreife. 

‚2 Weitziuger von Schlehborf wie oben. 


—⸗ —i —— 


1425 
E J IV, i 

 Verebelte Schafzuchtund Ziegen. 

. a2 Eigenthuͤmer führten neredelte Stoͤhre 

und Murterfchafe vor, und 8 Eigenthiimer 3ies 

genböde und Ziegen. - 

‚ Das Preiögericht beftand aus dem Hrn. ges 
heimen Kath » Usfchneider, alß leitendes 
Mitglied von Seite des General » Somite ,— 
und Hrn. v. Kloͤkl als Aktuar; danu als 
Richter: 


Hr. Major v. Nenner, 
—— — v. Wefeld. 
— Inſpektor Wimmer von Schleißheim. 
— Johann Bauknecht. —— 
— Wolfgang Zoernlein. 
— Korbinian Obermalr. 
— Karthaus, Fabrif, Infpektor. 

4 * Preiſe wurden auf folgende Weiſe ver⸗ 

eilt. 


Fuͤr die veredelte Schafzucht. 


Hauptpreiſe. 

a. Freiherr v. Ruffin von Weihern, Lovdget. 
Dachau im Iſarkreiſe. 

2. Haßlinger, Schweiger von Harlaching, Ldg. 
Muͤnchen im Iſarkreiſe. 

3. Johaun Baumann, Bierbrauer von Woͤris⸗ 
hefen, Landg. Tuͤrkheim im Oberdonaukreiſe. 

4. Joſeph Naͤgerle, Schäfer von Schongau, 
Randg. Schongau im Oberdonaufreife. 

Nachpreife wie oben. 

ı. Johann Raibinger, Bauer von Freiling, Ldg. 
Eggenfelden im Oberdouaufreife. 

®. — Pfarrer von Roggelfing, wie 
oben, 

3. Georg Kloiber von St. Paul, Landg. Erding 
im Iſarkreiſe. 

4. Avis Potzenhard von Kleinfoy, Landgerichts 
Bünzburg im Oberbonaufreife. 

Meitpreife. 

ı. Georg Straßmair, Bauer von Alttendorf, 
Landg. Misterfels im Unterbonaufreife. 

2. Alois Potzenhard, von Kleinfoy, wie pben. 

3. Joſeph Wenninger, Hofinhaber zu Straubing, 
Landg. Straubing im Unterdonaufreife, 

4. Alois Zimmermann, Pfarrer von Roggelfing, 
wie oben, 
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Bemerkungen über bie vorgeführten 
veredelten Schafe 


ı) Die beiden Widder bes Sehen. 9. Rufe 
fin, welche den eriten Preis erhielten, bakten 
ein gleichartiges geſchloſſenes Bließ, Heine regels 
mäßige Stapel, in. welchen fich zum Theil noch. 
fleinere, (ein Zeichen gleichartiger Beinheit) fans 
den. Dereine davon hatte gelben Fettſchweiß, und 
die Feimheit und Geflalt feiner Mole war ſehr 
ausgeglichen, Der andere war noch etwas feiner, 
hatte weißen Zertichweiß, war jedoch minder aus; 
geglicben. Die Haaredurchmeier zeigten = 
Zolle, und die Zahl ber Kräufelumgen auf ı 30 
21 bis 24: alfo hohe Feinheit. Die Wolle ift 
ſtatk, von ſtarker intenfiver Elaſtizitaͤt, und es 
wäre ihr nur ein etwas höherer Grad von Ge⸗ 
ſchweidigleit zu ah gewefen. „Di ſchein⸗ 
Kare Mangel an Gefchmeidigteit mag wohl dem 
Unftande zngezähle werden dürfen, daß die 
unterfuchte Wolle im nebelfeuchten Zuftande abs 
genommen wurde, 

3) Der Widder, dem der ate Preis ner 
kanve worden, zeigre eim geſchloſſenes Dließ, 
gelben Ferrfhweiß, ziemlich regelmäßigen Sta⸗ 
pel, —— ders Zelle, 6 bie 20 
Kriufelungen anfır Zol, ſarke Elajtizität, aber 
wenig Geſchmeidigkeit. 

3) Der dritte reis wurde einem Thiere zu⸗ 
erfannt, defien Wolle einen Haaredurchmefler 
von 55 und ıB Kränfelungen auf die Länge 
eines Zolles, ftarfe Slaitizieär, und ziemlic) Ge⸗ 
fchmeidigfeit zeigten. 

4) Den leiten Hauptpreis erhielt ein Mids 
der, deſſen Wollenhaare eluen Durchmefjer von 
„185 Zoll zeigten, und worauf die Zollänge nur 
mehr 14 Kräufelungen gezaͤhlt wurden. Der 
Stapel war etwas veripirrt , bie Elaftizirät ges 
ring, die Gejchmeidigkeit der Wolle aber ans 
fehnlich. 

5) Die Thiere gehörten durchgehend zu dem 
gedrängtwolligten, und lieferw fehr gute Tuch⸗ 


olie. 

6) Außer den zur Preisbewerbung vorgeführs 
ten Thierem, wurde von ber re von 
——— Gutöbefigerin zu Wuͤrzburg x , Wol⸗ 
enmufter einge ſandt von einer Heerde, Die 4000 
St. zaͤhlt, und die von fo ausgezeichneter Des 
ſchaffenheit find, daß ihrer hier näher gedacht 
werden ſoll. 
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Die eingeſeudeten Mufler ſind von Widdera 
und Mutterfchafen, von zweiſchaufligen bis zum 
vodilzãhligen Alter. Sie zeigen burbgebends hohe 
Zeinbeit, Gleichartigfeit und Gleichheit der Wol⸗ 
anhaare, weiſſen Fettſchweiß und glänzende 
Weiße der Wolle, dem Anfıbein nad, Dichtheit 
und Gefchloffenheit des Bließes. Einzelne ums 
terfuchte Wollenhaare von einem Mutrerfchafe 
zeigten 5 Zolle im Durchmeſſer, 24 Kräufes 
lungen auf den Zoll von geringer Bogenhoͤhe, 


gute Elaſtizitaͤt, und befonderer Geſchmeidigkeit. 


Die Wollenhaare eines aſchaufeligen Widders 
wiefen einen Durchmeſſer ‚von Zoll, 26 
flache und gleichartige Kränfelungen auf den 
ZU, gute Elaitizirär, Sanftheit und Geſchmei⸗ 
digkeit. Die, Thiere von jäınmrlihen Proben 
ſcheinen zu den türztwolligen zu gehören, Mind 
den hödyten Forderungen für Tuchwolle völlig 
zu genigen. Re 
Da ader die Thiere nicht felbit gegenwärtig 
waren , fonnte eine. Preisbewerbung damit wicht 
Statt finden, 
Bär die Zliegenzucht. — Bde 
—— * Hauptpreije. 
a. Johann Werner, Bauer von Lenggtles, Laud⸗ 
gerichts Tolz, im Iſarkreiſe. 
a. Joſeph Waitzinger, Bierbraner von Schleh⸗ 
dorf, Landg. Weilheim im JIſarkreiſe. 
Nachpreiſtee. 
. Johann Hdß von Kleinbuch, Landg. Tegern⸗ 
ſee im Iſarkreiſe. 
3. Anton Grandauer, Poſthalter von Zorneding. 
Landg. Eberöberg im Ijarkreife. 
Ziegen. — Hauprpreife, 
1. Michael Weber, Pächter von Lappen, Landg. 
München im Iſarkreiſe. 

a. Ignaz Maier, Bierbrauer von Beiharding, 
Landg. Rojenheim dm Iſarkreiſe. 
Nachpreiſe. 

1. Pichler, Bauer von Keferlohe, Landg. Ebers⸗ 
berg im Iſarkreiſe. 
a. Jofeph Werner, Bierbrauer von Rorbens 

bud), Landg. Schongau im Dberdonaufreife. 


V. 
Maftvich. Davon wurden vorgeführt 34 


1427 


Maſtochſen, 8 Maftlähe, aa Maftfchweine, 8 
Maittälber, ı8 Maftfchafe. 


Das Preisgericht beitand ans Hm. Joſeph 


Ritter von Bader, k. Oberſtbergrath und Aka⸗ 
demifer ald leitendes Mitglied, dann aus den 
Richtern: 
Hm. Jakob Hohenleitner. 
— Martin Werle, 
— Simon Fell. 
— Gebaftian Pedffel. ⸗ 
— Joſeph Sailer. 
Die Preiſe wurden wie folgt vertheilt. 
Maſtochſen. — Hauptpreiſe. 
1. Georg Theen, Metzger von Augsburg im 
Oberdonaukreiſe. 
a. Andraͤ Wagner, Wirth von der Lüften, Ldg. 
). Münden im Iſarkreiſe. 
3. Kafpar Seppenhbofer, 
chen im Iſarkreiſe. 
Nachpreife. 2 
1. Johann Bapt. Miühlvorfer von Vilshofen; 
Landg. Vilshofen im Unterdonaufreife. > 
u. Ignaz Sedlmaier, Bierbraner von Reiſchach, 
ı Landg. Altendering im Unterdongufreife, 
Meitpreife. 
1. Joh. Bapt. Mübloorfer, wie oben, 
3. Ignaz Sedlmaier, wie oben, 
3. Georg Theen, wie oben. 
4. Johann Maier von Gifhof, Landg. Mieds 
bach im Iſarkreiſe. Me 


Maſtkuͤhe. — Hauptpreife: i 


». Rafpar Seppenbofer, Hofmetzger von Mins 
chen im Iſarkreiſe. 

#. Balth. Keinpold, Pofthalter von Inning, 
Landg. Etarnberg im Iſarkreiſe. 

3. Andrä Wagner, Wirth von der Luͤften, Lg» 
Münden im Iſarkreiſe. 


Nachpreiſe. 
1. Georg Reiner, Poſthalter von Stein, Landgi 
Troftberg im Unterdonaufreife. 
a. Martin Hipper, Bierbrauer von Weilheim; 
Landg. Meilpeim im Iſarkreiſe. 
Meitpreife. 
2. — Reiner, Poſthalter von Stein, wie 
oben. 


Hofmeßger von Min. 
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2, Joſeph Weibinder, Bierbrauer von Sch! 
dorf, Landg Weilheim ini te ” 
Maſtſchweine. — Hauptpreife. 
i. Xaver Bock, Kod von Miinchen im Zfars 
Kreiſe. 
2. Sebaſtian Sedlmaler, Metzger von Velden, 
Landg. ge im Unterdonaukreiſe. 
3, Ferdinand Ferchl, Pfarrer zu Oberfloffing, 
Kandg. Muͤhldorf im Iſarkreiſe. 
Nachpreiſe. 
ı, Johann Fahrner von Neuhauſen, Landger. 
Muͤnchen im Iſatkreiſe. 
2. Xufas Plant, von Schaͤffelding, Landg. 
-Randsberg im Ffarfreife, 
3 Weitpreiſe. 
. Sebald Hoͤber, Bierbrauer von Furth, 2dg. 
Eggenfelden im Uuterdomaufreife. 
2. Sebaftian Forjier von Mindydorf, Landg. 
Pfarrfirchen im Unterbonaufreife. 
3. Joſeph WBeiginger , Bierbrauer von Schlehs 
dorf, Landg. Weilheim im Zfarkreife. 
4. Zaver SHirfchberger „ Pfarrer in Woubach, 
Landg. Erding im Iſarkreiſe. " 
.  Mafttälber. — Hauprpreile 
ı. Mathias Burkhardt von Sidiagen, Lande. 
Dberndorf im Oberdonaufreife. 
9. Andrä v. Dalarmi vom Bernried, Landg. 
Weilheim im $farfreife. 
3, Balthaſar⸗ Reinpold von ‚Inning, Landg. 
Starnberg im Ffarkreie. ’ 
Se Nachpreiſe. 
1, Joſeph Wormann, Bierbrauer von Rothen⸗ 
buch, Landg. Schongau im Oberdonaukreiſt. 
9, Rinigius Greif, Wirth zu Schwabbruck, 
Landg. Buchloe im DOberdonaufreife. 
Weitpreiſe. 
— Greif, Wirth zu Schwabbruck, wie 
oben. 
a. Jofeph Wörmann von Rothenbuch, wie oben. 
3. Mathias Burkhardt von Bidingen, wie eben 


Maſtſchafe. — Hauptpreife 
1. Johann Kurtmair, Ziegler von Rammerddorf, 
Landg. München im Sfarfreife. 
2. Zaver Schreier, Mehger von Aicha, Landg 
Yicha im. Oberponaufreife, 
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8. Mathias Wagner ,; Ghtöbefiger Si Kirchweg 
in Wahl, Landg.- Miesbach, im Iſarkreiſe. 
Nachpreis. 4 ty 4 
Paul Haßlinger, Schweiger zu Harlaching, 
Landg. München im Iſarkreiſe. 
Weitpreis. 
Kaver Schreier, Metzger von Aicha, wie oben. 


Bemerkung oder Ueberſicht über das 
Maftvieh in Anſehung der Haupt 
Preife 
Maftochfen. 
1. Pr, Braun mit weißen Sleden, 6 Schub 
ı Zoll hoch, 9 Sch. 6 3. lang, 7 Jahre 
alt, 8 Monate in Maftung, gefüttert 
mit Heu, Träber und Mehl, im Koſten 
pr. Tag 20 fr., wog vor 6 Zt, und nad) 
der Maft ı9 3t. 75 Pf. ö 
Semmelfarb , 5 &h.6 3. hoch, 8 Sch. 
6 3. lang, 4 Jahre alt, 8 Monate in 
Maftung, gefüttert mit duͤrrem Klee mit 
Nepsmehl, im Koften wöcentlih ı fl. 
30 fr., wog vor 7 Zt. und nach der Maft 
11. 31.75 PM. 
Norpzeflsht, o Sch. bob, 8 &dy. 8 3. 
lang, 6 Jahr alt, 2 Monat mit Grums 
met, Zräber und Mehl gefüttert, im 
Koften täglich vo kr., wog vor der Maft 
8 und nad) berfelben 11 Zt. 
Maſtkuͤhe. 
Schwarz, 5 Sch. vo 3. hoch, 5 Schuß 
10 3. lang, 6 Jahr alt, g M. mit Grums 
met, ZTräber und Mehl gefüttert , koſtete 
täglich 10 fr., wog vor der Maft 5 Zt. 
10 Pf. und nach derfelben 10 Zt, 
Schwarz, 5&ch. 6 3. hoch, 8 Sch. 6. 3. 
lang, 6 Jahre alt, 5 M. mit gebdrrtem 
Klee , Grummet und Abfall aus der Eſ— 
figfiederei und Brautweinbrennerey, ko— 
ftere taͤglich i7 kr., won vor 4 Zt. nnd 
nach der Maft 7 3t. 50 Pf. 
Braun, über dad Kreutz weiß, 5 Sch. 
bob, 8 Sch. lang, 6 Jahr alt, 4 M. 
-mit trodnem Klee und Repsmehl gefürs 
tert, koſtete wöchentlich ı fl. 30 kr., 
wog ‚vor De Maft 5 Zt. und nachher 
9 3t, 3o Pf, 


2.Pr. 


3, Pr. 


1. Pr. 


2. Pr. 


3. Pr. 


ann 


adsı. 


Maſtſchweine. 

1. Pr. Weißer Kopf mit braunen Flecken, 3 Sch. 
33. bob, 7 Sch. 3 3. lang, a ıfa %u 
alt, 8. Monat mit Kornmehl, Milch 

. und Eichelm gemaͤſtet, koſtete tägl. ıB fr., 
wog vor der Majt 2 3t. 50 Pf. nachher 
5 3t. 50 Pf. 

a. Pr. Halbrorh und halbweiß, 3 Sch. 11 3. 
hoch, 8 Sch. 4 3. lang, a 3/4 3. alt, 
11 Monate mir Erbfen und Mild) gemäs 
ftet, Eoftete feir ıY Monaten 30 fl., 
'wog vor der Maft 2 3/4 3t. und. nad) 
berfelben 5 3t.. 

3. Pr. Weiß und rotb, 5/4 Ellen hoch, = Ellen 
4 3. lang, 35. alt, 11 M. mit Schrott, 
Grundbirn, Milch und Eicheln gemäftet, 
koſtete täglich ı= ?r., mog vor der Maft 

a. 3 3t. und mach derſelben 6. It. 

tr  Maftlälber , 

1,Pr. Mausfarb, 4 Sch. hob, 5 Sch. 6 3. 
lang, 24 Wochen alt, mit Muttermil 
und Butter genährt, der Koftenbetrag det 

Maſt Tann nicht angefchlagen werden, 
wog nad) der Maft 3 3t. 50 Pf. 

2. Pr. Kalb mirweißlichten Borderbeinen, 3 Mos 
nate alt, wurde mit guter Mildy, dann 
Schotten und Käfewafler getränft, wog 
F —— 58 Pf. und nach derſelben 
a 3t.7 . 

3. Pr. Roͤthlicht⸗ grau — ohne Abzeihen, IS. 
a 3. hoch, ı4 Wochen alt. 2 

Maſtſchafe. 

1. Pr. Weiß, 6 Monate auf der Weide ges 
nährt , wog vor der Maft 40 Pf., nach⸗ 
ber 86 Pf. 

9 Pr. Weiß, Im Stalle und auf der Weide 
genäbrt, wog vor der Maft 60 Pf., 
nachher 1 Zt. 10 Pf, 


r 


3. Pr. Weiß, gegen 6 Monat alt, genährt auf 


fetter Weide, wog vor der Maft 30 Pf., 
nachher So Pf. 


Anmerkung. Der Koften der Maſtung muß 


künftig befouders bei den Maſtkaͤlbern 
und Mafi: Schafen näher ausgewiejen 
werben, " 

(Die Fortfegung folgt.) 

— —— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörben. 
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713.) 3) (Ediktal:Borladung.) 

Zaver Fuchs, Schuhmachersfehn von Ho⸗ 
denwart bat fich vor Jo Jahren als Schuh— 
machergefell in die k. k. dſterreichiſchen Staaten auf 
Wanderfhaft begeben, und feitdem vom feinem 
Aufenthaltfeine Nachricht mehr ertbeilt. 

Da nun feine Schwefter Thereſia Fuchs um 
Yuzfolglaffung feines depenirten Vermögens pr. 
63 fl. angerufen hat; fo wirb der abweſende Xa⸗ 
der Fuchs, oder deſſen rechtmaͤſſige Descendenz 
Yiemit: vorgelaben, in Zeit 6 Monaten ſich biers 
orts perſonlch zu ftellen, oder von dent Aufeut⸗ 
halt Nachricht zu geben, aufferdem er filr ver: 
ſchollen erffärt, und fein Vermoͤgen an feine 
Schweſter gegen Caution ausgefolgt, werde würde. 

Schrobenhaufen dem 3o. Dftober 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Wamſauer, Landrichter. 





714.) (SantsEdift.y 


Der bereitö fchon im Fahre ıBıy unter der 
Sambehandlung geitaudene biligerliche Rothgaͤr⸗ 
ber Anton Lang dahier erklaͤrte ſich neuerlich 
für Zablungeunfähig, und die hierauf vorgenom: 
mene Vermögens Recherche bewährte auch deffen 
angebliiye Zahlungs s Infolvenz. 

Nuf den Grund biefer Motive erfennt demnach 


vas koͤnigl. Landgericht dahier auf neuerliche Erz 


bffnung de? Univerfalfonfurfes, and beffimmt for 
fort folgende Ediftötage, ald: a,) Dienftag den 
3. Dezember 1.5 zur Einflagung und Geltends 
machung der kreditorſchaftlichen Forderungen ; 


B.) Dienſtag den 31. defjelben Monats und Jahrs 


iur Anbringung der gegenfeitigen Einreden; und 


m nn 
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e) Dienftag der a8. Jaͤnner 1623 zum gefeglis 
hen Schlußverfahren, jedoch mir der geſetzlich 
bedingten Abrheilung des Conflu Tone Termined, 
nach welcher die erfte Haͤlfte zus Abgabe der Rep⸗ 
licken, und die zweyte Hälfte zu jeirer der Dup⸗ 
liden zu verwenden fünmnr, 

Sämnrtliche Langiſche Gläubiger haben fih 
nun an den obbeſtimmten Edifsötagen um fo ge 
wißer bey dieffeitigem Ebnigl. Landgerichte eins 
zufinden, ald fie im Ausbleibungsjalle am ers 
fen Ediktstage der Ausfchluß von der Maſſe, 
und au den beiden übrigen Terminen der Werlurft 
der betreffenden Rechtshandlungen treifen müßte, 

Zugleich wird zum Werfauje des Gantiererd 
Realbeſitzthumes, beftehend; 

a.) in ber Stadt 
in einer gemauerten Behaufung Pro. ıdı mit 
Stadel und Stallung unter einem Dache, nehit 
einer Leimfieder s Werfftärte; 

b.) zu Feld aber 

1.) im » ı/» Jaucherten walzenden Aeckern, 
imd =) in ı 1/z Tagwerk Mäper im untern Ries 
be Tagsfahrt auf Freptag den 29. November 
d. 5. hiemit feſtgeſetzt, und dieß mit dem zur 
dffentlichen Kennt gebrache, daß ſich die allen 
fallſigen Kaufeluftigen am gedachten Tage bey 
ber niedergejehten Landgerichtskommiſſion gebdrig 
melden, und nach vernommenen Kaufsbeding: 
niffen ihre Anträge zu Protokoll erdffnen lonnen. 

Schluͤßlich werden auch noch die allenfallfigen 
Sinhaber von Fauftpfindern hiemir aufgefordert, 
ihre in Handen habende Pfandohjefte bey Strafe 
des doppelten Erſatzes an das dießgerichtliche 
Depoſitorium zn übergeben, 

Burgau den 23. Oftober 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
uttler, Landrichter, 





De 
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75). @etanntmahung) ir 
In Folge höchften — der —* 

rung J Oberdonaukreiſes Kd „dab, Riy 

1. 3. follen nachfolgende —*2 im Orte 

MNeſſelwang gelegene Staats  Mealichren‘, ; 

nämlich: 

1.) Daß fehr gut gebaute, in der Mitte des 
Marktes Neſſelwang hlegende ehemalige Dh ers 
fdrfierbaus famt dabey befindlichen Gatten 
eirca pr 1fa Zagiert ; 2.) 3 ifo TAdtnkrt Wie⸗ 
fen auf den .MWarkt 513.) 1/8 Jauchert Mders 
auf: der Schwande; A.) 2 1/4 Jauchert Ackers 
unter der Schwande zum Verkaufe oder zur Ver⸗ 


pachtung auf 6 bis q Jahre ausgebothen wetden. 


Hie zu wird Montag der 16. Dezember. 1.2. 
feſtgeſetzt, an welchem Tage Kanf* oder Pacht⸗ 
luſtige in der Rentamtskanzley zu Fuͤſſen Ihre 
Anbothe zu Protokoll geben, und die weitern Be⸗ 
dingungen in Erfahrung bringen moͤgen. 

Gemeindevorfteher Herfommier IH Neſſelwang 
ift beauftragt, auf Verlarigen die "Befäjriebenen 
Realitäten den ſich meldenden nu.“ md mn. 
ri zu weiſen. 


HKıesm 


— am 30, 8* 1820. ‚wu 


wo ya ra (.o 


Kouigich Balitiihes Rentamt. 


Jungermayr, Rentbeamter. 
443 

Evialeitatton) a 

ie 7 

Marie Ottilia abpflin vermeittibte Pfruͤnd⸗ 

aerin zu Burken, gebohrne Haurwaß ſtarb mit 


Hinterlaſſung eines ad Acta m. — 
Nenen Teſtaments. 


26). 


— —— a — 
— — 
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Es werben daher alle diejenigen , welche an 
diefe Verlaſſenſchaft aus Erbfchafts s oder Schuls 
dentiteln Anfprüce zu machen haben, aufgefos 
dert Sinnen 36 Lagen von der Zeit der 'dffents 
Küchen Bekanntmachung dieß an getechnet, dieſe 
Höre Anſpruche mn ſo gewißer hierorts geltend 
zu machen, und nachzuweiſen, als fonft das 
weitere Gefegtiche in biefer Sage verfügt werden 
wärde, | = ES 

ra UI IT a | 7 un 


© gafen den 8; Ortober ibasa. 
Königlich Waters kandgericht. 


1 


* Bock, kandtlchter. 


— Pa u," 7 


PR 7 29 LET 


7}: - "@erraurkeeitey 

Von der »Obervormmubfchaftsbehhrde iſt das 
au das vom. dem - verftarbenen k. Landgerichtös 
Aſſe ſſor Schöbenledahier hinterlaſſene Wohn⸗ 
haus, Sommerhäuschen, und Krautſtuͤck gelegte 
Anboth pr. 2260 fl. nicht gemehmiget worden. 
1, Diefed; Auwe ſen wird daher am Freytag, ben 
29. November d. ‚I. in der xLandgerichts lanzley 
mit Borbebalt der Genehmigung nochmal ffents 
Viobs, gerſteigart; werden, — * Reaftiuhnt 
anmit einladet. 


. + Milingen am, a. Novembet adas. .ı. 
RAMdbriglich Baieriſches Landgerucht. 
ar > 

Shin, Landrichter. 
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718,) 


BarbaraBurfharbt, Wittwe des zu Nor d⸗ 
bofen,verftorbenen Halbbauern Joſeph Burks 
hardt hat ihre Zahlungsunvermoͤgenheit erklaͤrt, 
und zugleich um Einleitung * Rachlaßrer⸗ 
ſuches gebethen. 

Das Herrſchaftsgericht bat in Folge biefer 
Erflärung über dad. Schuldenmwefen des verftors 
benen Zofeph Burkhardt den Univerfalfonturs 
erfannt , und heſtimmt machftchende Ediktstage: 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweiſung, dann zum Werfuche eis 
ned Nachlaßes Frevtag den 6. Dezember d. J. 
Sofort im mißlingenden Falle gütlicdyer Ausglei⸗ 
dung; a.) zur Worbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Freytag den 10. 
Yänner I. 3., und 3.) zur Schlußverhaudlung 
Freytag den 7. Februat ı823 jedesmal Wergene 

Uhr. 
⸗ Wozu fämmtliche unbekannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unterbem Rechtönachtheile vor 
geladen werden, daß dad Nichterfcheine am ers 
fien Ediktstage bie Ausfchließung der Forderung 
von gegenwärtiger Konkursmaße, oder bei Bes 
wirkung eines Nachlaßes die Beizaͤhlung zur 
erfolgten Stimmenmehrheit, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die LAusſchlieſ⸗ 
fung mitdenan ———— 
langen zur Folge habe. 


Meuburg an ber Kammel den 4. Nov. ıBas. 
Freyherrlich von Aretin ſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Gorladung.) 


Kolb, Herrſchaftsrichter. 





— 03 
— — rt ⸗⸗ 


47 
719.) (Ediktal, Borladung,) ir 
Joſeph Hertle von Günzburg, Fhnigl, 
haler. geld : Artifferie: Fuhrweſens Soldat wird 
feit dem rußifchen Feldzuge vermißt, 
Derſelbe wird biemit-aufgefordert, binnen eis 
nem halben Jahre a-dato, bey unterfertigtem 
Randgerichte zu erfcheinen , widrigenfalls fein in 
250 fl. beftehendes Wermdgen feinen naͤchſten Vers 
wandten gegen Caution ausgeantwortet. werben 
wird. 

Günzburg, den 5. November ı8as, 


Königlich Valeeljges Bandgeridit. 
- Dt, Saubrigter, 


‘ 





720.) (GBekanntmachung.) 


Das Anweſen des Soͤldner Alois Baumann 
son Berg, wird auf kreditorſchaftliches Aurufen 
Dienſtags den 10. Dezember d. J., Vormirtagd 
von 9 bis 12 Uhr mittels dffentlicher Verſtein⸗ 
zung zum Verlaufe auögeboten, 

Daſſelbe beftebt: 

1.) aus einem gemauerten Wohnhauſe mit 
Stallung, alleinftehendem Stadl, 1/3 Tagwerl 
Baumgarten, 5 Gemeindötheilen zu # ı/a Jau⸗ 
cherten, und 3 Krautbeeten pr. 1/8 Jauchert; 
2.) in 2 1/2 Fauchere UAecker am Pfannenftiel; 
3.) im 8/4 Jauchert dafelbft; 4.) in ı fa Jaus 
dert Im Walpacherfeld ; 5.) in ı/2 Jauchert 
bafelbit; 6.) in ıfa Jauchert am Schmeller; 7.) 
in 3/4 Jauchert im Walpacherfeld, an die Nörbs 
finger Straffe grängend; 8.) in ı/a Jauchert 
eben daſelbſt; 9.) in ı Jauchert der Stiegels 
auch Nägele ⸗Acker im. Walpacherfeld ; und 10) 
in ı ı/a Tagwerk Wiefen die Naͤgeles-Wieſe 
genannt. Mebft diefen Liegenſchaften werden auch 
noch ı Pferd, ı Wagen, ı Pflug, und ı Egge 
zum Verkaufe ausgeboten, 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, zur ber 
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fimmten Zeit zu erfheinen, und Ihre Angebote 
gu Protokoll zu geben. Schläßlich wird noch bes’ 
merft, daß die auf diefem Anweſen laftenden 
Abgaben am Verfteigerungsd : Tage den Kaufs⸗ 
Hedpabern werben befannt gemacht werden. 


> Donaumdrth den 6. November ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgerichts. * 


Sepp, Landrichter. 


Belanntmahung) J 


J 


yaı,) 


Da der zu Krumbach zu halteude fogenannte 
Welnacht-Jahrmarkt, welder am 8. Der 
gehalten werben follte, mit dem Fefte Mariä 
Empfängniß zuſammen trifft ; fo wurde bie Abhal⸗ 
tung diefed Marktes von dem Magiftrate zu 
Krumbach auf den 15, Dezember verlegt, wels 
bes biemit zur allgemeinen Keuntniß gebracht 
wird, 
uUrſperg dem 6. Movember 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Albrecht, Landrichter. 





—* (Amortiſations⸗Edikt.) 


Da nachbezeichnete, vom der k. b. Staats⸗ 
‚Schuldentilgungs + Kaffe in Augsburg ausyeftellte 
Obligationen, ale: 

a.)sab. Nro. 407, ad 45fl.;b.)subNro. 414, 
ad 85 fl.; uud ce) sub. Nro. 416, ad 70 fl. 
zu BVerlurft gegangen find; fo wird nun auf 
Das von dem Ceſſidnaͤt Mofes Feiß zu Ichen⸗ 
haufen geftellte Amortifariond » Geſuch der, et⸗ 
waige Inhaber dieſer Obligationen hiemit aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten feinen alenfallfis 
gen Erwerbs s Titel auf legale Weife zu doku⸗ 


Yy«- 


— 1 


— 
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mentiren, widrigenfalls dieſelben als ungultig, 

und kraftlos erklaͤrt werden. | 

- Günzburg den 6. November ıBa2, 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
ET Sc Dis, Laudrichter. 


Aug 





73.) Edntalladung.) 
Fa dem Schuldenweſen des Kaspar Mahl 


» Bauern zu fandmansdorf hat das k. Lands 


gericht Friedberg den Univerfalfonfurs erkaunt. 
Es werben daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlih: * 
1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweiſung auf Dienſtag den 
10, Dezember I. J.; 2.) zur Vorbringung ber 
Einreden gegen bie angemeldten Forderungen auf 
Mittwoch den 8. Jaͤnner 1803; 3.) zur Schlußs 
verhandlung, und zwar für die Replif auf 
Samftag den 8. Februar, zur Duplif aber auf 
Samftag den 2a, Februar k. J. feftgefegt, und 
biezu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit bffentllch unter dem Rechtsnachtheile 


vorgeladen, daß bad Nichferſcheinen am erſten 


Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderungen 
von der gegenwaͤrtigen Konkutsmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Aus ſchlieſſung mit den an denfelben porzunchs 
menden Handlungen zur Folge babe. / ni 
Zugleich werden jene, weldye-irgend etwas 
von dem Bermdgen des Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechtẽ bei Gericht zu übergeben. 
FIrledberg den 7. November 1812. 
: Königlich. Baieriſches ‚Landgericht. 
X don Gimmi, Landridyter, 
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TAN ur: Bin Re manlente 
Auf die Inſolveuz⸗ Erflärungn der) Wirtwe 
Margeretba- Kapfer, von Riblingen wird 
das Gantverfahren gegen dieſelbe hlemit erdff⸗ 
net, us folgende Eiihlane feſtgefeht 
1.) hum Verfuche gutlicher Ausgleichung dies 
ſes Schuldenweſens oder zur Liquidation und 
Produktion auf Samſtag den 7. Dezember d, J.3. 
a.) zur, Exception, auf Montag den 13. Jaͤnner 
1823; 3.) zut Konkluſton auf Motitag den 10,86: 
bruar 1823, wovon die erſte Terminshaͤlfte zur 
MReplik, die andere zur Duplik zu verwenden if.’ 
une, welche am die Wittive Margaretha 
Kapfer aus was immer für einem Grunde eine 
Forderung zu machen haben, werden aufaefors 
dert, am ben genannten Ediftstagen jedesmal 
früh 9 Uhr entweder in Perfon, ober durch 
binlänglih Bevollmächtigte zu erfcheinen , und 
zwar unter dem Rechtönachtheile, daß das Nicht: 
erfcheinen am erften Ediftstage den Ausſchluß 
von der Maſſa, au den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausfchluß von der betreffenden Verhandlung 
nach ſich ziehe. 
Wertingen, am 7. November ıBaa, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





725.) Glaͤubigeraufforberungh 

Xaver Spahn Wirth in Kleinkifſen⸗ 
dorf hat wegen Unvermdgenheit feine auf Zah⸗ 
lung dringende Kreditoren zu befriedigen, gebes, 
ten, feine fämmtliche Gläubiger zufammen zw 
rufen, um mit ihnen zu liquidiren, , und ‚ein; 
guͤtliches Arangenıent 
läge zu verfuchen, Bi — 

Demzufolge hat’ man auf Donnerflag den 
ad. Movember d. 3. zur-Riquidation der Schuls 


19 


— — — — — — — 
ſi ⸗8 


Durch —— 


* ln 
ben des Kaver Spahn, und zum Verfuche eines 
guͤtlichen Arangements durch Friſten und Nach⸗ 
laͤße Tagsfahrt angeordnet. 

Es werden fonach alle diejenigen, welche ges 
gen Xaver Spahn irgend einen Anſpruch zu 
machen haben, hiemit aufgefordert, am gedach⸗ 
tem Tage in’Perfoht'oder durch himangt h Ber 
vollm aͤchtigte um ſo gewiſſer ga erſcheinem als 
die Nichterſcheinenden den Beſchluͤſſen der Mehr: 
beit der Erſchlenenen als beftimmend erachtet 
werden — —3 

Guͤnzburg den 8. November, 1893. 

Königlich Baierifched Bandgeriche, ’*t 
Be an 100.24 Bauhrichken 


” 


a4 
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726)  (Befanntmagdung) 
Nach dem, Antrage ber. Kreduotſchaft wird 
das Mirthſchaftsgut des Joſephe St ein er vom 
Schießen, beſtehendea.) in einem afldigen 
Tafernu⸗ Wirthshauſe, Stallung, Stadel und Be⸗ 
meinderecht; b.) in einem Garten zu ı ı/a Tags 
wert; c.) ind 17/4. Jaucherten Weder in allen 
3 Defchen ; d.) in 3 ı/a Tagwerk Wiefen, umd 
e.) in.dhje Jauche tteu walzeuder Aecker Heuers 
lid ‚zum bffenrlihen Verkaufe außgeborhen, 
und dazu am ı2. Dezember d. J. Termin bes 
ſtimmt, wozu Kaufsliebhaber vor das unterzeichs 
nete Larldhericht-eingeladen werden ‚um ihre Ans 
bothe vorbehaltlich Der: Ereditorfchaftlichen Ges 
nehnfigung zu ‚Prormfol zu geben 

MRoggenburg am q. November ı8aa, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

12 he ER Er * Diett, Landrichter. 
— — — 
7). 6anfta Editt) 
Das k. Landgerlcht· Frledberg hat Uber den 
Racklaß des in Renue anit hal verſtotbenen Leon⸗ 
hard Hei ben Unlverſalkonkurs erkannt. 
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— ‚ee werben, daher big gefenlichen Erittötage 
U} 1.) Pe 
) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehbtigen Mitbweifung anf Samftag den 
ayten Dezember l. J. 3 2.) zur Dorbringung der 
Einreden . gegen dis angemeldeten Forderungen 
auf Dienſtag den, 4ten Jaͤnner 4a643; 3.) zur 
chlußverhandluag, und zwar filr die Replid 
auf Sariltag den 15. Zebruar, für die Duplid 
aber auf Samſtag den z. März k. J. jedesmal 
Vormistage 9 Ahr angeſetzt, und, biezu ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger der Heiſiiſchen Maſſe unter de 
Rechkoacht heile wirgeladen, "daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erften Edittstage Die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Konkurs⸗ 
maffe, "das Nichterſcheinen au den Übrigen Editts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe · 
Zugleich werden alle diejenigen, welche et⸗ 
was vom dent Bermdgen biefer Verlaſſenſchafts⸗ 
Maſſe in Handen haben, bey Vermeidung des 
uochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Es wird auch an dem erften Ediktstage des 
zum k. Rentamte Friedberg freiſtiftsweis grund. 
bare Heiſiſche Anweſen, beſtehend iu Haus, 
Stall, und Stadel uuter einem Dadhe , darau⸗ 
ftojfendem MWurzgäril, 30 Juncherten Aecker, 
5 Tagw. einmädiger, und 3 Tagw. zweymädis 
ger Wieſen, nebſt Krautgarten, unter“ Vorbe⸗ 
dalt der kreditoeſchaftlichen Genehmigung vers 
fteigert werden, wozu Kaufsluftige mit den nds 
fhigen Zeugniſſen 'serfeßen, eingeladen werden. 


Friedberg den 9. November «Gaa. 


Koͤnigl. Baleriſches Landgericht. 
ee v. Gimmi, Landrichter. 
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728.),,.., Berfeiserung) ©. - 
1, Das bem hiefigen Armenfond gehörige Mefs 
nerhan,s naͤchſt Frauenkirche vor dem unterm, 
Thore, welches ganz gemauert und mit Ziegeln 
gedeckt iſt, und-worin ſich drey, und darunter 
cii gewolbter Kellet zu ebenet Erde, Hausgang,, 
Wohnſtube, Kammer amd Küche, Im erſten 
Stocke drey unbeizbare Zimmer nebit Hausgang,, 
dann ‚unter dem Dache zwey Bbden befinden, 
mit. Gemeinderheil, Krautbeet „ und.dem Rechte, 
zu deu noch ‚ qunertheilten Grmeindegründen,, 
dann einem kleinen Wurzgaͤrtl unweit des Daun 
ſes im Aufſtriche an den Meiſtbiethenden als 
Bodenzindtiches''Eigenthum verfauft, und hle⸗ 
zu Tagsfahrt auf Dienftag den 3. Dezember d. 
J. anberaumt. — 
Kaufsttiftige moͤgen ſich demnach an gedach⸗ 
tem Tage Fruͤh q Uhr in der Magiſtrats⸗Kanz⸗ 
ley dahier einfinden, und ihre Anbothe zu Pro⸗ 
totoll geben. u — 
Bemerkt wird noch, daß ein Drittheil des 
Kaufſchilllugs, im Falle der. Unterſtellung weis 
tern hinlaͤnglichen Unterpfands auch der ganze 
Kaufſchilliug zu 5 p. C. verzinslich ſtehen blei⸗ 
ben koͤnne, und daß ſich fremde Käufer uͤber 
Vermoͤgen und Leumund auszuweiſen haben. 


Mindelheim am 11. November 1822. 


Magiſtrat der Stadt Mindelheim, 
= Pernat, Buͤrgermeiſter. 





729.) (Berlaufs:Edikt,) 

Das Gantanweſen des’ Dominifus Mebe 
ger von Mied wird indieffeitiger Landgerichts⸗ 
Kanzlei Mittwochs denn! Dezember d. Po 
Vormittags 9 Uhr dffentlicdy verfleigert werben,‘ 


2} 
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Daffelbe Beftcht in einen ganz gemauerten 
zwengädigem Wohnhaufe, und 15 Dezimalen 
Garten, fo ludelgen, dann a ıfa Yan 
cherten Weder, und ı/2 Tagwerk Wiefen, die 
zum k. Rentamt Friedberg freiſtiftoweis grunds 


bar find, und ed wurde auf diefem Anweſen 
blsher eine perfonelle Metzgersgerechtſame aus⸗ 


geübt. 

- Kaufsluftige werben zu obiger Verſtel gerung 
salt dem eingeladen, daß fidy Fremde mit dem 
udthigen Leumumds » and Wermdgend » Zeugniffen 
zu verſehen haben, 


riedberg den 11. November ıBaa, 
- Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi, Randrichter, 





30.) (Borladung) 


- der Werlaffenfchafts » Sache der Juditha 
Schaufelberger, Webers: Witwe babier, 
werden hiermit deren unebellche Tochter Elifas 
beth, genannt Biedenbacd, dann bie Kins 
der des verftorbenen Webers Kaspar Schaufel⸗ 
berger, Unna Katharina, Johann Michael, 
und Apollonia, oder deren Erben, da bisher 
weder gerichtlich , noch auffergerichtlich über ih⸗ 
ren bermaligen Aufenthalt, Leben oder Tod, 
etwas in Erfahrung gebracht werben fonnte, 
auf Antrag ihrer Mit» Erben, und der für fie 
von Amtswegen aufgeftellten Anwaͤlde, oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, binnen einer zerſtorlichen Friſt 
von ſechs Monaten, ihre Anſpruͤche an dieſen 
Nachlaß dahier geltend zu machen, bei Bers 
meldung bed Rechtönachtheiles, daß nach Ums 
Fuß diefer Zeit, fie als filr bei Lebzeiten der 
Eltern vollfommen abgefunden, und auf alles 
weitere Erbrecht werzichtend erflärt, und ihre 


uw 
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Miterben von der bleherlgen Haftungs⸗ Ver⸗ 
bindlichkeit gegen fie losgeſprochen werden würden, 


Baͤchingen an der Brenz Im Landgerichte 
Lauingen den ı8, November ı8aa, 


Freiherrlich von Suͤßkindiſches Parrimontak 
Gericht I. Klaffe, 


von Rad, Patrimonlalrichter. 





23h.) Ediktalladung.) 

Martin Wagner Bauer von eazeibarg 
hat ſich inſolvent erklaͤrt, und dem geſetzlichen 
Konkursverfahren unterworfen. Es werden daher 
die Eviftstage in folgender Weiſe feftgefegt, und 
awar: - 

a.) zur Anmeldung und Nacdwelfung ber For 


| berungen auf Zreitag den »3, Dezember 8.5 ; 
2.) zum Vorbringen ber Einreden auf Dienflag 


den 14. Jaͤnner des künftigen Yahres; 3.) me 
Schlußverhandlung, und zwar: 

a.) für die Replick auf Freitag den 7. Kebruar, 
und b.) für die Duplid auf Zreitag dem a1. Fe⸗ 
bruar 1823, 

Sämmtlihe Gläubiger des Martin Wagner 
haben an den beftimmten Tagen jedeemal frůt 
9 Uhr im hieſigen Amtslokale zu erfcheinen, und 
werben mit dem Rechssnachtheile anmit vorge⸗ 
laden, daß das Ausbleiben am erſten Edikts-] 
tage die Ausſchließung von gegenwärtiger Gante 
maffe, und an den andern den Verluſt der jes 
deömal vorzunehmenden Handlung zur Zolge 
babe, 

Goͤggingen am 14. November 'ı8a8, 


Königlich Baieriſches kandgericht. 
Reiber, Landrichter. 
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733.) (Betanntmahung.) 

Das Unwefen ber Rreögentia Hanfer'fchen 
Melikten von Deubach, beftehend In einer Sblde, 
Gaͤrtl, Geneindsungen, 3 Jaucherten Aeder, 
Tagwerk Maads, nebſt beigefauften 13 Jau⸗ 
cherten Aecker, und 5 /a Tagwerk Wiefen wer⸗ 
den auf neuerliches Anrufen der Hauſ er'fchen 
Ereditoren im Erefutionds Wege zum drittenmal 
dffenrlicy verſteigert. 

Die Verhandlung gefchieht am 6. Dezember 
d. 3. im Hiefigen Gerichts» Lofale früh 9 bis 
ı2 Ihr. 

Die angefauften Güter werden, je nachdem 
fi) Liebuaber melden, auch einzeln ausgeboten, 
zudem bilrfen die Käufer bey der Schägung 
gleichtommenden Aubothen die Genehmigung fos 
gleich gewärtigen. 

Zusmarshauſen den ı0. November ıBa2. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Mar Be, Landrichter. 





733.) (Betanntmachung.) 

Nachdem im vorigen Jahre der Zahlungstermin 
von den auswärtigen Gutöbefigern, undDominikas 
uiſten wicht allenthalben eingehalten worden iſt; 
fo fieht man ſich veraulaßt, den Berfall der 
Grenern md der Lehenzinfe pro ı823/a3 hiemit 
alſo Hrfannt zu macen? — 

Un 30. November d. J. verfallen a Grund⸗ 
fteueru s ı Hausſteuer⸗1 Dominikalſteuer⸗ Sims 


plu 


— -. 


ſteuer· = Dominifalftcuern > Simpla. 

Am 16. April k. J. Grundſteuer⸗ ı Haus⸗ 
a Dominikalſteuern⸗ Simpla. 

Der Lehenzins von abgeldsten Lehen zur Haͤlfte 
am i. Oltober i8aa, zur andern Hälfte am 1. 
April ıda3. u 


m. — 
Am 15. Februar k. J. a Grundſteuen⸗ a Haus⸗ 


— — en 
. mm 


“=. 


»447 


Man erinnert die Abgabenpflichtigen auf bie - 
genane Einhaltung diefer Terkiine dur Abfuͤh⸗ 
rumg der derfallenen Abgaben, um bas Amt 
vom’ Ergreifen ber gefeglichen Zwaugsmaaßregelu 
zu entheben, wobel man welters erdffnet, daß den 
Pflichtigen geſtattet ſey, am erſten Verfallstage 
zugleich die volle Fahresabgabsſchuldigkeit antici- 
pando abzuliefern. 


Schwabmänden den ı1. November ıBaa,! 
‚Königlich: Baieriſches Rentamt. | 
Geiger, Reutbeamter 





734.) (Ediftalladung.) ° 

Anton Sommer Gutsbefiger In der Mes - 
ringerau db. ©. bat bei dem unterzeichneten 
Gerichte die Bitte um Zufammenberufung fels 
ner Kreditoren - Behufs der Einleitung einer güts 
lihen Schuld und Nachlaßverhandlung geftellt, 
und in Eutfprechung dieſes Geſuchs wird hiemit 
zu dieſem Ende Tagsfahrt auf Mittwoch ben 
4. Dezember d. J. Fruͤh 9 Uhr beftimmt. 

Alle jene, welche aus was immer für einem 
Grunde Forderungen an den Anton Sommer 
zu machen haben, werden daher aufgefodert, 
foldye an der oben beftimmten Tragsfahrt vorläus 
fig anzumelden, und ſich über bie vondem Schuld» 
ner in Antrag gebrachte Zahlungsanträge zu ers 


--Hären , und zwar unter- dem Präjubige, daß die 


Nichterfchienenen Krebitoren jenem werben beis 
getreten, geachtet werben, was durch die Mehr⸗ 
beit der erfplenenen Kreditoren befchloffen wer⸗ 
den wird, 
"Sriebberg dem 12. November ı8a2,. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
"9, Gimmi, Landrichter. 


Ja 
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335.) Re ‚(Suts:Berfauf) 
Mittwocs ben 4. Dezember d. J. Vormit. 
tags 9 Uhr wird in hieſiger Gerichtskanzlel das 
Bantanwefen; bed Benedikt Kohlbaur, Faͤr⸗ 
bers zu. Ertheim, heſtehend in einem Haufe, 
worauf die Särberögerechtigfeit ausgeübt wird, 
und Stallung und Stadel mit dem Haufe vers 
bunden , dann in 5 Jaucherten Gemeindsrheilen, 
43 eeiichertei Holzbodens, und ı ı/a Jau⸗ 
cherten leibfaͤlllgem Ackerfeldes, mit Vorbehalt 
Der Genehmigung det Glaͤubiger, an den Meift: 
biethenden verfauft,-wozu Kaufsliebhaber, Aus⸗ 
wärrige mit Wermadgend : und Leumandd: Zeuguifs 
fen verfehen eingeladen werden. 
‚Dttobeuren den au. November 1822, 
suche Baieriſches Landgericht. -, 
; 1i? v. Kolb, Landrichter, 


T 


336) Eiterariſche Anzeige) 


Die Subfeription auf dad vom Staats⸗ 
birae ex im 27» Stuͤck am a, Ottober d. J. dur) 

shitehende, Bekanntmachuug als allgemein 
nutzlich empfohlene Werken, R welches alle wichs 
tigen Rechtömaterien umfaßt, , und wofilr ſich 
ſchon Intereffenten beinahe aus allen Ständen 
gemeldet haben, bleibt bis Ende Se bie 
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— den ı4. NoremherBaa. 
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Jahres offen‘ übrigen" wird ben Subferibentens 
Sammlern das T- Ertinpfär frei Bleiben, 
Augsburg am 14. November 12a. 
sale Befanntmahung), # 
Wir glauben, „dem ‚Sreunven , praftifcher 
Rechts-Wiſſenſchaft eine angenehme Nachricht 
mit der Anzrige zu bringen, dad die blsher in 
diefen Blättern zur Probe erfinienenen Rechts⸗ 
regeln uunmehr vollftäudig zu 36 fr. auf Cubs 
feriptlan (in, der Buchdruckerei des Hın. Winter 
Lie A, Nro, 543.) erfcyeinen werden, Diefe 
Sammlung von 370 Rechtöregeln in lateinifchem 
Texte mit deutſcher Erklärung diirfte befouders 
in dem Obervonautreife, wo das gemeine Recht 
waltet, für jeden Stand nuͤtzlich und empfehlends 
werth ſeyn. Auch noch aus einem andern Grunde 
ift Die Verbreitung diefer Rechtöregeln befonders 
unter den Layen, recht fehr zu wuͤnſchen; wer 
ſie ſehr genau kennt, wird fie auf die ihm vor 
fommenden Streitfaͤlle anzuwenden, und dann 
allein, oder mit Zugiehung eines erfabrnen Zreuns 
des in vielem. Fällen leicht zu entſcheiden wiſſen, 
‚ob er. einen Prozeß anfangen oder nicht , ‚und 
im. erſtern Falle, auf welden Recpretit el er 
— bcrunde⸗ ſoll. 


[2 ' 
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Intelligenz 


Des Königlid: 


Dberdonan 





Augsburg, . 


— 





— 
Fortſetzung 


der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau : Kreifes, 





XL. gandgeriht Weiler. 


(Vergl, Kr. Int, Bl. Jahrg. 1821, p- 988, 
und folg.) 
».) Gemeinde Ebratshefen. (Tbid. p. 989.) 
G. V. Jak. Reutemann; G. Pfl. Franz 
Johann Baldauf; St. Pfl. Johann Daus 
müller; ©. B. Michael Imler, Johann 
Fromkuecht, und Johann Georg Wiedes 
mann. 
4.) Gemeinde Ellhofen. (Ibid. p. 989.) 
G. V. Dominit Ellgas; ©. Pfl. Franz 
Anton Huber; St. Pfl. Keiner; G. B. Jos 
Hann Kek, Johann Karg, und Johann 
Georg Ihlen 





N” 





blat 


Baierifden. 





33. den 30" November 18a», 


x 
— 





— —— 


3.) Gemeinde Geſtratz (Ibid. p. 990 — 991.) 
G. V. Abraham Binfer; G. Pfl. Joh. 
Georg Schedler; St. Pfl. Chriſtian Prinzz 
G. 8. Gallus Schedler, Gallus Kitzel— 
mann, Alois Rudhard, Alois Schneider, 
und Ehriftian Prinz. 
4.) Gemeinde Grünenbad. (Ibid p 991 ) 
G. V. Jakob Ferde; ©, Pfl. Gebhard 
Bildftein; St. Pfl. Keiner; G. B. Geb: 
hard Lelfing, Martin Binfer, und Joſ. 
Brep. 
5.) ©emeinde Harbatshofen, (Ibid. p 991 
bis 992.) 
©. V. Johann King; ©. Pfl. Fram 
Johann Wahter; G. B. Johann Schneis 
ber, Johann Ellgas, Johann Georg Raft, 
und Johann Schwander, 
6.) Gemeinde Heimenkirch. ¶ bid. p. 998 
bis 993.) 
G. B. Joh. Ant. Bendele; G. Pfl. Bo⸗ 
nifaz Rif; St. Pf. Beneditt Milz; 


L. 


“ 

> 

% 
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G. B. Michael Merk, Lorenz Epple, Jos 


hann Wezel, und Martin Sopler. 
7.) Gemeinde Lindenberg. (Ibid. pP: 993.) 
G. V. Franz Joſeph König; ®. Pfl. Jak. 


i Ellgas; St. Pl. Michael Sinz; G. DB. Ig⸗ 


natz Hauber, Joſeph Anton Wiedemann, 
Sohann Stiefenh o fer, und Johann Georg 
König. 


8.) Gemeinde Maierhoͤfen. (Ibid. p. 994.) 
G. V. Franz Prinz; ©. Pfl. Joſeph 


Maſch; St. Pil. Keiner; G. B. Ant. Hagg, 


Joſeph Zeh, Anton Kirhmann, und Jos 

hann Eichele. 

9.) Gemeinde Niederſtaufen. (Ibid-p. 994 
bis 995.) . 

G. V. Joh. Ant. Spieler; ®. Pf. Joh. 
Martin Elbs; Gt. Pfl. Gebhard Karg; 
©. B. Anton Straub, Anton Hutter, 
und Martin Karg. 

0.) Gemeinde Oberreute, (Ibid. p 995 bis 
996.) 

G. V. Bernhard Keller; G. Pl. Karl 
Wiedemann; St, Pfl. Keiner; G. B. Jos 
fepp Huber, Peter Richter, Bartholomd 
Fink, und Franz Anton Som. 

21.) Gemeinde Opfenbach. (Ihid. p. 996.) 

G. V. Franz Jof. Egger; G. PA, Andr. 
Schneider; St Pfl. Eaver Herrmann; 
G. B. Joſeph Anton Schneider, Frau 
Joſeph Feßler, Gebhard Karg, und Fertis 
nand Gſell. | 
12.) Gemeinde Röthenbach. (Tbid.p: 997.) 
GB. Herman Milz; G Pl. Alois 
Lug; St. Pl. Alois Greiter; G. B. Bap⸗ 
tiſt Wagner, Martin Frik, Xav. Außer, 
und Sebaftian Sinz ſte in. 
13.) Gemeinde Scheffau. (Ibid. p. 997 bis 


998.) 
G. V. Johann Fink; G. Pfl. Joſeph 


Ri — 
a — ur 
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Sinz; St. M. Keiner; G. B. Franz Jo—⸗ 
ſeph Schirpf, Feanz Joſeph Redler, and 
Michael Miller » 

14.) Tee Scheidegg. (Ibd. p- 998 bis 
999. . 

G. V. Alois Sinds; G. Pfl. Johann 
Sinds; St. Pfl. Joſ. Spieler G. B. go— 
bann Georg Spieler, Mathias Wucher, 
Gebhardt Wucher, Joſeph Anton Fmler, 
und Kranz Joſ. Boch. 

15.) Gemeinde Schinau, (Ibid. p. 999.) 

G. V. Remigius Weiß; ©. Pfl. Fran 
Ant. Kulmus; St. Pfl. Keiner; ©, B. Zas 
ver Zürn, Georg Stadelmann, und Franz 
Anton Dieng,. 
+6.) Gemeinde Simnierberg. (Ibid, p. Yooo 

bis 1001,) DONE 

G. V. Joſeph Redler; ©. Pl, Peter 
Baldauf; St. Pfl. Keiner; G. B. Michael 
Sutter, Aurel Bildſtein, Joh. Lingg, 
Georg Rebler, und Xaver Gom. 

17.) Gemeinde Weiler. (Ibid. p. 1001.) 

G. V. Johann Heim; G. Pil. Mit 
beim Herrmann; St. Pil. Thom, Gdppel; 
G. DB. Zaver Hehle, Zohann Anton Bald: 
auf, Sebaſtian Wagus, und Franz Unten 
DB. tu. 

18.) Gemeinde Waltrams (dur Xrenmung 
von Weituau neu gebilder ; ſiehe Kreis: 
Sut. BL. 1.3. p. 2165.) 

G. V. Leonard Schmid; G. un 
St. Pfl. Benedikt Rogge; G. B. Fran 
Joſeph Erd, Branz Joſeph Hund, und Yu 
hann Georg Krammer. 
19.) Gemeinde Weitnau, (Ibid. Jahrg. 1851 

p- 001 bis 1002.) 
G. 8. Jofepp Hiller; ©. Pfl. ran 

Albinger; Sr. Pf. Gottlieb. Fromm; 

knecht; ©. B. Johann Kuhn, Joſeph 
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Hermann, Wendelin Hirnlein, und Ges 

org Köſel. 

20.) Gemeinde Wilhams. (Ibid. p. 1003 
bis 1003.) 

G. V. Johann en G. Pfl. 
Johann Wiedemann; Pfl. Keiner; 
(5, DB. Kaspar Milz, Fre Dreyer, und 
Anton Schmelzenbad., 





CCXIV.) 
Beranntmahung. 
(Die Fleifhtare betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Königs. 
Die Sleifchtare wurde bis auf Weiters 
beftimmt, wie folat: | 











EIERN 
Das Pfund 
, TEN TER 7 FE a 1 12 
Augsburg, Au: Bıfa 
Neuburg, =1 8 "ıfal 6 8 
Günzburg, (5]| 8 6b ı/al 6 8 
Kempten , sb 7! /2a| 6 6 8 
Simmenftadt ,\E] 7/2 6 6 8 
Memmingen, u 6 1/2] 6 8 ıfa 
Lindau, 8 6 7 8 





Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auf fagmäfiger Qualität zu beftehen fey. 
Augsburg den 19. Mouember ı Ba. 


Königliche Negierung des Oberdonaus 


Kreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig 


— 


— — — — — — — 
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CCXYV)) 
Befanntmachung. 
An 


ſaͤmmtliche k. Polizen: Behörden des Ober 


bonaufreifes. 


(Die zu unterlaffende Cinfendung ber PBorde 
reaur und Fehlanzeigen über Ef. Deiterreicht- 
{he Truppen = Verpflegung betreffend.) 

Sm Namen Sr. Majefät des 

Königs. 


Da nach der letzten mit Defterreih abs 
gefchloffenen Convention vom 7. Man d. J. 
die k. k. Oeſterreichiſchen Truppen bey fers 
nern Durchzuͤgen durch Baiern von und 
nach Mainz die Verpflegung, und Vorſpann 
ſ. a. auf jeder Station ſogleich zu bezahlen 
haben; ſo wird ſaͤmmtlichen Behoͤrden des 
Oberdonaukreiſes in Folge allerhoͤchſten Re— 
ſcripts vom 17. v. M. hiemit eroͤffnet, daß 
nunmehr die weitere Einſendung der Bor⸗ 
dereaux und Fehlanzeigen uͤber dieſe Trup⸗ 
pen-Verpflegung zu unterbleiben habe. 

Augsburg den 19. Movember 1624. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer bes Innern 
Sreiherr v. Gravenreuth. 
v, Raiſer. 
soll, Lindig. 


100 ® 
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CCXVL) ; 


Bekanntmachung. 
(Die Rheinifh:Weftindifhe Kompagnie zu 

Elberfeld betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachdem die Direktion der Rheiniſch— 
WB ftindifhen Kompagnie zu Elberfeld um 
allerhöchfte Anerfennung, und Schuß für 
biefe Gefellichaft im Königreihe Baiern ges 
beten hat, und Se. Königliche Majeftät 
wie durch ein am a1. dieß anher gelangtes 


allerhöchft: eigenhändig unterzeichnetes Res , 


feriptvom 17. die aue geſprochen ift, Ihren 


VUnterthanen die freie Theilnahme an dieſem 


Unternehmen innerhalb der geſetzlichen Graͤn⸗ 
sen zu geflatten Fein Bedenken tragen, auch 
die Eröffnung diefer allerhöchften Willens, 
Meinung zur Nachachtung und Verftändir 
gung des Handels: Standes allergnädigft ans 
zubefehlen geruht haben ; fo wird dieſes hier 
mit Öffentlich befannt gemacht, auch werden 
bie Polizeibehörden noch befonders angemier 
fen, dem Handels. Stande ihres Bezirks 


‚ bievon fpeztelle Kenntniß zu geben. 


Augeburg den ab. Movember 1824. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 

Kammer des Innern. 
.Sreiherr von Gravenreutp. 

v. Raiſer. 
eoll. Buckingham. 





m mu ann 
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CCXYIL). | | 

Befanntmahung. 
a 


— n 
ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei : Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Rand > und Waſſerbothen⸗ Drdnung.) 

Im Namen Sr. Majeftät des 

Königs, 

Machftehend wird der Inhalt des um 
term 16. ander gelangten allechöchften Ker 
feripts, und die folchem beygefügte Bands 
und Waſſer- Bothen s Ordnung jür öfi 
enslichen Kenntniß gebracht, und den fimmt 
lichen koͤnigl. Potigeybehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes der Auftrag jur genauen Nach/ 
achtung ertheilt. 

Augsburg den 26. November 164. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung de 

Oberdonaufreifes. Ä 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
cull, Buckingham. 





Abdruck. 
Maximilian Joſeph 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem die von Uns unterm a8, April 


1815 erlaſſene, Und im ıgten Stuͤcke des 


allgemeinen ntelligenzblartes vom Jahr 
815 ausgefchrichene Borhenordnung durch 
fpätere VBorfchriften, und andere Competenj 
Verhaͤltniſſe weſentliche Aenderungen ers 


litten bar. und manche dadurch veranlaßten 
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Anftände zugleich auch eine nähere Feſtſtel⸗ 
lung der einzelnen Beftimmungen der ers 
mähnten Orpnung nothwendig mahen: fo 
haben Wir, Uns auf den Antrag Unſerer 
Staats » Minifterien des f. Haufes, und 
des Aeußern, dann des Innern bewogen 
gefunden, fämmtlihe Normen in einer res 
pidirten vollftändigen Borhenordnung zu—⸗ 
fammen fteffen zu laffen, und nahdem Wir 
denfelden Unſere Genehmigung ertheilt ha: 
ben; fo ſchtießen Wir Euch folche in der Ans 
lage zur allgemeinen Darnahadtung , und 
unverzüglichen Befanntmahung auf dem 
geeigneten Wege, hiemit zu. \ 
München, den 16. Movember ıBaa, 


Mar Joſeph. 


Graf v. Rechberg. Grafv. Thürheim, 
Auf koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl 
der Geueralſekretaͤr: 
ſtatt deſſen: 
Staudacher, 
geheimer Sekretaͤr. 





Abdruck. 
Land undWaſſerbothen-Ordnung. 


er 
Das Land » und Mafferbothen: MWefen ift, 
als ein für fich befichendes Gewerbe, gleich den 
Übrigen Gewerben , nach ben ‚dafür bereits ges 
gebenen , oder noch zu erlaffenden allerhöchiten Vers 
orbnungen zu — 
er 
Die Wiederverleipungen vom bisher ſchon bes 
flandenen Bothenkonceffionen jeder Art fliehen, — 
nach vorbergegangener bei jeder Gewerböverleihung 
ohnehin erforderlichen Inſtruktion der Sache, und 


— — — 
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insbeſondere nach vorhergegangener Einverneh⸗ 
mung des betreffenden k. Oberpoſtamtes, des da⸗ 
bei betheiligten Handels ſtandes, und der ſon⸗ 
ſtigen Intereſſenten, — den Plizeybehorden zu. 

Don den Entſcheldungen iſt jedesmal das 
betreffende k. Oberpoſtamt ſogleich in Kenntniß 
zu ſetzen. 

* 8. 

Die Berufung geht an die vorgeſetzte k. Kreis⸗ 
regierung K. d. J., welche nach voraufgeganges 
ner Communikation mit der k. General; Poflads 
miniftrarton weiter zu entfcheiden, und dieſer 
Stelle die Entfcheldung jederzeit fogleich bekannt 
zu machen bat. 

64 : 

Neue Verleihungen bisher noch nicht beflanı 
dener Borhenkonceffionen fteben blos den k. Kreis⸗ 
regierungen R.d. J. zu, welchen jedoch die $. 2. 
bereitd erwähnte Juſtruktion der Sache mit ber 
Mopifitation voraus zugehen har, daß hiebel die 
Einvernehmung der k. General Poftadminiftratiom, 
ftatt jener des betreffenden k. Oberpoftamtes, und 
wechfelfeitiges Benehmen zwijchen den betreffeits 
ben Regierungen alsdann erforderlich wird, wenn 
von Verleihung einer Borhen Conceſſion die Spra⸗ 
be ift, deren Ausuͤbung ſich nicht auf einen und 
denfelben Kreis befchränft. Mon der gefaßten 
Entfchließung ift jederzeit der k. General Poftads 
miniftration fogleih Nachricht zu geben, 


9. 5. 

Bernfungen von den Negierungs = Entfchliefe 
fungen gehen an das k. Staatsminiſterium des 
Junern zur legten Eutſcheidung im Einverftänds 
niffe mit dem k. Staatöminifterium ded k. u. 
fed und des Aeußern. 


9. 6. 

Ridfichrlich adminiſtrativ contentiofer Gegen, 
ftände des Bothenweſens finden die für adminiftras 
tio : contentiofen Gegenflände im Allgemeinen fchow 
befichenden,, oder noch zu erlaffenden gefetzlichen 
Beflimmungen ipre Anwendung, 
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9 7: 
Poſtbeeintraͤchtlgungs und Drfraudationsfälfe 

find adminiftrativ- contentios zu behandeln, und 
von den Erkenntniſſen in erfler Inſtanz iſt jeder: 
zeit dem betreffenden f, Oberpoflamte, von dem 
Erkenntniſſen In ter Inſtanz aber der k. Ger 
neral : Poſtadmiuiſtration fogleih_Nachricpt zu 
geben, 

$. 8, 


Bon den erfannten Geldftrafen in folchen 
Faͤllen ift vor Allem die rein, oder wenigftens 
aprorimativ berechnete Vergliung für das k. 
Poftaerar zu berichtigen, und der Meft zwifchen 
dem Anzeiger, und dem Lokal Armenfond gleich 
heitlich zu vertheilen, 
d. 9. 


Neue Verleihungen, und MWieberverleihun, 
gen von Borhen » Eonceffionen fönnen nur an jene 
ftattfinden, welche im Allgemeinen zur Treibung 
eines Gewerbes, und in&befondere zu dem des 
Borhengewerbet qualificirt find, 

Zur Qualification wird aber hier insbeſon—⸗ 
bere erfordert, daß das betreffende Judividuum 
als verligig, und unbefcholtenen Leumunds ber 
kannt, ded Lefend und Schreibens kundig, und 
im Stande ſey, eine, nad dem Umfang des 
Gewerbes, von dem betreffenden Behörden mit 
Umfiht, und nah Einvernahme der Berheilig: 
ten zu regulirende Caution wirklich zu leiften, 
Die k. Poltzegbehdrben haben bei auch ſchon befter 
henden Borhen, die jedoch noch feine Gaution ges 
ſtellt haben, für wirkliche geeignete Leiftung ders 
felden auf- Andringen der Betheillgten gehdrig 
zu forgen. 

$. 10, i 

In den Verleifungs ı Ausfertigungen, oder 
Legitimarionds Urkunden iſt die Gattung ded Ges 
werbes , oder die Befugniß deſſelben, Waſſer⸗ 
Fluß⸗ oder fahrendes Bothengewerbe, (mit nur 
einem, oder mit mehreren Pferden) die Erlaubs 


— nun u 
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niß oder das Verboih, Reiſende aufzimehmen, 
ber Straſſenzug, die Abfahris » und Ankunfista⸗ 
ge, dann die Stationen des Uebernachtens, Ins 
mer beſtimmt, und eigends aus zudruͤcken. 


6. 11. 

Allen zum Bothengewerbe nicht berechtigten 
Perfonen bleibt es unter Vermeidung polizeps 
lich zu erkennender geeigneter Beſtrafung unters 
fagt, Briefe, Paquete, Waaren, Geider oder 
andere Verſendungen, zum Abbruch ber. d, Pos 


ſten, und der berechtigten Bothen zu übernehs 
men, und zu beſtellen. 


$. ıa, 

Jedermann bleibt es jedoch geflattet, elgne 
Bothen auf die Gefchäfte des Abſenders beſchraͤnli 
abzuſchicken, gleichwie auch das der freiem Kon 
kurrenz uͤbetlaſſene Land⸗ und Waſſer⸗ Fracht und 
Fuhrweſen durch die vorhergehende Beitimmung 
nur in fo weit ‚befehränft werden Tann , def den 
Fracht⸗ und Fuhrleuten durchaus Keime Briefe 
ſtellung (Die der Frachibriefe ausgenommen) und 
Beine Ladung, welche wicht 15 Pfund überfteigt, 
geſtattet werde, und eine Befugniß derfelben zur 
Gelper: Verführung, und zu einer regelmäßigen 
dahır au befiimmte Orte, und zugleich an beftimms 
ten Tagen nur von befonderer Berechtigung, oder 
erweißlichen Herfommen abhängig bleibt; woges 
gen j 

$. 13, 


ben berechtigten Borhen die Uebernahme und 
Beſtelluug jeder Verfendung am den beflimmten 
Bothentagen, und auf der beftimmten Bothenroute 
zuſteht. 

. $ 14. 

Mas insbefondere jedoch die Uebernahme, 
und Beftellung von Briefen (worunter aber offene 
Frachtbriefe nicht zw verftchen find), und jene 
von Schriften, Paqueten unter einem halben 
Pfunde betrifft, fo ſteht dieſelbe den Bothen nur zu 
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a.) Hinfichtli der mit Zar «und: Sporteln 
belegten Briefe der k. Stellen und Bihbrden, 
welche von den aufgebenden Erpeditlond = Nemtern, 
und Behbrden fowohl mit Ihrer Unterſchrift, alb 
auch mit dem abzuldfenden, oder. einzubringen. 
den Tarbetrag In der Bothenkarte einzutragen find; 

b.) hinſichtlich ver Briefe, und der Schriftens 
Paquete auch unter einem halben Pfundevon Orten, 
10) Keine Briefpoften beftehen, welche jedoch der 
Both, infoferne derſelbe zur weitern Beforgung 
eine befoudere. Erlaubniß durch die #, Generals 
Poftabminiftration nicht ſchon erhalten hat , oder 
wicht noch erhalten wird, jederzeit in dem hächs 
fien Orte auf feiner Route, in welchem eine Brief» 
poft beſteht, abzulegen hat; 

" e.) hinſichtlich der mit zollämtlichen Siegel 
verfchloffenen Frachtbriefe, und zollämtlichen Uns 
welfungen, 

6.15. Hu3432 

Die Poſtaͤmter und Zollexpeditlonen find vers 
bunden, den Bothen für Gelder, und Frachtſtuͤcke, 
welche fie dort zur weitern Befdrberung mit den 
Poſtwaͤgen ablegen, die Bothengebuͤhren (wofuͤr 
jedoch keinenfalls mehr als drei Vierthelle, der 
gegenwärtig beſtehenden Pofiwagend s Taxe ges 
fordert werben kann) zu bezahlen. 


$. 16. 


Bothen, weiche von Orten kemmen, über 
welche Beine Brief s oder fahrende Poſt gebt, has 
ben ſich vor, oder bei ihrer Ruͤckkehr wegen 
Uebernahme von Briefen und Paqueten bei jes 
then Poftbehdrden jedesmal zu melden, von wel 

en bie weitere Beforderung auf der Bothenroute 
durch die Poft nicht mehr gefcheben kann. Sie 
haben für die zu Abernehmenden Stuͤcke Poftporto, 
und Auslagen für bie Empfänger zu vergüten, 
und die Uebergabe auf anfodernder Poſtbehdrde 
zu befcheinen, u 


. 6. 17. „m 
Der Umfang elues jeden Bothengewerbes ber 


>> sr, 22% 
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fiimmt ſich nach der durch bie Conceffion erhaltenen, 
und in der Legitimations: Urkunde ausgedrüdten Bes 
fugniß, unterliegt aber, durchaus Feiner weiterg 
Beſchraͤnkung, wonach z. B. dem mit mehreren 
Pferden zum fahrenden Fuhrweſen Eonceffionirs 
ten an sen beſtimmten Borhentage nur die Las 
dung eined Wagens geftatter werden wollte, 
: 638. 

Ale Bothen find das allgemeine Meglerungds 
Blatt, und die von Seitenorten fommenden Bos 
ten auch die Befehle der k. Stellen und Behbrs 
den in Dienftesfachen unentzgeltlich zu verfuͤh⸗ 
ten ſchuldig. = 

6 19. 

FJeder fahrende Bothe ift verbunden, eine Bo⸗ 

thenfarte zu führen, worin untex fortlaufenden 
Nummern — — 

die Befchreibung, oder naͤhere Benennung. eis 
ned jeden Stüdet, 
deſſen Zeichen, 
der Aufgabsort, 
ber Beftimmungsort, 
die Adreſſe, 
dad Gewicht und der JInhalt, einzutragen iſt. 
Bothen, welche Reifende zu führen befugt find, 
haben die Reifenden in der nämlichen Karte, mit 
Angabe 
ihres Namend, = 
Ihres Standes und Ihred Wohnortes, einzutragen, 

$, 20, 

Keinem Bothen iſt geflattet,, unterwegs Pferde 
oder Waͤgen (eintretende jedoch jederzeit ſogleich 
bei der betreffenden Polizeibehoͤrde anzuzelgende 
Norhfäle ausgenommen) zu. wechfeln, 

$, al, 

Jede Uebertretung der den Boten eingeräums 
ten Befugniffe, ober der für fie gegebenen Ord⸗ 
nung iſt an den betreffenden Bothen, welche da, 
bei auch für ihre Untergebenen zu haften haben , 
nach polizeplichen. Ermeflen, und. Vorfchriften‘, 
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jedoch unnachſichtlich, und im Wiederholungsfalle 
geſchaͤrft neben dem allenfallfigen Erfag an bie 
k. Poſtanſtalt zu beftrafen, 
6. a2, 
Zur Vermeidung fich einfchleichender Miß: 
bräuche, oder vermehrter Webertretungen find 


von den betreffenden Polizenbehdrden periodifche, 


und firenge Bifitarionem, vorziglich gegen Bothen 
auf Routen, wo Brief» Poflen geben‘, vorzunch: 
men, und auf Requifirion der Poſthehorden die 
Bifitationen in Gegenwart eined Poftibeamtens 
ober Dienerd, auf den Tag, für welchen fie vers 
langt werben, ohme Verzoͤgerung zu verfügen und 
zu vollziehen, 


München den 16. November 166, 





CCXVIII) 
Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtliche Kommiſſariate der unmittelbaren 
Städte, an die Land: und Herrſchafts Ges 

richte, dann felbftftändigen Magiftrate 
des DOberdonaufreifes, 


(Die Urſprungs-Zeugniſſe über bie in bie Nach⸗ 
barſtaaten gehenden baleriſchen Erzeugniſſe und 
Sabritate betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Indem man die am a7. dieß anherge - 


langte alferhöchfte Entfchlieffung des koͤnigl. 
Staatsminifteriums des Innern und der 
Finanzen im bezeichneten Betreff fammt den 
Beilagen hiemit zur. öffentlichen Kennt 
niß bringt; beauftragte man die koͤnigl. 
Kommiffariate und ſaͤmmtliche Polizeibehörs 
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den des Oberdonaukreiſes, den Handelsſtand 
ihrer Amtsbezirke hierauf beſonders aufnert 
fam zu. machen, fich ſelbſt aber nach beu 
eröffneten alterhöchften Borfchriften zu 7% 
nehmen. Ba ln) EP EZ 2 er 
Augsburg ten 29. November 1824. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


Kammer des Innern. 


Breiberr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


Abdruck. Fa ” 
Königreih Bauera. 
GStaatsminifterium des Jnnerın 

und der Finanzen. 
An die Fönigliche Regierung des Oberdouau⸗ 
Kreifes, 


Um ben Urfprungszeugniffen, mit melden 
die baierifhen Produkte und Fabrikate in Ger 
mäßheit befonderer Uebereinkunft im Königreiche 
Mürtemberg und im Großperzogihume Baden ges 
gen die geringeren Eingangszdlle, welche daſelbſt 
vor den gegen auswaͤrtige Staaten verfügten Re— 
torfionsmaßregeln und Zollerhöhungen befanden 
haben, zugelaffen werden, alle mögliche Zuverläfs 
figfeit zu geben, und zugleich allen Anftinden, 
bie fi über die Ausfertigung diefer Zeugniffe 
erheben koͤnnen, zu begegnen, haben Se. Kb 
nigfihe Majeftät zweckmaͤßig erachtet zu verord⸗ 
nen, wie folgt: 

I 


., Die Urfprungszeugniffe werben in der Mes 
gel von ben betreffenden Sand » und Herrfchafts 
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gerichten, in dem größern Städten bed Königrets 
ches von den kdonigl. Kommiffarien, und im ber 
Haupt » und Refidenzfladt von der Ebnigl, Polis 


zeydireltion ausgefertiget. 
Nur im Rheinkreiſe iſt die Ausfertigung der⸗ 


felben dem betreffenden Ortsvorſtande, oder wenm ı 


dieſer felbft der Eigenthuͤmer oder Verjender ber 
Produkte oder Fabrikate if, dem Buͤrgermeiſter⸗ 
amtd s Adjunkten überlaffen. 
IL 
Die Urfprungszengniffe Fünnen von den bes 
zeichneten Behdrden a.) den Produzenten und 
Fabrilanten nur auf den Grund ihrer vom zwei 


Gewerbögenoffen beftättigten Erklärung; b.) den 


SHandelsleuten nur auf ben Grund der vorzules 
genden Faktura bes Inländifchen Produzenten oder 
Fabrikanten, und die Wnerfennung vom zwei 
Sachverfländigen, ober (in Ermanglung eimer 
Fafture) auf ein die Angabe des Inländifchen 
Produzenten oder Fabrikanten beftättigended Zeug: 
niß der Obrigkeit ausgeftellt werden, 
II. - 


(Formular ı.) 

Die Urfprungszeugniffe miüffen nad) dem 
unter Ziffer ı anliegenden Formular enthalten: 
a. den Namen, Gtaud und Wohnort des Ders 

fenders ; 
b. den Namen bed Empfängers ober Bellims 
mungdorted; 


©. die Zahl, Gattung, Zeichen und Ziffer der 


Kolli , dann den Zunhalt, dad Gewicht oder 
die Mäßerey, mit Morten audgedrädt; 

d. die Unterfehrift der Sachverftändigen, wo bie 
Anerkennung berfelben erforderlich if; 

e. das Siegel der auöftellenden Behoͤrde; 

£. die Zeit der Gültigkeit. 


IV. 


Jedes Kollo muß mit dem Polizey » oder 
Drtd s Siegel gefchloffen werben; umd wird zur 
Verhinderung ber Gefäprden die Anlegung mehs 


u 
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rerer Siegel an einem Kollo erforderlich, fo iſt 
im Urfprungdzeugniffe bie Zahl ber angelegten 
Siegel zu bemerken, 

V. 


Die Zeit, für welche ein Urſprungszeugniß 
gültig feyn fol, iſt immer firenge nach den Orts⸗ 
entfernungen und übrigen Umftänden zu bemeffen, _ 
Mird von einem Urfprungszeugniffe in der feſt⸗ 
geſetzten Zeit Fein Gebrauch gemacht, fo muß fels 
bes längftend bei dem Ausfluffe diefer Zeit an die 
anöftellende Behoͤrde zur Kaffation, und nach 
Umſtaͤuden zur Ausfertigung eined neuen Zeugs 
niffes zuruͤckgegeben werden, 

VL 

Die Urfprungszeugniffe werben Zar » und 
Stempelfrel ausgefertiget, und unterliegen bloß eis 
ner Siegelgebähr von 6 Fr. für jedes an den Ballen, 
Faͤſſern, Kiften ıc. anzulegendes Siegel, 

VII 


Zur Erzielung einer durchgehenden Gleich⸗ 
fdrmigfeit werben die Urfprungszeugniffe, foweit 
ed gefchehen kann, gedruckt, und durch die k. Kreis⸗ 
regierungen dem untergeorbneten Polizenbehbrden 
und Drtövorftiänden nach Bedarf zugeſtellt. 
(Formular =.) VII. 

Die Polizeybehoͤrden und Ortövorflände has 
ben über die ausgeftellten Urfprungszeugniffe mach 
dem unter Ziffer = weiter anliegenden Formular 
ein Regifter zu führen, die Vorträge darin vom 
Berfender fowohl, als von dem beigezogenen Sachs 
verfiändigen jedesmal beftättigen zu laffen, und 
in bem oben unter II. lit, b. bezeichneten Falle 
auch das obrigkeitliche Zeugniß beizuziffern. 

Um Schluß eines jeden Quartals Haben 
die Polizeybehoͤrden und Ortövorftände einen Aus⸗ 
zug anzufertigen, und ſolchen an bie k. Generals 
Zolladminiftrarion einzufdrdern, von welcher diefe 
Aus zuͤge nach Kreifen im Konfpelte gebracht, 


ı01 


1,60 


und diefe dem k. Gtaatöminiflerium der Finans  Drtövorfläude 
zen vorgelegt werben, Auf der Yußenfeite der: ; 
Quartalsandzüge ift die Anzahl der empfangenen, ) 


verwendeten, und noch werrärhigen Exemplarien 
der Urfprumgszeugniffe vorzumerken, 

X, E | 

Die Infpizirenden Rechnungslommiffäre 

ben von Zeit zu Zeit wicht mur die Megifter über 
die. audgeftellten Urfprungszeugniffe einzufeben , 
fondern auch die Angaben über die empfangenen, 
verbrauchten, und vorräthigen Eremplarien zu 
kontrolliren. 

XI. 


Produzenten, Sabrifanten, und Handels, 
leute, welche die Urfprungszengniffe zur Gefährs 


J 


be mißbrauchen, ſollen nicht nur der ihnen da⸗ 


durch bewilligten Beguͤnſtigung verlurſtig werden, 
ſondern mach Umſtaͤnden auch den gefeßlichen Bes 
flimmungen wegen Betrug, Faͤlſchung ıc, uns 
terliegen. 

XII. 


Eben fo bleiben die Polizeybehorden und 


ha⸗ 


— —— ⸗ 
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fuͤr die von ihnen ausgeſtellten Ur 
ſprungẽ zeugniſſe verantwortlich ⸗⸗ 

Die Pnigl, Kreiategierung hat daher gegen, 
waͤrtige Verfügung nicht nur den Polizeybehbrden 
(den Ortsvörfiänden) ſondern auch dem Handels, 
Rande ihres Wirkungskreiſes geeigner zu erdffnen, ' 
und über den genauen Vollzug derfelben » fo weit 
ed ihr zufdmmt, zu machen. 


München den 19, Movember ı8a2, 

Auf 
Majeſtaͤt allerhöchften 
: Befehl 


Or. v. Thürheim. Freih.v. Lerchenfeld. 


Die Urſprungs zeugniſſe über dutch den Minifter 

2. ++ —— — F der General» @efrerdr 
nden baierifhen@rzeugnif: 

fe und Fabrifate betr. v. Gei ger, 


Seiner Ednigl. 


1 jro -_—— un 145 
ee na Formular 1. 
an Koͤnigreich Baierm 
ha UrfprungssZeugniß | 
“ N. 
u 2 | gültig auf » . » Tage. 


Dem 05 . ’ . . — er Re "nr. . ae 
wird andurch auf den Grund der angeſtellten Unterſuchung und der Anerkennung der hier eigen⸗ 
haͤndig uiterzeichmeten Sadverftändigen . . ; . . . . . > 


+ 5 — * . ar ar. Be 2 .* IRE Br Bar Bu 

+ + z eo. 7 · * —— + + · * J N 

. . . * —— F + . 

beftättiget , daß die von.ihm unterm Heutige nm . . % . r ; r 
TI 


verfendet nr und mit dem unten en belgedeucten Siegel . . « fach verfchlofiene 
ah SER e= 


Gattung 
5 Zelchen . e 
ı® ( Biffer — — —— 
pnhalt = — 
= Gewicht 
Mäßerei 


baieriſches —— ſey. 
0 504 den u 18 


NER Vaieriſch 


* s) 


"191% 
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— 


(Gormular 2.) 
uͤber die urſprungo 2 welche für baleriſche Produki und Fabrikate ausgeſtellt wurden bei 





— — ——— — 


* — — Zengniffe auegeflellt worden, 


Auf ben Grund 





— — —— | 
El. 13 J & || ber vorgelegten Fat: ® >| die Anmerkung ber | 
#: | Berfenders mr | 3 E $ B ; : 8 tura von 38 Sachverſtaͤndigen. | 














Be u. — — 
| 


11 | | | 
| 
. 2 ? ! | 
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CCXIX.) : 
Bekanntmachung. 
(Zasen von Ausfertigungen bei Adminiſtrativ⸗Stellen 
betreffend.) 
Im Namen Or. Majeftät des 
Koͤnigs. 

Unter Beziehung auf bie Befanntmas 
hung rubrizirten Betreffs vom 28, Septem⸗ 
ber 1, I. (Kreisintelligenzblatt Stuͤck 26 
©. ı371) wird das unterm a6. v. M. weiter 
erlafjene allerhöchfteftefeript zur gleichmäßigen 
Machachtung hiemit öffentlich Lund gemacht, 

Augsburg den ao. November 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freiherr v. Gravenreuth. 


Kopf. | 
coll. Vogl. 
Abdruck. 
Staats Miniſterium der 
— Finanzen. 
An 


die k. Regierung des Oberdonaukreiſes Kam⸗ 
mer der Finanzen. 

Der k. Regierung wird auf ihren Anı 
frags » Bericht vom 2. d. M. im rubrijirten 
Betreffe erwiedert, da die allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung vom 19. September d. J. auch 
auf definitive Abweiſungen von Moderations⸗ 
Geſuchen ausgedehnt werden dürfe, 


Dagegen wird weiter beftimmt, daß bie 


in ben allerhöchften Entfchliegungen vom 


— 2 
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29. Auguft 1819 und 19. Septemb. 1822 ers 
= theilten Tarbefreiungen fih in allen Fällen 


nue auf die erften Abweiſungen verftehen, 
ſohin nicht weiter ftatt haben, wenn die Bitt, 
ftellee der erhaltenen Abmweifung von der Re⸗ 
gierung und der allechöchften Stelle ungeach⸗ 
ter ihe Geſuch ohne neue Gründe wieder; 
holen. 


München den a6. Oktober 1823. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhöchiten 
Befehl, 
Freiherr von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter 
der General: Sefretär 
v. Geiger. 





CCXX.) 
Bekanntmachung. 

(Eine im Landgerichte Miesbach im Iſarkrelſe auf: 
gegriffene taubtumme Mannsperfon be— 
treffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Im nachftehenden Abdrucke wird ſaͤmmt⸗ 
lichen Polizelbehoͤrden das Signalement eines 
im Landgerichte Miesbach im Iſarkreiſe auf⸗ 
gegriffenen Taubſtummen mit dem Auftrage 
mitgetheilt, uͤber deſſen Domizil Nachfor⸗ 
ſchung zu pflegen, und im Falle Auskunft 
ertheilt werden kann, hievon unmittelbar dem 


tes Leibl, ein! beide den 
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®, Landgerichte Soches. Nachricht zu ‚ers 


theilen. SD rm 
Augsburg den 26. November 1822... 


oe Regierung des Oberdouau⸗ 
un nnkreiſes. 30 n 
RAS des Kenia: —— 
Freiberr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. a 


3 4 


Signelement. 

Diefee Menſch - it 25/bis eb6 Jahre alt, 
hat 5 Schuh 6 Zoll, ein langes glatted unten 
ſpitziges Gefiht, ein dbummes Ausfehen, kurze 
gefäuittend Hagre⸗ ober bem -Tinfeh: DHf, auf 
dem Schlafbein eine Haarloſe Balggeſchwulſt 
in ber‘ Ste eines baterifchen Sechſers. Er 
hat blaue · Augen, braunlichte Augenbraunen, 
eine etwas ſtarke Naſe, fchmalen Mund , fchöne 
Zähne, trug einen runden hohen ſchwarzen Hut, 
deffen Scheibe rund herum etwas zugeſchnitten 
war, ein altes ſeidenes braunes Halstuch,, zehn 
zeugenes, ſchwarz⸗ blau, und wi —*3 — 
and, der 
Länge nach blau und zorh,,; über Quer. blau ges, 
ftreift,, und einen weißen, baumwollentn geſtreif⸗ 
gen Janker mit beinernen Andpfen, eine ch warz⸗ 
wollene. tateα In ER: 


COXXIL) 290 
Bekanntmachuuge ur 


(Die ee ste, Pfarrei MRausbere 
ia Shetünppurg HEN J 


Sm Konten ———— hir 
ar des K oͤni vi 

— Verfegungt des — —S— 
tar d wurde die Pins, Nanshersig 


9 








ıt 


—ú 


1177 
der Diözefe Augsburg, dem Landgeriche 
Oberguͤnzburg „und, — Pen er⸗ 
lediget ... m Hi nem, 
Sie zaͤhlt in einem um von riner 
Seaer hᷣ Miliatccund BR In. Die 
Schule befinder ſichbim Pfarrdorfe. 
2Die jadhrlichem Einkünfte Elaufen ſich 


LEST 


, anfısb flı 48 fe,, die Gngegehenen Laſten 


Angepeh: quf a fl. 6 kr. 
Augehurg den 19. Movember FJ 
—* ‚Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes; 
- Sammer des Innern. 
Sreiberr von Gravenveuth. 
vRarfer, 
MIISET 332 ya ao kind 


y * 
59 27 ze 
J — 0. - 


COX, ) | 
Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrey Oberwleſenbach, Landge⸗ 

492 008. Yoggenburg, beruefiend) . , 

om Namen, ‚Seiner Majeſtaͤt 

des ä Si ig8. 

en Aush» dem Tod des; Pfarrers Dis mas 
Sperr wurde dig, Pfarrei zu Oberwie⸗ 
ſenbach, welche in, gt Diözefe Augsburg 
dem Landgeyſchte Roggenburg, und Defas 
naresSchenhgufen Tieng, „erledigen, Sie zaͤhlt 
in, einen» Umfang⸗ yonz Stunden 729 Su, 
Er 2 —R Wut e nme, 

Tenbacd und, —25 — Zur Paſtori⸗ 
rung: diefer. ‚Dfaspei, if ein, Hatfoprieſter 
— ——— 


rd 


Pfartorte ſelbſt. Die Figur Elntänf 
te belaufen“ ſich im Ganzen’ auf 976fl⸗ 
zöfr,, wovon als Kompetenz aus det Frank) 
kaſſe 700 flabezahlt werden. "Die Laſten 
Dagegen betragen ungefäht 19 fl: 30Pk, 2uJ 
Augsburg den 19. Movember 104. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdenau⸗ 


411 


kreiſes. — 
Kammer des nern“ Mae 
Sreiherr von Gravenreuth. 


v,Raifen Ta 
* coll. Lindig⸗ 
A a —— ol 4) 
GOXKUN.) 
Betanntmagung 


(Die erledigte Pfarrei Röfingen,, Landoerichts 
Burgau, betreffend.) 
Im Namen Seiner Maſeſtät, 
des Koͤnigs. | 


Die Pfarrei. Roͤfingen, welche im 
der Diözefe Augsburg, im Landgericht Bur⸗ 
gau und. Dekanat: ar. an: liegt, wurde 
erledigt. 

Sie zaͤhlt mit Einſchluß des — 
Roßhaupten 641 Seelen, die Schule 
befindet ſich im Pfarrdorfe ſelbſt. 

Die jährlichen Einkuͤnfte betragen 76 fl. 
40 kr., bie — kaſten Dagegen rn fl. 
ih 

Zugleich wird bemerkt, daß die "Pfarr: 

tiech⸗ neu erbaut wetbhen muß, wozu Dee 
Pfarter als Kondezimator ohngeſfaͤhr dem 


ma, ana 
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dritten‘ Theil Tr den — Sehftrengen 
ae 3. 4lcdr 
‚Augsburg. den: a6: —— — 
Köntgtiche: Regierung des ——— 
Free. 28 
Kammer des Innern. 
Ireihert von Gravenreuth. 
— — Ratſer 
coll. Sudingham. 


Ay + Dee 


x . * — —— — 
Pe Di EB IT . 


OCKKIV) u 5. 
Berg 
(hie Erledigung ‚ber Paerrei Weidenbah betr.) 
* — Seiner majerät 
des Könige 


— den Tod des Seniors pi D-Dfare 
vers Türkis iftdie Pfarren Weidenbach 


im Dekanat Ansbach erledigt worden. Der 


Ertrag vlefer Pfarrſtelle iſt in der Faſſion 
vom Jahrt 1807 auf rogg fl. 29 fr., hin⸗ 
gegen in’ dt reviditten aber noch nicht abge⸗ 
ſchloſſenen Faſſion von 1810 auf 1049 ſ. 
34 fr. berechnet worden, 

Die Bewerber haben ſch binnen 4 Wo⸗ 


ſchen zu melden. 


Ansbach den 26. November. ı828, 
Königt, proteftantiiches Conſiſtorium. 
£ v. L u tz. 
J Memminger. 


me . dirk 


Ada 


Dienft- und Kreid-Notizzem 
Gemäß allerhöchften Meferipts vom 
a1, Movember l. J. wurde dem Stadtkap⸗ 


Ian und Studien » Lehramts » Kandidateh, 


Prieſter Sebaft. Kranzfelder in Aber 
tingen das Fruhmeß ; Benefizium und die 
Lehrftelle der lateiniſchen Worbereitungss 
Schule in Weiffenhorn, Landgerichts Rogs 
genburg, allergnädigft verliehen. 





Seine k. Majeftät haben bie dur 
Verfegung des Pfarrers Anton Bas auf 
die Pfarrei zu Jahr s dorf, Landgerichts 
Hilpoftftein, erledigte Pfarrei Asbach, 
Landgerichts Donauwörth, dem Priefter 
Anton Roßnagl bisherig erponieten Kaps 
fan zu Eurasburg allergnädigft zw verlels 


hen gerüht. 





Gemäß allerhoͤchſten Deferipts vom 


a6. Oktober 1. J. haben Seine E. Mas 
jeftat die erledigte Pfarrei Ertheim Des 
fanats, Memmingen dem bisherigen Pfars 
ver zu Pufchendorf, Dekanats Markt» Erl: 
bah Johann: Senfried allerguädigft zu 
verleihen geruht. 





Mach allerhoͤchſter Beſtimmung vom 
a1. Mobember d. J. wurde der zum Lehrer 
am Unter: Progymnafium -und Auffeher in 
dem Seminär zu Meuburg ernannte Kandis 
dat Martin Mayer auffein mir ärztlichen 


— — —— 


46. 
Zeugniffe belegtes Geſuch von dem Antritt 
dieſer Stelle entbunden. Der an die Ober⸗ 
Worbereitungs » Schule daſelbſt ernannte 
Kandidat Andreas Karl Merk rüdte an 
das ‚Unter Progpnmaflum vor, und zu der 
erledigten Lehrſtelle der Ober: Vorbereitungss 
Schule und zugleich zum Auffeher in dem 
Seminar wurde der Studienlehramts-Kan⸗ 
didat Johann Sulpij Hormayr ernannt. 


Dem Kaufmanne Johann Kleinknecht 
von Nürnberg, welcher ſich zufälliger Weiſe 
bei dem am 28, September d. J. in dem 
Haufe der Katharina Eifinger zu Berg 
beim, k. Landgerichts Meuburg, fid er 
eigneten Ausbruche des Brandes befunden, 
und nicht nur ducch Fuge Anordiiung, Ei 
fer, umd Thätigkeit der weitern Feuervers 
breitung Einhalt gethan, fondern auch noch 
mit eigener Lebensgefahr das in dem bren⸗ 
menden. Haufe fich befundene Kind des Aus 
guſt Hubermaier, Schmids in Bergheim, 


vom augenſcheinlichen Tode gerettet hat, 


wird für dieſe menſchenfreundliche Handlung 
das beſondere Wohlgefallen der k. Kreisre⸗ 
gierung hiemit oͤffentlich zu erkennen gege⸗ 
ben. 


— — 


Unter der eifrigen Bemuͤhung, und thaͤ 
tigen Leitung des Pfarrers Ried el zu Pfuhl, 
hat die Gemeinde Pfuhl, auf dem als un⸗ 
freundlich befannsen moofigt und fumpfigten 
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mit Gräben, und Vertiefungen angefüllten 
fogenannten Ried e von Pfuhl bis fa. Stuns 
de von Reutti, eine Stunde Wegs rechts 
und links der Über dieſes Ried führenden 
Straſſe mehr als 200 theils Obſtbaͤume, 
theils andere dem Erdboden dafiger Gegend 
angemeffene Stämme gefegt, wo hiedurch ber 
Reiſeude vor dem Verirren gefichert, und 
manches Unglüf, welches fih nicht feltea 
Am Winter ereignete, befettiger ift: 

Welches hiemit unter wohlgefälliger An⸗ 
erfennung der Bemühung des Pfarrers Ries 
del, fo wie der Gemeinde von Pfuhl, df 
fentlich befannt gemacht wird, 





Der pag. 1137 diefes Blattes als Ges 
meindepfleger von Nordhofen, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Meuburg, ausgefchriebene Joſeph 
Konrad wurde nad eigenem MWerlangen 
durch Regierungs⸗Entſchließung vom a6, Mo⸗ 
vember 1. J. von der Funktion eines Ge 
meindepflegers entlaffen, und biefelbe dem 
Johann Gtagmater,: zugleich Gemein 
dipfleger, mach vorgegangener Wahl übers 
tragen, — = 


— wenn 
Fortfegung 


„über Die Feier des Central» kandwirthſchafi⸗ 
oder Dftober s Feftes im Jahre 1842. 





ve 
Nun traf die Relhe diejenigen: Preiſe, die 
Den Preramıme gi pl ie Gnome su 
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geſetzt wurden, welche im Jahre ıB21 dad Aus⸗ 
gezeichnerfte in der Landwirthſchaft geleis 
ftet haben. Auch diefe Preisvertheilung ging auf 
obige Weiſe nad) ge Urkunde des Preids 

erichts, wozu gewählt waren die Herren: Ba d⸗ 

aufer, k. Steuerrath, Baron von Elofen, 
&, Mintfterialraty, v. Hofftetten, k. Ober- 
appellationsrath,, v. Ruͤdt, k. Regierungsrath 
und ber Direltor von Schlelßheim, Schoͤnleit⸗ 
ner — vor ſich. 

Nachdem fich bemerftes Preisgericht den 7. 
Okt. ıBus im Lokale des General» Comite des 
landwircbfchaftlichen Vereins in Baiern verfams 
melt und conftituirt hatte: fo hat dasjelbe vor 
allem die direftiven Normen , wie'fie fchon im 
Programme zur Feler des Eentral: Lanbwirths 
{dafts « oder Dfroberfeftes im Jahre 1821 bes 
ftanden haben, fich zum Gefetze feiner Beurrheis 
lung der Preifebewerber vorgejtedr, als 

ı) die im Programme bezeichneten Leiftuns 
gen um dad Uusgezeichnerfte.: - 

2) Das Gemeinnüglfche vor dem bloß 
Selbſtnuͤtzlichen. 

3) Moͤglichſte Vertheilung der Preiſe durch 
alle Kreiſe, in ſo fern ſich von jedem derſelben 
Preiſebewerber vorfinden. 

4.) Raͤckſicht auf das Subjelt des ſich Aus— 
zeichnenden, auf die Gegend feines Sitzes oder 
Wohnorts, auf die ſich ihm entgegenſtellenden 
— Vermdgensumſtaͤnde, Ungluͤcksfaͤl⸗ 

itc. 


Nach dieſen Normen ſind nun die in dem 
Mrogramme zu dem Ceutrab⸗ Landwirthſchafts⸗ 
oder Dftoberfefte für das Yahr ıBaa beftimms 
ten 5 Haupt » und ı5 Nachpreife auf folgende 
Subjelte für die beigefegten Leiſtungen gefallen, 
fo wie auch die Ehrenerwähnungen der übrigens 
fi in einzelnen Kulturds Zweigen ausgezeichne⸗ 
ten Kulturds Unternehmer, 


Preisempfänger und ihre feiftungen. 


Hauptpreife' 
2.) Preis, ' Der Brabanters Pflug mit einer dop⸗ 
ee Dort em 


Der Gutsbefiger Rabel zu Breunberg 


im va welcher feine Wirthſchaftsge⸗ 


ammt Stallungen ganz zweckmaͤßig und 
102 


bäude 


1494 


nen aufgeführt; in diefer unwirth ſchaftlichen Ges 
gend Baiernd im vorigen Fahre durch Spren⸗ 
ung bedeutender Felfenitide 8 Tagwerke dven 
rundes in Aecker umgeſchaffen, auf feinen ſaͤmmt⸗ 
lichen Befigungen die Brache abgefchafft, den 
Futterkraͤuterbau und die Stallfütterung,; dann 
die Vierfelderwirthfchaft eingeführt „den Hopfens 
bau durdy Anlegung zweier neuer Hopfengärten 
von beiläufig 3000 Stangen in Anwendung ges 
ſetzt, einen dden Vergabhang mit beiläufig 200 
Stuͤck veredelten Fruchtbäumen bepflanzt, und 
bie Viehzucht auf eine in dafiger Gegend unges 
woͤhnlich hohe Stufe gebracht bat. Das Näbere 
bierüber finder. fich im Vereins: Wochenblatte 
ıdıa No. 15, ©; 251, 


a. Preis. Der Spinutiſch mit einer doppelten 
filbernen Vereinds Denkmuͤnze. 


Der Klofter » Realitäten + Befiter zu Pols 
ling, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe, Hr. Mas 
jorv. Renner, welcer feine Oekonomie dafelbft 
durch ungemeinen Aufwand und Thaͤtigkeit zu 
einer Muſterwirthſchaft für Dafige Gegend umges 
ſchaffen, Verfuchemit ausländifchen Getreidarten 

luͤckllch gemacht, durch einen zweckmaͤßigen Wafs 
erbau mit Duftfteinen das MWegreiffen feiner und 
feiner Nachbarn Gründe durch ven Ummerfluß abs 
geivendet, 120 Tagwerke einmädiger Wiefen in 
Aweimädige umgeſchaffen, über 1000 Obfibäume 
und eine Baumfchule zum Unterricht der Schuls 
Jugend hergeftellt, durch zweckmaͤßige Stallfüts 
terung feinen Viehſtand von 100 auf 160 Stuͤck 
Rindvieh erhbhet, nebſtdem ı0P Schweine ers 
naͤhrt, und eine Schäferel: von mehr als 4000 
Schafen in Betrieb geſetzt hat: J 


3. Preis. Die Haushandmähle mit ‚einer fils 
bernen Verelus Denkmuͤnze. 


Mathias Papetmann, Kaufmann und 
Magiſtratsrath zu Arumach im Obermainkreiſe. 
Diefer hat einen, durch üble Wirthſchaft herab⸗ 
gefunfenen Bauernhof vor zwei Jahren gefauft, 
und dieſes Anweſen mit großem Koftenaufwans 
de dadurch wieder ſeitdem in Flor gebradyt, daß 
er nicht nur die Defonomie- Gebäude feuerords 
nungemäßig aufführen ließ, fondern a ee 
auch in eine ſchoͤne ſymetriſche Ordnung brach⸗ 
te, die Stallungen für, das Vieh neu und zw 


ganz nad) jenen Muftern, wie fiein dem landwirths 
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ſchaftlichen Wochenblatte zur Kenntniß gebracht 
wurde, mit fehr gutem Erfolge bergeftellt. Er 
entfernte die Dünger » Stätten Son den Gehäus 
den, und legte rädwärts der Stallung eine Gil 
leſammlung mit Düngerftätte an; er, führte die 
Stallfütterung ein, vermehrte den Wiehftand, 
veredelte Die Schafzucht und entfernte die Mei 
benfchaft aus feiner Befigung, er Zultivirte ı% 
Zagwerfe dden Grundes, führte den Klee » und 
Butrerbau mit dem glüdlichften Erfolge ein, 
pflanzte mehrere hundert Obſtbaͤume, erhöhte 
die Wiefenfultur durch Bewaͤſſerung und Abzugss 
Kanäle und durch Fünftliche Düngung ‚ wermens 
dete vorzügliche Sorge auf zwedmäßige und aute 
Herftellung der Wege, und ſchuf alfeuthalben 
Veredlung und Verbefferung in feiner Fandwirths 
ſchaft, wodurd er einnababmingemirdiges Mur 
fier für feine Gegend geworden ift, 


4. Preis. Der Kartoffelfhänfelpfiug mit: einer 
filbernen Vereins s Denfinänze, 


Joſeph Niedermaier, Hofbeſitzer auf 
dem Laimbuͤchel, Landgerichts‘ Eggenfelden im 
Unterbonaufreife, 


Diefer war der Erfte, welcher fm genumme 
ten Landgerichte einen ausgedehnten Erdaͤpfel⸗ 
und NKleebau begann, die Stallfütterung eins 

brte, :und feine Zäunungen niederriß, feir 15 

ahren feine Brache mehr Fennt, fein Anweſen 
größtentheils neu gebaut, und die neuen Gebäus 
de gewdlbt und von Ziegeljteinen aufgeführt, ſich 
des —— beſonders angenommen und als 
Gemeindevorfteher zur Herftelung einer Vicinals 
ſtraße, und zur. Beiſchaffung rem Feuers 
Sprige beigetragen, auch die Erdäpfel mir dem 
> felpflug und der Pferdehade behandelt, auf 
einen dden Grund Hopfen herangezogen, und 
überhaupt feine Wirthſchaft und feinen Vieh⸗ 
fand in einen nahahmungsmiärdigen Flor ge: 
bracht bat. Ak EP 


5. Preis. Der Kartoffelhagfelpftag mit einer 


„fernen Pereius.n Dentmänze. . 


Michael Ba utner zu Scheinfeld, Pa 
trimonialgerichts im Rezatkreiſe. 


Bla, Becken rl, eieı 
a db is ‚in. Gerzei | theils i 
An Para —* u vi eng ———— 
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fen und eingeebnet, und dann hieranf 1400. Stöde 
Hopfen angepflanzt, auf feine Felder 500, dann 
auf den WVicinal: Wegen 670 veredelte und 454 
wilde Obſtbaͤume geſetzt, dann aujjerdem feine 
Wieſen möglichit verbeffert, die Brache aufges 
boben und feine Düngerjtätte fo bergeftellt , daß 
fie ſowohl zur Bermehrung des Düngers als zur 
— der Jauche vorzüglich benutzt werben 
ann. 


Anmerkung. 


Die weitern 15 Preiſe beſtehen in Büchern und 
ſilbernen Vereins⸗Denkmuͤnzen, und ſiud 
Nachfolgenden zuerfaunt worden, 


6. preis. Georg Freih.v. Aretin, k. Kaͤm⸗ 
merer und Generals Commiffär bat auf feinen 
Gütern im Regenkreiſe die Brache Br anal 
die Siebenfelderwirthſchaft und Stallfürterung, 
dann den Eſparſettbau eingeführt, und ſolchen 
durch unentgeldliche Saamenvertheilung verbreis 
tet, die verbefferten Ackergeraͤthſchaften benügt, 
feine zerftreuten Felder arrondirt, in zwei Doͤr⸗ 
fern die Nrrondirung eingeleitet, in drei Orts 
ſchaften den Getreid: Grin: und Blutzehend in 
eine Gelorente umgewandelt, ı7 ıfa Tagwerk 
dven Grund zu & d und Wieſen und 70 Tags 
were folcher Gründe zu Wald kultivirt, viele 
taufend Lerchen/ und Eichenbaͤume nachgezogen, 
und im vorigen und heurigen Jahre beinahe an 
2000 verebelte Obſtbaͤume geſetzt, und durch fein 
. Beifpiel wohlthätig auf die ganze Gegend gewirkt. 


7. Preis. Johann Rudolph Fahrner, Paͤch⸗ 
ter eines ganzen Hofes in Salmborf, Landg. 
München im Iſarkreiſe hat Im vorigen Jahre 
die ganze Brache angebaut, feine einmädigen 
MWiefen zweimädig gemacht, die Arrondirung feis 
nes ganzen Hofes bezwedt, einen zwedmäßigen 
—— eingeführt, volle Stallfuͤtteruug 
eingeleitet, eine ordentliche Duͤngerſtaͤtte nach 
Grundfägen geregelt, den fluͤſſigen Dünger von 
dem trocenen in befondere Düngerftätten gebracht, 
und Überhaupt feine ganze Delonomie mit einem 
bedeutenden Koftenaufwand ungemein verbeifert. 


8. Preis. Marzelius Gaungia!, Dekonom 
y Zirsbofen, Patrimonialgerichts Arnbach, 
andg. Schrobenhauſen im DOberdonaufreife hat 
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theils durch Hopfen = Anlagen , worin er ber erfte 
Unternehmer in diefer Gegend war, theils durch 
Anlegung einer bedeutenden Ziegel : und Kalkbren⸗ 
nnerei, wozu er deu Torf auf feinen Grinden 
Pe fein Gut fofebr verbeſſert, daß er den ane 
fänglichen Werth deſſelben pr. 3000 fl. auf ı6000fl, 
erbdbte , und befonders durch feinen een 
der fish nunmehr auf i2000 Stöde beläuft, meh⸗ 
rere feiner Nachbarn und Dorfögemeinden zus 
Nachfolge gereigt hat. 

9. Preis, Freiberrv. VBblderndorf bat 
zu Kollnberg, Laudg, Ebam im Regenfreife, 
diefed ganz in Derfall gewejene Landgut im vos 
sigen Fahre aus feinen Ruinen wieder ganz ueu 
und zwedmäßig fammt Stallung bergeitellt, die 
Wechſelwirthſchaft und Stall» Fütterung einge⸗ 
führt, dann durh Wegräumung bedeutender 
Steinmaffen große Streden urbar gemacht, und 
durch Grabenziehen einmädige Wieſen in zwei⸗ 
und dreimädige umgefchaffen. 


10, Preis. Balthafar Reinpold, k. Poſt⸗ 
balter zu $uning, Patrimonialgerichts See⸗ 
feld im Sfarkreife, hat im vorigen Jahre nicht 
nur Im Brachfelde 40 Tagwerke mit Klee, Kars 
toffeln, Wilden, Hanf und Flachs bebaut, ſou⸗ 
dern auch feine in 40 Tagwerken beftehenden 
größtentheild Mooswiefen durh Düngen und 
Grabenzieben in vortheilhafte Aenger umgeſchaf⸗ 
fen, machte mehrere Hopfenbau: Proben, brach» 
te auch im vorigen Fahre den Kartoffelhäufels 
und Schäufelpflug durdy Selbftbelehrung feiner 
Bauleute in Anwendung. Er vollendete im vos 
rigen Jahre den Bau für Effigbrauerel, und vers 
band mit felben einen neuen und zwedmäßigen 
Viehſtall mir fteinernen Barren, legte auch zwei 
Gilllengruben unmittelbar am Stalle an, pflege 
te gänzlihe Stallfütterung, und bat ſich durch 
Nachzucht eine Raçe von Schweiger sund Als 
gäuer = Vieh verfchafft. 


1. Preis. Joſeph Laibinger, Beſitzer 
bes Krailingerbofes im Landg. Eggenfelden im 
Unterbonaufreife. Diefer bat ſchon feit 1811 
auf alle Weiſe feinen Hof zu verbeffern gefucht. 
Er fieng mit der Obſtbaumzucht aıf, trieb danu 
einen aufgedehnten Erbäpfel: und Kleebau, und 
verlegte ſich in der Folge auf die veredelte Schaf» 
zucht durch Merinos, und da fein Hof auf eis 
ner Anhdhe liegt, fo bar er am Fuße des Vers 
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ges ein Wafferwerf angelegt, wodurch er ſowohl 
Maffer in feine Stallungen, ‚ald auch zur Bes 
mwäjlerung feiner Wieſen erhält; er war der Erfte, 
der in feiner Gegend Lugernerklee gebaut hat, und 
nun bat er feine Düugerftätte und feinen Vieh⸗ 
ftall fo eingerichtet. wie er es in Schleißheim 
geſehen hatte, 


12. Preis. Paulus Schadenfrob, Bauer 
am Seehof naͤchſt Hofkirchen, Landg. Vilshofen 
Im Unter s Donaufreife, bat einen fehr großen 
fumpfigen, unfruchtbaren Theil von 3 Tagwers 
Ben ausgetrocknet und in fruchtbare Wiefen ums 
geſchaffen, neue bequeme Stallungen angelegt, 
feinen ſchlammigten Hofraum befiefer, feine 
Diüngerftärte fo gut geregelt, daß deſſen Jauche 
sur Hofwiefendingung benutzt werden kann ; hat 
weitere ungeachter feines ohnehin großen Hauss 
und Dbfts Gartens, norh eine große Anzahl 
Obſtbaͤume auf feine Felder in fehönen Reihen ges 
fest, und einen ı # Tagw. großen Gemuͤsgar⸗ 
ten angelegt. Er baut ſeine Brache ganz, nicht 
bloß mit den bekannten Futterkraͤutern, Rüben, 
Kartoffeln ꝛc., fondern hauptfaͤchlich mit Hans 
delögewächfen, als Hanf und Kartenbiftel, des 
ren er ficher 80,000 hat, an. Er ift der thäs 
tigite Theiluehmer bei Anlegung von Vicinals 
ſtraſſen, und in moralifcher Hinficht ein wabrer 
Hauevater, der feine Dienfiborhen an abgewuͤr⸗ 
digten Feiertagen nuͤtzlich zu befchäftigen trad)s 
ter, nie Rreinächte geftatter, und der allgemeis 
‚nen Zügellofigkeit auf die befcheidendfte Art Eins 
halt zu thun weiß, 


13. Preis. Herr v. Lipe auf Oberndorf 
bei Erlangen im Rezatkreiſe hat im vorigen Jabs 
re ı2 bi6 13 Tagw. Gruben ausgefüllt, und in 
zweimädige Mäfferungswiefen umgefchaffen, fo 
wie auch nech zwei andere Aenger auf gleiche 
Meifeeingeebnet, und zu gleid) fruchtbaren Wies 
fen kultivirt; 600 Stuͤck Obſtbaͤume gepflanzt 
und veredelt, und endlich einen Faſchinenban 
‚zur Sicherung des an der fogenannten Stadi— 
arube vorbeiführenden Weges geführt, und das 
ourd) vieljeitigem Sachen und Ungluͤck vorge⸗ 
beugt. 


:4. Preis. Auguſt Quentel, Gutsbeſitzer 
zu Warnberg im Rezatkreiſe, hat ſeit dem Be— 
ſitze ſeines Anweſeus vom 7. Sept. bis letzten 
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Dezember v. 3. 14 Tagw Dedungen von Steis 
nen und Stöcden gereinigt und kultivirt, feinen 
Hopfengarten mit 1100 Gtöden vermehrt; 5 
—— Schafhut eingeebnet und trocken gelegt, 
W ſerungsgraͤben gezogen, eine Jauchen Gruͤbe 
gegen 7 Schub im Quadrat und 5 Schub in der 
Tiefe mit Mauerwerk hergeftellt, und endlich die 
reine Brache in feinen Feldern abgefchafft. 


15, Preis. Der Fiskalats , Aftuar Epi zu 
Bundfiedlim Obermainkreife, weldyer im vo: 
rigen Jahre feine zumächft diefer Stadt gelegenen 
Meorwiefen durch Einfülung 30 tiefer und breis 
ter fchädlicher Gräben, dann Durch Ueberfahrung 
berfelben mit Flutherde und Baufurt, dann 
durch veranftaltete Bewaͤſſerung derfelben und 
Diingung mit Compoftdilnger in gute MWiefen 
verwandelt hat. Ueberdieß hat er durch feine 
landwirthſchaftliche Thärigkeit bewirkt, daß im 
Markte Tirfchheim ordentliche Düngerftätte ent⸗ 
fanden, der Brachaubau und ein zwedmäßiger 
Brüchtenwechfel eingeführt, Suͤmpfe ausgetrod: 
net, und aus einmädigen zweimädige Miefen ge⸗ 
macht werden. Er betrieb auch durdy umentgelds 
lihe Saamenvertheilung den Futterkräuterbau, 
und bei Neubauten und Häufer = Meparationen 
fah er vorziiglich daranf, daß angemeffene Stal 
lungen! errichtet wurden ; und endlich bat er durch 
Bertheilung landwirthfchaftlicher Schriften unter 
bie Defonomen zu Wundfiedl und Tirſchheim eis 
nen Nacheifer zu vielen Kultursverbeſſerungen 
bewirkt, und fohin gleichfam eine Art Aulturds 
Kongreß gebildet, 


16, Preis. Alois Zimmermann, Pfarrer 
in Rogglfing, Landg. Eagenfelden im Unterdos 
nau » Kreife, bat feine Baumjchule durdy eine 
neue Anlage einer Kernfchule mir bedeutenden 
Umfange erweitert, uud auch fonft durch Auf— 
hebuug der Brache, Einführung der Stallfürter 
rung, Benügung verſchiedener Dilngerarten und 


Fauche, dann durd) Bienen + und veredelte Schaf⸗ 


zucht, Beiſpiele von verebelter Kultur gegeben. 


17. Preis. Johann Pfeilfchifter, Bauer 
am Mieshof, Fandg. Cham im Megenfreife, hat 
ſich vorzuglich um die Obftkultur werbient ges 
macht. Er bat im Laufe der Jahre 1820 — aa 
fünf neue Obftbaum » Gärten, zu 2 Tagwerken, 
jeden ganz auf einem vorhin dden Grunde, an: 
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gelegt, ſolche mit unzähligen Obfibäumen bebaut, 
und über 10,000 Bäume veredelt und gut eis 
halten; er hat ferner mehrere Obſtbaum⸗Alleen, 
mıd eine von lauter Nußbaͤumen in gerader Linie 
angelegt, ſo wie auch alle feine Felder mit Obit: 
bäumen nach der Schnur im Quabrafe abgetheilt, 
und vorzüglich ift es feiner Yufmunterung und 
feinem unentgelolichen Unterricht zuzufchreiben, 
daß bereits in dafiger Gegend mehrere Obftbaums 
gärten befteben, und über 30,000 Bäume veres 
delt und gut erhalten worden find. Ueberbieß 
treibt er die Bienenzucht nicht auf ein? auf dem 
Kande gewdhnliche Weiſe, fondern wiffenfchafts 
lich, und befigt dermal 40 Bienenftdde. 


18. Preis. Herr v. Herzog, Butöbefiter 
zu Bairig im D ermainfreife, welcher ſchon im 
Kahre 1818 wegen feinen Kulturss Unternebmuns 
gen von dem Bezirks: Comitd Baireuth die fils 
berne Vereind s Denfmünze erhielt, bat aud) im 
vorigen Fahre wieder fortgefahren, fih um die 
Laudwirthſchaft in feiner Gegend ungemein vers 
dient zu machen; er hob die Nut und Weiden⸗ 
ſchaft auf, bewirkte die Einführung der Stall 
fütterung, ging mit dem —— des Hopfen⸗ 
und Kleebaues voran, machte betraͤchtliche Obſt⸗ 
baum + WUnlagen, ſchuf mit beträchtlichen Koſten 
einen Weiber und Sumpf in einen Garten um, 
und beftrebr fi) mit dem Anbau nüglicher und 
geſchwind wachfender Hölzer aus ſelbſt gebaus 
zen eigenen Saamen. 


19. Preis. Johann Unfinn, Meber zu 
Mindlzell, k. Landg. Ursberg, hat es in der 
Dpftbaumzucht durch Fleiß dahin gebracht , daß 
feine Baumfchule und feine Obſtgaͤrten nicht nur 
1200 veredelte Bäume aller Gattungen Kerns 
und Stein: Obftes zählen, fondern derfelbe auch 
die ganze Gegend nabe und ferne hiemit zur volls 
fommenen Zufriedenheit feiner Abnehmer verfieht. 


20. Preis. Wilhelm Merkl, Schullehrer zu 
Michaelfeld, hatte fich im vorigen Jabre 14 Bier 
nenftdde für 155 fl. gefauft, und davon 9 Die: 
nenfbwärme erhalten und erzogen. Er befigt 
jest einen Bienenftand von 23 St den, und lebrt 
feiner Sculjugend die Bienenzucht nebft der 
Dbft: und Gartenfultur theoretiſch und praktiſch. 


Weiters verdient noch einer ehrenvollen Er⸗ 
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waͤhnung die in alphabetiſcher Ordnung bier fols 
genden, 

1) Der Kleingütler Bierfacd zu Klein-Dus 
ckendorf, Yandg. Regenftauf im Regenkreiſe, wes 
gen mübfam gemachten Obitbaum ; Anlagen. 

2) Adam Bleichinger, Melber zu Hoflirs 
hen, Log. Vilshofen im Unterdonaufreife, wegen 
Kartendijtelbau, wovon er über 150,000 befigt. 

3) Jakob Blum, Schullehrer zu Ludwigs: 
feld, Landg. München, welcher durch feine Ders 
fuche verſchiedene Getreidforten und befonders 
des aftrafanifchen Roggend, das Vorurtheil wis 
verlegte hat, ald wären Moosgrinde, wie jie 
um Ludwigsfeld beftehen, Feiner Kultur fähig, 
und welcher zugleich die Bienen» und Obfibaums 
zucht in dafiger Gegend durch Unterricht der Jus 
gend hierin zu verbreiten ſucht. 

4) Lorenz Dirr, Kohlbäuerl von Schießen, 
Landg. Roggenburg, welcher eine gefaufte Holzs 
flache ausgerottet und zur Kultur gebracht har, 

5) Die Gattin des Handelömanned Du Cre& 
zu Yugeburg wegen Bienenzucht. 

6) Joſeph Paul Fehlner, Gaftgebe 
wilden Mann in Auerbach, Landg. na 
im Rezatkreiſe wegen Hopfenkultur, 


7) Auguftin Gabriel, Braumeifter zu 
thenburg, Landg. gleichen Namens, — nr 
tur eines Holzbodens in Aderland, : 


8) Johanna Haberle, ledige 
figerin zu Eichftäbt, ebenfalls —— 
aulagen auf eigenen und Gemeindeplaͤtzen. 

9) Der Pfarr⸗· Cooperator Hotter zu Pl 
feld, Landg. Eſchenbach im —* pie 


10) der Marktövorfiand Huber ba 
wegen veredelter Ob — — und * 
fer Baͤume an Straſſen und Vicinalwege. 


11) Joſeph Katzinger, bürg. Ga 

und DOekonomiebeſitzer zu Bilshofen = on 
donaufreife, welcher ſich feit 43 Fahren mit der 
Ausäbung der Bienenzucht befchäftigt, und ders 
mal —— Stdcke bejigt, die er in eis 
ner Entfernung von a bis 3 Stunden bei Bauern 
aufgeftellr hat, und hiedurd) vorzuͤglich zur Bie⸗ 
uenzucht in daſiger Gegend beiträgt. 


2) Sriedrih Leuch s sen., Gaftwirth und 
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‚ausübender Defonom zu Lichtenau im Rezatkreife 
wegen Wieſenkultur. 


13) Friedrich Leuchs jun, Delonom wegen 
gemachten Kleebau:Berfuchen in einer Gegend, 
wo nie einer gebaut worden, dann wegen Ho—⸗ 
pren » und Objibaum: Anlagen. 

14) Kafpar Linderl, Bauer von Felbmos 
hing, Landg. München, wegen ind Große ges 


triebenen Berfuchen mit dem Baue des ajtrafas 


nifchen Roggens, 


= 5) Joſeph Raufher, Saltenmader in 
Holzkirchen, Landg. Vilshofen , wegen Verfchleiß 
der in dafiger Gegend nun häufig gebaut wer: 
deuden Kartendifteln ins Ausland , wodurch dies 
fer einträglide Bau num fehr im Flor gekom⸗ 
men ift, 

ı6) Alois Riederauer, Kafernmirth von 
Bärenried, Landg. Starnberg, weldyer über 30 
Morgen dde und fumpfigte Gründe durch Gras 
benziehen und Düngen zu zweimäpdigen MWiefen 
umgefchaffen bat. 

17) Balthafar Schabl, Kleinbauer zu Hars 
ting, Zandg. Erding im Sfarkreife, wegen Dies 
nenzucht und WVerbreitung derfelben durch Uus 
terricht. Er befigt dermal 85 Stöde. 

18) Johann Bihler, Haggenmuͤller bei 
Marzoll, Landg. Reichenhall, ebenfalls wegen 
Dienenzucht, wovon er dermal a4 Sidcke befigt. 


19) Chriſtian Valentin Schlichting, 
Chirurg und Diſtriktsvorſteher von Lichtenau, 
wegen Verſuch mit Kleebau und Obſtbaum⸗ Uns 
lagen auf dde Pläge und an die Wege der Orts⸗ 
marfung. 


20) Michael Seit, Schneidermeifter von 
MWeinzierlein, Landg. Kabolzburg, wegen Bies 
neuzucht, wovon er bermal 28 Stoͤcke befigt. 


a1) Franz Paul Soller von Hofkirchen, 
Landg. Vildhofen, wegen Kartendiftelbau, wos 
von er 136,000 befigt. | 

a3) Georg Stadler, Klofters Realitätens 
befitzer zu Baumburg , Landg. Trosberg im Iſar⸗ 
freife, wegen Kultur dden Grundes, und hierauf 
gemachten Hopfen» und Obfibaum » Anlagen, 


33) Johann Stadler, Müller zu Perns 
borf, des freiherrl. von Wretin’fchen Patrimos 
nialgerichtd Perndorf, ebenfalls wegen veredels 
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ten Oſtbaum⸗Aupflanzungen, deren er feit 
ı820 — aa über ı200 gejeßt hat. 

24) Die Controlleurs: Gattin Stdger, bei 
ber Iſarkreiskaſſa zu München wegen Feinfpin; 
nerey. 

35) Friedrich Punes Papierfabrifant 
zu ee ag andg. Pleinfeld, wegen 
Kultur dder Gründe und veredelter Obſtbaum⸗ 
zucht. 

26) Georg Winter, Schullehrer zu Has 
benftadt, Randg. Heersbrud im Mezarfreie, 
welcher fidy feit 3ı Jahren mit der Odſtbaum⸗ 
kultur nicht nur befcyäftigt, fondern fie auch auf 
allmäplige Weife in bafıger Gegend verbreitet. 

27) Simon Wittmann, Delonomiebefiger 
und Hopfenhändler zu Muͤhlhauſen im Landges 
richte Abensberg im Megenfreife, welder ſchon 
im vorigen Fahre wegen feinen beträchtlichen 
Hepfenaulagen den zweiten Preis erhalten bat, 
und nun neuerdings feine Anlagen mit 14,000 
Stöden vermehrt, und bid auf die Zahl vor 
80,000 Stöden gebracht hat, 


28) Anton Winkler, Bauer von Obet⸗ 
ſchellnach, Landg. Vilshofen, wegen Anban it 
ner ganzen Brache mit Futterkraͤutern, Hau 
und Kartendifteln, dann wegen Obſtbaum⸗ Au 
lagen. 

29) Joſeph Zahn, bürgerl. Kreuzwirth zu 
Weiſſenhorn ; dann 

30) Zofeph Zahn, Wirth und Vierbräuer 
zu Stöffenried, beide wegen Hopfen:Unlagen. 


3ı) Johann Ziegler, Gemeindevorftcher zu 
Prebig, Landg. Pegnig, wegen von ber Ge— 
meinde bewirkten neuen Schulhausbau und Odſt⸗ 
baum» Anlagen. - 
31.) Johann Zollner, Bauer von Ober 
oßzel, Landgerichts Cham, wegen betraͤcht⸗ 
ihen DObftbaum- Anlagen und Baumfchulen. 


Unmerfung. 


Die Commiffion für das Preisgericht muß bei 
der Menge der ſich auszeichneren Kulturanten 
nur bedauern, daß fie fih außer Stand ge 
fegt ſieht, alle nach Verdienſt zu würdigen, 
und mit Preifen zu belohnen. 


— — — 


1,94 
—NMachtrag. A 

Folgende, theils mit ihren Zeugniffen zu fi At 
eingefommenen , theils nicht zu dem eigentliche 
Kulturanten gehdrigen Preifewerber muß daher 
die Commiffion dem General : Eomits des lands 
wirthſchaftlichen Vereins zur geeigneten Beruͤck⸗ 
ſichtigung und Wirdigung empfehlen. 

ı) Die Fran Gattin bed Kaſſiers zu Res 
gensburg , Ruckbeck, wegen eingefandter felbft 
gefponnener feiner Leinwand aus inländifchem 

lachſe, und der diefe Leinwand gewobene We⸗ 
ermeifter, und dürfte diefe Leinwand bei dem 
Dftoberfejte zur Schau ausgeſtellt werden, 


2) Fraͤuleln Augufte Leeb, k. Appellationds 
raths Tochter von Straubing, welche 25 gelbe 
und weiße Seidenftränge, welche fie aud 2500 
Seldenwirmern gezogen bat, eingeſchickt, und 
welche Quantität ebenfalls bei dem Oktoberfeſte 
zur Schau zu bringen ſeyn duͤrften. 


3) Johann Bapt. Findl, hiefiger Caffetler, 
welcher zur Handhabung der Ordnung bei dem 
Landwirthſchaftsfeſte (dom mehrere Sabre thaͤ⸗ 
tigft mitgewirkt, und mit eigenem Koftenaufs 
wande zur Berberrlichung desfelben, und bes 
fonders der Rennen, beigetragen bat, und das 
ber von Seite des General:Comite des landwirths 
fchafilichen Vereins mir einem Belcbungsicreis 
ben und einer Vereinsdenkmuͤnze belohnt zu 
werden fich wuͤrdig gemacht bat. 

Da endlich die Preife fuͤr Schriftftellerars 
beiten im dfonomifchen Fache erft im Jahre ı823 
zur Vertheilung kommen, {0 dürften 

1. der Prof. und Dr. Herrmann, wegen 
feiner Schrift über den Hopfenbau, dann wes 
gen feines Spinntiſches ebenfalls einer Ehrens 
erwähnung zwar gewürbiget, aber ruͤckſichtlich 
des Preifes auf den beſtimmten Termin verwies 
fen werden, unD —R— 131 
5) eben fo der Pfarr-Er oſitus Kolbeck zu 
Miedenburg wegen feiner. eingeſandten Schrift 
über Veredlung des Flachsbaues und feiner Bes 
handlung auf das Jahr 1833 vertrbftet werben. 


Das Generals Eomite bat dieſe Antraͤge ges 
nehmigt, und den erſten 3 Individuen die ge⸗ 
wbimläche ‚dem Hru. ind;el.aber-die größere 
‚WBereind: Medaille zuerkannt jud übergeben :- 
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VII. 


Nun kommen die Preiſe, die heuer zum zwei⸗ 
tenmal dem Programme gemäß den Titl. Her⸗ 
ren Beamten beftimmt umd vertheilt wurden, 
welche im Jahre ı821 zum Frommen ber Lands 
wirtbfchaft das Ausge eichnet ſte bewirkt 
haben, und zwar mad) folgender Urkunde dd. 
9. Oft. obigen Preisgerichtes. 

Nachdem fich die oben Bemerkten ꝛtc. in dem 
Lokale des landwirthſchaftlichen Wereins vers 
ſammelt hatten, wurden die Schriften, die die 
Herren Landbeamte eingeſandt, und worin ſie 
ihre Verdienſte um die Landwirthſchaft aufge— 
ſtellt, auch mit Beweiſen belegt haben, ı5 an 
der Zahl, fo wie der daraus verfaßre und bei 
den Aften liegende Vortrag angehört, und 
hierauf befchlofien, wie folgt: 

Die Commiffion hielt es für ihre Pflicht, 
mit befonderer Strenge und Gorgfalt bei Bes 
urtbeilung diefer Bewerbungen um fo mebr zu 
Werke zu geben, als dadurch viele notorifch um 
die Landwirthſchaft fehr verdiente Beamte bes 
fiimmt werben dürften, kuͤuftig als Preifewers 
ber aufzutreten. 

Mach dem Refultate diefer Beratbung fand 
die Commilfion ed angemeffen, daß von den 
ausgefegten ı2 Preifen nur 5. vertheilt werben, 


Sn Hinfiht aufdie Preife: Ber: 
theilung. 


1, Preis. Diegroße goldene Bereins-Denkmuͤnze. 


Herr Theobald v. Thoma, Fönigl, Land: 
richter in Weilheim im Iſarkreiſe, legte eine 
Weberficht der Fortfchritte vor, welche fein Lauds 
gericht feit »8 Fahren, und insbefondere wieder 
im vorigen Jahre im Fache der Landwirthſchaft 
machte, Hieber gehdren vorzüglich die Vertheis 
lung von. 13,99: Tagwerken Gemeinde = Weide 
gründen an 48 Gemeinden, (die dur Forſt⸗ 
purififationen vom Staate an Untertbanen abe 
gefretenen Waldungen, Silze und Möfer — bei 
10,000, und 5664 Tagwerke abgerheilte Ges 
meindes Waldungen nicht gerechnet) — wodurch 
Stalfürterung , - Autterfräuter: Bau, eine vers 
ebelte und vermehrte Viehzucht, und hierunter 
die Einführung von, Merino: Schafen — Forts 
ſchritte, die vorzüglich der Hugen und humanen 
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Mitwirkung des Landgerichts » Vorflandes zu 
verbanfen find. j 


Ferners wurden mehrere PVicinalftraßen ans 
‚gelegt, Pflanzungen von Obftbäumen unternoms 
men, und, was fich vorzüglich im legten Jahre 
jeigte, durch die —— Stallfuͤtterung das 

mfichgreifen der Viehſeuche verhindert, 


2. Preis, Die große goldene Vereins⸗Denkmuͤnze. 


Herr Wintrich, k. Landrichter zu Traun 
ftein im Iſarkreiſe. 


Derfelbe hat unter thätigfter Mitwirkung des 
Herrn Forftmeifters Dillis zu Rubpolting , des 
Herrn Oberfaktors Stölz!, des Herrn Affefs 
ford Find! und mehrerer anderer, fo wie auch 
mehrerer Herren Pfarrer viele ausgedehnte und 
ſehr muͤhſame Commercial: und Vicinalſtraßen, 
und zwar innerhalb 4. Fruͤhlinge und 3 Herbſte 
43 Etunden mit Briden und Dämmen, Wöhs 
ren gegen MWildbäche bergeftellt, hiebei viele 
Sımpfe fahrbar gemacht, Hohlwege abgegras 
ben, und die ndthige Communifation, die vorhin 
fehr befchwerlich war, im diefer Gebirgsgegend 
und mit den benachbarten bergeftellt, und bers 
nad) viele Vortheile fowohl für die Landgerichts, 
Einwohner, mit deren Zuftimmung alles gefche: 
ben ift, als auch für den Staat herbeigeführt, 
was ein ihm von der kdniglichen Regierung des 
Iſarkreiſes zugefommenes Velobungs s Dekret 
(Intelligenzblatt des Ffarkreifes vom 7. Nov. 
1621) ‚beweist. 


Die Eommiffion glaubt, daß der ſaͤmmtlichen 
landgerichtlidien Einwohner guter Wille und 
Thaͤtigkelt, welche allein diefe fo bedeutenden 
geiftungen möglich machten, durch dffentliche 
Anerkennung des landwirthfchaftlidhen Vereins 
zu ehren ſey; (ein Schub jeder Straße im ihrer 
ganzen, Breite von dem Landrichter zu einem 
halben Kronenthaler angefchlagen, giebt einen 
Werth son 735,608 fl. für die Arbeit der Fand: 
gerichtöbewohner, die Koften auf Bruͤcken, Durchs 
‚life, Sprengung großer Felſen nicht gerechnet) ; 
die Commiſſion glaubt ferner, daß durch das 
General:Comite drei große filberne Vereins; 
Denfmänzen an die Herren: Forftmeifter Dils 
lid zu Rubpolting und Oberfaftor S tdlzt, 
dann dem Landgerichts » Uffeffor Lind! zu vers 
theilen; — dann Hier Bleinere filberne Vereins— 
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Denkmuͤnzen dem konigl. Landgerichte zur Ber: 
theilung an diejenigen Gemeinden, die ſich das 
bei am thätigften zeigten, uͤberlaſſen ſeyn mich: 
ten. — Dad General» Comite hat auc) diefe 
Anträge genehmigt und erfüllt, 


3. Preis. Die filberme große Vereind:Denfminze, 
Heer Dauer, fuͤrſtl. deting : fplelbergifcher 
errfchaftsrichter zu Muͤnchsroth im Rezarkreife, 
r hat vorziiglich fich um Handhabung der Feld: 
und Dorfepolizei verdient gemacht; die Anlage 
von 6 neuen Jnduftrie » Schulgärten bezwedr, 
mehrere Unterthanen zur Baumpflamung verans 
laßt, den Bettel abgeftelt, und dem driicens 
ben Mangel an Ziegelfteinen und Kalk abgehols 
fen, indem er Brenndfen fir diejes Material 
—— was mit manchen Schwierigkeiten 
verbunden war, und dadurch bezweckt bar, daß 
die Graͤnzbewohner nicht mehr dieſes Materiat 
im Auslande mit großen Koſten und mit Be— 
zahlung des Eingangszolles abzunehmen gezwun— 
gen waren. 


4. Preis, Die große ſilberne Vereind: Denkminze. 
Häuntle, Mentenverwalter des freie 
berrl. von Gravenreuthſchen Landgut: Afing , 
Landg. Aicha im Oberbonaufreife, deffen berrits 
im vorigen Jahre ehrenvoll erwähnt wurde. Er 
veranlaßte, daß in dem Dorfe Affiug 40 Ein: 
wohner bereits ihre Diimgerftätten verbefjert und 
zur Benügung der Jauche Vorrichtungen ges 
troffen haben, die Einwohner num von den Bors 
theilen der Guͤllenbenuͤtzungen, die fie früher be 
zweifelten — überzengt find, und auch fchons 
mehrere benachbarte Ortſchaften ähnliche Wer- 
beſſerungen zu unternehmen beginnen. 


5. Preis. Die große filberne Vereins: Dentmünze. 


Her Ehrifimann, berzogl. Leuchtenber; 
giſcher Herrfhaftsrichrer zu Kipfenberg im Res 
genkreife. Er bat ſich mit vieler Mühe und 
Eifer für die Schulen und dem Unterricht vers 
wendet, bat auf eigene nicht unbeträchtliche 
Koften viele Schul » und andere nuͤtzliche Witcher 
für die Jugend berbeigefchafft, auch mehrere 
nuͤtzliche und nothwendige Vicinalftraffen mit Zus 
flimmung.der Einwohner hergeſteilt. 

Unter 'den übrigen Eoncurrenten haben ſich 
Nachfolgende einer ehrenvollen Erwähnung, mir 
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erl 
—* — **— und anderer Zweige ver⸗ 
dient gemacht, naͤmlich: 


A. Herr Ludwi Bartholomä, k. Landrich⸗ 
ter zu Maffertrldingen im Rezatkreiſe. 


B. Herr Schmeid, k. Landrichter zu Grafe⸗ 
. nau, im Unterdonaukreiſe. 


C, Herr Wächter, k. Landrichter zu Gräfens 
berg im Obermaistreife, der, wie feine zwey 
Vorgänger, im vorigen Jahre ſchon einen 
Preis erhalten hat. 

Den übrigen Ziel. Herren Concurrenten wird 
fhriftlich erdffnet, warum das Preisgericht filr 
heuer ihre Leiftungen nicht gebörig wuͤrdigen 
tonnte, und warum mehrere erſt im künftigen 
Kahre neuerdings vorzubringen find, 


(Die Fortfegung folgt.) 


—— ); —ese 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





737.) ©) (Ediktal-Vorladung.) 


Zaver Fuchs, Schuhmache rsſohn von Ho⸗ 
henwart hat ſich vor 30 Jahren als Schuh⸗ 


muachergeſell In die k. k. dſterreichiſchen Staaten auf 


Wanderſchaft begeben, und ſeitdem von feinem 
Aufenthalt keine Nachricht mehr ertheilt. 


Da num feine Schwefter Therefia Fuchs um 
Ausfolglaffung feines deponirten Vermdͤgens pr. 
68 fl. angerufen hat; fo wird der abweſende Kas 
ver Fuchs, oder deffen rechtmäflige Dedcendenz 
Hiemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten, fi) hier: 
orts perfdnlich zu ftellen, oder von dem Aufents 
Halt Nachricht zu geben, aufferdem er für vers 


— — 
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Ihres‘ Eifers für bie Verbeſſerunge ſchollen erklaͤrt, und ſeln Vermdgen an feine 


Schweſter gegen Caution ausgefolgt werde wuͤrde. 
30. Dftober 1822, 


—4 


Königfich Balerifches Landgericht. 
- Ramfauer, Landrichter. 


Schrobenhauſen den 


2 





230.) Gantedikt.) 

Das koͤnigl. Landgericht Rain hat nach dem 
Schuldenweſen des Gottfried Dolzenberger, 
Bütlerö zu DOberbaar zwifchen demfelben, und 
der Kreditorfchaft getroffenen Uebereinkunft auf 
Vergantung, die Ausfchreibung nachſtehender 
Ediktstage befchloffen: 


1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachweifung den ı2. Dezember 
1822; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen den 13. Jaͤnuer 
1833; 3.) zur Scplußverhandlung, und zwar 
für die Nepli den 13. Februar ı823, und für 
bie Duplid den 28, Februar 1823, und es wer« 
den hiezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich unter dem 
Rechtsuachtheil vorgeladen, daß das Nichtet⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſa, dad Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge 
babe. tn er. 

Pe | u 12 2%, 

Zugleidh werben diejenigen, welche irgend 
etwas don dem / Vermoͤgen des Geipeinſchuld⸗ 
ners in Hauden haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes uns 
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ter Vorbehalt ihrer Rechte bey — 
geben. 


Rain den 25. Oktober — * 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


139.) (Ediktalladung.) 


Johann Georg Straub Bauer von Beuren 
bat unterm 17. Juli 1819 dad Heurathgut ſei⸗ 
nes Eheweibs Urfula Straub gerichtlich verfis 
chert, und Zofeph Anton Bentele hat dafür 
Bürgfchaft geleiftet, daß durch dieſe Verfiches 
rung den Damaligen Kreditoren des Johann Georg 
Straub fein Nachtheil zugehen folle. . 

Joſeph, Anton Bentele und deffen Ruͤck⸗ 
bürge Martin Straub Bauer von Beuren ſuch⸗ 
ten num um Befreiung von der Buͤrgſchaft, und 
Einberufung all’ jener Gläubiger, welche hierauf 
Anſprũche machen zu fbuuen glauben, zum Bes 
hufe einer guͤtlichen Ausgleichung der Sache nach. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger, wel⸗ 
che an Johanu Georg Straub von Beuren For⸗ 
derungen, ımd an die von Joſeph Anton Ben, 
tele übernommene Buͤrgſchaft Anfprüche mas 
chen zu Ehnnen glauben, bei Verlurft der letztern 
dffentlich zur Kiquidation und Nachweifung ihs 
red Guthabend, und weitern Anfprud)s: Rechte, 
dann zum Verfuch gütlicher Beilegung der Sache 
auf Dienftag den 10, Dezember d. $. Vormittags 
9 Uhr hieher vorgelaben.. . j 


Weiler den 6. November das,  .;., 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Leixl, Landrichter. | 





| 1er 
740) (Bent @ohlt)- 


Der Wirth Martin tabererzu Hümmer 
le bat ſich zahlungsunfähig erklärt, und bie 
unterzeichnete Behbtde har auf den Grund dies 
fer Erflärung durch Entflieffung vom 2: d, M. 
die Gant erfannt. 


Es werben daher bie gefetlichen Sant = Tage 
nämlich: 

1.) zur Anmeldung, der Focderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf den g. Dezember 
d. J., an weldem Tage zugleich die gitliche 
Beilegung dieſes Debitweſens verfuche wird; 
2.) zur Vorbringung der Einreden auf den 9. 
Jänner 1823; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar zur Replik auf den ı0., zur Duplit 
auf den 24. Februar k. J. feſtgeſetzt, und hies 
zu ſaͤmmtliche Glaͤubizer des Gemeinſchuldners 
hiemit dffentlicdy unter dern Rechtsnachtheile bor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediftötage die Ausfchlieffung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Gantmaſſe, das Michrerfcheis 
nen an ben übrigen Gants Zagen aber die Aus: 
ſchlieſſung mit den an deuſelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et= 
was von bem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfaßes aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Meiler den 9. Noveniber 82a, 


- Königlich Baieriſches Landgericht. 
keirk, Landrichter. 


4508 
74.) 


Die unlangſt zu B ernbeuern ab Intestato 
verftorbene ledige Leerhaͤuslerin Joſepha K olfs 


(Eviktalcitation.y 


mann foll einen Sohn, deſſen Vorname unbe⸗ 


kannt iſt, und welcher ſich in der Gegend von 
Landshut als Jaͤgerjung aufpalten’fol, hinter⸗ 
laſſen haben. 


Um nun die Verlaſſenſchaft gehörig ausein⸗ 
ander fetzen zu koͤnuen, wird nicht nur biefer 
“ auffereheliche Sohm, funbern alle diejenigen, 
welche ex titulo haereditatis vel debiti auf dies 
fe Verlaſſenſchaft rechtliche Auſpruͤche zu mas 
ben haben, fich binnen 3o Tagen bierortd um 
fo gewifier zu melden, und erjtere ihren Verwandt⸗ 
ſchafts⸗Grad legal nachzuweiſen, als ſonſt dieſe 
Verlaſſenſchaft rechtlicher Ordnung nach ausein⸗ 
ander geſetzt werden wird; wobel jedoch be⸗ 
merkt wird, daß ein bedeutender Schuldenſtand 
bereits —— worden fey. i 


‚. Böflen am Böe: November das, ude u 
ui we Bang. 
i v. Bi, Saldrüipter, 





742.) WBerkanf;)) 


Das femilige Stif torKanpla neleh aus 
Einbau DIE Uhematige Veinwan di 
“ ante” ga grid 8; amt dem bazu ges 
hörigen Wapfer »Reifte werden aͤm Möhräg den 
16: Dezember d. 3. Bormittagd:g. Uhr im ber 
Mentamts Kanzlei qu;z indau nach Ben: in Re⸗ 
siegen Matte nun ves ra 


a — 
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tenen Verkanfs⸗Normen an dei Meiſtbietenden 


verkauft werden, daher die Kaufsliebhaber dazu 
einladet: 


Lundas den 14. November ı82=. 
Das 
seite Baieriſche Rentamt. 


Roth, Rentbeamter. 





‚ E 
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743.) “* Gerkauf.) 

Das Gantanweſen des Joſeph Jaͤger das 
hier, beſtehend in einem ganz gemauerten zwei⸗ 
ſtoͤckigen, mit Ziegeln bedeckten Haufe Nro. 98, 
daun einem Garten bei der Schießſtadt wird 
ben 6. Dezember d. J. inhiefiger Kanzlei salvara- 
tificatione der Kreditorfchaft dffentlich verfteis 
gert, wozu Kaufslieber eingeladen werben, 

Fremde haben ſich mit Vermoͤgens⸗ und Leu⸗ 
mundszeugniſſen auszuweiſen. 


— den 3ı. Dftober 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





744.) GBaldparzellen⸗V erfteigerung.) 


, Um. Dezember d. J. werben in dem Wirthös 
baufe zu Unterthingau, einer höchften Ents 
fhlieffung vom 6. d. M..ad Nro. 27233. zus 
folge, von den, unterzeichneten Aemtern nachbes 
nannte, durch die treffenden k. Revierförfter auf 
Verlangen an Ort und — te were 
dende Waldparzellen ı. 

als in der Revier Ellenbeig: 
1.) dad Maiershoͤlzſe mit. x Tagwerk ı87 
Quadratſchuhen; aidas Wagnershdlzle mit ı 
Tagwerk a6: Quabratſchuhen, und 3.) ber 
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* Alpratöbergerivalb pr. 36 Tagwerke 34 Quadrat⸗ 
ſchuhe; dann 


in der Revier Gbrisried: ots 

1.) der Fägermüblfchachen mit 3 Tagwerken 
ab Quadrarfhuhen; 3.) das Ejchenaumwäldle pr. 
3 Faucherte 60 Quadratfchuhe; 3.) der Heu⸗ 
wangerfchachen mi 33 Jaucherten 153 Duabrats 
ſchuhen, und 4.) der Haugenfhachen mit 3 Jaus 
yerten 392 Quadratfchuhen nad den befhalb 
beftebenden allerhdchſien Normen der Verſteige⸗ 
sung ausgeſetzt. 


Auswärtige und unbelannte Kaufsliebhaber 
haben ihre Zahlungsfähigkeit durch gerichtliche 
EEE nachzuweiſen. 


Kempten den ı5.. November ıBaa. . 


Königlich Baleriſches Forft : und Rentamt 





dafelöß 
Gällmann, Ehrißmann, 
Rentbeamter. — 
745.) (Baldbverfauf) - :, ir 


Die Waldung, ber BithL:bei-Gerfth os 
fen mit Fohren und Fichten pr. 87 Tagwer⸗ 
fe, wovon ungefähr 10 Tagwerke 60 bis 70 
zaͤhrig jedoch licht, 10 Tagwerke 25 bis 30 jaͤh⸗ 
rig aeichloffen, die übrige Waldung ı bis 15 jaͤh⸗ 
rig.: im Ganzen: nicht Schr. vollſtaͤndig, und nilt 
einem Steuerfapital von Saas‘ fl. belegt ift, 
wird anmit dffentlich zum Verkauf losgefchlagen, 
und den Kaufeluftigen bemerkt, daß fie die -Wals 
dung einfehen, und Beiidem biefigen Reutamt 
ihre Angebothe zu Protolol geben kdemen. 


Zum Liciintions + Termin wird der 5. . Der 
zember d. 3. feftgefegt, an welchem Tage frühe 
9 Uhr das Geſchaͤft feinen Anfang nimmt, 


Pferfee den 16. November ı8a2. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter, 





746.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) | 


Mit Bezug auf die dffentliche Befanıtmas 
hung vom 24. Oktober d. J. (Kreis Intelligenz⸗ 
blatt vom ı, November ı832 Art. 695, dann 
Beylage der Augsburger ordinaire Poftzeitung 
Nro. 26.) wird im Drte Alrenmüänfter das Ans 
wejen bed Joh. Nepomuf Häusler zum zwens 
tenmal gegen Meiftgeboth gerichtlih mir Ber 
behalt der Katification der Ereditoren Donners 
ſtags den ım, Dezember d. %. dffentlihy feils 
gebothen ; Kaufsluſtige mit Vermögens » und Leu: 
munds/ Zeugniſſen verfehen, werden" biezu vor⸗ 
geladen. 

Zabmarhauſen den ao. Noventber 1842. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dar Bed, Landrichter. 


——— 


747.) (Borladunp.) 
c una. Maria Henfeler, ledig, von O fs 
fenbaufen, gebohren ben a. July 1770 bat 
ſich ſchon vot 25 Fahren von bier entfernt, und 
ſeitdem von ſich nichts bdren laſſen. 

Ihe Vermdgen wurde don dem Waiſenge⸗ 
richte in Ulm hieher ausgeantwortet, und bie 
Halbſchweſter ‚des verſchollenen Unna Maria 
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Adnuerin Spitalerin in Ulm, als beren einzige 
bekannte gefegliche Erbin bach um Werabfolgung 
diejes Wermdgend. 

Demzufolge wird die Anna Maria Henfes 
ler, oder deren allenfallfige Leibeserben hiemit 
vorgelaben, innerhalb 3 Monathen von heute an, 
bey dieſſeitigem Amte fich zu melden, auſſerdeſ⸗ 
fen fie für tobt erklärt, und ihr vorhandenes 
Vermdgen der obbemerften fih ausgewiefenen 
Elbin gegen Sicherftellung zur Nutznießung eins 
geräumt werben wärbe, 

Neuulm denm ao. November: 1822. 

Koͤnigl. Baier. Polizey / Commiſſariat, und 
I Landgericht. 2 


‚ Hummel, Landrichter, 


— 


748. a.). (Umortifations Edikt.) 

Da die Obligation der Stadtkammer der 
Stadt Dilingen dd, 27. November 1800 per 
sasfl., andgeftellt auf die Barbara B uͤche lin'ſche 
Vormundſchaft zu Dilingen bey dem vor⸗ 
maligen hieſigen Stadtmagiſtrate, wo dieſelbe 
beponirt war, abhanden gekommen ift, und Ja⸗ 
ob. Hitzler, Soldner von Friſtingen als vor⸗ 
maliger Ehemann der Barbara Buͤchelin ſolche 
reklamirt; fo wird der unbekaunte Inhaber dies 
fer Obligation aufgefordert, innerhalb eines 
ſechsmonatlichen Termius dieſelbe bey unterzeich⸗ 
netem Gerichte vorzuweiſen, widrigenfalls fols 
che nach fruchtloſem Verlaufe dieſes Termins 
für fraftlos erklärt werden wuͤtde. j 

Dilingen am 20. November 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


— — — 


— | 
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749.) (Eviktalcitatiom.) 

Das kdnigl. Landgericht Lindau hat in dem 
Schuldenwefen des Reebmannd Ludwig Haug 
von Bihl, der Gemeinde-Reutin, nad dem 
Antrag der Gläubiger, welchen ſich auch der 
Gemeinfchuldner gefallen ließ, durch Entfchlief- 
fung vom 19. November l. 3. den Univerfals 


Konkurs erkannt. j 
Es werben daher die geſetzlichen Ediltstage, 
nämlich: — 


in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 


Lindau den 20. November ıBa». 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 


— eere — 
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750.) (Belfanntmadung.) 


Bey Vergleichung des Bermdgend, Standes 
mit dem Schuldenftand bes verftorbenen Dorn⸗ 
wirths Johann Marian zu Dornweiler 
fand es ſich, daß legterer erftern überfteigt. 

Auf die geftellte Bitte der Johann Marians 
ſchen Relikten, fämmtliche Kreditoren zufammen 
zu berufen, und zu billigen Nachläßen, und Uns 
nahme von Friftenzahlungen zu vermdgen, wird 
zur Liquidation des Paflivftandes, dann zum 
Verfuche guͤtlichen Nachlaffes und Friftenregus 
lirung, oder auch zur Stellung weiterer Anträge 
von Seite der Gläubiger auf den 17. Dezember 
d. 3. Tagsfahrt anberaumt. 

Es werden daher fämmtliche Kreditoren vors 
geladen, am obigen Tage bis Morgens 9 Uhr 
bei der Liquidation, und übrigen Verhandluns 
gen, und zwar bey Vermeidung bed Ausfchlufs 
fes perſonlich oder durch legal Bevollmächtigte 
zu erfcheinen. 


Sllertiffen den as. November 1842. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 





51.) (Berlaufsedikt.) 


Das in der Gant befindliche Georg Wagner: 
ſche Unwefen zu Ultenbaindt, weldesin eis 
nem Söldhaufe, fanıt Stadel und Stallung, in 
a Viertel Garten, und 4 Gemeindetheilen, 3 
Krautftiden, 4 Ichtt. Meder an 5 Stuͤcken (wos 
von 2 ıfa Faucherte zum Fonigl. Nentamte Die 
lingen, und ı Sauchert zur Localkultſtiftung 
gilt⸗ und beftandbar find), dann in 6 Tagwerken 
Wieſen an 3 Stuͤcken beſteht, wird am Freytag 
den 20. Dezember d- J. Vormittags von 8 bis 
»2 Uhr dad Zweircımal dem Verkaufe durch das 
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Meiftgeboth auögefegt, und die Genehmigung 
ber Gantgläubiger vorbehalten, 

Kaufsluftige Haben daher ihre Ungebothe zur 
beftimmten Zeit zum Protokoll zu geben, Fremde 
aber fi) aud) über guten Leumund und Zahlungs: 
fähigkeit auszuweifen. 

Dilingen den a3. November 1642. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 





753.) (Betanntmadhung.) 


Im Exekutionswege wird das Anwefen des 
Scyloffermeifters Michael Hölzle dahier, Mons 
tags ben 23, Dezember I. J. Vormittags von g 
bis ı2 Uhr, an den Meiftbietenden mittels dfs 
fentlicher Verſteigerung veräuffert werden. 

Diefed Aumwefen befteht: 

a. aus einem gemauerten Wohnhaus , worin 
fi) zu ebener Erde eine Werkſtatt, Eifentams 
mer, Kohlkammer, Holzlege, dann ein heitzba⸗ 
red Zimmer, — über eine Stiege, eine Wohns 
ftube nebft Kammer, eine Kuͤche und ruͤckwaͤrts 
a Kammern, dann unter dem Dache, zwey ge» 
räumige Böden befinden; b. einem Höfl nebft 
Meinem Hausgärtl; c. drei Gemeindtheilen, und 
d. deim ganzen Forfigenuffe, beftehend aus 2 
Klaftern Holzes und 100 Wellen. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, zur 
beftimmten Zeit zu erfcyeinen, und ihre Unges 
bote zu Protokoll zu geben. 


Donauwdreh den a6. November 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


— 
, 
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753) (Waldparzellennerfauf.) 


In Folge Höchften Auftrags ber k. Regie⸗ 
rung des Dbervonaufreifes vom 4. und 11. Seps 
tember d. 3. werden nachftehende in der Revier 
Irſee gelegene Maldparzellen an ben Meiftbies 
thenden im Wege dffenrlicber Verfteigerung zum 
Verkaufe gebracht: 1.) Hohe Reite bei Vig⸗ 
lingen pr. 5/8 Jauchert 3 Ruthen; 2.) Hoc 
Reite bei Salawang pr. a/d Jauchert 5 Rus 
then; 3,) Heisbaurenfhaden pr. a 3/8 
Jauchert 24 Ruthen; 4.) Erfter Beden 
{baden pr. ı 3/8 $auchert 25 Ruthen; 5.) 
Zwepyter Beckenſchachen pr. 6/8 Jauchert 
48 Ruthen; 6.) Karzerſchachen pr. 5 Jau⸗ 
chert a7 Ruthen; 7-) Krottenlhochſchachen 
pr. ı 2/8 Jauchert; 8.) Gfellmuͤller sſcha— 
hen pr. 13 6/8 Jauchert 12 Ruthen; 9.) 
Moosbutzer pr. ı 1/8 Jauchert 16 Ruthen; 
10.) Hofitadeholz pr. 3 2/8 Jauchert 47 Rus 
ten; a1.) Leferswäldle pr. ı2 Jauchert 
261 Ruthen; 12.) Vorderer Bisſchachen 
pr. ı Jauchert 228 Ruthen; 13.) Erſter 
Klemsſchachen pr. 5 Jauchert 250 Ruthen; 
14.) Zweiter Klemsſchachen pr. 3/4 Jaus 
dert; 15.) Zweyter Koͤhlbergerſchachen 
pr. 3 Jauchert 166Ruthen; 16.) Erfter Koͤhl⸗ 
bergerfhaden pr. 6 Jauchert 17 Kuthen ; 
m) Hanfebubenfhaden pr. ı Jauchert 
201 Ruthen; 46.) Eihbid elſchachen pr. 
5 Jauchert 38a Ruthen; 19.) Brendlerds 
fhaden pr. ı Jaudert 51 Ruthen; 20.) 
Seehblzle pr. a Jauchert abo Ruthen; a1.) 
Benſenriederſchachen pr- 4 Jauchert ı7 
Ruthen; 22.) Leferſchachen pr.2 Jauchert 
19 Ruthen.; 23.) Amanuslus pr. 2 Jau⸗ 
chert 290 Ruthen; 24.) Kohl gr ubſchachen 
pr. Jauchert 210 Ruthen; 25.) Wannen⸗ 


— — — — 
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ſchachen pr. ı6 Jauchert 301 Ruthen; und 
26.) Geigenhals pr.2 Jauchert 60 Ruthen. 


Die Bedingniſſe richten fih ganz nad) der 
hierüber beftehenden allerhöchften Verordnung. 
Der Verkauf ift auf den 19. Dezember d. I. 
beftimmt, und wird Vormittags so Uhr in dem 
untern Wirthshaus vorgenommen. 


Diejenigen, welche bie Verkaufs: Objekte in 
der Zwifchenzeit noch in Augenfhein nehmen 
wollen, haben fi) an den k. Mevierfdrfter zu 
Jerſee oder an den Forſtwart in Sriefenried zu 
wenden. 


Kempten am a6. November ı8a2. 


Koͤnigl. Baier. Forft] Königl. Baleriſches 
amt Kaufbeuern. | Rentamt Kempten. 


Dauner, Forftmeiiter. Galmann, Rentbeamter. 





754.) (Waldverfauf.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der kduigl. Res 
gierung des Dberdonaufreifes vom 7. Februar 
dv. 3., werben nachſtehende, in ber Revier 
Dfterzelt gelegenen Waldparzellen am ben 
Meiftbierhenden im Wege dffentlicher Verfteiges 
rung zum Verkauf gebracht; als: 


1) Buͤchele pr. 34 Jaucherte 320 Qdorrth. 
2) Bud pr. 23 Jaucherte 96 Ddrrth. 3.) 


"DHbereswäldle pr. 6 Jaucherte 396 Nörrtd. 


4.) Muhlwaͤld le pr. 2 Ichrt. 291 Qerrth. 
Die Bedingniſſe richten ſich nad) ben hier⸗ 
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über beftehenden allerhochſten Verordnungen. wollen, haben fich an bie Ehnigl. Forſtwarthe Pr 
Der Verkauf ift auf den »6. Finftigen Monats Leeder und Konenberg zu wenden. 


Dezember beftimmt, und wird Vormittags 10 Kaufbeuern den 26. November ıBaa, 
uhr auf der kdnigl. Rentamts-Kanzley zu Königliches Forftame | Könige. Baier, Rent 
Buchloe vorgenommen. Kaufbeuern. amt Buchloe. - 
| | Dauuer, Zorfimels | Lie. Schwa 
Diejenigen, welche die Verkaufs» Objekte im A ſtmel⸗ mar, Reutdes 
+ 


der Zwifchenzeit noch in Augenfhein nehmen 





—— — — — —ñ—ñ———— — — — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 





Augsburg, den 25. November ı82a. Augsburg, den 28. November ı8a3, 
Brief. | G@ela. Brief. | Geld. 
— — mn — — Den uud 
Obligationen ä40fo .. | 863/4 66 Obligationen a4 0fo „.] Brı/a | 863/4 
ditto 2». 50/0... 1 gBr/aı gyıya || dito... .asofo ...| gEda! 98 


Land-Anlehen .....| 993/4 | »99 1/4 || Land-Anlehen ..... | 99374 | 991/4 
Hypoth.Anweis. ....| 993/4 | 991/4 || Hypoth. Anweis, ... .| 9934 | 991% 
Lott.Loose A—Dä4ofo | ı0a 1/2 | 101 ıfa || Lott.LooseA—Dä4ofo | 103 102 
ditto E—Mä4o/o.. F ı/4 |] 993,4 ditoE—Ma40/o... | 101 1100144 
2 


ditto unverszinal.. “0. dı : ditto ungerzinsl. .„. «+ . 83 8ı 
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Intellig 


bes Konrniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 
Fortſetzung 


der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau : Kreifes, 





XLIII. Herrſchafsgericht Weif 
ſenhorn. 
(Vergl. Kr. Int, BI. Jahrg. 1821, P. 1003, 
und folg.) 
19 Gemeinde Attenhofen. (Ibid. p. 1003.) 
G. V. Johann Nepomuck Buchmiller; 
G. Pfl. Johann Weber; St. Pfl. Anton 


Durſt; G. B. Andreas Seemuͤller, Ja— 
kob Bauer, und Benedikt Hornung. 


2.) Gemeinde Ay. (Ibid. P. 1003 bis 1004.) 
BG. V. Anton Bichlmayer; ©. und 
St. Pfl. Anton Vogt; G. DB. Xaver Bleſ⸗ 
fing, Mathias Schmid, und Tobias Gigel. 


" 3.) Gemeinde Qubenhaufen. (Ibid.p- 1004.) - 


G. V. Math Holl; GePfl undr. Mark; 


— — — — — — 





N” 





"Rorh neu gebildet. 


enzblatt 


Baierifſchen 


Kreiſes. 





34. den 20" Dezember 1822. 








— — — —— — 


thaler; St. Pfl. Joſeph Bohkardt; 
G.B. Mathaͤus Weber, Joſeph Sauter, 
und Leonhard Prögel, 
4.) Gemeinde Berg, durch Trennung von 
(Kr. Int, Bl. Jahrg. 
1622 p. 307.) 
©: V. Nepomud Wolf; ©. Pfl. Georg 
Albrecht; St. Pfl. Keiner; G. B. Simon 
Millam, Anton Moll, und Bened. Wolf. 
'5.) Gemeinde Buch. (Kr. Int. BI, Jahrg. 
| 1821 P. 1004.) 2 
G. V. Joſeph Hdrmannz; G. Pfl. Fran 
Schmelzle; St. Pfl. Alois Sauerlader; 
G. B. Joſeph Och 8, Jakob Gra thwohl, 


Balthas Eifenmann, und Johann Burks 


hardt. 


6.) Gemeinde Dietershofen. (Ibid. p- 1004 
bis 1005.) ’ 
G. V. Iſider Bader; ©, und St, 
Pl. Mathias Birfle; ©. B. Franz Dies 
manm, Franz Fofepp Vogt, und Uri 
Schuler. ee 


* 
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7.) Gemeinde Erbishofen. (Ibid.p. 1005.) 

G. V. Joſ. Stetter; G.u. St. Pfl. a) 
für Erbishofen: Ottmar Stetter, b) für 
Diepertöhofen: Anton Rueß; ©. DB. Zap, 


Hornung, Valentin Spleif, und Berns 
hard Hornmung, 


8.) Gemeinde Ertlishofen. (Ibid. p. z005 
bis 1006.) 

G. V. Simon Benz; ©. Pfl. Math. 
Wolf; St. Pfl. Uhih Wolf; ©. DB. Paul 
Scufter, Leonhard Gloder, und of. 
Kempter. 

9.) Gemeinde Gannertshofen. (Ibid.p.1006.) 

G. V. Michael Shdffel; ©. Pf. Hof. 


Winter; St Pf. Johann Sailer; 


G. DB. Johann Rommel, Morig Jehle, 

und Joſeph Flg. 

10.) Gemeinde Gerlenhofen. (Ibid.p. 1006.) 
G. V. Joſeph Ackermanu; ©. und 

St. Pfl. Balthas Reiſer; G. B. Xaver 

Miller, Joſeph Biſchoff, und Anton 


Welbert. 


11.) Gemeinde Grafertshofen. (Ibid.p. 1006 
bis 1007.) 

G. V. Joh. Weinmayer; G. Pf. Ant, 
Haas; Sr Pf. Valentin Sälyle; 
G. B. Mathaͤus Dauner, Jakob Vogt, 
Martin Jehle, und Bartholdmaͤ Kempf. 


32.) Gemeinde Hegelhofen. (Ibid. p. 1007.) 


G.. V. Joſeph Sterter; ©. Pl, Bern⸗ 

hard Hartung; St. Pfl. Joſeph Kloſtz; 

G. B. Leonh. Biſchoff, Ant. Bruker, 

und Joſeph Miller. 

13.) Gemeinde Hittifterten. (Ibid. p. 1007.) 
G. V. Johann Rampf; ©. und St. 


Pfl. Zaver Zeller; G. B. Maͤrtin Dis 
ſchoff, Joſeph Ammann, und Kaver U ms 


mauı, 


— — un 
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14.) Gemeinde Illerberg. (Ibid. P. 1007 
bis 1008.) 

G. V. Dominikus Engelhardt; 
G. Pfl. Johann Riedle; St. Pf. Fran 
Herrmann; ©. B. Johann Mayer, 
Johann Singer „ Valentin Kaft, und Jo⸗ 
ſeph Wiedenmayer. 

15.) Gemeinde Illerzell. (Ibid. p- 1008.) 

G. V. Peter Bucher; G. Pfl. Mas 
thaͤus Steg maun; Gt. Pfl. Peter Bicht 
mayer, ©. B. Thomas Wagner, Ignatz 
Holl, und Franz Miller. 

16.) Gemeinde Kadel;hofen. (Ibid. p. 1008.) 

G. V. Leonh. Zeh; G. Pf, ayfıir Kadely 
bofen: Hubert Dirr, b) für Remmelshofen: 
Joſeph Rueß; Sr Pl Paul Kleber; 
G. B. Melhior Schlander, Martin Iden 
baufer, und Joſeph Gereröhuber. 

27.) ©emeinde Oberreichenbach. (Ibid, 
p- 1009.) 

G.B. Balentin Hörmann; G. Ph. M 
folaus Stelzle; St. Pfl. Johann Baader; 
G. DB. Johann Dirr, Lorenz; Öaifer, und 
Sebaftian Ramminger. 


18.) Gemeinde Pfaffenhofen. (Ibid p. 1009.) 

G.B Michael Schwegler; G. Pfl. Um 
ton Miller, St. Pfl, Michael Weber; 
G. B. Franz Spahn, Audreas Walter, 
und Martin Streitle. 


19.) Gemeinde Raunertshofen. (Ibid. Pag. 
1009 bis 1010.) 5 
©. V. SraySpiegler; Gau. St. Pf, 
Dionis Rickemann; G. B. Lorenz Biſchoff, 
Joſeph Biſchoff, md Johann Idelhauſer. 
20,) Gemeinde Rigisrier. (Ibid. P. 1010.) 


G. V. Leonhard Bensler; ©. Pfl. Un 
ton Dirr; St. Pl. Zaver Ködffinger; 
G. B. Stephan Faulhaber, Georg Mayer, 
und Johann Ochs, 
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1011.) 

G. V. Norbert Wieſer; © Pfl. Kaje— 
tan Jehle; St. Pfl. Michael Holl; G. B. 
Stephan Kern, Ottmar Kaſt, und Joſeph 
Schwarz 
a3.) Gemeinde Senden. (Ibid.p. 1041.) 


G. DB. Franz Stegmann; ©. Pf. 
Theodor Dilger; St. PA. Joſeph Anton Urs 
Ban; G. B. Johann Schwabel, Leonhard 
Wieglenmayer, und Thomas Sädler. 


a3,) Gemeinde Thaal; (Ibid. p. r011,) 


G. V. Math. Bucher; ©. u. St. Pfl. 
- Moman Unfdld; ©. B. Michael Vogel, 
Leonhard Kaft, und Leonhard Döbele, 

4.) Gemeinde Volkertshofen. (Ibid. pag. 

ıorı biß 1012.) 

G. 8. Joh. Spiegler; ©. u. St. Pfl. 
Mathäus Zeller; G. DB. Zohann Sauter, 
Joſeph Eberle, und Johanna Springer, 
25 ) Gemeinde Wigighaufen. (Ibid.p. 1012.) 


G. DB. Georg Schliefer; G.Pfl. Ans 
read Bolfardt; St. Pfl. Georg Winkle; 
G. B. Thadd Gruber, Jakob Sepfert, 
und Alois Deil. 


26.) Gemeinde Wullenſtetten. (Ibid. P.i 12.) 


G. B. Fran Sälzle; ©. Pfl. Xaver 
Saͤlzle; St. Pl. Karl Waut h ier; G. B. 
Franz Oehlberger, Niklaus Singer, und 
Franz Ott. 


—— —— 
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Defanntmachung. 
(Taren für Reviſſon der Gemeinde- und Stiftungd« 
Rechnungen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Das unterm 20. dieß erfolgte allerhoͤch⸗ 
fte Refeript wird nebſt der darin allegirten 
allerhoͤchſten Entfchliegung vom 4. Septems 
ber 1820 zur MWiffenfchaft und Nachachtung 


. zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Augsburg den 30. November 1822. 


Königliche Megierung des Oberdonau⸗ 
. Kreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freiherr von Gravenreuth. 
Kopf, Direftor. 
coll, Vogl. 


— 


Abdruck. 


Koͤnigreich Baierm 
Staatsminiſterium der Finanzen. 
An die koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes Kammer der Finanzen. 

Diefelbe erhält in der Anlage die Abs 
ſchrift einer allerhöchften Entſchließung, wel, 
che unterm 4. September. 1820 in rubrijies 
tem Betreff am die koͤnigl. Regierungen bes 
far s und Mezatkreifes ergangen ift, mit 
dem Anhange, daß, wenn Stiftungs und 
Gemeindepfleger außer Stand gefegt feyen, 
eine ordentliche Rechnung zu fertigen, «6 
104* 
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ihre Sache fen, dieſe durch einen Rech: 
nungsverftändigen auf ihre Koften herftellen 
zu laſſen. 
Münden, ben 20, November 1822, 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs allechöchften 
Befehl, 
Freihberr von Lerchenfeld. 
Durdy den Minifter 
der General: Sefretär 
vd. Geiger. 





Copia, 

Den k. Regierungen des Ifarsund Res 
zatfreifes wird aufihre Berichte vom 20. u, 
ar, April 1. J. die Entſchließung ertheilt: 
daß eine Tare für die Mevifion der Ges 
meindes und Stiftungsrechnungen durch bie 
land⸗ und gutsherrlichen Gerichte bis zum 
Erfolg einer neuen Verordnung hierüber, 
nicht gefordert werden dürfe, weil eine fol 
‚he Forderung weder in dem V. Abſchnitt 
der proviforifchen Tarordnung vom 8, Okto⸗ 
ber 1810, noch in der Verordnung vom 
a1. September 1813 begründet ift, indem 
die bezeichnete Tarordnung lediglich von 
Rechnungen fpricht, weſche dur Die 
äußeren Aemter felbft geftellt werden, und 
„bie Verordnung vom 21. September 1813 
nur von Vormundſchafts-Rechnungen hans 
‘belt, deren DMevifion als ein Gerichts; 
Gefchäft, umd daher als taxubler Gegens 
ftand bezeichnet iſt, wogegen die Ausübung 


DE IE 


1521 


der niedern Kuratel über das Stiftungs⸗ 
und Gemeinde-Vermoͤgen, und die mit die— 
ſer Kuratel in unmittelbarer Verbindung 
ſtehende Reviſion der Rechnungen den lands 
und gutsherrlichen Gerichten in ihrer Eigen 
(haft als Polizeibehörden übertragen 
ift, welchen die Forderung einer Tare für 
bie bezeichnete Rechnungsrevifion fo lange 
nicht zugeftanden werden fann, als die Stif⸗ 
tungen nud Gemeinden die Konkurrenzen jur 
Zentralftiftingsfaffe, und zu den befoudern 
Kaſſen der Oberfuratelen in dem bisherigen 
Maße zur Erleichterung des Staats: Herars 
zu leiften haben. 
München am 4. September 1840. 
— — 


CCXXVI) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei: Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Erzeugung innlaͤndiſcher Dele betreffend ) 


Sm Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Indem man in dem nächfiftehenden Ab⸗ 
druck die am 29. November d. J. anherge 
langte allerhoͤchſte Entſchließung vom 6 
ejusdem im obigen Betreff anmit öffenelih 
befanne macht, vertraut man auf bie le 
bendige Theilnahme der Amtsvorftände, daf 
fe ſich nachdruckſamſt für die Erreichung 
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der innenthaftenen allerhöchften Abſicht vers 
wenden werden. i 
Augsburg den 3, Dezember ı822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
 Kreifed. 


Kammer des Innern. 


Sreiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


— — 


Abdruck. 


Staats Miniſterium des 
Innern. 

Nachdem bei dem dermaligen geringen 
Werthe der meiſten landwirthſchaftlichen Er⸗ 
zeugniſſe das allſeitige Beſtreben dahin ges 
eichter werden ſoll, einerfeits den Landwirt: 
then bisher wenig benügte Quellen der Pro: 
duftion zu eröffnen, anderer Seits den Aus: 
fluß von Geld in das Ausland für Gegen: 
ftände, die im Innlande erzeugt werden 
können, zu vermindern: fo wird die k. Re: 
gierung angewiefen, die Landwirthe auf die 
Erzeugung innländifher Brenn 
und Speife:Dele, Piodufte, welche 
dermal noch geößtentheils von dem Yuslanı 
de bezogen werden, aufmerkſam zu machen, 
wobei Seine k. Majeftät für die Unter: 


nehmer folgende Erleichterungen und, Auf⸗ 


munterungen beftimmen ; 
1) Alle diejenigen Landwirthe, welche 
Reps und Mohn bisher nicht gebaut ha⸗ 


—— ———— 
1 
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ben, und dieſe Kultur übernehmen wollen, 
ſollen auf ihr Anmelden, wozu für das 
nächte Jahr der erfte März als letzter Ters 
min beftimme ift, Anleitung zum Anbau 
diefer Pflanzen unentgeldfich, . und den noͤ⸗ 
thigen Saamen gegen Ruͤckerſatz nach der 
Aerndte erhalten, im welcher Beziehung fie 
ſich an den landwirthſchaftlichen Verein zu 
wenden haben, dem zur Beiſchaffung des 
Saamens der noͤthige Vörſchuß angewieſen 
wird, x ; 

2.) Da der Mangel an guten Mühlen 
ein Haupthindernig in Verbreitung der Del 
produktion, befonders bet Erzeugung von 
Speife: Oelen ift: fo find in Gegenden, wo 
es an folhen Mühlen fehlt, Eonzefjionen 
hiezu unter der Verbindlichkeit, folche zweck⸗ 
maͤßig herzuſtellen, nicht nur ohne Anſtand 
zu bewilligen; ſondern es ſind dabei 

3,) die Unternehmer bei fonft hinreichens 
der Sicherheit mit Stifrungs: Capitallen 
zu unterſtuͤtzen; auch 

4.) in Kenntniß zu ſetzen, tag Modelle 
von zweckmaͤßigen Oehlmuͤhlen im politech⸗ 
niſchen Conſervatorium eingeſehen, auch 
ſelbſt Kopien ſolcher Modelle auf Verlangen 
mitgetheilt werden koͤnnen. 

5.) Was endlich den Abſatz betrifft; ſo 
werden die beſtehenden Verordnungen vom 
28. July 1804 GRegierungsblatt ©. 750 
bis 759), und 30, September 1805 (Res 
gierungsblatt ©. 1050) über den Gebrauch 
des inaländiſchen Deles zum ewigen Lichte in 
Kirchen in Erinnerung gebracht. 


15:4 

Se Koͤnigl. Maieſtaͤt verfehen Sic; 
daß ſaͤmmtliche Polizey: und Verwaltungs: 
Behörden diefem fire die innländifche 
Landwirthſchaft nicht unmichtigen Gegen 
ftande die — ———— widmen 
werden. 


Muͤnchen den 26. November 1822. 


Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl. 


Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter 
der Generalſecretaͤr 
Franz v. Kobell. 





CCXXVIL) 
Befanntmahung. 


(Das erledigte Schsuhr- Me >» Benefizium 
in Donauwörth betreffend.) 


Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Durch den Tod des Priefters Simon 
Thaddäus Harfher if das Sechsuhr— 
Meß s Benefizium in der Stadt Donaus 
woͤrth erlediget worden, 

Die Dbliegenheiten des Benefiziaten find, 


täglich um 6 Uhr die Fruͤhmeſſe zu leſen, 


(wovon wochentlich 3. für die, Stifrerin zu 
appfizicen find,) und im Beichtſtuhle Auss 
hilfe zu leiſten. 


——— — 
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Die Erträgniffe find auf 413 fl, 15 kr., 
die Raften auf = fl. 56 Pr. berechnet. 
Augsburg den 26. November 1843. 
Königlih Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
eull, Buckingham. 


CCXXVII.) 
Befanntmahung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Aindbling, Landgerichts 


Aldhadı betreffend.) 
- m Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pfarrei Aindling, melde Inder 
Didzes Augsburg, Landgerichts Aichach, 
und im Defanate Friedberg liegt, wurde ers 
lediget. 

Sie begreift in ſich die Dorffchaften 
Petersdorf, Eifingersdorf, Ps 
chel, Almering, Appertshaufen, 
Binnenbach und Edenhaufen, erftere 
ı Stumde, die Übrigen aber ı/a Stunde 
von. dem Marfre Aindling entfernt, dann 


. bie Eindde Gungftetten. 


Die Gefammt ; Seelenzahf belauft ſich 
auf 1205. 

Eine Schule befindet fich in Aindling, 
und eine in dem Dorfe Pichel, 

Die jährlichen Einkünfte belaufen ſich 
auf 1237 fl, a6 fr., die Laſten dagegen auf 


15:6 
696 fl. 44 Pr., wozu ber Unterhalt für . 
Hilfspriefter, welche zur Paftorirung erfors 
ıderfich find, mitbegriffen ift. [4 
Augsburg den a9. Noveinber 182.2. 
Königliche Regierung des Oberdonaus- 
Kreifes. 
ä Kammer des Innern. 
Greiherr v Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 





Dienſt-und Kreis-⸗Notizzen. 





Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 
a0. Nov. d. J. Haben Se. Königl. Majeftät 
gerubt, die Pfarren zu Kidlingen, 

tkandgerichts Hoͤchſtaͤdt, „dem bisherigen 

Ofatrer zu Rommelsried, Landgerichts Zus: 

marshauſen, Priefter Anton Rollenmuͤl— 
ler allergnaͤdigſt zu verleihen, 





Derk. Kämmerer, und Bizepräfident der 
f.Regierung des Regenfreifes Fr. Freiherr 
von Tautphaͤus zu Negensburg ift durch 
Kauf nunmehe Befiger, und Patrimonial: 

“ gerichts » Innhaber des, ein Patrimonial: 
gericht Ilter Klaffe bildenden, Guts Sch er: 
wer, k. Landgerichts Aichach geworden, 
(5. Kreis: Intelligenzblatt vom Jahre 1820 
pag 246) 


242 


Adaz 


Der koͤnigl. Wechfelappellationsgerichts: 


aſſeſſor und Banquier Johann Friedrich von 


Halder zu Augsburg hat durch Kauf den 
bisher Freyherrlich v. Freyberg Eiſenberg'⸗ 
ſchen allodialen Antheil des Marktes und 
Guts Burtenbach, koͤnigl. Landgerichts 
Burgau, welcher ein Patrimonialgericht 
Iter Klaſſe bildet, (vergl. Kreis Intelligenz⸗ 
blatt v. J. 1020 pag. 601) am ſich gebracht. 


——— a 9 


Fortſetzung 
über die Feier des Central⸗Landwirthſchafts⸗ 
oder Dftober ; Feftes im Jahre 1822, 





VI, 


Die Preife in Anfehung der inländifchen - 
Schriftſteller für die beiten Werke im Fache der 
Landwirtbfchaft Fonnen den Programme: gemäß 
erft im künftigen Jahre zur Vertheilung „fommen, 


IX, 


Die gewöhnlichen Denfmünzen für bie 
Dienftborben beiden Landwirthſchaften im Iſar—⸗ 
kreiſe, welche fihbefonders ausgezeichner haben, 
wurden auf folgende Weiſe vertheilt. 


A, Männliche Dienftbothen. 


ı) Johaun Raufch, Baueröfohn von Kun: 
berg, Landgerichts Tirtmoning im Iſarkreiſe, 
dient volle 40 Jahre ununterbrochen bei dem Bes 
fitger des Mehringer: Gutes zu Hafelau mit auss 
gezeichneten Fleiße und ungemeiner Wirthfchaft: 
lichkeit, und ‚beforgt dermalen noch in feinem 
n3ften Lebensjahre die ihm obliegenden Geſchaͤfte 
nach. dem Maße feiner Kräfte zur volllommen⸗ 
ften Zufriedenbeit feined Dienftberrn, und bat 
durch fein vorzuͤglich guted Betragen ſich bie 
Achtung aller Rechtſchaffenen erworben, 
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a) Leodekarius Hopfinger von Eggen⸗ 
ofen ,. "Kandyerichtd Dachau gebürtig , diente 
volle 34 Jahre ununterbrochen bei dem freyherrl. 
von Ruffin'ſchen Defonomiie - Gurt Weyhern mit 
dem größten Fleiße und Medlichkeir und beftem 
Millen auch bei den befdnverlichften Arbeiten , 
und betrun fich überdieß immer fromm, ja gab 
in vieler Ruͤckſicht ſeinen Mitdienftborhen die ers 
baulichiten Beiſpiele. 


3) Moriz Yungermaier, Bauersſohn von 
Obermuͤhl, Yandg. Tölz, dient ununterbrochen 
volle 34 Jahre ala\DOberfnecht bei Georg Benz: 
berger, Bauer in der Dberenzenau der Pfarrei 
Heilbionn, war übrigens arbeitfam, fleifig und 
treu. 

4) Kaſpar Schnigenbaumer dient 34 Jahre 
in einer Zeır fort bei Auguſtin Führer und defs 
‚fen Vorfahrer in Kirchdorf, Laudg. Miesbach, 
und bat ſich während dieſer Zeit treu, fleißig 
und rechtſchaffen betragen. 


5) Johann Wurzelmaier, ebemaliger Spi⸗ 
tal⸗Oekonomieluecht zum heil, Geiſt in Lands: 
but, und nunmebriaer Veifiger, diente 31} Jahre 
bei der heil. Gert: Stiftung Oekonomie als 
Knecht, und filhrte ſich treu amd rechtſchaffen auf. 


6) Joſeph Hürmer, von Schoͤnau gebürtig, 
65 Fahre alr, dient bei Peter Brandel am Lehen⸗ 
Steuer : Diſtrikt, Landg. Erding im Ffarkreife, 
feit 23 Jahren als Knecht treu und redlich. 


7) Martin Jugler von Schatzhofen, k. 
Landg. Landshut gebiürtig, 7o Jabre alt, dient 
fchon 2ı Jahre ununterbrochen ‚ale Schmid und 
Oekono mieknecht beim Schmid zu. Geiſelbach, 
Landa. Erding, mir aller Treue und Redlichkeit. 
Da unter der Zeit fein Meijter mit Tod abgieng, 
fo unterrichtere er nicht nur die — Sdbne der 
Wittwe, von welchen jegr einer Gutsbeſitzer, 
und der andere Fahnenſchmid beim E, Cheveaur: 
Legers-Regiment Kronprinz iſt, iu den. Elemens 
“ten des Hufſchmidhandwerks, fonderm:er brachte 
auch die Oekonomie, melde in zinem Achtel⸗ 
Hofe beſteht, durch feinen unermideren Fleiß und 
Arbeitfamkeit in einen fehr guren Stand. 


8) Joſeph Hartel dient bei Matbiad Amts 
— Wirth in Freimann, Landg. München, 
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ſeit 10 Jahren als Baumeiſter zur volllommens 
ſten Zufriedenheit. 
9) Johann Deiner von Feldmoching, dient 


14 Sabre bei dem Michael Zech Heibauer zu 
Feldmoching, Landg. München, fleißig und treu, 


B. Weibliche Dienſtbothen. 


ı) Thereſia Burgmaier, gebuͤrtig von Weſ⸗ 
ſendorf, Landg. Maͤnchen, dient aa Yabre bei 
dem Pfarrer und Kammerer, Jakob Ranker zu 
Berlach, Landg. Münden, ald Defonomie » Fühs 
reriu zur vörzäglichfien Zufriedenhiit. 


‚ 2) Maria Kloiber von Poitging in der Hofs 
mark Reſſenbofen, Yandg. Starnberg , dient als 
Magd 23 Jahre bei dem Hauferbauern Bifchelss 
rieder zu Poirgufg ununterbrocdyen treu, fleißig 
und redlich. j 
+3) Thereſia Deiner, gebürtig von Feldmo⸗ 
bing, Landg. München, dieut 14 Jahre bei dem 
Michael Zech, Halbbauer zu Feldmoching, ums 
‚unterbrochen treu und fleißig. 
| E ar? en 
Schnell ſchloß fih das Pferderennen an. Die 
reichen Preife, die Fahnen mir den Wappen der 
Hauptſtaͤdte det Reichs gezierr, fo wie die neuen 
Uniforme mehrten den Glanz des Feltes. — Die 
Preife wurden laut nachfolgender Urkunde des 
Renngerichts vertheilt. 


Protofoll 
über diejenigen Rennmeifter, welche bei dem 
Pferdes Rennen am ı3. Oft. 1822 Preife 
erhielten. 


Das Remmgericht beftand aus”den Herren: 
Joh. Bapt. Fimdel, Gemeinde + Berollmäch: 
tigen, Ignatz Heckel, k. Poſtſtallmeiſter, 
Benno Furtmaver, Bierwirth, Anton Sſchũu— 
Singer, Hallerbrauer and Johann Graffer, 
Dierwirth. . 

Die Zahl der laufenden Pferde waren 39. — 


Die 7300 Schuh lange Rennbahn wurde in 
9 Minuten 3mal durchrirten. : 


u Y Tal nn . 


Matten zEharahter, Wohnort mund 
Landgericht der Rennmeifter, — 
dann Bezeihmung der Pferde 


— undNamenfamt Geburtsort der 


Renutnaben. 


., Pr. ad. Krenkl, Pferdehändler zu Miüns 

‘ a ae einem —— braunen Walla⸗ 

"en, engl. Race, 8 J.alt, geritten von Bal⸗ 

‚ tbafar Obermaier, Bauersfohn von St. Mars 
gareth bei Biburg. 

s. Pr. Dionys Schloder, Lohufutſcher zu Mins 
chen, mit einem langgefchw. Taftanienbraunen 
“Wallachen Baier. Race, 6 3. alt, ner. "von 


"oh. Maier, Baueröfohu von Wartenberg/ 


Landg. Erding. 


„Pr. Franz Keck, Fuͤrber von Landshut, mit 
® — ngarione. brannen poblnifdyen Wal⸗ 


lachen, 7 $. alt," ger. von Jof. Ungermayr, 


Bauers ſohn yon Erding. 


.Pr. Andrä Hingerl, Bauer von Rauch zu 
— ne — mit einem geſtutzten 

ungar. Rappen ( Wallach), 6 J. alt, ger. von 

deffen Sohn Johann Dinger, - 
5, Dr. Ignaz Bauer, Bauer von Jrläwimmer, 
Bulsbiburg ‚ mic einem langgeſchw. 

pobln, Falchen (Wallach) 9 J. alt, ger. vom 
‚ beffen Sohu, Anton Bauer. 


6b. Pr. Jakob Marketsmiller, Bauer von Mains 
bad), Landg. MWafferburg,, mit einem langger 

+ fehw. pohlniſchen Blaßfuchſen (Wallach), 10 

IJ. alt. ger. von. Kaser Neuhofer, Bauers⸗ 
fohn von Sterzhofbrud bei Felden. 


Pr. Michael Keil, Wirth von Geisling, Lands 
ger. Stadtamhof, mit einem langgefchw. raff. 
Weißſchimmel (Wallach), 83. alt, ger. von 
Koh. Kiedl, Häuslersfohn von Hirſchling, 

Landg. DObernberg. 
8. Pr. Gregor Briglmaier, Bauer von Affals 

. terbac), Landg. Pfaffenhofen, mit einem lange 

geſchw. hellbraunen ungar. Wallachen, 6 F. 
alt, ger. von Joſeph Deckenbeck, Sattlers ſohn 
von Guͤtlsdorf bei Moosburg. 

Pr. Kranz Zaver Henninger, Metzger von 


—— Landg. Mühldorf, mit einem 
* Yanggefhw. dumtelbraunen Wallachen baier. 


’ 


1. 
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Mate, 6 Falk, ger; von Beorg Dftermaier, 
Bauersfohn. 

10. Pr. Johann Maindl;. Schmibbrauer von 
Braunau, mit einem langgeſchw. rufſ Falchen 
Wallach), 8 SF. alt, ger. von Simon Berg⸗ 
haber, Webersfohn von Braunau, 


as. Pr. Michael Kagenbogen, Bauer von Geis 
fenhaufen, Laudg. Pfaffenhofen, mir einem 
danggefchw. braunen baier. Wallachen, 7 F. 
alt, ger. von Simon Huber, Bauers ſohn von 
Lampelöhaufen, Landg. Pfaffenhofen. 


a2. Pr. Johaun Schwenkmayer, Wirtk von Ried 
im Funviertel,; mit: einem langgefchw. mol⸗ 
dauer Koblfuchfen (Wallach), 8 F: alt, ger. 
von Joh. Baier, Taglöhnersfohn von Aitzing 
bei Ried. 


a3, Pr. Lorenz Bergmaler, Bauer von ja, 
Landg. Pfaffenhofen, mit einem langgefchw. 
pohln,. Apfelihimmel (Wallach) 8 J. alt, 
ger. von Georg Neumaier, Bauersſohn vom 
Pfaffenhofen. 

14. Pr. Sebaftian Maier, Pofthalter von Buch⸗ 
haufen, Laudg. Malerstorf, mit einem langes 
geſchw. ungar. Wallachen, ı2 J. alt, ger. 
von Math. Meumayr, Schweigersſohn bei 
Landshut, 

a5. Andrä Angermayer, Bauer von Borderauer: 
bad, Landg. Erding, mit einem langgeſchw. 
ungar. Rappen (Wallach), 6 Fahre alt. . 

16, Pr. Ant Bucher, Gerichtödiener von Dachau, 
mit einem ungar; lanagefhw. Schimmel (Stute) 
20 J. alt, — von Michael Grinner, Bauers⸗ 
fohn von Rumelshauſen be Dachau. 

Weitpreife erhielten: 

ı. Anton Aßlberger, k. k. dfir. Poſthalter von 
Penerbach bei Linz. lee 

a. Martin Goldberger, Pechler in der Böften 
zu Peuerbach. 

Preiferräger 

Im Nachrennen am au. DOftober ıBaa, 

Dad Reımgericht beftand aus den vorigen. — 
Die Pferdezahl betrug 19. — Die Rennbahn 
wurde auf vorige Weiſe in 95 Minuten 3mal 
durchritten, 

105 


— — — 
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1, Pr Fr. Xav. Kreml; Pferbehändfer zu Müns 
chen mit einem englifirten braunen Wallachen, 
‚engl. Race, 8.5. alt, geritten von Barthlmaͤ 
Obermayr, Bauerdfohn von St. Margarerh. 
: bei. Dilsbiburg. er a 


2, Pr. Dionys Schloder, Lohnkutſcher ji Min: 
schen ;. mit seinem langaefApw.- Bajtanienbrafinen 
MWallacben , baier, Rare, 6 F. alt, ger, von 
Joh. Maier, Bauersſohn von Wartenberg , 
Landg. Erbing.. 


3. Pr. Ignaz Bauer, Bauer von Irlswimmer, 
Landg. MWildbiburg‘,: mic einem langgeſchw. 
pohluiſchen Falchen (Wallad)) , 9 J. alt, ger. 
von deſſen Sohn Unton Bauer. .· 


4: Pr. Er. End. Keck, Faͤrber von Landshut, 
mit einem langgeſchw. pohlniſchen braunen 

Wallachen, 7 J. alt, ger.:von. Joſeph Anger« 
mayr, Bauersſohn von Erding. 


5. Pr. Andrä Hingerl, Bauer von Rauch zu Buch, 
Laudg. Vilebiburg, mit einem lanzgeſchw. 
ungar. Rappen, (Wallah), 6 3. alt, ger. 
‘von beffen Sohn, Johann Hingerl. ° ' 


6. Pr, Johann Marketsmuͤller, Naglbauer vom 
Mainburg, Landg. Waſſerburg, mit einem 
langgeſchw. pohluiſchen Blaßfuchſen (Wallach), 
10 J. alt, ger. von Kay. Neuhdfer, Vauers— 
ſohn vou Sterzhofbruck, bei Velden, * 


7. Pr. Gregor Briglmaier, Bauer von Affal⸗ 
terbach, Landg. Pfaffenhofen, mit einem 
langgeſchw. hellbraunen ungarifchen Wallachen, 
vo J. alt, ger. von Georg Oſtermaier, Bauer: 
ſohn vom Guͤrlsdorf bei Moosburg. ae 


8. Pr. Fr. Zap,  NHenninger, Metzger von 
Schwindegg, Landg. Mühldorf, mir einem 
langgeſchw. dunkelbraunem baier. Wallachen ; 
6 3. alt., ger. von Joſ. Deckenbeck, Satt⸗ 
lersſohn pom YUmpfing bei, Erding, ; 24 


q. Pr. Michael Katzenbogen, Bauer von Gei⸗ 
ſenhanſen, Landg. Pfaffenhofen, mit einem 
langgefſchw. braunen baier. Wallachen 7 J. 
alt, ner. von Simon Huber, Bauers ſohn von 


‘ 


Lampelshauſen bei Pfaffenhofen. 


io. Pr, Martin "Berarynien, Bauersfohn bon; 
Waltersbach, Landg. Pfaffenhofen, mit eis; 
en 
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önem? englif. Scheck ungar. Mace (Stute), 
-9 Jahre’ alt. 4 3% 3971 8: 
11. Pr. Berbinanb Dieter, Wirth vom Vierkir— 
hen, Landg. Dadyau, mit einem langgeſchw. 
pohlnifchen Fuchſen Walla ), 9 3. alt. 
12. Pr, Lorenz Be Amaie ‚ "Bauer wie Mer 
Landg. — t Einen langgeft “ 
pohlniſchen Apfelfhimmel (Wallach) 8 Fahre 
alt, ger. von Georg, Neumayr, Bauersfehn 
von Pfaffenhofen. 


Aumerfang "di 


Es war Bei den zwei Rennen ſehr auffallend, 
mie ſtets das erfle englischer Pferd den andern 
beinahe um 60 Schritte vorlief. Es zeigte vol⸗ 
lends die Superiorität der. englifchen Pferde. Es 
beweifet. aber zugleich dem obigen Sat , daf die 
baierifche, Pferdezucht im Allgemeinen no als 
wicht ganz befriedigend daſtebt, und baber bie 
bemerften Vorfchläge jur Wetedlung derfelhenr fehr 
dringend‘ find. Den durch biefe Sorge erhielt 
England: die beften Pferde, ‘wie Sacfen die 
ſchoͤnſten Schafe „was alles in-Waierm eben: fo 
feyn koͤnnte. —. n 


— 1 xt “3 ; er 
IT- KR. Majeftäten und die Königliche 
Familie verließen unter dem Donner der Rano⸗ 
nen und von den Segenswunſchen der gangen 
zahllofen. Menge begleitet, um 4 vor 4 Uhr die 
Thereſien⸗Wieſe. 


Das Volk ſtidmte num‘ von der’ Anh 
auf den, wie eine —— —— Stadt 
Traiteurs⸗Biüden und Gezelten gefuͤllten, groſ⸗ 
Sen. Miefenraum um firhrden., Duuch. @idgöbar 
en, Keyelbapuen und andern Spielplägen zu⸗ 
gerichteten Beluftiguugem zu: überlaſſen. 


" XI. 


Auch heuer zogen wieder. vor und nach. ber 
Preis; Verrbeifung .befonders.“ Die Buden “der 
landwirthſchaftlichen Gerätbfchäften, 'meueften 
—— Maſchinen ꝛc., die große Aufmerk⸗ 
amkeit auf fi: Das Geheral:Comire des landw. 
Vere ins ließ naͤtnlich unter der Aufficht zweier 
Herrew Comma ſſaͤrs alles aufſtellen, was ewfeit 
Jahren ; und. beionkier6 die legte Zeit her da⸗ 


von gefammels. hat. Es drängen ſich Zaufende 


WE in WE ⏑ — 


— m 


ef‘ den Kanbıirben‘ vie 
Big kim die, 
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umber, und ——— yr biefes und bes 
nes. Die neuen Biabanter e die Mauss 
handmuͤhle die 3a haha ee eder⸗ 
länder Spinnräder, der, Spinutiſch, bie Saͤe⸗ 
und, Zugmafchine, die neuen Gejostitüble,. De 
fonomiedfen „ Dreſchmaſchinen, der Ertirpator, 
die neuen Werkzeuge zur Bienenzucht, Die neuefte 
Drefhmafchine, die neue Anrihtung, den. He⸗— 
pfen zu trodnen, der Mänfeböhrer, dann Die 
ungebeuern Kürbiffe, die 15 Schuh hoben Hauf⸗ 
ftengel, die neue baleriſche Seide, der Kartof: 
felfchaufel: und Häufelpflug „and viele andere 
efielen ſehr, und regtem fo mauche neue Aüns 
che ımd Zdeen an, un ’ 
nnd 5 ine ° on din . [59 
u ante ar mir inte 5 Ha, 259 
Allgemeinen Beifall fand ferner wieder, daß 
von diefen Maſchinen, an die audgezeichneten 
Landwirthe Preife aukgetheilt wurden. Eben 
fo, Daß: ſo vielen Preiſen auch nuͤtzliche land⸗ 
Sirthſcwaflliche Bucher aller, Art. beigeflgt, wa⸗ 
sen. Durch, eine ſolche Verbreitung von Maſchi⸗ 
nen und- Büchern, auf dem Lande, und daß über⸗ 
baupt auch die. ausgezeichneten Laudwirthe jedes 
Jahr mit Preifen. belohnt und ermuntert werden, 
läßt fich nicht, anders, als fir. die. Landwirth⸗ 
‚shaft neue Unfpornung „ voller, Schinung In 
einigen. Jadren,, Die, ;Adönften. Srihte. erwarten. 
Kuͤnftiges Jahr werden daher wieder ‚Die, Preife 
fir das im, Jahre b2⸗ ausgezeichnet Geleiſtete 
vertheilt,, und ſo jedes Jahr, fort. 


XV. 


Eine gleich große Wirkung kann ſich au 
habei nich serfehlen, daß nun die Titl. — 
Beamten jedes Jahr mit Preiſen geehrt und für 


“itımer ausgezeichnet ‚werden, wenn ed hnen ‚ge: 


lingt , etwas Vorzügliches zum Behten der Lands 
oirtöfehaft in einem Fahre zu bewirken. Es läßt 


fi. denken, daß dieſes immer mebr den edlen 


Eifer für die große Sache der Laudivirthfcpaft, 
als die, wichtigite Angelegenheit einer Nation — 
u Ra —* IR 

Jahr kommt das im Jahre 1822 
eiftete zur Würdigung, 

Hain IV, 497 1 

Einen ungemein lebhaften Eindruck machte 
abi f troffene Vorkehrung 
a re Zi 


. Künftige 
hierher © 


UL. de 


2n 


— — 
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Uhr Morgens am Feſttage der ko Wirthſchafts⸗ 
Direktor von Schleißheim „on Schonleit ner, 
mit, den; neuen Ackerwerkzeugen, als Errispator, 
Saͤemaſchine, Walze ꝛc. uud feinen Geſpannen 
aleich oberhalb der Terefien: Wiefe erſchien, und 
in Gegenwart einer Menge Menfchen vie Felder 
adern,, beſaͤen und zurichten Heß. Diep brachte 
auf allen Seiten Bewunderung’ hervor,‘ Hr. Dis 
rektor Schhnteitner.fo wie andere Mitglie⸗ 
der ded General: Comite gaben fih Mühe, die 
Landwirthe über fo manche Zweifel näber auf: 
zuftären ‚und viele Worurtheile: zu benehmen. 
Diefed verfehlte den Zweck nichriund werfchaffte 
allgemeine Freude, Manche aͤuſſerten den Wunſch, 
daß nach und nach wenigſtens «ine Gemeinde 
nad der andern zufammenftehen, und ſich einen 
Ertirpator und eine Saͤemaſchine anfcaffen 
folte , da erfterer das Feld fo ſchnell herrichter, 
und legtere fo vielen Samen eripart, und ben 
Acer reiner und „richtiger befäet. In Schleißs 
beim beftehb bereits die Anftalt, diefe Ackerma⸗ 
ſchinen fo wohlfeil als moͤglich zw.verfertigen. 
Da diefe Vorkehrung zur Anſchaulichkeit der Fels 
derzurichtung ſo vielen Beifall fand, fo wird 
auch Fünftiges Jahr damit fortaefahren, nnd 
die Sache noch zwechmäßiger für die Zukunft 
eingeleitet, ° 


XVI. 


VUeberhaupt ward auch dieſes Jahr die Ue⸗ 


berzeugung gewonnen, daß Die Viehzucht — fo 
ermuntert — fich immer mehr verbeffert ; befons 


‚ders war dieſes bei dem Riudvieh auffallend, 


und zu bedauern, daß die gefehten Preife nicht 


hinreihten; alle wirdigen Mitwerber zu. at 
‘digen, Mährend in pe vergangenen Jahren 


die Zuchtbengfte ſich audzeichneren, war beuer 


"das Gegentheil, und nur der Fall bei ven Stus 


ten. Das General: Comite wird fih Miübe ger 
ben, alle Mängel bei der fo wichtigen Pferdezucht 


‘zu erforfchen, und der Regierung angemefjene 
Morfchläge zu mehr Emporbringung und vors 
zglich zur Veredlung der Pferdezucht an die 


Hand zu geben, Die Veredlung der Schafe 
fbeint ſchon immer mebr Eingang zu finden. 
Sie follte auch bei den Ziegen intel, wor⸗ 
über das General Comité gleichfalls bereits Vor⸗ 
ſchlaͤge machte. Sehr erfreulich war ferner, daß 


fi fo ſchͤnes Maſtvieh in großer Zahl einfand. 
106* 
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Wen fich nieht das Ahiftfiche Mräfen ®) auch 
anreibt, dann werden ſich bald die wichtigften 
Refultate für die Landwirthſchaft, für gutes 
Fleiſch und gutes Leder daraus ergeben. 


xvu. 


Sehr großartig und ruͤhrend zeigten ſich fers 
ner die Kultursleiſtungen fo vieler Landwirthe. 
Es ift nur zu wilnfchen, daß fie immer fo zus 
nehmen, wie es feit 3 Jahren geſchehen ift. 
Das General: Eomite wird gerne alle Kräfte anz 
firengen, die Preife zu vermebren,, um ef ſo an 
Ermunterung und Auszeichnung nicht feblen zu 
laffen. Eben fo fehr ift zu wilnfchen, daß die 
Titl. Herren Beamte ihren fo ſchoͤnen MWirkungss 
kreis hierüber erweitern, fvmit ihre Berdienfte 
zahlreich auf den Schauplat ter Nation brins 
gen, und ſich fo bleibende Denkmäler ſetzen. 


xvui. 


Traurig war zu vernehmen, wie Webelgefinnte 
ſich Mihe gaben, eine falfche Nachricht zu vers 
breiten, als würde kuͤnftig nur alle 3 Fahre das 
Eentral s Landwirthfchafts s oder Dftoberfeit ges 
feiert. Das bieße ja die Viebzucht — kaum 
emporgehoben, immer auf = Fahre zu hemmen, 
und fo auch den Kultursfleiß wieder zu erftiden. 
Nein — nein, ed mangelt dem General Comite 
weder an Mitteln, noch am Fräftigen Willen, 
jedes Fahr das 5* Feſt zu feiern, und es 
bat zugleich bierüber die volle Verficherung der 
allerhöchften Protektion Seiner Majeftär des Kb» 
nigd. Es wird alfo Fnftiges Fahr, fo wie jes 
des Fahr fort, diefes Feſt auf die nämliche Weiſe 
gefeiert, die naͤmlichen Preife für die Viehzucht 
und Maft, dann für die ausgezeichnete Kultur, 
fo wie für die vorzüglichen Leiſtungen ver Titi. 
Herren Beamten zum Fremmen der Landwirths 
ſchaft, endlich filr die landw. Schriftiteller ıc. 
vertheilt, ja es fommen kuͤnftiges Jahr noch 
beiondere reife fir alle Gemeinde » Vorfteher 
hinzu, welche durch beſondere Mitwirkung zum 
Aufbluͤhen des Landwirthſchaft jedes, Jahr ſich 
hetvorthuu. — — ne 


— ——— 


) Worüber wieberholt bie Lehren ber Schrift zu 
empfehlen fin Ueber Behandlung, Futter 

und Maftung des Viehes der Lanbwirtkähaft, 
vom Staatd-Math von Hazzi, Münden bei. 
Fleiſchmiun ıBao. i 


der föniglichen 


Familie dü ‚das 
ehlte 


2587 
6 2* in 1.5 Sup. = "m 
Am Mondtag begann mit fruͤhem Morgen 
der Viehmarkt. Er war peyeiner befucht,, als 
die vorigen Jahre, und laͤßt hoffen , daß eralle 
Jahre fic vergrößert; denn e3 fand macher Dieb, 
Eigenthuͤmer guten Berfauf. Auch der k. Hef⸗ 
ftall kaufte v3 Stuͤcke vom den vorziglichern vors 
bandenen Hengften und Stuten. Und fo erwars 
ben die Viehzüchter theils Preife bei dem Feſte, 
theils guten Verkauf auf dem Viehmarkte 


Um 10 Uhr erſchien der feierliche, ja wahrs 
haft glängende Zug der ‚Herren Schägen auf der 
Thereſien⸗ Wiefe, nnd es erbffnete,fich Das Vo⸗ 
gels, Scheiben: und Piftolen: Schießen, dam 
dad Hauptz, Bolzs und freie Vogel; und Schels 
ben : Schießen mit Baleftern. 


xX. 


Eben fo fröhlich war es Dienfttags auf der 
Therefien: Wiefe, wo nirkifche Mufiken abwech⸗ 
ſelten, and am Abend ein ſchoͤns Feuewen 
abgebrannt wurde. So waͤhrten bie werfdhiedenen 

Schießen und Spiele die ganze Woche dund, 

wie nicht minder der Glide: Hafen fir Lande 

wirtbfchafts » und Indufirie: Gegentänte. Die 
TherefiensWiefe glich ſtets einem freunblicyen 
Vollslager. Am glänzendften-zeigre fich wieder 
der Sonntag, als der &chlußtag des Feſtes zu⸗ 
gleich von dem ſchoͤnſten Wetter günftigt. Nach⸗ 
mittags waren zum Nachrennen ſicher 25,000: 
Menſchen wieder verſammelt, die Pferde wurden 
ſchon herumgefuͤhrt, da eilten auf einmal ganz 
unvermuthet Die Hofequipagen herbei, und brach⸗ 
ten JJ. MM. den König und‘ die Kdnigin, 
S. 8. H. den Prinzen Karl und II. AR. 99. 
bie Prinzeffinnen. Wie entglühten da alle Herzen 
dor Freude und alle Stimmen hoben fi) zum 
Lebe hoch. Der k. Pavillon war ganz vom 
Bolfe eingenommen , weldyes ihn fchnell räumen 
wollte, da fpradhen Se. Majeftät der * 


+ 


wiederholt, daß alles bleiben und die Huͤte aufs 
fegen moͤchte. So nahmen FF. Majeftäten mit 
Familie an den Stufen des Pas 
villons, ganz vom Volke umrungen, und ehne 
alle Wachen, Play, und unterhielten fidy mit 
allen —A — ein Vater im Kreiſe feiner 

Tiedvollfte, Eine ſolche Verberrs 
dem Schluße diefes ſchduen Volkds 
das heuer am zahlreichſten befucht, 


lich 
fe a 


— ne, 


— —— — — — 


und wahrlich durch die fo allfeitig warme Thells 
nahme am ſchoͤnſten gefeiert wurde, ja in diefer 
anz freien Bewegung mur die vollite Zufriedens 
eit und briüderliche Eintracht der Nation beur: 
kundete. Wir müälfen alfo auch heuer den. Aus⸗ 
ruf des vorigen Jahres wiederholen. 

Didge diefes Nationalfeft, fo wie 
das Inſtitut des landw, Vereins im: 
mer an Kräften und Ausdehnung ges 
winnen! Möge fi die Zahl der Mit: 
glieder diefes Bereins immer mehr 
verftärten! Möge es jeder Baier zur 
Ehre, zum wahren Nationalruhm rechs 
nen, unter dieſe Mitglieder zu gehd— 
ren, und mitzuwirken, baß fo der wid. 
tigfte Gegenftand einer Nation — bie 
gandwirthbfhaft, ſtets mehr empor 
fih fdwinge, und jedem Einzelnen 
wie dem Baterlande vollen Segen 
bringe! 


* München den a1. Dftober 1833, 
Das General; Comite des tandwirchfchafts 

lichen Vereins in Baiern 

N" 9 nn WE — 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





755.) Bekanntmachung.) 
Mittwochs den 18. Dezember d. J. Vor⸗ 
mittags von 8 bis Mittags ı= Uhr wird dad 
auf 3a8o fl. eingewerthete Anweſen des hieſigen 
Bierwirths und Braͤuers Andreas Selb, be 
ſtehend aus einem Haus sub. Nro. 83, ſammt 
Bräuhaus, nnd Stadel, reeler Bräugerechtigs 
keit (Haus » Nro. 82.) fammt Stabel, Garten, 
1 ıfa Gloder: Anger zu ungefähr 3 Tagwerken 
Waſenmoos⸗ und Nutzantheil an ben noch un⸗ 
vertheilten Gemeindsgruͤnden, Viehweiden, Als 
pen im Tyrol, und jeden dritten Tag auf dem 
Erwang, nebſt vollſtaͤndiger Einrichtung an Mos 
billen, Hausgeraͤthſchaften, Vieh, Hchiff, un 
Geſchirr, dann Futterey im k. Landgerichte Fuͤſ⸗ 


m‘ ‚f 





% 
539: 
fen an ben Meiftbiethenden verfteigert, und zus 
gleich von Selb und deffen Gläubigern die Ers 
klaͤrung über die Genehmigung: des Meiftgebos 
thes erholt werden, daher Kaufsliebhaber mit 
den allenfalls ndthigen Zeugniffen über Vermd⸗ 
gen, Leumund, und Qualififation die, Gläubiger 
aber unter dem Präjudize dazu geladen werben, 
daß. die Nichterfcheimenden als in die Befchläffe 
der Mehrzahl der Erfcheinenden eimwilligend, 
angefzhen werden. würden. 

Alenfalls noch unbekannte Gläubiger bed 
Selb werden hiemit ebenfalld vorgeladen, zu 
obiger Zeit hier zu erfcheinen, ihre Forderungen 
anzuzeigen, und nachzuweiſen, -auffer deſſen fie 
ſich allenfalfigen Nachtheil aus den dießfallfis 
gen Verhandlungen, und nach Umftänden Aus⸗ 
ſchluß von diefem Vermögen felbft zugufchreiben 
hätten. - Ar 


Süffen den 19. November 1843. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





756.) (Deffentlide Borlabung.) Bi 


Ignatz Peiffer, VBauernfohn von Jedes 
beim, und Soldat im k. rı, Linien : Infans 
terie s Regimente (v. Kinkel) wird feit dem rufs 
fifhen Feldzug v. 3. 1812 vermißt. i 

Da deſſen Verwaundte auf VBermdgend s Es 
tradition dringen; fo wird Ignatz Pfifter oder 
feine allenfallfige Descendenz hiemit aufgefos 
dert, fich zur Befignahme feines Vermoͤgens 
pr. 620 fl. 5a kr. binnen 6 Monaten um fo ger 
wiffer zu melden, ald nach Umfluß diefed Ter⸗ 


‘mins dent Anſuchen der Verwandtfchaft entipros 


Js 


34a 
hen, und fein Verwoͤgen an dieſelben gegen 

Caution verabfolgt werden würde, 
Fllertiffen den 26. November ı8aa, " 
Königlich Baieriſches Lantgericht, 
Merklin, Landrichter, 





757.) (Befanntmadung.) 


Auf dem Mege der Vollſtreckung wird nach⸗ 
ſtehend befchriebenes Anwefen des Georg Wa ns 
ner, Bauen zu Wörthen für die Größe der 
Schuld oͤffentlich feilgeborheu, und dazu Ters 
min auf Donnerflag dena, Jaͤnner ı823 auge 
fegt, am welchem Tage ſich die allenfallfigen 
Kaufsliebhaber in biefiger Landgerichts: Kanzlei 
melden, und ihre Anbothe vorbehaltlidy der fra 
ditorfchaftlihen Genehmigung zu Protokoll ges 
ben koͤnnen. 

Befhreibung biefes Anweſens. 

A. Zu Dorf beſteht dasfelbe: 

1.) aus einem mit Daſchen gedeiften, 
gemauerten,, und zwey Gtodwerfe hoben 
Haus; 2.) aus einem gemauerten mit Dafchen ges 
beiten Stadel und Stall ſammt Schweinftälfen ; 
3.) einem gemauerten Waſch- und Backhaus; 
4.) einem großen Hofraum zu 1 Tagiverk; und 
3.) einem Tagwerk Srautgarten. - „.. 

a: B. Bu. gelds;, +4 in + 
4, Baus dem fogenamtem Garten : und Wins 
kelacker zu 8 1/2, Tagwerken; a.) aus44 1/2 Jans 
‚Berten Weder in allen 3. Feldern ;- 3.) aus 10 
„Jaucherten kultivirten Neubruͤchen ; „4.) ans 
.39 [4 Zagwerken zweimädiger Wiefen an vers 
ſchiedenen Plägen gelegen; 5.) aus ı2 Tagwer⸗ 


fen „Weidgrundes ; 4.) aus 40 ı/a Jaucerten _ 


Waldung ; 7.) qus 50 Jaucherten Waldgtundes. 


Die auf dielem Anweſen Haftenpen.grundheprs . 


— ——— 


738) 


of 


lichen Verhaͤltniſſe, Steuern und andere Ubgas 
ben werden am Lizitations-Termin erdffnet 


“werden, j 


Rain den 26. November ıBaa, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





Gekanntmachumng.) 

Auf dem Wege der Vollſtreckung werden nach ⸗ 
ſtehende, aus dem Shmausfhen Hofe zu 
Gempfing fosgeriffene Gruudſtuͤcke dffenelich 
feilgebothen, und dazu Termin auf Montag den 
23. Dezember I, J. angefegt. Die allenfallfigen 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen , an die, 
fem Tage in der hiefigen kandgerichtokanziei zu 
erſcheinen, und ihre Angebothe worbehaltlic der 
freditorfchaftlichen Genehmigung zu Protofl zu 
geben. 

Beſchreibung diefer Grundfiide 

3.) Die Schlagmähläder zu = Faicherten, 
dermal unangebaut; 2.) a Faucherte an der 
Kundingerbreiten, ebenfalls ungngebaut 3) 
Jauchert, die Grasmäplbreiten genannt, mit 
Korn (Moagen) angebaut; 4.) fa Fauchertbeim 
"Gemeindeholz ‚ebenfalls. mit Korn angebaut; 
6.) 6’ Jauchert am Eitingerberg , mit Kom 
‚angebaut; Fa Tagwerk Wieſen, bie Grass 
point genannt, ac Su 

Die auf diefen Grundſtuͤcken haftenden grunds 
xherrlichen Verhältniffe und Abgaben werden am 
"Lizitationd » Termine befanmt gemacht werden. 
Rain den 56. Moveniber 1822. 


7. Röuiglih Baietiſches Bandgericht, 
Kae Kaiſer, Landrichter. 


‘ 
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759) (Deffentliber Dank.) 

Die mit allergnädigfter Bewilligung Seiner 
k. Majeftär in dem far» Ober: und Unterbos 
naukreiſe für die hierortigen an dem verbängnißs 
vollen 19. uni d. 3. abgebrannten Bewohner 
gefammelten Unterſtuͤtzungen find nunmehr größs 
tentheild in dem Händen derer, denen fie ges 
widmet waren. 

Das Ungluͤck, melches fich mit feiner ganzem 
Schwere auf diefelben geworfen.hat, wurde. da⸗ 
durch nahmhaft erleichtert, und die beträchtlichen 
allfeitig -gefammelten Summen „ weldye das Ins 
telligenzblatt deö Unterdonaufreifes von Woche 
zu Woche enthält „ gaben: nebſt diefer Erleichs 
terung den Bewohnern Deggendorf ben 
ſchoͤnen Beweis allfeirigen Theilnahme, und daß 
man fie der Unterſtuͤtzung wirdig achte. 

Diefes macht die Gabe, die au und für 
ſich ſchon groß iſt, doppelt werth, und wenn 
auch noch große Wunden zu heilen find, fo 


wurde ihr Schmerz; doch erträglich gemacht. =: 


Daher wallen Aller ‚Herzen von den Gefuͤh⸗ 
len des Dankes über; alle Lippen fprechen bens 
felben laut aus, nicht nur den hohen, und hoͤch⸗ 
ften Behdrden, weldye die Sammlung leiteten, 
ſondern auch vorzuͤglich den’edelittäthigen Gebern, 
Wenn das Ungluͤck Jammerthraͤnen erpreßte, ſo 
vertrockneten diefe durch die reichliche Gabe edler 
Menſchenfreunde, und dieſen fließt beim Ems 
pfange die Thraͤne des Dankes. 


Unwillig über die Unmdglichfeit, jedem werfs.... 


thätigen Theilnehmer perfdbulich zu danken, bes 


then die Unterftägten aus einem Herzen fir bie 


Mohlthaten zum Himmel, daß diefer fie bies 
für lohne, und befonders dadurch lohne, daß 
er nie ähnliches Unglück über fie kommen laffe. 


Der umnterfertigte Stadt s Magiftrat, als 
nächiter Zeuge des Ungluͤcks, und der banfbaren 





1543. 


- Xhränen der Unglädlichen, überzeugt, daß jeder 


Edelmithige dem fchönften Lohn in dem Bes 
wußtfeyn aͤrndte, eine gute That verübt zu has: 
brn, haͤlt es doch für feine Pflicht, obigen Dank 
im Namen ber Unrerftägten dffentlic” auszu⸗ 
fprechen , und diefe fernerem Wohlthun zu em⸗— 
vfehlen ; erlaubt ſich aber aud) zugleich an bies 
jenigen _ Behörden, denen es bisher noch nicht, 
möglich war, einige Unterftägung zu ſenden, 
die Bitte, ihre gefällige Theilmahme baldmdgs 
lichſt zu bethätigen, da bes Elendes noch viel 
Deggendorf anr a8, November 1842. 
— ber k. Stadt Deggendorf. 
3. — ———— 


760.) re 
Leonhard und Andreas Blum von Griess 
bad) werben ſchon ſeit dem rußiſchen Feldzuge 


vermißt. 


Auf Andringen der Verwandten derſelben, 
werden ſie hiemit aufgefordert, ſich binnen einem 
halben Jahre um ſo gewiſſer dahier zu melden, 
als ſonſt ihr in 333 fl. beſtehendes Vermbgen 
an die naͤchſten Verwandten gegen Caution vers 
abfolgt werden wuͤrde. 

Babenhaufen den 28, Movember 18223 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Hertſchaftegericht. 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 





761.) (AnwefendsBerfauf.) 

Das Gantanwefen des dahier verftorbenen 
Bauern Franz Anton ZinE,. beftehend a.) in 
einem balbgemauerten Wohnhauſe, fammt Sta: 
del, Stallung, Wagenfhupfe, Hausgarten, 
und einem ganzen Gemeindönugen, ı2 Jau⸗ 


16544 — — — —— 1545: 


Herten Wieſen, und 13 Ichrt. Aecker; b.) aus Dftober 1817 eine Shligation sub MNro, 656, 
einem halben Erblehen mit q Jaucherten Neder, Fol. 343. Diefe Pfandhaus:Obligation pr. Boo fl. 
und zı 1/4 Jaucherten Wiefen, nebft Mobilien, bat Darleiher verloren ; weßhalb auf Aufuchen 
wird unter Vorbehalt Fredisorfchaftlicher Geneh⸗ deſſelben der unbefannte Inuhaber diefer Urkunde 
migung Freytags den 20. Dezember d. 3. von hiemit oͤffentlich aufgefordert wird , bemeldte 
gybis ia Uhr Vormittags in dieffeitiger Lands Hbligation zu Boo fl. binnen 6 Monaten vor 
gerichts⸗Kanzley dffentlidy an ben Meiftbiethens heute angerechnet, um fo gewiſſer ‚hierorts vor: 
den verfteigert werben. zulegen, ald fie nad) Ablaufe diefer zerfbrk: 

Kaufsluſtige werben hiezu eingeladen. hen Friſt für kraftlos wurde erklärt werden. 

Schwabmuͤnchen den 28, November ı8a2, Augsburg den 3; Dezember 1824. 


Königlich Baterifches Landgericht. i 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, Königlich Kreis: und Stadt gericht, 


762. 2) (UmortifationssEnikt.) 9. Silberhorn, Direktor. 
- Thomas Bietfch bürgerlicher Sailermeis 

fter von bier, lieh bem Pfand : und Leihhaus: In⸗ 

ftitut in Augsburg en Kapital von 800 fl. zu 

3 ı/a Prozent vor, umd erhielt hiefür am 3ı. 


Cours der Königlich Baierischen Staatspariere. 
Augsburg, den 5, Dacember 1823, ‘Augsburg, den 9. December ıßaa, 


Brief. | Geld. Brief. | Gel. 
Obligationen a40fo .. 87 1/4 || Obligationen ä40fo .. dj fa 
dito „+. a50/0 ... 99 98 1/4 ditto . . .&5 0/0 ... 99 gB 1/4 
Land-Anlehen „....| 997/ß | 991/72 || Land-Anlehen „.... 9478 | 99 ıla 


Hypoth. Anweis. ....| 993/4 | gg Ja Hypoth. Anweis, ..,. 3 ıfa 
gen A—Dä4ofo | 103 108 Lott. Loose A—-Dä 40/6 3 3 





Mayr. 








dito E— Ma 40/0. . J ı00 1/4 | 100 dittoE — Maäso/o. . «I 100 — 
ditto unverzinsl., ... 83 - Ba ditto unvorginsl, .e0% 83 Ba 


3 


15i6 2 1347 


nzblatt 


Intellige 


des A =. 


32 = 
N WARRRIEN | 


Oberdonau— 





"Augsburg, 
Fortſetzung 


ber Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





XLIV. Landgericht Wertingen 
(Vergl. Kr. Int. Bl. Jahrg. 1821, P. 1013, 
und folg.) 


1.) Gemeinde Affaltern, (Ibid. p. 1013.) - 


G. V. Michael Zieglmaier; G.Pfl.An: 
ton Wagner; St. Pfl. Johann Jaͤkle; 
©. B. Joſeph Boſch, Sebaftian Wiedes 
mann, und Johann Baptiſt Miller. 

2) Gemeinde (Dorf) Biberbach. (Ibid. 
P- 1013,) 

G. V. Zaver Schäller; ©. Pfl. Xa⸗ 
ver Samaffa; St. Pfl. Joſeph Liepertz 
G. DB. Joſeph Harthanfer, Joſeph Mais 
er, und Joſeph Rofenwirth., 





N” 35. 





Baieriſchen 


Kreiſes. 





den 20" Dezember ı82 a 





8) Gemeinde Binswangen. (Ibid. p. 1014.) 

G. DB. Franz Joſeph Gerftmaier;®, 
Pfl. Johann Demparter; Gt. Pfl. Ans 
ton Lexiz G. B. Lorenz Sing, Johann 
Rupp, Salamon Binswanger, ud 
Bump Neuburger. 


4.) Gerkeinde Bliensbach. (Ibid, p. 1014.) 
G. V. Joſeph Langenmaier; GE Pf, 
Anton Berhtenbreiter; St. Pfl, Alois 
Seiitz; G. B. Georg Burger, Alois Rol⸗ 
lenmuͤller, und Joſeph Seitz. 
5.) Gemeinde Bocksberg. (Ibid. p. 1014 
bis 1015.) 

G. V. Joſeph Aumiller; ©, Pfl. Jo⸗ 
ſeph Sapper; St, Pfl. Andreas Brum 
ner; © B. Johann Schrag, Jeſeph Egs 
ger, und Alois Hattler, 

6.) Gemeinde Buttenwieſen. (Ibid.,p. 1015), 


G. V. Leonhard Blehlmaler; G.Pfl. 
Alois Miller ;St. Pfl. Math. Gempp 
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&. B. Undreas Balerle, Joſeph Beh: 
ringer, und Nepomud Knies. 


7.) Gemeinde Druisheim, (Ibd, p- 1015 
bis 1016.) 

G. V. Anton Ehurner; ©. Pfl. Ios 
fepp Radmäller; St. Pfl. Joſeph Steh» 
le; ©. DB. Iofepp Kapfer, Joſ. Kopp, 
und Georg Reiner, 

8.) Gemeinde Eifenbrechtshofen, (Ibid. pag. 
1016.) 

GV. Georg Tohtermann; ©. und 
St. Pfl. Zaver Demharter; G. B Ge 
org Zeller, Andreas Sontheimer, und 
Ludwig Dembarter. ä 
9.) Gemeinde Emersader. (Ibid. p. 1016.) 

G. V. Jakob Maier; ©. Pl. Michael 
Wagner; St. Pfl. Johann Seemiller; 
©. B. Wois Zelber, Ignatz Strahl, 
and Johann Reiter. j 


10.) Gemeinde Erlingen. (Ibid. p. 1016 
bis 1017.) ? 

G. V. Joſeph Harle; ©. Pfl, Ulrich 
Keifer; St. Pfl. Keiner; ©. B. Kafpar 
Höchfädter, Martin Kiefer, und Bars 
tbolomä Ziegler, 
11.) Gemeinde Feigenhofen. ¶ bid. p- 1017.) 

G. V. Joſeph Wiedemann; © und 
St. Pfl. Georg Zimmermann; G. B. Los 
ven; Kratzer, Michael Wiedemann, und 
Joſeph Gleich. 

»2,) Gemeinde Frauenſtetten. (bid. pag. 
1017.) 

G. V. Audreas Gerfimaier; ©. Pfl. 
Zaver Hintermaier; Gt. Pfl, Alois 
Scherer; G. B. Georg Dietrich, Ulrich 
Seiß, und Georg Wenger. _ 


A ns 


15/9 
13.) Gemeinde Gottmannshofen. (Ibid. p- 


1018.) 

G. V. Joſeph Liepert; G. Pl. Fu 
hann Falch; St. Pfl. Joſeph Sailer; 
G. B. Martin Wegftein, Andreas Schu 
fer, und Leonhard Miller, 

14.) Gemeinde Hegnenbach. (Ibid. p.1018.) 

G. V. Alois Nerlinger; G. Pfl. Kon 
sad Bihler; St. Pfl. Mach. Almer; G. B. 
Michael Wagner, Michael Schilling, 
und Georg Miller, 

15.) Gemeinde Heratsried. (Ibid. p. 1018 
bis 2019.) 

G. V. Johann Jaſer; ©. Pfl. Mi⸗ 
chael Seemiller; St, Pfl. Joſeph Braun; 
©. DB. Joſeph Jaſer, Alois Eifele, und 
Johann Engelhard, . | 
16.) Gemeinde Herbertshofen. (Ibid. pag- 

1019,) 

©. B. Anton Deiſeuhoferz G.M. 
Georg Schmuttermaier; St. PM. I. 
Kiefer, der juͤng.; G. B. Alois Heid 
le, Martin Gollinger, und Alois Stel⸗ 
genberger. in 
7.) Gemeinde Hettlingen. (Tbid. p. 1019.) 

G. V. Mathes Rauner; G. Pfl. Ma 
thias Deifenhofer; G. B. Michael Rauch, 
Alois Edin, und Mathias Dietmaier. 
18.) Gemeinde Hirſchbach. (Ibid. p. 1019 

bis 1020,) 

G. WB. Michael Efbey; G. Pf. Mi 

hal Schmidt; St. Pfl, Zaver Bafben 


egger; ©. DB. Joſeph Wenger, Zofeph 


Gumpp, und Joſeph Häfele 
19.) Gemeinde Hohenreichen. (Ibid. pag. 
1020.) 


G. V. Georg Tiſchmacher; ©. Pfl 
Anfelm Leib; St, Pfl. Keiner; G. B. I 
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ſeph Kraus, Benedikt Gefner, und Anton 

Almer. 

20.) Gemeinde Holzen. (Ibid. p. 1021 bis 
1022.) 

G. B. Andreas Schmidbauer; ©. Pfl. 
Mathias Hamp; St. Pfl. Leonh. Schwarz⸗ 
mann; G. DB. Leonhard Brüderle, Franz 
‚Anton Liepert, und Michael Rigl, 
a1,) Gemeinde Küllenthal. (Ibid. p. 1021.) 

G. V. Alois Maier; ©. und St. Pfl. 
Johann Schrezmaler; ©. B. Leonhard 
Reißner, Ulrich Sturz, und Joſ. Kohn. 
a2.) Gemeinde Langenreichen. (Ibid. pag. 

2031.) 

G. V. Andreas Krager; G. Pfl. Xav. 
Niffel; St. Pfl. Joſehh Dirr; G. B. 
Franz Scheiber, Michael Schufter, und 
Zaver Bobinger. 

23.) Gemeinde Laugna. (Bid. p- 1024.) 

G. V. Joſeph Zimmermann; ©. Pfl. 
Georg Meitinger; Sr. Pfl. Joh. Schnell; 
G. B. Martin Brandl, Andreas Mei 
tinger, und Kaſpar Eifele, 
a4.) Gemeinde Paurerbrun, (Ibid. p. — 

G. B. Anton Braun; G. Pfl, Xaver 
Fiſcher; St. Pfl. Joſehh Wiedemann; 
S. B. Andreas Maier, Thomas Metzger, 
und Mathias Jaſer. 

35.) Gemeinde Marft (auch Markt- Biber⸗ 
bach wieder nen gebildet.) (Ibid. p. 1175,) 
G. V. Peter Gdrtel; ©. Pfl. Math. 


Scherer; St. Pl. Alois Zentner; ©. B., 


Georg Gollinger, Auton Liepert, und 

Joſeph Kraus. 

6.) Gemeinde Meitingen. (Ibid. p. 1023,) 
G. B Joſeph Erbard; G.u, St. Pfl. 

Joſeph Zimmermann; G. DB. Joſeph Her 

del, Oadriel Efer, und Johann Gebhard. 


— — — 
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27.) Gemeinde Oberthürheim, (Tbid. pag. 

1023,) 

©. V. Andreas Schwaler; ©. und 
St. Pfl. Math, Boͤhm; G. B. Michael 
Kampfinger, Joſeph Bihlmaler, und 
Andreas Kleider. 
38.) Gemeinde Oſtendorf, neu gebildet, (Ibid. 
p- 1363 bis 1363.) 

G. V. Benedilt Sailer; ©. Pfl. Math. 
Krager; St. Pfl. Joſeph Mas; G. B. 
Joſeph Horle, Kaſpar Eſer, und Anton 
Luibel. 

29.) Gemeinde Oſterbuch. (Ibid. p. 1023.) 

G. 3. Joſeph Graber; G. Pfl. Georg 
Kobinger; St. Pfl. Benedilt Leonhard; 
©. DB. Anton Gebele, Georg Haͤs, und 
Paulus Gebele. 

30.) Gemeinde Pfaffenhofen, (Ibid. p, 1033 
bis 1024.) 


G. V. Ignatz Sailer; ©. Pfl. Peter 


Glas; St. Pfl. Georg Wenger, Auguſt 
Braun, Joſeph Eifele, und Kafpar 
Dietrid, 


3 1,) Gemeinde Prettelshofen. (Ibid. en 
G. V. Joſeph Meitinger; ©. Pfl. 


— 


Michael "Schwertfchlager; St. DA. Us 


rih Spengler; ©. DB. Johann Wiefer, 
Unton Hermann, und Anton Sch mutter 
maier 
33.) Gemeinde Riblingen. (Ibid. p. 1024.) 
G. V. Uri Kraus; G. Pfl. Michael 
Chrißti; St. Pl. Joſeph Maier; G. B. 
Franz Muͤller, Georg Dirr, und Ulrich 
Wiedemann. 


33,) Gemeinde Roggten. (Ibid: p. 1024 
bi6 1025 ) 
G. V. Georg Stoll; ® Pl, Johann 
Stuhlmuͤller; St, Pfl. Georg Buͤrzele; 
106* 
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©. B. Math. Rauner, Georg Kreußer, 
und Georg Mapyerhofer. 
34.) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p. 1035.) 

G. V. Kafpar Bunt; ©, Pf. Math. 
Hintermaier; St. Pfl. Martin Kleiver; 
G. DB. Math. Eifele, Michael Kempter, 
und Frauz Joſeph Edin. e. 
35.) Gemeinde Unterrhürheim. (Tbid. pag. 

1025.)- 

G. V. Joſeph Strehlerz G. Pfl. Georg 
Welnmann; St Pf: Mathias Lorenz; 
©. B.Nillaus Stuhlmäller, Pirer-f eik, 


37-022 


und Johaun Benedikter. A: 


36.) Gemeinde Villenbach. (Ibid. p. 1025 


Bi oa) © 


G. B. Bernhatd Mängele; ©. Bf. 


Lorenz Dieninger; St. Pfl. Midael 
Mäterhofers; ©. B: Bernhard Doms 
harter, Joſeph Miller, und Andreas 


"Bellen 
37.) Gemeinde Wengen. (Ibid, p. 1026,) 


G. DB. Leonhard Weishaupt; G.Pfl. 


Joſeph Holland;.St. Pfl. Franz Joſeph 
Gallenmiller; ©, B. Leonhard Wehe: 


88.) Gemeinde Wertingen (Städten) (Ibid, 
; Ps uo26: bis 1027,) | nt ) 


©. V. Iofepp Zenetti; ©. Pfl. Ir , — 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 


ſeph Anzenhofer; St. Pfl. Xaver Heis 
mer; G. B. Joſeph Leub, Philipp Schu— 
ſter, Anton Gnandt, Xaver Koch, und 
Bernhard Gerſtmaler. 

39.) Gemeinde Weſtendorf. (Ibid. p. 1027) 


G. V. Leonhard Gumpp; ©, Pfl. Jo⸗ 


ſeph Schaller; St. Pfl. Bernhard Flei⸗ 


ner; G. B. Wilibald Laus, Joſeph Wags 
nor, und Joſeph Schwarzbart. 


— 


‚353 


40.) Ögmelgbe Woextelſtetten. (Ibid,p.4037.) 


G. V. Joſeph Falch; G. Pf. Leonf, 
Kuhn; St. Pfl. Joſeph Kranzfelder; 
G. B. Xaver Foak, Georg Kuhnle, md 


‚Michael Kratz er. Ba. > 
41.) Gemeinde Zuſamaltheim. (Abid, pag. 
1026) 357 1. 


G. V. Franz Joſeph Maierhofet; 
G. Pfl. Georg Kleiber; St. Pfl. Johaun 
Wiedemann; G. B. Joſeph Goppin— 
ger, Mathes Malerhofer, und Auton 


Schwarzmannn 
42.) Gemeinde Zuſamzell, (Ibid. p,'ı928,) 


©. B. Schaftian Demharter 36.Pfl. 


‚Anton Will; St, Pi ‚Georg Kafma er; 


S. B. Joſeph Wiedemann, Sofeph Bihs 
ler. unb Johgun Kraus. — 


CCXXIX 


Bekanntmachung. 
41 Mn ii zum 


ſaͤmmtliche Schul⸗ Inſpektionen des Dber 
ſtein, Anton Stehr, und Thaddaͤ Dirr. 
| (Den im Gentral - Schul: Buͤcher⸗ Verlage gedruckten 


Donaukreiſes. 


unterricht inber. Bienen = und Obits 
baumzucht betr.) us 


Königs, 


Da die beiden, vom General ; Comite 
bes Tanbwirchfchaftlichen Vereins zu Miün 
chen ini Jahre 1614 veranlaßten, von den 
geeignerften Mitgliedern deſſelben mit mögs 
lichſter Umſicht und Sorgfalt ausgearbeite 


u — _ — A 


‚534 
ten IJ Saul; te 
Säuleh = wien a 


bes Eönigle Eentral. s  Shulbüger s Verlags 
u Kutjgefaßter aufnterriche it in die yrac⸗ 
tiſchen Bienenziht:. 
b,) Kurzer praktiſcher Unterricht in der 
Dur ren Die, vendiente 
Abnahıne bis, ‚regt nicht gefunden ba; 
benz ſo wurde die koͤnigl. Regierung non 
Seite dexr allerhoͤchſten Stelle angewie 
x... Jene zum Behnfe der genannten, land⸗ 
wirthſchaftlichen Zweige die allgemeine 
Aufwerffamkeit, auf die beiden prakti⸗ 
ſchen Schriften zu wecken, wag hier⸗ 
durch amit dem: Auhange geichieht,, daß 
man xrwarte, es werden ſich die koͤnig 
lichen Düftrif su, Lyl ak. Schub 

Juſpek tionen angelegen ſeyn laſ⸗ 

ſen, den Untexrricht, in den genaunsen 

Zweigen zu „befördern, ‚inshgfondere 

die Schullehrer gehoͤrig anzuweiſen, 
und zu ſorgen, daß die ſogenaunten 
Schulgaͤrten auf eine dem. Zwecke ent: 
ſprechende Art benuͤtzt werden. 

In den Jahrsberichten iſt uͤber den Er⸗ 
„solg ‚das Beeignete anzuzeigen, ‚umd bey 
Viſi itationen der Schulen auch auf biefen 

Gegenſtand Ruͤckſicht zu nehmen. 
Augsburg den 10. ‚Dezember. 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſe 
Kammer des ——2— a 


Sreihert von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 


— 


col. Buckingham. 


— — —— — 
we 


CCXXX.) u s 
Bekanntmachung > 


(Die Dlaͤten dergtechtsprattitemen bey den kdnlgl. 
Laudgerichten betr.) 


m Namen Seiner Maje a 
* no —J jeſtaͤt 


oni 
2 ag Untek” dei —3 — "ar dask. 
Landgericht Sblrrguzburg Örlaffen worden 


iſt, wird zur ‚Allgemeinen Wiſſenſchaft und 


Machachtung hlermit durch das Kreis Jutellis 


genzblatt zuv oͤffentlichen Rennttifngebtacht: 


,Auf dar Bericht vomnao. November 
„l. J. erwiedert man dem k. Landgerichte, 


u za fuͤr die Rechtspraktikanten, wenn 


„ſie nicht- primeibafiter ; fordern als: Ae⸗ 


0:7 tnare eines Sechs Commiſſaͤrs in 
, Dlenſt oder Pärchen « Sachtn reiſen, 


nicht die Diäten tines k. Landgerichts⸗ 
„Aſſeſſors oder k.Laudgerichts » Aftus 
BLATT lzdiglich jene eines g aktui⸗ 
renden Schreibers paſſgen koͤnnen, wie 
„ſie duch das Regulativ yom 9. May 
„1809 Seftimint find. 
„Das Generäle‘ vom 19. Auguſt be⸗ 
„teiffe lediglich die gegen ein Diurnum 
Nauf allerhoͤchſten Befehl funktionirenden 
„Rechtspraktikanten, nachdem ihres Dis 
urnums ſogar erwaͤhnt iſt, Meiches"die 
— Praktikanten nicht beziehen.’ 
— *7 ‚den 14. Dezember 1833, 
"König iche —JV des Oberdonau⸗ 


"Kammer der Finanzen. 
wontint i 
u Ruf Direktor. 
ecoul. Vogl. 
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CCXXXT).. er 


Deleantasanen 
Die Erjedigung der Stelle eines Lehrers und Drs 
ganien in Kanfbewerm besreffend. 4 
Im Namen Seiner ‚Majepdt 
‚ des Königs, 


Durch die: Beförderung des Behrens Ju chen am 23. Moveinber d. J. erhielt der 


fam zu Kaufbeuern iſt die Stelle ei⸗ 
nes Organiſten und Lehrers der erſten Claſſe 
an der dortigen Baron Gone erledigt 
worden. 

Die vereinigte Stelle gewaͤhrt ein jahe⸗ 
liches Einkommen von 470 fl. 

Diejenigen Individuen, welche, ſich 
darum bewerben wollen, haben. ihre Ges 
fuche binnen 6 Wochen hier einzureichen. 

Augsburg den 17. Dezember 1824. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Odberdonaukreiſes. 
Kaͤmmerdes Junern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
ENTER eoll, Lindig. 





Dienk-und rreid Rotisien. 





Unterm ‘a6. November d. 3. haben 
"Se Königliche Mojeftit den Kreis :und 
Stadtgerichtsrath Andreas Hofmann zu 
Anfpach feinem Anfuchen ‚gemäß vom An: 
tritt der ihm unterm: 30, Oktober d. J vers 
liehenen Kreis » und Stadtgerichtsrarhsftelle 


Tr a u 


‚hal Bauh of Gergi. © 
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in Augsburg, zu centdind ·n und biefe Rathe⸗ 


ſtelle dem bisherigen Kreis und Stadtge⸗ 
richtsrath im Amberg Johann Baptiſt St en⸗ 
gel zu verleihen. geruht. 


— h — 


PER — dd. Min 


‚Hauptmann ſcher pet von dem Bandwehrs 
Bataillon Kempten die nachgefuchte Ent⸗ 
laffang, und unterm nämlichen Datum der 


‚Hauptmann Schmidt gleiche Entlaffung 


von dem Landwehrbataillen Krumbach, 
Ferner haben die nachgefuchte Entlaffung 
erhalten: unterm 29 . Movember I. %. der 
Kommandant des IT, Landwehrbatailons 
Günzburg , Freiherr von Wied hrim;un 
term 6, Dezember der Major und Kommans 


dant bes. I Landwehrbataillens Bohenfrauf, 
Freiherr von Maſſenbach, dermal zu 
Neuburg; die Stelle des Erftern wurde 
durch diefelbe allerhöchfte Enrfchlieffung dem 


Bursbefiger Lorenz; Huͤ ber Übertragen. 





Im koͤnigl. Landgerichte Frie dbetg 
wurden a.) bei ber Gemeinde Bachern, 
als Stiftungspfleger Fran; Mac an die 
Stelle des wegen Ueberfiedlung abgeganges 


‚hen Poren) Müller (vergl. K. Int. Blpoben 


Seite 550) ; b.) bet der Gemeinde Mehr 
ring, als Gemeindevorſteher Viath. Rieg 
ſtatt des auf ſein An ſuchen entfaffenen Mis 
» 553 diefes BI); 


— rn — 


1558 | 
und ce) bei der Gemeinde Pag r, als. Stifi 


tungspfleger Math Huber für den gleichs 


falls auf Anfuchen entlaffenen Georg Tref f⸗ 
ler⸗(Gergl. S. 553 1. ce). vorſchriftmaͤßig 
gewaͤhlt, und die Wahl beſtaͤtigt. 

In dem k. Landgerichte Burgau iſt 
gleichfalls bei der Gemeinde Mindelalt— 
Heim Doſepyh Schmidt als Stiftungss 
pfleger für den wegen Ueberſiedlung ausger 
tretenen Ignatz Singer (vergl. ©. 434 
dieſes BI.) gewählt, und derfelbe als fol 
cher beftätiget worden. 

Für die men gebildete Rural » Gemein: 
de Algertshaufen/?, Landgerichts Ai ch: 


ach, (eergl. S. 1336 dieſes Bl.) lieferte 


die vorgenommene und beſtaͤtigte Wahl fol⸗ 
gendes Reſultat: Gem. Borft. Sehaftian 
Bruner; Gem und St. Pfleger: Ku 
ver Lechner; Gem. Bevollmädtigs 
te: Balıh. Baudrerel, wer Baur, 


und Fran; Wanner. 
u : 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





+63.) (Belanntmahung.) 

Das ſchon im Kreisblatte Nr: 24., in ber 
Mor ſchen Zeitung Nr. 205., undꝰ iĩm hieſigen 
Wochenblatt Nr. 33. beſchriebent Amwefen des 
Michael Worz von Staudenberg wird Sam⸗ 
ſtags den 28. Dezember Vormittags 10 Uhr 
in dieſſeitiger Amts = Kanzlei nochmals feilgebos 
ten, wozu man Liebhaber, — Auswärtige mit 


— — — — — 
— — — 


66 


Vermdgens ⸗ und Leumunds⸗ Zeugniffen verſehen. 
einladet. vr 
Mindelheim den ab. November ı822, 


Koͤniglich Brierifches Landgericht. 


J 


v. Mader, Landrichter. 





764.) (SdiktalsEitation.) 

Joſeph Anton Frig von hier, welcher fich Imw 
Jahre 1798 als Gemeiner bei dem faiferlichen dſter⸗ 
reichlſchen Euiraffier s Regintent Ansbach befand, 
von deſſen Leben oder Tod aber Feine rechtsge⸗ 
niigende Beweiſe beſtehen, wird hlemit aufge⸗ 
fodert, innerhalb ſechs Monaten a dato bei uns 
terzeichnetem Herrſchaftsgerichte zu erfcheinen, 
öder von feinem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
widrigenfalls derſelbe als verſchollen erklaͤrt, 
und deſſen Bermdgen an feine Schweſter gegen 
Gaution auögefolgt werden wuͤrde. 

Meuburg a. d, K. ben 30. November 1842. 


Freiherrlich von Aretin'ſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Kolb, Herrſchaftsrichter. 





65.) GBekanntmachung.) 

Mathaͤus Haan, Adlerbaͤck von hier hat 
fidy Zahiungsunfaͤhig erklärt, und dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen. 

Es werden daher bie gefeglichen Ediktstage, 
nämlich ° 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ven gehörigen Nachweifung auf ben zo. Dezems 
ber ıBa2; 2.) zu Vorbringung der Einreden ges 
gen die angemeldeten Forderungen auf den 17. 
Sänner 1823; 3.) zur Schlußverhandlung auf 
den 14. Februmr k. J. jedesmal Morgens g Uht 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmitliche unbefannte 


fö6d 


Glaͤubiger fenttich unter dem. Rechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der Konkursmaſſe, das Nichterſchelnen an den 
Äbrigen’Editröragen aber die Ausfchließung mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. - ' 

Zugsleich werden diejenigen, welche irgend 
Ihvas von dem Dermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben‘, Bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey’ Gericht zu übergeben. 
_ Kaufbeuiern den 1. Dezember 1842. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
a an FHGack, Landrichter, 


nr 





466.) Gekauntmachung.) 
Nachdem bei der zur Werfkeigerung des Ka⸗ 


tharina“ Heif ſiſche m Gantgutes zu Gaggers 


d· G. angeſetzten Tagelahrt kein Käufer Ars 
ſchienen iſt, ſo wird zur Verſteigerung dieſes Ans 
weſens hiermit nochmal auf Dienſtag den 7. Jaͤn⸗ 
her ı822 Vormittags von 9 bis 12 Uhr Tages 
fahrt angefegt. 

Dieſes Gantgut liegt ganz nahe an der Augs⸗ 
burger «Dachauer Strafje, 3 viertel Stunden von 
Friedberg, und a Stunden von Augsburg ent⸗ 
fernt, und hat folgende Beſtaudtheile: in 

1.). Die eingädige, ganzgemauerte, und mit 
Ziegeln gedeckte Behauſung; 2.) der Hofraum 
von 68 Dezimalen ; 3.) ber ‚dabei befindliche 
zweimädige Baum : und Örasgarten, zu 64 Dez; 
a.) der vorne gemauerte, und ruͤckwaͤrts hölzers 
ne Stadel mit Viehſtallung und Wagenremiffe 
unter einem Dache; 5.) ein ganz gemanertes 
mit Platten gedecktes Pfruͤndhaus; 6.) ein ganz 
gemauertes, mit: Platten gedecktes Backhaus ; 
7.) einen Schdpforunnen; 8.) 98 Jaucherte 13 


u — 
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Dez, Weder dr 17 Stucken; 9.) 24 Tagwert 
40 Dez. Witfen an 10 Stiden, 6 Tagw. eim 
mädig , die. übrigen zwelmaͤdig; 10.) 6a Tagw. 
97 Dez, Waldungn,an'g Stuͤcken; 11.) ı Jau⸗ 
chert 98 Dez, dde Gründe. 

Das Anweſen ift ſchoͤn arrondirt, und zum 
k. Rentamt Friedberg freyſtiftsweiſe grundbar. 

Kaufsluftige, die das Gut inzwiſchen eim 
ſehen fonnen , haben ſich zur.genannten Zeit in 
der Landgerichtskanzleh dahier einzufinden , und 
ipre Anborhe zu Protokoll zu geben, an weh 
hem Tage ihnen auch die beſtehenden Lajten 
werden bekannt gemacht werben. 

Unbefannte Rauföluftige haben fich iiber Leu⸗ 
mund, Vermdgen, und ihre perfdnliche Steis 
gerungsfähigkeit legal auszuweiſen. 

Die ſich vorbehaltene Ratifikation der Glaͤu⸗ 
biger kann noch am naͤmlichen Tage erfolgen. 

Sriebberg den 3. Dezember ı8a2. 

u, Königl, Baieriſches Landgeticht. 


v. Gimmi, Landrihter. 


13523 —16 





767) (Ediftal: Ladung.) 

Ignaz Meiner zu Gablingen hat ſich 
Zahlungsunfäpig erflärt. im. : 

Es werden demnad) die gefeßliche Ediktstage 
) zut Anmeldung der Forderungen , und deren 
gehdrigeh Nachweifung , Dienftag den 7. Jänner 
1833; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Montag den 10. 
Februar 18234, 3.) zum Schlußverfahren, und 
zwar fir Die Replick Mittwoch deu-ı2. März, 
und fuͤr die Daplick Donnerſtag der 37. dei 
nemlichen Monat und Jahrs jedesmal Morgens 
9 Uhr feitgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche under 
kannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hlemit 
dffentlich unter dem Rechtsnach-heil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 
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die Ausfchliefung ber Korberung von ber gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Ediftötagen aber die Ausfchliefung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. Zugleich wird am Dienftag 
den 7. des Fünftigen Monats Gäner das Reis 
uer'fche Gantanweſen, beftehend: a.) in einem 
Shlöhaufe mit abgefondertem Stadl; b.) ı/8 
Tagwerk Grass, und ı/ı6 Tagwerf Wurzgar⸗ 
ten; c.) in = Saucherten Weder auf 3 Plägen; 
und d.) dem Gemeindönußen ; im hiefigen Amts⸗ 
lokal dffentlih an den Meiftbiethenden verfteis 
gert, jedoch den. Gläubigern die Genehmigung 
vorbehalten, was anmit zur allgemeinen: Kent⸗ 
niß gebracht wird. 
Gbggingen den 3, Dezember 1842. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter: 





768.) (Befanntmacdhung.)' 
Dienftagd den 7. Säner k. J. Vormittags 
10 Uhr. wird dad Anweſen ded Bauern Johann 
Georg Kolb von Steig, weldes in einer 
Behaufung, Stadel, und Stallung dann 6 Wins 
terfuhren Guts beſtehet, in hiefiger kandgerichts⸗ 


Kanzley dffentlich verfteigert werden, wozu Kaufs⸗ 


Liebhaber biemit eingeladen werden. 
Meiler den 3. Dezember: ı8a=.. 
Königlich. Baierifches Landgericht: 
Leixl, Landrichter. 





769.) (Gebäudes Merkauf.) 

Zufolge hoͤchſten Reſcripts der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Ober⸗Donaukreiſes, Kammer: der Fi⸗ 
nanzen, vom 27. Nov. di... wird die unters 
fertigte k. Behoͤrde das. ehemalige Landgerichts⸗ 


— —— 
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gebaͤude in der obern Gaſſe der Neuſtadt neuer⸗ 
lich vermiethen, und auch zugleich nach den im 
k. Regierungsblatt vom Jahr 1611 pag. 1577 c. 
enthaltenen allgemeinen Verkaufsnormen als 
Grundeigenthum an ben, Meiſtbiethenden, dem 
Verkaufe ausſetzen. Pacht- und Kaufsliebhaber 
werden zu dieſen am 16. Dezember Vormittags 
um 10 Uhr in der k. Rentamts » Kanzlei vorge⸗ 
henden Verhandlungen mit dem Auhange einge⸗ 
laden, daß Fremde und auswaͤrtige Kaufslieb⸗ 
haber ſich mit gerichtlichen: Vermoͤgens⸗ Beugnife 
fen auszuweifen haben. 
Befhreibung.des Wohngehäudes 
famt Zugebhbr.. 

Diefe, ganz freiftehende, von Grund aus‘ 
aufgemauerte mit Ziegeln gededte Wohnung, 
a Stockwerk hoch, enthält in dem ebenerdigen: 
Stockwerk 4 heizbare Zimmer: und eine. Kammer, 
dann gewoͤlbten Keller. Im zweiten Stockwerk 
Befinden ſich 5 helzbare Zimmer, Kuͤche, Speis⸗ 
gewblb, unter dem Dach a Boͤden mit einem: 
heizbaten Zimmer und a: Kammern. Zu dieſem 
Gebäude gehören eine gefchloffene Hofraithe, in 
welcher ſich ein laufender Brummen, gemauerte 
Waſchkuͤche, gemauerte Stallung, hölzerner: 
Stadel ıc. befinden‘, dam ein’großer Garten.: 


Kempten am 3. Dezember ıdaa.. 
Königlich Baieriſche Rentamt.. 
Guͤllmann, Rentbeamter.. 





770.)' (Sant: Editt.)) 


In der Debitfache des Bauren Johann Georg: 
Kolb von. Steig wurde auf Eröffnung des’. 
Univerfalfonkurfes erfannt, und man ſetzt nun⸗ 
mehr folgende Ediktstage feſt: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen‘, und‘ 
deren gehdrigen Nachweifung, dann zum. Ders: 

10% 
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gleicheverfuche .Dienftag den 7. Jänner 1823; 
2.) zur Vorbringung der Forderungen Donner⸗ 
flag den 6. Februar; 3.) zur Schlußverhaud: 
lung, und zwar für die Replick Donnerftag den 
6, März; und für die Duplick Donnerftag ben 
20, März. J. 

Sämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
werben bffentlic), und unter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konfursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge haben 
würde. 


Weiler den 3. Dezember 1824. 
Könizlih Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





771.) (Gekanntmachung.) 

Auf Anſuchen des Georg Ganfenmiller 
Shlöners von Oberthuͤrheim wird jeder, 
der die auf die Sailerſche Mea’fenpflege von 
Pfaffenhofen Iautende, u, mit Ziffer 3721 vers 
fehene Obligation a 35 fl. befigt, aufgefordert, 
binnen 3 Monaten die Mechrlichkeit feines Bes 
figes darzuthun, widrigenfals die Obligation 
nach Umfluß dieſes Termins als amortifirt ers 
Märt werben wird. 


MWertingen am 4, Dezeniber ıBaa. 


. Königlih Baleriſches Landgericht. 
Gebhard , Landrichter. 
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773.) Gantedikt.) 

In der Verlaſſenſchaftsſache der dahler ver⸗ 
ſtorbenen Tagloͤhnerswittwe Viktoria Wagen 
pfeil wird wegen vorhandener Ueberſchuldung 
auf Antrag der Intereſſenten der Univerfalfons 
kurs erbffnet, und werden als Edifrstage: 

1.) Zur Anmeldung ber Forderungen, nud 
deren gehdrigen Machweifung Dienftag der 7, 
Jaͤnner 1883; IL.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen bie angemeldeten Forderungen Mitt: 
woch der 5. Februar k. J. ; III.) zur Schlufver: 
handlung , fohin zur Vorbringung der Res und 
Dupliden Mittwoch ber 5. März f. J. jedes— 
mal Früh 9 Uhr beftimme, wobey ſaͤmmtliche 
Krebitoren unter dem Mechtänachtbeile zu ers 
fcheinen haben, daß das Auchleiben am erſten 
Ediktetage den Verluſt ber Forderung, an den 
übrigen Ediktstagen aber den Augfchluß mit der 
vorzunehmenden Handlung zur Folge babe, 

Am erften Ediftötage wird man zugleidy den 
Berfuch einer guͤtlichen Beilezung malen, und 
des hinterlaffenen Auweſens beftehend in einem 
ganz gemauerten Häuschen mir gebrochenem 
Plattendache, dann daranftoßendem Heinen Gar: 
ten im vormaligen Stabtgraben an den Neiſt⸗ 
biethenden dffentlich verfteigern, wozu Kaufs⸗ 
diebhaber eingeladen werben, 

Friedberg den 5. Dezember 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichttt. 





773.) (Befanntmacdhung.) 

Das Unwefen des Lorenz Echmalbel; 
julntergermaringen wird Dounerſtags den 
a. Sänner 1823 im Wege des gerichtlichen Fre: 
futionsverfahrend im Ganzen oder Theilweiſe 
bffentlich verfteigert werden. 


1566 


Kaufsliebhaber Fhnen ſich am genannten 
Tage in der hieſigen Landgerichtskanzlei einfin⸗ 
den, und inzwiſchen entweder hier oder bei dem 
Gemeindevorfteher zu Untergermaringen über die 
Verhaͤltniſſe dieſes Anweſens das Naͤhere ers 
fahren. 

Kaufbeuern den 6. Dezember 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Hack, Landrichter. 





774.) Gagdverpachtung.) 

Zufolge allerhoͤchſter Beſtimmung vom 17. Ol⸗ 
tober, und hoͤchſter Kreis⸗Regierungs-Verfuͤ⸗ 
gung vom 27. November d. J., wird die Wie⸗ 
derverpachtung der Jagddiſtrikte Ottobenrer 
Jagd und Engetrieder Jagd und zwar 
erſtere in zwey Abtheilungen unter der Benen⸗ 
nung oͤſtliche und weſtliche Ottobeurer Jagd, 
und auch im Ganzen, nach ben beſtehenden Mos 
daliräten an den Meiftbierhenden, vorgenommen 
werben. 

Die Pahtungsfähigen Liebhaber werden das 
her eingeladen, fih zu diefem Zwecke Montags 
ben 23. dies, des Morgens 9 Uhr in der Zorfts 
amts » Kanzley dahier einzufinden. 

Drtobeuern ben 6. Dezember ı8aa. 


Königlich Baier. Forſt / und Rentamt Ottos 
beuern. 
Meſſerſchmidt, 
Rentbeamter. 


Egloff, 
Forſtmeiſter. 


— 


775.) (AUmortifationss: Edift.) 

Dem Gottfried Jakob von Lindau, If 
eine tönigl. baier. Staats : Schulden» Tilgungds 
Special: Kaffa : Obligarion, sub Nr. 27453 im 
Betrag pr. 25 fl. zu 4 Procent Sntereffe zu 
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Verlurſt gegangen, welche zu Gunſten des Anton 
Reichlin in Razenried zwar ausgeſtellt, aber 
laut Ceſſion ddo. ı2. Auguſt 1818 deſſen Ei: 
genthum geworden ift. 

Auf. das von ihm geftellte Amortifatione. 
Gefuh, wird nun der etwaige Befiger diefer 
Obligation aufgefodert, binnen 6 Monaten feis 
nen Erwerbstitel zu dokumentiren, widrigenfalls 
die Obligation als ungültig erflärt werbeu — 
Lindau den 7. Dezember ı82=. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Lic. Mindler , Landrichter, 





776.) (Berfchollenpeits- Erklärung.) 

Nachdem der feit dem franzdfifchen Feldzuge 
vermißte Soldatdes koͤnigl. baier. ııten Linien⸗ 
Infanterie s Regiments Naffo Salger von 
Heimenegg auf bie bdifenrliche Worladung 
vom 11. May d. J. innerhalb dem vorgefeßs 
ten Termine von 6 Monaten nicht erfchienen if: 
fo wird er hiemit für verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen gegen Kaution feinen Inteſtat⸗ 
erben überlaffen. 

Mindelheim den 7. Dezember ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





777.) GBerkaufsedikt.) 


Die Kreditorſchaft des verſtorbenen Halbs 
bauern Joſeph Burkhardt von Nordho— 
fen hat einſtimmig den Verkauf des Gantans 
wefens mit Einfluß von Futterey, Strob, 
Rindvieh, Pferden , auch fonftig fahrender Habs 
ſchaft beſchloſſen, und um bdffentliche Feilbies 
thung dieſer Dbjefte nachgefucht. 

Es wird demnach zur Verſteigerung Donner: 

107" 
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flag der 9. Jaͤnner 1853 Vormittags 9 Uhr bes 
Rinunt, 

* Dieſes Guͤtel beſteht zu Dorf: 

In einem Gemeindshaus mit angebautem 
Vlehſtall, hefonders erbautem Stadel, Hofrais 
tung unb Garten, 

3u Feld: 

In 14 ıfa Yaucherten Aecker, 53/4 Tagw. 
Wieſen, 3/8 Tagw. Holzgrundes, 4 Kraut und 
Erdbirn » Strangen und dem Antheil an circa 
a 10 Jauchert unvertheilter Waldung mit ıfaotl. 

‚Dinfichtlic der anf diefem Gilt! rubenden 
Laſten wird bemerkt: das Aderfeld ift zur Pfars 
rey Neuburg an der Kammel zehendbar, das 
Ganze reicht auf ein Gteuerfimplum 4 fl. 54 kr., 
iſt Indeigen, Giltfrey , und Hinfichtlich der zur 
Herrfhaft Neuburg fchuldigen Dienftbarkeit ges 
bunden, weiter aber mit Peiner Abgabe belaftet. 

Die Verfteigerung geht zu Nordhofen vor fich. 
Wozu Kaufsliebhaber mit dem eingeladen wers 
ben, baf Auswärtige ihr Vermdgen und guten 
Leumund mittelft gerichtlicher Zeugniffe nachzu⸗ 
weifen haben. 

Neuburg den 7. Dezember 1922. 
Sreiherelich von Arerin’fches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 

Kolb, Herrfchaftörichter. 


8.) (Ediftalladung.) 


Das k. b. Landgericht Schwabmuͤnchen bat 
in dem Schaldenweſen bed Mayer » Bauern Achaz 
Klaus zu Shwabmählhaufen durch Ers 
kenntniß vom 13. v. M. den Univerſalkonkurs 
erfaunt. Es werden baher bie geſetzlichen Edilts⸗ 
tage, nämlich: . 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
bereu gehörigen Nachweifung auf Mittwoch den 
8. Jänner; 2.) zur Vorbringung der Einreden 


* 
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gegen dierangemelbeten Forderungen auf Freitag 
ben ı4. Februar; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar fir die Replick auf Freitag beit 14 
März, und für die Duplic auf Dienftag ben 
1. April 1833 jedesmal Morgend 9 Uhr feflges 
feßt, und hlezu fämmtliche unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger des Gemeinſchuldners hiemit Öffentlich unter 
bem Mechtönachtheilevorgelaben , daß dad Nichts 
erfcheinen am erfien Ediktstage bie Wusfclick 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kon 
kursmaſſe, das Nichterfcheinen an den. übrigen 
Ediftstagen aber die Ausfchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge bat. ° 
Zugleid) werben -biejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen bed Gemeinfchuldners 
in Danden haben, bei Vermeldung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert , ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben 


Schwabmünchen ben 8. Dezember Waa. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
©. Braunmuͤhl, Landrichtet. 





779.) GerkaufsBekanntmachung.) 


Nach dem Antrag der Anton Langiſchen 
Kreditorfchaft wird das Gantanweſen deö befag 
ten Ynton Lang Rothgärbers dahler, beſti⸗ 
bend in einer Behaufung Nro. 101 mit Stadel 
und Stallung unter einem Dache, nebſt einer 
Leimfieders MWerkftätte, dann ı ı/a Faucherten 
eigener Aecker, nnd ı 1/2 Tagw. Maͤder hie 
mit einer wiederholten Verfteigerung ausgeſetzt; 
hiezu Dienftag der 7. Jänner 1. J. anberaumt, 


„und dieß zur Erfcheinung der Kaufsluftigen hier 


bey, mit dem andurd zur Publizität gebracht, 
daß die dem Kaufe unterftehende Bedingniffe vors 
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zu beginnendem Steigerungeafte erbffnet werden 781.) Gerkauf.) 
ſollen. Das Gantanweſen des Wirths Martin 


Burgau am 8, Dezember 1823. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
. Auttler, Lanbrichter. 





80.) (Guts verkauf.) 

Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger des Ne⸗ 
pomuck Anderer Shlonerd zu Au, wird bies 
mit deſſen befigendes zum biefigen k. Rentamt 
erbrechtömweife grundbared Anmefen dem bffents 
lichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Daffelbebefteht: a.) in einem in Riegel gebauten, 
mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus , und darunter 
befindlichen Viehſtall und Stadl; b.) in ıfı6 
Ichrt. Baum = und Gradgarten; c.) 1/4 Ichrt. 
Gemeindstheil; d.) dem Anſpruch auf die noch 
unvertheilten Gemeindegründe;e.) in 2 1/4 Jau⸗ 
cherten Neder; £.) in ı ı/a Tagw. Maads; und 
g.) In einer unbedeutenden Fahrniß. 

Kaufsllebhaber werden daher eingeladen, 
am Dienftag den 7. Jaͤner 1023 bis Morgens 
9 Uhr in hiefiger Landgerichtskanzlei zu erfcheis 
nen, und ihre Anbothe vorbehaltlih der kre⸗ 
ditorfchaftlichen Genehmigung zu Protofoll zu 
geben, wobei jedoch Fremde, und Unbefannte 
Aber Leumund und Vermdgen legal fi auszus 
weifen haben. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche auf 
obiged Anweſen Hppothelar Anfprüche machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefordert, foldye am obis 
gen Tage um fo mehr hierortö geltend zu mas 
chen, als fie nach gefchehenem Verkaufe mit 
felben nicht mehr berücfichtiget werden Fönnten, 

Illertiſſen den 9. Dezember ı822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


‚ 





ganderer von Hämmerle, beftehend In eis 
nem zweyſtdckigen mit Schindeln bedeckten Haus 
fe, nebft Stadel und Stallung, einem Stuͤck 
Feld, und einer reellen Weinfchenksgerechtſame 
wird den g. Jaͤner ı833 fammt allen Mobilien 
Vormittags 9 Uhr im Orte Hämmerle salva 
Ratificatione der NKreditorfchaft dffentlid) vers 
fteigert, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemers 
ten eingeladen werden, daß fich Auswärtige 
mit Vermdgens » und Leumundszeugniffen aus⸗ 
zuweifen haben. 

Weiler den 10. Dezember 1642. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter, 





"Ba.a) (Belanntmahung.) 

Auf Andringen der Krebitorfchaft des Kraͤ⸗ 
mers Lorenz Bauer, werben Donnerſtags den 
a3. Jaͤuer 1023 deſſen ſaͤmmtliche Realitäten 
als: 1.) das Wohnhaus mit Oekonomie Gebaͤu⸗ 
de; 2.) die Anna Maria Teiberifche Herberge; 
E der Laden, der Refidenz gegenüber; 4.) 10 

uthen Boden bey der Pulvermuͤhle; 5.) 130 
Ruthen Baind vor dem Elofterthor; 6.) deſſen 
reale Krämergerechtigleit; — worauf indgefamt 
aa fl, 3 fr. 4 pf. landeöherrliche Abgaben ruhen, 
salva Ratificatione einzeln oder im Ganzen vers 
fauft, und die Kauföbedingniffe an demſelben 
Tage bekannt gemacht, wozu vorladet 

Kempten den 10. Dezember ıBa2, 

Das 
König. Baier. Kreis s und Stadtgericht. 
Lic, Kellerer, Direftor. 
Dr. Brinz. 
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783.) (Santeditt.) ” 


Das kdnigl. Landgericht Weiler erfanıte über 
den Rıldlaß des verfiorbenen Gerichtsdiener Mis 
chael Immler von bier deu Univerfal:Conkurs, 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
angefegt ; nemlich: 

1.) zur Liquidation nnd Produktion, dann 

zum Verſuch guͤtlicher Ausgleihung der 10. 
Jaͤnner 18235 2.) zur MWorbringung der Cinres 
den gegen die angemeldeten Forderungen der ı0, 
Gebruar ; umd 3.) zur Conklußion der 13. Merz 
k. J., wovon die erfte Termins Hälfte zur Mes 
pli@, die andere aber zur Duplid zu verwens 
ben ift. ’ 
Saͤmmtliche Immleriſche Gläubiger werben 
num hiezu unter dem Rechtönachtheile vorgela⸗ 
ben, daß dad Nichterfcheinen am ı, Ediktstage 
bie Ausfchliefung der Forderung von der gegens 
wärtigen Conkurs⸗Maſſa, das Nichterfcheinen 
anden übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe, 


Zugleidy werden alle diejenige, welche etwas 


von dem Vermögen diefer Verlaſſenſchaftsmaſſe 
nod in Handen haben, aufgefordert, folches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Weiler den 10. Dezember ı8a22, 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Randrichter, 





84.) (Befanntmachung.) 


Das Gantanwefendes Bauern Kafyar Mall 
von Landmannsdorfd. G. wird Mittwochs 
den 8. Jänner k. J. fruͤh g Uhr in dieffeitiger 
Kanzley an den Meifibierhenden dffentlich vers 
fleigert werden. - 


u u 
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Daffelbe beficht in einem ganz gem auerten 
Wohnhaus, mit befonders ſtehendem Stadel, 
Stallung, und beſonderer Wagenhätte, ı Tags 
wert 69 Dec. Gärten, 58 Tagwerk 87 Der. 
Aecker, 7 Tagwerk 8 Dec, Wiefen, ıa Taz⸗ 
werk 25 Dec, Waldes, und 32 Dec. Dedung. 

Diefed Anwefen ift zum kbnigl. Rentamt 
Frledberg theils erb⸗ theils leibrechtsweiß grunds 
bar, zur Pfarrei Adlzhauſen aber zehentbar, 
und betragen die darauf haftende Laſten? Schaat— 
wertgeld 4 fl., Meierfchaftäfriften ı fl. 55 tr, 
4hl., Stift fl. 4a fr. 4 hl., Kuͤchendienſt 36 fr, 
Leibgeld If. ı5fr., endlich einfache, Ruſiilal⸗ 
fteter 4 fl. 44 Er. 5 Hl, 

Kaufslufige werden zur gemannten Verfteis 
gerung mit der Erdffnung vorgeladen, daß die 
Genehmigung des Anbots den Kreditoren vor 
behalten bleibe, und ſich fremde Käufer ılber 
Dermdgenss und Leumunds + Verhältnife gemau 
aus zuweiſen haben. 

Friedberg den 10. Dezember 1842. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





786.) (Borladung.) 


Die Ulrich Heim'ſche Ehe sund Bauers⸗ 
leute auf ven Sch ulzberg der Pfarrei Seeg 
haben ihre Inſolvenz erklaͤrt, und um gericht⸗ 
liche Behandlung ihres Schuldenweſens gebethen. 

Saͤmmtliche Creditoren des Ulrich Heim 
werden deßhalb bey Strafe des Ausſchluſſes von 
gegenwärtiger Maſſa aufgefordert: ı) zur Ans 
meldung, und Nachweifung ihrer Forderungen, 
dann zum Verſuch der Güte Freitags den 3. 
Jaͤner 18235 und im Zerſchlagungsfalle guͤtli⸗ 
cher Auẽgleichung bey gejeglichen Präjudiz, a.) 
zur Einrede Montags den ‚3 Febr.; 3.) zur 
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Schlußhandlung am Dienftag ben 10. Febr, in 
biefiger Landgerichts » Kanzlei zu erjcheinen, 
Füffen den 10. Dez. 1832. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


286) Gerſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 

Nachdem ſich Kaſpar Boͤgle Schmidts⸗ 
ſohn von Dikenreishauſen auf die Vor—⸗ 
ladung vom ao, April d. J. binnen des gege⸗ 
benen Termins von 6 Monaten weder perſoͤn⸗ 
Ulich noch durch einen Bevollmächtigten, oder 
feine Descendenz hierorts gemeldet hat; fo wird 
derfelbe hiemit für verſchollen erflärt, fohin für 
benfelben hinfichtlicy einer vorliegenden Kinds» 
Alimentationsklage ein Rechtsanwalt ex offıcio 
nach erwachfener Rechtskraft dieſes Erfenutnifs 
ſes aufgeftellt,, und fein Wermdgen über Abzug 
des allenfalld zu erfennenden Alimentationsbes 
trages feinen nächften Anverwandten gegen Caus 
tion ausgefolgt werden, 

Grdnenbach am zı. Dezember ı8aa, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Dormaier,, Lanbrichter, 





787.) (Befanntmadhung.) 

Wer an die Verlaſſenſchaftsmaſſe bes bas 
bier verftorbenen Sechsuhrmeßbenefiziaren Si⸗ 
mon Thaddaͤ Hafcher, vormaligen Profefs 
fors in Kempten, eine Forberung zu machen 
bat, muß ſolche bey der zur Liquidation der Paſ⸗ 
ſiven auf Donnerfiag den g. Fommenden Mos 
nats und Jahrs, Vormittags 8 Uhr angeords 
neten Tagsfahrt um fo gewiſſer hie:ortö anbrins 
gen, ale ohne Beruͤckſichtigung der Ausbleibens 
den zu den weitern Verhandlungen geſchritten 


— — — — —— 
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werden wuͤrde. Zugleich werben dlejenigen, 
welche noch Bücher, oder ſonſtige zum Nachlaß 
gehdrige Gegenftände befigen, hiemit zur alds 
baldigen Anzeige aufgefordert. 
Donauwdrth am ı2. Dez. ıBaa. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter, 





788.) Gekanntmachung.) 

Dem Xaver Fiſcher, Wirth zu Naſſen⸗ 
beuern, iſt eine auf die Filſerſchen Kinder 
zu Heimenegg ausgeftellte Stantsobligation zu 
roo fl., Katafter: Nummer 35187, ab Handen 
gefoimmen. Der gegenwärtige Beſitzer diefer 
Obligation wird aufgefordert, dieſelbe binnen 
6 Wochen um fo gewiſſer dahier vorzulegen, 
als fie aufferdeffen amortifirt wilrde, 

Mindelheim am ı7. Dej. ı8a2. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Laudrichter. 


— 


789.) (Borladung.) 

Igunaz Spaz gewefener Beſitzer ded Vol⸗ 
bernbauerngutes zu Großaitingen ift am 
4. dieß gejtorben, und hat einen fehr bedeutens 
den Schuldenftand hinterlaſſen, welcher bad ges 
richtlich inventirte Wermdgen überfteigt. 

Die zuruͤckgelaſſene Wittwe mit den Kindern 
hat um eine guͤtliche Schuld » und Nachlaß: Vers 
handlung gebethen, damit eines von den Kin⸗ 
bern in den Stand gefegt werde, dad Anweſen 
übernehmen zu koͤnnen. Zu diefer Berhandlung, 
woburd das Gantverfahren befeitiget wurde, 
wird auf Montag den 30. dieß Tagsfahrt feſt⸗ 
gefegt, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger vorgelaben 
werden, mit dem Beifage, daß die Nichterfchels 


nenben dem Befchluffe der Anweſenden werben. 
beigezählet werden. 
Schwabmünden den ı2. Dezember 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


0.)) GBirthſchaftsverkauf. 
Am Donnerſtag den =; Jaͤnner k. J. Nach⸗ 
mittags ı Uhr wird bie auf der. Gaut ſtehende 


Wirthſchaft des XRaver Spabn in Klein 


füffendorf mit reeller Taferngerechtigkeit, 
dann dazu gehörigen Grundſtuͤcken, als 8 3/8 
Kaucherten Weder, ı/a Tagw. Wiefen, und 
Gemeindögerechtigleit, Haussund Baumannss 
fahrniffen, Bräuhauss Einrichtung, nebſt 9 Jau⸗ 
cherten walzender Aecker im gedachten Wirths⸗ 
hauſe ſelbſt mit Vorbehalt der Ratifikation ganz, 
oder theilweife verkauft werden, wozu Kaufdlus 
flige hiemit eingeladen werden. 
Günzburg am ı2. Dezember 1822; 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


Ott, Landrichter:. 
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791.) (Belanntmadhung.)- 

Auf die von mir in Nro, a9. bed Jutelli⸗ 
genzblattes filr den Oberbonaufreis ausführlich 
angeliindigte 
Siftematifhde Zufammenffellung 

fämmtliher in den baierifcen 
Negierungsblättern erſchiene— 
nen Verordnungenvon 1799 bis 1823 
einſchluͤſſig, 
iſt die von Jeniſch und Stagiſche Buchhandlung 
zu Augsburg von mir beſonders beauftragt, 
Subfeription anzunehmen. Ich mache biejes 
mit dem Bemerfen bekannt, baß der Subſcrip⸗ 
tions s Termin mit 3 fl. 48 kr. für ein Exem⸗ 
plar auf Drudpapier, und 4 fl. 48 kr. auf 
Schreibpapier, bis zum Schluß dieſes Jahre 
verlängert ift; der nachherige Ladenpreis aber 
Ein Drittel.mehr kofter, 


Ansbach den 27. November ı8a=; 
Stadelmann,. Rechnungs» Commiſſat. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 





Augsburg, den 16. December ı8a3; Augsburg, den ı9. Detember ı8aa:. 

Brief. |; Geld. || : Brief, |, Geld. 

—— — — — — — 

Obligationen a40fo «+» |: . Brı/4ı || Obligationen a4:0fo: . . |: 88 87 4 

ditto.. +». a50/0....1 99 98 1/4: || ditto ....a500 ...|, 99 guıfa- 

Land-Anlehen .....»|] 997/78 | 99172 || Land-Anlehen „....1 99778] A 

Hypotk. Anweis ....|' 993/4:| 991/a || Hypoth. Anweis, ... . | 993/4 | 99 1a 

Dott. Loose A— Daä4ofo | 103 103 Lott. Loose A—Dä4ofo |’ 103 ı 

ditto E—Mä4o0/0..| 99a/a:| 99: ‚ ditt,E—Mä4ofo....| 993/4.1. 99s/4 

ditto unverzinsl,,. ... 83. 2 ditto uny i ...." 83. “ 
— un EU el 
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Intellig 


4 dniglich-— 





Oberdonau— 





Augsburg, 








—— und Befhtuß 


der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Oberdonau Kreiſes. 


Ei 





- 


XLV. gandgericht Zusmarshaufen. 


(Vergl. Kr. Int, Bl. Jahrg. ıBai, P 1067, 
und folg. ) 


1.) Erchi Adelsried. (Ibid. p.: 1067.) 


G. V. Michael Koch; G. PA. Ant. Ku: 
ſterer; Er. Pf. Andreas Kugelmann; 
G DB. Alois Ddrle, Anton Hatner, G:org 
Krusler, und Johann Maier. 

1) 5 


2.) Gemeinde Agawang. ('bid. p- 1058.). 


G. V. Joſeph Fiſcher; G. Pfl. Wendelin 
Kriener; St. Pfl. Kaſpar Ktraus; G. B. 
Wendelin Wagner, Thomas Bard, and 
Johaun Albinger. 


— nn — 


N“ 36. 





1579 


enzblatt 


a Buaterifden 


greife 





ben 80" Dezember 1822, 


— — — — —— — — —— — — — — 


3.) Gemeinde Altenmünfter. (Ibid. p. 1068 

bis 1069.) 

G. V. Weis Bauhofer; G.und St. Pfl. 
Johaun Heusler; ©, B. Joſeph Deiſen— 
hofer, Leonhard Weber, und Bartholomaͤ 
Wiedemann,‘ 

4.) Gemeinde Anried. (Ibid. p. 1069.) 

G. V. Zofepp Erlinger; ©. Pfl. Ulrich 
Jochum; St. Pfl. Georg Miller; G. B. 
Leonhard Weiſſenbbck, Joachim Dondes 
rer, und Joſeph Vogg. 
5.) Gemeinde Aretsried. 

bis 1070.) 

G. V. Kaſpar Gleich; ©. pfl. Leonhard 
Peter; St. Pfl. Paub Leonhard Wirth; 
© B. Jakob Hanfer, Stephan Sirch, 
und Johaun Spengler. 

6.) Gemeinde Aurbach. (Ibid.p. 1070.) 

G. V. Ant. Kleinheinz; G. u. St. Pfl, 
Joſeph Klaiber; G. DB. Alois Preftele, 
Kafpar Reitmair, und Anton Egger. 

ı08 


(Ibid. p. 1069 
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7.) Gemeinde Biburg, s(Ibid..p- »070.) 
G. 2. Joſchh Sumfer; ©. Pfl. Schaft. 

Zimmermann; Gr. Pf. Jakeb Deubler;z 

G DB. Marhiad Bauer, 

und Jebann Jod. 

8.) Gemeinde Bonftetten, (Ibid.-psg- 1070 
bis 1071.) 


G. V. Kafpar Wimmer; G.Pfl. Thomas 


Bader; St. Pl Thomas Dir; G. B. 


Franz Kramerz Johann Heinzic,, ‚und 
Unton Hartmann. 
9.) Gemeinde Breitenbronn. 

2071) 

G. V. Fidel Hiller; 

Schmid; St. Pfl. Undr. Fendt; G. B. 
Kaſpar Gleich, Joſeph Mair, und Alois 
Joſt. 
a0,) Gemeinde Buch. (Ibid p. 10719) 

G. VB. Andreas Kaſtner; G.Pfl. Niklaus 
Kraus; St. Pfl. Kafp. Mindler; G. B. 
Marias Schmid, Franz —— und 
Lorenz; Sander, 

11.) Gemeinde Deubach. (Ibid. 238 1074 

bis 1072.) 

G. DB. Jakob Kraus; ©. Pil.- Soferh 
Reitmaier; St. Pf. Sebafian Feudtz 
G. B. Jakob Eberle, Joſeph Ddgg, und 
ZXaver Gleich. 


12,) Gemeinde Dinfelfcherben. -(ibid. pag. 


107%.) 


(Ibid. pag. 


G. V. Franp Joſeph Hieber; ©. Pfl. 
Anton Kerzelz St. Pfl. Joſeph Mitten 
reiter; G. B. Ignaz Bihler, Ant. Raffs 
ler, Ulrich Scherer, und Jeſeph Geiger. 
134 Gemeinde Eppishofen..(Ibid: p. ‚078 

Aid 1073.) 

G. V. Sebaftian viehi; G. u. St. Pf. 
Jeſcyh Bechlet; G. B. Leouhard Hegele, 


— — — un 


G. Pfl. Georg 


Ulrich Merk, 
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Michael Stahlerm illet, unh Bade ül: 
lenmäller. 


14.) Gemeinde Ettelried. Wia. p. 1078.) 
Anton art 


G. V. Johann Spengler; ©. Pfl. Mi: 
chael Maier; St. Pfl. Joſeph Schmid; 


G. B. Ulih Ritter, Mihacd, Thema, 


und Georg Fendt. 
15.) Gemeinde Fifhad. (Ibid. p. 1073.) 
G. V. Leonhard Thoma; G. Pfl. Georg 
Maier; Str. Pl. Mathias Hartmann; 
6. B. Mathias Knoll, Lorenz Peter, und 
Andreas Maier. 
16.) Gemeinde Fleinhaufen..(Ibid..p. 1073 
bis 1074:) 
G. V. Mathias Bibel; 


G. Pfl. Loten; 
Gleich: 


Er Pfl.Panul Baumeiſter; G. B. 

Aut. Reinbacher, und Georg 

Steckler. 

ı7.) Gemeinde Gabelbach. Ebid. p. 1074.) 
G. B. Lorenz Kaiſer; G. PA. Yohann 

Scherer; St. Pfl. Ant. Steiner; G. B. 

Leonhard Orthofer, ESebaſtian Kraus, 


‚und Bartholomaͤ Drey. 


18.) Gemeinde Gabelbachelgreuth. (Ibid. p. 

1074 — 2075.) 

G. V. Job. Stoͤckle; G. und St. M. 
Johaunn Steiner; G. B. Leonhard Vogg, 
Johann Reiter und Meichior Stoͤckle. 
19.) Gemeinde Gruͤnenbaindt. ¶ bid. pag- 
1075.) 

G. V. Iſider Schmidt; G. uud St.Pfl. 
Martin Kraus; G. B. Philipp Daunet, 
Joſeph Schiller, und Joſeph Maier. 
a0.) Gemeinde Hiter.«Tbid. p. 1075.) 
G. 3. Georg Gleidz ©. Pfl. Joſeyb 
Walter; Er. Pi. Mau. Arezer; G. B 
Lorenz Ariener, Maren Volk, uud Mart 
Sende. 
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21, Gemeinde‘ Horgau. (Tbid.:pag. 1075 

bis 1076.) 

G. V. Arfen Kreideweis; G. Pfl. Mic. 
Haindl; St. Pl. Johann Roͤßle; G. B. 
Johaun Niederhofer, Leonhard Zimmers 
wann, and Phiſipp Dofmeiken 
202.) Gemeinde Horgauergreuth. (bid. p. 

1076.) ° 

©. B: Grorg Jaͤger; G. Pfl: Ant. Orus: 
ker; St. Pl. Martin Maier; G. B. Au⸗ 
dreas Kaiſer, Jak. Thalyofer, und Alois 
Berchtenbreitter.. — — 

23.) Gemeinde Kuzzenhaufen.  (Ibid. pag. 

1076 — 1077.) 

©. V. Lorenz Epengler; ©. Pfl. Georg 
Schmid; Sı.Pil. Leonh. Kraus, G. B. 
Mathias Ebner, Anton Schorer, und Ant. 
Schorer., 

24.) Gemeinde Lindach (Ibid. p. 1077:) 

G. V. Alois Kraus; G. Pl. Zaver 
Wagner, St. Pfl. Keiner;; G. B. Franz 
Spengler, Benedikt Miller, und Leouhard 
Hartmann. 

25.) Öemeinte Neumitujter. (Ibid. p. 1077.) 


GV. Adis Wiedemannz G. v. St. Pff. 


Pius Mozeth; G. B. Thomas Haugg, 
JIdſeph Weishaupt, und Johann Biegel: 
mader.- 

26) Gemeinde Naitensuch.. (Ibid. p. 1077 

bis 1078.)- 

G. B. Jfpb-Steyger; G. und &. PM. 
Niklaus Kaſtuer; ©. >. Geerg Roͤple, 
Mart. Wagner, und Mathias Tromster. 
27.) Gemeinde Reutern. (ibid. p- 1078.) 
G. V. Joſeph Berchtold; G.Pf.- Hof. 

März; St. PI. Joh. Schuſter; G. B. 
Michael Roͤle, Kaſpar Kaſt, und Georg 
Benkart. 


5 
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36) Gemeinde Ried. (Ibid. p. 1078 bis 


1079.) 

G.B. Anton Schufter; G. Pfl. Martin 
Wagner; Sr. Pl. Joſeph. Kraus; G. B. 
Martin Kudpfle, rich Fiſcher, Mathaͤus 
Schererr und Michael Ziegler. 
39.) Gemeinde Romeleried. (Ihid. p. 1079.) 

G:. V. Leonhard Etrohmaier; G. und 
St. Pfl. Joſeph Maier; G. B. Martin 
Miller, Joh. Groß, und Fridolin Klems 


mer. 


30.) Gemeinde Schoͤnebach. Abid p- 1079.) 
G. V. Georg Spengler; ©. Pfl. Joſeph 

Welzho fer; Sr. Pfl.. Mathias Stedler; 

G. B. Sebaftian Sirh, Martin Zott, 

und Theodor Leichtle.- 

31.) Gemeinde Schöneberg‘ (Ober). (Ibid. 

p- 1080.) 

G. V. Johann Link; ©. Pf. Kafpar 
Gleich; St. Pfl. Johann Krans; ©. B. 
Mathias Miller, Albert Biberacher, und 
Stephan Seibolt.- 


32.) Gemeinde Schöneberg. (Unter:). (!bid. 
p- 1080.) - 
G.D. Michael Strobel; ©. Pfl..Georg 

Bauer; Se. Pfl. Int. Adelgais; G. B. 

Joſeph Bedck, Joh. Baumann, und Georg 

Maier.— 

33.) Gemeinde Steinekitch. (Übid. p. 1080 
bis 1081.): 

GV. Wunibald Naus; G. Pi. Pius 
Katzen ſchwanz; Sr. Pfl. Aleis Schmid; 
G. B. Johanun Held, Joachim Weiſing, 
und Michael Gleich. 


34.) Gemeinde Streitheim. (Ibid p. 1081 ) 


G.XT. Main Eifele; G. Pfl. Andreas 
Sitterer; St. Pl. Joh . N 3 G. B. 
10 
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Johaun Stulemiller, Bernhard Schopf, 

und Martin Hartmann. 

35.) Gemeinde Uſterbach. (Ibid, p. 1081.) 

2. Joh. Frey; ©. Pfl. Virus Krb; 
©. P .:aer Kaftner; G. DB. Andreas 

BdIE, Leonhard Klemmer, und Jakob 

Fiſcher. 

36.) Gemeinde Uttenhofen. (!bid. p. 1083.) 

G. DB. Johann AUumanu, G. Pfl. Mart. 
Burr, 5. Pfl. Leonhardt Fendt; G. B. 
Sebaſtian Scherer, Sebaftian Bauer, uud 
Sofepp Maier. 
37) Gemeinde Valltied. (Ibid. p. 1082.) 

G. V. Johann Eberhard; G. Pfl. Alois 
Reiter; St. Pfl. Keine; G. B. Jakob 
Miefer, Lorenz Wdrz, und Joh. Braͤndle. 
38.) Gemeinde Welden. (Ibid, p- -ı08=.) 

G. V. Ambros Mofer; ©. Pfl. Johann 
Zimmermann; ©. Pi. Zaver Leir, 
G. B. Xav. Bobäger, Pyilipp Bilmaier, 
Michael Kranigfelder, und Ant. ‚Raifer. 
39.) Gemeinde Willishaufen, (Ibid, pag- 

1083.) 

G. V. Joſeph Reiter; G. Pfl. Joſeph 
Schreiber; St. Pfl. Mart. Klegerz; G. B. 
Georg Fendt, Andreas Hauſer, und Joſ. 
Guggzenberger. 

40) Gemeinde Weilmetshofen. (ibid. pag. 

1083.) 

G. V. Joſeph Schißler; G. Pl. Andr. 
Kohle; 5. Pf. Mathaͤus Engenweger; 
G. DB. Joſeph Frey, -Anvreas Kraus, 
und Jakob Kohle. 

41.) Gemeinde Wörlefhmang. (Ibid:. pag- 

1083 — 1084.) 

G. V. Mathäus Lechner; ©. Pfl. Lorenz 
Finkel; St. Pi. Joh. Mich eler; G. B. 
Thomas Vogg, Andreas Holand, und 
Xaver Roͤßhe. x 


— — mn ın 


St. Pfl. Joſeph Brändle; 


458068 


42.) Gemeinde Wollbach, (Ibid p. NBA4 
G. V. Georg Litzel; G. Pl.Zavı Mid: 

Gr B. Lorenʒ 

Weishaupt, Auton Vogg, und Zaver 

Schuſter. 

43.) Gemeinde Wollis hauſen. Ibid. p. 1084.) 


G. V. Georg Brenner; ©. Pl. Joham 
Uebelhdr; St. Pfl. Peter Walt; G. B. 
Joſeph Wiedemann, Georg Simlader, 
und Leonhard Peterler. 


u — 
CCXXKIT.) 


Befanntmadhung. 
(Die Erledigung des Fruhmeßbenefiziums gu 
Ettenbeuern betreffend.) 
Am Namen Seiner Majefät 
des Könige 


Das im k. Sandgerichte Burgau in Eı: 
fedigung gefommene Frühmeß ; Benefit 
zium zu Ettenbeuern gehört zur Dit: 
je6 Augsburg, und zum Defanate Ichen— 
haufen, 

Das Einfommen diefes mit einem eige⸗ 
nen Wohnhauſe und Wurzgarten verfehenen 
Benefiziums fließt: 

a.) Aus der Benügung von 9 Jaucher⸗ 
ten Aderfelder, und von 2 Tagwerken Wit 
fen, welche bisher für 110 fl. verpachtet 
waren; b.) aus den Kapitaljinfen zu go fl; 
c.) aus einem Großzehent, deffen Ertrag ſich 
auf 40 fl. berechnet, und d.) aus einer ſtän— 
digen Gilt von ı/a Schaff Roggen und ı,: 


Schaf Haber. 
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Die hierauf laſtenden Abgaben detungen fig Huber, uud die gewoͤhnliche Abgabe 
Aura fl. 39 Pr. EEE 2 } pro Seminario, pro Cathedratico, und 
"Hagtbneg den 17. Dryember 1823. pro Commissionie annua mit a fl, 46 fr, 
| = er a pf. zu verabreichen. 
Königlich Baieriſche Regierung des Aufferdem haftet aufdiefer Pfarrei, laut 





Oberdonautreiſes. | Reluitionsdekrets vom 30. März 1799 ein 
Kammerdes Innern 7 Baufchillings: Kapital von a406fl., woran 
Freyherr von Gravenreuth . aber ſeit Lichtmeß 1803. jaͤhrlich 40 fl, nebſt 
von Raiſer.. den Zinſen bezahlt wurden. 
coll, Lindig. Augsburg den. 23, Dezember 1822 
Königliche: Regierung des Oberdonaus 
CCXXXUL) ı en 
am , 
Befanntmahung. —— — 
(Die Erledigung der Pfarrei Biberach zell, Land: dd enreuth. 
gerichts Roggenburs betreffend.) v. Raiſer. 
coll, v. Lilien. 
Im Namen Sr. Maje ftät des 
Koͤnigs. — 
coxxxuiv.) 
Die unterm 7. Dezember d. J. durch 8 — 
das Ableben des Prieſters Wendelin Pre efanntmachung. 


ftefe in Erledigung gefommene Pfarrei zu (Die erledigte Wianei Bialtertänefen Ieie) 

Biberach zell liegt in der Didjes Auges Sm Namen Seiner Majeftät 

burg, dem k. Landgerichte Roggenburg, und des Königs. 

dem Defanate Weiffenhorn. Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Die Seelenzahl diefer, auf die Gemar⸗ Evangelift Domberger wurde die Pfarrei 

fung der. Gemeinde Biberachzell fih des Walfertshofen, in der Diözefe Augss 

ſchraͤnkenden Pfarren it 427- burg, tm Bandgerichte Ursberg, und Das 
Das jährliche Einfommen aus dem Wid⸗ kanate Kirchheim fiegend, erlediger. 

dum, dem Zehent, und den Stolgebühren Sie hat in einem Umfreife von a Stuns 

® berechnet fich zu 499 fl. 3 fr. ben die 3 Filtalorte: Helden, Gumpen: 

Hievon tft eine jährliche. Gift von a mweiler, und Oberrothan, und zähle 

Schäffel 4 Megen ı Vierling und « Sechsz. 537 Seelen. 

Roggen, und 2 Schäffel 4 Metzen 3 Vier⸗ Die Schule iſt in dem Pfarrdorfe ſelbſt; 
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erforderlich. 

Die jährlichen Einkünfte befauifen- fi 6 
auf 676 fl. 8 kri; die Laufen dagegen auf 
of ee Th, net einem jährlichen 
Camenvou. 10 fl., der zur — ent⸗ 
richtet werden muß 

Augohurg den a4, Dezember 1622. 
Königliche Regierung des: Oberdonau⸗ 

ur kreiſes. 
Kammerdes Innern: — 
——— von Gravenreuth. 
or v. Raifer 
coll. v. Lilien. 


= 





CCXXKXV.): 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Dekanats und der Etadtpfarrey 
Winds bach betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Das Dekanat und die Stadtpfarrey 
Windsbach, Landgerichts Klofter Heilss 
bronn, find durch Beförderung erledigt wor: 
den, Die jährlichen Einfünfte der fegtern 
find in der Fafion vom Jahre 1807 auf 
2076 fl. 23 ıfa-fr. und in der füperrenidirten 
jedoch noch nicht abgefchloffenen Faſſion vom 
Jahre 1011 auf 956 fl. 43 Pr. berechnet, 
woben zwar der auf der Pfarren haftende 


Canon mit-5o fl, aber nicht die jährliche, 


Steuer, welche 28 fl. 18 fr. beträgt, in 
Abzug gebracht ift. 
Der mit dieſem Pfarrertrag noch-befons 
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ders verbundene Dekanats, Funktions, Ge 


halt iſt durch allerhoͤchſtes Mefcript 'vom-12, 
Auguſt 1813- anf 200 fl., welche jährlich 


aus der allgemeinen Pfarrunterſtuͤtzungskaſſe 


zu Nürnberg fliegen, feftgefege, und durch 
Nachlaß des obenerwähnten, ſonſt am dieſe 
bezahlten Caudns noch um 50 fl. erhöht wors 
den. ‚Die Bewerber um beide. Fombinirte 
Stellen haben ſich binnen vier Wochen ju 
melden. 

Ansbach, den 16. Dezember 1822. 


Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 


v. Ei 
Memwminger. 
COXXXVIY: 


Bekanntmachung. 


(Die erledigte Pfarrey Offenhauſen, Dekanate 
Altd orf betreffend) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Königs. 


Durch das Ableben des Pfarrers: Ru 
precht iſt die: Pfarrei Dffenhaufen, 


Pandgerichts und Dekanats Altdorf, erledigt 


worden. Der jährliche reine Ertrag derfel: 


ben ift im den beiden noch nicht ſuperrevidir⸗ 


ten und abgeſchloſſenen Faſſtonen vom Jaht 
810 und 19:5; in jener mit Ymnbegrif 
der freiwilligen Geſcheuke auf na rfl. ar fr, 
in dieſer aber mit Ausſchluß derſelben auf 
991 fl. Sfr. berechnet, 


1696 ı 
Die — haben: —— A we 


hen zu melde 
Ansbach * ar. Dezember. — 


Königl. proteſtantiſches Conftorumt. 
Mu 2 


a 


Menminger. 





Dient und Kreis Notizen. 


a . 4 


Durch allerhoͤchſtes — vom 17. 
Dezentber d. J. wurde verfügt: daß bie 
Kreis; und Stadtgerichtsrärhe zu Augsburg, 
Heinrih Richard Nikolaus: Careon-du Vab 
im die Hirte, und Joſeph Alois Sauter in 
die 1Vte Rathsſtelle, und fo alle nachſolgen⸗ 
de um einen Pla votruͤcken. Die fofort 
erledigte ſtatusmaͤßige Rathsſtelle iſt dem 
bisherigen Kreis und Stadtgerichtsrathe 
Ignaz Martin Straubing, und die durch 
dießfaͤllige Anftellung bei dem dortigen Keis⸗ 
und Stadtgerichte als IVter Rath des bie⸗ 
hertgen Ilten Aſſeſſers Alois EHI erivdigte 
Tre Aſſeſſors ſtelle bei dem Kreissund Stadi⸗ 
gerichte Augsburg dem Apellatie bgerichts⸗ 
Aceeſſiſten Ernſt Willin ARE allev⸗ 
gnaͤdigſt verlichen w worden. 

koi lt: ‚ef Sfr Emſchließung vom 9. 
Dember Ach "wurde das Benefijium. 
ja St Syivefter in Mindelheim 
dem bisherigen - Pfarrer ju Druffngen, 


Priejter Franz Anton Wagner verlichen.“ 
4 \ richtsbe zirke Diindelheimübertragen, 


ine N 


— — — 


adı,d. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben vers 
! mög allerhöchfter Entſchließung vom 40. 


. Dezember l. J. den Pfarrer zu: Moͤrß rin⸗ 
gen, Prieſter Anton Birzele von dem 


Antritte der Pfarren Tapfheim, jedoch 
water dem in der Verordnung vom a3. Sep⸗ 
tember 1810 ausgeſprochenen Praͤjudiz zu 
J— con, und die beſagte Pfarrey zu 

Sapfheim. den bieherigen Pfarrer zu 
Bud dorf, Landgerichis Donaumörth., 
Priefter Bernhard Klög EEE zu 
verleih: n geruht. F 





1. Dürch Veſchluß der koͤnigl. Regierung 

des Oberdonaukreiſes vom 24. Dezember 
d. I wurde das Fruͤhmeß⸗Kaplaneibenefi⸗ 
zum zu Hindelang, Landgerichts Sonts 
bafrs ‚dem Kaplan in Seeg, Priefter Jo⸗ 
Hair Michael Senming verltehen, 





Laut allerhöchfter Entfchließung vom 10. 
Bezeutber, 822, haben Se. Königliche 
Maleſtaͤt dem- ‚Quarsiermelfter Fuchs bie 
erbetene Entlaſſung vom Landwehr-Batail⸗ 
lon Kempten allergnaͤdigſt zu bewilligen 
geruht. 





Vermoͤg Regieruugsbeſchlußes vom 24. 
Dezember, it. J. würde dem koͤnigl. Advoka⸗ 
ten O pp errin Mindelheim die Beſorgung 
der Rechtsangelegenheiten der Ruralgemein⸗ 
den und ihrer Stiſtungen im Landge— 
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Shulnadridten 


Seit Yahren wurde zu Straßberg. der 
Pfarrei Bobingen, im k. Landgerichte Schwab: 
minden, dad Beduͤtfniß einer, eigenen Schule 
gefuͤhlt. 

Dieſem Beduͤrfniſſe iſt auf eine ſehr entſpre⸗ 
chende Weiſe abgeholfen worden, 

Durch gemeiluſchaftliches Zuſammenwirken ber 
Behdtden und der Gemeinde wurde für dem jes 
welligen Lehrer ein jährlihes Einkommen von 
250 fl. beildufig ausgemittelt. 

Als der größte Wohlthaͤter zeigte fich biebel 

der dortige Gutöbefiger Schdppler, welder 
mit einem Aufwande von 1490 fl. 20 fr. ganz 
aus eigenen Mitteln ein fehr zweckmaͤßlges Schuls 
Baus herſtellte, das eine: Zierbe des DOrted, und 
ein fprechendes, Denkmal des edeln Mannes iſt. 
. Die Gemeinde fühle, ganz diefe Wohlthat, 
welche für fie dadurch noch eine höhere Bedeu— 
tung erhielt, daß der dermalige Lehrer zugleich 
. ein Geiftlicher iſt pas für den vonder Murs 
terfirche entferaten, mit einer Eapelle bereits verſe⸗ 
heunen Ort ſehr willlommen erſcheiut. 





Ein ‚Unbelannter hat für die Schule zu B os. 
bingen, ini eßen, bezeichneten Raudgerichte eine 
Stiftung von 55 ff, und eine andere von 55 fl, 
für die‘ dortigem Urnientgemacht. j: 





Dir Pfarrer Lau in fangen, k. k. Lands 
gerichts Bregenz bat für den Marktflecken 
Weiler, k, Landgerichts Weller, eine Echul: 
ftiftang vYon\»00 fl, zu dem Zwecke gemacht, daß 


von dem jährlichen Zinfe pr, 5 fl. für die dem: 


fin Schultinder jededmal am Anfange der Wins 
terſchule Schulbůcher beigeſchafft werden. 





I. } er 7] I 


— — —“ 
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Zu Donaualtheim, k. Landgerichtd Di, 
lingen, wo bad alte Schul : und Meßnerhaus 
kein geräumige Schul» Locale darboth, ift neben 
dieſem ein eigened Schulgebäude aufgeführt worden. 
.: Die’ Gemeinde leiftere zu dieſem Behufe die 


Hand- und Spann: Dienfte unentgeldlich. 


Die weitern Koften mit 61a fl 17 Er. wur 
dei nach Abzug eined aus der Kreis: Schul- Dos 
tation ber armen Gemeinde bewilligten Zufhaft 
fes.von 200 fl. halb von der Gemeinde und halb 
von der Schulftiftung. beftritten, 





Zu Schabringen im genannten Landge⸗ 
richte wurde ein zweckmaͤßiges Schuls Locale vers 
mißt.  Diefem Mangel iſt abgeholfen und die 
Erbauung 'eines foldyen angeordnet worden, 

Die zu 1702 fl. 46 fr. berechneten Koflen 
wurden zu 1/3: von ber Gemeinde, und zu 2/3 
don. den Renten: Ueberſchaͤſſen der dortigen Srifr 
tung getragen, " 

Die Gemeinde erhielt eime Unteriägung von 
as o fl; aus der Schul: Dota tion. 

- ⸗ 4 ; — 


Zur Werbeſſerung des gering dotirten Schul⸗ 
dienſtes in Salgen, k. Landgerichts Min del⸗ 
beim, wurde auf Antrag des Gemeinde, Aus: 
ſchuſſes, und dis betreffenden Pfarramtes dem 
Lehrer und Meßmer-Lander eine jährliche Ge 
halts zulage von 20 fl. in Geld, nebſt 4 Metzea 
Roggen, und, 8 Mein Haber aus Mitteln der 
dortigen Filialkirche bewilligt, 





In te „einem Filialorte der Yıarı 
rel Wetteahauſeuk. Landgerichts Burgau, 
wurde eine eigene Schule gegtündet, und das 
dortige Hirtenhaus mit einem Koſtenaufwande von 


beilaͤufig soo fl zum- Schatz Locale her» und eins 
„gerichtet. - 


u Zur Herſtellung diefes Local erhielt die 6% 
meinde einen Unterflügungebeirrag von 80 fl. aus 


| 
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der Schul / Dotatlön. 
200 fl. ausgemittelt. 


Die Gemeinde Lechhaufen, P, Landgerichts 
Frkedberg, bar zur unumgaͤnglichen Ermeites 
rung ihres Schulyaufes, welche einen Koffenauf 
wand von beinahe g00 fl. verurfachte, in Ermäs 
gung ißrer mißlichen dkonomiſchen Verhaͤltniſſe, 
und. in Erwaͤgung des Umſtandes, daß fie erſt 
im Jahre 1807 zur Erbauung des Schulhauſes 
die Koſten von 2200 fl. beſtritt, einen Unter 
flügungsbeitrag von 350 fl. aus der Schul; Dos 
tation. erhalten. 





Der Stadtpfarrer Simon Gebendorfer 
m Schrobenhaufen, F, Landgerichts gleichen: 
Namens, bat in feinen Teftamente a.) dab 
Pfarrgotteshaus St. Jakob, B.) din 


Armensgond, und c.) die Schule 
Haupterben eingefeßt. 

Außerdem bat berfelbe noch Begate oder Bes 
fondere Bermächtniffe zur Pfarrkirche Im Walls 
kertshofen mit 1200 fl,, zur Stadtpfarrfirche 
in Schrobenhaufen mit 250fl,, und zu bies 


als 


-fer noch eine Monftranz, und einen Kelch von: 


Silber beftimmt. 


Nach dem Berichte des k. Landgerichts diirfte 


den old Haupterben inftituirten Stiftungen ims 
merhin ein- Kapital von 6000 bis 7000 fl, vers 
bleiben, 

Kirche, 
Stifter. ftetö in frommen Andenten behalten, - 





Ya Mittelberg, k. Landgerichts Sont⸗ 
hofen, wurde ſtatt des abgebrannten. Schul⸗ 


und Meßnerhauſes ein neues Haus zu den beiden 


Zwecken von der Gemeinde mit einem Koſtenauf⸗ 
wand von 1339 fl, 12 Fr. erbaut. 


u 22— 


Für’ den Lehrer wurden "' 


Schule ,. und Arme werben den edeln 
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Zur Deckung der Koften des Schulhaus⸗ 
Baues in Reifensburgf. Landgerichts Ging 
burg, von 568 fl. 37 fr. ausſchließlich der 
Hand: und Spandienſte wurden von der Filial« 
‚Kirche, zum Reifnsburg +50 fl.,. und von! jener 
zu Nornheim ‘go fl ‚nachträglich zu den 50 fi, 
aus der Schuls Dotation, und den übrigen Gons 
currenz Beiträgen, unter welchen ſich 100 fl. ale 
freiwillige Gabe des Freiherrn von Eyb befinden, 
bewilligr, 





Durch thätige Verwendung bes Pfarrers: 
Brever in Lachen, k. Landgerichtd Ott o⸗ 
beuern, bat die dortige Kirche eine Orgel, und 
da der bisherige Lehrer der Muſik nicht kuͤndig 
ift, einen Schulgehülfen erhalten, der jene zu 
fpielm, und neben dem’ Schulunterrichte ganz, 
vorzäglih die muſikaliſche Bildung der Jugend 
fich angelegen ſeyn zu laſſen hat, 

Zur Befoldung desfelben wurden 60 fl, 
audgemittelt, wozu die Gemeinde, welche die 
Orgel mit einem Koftenaufwand von 600 fl. 
beiſchafte, 10 fl. beiträgt. Der Pfarrer, deſſen 
jäprliches Einkommen kaum 300 fl beträgt, 
machte fich freiwillig anhelſchig, demſelben -uns 
entgeldlich die Koft zu reichen, 





In Kriſtertshofen, F, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, fehlte es bisher an einem eigenen 
Schul⸗ Locale. 

Dieſem Uebelſtande iſt nunmehr durch thaͤti⸗ 
ge Einwirkung der Bchdrde begegnet. 

Das neue Schul: und Meßnerhaus iſt fo weit 
hergeſtellt, als es vor der Hand nörhig ift. 

Die arme Gemeinde: wurde zur Beſtreitung 
ber auf 860° fl angefchlagenen Koften mit 250-fl, 
aus der. Schul; Dotation- unterfidgt,. 





Dar verflorbene Er: Dominicaner Tadiss 
baus-Boltesd in Dinbelfdherben, k. Land⸗ 
gerichts Zu amarähaufen, hat den Schul; und 


209, 


* 
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Mrmen s Fond- mit einem Legate som 40 * fuͤr 
jeden bedacht. 





Uebrigens fanden mehrere Kehrer und Lrhrers· 
wittwen Unterſtuͤtzungen aus gr . 
der Schul «Dotatiönen, : 


— ⸗ꝰ—— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





791.) (Ediktal-⸗Vorladung.) 


Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul⸗ 
denweſen des Joſeph Bohmer, Meebmanus 
von Bodolz anf eigenen Em beffelben durd) 
Entſchließung vom 7. dieß, den Univerfal:fons 
kurs erkannt, 


Es werden daher die gefetzlidyen Eviftötage 
nämlich : 


"1823, am welchem Tage zugleich die guͤtliche 
Beilegung diefes Debitwefens verfucht wird; =.) 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemels 
deten Forderungen auf den 6, Februar, uund 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Mes 
plit auf ben a1. Februar, zur Duplif auf den 
8. März 1833 jedesmal Morgens,g Uhr feitges 
fegt, und hiezu fämmtliche Gläubiger ded Ges 
meinſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen , daß das Nichterſcheinen 
am erften Ediktstage die Ausfchließung der For⸗ 
derung vom der gegemwärtigen Gantmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen ‚Ganttagen aber 
die Ausſchließung mit den am benfelben vorzu⸗ 


nehmenden Handlungen zur Folge habe. 


— 


1897 


Sugleich werben. diejenigen, welche. irgend 
etwas "son dem Vermögen des Gemeiuſchuld⸗ 
ner in Handen haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Bhechte bey Gericht zu über 
geben: . , i 

Lindau den 8. Dezenber ıBas, 

Königl: Baieriſches Pandgericht. 
Mindler, Landrichter. 


mom | n (r.£R 


ga.) © Wetamntmagun) 

Fuͤr das Dominifüs Metgerfche Gantans 
weien von Ried hat fich-Fein Käufer gemels 
„det, weßhalb ſelbes unter Beziehung anf die 
‚Hüsfchreibung pom 11. p. "Mes. My’ fche Zei⸗ 

‚tung Beplage ‚ad Nr,, 279), wiederholt zum 


tat er %;' 





Verkaufe außgeboten ,- amd. zur. Bornahme der 


Verftrigerung auf Samſtag den as. Fduner 833 
früh 9 Uhr Tagsfahrt Hefümmt wird, wort 
Aaufsbiſtige eingela den werden. 


o Vtiedberg den 13. Dezeiiber.aBas. 
a.) Zur Unmeldnng ber Forderungen, und © 
deren gehbrigen Nachweifung auf den 7. Sänner * 


Sig Baleriſches Faudgericht. 


win: v. Oimmi, Landrichter. 





793) Gerſchollenhelts-Erklaͤrung) 
Da der vermißte Soldat Magnus Biſchla⸗ 
gervon-Gronan auf diedieſſeitige dfjentlice 
Vorladung vom ». Juni d. J. innerhalb 6 Re 
natem nicht erſchienen ift: fo wird er hiemit für 
verfhollen erflärt, und fein Wermdgen gegm 
Kaution vertheilt. ” 
Mindelheim den 12. Dezember dBez, 


Koͤniglich Baierifihes Landgericht. 
d. Mader, Landridier. 
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794.) (Ko hburss Ansfchireibung.).007 


Xaver Spahn, Wirth in Kteinktüffens 
dorf hat ſich wegen ueberſchuldung für gant⸗ 
maͤßig erklaͤrt, und auf — des — 
ſes angetrugen. Tl nn 

Es werden dader die geſetzuchem entise, 
naͤmlich: 

1.)Zur· Anmeldung der Fordertingen‘, und 
deren gehörigen Nachweiſung auf Donnerftag 
den 9. Jaͤnner 843 5 2,) Für Worbringung- det 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Donnerftag den 6... ebruar 823, 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf Donnerftäg‘dem 20, Februar, und für bie 
Duplif auf, Donnerftag. den 6, März, jedesmal 
Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Glaͤubiger des Gemeinfcyuldners: 
biemit dffentlich unter dem Reshtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediltstage die Ausfchlieffung der Forderung von 
der: gegenwärtigen: Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
feinen an den. Übrigen -Ediftstagen aber die 
Ausichliefung mit den au denfelben : vorzunchs 
menden Handlungen: zur Helge hat; 
Zugleich werden diejenigen‘, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu ühergefnn: 


Guͤnzburg den v2, Dezember. ıBaa. . Sr 
- Königlich Baieriſhes — 
+ Santeläfe. 





795) (Amortifariönse Erfentthiß.) 
Nachdem in Kolge des erlaſſenen Amortifas 

tions s Edifts vom a1, Juni J. J. (Kreis, Int. 

Nr. 18, Art. 464) fich binnen. dem gefegten Ter⸗ 


= una. [sa 


DD 
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sine Memand dahier gemeldet, und ſich uber 
dad Eigenthumsrecht der betreffend- verloren⸗ 
gegangenen zwei Schuldobligationen ausgewie⸗ 
fen hatz ſo werden ſolche fuͤr völlig kraftlos 
uud ungiiltig ertlaͤrt. 

Mordendorf den 12..Dezember ı822. 


BGraͤflich Ki Herrſchafts gericht. 


EN: Seritehanigen. 





ef ru die h 2 
apa een 15:99 
Das Gantanweſen des Joſeph Luzenbers 
Ber zuLeitershofen beſtehend: a.) in einem 
gemauerten Sdldhaus mit Stadel und Stallunter 
einem Dache, dann dazu gehörigen 1/8 Jauchert 
Garten und 3. Krautffrangen; ferner b.) in 
einem halben Gemeindsnußen mit’ 5/4 Tagwerk 


Miefen auf 4 Plägen, wird am Dienftag den 


14, k. M. Jänner Vormittags 9 Uhr wiederholt 
im hieſigen Amtslokale der dffentlichen Verſtei— 
gerung' unterworfen, wozu run eins 
geladen werden. — 


. Süggingen den 13, Dezember ıdaa, 
— Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


ei 1148* — 
EGekſteigerung)“ 
Das Gantanweſen des Abraham Schlums 


‚berger in ‚DOberhaufen, naͤmlich ein ganz 


geuzquertes Wohnhaus, pebſt ı/ı6 Tagwerk 


Wurzgarten, und ein Gemeindsnugen,, beftchend 

aus 3/4 Jauchent Ackers, und 8/8 Tagw. uns 

kultivirten Holzbodens auf — Plaͤtzen wird 

am Mitiwoch den 15. Sinner k. J Vormittags 

9 Uhr im Amtslokale des unterzeichneten Lands 

gerichtd zum drittenmal Öffentlich verfieigert „ 
ı09* 


- 
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welches anmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht: 799.) ı 


wird. 
Goͤggingen den 13. Dezember ıBaa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





796.) (Gekanntmachung) 

Durch den erfolgten Hintritt des Prieſters 
Titl. Johann Nep. Baudernelle iſt das Bis 
nmefizium ad St. Joan, Nep. zu Guͤnzhurg 
in Erledigung gekommen. Ein jeweiliger Bene⸗ 
fijiat Hat außer der in den Stiftungs-Urlunden 
bezeichneten Lefung der Meffen fich auch zur Aus⸗ 
huͤlfe in der GSeelforge gebrauchen zu laffen, 
auch einsweilen fih dem Gefchäfte eines Schuls 
Katecheten zu unterziehen. 

Das Erträgniß diefes Benefiziums befteht 
in 3ao fl baaren Gelds, und wurbe durd daß 
Vermaͤchtniß weiland Katharina Mayer mit eis 
nem wochentlichen Meßftipeubium zu 30 Er. in 
ber Hoflapelle noch verbeflert. 

Außer  diefen baaren Zufäffen bat ber 
Hfrändtnugnießer noch einen Holzantheil in der 
fogenannten Ober⸗Lelbi dahier zu nügen, wels 
her ihm jährlich 12 bis ı5 Schock Reißbuͤſchel 
i 
— Zur bie einsweiligen außerorbentlichen . Ges 
mühungen al$ Katechet verhält er freye Wohnung 
im Schulgebäude, 

' Diejenigen alſo, welche bie vorgefchriebes 
nen Eigenfchaften befigen, haben fich innerhalb 
4 Wochen vom Einrädungstage bey unterfertigtem 
Magiftrate zu melden. 

Günzburg am ı7. Dezember ı8a=, 

Der Magiftrat der Stadt. 
Haan, Bürgermeifter. 
Widemann, Stadtfchreiber. 





—— mn 


(Belanntmahung) ;P° 7 .r- 
Da auf. das in dem Kreis » Intelligenzblatt 
bes Dberbonaufreifed Nro. 32, der Beilage ber 
Yugsburger Ordinaͤri Poftzeirung Niro, 279, und 
im Ulmer Landbothen Nro 46 auögefchriebene 
Wirthſchaftsgut des verganteten Joſeph St ei: 
nervon Schießen fein ammehmbares- Auboth 
geſchlagen worden ift, fo wird ſelbes zum drit⸗ 
senmale audgefeilt, und hiezu am a7. Januar 
€. 3. Termin beftimmt, wozu jeder Kaufslieb⸗ 
baber eingeladen wird, 


Roggenburg am 13. Dezeniber 1838, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 





(Borladung.) 


Leopold Bauer Halbbauernſohn von Dber 
roth und Soldat im k. b, 4ten Ehevauflegerd: 
Regiment (König) iſt ſelt dem ruſſiſchen Bel» - 
zuge 1812 vermißt. 

Da die Verwandte deſſelben auf Weribgends 
QAusantwortung bringen, fo wird Leopold Bauer, 
oder feine allenfallfige Defcendenz hiemit aufs 
gefordert, ſich zur Beſitznahme feines Bermds 
gend pr. 200 fl. binnen ſechs Monaten um fo 
gewißer zu fiellen, als nach Verfluß diefed Ter 
mins bem Anſuchen der Berwandtfchaft tuts 
(prochen, und fein Bermdgen an dieſelbe yerab: 
folgt werben wuͤrde. 


Illertiſſen den ı4. Dezember ıBaa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 
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80%) <. (Eaplaneir Benefiziumbr 
ARE „ Erledigung)“ | 


Durch die Ernennung des Priefterd Johann 


Evang. Maier Stadtkaplans in Lauingen 


auf die Pfarrei Rieden, Landgerichts Fiffen, 


iR daß zweite Caplanetis a 


dabier erlebigt worden. 

Diefes Benefizium ift als eine der Stadt: 
pfarrei Lauingen untergeorbnete Hilfäpriefterftelle 
zu betrachten. Der Benefiziat har ſich daher 
allen jenen pfarrlichen Funktionen zu unterzies 
ben, welche ihm vermdge der bei der Pfarrei 
beftehenden Ordnung zugetheilt werden. 

Die Erträgniffe fließen aus firen Geld » und 
Natural: Bezügen, aus Realitäten, und Theils 
nahme an den Stollgebühren; — einfchläffig 
freier Wohnung in einem befondern Haufe mit 
Garten, und Gemeindstheilen werden fie zu 
Geld auf 444 fl. jährlich berechnet, wovon 6 fl. 
40 tr. Laften jährlich zu beftreiten find. 

Die Eompetenten Hierum haben fich mit 
ihren durch Zeugniffe belegten Gefuchen inners 
Halb 4 Wochen bieher zu wenden. 

Rauingen ben ı4. Dezember 1822. 


Magifteat der Stadt Pauingen. 


Franz Xav. Schell, Bürgermeifter, 
\ 





802.) (Belanntmachnng.) 
Mittwochs den 8, Jaͤner ı823 Morgend von 
8 bis 12 Uhr wird das im Oberdönaufreiöblatte 
Stit 34 Seite 1638 d. J., und in der Bellage 
zur Moyſchen Zeitung Nr. 295, 1822 ausgeſchrie⸗ 
bene Anweſen des biefigen Baͤrenwirthes, und 
Bräuerd Andreas Selb abermal der Verſteige⸗ 
sung im dieffeitigen Gerichtälocale unterftellt, 
und zugleich von Selb, und deffen dermal befauns 
- ten Gläubigern die Erklärung über Genehmigung 
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des Meiftgebothes erolt werben, wozu fowohl 


Kaufsliebhaber, als lettere wie durch die erſte 
Ausfchreibung vorgeladen werben. 
Fuͤſſen am 19. Dezember ıBas, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





803.) (Ediftalcitation.) 


Das koͤnigl. baier, Kreis: und Stadtgericht 
Kempren bat in dem Schuldenwefen des Anton 
Gufenwanger Handeldömannes in der Meu⸗ 
ſtadt Kempten, duch Entſchließung vom 9. 
März, beftättiget durch rechtöfräftiges Erkennt⸗ 
niß des kduigl. Appellationsgerichts fir dem 
Dberbonau: Kreid am 20. September ıBar, 
den Univerfal: Eonkurs erlannt. Es werben 
baber die geſetzlichen Ediktstage nemlich: 

L.) zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehdrigen Nachweifung, dann zur Wahl 
eines Berwaltungs s Yusfchußes auf Samftag 
den ı. Februar F. Jahrs; IL) zur Vorbringung 
ber Einreden gegen die angemeldeten Forderuns 
gen auf Samjtag den 1. März E. Jahres; und 
111.) zur Schlußverhandlung, und zwar filr die 
Replid auf Dienftag den ı. April, für die Dus 
plid auf Dienftag den 16. April 1823 jebess 
mal früh g Uhr feſtgeſetzt, und hlezu ſaͤmmtliche 
unbelannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hie⸗ 
mit dffentlich unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß bad Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Korderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaße, das Nichters 
(deinen an den Übrigen Ediktstagen aber die 
Auefchließung mit ben an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas vom bem Mermdgen des Gemeinfchulds 
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ners Im Hader haben, ber Wermeldung des” 
. nochmaligen Erfaßes aufgefordert, foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu Übergeben.. 

Kempten am 20. Dezember: ißas, 
Kö Baierifches Kreis / und Stadtge⸗ 

richt. 
Lic. Kellerer, Direftor; 
Dr.. Brinz. 


804.) Ediktal-Ladung.) 
Joſeph Hdfle von Engenberg hat fidy 


vor ungefähr 38; Jahren als #. ko dfterreichifcher 


Soldat von Haufe entfernt, und feither vomfels 
nem Leben, oder Aufenthalt feine Nachricht ers 
theilt. 

Auf untrag feiner nächftem Verwandten wird 
derſelbe daher aufgefordert, ſich binnen einem 
Termin von 3 Monaten dahier zu melden, wie 
drigeitfals feim unter Kuratel ftehendes Vermds 
gen gegen Eaution‘ am feine Auverwandtſchaft 
ausgefolgt werben wuͤrde. 

Weiler den 20. Dezember 1822, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht: 
Keirl, Landrichter. 


GC. 


ie 





805.) NEIN 
Die bisherige Revierfdrfter- Wohnung: 
zu MWertimgen, und die dazu -gehbrigen 
Dienftgrände werden zu Folge: gnaͤdigſter 
Weiſung der k. Regierung ,„ Kammer der Finans 
gen, von a7: ded vorigen Monats Nr. 4,114. 
dem normalmäßig. dffentlichen Verkaufe ausge⸗ 


ſetzt, und. hiezu der 27, bes kommenden Dos ' 


Mars Jaͤnner ald Termim anberaumt, 
Die zw verfaufenden Realitäten find: 
ai) bie einfddiye Revierfbrfters » Wohnung 
mit dem dazu gehbrigen Stadel 


— — — 
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ſchritten hat. 


und dem das | 


1605 | 


bei befindlichen Garten pr. 2’ Tagwerk 25 Ru. 
tben; b.) 3/4 Rägiverl' 61 Rüthen „ die Wiefe 
im. Winkl; -0,) 3/4 Tagwerk gı Ruthen die 
Miefe im Vogtanger ; d.) 3 Tagwerk 53 Nuthen 
theil& Aecker, theild Wiefen auf, dem Dirrmayr. 
Kaufsliebhaber werben. eingelaten, an, obem 
bemerktem Zage Morgens q Uhr. in der Rentamts⸗ 
kanzlei zu. erfcheinen, die näberr Bedingungen 
zu. vernehmen, und ihre. Uugebothe zu Protokoll 
zu geben. 
, Wertingen am 20. Dez. 18a; . : 
‚ Königlich Balet iſches Kentamt. 
Pertenfofer, Reutbeamter. 
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80b.) (Ediktalladung.) 


| Das Freiherrlich von Schnurbeiniſche 
Patrimonialgericht Ertelried hat in dem Schuld» 
wefen. der Maria. Widemanır Wirwe und 

Bäuerin zu Anried den Univerfalfonturs ers 

kannt, deſſen Erfenntniß: durch Unterlafjung der 
Appellation - intra terminum. von Seite bed 
Kommunſchuldners bereits die Rechtöfraft- bes 
Es werden haher bie gefeglichen: 
Ediktstage, nämlich: . 

I.) zur Anmeldung der Horderungen, und 
derem gehörigen Nachweſſung auf den zı. Jaͤn⸗ 
ner 1823; IL) znr-Vorbringung der Cinreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf den 
ıö, Februar, und IIL) zur Schlufverhandlung, 
und zwar für die Replick auf den 16. Mär, 
und fir die -Duplid auf den 24. März. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hle⸗ 
hit“ unter dem Rechtonachtheile dffentlich vor⸗ 


‚geladen , daß das Nichterfiheinen am 1. Edikts— 


tage die Ausſchließung der Forderung von gegens 
wärtiger Gautmaſſe, das Nichterfeheinen au deu 
übrigen Ediktötagen aber die Ausſchließung mit 


— —— WE ⸗ m" 
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den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe, 

‚Zugleich wird bekannt gemacht „daB am ers 
fen Eoviktätage das Anwefen au: den Meriftbies 
thenden vorbehaltlich der Genehmigung der⸗Glaͤu⸗ 
biger verfauft werde, wozu Kılufer , die-fih über 
ihr Vermögen und guten Zeumund 0 
fdnnen, eingeladen werden. 

Das Gut befteht in Haus, —— Sara 
und Gemeindönugen, fo auf : und abfährtig. iſt, 
19 ı/a Saucherten Aecker, und 4 Tagwerk Wie: 
fen, welche zum’ gräflich. Fuggerſchen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Michaufen mit 1o Pit. beftands 
bar ‚, unddaraug jährlich ı fl. 34 kr. 6 HL, Herbſt⸗ 
gefäll; 5 Schäffel 3 Metzen a ı/2 Vierling Rog⸗ 
gen, und scben fo viel Haber Gilt; Kreuzkorn 
2 Metzen 3 1/4 Schöztl.; ſtatt Kirchbrod ı 
Megen 2 Vierling und dem Mefner ı Vierling 
3716 Roggen zu entrichten find; in 2 ıfa Tage 
werk zur Stiftung ab» und auffährtigem Maads, 


nebſt Vieh, Haus : und Baumanmsfahrniffen., Ein 


Steuerfünplum davon beträgt a fl. 28fr. 4 bl 
Ertelried den 20. Dezember adas. 
8. B Freyherelich v. Schuurbeipiſches 
Patrimonialgericht J. Klaſſe. 
Unſin, Patrimonialrichter. 


807.) (Borladung.)., 
Auf geftelltes Bitten der Erbss Jatereſſenten 
des verſtorbenen k. Diftritrs: Schul s Infpeftors, 


und Pfarrers Franz Joſeph Ruchte wird Mons 


tags den 20. Jänner 1823 Morgens 10 Uhr im 


Pfarrhofe zu Geftratz Liquidations Tagsfahrt an- 


geiegt. Alle diejenige, die eine Forderung an 
die Erbömaffe zu haben glauben, werden am 
befagten Tag und Stunde vorgeladen, ihre Fors 
derungen unter Nachweifung der Liquiditär ans 
zubringen, unter den Rechtsnachtheil, daß ans 


— — 
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ſonſt die Maſſe rechtlicher Ordnung nad) an die 
Erben ausgeantwortet werden würde, 
Kempten deu 20. Dezember 1842. 
+ Königl, Kreis und. Stadtgerigt. 
Lie. Kellexer, Direktor, 
Dr. Brinz. 


808.) (Prodigalitäts:Erflärung.) 

Es wird anmit zur dffentlichen Wiffenfchaft 
gebracht, dad auf Anfuchen ‚der Wormunder der 
Kinder des vormaligen Müllers Michael Nats 
serer von Zell nad dießfalls gepflogener Uns 
terſuchung derfelbe gerichtlich ald Verſchwender 
erllärs werde, fohin Feine weitere rechtöverbinds 
liche Handlung mehr eingehen fbune, und es 
dermann, der in eine folcye mit ihm tritt, den 
für ihn hieraus entfpringenden Nachteil ſich felbft 


3 zuzuſchreiben habe. 


Groͤnenbach den 20. Dezember ıBaa. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
nn, Dormaier,-Landeichter. 


— 





809.) Gerkaufs⸗Bekauntmachung.) 


Da das am 14. DER’ Monats' erhaltene 
Kaufangeborh auf das Johann Häuslerfche 
Gantgut zu Altenmänfter bie ‚Ereditorfchafts 
liche. Ge bmtigung , nicht erhielt; fo wirb mit 
Bezug auf die dffentliche- Belanntmachung vom 
s4. Dit. ©. J. (Kreis s Intelligenzblatt vom 1. 
November 1822 Art. 695, dann Beylage zur 
Augsburgifchen. ordinari Poftzeitung Nr. 261.) 
bajfelbe am a. Jänner 1823 gegen Meiftgeborh 
‚aalva ratificatione der Creditorſchaft verfauft, 
wozu Haufsliebhaber mit Vermdgens s und Peus 
munde⸗-Zeuguiſſen verfehen, vorgeladen werben, 

Zusmerdhaufen am 20, Dezember 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Mar Bed, Laudrichter. 


— — — 
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810.) (Gutsverfauf.) 

Auf den Grund der Inſolvenz Erflärung 
bes Lorenz Shmid, Söoͤldners zu Umterels 
hingen wird fünftigen Mittwoch ben 15. Jaͤn⸗ 
ner 1833 Nachmittags = Uhr im Wirthshauſe 
dafelbft der Realbefigthum des Gantirers, bes 
ftehend in Haus, Stallung, Stadl, 1/8 Tage 
wert Garten, Gemeinds s Gerechtigkeit, und 
a 5/B Zaucherten Weder, salra ratificatione 
Creditorum an bie Meiftbiethenden verſtelgert 
werden. 

Kaufsluſtige werden hiezu eingeladen, und 
es wird bemerkt, daß ſich gaͤnzlich Unbekannte, 
nnd Auswaͤrtige mit obrigkeitlichen Leumunds⸗ 
und Vermdgens⸗Zeugniſſen zu verſehen haben... 

Günzburg am aı. Dez. ıBaa; 


Königlich Baieriſches Landgericht: 


Ott, Landrichter.. ° 





Cours der Königlich Baierischen PRO 


Augebaren den 33. December 1823. 


Fire, | ea 


i . 
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811.) Berfholtenheits, Erklärung.) 


Da bie beyben Bruͤder Anton und Georg 
Wolf von Unterfhöneberg, noch ihre allens 
fallfige Descendenz im Folge der an fie unterm 
a2. May 1622 erlaffenen Aufforderung Feine 
Nachricht über ihren Aufenthalt gaben ; fo wer 
ben dieſelbe als verfchollen erklaͤrt, und ihr 
Dermdgen gegen Eaution an die Inteſtaterben 
ausgehändigt. 


Zuömeröhaufen am 21. Dezember 1832. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mar Beck, Landrichter. 
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Augsburg, den 36, December ıda2; 
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evendefer, andrichter , © 3 1415, 
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Männer, Pfarrer, ©, 226. 
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Mayer, Kreisforft: — S. 138. 
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Naſſal, Parrer, ©, 306. 
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Rofinagl, Pfarrer, ©. 1480. 
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S. 


Sailer, Oberforſter, ©. 139. 
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Schäffer, Rentbeamter, ©. 
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Sicherer von, Kreis- und Gtabtgerichtss 
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Sponſel, Revierförfter, ©, 139. 
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Ereeger, Revierfdriler, S. 132; 
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letsbaufen, Gemeinde, ©. ı40a. 
Igertshaufen, Gemeinde, S. 1338, 1550. 
Allenberg, Gemeinde, S. 337. 
Alsmoos, Gemeinde, S. 357. 
Altdorf, Gemeinde, ©. 1139. 
Altenbaindr, Gemeinde, 8. 486. 
Altenmiünfter, Gemeinde, ©. 1579. 
Altenfteig, Gemeinde, ©, 1cqa. 
Altesheim, Gemeinde, S. 525, 
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Altusried, Gemeinde, S. 606.. . 
Ambach, Gemeinde, &. 1130, ""W 
Antberg, Gemeinde, &. 1378. 
Amendingen, Gemeinde, S. 1102 
AUmerdingen, Gemeinde, S. 850. 
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Babenbaufen, Gemeinde, ©, 399. 
Bachern, Gemeinde, & 550. 1557. 
Bachhagel, Gemeinde, S. 1070. 
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Balmertshofen,. Gemeinde, &, 1266, 


1622 


Balzbanfen, Gemeinde, ©. 1403, 
Batzenh'o fen, Gemeinde, ©. 630, 
Baumgarten, Gemeinde, S. 685. 
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Biberbach, Gemeinde, S. 1546. 
Biberberg, Gemeinde, S 1267, 
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Bichel, Gemeinde, S. 073. 
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Billenbaufen, Gemeinde, ©. 1403. 
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Holfterlang, Gemeinde, ©. 973. 


— —— 


"1623 
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Buttenwiefen, Gemeinde, ©. 1547. 
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Ebenhbaufen, Gemeinde, ©, 1138. 
Ebenbofen, Gemeinde, ©. 113% 
Gbenried, Gemeinde, ©. 1297. 
Ebersbach, Gemeinde, ©. 432. ıı 
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Echenbrunn, Gemeinde, ©, 1070, 
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Edelshauſen, Gemeinde, S 1355. 
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Egenhofen, Gemeinde, ©. 432. 
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Ertpeim, Gemeinde, S. 11683. 
Erlingen, Gemeinde, S. 1538. 
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Eſchach, Gemeinde, ©. 50n. 
Etrelried, Gemeinde, S. 1591. 
Ertenbeuern, Gemeinde, ©. 43%. 
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Errlishofen, Gemeinde, ©. 15: 
Errringen, Gemeinde, &. 1379. 
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Eurishrfen, Gemeinde, ©. 403. 
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Faimingen, Gemeinde, ©. ı07ı1. 
Faulenbach, Gemeinde, ©. 58;. 
Feigenhofen, Gemeinde, ©. 1548. 
Feldheim, Gemeinde, ©. 1228, 
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Ariftingen, Gemeinde, ©. 437. 
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Gabelbachergreuth, Gemeinde, ©. ıöRı. 
Gablingen, Gemeinde, ©. 631. 5 

Gacherbach, Gemeinde, S. 1356. 
Gallenbach, Gemeinde, ©. 330. 
Gangwolf, Gemeinde, ©. 409. 
Gannertshofen, Gemeinde, ©. ı5ım 
Gaulzbofen, Gemeinde, S. 338. 
Gebenbhofen, Gemeinde, ©. 551. 
Geifenried, Gemeinde, ©. 1179. 
Gempfing, Gemeinde, ©. 1223. 
Gendertingen, Gemeinde, ©. 527. 
Gennach, Gemeinde, ©. 1320. 
Gerbenbofen, Gemeinde, ©. 1516. 
Gernſtall, Gemeinde, ©, 1094. 
Gerolsbach, Gemeinde, &. 1356, 
Berfipofen, Gemeinde, ©. 631. 
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Gldrt, Herrfhaftsgeriht, S. 685. 
Gloͤtt, Gemeinde, ©. 635. 
en ——— * 433. 
ggingen, Landgericht, S. 629, 
—— —* Gemeinde, ©. 631. 
Gbdrigried, Gemeinde, ©. 1139. 
Soldbach, Gemeinde, &. 433. 
\Sottenau, Gemeinde, ©. 114: 
Gotteshofen, Gemeinde, ©. 1133. 
Sottmannshofen, Gemeinde, ©. 17U9.. 
Graben, Gemeinde, ©. 1321. 
Grafertshofen, Gemeinde, ©. 1516. 
Greimeltshöfen, Gemeinde, ©. 400, 
Gremheim, Gemeinde, ©, 831. 
Sriemolzhanfen, Gemeinde, ©. 1356. 
Griesbeferzell, Gemeinde, S. 33). 
Srimolrsried, Gemeinde, ©. 1379. 
Groͤnenbach, Kandgeriht, ©. 686. 
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Srönenbah, Gemeinde, ©. 697. 
Grotaitingen, Genteinde, ©, dan 
Srosanhaufen, Gemeinde, ©. 43% 
Grosfirzighofen, Gemeinde, ©, 1327, 
Grosfdtz;, Gemeinde, ©. 765. 
Grosfküffendorf, Gemeinde, ©. 765. 
Gruͤuenbach, Gemeinde, ©. 1451, 
Grünenbaindt, Gemeinde, ©, 
GÖuggenberg, Gemeinde, ©. ıı 
Guͤnz, Gemeinde, ©. 1184. 
Sünzburg, Fandgeribt, ©. 763. 
Gundelsporf, Gemeinde, ©, 338. 
Gundremingen, Gemeinde, S. 487. 
Gunzenhbeim, Gemeinde, ©. sar. 
Gunzesried, Gemeinde, ©. 974. 
Suttenberg, PatrimonialsSeriht, ©. 5 
Suttenberg, Gemeinde, ©. 976. 


Habersfirh, Gemeinde, ©. 572. 
Habertsweiler, Gemeinde, ©. ıgı. 1404. 
Häder, Gemeinte, ©. 1581. 
Häufer, Parrimonial s Gericht, S. ug, 
afenbofen, Gemeinde, &. 686, 
Hafenreutb, Gemeinde, S. 527. 
Hagaau, Gemeinde, ©. 113 
Hainhofen, Gemeinde, &. Alı. 
Hairenbuch, Gemeinde, S. 400, 
Haitzen, Gemeinde, &. 1184, 
Haldenwang, Gemeinde, S. 433. 1021, 
Hammel, Gemeinde, S. 631, 
Hammerftetten, Gemeinde, S. 433. 
Handzell, Gemeinde, &. 338, 
Harbatsbofeu, Gemeinde, ©, 1451. 
Harthauſen, Gemeinde, ©. 552. 7d5. 
Hasberg, Gemeinde, ©. 1094. 
aſelbach, Gemeinde, ©. 413. 1068, 1228. 
aslangfreit, Gemeinde, ©. 339. 
Hauusheim, Gemeinde, S. ıomi, 
Gemeinde, ©. 638. 
Daunswied, Gemeinde, S. 339. 
2 Gemeinde, ©. 1404. 
aufen, Gemeinde, ©. 339. 765-1071, 1094. 


Hawangen, Gemeinde, ©. 1184, 
Heege, Gemeinde, &. 1073: . 
Hegelhofen, Gemeinde, ©. 1516. 
Hegenenbad, Gemeinde, ©. 1549. 
x: menegg, Gemeinde , — 
eimenkirch, Gemeinde, 1451» 
DHeimertingen, Gemeinde, ©. 400, 
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eimpersdorf, Gemeinve, ©. ınad, 
elchenried, Gemeinte, S. 1094. 
ennbofen, Gemeinde, ©: 487- 
eratöried, Gemeinde, ©- 1549- 
erbertöbofen, Gemeinde, ©. 1549 
eretshofen, Gemeinde, ©. 400. 
ergensweiler, Gemeinde, ©. 1073- 
errnitetten, Gemeinde, ©. B33- 
effenlohbe, Gemeinde, S. 1133. 
ettlingen, Gemeinde, ©. 1549, 
Gemeinde, ©. 339 
iltefingen, Gemeinde, 1379 
Hindelang, Gemeinde, S. 1324. 
irſchbach, Gemeinde, S. — 
LE Gemeinde, ©, 1356. 
irſchzell, Gemeinde, &- 977- 
irtiftetten, Gemeinde, S. 1516. 
Hochdorf, Gemeinde, ©. 552. 
odhidang, Gemeinde, S. 766. 
dochſtaͤdt, Landgeriht, S. 830. 
dfa, Gemeinde, ©. 552- 
drezhauſen, Gemeinde, ©. 339. 
dremannsberg, Gemeinde, ©- 352. 
Hdrzhauſen, Gemeinde, S. 1356. 
Hbdfelburft, Gemeinde, S 766. 
Hohentaunau, Gemeinde, ©. 1404. 
a Gemeinge, ©. 1549. 
obenzell, Gemekide, ©. 339. 
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olzen, Gemeinde, © 1550. 


olzbeim, Gemeinde, ©. 417.766, 1228. 


o lzſchwaug, Gemeinde, ©. 766, 
onfolgen, Gemeinde, ©. 403. 
opfen, Gemeinde, © 8 
opferau, Gemeinde, ©. 563. 
opferbad, Gemeinde, ©. 
orgau, Gemeinde, S. 

Horgauergreuth, Gemeinde, ©: 1632. 

Hürden, Gemeinde, S. 1408. 

gan ngen, Gemeinde, ©. 63a. 


viren, Gemeinde, S. 107% 
ollenbad, Gemeiode, © 339. 1133- 


ütting, Gemeinde, ©. 1133, 
uttenwang, Gemeinde, ©. 1180, 


Schenbaufen, — S. 766. 
Jedesheim, Gemeinde, S. 894. 
Jengen, Gemeinde, ©. 404. 
Jettingen, Gemeinde, S. 433. 
Ignhauſen, Gemeinde, ©. 340. 
Flldorf, Gemeinde, ©. 1238, 
JIllerberg, Gemeinde, ©. 1517. 


un u 


Sllereichen, Herrſchaftsgericht, S. 833. ; 
Illereichen, Gemeinde, ©. 834, 
Jllerfeld, Parrimonial:Gerihr, S. agı. 
Jllertiffen, Landgeridt, ©. »,2. 
Silertiffen, Gemeinde, S. 894 
Illerzell, Gemeinde, ©, 1517. 
Smmelftetsen. Gemeinde, ©, 1380, 
Immendorf, Gemeinde, ©. 1224. 
Immenſtadt, Gemeinde, &. bb2. 974. 
Immenſtadt, Landgericht, &. 972. 
Smment bal, Gemeinde, &. 1180. 
Inchenho fen, Gemeinde, ©. 310. 
Ingenried, Gemeinde, ©. 977. 1140. 
Ingſtetten, Gemeinde, ©. 1268, 
Inneberg, Gemeinde, S. 894. 
Juningen, Gemeinde, S. b32. 
Joshofen, Gemeinde, ©. 1133, 
Srfee, Gemeinde, ©. 977. 

Arfingen, Gemeinde, ©. 1360. 


R. 
Kabdelzhofen, Gemeinde, &. 1517. 
Saisbeim, Gemeinde, ©. 537. 
Karlsbuld, Parıimonial- Gericht, S. 406. 
Karlshulo, Gemeinde, ©. 11:3, 
Karlefron. Gemeinde, ©. 1133, 
Karrdorf, Gemeinde, &. 658, 
Kaufbeuerw, Landgericht, ©, 976. 
Kellmünz, Gemeinde, S. 834. 
Kemmat, Gemeinde, ©, 1180. 
Kemmath, Gemeinde, ©. 434. 
Kempten, Landgericht, &, 1020, ' 
Ketterfhwang, Gemeinde, 977. 
Kettersbaufen, Gemeinde, ©. 401. 
Killingen, Gemeinde, S. 8A. 
Kimmertöhofen, Gemeinde, &. 340, 
Kimratshofen, Gemeinde, ©. 688, 
Kirch dorf, Gemeine, ©. 1094. 
Kirchhaslach, Gemeinde, ©. yor. 
Kirhheim, Herrſchaftsgericht, ©, 1068, 
Kirchheim, Genieinde, ©. 1069, 
Kifing, Gememde, ©, 552. 
Kleinairingeu, Gemeinde, &, ı32ı. _ 
Kleinbergbofen, Gemeinde, &, 340. 
Kleinbeuern, Gemeinde, ©. 434. 
Kleintigighbofen, Gemeinde, &, 322. 
Kleinfdg, Gemeinde, S. 766, 
Kleinküffendorf, Gemeinde, &, 766, 
Klenau, Gemeinde, ©. 1356. 
Klimmad, Gemeinde, ©. 1322, 
Klingen, Gemeinde, ©. 340. 
Klofterberg, Gemeinde, ©, 1956. 
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Klofterbeuern, Gemelnde, ©, 894. 
Köngetried, Gemeinde, ©. 1095. 
Köngshaufen, Gemeinde, S. 1069 
Konradshofen, Gemeinde, S. 13805 " 
Konzenberg, Gemeinde, ©, 434. ..' 
—————— Gemeinde, S. 1160. 
Kreußanger, Gemeinde, ©. 1076. 
Kreuzthal, Gemeinde, ©, 1021, 
Kriegshaber, Gemeinde, ©. 632, 
Kriiterrshofen, Gemeinde, ©. 1268, 
Kronburg, Gemeinde, ©. 688. 
Krugzell, Gemeinde, ©, 1022. 
Kähbach, Gemeinde, ©. 340. 
Kühnhaufen, Gemeinde, ©. 1229. 
Küllenthal, Gemeinde, ©, 1550, 
Kunding, Gemeinde, ©. ı2> 
Kuzzenhauſen, Gemeinde, ®. 1504. 
L. 
Lachen, Gemeinde, ©, 1185. 
Xaimering, Gemeinde, ©. 552. 
Xamendingen, Gemeinde, ©. 404. 
Xandensberg, Gemeinde, ©. 434. 
gandshaufen, Gemeinde, ©. 1071. 
ganenberg, Gemeinde, ©. —— 
Langegg, Gemeinde, ©. > 
Xangeneifnad, Gemeinde, ©. 1075. 
Langenerringen, Gemeinde, ©. 1322. 


. Kangenhaslad, Gemeinde, ©. 1405, 


Langenmoofen, Gemeinde, ©. 1357. 
gangenreidhen, Gemeinde, S. 1550. 
La Bewer, Gemeinde, S. 63a, 
Lauben, Gemeinde, ©. 1028, 1185, 
Lauchdorf, Gemeinde, ©. 977. 
gaugna, Gemeinde, ©. 550 
Lauingen, Landgericht, ©. ı070, 


Lauterbach, Gemeinde, ©. 527. 1357. 1405, 
& 1 


Lauterbrunu, Gemeinde, 550. 
gautrach, Gemeinde, ©. 648, 
Lechbruk, Gemeinde, ©, 583. 
Lechfeld, Gemeinde, &, 1322. 
Lechhauſen, Gemeinde, ©. 553. 
Leder, Gemeinde, S. Yo4. 
Legau, Gemeinde, ©. 688, : 
Xeibi, Gemeinde, ©. 767. . 
Leidling, Gemeinde, ©. 1134. 
Leinheim, Gemeinde, ©. 767. 
Leiteröbofen, Gemeinde, ©. 632. 
Lengenfeld, Gemeinde, ©. 404. 
fengenwang, Gemeinde, ©. 583, 
Leuterſchach, Gemeinde, ©. 1140. 


Lugingen, Gemeinde, ©, 8. 
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Lichtenau, Gemeinde, &. 113%. 
Limpach, Gemeiude, S. 434. 
Lindach, Gemelnde, ©. 1592. 
Lindau, Landgericht, S. 1073,. 
Lindenberg, Gemeinde, &, 404. 1452. 
Ligelburg, Gemeinde, ©, 632. 
Xoppenbaujen, Gemeinde, ©. 1095, 
Lorenz ©t., Gemeinde, ©. ı0ae. 


M- 
Märtingen, Gemeinde, ©, 527. 
Mainbad)., Gemeinde, ©. 340. 
Manching, Gemeinde, ©. 113% 
Mang St., Gemeinde, ©. 1022, 
Margertshauſen, Gemeinde, S. 633, 
Markt, Gemeinde, ©. 1550. 
Martinszell, Gemeinde, ©. 1022, 


Mattſies, Gemeinde, S. 1380, 


Maurftetten, Gemeinde, S. 977. 
Mapyerhdfen, Gemeinde, &. 1452 
Mehring, Gemeinde, ©. 553. 1557. 
Mehringeran, Gemeinde, ©. 553. 
Meifelftein, Gemeinde, ©, 974. 1324. 
Meitingen, Gemeinde, &. 1550. 
Membdlz, Gemeinde, ©. 1022. 
Memmenhaufen, Gemeinde, &, 1405. 
Memmingerberg, Gemeinde, ©. 1:95. 
Merhing, Gemeinde, ©. 553. 
Meßhofen, Gemeinde, &, 1258. 
Mikhauſen, Herrfchaftögeriht, ©. 1075. 
ifhaufen, Gemelnde, &. 1076. 
indelaltheim, Gemeinde, S. 434. 1558, 
indelau, Gemeinde, ©. 1095. 
indelheim, Landgeridt, ©. 1092. 
indelzell, Gemeinde, & 1405. 

iffen, Gemeinde, ©. 974. 

ittelberg, Gemeinde, ©. 1324. 
irtelneufnac, &emeinde, ©. 1360. 
irtelftetten, Gemeinde, ©. 1229. 1846. 
itten, Gemeinde, ©. 1074 

ddingen, Gemeinde, ©. 487. 
dufterten, Gemeinde, ©. 488. 

drgen, Gemeinde, ©. 1069. 
dbrölingen, Gemeinde, ©. 83ı. 
obrenbaufen, Gemeinde, ©. dor. 
008, Gemeinde, S⸗ 1134. 

s bach, Gemeinde, ©. 444. 

tze nho fen, Gemeinde, ©, 340. 
hlhauſen, Gemeiude, S. 553. 
biried, Gemeinde, ©. 1357. 
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Mündling, Genteinde, S. 527. 
Münfter, Gemeinde, ©. 527. 1 2208. 
Müniterbaufen, Gemeinde, 1409. 
Muffenbaufen, Gemeinde, ©. 1095: 
eo. Gemeinde, ©. 688, 

utteröhofen, Gemeinde, ©, 1405. 

N. 
Naffenbenern, Gemeinde, &, 1095. 
Martenhbanfen, Gemeinde, &. ıa6B. 
Merfingen, Gemeinde, ©. 767. 
Heffelwang, Gemeinde, ©. 589. 
Neuburg, Landgericht, S. 1130. 
N A uburg ander Kamlach, Herrjchaftögericht, 
. 11994 

Neuburg, an ber Kamlach, Gemeinde, S. 

1137. 
Neuhbaufen, Gemeinde, ©. 767. 
Neukirchen, Gemeinde, ©. 1229. 
Neumüniter, Gemeinde, ©. 1382. 
Neufäß, Gemeinde, ©. 633. 
Neuulm,-Landgeriht und Pollzen » Commifs 

fariat, ©. 1136, 
Neuulm, Gemeinde, &. 11398. 
Niederdorf, Gemeinde, ©. 185. 
Niederhbaufen, Gemeinde, S. 1268. 
Miederraunan, Gemeinde, ©. ı4ob, 
Miederrieden, Gemeinde, ©. 1183. 
Niederfchbnenfeld, Gemeinde, ©. 1229, 
Miederfonthofen, Gemeinde, S. 975. 
Niederftaufen, Gemeinde, ©. 445: 
Miederfiimm, Gemeinde, ©. 1134. 
MNonnenhorn, Gemeinde „ ©. 1074. 
Mordendorf, Herrfchaftöger., ©1138. 1272. 
Mordendorf, Gemeinde, ©, 1138, 
Nordheim, Gemeinde, 528, 
Nordhofen, Gemeinde, &, 1482 
Nordbholz, Gemeinde, ©. 1268, 
Noruheim, Gemeinde, ©, 767. 

2. 

Dbenhaufen, Gemeinde, ©. 1269. 
Dberauerbad, Gemeinde, &, 1099, 
Dberbaar, Gemeinde, &. 1230 
Oberbachern, Gemeinde, &. 340. 
Dberbäkhingen, Gemeinde, S. 1071. 
Dberbeuern, Gemeinde, &, 977. 
Dberbleihen, Gemeinde, &. 1197. 
Oberdiſſen, Semeinde, &. 494. 
Dberdorf, Landgeriht, S. zıüg. 
Dberdorf, Gemeinde, ©, ı140. 
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Dberegg, Gemeinde, &. 1185. 1269. 
Oberelchingen, Gemeinde, ©. 797. 
Oberfahlheim, Gemeinde, S. 7, 
DOberfinningen, Gemeinoe, &, 83a, 
DObergermaringen, Gemeinde, ©, 977- 
Dbergeffertshbaufen, Gemeinde, ©. 1206. 
Dberglaubeim, . Gemeinde, S. #32. 
Dbergriesbad, Gemeinde, ©. 340. 
Dbergünzburg, Landgerihr, ©. : 78. 
Obergünzburg, Gemeinde, ©. 1180. 


Oberhauſen, Gemeinde, S. 643. 1134. 1269. 


Oberkamlach, Gemeinde, S. 1095. 
DOberfndringen, Gemeinde, ©. 434 
DOberliezhbeim, Gemeinde, S. 832, 
Dbermauerbad, Gemeinde, S. 340. 
Obermddlingen, Gemeinde, ©, 1071. 
Oberndorf, Gemeinde, ©. 346. 11a. 
Dberndorf, Herrihaftegeriht, ©. 11381. 
Dberneufnad, Gemeinde, S. ı3%o. 
DSberoftendorf, Gemeinde, G. 404 
Dberpeihing, Gemeinde, S. 1230, 
DOberrammingen, Gemeinde, ©, 1390. " 
Oberreichenbach, Gemeinde, ©, 1517. 
Oberreitnau, Gemeinde, ©. 1074. 
DOberreute, Gemeinde, ©, 1452. 


‚Dberrieden, Gemeinde, ©. 1096. 


Dberrorb, Gemeinde, ©. 894. 
Oberrottau, Weiler, ©. ı9ı, 
Oberſchnaitbach, Gemeinde, 7. 340. 
Dberfhdnbad, Gemeinde, ©. 340, 
Oberſchoͤneborg, Gemeime, ©. 15:3. 
Dberfhönegg, Gemeinde, ©, 807 
Dberfidorf, Gemeinde, ©. 1324. 
Oberſtimm, Gemein, &, 1124. 
Dberthbingan, Gemeinde, © 1120, 
Oberthuͤrheim, Gemeinde, ©. 1554. 
Oberwaldbach, Gemeinde, ©. 434. 
Dberweiterhbeim, Gemeinde, ©, 1186, 
DOberwiefenbac, Gemeinde, ©. 1:0. 
Oberwittelsbach, Gemeinde, ©. 340. 
Oberzeitlbach, Gemeinde, ©. 341. 
Dffingen, Gemeinde, ©. 768, 
Dfterfhwang, Gemeinde, ©, 975. 
lgishofen, Gemeinde, ©. 401. 
Ilarzried, Gemeinde, ©. 1186. 
pfenbach, Gemeinde, ©. 1452. 
rtlfing, Gemeinde, ©, ıı 
rtlfimgen, Gemeinde, ©. 1138, 
ftenborf, Gemeinde, ©, 1551. 
fterberg, Gemeinde, ©. 894. 
en Gemeinde, ©, 1551. s 
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Dftergell, Gemeinde, S. 978. 


Oſterzhauſen, Gemeinde, ©. ‚230, 


Petersdor 


* 


Ottakers, Gemeinde, S. 1335. : 
Dttmaring, Gemeinde, © 5 8 
Ottmarshauſen, Gemeinde, 633 ‚902. 
Ottobeuern, Landgeriht, ©. 1182. ' 
Drtobeuern, Gemeinde, ©, 1186. :; ı: ) 
Drenbrunn, Gemeinde, ©. 768. 


j P. 
Paar, Gemeinde, ©, 553, 1558. 
Peindlkirch, Gemeinde, ©. ek 
Peſſenburgheim, Gemeinde, S. 1230, 
P} Gemeinde, & 341. 

Petersthal, Gemeinde, & 1325, 
Veterswdrtb, Gemeinde, ©. 1071. 
Peuteubaufen, Gemeinde, ©. 1357. 
Pfaffeubaufen, Gemeinde, ©. 1096. 


Draffendofen, Gemeinde , ©. 554. 2817. 
1 Be. * 
Pferſee, Gemeinde, ©, 633, 

Pforzen, Gemeinde. ©. 978% 

Pfronten, Gemeinde, ©. 584. 


Gemeinde‘, E& 768. 

Vichl, Gemeinde, ©. 341. 135 
Pleß, Gemeinde, S. 401. 

Poͤtrmes, Gemeinde, ©. 1230, 
Preitenbronn, Gemeinde, ©. 1096, 
Premad, Gerzeinde, S. = 
Prettelshofen, Gemeinde, 1551, 
Nrobitriedb, Gimeinte, E- a 


Prounen, Hemeinde, © 1090. 
R. 
Raääderzhauſene Gemeinde, S. — 


Main, Yandgerichr, ©. 1226. > 
aiteubuch, Gemeinde, 6, 158% 
Hantelöried, Gemeinde, ©, 3y4ı, 
Rapperzell, Gemeinde, ©. 341 
Raunertshofen,.Gemeinde,.G. 1517 


Rechbergreuten, Gemeinde, ©. ABB. 
Rechtis , Gemeinde, ©. 1023 

Rehling, Gemeinde, SG. 34 

Reichan, Gemeinde, 6, 

Reihyeritein, Gemeinde, ‚230. 
Reichertehofen, Gemeinde, S. 1136. 1406: ; 
Reichizried, Gemeinde, ©, 689; 
— Gemeinde, ©. a2; 


——— Gemeinde, S 1150, 
Reifentblurg, Bemeinde, &.768.. Kr 
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Reiftingen, Geieiubey' S. 48Bu n "nV 
Nematäried, — — ‚11408 | ; 
Remshardt, Gemeinde, ©, 768, 
Rennertshofen, ‚Gemeinde, Arno, : 
Rettenbad, Gemeinde ©. 6b: vıd. 1086, 


1357. 
Retrenberg, Scneinde ,: S. 1395. 7 


r 


- Rettenbergen, Gemeinde, ©. 633, 


Reutern, Gemeinde, S. 1582*. 
Reuttäi, Gemeinde, ©. 260 
Neuttin, Gemeinde, ©. 43 
Riblingen, Gemeinde „©; 15513 
Ried,.Genteinde.,. ©. ra 
Rieden, Gemeinde; S. :554.. 34. 76 2: 978. 
Rledensbeim, Gemeinde, S. 
Rieder, Gemeinde, ©, 1140. 
NRiedhbaufen, Gemeinde, ©.. 769. 
Riedbeim,: Gemeinde , 6; 1230, 
edlingen, Gemeinde, ©. : — 
dsend, Gemeinde, ©, Fr a, 
nentbal, Gemeinde , ©. 554... 
zisried, Gemeinde, ©. 1517... 
fingen, Gemeinde, 435, This 
benbah, Gemeinde, ©, 1452. \ 
genburg,. gandgericht;: ©. 120 . 
gten, Gemeinde, S an) 
r, Gemeinde, Samoa) „Sum. 00, 
rbadhy 'Semähde ——— 2* 
hıraff eUs, Gemeinde „©. rrac. 
Romelsried; Gemeinde, ©.) od 
onöberg*: Gemeinde: 18, . 
Roßbach, Gemeinde, ©. ‚55%. 
Roßhaupten, Gemeinde, G..435. 504. 
Roth, Gemeinde, S. 151368. 
Rudratshofen, Gemeinde, ©, 1141. 
uͤkholz, Gemeinde, ©. 584. 
Rupperözell, Gemeinde, ©. 341. 
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Saame 7 ter, Gemeinde, ©. 584. 
.Sadfeyried, Gemeinde, ©. 405. 


Saimbab, ‚Veweinde , © a 
GSalgen,:;&gmeinde,.G, 109 
Gallacdy , Gemeinde, ©, ıa3ı, 
Sandizell, Gemeinde, ©. 1337, 
Sankt Rorenz, Gemeinde, ©. 1022, 
Sankt, Mang, Gemeinde, ©. 1023. 
"&attelberg, Gemeinde „©. 1358. 
Saulengxain, Sereinde, ©. 1096, 
— ©, 488, 


Schafft all, & einde, ©. 520, : 
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Sheffaw, Gemeinde, © 1152. Sonthofen, Gemelrdbe, S 1315. 
Scheidegg; Gemeinde, ©. 1453, Spbdf, Gemeinde, ©. voyb, —W 
Scheppach, Gemeinde, ©, 435 Stadl, Gemeinde, ©, zazı, 
Schrernel, Parrimonials Gericht, ©. 152 Stadtbergen, Gemeinde, S. 634. 
Scherfetten, Gemeinde, S. 1381. Sitaͤt zliug, Gemeinde, S. 555, 
Schiltberg, Gemeinde, ©. 343. Staudheim, Gemeinde, ©. 1231: 
Schimau.,' Gemeinde, S. 1453. Staufen, Gemeinde, ©. 975. 107% 
Schlegelöberg, Gemeinde, ©. 1186, Stein, Gemeinde, ©. 975. 
Schliengen, Gemeinde, ©. 978. Steinach, Gemeinde, . 585, - 
Schlipsheim, Gemeinde, S. 633. Steinbadh, Gemeinde, ©. 68g- — 
Schneid bach, Gemeinde, ©. 585. Steinefird, Gemeinde, &. 1583. 
Schnelenhofen, Gemeinde, ©. . Steingriff, Gemeinde, S 1358, 
Schnellmannsfreut, Gemeinde, ©. 343. Steinheim, Gemeinde. S. 769. Ba. 1187 
Schnuttembad, Gemeinde, ©. 435. Steppach, Gemeinde, ©, 634. 
Schöllang, Gcmeinde, ©. 1325. Stepperg, Gemeinde, © 1135 
Schoͤnbach, Gemeinde, ©. 343. Stertenhofen, Gemeinde, ©, 634 
Schduebach, Gemeinde, ©. 1583. Stettwang, Gemeinde, ©, 476 
Schoͤneberg, Gemeinde, ©. 158 Stiefenhofen, Gemeinde, ©. 975- 
Schoͤne aberg, Gemeinde, ©. 435. 1096, Stdtten, Gemeinde, ©. 1097. 1141. 
Schdnesberg, Gemeinde, ©. 413, ınzı. Stoffenried, Gemeinde, ©, 1270. 
Schöuleuthben, Gemeinde, ©. 33. Stofenfau, Gemeinde, &. 343. 
Schorn, Parrimontal: Geridhr, S. 406. Stokheim, Gemeinde, S. 1381. 
Schorn, Gemeinde, ©. 123ı. i Stozard, Gemeinde, ©. 344- 

ie are Gemeinde, ©. 480. Straß, Gemeinde, 769. 1136. 
Schrobenhaufen, Landgeriht, ©. 1854, Straßberg, Gemeinde, ©. ı39- 
Schuͤßen, Gemeinde, ©. 1269. Sitreitheim, Gemeirfde, ©. 1583. 
Schwabbruf, Gemeinde, ©. 405, Strobenried, Gemeinde, S. 1358: 
Schwabe, Gemeinde, ©. 1381. Stupfenbad, Gemeinde, ©. 344 
Schwabmuhlhauſen, Gemeinde, ©. 1323, Sulzbach, Gemeinde, ©: 344 


Schwuaͤbmunchen, Landgeriht, S. 1320. 
Schwaighaufen, Gemeinde, ©. 1186. 
Schwennebach, Gemeinde, ©. 832. 
Schwenningen, Gemeinde, ©. B32. 
Seeg, Gemeinde, 585. 
Seeitall, Gemeinde, -&. 405: 
Seifertshbofen, Gemeinde, ©, 
Senden, Gemeinde, ©. ıöıB. 
Sibnach, Gemeinde, S. 1381. 
Siegertöhofen, Gemeinde, ©. 1359. 
Sielenbach, Gemeinde , S. 343- 1296. 
Sigmarsyell, Genrinde, 9. 1074. | 
Silbhbeim, Gemeinde, &, 1270, 5 
Simmerberg, Gemeinde, S. 1453." 
Singenbab, Gemeinde, ©. 1358. *' 
Sinning, Gemeinde, & 11,3 
Sirdyenried,. Gemeinde, &: 559. 


1870... , 


“+8 


Sitrtenbad, Gemeinde, S. 555 u SE 


Sirtngern „ Gemeinde, ©. Bar 2 
Sonderheim, Gemeinde, &. Igai 1° 
Sontheim, Genteinde, ©. 1187.15: 
Sonthofen, Landgericht, & 1323 


MRRMRMMR 


„® 
rar 


Sulzberg, Gemeinde, ©, 1023. 
Sulz; dorf, Gemeinde, ©. 5:8, 
Sulzſchueid, Gemeinde, ©. 1141. 


Täfertingen, Gemeinde, ©. 634- 
Tafertshbofen, Gemeinde, ©. 1270, 
Taiting, Gemeinde, S. 555. 
Tandern, Gemeinde, ©. 344. 
Tapfbeim, Gemeinde, ©. 433. 
Thaal, Gemeinde, ©. 1518, 


'Thalfingen, Gemeinde, & 


balbaufen, Gemeinde, ©. 344. 
halhofen, Gemeinde, ©. 978. ı»Ar. 
halkirchdorf, Gemeinde, ©. 975. 
bann, Gemeinde, ©. 1074. 
bannenberg, Gemeinde, ©. 585. 
bannbaufen, Herrſchaftsgericht, & 1359. 
Heerhaupren, Gemeinde, ©. ı123.. 
iefenbad), Gemeinde, ©. 894. 976. - ° 
Tiefenried, Gemeinde, ©. 1406, : 1% ! 
Todtenweld, Gemeinde, ©, 344- 


* 


— 
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Tbdtenried, * S. 344. : ? 
Traunried, Gemeinde, S. ı3gr, 
Trunfelöberg, Grmeine, ©. 1189. 
Türtheim, Landgeridr, ©. 1378. 
Türkhelm, Gemeinde, &, 1381, 
Zuffenhaufen, Gemeinde, &. 1381. 


U. 


Ummenhofen, Gemeinde, © 405 
Ungerbanfen, Gemeinde, ©. 1187. 
Unterauerbach, Gemeinde, ©. 1097. 
Unterbaar, Gemeinde, ©, ı23ı, 
Unterbäcdingen, Gemeinde, ©. 1072. 
Umterbleihen, Gemeinde, e. 14,06. 
Unterdijfen, "Semeind. „S. 406. 
Unteregg, Gemeinde, S. 1187. 
- Untereiden, Gemeinde, ©, 834, 
Uutereldingen, Gemeinde, ©. 769. 
Unterfablhbeim, Gemeinde, ©, 770, 
Unterfimmingen, Gemeinde, S. 833, 
Untergermaringen, Gemeinde, ©. 2. 
Untergefiereshaufen, Gemeinde, ©. 63% 
Unterglaubeim, Gemeinde, &. 033, 
Untergriesbad, Gemeinde, S. 345, 
Unterbagenried, Gemeinde, ©. 1407. 
Uuterbaufen, Gemeinde, ©. 1136. 
Unterbolzgüng, Gemeinde, &, 1187. 
Unterfamlacd, Gemeinde, ‘©. 1097. 
Unterfubringen, Gemeine, S. 435. 
Unterliez;beim, Gemeinte, e. 83 833, 
Untermarfeld, Gemeinde, ©. 1136. 
Untermeitingen, Gemeinde, ©. 1323. 
Uutermbdlingen, Gemeinde, &,-ı072. 
Unteroftendorf, Gemeinde, S. 405. 
Unterrammingen, Gemeinde, S. 1383, 
Unterreitnau, Gemeinde, S. 1075. 
Unterrieden, "Gemeinde , ©. 1097. 
Unterrobr, Gemeinde, ©. 435. 
Unterroth, Gemeinde, ©. 895. 
Unterfbbneberg, Gemeinde, S. 1583. 
Unterfbhnaitbad, Gemeinde, ©, 345. 
Unterjtall, Gemeinde, ©. 1136, 
Unterthingau, Gemeinde, ©. 5. 118ı, 
Untertbürbeim; Gemeinde, ©. 1553, 
Ufterumbach, Gemeinde, S. 555. 
Unterwiefenbadb, Gemeinde, 1270, 
Unterwittelsbach, Gemeinde, ẽ . 345. 
Untrasried, Gemeinde, ©. 18. 
Ursberg, Landgericht, S. 1402. 
— — Gemeinde, ©. 1407. 
Uftersbad, Gemeinde, S. 1584. 
Uttenbofen, Gemeinde, ©. 1584. 


iv 


> >> 


Walt ra n 


Meiffenfee, Gemeinde, S 


ti 239 


j11,%0 
ım1:3 


Kr Win * — 


I 
— mise, — 1072, 


nn m 


— 

Ar 
Bolkratsbare 
———— —— em, & 

—52 — 


Waal, ——8 S. dos 
Waalhanpten, Gemeine, ©. 405. 
alas, nie. 
u... fen En m Pr; 6. 
Wahlberg, Seimgin de, 
Malhshefen, & Gemein N "ie, 
Wald, Gemeinde, ©, * Bun 
Walda, — '&. 123 
—A Gemeinde, * "136. 
Wa dftetten, ‚Gemeinde, ‚©. 790... 
wa lterıehe fen Biwklhe, Ei 191. 1407. 
Wallenhaufen,. een ©.,2270, 
Wallerderf nde, "1232. 
—89. Gemeinde, S. 401, 
Walteuhofen, Gemeinde, ©. 102 
—— Berlak, & & 1142, 
emeinde S 165 433, 
Wangen, Gemelude, ©. 1358. 


x. 0407. 


Warmisrißd,/_Gcmeinte, ©. 1097. 


Wafferburg, Gemeinde, ©. 770. 


-Martenwe ler, Gemeinde, ©, 77% 


Wehringen, Gemeinde, ©, 1323. 
MWeicering, Gemeinde, ©. 1136. 
Weicht, Gemeinde, ©. 1382., 
Meihdorf, Gemeinde, ©. 1232. 
Weilach, Gemeinde, ©. 1358. 


Weilbacd, Gemeinde, ©. 1097. 


Weilenbad, Gemeinde, ©. 1359. 
Weiler, Gemeinde, ©. 401. 895. 1453. 
Weiler, Landgericht, S. 1450, 
Weinried, Gemeinde, ©. 40a, 


MWeifingen, Gemeinde, ©. 488. 


MWeiffenhborn, — ©. 1514. 


Weiſſensberg, eg ©. 1075: 


Meitenried, Gemeinde, ©, 
MWeitnau, Gemeinde, ©. 1453. 
Melden, Gemeinde , ©. En 
Mengen, Gemeinde, ©. 1023 ın3a, 1558, 
MWerta * Gemeinde, ©. 1326. 


Möringen, "Semeinde , © 689, 
Woͤrleſchwang, Gemeinde, © ı 1504, 


NENNEN NENNEN NINE ANNE 





Yi6go un nn a6 
Wertingen, Landgericht, ©. 1546. Wörni ie eu 

N Be einde , ©. 1582. . 33333 Gemeine 12160. 
2 Gemeinde S. ' AA Gemeinde, S. 1108, 
Weſtend re, Gemeinde, &,' 'g7y. — Vollbad, Gemeinde, © 15 ; 
MWefterngd, Geureitibr * 1097. Wollispanfen, Gemeinde, “1585. 
Beiheih, u, © "bag: .  Worbmarshofen„ Gemeinde, &. 1407-, 
werreche ,.Genienbe‘, ©. ! 436. Mollomos, Gemeinge, ©: 345- 

Wled — I het? Gehreliee ; 'S! 138% Molperftetten: "Gemeinde , ©. 833. 
Mienevrch, Gem Einde, ©. 187. — — Worerſtren, Geneinde "@.n 
FRA an A -HU Fr Ra Wulftaz hFuſſe m) Gemeinde 
Wifferzhauſen ‚Gemeinde, ©. 556. Wutieuſtetten —— Si Mr 
Mingensbad, Gemeinde, ®. 102{. 

Wildpredrsg ei, ————— 62 Ei Zableng „Gemein, «S. | J 
Wild Fe ; Genteinde? ‚18 Zaikrzhyo eu, * N Pe o. 
———— — *2 ©. 0 — 3eiferteheofe ae ©. a9. 
Wilbibha 7 ei. Gemein, €: 19 Zell, —A pe hi e 

illofeh. emeinde, SE FıBk Ziemershaufen, — © 1407: 
MWilnretshefen, —— S. 1584. Ziertheim, Gemeinde, & 1072. 
indern, Gerrehtde,, '&, 1136. 3ilfenberg, Gemeinde, ©. 556. 
Winterbacd ; Bemeinde , S. 606, 3ttgesberm, Gemeinde, Bent 3: 
Winterrleden, Gemeinde, -&, 845. Bofhıngen, "Gehdihie * S 
Winzer, Gemeinde) S joy7. 'L2657 ABthering); Gemeinde, ©. 113 
Mir (Nlingen, meinde 4BB, 3ufam, Gemeinde, ©. kaß. .. 
Wirziebaufen, — S. 316 3ufamalrheim, Swende, ©. 1553. 
Mörishofen, Gemeinde, ©, 1362. Zufamzell,; Gemeinde, ı 


Zusmarshaufen Land eriht, @. ı 
Zwiefelbad, Seniehude, ©. 585. FR 


wensurener NEN 


Saben-Keginen. 


3. 
er 


a 39 abi 


A sah e rtifatiom von Urfnden, ©. 270, ‚ia 
2b, 


. 1169. 1250. * 1396. "498. 1506, 
ETC CRT ©. 490. 


aaa: A 516. 573. 666. Bıß, Baı. 


* 

sah Prüfung proteflant. Pfarr⸗ 
amts-Kandidaten, ©. —8 

— Verkauf, S. ı3 12 a0. 49. 

4» 55 72. 79. 82. 143. 145. 14 97 1 


er Fa 


‚3 197. 199. 228; 230: an, ı 
ash: id 244. ae a 7 ago; aßı. 
309. — 315. 6 338. 374. 
375: 8+395; 33. bis ei 416. bie 
FEIR 2 NER En ab: 513. bis 523. 535. bis 
— 7 6ır Gil: Biß 618, 628, 
624. 66 a: bis 671 675, bis 682 


2. 
i ae Sn bis: 746. 18. 8.3. ‚Dia Ba7. 





845: Bo. Bgı: 885. 888. 455: biö 961. g68. 
969.1010, 1013.1014- 1045: big 104g 1055. 
1060. bis 1063: 108r, ro37. 1119 bis 1128, 
2166. bis 1973, 1213. bis 1821 1250. bis 
4237. 2290. bis 1302 1340 bis 1349. 1369. 
‚1370. 1373. 1376. 1394. 1399 1435. bis 
1440. 1503. Dis 1509. 1530. —— 1656. 
bis. adab. 1597. Dis ıGol. 

Urmarhsyewantg » Austellung für Studie, 
rende, ©. 


Aufucyns- wre ug proteftantifcher Pfarre 
wir Kandidarın, ©. 1079. 


A = wanderer, aus Rußland — 
436. 


Yu Swanderungen bon Per onen weibtt 
Geſchlechts, &, 407. 778. u * 
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B. 


Baͤche und Abzugsgräben-Raͤumung, ©. 
400. 

Baͤume-Verkauf, ©. 1346, 

Bauhandwerkers Bildung in Minden, ©. 


106, 

Bauwefen und Landesverſchdnerung, 

..-. eined Monatsblattes für ſolche, 
. 123. 529. 

Benefiziumss Erledigung, ©. 15. 129. 252. 
463. 544. 570. 619. 654. 657. 693. 741. 
Bı0. 996. 1041. 1112. 1204. 1367. 1392, 
1524. 1585. ı600. 1602. 

BefhlagfhmiedesUnterriht, S. 659. 

Befoldungss Mehrungds Tarenz Bezahlung , 


©. 587. 
Beziehen inländifher Jahrmärkte, ©. 66. 
— Obſtbaum zucht ss Unterricht, 


1553. 
Bierbeaufſichtigungs-Nachweiſung, ©. 


1203. 
Bierſatz, S. 30. 211. 3 67. 
Bordereaur- &iuendung ie die Verpfle⸗ 
gung k. k. dflerreichifcher Truppen, ©. 1459 
Bothen-Ordnung, ©. 1457. 
BräumwefensdsUnterriht, ©. 1248. 
Brandverfiherungsds Beiträge, pro 183? 
©. 213, 


Brandverfiherungss Beiträge, pro 1844 


S. 930, 
Brandverfiherungds Beiträge von Staatds 
Gebäuden, S. 834. z 


C. 


Colleete zum Bau der proteſtantiſchen Kirche 
zu Kaufbeuern, ©. 32. 8oB, 1077. ' 

Colleete zur ünterfühßung ber durch Brand 
Verunglücten zu Deggendorf, ©. 1076. 

Gollecte zum Bau der katholiſcheu Kirche zu 
Furth, ©. 1109 

Eollecte zum Bau der proteftantifchen Kirche 
zu Frankenthal, ©. 1162, 

GEollecte für die dur Brand Verungluͤckten 
zu Wegſcheid, ©. 1360, e 

Gomunal:Rebhnungen, Stellung, ©. 7. 

Goncurde Prüfung der Bewerber um Patris 
monials Richterd » Stellen II. Klaffe, S. 122, 

Concurs⸗Pruͤfung der Kandidaten des bds 
beren Lehramts, S. 167, 


— 
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Concurd:Prifung ber Wdfpiranten zum 
Forſtdienſt, S. 162. 690, 
Concurs⸗Pruͤfung der Rechts » Kandidaten, 


. 250, 

Eoncurs für Aufnahme der Eleven in die Des 
terinär =» Schule , ©. 658, 

EConceurd: Prüfung der theologifchen Kans 
didaten zur Aufnahme in das Klerifal: Ses 
minar zu Dilingen, S. 635. 

Eoncurd » Prüfung zur Erlangung von 
Schulbenefizien, ©. 1276. 

Eonferiptiongsto ften » Rechnungs s Einfens 

8. 


dung pro ı854, ©. 1078, 
Eours der Staatöpapiere (fiche Staats⸗ 
papier » Cours.) 


D. 
Dankfagung ber durch Brand verungluͤckten 


Bewohner Deggendorf, ©. 1542. 
Dekauats: Erledigung, S. 158U 


- Diäten der Rechtspraftifanten bey ben koͤnigl. 


Randgerichten, ©. 1555. 

Diakonatss Erledigung, S. 265. 465. 529. 
604. 1389. 

Dienft:Erigenz für die Stiftungs » und 
Eomunal Euratel des Dberbonau » Kreifed pro 
184%, ©.94. ı65., pro 1831, ©. 695. 783. 

Dienftnotizzen, ©. ı2. 44. 68. 130. 191. 
226. 266. 305. 372. dıı, 466, 510. 53ı, 
571. hob. 659. 727. Bıo, 864. 939. 1000, 
1042. 1080, 1116, 1164. 1200, 1246. 1294. 
1336, 1361, ı3gı. 1414. 1480. 1556, 


159% 
Dienftordnung ber bürgerlichen Magi 
Raͤthe, ©. 770% . es 


€. 


Ediktstage⸗-Ausſchreibung in Konkurfen, ©. 
a 


14: 
Einftandd» Kapitallene B 
entlaffene Einfteker, ®. nn * 
Erziehungs⸗Inuſtitut zu Neuburg, Auss 
en aus — ©. 1202. 
zigenzs Ausfchreibung für di t 
und Comunal rer Fi — 
ſes — 1832, ©, 94. 165. pro 1844, S. 
* ! . 


1644 
F. 


Fabrik und Manufaktur Uebertragung an neue 
Innhaber, ©. 1143. 

Feldmaäuſe-Vertilgung, S. 1101. 1383, 

Feuerpolizey, ©. 754. 

Flachs-Verkauf, ©, xr, 
leifhfag „Berechnunge> Anträge ‚©. ß 
leiſchtaxe, ©. 122.289. 690, 1036, 1274. 
1454» 

* rſtweſens⸗-Praxis, S. Bor. 
rauenzimmer-Huͤte gepreßte von Wien, 
oder vielmehr derer mit Bleyweiß gemiſchter 
Kith, S. 1036. 

Frucht-BVerkauf, S. 19. 23. 24. 58. Bo, 
83. 85. 152. 157. 158. 204. aBz. 286. 320. 
323, 329. 39°. 396. 397. 423. 427. 477. 
522. 524. 540, 548. 577. 
628, 678. 684.743. 748. Ung. 878, 884. 
960, 962. 1012. ı013. 1061, 1063, 106g, 

1000. II21, 1120. 

Suhrleutes und Bothen » Beeinträhtis 
gung, ©. 807. 

®. 


Gantſache, ©. ar. 46. 33. 71. 74. 78, 149. 
"153, 15%. 192. 195. bis 197, #78. 27h. 380, 
284. Er 310, 818. 320. 322, 324. 
326. 331. 373. 386. 390, 394. 416, 517. 532. 
33. 537. 539. 542. 345. 572. 620. 624, b25; 

. 674. Bao, 868. B7ı. 873, 876. 801. 955, 

g6bb. 1017. 1052. 1176. 1210, 1398, 1396, 
1432. 1440. ı44ı. 1499. I50X. 1563, 1565, 


1572» 1598. 
Gehalt der Hilfspriefter bey organifirten Pfars 
reyen, ©, y24. 


Gebeimerathbd= Taren = Aufhebung von 


——— aus Stiftungs⸗ und Comunal⸗Kaſ⸗ 

en, ©. gı. x 

* meindepflegers Funktionen, Uebertra— 
gung an den Gemeinde» Vorfteher, &. go. 

Gemeindewahlen » Vornahıns » Koften,, 
S. 1024. 

GemeindesMahlen (fiche Wahlen für die 
Gemeindeftellen.) - 

Gendarmerie: Corps Organifation, &. 12-7. 

General: Comandos Aufldfung, ©. Bub. 

Gerihrsftand der Land» Herrfchafte + und 
Patrimonial: Richter, daun Laudgerichts-Af⸗ 

. fefforem umd Actuare, ©; 1233, 


—— 


78. 580. 626. 
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Geſinde-Tax und Acheitslohn, S. 936. 
AT Hauptüberficht, pro 183%, 


« 35. 
Getreid. Mittelpreife, pro 182%, ©, 37. 
Buts-Verkauf, ©. 236. 963. 1057. 
Guts⸗Verpachtung, ©. 1303, 
’ 
anbelds- Compagnie, beinifch „ Weſtin⸗ 
Ya in ——— S. 1456. 
auſierhandel mit Eifen, S. 6gr. 
en Eröffnung, ©, 124. 
937 
Hilfspriefter: Gehalt bey organifirten Pfar⸗ 
reyen, ©. 924, F 
Holzklafter-Maaß, S. 371. 
Huf⸗und Beſchlagſchmiede-ESommer—-Lehr⸗ 
kurs, ©. 43. 
Hypotheken» Öefen » Einführung, S. 749 
1300, 


. J. 
Jagd-Verpachtung, S. 76. 422. 520. 579. 
683, 742. 969. 1056. 1129, 2997. 1400 


15 * ‚ 
Jahrmärkte (fiehe Beziehen berfelben.) 
Sahrtagd. Gebühren der organifirten Klo: 

fterpfarreyen, ©. 39. 

Induftries Austellung in Minden, ©. nıı7. 

Snfinuationd s Urkunden bey Reflamatis 
ouen an Franfreih, ©. 12-5. _ 

Iutelligenzblatts Beftellung, ©, 1326, 


+ 


Kalfbrenneren Aufſicht durch die k. Polis 
zeY » Behörden, ©. 1144. R 
Kirchen-und Pfarrhof-Bauten, wozu das 
Aerar zu koukurriren hat, S. 556. 
Kirchen-Vorſtaͤnde, Einführung bey pros 
teftantifchen Pfarrgemeinden , ©. 719. 1113. 
Kondiafonats Erledigung, S. 1162. 
Kreis: Notizzen (fiehe Dienftnorizzen.) 
KreissUmlags Verwendung, pro 1822, ©, 


492. 
Kreiss Umlage » Ausfchreibung pro 1334, 


. 770. N 
Kreiösiimlagen, Beſtimmung, zu welchen 
Baugegenjtänden ſolche zuerheben find, ©. 1107. 


L. 
Landwirthſchafts-Feſt in Minden, im 


1646 
—* 1ga2, ©. 939. 1007. 1247. 1 1416. 1483, 


ge, Ste; ©. 267. 1410. 

Lehrerftelle Erledigung, ©. 1356. 
Lohnkutſcher, Reifen mit folden, S. 1201. 
Lohnroͤßlerweſen, ©, 692, 


M. 
M äufe: Vertilgung, ©. 1101, 1383. 
Magiftrate und Gemeindes Bevoll⸗ 
mid Figte der Staͤdte: 
Aichach, S. 207. 
Augsburg, ©. 25, 226. 1208, 1294. 
Dilingen, ©. 28, 
Günzburg, F 63. 
Hoͤchſtaͤdt, © .. 
Immenſtadt, S. 209. 
Lindau, S. 70. 
Mindelheim, S. 86. 
Neuburg, ©. 70. 
Schrobenhaufen, ©, 531, 
ber Märkte: 
Aindling, &, 159. 
Burgbeim, es 


Hobenwartb, S. 226. 
Sampabminchen, &. 1208, 
Thannhaufer, ©. 247. 


Zusmarshaufen, ©. 88, 
ee S. 776. 
Militär» a. nn in Eivils 

Rechts ſach 895» 
— 8 der Kandidaten der 
—— zu Aſchaffenburg, ©. 1166. 
Milzſeuche unter den Hausthieren, Maafres 


geln bierwegen, ©. yı2. 
Mobiliens Verkauf, . 578. 872. 1015. 
11232. 1263. 
Mühlgurt:Berkanf, ©. 377. 384. 
Mundtodts: Erklärung, S. 1166, 1607. 
N. 


Nachlaß- Gegenſtaͤnde, Competenz der Ges 
meinde = Berwaltungen in denſelben, ©.92. . 


D. 
Obſtbaumzuch ts⸗Unterricht, ©. 1553. - 


Dehbl; Erzeugung im Janland, S. 1521. 
| P. 
Paß-Taxen, ©, 638, 


FIEBER 
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Penftons: Zahfurgeht Särechmngen der & 
Mentämter an die Kreiskaſſe, ©. 293. 
Pfarramts— Kandidaten, geprüfte von dem 
roteftantifchen Confiftorium, ©. 999. 
P nn Erledigungen, ©. g. 11. ug a 
. 225. 253. 265. 294 305, a7: 07. 
Bis 510. 530. 571. 603. 605. 653; Fr is: 
693. 731. 732. 8og. 848 bis 651. 995. 998. 
1040. 1205. ir 1359. 1387. 1390. 1412, 
bis 1414. 1476. bie 1479. 1525. 1586. biß 1589. 
Pfarrhof— Ba uten (fiehe Kirchen sund Pfarrs 
hof = Bauten.) 
0 — ©. 1264. 1300. 


— ann ded allgemeinen Lands 
geſtuͤts, ©. 635, 

Prüfungen an ben Tri arena Klaſſen 
des Oberdonau ⸗Kreiſes, ©. 9 


Meatiriten Wertauf, ©. 140. 198. 203: 

, 283. 396. 573. 877. 962. 1047. 1048. 1222. 
1256. 1367. 1372. 1434. 1443. 1502, 1562, 
1604. 

Rechts⸗Angelegenheiten Beſorgung der 
Rural-Gemeinden und Stiftungen, ©. ı — 

Rechts: em geprifte. feit 
Jahr 1809, ©. 249. 

©: 

Salz: Verfauf en detail, ©, 569. 

Salz: Berfauf nad dem Gewicht , ©. u 

Salzwagen von Holy, ©. 290. 
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Schanfung, wohlthätige an das enangelifche 
Waifenhaus in Augsburg, ©. 1408, 

zen: Aufjicht Berfchärfung S. 


eanig. Erledigung, S. 10. . 41.42, 


1042, 
en alintpektionen ur = 97% 
Schulnachrichten, ©. Bın ı 
Staatöpapier: Cours, ©.23 — 157. 
205, 246: 285. 333. 397. 429. 463. RE E 
57%. 627. 683,747. 828. 090. 970. 1018, 106 
1090. 1120, 176. 1224. 1264. 1304. 1352, 
1376. 1400. 1448, 1512, 1544. 1576. 1608, 
StartdsPaffiv: ee... Ruͤckzah⸗ 
lung an die Stiftungen, S. 1096. — 


1648 


Staatd s» Realitäten Verkaufs s Beftim: 
mungen, ©. ı4ıı. 

Stammbaum des fönigl, Baier. Haufes von 
Schraml, ©. 40. - 

Stellung der Comunal:Rebhnungen, 


©. 7. 
Stiftungd: Anwalts Ernennung zu Yugss 
burg, ©. 1220. 
Stiftungs- und Comunal:Bermdgens, 
Veraͤnderungs-Anzeige, S. 1200. 
Stipendien-Concurs Pruͤfung, S. 449. 
Stipendien » Etatd Vorlage, pro 1833 


936. 
St 4 endien ber Familien und Orte ©. 463, 
Syndiakonats-Erledigung, ©. 163. 254. 


T. 
Taubſtummen⸗ Unterricht zu Augsburg, S. 


83. 

zu 2 von Kinds » Verträgen, ©. 588. 

Taren von — der Admiuiſtra⸗ 
tiv⸗Stellen, ©. 1271. 1474. — 

Taxen für Reviſion der Gemeinde : und Stif⸗ 
tungs⸗Rechnungen durch land » und gutsherr⸗ 
liche Gerichte, ©. 1519. 

Zar: Ordnungs Anwendung für Fontentiofe 
und nicht fontentiofe Gegenftände , ©. 561. 

Thiertreiber wilder Thiere, Aufſicht biers 

-über, ©. 932. 

Trüßpen s Berpflegungs Zahlungen pro 
1854 107. iB1. 215. 255. 295. 356, 640. 705% 
795. 830. 900. 984. 10.6. pro 18/3 346. pro 
1028 450. 513. 590. 2147. 1190, 1334. 1280, 
1320, 


U. 

Uhrenhandel mit fremden Uhren, &. 568. 

Inenbaum. Bermehrung in den Domänens 
Maldungen, ©. 565. 

Unterftüß un95. Anflate für evangelifche Geift: 
liche in dem Altern 6 Kreifen des Königreich, 


©. 850. , 
Urfprungds3eugniffeiberdie indie Nachbar⸗ 

— gehenden baier. Erzeugniffe und Fa⸗ 

rimte, S. 1404 
UrtheilssPublifation, ©. 521. 


BB. 
DVerfhollenheits- Erklärung, ©. 83. Bar, 


885. 1082, 1221. 1298, 1299. 1395, 1567. 
1574. 1597. 1609, 


— — 2 


Viehhandel mit Tirol, S. 1273. 
Vorladung, ©. 15. bis 19. 22, 45. bis ge, 
56. 59, 74. 75: 77. 84. 142. bi6 :4b. 151. 152, 
150. 192, bis 196. 200. bis A 235. 
240. 244. 246. 208. big 282. 309 315: bis 317. 
325. 330. 531. 332%» 375. 300. bis 398. 415. 
4ıd. 420. 424. 427. bis 430. 409. 473. er 
480. bis 484. 515. 518. 533. bis 5,36. 540. bis 
Bro. ObereB1: 728 032. Di6 798. Bug, Biedare 
70. 680. 681.728. 732. bis 745. Bıs. bis 8ı7, 
. 822. bis 829 1064 66.879. 884 i6 589. 958. 
bis 963. 967. 970. ıo11. 1012. 3016. 1019, 
1044, 3051. bis 1067. 1002. bis 1090, 1120. 
2124. 11775. bis 1175. 1211. bis 1219. 
1251. bis 1254. : 259. bis 1263. 1296. 13034 
1339. 1342. bis 1348. 1360. 1371. bis 1375. 
1393: 1394. 1398. 1401.1432, bis. 1447. 1475, 
1498. bie 1508, 1539. 1543. 1559. bis 1568, 
1573. bis 1575. 1596, 1601. bis 1606, 


W. 


Wahlen für die Gemeindeſtellen, ©. a5, 6r, 
86. 159, 207. 247. 287. 335. 399. 431. 485, 
525.549. 581. 629. 685. 763. #30. 892, 972. 
1020, 1093, 1130, 1178, 1226, ı266, 
a 1354, 1378. 1402. 1450, 1514. 1546, 


1570, 

Wald» Verlauf, ©. 47. 48. 38. 60. 203 
329. 478.739. 744: 747. 887. 954. 1010, 1125, 
1170. 1233. 1202, 1299. 1503. 1504. 1510 


4511. 
Bat erbauten eigenmächtige, ©. 489. 
Webers Arbeiten Beihauung in Augsburg , 


©, 1, 
Miefens Berfauf, S. 239, 610% 
Mohlgefallend» Bezelgung, ©. 29T. 413. 
606. 865. 1145. ıaoß, 1890. 1408. ı4Bı, 


3. 
ZeldhnungssLehrers Stelle Erledigung , S. 


4279. 
Zeugniffe zu den tralsund Kreis⸗Land⸗ 
3 Oi , E 26. 
iegel⸗-und Kalkbrennerey Aufſicht durch di 
k. Polizey⸗Behorden, ©. eg — 
31n8> Coapons Ausgabe zu den Landanlehens⸗ 
Obligationen au porteur, ©, 824.888, 1339. 
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